Google 


This  is  a  digital  copy  of  a  book  that  was  prcscrvod  for  gcncrations  on  library  shclvcs  bcforc  it  was  carcfully  scannod  by  Google  as  pari  of  a  projcct 

to  make  the  world's  books  discoverablc  online. 

It  has  survived  long  enough  for  the  Copyright  to  expire  and  the  book  to  enter  the  public  domain.  A  public  domain  book  is  one  that  was  never  subject 

to  Copyright  or  whose  legal  Copyright  term  has  expired.  Whether  a  book  is  in  the  public  domain  may  vary  country  to  country.  Public  domain  books 

are  our  gateways  to  the  past,  representing  a  wealth  of  history,  cultuie  and  knowledge  that's  often  difficult  to  discover. 

Marks,  notations  and  other  maiginalia  present  in  the  original  volume  will  appear  in  this  flle  -  a  reminder  of  this  book's  long  journcy  from  the 

publisher  to  a  library  and  finally  to  you. 

Usage  guidelines 

Google  is  proud  to  partner  with  libraries  to  digitize  public  domain  materials  and  make  them  widely  accessible.  Public  domain  books  belong  to  the 
public  and  we  are  merely  their  custodians.  Nevertheless,  this  work  is  expensive,  so  in  order  to  keep  providing  this  resource,  we  have  taken  Steps  to 
prcvcnt  abuse  by  commcrcial  parties,  including  placing  technical  restrictions  on  automatcd  qucrying. 
We  also  ask  that  you: 

+  Make  non-commercial  use  ofthefiles  We  designed  Google  Book  Search  for  use  by  individuals,  and  we  request  that  you  use  these  files  for 
personal,  non-commercial  purposes. 

+  Refrain  from  automated  querying  Do  not  send  aulomated  queries  of  any  sort  to  Google's  System:  If  you  are  conducting  research  on  machinc 
translation,  optical  character  recognition  or  other  areas  where  access  to  a  laige  amount  of  text  is  helpful,  please  contact  us.  We  encouragc  the 
use  of  public  domain  materials  for  these  purposes  and  may  be  able  to  help. 

+  Maintain  attributionTht  GoogX'S  "watermark" you  see  on  each  flle  is essential  for  informingpcoplcabout  this  projcct  andhclping  them  lind 
additional  materials  through  Google  Book  Search.  Please  do  not  remove  it. 

+  Keep  it  legal  Whatever  your  use,  remember  that  you  are  lesponsible  for  ensuring  that  what  you  are  doing  is  legal.  Do  not  assume  that  just 
because  we  believe  a  book  is  in  the  public  domain  for  users  in  the  United  States,  that  the  work  is  also  in  the  public  domain  for  users  in  other 
countries.  Whether  a  book  is  still  in  Copyright  varies  from  country  to  country,  and  we  can'l  offer  guidance  on  whether  any  speciflc  use  of 
any  speciflc  book  is  allowed.  Please  do  not  assume  that  a  book's  appearance  in  Google  Book  Search  mcans  it  can  bc  used  in  any  manner 
anywhere  in  the  world.  Copyright  infringement  liabili^  can  be  quite  severe. 

Äbout  Google  Book  Search 

Google's  mission  is  to  organizc  the  world's  Information  and  to  make  it  univcrsally  accessible  and  uscful.   Google  Book  Search  hclps  rcadcrs 
discover  the  world's  books  while  hclping  authors  and  publishers  reach  new  audiences.  You  can  search  through  the  füll  icxi  of  ihis  book  on  the  web 

at|http  :  //books  .  google  .  com/| 


Google 


IJber  dieses  Buch 

Dies  ist  ein  digitales  Exemplar  eines  Buches,  das  seit  Generationen  in  den  Realen  der  Bibliotheken  aufbewahrt  wurde,  bevor  es  von  Google  im 
Rahmen  eines  Projekts,  mit  dem  die  Bücher  dieser  Welt  online  verfugbar  gemacht  werden  sollen,  sorgfältig  gescannt  wurde. 
Das  Buch  hat  das  Urheberrecht  überdauert  und  kann  nun  öffentlich  zugänglich  gemacht  werden.  Ein  öffentlich  zugängliches  Buch  ist  ein  Buch, 
das  niemals  Urheberrechten  unterlag  oder  bei  dem  die  Schutzfrist  des  Urheberrechts  abgelaufen  ist.  Ob  ein  Buch  öffentlich  zugänglich  ist,  kann 
von  Land  zu  Land  unterschiedlich  sein.  Öffentlich  zugängliche  Bücher  sind  unser  Tor  zur  Vergangenheit  und  stellen  ein  geschichtliches,  kulturelles 
und  wissenschaftliches  Vermögen  dar,  das  häufig  nur  schwierig  zu  entdecken  ist. 

Gebrauchsspuren,  Anmerkungen  und  andere  Randbemerkungen,  die  im  Originalband  enthalten  sind,  finden  sich  auch  in  dieser  Datei  -  eine  Erin- 
nerung an  die  lange  Reise,  die  das  Buch  vom  Verleger  zu  einer  Bibliothek  und  weiter  zu  Ihnen  hinter  sich  gebracht  hat. 

Nu  tzungsrichtlinien 

Google  ist  stolz,  mit  Bibliotheken  in  partnerschaftlicher  Zusammenarbeit  öffentlich  zugängliches  Material  zu  digitalisieren  und  einer  breiten  Masse 
zugänglich  zu  machen.     Öffentlich  zugängliche  Bücher  gehören  der  Öffentlichkeit,  und  wir  sind  nur  ihre  Hüter.     Nie htsdesto trotz  ist  diese 
Arbeit  kostspielig.  Um  diese  Ressource  weiterhin  zur  Verfügung  stellen  zu  können,  haben  wir  Schritte  unternommen,  um  den  Missbrauch  durch 
kommerzielle  Parteien  zu  veihindem.  Dazu  gehören  technische  Einschränkungen  für  automatisierte  Abfragen. 
Wir  bitten  Sie  um  Einhaltung  folgender  Richtlinien: 

+  Nutzung  der  Dateien  zu  nichtkommerziellen  Zwecken  Wir  haben  Google  Buchsuche  für  Endanwender  konzipiert  und  möchten,  dass  Sie  diese 
Dateien  nur  für  persönliche,  nichtkommerzielle  Zwecke  verwenden. 

+  Keine  automatisierten  Abfragen  Senden  Sie  keine  automatisierten  Abfragen  irgendwelcher  Art  an  das  Google-System.  Wenn  Sie  Recherchen 
über  maschinelle  Übersetzung,  optische  Zeichenerkennung  oder  andere  Bereiche  durchführen,  in  denen  der  Zugang  zu  Text  in  großen  Mengen 
nützlich  ist,  wenden  Sie  sich  bitte  an  uns.  Wir  fördern  die  Nutzung  des  öffentlich  zugänglichen  Materials  für  diese  Zwecke  und  können  Ihnen 
unter  Umständen  helfen. 

+  Beibehaltung  von  Google-MarkenelementenDas  "Wasserzeichen"  von  Google,  das  Sie  in  jeder  Datei  finden,  ist  wichtig  zur  Information  über 
dieses  Projekt  und  hilft  den  Anwendern  weiteres  Material  über  Google  Buchsuche  zu  finden.  Bitte  entfernen  Sie  das  Wasserzeichen  nicht. 

+  Bewegen  Sie  sich  innerhalb  der  Legalität  Unabhängig  von  Ihrem  Verwendungszweck  müssen  Sie  sich  Ihrer  Verantwortung  bewusst  sein, 
sicherzustellen,  dass  Ihre  Nutzung  legal  ist.  Gehen  Sie  nicht  davon  aus,  dass  ein  Buch,  das  nach  unserem  Dafürhalten  für  Nutzer  in  den  USA 
öffentlich  zugänglich  ist,  auch  fiir  Nutzer  in  anderen  Ländern  öffentlich  zugänglich  ist.  Ob  ein  Buch  noch  dem  Urheberrecht  unterliegt,  ist 
von  Land  zu  Land  verschieden.  Wir  können  keine  Beratung  leisten,  ob  eine  bestimmte  Nutzung  eines  bestimmten  Buches  gesetzlich  zulässig 
ist.  Gehen  Sie  nicht  davon  aus,  dass  das  Erscheinen  eines  Buchs  in  Google  Buchsuche  bedeutet,  dass  es  in  jeder  Form  und  überall  auf  der 
Welt  verwendet  werden  kann.  Eine  Urheberrechtsverletzung  kann  schwerwiegende  Folgen  haben. 

Über  Google  Buchsuche 

Das  Ziel  von  Google  besteht  darin,  die  weltweiten  Informationen  zu  organisieren  und  allgemein  nutzbar  und  zugänglich  zu  machen.  Google 
Buchsuche  hilft  Lesern  dabei,  die  Bücher  dieser  Welt  zu  entdecken,  und  unterstützt  Autoren  und  Verleger  dabei,  neue  Zielgruppcn  zu  erreichen. 
Den  gesamten  Buchtext  können  Sie  im  Internet  unter|http:  //books  .  google  .corül  durchsuchen. 


.YTVO/., 


''^^^RAV^'<^ 


■^/^ilA^V^'^ 


2/ 


I 


n-'. 


'  -^ 


ts- 


Vor^vort 


Herr  Geheimrath  von  Winter  hatte  sogleich  bei  Antritt  des  Ober- 
bärgermeisteramtes  der  Stadt  Danzig  im  Jahre  1863,  wie  bei  allen  städtischen 
Enrichtungen,  so  auch  bei  denen,  welche  zur  Pflege  von  Kunst  und  Wissen- 
schaft bestimmt  waren,  die  nothwendige  Neuorganisation  veranlasst  und  auch 
durchgeführt.  Der  Stadtbibliothek,  deren  Verwaltung  noch  nach  den  1817 
geltenden  Gnmdsätzen  bis  dahin  stattgefunden  hatte,  wandte  er  seine  ganz 
besondere  Aufmerksamkeit  zu.  Von  dorn  damaligen  Bürgermeister  Dr.  Lintz 
unterstützt,  gab  er  ihr  18G4  eine  neue  Verwaltungsorduung,  regelte  und 
befestigte,  indem  er  bei  den  Stadtverordneten  ein  vorstand niss volles  Eingehen 
anf  seine  Absichten  fand,  ihre  Einnahmen-  und  Ausgaben,  und  l»erief  ein 
neues  Verwaltungspersonal,  darunter  zum  Bibliothekar  den  Verfasser  dieses 
Vorwortes  und  des  nachfolgenden  Verzeichnisses.  In  richtiger  Erkenntniss, 
dass  eine  Bibliothek  erst  «lann  ihre  Bestimmung  erfüllt,  wenn  ein  Katalog 
ihrer  Bestünde  jedermann  zu  Gebote  st^jlit,  machte  er  es  der  Verwaltung  zur 
Aufgabe,  ein  Verzeichnis«  des  Büchervon*aths  der  Danziger  Stadtbibliothek 
anzufertigen  und  zwar  zunächst  der  in  ihr  befindlichen  Handscliriften.  Der 
Verfasser  hat  während  der  Jahre  seines  Bibliothekariats  die  Lösung 
dieser  Aufgabe  versucht;  seit  etlichen  Jaliren  lag  das  Verzeiehniss  derselben 
fertig  vor.  Die  Drucklegung,  die  mit  Rücksicht  auf  die  Kosten  und  andere 
nothwendigere  Ausgaben  noch  ausgestellt  werden    musste.   ward   bis   dahin 


VI 

verschoben,  wo  die  gedruckten  Werke  verzeichnet  und  ihr  Katalog  druckfertig  sein 
würde.  Dieser  Zeitpunkt  ward  am  Ende  des  Jahres  1889  erreicht,  nachdem 
in  fleissiger  Arbeit,  die,  weil  nur  in  den  Nachmittagsstunden  ausführbar, 
Jahre  hindurch  gewährt  hatte,  ein  Zettelkatalog  des  gesammten  Bestandes  der 
Stadtbibliothek  hergestellt  war.  Herr  Geheimrath  von  Winter  hat  dann  noch 
in  den  letzten  Monaten  seiner  hiesigen  Wirksamkeit  darauf  gedrungen,  dass 
die  Drucklegung  begönne,  und  hat,  nachdem  er  die  Mittel  dazu  von  den 
Stadtverordneten  bewilligt  erhalten  hatte,  noch  zuletzt  nach  vorangehender 
Besprechung  mit  dem  Kuratorium  der  Stadtbibliothek  Festsetzungen  hin- 
sichtlich des  Formats  u.  a.  sowie  hinsichtlich  der  Theile  des  zu  druckenden 
Kataloges  getrofTen.  So  ward  bestimmt,  wie  es  auch  sich  von  selbst  ergab, 
dass  das  Verzeichniss  der  „Gedanensia'^  d.  h.  der  auf  Danzig  bezüglichen 
Schriften  den  ersten  Band  bilden  sollte,  und  zwar  in  zwei  Abtheilungen, 
deren  erste  das  Verzeichniss  der  „Handschriften^^  und  die  zweite  das  der 
„Druckschriften"  bieten  sollte.  Diese  erste  Abtheilung  des  ersten  Bandes, 
deren  Druck  zwei  Jahre  erforderte,  wird  hiermit  zur  Benutzung  herausgegeben. 

Weniges  habe  ich  hier  noch  voraus  zu  bemerken.  In  einem  Anhange 
habe  ich  über  die  Bibliotheken,  welche  der  Stadtbibliothek  zu  verschiedenen 
Zeiten  zugewiesen  wurden,  die  erforderlichen  Mittheilungen  gemacht  und 
damit  die  Lebensbeschreibungen  ihrer  ursprünglichen  Besitzer  verbunden. 
Den  zweiten  Theil  dieses  Anhangs  macht  ein  Verzeichniss  der  in  den  hier 
beschriebenen  Handschriften  genannten  Verfasser  aus.  Auch  hier  habe  ich 
eine  genaue  Biographie  eines  jeden  Einzelnen  gegeben.  Es  schien  mir  diese 
Art  und  Weise,  über  die  betr.  Handschriften  und  deren  Autoren  zu  orientircn 
praktischer  als  eine  beständige  Verweisung  in  der  Beschreibung  selbst,  von 
Nummer  auf  Nummer.  Ein  ausführliches  Register,  das  nochmals  die  Ver- 
fassernamen enthält,  auch  unter  Stichworten  und  Kategorieen  einzelne  Hand- 
schriften zusammenstellt,  schliesst  diese  Beschreibung  ab. 

In  Betreff  der  Beschreibung  der  Handschriften  habe  ich  noch  zu 
bemerken,  dass  regelmässig  der  Titel  eines  Bandes  oder  die  Bezeichnung 
eines  einzelnen  Stückes  so  gegeben  ist,  wie  sie  die  Handschrift  selber  enthielt. 
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IMgt  der  Band  keinen  Titel,  hat  das  einielne  St&ck  keine  üeberscbrift, 
■0  ist  der  Titel  oder  Üeberschrift  von  mir  gefertigt  worden,  dies  aber  durch 
gwsperrte  Schrift  kenntlich  gemacht  Anmerkungen,  Verweise,  weitausge- 
ddinte  Inhaltsangaben  sind  in  Petit-Schrift  gesetzt  worden. 

Indem  ich  den  städtischen  Behörden  dies  Verzeichniss  als  ein  Zeichen 
mdnes  Dankes  für  das  Tielfach  mir  bewiesene  Wohlwollen  fiberreiche,  thue 
ieb  «a  mit  dem  Wunsche,  dass  das  hier  Beschriebene  die  Erforschung  wie 
die  Darstellnttg  der  Geschichte  nnserer  Stadt  fördern  möge. 


Dansig,   im  Dezember  1891. 


A.  Bertllng. 
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TVftgt  der  Band  keiueii  Titel,  hat  das  einzelne  Stück  keine  üeberschrift, 
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Papierhandbcbritt  —   XVIIT.   Jahrhundert  —  41  Blatter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'Hchen  Bibliothek.) 

i.  :^70.  Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a— 3a.  Aeltere  Urkunden,  die  sich  auf  dem 
Archiv  befinden. 

2.  Bl.  4  a— 5,  6.  Daniel  Gralath.  Verzeichniss  des 
Küinpthurs  zu  Danzi«(. 

3.  Bl.  G  a-  38  a.  Daniel  Gralath.  Begesten  von 
Urdeusurkundon  und  späterer  Urkunden,  die  sich  auf  Danzig 
bezielißii 

Bl.  37  und  38a-- Ende.    leer. 

Die  Re;i;csten  siud  auf  Bogen  uiedergeschriebeD,  die  vorher 
zu  einem  Herbarium  gehörten. 

t'    114  e.  rapierhandschrift  —  XVin.  Jahrhundert  -   173  Blätter  —  Folio 

(De  la  biblioth^ciiie  de  Jean  B.  Schmidt) 

Bl.  1  a— b.    leer. 

Bl.  2  a— 171  b  Johann  Benjamin  Schmidt,  Codex 
Diplomaticus  der  Stadt  Danzig,  worinnen  die  Handfesten, 
Freyheits-Briolc,  Verträge,  Landes-  und  Friedens -Schlüsse, 
Verorduungon  und  andere  Urkunden,  welche  diese  Stadt 
und  ihn*  Lfindereyen  entweder  unmittelbar,  oder  in  Absicht 
ihrer  Verbinduujj  mit  der  Provinz  Preussen  betrachtet, 
angehen,  aus  glaubwürdigen  zum  Theil  gedruckten  Nach- 
richten   zusammengetragen.    3.  Theil. 

Bl.  172  a— b.    leer. 

3. 

f.  f.   1 14  d.  rapiorhaiidsohrift  -  XYIII.  Jahrhundert  —  96  Blatter  ~  Folio. 

(De  la  bibliüthe'iUM  de  Jean  B.  Schmidt.) 

Bl.  1  a— b.    leer. 

1.  Bl.  2  a— i^ob.  Fudex  in  codicem  Diplomaticum 
civitatis  (jodanensis.  Index  zu  dem  unter  No.  2  genannten 
Werke. 

Bl.  9<)a— b.    leer. 
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4. 

IV.  f.  158.  Papierhandschrift— XVn.—XVm.  Jahrhundert —243  Blätter— Folio. 

Bl.  la  — 2b.    leer. 

Bl.  3a  —  Bnde.      Tomus    Privilegiorum  Decretorum 
et  Mandatomm  Regiorum  Civitatem  Gedaneusem  concernens. 


5. 

XV    f  271  Pergamenthandschrift  —  XVI.  Jahrhundert  —  44  Blatter  —  Folio- 

(Aus  der  v.  6ralath*schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la.     Liber    quorundam    Privilegiorum    civi- 
tatis Oedanensis. 

Darunter  in  verblichenen  Zogen :   Georgy  Mehlmann. 

Bl.  2.    leer. 

2.  Bl  3  a  —  41b     Series   Privilegiorum. 

Marginalien  verschiedener  H&nde. 

Bl.  42  a  —  Ende  leer. 


6. 

IV.  f.   136  a.  Papierhandschrift  — XVin.  Jahrhundert  —  2%  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la  -3b.    leer 

Bl.  4  a  —  290  b.       Privilegia     et     alia    documenta 

civitatem  inprimis  Gedaneusem  afficientia.  ToTnus  I. 
BL  295.    leer. 

Diese  Sammlung  beginnt  nach  Erwähnung  des  Kulmischen 
Rechtes  mit  dem  Privileg  über  das  Doii  Hochzeit  (S.  425)  und 
endet  mit  der  Abschrift  eines  Handschreibens  August  ill.  vom 
G.  April  1736.  Angefügt  ist  noch  eine  von  anderer  Hand  her- 
gestellte Abschrift  des  von  König  August  11.  1729  vollzogenen 
Transsumpts  des  1552  abgeschlossenen  Vergleichs  zwischen  den 
Bewohnern  des  grossen  Werders  und  dem  Danziger  Rath. 

XV.  f.  136  b.  Papierhandschrift  — XVIIL  Jahrhundert  —  340  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  1  a  —  3  b.    leer 

1.  Bl.  4a — I43a.  Privilegia  et  alia  documenta 
civitatem  inprimis  Gedaneusem  afficientia.    Tomus  II. 

Dieser  zweite  Theil  der  Sammlung  beginnt  mit  der  Abschrift 
der  Dotirungsurkunde  Mextwins  für  das  Kloster  Zuckau  und  endet 
mit  der  Abschrift  eines  Rathsschlusses  von  1744. 


Bl.  143  b  — 190.    leer. 

2.  Bl.  191a  — 193  b.  Antwort  des  Danziger 
|{aths  auf  cino  Eingabe  des  Königl.  Urossbritanischen 
l'omniissars  öibsone  in  ei  ner  Abgabensache.    5.  April  1786. 

Bl.  jy4a  — b     leer. 

'6.  Bl.  195a— 198b.  Abschrift  des  Erlasses  des 
Bischofs  Johann  von  Leslau  behufs  der  neuen  Sprengel- 
eintheilun^  der  Stadt.    A.  1456. 

-4.  Bl.  191>a  — 2711)  Addenda  ad  privilegia  et 
aÜa  documenta  civitatem  . . .  Gedanensem  afficientia. 

Bl.  272  a—    leer. 

5.  Bl.  :^26a  •  327.  Alphabetisches  Verzeichniss 
der  Privilegien,  (im  19.  Jahrh.  angelegt). 

r».  Bl.  :i28a  —  3.-56a.  Index  chronologicus  privile- 
giorum  et  ilocumeatorum  civilatem  Gedanensem  afficientium. 

Bl.  330  b  — Ende.    leer. 

8. 

iMII.   G.   f.  \^).    PapierhandBchrift  ~   XVll.  Jahrhundpft  --  78  Blatter  -  -   Folio. 

1.  Bl.  la-  mh:  Liber  Privilegiorum  civitatis 
Gedanensis. 

Bl.  56a:    leer. 

2.  Bl.  56b  —60  b  u.  61  a:  Heilige  Christ-Bescherung, 
in  deutscher  und  polnischer  Sprache. 

V,    f.    i;<.>.  Papierhandscbrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  25«  Bl. 

Hl.  la  2071).  ('olloctanea  von  allerhand  Privilegien. 
Ui'chten,  Ordnungen  etc.  Zum  th(?il  der  Alteu-Stadt  betreffende. 

(Aud  dem  In. — 17.  Jahrhundert). 

Bl.  258a— I).    leer. 

^'     f   50  Papierhandschrift— XVI.— XVlI.Jahrhundert--199Blätter— Folio. 

'     '        *  'Aus  Val.  Sclilioffs  Bibliothek). 

Abschriften    von    Handfeatm    einiger  Ortschaften 

Bl.  1  a— oa.     leer. 
1.    Bl.  5  b.      „Continentur  hoc  Volumine "*.     —  Von   Val. 
Schliers  Hand. 

2.  Bl.  6  a-  7  b.  Handfeste  des  Dorffes  Schonaw 
de  im. 

.*).  Bl.  7  b.  Privilegium  wegen  des  Kruges  zu  Schönau 
de  13<»1. 

4      Bl.  8  a— h.  Privilegium  Villae  Schönwise  de  134U. 

.').  Bl.  s  b  9  b.  Privilegium  des  Dorffs  Keichennfeldt 
de  1342. 
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6.  B1.9  b — 10  b.  Privilegium  desDorffsLeissaw.  de  1316. 

7.  Bl.  10  b— 12  b.  Privilegium  VUlae  Beisterfeldt 
de  1405. 

8.  Bl.  12b— 14a.    Privilegium  Villae  Tralaw.  de  1470. 

9.  Bl.  14b— 16a.     Privilegium  des  Dorffs  Kuotzendorft* 

1405. 

10.  Bl.  16  a — b.  Privilegium  Michaelis  Gerber 
Incolae  ibidem,  de  a.  1549. 

11.  Bl.  16b-18a.  Privilegium  Villae  Schadwaldt, 
de  1563. 

12.  Bl  18  b— 21a.  Privilegium  Villae  Petershagen, 
de  1562. 

13.  Bl.  21  b— 22  b.  Privilegium  Villae  Notzendorff, 
de  a   1476. 

14.  Bl.  23  a — 27  a.  Privilegium  Oppidi  Neuenteich 
primum-tertium.     De  a.  1476.     1563     1563. 

15.  Bl.  27  b— 29  a.  Privilegium  Villae  Neuenteich, 
de  1576. 

16.  Bl.  30a— 32a.  Privilegium  Villae  Coscielicz, 
de  1552. 

17'.B1.  32a— 33b.  PrivilegiumVillaePreuschkönigsdorff, 
de  1444. 

18.  Bl.  34a— 36  a.  Privilegium  Villae  Königsdorff, 
de  1485. 

19.  Bl.  36a -37  b.  Privilegium  Villarum  Königsdorft, 
Schönwise,  Altfeldt,  et  Eaczennase,^ßuper  nounullos  mansos 
in  Villa  Someraw,  de  1537. 

20.  Bl.  37  b— 38  a.  Privilegium  *  Villae  ClankendorflF, 
de  1351. 

21.*  Bl.  38b-40b.  Privilegium  Villae  Neuenkirch, 
de  1405. 

22.  Bl.  41  a — b.    Privilegium  Villae  Melencz. 

23.  Bl.  42a— b.  Decretum  Sigismundi  III.  confirmans 
Privilegium  Villae  Cosczieliecz,  quod  adest  hie  supra  pag. 
48.  (fol  29  b),  de  a.  1618. 

Bl.  43a— 79  a.    leer. 

24.  Bl.  198  b — 79  b.  Recess  deszen  was  in  der 
Brauer-Zunft  von  a.  1594  bis  1616  gehandelt  und  geschloszen 
worden. 

Diese  Schrift  ist  so  geschrieben  worden,  dass  ihr  Anfang  auf  Blatt 
198  b.   steht  and  in  umgekehrter  Reihe  zu  Bl  1—78. 

Bl   199  a— b.    leer. 

[V.  f.  272.  Papierhandschrift     XVII.    Jahrhundert   —    87   Bl&tter  —    Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  a— b  leer. 

1.  Bl.  2a— b.  XVII.  Jahrhundert  De  pluribus 
ecclesiis  Qedani  constitueadis  Commissio   Casimiri.     1455. 


2.  Bl.  3a — 4a.  Privilegium  von  Hulffgelde  zu 
r^fttzcu.    l-iiV).  Transsurapt  des  Abtes  Nicolaus  v.  Oliva.  1485. 

i\.  lil.  4  b— r)a.  XVII.  Jahrhundert.  Privilegium 
Ca.<?imiri  R.  Pol.  dem  Lande  vndt  den  Städten  in  Preussen 
^n»<(i»bon,  (lass  Sie  wegen  gemachter  grosser  Schulden,  Hulff- 
geld<\  Stewron  vndt  Zolle  mögen  setzen  vnd  auflegen,  so 
zu  Dant'/ig  sollen  gcsanilet  werden.     Anno  1456. 

4.  Bl.  51).  XVII.  Jahrhundert.  Privilegium  Casimiri 
clor  Stadt  Dantzig  verlehnet.  Verleihung  des  Werders  und 
der  Nehrung.     1457. 

5.  Bl   <)a— 8b.    XVII.  Jahrh.    Gerichtliches  Zeugniss 

ü))er    die    Kintragung  des     die    Zollfreiheit  der   Danziger 

Kanlleute   in   Polen    versit-hernden   Privilegs    des    Königs 

Sti^phanus  1570.    Geschehen  zu  Gniesen  1581. 
ß]   ()j^ ]j  leer, 

<;.  131.  lOa  -  Hb.  XVII.  Jahrh.  Mandat  des  Königs 
Sit(ismund  III.  vom  17.  August  1608,  die  Zölle  betreifend. 

7.  Bl.  12a— 13a.  XVII.  Jahrh  Zeugnis  des  Poseuer 
Starosteigerichts  über  die  Eintraji;ung  des  von  König 
Sigismund  III.  in  Betreff  der  Zölle  erlassenen  Dekrets.    1588. 

Bl.  l;5b  leer. 

8.  Bl.  14a.  XVII,  Jahrh.  Abschrift  des  der  Stadt 
Danzig  freie  Keligionsübung  verleihenden  Privilegs  des 
Königs  Sigismund  August  v.  J.  1557. 

Bl.  14  b  leer. 

!>.  Bl.  15a.  XVII  Jahrh.  Privilegium  I  Religionis 
Augnsianae  civitati  Elbingensi  anno  1558  concessum. 

^  10.  lU.  15a— 15b.  XVII.  Jahrh.  Privilegium  II. 
Keligionis  Augnstanao  civitati  Eli>ingensi  concessum  anno 
1567. 

11.  Bl.  lt>a— nU).  XVTI.  Jahrh.  Vornembste 
Punfti'M  aller  privilogia.  So  Kliönig  Tasimirus  und  Khönig 
Sigisnnni'ius  Primus  diesor  gutten  Stadt  Dantzig  gßgeben 
wie  au<:h  nachfolgende  Könige  beliebet  haben. 

Bl    2<)a-2:ib  leer. 

PJ  Bl.  24a  — b.  XVII.  Jahih.  Privilegium  de 
lldi'jiL^soribns  in  niorainriis  constitiiendis  civitati  Gedanensi 
a  Sigisninndo  Angusto  datum  Vihiae  16.   .Martii   155S. 

\;\.  Dl.  25a— 1).  XVII.  Jahrh.  Declaratio  mora- 
toriarum  data  a  SigisinuiuJo  Augusto  Varsaviae  die  4.  Decem- 
bris  Anno  1570. 

14.  Bl.  26a— b.  XVIIl.  Jahrh.  Jus  Culmense 
lib.  4.  Tit.  15.  cap.  6.    Von  Königl.  oder  Fnrstl.  Moratorien. 

15.  Bl.  26b.  XVII.  Jalnh.  Wilkür  der  Stadt  Dant/ig 
Part.  I.  Cap.  5  Ari..  (5.  Von  der  Bankereuter  eisernen 
Briefen. 


Bl.  27  a— b  leer, 

16.  Bl.  28a.    XVII.  Jahrh.   Ex  tractatibus  Portorii. 
Bl.  28b— 29b  leer. 

17.  Bl.  30a -b.  XVII.  Jahrh  Brief  des  Königs 
Sigisrauud  III.  an  Danzig  vom  7.  Sept.  1621  in  Betreff 
des  Verhaltens  der  Stadt  gegen  den  König  Gustav  Adolf. 

Bl.  31a— b  leer. 

18.  Bl.  32a— b.  XVII.  Jahrh.  Erlass  des  Königs 
Wladislav  IV.  an  den  Danziger  Rath  vom  14.  Januar 
1636  in  Betreff  der  ihm  vorgetragenen  Beschwerden  der 
Bürgerschaft. 

19.  Bl.  32b— 36a  XVH.  Jahrb.  Ex  libro  cui 
titulus  De  commissionis  Gedauensis  negocio  libri  tres  Anno 
1578  publicato  haec  didici. 

Bl.  36  b -37b  leer. 

20.  Bl.  38a.  XVII.  Jahrh.  Die  von  den  Königl. 
Commissarien  1570  den  14.  März  zu  Danzig  aufgesetzten 
acht  Punkte. 

Bl.  38  b  leer. 

21.  Bl.  39a.  Extract  aus  einem  monitorial  Schreiben, 
So  König  Vladislaus  der  Vierdte  •  •  •  •  an  E.  E.  R.  von 
Dantzig  abgehen  lassen  aus  Grodno  •  •  den  9.  Decembris 
Anno  1636. 

Bl.  39  b  leer. 

22.  Bl.  40a--45b.  XVH.  Jahrh.  Kurtzer  Auszug 
des  Decrets  •  •  •  Joannis  111.  auf  die  Citations-Puncte  der 
Erb.  4  Haupt-  und  andeien  incorporirten  Gewerke  Gegenst. 
E      •  Magistratt  in  Danzig  verlautbaret      •  1078. 

23.  Bl  46  a.  XVII  Jahrh.  Erlass  des  Königs 
Johann  Casimir  an  den  Danziger  Rath  in  Betreff  der  dem 
Freiherrn  Sigmund  Guldenstern  zu  zahlenden  Pension.    1658. 

Bl.  46  b  leer. 

24.  Bl.  47a.  XVII.  Jahrh.  Breylen  Quartier. 
Bedenken  den  16.  Aprilis. 

Bl.  47  b  leer. 

25.  Bl.  48a.  XVII.  Jahrh  Auszug  aus  dem  Ver- 
trag des  Königs  Joannes  Casimir  mit  dem  Kurfürsten 
Friedrich  Wilhelm  v.  Bnindenburg  Broraherg  3.  Nov.  l(>57 
über  die  Verpfandung  von  Elbing. 

26.  Bl.  481).  XVII.  Jahrh.  Bekanntmachung  dos 
Karfürsten  Friedrich  Wilhelm  v.  Brandenburg  über  diesen 
Pfandbesitz.     Bromberg  9.  Nov.  1(557. 

27.  Bl.  49a  -b.    XVII.  Jahrh.    Instruction  für  die 
•    •      Herren  Nicolaus  Ostrorog  •       •  Alexandrum  •    •    • 

Starosten  vnd  Alexandrum  Tismieniecky  Vielunschen  Waffen- 
träger an  die  Herren  der  •      Stadt  Dantzig  Abgesandten.  1656. 


2«.  Bl.  50a— b.  XVII.  Jahrh.  Decrct  des  Königs 
Joliaim  Ca>;iiTiir  v.  Polen  an  den  Rath  von  Danzig  wegen 
niauchorlei  angobliciicr  Unregelmässigkeiten  der  Stadt- 
verwaltung,   Oliva  13.  April  U)60. 

2\\  ül.  ola— r)2a.  XVII.  Jahrh.  Zwei  Deere te  des 
Königs  Johann  Cajrimir  v.  Polen  im  den  Rath  von  Danzig 
wt^gen  VertreiJmng  der  Scliwedischen  Tnippen  aus  der 
Nehrung.    Posen  d.  27.  Juni  und  Warschau  den  5.  Juli  1658. 

Bl.  r>2b-54b  leer. 

30.  Bl  o5a~-561).  XVII.  Jahrh.  Privilegium  Funda- 
tionis  der  Kirchen  zu  St.  Peter  in  Danzig.  Die  bekannte 
Fälschung. 

31.  B1.57a-58b.  XVII.  Jahrh.  Schreiben  des  Raths 
von  Danzig  an  den  König  Johann  Casimir  von  Polen  wegen 
der  Ij(»inweber.     18.  December  lf)81.     Original. 

32.  B1.51)a  -()lbundBl.ü5a.  XVII.  Jahrh.  Infor- 
matio  ad  causam  Lanißcum. 

33.  Bi.  fSa — ()4b.   XVII.  Jalirh.    In  causa  Lanificum. 

34.  Bl.  ()()  a -  (57 b.  XVII.  Jahrh.  Memoria  in  causis 
Jndicialibus  postCuriam  adDominumSecretarium Residentem 
Octobris   1()X1.  Vou  des  DauzigcrSecrctars  Adrian  Stoddart  Hand. 

Bl.  68a    b  leer. 

35.  Bl  fllJa— 70a.  XVII.  Jahrh.  Memoria  an  Herrn 
SccretarAlbertini  incausis  Judici;ilibus(in  Sachen  der  Borten- 

ni:H*h(ir,  Hagedorn,  L.  G.  Schutz,  Passevant)  24.  Od  1681. 
Von  der  Hand  dc3  Sccretars  Adrian  Stoddart. 
Bl.  7öb  leer. 

36.  Bl.  71a— 72b.  XVII.  Jahrh.  Copia  Dccreti 
intiTlnstigatoreni  Regui  etconturl)ernia  BraxatorumPistorum 
Lanoruni  atque  Nobilem  Magistratum  ac  ordinos  civitatis 
Thoiunensis.     18.  Mai  ltVs5. 

37.  Bl.  73a-  b.  XVII.  Jahrh.  Privileg  des  Königs 
Johannes  Casimir  v.  Polen  tür  Thorn  zur  Bestätigung  aller 
iVüheien  Privilegien  1649. 

:is.  Bl.  74  a  7r)a.  XVII.  Jahrii.  Privileg  des 
Königs  Johann  III.  v.  Polen  für  die  Preussischen  Städte 
wi'gi'ii  der  richterliclien  Gewalt  des  Burggrafen  und  der 
Appellation  an  das  Relationsgeucht. 

Bl.  7r)b  leer. 

31».  Bl.  7r)a  -b.  KVII.  Jahrh.  Antwort  des  Bischofs 
von  Tnlm,  Joan  de  Buin  Opaliuski,  an  den  Danzigor  Rath 
auf  dessen  in  dem  Streit  mitThornVermittolung  versuchendes 
SdireilHMi.    4.  Od.  I(;x2. 

4().  Bl.  77a-  b.  XVII.  Jahrh.  Roscript  des  Königs 
Vladislav  IV.  von  Polen  in  Betreff  der  Appellation  an  das 
Kelationsgericht  24.  März  1646. 
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41.  Bl.  78a— 80a.  XVII.  Jahrh.  Copia  Decreti 
Regii  in  causa  Braxatonim  cum  nobili  Magistratu  Thorunensi. 
18.  Mai  1685. 

Bl.  81a -82b  leer. 

42.  Bl.  83a— b.  XVU.  Jahrh.  Privileg  des  Königs 
Johann  in.  von  Polen  für  Thorn  zur  Tilgung  der  Stadt- 
schulden  eine  Contribution  der  Bürger  ins  Werk  zu  setzen. 
24.  April  1684. 

Bl.  84a  leer. 

43.  Bl.  84b -85a.  XVII.  Jahrh.  Decret  des  Königs 
August  II.  V.  Polen,  dadurch  der  Bürgermeister  Joh.  Ernst 
Schmieden  von  Danzig  zum  Jägermeister  der  Nehrung 
ernannt  wird.    s.  a. 

Bl.  85  b  leer. 

44.  Bl.  86  a- 86  b.  XVII.  Jahrh.  Decret  des  Königs 
Johann  IV.  v.  Polen  in  einer  Criminalsache  des  Danziger 
Buchhändlers  Jacob  Weiss     1679. 

Bl.  87  a— b  leer. 


1«. 

XV.  f.  69.  Papierhandschrift   —   XVII.  Jahrhundert   —  IK)  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a— 37a.  Dant/kor  Constitutiones  •  •  1570, 
Auff  dem  Reichstage  zu  Warschaw  approbirt. 

2.  Bl.  37b-42b.  Antwort  llirer  Köuigl.  MajesWt 
get^eben  den  Abgesandten  der  Stadt  üantzig  auf  dem 
Reichstage  zu  Warschau  •    •  1570. 

3.  Bl.  42b-  43a.  Abbitte  vom  Burggraten  Und 
andern  Ordnungen  der  Stadt  Dantzig  •  den  23.  Julii 
zu  Warschau  auff  dem  Reichstage  1571  gethan. 

Bl.  43  b  leer. 

4.  Bl.  44a — 48a.  Gründliche  und  wahrhaftige  uhrsach 
des  Bathorischen  Krieges  von  Danzig  1577. 

Bl.  48  b  leer. 

5.  Bl.  49  a— 57  b.  Vertrag  E.  Rahts  wie  eiueadmi- 
nistration  aufzurichten  sei. 

6.  Bl.  58a  -  59  b.  Instniction,  darnach  Joh.  Lowczky 
K.  M.  Secretarius  •  Im  Nahmen  derselben  Königl.  M. 
bei  E.  Rath  und  sämtlichen  •  Ordnungen  der  Kgl.  Stadt 
Dantzig  seine  Legation  wird  zu  richten  haben.  Thorn 
d.  8.  Dec.  1626. 

Bl.  60a— 61b  leer. 

7.  BL62a.  UeberschlagderElbingischenMüntz.  1631. 


Bl.  r)21)— 801)  leer. 

S.     1>1.  S7a-  ssb.    Schliiss   K  E.  Kalils  die  Rechte 
der  Brauer-Zunft  betreffend.     l(x5S. 
Bl.  S2a-9(.)b  leer. 

XV.    f.  3.  Papicrhanaicürift  —  XV  IL  Jalirhuiidcrt  —  298  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la.    Continentur  in  hoc  libro, 
Bl.  lb-4b  leer. 

1.  Bl.  5a  20b.  Petita  ad  Ue<(ein  Sigismundum  a 
Civitiitc  Gedanensi  data  et  ad  eadem  responsa  11.  Sigis- 
niundi.     1577 

2.  Bl.  21a— 21b.  Priuilegia  Dautiscauorura  Anno 
14.M,  im  Auszug. 

;».  Bl.  22a -22b.  Ein  Priuilegium  j^egeben  von 
König  Cassiniirum  zu  Peterkaw  der  Stadt  Dantzigk  —  1-155 
(über  Willkühren  zu  erlassen  und  zu  Ililfsgeldern.) 

4.  Bl.  23a-  24a.  Aliud  Privilegium  ab  eodem  Koge 
Civitati  Gedaueusi  coucessum  Anno  1457  über  den  Land- 
besitz und  im  Auszuge. 

5.  Bl.  24b.  Ein  Privilegium  von  König  Casimirum 
gegeben.  Anno  14i)0.  Auszug,  über  die  Krone  im  Wappen 
und  mit  rothem  Wachs  zu  siegeln. 

C).  Bl.  25a  -  25b.  Ein  Priuilegium  durch  König 
Sigismund  I.    der   Stadt    Dantzigk    gegeben.     Anno  152r). 

7.  Bl.  2^)51.  Aliud  Privilegium  per  oundem  livgem 
ronccssum.     Anno   15,*)0. 

Woir«Mi  Milbcthcilii^iinj:  der  proiiisischcii  Stiiiulc  an  der  Kniu;j:swalil. 

>'.  Bl  2<)1)-  27b.  Conlirmatio  herum  privilegiorum 
per  Regem  Stephiinum.     Anno  1577. 

'J.  Bl.  2Sa  2'Sb.  Versicherung  der  Ueligion  per 
Kegem  Stoplianum.     Anno  1577. 

10.  Bl.  21>a  44a.  Statuta  und  Lohliche  Ordnung 
.    .    .  durch  Herrn  Sigismundum      •  König  zu  Polen 

•  in  Danzig  aufgericht.     Anno  1520. 
Bl.  441)  leer. 

11.  Bl.  45a  51b.  Ein  Statlicher  und  Peverlicher 
Actus  der  IlolJigung  so  dem  König  von  Pohlon  etc.  Sigi.s- 
niund  in  I)antzi<j  auf  dem  Markte  gehalten  worden;  sainmt 
et/.licheii  Statuten  und  Ordnungen  dasellist  aurgerichtett.  1520. 

12.  Bl.  52a  -57a.  Edict  Belangen«ie  die  fremden, 
so  nicht  Bürger  seyn.     denn  20.  April  157;k 

Bl.  57  b  h.MM'. 

13  Bl.  5s  a—tWa.  Constituiionos  der  Laniide  Prcusscn 
Konniglivhon  Ortts  Erstmals  zu  Dantzigk,  darnach  zu  Thorn 
zu  Hauff  gebracht  und  «Im'«;!!  König  Sigisnmud  bestätigt. 
Anno  1538. 


10 


BL  68  b  leer. 

14.  Bl.  69a-7lK  Coütract  zwischen  E.  E.  Kalit 
vnd  der  Zunfft  der  Braver,  aufgericht  und  geschlossen. 
Anno  1592  a.  d.  11.  September. 

15.  Bl.  71b — 73  b.  Diese  nachfolgende  Supplication 
ist  anno  1623,  den  4.  September  dem  Herrn  Eggert  von 
Kempen  übergeben.    (Der  Lutheraner  gegen   die  Reformirten.) 

16.  Bl.  74  a— 81a.  Der  Reformirten  gegen  Suppli- 
cation (an  E   Raht  den  6.  October  1623.) 

Bl.  81b— Ende  leer. 

Laut  Inhaltsverzeichniss  sollten  nach  Nro.  13  noch  5  Stücke 
folgen,  sie  sind  aber  nicht  vorhanden. 


14. 

XVIII.  C.  f.  65.     Papierhandschrift  —  1632  —  234  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 8  b  leer. 

1.  Bl.    9a— 158a.    Der    Stadt   Dantzigk    Wilküer. 
Bl.  158b- 183b  leer. 

2.  Bl.  184a— 193b.  Die  furnemsten  Privilegia  der 
Stadt  Dantzigk,  wie  dieselbe  von  den  Höchst  Löblichen 
Königen  in  Fohlen  mit  bestendiger  Treue  undt  Wohl- 
verhalten erworben  worden. 

3.  Bl.  104ä — 205a.  Statuta  Königs  Sigismuudi  des 
Ersten,  wie  dieselbe  in  Gegenwart  Ihrer  Königlichen  Majestät 
auff  dem  Rahthause  in  Dantzig,  dem  Rath,  den  Schoppen 
und  der  Löblichen  Bürgerschaflt  im  Jahre  1526  am  Montag 
nebest  vor  Johannis  des  Täuffers  Tag  vorgelesen  und  über- 
geben seyn. 

Bl.  205  b  leer. 

4.  BL  206a — 207  a.  Königs  Stephani  Versicheruug, 
Wegen  freyer  üebung  Augspurgischen  Glaubens  Bekeuntniss 
in  der  Stadt  und  ihrem  Gebiete.  Geschehen  zu  Marienburg 
den  16.  Dezembris  im  Jahr  1577. 

Bl.  207  b  leer. 

5.  Bl.  208a-220b.  Königs  Stephani  Reversalieii, 
wegen  des  verhöheten  Tfalgeldes  und  etlicher  anderer 
Privilegien,  in  gemein  Tractatus  Portory  genannt,  datiret 
in  Warso,  aufm  grossen  Reichstag,  den  26.  Februarij  im 
Jahr  1585. 

6.  Bl.  221  a -222a.  Königs  Wadislai  des  Vierdten 
special  Versicherung  wegen  der  freyen  Uebung  Christlicher 
Religion,  wie  dieselbe  in  (Jer  Augsburgischen  Confession 
enthalten  im  Jahre  1633. 

Bl.  222b  -Ende  leer. 
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15. 

XV.    f.   273.  Pniiierhandschrift  —  XVIT.  Jahrhundert  —  74  Blätter  —  Folio. 

**      '  (Aus  der  V.  Gralatli'schen  Bibliothek.) 

Hl    la— b  loer. 

1.  Rl.  2  a — i)tL  Privilegia  et  Rescripta  Regia  pro 
Civitato  Gedanensi. 

in.  :^b  leer. 

2.  Bl.  4a.  Rescriptura  Rogis  Vladislai  Anuo  1639, 
qiiod  Soabini  non  teueantur  Acta  Extradere  in  Criminalibus 
sed  saltem  Sonteiitiain. 

3.  Bl.  4  b  Reseriptum  Rogiura  Anno  1651.  Ut  in 
Causa  ex  Injiiriis  futilibus  Criminaliter  intentata  por- 
niittatur  Appellatio  ad  Senatum.  Salvis  Juribus  in  aliis 
Causis  Criujinalibus. 

4  Rl.  ISüL — 7b.  Privilegium  des  Zuchthauses  Anno 
ir)33.  Gegol)en  Von  Königl.  Majestiit  Vladislav  und  Von 
Knnigl.  Majestfit  Joan.  Casimiro  confirmiret  Anno  1649. 

5.  Bl.  Ha.  Titulus  Nobilifcatis.  Et  Locus  primus 
inter  Civitates  A  Rege  Joanne  Casimiro  Civitati  Gedanensi 
datus.    Anno  1657  die  2.  Januarii. 

6.  Rl.  8  b— 9b.  Privilegium  Joannis  Casimiri  super 
bona  caduca,  civitati  Gedanensi  concessum  Anno  1660  in 
porpetuum. 

7.  Bl.  10a  — Ha.  Vladislai  IV.  Decretum  de  non 
admittenda  Appellatione  in  Causa  lujuriarnm.     1640. 

H.  Rl.  Hb — 12h  Privilegium sivo Reseriptum Regium 
ratione  auctionis  Suminae  Appellabilis  Anno  1659  M. 
.lunv  Varsaviae  concessum. 

9.  Rl.  12b — 14ti.  Decretum  Regium,  Appellatioiiem 
a  Srntentia  Burggrabiali  non  esseadmissil)ilem  de  Anno  1588. 

10.  i;i.  14a  -  15b.  Köniü;!.  Privilegium  über  der 
Stadt  Krl)-Rricher  und  deren  Yaliditet  de  Anno  1647. 

11.  Rl.  KJa— 17a.  Konigl.  Rescripta  untors<'hiedener 
Ridegiiter  und  entwichenen  Uebelthiitern,  welche  bcv  Königl. 
Kin/uge  in  diese  Stadt,  an  Fhro  Wagen  sich  haltende,  ein- 
gekommen, und  auff  Königl.  Majestät  Intercessiou  penlonniret 
si*\n.  Dass  soldics  denen  Juvibus  und  Privilegiis  dieser 
Stadt,  sonderlich  in  Criminalibus  im  geiingsten  nicht  prae- 
jnilicircn  soll.     Anno   1623. 

12.  Rl.  17b  18a.  J)ecretum  Vladislai  IV.  J)atum 
Gedani  1.  Januarii  16:>5. 

13.  Rl.  18b — 19a.  J)ecretum  Joannis  Casimiri  Datum 
Gedani  27.  Sept.   1651. 

14.  Rl.  19b  -  2nb.  Decretum  Regium  in  Causa 
Gablerj.     Anno  1649. 
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15.  Bl.  21a~21b.  Declaratio  Regia,  quod  Salvus  Con- 
ductus nonimpediatexecutionemRei  judicatae.  Cracoviael644. 

16.  Bl.  22  a —23  b.  Extractura  ex  Response  per 
Sacram  Regiam  Majestatem  lutemuntijs  Consularibus  Dato 
Gnisji  13.  Juli  Anno  1567. 

17.  Bl.  24a -25a.  Eyd,  so  König  Sigismundus 
Tertius  in  der  Oliwa  geleistet  hat.    Anno  1587  d.  7.  October. 

18.  Bl.  25b — 26a.  Declaration  Königes  von  Engel- 
land wegen  Navigation  vnd  Handlung  der  Dantzker  in 
Engelland  de  Anno  1661. 

19.  Bl.  26b— 28a.  Contract  mit  dem  Kloster  Oliva 
wegen  der  Westkrüger  und  zugehörigen  Stücke  Landes 
auf  93  Jahre  anfohenden  Michaeli  Anno  1647  und  Ende 
Anno  1740  Michaeli. 

20.  Bl  28  b— 30  a.  Revers  wegen  der  zwey  Brüder 
so  auss  der  Stadt  Dantzig  nach  der  Olivae  daselbst  zu 
mahlen  ad  beneplacitum  Senatus  freigelassen  worden. 

21.  Bl.  30b  -  31  a.  Revers  des  Klosters  Oliva,  Keinen 
Bürger  der  Stadt  Dantzig  Schuld  halben  bestrafen  zu  lassen 
de  Anno  1648. 

22.  Bl.  31b — 32a  Privilegium  Regis  Sigismundi 
Augusti  de  Anno  1552:  ex  octo  Primariis  Consularibus 
Viris  Civitatis  GeJancnsis  Praefectus  Militiae  sive  Burg- 
grabiu»  eligi  debet. 

23.  Bl  32b.  Decretum  Regium  de  non  admittenda 
Appellatione  Colonorum  Civitatis  de  Anno  1555. 

24.  Bl.  33a — 34b.  Gedanenses  Extractionibus  et 
Contributionibus  Polonicis  in  Polonia  non  debent  gravari 
Anno  1564. 

25.  Bl.  34a  —  Mb,  De  Potioritate  Juris  inter 
Jnstigatorem  Fisci  et  Privatas  Personas.     Anno  1572. 

26.  Bl.  35a.  Decretum  Sigismundi  I.:  Quod  uolit 
Causas  Civitatis  Gedanensis  in  Polonia  judicare.    Anno  1511. 

27.  Bl.  35b — 37  b.  Privilegium  de  Jure  Culmensi 
per  Terras  Prussiae  usurpando.    Anno  1476. 

28.  Bl.  38  a.  Skriptum  Regis  Johannis  Alberti  ad 
Episcopum  Wladislawiensem  ratione  Parochialis  Ecclesiae 
Gedanensis  de  Anno  1497. 

29.  Bl.  38  b— 39b.  Quis  modus  in  Appellati onibus 
servandus.  Item  de  Notarijs,  quibus  adimitur  potestas 
examinandi  Testes.     Anno  1553. 

Bl.  40a.  Privilegia,  Decreta  Regia  et  Tractatus 
Civitatis  Gedanensis. 

30.  Bl.  41a— 43a.  Privilegium  der  Kahnfuhrer. 
Anno  1590. 

31.  Bl.  43b— 44a.  Decretum  Sigismundi  concemens 
Jus  portorium.     1593. 
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32.  Bl.  44b— 45b.  Exemplar  Privilegii  Papalis 
impetrati  u  Domino  Johanne  Speimanno. 

33.  151.  46a — 47a.  Privilegium  ab  illustrissima 
Ki'piiblica  Venota  datum.     Anno  1597. 

34.  Bl.  47b— 48a.  Contract  mit  dem  Kloster  Oliva 
wf^i^fMi  diT  Wassennühle  und  anhängig  Gebende.     1599. 

35.  Bl.  48b.  Jäger  Privilegium. 

3G  Bl.  49a — 49b.  Contract  wegen  der  Westschantze 
tur  der  Münde  mit  dem  Kloster  Oliva. 

37.  Bl.  5Üa.  Ein  Extract  aus  dem  Olivschen 
Privilegio  wegen  der  Fischerei  Vor  der  Münde. 

38.  Bl.  5()b — 51a.  Privilegium  Piscationis  in  lacu 
Haab  a  Sigismundo  III.  datum  1628. 

39.  Bl.  51b— 52b.  Contract  mit  dem  Herrn  Abt 
in  der  Oliva  aufgerichtet. 

40.  Bl.  53a- 61a.  Statuta  Königs  Sigismundi  des 
Ersten.  Wie  dieselben  in  Gegenwart  Ihrer  Königl.  Majestät 
auf  dem  Rathhause  in  Dantzig  dem  Raht  der  Scheppen  und 
der  Löblichen  Bürgerschaft  im  Jahr  1526  am  Mondag 
nehest  vor  Johannis  des  Täuft'erstag  vorgelesen  und  über- 
geben seyn.     1520. 

41.  Bl.  61b  62b.  Königs  Stephani  Versicherung 
wegen  frover  Uebung  des  Augspurgischen  Glaubens  Be- 
kenntniss  in  der  Stiult  und  ilirem  Gebiete.  Geschehen  zu 
Marienburg  d.  16.  l)ez<*niber  Anno  1577. 

42.  Bl.  63a — 72a.  Königs  Stophani  Keversalien 
wi'gen  dos  vorhöhnteu  l'fahl-Geldes  und  etlicher  anderer 
Privilegien  in  gemein  Tractatus  Fortorii  genaimt,  datiret 
in  Warso  aufm  grossen  Kiüchstag  den  26.  Februarii 
Anno  15'^5. 

43.  Bl.  72b  731).  König  Vladislai,  des  Vierten, 
General  Confirniation  aller  Privilegien  der  Stadt  ertheilet 
in  Krakow  auf  der  Krönung  im  Jahre   1633. 

44.  Bl.  74a-  74b.  König  Vladislai  des  IV.  Special- 
Versicherung  wegen  der  Ireyen  Hebung  christlicher  Re- 
ligion wie  dieselbe  in  der  Augspurgischen  Confession 
enthalten  im  Jahr  1633. 

V.   f.   137.  Papierhandtächrift  —  XVIII.  Jahrbuudert  —  411  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la-2b.     leer. 

1.  Bl.  3a  — 9b.  Catalogus  Privilegiorumaliarumque 
Reruni  quae  hoc  Libro  continentur. 

131.  10a— 13b.     leer. 

2.  Bl.  14a— r.>a.  Privilegium  C.ilmense  germauice 
vulgariter  nominatum:  Die  Culmisc'ie  Handtfeste  1233 
et  1251. 
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3.  Bl.  19a — 21b.  Privilegium  und  Gerechtigkeit 
des  Hofes  zu  Dautzigk.     1300. 

4.  Bl.  22a- b.     Decretum  de  Pfablgeldio.     1341. 

5.  Bl.  22b— 23b.  Privilegium  super  ViUa  Hochzeit. 
1425. 

6.  Bl.  24a —30b.  Privilegium  (Fncorporationis)  a 
D.  Casimire  Poloniae  Rege,  militaribus  Terrigeuis  Civibus, 
etuniversae  CommunitatiTerrarum  Prusslaeconcessum.  1454. 

7.  Bl.  30b— 34a.  Privilegium  Königs  Casimiri, 
Belangende  die  Donation  der  Werdern,  Insulen,  Dörffer-uud 
Landtgüter  der  Stadt  Dantzig.  145:1. 

8.  Bl.  34b— 35b  Reversus  super  Articulo  communis 
privilegii  de  feudis  extraneo  non  conferendis.     1454. 

9.  Bl.  35b -37a.  Vergleichuug  Landt  und  Städte 
gleiche  Stimmen  zu  haben.     1454. 

10.  Bl,  37a-  38b.     Das  Privilegium  von  Wilkühreu  . 
undt  Hülffgelden.     1455i 

11.  Bl.  38b— 44a.  Raubt  Privilegium  Königs 
Casimiri.     1457. 

12.  Bl  44a — 46l>.  Privilegium  Königs  Casimiri, 
Mit  rothem  Wachse  zu  siegeln,  das  der  Stadt  Wappen 
mit  der  Crohn  verbessert,  Burggraff  und  Burgermeister  Goldt 
tragen.     1457. 

13.  Bl.  47a — b.  Reversus  Casimiri  regis  Super  parte 
Neringae  Magistrate  ordinis  attrihuta.     1466 

14.  Bl.  48a -50a.  Privilegium  D.  Casimiri  regis, 
de  Jure  Culmensi    per  Terras  Prussiae  usurpando.     1476. 

15.  Bl.  ;0a — b.  Confirmatio  D.  Casimiri  regis, 
Privilegiorum  et  Libertatum,  quae  diu  et  ab  antiquo  ordines 
Terrarum  Prussiae  habuerunt.     1477. 

16.  Bl.  50b-  52b.  Confirmatio  D.  Joannis-Alberti 
regis  omnium  jurium  et  privilegiorum  terrarum  Prussiae.  1  ^94. 

17.  Bl.  52  b -54  a.  Confirmatio  Alexandri  regis 
Privilegiorum  Civitatis  Gedanensis.     1504. 

18.  Bl.  54  a— 55  a.  Rescriptum  Casimiriarum  de 
übertäte  Mercatonim  Prussiae  in  Civitate  Cauwensi:  ab 
Alexandre  Rege  confirmatum.     1505. 

19.  Bl.  55b  —  59b.  Decretum  Radomienso  super 
libera  fluitatione  per  Vistulaui  contra  Thorunenses  latum. 
1505. 

20.  Bl.  59b  60a.  Declaratio  Sigismundi  regis  in 
(Jausa  praemissa. 

21.  Bl.  60b— 61a.  Decretum  regis  Sigismundi  in 
quo  habetur  se  non  vellejudicareCausas  civitatis  Gedanensis 
in  Polonia.     1511. 

22.  Bl.  61a- 63  b  Confirmation  Königs  Sigismundi  I. 
aller  Privilegien  der  Stadt  Dantzigk.     1515 
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23.  Bl.  64a— b.  Expactis  inter  Regem  Poloniae  et 
Duces  Pomeraniae,  ac  Megapolenses  Anno  1526. 

24.  Bl.  64b  65b.  Triens  deceiinalis  coniribntionis 
n<l  oxolventla  civitatis  Debita  remissus     1525. 

25  Bl.  r)5b~78b.  Statuten  Königs  Sigismuridi  I. 
wie  «liesolben  in  Gegenwart  Ihrer  Königl.  Maj.  auif  dem 
Kathiiause  in  Uantzig,  dem  Rath,  den  Schoppen  und  der 
Bürgerschaft,  Anno  1526  übergeben  sind. 

2^.  Bl.  78  b— 81b.  Privilegium  Sigismundi  Regis 
de  oppido  Heia,  Bonis  naufragis  et  Caducis.     1526. 

27.  Bl.  82a — 85  b.  Deutsche  Version  des  neben- 
stehenden Privilegii  wegen  Heia  wie  auch  Schiffbrüchigen 
und  verfallenen  Gütter.     1526. 

28.  Bl.  85b- 88a.  De  aggeribus  Motlae  reticiendis 
1526. 

29.  Bl.  88a- -89  b.  De  (jonsiliariis  Terrarum 
Prussiae  ad  novi  regis  electionem  vocandis  et  jnramento 
per  regem  praestando.     153(). 

:K).  Bl.  90  a  92  a.  Das  die  Räthe  der  Lande 
Preussen  allewegen  mitt  zu  der  Wahl  eines  newen  königes 
sollen  Beruffen  werden:  Auch  wie  der  könig  Ihnen 
Schweren  soll.     1530. 

31.  Bl.  92  a — 93a.  De  Mercibus  adverso  flumine 
Thoruniam  non  praetervehendis.     1533. 

32.  Bl.  93a— 96b.      Danisch    Privilegium.      König 

('hristian  bestätigt  \oiu  das  vun  König    Friedrich    1524   gegebene 
Privileg  freier  SchiflFahrt. 

33.  Bl.  97  a  100a.  Statuten  der  Lande  Preussen. 
1537. 

34.  Bl.  l(K3a  lOla.  Privilegium  D.  Sigismundi 
regis  super  a'^uae  ductu  ex  bonis  Ninnekow  derivando 
«oncessum.     1538. 

:»:>.  Hl.  lOlb— iu7b.  Constitutiones  terrarum 
Prussiae  in  publicis  comitiis  Thorunii  conciliatae  et  D. 
Sigismundi  regis  autoritate  pro  commodo  publice  coutir- 
mata.     1538. 

36  Bl.  107  b— 108b.  Privilegium  de  instantiis  in 
judiciis  Terrarum  Prussiae  ol)servandis.     1542. 

37.  Bl.  109a-  110a.  Declaratio  regia  qua  senatui 
Gedanensi  potestas  traditur  Anglum  aut  quempiam  alium 
extemum  ad  jus  civitatis  admittero,  aut  non  udmittere.  1545. 

38.  Bl.  UOh  — lila.  Privilegium  Sigismundi 
Augusti  regis  super  Villa  Letzkow.     1552. 

1)9.  Bl.  111b— 112  a.  Declaratio  regia  super  literis 
publicae  fidei      155:^ 

40.  BL  112  a  -114b.  Quis  Modus  in  appellationibus 
servandus,  it»*ra  de  iiotariis,  quilnis  jidimitur  potestas  exami- 
uaudi  t-estes.     1555. 
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41.  Bl.  115a  —  b.  Rescriptnm  regium*  de  non 
admittenda  appellatione  colonorum  civitatis.    1555. 

42.  Bl.  116a— 118  a.  Auffirag  des  Grawen  Klosters 
auff  der  Vorstadt  zu  Dantzigk.     1555. 

43.  Bl.  118b — 119a.  Literae  regiae  de  non  expor- 
tando  hordeo.     1557. 

44.  Bl.  119a— 120a.  Copia  Privilegü  De  fide 
jnssoribos  in  moratoriis  constitnendis.     1558. 

45.  Bl.  120  b— 122  b.  De  centum  millibus  thalero- 
rum,  pro  quibus   aliqnot  monasteria   fide  jusserant.     1561. 

46.  Bl.  123  a  -  136  b.  Notula  concordiae,  welche 
Anno  1562  in  der  Stadt  Dantzigk,  zu  Hiulegung  des  Streits 
in  der  Lehre  vom  hl.  Nachtmahl  unter  den  Predigern, 
durch  Beförderung  E.  Raths,  ist  aufFgerichtet  worden. 

47.  Bl.  137a— 13Sb.  De  appellationibus  intra 
quingentorum   florenorum  summam  non  deferendis.     1563. 

48.  Bl.  138b  — 140a  Contra  Lanios.  1567. 
Beeret  König  Sigismunds. 

49.  Bl.  140  a — 141a.  De  flumine  Roduno  non 
sistendo  vel  avertendo.  1567. 

50.  Bl.  141b.  Extractum  ex  response  per  S.  R. 
Maj.  internunciis  consularibus  dato  Knissini  Anno  1567 
sub  sigillo  regis. 

51.  Bl.  142a  143a.  Indultum  regium,  de  solveudis 
juxta  veierem  consuetudinem  Teloneis.     1567. 

52.  Bl.  143a— 145  a.  Regia  confirmatio  contractiis 
cum  praefecto  Teloneorum  initi  Posnaniae.     1567. 

53.  Bl.  145b— 146a.  Declaratio  regia  literarum 
Salviconductus.     1 567. 

54.  Bl.  146a-  147a.  Alia  declaratio  in  imusa 
praemissa.     1567. 

55.  Bl.  147a -150a.  Vertrag  mit  den  Brewem.  1568. 

57.  Bl  irMJb— 151b.  Docretuiij  regium  adconfir- 
maudum  Privilegium  civitatis  de  colonis  haereditariis  non 
evocandis,  deque  appellationibus  non  deferendis.     1568. 

58.  Bl.  151b -153  b.  üsurarum  moderatio.  1569. 
Decret  des  Königs  Sigismuud  August. 

59.  Bl.  153  b— 154  b.        Declaratio     moratoriarum. 

1570.     Decret  des  Königs  Sigismund  August. 

60.  Bl.  155a— b.  Rescriptum  regium,  disponens 
de  potioritate  juris  inter  ins'tigatorem  Fisci  et  privatas  per- 
sonas.     1572. 

61.  Bl.  156a— 158a.  Confirmation  Königs  Stephimi 
der  Stadt  Dantzigk  Privilegien  und  treyheiten  1577. 

62.  Bl.  158  a— 159a.  Versicherung  der  Religion 
das  in  der  Stadt  Dantzigk  und  ihrem  Gebiete  die  Augs- 
purgische  Confeszion  frei  möge  geübet  werden.     1577. 
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63.  Bl.  159a— b.  De  improbata  Moneta  non  impor- 
tanda.       1571).     Decret  des  Königs  Stephan  Batory. 

()4.  Bl.  160a— lü2a.  Königl.  Mandat  und  Auss- 
s«^hreiben  belangende  den  Religions-Frieden.     1581. 

Gfx  Bl.  162a— 172  b.  §.  Reg.  Mtis  reversales  literae 
super  binummali  auctione  Portorii,  ac  diversis  aliis  privi- 
legiis  civitatis  üedanensis  vulgoTractatus  Portorii  nominatae. 

60.  Bl.  173a— 186a.  J.  Kön.  Maj.  Reversal  Brieff, 
Wegen  des  auflf  2  Pfenninge  Verhöheten  Pfalgeldes,  auch 
untiM'schiedlicher  anderer  Rivilegien  der  Stadt  Dantzigk, 
in  gemein  Tractatus  Poitorii  genandt. 

67.  Bl.  186a-- 187b.  Des  Abts  in  der  Oliva  Ver- 
Schreibung,  belangende  den  Weg  auss  dem  Stübbelawi sehen 
Werder,  durch  Klein  Grebin  auflf  Praust.     1586. 

68.  Bl.  187b — 189b.  Cautio  religionisderSchwedischen 
A))gesaiidteü  auff  die  Wahll  zu  Warschau.     :587. 

69.  Bl.  190a— b.      Privilegium  'religionis.       1588. 

Von  König  Sigismund  IIT.  gegeben. 

70.  Bl.  191a— 192a.  Deutsche  Version  über  das 
vorstehende  Religio  ns-Privilegium.     1588. 

71.  Bl.  192a  -193a.  Confirmatiotractatuum  Portorii. 
1588.     Des  Königs  Sigismund  III. 

72.  Bl.  193  b-  194b.  Decretum  de  non  appellando 
ä  Burggrabio  regio.     1588. 

73.  Bl.  195a — 197b.    Privilegium  der  Kahnenführer. 

151.K).     Vom  König  Sigismund  III.  gegeben. 

74.  Bl.  198  a --201b.  Vertrag  E.  Rahts  und  der 
Zunft't  der  Brewer.     1592. 

75.  Bl.  2()2a— -203  a.  Exemplar  privilegii  Papalis 
impetrati  a  Johanne  Speimanuo.     1593. 

76.  Bl.  203  b-  2v)4b  Decretum  concernens  jus 
Portorium.     1593. 

77.  Bl.  204  b— 208  a.  Contract  mit  dem  Abt  in 
der  Oliva  auffgoriclitet.     1597. 

78.  Bl.  208ii  — 2lOa.  Privilegium  a  republica  Veneta 
datum.     1597. 

79.  Bl.  210  a  211a.  Declaratio  de  tridui  stationo 
regibus  Poloniae  praestari  solitä.     1599. 

80.  Bl.  211b-212l).  Contract  mit  dem  Kloster 
öliva  wollender  Wassermühle  und  anhengig  Gebewde.  1599 
mit  dem  Danziger  Rathe  geschlossen. 

><l.  131.  213  a  —  b.  Jager  -  Privilegium.  16u5. 
Vom  König  Sigismund  IIl.  gej;ebon. 

82.  Bl.  2  31)  214b.  Vortrag  wegen  der  West- 
&'hanzen  für  der  Münde,  mit    dem    Kloster    Oliva.     1627. 

83.  Bl.  215a-  b.  Kin  Extract  auss  dem  Olivisdien 
Privilegio  wegen  dt^-  Fischerei  vor  der  Münde. 


18 


84.  Bl.  215b~216b.  Privilegium  Piscationis  in 
Lacn  Haab,  a  Sigismundo  IIT.  datum.     1628. 

85.  Bl.  2i6b — 218a.  Juramentum  in  coronatione 
Vladislai  IV.  ab  ea  ipsa  Mte  Regia  praestitum,  Cracoviae 
anno  1633. 

86.  Bl.  218  a -220  a.  Confirmatio  generalis  regis 
Yladislai  IV.  omnium  privilegiorum,  et  nominatim  pactorum 
Portorii  civitatis  Gedanensis.     1633. 

87.  Bl.  220  a — 221a  Confirmatio  specialis  regis 
Vladislai  IV.  in  puncto  religionis,  eiusque  üben  exercitii 
Augustanae  confessionis.    1633. 

88  Bl.  221  a— 224  a  Brewer  -  Contract.  1638 
mit  dem  Rathe  der  Stadt  Dauzig. 

89.  Bl.  224  b~  226a.  Privilegium  Königs  Casimiri 
von  AbschaiTung  der  Aussladungen  an  Kevserlichen  und 
Bäpstlichen  Stuhl.     1477. 

90.  Bl.  226  b— 230b.  Contract  E.  Raths  mit  den 
Nonnen,  neben  des  Bischoifs  Confirmation     1643. 

91.  Bl.  231a  -233a.  Privilegium  anno  1526,  zum 
Elbing  durch  die  Königl.  Commissarien  den  Städten 
gegeben.     1526. 

92.  Bl.  233  b— 234  b.  Indultum  Sigismundi  Augusti, 
quo  civibus  Gedanensibus  administrationem  et  usum  coenae 
dominicae  sub  utraque  specie  concessit.      1557. 

93.  Bl.  234b— 235b.  Sigismundi  Augusti  Privile- 
gium Religionis  den  Ständen  im  Herzogthumb  Preussen 
verliehen.     1569. 

94  Bl.  236  a-  b.  Edict  König  Stephans  wieder 
der  Frcmbden  Kauffschlagen  in  den  Dörffem  und  Flecken, 
publicirt  in  Danzig,  anno  1584. 

95.  Bl.  237a— 238  b.  Sigismundi  III.  Eydt  in 
der  Oliva  geleistet,  anno  1587. 

96.  Bl.  238  b— 240a.  Friede  Gebott  welches  Sigis- 
mund  III.  zu  Hindansetzung  des  Religions  Streits,  an  die 
Stadt  Dantzigk  abgehen  —  und  E.  Ruth,  aufdero  Maj.  Befehl, 
solches  anno  1606  öffentlich  an  den  Artus-Hoff  anschlagen 
lassen. 

97.  Bl.  240  a— 241b.  Mandatum  regium  ab  anno 
1619  de  pace  in  causa  religionis  servanda.     1619. 

98.  Bl.  241  b- 242b.  Universales  ad  Magistratus, 
ne  Dissidentes  ratione  Fidei  perturbent  et  molesteut.  1656. 

99.  Bl.  242  b— 243b.  Consensus  super  Proventum 
exPortu  S.  R.  Majestatis  Phalgeldt  nuncupatum  proveniendo. 
1656. 

100.  Bl.  244a— 245a.  Privilegium,  ne  bona  civium 
Gedaneusium  confiscationi  subjiciantnr.     1656. 
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101.  Bl.  245  a --246  a.  Administratio  Pucensis  capi- 
taneatus  civitati  öedanensi  tradita.     1656. 

102.  Bl.  246b— 247a.  Titulus  nobilitatis  ot  locus 
primus  ant<^  civitatetn  Thoruiieusem  et  Blbingensem  uni- 
versae  civitatis  Gedancnsis.     1657. 

103.  Bl.  247  b— 248a.  Responsum  S.  R.  Mtis 
Adriano  de  Linda,  procousuli,  etc.  nunciiä  civitatis  Qedanen- 
sis,  Posiianiae  anno  1657  datiim. 

104.  Bl.  248a — 249a.  Assecuratio  regia  deredden- 
dis  sumptibus  bellicis  civitati  Gedanensi.     1656. 

I05i  Bl.  249a —  50a.  Idem  a  senatoribus  regni 
cautio.     1656. 

106.  Bl.  250  a— 251b  Confinnatio  omnium  privi- 
legiorum  civitatis  Gedanensis  anno  1669. 

107.  Bl.  251b-  252  a.    Cautio  religionis. 

108.  Bl.  252b — 253a.  Series  ac  Ordo  regum  Polo- 
niae,  qui  ab  oo  tempore,  cum  Pnissi  spontaneam  Reg. 
Pol.  deditionem  fccissent,  rognarunt:  sub  quorum  titulo 
quoquo  pluriina  antc^cedentia  in  hoc  libro  extaut. 

Bl.  253  b.    leer. 

109.  Bl.  254a— b.  Handveste  über  Schiedelkow  1333. 

110.  Bl.  255a- 256  b.    Zanckenczinn.     1334. 

111.  Bl.  257  a-b.  Heiligen  Geistes  Handveste  1382. 

112.  Bl.  258a--b.  Lappinn  1389.  Schicht-  und 
Theilungs- Urkunde. 

113.  Bl.  259a— 262  b.  Sauet  Elisabethen  Haubt 
Privilogimn.     1394. 

114.  Bl.  262  b  -263  a.     Zanckentzynn.     1399. 

115.  Bl.  263b     Elisabethen  Ablas.     1400. 

HG.  Bl.  264a— 2G5a.  Privilegium  über  die  Pehre 
zur  Krampitz.     1424. 

117.  Bl.  265b— 2(;6b.  Lappin  und  Vedelinn.     1441. 

118.  Bl.  267  a -268a.  Pietzkers  Dorif.     1444. 

119.  Bl.  268b — 270a.  Privilegium  über  den  Lapi- 
nischen  Sehe.     1448. 

120.  Bl.  270  b.    Handveste  über  die  Krampitz.  1449. 

121.  BL  27  la— 275  a.  Schiedelkauwsche  und  Ram- 
bowsche  Grentze.     1571. 

BL  275b.     leer. 

122.  Bl.  27i»a  277  b.  Vorschreibunge  wie  man 
die  Pfenning  Zinsem  der  Hospitalen  fordern  soll.  1573. 
Verfügung  des  Oanziger  Raths. 

123.  BL  277b  278  b.  Confinnatio  Privilegii  terra- 
rum  Prussiae  Sigismundi  datum  in  civitatc!  Tliorunwi.  Anno 
1521 
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124.  Bl.  278a— 280b.        Confirmatio      Sigismundi 

Augnsti,  über  der  Daatzker  Privilegia  nach  abgang  des  Alten 
Sigismundi,  und  der  Junge  Sigismuudus  zum  Regiment 
kommen  anno  1548. 

125.  Bl.  280b — 281  b.  Confirmatio  der  vorhergehende 
Privilegia  vom  Eönning  Stephano  der  Stadt  Dantzig 
gegeben  anno  1577. 

126.  Bl.  281b— 282a.  Kein  Secretarius  noch  Abge- 
sandter von  den  Städten  sollen  nicht  privat  Persohnen 
R-ocessen  zu  Hoffe  vortsetzen,  Treiben,  oder  Beforderenn.  1574. 

127.  Bl.  282b— 283  a.  Privilegien,  den  Preussen 
gegeben  anno  1528. 

128.  Bl.  283  a— 285  a.  Der  Königk  begnadete  mit 
sonderlichen  Privilegien  das  Landt  zu  Preussen  im  Lager 
zu  Marienburg  anno  1410. 

129.  Bl.  285b — 293b.  Privilegium  incorporationis 
des  Landes  Preussen  vom  Könige  zu  Pohlen  Casimire  in 
Crakaw  gegeben  anno  1454. 

130.  Bl.  294  a — b.     Privilegium   Joannis    Casimiri, 

der  Stadt  Danzig  gegeben  anno  1657.  Verleihung  der 
,  Adelschaft.* 

131.  Bl.  295  a— 297  b.  Principall  Ursache  warumb 
der  Teutsche  Orden,  sich  nicht  mag  unterwinden,  der 
Lande  Pommerellen,  Cullmerlandt,  und  Michler  Landt,  Ist 
diesses  wie  Volget  die  Beweisse. 

132.  Bl.  298a— 298b.  Durch  König  Casimire  den 
Landen  undt  Städten  zu  Preussen  wegen  nagst  vorher- 
gehendes Privilegium  gegeben,  anno  1454. 

133.  Bl.  299a -300b.  Confirmatio  und  Privilegium 
So  Sigismuudus  Augustus  gegeben  anno  1537  zu  Krakaw. 

134.  Bl.  300b— 304  a.  Das  ffinffte  Privilegium  der 
Stadt  Dantzigk  vom  König  Sigismundo,  nach  dem  Auffruhr 
in  Dantzig  gegeben  anno  1526. 

135.  Bl.  304b— 306b.  Privilegium  Sigismundi  Regis 

Poloniae  der  Stadt  Dantzig,  Dirschaw  und  dem  Hoffe  Zitkaw 
(Wie  die  Motlaw  in  dieTemme  zwischen  dem  Kleinen  Werder, 
Der  Stadt  Dantzig  und  Dirschaw  und  dem  Mühlengraben 
in  die  Motlaw  lauffende,  sich  dabej  zu  verhalten  und  zu 
machen  haben.)    Gegeben  zu  Marienburgk,  anno  1526. 

136.  Bl.  306  b— 310a.  Confirmatio  Confirmationis 
privilegiorum  Contubernii  Institorum  Gedan.  Joannis  III 
regis.    1677. 

137.  Bl.  310b— 315a.    Deutsche  Version.     1677. 

138.  Bl.  315b— 316b.  Die  Confirmatio  der  Confir- 
mirten  Privilegien  der  Zunft  der  Krämer.  1678  Notariat s- 
Auf nähme. 
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i:}9.  Rl.  316b~310b.  Confoederatio  geaeralis  War- 
sovicn,  in  (jouuentioue  gouerali    laudata  teuoris  huiusmoili. 

140.  JH.  3lllb--o22u.  Privilegium  f'undationis  der 
Kirchen  zu  St.  Peter  zu  Dantzig.  154G.  Abschrift  der 
1)fkaunteu  Fälschung. 

141.  Hl.  325^a— 323b.  Privilegium  durch  Kaysser 
Fridericum  II.  dem  Hohe  Meister  Deutsches  ordens  Herr- 
mann  von  Saltza  gegeben  anno  1226. 

142.  Hl.  324a— 32ya.  Privilegium  Sigismuudi  Tertii 
den  kleineu  Städten  der  Laude  Preussen  gegeben  anno  1593. 

143.  Bl.  329a  -330b.  Privilegium,  welches  Ihr. 
Kön.  Maj.  Joannis  III.  den  Kürschners  zu  Elbing  anno 
H)77  gegeben. 

144.  Bl.  331  a.  Auszug  auss  der  Audtwortt  den 
Unterhendlern  durch  K.  Maj.  gegeben  zu  Knissin  anno 
1677,  aufferklährung  des  Geleits  Brieflfs. 

145.  Bl.  331b— 332a.  Erklälirung  des  Geleids 
Hricffes  Sigismundi  Augusti.     1617. 

141).  Bl.  332a— 334b.  Privilegium,  welches  königl. 
Coramissarii  anno  1526  den  Städten  in  Preussen  gegeben, 
wegen  des  Kauffschlagens  und  Vier  Aussspundeu  So  aufT 
den  Dörffern  geschehen. 

147.  Bl.  334b— 33()b.  Confirmatio  Herren  Stoffanno, 
König  in  Pohlen,  anno  1577. 

148.  Bl.  336b  337a.  Eydtt,  den  die  Bürgerschaff  t 
/u  Dantzigk,  dem  Könige  Stephane  geschworen  haben 
anno  1577. 

149.  Bl.  337a — 339a.  Confirraation  der  Privilegien 
StefTani  anno  1576  königl.  Maj.  in  Pohlen  gewehlet,  undt 
zu  Crakaw  gekröhuett. 

150.  Bl.  339  a- b.  Eydt  welchen  die  Bürger  in 
Elbing  dem  könig  Stephane  anno  1577  geschworen. 

151-  Bl.  339b-340b.  Versicherung  der  Religion 
könig  Stephani.     1577. 

152.  Bl.  340  b— ;541b.  Ein  Statu  tum,  so  die  Pohlen 
und  Preussen  über  die  überseehischen  Aussländer  erhalten 
und  zu  Wege  gebracht  haben,  auffni  Reichstage. 

153.  Bl.  341b— 342a.  Eydt,  welchen  die  Thörnen 
dem  Könii/e  Stephano  anno  1577  geschworen. 

154.  Bl.  342a— 344b.  Ein  kurtzer  Ausszugk  auss 
der  Ens<»e    Privilegium  in  Dennemarck  alss  folgett.     1524. 

155.  Bl.  345a  347  a.  Ein  Privilegium  durch  Friede - 
rikenKönigin Dennemarcken  dorStadt Dantziggegeben.   1524. 

156.  r»l  317  a  348  b.  Contirmation  eines  Privilegii 
welches  die  Tlionicr  auno  1525  über  etzliche  Städte,  alss 
Thorn,     Dantzig,    Elbing,    Königsberg    etc.    vom    Könige 
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Valdimaro    in   Dennemarcken   anno    1370  gegeben  haben, 
wieder  Dennemarckeu  Confirmiien  lassen. 

157.  BL  348b— 356a.  Dass  Original  Privilegium 
Tom  Könige  Valdimaro  in  Dennemarcken  anno  1370. 
Etzlichen  Stldten  a1ssThoren,Dantzig,Elbing,  Königsberg  etc. 
Wegen  einige  Freyheiten  gegeben 

158.  Bl.  356a -360a.  Privilegium,  welches  der 
König  Valdemarus  anno  1 365  den  Wendischen  undt  Hennse- 
Städten,  Wegen  einige  freyheitt,  so  sie  im  Reich  Denne- 
marcken haben,  erth  eilet. 

159.  Bl.  36üb— 365a.  TPrivilegium,  welches  der 
König  Albrecht  anno  1368  den  Wendischen  und  Hennse- 
Städten,  Wegen  einige  freyheitt  gegeben. 

160.  Bl.  365b-  368b.  Privilegium,  Welches  der 
könig  Oloif  anno  1370  den  Wendischen  und  Hennse-Städten 
gegeben. 

161.  Bl.  369  a— 370a.  Privilegium  von  König  Sigis- 
mundo  III.  anno  1623  den  Bortenmachem  gegeben,  welches 
sich  die  Mennonisten  auch  anmassen  wollen.  (Lateinisch 
geschrieben.) 

162.  Bl.  370b-371b.  Privilegium,  vom  König 
Sigismundo  III.  anno  1623  den  Bortenmachern  gegeben, 
welches  sich  die  Mennonisten  auch  anmassen  wollen. 
(Deutsch  geschrieben.) 

163.  Bl.  372a  -375b.  Privilegium,  welches  Joannes  IIL 
anno  1673,  d.  alten  Richard  Leroy  und  seinem  Sohn 
Johannis  et  Roy  gegeben. 

Bl.  376  a- Ende.    leer. 

17. 

XVIII.  C.  f.  89.     Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  148  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la~8b     leer 

1.  Bl.  9a-  10a.  Privilegium  Joannis  III.,  regis 
Poloniae :  Confirmatio  declarationis  rationis  Redae  pro 
manutenenda  certa  compositione  veteris  civitatis  Gedanensis; 
die  30.  Martis  1678. 

2.  Bl.  lOa— IIb.  Privilegium  Joannis  III.,  datum 
Gedani  anno  1678. 

3.  Bl.  12  a— 40b.  Decretum  Joannis  IIL  inter 
Contubernium  Braxatorom  Gedanensium  et  Magistratum 
Gedanensem     Anno  1678. 

4.  Bl.  41  a— 47  a.  Privilegium  Sigismundi  IIL,  regis 
Poloniae. 

5.  Bl.  48a-~62a.  Verordnung  des  Dantziger  Raths 
de  anno  1595;  nebst  dem  Contract  mit  den  Altstädtschen 
Herren  anno  1595  berahmet,  dessen  hie  bevor  sub.  No.  25 
gedacht  worden. 

Bl.  62  b— Ende.    leer. 
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V.  f.  4.  rapicrhamlsclirit't   —  XVII.  JaUrhumlcrt  —  108  Blätter  ^    Folio. 

1.  Bl.  lii---14a.  (Extract  auss)  der  Stadt  Dantzigk 
Privilcgia.  Wie  sie  Köüiüngk  Stephauus  Confiruiiret,  und 
diesrr  Jtziger  Kömiiugk  (Sigismund  III.)  in  der  Oliva 
Beschworen  Iiatt. 

Bl.  14b.    leer. 

'1  Bl  'l5a— 3  b.  Statuta  und  Löbliche  Christliche 
Ojduung,  so  wol  das  Geistliche  alls  weltlich.  Regimendt 
betreffeiidt,  durch  den  •  •  •  fürsten  •  Hm.  Sigismuudt 
Ton    Gottes   gnadon   Khönig   Zu   pohlen,   •  in  seiner 

Königlichen  Stadt  Dantzigk  Gott  Zu  lobe  und  derselbigen 
Stadt  ruhe  undt  wolfart  auff  gerichtet  undt  eingessatzt,  auch 
auftm  Uahthausse  daselbst  in  gegenwertigkeit  eines  Rahts 
Schoppen  und  der  löblichen  üllrgerschaift  gelesen  undt 
übergeben  wornach  sich  die  Bürgern,  auch  die  Geistlichen 
und  FnMubden  haben  zu  halten.  Anno  1526  post  Tumul- 
tum  der  Stadt  Dantzig  tur  geschrieben   — 

;5.  33a— 36  b.  Responsa  Regis  Sigism.  Augusti 
anno  1552  Gedanensibus  data. 

Bl.  o7a-40b.    leer. 

4.  Bl.  41a— ^Jlb  M.  Casparus  Schutz,  Secretarius 
(iedaneubis,  Kurtzer  und  gründlicher  Bericht  von  Erbfällen 
Wie  es  damit  im  Lande  Proussen  nacli  Magdeburgischem, 
Sächsischem  und  Culmiscbom  Reclite  frcy  und  gewohnheit 
gehalten  wird,  und  sonderlicli  was  diessfalls  der  Königl. 
Stadt  Reclit  und  gebrauch  ist,  zusammengetragen  anno  1589. 

5.  Bl.  9 Ja  — 192b.  Vorzeichnis  der  Stadt  Danzig 
Ampts  PiTSonen  V(»n  Anno  1342  anfangende  und  1618 
endende 

Bl.  193  a— 198  b.    leer. 

19. 

Vm  f   274  Papiorhandschrift  —   XVII.  Jahrhundert   —   bi  Blätter  -—  Folio. 

(Aus  der  V.  Gralath'scheu  Bibliothek.^ 

Bl.  1—3.    leer. 

Bl.  4a  --52b.  Der  Stadt  Dantzigk  gegebene  priuilegia 
von  allen  Könnigen  zu  Pohlen,  sanipt  des  HofTes  Gerech- 
tigkeitt  vund  priuilegia  von  vuterhandlung  der  Stadt 
Dantzigk  raidt  dem  Köninge  Stephane. 

Bl.  53-54.     leer. 

SO. 

V.  f.  275.  Tapicrhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  391  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'scheu  Bibliothek.) 

Bl.  1.    Conteiita  Voluminis. 

l.    Bl.  2a    14ja.     Über  Privilegiorum  Gedanensium 

ab  anno  1327  usque  ad  annum  1061  cum  Indice. 

Sehr  schlechte  Schrift. 
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Bl.  145b— 147b.    leer. 

2.  Bl.  148a  -178a.  Reinhold  Curicke  (Secret. 
Gedan.)  Satura  praejudicatoruni  regiorum  ex  Decretonim 
regiorum    voluminibus   congesta  et  in  certos  locos  digesta. 

Anno  Dni.     1661. 

Von  derselben  Hand  wie  Nro.  1. 
Bl.  178b— 179b.    leer. 

3.  Bl.  180a  -188b.  Decretum  regium  iu  causa 
braiatorum.     1678. 

Bl.  189.    leer. 
4.    Bl.  190a — 212b.   Dantzker  Constitutiones  vom 
Jahr  des   Herrn    1570  auf  dem  Reichstage  zu  Warscbaw 
approbiret.     Es  sind  die  Kaerckowski'schen  Constitutionen. 

Bl.  213.    leer. 

5.  Bl.  214a— 217b.  Andwordt  I.  K.  M.  gegeben 
den  Abgesandten  der  Stadt  Dantzig  auf  dem  Reichstage 
zu  Warschau  •  •  als  die  Stadt  Dantzig  zu  gnaden  von 
I.  E.  M.  aufgenommen  war  und  confirmiret  wahren  die 
Decreta  der  Dantziger  Commission  durch  •  •  •  Franciscum 
Krassynski  •   •  Unter  Kantzier.     1570. 

6.  Bl.  218  a— b.  Abbitte  vom  Burggrafen  und 
andern  Ordnungen  der  Stadt  Dantzig  auf  den  Enieen  liegend 
im  Mittel  des  Senats  den  23.  July  zu  Warschau  auf  dem 
Reichtage  im  Jahr  Christi  1571  gethan. 

7.  Bl.  219a— 27^;a.    Jus  culmense  emendatum. 

8.  Bl.  279a-375b  Revidirte  Dantziger  Gerichts- 
Ordnung  anno  1615. 

Capitel  1  fehlt 

9.  Bl.  376  a — 382  a.  Constitutiones  Sigismundi 
Augusti  sive  respousa  regia  de  anno  1552. 

10.  Bl.  383a— 390b.  XVIII.  Jahrb.  Dan.  Gralath, 
ElenchusPrivilegioram,  rescriptorumet  decrectorum,  regiorum 
quae  in  hoc  volumine  continentur. 

Bl.  391.    leer. 

XV.  f.  276.  Papierhandschrift  —  XVII  Jahrhundert  —  172  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  6ralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  1    2.    leer. 

1.  Bl.  3  a— 127  b.  Der  Königlichen  Stadt  Dantzig 
Privilegia  So  die  Könige  zu  Polenn  Derselben  verliehen 
vnnd  confirmiret  haben  sampt  anderen  hierbey  verlauffenen 
Punkten  zusammen  colligiret. 

Die  Blätter  102— 110b  sind  mitten  inne  leer. 

2.  Bl.  1 2b  b— 136  a.  Constitutiones  der  Lande 
Preussen  Khönniglichen  Orthes.  Erstmales  zu  Dantzigk 
aufgericht,   Damach  czu   vnd  auf  gemeinem  Landtage  zu 


25 


Thorn  zu  Hauffe  ^^ebracht  vnd  durch  des  D      •    •  Herren 
Sigismundi  •    •  Khöiiigc  zu  Polilcn  ■       •  Authoritct      •    • 
bestettiget.    (Krakau    Donnerstag    nach  Mariae  Geburtstag 
1538.) 

Bl.  136b— 137b.    leer. 

").    BL  138  a— 150b.    Sigismundi  Constitutiones  för 
die  Stadt  Danzig  vom  Jahre  1526. 

4.    Bl.  I5la— 154b.      Abschrift    des     Druckes 
^Ein  Stattlicher  •    •   •  Actus    der  Holdigung  so  der  • 
Herr  Sigisrouudt      •  König  zu  Fehlen  in  seiner  Königlichen 
Stadt  Dantzigk  öffentlich  •       •  gehalten"  1526. 

o.    Bl.  155a— 167  b.     Vorzeichnas  der   Königlichen 

Burggrafen,    Burgermeistern,     Rathsherren  und   scheppen 

der    Kecht4)n  Stadt  Dautzig  •    •      von  anno  1342  bis  dato 

geschrieben  1635—1642. 

Bl.  168b-172.    leer. 

Am  Schlüsse  sind  die  Reste  von  J  schon  in  alter  Zeit  aus- 
geschnittenen Blättern. 


XV.  f.  277.  rapierhandschrift  —  XVTf.  Jahrhundert  —  30  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

1.    Bl.  la    ISb.      (Schlechte)   Abschrift   Dauziger 
Privilegien  von  1454 — 1657. 

2.    Bl.  I9a-3<)b.    Artikul  So  ihr  Kön.  Majestäd  von 
der    neu   damaln  gekorenen  gemein  in  Uantzig  übergeben 
anno  1552  und   „Königl.    Maj.  antwordt  auflf  diese      •    • 
articul  •    •    •  1552. 
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XVIII.  C.  f.  7< ».       rapierhaudsclirift—XVlI.-XVlII.  Jahrhundert  —  MTBlätter  —  Folio. 

(Aus  Vclantin  Schlieffs  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la-2a.  XVIII.  Jahrh.  Index  privilegiorum 
in  hoc  volumine  contentorum. 

Bl.  2b.    leer. 

2.  BL  3a- 31a.  XVIII.  Jahrh.  Sammlungen  von 
Privilegien  und  Königlicher  Erlasse,  Danzig 
betrefl'enJ,  von  Val.  SchlleiT  zusammengestellt. 

Bl.  31b.    leer. 

3.  Bl.  32a— 36a.  XVII.  Jahrh.  DecretumRadomieuse 
.super  liberafluitatione  per  vistulam  contra  Torunenses  latum. 

4.  Bl.  3()b— 37  a.  Declaratio  Diui  Sigismundi  in 
causa  praemissa. 

5.  Bl.  37  b.     üccretum  de  Plalgeldio.     Anno  13-11- 

6.  Bl  3Sa-39b.     Privilegium  super  villa  Hochzeit- 

7.  Bl.  40a— 41  b.  Privilegium  des  Gütts  Neuendorff. 
Anno  1346. 
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8.  BI.  42a— 43a.  Der  Beuteler  Priuilegium  Von 
den  Orden  gegeben  vom  anno  1391. 

9.  BL  43b — 44  a.  Re versus  Casimiri  de  parte 
Neringe  Magistxo  ordinis  attribnta.     Anno  1466. 

10.  Bl.  44b — 45b.  Confirmatio  Priuilegiorum  Civi- 
tatis Gedanensis  per  Divum  Johannem  Albertum.  Anno  1495. 

11.  Bl.  46a — 48a.  Confirmatio  Priuilegiorum  Civi- 
tatis Gedanensis  Divi  Sigismundi  Augusti.    Anno  1508. 

12.  Bl.  49a— 49b.  Alia  declaratio  super  literis 
publicae  fidei.    Anno  1503. 

13.  Bl.  50a — 51b.  Confirmatio  Priuilegiorum  Civi- 
tatis Gedanensis  per  Divum  Alexandrum.    Anno  1504. 

14.  BL  52a — 52  b.  Decretum  Regis  Sigismundi, 
in  quo  habetur,  se  non  velle  judicare  Causas  Civitatis 
Gedanensis  in  Polonia  —  1611. 

15.  Bl.  53a  —  55a.  Confirmatio  Priuilegiorum 
Gedanensium  Diui  Sigismundi.     Anno  1515. 

16.  Bl.  55b — 56  a.  Triens  decemnalis  Contribu- 
tionis  ad  exolurenda  civitatis  debita  remissus.    Anno  1526. 

17.  Bl.  56  b  —59b.  De  oppido  Heia  et  bonis  caducis. 
Anno  1526. 

18.  Bl.  6)a— 62a  De  AijgeribusMottlaereficiendis. 
Anno  1516. 

19.  Bl.  62  b — 63  a.  De  mercibus  adverso  flumino 
Thorunensium  non  praetervehendis.    Anno  1533. 

20.  Bl.  63a -65b.  Dänisch  Priuilegium  Königs 
Cristiani.    Anno  1537. 

21.  Bl.  66a -66b  Priuilegium  D.  Regis  Sigismundi 
aquaeductum  ex  bonis  Nynnekowderivando  consessum.  1538. 

22.  BL  67a— 67  b.  Copia  declarationis  Regiae,  qua 
Senatui  potestas  traditur,  Anglum  ant  quemquam  alium 
extemum  ad  jus  civitatis  admittore  aut  non  admittere.    1545. 

23.  BL  6Sa— 68b.  Declaratio  Regia  super  literis 
publicae  fidel    155:^. 

24.  BL  68b— 69a.  Priuilegium  super  villa  Letzkow. 
1552. 

25.  Bl  6VJb— 71a.  Quis  modus  in  appellationibus 
servandus.  Item  de  notarys  quibus  adimitur  potestas 
examinandi  testes.     1553. 

26.  BL  71b -72b  Auftrag  des  grawen  Mönchen 
Klosters  auif  der  Vorstadt.     1555. 

27.  BL  73  a— 73b.  Decretum  Regiura  de  non  ad- 
mittenda  appellatione  Colonorum  Civitatis.     1555. 

28.  Bl.  74a  —74 b.  Copia  Priuilegy  de  Fideiussoribus 
in  Moratorijs  constituendis.    1558. 
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20.  Hl.  75a  76b.  De  Septuagint-a  Millibus  Flore- 
nunim.     1558. 

3'J.    Bl.  77a -78b.    Usurarum  Moderatio.     1569. 

3!.  Bl.  78b-- 82a.  01)ligatio  Monasteriorum  pro 
centam  millibus  talcntorum.    1561. 

3i^  Bl.  82  a  -83b.  Do centum millibus Thaleutonim. 
1561. 

33.  Bl.  84a  86  b.  Tiansaction  der  Churfarsten 
zu  Braudenburg  und  seiuer  Churfürstl.  Gnaden  Schön- 
erlangter Belehnung  Vom  Könige  zu  Polen  lieber  das 
Fürstentliumb  Preussen.     1563. 

34.  Bl.  86b— 89a.  Abschrift  der  Copey  des  12. 
Priuilegy  der  Grosswerdischen.    1564. 

.•)5.  Bl.  8yb~908.  Indultum  Kegium  de  soluendo 
juxta  vetcrem  consuetudinem  Telonio.    1567. 

36.  Bl.  91  a — 92  a.  Regia  coufirmatio  Contractus 
cum  Praefecto  Teloneorum  iuito  Posnaniae.    1567. 

37.  Bl.  9i^b— y3a.  De  flumine  Rhodano  nos  sistendo 
vel  avert^ndo.     1567. 

38.  Bl.  93  b— 94  b.     Contra  lanios.     1567. 

39.  Bl.  95  a- -95b.  Confirmatio  Sententiae  Scabi- 
nalis  in  Raptus  causa  Jaeobi  Fluvius  Anglicani.     1567. 

40.  Bl.  96  a— 97  b.  De  Appellationibus  infra  qnin- 
geutorum  florenorum  summam  uon  deferendis. 

41.  Bl.  97  b— 98  a.  Bitractum  ex  response  per  S.  Reg. 
Maiestatem  intemunciis  consularibus.  Datum  Knissini 
XIII.  Julij  Ao.  1567. 

42.  Bl.  98a  -b.    Declaratio  salvi  conductus. 

Krlass  des  Königs  Sigismund  August  von  Polen  vom 
2iX  November  1567. 

43.  Bl.  98b~99b.  Decretum  Regium  ad  confirmandum 
Privilegium  civitatis  de  colonis  haereditariis  non  evocandis 
deqiie  appellationibus  non  deferendis.  1567.  7.  Juni. 

44  Bl.  lüüa  b.  Declaratio  (regis  Sigismundi) 
salvi  conductus.    6.  October  1567. 

45.  Bl.  100b— 103b   Contractus  mit  denBrawem  1568. 

46.  Bl.  i  04  a  — 105  a.  Obligatio  abbatis  Casparis 
Jeschkow.  (ratione  100.  m  th.  a  civitate  Gedanensi  per 
Sigismundum  Augustum  mutuo  acceptorum).  1569. 

47.  Bl.  105a— 106a.    Declaratio  moratoriarum. 

Erlass  des  Königs  Sigismund  August  vom  4.  December  1570. 

4^.  Bl.  106a  --107a.  Rescriptum  Regium  disponens 
de  potioritate  juris  inter  instigatorem  fisci  et  privatas 
personas. 

Erlass  des  Königs  Sigismund  August  vom  10.  Juni  1572. 

49.  Bl.    07a     108 b.  Copia  Privileg! i  de  jure  Culnensi 

per  terras  Prussiae  usurpando  1476. 

(König  KftBimir  von  Polen.) 
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50.  Bl.  109a— 112a.  Receptio  in  gratiam  ac  subiec- 
tionero. 

König  Stephan  Bathory  von  Polen  vom  12.  Dezember  1577. 

51.  BL  112  b — 114  a.    Abolitio  proscriptionis. 
König  Stephan   B.   v.  Polen    für  die   Stadt    Danzig    vom 

16.  Dec.  1577. 

52.  Bl.  Il4b— 115b.    Confirmatio  jnrium. 

König  Stephan  B.  v.  P.  für  die  Stadt  Danzig  vom  16.  Dec.  1577. 

53.  Bl.  115b  -116a.    Cautum  de  Religione. 

König  Stephan  B.  v.  P.  für  die  Stadt  Danzig  vom  16.  Dec.  1577. 

54.  Bl.  116a — 116b.  Edictum  de  juradicis  civitatis 
(Gedan.)  negotiis. 

König  Stephan  B.  v.  Polen  vom  16.  Dec.  1577. 

55.  Bl.  117a— 117b.  De  improbata  moneta  non 
importanda. 

Rescript  des  Königs  Stephan  B.  v.  Polen  vom  29.  März  1569. 

56.  Bl.  117b -119a.  Des  Herrn  Abts  in  derOliva 
verschreibung  belangende  den  wegk  anss  dem  Stieblauschen 
Werder  durch  Klein-Grebia  auff  Praust.     1586. 

57.  Bl.  119a— 121a  Caution  der  Religion  der 
Schwedischen  Abgesandten  auf  die  Wahl  zu  Warschaw 
den  21.  August  1587. 

58.  Bl.  121a -r22a.    Juramentum  Sigismundi  III. 

(OUviae.    1587  —  9.  Octobris.) 

59.  Bl.  122a— 123b.  Confirmatio  Sigismundi  III. 
regis  Poloniae,  tractatus  portorii  1588. 

60.  Bl.  124  a — 124  b.    Privilegium  religiouis 

des  Königs  Sigismund  UI  für  die  Stadt  Danzig  1588. 

61.  BL  124b— 127a.  Sigismundus  Rex.  Anno  155« 
Privilegium  de  Kanenfuhrer. 

62.  Bl.  127  a— 129  b.  Contractus  cum  Abbate 
Olivensi  1597  der  Stadt  Danzig  über  etliche  Differenj^- 
punkte  (Fischerei)  u.  a. 

63.  Bl.  130a— 132a.  Gewicht  -  Vereinigung  der 
dreyen  grossen  StÄdten.    1597. 

64.  Bl.  132b— 133b.  Contract  (der  Stadt  Danzig) 
mit  dem  Kloster  Oliva  wegen  der  Wassermühle  und  an- 
hengigem  gebewde  Anno  1599. 

65.  Bl.  134a— 137b.  Ordnung,  wie  vnd  welcher 
gestalt  es  mit  der  Audientz  oder  abhörung  der  Parte}' 
Sachen  bey  ^  E.  Rath  soll  gehalten  werden. 

66.  "^  Bl.  138  a.  Ein  Extrakt  aus  dem  Olivischen 
Priuilegio  wegen  der  Fischerei. 

67.  Bl.  138b—  Sigismundi  III.  mandatum 
ad  Senatum  Gedauensem,  quod  ne  quem  alius 
religionis  <}uam  Catholicaeet  Aug.  Confessionis  in 
Senatum  eligat  Varsoviae  1612. 
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68.  R1.  130a—  140a.  Responsa  senatus  ad  id 
inaiidatum  oretenns  et  in  scriptis  data. 

i\\).  Bl.  140h— 141b  Augusti  IL  decretum  inter 
K.  .1.  Sichorski,  consistorii  Ged.  instigatorem,  et  Dr. 
(iodot'r.  llentzmanu,  Burggrabium  Gedan.,  ratioue  denegatae 
oxrnitionifl  in  causa  raatrimoniali  •    •  Varsaviae  1731. 

70.  Bl.  141  b- 14*2  b.  Joaunis  Casimiri  decretum, 
quod  proprio!'  sit  ad  successionem  defuncti  avunculus 
utorinus  quam  consobrini.     lOöS. 

71.  Bl.  143a— 144a.  Vladislai  IV.  decretum,  quo 
ad  attestationem  sub  sigillo  mujoratus  Loudinensis  exhibitam, 
haereditas  Thomae  Spraggeu  ejus  haeredibus  tarn  ex  vi 
testameuti  quam  jure  naturalis  successionis  adjudicatur. 
1042. 

72.  Bl.  144a — 144b.  Sigismundi  III.  decretum 
super  uon  admissibilitate  appellationis  in  causa  evacuan- 
dar  domus  conductae  1625. 

Bl.  145a— 147b  leer. 

Die  Stücke  No.  (>7 — 72  sind  von  Val.  SchlieficnngeRchrieben 
Worden . 


24. 

XV.  f   K8.  Pupiorhandscbrift  —  XVlIt.  Jahrhundert  —  279  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  üralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  2a -3a.    leer. 

\n.  3b.     Contenta  in  hoc  Imo  Volumine. 

1.  Bl.*4a— 18b.      Notata  ad  ius  publicum  Civitatis 

iletlanensis  et  terrarum  Prussiiie  faciontia.     No.  1  Excerpta 

••X  Volumine  Privilogiorum  I.  rao  die  4  Juni  suadente  •    •    • 

Dno  Praesid«^  .Johanne  p]niesto  de  Linda. 

(Darunter  stand,  jetzt  durchstriclien  und  corrigirt,  juBsu 
Dni  •  Praesidis  Johannis  Erncsti  de  Linda  ab  Archivario 
M.  Marquardt  •  •  •  Der  Rest  ist  unleaerlich.  Am  Rande  steht 
Anno  salutis  IT II  mcnse  Januarii.  Am  Schlüsse:  absolut  d. 
:i.  Februarii  1711. 

2.  Bl.  lUa— 2r)a.  Nro  II.  Privilegiorum  Volum. 
St'cuudum  Nucleatum  «1.  <>.  Febr.  1714. 

E.S  ist  von  derselben  lland  wie  Nro.  1.  geschrieben.  Am 
Schhiss:  absolut  d.  lö.  Febr.  1714. 

Bl.  24b-  2Gb.     leer. 

3.  Bl.  27a"31a.  Nro.  III.  Addita  varia  Privilegia 
aliaqur  sparsini  collecta. 

Von  derselben  Band  wie  Nro.  1  und  2. 
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BL  31  b- 48b.    leer. 

4.  Bl  49a— 52b.  Index  generalis  pri?ilegioram, 
decretomm,  transactionnm  et  contractaum,  ei  daobos  volu- 
mi  albus  publicis  enucleatum  justa  singulorum  aetatem 
aceriem  temporam. 

Am  Bande  Incepl  die  19.  Febr.  1714  Von  derselben  Hand 
wie  1,  2  nnd  3  geschrieben 

BL  53a-54a.    leer. 

5.  Bl.  54b~72a.  Index  realis  alphabeticus  privi- 
legiomm  ex  dnobns  voluminibus      -   •   . 

Am  Rande  Incepi  die  2.  Martii  1714.  Von  derselben  Hand 
geschrieben  wie  No.  1 — 4. 

Bl.  72  b— 83  b.    leer. 

6.  Bl.  84a— 87  a  und  Bl.  94  a.  Eicerpta  ex  libris 
Missivarum  ab   anno  1671  •   •    •  inceps   d.   2  Mart  1714. 

Von  derselben  Hand  wie  1 — 5  geschrieben,  aber  dann  durch- 
strichen alle  Seiten  hindorch  mit  der  Bemerkung  NB.  vide 
nucleum  meum  missivarum  omnium  voluminum  •   •   • 

Bl.  87  b  -93  b,  94  b -96  b.    leer. 

7.  Bl.  97  a — 107  b.  Handfesten  und  Diplomata,  so 
in  dem  alten  gelben  Codice  in  Arcbivo  (ledanensi  Capsula: 
Privilegia  zu  finden. 

Von  einer  anderen  Hand  als  1  —  B  geschrieben  und  von 
einer  dritten  Hand  fortgesetzt. 

8.  Bl.  l()8a— 1 14a.  Daniel  Gralath,  Polnische  und 
preussische  Urkunden,  so  in  Du  Mont  Corps  diplomatique 
vorkommen.    Von  Gralaths  eigener  Hand. 

Öl.  114b-128b.    leer. 

9.  Bl.  129a- 136a.  Dan.  Gralath,  diplomata 
Pnissica  in  codice  diplomatico  Uegui  Poloniae  nou  obvia, 
a  Dno.     M.   C.  Hanovio,   Prof.    Qymnasii   Oed.   collecta. 

Von  Gralaths  Hand. 

Bl  136b-227b.    leer. 

10.  Bl.  228  a~  236  a.  Index  generalis  et  roalis 
legum  seu  statutorum  ac  privilegiorum  Regni  Poloniae 
a  Jacobe  Prilusio  digest:  •  •  •  allegatb  •  •  paginis  foliis 
iilius  Voluminis. 

Am  Bande  incepi  ult.  Mart  1714.  Unvollst&ndig  schliesst 
mit  „dotes".    Von  derselben  Hand  wie  Nro.  1 — 6  geschrieben. 

Bl.  236b~Ende.    leer. 
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XV.  f.  279.  Papierhandschrift  —  1«.  Jahrhundert  —  42  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1.     loer. 

Bl.  2  a— 39b.      Tres    commentationes     I.    Zavadius 
Viipulans.    II.  Epistola    rle  libello  sub  titnlo  Respons  indi- 
genic  l^skiemu.   III.  De  natura  privilegionim  Prussiae  et 
civitatis  Gcdanensis. 

Bl.  40-41.    leer. 

XV.  f.  2s0.  Papierhandschrift   —  XVII.   Jahrhundert  —  18  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  von  Gralath'schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 7  a.  Constitutiones  der  Lande  Preussen. 
(Sigismundi  I.  d.  d.  1538.) 

2.  Bl.  8  a— 18  a.  Statuta  •  durch  den  König 
zu  Poblen  (Sigismuud  I.)  •  •  in  seiner  Königl.  Stadt 
Dantzig  •          aufgerichtet  •       •  152ö. 

XV.  f.  lila.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  259  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b.    leer. 

Bl.  3a— 25.sb.  Mirothecii  juris  publici  Gedanensis 
Tomus  I. 

Ks  ist  eine  Sammlung  von  Briefen,  die  von  dem  Rath 
geschnoben  wie  an  den  Rath  gerichtet  sind  und  staatsrechtliche 
Dinge  betreffen.    Sie  stammen  aus  dem  Zeitraum  1509 — 1694 

XV.  f.   111b.         rapierhandschrift  —  XVIII  Jahrhundert  —  232  Blätter  —  Folio. 

Bl.   la-   lM).     leer. 

Bl.  3a— 231b.  Mirothodi  Juris  Publici  G(»daneusis 
Tomus  II. 

Bl.  232a— b.    leer. 

XV.  f.   lUc.         Papierhandschrift  ~  XVIII.  Jahrhundert  —  2;J4  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— -b.    leer. 

Bl.  3a— 232b.  Mirothecii  Juris  Publici  Gedanensis 
Tomus  III. 

Bl.  233  a- 234  b.    leer. 


S2 

SO* 

XV.  f.   1 1 1  d.  Papierhandachrift  —  XVIIL  J  ahrhundert  —  252  Blätter  —  Fplio . 

Bl.  la — 226b    Mirothecü  Juris  Publici   üedanensis 
Tomus  IV. 

Bl.  227  a— 252  b.    leer. 

31.  / 

XV.  f.  tl4a  Papierhandschrift  —  XVUL  Jahrhundert  —  259  Bl&tter  —  Folio 

Bl.  la— 2b.    leer. 

Bl  3a — 258b.    Mirothecü  Juris   Publici  Oedanensis 

Tomus  I.    MisBive  aus  den  Jahren  1509— 1G94. 

Bl.  259  a --b.    leer. 

XV.  f.  151.  Papierhandschrift  —  XVIL  Jahrhundert  —  237  Blätter  —  Folio. 

1.  Bl.  la— 189a.  Casparis  SchOtzii  Islebiensis 
epistolamm  spectabilis  Senatus  Gedaneusis  nomine  scripta- 
rum  libri  ab  anno  1565  nsque  ad  annnm  1578. 

Dieses  Manuscript  ist  nicht  vollständig;  es  enthält  nur 
die  Briefe  bis  zum  Jahre  1576. 

Bl.  189b— 205b.  leer. 

2.  Bl.  206a— 237  b.  Caspar  SchOtzius,  dialogus 
de  bello  Oedanensi  cum  rege  Stephane. 


XV.  f.  156.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  458  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  a— b.    leer. 

1.  Bl.  2  a — 273a.  Selecta  ex  missivis  magistratus 
Gedanensis. 

Bl.  273  b -449  b.    leer. 

2.  Bl.  450  a    457a.    Index  nuclei  missivarum. 

34. 

XV.  f.  281.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  311  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Löschins  Bibliothek.) 

Bl.  la-25b.    leer.^ 

1.  Bl.  26a- 307b.*  Sammlung  von  amtlichen  Briefen 
der  Stadt  Danzig  aus  den  Jahren  1701-1712,  1714-1715. 

Die  Handschrift  ist  nicht  mehr  vollständig;  die  Briefe  des 
Jahres  1713  sind  einst  herausgenommen  worden.  Es  scheint  der 
Codex  zu  einer  grösseren  Sammlung  gehört  zu  haben,  da  von 
Bl.  25a— Ende  von  alter  Hand  paghiirt  245—936. 
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II.  Chroniken.    Schriften 

A.  zur  gesaminten  Geschichte  der  Stadt, 
B.  zu  einzelnen  Abschnitten  und  Ereignissen. 


A 


XY.  f.  8.  Papierhandschrift  —  um  —  538  Blitter  —  Folio. 

Hl    1  «i  -■  b     leer. 

Bl.  2  a— 537  b.  Eberhard  Bötticher's  Historisch 
Kirch  Register  der  grossen  Pfarrkirchen  iu  der  Rechten 
Stadt  Dantzig  St.  Äfarien  oder  von  alters  unser  lieben 
Frauen  genannt,  auss  allen  derselben  Kirclien  Bücheren 
und  anderen  Cronicken  und  alten  Schrifften  Zusammen 
getragen.  Erstlich  durch  Eberhard  Bötticher  bestellen 
Kirch  Vater  d;iselbst  angefangen,  nachmals  durch  Nickel 
Schmieden  Kirch  Vater  in  Ordnung  gebracht  und  biss  aulF 
diese  gegenwärtige  Zeit  Continuiret  worden.  —  Abgeschrieben 
auss  dem  Original,  welches  bey  gedachter  Kirchen  St.  Marien 
asserviret  wird.    Anno  1GÜ9. 

Bl.  538 a-b.    leer. 

XV-  f.    V\.  l*aj)ierhaudsc]irift   —  XVII.  Jahrhundert  —   TxW  Bldtter  —  Folio. 

Bl.  la--4b.    leer. 

Bl.  öa  ;")r)Ob.  Eberhard  Bötticher  Historisch  Kirch 
U»*gister:  der  grossen  Pfarr-Kirclien  in  der  Rechten  Stadt 
üant/ii;,  St.  Maii<'U,  oder  von  Al'ers  unser  Lieben  Frauen 
genant  auss  allen  derselben  Kirclien-Büclieru  und  andern 
Cnjniken  vnd  Alten  Sfbiiftten  zusammen  getragen.  Krst- 
lieh  durch  Eberhard  Buttit-lier  Bestellten  Kirchen- 
Vater  daselbst,  angefangen,  Nachmals  durch  NiekelSchmieden, 
Kirchen-Vater  in  Ordnung  gebracht,  und  biss  auff  diese 
gegcnwärti;-,^e  Zeit  continuiret  worden. 

Bl.  551  a  -Ende  leer. 

XV    f.    14  Papierhandschrift   —   XVII.  Jahrhiimlort   —   !*2  Blätter   —  Folio. 

■    '  (Ana  Val.  rSrliliefts  Bibliothek.) 

Bl.  la  8'.«a  Kurt/.»^r  Hist. bischer  Ausszug  auss  dem 
Historisehiii  Kin;li'.uregister  d'*r  Pfankiiche  vnser  Liehen 
Frauen  in  der  Rechten  Stadt  Dant/ii^^k.  Auss  alten  vnd 
Zerstreuten    Kirchenbüchern    vndt    Schrift'r^n    vnd   andern 
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Nachrichtangen,  so  zusammengetragen  durch  Eberhardt 
Bötticher,  Eltestem  Vorsteher  dahmals  derselben  Kirche 
Anno  1665.  (Autograpbon  Gabriel  SchiiefTs  post  modum 
Scabini  Gedanensis.) 

BL  89  b- Ende.    leer. 

38« 

XV    f  282.  Papierhandschrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  34<>  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  von  Gralath*8chen  Bibliothek.) 

Bl.  1.    leer. 

1.  Bl.  2a— 194a.  XVn.  See.  Historisches  Kirchen- 
Register  der  grossen  Pfarr-Kirchen  zu  Vnser 
Lieben  Frauen  St.  Marien  in  der  Rechten  Stadt 
Dantzig,  Nach  verlaufT  der  Jahren,  aus  den  Alten  und 
Zerstreweton  Kirchen-BQchern,  Auch  andern  theils  verrotteten 
Nachrichtungen  vad  Scbrifften  mit  fleiss  colligiret,  von 
Anno  1342  bis  Anno  1640.  Angefangen  .^no  1616. 
Die  29.  Februarii,  durch  Eberhard  Botchem,  an  welchem 
Jahr  und  Tage  Er  in  sein  63.  Jahr,  welches  Annus  Glimac- 
tericus  suus  gewesen,  getreten  ist,  Welcher  es  auch  biss 
an  sein  Ende  seil.  Anno  1617  fortgesetzt.  -  Niklas 
Schmidt  es  gleichfolls  continuiret  biss  Anno  1630,  da 
Er  unversehens  den  1.  Juny  in  der  Hundgasse  zu  Hauss 
in  seiner  Stube,  unterm  Tisch  erschossen  worden,  wie 
sub  eodem  anno  zu  ersehen.  Johann  Dalmer  und 
Heinrich   Thurau   es    aber  femer   gebracht   biss  Anno 

1640     Allseits  Kirchen- Vätern   obbesagter   Pfarr-Kirchen. 
Die  Blätter  173,  174—175  sind  leer. 

BL  ITöa—  1 94  a.  Catalogus  des  Historischen  Kirchen- 
Registers. 

Vorstehendes  Exemplar  ist  die  kürzere  Recension  genannter 
Schrift 

Bl.  194  b 195  b.    leer. 

2.'  Bl.  196  a— 203  b.  XVII.  Jahrb.  Fortalitium  in 
Ostio  Vistulae  contructum  Annis  successivis  ab  Anno  1484. 

3  BL  204a-215b.  XVHL  Jahrb.  Hauptmann 
Gabriel  Slverts  Observationes  vom  See-Tieff  vom  15.  May 
Anno  1606. 

4.  BL  216a  268b.  XVIL  See.  Geschichte  in 
Preussen  von  Anno  1518  durch  Stenzel  Bornbach 
geschrieben  und  zusammen  coUigirot 

.Anno  1518  Auf  Triam  Regum  6.  Januarij  Nachdem  der 
Orden  vil  mutwillens  im  Hinterlaude  trib,  wie  das  vergangne 
ior  douon  gesagt  ist 

Schills 8:  (Sturm  auf  Belf?nid>  wie  die  Stadt  in  Ungarn 
Griechisch  Weisseuburg  •  -  nicht  erobert  kiuidwerdeu,  besiehe 
Monsterum.    Douon  und  auch  Supplementen  Naucleri. 

BL  269.    leer. 
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5.  Bl.  1701i— a24a.  XVm.  Jahrh.  Bornbachs 
Kriegs-Journal  de  anno  1577.  Aus  dem  Original  so  bey 
dem  Herrn  Syudico  Rosenberg  vorhanden,  copieret  von 
.1,  K.  Klein  Socretario  1717  meuse  September. 

Bl.  324b  leer. 

6.  Bl.  :5L^6a-334a.  XVIL  Jahrh.  Valentin  von 
der  Linde«  Kathsverwaudten  der  Königlichen  Stadt  Dantzig 
Kurtzer  ge^^enberioht  auft'  den  Statum  Causae,  so  Bürger- 
meister v.  Rath  Ihr  Kouigl.  Mayest.  v.  den  Proceribus 
Regni  übergeben  lassen. 

7.  Bl.  334  b— 335  b.  XVIL  Jahrh.  Jobannes  Casi- 
mirus  Citation  des  Raths  von  Dantzig  in  der  Angelegen- 
heit Valentins  von  der  Linde.    1667. 

S.  Bl  33()a-338b.  XVIII.  Jahrh.  (Des  Dantriger 
Syndikus  Adriani  Stoddert)  Abhandlung  zur  Erhaltung  des 
Handels  und  Hafens  der  Stadt  Dantzig. 

Bl.  339  leer. 

9.  BL  340a-345a.  XVH.  Jahrh.  Commentatio 
de  elocandis  civium  liberis. 

Bl.  345b~346b  leer. 

39« 

XV.  f.  283.  Papierhandschrift  —   XVIIL  Jahrhundert  —  95  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  y.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1.    leer. 

BL  2a— 03a.      Eberhardt    Böttcher,    Historisches 

Kirolien-K^jriste!-  der  ^ros-en    Pfar-Ki rohen  zu  unser  lieben 
Frauen    S.  Marion      ■      von   Anno    1342  biss  Anno  1640 
•    •      Angefangen  1616  die  26.  Februarii. 

Die  abgekürzte  Redaktion.  Diese  Abschrift  ist  nicht  voll- 
ständig, sie    reicht   bis  Anno  U'M  und  bricht  mitten  im  Satze  ab. 

Bl.  93  a-  95  b  leer. 
40. 

XV    f   ''>84  PspifThandschrift  —  17t>0  —  M'A  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Löschin's  Bibliothek.) 

Bl.  la— 357I'  ^ilte  Paginirung  1—714)  Historisches 
Kirchen-Reji[ister  der  ;:crossen  Pfarr-Kirchen  in  d<T  Kochten 
Stadt  St    Mari*Mi  zusaünnt'neoTagen  uurdi  Eberhard 

Bötticher  bosieliten  Kir-livater  di-elbst  bi-s  Anno  1615, 
nachmals  dureh  Nickel  Schmieden  •  continuiret  biss 
Anno  1640,  zuletzt  noch  M:it  einer  Continuation  bi.ss  Anno 
16  "«J  vergehen.  Unter  göttlichem  Hey s^taude  ist  die  Abschrifft 
angefangen  den  22  Januarii  1760  von  Andreas  Schott. 

Bl.    35}^a— Ende    (alte    Paginirung   715     122)  leer. 
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XV.  f.  285.  Papierhandflchrift  —  1788  —  169  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la-b  leer. 

Bl.  2a-  166a.     Eberhardt   Bötticher  Historisches 

Kirchen-Register.    Verkürzte  Ausgabe. 

1    E.  f  65.  Papierhandschrift— XVU.—XVIIL Jahrhundert— 554 Butter— Folio 

(Lederband  mit  Schliessen.) 

Bl.  la-6b  leer. 

1.  Bl.  7a— 465a.    Relühold  Curicke,  Historische 

Beschreibung  der  Stadt Danzig.  Mit  sonderbahrem 

Fleiss  anssgeschrieben  Im  Jahre  Christi  1682. 

Die  gewöhnliche  Ausgabe.  Das  Titelblatt  ist  durch  Versehen 
des  Buchbinders  zum  BL  465  geworden. 

BL  465b— 466a  leer. 

2.  BL  466  b— 553b  XVm.  Jahrh.  Appendices  ad 
Chronicon  Gedanense  donaini  Reinholdi  Cnricken. 

BL  554  leer. 

Guricke's  „Beschreibung^  ward  von  seinem  Sohae 
Georg  B.  im  Drucke  herausgegeben  in  Amsterdam  und 
Dantzig  1686,  87  und  88  foL 

I    E    f  69.  Papierhandschrift  —  XVUL  Jahrhundert  —  554  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  Val.  SchliefTs  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la.  Author  scripsit  Chronicon  anno  1642 
ut  patet  lib.  1.  c.  19  in  fine. 

Bj^  jj) 2a  leer. 

2.  BL  2b.  Zusätze  für  die  Jahre  1552  und  53  von 
einer  andern  Hand. 

3.  BL  3a— 550b.  Reinhold  Curicke,  historische 
Beschreibung  der  Stadt  Dantzig. 

Der  Text  steht  auf  der  einen  H&lfte  der  Seite,  auf  der 
andern  befinden  sich  Zus&tze  oder  AnfQhrungen  aui  andern 
GeschichtB werken,  die  von  drei  versdiiedenen  H&nden  beigefügt 
sind. 

4.  BL  551a— 554  b.    Register. 

4M. 

I.  K.  f.  67.  Papierhandschrift  —  XVÜ.  Jahrhundert  —  495  Bl&tter  —  Folio. 

BL  la— b  leer. 

BL    2a-  49i'b.       Reinhold    Curicke      Historische 
Beschreibung  der  Stadt  Danzig.    Der  Titel  fehlt. 
Bl.  493a- Ende  leer. 
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45. 


XV.  f.  286.  rapiorhawUchrift  —  XVn.  Jahrhundert   —  «11  Bl&ttcr  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*schcn  Bibliothek.) 

Bl.  la— 5b  leer. 

Bl.  6a— 605a.  Reinhold  Curicke,  Historische 
Beschreibung  der  Stadt  Dautzig,  zusammen  getragen  und 
verfasset  •  Im  Jahr  Christi  1645. 

Uei  den  Verzeichnissen  der  obrigkeitlichen  Personen  sind 
zur  Weiterifihrung  Bl&tter  leer  gelassen. 

BL  605b— Ende  leer. 

46. 

L  E.  q.  98.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  33->  Blatter  —  Quart; 

Paginirt  1— ««4. 

Bl.  la  — 333b.  Reinhold  Curicke,  historische 
Beschreibung  der  Stadt  Dantzig.  Zusammengetragen  und 
verfasst  •   ■      Im  Jahr  Christi  M.  DC.  XLV. 

47. 

XV.  £  287.  Papierhandschrift — XVIL-XVni.  Jahrhundert  —484  Blätter — Folio . 

(Aus  der  v.  Gralath*scheii  Bibliothek.) 

Bl    1  a— b  Ißör 

1.  Bl.  2a— 434a.  XVII.  Jahrb.  Relnhold  Curicke, 
historische  Beschreibung  der  Stadt  Dautzig. 

Die  Abschrift,   geht   bis   zum  20.   Kap.   des  IV.  Buches. 
Bl.  434b -435b  leer. 

2.  Bl.  436a -480b.  XVIII.  Jahrb.  G(eorg) 
R(einhold)  Curicke,  Freuden  Bezeugung  der  Stadt  Dantzig 
ueber  die  höchst  erwünschte  Königl.  Wahl  und  darauff 
erfolgte  Krönung  •  •  •  Au«(usti  des  Andern  •  •  Königes 
in  Fohlen  •  •  •  ,  wobey  Hochstgednchter  Majestät  König- 
licher Eintzug  in  besagte  Stadt,  die  daselbst  auffgerichtete 
Ehren  Pforten,  Huldigungs  Actus,  gehaltenes  Feuer- Werck 
und  was  sonsten  Denkwürdiges  vorgelallen,  biss  an  Dero 
Abzug,  warhafftig  beschrieben.     Anno  160S. 

Bl.  481a -Ende  leer. 

48. 

L  E.  a72.  P&pierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  255  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Val.  Schliers  Bibliothek.' 

Bl.  la— 254b.    (Reinhold  Curicke)  Der  Stadt  Dautzig 

Historische  Beschreibung  worinnen  von  Dehro  Religion  und 
Kirchen wesen  ausführlich  gehandelt  wird.  Verfasset  und 
zusammengetragen  durch  Reinhold ^Curicken.  Sccretajum 
Im   Jahr   Chiisti    1645.     Anietzo   aber  mit   sonderbarem 
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fleiss  und  Vielen  neuen  Additionibus  bis  aufT  die  Jeges- 
wärtige  Zeit  vermehret  und  Continuiret,  von  George 
Reinhold  Curicken  Anno  Domini  1688. 

Dieses  Exemplar  enth&lt  auch  die  sonst  aus  der  Chronik 
entfernten  Gapitei  16 — 2^  des  IV.  Buches,  welche  die  Beligions- 
yerh&ltnisse  betreffen. 

Bei  Bl.  217,  (Pagin.  434)  ist  beigebunden  „Antwort  des 
Dr.  Constantin  Schütz",  (Pastor  von  St  Marien.)    Quart.  12  Bl&tter. 

49« 

I.  E.  f.  64.  Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert    —  326  Blatter  —  Folio. 

Bl.  la— b    leer. 

Bl.  2  a— 326  b.  Reinholdt  Curicke,  historische  Be- 
schreibung der  Stadt  Dantzigk  -Im  Jahr  Christi 
MDCXLmi. 

SO. 

XV.  q.  101.  PapierhandBchrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  67  Blatter  —  Quart 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl  3a— 59  a.  Albrecht  v.  Roeenberg,  Anmerkungen 
zu  Reinhold  Curicken  Secretarii  •  •  Historische  Beschrei- 
bung der  Stadt  Dantzig. 

Bl.  59b -67b  leer. 

51. 

I.  E.  q.  97.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  102  Blatter  —  Quart 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a--102b.  (Erasmus  Schultetus)  Observa- 
tiones  in  Keinboldi  Curicken  Chronica. 

I.  E.  f.  75.  Papierhandschrift  —  1674  —  261  Blatter  —  FoUo. 

(Aus  Valentin  Schlieff*8  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 227  a.  Christian  Fischer.  Chronologia  und 
Zeitbuch  der  Stadt  Dantzig  oder  beschreibung  der  weit- 
berühmbten  Edlen,  Haupt-,  See-,  EauiT-  und  Handels-Stadt 
Dantzig:  Gelegen  in  Preussen  und  gehörig  zu  der  Kron- 
und  Königreich  Pohlen.  Von  Ihrer  erbauung,  Namen,  ur- 
sprunck,  Her-  und  ankunfft,  wie  sie  von  den  Heyden  Erstlich 
besessen  und  bewohnet  gewesen.  Von  ihren  Göttern,  Ab- 
göttereien, Hochzeiten  und  Leichbegängnisse. 

Vom  ursprunck  der  Creutzhorrn.  Wenn  und  wie  die- 
selbe in  iVeussen  kommen,  und  nach  langen  Kriegen  die 
Heydnischen  Preusseu  zum   Christlichen   Glauben  bracht, 
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da8s  Landt  besessen  und  nach  15Jährigen  Kriegen,  dass- 
selbe  wieder  verlobren,  und  eutlichen  gar  aussgetilget,  und 
ausgerottet  worden. 

Darzu  von  Erster  erbauuug  und  Stiftung,  und  vielen- 
mahlen  z(>rstörung  der  Aptey  oder  Feldklosters  Olive 
Sampt  vielen  Historien,  (Jeschichten  und  begobenheiten, 
So  sich  in  der  Stadt  Dantzig  und  deren  Gebiete  uinbher, 
heyde  in  Friedens-  und  Krieges-Zeiten  zugetragen.  Auss 
glaubwürdigen  Historien  und  Scribenten,  alten  Archiven, 
Chronicken,  Avisen,  und  berichtschreibungen,  Mundlicher 
crzehlung  Auch  selbst  etlicliermassen  Eigner  erfahrung, 
und  von  Jahre  hero  bekandten  be^ebenheiten  zusammen 
Collegirt  und  gebracht.  Durch  Jon.  Christian  Fischern, 
Paedagog.  Dantisc.  angefangen  Anno  1674.  Den  28.  Sept. 
an  S.  Michaelis  Abend. 

Bl  227b -Ende  leer. 

Die  Bl&tter  G— 227  a   tragen  eine  alte    Paginiruag.   1—443. 

58. 

XV.  f.  57.  a.         Papicrhandscbrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  574  Blätter  —  Folio. 

(Auf   der  Inuenseite  des   Oberdeckels  ein  Bibliothekszeichen   ,Ez 

bibliotheca  6.  J.  Weickhmanni.) 

Bl.  la— 3b  leer. 

1.  Bl.  4a-'oG5a.    Steph.  Grau  (scriba,  Regiomen- 

tanus  Boril88U8)  Erster  Theil.  Dantziger  Ueschichto:  Was 
sich  sowoll  in  Geistlichen-  als  Weltlichen  Sachen  in  Friedens-, 
Kriegs-,  Thewrungs-  un<l  Pest-Zeiten,  in  und  bey  Dantzig: 
Audi  sonderlich  gedeuck würdiges  an  Anderen  Orten,  Wahr- 
liafftig  begeben  vnd  zu  getragen  hat.  Worin  auch  das 
Historische  Kirchen-Register  der  Grossen  Pfar-Kirchen  zu 
unser  lieben  Franen  St.  Mariae  aus  den  Alten  und  Zer- 
streuten Kirchen-Büchern  vnd  andern  schrifftlichen  Nach- 
richtungen: nebenst  neun  Klöstern  in  vnd  ausserhalb  der 
Stadt  Dantzig  von  Anno  Chr.  550  biss  an  dass  Jahr  1601. 
Wobey  die  Ordnung  Aller  Könige  von  Fohlen  biss  auff 
jetzigen.  Auch  was  unter  Jedem  sich  wiclitiges  begeben 
und  wie  lange  Er  regiert  iiat.  Aus  vielen  nachbeschriebenen 
Authoiibus  auffs  kürt/ste  verfasset  vnd  mitFleiss  zusammen 
getragen. 

Bl.  565b  bis  Ende  leer. 

Die  Blätter  r,a — 535  b  tragen  eine  alte  Puginirung  7 — KMW. 

54. 

XV.  f.  57.  b.  rapicrhaiidscbrift   —   XVII.  Jahrhundert  —  521  Blatter  —  Folio. 

Bl.  \'-2\)  leer. 

Bl.     3a. -458  b.    Steph.  Grau.  Ander  Theil  Dantziger 
Geschieht«:     Was  sich  sowoll  in  Geistlichen-  als  Weltlichen 
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Sachen,  in  Friedens-,  Kriegs-,  Theurungs-  und  Pest-Zeiten, 
in  und  bey  Dantzig:  Auch  sonderlich  gedenkwürdiges  an 
Andern  Orten  wsuirhafitig  begeben  und  zugetragen  hat 
Bey  nebenst  der  Eigentlichen  Consignation  des  jetztlauffenden 
Seculi,  wie  viel  jährlich  getauffet,  verehelichet  und  begraben 
seind.  Von  Anno  1500  abe  inclusive  bis  Anno  1  •  •  • 
SowoU  auss  vielen  nachgesetzten  Aüthoribus  als  auch  auss 
selbst  eigener  Erfahrung,  zum  kurtzesten  verfasset  und 
mit  Fleiss  colligiret. 

Bl.  459a— 481b  leer. 

Bl.  482a-510b  Register. 

Bl.  511a- 521b  leer. 

Dieser  Band  reicht  bis  zum  Jahre  1694.  Die  Bl&tter 
5 — 458  b  tragen  eine  alte  Paginirung  7 — 914. 

55. 

XV    f  57  a  Papierhandscbrift  —  XVII.  —  XVm.  Jahrhundert— 144 Blatter  — 

FoUo. 
BL  la— 3  b  leer. 

1.  Bl.  4  a  Syllabus  libri. 

2.  Bl.  5a— 74a.  Stephanus  Grau,  Dantziger 
Geschichte  •    •    •  Dritter  Theil. 

Bl.  74b~76b  leer. 

3.  BL  77  a— 88  a.  Excerpta  aus  einigen  Chronicken 
ordine  von  Anno  1492  — 166S. 

Sie  sind  ?on  einer  andern  Hand  als  No.  2  geschrieben; 
ihnen  sind  Marginalien  Ton  einer  dritten  Hand  beigefügt 

BL  88  b  leer. 

4.  BL  89a  126b  (alte  Paginirung  1-73).  Denk- 
würdige Sachen. 

Allerlei  geschichtliche  und  geographische  Notizen,  von  einer 
andern  Hand  als  No.  2  und  3  geschrieben 

5  Bl.  127a -135a.  Excerpta  aus  der  Historia  Msa. 
Hanseatica  von  der  Stadt  Danzig  insbesondere  und  der 
Beligion  insgemein. 

Mit  Marginalien  in  denselben  Schriftzügen  wie  die  bei  No.  4. 

BL  135b- 13Gb  leer. 

6.  BL  137a — 141a.  ExorbitantiüiMnsolentioresQedauen. 
Praeconsulum  et  consulum  a  temporibus  Sigismundi  1. 
fiegis  usque  ad  moderna  Regiae  Majestatis  Yladislai  IV. 
tempora. 

BL  141b-144b  leer. 

56. 

L  E.  f.  76.  a.        Papierhandbchrift  —  XVII.   Jahrhundert  —  THiO  Bl&tter  —  Folio. 

BL  la-3b  leer. 

1.  BL  4  a— 560  b.  Stephanus  Grau,  Erster  Theil 
Dantziger  Geschichte  etc. 

Titel  wie  No.  5;J. 
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2.  Bl.  561a— 5t>51).     Polgoii    die  Klöster  nach  ihrer 
Fundatiou. 

Bl.  556  a  -5ü9b  leer. 


tj 

I.  E.  f.  76.  b.        Piipierhaiidschrift  —  XVII.   Jalirhuu'lort  —  r,U    Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— Ob  leer. 

1.  Bl.  7a— 593a.  Stephanus  Grau.  Ander  Theil 
Dautziger  Geschichte  •  •  •  Beynebenst  der  Eigentlichen 
Consiguation  des  Jetztlauflfeuden  Seculi  wie  viel  Jährlich 
getÄuffl,  Verehelicht  und  begraben  sind.  Von  Anno  1600 
aho  inclusive  biss  Anno  1694       

Bl.  9a — 58.-U  von  alter  Hand  paginirt  7—1153. 
Bl.  593  b 594  b  leer. 

2.  Bl.  595a— 610a.    Nachtrag  fiir  das  Jahr  1694. 
Bl.  610b -621b  leer. 

3.  Bl.  622a-626b  (G.  Schroeder).  Folgen  die 
Klöster  nach  ihrer  fundation. 

Bl.  627  a— 631b  leer. 

4.  Bl.  632a— 636a.  (G.  Schroeder).  Diess  seind 
Excerpta  auss  des  Königssbergschen  Schreibers  seinem 
Handbuch  der  denkwürdigsten  Sachen,  so  in  der  Welt 
geschehen. 

Bl.  636  b— 641b  leer. 

XV.  f.  147.  Papierhandschrift  —  XVII.   Jahrhundert  —  571  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 4b  leer. 

Bl.  4a— 49iM).     George    Mehlmann,  Chronica  und 

Beschreibung  des  Landes  Preus^en  undt  Polilen,  sambt 
deren  Gelegenheit:  wie  auch  Ursprung  und  Herkommen  . 
der  Alt«'n  heidnischen  Völck«'r,  so  das  Land  zu  Preus.sen 
auffinglieh  be.sessen  haben,  von  ihren  Abgöttern,  Heidnischen 
Gottesdienst,,  Leb.Mis  Art  und  Landes  Sitten  Item  Von 
dfMU  Anfange  des  Ordens  der  Kitter  Brüder  des  Hospitals 
S  Maiien  Deutsches  Hauses  zu  Jerusalem,  sonst  Creutz- 
Herren  li^enandt,  wie  dieselben  in  Preussen  gekommen  sind, 
das  Land  bestritten  und  eingenommen,  die  heidnischen 
Preussen  /.um  Christlichen  Glauben  gebracht,  durch  die 
Pohlen  bekrieget  und  endlich  wiederumb  vcrlohren  haben. 
Aus   alt»'n  geschriebenen    Chronicken    zusammen  getragen. 

Hl.    fa   ein  Vortitel,   Bl.    5  a  ein  in   Farben    ausgefahrtes 
Wappeubild     mit    der     Ueberschrift    „Anno   incarnatiouis    Christi 


Der  austiihrliche  Titel  steht  Bl.  »Ja.  Auf  ♦)!»  betindet  sich 
ciuc  iu  Farbcu  sauber  ausgeführte  Zeichnung  eines  polnischen 
Edelmanns.    Die  Handschrift  ist  durchgehend  sauber  geschrieben, 
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offenbar  eine  Kopie.  Im  Innern  Bl.  27  a  die  Abbildan^ '  einei 
alten  Preussen,  in  Farben  ausgeführt,  wie  aach  eine  Reihe  Ton 
Wappenbüdem  auf  Bl.  36b,  39b,  40b,  44a,  44b,  45a,  59a,  66b, 
67a,  82a,  88a,  89b,  92b,  99b,  102  b,  107a,  110b,  113a,  116a. 
Il7b,  120a,  135b  143b,  149b,  166b,  185b,  200b,  205b,  237b, 
.  245a,  268b,  302a— b,  306a,  310a,  322b,  333a,  417a,  419a. — 
Auf  den  Bl&ttem  93  a  und  99  b  sind  unausgeführte  Wappens childe. 

Bl.  493a— 497b  leer. 

2.  Bl.  498a— 531a.  Cronica  (!)  F.  oder  Hand- 
büchlein  viler  gedachtnus  wirdiger  GescUchten  .  .  .  Gedruckt 
zu  Eönigsbergk  in   Preussen.     Anno  M.  D.  LXXIX.  — 

Lediglich  eine  Abschrift  des  Druekexemplars. 

4.  Bl.  532a— 534b.  Gründliche  und  wahrhaftige 
ürsach  des  Bathori'schen  Krieges  vor  Dantzig.    Anno  1577. 

59. 

L  E.  q.  96.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  317  Bl&tter  —  Qoart.  \ 

(Aus  Valentin  Schliers  Bibliothek.) 

Geor^  Schröder  hat  den  ganzen  Band  gesammelt 
und  geschrieben. 

Bl.  la-2b  leer. 

1.  Bl.  2  b—    Val.  Schlieflf,  Iudex. 

2.  Bl.  3a— 6b.  Joachlmi  Paatorii  varia  carmina 
in  laudem  Dantisci  elegiacum.  ,,Nascentis  Gedani  veteri  cum 
moenia  seclo  Littore  ^ussiaci  promicuere  sali."* 

3.  Bl.  7a  -  29b.  Georaii  Schröder!,  Eurtze 
Dantziger  Chronick.  Aus  Schütz  und  Henneberger 
Historien. 

4.  Bl.  35  a.    Von  alten  Preussen. 
Bl.  35b"  40b  leer. 

5.  Bl.  41a— 206b.  Reinholt  Curicken's  historische 
Relation  was  sich  in  Religionssachen  in  Dantzig  zugetragen 
und  begeben. 

Abschrift  der  Curicko^sche  n  Beschreibung  Buch  IV.  Kap.  1 — 15. 

6.  Bl.  207  a— 214  b.  Georg  Schröder,  Wappen 
polnischer  Geschlechter. 

7.  Bl.  215a— 222b.  Ei  Polonicae  historiae  corpore, 
quod  ex  bibliotheca  loan.  Pistorii  Nidani  Basileae  prodiit 
per  Seb.  Herr.  Petri  tribus  tomis.    1582. 

8.  Bl.  223a— 258b.  Klarer  Bericht  oder  Unter- 
weisung, Wie  und  auff  wasweise  diese  gegenweriige 
Thewrung  des  Getreides  könne  reroediret  und  d.  Schiflhrt 
dieser  Lande  vermehret  werden.  Auss  d.  HoUaendischen 
in  Hochdeutsche  Sptache  fleissig  übersetzt  Gedr.  im  Jahr  1630. 

\\  Bl.  259a  2^2 b.  Gründlicher  Gegenbericbt  vom 
wahren  remedio  der  Kegenw&rtigen  Theurung  am  getreydig 
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im   Niederland,   was  bey  der  Mosscowischen  Handlung  zu 
bedenken  sey.    Gedruckt  Anno  1630. 

Darunter  die  Bemerkung  von  G.  Schröder*8  Hand:  Israel 
Jaske,  Consul,  cum  genero  Petro  Bergmanno  autor  creditur  horum 
primus;  nihil  in  consilium  contulit,  quia  rerum  gerendarum  ocio 
erat  imperitus. 

10.  Bl.  283a— 289a.    Stemma  Jagellonicum. 
Bl.  289b -291b  leer. 

11.  Bl.  292a --31öa.  Andreae  Loeachli  carmina 
Scott 

60. 

L  E.  f.  74.  a.        Papierhandschrift   —   XVI.  Jahrhundert  —  asi  Blatter  —  Folio. 

(Sum  ex  Bibliotheca  Constantini  Pahl.) 

BL  la— 328  b.  Caspar  Schuetz.  Annalium  civitatis 
Gedanensis  Über  primus  —  tertius.  Sehr  gut  erhaltene 
Originalhandschrift. 

Bl.  329a-33lb  leer. 

61. 

XV.  f.  288.  Papierbandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  200  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Friedrich  Rcyger*s  Bibliothek.) 

Bl.  la  200  a.  Caspar  Schuetz,  annales  civitatis 
Gedanensis. 

Diese  Abschrift  der  Annalen  enthält  die  drei  ersten  Bücher. 

62. 

XV.  f.  289.  Papicrhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  179  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la-3b  leer. 

Bl.  4a— 172a.  (Caspar  Schuetz)  annales  civitatis 
Gedanensis  usque  ad  annum  1424. 

Es  sind  die  Bücher  1 — 3.  Bl.  4  a— 15  a  sind  von  einer 
andern  Hand  als  die  folgenden  geschrieben. 

63. 

L  E.  f.  25.  Papierhandschrift  —   17.   Jahrhundert   —   501  Blätter   —   Folio- 

(Aus  Valent.  SchlielTs  Bibliothek.^ 

1.    Bl.  2  a— 414  b.    Georg  Tiedemann*8  Chronik 

i^.  Bl  444a— 4Gab.  Üer  Stadt  Dantzi^  und  des 
Blockhauses  daselbst  Weissei  Münde  genannt  Belagerung 
unter  dem  König  Stephan  Bathor  vorgegangen. 

3.  Bl.  464a- 499a.  Der  Stadt  Danzigs  Köhre  Buch 
darinnen  die  Scböppen,  liathmauuen,  Bürgermeistern  und 
Köu.  Burggrafen  verzeichnet  stehen. 
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64. 


XV.  q.  405.  Papierhandschrift  —  1669  --  150  Bl&tter  —  Quart 

(Am  der  y.  Gralath*8chen  Biblioäiek.) 

Bl.  la— 7b  leer. 

BI.  8a— 103a.  (Augustin  Willmbrock)  Zeit-Buch 
oder  Beschreibang  etzlicher  Geschichte  aus  der  Preussischen 
Ghronika,  was  in  abgewichenen  Jahren  sich  in  Dantrig  und 
an  andern  Orthen  im  Lande  Preussen  begeben  und  zu^ 
tragen,  Nebenst  etzlichen  mit  beygescliriebenen  Friyile|pen 
und  Gerechtigkeiten,  so  vor  langen  Jahren  von  EönigBU 
zu  Fohlen  der  Stadt  Dantzigk  zu  unterschiedlichen  Zeiten 
gegeben  sind,  wegen  nützlicher  Wissenschaft  zu  mbet 
Nachricht,  soviel  man  Bericht  davon  haben  können,  Ordent- 
lichen zusammen  gebracht  Eingeschrieben  und  Verfertiget 
Jnn  Dantzig  Jm  Jahr  •  •  MDCLXIX.  Den  7.  Monats 
Tag  Octobns. 

Nach  Bl.  55  b  ward  Austin  Willenbrodc  1571  den 
7.  Mai  „Zeichen  Verwalter  bei  dem  Wallgeb&ude.^ 

Bl.  103b -Ende  leer. 

65. 

XV.  0.  30.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhandert  —  91  Blatter  —  Oktav. 

BL  la— 91a.  Annotationes.  Folgender  Bericht  von 
AUter  und  Neuer  (Geschieht 

I.  E.  f.  24.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —   84  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a — 12a.  Herrliche  und  Lustige  Beschrei- 
bung sowol  des  Einzugs  als  Praeparation  zu  demselben, 
welcher  alhier  in  Dantzig  von  dem  Durchlauchtigsten 
Fürsten  •  •  •  Herrn  Sigismundo  3.  Könige  in  Fohlen  • 
geschehen  den  1.  JuUj  Anno  1623  zu  Abends  umb  6  Uhr, 
undt  was  sich  sonsten  begeben  und  zugetragen,  den  Herrn 
Eriegs-Gommissare  sowol  allen  Haupt-Leuten,  Fenrich, 
Leutnant  und  Officieren  zu  Ehren  •  •  Gedruckt  zu 
im  Jahr  1623. 

Abschrift  der  Druckschrift.  Die  Bl&tter  11  und  12  sind 
ausgebessert 

Bl.  13  leer. 

2.  Bl.  14  a- 41b.  Smnmarisches  Chroniken  der  Lande 
l^eussen  und  zwar  meistentheils  derer  Händel,  so  sich  im 
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Königlich  Antheil  vnd  zwar  insonderheit  in  vnd  ymb  Öaatzig 
zugetragen  haben.    (1460—1602.) 

Der  grösste  Theil  des  Inhalts  ist  aus  Chroniken  ausgezogen , 
es  finden  sich  aber  auch  eigenthOmliche  Notizen,  so  besonders  im 
Anfang  Putzig  betreffend. 

Bl.  42a— b  leer. 

3.    Bl.  43a— 63a.    Miscellanea  historica.   Das  Land 

Preussen  vnd  insonderheit  die   Stadt   Dantzigs  betreffende 

Handeln.    Sunt  bonis  mixta  malis.    1571—1659. 

Mancherlei  Gedichte  und  Reime  finden  sich  darin,  so  auch 
einige  auf  Thoms  Stellung  im  schwedisch-polnischen  Kriege  be- 
zagllch. 

Bl.  63b-84b  leer. 

67. 

TV    f  290  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  449  Blätter  —  Folio. 

A»-  1.  s.^'  ^^^  ^^^  ^  Gralath'Bchen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a— 253a.  Danziger  Geschichten  incerti  au- 
toris  vom  Jahre  824—1696. 

Bl.  253b— 402b  leer. 

2.  Bl  403a— 448b.  Register  der  vornehmsten 
Sachen  so  in  diesen  Dantziger  Geschichten  enthalten. 

Bl.  449  leer. 

68. 

XY.  q.  406a         Papierhandschrift  —  XYIII.  Jahrhundert  —  234  Bl&tter  —  Quart. 

Bl.  la— 231b.    Dantziger  Historien. 

Von  1640—1680.  Der  Verfasser  ist  unbekannt.  Es  ist  das 
einzige  bisher  bekannte  Exemplar.  Diese  Historien  sind  nach 
1733  verfasst. 

Bl.  232a— 234b  leer. 

69. 

XV.  q.  406.  b.      Papiorhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  244  Bl&tter  —  Quart. 

Bl.  la— 242a.    Dantziger  Historien  von  Anno  1681 

bis  1700. 

Zweiter  Theil  zu  No.  68.  Bl.  2  a.  .Nachdem  der  Erste  Theil 
der  Dantziger  Historien  von  1640  bis  1680  completiret,  so  •   •   .  • 

Bl.  242  b— Ende  leer. 
70. 

IT.  q.  406c.         Papierhandschrift  —  XVTIT.  Jahrhundert  —  201  Blätter  —  Quart. 

BL  1  leer. 

Bl.  2  a— 289  a.    Dantziger  Historien. 

Fortsetzung  von  Ko.  60.  Die  Erzählung  beginnt  mit  dem 
Jahre  1605  und  schliesst  mit  dem  Jahre  1700. 

Bl.  289  b— 291b  leer. 
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71. 

XV.  q.  406.  d.     Papierhandschrift  —  XVin.  Jahrhundert  —  279  Bl&tter  —  Quart 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl  2  a- 250b.  (paginirt  1—4^3)  Dantziger 
Historien  de  1701—1704. 

Fortsetzung  der  unter  No.  68 — 70  genannten  Historien 
Vergl.  Bl.  3  a. 

2.  Bl.  251a- 274b.  Anhang.  Nachträge  zu  der 
Geschichte  des  17.  Jahrhunderts. 

Bl.  275a--  279b  leer. 

B. 

Schriften,  welche  einzelne  Abschnitte  und  Ereignisse  der 

Geschichte  Danzigs  behandeln. 

72. 

T   E    f  70  Papierhandschrift  —  1594  —  508  Bl&tter  —  Folio. 

'     '    '       '  (Aus  Valentin  SchliefTs  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2  b  leer. 

1.  Bl.  3  a.  Bombachs  Historie  vom  Aufruhr  in 
Danzig  et  alia  Qedanensia. 

Von  Q.  Löschin's  Hand  eingetragen. 

Bl.  3  b— 23b  leer. 

2.  Bl.  24a- 456  b.  Stenzel  Bombach,  Historie 
von  dem  Aufruhr  in  Dantzigk,  welcher  sich  angefangen 
hat  Anno  1522,  Vnd  ist  durch  Eönigsliche  Majestät  von 
Polen  Anno    1526  gestillet.    Mit  allem  Fleiss  beschrieben 

•    •    •         Anno  Domini  1587. 

Am  Schlüsse  dieser  Abschrift  steht;  Spectabili  Senatoi 
Y.  civitatis  Gedanensis  scripsit  Joh  Wagnerus  Weidenbergensis 
Anno  1594  raptissime. 

3.  Bl.  457  a— b.  Nachtrag.  Quae  hie  subsequnntur 
manu  B.  Domini  Johannis  Ferber,  Proto-Scabini  consignata 
sunt. 

Diese  Notiz  hat  Val.  Schlieff  zugefügt;  nach  dem  Schlnss 
ist  dieser  Nachtrag  1658  gefertigt.  Er  enthält  Urkunden  zur 
Rechtfertigung  Ebert  Ferber^s. 

4.  Bl  457b.  Val.  Schlieff,  Notiz  über  die 
Schicksale  Ebert  Perber'a. 

5  Bl  458  a  459  b.  Joh.  Ferber,  sentontia  difinitiva 
inter  Eberh.  Ferber  et  civitatem  Gedanensem  (d  d. 
24.  April  1525)  1662. 

Bl.  460  leer. 

6.  Bl.  461a— 462  b.  Joh.  Ferber,  Nachträge  über 
Ebert  Ferber  1662. 


47 


Bl.  463  leer. 

7.  Bl.  4G4a~b.  Joh.  Ferber,  Notandum  über  die 
drei  audern  Chrouiken,  die  Stenzel  Bornbach  verfasst  hat, 

'  und  deren  durch  Constantin  Ferbej;  geschehene  BQckgabe 
an  den  Verfasser.  Val.  Schlieflf,  zwei  Bemerkungen 
über  denselben  Gegenstand. 

8.  Bl.  4G5a-  467  b.  Vorrede.  Aus  dem  letzten 
Thftil  der  Preussischen  Chroniken  durch  Stentzel  Bornbach 
zusammen  coUigiret  von  Anno  Christi  1497  anhebende 
biss  1520  und  daraus  einige  Excerpta. 

Dieses  Stück  rührt  von  einer  Hand  des  18.  Jahrhunderts  her. 

ü.  Bl.  468a— 47 1  b.  Excerpta  quaedam  ex  hac  parte 
ultima  Stxinislai  Bornbachi. 

Von  derselben  Hand  wie  No.  8  gefertigt. 

10.  Bl.  472  a  473  a.  Stanislai  Bombachii  hinter- 
lassenc  Schriften. 

Ein  von  einer  Hand  des  17.  Jahrhunderts  gefertigtes  Yer- 
zeichniss. 

Bl  473  b  leer. 

11.  Bl.  474a— d.  Eitracta  (über  Bornbach's 
Leben  und  Schriften)  ex  literis  Ur.  Alb.  Rosenberg 
Cos.  Gedan.  ad  Dr.  Jacob  Heinr.  Zemecke  Cons.,  postea 
Praecons.Tlior.  Anno  1722  nebst  Val.  Schlieff's  Bemerkungen 
dazu.  i 

12.  Bl  475  a  b.  (ein  lose  eingelegtes  Blatt) 
Val.  Schlieff,  Bemerkungen  über  No.  11. 

Bl.  47Gb    r>08b  leer. 
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L  E.  f.  71  Papierhandschrift   —   XVII.  Jahrhundert   —  «67  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Valentin  Schlieifs  Bihliothek.) 

Bl    1  leer. 

1.  Bl.  2a -427b.    Stenzel  Bornbach,  Historia  vom 

Auflruhr  zu  Dantzigk  •    •    -    . 

Dieser  Abschrift  sind  von  Val.  Schlieff  Bemerkungen  zu- 
gefügt. 

2.  Bl.  428a-453b.  Valentin  Schlieff,  Mit- 
theiluugen  über  verschiedene  Mitglieder  der 
Familie  Ferber  von  der  ältesten  Zeit  bis  1746. 

Bl.  45411— 4o5b  leer. 

Bl.  456a-' 656b.  Das  Culmische  Kecht  in  ffinlT 
Büchern  verfasset  ex  ievi>ione  I).  Gregorii  Hesii.  praecons. 
Mariaeburgensis. 

Bl.  657  a— 667  b  leer. 
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84. 

XV.  f.  295.  Papierhandsehrift  —  XVII.    Jahrhundert  —  44  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 2  b  leer. 

Bl.  3a -41a.  Was  die  Bürger  alhier  tzu  Dantzig 
mit  dem  Könnig  Sigissmundo  vor  Ein  Gesprech  gehalten, 
worurob  sie  gebeten.  Item  tler  Könnig  thut  sich  gutlichen 
erclen  (!),  auch  der  Stadt  beste  Privilegia.  (1552). 

PL  41b— 44b  leer. 

Der  Band  hat  durch  Feuchtigkeit  gelitten. 

85. 

XV.  f.  296.  Papierhandschrift  —  XVI.   Jahrhundert  —   44   Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 
-  Bl.  2  a — 43  a  Mich.  Friedewald  Accusatio  criminalis 
contra  rebelles  tam  Elbingensem  quam  Gedanensem  ; 
Magistratus,  specialiter  vero  contra  Nicolaum  Scholcz  et 
Georgium  Qeefeldt  •  •  •  per  •  Michaelem  Friedewalduin 
Regii  offidi  instigatorem  •  •  Lublini  in  generali  regni 
conventione  Anno  •  *  1569  •  •  publice  proposita  ac 
tandem  ad  mandatum  S.  Regiae  Majestatis  in  publicum 
aedita 

Am  Schluss:  Cracoviae  in  officina  Stanislai  ScbariTen- 
bergii  •  1569. 

£b  ist  eine  Abschrift  des  im  Drucke  erschienenen  Pamphlets 
Bl   43  b— 44b  leer. 
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XVIII.  C.  fol.  ^  Papierhandschrift  —  XVH.  Jahrhundert  —  141  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la — 5a.     Regiester,    was   In   diesem   buche   zu 
finden  ist  und  desen  einhält. 
Bl.  5b  leer 

1.  Bl.  6  a — 15  b.  Blbingische  Constitutiones  dess 
1568.  Jahres  dess  Herren  Endlich  auff  dem  Reichstage  Zu 
Lublin  im  Jahr  des  Herren  1569  Approbiret. 

2.  Bl.  IG a— 48a.  Dantzker  Consütutiones  Vom  Jahr 
des  Herren  1570  Auff  dem  Reichstage  zu  Warchaw 
Approbiret. 

3.  Bl.  48  b— 53  a.  Antwort  Ihre  König!.  Majestät  , 
Abgegeben  den  Abgesandten  der  Stadt  Dantzig  auff  Reiches- 
tage  Zu  Warschaw  in  öffentlichen  Sietz  des  Keichs-Senats 
Als  die  Stadt  Dantzigk  Zu  gnaden  Ihrer  Köni^l.  Majestät 
aufgenohmen  war  Vnd  Confirmiret  worden  die  AcU  der 
Dantziger  Commission  durch  den  hochwürdigen  Herren 
Franciscum  Erasinsk}  des  Reichs  Pohlen  vnter  Kanzler. 
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4.  Bl.  53a— 551).  Abbitte  vom  Burggraffen  Vndt 
undercn  OrdnuDgcu  der  St^idt  Dantzigs  Auf  den  Enieen 
liegend  im  Mittel  des  Senat  den  2i\.  July  Zu  Warschaw 
auft*  dein  Reichstage  im  Jahr  1571  Gethan. 

f).  Bl.  r)üa— 82  b.  Curike:  Dantziger  HistoriaB.  IV. 
Kap.  V.  in  der  ausgedehnteren  Abfassung. 

().  Hl.  8:>a— 90a.  Von  der  Verhör  so  zu  Dantzigs 
durch  die  Commissarien  Königs  Sigismundt  Augusti  erreget 
und  wass  bei  der  comision  sich  zugetragen  hat. 

7.  Bl.  *Kjh-  02  a.  Von  Aufmhr  so  sich  unter 
König  Sigismund  I.  zugetragen  hat  und  was  hernacher 
davaufl*  getolget  ist.     Dantzigs  1525. 

8.  Bl.  02  b.     Von  den  Privilegien  der  Stadt  Dantzigs. 
Bl.  03  a— 122  a.    Sammlung  derselben. 

0.  Bl.  122  b- -127  a.  Von  abteilung  der  ämpter 
Vnt<'r  den  persohnen  dess  Raths  zu  Dantzigs. 

10.  Bl  127b  128b.  Von  der  anderen  Ordnung  den 
Ehrbaren  Gerichte  oder  Scheppen. 

11  Bl.  128  b— 130b.  Von  der  dritten  Ordnung  oder 
1  luTi'lert  Menneria  und  den  Vier  haupt  Gewerken  In  Dantzigs. 

12.  Bl.  131a — 131  b.  Von  den  dreyen  Ordnungen  inss 
gemein  wass  an  dio^5elbe  eigentlich  gehöre  und  von  dero 
selben  Schlüssen  In  Dantzigs. 

13.  Bl.  131  b— 132  a.  Was  ttir  eine  ahrt  Eigenschaftl 
und  form  dess  regiments  in  Dantzigs  sey. 

14.  Bl.  132a— I33b.  Von  den  beampten  der  Stadt 
Dantzigs. 

15  Bl.  i;)3b— 13oa.  Von  den  bürgern  und  Werken 
und  beilerseitz  bürger  recht  in  Dantzigs. 

K».  Hl.  135b-  137a.  VondenCulmischen  Wilkührlichen 
und  anderen  vblichen  rechten  der  Stadt  Dantzigs. 

17.  Hl  137a — 14<»a.  Von  Prosesen  und  gerichts- 
gengeu  der  Stadt  Dantzig. 

Bl.  14Ub     Ende  leer. 

XV.   r   207.  rapiorhandschrilt.     XVIII.    Jahrhiiudert   —    4<;  Blatter  —    Folio 

Bl.  1  a  --4r)a.     Comniissiones  Karnkovianae  Elbingae 

et  Gedani    Anno  MDLXVIII  et  MDLXX  expeditae.  et  in 

.lanuc./.owio    p.  g.  37  seqq.   Lib.  VII  Tit.  5  comprehensae. 

Hl.  45  b    -4Gb  leer. 

Das  Titelblatt  ist  ausgebessert. 

88. 

XV.   f.  23.      -       PapiorliamUciirift   --   XV!!.  .TahrbumhTt  —  'Ml  Blätter   -     Folio. 

Hl.  la— 2  a  leer. 

1.  Bl.  iM).  Maudatuua  Sigismundi  Augusti  regis 
Pol.  a«l  Typugraphnni  de  Editione  sequentis  Scripti,    1569. 
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2.  Bl.  3a— 28b.  Mich.  Friedewald.  Accusatio 
Criminalis  contra  Rebelies,  tarn  Elbingensem  scilicet,  quam 
Gedanensem  in  Prussia  Magistratus,  specialiter  vero  contra 
Nicolaum  Scholcz  et  Georgium  Clefeld,  Perfidos  praedictarum 
Begiarum  Civitatuni  Proconsules,perMichaelem  Fridewaldum, 
Begii  Officii  Instigatorem  intrepidun],  Lublini  in  Generali 
Begni  Conventione,  Anno  1569  d.  23.  Mens.  Martii 
publice  proposita  ac  tandem  ad  Mandatum  Sacr.  Begiae 
Majestatis         •      in  publicum  edita. 

3.  Bl.  29  a— 91  b.  M.  Casp.  Scliutz.  De  Commissionis 
Gedanensis  Negotio  Libri  tres  bona  fide  ab  eo,  qui 
Commissioni  interfiiit,  Anno  1578  conscripti.  Secundum 
Exemplar  Impressum. 

Bl.  92a-b  leer. 

4.  Bl.  93a— 108b.  Apologia.  Ein  kurtzer  und 
wahrbafftiger  Bericht  des  gantzen  Commissions-Handels, 
wie  denen  Michael  Friedwalt,  der  Königl.  Majestät  zu 
Pohlen  Instigator  nnd  Anwald,  wegen  und  wieder  etzliche 
rebellische  Regenten,  der  beyden  Königl.  Preussischen 
Städten,  als  Elbing  und  Dantzig  gantz  standhaiftig  gefQret 
batt  und  wie  er  denselben  Bericht  zu  nohtwendiger  Errettung 
seiner  Adelichen  Ehren,  wegen  und  wieder  etzÜche  erdichte, 
unwahre  und  gantz  falsche  geschriebene  und  auch  gedruckte 
Schmähbücher,  unter  seiner  eigenen  Hand  und  Siegel  an 
viele  leuthe  so  wol  ausser  als  binnen  Landes  verschicket 
hat.  Allen  bedrückten  frommen  Königlichen  ünterthanen 
gantz  tröstlich  zulesen.  1572.  (An  den  ehrw.  N.  N., 
Praedicanten  der  Stadt  Elbing.) 

Bl.  109  a— b  leer. 

5.  Bl.  110a— 122b.  Micli.  Friedewaldt  Die  gemeine 
und  einträchtige,  auch  gantz  rechtmässige  Abweichung  der 
Lande  Preussen  von  den  Creutzherreu,  wegen  ihrer  geübten 
grausamen  Tyranneyen,  auch  die  Untergebung  und  der 
öffentliche  Landes-Eyd,  welcher  dem  Fürsten  Casimire, 
Könige  zu  Pohlen,  gethan  worden  ist  zu  Thom,  a.  1454 
durch  den  Königl.  Preussischen  Instigatorem,  Michael 
Prydewaldt,  umb  der  gemeinen  Burgerschafften  aller 
Preussischen  State  willen  ins  Deutsche  transferiret 

6.  Bl.  123a— 218b.  Das  ander  Buch  wahrbafftiger 
Beschreibung  der  Preuschen  Geschichten,  was  sich  nehmlich 
nach  des  Herren  Stephani,  Königs  zu  Pohlen,  nach  Seim^r 
Königl.  Majestät  Krönung  und  nach  des  einen  Rebellischen 
Burger  Meisters  der  Königl.  Stadt  Dantzig,  des  Georgen 
Kloefeldts  erschrecklichem  Tode  (wie  davon  im  ersten 
Buche  Meldung  f,^ethan  ist)  weiter  habe  zugetragen. 
(Jedruckt  czu  Grecz  durch  Melchiorem  Nerinck  a.  1580. 

7.  Bl.  219  a  -233  a.  Itelation  der  Dantzker  Händel 
auff  dem  allgemeinen  Reichstag  zu  Warschaw  a.  1570. 
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Bl.  233b— 234  b  leer. 

8.  Bl.  235a— 316b.  Apolo<(ia  Nicolai  Schulzii  Contra 
\iriik*ntas  calumnias  Michaelis  Fridewaldi,  in  vulgus  sub 
1'itulo,  Äcciisatio  crimiualis  contni  Rebelies,  Tani  Elbingensem 
Scilicet,  (luani  Gedauensem  Magistratus,  Specialiter  vero 
contra  Nicolaum  Scholc/  etc.  aeditas.  Cui  quitlem  Apologiae 
ad  majorem  uberioremqne  rei  veritatem  atque  posterorum 
ftiain  memoriam  adjecta  sunt  Documenta  actum  negotium, 
detectis  adversarii  liicis,  liquido  demonstrantia.  Magdeburg! 
a.  1593. 

Bl.  317  a— b  leer. 

89. 

XV.  f.  'JVK  Papicrhandschrift  —  XVIL  Jahrhundert  —   53   Blätter  —  Folio. 

1.  Bl.  la  -7  b.  Manifestum  quo  evidenter  templa 
non  Komano-Catholica  in  Regno  Poloniae  tarn  a  Nobilibus 
in  bonis  suis  baereditariis  quam  Magistratibus  in  eorum 
civitatibus  et  oppidis  exstruere  imnquam  licuisse  nee  modo 
licere  probatur. 

Bl.  8  leer. 

2.  Bl.  9a— lob.  Puncta  aliquot  Instrument!  Pacis 
iid  l^ussiam  spectantia  •    • 

3.  Bl.  Ha— 35b  (Caspar  Schütz).  Dialogus  de 
belle  Gedauensium  cum  liege  Stephane  conscriptus  a  C.  S. 

Bl.  36  leer. 

-1.  Bl.  37a — Mh.  Ordinatio  judiciorum  tempore 
iuterregni. 

Bl.  57  a — 58  b  leer. 
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XV.   f.   2W.  Papiorhandscliril't   —   XVll.  Jahrhundert   —   88  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v   Gralath'schcn  Bibliothek.- 

1.  Bl.  la — 371).  Danzker  Gonstitutione.s  vom  Jahr 
1570. 

2.  Bl.  3Sa— 43b.  Antwort  Ihro  Königl.  Mayst. 
i,Tgebt?n  den  Abgesandten  der  Stadt  üanzigauif  dem  Reichs- 
tage zu  Warschau  •  alss  die  Stadt  Dantzig  zu  Gnaden 

•    •    •  auffgenommeii  worden  1570. 

3.  Bl.   43b — 44a.     Abbitte   vom    Burggraffen   und 
andern  Ordnimgen  der  Stadt  Dantzig      •    •  im  Mittel  des 
Senats       •       zu    Warschaw    auff  dem    lleiclistage       •    • 
1571  getlian. 

4.  Bl.  45a— »L^b.  Oration  des  •  Stanislai  Karn- 
kowski,  Kuiawisclieu  Bischoifs  gehalten  1570  im  Warschau- 
isehen  Reichstage,  in  welcher  •  •  aussgeleget  -die 
Verrichtung,  wass  die  Legaten  in  Dantzig  damahlen  expe- 
diret  haben. 


5.  Bl.  63a— 87b.  Phiilppi  Lakken,  contra !  Infor- 
matiouem  Jurium  terrae  Prussiae,  Gegenbericht  Auif  das 
Traktätlein  welches  die  Obiigkeit  der  Stadt  Dantzig  Anno 
1637  in  Druck  •  •  verfertigen  lassen  in  Lateinischer  Sprache 
belangende  den  See-Zoll  oder  Seeznlage  intituliret. 

Bl.  88  leer. 

XV.  f.  300.  Papierhandschrift   —   XVJI.  Jahrhundert  —  36  Blatter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*8cheii  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 16  b.  Hundert  Reformation  Artikel  so 
vom  raht  Anno  1574  den  Ordnungen  übergeben. 

2.  Bl.  17  a— 23  a.  Der  (Danziger)  Bürgerscbafft 
oder  Dritten  Ordnung  ihr  Bedenken  auff  die  Reformatio 
artikel,  wie  auch  deroselben  Beschwer  artikel  •  •  den 
7.  December  Anno  1574. 

3.  Bl.  23b— 26b.  Auff  Eines  erbahren  rahts  reso- 
lution  der  •  dritten  Ordnung  antwort  die  reformation 
artikel  belangende  •    •  den  22.  September  Anno  1675  (sie!) 

4.  Bl.  27  a -29  a.  Antwort  auff  E.  E.  B  resolution 
vnser  beschwerpunet  belangende. 

5.  Bl.  30  a— 35  b.  Der  Ehrbaren  gericht  bedenken 
von  Revidirung  der  reformation. 

Bl.  36  leer. 

XV.  f.  301.  Papierhandschrift  —    XVII.  Jahrhundert  —  M  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  a— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a— 29a.  Commentarii  de  tumultu  Geda- 
nensi.  Mariaeburgi.  Anno  Christi  MD.  LXXVII.  Cum 
Privilegio  Regio. 

^  Abschrift    einer    im    Druck    erschienenen    Flugschrift   mit 
Marginalien  des  Rathsherrn  Albrecht  Rosenberg. 

Bl.  29b -30 b  leer. 

2.  Bl.  31a-— 36  a.  (In  causa  Carmelitana)  Actum 
in  Castro  Skarszeviensi.  •    •  1078. 

I.  E.  a.  110.         Papierhandschrift  —  XVI.  Jahrhundert  —   '2M  Blätter  —  üuart. 
^  (Aus  Val.  BchlieflTs  Bibliothek). 

Bl.  la  -5a.  Ein  Index  oder  Register  ober  dises 
buch  nach  dem  Alpbabeth. 

1.  Bl.  5b  206b.  Dantziger  Chronica  vom  Könige 
Stephane  an  biss  Anno  1577  durch  Secretarius  R.  Heiden- 
st^in  beschrieben. 
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V.  Schlief  hat  die  Yerfaflserangabe  »Secr.  Heidenstain" 
durchstrichen,  und  statt  dessen  eingetragen  „oder  Beschreibung  des 
Krieges  so  die  Stiidt  Dantzig  mit  dem  K<(nige  Stephane  geführet/' 
Durch  ein  Missverstand  ist  Ileidensteiu  als  Verfasser  angegeben; 
er  steht  nämlich  unter  dem  folgenden  „Tractatus  Portoni"  als 
Mitunterzeichner  angegeben. 

2.    Bl.  207a— 234b.    Tractatus  Portorii. 

XV.  r    122.  Pai»icrhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  VÄ)  Blätter  —  Folio. 

(De  la  bibliotheque  de  Jean  Bei^j.  Schmidt) 

Bit  1  ä b  leer 

1.  Bl.  2  a  81b.  M.  Caspar  Schutz,  Sccretarii 
(It^danen.,  De  Commissiouis  üedauensis  negotio  libri  tres 
buiui  fide  ab  eo,  qui  Commissioni  iiiterfuit  aimo  1578 
<:onscripti. 

2.  Bl.  H2a— l()7a.  Caspar  Schütz,  Dialogus  de 
BoUo  Godauensi  cum  rege  ätophano  cou8cri[)tus. 

Bl.  I07b  leer. 

yy.  Bl.  I08a— llOa.  M.  Casparis  Schutzii,  Discursus 
vom  See-Recht. 

Geschrieben  ist  es  vom  llathshcrrn  Joh.  Henner. 

Bl.  llüb— 120b  leer. 

95. 

XV.   tnl.  a.;)fi  rapicrhJindschrilt  —  XVIII   Jahrhundert  —  tilL'  IJlättcr  —  Folio. 

lil.  1  a.     luhaltsverzeichniss. 
Bl.  Ib  leer. 

1.  Bl.  2  a — i27b.  Der  Groduische  Uecess  vom 
V.l  Dccembris  Ämio  15^*0  biss  zum  Bescliluss  dieser  Händel. 

Bl.  128a  -128b  leer. 

2.  Bl.  129a— i;)8b.  Die  Königliche  Commission  in 
<lcn  Englischen  Sachen  So  in  Elbing  gehalten  Anno  1584 
d.  Kl  Julii. 

Bl.  184  a     184  b  leer. 

X  Bl.  18öa — 213a.  Die  Commission  am  Nogath. 
1584. 

Bl.  213b— 214b  leer. 

4.  Bl.  215a — 275a.  Recessus  Lublinensis  etLevar- 
toviensis  Anni  1584  10.  Augusti 

Bl.  275b— 276b  leer. 

.").  Bl.  277a — 352b.  Recessus  Warsovicnsis  Anni 
Octogesimi  Quinti,  Jnternuntiis  Dominis  Reinholdo  Molnero 
Froconsule.  Jacob  Scliel  Consule  et  Henrico  Lembkio  J.  V. 
D.  et  Syndico  1584. 

Bl   353  a— 359 a.     Alphabetisches   Inhaltsverzeichnis. 
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BL  359b-364b  leer. 

6.  Bl.  365a — 387  a.  Kecesse  und  Verzeichnisse  aller 
Händel,  die  bey  Verhöhung  des  Pfalgeldes  fargelauffen 
von  Anno  1531  biss  zumSchluss  derselben  auff^  dem  Reichs- 
tage zu  Warschau  gehalten.    Auqo  1585. 

7.  BL  387  b— 394  b.    Jnstrnction  wornach  sich 
Heinrich  Lembke,   beyder   Rechten    Doctor   und  Syndicus 
der  Stadt  Dantzig,  in  itziger  Beschickung  an  die  Egl.  Mt 
zu   Pohlen  nebenst  der  andern   Städte  Gesandten  wird  zu 
richten  haben. 

8.  Bl.  395  a- 475a.  Instruction  nach  welcher  sich 
dieser  Stadt  Abgesandte  Reinhold  Möller  BurggraflF  und 
Bürgermeister,  Conrad  Lembke  Rathmann,  und  Heinrich 
Lembke  Syndicus  bey  Kögl.  Hoffe  zu  verhalten. 

9.  Bl.  475  a— 527  b.  Instructio  was  bey  der  Kögl« 
ML  zu  Pohlen  die  Gesandten  der  Stadt  Dantzig  Reinhold 
Möller  und  Daniel  Zicrenberg  u.  Heinrich  Lembke  zu  ver- 
richten haben  werden. 

10.  Bl.  528  a— 608  a.  Instructio  wornach  sich  der 
Stadt  Dantzig  Gesandte  R.  MoUuer,  Daniel  Zierenberg, 
Heinrich  Lembke  auft'  die  Jüngst  überschickte  Händel 
ferner  sollen  zu  richten  haben.     Ao.  1583  d.  30   Augusti. 

BL  608b-- 610  b.    Alphabetisches  Inhaltsverzeichniss. 
Bl.  611a— Ende  leer. 

96. 

XV.  f.  20.  Papierhandschrift  —  XVI.- -XVIII.  Jalirh.  -    214  Blätter  —  Folio. 
(Aus  Valentin  SchliefTs  Bibliothek). 

Bl.  1— 3a  leer. 
Bl.  3  b.  Index. 

1.  Bl.  4  a — 7  b.  XVI.  Jahrh.  Civitatis  Oedanensis 
intercessionales  in  causa  religionis  ad  proceres  regni  Poloniae 
de  anno  1599. 

(Cfr.  Lengnich*s  rreussische  Geschichte  Tom  IV,  Document 
p.  14«) 

Bl.  8  a— 9  b  leer. 

2.  Bl.  10a— 2 Ib.  XVI.  Jahrh  Acta  comitionim 
Wareaviensium  de  anno  1592. 

Bl.  22  a -23  b  leer. 

3.  Bl.  24  a— 36  a.  XVII.  Jahrh.  Levini  a  Bülow 
oratio  ad  Serenis.  Regem   Sigismundum  3.  de  hello  sociali 

adversus  Turcum.       (Typis  exscripta  Rostodiü  151»5.  4.) 

Bl.  36  b -37  b  leer. 

4.  Bl.  3Sa.  XVll.  Jahrh  Laudum  statuum  et 
ordinum    terrarum    Prussiae    in   conventu   Mariaeburgensi 
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congregatorum  invectionem  et  propinationem  cerevisiae 
Heiligerbeilcnsiö  et  Solpensis  proliibens  A.  1670.  i).  Jan. 

;■).  Bl.  39a — 52a.     XVII,    Jahrh.     Reichstags   Acta 
de  Anno  1681  lu  Warschau  gehilteu. 
Bl.  r)2h— 56  b  leer. 

().    Bl.  57a- 71a.     XVII  Jahrh.    Eliae  Constantii 

de  Trewen-Schröder  manifostatio  et  respoctive  protestatio 

concerncntes  jus  ceusurandi   libros   cuiuscuuque    facultatis 

•    -  Senatui   in   civitate   liac   Gedaneusi    competeus  — 

insiuuatai'  •  •  Kevereudo  Domino  Joanni  Janssenio 
vcuombilis  consistorii  Gedanonsis  judici  Surrogate  et  Praepo- 
sito  Lcoburgonsi  per  Nobilem  Rudolphum  Kichardum 
Freitag  a  Loringshave  Notarium  publ.  regium.  Die  VIII. 
Mensis  Juuii  A.  Dom.  M.  De.  LXXdI. 

Bl.  71b— 72  b  leer. 

7.  Bl.  73a -101a.  XVII.  J;ihrh.  Elias  Constantli 
de  Trewen  Schröder,  manitestatio  iu  puncto  combusts 
prodromi  (Tvpis  expr.   1672.  4®.) 

Bl.  KU  b -105b  leer. 

8.  Bl.  106a— 13Ga  XVII.  Jahrhundert.  Jo.  Ernesti 
Schmieden,  Scubini  Gcdauensis,  quaestiones  Gedanenses 
ipsis  legum  verhis  et  qu  le  iuxta  illas  publicis  docuracntis 
drcisae. 

Deu  Schlii8S  bildet  eine  von  Valentin  SchlietTs  Ilaud  gefertigte 
Abschritt  eines  Erlasses  des  Königs  Sigismund  ,,de  appellationc  in 
causLs  injuriarum  vcrbaHum  non  admissibili". 

Bl.  i:)()b-138b  leer. 

!».     Bl.  139a— 211  a.     XVII.  Jahrhundert.   Caspirnici 

Zawacici  (i.  e.  Eliae  de  Trewen  Schröder,)  Screnissimo 

•    •    ■  Joanni  III.  Poloniarum  regi  orthodoxo  cxilis  tracta- 
fus    super   advortentiura    defectuum    iu    capitibus   imperii 
Sarniatici      •    •  oblatus  Anno  U)7r)  (dracoviae  typis  expres- 
sus  in  4®,  omissis  tarnen  nonuuUis  partibus) 
Bl.  211b -214  leer. 

Die  Stücke  No.  1 — I»  sind  von  Geor^' Schröder  eingetragen, 
/wischen  ül.  3  n.  -1  bat  sich  früher  uuch  eine  Picce  befunden,  die 
aber  schon  seit  15  Jahren  vcrmisst  wird. 

XVII.  A.  Tj.  4n.       Papicrhandscliriü  —  XVI.  .lahrhundtTL    -  •;  Blättor  —  Quart. 

Bl.  la— üb.  Petrus  Los.  Carmina  de  felic  ad 
urheni  Gedanciisium  adventu  Serenissimi  .  •  •  •  Sigis- 
uumdi  Poloniiio  regis  •    •    •  regnonim  Sueciae  •  haeredis 

unici,  scripta  <*t  cum  gnomonicis  quibusdam  oblata  a 
>1.  Petro  Lo:^,  optimaruin  artium  magistro  ac  professore 
iu  üvmnasio  üedanensi.     15^4. 
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XV.  f.  302  —       Papierhandachrift   —   XVII.  Jahrhundert  —   24  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 5  b.     Aufihihr  Anno  1525    in  Dautzig. 
Bl.  6  und  7  leer. 

2.  Bl.  8a — IIa.  Der  •  •  4  Hanptwerck,  wie  auch 
der  andern  under  sich  habenden*  wärck  Confirmation  ihrer 
Privilegien  den  20.  Junij  Anno  1660. 

3.  BL  IIb.  Von  erbauung  der  Pfarkirchen.  Anno 
1443  ist  eine  gute  zeitt  in  Preussen  gewesen. 

4.  Bl.  12  a— 14  a.  Aufftrag  des  grawen  münchen 
Klosters  auff  der  vorstadt  gescheen    Anno  1550   Sept.  30. 

Bl.  14b— 17  b  leer. 

5.  Bl.  18a — 20b.  Ordnungk  wegen  der  frembden 
nach  Königsberg  kommenden  Kauffleuten  und  lieger.  (o.  J.) 

Bl.  21  leer. 

6.  Bl.  22a— 24b.  Anno  1678  Einkünffte  des  Bau- 
ampts  der  Stadt  Dantzig. 

99. 

IVIII.  H.  q.  189.   Papicrhaudschrift  —  XVÜ.  Jahrhundert  —  74  Blatter  —  Quart. 

(Aus  Georg  Schröder's  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a— 60b.  Acta  vnd  rechtlicher  Prozess,  So 
zwischen  der  protestirenden  Erb:  Gemeine  Jnn  Dantzig 
kegenst  etliche  Persohnen  im  Mitteil  Eines  Erbiüiren  Rathes 
Anno  1604  sich  angefangen. 

lOO« 

IV.  A.  q.  66a  23.    Papierhamdschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  «  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la — Gb.  Extract  Schreiben  Hermann  WrangePs 
Schwedischen  Feldmarschalck  an  Einen  Erb.  Kath  der 
Stadt  Dantzigk  de  dato  13.  Julii  1628. 

IV.  A.q.  66a21.    Papierhandschrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  2  Blätter  —  Quart 

Epistola  Dni.  Cancellarii  ad  Senatum  Dantiscanum 
de  pace  cum  Turcis  confecta.    Thorunii  1634. 

109. 

XV.  q.  408.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  »27  Blätter  —  Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath^schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— -326b.  Strauchiana  oder  Recessus  imdt 
Journal  alles  dessen,  wass  in  dieser  Stadt  förgcgangen  ist 
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Zoit-  wehrender  ünruli  in  derselben,  nachdem  der  D.  Strauch 
einen  Unwillen  wieder  Einen  Ratlj  gefasset  sich  an  die 
•  -  Werke  dieser  Stadt  zu  hencken  von  bösen  Rathgebern  ver- 
leitet worden  und  darauft*  der  gantzen  Stadt-Prophan  und 
Keliginns  -  Freyheiten  in  euserste  Gefahr  geratheu  seyn: 
Alles  •  •  von  mir  raptim  intcrrupte  und  bey  vielfältigen 
andern  Amts  Gescheuten  ohne  besondern  Genuss  und  Fleiss 
alles  accurate  abzulassen  autgesetzet  undt  connotiret  von 
Anno  H>70  biss  Ende  des  1682.   Jalires. 

in.  327  leer. 

"XV.   i:  :MW  rai»irrliaiid8chrift  —   XVII.  Jahrhiuulcrt   --  'M:\  Blätter  —  FoUo. 

Bl.  la-4b  leer. 

Bl.  5  a-  ;]67b  (Titel  fehlt)  Darstellung  der  Streitig- 
keilen  zwischen  dem  Uathe  der  Stadt  und  den  Gewerkon 
in  den  Jnhreu  1625—1007,  nnmentlicli  in  Angelegenheit 
des  D.  Ae^idius  Strauch,  mit  eingefügten  Dokunienten. 

IH   :368  a— Ende  leer. 

104. 

XV.  r.  4Ha.  l'apierliaudsdirift  —   XVII  Jalirbiiudert  —  54<)  Blätter  —  Folio. 

^Aus  Valentin  SchliefiTs  Bibliothek.) 

Bl.  la-2b  leer.    4^ 

Bl.  /U  523  a  Controvcrsiarum  Strauchiarum  das 
ist  Aegidii  Strauchs  S.  S.  Theol.  Doctoris,  Professoris 
l'uhlici,  der  Kirchen  zur  hl.  l)re\ feltigkeit  in  Dantzig 
Tastoris  und  des  Gymuasii  daselbst  Rectoris,  wider  die 
R<>M)isch-Catholische,  E.  Rath  und  E.  Ministerium  der  Stadt 
Daiitzig  wie  auch  die  Theolog.  Facultät  zu  Wittenberg 
aussgegebeii,  ingleichen  anderer  nicht  zwar  von  Ihm  selbst, 
sondern  von  anderen  Personen  zu  dieser  Sachen  gehörigen 
lind  dienlichen,  so  viel  man  derer  hat  habhalft  werden 
können,  aussgefertigten  und  von  einem  dem  die  Königl. 
Stadt  Dantzig  einige  Jahre  hero  ein  rechter  Pathmus 
gewesen,  infüutf  MonathenZeit,  mit grossergedult, zusammen- 
getragenen und  nach  der  Ordnung,  wie  sie  auf  einander 
folgen,  eingerichteten  Streit-  und  Controvers  -  SchrifFten 
Volumen  l'    Anno  168Ü. 

Bl.  523  b— Ende  leer. 

103. 

XV     f.  4fib.  rni»i.Thamlsclirift   —   XVII.  Jahrhundert  —  b^Y2  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Valentin  Scliliers  Bibliothek.^ 

Conti oveisiarum  JStrauchiaiurn  —  Volumen  II.    1681* 

1.      Bl.    la       Specification    der    zu    der   in   diesen 

Vulumine    pag.    5.  »2   befindlichen    Klage    des    D.  Aegidii 
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Sträuchen   an   Ihro  E((nigl.   Maj.   gehörigen  Beylagen;  so 
hieselbst  auch  zu  finden  sind. 

2.  Bl.  1  b.  Verzeichniss  der  von  D.  Aegidio  Sträuchen 
in  der  Cüstrinischen  Gefängnis  ausgefertigten  Schreiben 
und  Suppliquen. 

3.  El  2a,  Verzeichniss  der  Acten  Zwischen  Michael 
Behmen  Bahtsverwandten  in  Dantzig  und  D.  Aegidium 
Sträuchen  Bekl.  in  Functo  famosi  Libelli  bey  der  Churf. 
Brandenburgischen  Neumärckischen  Regierung,  so  pag.  824 
et  seqq.  zu  finden. 

4.  Bl.  2  a — b.  Verzeichniss  allerhand  Verse  und 
Inscriptionen,  so  in  wehrenden  Strauchischen  Händeln 
gemachet  und  hieselbst  Zu  finden  sind. 

5.  BL  3a--502a.  Controversiarum  Strauchiarum 
Volumen  II. 

6.  Bl.  502b  leer. 

106. 

XV.  q    68  a.  Papierbandschrift  —   XVII.  Jahrhundert  --  729  Bl&tter  —  Quart 

BL  1  leer. 

BL  2  a — 717  a.  Syrraxis  Dantiscana  oder  Dantziger 
Streit-Schrifften  in  den  Strauchischen  Händeln  soviel  deren 
zu  beyden  Theilen  geschrieben  ausgegangen.  Erster  Tlieil 
von  seinem  berufT  nach  Dantzig  biss  zu  seiner  gesuchten 
Dimission.    Anno  1669  Jul.  —  Anno  1675  Maj. 

BL  717b-719b  leer. 

XV.  q.  68  b.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  753  Blätter  —  Quart 

BL  la — 753  b.  SjTraxeosDantiscanae  oder  Strauchischer 
Streit-Schrifften  soviel  deren  in  M.S.Tis  oder  geschrieben 
ausgegangen  Zweyter  Theil.  Von  seiner  gesuchten  Dimission 
nach  GirfiFswalde  biss  an  seinen  Todt.  Anno  1675  Maj.  — 
Anno  1682  Dec. 

XV.  q.  40^).  Papierhandschrift  —  XVIL  Jahrhundert  —  ^55  Blätter  —  Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

1.  BL  la— 331a.  Gedenkbuch,  angefangen  anno 
1676  den  17.  Januar  von  Valentin  Wallichen,  Einem 
Schneider,  welcher  als  ein  üeputirtcr  beyallem  mitgewesen.  — 

Dies  Gedenkbuch  betrifft  die  Strauch'scheu  Wirren  (Hirse h. 
(icschichte  des  akademischen  Gymnasiums  in  Dantzig,  S.  29)  und 
reicht  bis  zum  Jahre  16S(). 

Die  Bl&tter  1—92  sind  octav. 

2.  BL  332 a— 351a.  Decret  in  Sachen  derOewerke 
wider  den  Uath.    Actum  in  Dantzig Anno  1677. 

BL  351  b— Ende  leer. 


Cl 
100. 

XV.   f.  3C4.  I'niiicihandRchriit  —  XVril.  Jahrbumlert  —   fU  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  (iralatirRchen  Bibliothek.) 

Hl.   1  leer. 

1.  Hl.  2a— 1).  Auszug  aus  dem  Protokollbuch 
'les  zu  Schoenock  gehaltenen  Landgerichts  der 
Woiwodschaft  Pomerellen,  enthaltend  die  dort  anoi 
IL  .laiiuar  1076  verlautbarte  Protestation  der 
Danzigor  Gewerks-Deputirten  gegen  den  Danziger 
Hatli  wegen  der  ihnen  verweigerten  Appellation, 
•ler  Verwaltung  der  Stadtgelder  u    a. 

2.  Bl.  ;5a — 5b.  ßeprotestation  des  Danziger 
Haths  dagegen  vor  einem  Notar  abgegeben. 

Bl.  6a— 7  b  leer. 

3.  Bl.  8a -b.  Abschrift  eines  an  den  König 
von  Polen  gerichteten  Anschreibens  des  Danziger 
Kaths  wegen  der  Unruhen  der  Gewerke.    o.  J. 

4.  Bl.  9a— lob.  Eine  vor  dem  Notar  zu  Proto- 
koll gegebene  Erklärung  des  Pleischergewerks  zur 
IN^chtfertigung  ihres  Eitermanns  (1674). 

Bl.  11  leer. 

5.  BL  l^a — 13b.  Bittgesuch  der  Hauptgewerke 
au  «Itui  König  von  Polen.     (1675). 

6.  Bl.  14a — lob.  Beschwerdeschrift  der 
«lowerke  an  den  Könijj;  von  Polen  über  den  Kath 
diT  Stadt  (1676;. 

7.  BL  16a  17b.  Darstellung  der  Beschwerdon 
dtM*  Ciewerke  über  die  Verwaltung  der  Stadt  (1676). 

K  Bl  l>!a— 2lb. Besrhwerdeschrift derGewerke 
an  den  König  von  Bolen  1676. 

'.♦.  BL  22a-  b.  Ausszug  auss  Ihr  OhurL  Durch- 
h\uM  von  l>randonburg  Andtwordt  dem  Hr.  Gurzinski 
Köni^l  Polnischen  Gesandten  gegeben  wegen  Befreyung 
•les  D.   Strauchs    --  Vorgl  Xo.  i-i. 

10.  Bl.  23a— 2öa.  Beschwerdeschrift  der  Haupt- 
und  anderer  fncorporirton  Gewerke  an  den  Rath 
wegen  der  Vorwaltung  der  Stadt. 

11.  Bl.  2r)b  26a.  Instruction,  nach  welcher  die 
Doputirton  <ler  Haupt-  und  incorporirten  Gewerke  bey  I. 
Kün.  Majt.  in  War.^^cliau  •  •  •  •  sich  zu  verhalten  haben 
weiden. 

BL  26b  -27  b  leer. 

12.  BL  28a— b.  Oratio  Mag.  Dni  Gurzinski,  ab- 
legati  S.  K.  Maiostatis,  habita  in  rastris  ad  Stetinum  ad 
.^OHMi.  Electorem   BrandenFmrgitJum.     1677.    Vergl.  No.  9. 

13.  BL  2*Ja— b.     Johanns  111.  v.  Polen Rescript 
.     1676. 


14.  BL  30  a— b.  Copia  literaruro  Krolk  Sc  M.  ce 
do  S.  M.  X.  Biskupa  deliberatorlum.    21.  Oct.  1676. 

Bl.  31  leer. 

15.  Bl.  32  a  b.  Propositio  S.  R  Maiestatis  ad 
ordines  Gedanenses.     Adho  1677.    26.  August. 

1(>.  Bl.  33a-40b.  XVIII.  Jahrh.  (Gottfried 
Reyger)  Kurtze  Erörtening  der  Frage,  ob  ein  Quartiers- 
Genoss  bei  einer  Deputation  oder  Function  von  seinem 
Quartiere  dependire  oder  nicht. 

Bl.  41  leer. 

17.  BL  42a— 47  a  XVIII.  Jahrb.  Casus  sii^lares 
so  sich  mit  V.  E.  Tessiu  zugetragen  ex  Manuscriptis  ejus- 
dem.     1 675. 

IS.  Bl.  48a~50a.  XVIII.  Jahrh.  Memorial  dessen, 
was  bey  S.  Herren    Bürger-Meister   Adiian   von  der 

Lindei/  Proto-Scholarcha   und  p.   t.  Vice- Präsidenten   per 
Deputatos  Ministerii  d.  \).  Januarij  ist  angebracht  worden 
Anno  1674  in  Dantzig. 

BL  50b— 51b  leer. 

19.  Bl.  53  a— 57  a.    Eine   demütige  Supplication  E. 
•    •    •  Ministerii    zu  Uantzig,  der  ungeänderten  Augspur- 

gischen  Confession  zugethan  wegen  des  abgesetzten  Ooct 
Aegidii  Sträuchen  welche  zwar  verfertiget,  aber  aus 
gewissen  wichtigen  Ursachen  nicht  kunte  übergeben  noch 
publioiret  werden,  ist  verfertiget  den  3.  Januarii  Anno  1674. 

20.  BL  57  b --58  a.  Eines  ßahts  Gegen-NothdurflPt 
oder  Verwahrung  wegen  der  so  genandten  Justification 
etzlicher  aus  den  Gewercken  in  Dantzig. 

21.  BL  58  b— 59  b  u.  52a— b.  Justificatio  der  Erb 
Elter  Leute  und  Eltesten  der  IV.  haubt  und  anderen 
Gewercke,  Welche  contra  die  E  E.  Wett-Gerichts  den 
19.  Febr.  anno  1671  insinuirte  Reprotestation  den  22  Novb. 
in  Dantzig  ist  verfertiget  und  ad  Acta  zu  ingrossiren  über- 
geben worden. 

22  Bl.  60  a — 90a.  Diese  nachgeschriebene  Artickel 
und  Beschwer  hatt  die  Gemeine  dieser  Stadt  Dantzig  E. 
Rath  in  Beywesen  der  Hm.  Scheppen  vorgetragen  über- 
reichet und  zu  wandeln  begertt  am  3.  Sept.  anno  1545. 

BL  90b  -  91  b  leer. 

HO. 

XV.  q    98.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  758  Bl&tter  —  Quart. 

BL  la  leer. 

BL  2a— 767a.  Strauchiana,  d.  l  Dr.  Aegidius  Strauch 
und  die  bürgerlichen  Bewegungen  zu  seiner  Zeit  betreffende 
Schriften.     1673—1682. 

BL  757  b-  758  b  leer. 
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ill. 

XV.  q.  410.  Paj>ierhan(l8chriff   —  XVri.  Jahrhundert   —  23  Blätter  —  Quart. 

1.  Bl.  la--20b.  Andere  anzugs  Predigt  von  D. 
Ae^idio  Sträuchen  nach  aussgestandenen  Stägigen  Exilio 
gohiiltou  in  Dantzig  d   6.  Januar  Anno  lf>74. 

»1    21a-  22  b  leer. 

2.  Hl  23a  u.h.  Von  der  Legation  der  Strauchianer, 
wie  ihn»  Abgesandten  unverrichteter  Sachen  den  3.  Sontag 
Advent  wieder  sind  zu  Hause  gekomraen. 

112. 

XV    q.  ih).  Papierliandschrift  —  XV IT.  Jalirhuiidcrt  —  152  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la— 11  leer. 

2.    Bl.  12a -150b     Briefo  des  Aegid.  Strauch,  in 

soineni  Cüstriner  Gefängnisse  geschrieben,  an  den  Danziger 
Ifath,  don  Grafen  v.  Dohna,  den  Churförsten  von  Brandeu- 
bui-g  und  deren  Antworten.    Sept.  und  Oct.  1675. 
Bl.  151a -Ende  leer. 

n». 

XV.  q.  411.  Papierhandschrift   —  XVII.  Jahrhundert   —  50  Blätter  —  Quart. 

1.  Bl  la— 3b.  Hertz  Tröstliches  Valot  wegen  des 
weiland  Edlen  •  •  Martini  Bartholdi,  •  •  •  Patricii 
der   Königlichen    Stadt    Daut/ig      ....  Seiner   höchst- 

b(»trtibti'u  hintergelassenen  Frauen  Mutter auf- 

gosetzet  von  Daniele  IWhm  S.  S.  Th.:  Cultore 

Bl.  4  leer. 

2  Bl.  5a  -Mh.  Abschriften  verschiedener  Stücke, 
die  Jen  Stniuch 'sehen  Streit  angehen  1675  z.  B.  Valet 
Iieime  zwischen  einem  Wollehrwürdigen  Hirten  undt  auch 
zwischen  seiner  •  •  •  Gemeine  und  Verzeichniss  der  Schriften, 
welche  in  Puncto  remotionis  Hr.  Aegidii  Strauchs  in  Danzig 
•  theils  von   ihm  theils    von   andern  und  zu 

seiner  Sache  dienen,  sind  aussgegeben  •    •    •  worden. 

111. 

XV.  (|.  52.  Pai)iorlianJschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  im  Blatter  ■--  Ouart. 

Bl.  la— 3b  leer. 

1.  Bl.  4a.    Vocation  Doct.  Aegidii  Strauchs. 

2.  Bl.  4b --8b.  Memorial  D.  Aegidii  Strauchii  d.d. 
4.  Sept.  U)75. 

3.  Bl.  l»a  I4a.  D.  Aegidii  Strauchii  Ansprache 
an  seine  Gemeinde.     7.  Sept.  1675. 

4.  Bl.  IIb.  Erklärung  der  GowtTke  vom  30.  Aug. 
1675  in  Sachen  I).  Aegidii  Strauchs. 
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5.  Bl.  15a —  Die  andere  Vocation  durch  Hrn. 
Colkau  von  E.  E.  Rath  übergeben. 

6.  Bl.  15  b  — 17  a.  Aegidius  Strauch.  Copia  einer 
am  1.  September  1675  dem  Herrn  Präsidenten  in  Dantzigk 
zugeschickten  Schrifft. 

7.  Bl.  17b— 18a.  Aegid.  Sti-auch.  Copia  eines 
Briefes  von  Hm.  Dr.  E.  Str.  an  den  Hochw.  Raht  den 
11.  Sept.  abgegeben. 

8.  Bl.  I8b.  Aeg.  Strauch,  Brief  an  den  schwedischen 
Gesandten. 

9.  BL  19a— 2yb.  Aeg.  Strauch  Predigt  am  grünen 
Donnerstag.    Anno  1675. 

Bl.  30a--32b  leer. 

10.  Bl.  33  a— 34  b.    Aeg.  Strauch  Abschied. 

11.  Bl.  35a— 41b.  Antwort  -  Schreiben  an  Einen 
«futten  Freundt,  darinnen  von  Dr.  Straucheus  gegenwärtigen 
Zustandt  und  seinen  gefährlichen  •  Händeln  merkliche 
Dinge  zu  finden  sevnat.    Anno  1676. 

Bl.  42  leer.  " 

12.  Bl.  43  a— b.  Copia  literarum  Cancellarii  regni 
ad  D.  Aegidium  Strauch  datarum  3.  Maji  Anno  1680 
Vorsaviae. 

13.  Bl.  44  a — 47  a.  Anonimi  legenda  plumbea  in 
caecos    Gedanensium   motus  Anno    1678    factos  5.   Junii. 

Bl.  47  b  leer. 

14.  BL  48  a — 49  a.     Vivae  Strauchii  exequiae. 
Bl.  49  leer. 

15.  BL  50  a — 53  b.  Salve  ecclesiasticum  •    •  Reginae 
Eleonorae,  olim  Michaelis  Poloniamm  regis  consorti,  -    -    • 
in   Prussiam    adventanti      •  nomine    cleri  Catholici  in  an- 
gustiis  Pomeraniae  degentis  oblatum  a  J.  J.  Dantisci  1674. 

16.  Bl.  r)4a— G5a.  Aeg.  Strauch 's  Predigt  am  Domin. 
IV.  Trinitatis  1074. 

Bl.  65  b  leer. 

17.  66a — 120a.  Patris  Oranatensis  Andacht  über 
das  heilige  „Vater  Unser". 

BL  120  b— 121b  leer. 

18.  BL  122  a— 137  a.  Nath.  Dilger,  concio  super 
ovangeliuro  Dominica  Ha  Epiphaniae  Joli.  2habita.  Anno 
1656. 

19.  Bl.  I38a— 156b.  Nath.  Dilger,  abconterfait 
Eines  Weltmcnschen,  excerpiret  aus  der  Erklärung  der 
Epistel  Rom.  12  Dom.  L  Epiph.  Anno  1673  •  •  •  und 
Auszüge  aus  andern  Predigten  desselben, 

Bl    157  a- 1 60b  leer. 
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115. 

XV.  q.  d.  7;').        Papierhandschritt  —  XVIII.  Jahrhundert  —  21  Blatter  —  Quart. 

Hlatt  1  leer. 

1 .  Bl.  2  a—  9  b.  Vorschlag,  welchen  die  Löbliche 
Dritte  Ordnung  E.  E.  Rath  wegen  Wolfahrt  algemeiner 
Stadt  gethan  im  Jahr  1676. 

2.  BL  10a — 19b.  Gravamina  Oder  Beschwer -Puncta 
der  algemeinen  Bürgerschaft  der  Stadt  Dantzig  Anno  1675. 

Bl.  20  und  21  leer. 

116. 

XV.  p.  4)2.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  1(51  Blätter  —  Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1-2  leer. 

Bl.  3  a — 145  b.  Historische  Nachricht  von  dem 
Tumult,  so  bey  gehaltener  Procession  der  Carmeliter-Mönche 
nach  der  Olivae  Anno  1678  d.  3.  May  enstanden,  Von  der 
darauf  erfolgten  Zerstör-  und  Verwüstung  Ihrer  Kirchen, 
Wobey  auch,  was  femer  darauf  erfolget,  so  woll  in  Ab- 
straiFung  derjenigen  so  an  der  ruinirung  schuldig  und 
mit  band  angeleget  als  auch  wie  diese  Sache  endlich  ver- 
glichen und  beygelegt  worden.  Alles  gantz  kürtzlich 
i)eschriebeu  und  auss  gewissen  Documenten  zusammen- 
getragen. 

Bl.  146  a— Ende  leer. 

XV.  f.  305.  l'apierhaudschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  241  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  a — 240.  Censura  civilior  censurae,  quae  civilis 
lK»rvcrse  vocatur  et  responsioni  Gedanensi  ad  manifestum 
Uybinskianum  opposita  est.  Schediasma  non  inutiie  ad 
formanduin  de  Prussia  Polonica  atque  civitate  Gedanensi 
ac  utriusque  juribus  et  immunitatibus  rectum  Judicium.  (1713.) 

Bl.  241  leer. 

Vorgebunden  die  Druckschrift; 

Censura  civilis  famosi  libelli  intitulati:  responsio  civitatis 
Gedanensis  ad  scriptum  nomine  Illustrissimi  Kybinski,  Sacrae 
K.  Majestati  aüjuc  ordinibus  Regui  in  comitiis  Generalibus 
congregatis  Anno  1713  exhibita. 

Pro  Auetore  habetur  Zuchoski  (Zagoski)  Canonlcus  Cruco- 
vieusis  et  Oflicialis  Sendomirensis. 

118. 

XV.  f.  306.  Papierhandschrift  —  XVIII.   Jahrhundert  —  iyS    Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la — b  leer. 

Bl.  2  a — 60b.  Berlinsches  Negotium,  verschiedenes 
Betreffend.  1716. 

Bl.  61  a-  Ende  leer. 


f).  Bl.  15a —  Die  andere  Vocatlon  durch  I 
Colkau  von  E.  E.  Ratli  übergeben. 

6.  Bl.  15b— 17a.  Aegidius  Strauch.  Copia  ei 
am  1.  September  1675  dem  Herrn  Präsidenten  in  Dantz 
zugeschickten  Schrifft. 

7.  Bl.  17b— isa.      Aeorid.    Sti-auch.      Copia    ei 
Briefes    von   Hm.    Dr.   E.    Str.  an  den  Hochw.  Raht 
11.  Sept.  abgegeben. 

8.  Bl.  18b.  Aeg.  Strauch,  Brief  an  den  schvredisc 
Gesandten. 

9.  Bl.  19a— 2iib.  Aeg.  Strauch  Predigt  amgrüi 
Donnerstag.    Anno  1675. 

Bl.  30a--32b  leer. 

10.  BL  33  a— 34  b.    Aeg.  Strauch  Abschied. 

11.  Bl.  35a— 41b.  Antwort  -  Schreiben  an  Ei 
<;ütten  Freundt,  darinnen  von  Dr.  Straucheus  gegenwäiti 
Zustandt  uod  seinen  gefährlichen  -  Händeln  merkli 
Dinge  zu  finden  sevnat.    Anno  1676. 

Bl.  42  leer.  " 

12.  Bl.  43  a— b.  Copia  literarum  Cancellarii  n 
ad  D.  Aegidium  Strauch  datarum  3.  Maji  Anno  1 
Vorsaviae. 

13.  Bl.  44  a— 47  a.  Anonimi  legenda  plnmbes 
caecos    Gedanensium   motus  Anno    1678    factos  5.   J 

Bl.  47  b  leer. 

14.  BL  48  a — 49  a.    Vivae  Strauchii  exeqniae. 
BL  41»  leer. 

15.  Bl.  50a — 53b.  Salve  ecclesiasticum  •   •  R« 
Eleonorae,  olim  Michaelis  Poloniarum  regis  consorti, 
in   Prussiam    adventanti      •  nomine    cleri  CathoUd 
(Tustiis  Pomeraniae  degentis  oblatum  a  J.  J.  Dantisc 

16.  Bl.  f)4a— G5a.  Aeg.  Strauch's  Predigt  am 
IV.  Trinitatis  1674. 

BL  65b  leer. 

17.  ()6a— 120a     Patris    Granatensis   Anda« 
das  heilige  „Vater  Unser''. 

BL  120  b— 121b  leer. 

18.  BL  122a— 137a.  Nath.  Dilger,  con* 
ovangelium  Dominica  IIa  Epiphaniae  Joh.  2habit 
1656. 

19.  BL  I38a-156b.      Nath.    Dilger,    al 
Eines    Weltmcnschen,    excerpiret  aus   der   Erkl" 
Epistel    Köm.    12  Dom.    L    Epiph.  Anno    1G73 
Auszüge  aus  andern  l*redigten  desselben. 

Bl    157  a- 160b  leer. 


Pnpierhandflclirift  —  1734  —  4  Blllttfr  —  Qu»rt, 

Bl.  la-4b.    Joh.    Ludwig    Scheuiiül, 
vou  der  am  Rnssisclieu  Hofe  gebabteu  Äudieuti. 


lil  1  leer. 

Hl.  2a— 15b.    Motus  Gedaneiisium  1740—175:?. 

135, 

Paiiiorliandsclirifl  —  I71S*— all  —  453  Blittter  —  folio. 
(Aas  der  v.  UralMh'aehen  BlbUotbek.) 
ßl.  la— 451a.     Äctornm  in    causa  diüseusiouiB  iut 
Magbtratum  et  tcrtiiiui  ordiuem  dvitutia  Gedanensifi  \7'. 
bis  50.  Vol.  l 

Die  einxelncn    Stucke  sind  von  verschie<leacQ    ÜaDden,  g 
HcliiiebeD.  von  Daniel  Üralath  ziuamnioii  geslellt. 
Bl.  451  b  -  Ende  leer. 

Vt». 

l'aiiierUttml»cbritt  —  ITfiO— 51  —  asa  BUtter  —  Folio, 
(Aus  der  v.  GraUth'fchen  BibtiuUiek ) 
m.  la— 2!i  leer. 

HI.  3a— 377  b.  Äctoraiu  in  causa  disseusioniB  iut 
Magiatrahim  et  tflrtium  ordinem  civitatis  Qedunensis.  Vol.! 
I75().    51. 

m.  378a-Ende  leer. 

[>ie  So.  l'2b  zuKefQeto  Bemerkuag  gilt  uui:li  l'llr  die» 
BAnd. 

1»7. 

!'a|iif.rVmndai:!irift  —  17iiO— 53  —  SHI  Blattet  —  Folio. 
(Am  der  v.  QralaUi'scUeu  Bibtiotliek.) 
Bl,  1  leer. 

Bl.  2a— 314a.  Actorom  in  uauan  dtsscnsionix  id 
Mugistratam  et  tertiain  ordluem  civitatis  Gedaiiensis  Vol.  Z 
1750    53. 

111.  314b— Ende  leer. 

Die  Nr.  V2h  lUgelQ^  Bemerkung  gilt  aucU  t'Ur  dieseu 

IS8. 

l'apiariiaadBclirift  —  XVIll.  Jahrliuiidort  —  "(15  Blüttur  —  Fol 

Bl.  la-h  leer. 

Bl.  2ft— 701b.  Johan  Sigmund  Frisch,  dsis  Ge* 
neiisig,  Saminluiig  der  liant?.iger  ücadiidile  was  seit  An 
174Ö  biBB   Änuo  1752  der   eulBtaudeaen    Misshelligkeit 
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119. 


XV.  f.  S07.  Papierhandschrift  —  XVH.— XVIU.  Jahrhundert  —  166  Bl&tter  — 

Folio.    (Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2  b  leer. 

1.  Bl.  3a— 129  b.  XVII.  Jahrhundert  Beylagen 
zum  Bericht  wegen  der  Pfarrkirchen  S.  Mariae  in  Dantzig 
de  Anno  1594  bis  auf  jetzige  Zeiten. 

Bl.  130a 133  b  leer. 

2.  Bl.  134a— 164a.  XVIII.  Jahrhundert  N^otium 
wegen  der  Anno  1732  von  Sr.  Kön.  Majt.  durch  den  ge- 
heimeu  Krieges-Rath  •  •  Friedrich  Gotthard  von  *Bülow 
an  die   Stadt  gelaogten  Ansprüche  und   Praetensionen,   so 

\  nachgehends  wegen   Zahlung  eines  Donativs  von  150/m  fl. 

durch  ein  Diploma  Begium  gäntzlich  aboliret  worden.  Aus 
den  Ordnungsrecessen  extrahiret 
Bl.  164  b— Ende  leer. 

XV.  f.  308.  Papierhandschrift  —  XYin.  Jahrhundert  —  26  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 23  b.  Journal  bey  der  Russischen  Kayserl. 
Armäe  unter  Danzi^  vom  5/16  Martij  bis  14/25  May  1734. 

Nicht  vollständig. 

Bl.  24  a- 26  b  leer. 
121. 

XV.  q.  169  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  76  Bl&tter  —  Quart. 

Bl.  la— 3  b  leer. 

Bl.  4a— 74b  Dantziger  Verlauf  bey  Anlangung 
Ihre  Königl.  Majestät  in  Polen  Stanislaus  und  Bleibens  in 
der  Belagerung  geschehen  von  den  Mosscovitem  unter  dem 
Comando  Hr.  Feldt  Marschalks  von  München  undt  FQrsten 
von  Weissenfeis  mit  einigen  Sachsen.  Der  Anfang  dieses 
Wercks  ist  d.  2.  Octob.  Anno  1733  folget  das  Ende  Majus 
Anno  1734.  1735.  1736. 

Bl.  75  a— Ende  leer. 

122. 

IV.  fol.  6.  Papierhandschrift  —  XVIII.   Jahrhundert  —  120  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la — b  leer. 

1.  Bl.  2a— 101a.  Carl  Ludwig  Ehler,  Journal 
der  Reise  nach  St.  Petersburg,  welche  von  der  Löblichen 
Deputation  Sämbtl.  Ordnungen  der  Stadt  Dantzig  Anno  1 734 
d.  25.  Augusti  ist  angetreten  und  Anno  1735  d.  29.  Junii 
geendiget  worden. 

Bl.  101b  leer. 

2.  Bl.  102  a~  105  b.    Beylagen. 
BL  106  a— Ende  leer. 
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■33. 

I.   E.  q.   122.  a.     Papierhandschrift  —  17.14  —  4  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la— 4b.  Joh.  Ludwig  Scheiidol,  Relation 
voü  dvY  am  Russischen  Hofe  gehabten  Audientz. 

XV.  f.  :^»9.  PapierhandHchritt   -    XVIII.   Jahrhundert  —  15  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

in.  1  leer. 

Bl.  2a— 15b.    Motus  Gedanensium  1749—1752. 

XV.  1".  310.  a.  Papicrhandschrift  —  1749— 5()  —  453  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath^schen  Bibliothek.) 

Bl.  la — 451a.  Actornm  in  causa  dissensionis  inter 
Magistratuni  et  tertinm  ordiuem  civitatis  Gedanensis  1749 
bis  50.  Vol.  I. 

Die  einzelnen    Stücke  sind  von   verschiedenen   Händen^  ge- 
schrieben, von  Daniel  Gralath  zusammen  gestellt. 
Bl.  451b -Ende  leer. 

126. 

XV.  f.  310.  b.  Papierhandschrift  —  175(r— 51  —  ;W2  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek) 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3a--377b.  Actornm  in  causa  dissensionis  inter 
Magistratum  et  tortium  ordinoni  civitatis  Gedanensis.  Vol.H. 
1750.    51. 

Bl.  378a- -Ende  leer. 

Die  No.  li^5  zugefügte  Bemerkung  gilt  auch  für  diesen 
Band. 

127. 

XV.   f.  310.  c.  »»apierhandschrift  ---  17:)<>— 5:J  —  :VM)  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a— 314a.     Actornm  in  causa   dissensionis  inter 

Magistratum  et  tertium  ordinem  civitatis  Gedanensis  Vol.  III. 

1750    53. 

Bl!  *314b— Ende  leer. 

Die  Nr.  125  zugefügte  Bemerkung  gilt  auch  für  diesen  Band. 

128. 

XV.  f.  IHi.  Papierliandschrift  —  XVlIl.  Jahrhundert  —  7<)5  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— b  leer. 

Bl.  2a-  701b.  Johan  Sigmund  Frisch,  civis  Geda- 
nensis, Sammlung  der  liant/iger  Gescliichtc  was  seitAimo 
1748  biss    Anno  1752   der   entstandeneu    Misshelligkeiteu 
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wegen  zwischen  Einer  L.  3.  Ordnung  und  E.  Daatziger 
M^istrat  vorgelaufen  und  wie  solche  durch  ein  Kön. 
Assessorial  Gericht  in  Dantzig  Anno  1752  geflültes  Decret 
entschieden,  zusammen  getragen.  (Teils  Druckschriften, 
teils  Manuscripte  enthalten.) 
Bl.  702a— 705b  leer. 

129* 

YV    f  mi  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —   60  Bl&tter  —  Folio. 

'^^'  '•  ^  (Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— b  leer. 

1.  BL  2  a— 4  a.  Syllabus  rerum.  Verzeichniss  von 
Druck-  und  Handschriften. 

Bl.  4b— 5b  leer. 

2.  Bl.  6  a — b.  Rescriptum  S.  R.  Majestatis  Poioni- 
arum  ad  Godofredum  Lengnich,  consiliarium  in  rebus 
legationum. 

3.  Bl.  7  a— 13  b.  Status  causae  pro  informatione 
Procorum  ad  Secrium  Oehmchen  Varsaviae  commorantem 
expeditus  1749.    Cum  Commentario. 

Bl.  14  a— b  leer. 

4.  BL  15  a— 16  b.  Schreiben  an  des  Heren  Grafen 
von  Brühl  Excellentz  eines  „redlich  gesinnten  Dantziger's'*, 
den  1.  Augusti  1749. 

5.  Bl.  17  a- b.  Protestation  der  Deputirten  Tert 
Ord.  wider  die  de  XIX.  Mart.  1750  geschehene  Rühre, 
d.  19.  Mart. 

BL  18  a— 19b  leer. 

6.  BL  20a.  Avisatio  derer  Eönigl.  Bevollmächtigten 
an  die  Neuerwählten  d.  20.  Mart.  1750. 

7.  BL  20  a  -20b.  Requisition  dererselben  an  E. 
Raht,  nichts  weiter  vorzunehmen  noch  zu  persequiren,  was 
nach  einer  Kühre   zu  geschehen   pfleget.    20.  Mart.  1750. 

8.  Bl.  20b— 21b.  Eines  E.  Raths  unterdienstliche 
Antwort  auf  sothane  Requisition  20.  Mart.  1750. 

9.  Bl.  22a— 23b.  Remanifestation  Eines  Rahts  auf 
die  den  19.  Mart.  gelegte  Protestation.  d.  XXIU. 
Mart.  1750. 

BL  24a- b  leer. 

10.  BL  25a— 26  b.  Litterae  Magistratus  ad  ser. 
regem,  concernentes  nuperam  Electionem  Magistratuum  d. 
14.  AprU  1750. 

11.  BL  27  a — b.  Litterae  Magistratus  ad  Cancellarios 
rcgni  in  eadem  materia  VIII.  April  1750. 
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12.  Bl.  2-^a— b.  Protestatio  et  Manifestatis  deputa- 
torum  T.  ord.  contra  die  ad  audicndam  propositionem 
senatus  sich  abgesonderte  und  eingetretene  XI  aus  denen 
Quartieren  d.  VIII.  April  1750. 

13.  Bl.  28b~29b.  Reprotestatio  dieser  XI  Per- 
sonen,  XIV.  April  1750. 

Bl.  30  a— b  leer. 

14.  Hl.  31a— 321).  Reprotestatio  senatus  d.  15.  April 
1750. 

15.  Bl.  33  a — b.  Punctum,  die  gehaltene  Kühre  be- 
treflfend:  ex  Propositioue  senatus  d.  22.  Apr.  1750. 

16.  Bl.  34a— 38b.  Sinceru  expositio  eorum,  quae 
occasione  dissensionuni  inter  nonnuUos  cives  Gedanenses 
et  Magistratum  exortarum  in  praesentia  Dele/^atorum 
regiorum  ab  anno  1740  ad  fincm  mensis  Martii  1750 
adta  sunt. 

17.  Bl.  3ini— b.  Acta  Nathanaelis  Ernesti  Kämerer, 
actoris,  contra  Godofr.  Cassiobovium  (^t  Samuelem 
Schubert,  conventos.  relatio. 

Bl.  40a— b.  leer. 

18.  Bl  41a— 49  b.  Ingeuui  patriotae  Gedanensis  ab 
omni  studio  partium  longo  remoti  cogitationes  de  nova 
Democratica  regiminis  forma,  quam  maxima  pars  ita  nun- 
cupati  spectabiiis  Tertii  Ordinis  una  cum  suis  affectis  et 
sociis  aliis  introducere  aliquot  abhinc  annis  allaboravit  et 
ad  Iiunc  usque  diem  allaborat.  1751.  Ex  (rermanico  in 
latinum  translatum. 

Bl.  5<)a-  !►  leer. 

19.  Bl.  51a — b.  Libellus  supplex  magistratui  Ge- 
dauensid  civibus  ac  contuberniis  porrectus.  Ex  Germanico 
in  Latinum  translatus. 

20.  Bl.  52a  54b.  Libellus  supplex  S.  R.  Majestati 
a  non  exiguo  honoratiorum  civitatis  Gedanensis  civium 
plurimunique  valentiuni  ContubtTniornin  nuraoro  oblatus, 
ex  Germanico  in  Latinum  versus. 

21.  Bl.  55a.  Ex  literis  Senatus  ad  Deputates  suos 
in  aula  regia  Dresdae  expeditis  d.  11.  Aug.  1751. 

Bl.  55b  leer. 

22.  Bl.  5üa--b.  Rescriptum  S.  R.  M*'"  ad  magistratum 
et  incolas  Gedan.  ut  .ludic.a  regia  assessorialia  pacati  et 
sedati  exspectent,  ac  sese  in  omni  modestia  et  tranquillitate 
gerant.     Drcsdae  2\):  Augusti  1751. 

23.  Bl.  57  a— b.  Copie  de  la  lettre  du  Roi  aux 
Chancelliers  de  la  Cauronne.     Dresde  le  18.  M' aoüt  1751. 

24.  Bl.  58a — b.  Copie  de  la  reponse  des  Chan- 
celliers. 

Bl.  58b— 60b  leer. 


ro 


130. 


SV.  f.  119.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  416  Bl&tter  —  Folio. 

(De  la  bibliotheque  de  J.  Beiy.  Schmidt.) 

Bl.  la    2b  leer. 

Bl-  3a— 4b.  Catalogus  Scriptorum  Dissensiones 
intestinas  inter  Ma;^istratam  ac  Tertium  Ordinem  Civitatis 
Gedanensis  pertinenüum. 

1.  BL  5a— b.  KöQ.  Rescript  an  Gottfr.  Lengnich, 
dass  er  der  3.  Ordnung,  der  Kauünannscbaft  u.  d.  Gewercken 
mit  ßatb  an  die  Hand  gehe.  Dresden,  1749.    (Druckschrift.) 

2.  Bl.  6a — b.  Danksagungsschreiben  der  Danziger 
Bürger  dafür.     (Druckschria) 

3.  Bl.  7  a— 17  b  Der  3.  Ordnung  Autwort  auf  eines 
Gerichts  2  Einbringen,  wider  die  Abschaffung  der  Acciseu. 
Danzig  1749.    (Druckschrift.) 

4.  Bl.  18  a— 21b.  Gründl.  Vorstellung  (welche 
D.  J.  G.  Becker  zugeeignet  wird),  dass  die  Erhöhung 
derer  Accisen  der  Stadt  sehr  schädlich   sey.    (Druckschrift) 

5.  Bl.  •J2a-b.  Einer  3.  Ordnung  der  Stadt  Danzig 
Dancksagungssdireiben  an  Ihr.  Eon.  Maj.  für  das  die  Auf- 
hebung derer  Accisen  betreffende  Rescript.    Danzig,  1749. 

(Druckschrift.) 

6.  Bl.  23  a— 26  b.  Kurzer  Beweiss,  welcher  bei  Ge- 
legenheit der  über  den  Rath  zu  Danzig  gef&hrten  Be- 
schwerden der  Bürgerschaft  Ihro  Kön.  Maj.  v.  Pohlen 
Augusto  III.  überreichet  worden,  dass  die  Mennonisten  zu 
Danzig  nicht  befugt  sind,  bürgert.  Handthierung  und  Ge- 
werbe  daselbst   zu   treiben.    Danzig,  1750.    (Druckschrift) 

7.  Bl.  27  a— 28  b.  Copey  von  demjenigen  Pro-Me^ 
moria,  so  die  Deputirten  von  der  3.  Ordnung  und  denen 
Haupi-Gewercken,  aus  der  Stadt  Dantzig,  an  denen  beiden 
Reichs- Cantzlem  a.  1750  in  Warschau  übergeben  haben. 
(Druckschrift) 

8.  Bl.  29  a — 32  b.  Copia  eines  Memorials,  so  an  die 
Kriegs-Präsidenten  in  Danzig,  a.  1746  von  dem  seel. 
Hauptmann  Lealand  übergeben  worden,  nebst  der  Wider- 
rufung.    Danzig,  1751.     (Druckschrift) 

9.  Bl.  33  a— 42  b  Des  Sigi8m.  Rehefeld  an  die 
Deputirte  der  3.  Ordnung  zu  Dantzig  gerichteter  Brief  1751. 

(Druckschrift) 

U).  Bl.  43  a— 47  b.  Copia  eines  Briefes  von  Sigie- 
mund  Rehefeld,  an  seinen  H.  Oheim.    1751.    (Druckschrift) 

11.  Bl  4^a-rjr>b.  Siqism.  Rehefeld  Zweytes 
Schreiben  die  innerliche  Missbdligkeiten  der  Stadt  Dantzig 
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betreffend,  worinn  die  Frage  erörtert  wird:  ob  die  Accise 
eiue  Auflage  sey,  so  die  Manufiactureii  ruiuirot,  die  Ein- 
wohner verjaget  und  den  Bürger  drücket.     1751. 

(Druckschrift ) 

1».  Kl  70a-73b.  Sigismundi  Rehefeld  III.  Schreiben 

die  innerliclie  Misshelligkeiten  der  Stadt  Dant/ig  betreffend, 

worinn  der  Beschwerde-Punkt  von  den  Jüdischen  Mäcklern 

und  den  Juden-Qeleiteu,    wie    auch    wegen    hier   gehabten 

Auffruhr  der  Schuster-Gesellen    erörtert    wird.     1751. 
(Druckschrift.) 

14.  Bl.  74a-  77  b.  Gedanken  über  Sigismund  Reh- 
feld's  Verfahren  und  Schriften.     1752.    (Druckschrift.) 

15.  Bl.  78a-— 79  b.  Copey  von  2  Briefen  Sigmund 
Rehefelds,  welche,  an  Gotth.  Wernick  nach  Dresden  seyn 
/ugeschrieben  worden.    Danzig,  1749.    1750.  rDruckschrift.) 

16.  Bl.  80a— l()5a.  Kurze  Nachrieht  von  dem 
wahren  Ursprung  der  jetzigen  innerlichen  Misshelligkeiten 
in  Danzig,  und  der  daraus  zu  besorgenden  Kränkung  der 
Rechte  und  Grund- Verfassungen  dieser  Stadt,  uiitgoteilet  von 
einem  seine  Vaterstadt  liebenden  Danziger.  1751.  Nebst 
Beilagen.     (Druckschrift.) 

Bl.  105  b  leer. 

17.  Bl.  106a  -107  b.  Ein  merckwürdiges  Einbringen 
der  H.  Ordnung  an  E  Rath,  übergeben  a.  1721,  welches 
an  ein  Schlüssel,  zu  der  kurzen  Nachricht,  von  dem 
wahren  Ursprünge,  der  jetzigen  innerlichen  Misshellig- 
keit^n  in  Dantzig  etc.,  kau  betrachtet  werden   a    1721. 

(Druckschrift.; 

18.  Bl.  lOSa— U*.>a.  Examen  Scripti,  cujus  Titulus. 
Kurze  Nachricht  von  dem  wahren  Ursprünge  der  jetzig(;n 
innerlichen  Misshelligkeiten  in  Dantzig,  und  der  daraus  zu 
l»esorgenden  Kräni'kiing  der  Rechte  und  Grund-Verfassungen 
dieser  Stadt  etc.     (Druckschrift.) 

m.  lll»b  leer. 

V.K  Bl.  12na-l31b.  Prüfun^r  der  Schrilft,  deren 
Titel  ist:  Kurze  Nachricht  von  dem  Ursprünge  der  inner- 
lichen Misshelligkeitcn  in  Dantzig,  und  der  daraus  zu  be- 
sorgenden Kniuckung  der  Rechte  und  Grund-Verfassung 
dies»T  StJldt  etc.     Druckschrift.) 

:^(>.  Bl.  i:}2a-M3b.  UnpaiÜieyisclic  (ledanken 
eines  redlich  gesinnten  Dauziger  Patrioten,  über  die  neue 
Deniüci-atische  Regiments-Form,  welche  das  gröste  Theil 
der  sogenannten  JIT.  Ordnung  seit  einigen  Jahren  her  ein- 
zuführen bedacht  gewesen,  und  noch  ist.  1761. 
(Druckbchrit't.j 
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21.  Bl.  144a — 153b.  Brevis  Manuductio  qua  adjutus 
nemo  nou  ipsemet  scriptum  illud  examinare  polest,  quod 
sub  titulo:  ünpartheyische  Gedancken  eines  Danziger 
Patrioten  über  die  neue  democratische  Regiments-Porm  etc. 
innotuit.     (Druckschrift.) 

22.  Bl.  154  a— 163  a.  Kurze  Anleitung,  womach  ein 
Jeder  von  selbsten  die  Schrift  prüfen  kan,  so  unter  dem 
Titel:  ünpartheyische  Gedanken  eines  Danziger  Patrioten 
über  die  neue  democrat.  Regiments-Form  etc.  bekannt  ist. 

1 751 .    (Druckschrift.) 

Bl.  163b  leer. 

23.  BL  164a— 170b.  Eines  ungelehrten  Bürgers  in 
der  Kön.  Stadt  Dantzig,  Prüfifung  derjenigen  Schrillt,  so 
sich  betitult,  ünpartheyische  Gedanken  eines  Dantziger 
Patrioten  etc.     1751.    (Druckschrift.) 

24  Bl.  171a— 230b.  Eines  Danziger  Bürgers  ün- 
partheyische Reflexiones  über  die  unpartheyischen  Ge- 
danken eines  Danziger  Patrioten  über  die  neue  democrat. 
Regiments-Form  der  sogenannten  IIL  Ordnung.  —  Nebst 
BeUagen.     1751.    (Druckschrift.) 

25.  Bl.  231a— 244  b.  Eines  Preussen  Erwegung 
einiger  Ursachen  der  Unzufriedenheit  in  Dantzig,  insonder- 
heit des  27.  Beschwerde-Punktes  die  Banquerouter-Ordnung 
betreffende.     1751.     (Druckschrift) 

26.  Bl.  245  a— 250  b.  Schreiben  Eines  Raths  der 
Stadt  Dantzig,  an  des  Cron-Gross-Canzlers  Malachowski 
Excell.  de  anno  1751  nach  der  latein.  Urschrift  und  der 
deutschen  üebersetzung.     1751.    (Druckschritt.) 

27.  Bl.  251a— 254b.  Protestation  einiger  Gewerke 
gegen  die  Deputirten  der  III.  Ordnung.  1751.  (10.9.) 

(Druckschrift.) 

28.  Bl.  255  a— 256  b.  Rescriptum  S.  R.  Majestatis 
ad  Magistratum  et  incolas  Gedanenses,  ut  judicia  regia 
assessorialia  pacati  et  sedati  expectent.  (In  doppelten 
Columnen,  latein.  u.  deutsch.)    (Druckschrift.) 

29.  Bl.  257a— 260a.  Czwordowicz,  Ihro  Eon.  Maj. 
Secretarii,  Rede  bey  ErölBhung  des  Kön.  Assessorial-Qe- 
richts,  welche  in  Sachen  der  3.  Ordnung  und  s&mmtlichen 
Gemeine  der  Stadt  Dantzig  mit  E.  Rath  ist  gehalten 
worden,  in  Danzig,  1752.  (In  doppelten  Columnen, 
polnisch  u.  deutsch  geschrieben.) 

Bl.  260  b  leer. 

30.  Bl.  261  a— 272a.    Censura  supplicae  praemissae. 

Kurze  Beurtheilung  der  vorstehenden  Bittschrift.     1752. 
(Druckschrift.) 
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Bl.  272b  leer. 

31.  Bl.  273a-— 285b.  Cogitatioues  litterati  cnjusdam 
extra  Gedanum  degentis  in  Epistola  quadam  ad  Ami- 
cum  ***  missa  supra  dissidia,  quae  magistratus  et  cives 
Gedanenses  adhucdum  agitant  1752.  (Lateinisch  und 
deutsch)   (Druckschritt.) 

32.  BL  28Ga— 29r>b.  Concordata  ordinum  Regiae 
civitatis  Polonicae  Qedanensis  de  a.  1659.  —  Verträge  der 
Ordnungen   der  Königl.   Poln.  Stadt  Danzig  von  a.  1659. 

(Druckschrift.) 

33.  Bl.  29Ga— 309  b.    Gewercks-Beschwerden. 

34.  Bl.  310a— 311a.  Supplic  der  Fünfziger  ad 
regem. 

35.  Bl.  311a — 317  a.  Kurze  Beurtheilung  der  vor- 
stehenden Bittechrift,  a.  1752. 

36.  Bl.  317  a — b.  Promemoria  der  Fünfziger  an  E. 
Rath.    1751. 

37.  Bl.  317  b— 31 8  b.  Responsum  Praecos.  Joh. 
Wahl  ad  rescriptum  regium.     1749. 

38.  Bl.  318b— 3190.  Schreiben  des  Bischofs  von 
Ermland  an  den  Vicepräsidenten  Ehler,  1749. 

39.  Bl.  :319a -325a.  A.  Rosenberg,  E.  Raths 
Dcduction  wegen  der  Accisen.     1749. 

40.  Bl.  325b— 330b.  E  Raths  luformatio  ad  regem 
ratione  Rescripti  de  toUcudis  uonnullis  Accisis  a.  1749. 

41.  Bl.  330b— 333  b.  fnformatio  ad  Declarationem 
Regiam  de  observandis  in  electione  Consulum  Dresdae 
a.  1750. 

42.  Bl.  3;J4a  -342b.  Status  Causae  die  d.  150. 
19.  Mart.  1750  gehaltene  Kfihre  betreffend. 

43.  Bl  341b— 343  a.  Gravaminum  Tertii  Ordinis 
punctum  primum,  so  wie  es  übergeben  worden. 

44.  Bl.  342  b— 347  a.  E.  Raths  luformatio  ad  regem 
ad  primum  punctum  declarationis  Regiae,  1750. 

45.  Bl.  347  a — 356  a.  Status  Causae  amplior  in  der 
Kühr-Sache. 

46.  Bl.  356a-  358b.  luformatio  ad  regem  in  causa 
Bonhorstii  Revisoris  merciura,  a.  1750. 

47.  Bl.  359a-  363b.  G.  Perskii,  Siucera  Expositio 
oorum  quae  occasiouc*  dissensionum  inter  nonnuUos  cives 
Gedan.  et  Mat/istratum  exortarura  iu  praesentia  Principis 
et  episcopi  Varmieu.  ac  Anthonii  de  Leubuitz,  Camerarii 
K»?gii  et  Commissiouis  Thesauri  R.  Assessoris  tanquam 
Delegatorum  Regiorum  ab  a.  1749.  usque  ad  a.  1750. 
acta  sunt 
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48.  Bl.  364a— 371b.  E.  Raths  Gedanken  über  die 
Eöüigl.  Declaration. 

49.  Bl.  372  a— b.  E.  GL  Remmereon,  Rede  an  den 
König,  80  er  im  Nahmen  der  Deputirten  a.  1750  gehalten. 

50.  Bl.  372  b.  Responsum  per  Supremum  Can- 
cellarium. 

51.  Bl  372  b— 373  a.  Remmerson,  Anrede  an  die 
Königin  a.  1750. 

52.  Bl.  373  a.  Responsum  per  111.  WoUowicz,  ma- 
jorem seren.  Magni  Ducatns  Lithuaniae. 

53.  Bl.  373a-374b.  Syndici  Gottfridi  Lengnich 
oratio,  cum  Deputati  Magistratus  Varsaviae  a.  1750  ad 
pnblicam  admitterentur  audientiam.  ^ 

54.  Bl.  374  b.  Responsum  supremi  Regni  Can- 
cellarii. 

55.  Bl.  375a— b.  Syndici  Lengnich'8  Anrede  an 
der  Königin  Majestät,  a.  1750. 

56.  Bl.  375b— 376a.  Responsum  per  Supremum 
Lithuaniae  Secret.  WoUowitz. 

57.  Bl.  376  a — b.  Schluss  E.  Raths  wegen  der  ausser- 
ordentl.  Ernennung  einiger  E^aufleute  zu  Rathmannen  und 
Schoppen. 

58.  Bl.  376  b— 378  b.  Informatio  ad  Serenissimum 
intuitu  privilegii  a  Martino  Riedel  a.  1750  impetrati. 

59.  Bl.  379  a — 380  a.  Literae  senatus  Gedanensis 
ad  Serenissinum  1751. 

60.  BL  380b— 381a.  Christophori  Em»  Leuschner 
oratio  ad  Supremum  regni  cancellarium  nomine  deputa- 
torum  civium  Mercatorum  habita  Gedani  a.  1751. 

61.  Bl.  381a-  385b.  Memorial  der  50  Burger  den 
Croncanzlern  bey  öfFentl.  Sitz  der  Assessorial-Gerichte 
übergeben  a.  1752. 

62.  Bl.  386  a— 390  a.  lUustrationes  ad  libellum 
supplicem  regni  eancellariis  a  50  civibus  oblatum  Patronis 
causae  suppeditae. 

63.  Bl.  390  a.  AttestAtum  decretorum  curiae  Regni 
Notarii,  quod  in  Judic.  assessorial.  declaratum  sit,  ut  Sam. 
WolfT  membrum  durantibus  judiciis  a  congressibus 
3.  Ordinis  se  abstiuere  debeat. 

64.  Bl.  390b.  Terminata  Judicii  R.  Assess.  publica- 
tionem  ordinationis  regiao  concernens  a.  1752. 

65.  Bl.  39(Jb— 391b.  Relation  des  Syndici  wegen 
der  Convention  mit  Holland  de  a.  1656. 

66.  Bl.  391b— 3\)4a.  Convention  zwischen  dem 
Cammerherrnund  Vice-General-Commissario  Anton  v.Leubnitz 
und  den  Bevollmäolitigten  des  Raths  E.  Stadt  Danzig.  1752. 
Nebst  Beilagen. 
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f)7.  Rl.  3041}— 39ÖU.  Danlelis  Eiert  Jantzen,  Oratio 
deprccatoria  nomine  magistratus  Gedan.  habita  Fraustadiao 
a.  1752. 

H8.  lU  8Uöa.  Kesponsum  Delegatis  Gedaneus.  datum 
per  Supremum  Regui  Cancellarium  comitem  Malachowski. 
1752. 

69.  1«.  395  a— b.  Lettfe  du  Premier-Ministre  C!omte 
de  Brühl  k  Mr.  le  Chambellan  de  Leubnitz  betreffend  den 
C.  E.  Lcuscbner  und  die  andere  50  Bürger   1753. 

70.  Bl.  395  b -397  a.  Bittschrift  der  50  Bürger  an 
1.  K.  M.  Danzig   1754. 

71.  Bl.  397  a— 401a  Kurze  Nachricht  von  dem 
Verfahren  mit  den  50  Bürgern,  welche  a.  1751  ein  Memorial 
:iu  Ihr.  K.  Maj.  zum  Behuf  E.  RAths  unterschrieben,  und 
der  endl.  erfolgten  Abolition  aller  gegen  dieselben  auf- 
gebrachten Beschuldigungen. 

72.  Bl  401a-  402  a  Specification  der  zur  Erlangung 
des  Abolitions-Rescripts  für  die  50  Bürger,  welche  a.  175 1 
ein  Memorial  an  J.  K.  Mjt.  zum  Behuf  E.  Baths  d.  St. 
unterschriebenen  eingesandten  Gelder. 

73.  m.  402a— b.  Der  Deputirt^n  Herren  E.  Rahts 
lutercessional-Schreiben  an  den  Premier-Ministre  für  die 
50  Bürger. 

74.  Bl.  402b-  403a.  Schluss  E  Bahts  1749,  ver- 
möge welchen  Ernst  Ferber,  lleyger  und  v.  SchroederCoss. 
bevollnijichtigt  worden,  ein  Capital  zu  negotiiren  und  an- 
zuwenden. 

75.  Bl.  403 11— b.  Schreiben  des  Königes  v.  Pohlon 
an  den  Raht,  zur  Antwort  auf  den  Brief  von  a.  1719. 

70.  in.  403 b— 401b.  Litterae  S.  R.  Cancellarii  ad 
Praecons.  Joh.  Wahl,  die  wegen  Besetzung  der  vacanten 
obrigkeitl.   Steilen   ergangenen  recoinmendation  betreffend. 

«7.  Bl.  404b— 405 1>.  Kesponsum  Dni  Wahl  ad  has 
Litteras. 

78.  lil.  40üa-  407 a.  Succincta  euarratio  eorura, 
quae  inter  ordines  ratione  Ordination is  rogiae  acta  sunt,  ad 
evinoendum  ma'j^istratum  in  culpa  non  fuisse,  quo  minus 
plurima  dictue  ordinationis  punct:i  ad  executionem  adducta 
fuerint,  exhibita  Cancellariis  r(»gni  a  Deputatis.  Dresda^» 
a.  1751. 

79.  Bl  107  a— 408a.  IVojectum  Sermouis  a  Praecos. 
Wahl  corum  Roj^e  lialM'ndi  communicatum  Cancellario. 

80.  Iil.  I('8a— b.  PrqJL'ctuni  Kcscripti  Kegii  ad 
Magistratam  contra   turbuleutas   cv>itioues  (Jontubernalium. 
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81.  Bl.  408b.  Schluss  E.  Eaths  vom  21.  1.  1752, 
vermöge  welchem  Hr.  Ernst  Perber  u.  C.  Groddeck  cos. 
bevollmächtigt  werden,  ein  Capital  zu  negotiiren  u.  anzu- 
wenden. 

82.  Bl.  409  a—  b  Specification  der  Unkosten,  welche 
die  50  Bürger  bey  den  Assessorial-Qerichten  gehabt  u. 
von  E.  Rathe  wieder  erstattet  worden. 

83.  Bl.  410a'-413a.  Daniel  Graiath,  Bechnunsr  von 
den  eingenommenen  und  ausgegebenen  Qeldem  wSmrend 
der  innerlichen  Misshelligkeit  dieser  Stadt  vou  a. 
1750—1754. 

84.  Bl.  413  b.  König].  Schreiben  an  den  Bath  der 
Stadt  Danzig,  dass  Er  die  Deputirten  der  Crämer-  u. 
Speicher-Negotianten  in  Seinen  Schutz  nehme.    1748. 

Bl.  414  a— Ende  leer. 


181. 

XV.  fol.  148.        Papierhandschrift  —  XVia.  Jahrhundert  —  330  Bl&tter  —  Folio. 

BL  la— b  leer. 

1.  Bl.  2a— IIb.  Concordata  ordinum  regiae  dvit 
Polonieae  Qedanensis  de  anno  1659  und  1678  (Deutssh 
und  latein,  —  Druckschrift) 

2.  Bl.  12a— 35b.  Vollständige  Decreta  Ihrer  K. 
Maj.  in  Fohlen  Joannis  III.  auf  die  Supplication  und  Gita- 
tions  Puncte  der  Erb.  4  haubt-und  aller  anderen  Gewer(^ 
in  Danzig  betrefend  E.  Magistrat  zu  Danzig.  Verlaut- 
bahret in  Danzig  anno  1678. 

3     Bl.  36a— 39a.    Extract  aus  dem  Haupt-Privilegio 
D.  Casimiri  de  anno  1457  gegeben  in  Dantzig. 
Bl.  39  b  leer. 

4.  Bl.  40a— 41  b.  Extract  aus  den  Status  D.  Sigis- 
mundi  I.  v.  anno  1526. 

Bl.  42a- 45b  leer. 

5.  Bl.  46  a  -  b.  Schreiben  ür  BroWs  an  den  Grafen 
von  Unruh  zu  Dantzig. 

Bl.  47a— b  leer. 

6.  Bl.  48  a— b.  Schreiben  Augusti  III.  v.  Fohlen 
an  Gottfr.  Langnicli,  dass  derselbe  sowol  dem  Rath  als  der 
III.  Ordnung   immer  mit    Rat  an  die  Hand  gehe.    1749. 

(Druckschrift.) 

7.  Bl.  49a-  b.  Schreiben  der  Bürgerschafll  der 
Kön.  Stadt  Danzig.  der  3.  Ordnung,  und  der  gesammten 
Gewercke  an  den  König.    (Druckichrift.) 
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8.  Bl.  50a — 75a.  Kurze  Nachricht  vod  dem  wahren 
Ursprünge  der  jetzigen  innerlichen  Misshelligkeiten  in 
Danzig,  und  der  daraus  zu  besorgenden  Kränckung  der 
Kochte  und  Grundverfiissungen  dieser  Stadt,  mitgeteilet 
von  einem  Patrioten.    1751.    Nebst  Bevlagen.    (Druckschrift) 

Bl.  75  b  leer. 

\l    Bl.  76  a  -  77  b.     Ein   merckwürdiges  Einbringen 
der  IIT.  Ordnung  an  E  Rath,  übergeben  anno  1721,  welches 
als   ein  Schlüssel,    zu  der  kurtzen   Nachricht,  von   dem 
Ursprünge  der  innerl.  Misshelligkeiten  in  Dantzig,  -       •    • 
kann  betrachtet  werden  1721.    (Druckschrift) 

10.  Bl.  78a -79b.  Copey  von  demjenigen  Pro- 
Memoria,  so  die  Deputirten  von  der  3.  Ordnung  und  den 
Erb.  Haupt-Ge werken,  aus  d.  Kön.  Stadt  Dantzig,  an 
denen  beyden  Keichs-Cautzlem  anno  1750  in  Warschau 
übergeben  haben     (Druckschrift) 

11.  Bl.  80  a— 81b.  Copey  von  2  Briefen,  welche 
Sigismund  Rehefeld  an  Gotthilf  Wemick,  Schoppen  in 
Dantzig,  nach  Dresden  sevn  zugeschrieben  worden  1749, 
1750.     (Druckschrift.) 

Bl.  82  a  leer. 

12.  Bl.  82b— 94b.  Mehrere  Privilegien  Augusti 
Tertii  1750.  —  Von  Frembden  so  eigen  Rauch  halten. 
Schluss  vom  23.  Julii  1749. 

Bl  95a— 96  b  leer. 

13.  Bl.  97a — ICOb.  Schreiben  E.  Magistrats  von 
Danzig  au  Ihro  Kon.  Majestät. 

14.  Bl.  lUla-  108  a.  Der  Deputirten  d.  Rahts  von 
Daut/.ig  Erläuterungen  über  die  Köuigl.  Declarationeu,  in 
Warschau  übergeben. 

15.  Bl.  108  b-  109a.  Petita  der  3.  Ordnung  der 
Königl.  Stadt  Dantzig  au  die  Hm.  Reichskanzler  von  den 
Deputirten  der  3.  Ordu.  und  der  Hauptgewerke  anno  1 750 
übergeben. 

IG.    Bl.  109a— 1  Hb.    An  dieselben. 

17.  Bl.  mb— 112a.  Schreiben  der  Deputirten 
K.  Kaths  an  die  Herren  Grosskanzler. 

18  Bl.  112a— b.  Die  Beantwortung,  welche  von 
Ihro  Königl.  Maj.  durch  den  Gross  Cantzler  der  Dantziger 
Commuuität,  anno  1750  gegeben  worden. 

19.  Bl.  113  a— 115  a.  Schreiben  E.  Raths  an  den 
König. 

20.  Bl.  Hob— llOa.  Autwort  Ihrer  Kön.  Maj., 
welche  dem  Dantziger  Rathe  zu  Warschau  1750  gegeben 
worden. 
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21.  Bl.  116a— 117a.  D.  Lengnichs  Anrede  an 
Ihro  E.  Maj.  die  Königin  d.  22/7  anno  1750  in  Warschau. 

22.  Bl.  117a— b.  Antwort  Ihr.  Kön,  Maj.,  dem 
Dan tziger  BÄthe  In  Warschau  den  21/7  anno  1750  gegeben. 

23.  Bl.  118  a— 129  b.  Prüfung  der  Schrif^  deren 
Titel  ist:  Eurtze  Nachricht  von  dem  wahren  Ursprünge  der 
innerlichen  Misshelligkeiten  in  Dantzig,  in  der  daraus  zu 
besorgenden  Eränckung  der  Rechte  und  Qrund-VerÜEissungen 
dieser  Stadt     (Druckschrift) 

24.^  Bl.  130a~139a.  Eurze  Anleitung,  womach 
ein  jeder  von  Selbsten  die  Schrifb  prüfen  kann,  so  unter 
dem  Titel:  ünpartheyische  Gedanken  eines  Danziger 
Patrioten  über  die  neue  Democratische  Regiments-Form  etc. 
bekannt  ist     1751.     (Druckschrift) 

Bl.  I39b  leer. 

25.  Bl.  140a~199b.  Eines  Danziger  Bürgers 
Reflexiones  über  die  ünpartheyische  Gedanken  eines  Danziger 
Patrioten  über  die  neue  Democratische  Regiments-Fortn 
der  sogenannten  3.  Ordnung  1751.     (Druckschrift) 

26.  Bl.  200a— 203b.  Eurzer  Boweiss,  welcher  bey 
Gelegenheit  derüberdenRath  zu  Danzig  geführten  Beschwerdeii 
der  Bürgerschaft  Ihro  Eon.  Maj.  von  Pohlen  Auguste  III. 
überreichet  worden,  worinoen  dargethan  wird,  dass  die 
Mennonisten  zu  Danzig,  als  des  Bürgerrechts  unfähig,  nicht 
befugt  sind,  bürgerliche  Handthierung  und  Gewerbe  daseist 
zu  treiben.     (Druckschrift) 

27.  Bl.  204a— 210b.  Eines  ungelehrten  Bürgers 
in  der  Eon.  Stadt  Dantzig  PrüflFüng  derjenigen  Schriflft,  so 
sich  betitult,  ünpartheyische  Gedanken  eines  Danziger 
Patrioten  etc.     1751.     (Druckschrift) 

28.  Bl.  211a~223b.  Gedanken  eines  Gelehrten 
ausser  Danzig,  in  einem  Sendschreiben  an  seinen  guten 
Freund  in  ***  übei  die  noch  fortwährende  Irrungen  zwischen 
dem   Ma^strat  und   der  Bürgerschaft  in  Danzig.    1752. 

(Druckschrift) 

Bl.  224  a-b  leer. 

28.  Bl.  225  a --238  b.  ünpartheyische  Gedanken  über 
das  Schreiben  des  Sigmund  R^hefeld,  worinn  die  Fn^e 
erörtert  wird:  Ob  die  Accise  eine  Auflage  sey,  so  oie 
Manufacturen  ruiniret,  die  Einwohner  verjaget  und  den 
Bürger  drucket?  —  Anno  1751.     (Druckschrift) 

30.  Bl.  Bl.  239  a— 240  b.  Uebersetzung  (aus  dem 
Französ.)  der  König].  Instruction  an  denen  Eron-Cantzlem 
wegen  Vollstreckung  der  Königl.  Ordination.    1751. 

31.  Bl.  241  a— 242  a.  Instruction  Augusti  regis  an 
die  Kron-Eantzler.    1752. 

Bl.  242b  leer 
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32     Bl.  243a- -244a.    Schreiben   der  Deputirten  d. 
:\.  Ordnung  der  Stadt  Dantzig  an  den  Gross-Cantzler. 
\M  2441)  leer. 

:>3.  Kl.  24r)a.  Jndicium  S.  K.  Majestatis,  Quoniam 
Tt  rtius  Ordo  in  virtute  Citationis  Suae  Contraventionem 
Or«linaiioni  S.  R.  Maj.  sub.  die  20.  Julii  175()  Varsaviae 
promulgatae  intert  eto.  • 

Bl.  24ob  leer. 

34.  Bl.  246a— 247  b.  Rescript  Sr.  Kön.  Maj.  an 
den  Magistrat  und  die  lOiuwohner  zu  Panzig,  dass  sie  die 
Kön.  Assessorial-Gericht<j  friedlich  erwarten  sollen. 

'  Druckscbrift. 

3;").  Bl.  248  a  24Ua.  Bericht  wegen  .\bschaffuug  des 
duppelten  Zols,  So  diese  Stadt  Dantzig  in  dem  Sunde 
^^e/alilet  hat. 

36.  Bl.  249a— 251b.  Bericht  von  einem  entdeckten 
Verrath  gegen  die  Stadt  Dantzig  so  durch  unsem  Aelter- 
Vater  Anton  de  Cuyper,  anno  1(550  offenbart  wurde. 

37.  Bl.  252  a- 253  b.  Tractat  tussen  d.  Heeren 
Commissarissen  van  Haar  Hoog  Mag.  ende  van  Dantzig 
rt'spective,  ingegaan  den  10.  July  1656. 

38.  Bl.  254  a— 255  b.  Tractat  tussen  d.  Heeren 
Commissarissen  van  Haar  Hoog  Mogenden,  endo  Stad 
Dantzigk  respective,  Ingegaan  den  10.  July  1656. 

31  >.  Bl.  256  a — 257  a.  Mowa  przy  Reassumpcyi 
Tigdow  Ikmsci  Assessorskich  przez  W.  Im  Sana  Czvordo- 
wicza  Sekretarza  Ikmsi.  w  Sprawie  Tertii  Ordinis  et  Comu- 
nitati:»  civitatis  (icdan.  cum  Magistratu  eiusdem  civitatis 
miana,  w  (jdansku  dio  3tia  J:i]niarii  anno  1752  do. 

Bl.  257  b  leer. 

4n  Bl.  25^11  -25'.M).  Czwurdowicz.  secretarii  Ihrer 
Kön.  Maj.,  Wodf.  welche  er  be>  der  Reassumtion  des 
Kön.  Assessovial-üeiichtcs,  in  der  Sache  der  3.  Ordnung 
und  gantzer  (iemeine  der  Stadt  Dantzig,  mit  E.  Magistrat 
derselbigen  Stadt  den  3.  Jan.  anno  1772  gehalten. 

41.  Bl.  260a — 261a.  Copia  eines  Briefes  an  I.  K. 
Majfstfit  d.  11.  Febr.  1752  von  B.  Rath  in  Dantzig  ab- 
gelassen. 

Bl.  2r)l  b  leer. 

42  lil.  2i)2a  264a.  Cupia  des  Memorials,  so  der 
:).  Ordriun*,^  A.LCent  l  E.  Böhme  in  Dresden  d.  17.  Febr. 
1752  an  1.  K.  Maj.  übergeben. 

Bl.  264  a    265  b  leer. 

43.  Bl.  266 a- 267b.  Rescript  Sr.  Königl.  Majestät 
an  die  Stadt  Dantzig,  betreffend  die  Vollstreckung  der 
Königl.  V^Tordnungen,  und  die  Erhaltung  der  innerl.  Stadt- 
ruhe.    1751. 
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44  Bl.  268  a — ^b.  Suspension  des  Const  Lehmann 
und  Balthasar  Ehlert  aas  dem  Bäht,  als  anch  Peter  üphagen 
aus  den  Schöppenstuhl  als  aufgedrungene,  mit  dem  Poenal- 
Mandat  an  den  Magistrat  der  Kön.  Stadt  Dantdg,  damit 
er  diese  Suspension  exiquiren  möge. 

Bl.  269b— 270b  leer. 

45.  Bl.  271a— 274a.  Rechtfertigung  der  Einer 
Commission,  von  der  Societät  der  Eaufleute  und  Gramer 
anno  1750  insinuirten  Manifestation  und  Juris  Beservation, 
wieder  die  von  E.  Bath  gethane  Declaration:  Ob  wären 
die  Glieder  gedachter  Societät,  weil  sie  eine  Zunft  <üe 
Elterleute  über  sich  hat,  nicht  fähig  bürgerliche  Ehren- 
Aemter  zu  bekleiden;  annexis  Petitionibus. 

Bl.  274a— 275b  leer. 

46.  BL  276  a -307  b.  Sr.  Kön.  Maj.  in  Pohlen 
Augusti  lU.  Verordnungen  für  die  Eönigl.  Pphlnische  Stadt 
Danzig.     1750.     (Druckschrift) 

47.  Bl.  308  a -313  b.    Erklärungen  einiger  Artickel 
der  Königl.  Ordination  von  anno  1750  den  20.  Julii. 
(Dmckschnft.) 

48.  Bl.  314a— 316b.  Register  zu  Sr.  Königl.  Maj. 
in  Pohlen  Augusti  HL  Verordnungen  fiir  die  Kön.  Pohln* 
Stadt  Danzig  von  anno  1750.     (Druckschrift.) 

49.  Bl.  317a— 318b.  2 Schreiben GotthlifsWenilck's 
an  Ihro  Kön.  Majestät     Dresden  1751,  6.  April  — 

(Druckschrift). 

50.  Bl.  319  a— 325b.  Manifestationes  contra  illegi- 
timam  contributionis  pro  exercitu  sacrae  regiae  majests^ 
Poloniarum  regis,  in  civitatem  Gedanensem  tbrmatam,  uni- 
versorum  ordinum  ejusdem  civitatis  actis  civilibus  Dirsa- 
viensibus  oblatae  et  insertae  anno  1736.  —  Gedani. 

(Druckschrift  ^ 

51.  Bl.  326a~329b.    Johann  Adam  Tritt,  An  dem 

hohen  Geburtsfeste  Augusti  III.  Königes  in  Polen  und 
bey  Einweihung  der  von  der  Kaufmannschaft  der  Stadt 
Dantzig  errichteten  Königl.  Statue,  wollte  seine  Freude 
in  folgenden  Zeilen  an  den  Tag  legen  •  •  Dantzig, 
7.  Octob.  1755. 

Bl.  330  a— b  leer. 

132. 

XV.  f.  312.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  53  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  6ralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— b  leer. 

1.  Bl.  2a— 12b.  Schriften,  betreffende  die  vom  Königl 
Hofe  bestrittene  und  gesicherte  Bürger-Zulage  in  Danzig, 
die    Gefangennehmung    des    0.    Wemick    un4   des    vom 
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Sächsischen  Ministerio  der  Stadt  abgeforderte  Donum  gra- 
tuitum  an  des  Königs  Majestät.  Extractus  quietationis 
Vladislai  IV     Autores:    Essenius,  Lengnick. 

'J.  Bl.  IHa-  IGa.  Informatio  succincta  de  juribus 
rivit.  Oedanens.  rirca  Tolonium  maritimam,  quod  conamu- 
nitor  Portorium  vocatur,  competentibus. 

Hl.  16b  leor. 

)>  Bl.  17a-  ]^a.  Project.  —  Kescriptum  ad  omnes 
civitatis    Oedanensis    ordines    jidversns    (jotthilf  Wemick. 

Bl.  18b  leor. 

L  Bl.   r.'a — h.     Idea  Articuli  in  Diplomate  inferendi. 

.").  \M  20a — 21b.  (üopia  diplomatis  assecurationis 
jnrinm  Gedanensium. 

t).  Rl.  22a— 25b.  Schreiben  Augusti  Tertii,  regis 
Poloniae.  Kxemplum  Diplomatis  assecuiationis  jurium  civi- 
tatis iiedanensis  et  potissimum  c^llationis  civica  Znlaga 
dicta. 

7.  Bl.  21) a— 27a.  Nachdem  es  E.  Rath  gefallen, 
«lii'V  Herren  seines  Mittels  /u  deputiren,  um  die  Art  und 
Weise  zu  bereden,  wie  der  auf  Verfügung  d.  Kön.  Maj. 
anhero  zu  l»ringende  (jotthilf  Wernick  bei  seiner  Ankuntl 
allliier  von  Seiten  dieser  Stadt  anzunehmen  sein  würde: 
Als  hat  {\iv  Deputation  in  dieser  Absicht  für  zuträglich 
angesehen. 

BL  27  b  leer. 

.s.  Bl.  2«a-29b.  Schreiben  Gotthilfs  Wernick  ad 
suproraum  regni  cancelarium.    Varsaviae.     1760. 

\l  Bl.  :>()a — .-)0b.  Lettre  de  Son  Excell.  monseig- 
ucur  le  Premier  Ministre  Comte  do  Briihl  ä  Mons.  le 
conseiller  Essenius  a  Dantzig. 

ni  3la— b  leer. 

10.  Bl.  32a  -3:3  b.  Lettre  de  S.  E.  Msgr.  le  Comte 
de  Brühl  a  Mr.  lo  Chambellan  de  Leubnitz  d.  d.  8.  Januar 
17(U  do  Varsovie. 

IL  Bl.  34a — 41b.  Anstalten,  die  sichere  Bewahrung 
des  kü!iftii|C**n  Staats-Arrestanten,  Gotthilf  Wemick,  in  der 
Festuu«]:  Woichselmünde  betrefFend. 

12.  Bl.  42a  43a.  Kescriptum  Augustii  Tertii,  regis 
P«»l.,  ad  magistratuni  et  reliquos  ordines  pro  Zulaga. 

Bl.  43  b  leer 

13.  Bl.  44a— 4r)b.  Ad  Abbatis  Olivensis  declara- 
tion«*ni  niagistratus  responsio. 

11.  Bl.  4üa— 47a  Zu  endlicher  gütlicher  Beylegung 
der  zwischen  dem  Königl.  Hofe  und  dieser  Stadt  ab- 
schwebendeu  Dilferentien  wurde  nach  der  Meinung  sämmt- 
licher  Ordnungen    folgendes    /um    Grunde  /u   legen   seyn. 
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Bl.  47b  leer. 

15.  Bl.  48a -49b.  Anordnung,  Gotthilf  Wemick 
betrefifend. 

16.  BL  50a.  Extract  d'  une  lettre  de  S.  Msgr.  le 
comte  de  Brühl  au  Chambellan  de  Leubnitz  et  au  conseiler 
d'  Arobassade  Essenius.  en  date  Varsovie  le  20.  Avril  1761. 

Bl.  50b  leer. 

17.  BL  51a— b.  2  Schreiben  des  Comte  de  Brühl 
Varsovie,  le  16.  Aril  1761. 

18.  Bl.  52a— 53a.  Im  Qeheimen  Gabinet,  Warschau 
d.  20.  Aprilis  1761. 

Bl.  53b  leer. 

183« 

YV    f   ^1  ^  Papierhandschrift  —  XVHL  Jahrhundert  —  139  BUtter  —  Folio. 

Av.  1.  oLo.  r  ^^^  p^^^  Reyger's  BibUothek.) 

Bl   1  leer. 

BL  2a— 138  a.  Wernick,  Goithllf.  Schreiben  an  das 
Publikum  in  Dantzig  und  andere  auf  die  Wemick'schen 
Streitigkeiten  bezügliche  Flugschriften,  darunter  die  auch 
gedruckt  erschienenen  ^Unterredungen  zwischen  zwei  Schul- 
knaben der  St.  Marien-Schule  •  •  •  und  dem  Pauper- 
Knaben  von  St.  Salvator  • 

184. 

XV.  q.  166.  Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  219  Bl&tter  —  Folio. 

BL  la  Conspectus. 

Bl.  2a — 2l9b.  Briefe,  Gespräche  und  einiee  andere 
Schriften  des  vormahligen  RathsverwandtenGoithllf  Wernlck 
an  das  Publicum  zu  Danzig  nebst  deren  Beantwortung  in 
12  Brieffen  von  Danziger  Seite.    Anno  1760. 

185« 

XV.  f.  314.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  176  BlÄtter  —  Folio. 

Bl.  la-  ITöb.  Abschriften  der  in  der  Wemick'schen 
Angelegenheit  1754—60  erschienenen  Druckschriften. 

1S6. 

XV.  f.  315.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  158  BlÄtter  —  Folio. 

(Aas  der  v.  Gralath*Bchen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer 

l.Bl.   2a --139b     Schriften   Ootthilf   Wernick 

betreffend  1760. 
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Bl.  140»— 142b  leer. 

2.  Bl.  143a— 15Sb.  Schriften  Gotthilf  Wernick 
betreflFend. 

137. 

XV.  f.  70a  Papierbaodschrift  —   XVin.  Jahrhundert  —  30:J  Blatter  --  Folio. 

Bl.  la-nb  leer. 

Bl.  4a-  2i)8a.  Kecessus  interregni  Seit  dem  Ab- 
sterl>en  Ihr.  Königl.  Majest.  Augusti  III.  bis  auf  Ihr. 
König].  Majest.  Stanislao  Augusto  von  dieser  Stadt  ge- 
leistete Huldigung,  ab  Anno  1763  d.  12.  Oct.  usque  ad 
Ann.  1765  d.  31.  Julii. 

Bl.  2^i8b  -  Ende  leer. 

138* 

XV.  fol.  70b.         Papierhaudachrift  —  XVIII.   Jahrhundert  —  392  Blatter  —  Folio. 

Bl.  la-2b  leer. 

Bl.  3a— 387b.  Documenta  zum  Recess  des  later- 
regui  Seit  dem  Absterben  Ihr.  Königl.  Majest.  Augusti  III. 
bis  auf  die  Ihr.  Königl.  Majest.  Stanislao  Augusto  von 
dieser  Stadt  geleistete  Huldigung  ab.  a.  1764.  d.  31.  Julii 
usque  ad  Ann.  1765.  d.  31.  Julii  No.  447—1012.  Vo- 
luraoii  II.  (hinten:  3  hiezu  gehörige  Druckschriften.) 

Bl.  3«8a- -Ende  leer. 

189« 

XV.  f.  3U).  I'apirrhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  131  Blatter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath^schea  Bibliothek.) 

Der  Hand  enthält  Schriftstücke,  welche  die 
Geschichte  Danzigs  während  der  Jahre  1767 — 93 
betreffen  und  von  verschiedenen  Händen  ge- 
fertigt worden  sind. 

1.  Bl.  la— b.  Russisch  Ka\ serliche  Garantie  der 
Stadt  Dantzig  ertheilet  Anno  1767. 

2.  Bl.  2a — 3a.  Bericht  über  eine  Grenzüber- 
schreitung eines  preussischen  Obersten. 

Bl.  3b-  5b  leer. 

3.  Bl.  6a— Sil.  Copia  litterarum  au  Sr.  Majestät 
den  König  von  Preussen  den  30.  Juni  1770. 

4.  Bl  Ua  b.  Copia  litterar.  d.  J.  7.  Jul.  1770  An 
Ihre  Kon.  Majestät  von  Preussen. 

5.  Bl.  10  a— b.  Bericht  über  die  Okkupation  des 
Diiiiziger  Werders  durch  preussische  Truppen. 
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6.  Bl.  IIa.  An  die  Königl.  PreusSi  Wirkl.  Geh. 
Etats-Räthe  in  Berün  d.  7.  Juli  1770. 

7.  Bl.  12a— 18a.  Von  dem  Eigentum  der  Stadt 
Dantzig  an  ihren  Hafen  und  einigen  andern  Theilen  ihres 
Territorii. 

BL  19a— 23b  leer. 

8.  Bl.  24a— 39  b.  Wahrhafte  Darstellung  der  gegen- 
wärtigen Irrung  mit  der  Stadt  Danzig.  Mit  Beilagen 
A-D.    1783. 

9.  Bl.  40a- 41b.  Note  des  Kön.  Preuss.  Residenten 
Herrn  von  Lindewowski  an  sämmtliche  accreditirte  von 
auswäi-tigen  Höfen  in  Danzig  übergeben  den  25.  August  1783. 

10.  Bl.  42a— 43a.  Note  des  Danziger  Magistrats 
an  sämmtliche  accreditirte  übergeben  den  25.  August  1783. 

11.  Bl.  43  a — 46  a.  Anmerkungen  über  die  Note  des 
Königl.  Preuss.  Residenten. 

12.  Bl.  46  b.  Schreiben  der  Königl.  Preuss.  Com- 
missarien  an  den  Dänischen  Residenten  Construp. 
21.  Sept.  1783. 

13  Bl.  47  a -47  b.  Schreiben  der  Preuss.  Com- 
raissarien  an  Königl.  Polnischen  Commissarius  Legations- 
rath  Hennig.    20.  Sept   1783. 

14.  Bl.  47  b— 50a.  Antwort  der  Stadt  Dantzig  an 
den  Königl.  Preuss.  Residenten  auf  eine  Nota  vom 
9.  September. 

15.  Bl.  50a— b.  Brief  des  General-Major  von 
Eglofistein  an  die  Stadt  vom  October  1783. 

16.  Bl.  51  a.  Abschieds-Note  des  Königl.  Preuss. 
Residenten.    Danzig  16   October  1783. 

17.  Bl.  51a — b.  Note  des  Herrn  von  Buchholtz 
Kön.  Preuss.  Residenten  in  Warschau  an  den  Gross- 
Kantzler  übergeben  den  ifO.  Sept.  1783.    Unvollständig. 

18.  Bl.  52a — b.  Copia.  Circulaire  des  Königl. 
Preuss.  Residenten  adressirt  an  die  Residenten  der  Königl. 
Frautz.  und  Spanischen  Höfe  wie  auch  der  Hoch  Mögenden 
Herron  Staaten  der  vereinigten  Niederlande. 

19.  Bl.  53a-  5r)b  Ahschrift  der  Antwort  des 
Dantziger  Magistrats  auf  die  Nota  des  Preuss.  Residenten 
d.  d.  11.  Sept.  17^3. 

20.  Bl.  55  b— 56  b.  Schreiben  der  Preussischen 
Commissarien  an  den  Polnischen  Commissionsrath  Hennig. 
20.  Sept.  1783.    Abschrift. 

Bl.  57  b  leer. 

21.  Bl.  58a.  Copie.  Circulair  des  Preuss.  Residenten 
an  die  bei  der  Stadt  Dantzii,^  accreditirt^n  Herrn  Resi- 
denten U;.  Oct.  1783. 
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ril.  58b  loer. 

22.  ni.  öl)a  r)Ob.  Copio  d'un  Impriin<  qui  porte 
la  titre  dt?  „Observations  sur  Texposö  de  la  contestation 
actuelle  de  S.  M.  le  Koy  de  Prusse  avec  la  ville  de 
Dantzig.    178a. 

Bl.  61  leer. 

2;J.  Bl.  02  a  6:ib.  Schreiben  au  die  Vereinigten 
Staaten  von  Holland.     8   Jan.  1781. 

24.  IM.  04  a — <)7b.  Verabredete  Convention  zwischen 
doni  Russ.  Kayserl.  und  Königl.  Preussischen  Hofe  wegen 
der  Stjidt  Dant/ijj,  wozu  noch  die  Zustimmung  dieser 
Stadt  erfordert,  wird.     Anno  1784. 

2;\  Ml.  OS a- 71b  Vergleichs  Project  zwischen  Sr. 
Königl.  Maj.  v.  Preussen  und  der  Stadt  Dantzig. 

Bl.  72  und  73  leer. 

20.  Bl.  74a  -75a.  Uebersetzung  d<T  Russischen 
(larantie  Acte  des  am  22.  Febr.  llSb  zwischen  Sr.  M. 
von  Preussen  und  der  Stadt  Dantzig  getroffenen  Vcrgleichs- 
A«*t^.     Quartformat. 

27.  1^1.  70a— 82a.  Die  von  Seiten  Danzigs  auf- 
t^estellte  Auslegung  der  Convention  vom  22  Febr.  1785. 
(Quartformat. 

Bl.  82b    83b  leer. 

28.  Bl.  84  a— 87  a.  Copia  Schreiben  derer  Königl. 
I*r<'U5!s.  Würklichen  ireheimen  Etats-Räthe  an  E.  Rath  der 
Stadt  Dantzig  d.  d.  Berlin  d.  24.  Junii  1785. 

21>.  Bl.  8^a— 8^.»a.  ('o\nv  d*  un  memoire  remis  ä 
leurs  Hautos  Puissaiices  par  Monsieur  de  Kalilschet,  Ministre 
Plciiipotentiaire  de  Sa.  Maj.  Imp.  de  toutes  les  Russies 
13.  St'ptemb.  178;").     Quartformat. 

.30.  Bl.  ^K)a — b.  Copia  des  Schreibens  Sr.  K.  Majestät 
von  Preussen  an  die  Stadt  Dantzig  vom  17.  Januar  1785. 

31.  Bl.  Dia  -i»2a.  Kinbringen  des  Hohen-,  Breiten- 
und  Fischer-Quartiers  in  Dantzig  am  23.  Jan.  1788. 

32.  Bl.  n2a— b.  Note  des  Herrn  Zablocki,  Könige 
Polnischen  Residenten  in  Berlin  an  das  Königl.  Preussisch- 
Ministerinui  2. 1-Vvrier  17.S8  nebst  Reponse  ( signde  Finken- 
stoin,  Hardenberg  5.  Fevrier  1788.) 

Bl.  1»3  leer. 

33.  Bl.  D4a— ^»öa.  Rescript  Königs  Stauislaus  August 
von  Polen  an  die  Stadt  Danzig.     30.  Jan.  178S. 

31.  Bl.  *JOa--!»t)a.  (Jedanken  von  H.  H.  (über  die 
Lage  Danzigs).    Anno  178'>. 

Bl.  !)0b  leer. 

3;').  Bl.  KiOa  103a.  Das  letzte  Süudenbekenntniss 
der  Stadt  Dantzig  am  Michaelis  Tage  1788.  Eine  damals 
handschriltlich  circulirende  Spottschrift. 
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Bl.  22  leer. 

3.  Bl.  23a— 30a.  Betrachtungen  eines  Privati  über 
die  Bedrücknngen  des  Danziger  Handels  geschrieben  im 
Anfange  des  Jahres  1774. 

4.  Bl.  31a— 32  b.  Eines  reisenden  Engländers  Er- 
läuterungen über  das  Eönigl.  Preuss.  Edict  vom  2.  Oct. 
wegen  des  Saltz-Handels  und  über  das  Edict  vom  14.  Oct 
wegen  der  See-Handlungs-Compagnie,  worinnen  über- 
zeugend bewiesen  wird,  wie  erstaunlich  die  Königl.  Preuss. 
Madit  durch  die  Neu-acpuirirten  Provinzen  angewachsen 
und  wieviel  Schaden  dadurch  die  Handlung  von  Gross- 
brittanien  und  anderen  Nationen  leydet  d.  l.  Nov.  1772. 
Freeman. 

5.  Bl.  33c— 43a.  Antwort  auf  den  Extract  eines 
Schreibens  aus  der  Fremde  vom  UK  November  1774. 

145. 

XV.  q.  136  a.  Papierhandschrift    1778—177«).  —  2K1  Blätter  —  Quart. 

Bl.     la— 259  a.     (Rubach's)    Dantziger   Monathliche 
Sammlung  •    •    .    .  Anfangende  d.  24.  Jiiny  1773  biss 
December  1776. 

Bl.  259b— Ende  leer. 

14«. 

XV.  q.   136b.  Papierbaudachrift      -    1777—70   -  -    221   Bl&tter  —  Quart. 

Bl.  1  leer. 

Bl.    la— 220  b.      Rubach's    Danzigor    Monathliche 
Sammlung  1777.  1778.  1770. 
Bl.  221  leer. 

147. 

XV.  q.   136c.  Papierhandschrift  —  17H<)— -sj.  —  217  Blftttcr  —   Quart. 

Bl.  1  leer. 

Bl.    2a  — 2ir)a.      Rubach's    Danziger    Monathliche 
Sammlung  1780.  1781.  1782. 
Bl.  215b— Ende  leer. 

148. 

XV.  q.  136.  d.  Papierhaudschrift  —  17.s:i— S5     -  n:>  BlAtter  —  Quart. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a--114u.  Rubach's,  Dan/.iger  monatliche 
Sammlung.     1 783— Hö. 

Bl.  114b -Ende  leer. 
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149. 

XV.  q.   l;i6.  e.  J'ajMcrhandschrift  --  17S»j--,H><  —  171  Blätter  —  Quart. 

m.  1  leer. 

MI.    *2a— I73b.     Rubach's,     Ihm/igcr    monailinlie 
JSammlung      178t) --88. 
JU.  174  leer. 

150. 

XV.  ij.   lo<;.  f.  r;MiierliamUclu'it't  —  17Hlt--r»:»,  -■-  2<e  Blättor  -    Quart. 

Hl.  1   leer. 

Hl.    'Jii      i^Ulb.      Rubach's,     I>aiiziger    inuiiciiliche 

Sammlung.     17.^1»    U3. 

m.  202  leer. 

151. 

XV.   Folio   \:\2.      rapierhaudschrift  —  XTIII.  Jahrhumlort  —  192  Blätter  —  Folio. 

Hl.  la— Ib  leer. 

Hl.  2a— I4:5b.  Des  liollaiul.  Commissarii  Jac.  R088 
Kr/älilimg  der  Gescliichle  Danzigs  von  178H  bia  m  Hesitz- 
nahine  derrfelben  im  Jahr  17i»3.  (<^ro^8cntheils  vou  ihm 
selbst  goschiioben.)  Mit  Abschriften  der  darauf  bezüg- 
lichen öffentl.  Actenstücke  versehen. 

Bl  144a— UH)b  leer. 

2.  Hl.  lOJa--i).  Verzeichniss  der  in  diesem  Baude 
l>p|indlichon  Hevlagen. 

Hl.  ll>2a— b  leer. 

15». 

XV.  q.  413.  l».'Jinerliaiidsihritt  —  Will.  Jahrliun<lcrt  —  ♦>♦;  Blätter  --■  Quart. 

i^Aus  der  v.  Ciralatli'scheii  Bibliothek.) 

Hl.  1  leer. 

1.  Hl.  2a  3*.>a.  Mdraüire  sur  la  ville  de  Dantzic 
en   17s8. 

2.  Hl.  4()a  -  <>r)b.     lieber    Dautzig    Anno    1788. 

Kill»'  l't'bersotzuni^^  der  oben  unter  „1*"  genannten  Schrift. 
Sic  ht  nicht  vollständiü:;  ihr  ichleu  namentlich  die  Annexes  der 
Iranzösischeu  iSchrift, 

Hl.  (M)  leer. 

15». 

XV.   f.  321,  r.ipicrlMndscIirift  —  Kndc  des  XVIII.  Jahrh.  --  »iBhitter  --  Folio. 

Hl.  la-  -2a.  Auszug  aus  einem  Schreiben  des  Ob er- 
präsidenteu  von  Schrötter  an  den  interimistischen  Magistrat 
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ZU   Danzig   auf  einige    Desideria  dat.    d.  30.  Sept.  1793. 
Nach  Inhalte  eines  Hofirescripts  vom  31.  Aug. 

Bl.  3  a— Ende  leer. 

154. 

IV.  f.  322.  Papierhandschrift    —    1793   —   19  Bl&tter  —   Folio.    (Aui  der 

(T.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

1.  BL  2  a — 13  a.  Copien  der  vom  Dauziger  Rathe  an 
die  Eönigl.  Preuss.  Behörden  gerichteten  Briefe,  welche  bei 
Anlass  der  Besitzergreifung  Danzigs  für  die  Einrichtung 
der  Gewerke  etliche  Wünsche  zur  Sprache  bringen. 
October  1793. 

2.  BL  I4a— 18  a.  Die  Entwürfe  dazu,  von  des 
Bürgermeisters  Gralath  Hand  gefertigt 

Bl.  18b— Ende  leer. 
155. 

IV.  f.  323.  PapierhandBchrifk    —    1793    —    66  Bl&tter    —   Folio.    (Aui  der 

V.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 65b.  Gralath,  Cari  Friedr.  (Rathsherr 
t  1818.)  Varia  und  Notizen  die  Huldigung  und  Orga- 
nisation Danzigs  unter  Preussischer  HerrschiSt  betreffend. 

156. 

XV.  f.  324.  Papierhandschrüt  —  XYIII— XIX  Jahrhundert—  51  Bl&tter  —  Folio. 

(Aas  der  von  Gralath^schen  Bibliothek.) 

BL  1  leer. 

1.  BL  2a — 15a.  Anordnungen  und  amtlicher  Brietr 
Wechsel  Danzieer  Behörden  in  Betreff  der  Reise  des  Königs 
TOn  Preussen  durch  das  Danziger  Gebiet.    1798. 

2.  Bl.  16a --43a.  General-Nachweisung  von  denen 
aus  dem  Dauziger  Territorio  zur  Mobilmachung  der  Armee 
pr.  1805/6  zu  liefernden,  gelieferten  und  noch  zu  liefernden 
Pferden. 

3.  Bl.  44  a.  Dankschreiben  des  Dantziger  Bathi  an 
Napoleon  fUr  Verleihung  der  alten  Ver&ssung  und  Bitte 
um  Audienz  für  eine  GesandtschafL    0.  Dat 

Bl.  45  leer. 

4.  BL  46  a — 47  a.  Decret  auf  die  Verhandlungen  vom 
löten  und  16ieu  März  1802  die  Behebung  des  Oesinde- 
geldes  betreffend. 


91 

5.  Bl.  48  a.  Schreibe^  des  Danziger  Baths  Tom 
11.  Mär/  1^14  au  den  Senator  Jautzen  wegen  Einreichung 
der  CasHen-Abschlüsse. 

().  Bl.  49  a — b.  Schreiben  eines  Cassirers  des  Gesinde- 
geldes an  den  Danziger  Rath  d   d.  8.  Janaar  1804. 

Bl.  50  u.  51  leer. 
157« 

XV.  q.  414.  Papierhaiidschrift  —  XIX.   Jahrhundert  —  25  Bl&tter  —  Quart 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a-  24b.    Behrend  Momber  Isaac  Sohn  Belage- 

rungsgeschichte  von  1807,  absonderlich  mir  meinem  Hause 
und  meiner  Familie  betreffend,  von  mir  während  der 
Belagenmg  entworfen. 

Bl.  25  leer. 

158« 

XV.  f,   144.  Pajiierhaudschrift  —  l.sl2—  11  —  142  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1a— 142  b.  Senator  Jantzen,  Aufzeichnungen 
über  die  Zustände.  Zahlungen,  Leiden  u.  a.  Danzigi 
während  der  Jahre  1312—13. 

159. 

XV.  f.   145a.  Papierhandschrift  —  \HU  —  si  Blätter  —  Folio. 

Hl  la  -81b.  Senator  Jantzen,  Verhandlungen  und 
Arbeiten  der  Hetablissements-Cominission  zu  Danzig  in 
den  Jahren  1814  unJ  folgenden. 

160. 

XV.  f.   145b.  Papierhandschrift        l>Si:i  —  U)  Blätter  —  Folio. 

fil  la— 40a.  Senator  Jantzen,  Papiere  zur  Ver- 
waltung des  Zuchthauses  zu  Danzig  vom  29.  Nov.  1813 -- 
Januar  1814. 

161« 

f.   145c.  Papierhandschrift  —  1S14  —  2*1  Blätter  —  F'olio. 


Bl.  la-23a.    Senator  Jantzen,  Papiere  zur  , 
ttion"  vom  15.  Januar  bis  Nov.  1814. 


jFeuer- 
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▼V    f   W7  —      Papierhandschritt— XVm— XIX  Jahrhundert  — 215 Blätter— Folio. 
'^^'  ^'  ^"^^  *^  (Aus  G.  Löschin's  BibUothek.) 

1.  BL  la— 202b  und  Bl.  209a~2Ilb.  J.  H.  M. 
und  Joh.  G.  Pegelau.  Verzeichniss  derer  Personen  des 
Rabts  und  Gerichts  der  Rechten  Stadt  von  Anno  1392  bis 
auf  gegenwärtige  Zeit  nebst  Anmerkung,  wenn  jene  das 
richterliche  und  burggräfliche  Amt,  diese  aber  den  Sen- 
und  Conseniorat  beUeidet«  in  welchem  Jahre  sie  weiter 
bef<5rdert  oder  gestorben,  •  •  mit  Fleiss  und  in  mög- 
liebster Richtigkeit  zusammengetragen  von  J.  H.  M.  con- 
tinuiret  von  den  Gerichtsschreibern  biss  anno  1760  aus  dem 
Exemplar  E  Edl.  Gerichts   der  Rechten  Stadt  copiret  und 

fortgesetzet  von   Johann   Gottlieb  Pegelau  Scan.  P.   C. 

Anno  1760. 

2.  Bl.  203  a -208  b.  G.  L.  Löschin,  Fortsetzung  zu 
obigem  Verzeichniss. 

Bl.  212— Ende  leer. 

168. 

IV.  f.   113.  Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  ~  120  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la — b.  Register  derer  in  diesem  Buche  befindt- 
lichen  Materien  in  welchem  Folio  ein  jedes  zu  finden. 

Bl.  2a— b  leer. 

Bl.  3ä — 5  b.  Das  Regiment  der  Stadt  Dantzig, 
bestehet  in  dreyen  Ordnungen. 

Bl.  6  a— 7  b  leer. 

3.  Bl.  8a  -  13a  Verzeichniss  der  Könige  in  Fohlen, 
und  wie  lange  sie  regieret  haben,  wie  denn  auch  in  welchem 
Jahr  ein  Jeder  gestorben.    Von  anno  1000  bis  anno  1734. 

Bl.  13b— 17a  leer. 

4.  Bl.  17  b — ^22  b.  Appendix  dessen,  was  sich  wegen 
Printz  de  Conti  Zugetragen. 

Bl.  23a  leer. 

5.  Bl.  23  b — 41a.  Appendix  dessen,  was  sich  wegen 
König  Stanislai  u.  König  Augusti  3..  insonderheit  dieser 
Stadt  Betreffende,  zugetragen. 

Bl.  41b- 43  a  leer. 

6.  Bl.  43b — 19b.  Königliche  Burggrafen  von  anno 
1457.  Wie  anfänglich  die  Stadt  Dantzig,  nach  der  Kreutz- 
Herren-Entledigung  auff  dem  Marckte  Könige  Casimire  ge- 
huldiget von  Königen  zu  Königen  bestätiget.  -  Bis  1755 
fortgefilhrt. 

Bl.  r>Oa — 02 a  leer. 
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7.  Bl.  52b— 56b.  Verzeichniss  der  Bürgermeistere 
der  Rechten  Stadt  Dantzig  von  anno  \M2  bis  auf  gegen- 
wärtige Zeit.    (1780.) 

Bl.  57  a  leer. 

8.  Bl.  57  b— 81  b.  Verzeichniss  der  Persohnen  des 
KathH  und  Schoppen  der  Recht  Stadt  Dantzig  von  anno 
1342  bis  auf  gegenwertige  Zeit  (1782.) 

Bl.  82a— 88  a  leer. 

9.  Bl.  88b— 96a.  Verzeichniss  der  Ält-Städüschen 
Herren,  welche  anno  1433  Im  Rath  geseszen,  zu  der  Zeit, 
da  sie  noch  keine  Schoppen  gehabt  haben.  Und  bis  auf 
gegenwärtige  Zeit  (1782)  mit  allem  Fleis'  continuiret. 

Bl.  96b -99a  leer. 

10.  Bl.  99b— l(X)a.  Verzeichniss  der  Syndicorum 
(lieser  Stadt  von  anno  1539  bis  auf  gegenwertige  Zeit 
(1774.)  Nebenst  Courieuser  Annotion  welcher  folgends 
zum  Bathmann  und  Bürger-Meister  erkohren. 

Bl.  100b— 102a  leer. 

11.  Bl  102b — 106a.  Verzeichnüss  der  Secretarien 
dieser  Stadt  von  anno  1342  biss  auf  gegenwertige  Zeit 
(1777.)  Nebenst  Courieuser  Annotation,  welcher  folgends 
zum  Schoppen,  Rath-Mann   und   Bürger-Meister  erkomren. 

Bl.  106b-117a  leer. 

12.  Bl.  117b-119b.  Der  Kühr-Eydt,  Eydt  der 
Burggrafen,  der  Bürger-Meister,  der  Rath-Mannen,  des 
Richter,  Pfahl-Herren,  Wett-Herren,  der  §chöppen,  des 
Syndici. 

Bl.  120a  leer. 

13.  Bl.  120b.  Vermögen  des  Polnischen  Eönigreichi 
an  Dörffer. 

169. 

XV.  f.   13h.  PapierhandBchrift  —  Nach  1775  —  98  Bl&tter  —  Folio 

Bl.  la— 2  b  leer. 

1.  Bl.  3a— 5a.  Das  Regiment  der  Stadt  Dantzig 
bestehet  in  dreyen  Ordnungen  •    • 

Bl.  5  b  leer. 

2.  Bl.  6a- -10b.  Verzeichniss  der  Könige  in  Pohlen 
und  wie  lange  sie  regieret  haben,  wie  dau  auch  in  welchem 
Jahr  ein  Jeder  gestorben  von  Anno  KXX). 

Bl.  11  leer. 

3.  BL  12a-'17a.  Appendix  desen,  was  sieh  wegen 
Printz  de  Conti  zugetragen. 

Bl.  17b  leer. 

4.  Bl.  18a— 35b.  Appendix,  Was  sich  wegen 
König  Stanislai  und  König  Augusti  3.  zugetragen. 
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III.  Verzeichnisse  der  obrigkeitlichen 

Personen. 

162. 

XVIII.  C.  f.  69.  Papierhaudschrift  —  XVI.  Jahrhundert  —    im  Blätter  —  Folio. 

1.  Bl.  la— 164a.    Der   Stadt  Dantzig  Wiilküer.    In 

drei  Theilen.    Die  Titelblatter  von  Theil  1  und  2  fehlen. 

Bl.  164b— 165a  leer, 

2.  Bl.  165b— 181b.  Vorzeichnuss  der  Bürgermeister, 
RahtshciTenu  und  HeiTen  Schoppen  der  Stadt  Dantzigk: 
Zu  welcher  Zeit  sie  erstlichen  iun  die  Schöppenbauk:  Her- 
nacher  in  Raht  und  zum  Bürgermeister  gekohreu,  wie  denn 
auch,  in  welchem  Jahr  ein  Jeder  gestorbenn.  Vonn 
Anno  1342. 

Bl.  182a-182b  leor. 

3.  Bl.  183a-187b.  Königliche  BurggraflFen  von 
Anno  1457  wie  anfänglichen  die  Stadt  Danzigk  aufm 
Marckte  dem  Könige  Casimiro  gehuldigot,  von  Königen 
zu  Königen  befestiget. 

Bl.  I>s8a  -188b  leer. 

4.  Bl.  190a-  195b.  Verzeichniss  der  Altstadtschenn 
Herrenn:  welche  Anno  1433  im  Raht  gewesen  sind.  Zu 
der  Zeit,  da  sie  noch  keine  Schoppen  gehabt  habenn. 

Bl.  196a--197b  leer. 

5.  Bl.  198a.  Notaudum  über  Beginn  und  Vollendung 
der  Pfarrkirche. 

Bl.  198  b  leer. 

163. 

XV.  f    325  —       Papierhaudschrift   —  XVU.  Jahrhundert  —  :J*»  Blatter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  2a— 5b.   Auszuck  der  Stadt  Dantzig  Privilegia. 

2.  Bl.  6a -37  a.  Vortzeichnus  der  Königl.  Burg- 
grafen, Burgermeister,  Rathsherreu,  vnd  Herren  Schoppen 
der  Rechten  Stadt  Dantzigk  •  •  von  Anno  1450  bis  zu 
dieser  Zeit  (d.  i.  1089)  continuiret.  Darinne  auch  zu 
befinden  des  Polnischen  Königsreichs  Vermögen  an  Dörfern 
vnd  wieviel  Personen  Anno  1564  vnd  1602  in  Dantzigk  an 
der  Pest  gestorben  •    •    •  seindt. 

Bl.  38  u.  39  leer. 
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164. 

>fY     11    4  rapiorliiiiulsrlirifr.   ■ -•  XVII.  .Uhrlmmlerl  >-  |:ir,  Blatter  —  (^uart. 

Hl.   Im     3h  loer. 

151.  1:i  — 10i>a.    Vorzeioliniis  d»^r  I\ühn»n  in  Dantzigk 
v«Mi  viiterschiedlichen  Jahionn  «jjehalt^n.    (Bis  n;5<).) 
151.  lo2b  "Kndo  Wr. 

165. 

Y V    n    *\i\  Papierhaiiilsrlirifl  — XVII  —Will.  Jahrlmmlcrt  —  x\  Blätter  — Quart. 

^        «■  Aus  V:il.  ScliliefTs  Hihliothok.i 

1.  I>1    l;i-  r)lU)     Vorzeichiius  der  Köiiigliclieu  üurg- 

^rartVii,  HurjijtTnieistere,  Rahts-FIerreu  und  Herren  Schoppen 

«it'r    I\»'c;hti'n  Stadt.    Daiitzigk,  zu  welcher  Z*'it  Sie  erstlich 

in    dii'   Scheppenbank    hernachor    in    den  Kaht   und    zum 

J^ürj'ernuMster  ^okohren  sevndt;    Auch  wenn  und  wie  offt 

einer  <las  Ki^nigliche  Huri^^trraton  Ampt  vorwaltet  hatt  und 

in   w«»lchem    Jahre  ein  jeder   gestorben    von    Anno  1342. 

indoichon  von    Krwehlung   <ler  Scheppeu  und  Kahtmanne 

tWr  Allten  Stadt  Dant/igk,  wie  auch  von  deren  Abgang  von 

Aiinn    \4i)^)  hiss  /u  dieser  //'it  fleissig  continiret.      •    ■    • 
Ks   i^L    Valcut.    SclilictVs    llftiidcxcniplar  p;ewespn.    von    iliin 
iilt  mrrijrirt  iiiul  \m  1717  fort-^ctuhrt. 

Ul.  «iOa— t)4b  leer. 

2.  M.  liöa — .S2b.     N:nn<Mis-!legister. 
Hl.  S3  leer. 

166. 

XV.   f.   ^>-*J.  r:i|ii«Thainl-!t'hrift   --  XVIII    .l:iiiriiuniiort  -■-    i;*J  Blätter  -  -  Folio. 

.Aii>  der  v.  Tiralatli'sclMMi  Bii)Iiothek.': 

Ul.     1     liMT. 

1.  Hl.  2a  VM).  Verzeirhniss  derer  Bürgerraeistere, 
Kahts-    M.d   Scheppen   Herren   d^r  Reehlou  Stadt  Dantzig. 

•  His   1702  gettihrt. 

2.  ni  2üa-  23a.  Kvangolische  Pre'Iiger  in  Danzig. 
St.  MariiMi,  St.  Johann,  St.  Catharinen. 

:\.  lil.  27a— lUa.  Verzeichnis.s  d«T  Königliehen 
l'urgL'iJitm.     Iiis  17Gi^  j^^efiihrt. 

I.  M.  321)— 3öa.  Verzi'ichniss  d»M* Könige  in  Pohlen 
von  Anno   UK^l     Es  ist  bis  1733  gefuhrt. 

."•-.  r.l.  .'•ia— r)2l).  Der  Stadt  Dantzig  Privilegia,  wie 
<W  König  Sti^phanus  eunfinnirt  li.it.  •  ■  •  Item  wie  mächtig 
ih*r  KnMit/-Hern  (»rdon  im  lande  zu  Pn^nssen  gewesen. 
Item  -Ute  wolteile  Zfit.    Ein  Privilegium  wegt»n  der  Religion. 

»'».  l?l.  r)3a  GOa.  Ver/eiehniss  der  Altstädtisehen 
Herren.     Ris   1750  geführt. 

7  Ml.  r.Ob  --G2a.  Ver/eiehniss  der  evangelischen 
Prediger  St    Martholomüi  /.ur  Dreyt'altigkt.  St.  Annen. 
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TV    f   W7  Papierhandschrift — XVJll — XIX  Jahrhandert  — 2 15 Blätter — Folio. 

^^-  *•  •^'^*  (Aus  G.  Löschin's  BibUothek.) 

1.  BL  la— 202b  und  Bl.  209a— 2Ilb.  J.  H.  M. 
und  Joh.  G.  Pegelau.  Verzeichniss  derer  Personen  des 
Babts  und  Gerichts  der  Rechten  Stadt  von  Anno  1392  bis 
auf  gegenwärtige  Zeit  nebst  Anmerkung,  wenn  jene  das 
richterliche  und  burggräfliche  Amt,  diese  aber  den  Sen- 
und  Conseniorat  bekleidet,  in  welchem  Jahre  sie  weiter 
bef<5rdert  oder  gestorben,  •  •  mit  Fleiss  und  in  mög- 
lichster Richtigkeit  zusammengetragen  von  J.  H.  M.  con- 
tinuiret  von  den  Gerichtsschreibern  biss  anno  1760  aus  dem 
Exemplar  E  Edl.  Gerichts  der  Rechten  Stadt  copiret  und 
fortgesetzet  von  Johann  Gottlieb  Pegelau  Scan.  P.  C. 
Anno  1760. 

2.  Bl.  203  a -208  b.  G.  L.  Löschln,  Fortsetzung  zu 
obigem  Verzeichniss. 

Bl.  212— Ende  leer. 

168. 

IV.  f.   113.  Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  120  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la — b.  Register  derer  in  diesem  Buche  befindt- 
lichen  Materien  in  welchem  Folio  ein  jedes  zu  finden. 

Bl.  2  a— b  leer. 

Bl.  3ä — 5  b.  Das  Regiment  der  Stadt  Dantzig, 
bestehet  in  dreyen  Ordnungen. 

BL  6  a— 7  b  leer. 

3.  Bl.  8a  13a  Verzeichniss  der  Könige  in  Fohlen, 
und  wie  lange  sie  regieret  haben,  wie  denn  auch  in  welchem 
Jahr  ein  Jeder  gestorben.    Von  anno  1000  bis  anno  1734. 

Bl.  13b— 17a  leer. 

4.  Bl.  17  b — ^22  b.  Appendix  dessen,  was  sich  w^en 
Printz  de  Conti  Zugetragen. 

Bl.  23a  leer. 

5.  Bl.  23  b — 41a.  Appendix  dessen,  was  sich  wegen 
König  Stanislai  u.  König  Augusti  3.,  insonderheit  dieser 
Stadt  Betreffende,  zugetragen. 

Bl.  41b- 43  a  leer. 

6.  Bl.  43b — 49b.  Königliche  Burggrafen  von  anno 
1457.  Wie  anfänglich  die  Stadt  Dantzig,  nach  der  Kreutz- 
Herren-Entledigung  auff  dem  Marckte  Könige  Casimire  ge- 
huldiget von  Königen  zu  Königen  bestätiget.  —  Bis  1755 
fortgeführt. 

Bl.  r>C)a— 52a  leer. 
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7.  Bl.  52  b— 56  b.  Verzeichniss  der  Bürgermeistere 
der  Rechten  Stadt  Dantzig  von  anno  1342  bis  anf  gegen- 
wärtige Zeit.    (1780.) 

Bl.  57  a  leer. 

8.  Bl.  57  b— 81  b.  Verzeichniss  der  Persohnen  des 
Uaths  und  Schoppen  der  Recht  Stadt  Dantzig  von  anno 
1342  bis  auf  gegenwertige  Zeit  (1782.) 

Bl.  82  a— 88  a  leer. 

9.  Bl.  88b— 96a.  Verzeichniss  der  Ält-Städ tischen 
Herren,  welche  anno  1433  Im  Rath  geseszen,  zu  der  Zeit, 
da  sie  noch  keine  Schoppen  gehabt  haben.  Und  bis  auf 
gegenwärtige  Zeit  (1782)  mit  allem  Fleis'  continuiret. 

Bl.  96b -99a  leer. 

10.  Bl.  99b— lOOa.  Verzeichniss  der  Syndicorum 
(lieser  Stadt  von  anno  1539  bis  auf  gegenwertige  Zeit 
(1774.)  Nebenst  Courieuser  Annotion  welcher  folgends 
zum  Bathmann  und  Bürger-Meister  erkohren. 

Bl.  100b— 102  a  leer. 

11.  Bl  102b — 106a.  Verzeichnüss  der  Secretarien 
dieser  Stadt  von  anno  1342  biss  auf  gegenwertige  Zeit 
(1777.)  Nebenst  Courieuser  Annotation,  welcher  folgends 
zum  Schoppen,  Rath-Mann   und   Burger-Meister  erkohren. 

Bl.  106b-117a  leer. 

12.  Bl.  117b— 119b.  Der  Kühr-Eydt,  Eydt  der 
Burggrafen,  der  Bürger-Meister,  der  Rath-Mannen,  des 
Richter,  Pfahl-Herren,  Wett-Herren,  der  §chöppen,  des 
Syndici. 

Bl.  120a  leer. 

13.  Bl.  120b.  Vermögen  des  Polnischen  Eönigreichi 
an  Dörffer. 

t69. 

XV.  f.   13s.  Papierhandschrift  —  Nach  1775  —  9«  Blätter  —  Folio 

Bl.  la— 2  b  leer. 

1.  Bl.  3a— 5a.  Das  Regiment  der  Stadt  Dantzig 
bestehet  in  dreyen  Ordnungen  •    • 

Bl.  5  b  leer. 

2.  Bl.  6a- -10b.  Verzeichniss  der  Könige  in  Pohlen 
und  wie  lange  sie  regieret  haben,  wie  dan  auch  in  welchem 
.Jahr  ein  Jeder  gestorben  von  Anno  KXX). 

Bl.  11  leer. 

3.  BL  12a-'17a.  Appendix  desen,  was  sich  wegen 
Printz  de  Conti  zugetragen. 

Bl.  17b  leer. 

4.  Bl.  18a— 35b.  Appendix,  Was  sich  wegen 
König  Stanislai  und  König  Augusti  3.  zugetragen. 
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Bl.  36  n.  37  leer. 

•        

5.  BI.  38a — 44a.  Königliche  Burj^grafeu  von  Anno 
1457.     In  Danzig. 

♦).  Bl.  44  b- 47a.  Verzeiohniss  der  Bürgermeister 
der  Rechten  Stadt  Danzig  von  Anno  VWJ  bis  auff  gegen- 
wärtige Zeit. 

Bl.  471)  leer. 

7.  Bl.  48a— 71a.  Verzeiohniss  der  Persohnen  des 
Raths  und  Schoppen  der  Rechten  Stadt  Danzig  von  Anno 
i:^2  bis  auff  gegenwärtige  Zeit.   Ü774). 

Bl.  71b— 74a  leer. 

8.  Bl  74b  81a  Verzeichniss  der  Alt-StÄdtecheu 
Henen,  welche  Anno  1433  Im  Rath  gesessen  zu  der  Zeit, 
da  sie  noch  keine  Schoppen  gehabt  haben.  Und  bis  auf 
gei^eiiwärtige  Zeit  mit  allem  Fleiss  continuiret.    (1775.) 

Bl.  Hlb-h2b  leer. 

iK  Bl.  83a —84a.  Verzeichniss  der  Syndicorum 
dieser  Stadt  von  Anno  1539  bis  auf  Gegenwärtige  Zeit 
Nebenst  curieuseer  Annotation,  welcher  folgends  zum  Rath- 
niann  und  Bürger-Meister  erwehlet. 

Bl.  S4b— h5b  leer. 

10.  Bl.  86a — 89a.  Verzeichniss  der  Secretarien  dieser 
Stadt  von  Anno  1342  bis  auf  Gegenwärtige  Zeit  nebenst 
curieuser  Annotation,  welcher  folgends  zum  Schoppen, 
Rath-Mann  und  Bürger-Meister  Erwehlet. 

Bl.  89b- 90b  leer. 

11.  Bl.  91a~93b.    Evde.    Der  Kühr-Evd  •    •    • 
Bl.  r4a  leer. 

12.  Bl.  94b.  Vermögen  des  Polnischen  Königreiches 
an  Dörfer. 

Bl.  95a— 96b  leer. 

13.  Bl.  97  a — b.  Register  derer  in  diesem  Bande 
befindlichen  Materien. 

Bl.  98  leer. 

XV.  fol.  42a.         Tapierliandschrift  —   XVriI.  Jahrhundert  —  L>;M  Blatter  —  Folio. 

Bl.  la— Ib  leer. 

1.    Bl.  2a— 233b.     Verzeichniss    der   Stadt    Dantzig 
Ambtspersonen  I.  Tbl.  von  i:M2 — 1571. 
Bl.  224  a— Ende  leer. 

171. 

XV.  f  42b.  Papierhandschrift  —  XVTir.  Jahrhundert  —  l>r.4  Blätter   —  Folio. 

Bl.     la — 217  b.      Verzeichniss    der    Stadt    Dantzig 
Ambta-Personen  II.  Tbl.  von  1572-1787. 
in   218  a -Ende  leer. 
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192. 


XV    1   :i2^  Papierhandschrift   —  XVIII.  Jahrhundert  —  218  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralatb'schen  Bibliothek) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 207  b.  Verzeichniss  der  Stadt  Daatzig  Ambts- 
Personen  von  Anno  1342  anfangend:  -  •  Auss  alten 
ßxemplaren  mitFleiss  beschrieben  und  mit  gedenkwflrdigen 

Geschichten  gemehret  und   verbeszert.    Es  ist  von  venchie- 
denen  Händen  bis  1792  fortgeführt. 
BL  208  a- Ende  leer. 

17S. 

XV.  folio  248.       Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  266  Blätter  —  Folio. 

(De  la  biblioth^que  de  Jean  Benj.  Schmidt). 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3  a — 264  b.    Verzeichnis  der  Obrigkeitlichen  Per- 

sohnen,    Regierungsbeamten,   Vorstehern    und   ehemaligen 

Postmeistern  in  Danzig.    Das  Verzeichniss  reicht  bis  zum  Ende 
des  18.  Jahrhunderts. 

Bl.  265a— 266b  leer. 

174. 

XV  0.   r)03.  Papierhandschrift  —  1780  —  52  Blätter  -  -  Octa?. 

Bl.  la— 52b.  Verzeichniss  der  Danziger  Bürger- 
meister Schoppen,  -von  1748—1791.  Auf  dem  Titel- 
blatt: Verfertiget  1780  d.  18.  Sept. 

t75. 

XV.  fol.    l'iO.         Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  88  Blätter  —  Folio. 

(„De  la  bibliotheque  de  Jean  Benj.  Schmidt*') 

Bl.  la-2b  leer. 

Bl.  3  a — 85b.  Series  annua  secretariorum  ciyitatia 
primariae  Gedanensis  ab  anno  170()  ad  praesentia  usque 
tempora  (1773)  continuata. 

Bl.  86a— Ende  leer. 

176« 

XV    f.  829.  Papifrhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  22  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  la — 20b.  Valentin  von  der  Linden,  Rathsver- 
wandten  der  Stadt  Dantzig  •  •  gegenbericht  aufdenstatum 
causae  So  burgermeist^r  undt  raht  jüngst  Ihr.  Königl. 
Majestät  und  den  proceribus  regni  übergeben  lassen. 

Bl.  21— 22b  leer. 
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177. 

XV.  f.  380.  PapierhandBchrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  43  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la--b  leer. 

Bl.  2a — 32a.  Händel,  so  bey  Absetzung  Valentin 
von  der  Linden  aus  Mittel  E.  E.  Raths  der  Stadt  Dantzig 
furgegangen. 

Bl.  32  b— Ende  leer. 


lY.   Schriften  die  Residenz  nnd  Residenten 

in  Warschau  betreffend. 

178. 

XV    f.  331 .  Papierhandschrift  —  1714—15  —  1?6  BUtter  —  Folio. 

(Aus  der  von  Gralath*8chen  Bibliothek.) 

^Bl.  la-2b  leer. 

1.  Bl.  3a-94a.  Jac.  Theod.  Klein,  protocoUnm 
über  einige  beym  Königlichen  Hofe  unter  Händen  gehabte 
Negotia. 

Bl.  94b— 163b  leer. 

2.  Bl.  164a — 165b.  Observationes  nonnullae  a 
Secretario  in  Aula  Regia  residente  probe  notandae. 

0.  Bl.  166  a — 170  a.  Informatio  Domini  Secretarii 
Arnold!  von  Holten  pro  Secrctariis  Gedanensibus  in  curia 
S.  K.  Majestatis  residentibus. 

4.  Bl.  170b— 175b.  Informatio  Domini  Behmii 
Secretarii  pro  Dominis  Secretariis  Oedanensibus  in  aula 
regia  residentibus. 

Bl.  176a- 186b  leer. 

179. 

XV.  f.  332.  Papierhandschrift  —  XVII.   Jahrhundert  —  77  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— b  leer. 

1.  Bl.  2  a-- 3  a.  Hau  zur  Erbauung  des  (Gebäudes 
zum  Dantziger  Garten  zu  Warschau. 

Bl.  3  b  leer. 

2.  Bl.  4a— 6a.  Contract  E.  E.  Raths  der  Stadt 
Dantzig  mit  Hans  Korb  wegen  des  Hauses  in  Warschau, 
de  anno  1604,  mit  2  Karten  (Bl.  5  und  6). 

BL  6  b  leer. 
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3.  Bl.  7a- 10a.  Inventarium  dessen,  was  au  Ziun, 
Kupfer,  Messing,  Bisen,  Blechern-,  Irrden-  und  gläsern- 
Zeug  im  Hause  des  Dantziger  Hofes  zu  Warschau  sich 
befindet. 

Bl.  10b-  IIb  leer. 

4.  Bl.  12a.    Lect.  in  Senat,  d.  30.  Mart.  1639. 
Bl.  12  b— 13  a  leer. 

5.  Bl.  13  b.  Glückwunschschreiben  an  den  neuen 
2ten  Cantzellisten. 

0.  Bl.  14a.  Zu  den  Extraord.  aussgaben  gehöret: 
Was  auf  haltung  der  Pferd  und  Wagen  in  Warschau  ver- 
wandt wird 

Bl.  14  b  leer. 

7.  Bl.  loa— 20a  Brevissima  introductio  ad  Procea- 
sum  Post-Curialem  in  gratiam  eorum  qui  recens  Aulam 
Polonicam  accedentes,  causis  in  ea  sunt  invigilaturi,  com- 
inunicata  u  Matthia  RIchtero,  svndico  Elbiugensi. 

Bl    20b— 21b  leer. 

8.  Bl.  22a  -  28b.  Informatio  Secretaiii  Arnoldi 
von  Holten  pro  Secretariis  Gedanens.  in  Curia  S.  R.  M^i** 
residentibus. 

Bl.  29  a— b  leer. 

9.  Bl.  30a— 3öa.  L.  Gereth.  Praxis  judiciorum 
Kegiorum  ad  usum  civitatis  Godanonsis  accominodata,  auc- 
tore  L.  Gereth. 

Bl   35b  leer. 

10.  Bl.  36a-  40a.  (8^)  Verzeichniss  der  Besuche, 
die  der  Resident  zu  machen. 

BL  40b— 43b  leer. 

11.  Bl.  44  a- 46  b.  Inforraatio  Behmli  Secretarii  pro 
Secretariis  (ledauens.  in  Aula  Rcj^ia  rosidentibus. 

12.  Bl.  47a— 56 1).  Informatio  secretarii  Amoldl 
V.  Holten  pro  Secret^riis.  Gedanens.  in  Curia  S.  R.  Mtis 
residentibus. 

Bl.  57  a- 59  b  leer. 

13.  Bl.  ()0a  -66a.  Praxis  Judiciorum  Re.2[iorum  ad 
usum  civitatis  Gedaneusis  accommodata  Autore  L.  Gereth. 

Bl.  ('Ob- 6sb  leer. 

14.  Bl.  69a  761».  Informatio  Behmli  Secretarii  pro 
Secretariis  Gedanens.  in  Aula  Regia  residentibus. 

15.  Bl.  77a.  Literae  inderanitatis  a  Senatu  Gedanensi 
Secretario  Georgio  Wüstenhoflf  ad  Batavoa  expedito,  datae 
anno  1656  d.  L^5.  Sept    -  Ex  Diario  auni  1650.    Fol.  Im«. 

Bl.  77  b  leer. 
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V.  Schriften  die  Altstadt^  ihre  Verwaltung 
und  ihr  YerhSltniss  zur  Rechtstadt 

betreffend. 

ISO. 

IV.  q.  103.  Papierhandschrift  —  XVnt  Jahrhundert  —  95  Blfttter  —  Qoart 

Bl.  la.    Altstädtische  Sachen. 

1.  BL  Ib.    Inhaltsverzeichniss. 

2.  BL  2a— 3  a.    Von  der  Kühre. 
BL  3b— 5b  leer. 

3.  Bl.  6a— 8b.  Acddentia  S  •  •  Baths  König- 
lichen Alten  Stadt  Dantzigs  wie  dieselben  monatlidi 
gefallen. 

BL  9  leer. 

4.  BL  10a — b.  Inventarium.  Des  Zinnenwerks  so 
Ein  Ehrbar  Wollweiser  Bäht  der  Alten  Stadt  Anno  1626 
den  13.  Jnnii  •  •  Herrn  Nickel  Hoffinann  bey  Verwaltung 
der  Ziegel-Scheune  überliefern  lassen. 

5.  BL  1 1  a— b.  InTentarium  des  Silberzeug  auf  dem 
Altstädtischen  Bathhause. 

6.  Bl.  12  a— b.    Inventarium    dessen,    was    E 
Rhate  dieser  Alten  Stadt  auf  ihrem  Stadthofe  gebffrig. 

BL  13  leer. 

7.  Bl.  14a — b.  Inventarium  des  Zinnenwerks  Denn 
Altstädtischen  Herren  des  Bahts  gehörig  und  in  dero 
Vorgarten  gehörig.     Anno  1672. 

8.^1.  15a-b.  An  Gewichten  in  der  Wage  E.  K 
Bhats  der  Alten  Stadt  Daoitzigs  vorhanden  vnd  den 
11.  Maji  Anno  1627  untersucht  worden. 

9.  BL  16a— 26  a.  Beschlüsse  des  Baths  der  Altstadt 
Danzig  die  Ziegelscheune  betreffend.*   1623.    1714. 

Bl.  26  b— 27  b  leer. 

10*.  BL  28a— b.  Vladislai  IV.  R.  Mandatum  ad 
totum  Magistratum  Civitatis  Qedanensis,  ut  in  postemm 
Jus  Magistratus  Veteris  Civitatis  nuUa  in  parte  infringat 
ac  immutet    Anno  1635. 

Bl.  29  leer. 

11.  BL  30a— 31b.  Garten  der  Altatädtisohen  Herren 
des  Rahts.    1664—1720. 

BL  32  a— 34  a  leer. 

12.  Bl.  34b— 35a.  Job.  Hewelke's  Rechnungslegung 
d.  d.  15.  Febr.  1681  wegen  der  Confirmation  der  Trans- 
aetion  1678. 

13  BL  36a-b.    Badstube  der  Alten  Stadt.    1692. 


101 


BI.  37  leer. 

14.  Bl.  40  a.  Mieths-Contrakt  zwischeu  denen  Alt- 
städtischen  Herren  des  Kahts  und  denen  Deputirten  Herren 
zur  Feuer-Ordnung  wegen  des  Bodens  über  der  Feuer- 
Buden  Tor  dem  Breiten-Thor     Anno  1704. 

Bl.  40b— 41b  leer. 

15.  Bl.  42  a — 43a.  Schriftwechsel  des  Altstädtischen 
itaths  mit  dem  Rechtstädtischen  wegen  ihrer  Jurisdiction. 
d.  anno  1708. 

Bl.  43b-45b  leer. 

16.  Bl.  46a — 47  a.  Schrittwechsel  des  Altstädtischen 
Katbs  mit  dem  rechtstadtischen  wegen  Anlage  einer  Drath- 
mühle  an  der  Radaunc  auf  dem  Hakelwerk. 

Bl.  47  b— 49  b  leer. 

17.  BL  50a— b.  Stadthoff  der  Alten-Stadt,  d.  anno 
1712  u.  1714. 

Bl.  51  leer. 

18.  Bl.  52a — 53a.  Vereinigungs-Schluss  der  Sämbt- 
lichen  Altstädtschen  Herren  des  Rahts.    Anno  1717. 

Bl.  53b-  55b  leer. 

19.  Bl.  56  a.  Eine  Notiz  d.  anno  1715  die  Juris- 
diction der  Altstadt  betreffend. 

20.  Bl.  57a— 60a.  Puncto  Gravaminum  der  Alt- 
städtischen  Herreu  des  Rahts  gegen  den  Ratli  der  Rechten 
Stadt. 

21.  Bl.  61a — 86a.  KurtzerExtract  aus  dem  Bedenken: 
Ob  denen  Altstädtischen  Herren  des  Rahts  in  dem 
Hospital  S.  Lazari  •  •  •  irgend  eine  Jurisdiction  com- 
petire?  und  „Anmerkungen  über  den  Extract''  nebst  ».Bey- 
lagen  zu  den  Anmerkungen'^ 

22.  Bl.  87  a-  b.    Grundgraber   nebst   ihrer  Ordnung. 

23.  Bl.  88  a  Auf  der  Alt-St^t  hat  E.  H.  Bauamt 
zu  bauen. 

Bl.  88  b— 90b  leer. 

24.  Bl.  91  a-   92b.     Was  die  •       •  Herren  des  Bau- 
Anipts  der   Rechten   und    Zwey    Deputirte  Herren  E  •    • 
Raths  der  Alten-Stadt  Dantzig   den  2^).  Junii  1703  wegen 
Verschlammung  der  Radaune  auf  der  alten  Stadt  in  Augen- 
schein genommen. 

25.  Bl.  93  a.  Bin  Gesucli  um  öffentlichen  Aufruf 
zweier  zu  einem  Nachlass  gehörigen  Häuser.     1702. 

Bl.  93b— 95b  leer. 
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181* 

XV.  q.  149.  Papierhandschrift  —   XVIII.  Jahrhundert  —  94  Blätter  —  Ouart 

Bl.  la— 3b  leer. 

1.  Bl.  4a— 7b.  Traetat  Der  AltstÄdtischen  Henen 
des  ßaths  mit  E.  Gericht  daselbst,  betreffende  die  Amts- 
verwaltuQg  des  Herrn  Richters  und  Officium  des  Unter- 
Richters  Anno    667. 

Bl.  8  leer. 

2.  Bl.  9a-  25b.  Verträge  zwischen  der  Rechten 
und  Alten  Stadt  Dan  zig  und  beyderseits  Raths-Personen 
geschlossen  im  Jahr  1637  und  1595. 

Bl.  26  leer. 

3  Bl.  27  a— 89  a.  J.  H.  R.,  unvorgreifliche  Erörte- 
rung über  einige  Gedanken  von  den  Danziger  Ländereyen 
überhaupt  und  insonderheit  von  den  ordinairen  und  mehrsten 
Nehrungschen  Gütern  Anno  1757. 

Bl.  89b— 94b  leer. 

192. 

XVIII.  H.  q.  206.   Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  2«  Bl&tter  —  Quart 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2  a— 5  a.    üeber  die  Kühre  und  ihre  Formen. 
Bl.  5  b  leer. 

2.  Bl.  6a— 23b.  Differentz  zwischen  E.  Gericht  der 
R.  Stadt  und  der  Herren  der  Altstadt  ratione  fori  juris- 
dictiouis  criminalis  im  hiesigen  Lazareth  Anno  1747. 

o   Bl.  24a — 25b.    Aufsatz  derer  beym  Richterlichen 
Amte  farfallenden  Unkosten. 
Bl.  26  leer. 

183« 

XV.  q.  416.  PapierhaUdschrift  —   XVIII.  Jahrhundert  — 163  Blätter  —  Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath'scbeu  Bibliothek.) 

Bl.  1—2  leer. 

1.  Bl.  3a— 9öb.  Nothwendige  Anmerkungen,  welche 
bey  denen  Rechnungen  •  der  Alt-Städlischen  HeiTen 
des  Raths  wohl  zu  observireu  sind,  dabey  auch  eine 
Rechnung  von  Anno  1700  eingerichtet  zu  ÜHden  ist. 

Bl.  96  a-  98  b.  leer. 

2.  Bl.  90a— 134a.  Erinnerungs-Puncta  die  bey  der 
Alt-Städtischen  Herren  des  Rahts  Aempter-Verwaltung  in 
acht  zu  nahmen,  benebenst  denen  .Anmerkimgen  auf  vor- 
gedachte Erinnerungs-Puncta. 

Bl.  134b  ~  135b  leer. 
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3  Bl.  13ßa — 139  a.  Schreiben  eines  redlichen  Pa- 
trioten an  eine  Person  der  Obrigkeit  in  Danzig  im  Monath 
Merz  1750. 

Bl.  139  b— Ende  leer. 

184. 

XV.  q.  4V\.  Papierhaudscbrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  22  Blatter  —  Quart. 

1.  Bl.  la  Hb.  Supplication  E.  E.  GemJits  der 
Alten  Stadt  wegen  Deputate  v.  cooptation  ad  consilia 
ordiuum  übergeben  27.  Januarii  Anno  1(536.  Andere  Auf- 
zeichnungen in  derselben  Angelegenheit  bis  1646. 

2.  Bl.  12  a.  Miscellanea  Veteris  civitatis  1638 
7.  Martii. 

3.  Bl.  l;3a.    Actum   coram   iudicio    civili    opportune 

I)annito    Dirschabaviensi   die    XVIII.    Julii    Anno     1673. 
Unvollständig  hetriiTt  einen  gew.  Salom.  Pauli. 

Bl.  l;^b— 19  b  leer. 

4.  Bl.  20a— b.  Graminava  judicii  veteris  civitatis 
0  edanensis 

5.  Bl.  21a— 22  a.  Rescript  des  Königs  Wladislav  IV. 
V.  Polen  in  Betreif  der  Beschwerden  des  Gerichts  der 
Alten  Stadt.    lG:-^5. 

Bl.  22b  leer. 

t85. 

XV.  q.   \iy2.  Papierhandschrift  —  IT.Jo  —  i:i.i  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la     lob  leer. 

Bl.  IIa.  Joannis  (Paroli  Heckeri  manu  propria  Anno 
1715.    Mense  Maji. 

Bl.  Hb  leer. 

'.  Bl.  12a— 49a.  Urdiuautzen  und  Eid-F'onneln  lür 
dio  Beamten  des  Kaths  und  des  Schöppengerichts  der  Alt- 
stadt Danzig. 

Hl.  4V^b— 5iJb  leer. 

2.  Bl.  51  a — 62a.  Der  Altstädtischen  Herren  des 
Rahts  Wacht-Ordnung. 

Bl.  63  leer. 

:].  Bl.  64a— <)^»a.  Altstädlischer  Herron  des  Käthes 
Verordnung  wegen  der  Strassen-Reinigung. 

Bl.  69  b— Finde  leer. 

186. 

XV.  f.  7*.».  Papierbandschrift  —  XVIIl.  Jahrhundert  —  147  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la-21.'  leer. 

1.  Bl.  3a-  üb.  Ordnung  und  Einhelli«(  geschlossene 
Artickel  E.  Gerichts  der  Alten  Stadt  von  Anno  1675. 
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2.  Bl.  10a— 91b.  Nohtwendige  Anmerckungen 
Welche  bey  denen  Rechnungen,  so  wol  Einnahmen  als 
auch  Aussgaben  der  Alt-Städ&chen  Herren  des  Rahts,  als 
welcher  die  Verwaltung  darüber  hat,  wol  zu  observiren 
sind,  dabey  auch  eine  Rechnung  Von  Anno  1700  einge- 
richtet Zu  finden  ist 

Bl.  92a-94b  leer. 

3.  Bl.  95a— 99a.  Copia  Zweyer  Brieffe  des  Alt- 
städtschen  Hrn.  Richters  an  den  Hm.  Richter  der  Rechten 
Stadt,  worinnen  der  modus,  wie  die  bei  denen,  Recht-  und 
Altstädtischen  ünterrichtern  vermeint  Unrichtigkeiten  in 
Connotation  der  Flandt  Güter  Zu  remediren  angezeiget 
wird,  aber  keine  antwort  darauf  erfolget     1702. 

Bl.  99  b— 101b  leer. 

4.  Bl.  102  a — 105b.  Supplication  der  Saygener  an 
E.  Rabt  wegen  Verunreinigung  der  Radaunen. 

5.  Bl.  105b— 106a.  Schluss  E.  Rahts  hierauff.  1703. 
Bl.  106  b— 107  a  leer. 

6.  Bl  107  b— 108  b.  E.  Rahts  Schlus  welcher  gestalt 
es  ins  künfftige  mit  dem  Sitz  des  Hrn.  Christian  Gotthelf 
Kühn  als  Seniore  im  CoUegio  E.  Gerichts  werde  zu 
halten  seyn.     1705. 

Bl.  109  a— 110  a  leer. 

7.  Bl.  UOb— 112a.  Contract  zwischen  E.  Raht  und 
Matthias  Hillmans,  wegen  einer  neuen  Mühle  anzulegen 
auf  dem  Hackelwerck  an  der  kleineu  Radaune  Anno  1707. 
25.  October. 

Bl.  112  b  leer. 

8.  Bl.  113a  -lUa.  Schluss  der  Herren  äes  Rahts 
der  Alten  Stadt  wegen  nachlässigkeit  der  Diener,  in  weg- 
schaffung des  Gemülles,  wie  auch  einforderung  des  Geldes 
dafür.     1705. 

9.  Bl.  114  b — 115  a.  Schluss  E.  Rahts  wgen  einen 
Ziehung  der  Maleficanten  auss  dem  Spendhauss  und  ander- 
Hospitalien     1706. 

Bl.  115b- 116  a  leer. 

10.  Bl.  116b— 118a.  Schluss  E.  Rahts  Zwischen 
denen  Persohnen  des  Rahts  und  Gerichts  der  Alten  Stadt 
wegen  einiger  Misshelligkeiten.    1704. 

11.  Bl.  118b -119b.  Schlus  E.  Raths  wegen  Haltung 
des  Bürgerdings  Tages.     1701. 

Bl.  120a  leer. 

12.  Bl.  120b.  Schluss  E.  Rahts  auf  der  Alten  Stadt 
keine  Schweine  Zu  halten.     1709. 

Bl.  121a- 122a  leer. 
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13.  Bl.  122b— 123a.  Supplication  der  Vorsteher  von 
S  Cathariuen  Kirche  au  die  Herron  des  Rahts,  wegen 
eines  Vorstehers  Zu  bestätigen. 

14  Bl.  123b— 124a.  Teruiiuatus  auf  obige  Suppli- 
cation der  Vorsteher  von  S.  Cathariuen  Kirchen  an  die 
H.  des  Rahts  der  Alt^n  Stadt.     1704. 

15  Bl.  124  b.  Schluss  der  Herren  des  Rahts  der 
Alten  Stadt,  weisen  des  Streits  unter  den  Dienern  die 
Arbeit  in  der  Radaune  betreffend     1704 

l(i.  Bl  125ä.  Schluss  E.  Rahts,  wegen  EnroUirung 
der  Gesellen  und  Jungen     1704. 

17.  Bl  125b.  Schluss  der  Altstädtschen  Herren  des 
Kahts  wegen  pränummerirung  der  Quartalien. 

Bl.  126a -b  leer. 

18.  Bl.  127a — b.  Schluss  der  Altstädtschen  Hrn.  des 
Rahts,  die  mit  der  Schalen  in  der  Kirchen  stehende  junge 
Bürger  betreifende.     1705. 

19.  Bl.  127b— 128b.  Schluss  E.  Rahts  wegen  Ver- 
schlemmung  der  Radaune.     1705. 

20.  Bl.  129a -I30b.  üeberlassung  eines  gewissen 
Stückes  Landes  vooi  Herren  Garten  an  Johann  Züller. 

21.  Bl.  131a— 133b.  Der  Altstädtschen  Herren  des 
Rahts  Verordnung,  Wornach  der  ünterrichter  in  Einforde- 
rung seines  Gebühres  sich  verhalten  und  nichts  darüber 
nehmen  soll.     17211 

22  Bl.  134a— 13.')a.  Verordnung  Woniach  die 
Schwerdt-Diener,  bovni  Wortführendem  Ambte  in  Kinfor- 
«lerung  ihres  Gebühres  sich  verhalten  sollen.     172i». 

Bl.  135  b  leer. 

23.  Bl.  13»3a  -loSa.  Verordnung  Wornach  die 
Difuere  bey  Richterlichem  Anibtc  in  Einforderung  ihres 
Gebühres  sich  verhalten  sollen.     17i'*J. 

Bl.  138  b— Ende  leer. 


VI.   Darstelliiugen  des  Jus  publicum 

Oedaneuse. 

187. 

XV.   f.   333.  rapierhaud!>chrift  —  XVUl.  Jabrhuudcrt  —  .i-Jl  Bluttor  -  Folio. 
,  Aus  ihiv  V.  Gralath'schcn  Bibliothek.'» 

Bl.  1—3  leer. 

Bl.  4a— 327b.     ,,Gottridi   Lengnich,  syndici   Geda- 
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nonsis,  jus  publicum  Prussiae  Polonae  Gedani  173S".   cum 
supplemento  Domini  Autoris  M.  S.  1766. 
Bl.  328  a— Ende  leer. 

188. 

XV.  f.  97.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  387  Bl&ttcr  —  Folio. 

Bl.  la~3b  leer. 

Bl.    4a— 384b.     Gottfried    Lengnich,    Der    Stadt 
Dauzig  Verfassung  und  Rechte. 
Bl.  385a— Ende  leer. 

189« 

XVIII    G    f   29  Papierhandschrift  —   1693  —  89  Blätter  —   Folio. 

(Aus  Valentin  Schliers  Bibliothek.) 

Bl.     la— 89a.     Joannis  Ernesti  von  der  Linde, 

S\ndici,   postmodum  Praecons.   Gedan.  jus   publicum  civi- 
tatis Gedanensis.    1693. 
Bl.  89b.  leer. 

190* 

XV.  f   334.  Papierhandflchrift  —  XVIL  Jahrhundert  —  Ö5  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  y.  Gralath*8chen  Bibliothek.) 

Bl   1  leer. 

Bl.    2a  -84a.     Joannis  Ernesti  v.  d.   Unde,  jur 

publicum  civitatis  Gedauensis. 
Bl.  .«4b -Ende  leer. 

191  • 

XV.  f.  335.  Papierhandschrift  —  XVIL  Jahrhundert  —  189  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  t.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a— 123b.  Joliann  Emst  von  der  Linde     •  • 

Jus  publicum  civitatis  Gedanensis,  das  ist:  Das  Stadt-Kecht 
der  Stadt  Dantzig  •    - 
Bl.  124  leer. 

2.  Bl    125a— 126b.    Appendix  Praejudicatorum. 

3.  Bl.  117  a    188  a.  Praejudicata  Eines  Edlen  Gerichts 

der  Rechten  Stadt    20f2  Nummern. 
Bl.  188  b -Ende  leer. 

192. 

XV.  f.  336.  Papicrhaudschrift   —   XVIll    Jahrhundert   —  5«  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath* sehen  Bibliothek ) 

Bl.  1  leer. 


107 

Bl.    2  a— 55b.     Joannfs  ErnestI  von   der  Linde. 

quoiidam  Prae-Cousulis,  jus  publicum  civitatis   Gedauensis» 
Bl.  56  leer. 

193. 

XV.  f.  337.  Papierhaudschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  :J41  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a-3:58a.  Joh.  Ernst  v.  d.  Linde,  Staats-R«cht, 
darinnen  die  Rechte  des  Königs,  des  Raths,  der  Schoppen, 
der  Hundertmänner  wie  auch  der  sämmtlichen  Bürger  •    •    • 
ausfuhrlich  beschrieben  werden. 

Bl.  338b— Ende  leer. 

194. 

IV.  q.  al7.  Papierhandschrift  —  XVCIT.  Jahrhundert  —  111  Blätter  —  Quart. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a  -109a.  Joh.  Emst  V.  d  Linde,  dasDantziger 
Stadt-Recht. 

Bl.  109b     111b  leer. 

195. 

XV.  f.  338.  Papierhandschrift  —  XML  Jahrhundert  —  459  Blätter  --  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek  ) 
Bl.  j— 5  leer. 

1.  £1.  6  a— 372  a.    Eüas  Constantinus  von  Trewen 

alias  Schroeder  dictus  Dautiscanws,  S.  R.  M.  Poloniae 
Secretarius,  jus  publicun:  Dantiscanum,  hoc  est 
privilf-^ia,  statuta,  indnlta,  decrot.i  et  rescripta  Regia  etc. 
a  divis  Regni  Poloniae  regibus  aliisque  principibus  eiteris 
civitati  Gedano  data  et  concessa      •    •  nebst  den  Appendices. 

Es  ist  nach  105H  geschrieben. 
Bl.  372  b 39r)b  leer. 

2.  Bl.  ;-J96a— 436b.  Joh.  E.  V.  d.  Linde,  Secret. 
Ged.  (Anno  1694  d.  11.  Decbr.)  Deductio  derer  in  facto  et 
Jure  wohlgegrilnilcle  warurab  aus  dieser  Stadt  Dörfern 
keine  Decimae  mit  KN^ht  können  gefordert  werden,  in 
specie  aber  warum  der  Parochus  Succoviensis  aus  denen  zu 
den  Hospitälern  zum  H.  Geist  u.  S.  Elisabeth  gehörigen 
Gütt^rn         Decimas  zu  prätendin'n  keineswegs  berechtigt  ist. 

Bl.  437a-459b  leer. 

196. 

XVIII*  G.  f.  23.   Papierhandschrift  —   XVII.  Jahrhundert  —  :J42  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la — b  leer. 

1.  Bl.  2a— 338b.    Elias  Constantius  von  Trewen- 

Scliroeder,  Dictus  Dantiscanu>,  S.  R.  M.  Poloniae'^  et 
Sueciae  Secretarius :  Ins  publicum  Dantiscanum ;  Hoe  est 
privilegia,  statuta,  decreta  et  roscripta   regia  etc.     A  divis 
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regni  Poloniae  regibus  aliisque  prindpibos  exteris  clTitati 
Gedano  data  et  concessa,  qnae  sparsim  et  confiise  in  pau- 
corum  manibus  magno  studio  collegit  et  unum  ia  corpus 
redegit.  —  Accessit  appendix  juris  publici  Dantiscaui  in- 
primis  novissimi,  auctore  Georgio  Zobel. 
Bl.  339  a -Ende  leer. 

197« 

XVIII  0.  f.  28.         Papierhandschrift  —  lYII.  Jahrhundert  —  308  Bl&ttcr  —  Folio. 

BL  la — 4  b  leer. 

1.  Bl.  5a— 285a.  EHas  Schroeder  I>autiacanus, 
S.  B.  Majestatis  Poloniae  et  Sueciaesecretarius:  Jus  publi- 
cum Dantiscanum,  privilegia,  statuta,  iudulta^  decreta,  et 
rescripta  regia  etc.  A  divis  regni  Poloniae  regibus  alüsque 
principibus  extemis  civitati  Gedano  data  et  concessa,  quae 
temporum  iniquitate  de  omnium  peue  civium  mambus 
amissa  magno  studio  collect  et  in  unum  corpus  redegit   1657. 

Deest  appendbc  Georgii  Zobel. 
Bl.  285b -289b  leer. 

2.  Bl.  290a— 308  a.    Index. 
Bl.  308  b  leer. 

108. 

XVIII    G    f   30    Papierhandschrüt— XVII— XVIILJahrhundertr-46oBl&tter— Folio. 

(Aus  Val.  8chlieff*8  Bibliothek). 

ßj^  jj^ 2a  leer. 

1.  Bl.  2a-3a.    XVIU.  Jahrhundert.    Vai.  Schiier$ 

Bemerkungen  über  das  folgende  Werk. 

2.  Bl.  4a— 406a.  Elias  Conatantius  von  Trewen- 
Schröder,  S.   K.  M    PoIob.   et  Sueciae   secretarius,  Jus 

publicum  Dantiscanum  hoc  est  privilegia,  statuta,  indulta, 
decreta  et  rescripta  regis  a  divis  regni  Poloniae  regibus,  alüs- 
que principibus  exteris  civitati  Gedano  data  et  concessa,  quae 
in  paucorum  manibus,  collegit  et  unum  in  corpus  redegit. 

Oblatum  1665. 

Diese  Handschrift  ist  von  Georg  Reinhoid  Coricke  gefertigt 
worden  —  Auf  den  Rändern  der  Handschrift  befinden  sich  Annota- 
tiones  des  Rathsherrn  Albrecht  Roseibero. 

3.  Bl.  407  a— 461a.     Georg   2obei,    Appendix  juris 

publici  Dantiscani. 

Bl.  461b— Ende  leer. 

I VIII.  H    f  2o0.        Papierhaudschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  758  Bhütter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a— 757b.    Elias  von  Trewen  alias  Schröder. 

Juä  publicum  Dantiscanum,  hoc  est  privilegia,  statuta,  indulta, 
decreta  et  rescripta  Regia  a  EHvis  Regni  Poloniae  Uegibus 
alüsque    Principibus    exteris    civitati    Oedano    data     et 
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coDcessa,    quae   sparsim   et  confiise  iu  paucorum  manibns 
magno'   sutdio  collegit  et   unurn  in  corpus  redegit  Elias, 
von  Trewen  alias  Schroeder  •    •    • 
Bl.  758  leer. 

200. 

XV.  t'   '^:^\K         Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  90  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath^schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a — 59a.  Informationes  civitatis  Gedaneusis 
cum  nonuullis  deductionibns  ins  publicum  dictae  civitatis 
concementibus. 

Bl  59  b  leer. 


YII.  ßeschlüsse  des  Rathes  und  der 

Ordnungen. 

201. 

IV.  f.  106.  Papierhandschrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  287  Blätter  —  Folio. 

1.  Bl.  la— 286  b.  Senatus  Cousulta  de  anno  1657 
usq.  ad  Ann.  1680.  quae  in  Voluminibus  Fasciculisque 
Senatus  consultorum  item  inter  Contubemialia  ac  in  aliis 
Archiv!  capsulia  extant,  ut  et  Antiquiora  quae  in  Volumine 
Senatus  Consultorum  „Golden  Schluss  -  Buch'*  dicto 
reperiuntur. 

2.  Bl.  281  a— 286  b.  Alphabotisches  Register  zu  dnn 
Kathsschlüssen. 

Bl.  287  leer. 

202. 

tV.  f.   105.  Papierhandschrift— XVII.— XVIIL  Jahrhundert— 279  Blätter— Folio. 

(Aus  Fried.  Reyger's  Bibliothek.) 

Bl.  la — b  leer. 

Bl.  2a-- 272b.   Senatus  civitatis  Gedanensis  consulta 

de  XVII.  seculo.     (ir)04  — 1711.)     Nach     den     Gegenständen 
alphabetisch  geordnet. 

Bl.  251  a— 272  sind  leer. 

Bl.  273a--279b.    Register. 
Die  Handschrift  ist   von  verschiedenen  Händen   zu  verschiedenen 
Zeiten  zusammengestellt,  von  alter  Hand  bis  *JGO  paginirt. 

203* 

y.   f.  159.  Papierhandschrift  ~  XVIIL  Jahrhundert  —  li)l  Blätter  —  F(.lio. 

Bl.  la~99a.    Dantziger   Raths-Schlüsso    iu   chrono- 
logischer Ordnung  von  Anno  1662  bis  Anno  1724. 
Bl.  99  b— Ende  leer. 
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»04. 

XV   f   104  Papierbandschrift  —  XVni.  JahrhuDdert —  256  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Frid.  Reyger's  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2  b  leer. 

31.  3  a — 221b.    Nucleus  senatusconsultorum  senatus 

GedaDensis  (17.  u.  18.  JsArh.)    Es  ist  ein  nach  den  Materien 
alphabetisch  geordnetes  Register. 
Bl.  222a— Ende  leer. 

205. 

XV.  q    417.  Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  108  Blätter  —  Quart 

Bl.  la— -107b.  Eines  Hochedlen  •      Baibs  Schlüsse  und 

Verordnungen.    Aus  den  J.  1716—1734,  alphabetisch  nach  den 
Gegenständen  geordnet. 
Bl.  108  leer. 

»06. 

XV    f.  34^1  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  361  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  y.  Oralath'schen  Bibliothek.) 
Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3  a — 361b.    Nuclens  recessnuni  ordinuum  civitatis 
Gedanensis. 

207. 

XV    f.  58  a.  Papierhandschrift.     XVII.   Jahrhundert  —    477  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  BL  3  a— 471a.    Excerpta   ex   recessibus   Ordinum 
d.  anno  1617—1629. 

Bl.  471b-Ende  leer. 

208. 

XV.  f   58  b.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  452  Blätter  —  Folio. 

•  Bl.  la— Ib  leer. 

1.  Bl.  2a— 447  b.    Excerpta  ex   recessibus  *  Ordinum 
de  anno  1630—1643. 

Bl.  448  a— Ende  leer. 

209. 

XV.  f.  58  C.  lapierhandschrift  —  XVH.  Jahrhundert   —  595  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl   3a — 591a.    Excerpta  ex   recessibus   Ordinum 
de  anno  1648—1655. 

Bl.  591b— Ende  leer. 

210. 

XV.  f.  58  J.  Papierhandschrift  —  XVIL  Jahrhundert  —  395  Blätter  —  Folio, 

Bl.  1  a— 1  b  leer. 

1.  Bl.  2a — 594a.    Excerpta    ex  recessibus   Ordinum 
de  anno  1656—1664. 

Bl.  594  b— Ende  leer. 
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211. 

XV.  fol .  58  e.         Papierhandschrift  —  XVII  Jahrhundert.  —  4o5  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 2  b  leer. 

1.  Bl.  3a -451b.    Excerpta  ex   recessibus   Ordinum 
de*auuo  1665—1675 

Bl.  452a— Ende  leer. 

212. 

XV.  f.  58  i  Papierhandschrift  —  XVIT.  Jahrhundert  —  321  Blatter  —  Folio. 

Bl.  la-2b  leer. 

1.  BL  3a  -  318b.    Excerpta  ex  recessibus  Ordinum 
de  anno  1676-1677. 

Bl.  319a-Ende  leer. 

213. 

IV.  f   58  g.  Papierhandschrift  —  XVIT.  Jahrhundert  —  458  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la-2b  leer. 

Bl  3a -454  b.    Excerpta  ex    recessibus  Ordinum  de 
anno  1678—1686. 

Bl.  455  a— Ende  leer. 

214. 

tV.  f.  58  h.  Papierhandschrift  —  XVIT.  Jahrhundert  —  :W2  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 3  b  leer. 

Bl.  4a— 362a.    Excerpta   ex   lecessibus  Ordinum  de 
anno  1687-  1693. 

Bl.  362  b— Ende  leer. 

215. 

[V.  f.  58  i.  Papiorhandachrift  —  XVII.  Jahrliundert  —  42*2  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a— 41 3b.    Excerpta   ox    recessibus   Ordinum  de 
anno  1694—1097. 

Bl.  414  a— Ende  leer. 

216. 

rV.  f.  58  k.  Papierhandschrift  —  XVH.  Jahrhundert  —  421  Blätter  -^  Folio. 

Bl.  la— Ib  leer. 

Bl.  2a— 413b.    Excerpta    ex   recessibus  Ordinum  de 
aino  1694—1697. 

Bf.  414a— Ende  leer. 

217. 

T.  f.  58  1.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  25S  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la-  Ib  leer. 

Bl.  2a  — 246a.     Excerpta    ex    recessibus  Ordinum  de 
anno  1698. 

Bl.  246  b— Ende  leer. 
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SIS 

XV.  f.  58  m.  Papierhandschrift  —  XVm.   Jahrhundert  —  470  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2  b  leer. 

Bl.  8a  -459a.    Excerpta   ex   recessibus  Ordinum  dö 
anno  1699—1700. 

Bl.  459b -Ende  leer. 

210. 

XV.  f.  58  n.  Papierhandschrift  —  XVIIT.  Jahrhundert  —  463  Blätter  —  Folio 

Bl.  la— Ib  leer. 

Bl.  2  a— 454  a.    Excei-pta   ex   recessibus  Ordinum  de 
anno  1701—1702. 

Bl.  454b~Ende  leer. 

220. 

XV.  f.  58  0.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  523  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la-  Ib  leer. 

BL  2  a— 500b.    Excerpta   ex  recessibus  Ordinum   de 
anno  1703—1704. 

Bl.  501— Ende  leer. 

221. 

XV.  f.  5^  p.  Papierhandschrift  —  AVUJL  Jahrhundert  —  499  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  a—  1  b  leer. 

Bl.  2  a— 475  b.    Excerpta   ex    recessibus  Ordinum  de 
anno  1705-1707. 

Bl.  476  a— Ende  leer. 

222. 

XV.  f.  58  q.  Papierhandschrift  —  XVin.  Jahrhundert  —  448  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 3b  leer. 

Bl.  4a— 425b.    Excerpta   ex  recessibus  Ordinum  de 
anno  1708—1710. 

Bl.  420  a— Ende  leer. 


XV.  f.  58  r.  Papierhandschrift  —  XVill.  Jahrhundert  —  407  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— Ib  leer. 

Bl.  2a — 384b.    Excerpta  ex  recessibus  Ordinum  de 
anno  1711—1713. 

Bl.  385a— Ende  leer. 

224. 

XV.  f.  58  s.  Papierhandschrift  —  XVITr.  Jahrhundert  —  410  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— Ib  leor. 

Bl.  2a — 391a.     Jlxcerpta   ox   recessibus  Ordinum  de 
anno  1714—16. 

Bl.  391b— Ende  leer. 
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225. 

XV.   f.   i'Ht  I*ai)icrliaudschrift  —  XVITT.  .Tahrhundort  —  ?J42  Blätter  —  Folio. 

IM.  la-lb  leer. 

Bl.  2a — 311»a.     Excerpta    ex   recessibus  Ordinum  de 
jiimo  1717  -  I7li». 

Bl.  :UOb     Ende  leer. 

XV.  f.  fiSu.  I'apicrhamUcbrift  —    XVIII.  Jahrhundert  —  455  Blätter  -—  Folio. 

Bl.  In— Ib  leer. 

Bl   2a — 4071).    Excerpta  ex   recessibus  Ordinum    de 
anno  1720—1723. 

Bl.  40Ka-  Ende  leer. 


XV.  (.  i)S  V.  Piipierhaudsohrift    —  XVIII.  Jahrhundert  —  .378  Blätter  —  Folio. 

Bl.   la— Ib  leer. 

Bl.  2a— 377b.     Excerpta   ex   recessibus  Ordinum   de 
aniiö  1724     1727. 

Bl.  37Sa— b  leer. 

228. 

XV.  f.  »8  w.  Papierhandschritt  -    XVITI.  Jahrhundert  —  45:J  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3  a— 431b.    Excerpta  ex    recessibus  Ordinum  de 
anno  1728-   1732. 

Bl.  432a-  Ende  leer. 


W.   f.  r>8x  Papierliamlscliritt      -  XVIII.  Jahrhundert  —  :J1>,S  Blätter  —  Folio. 

1«.   la~2b  leer. 

Bl.  .Ja-  3  ^a.     Excerpta   ex    recessibus  Ordinum  de 
nnno   1733     1734. 

Bl    :;t37  b— Ende  leor. 
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XV.  f.  r)8  V.  Papicrhandschritt         XVIII.  Jahrhundert  --  458  Blätter  —  Folio. 

Bl.   la-  2b  leer. 

Bl.  3a— 432a.     Excerpta    c\  recessibus  Ordinum    de 
anno  173.0  -  n3^). 

Bl.  432  b— Ende  leor. 


XV    f.  58  Z.  Papierhandsrhrift        XVIII.  Jahrhundort     -  \:V2  Blatter  —  Folio. 

Bl.  la— ib  leer. 

Bl.    2a     1-2 b.     Excerpta  <'X  nrt'ssibu.^  Ordinum  de 
i)nin>   1737 — 173^. 

Bl    123a     Kn.lo  lci»r. 
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XV.  f.  58  aa.  Papierhandschrift  —  XVIII  Jahrhundert  -  190  Bl&tter  —  Folio. 

1.    Bl.  la— 175  a.    Excerpta   ex    recessibus   ordiumn 
de  aunis  1739—1741. 

Bl.  175b— Ende  leer. 

S83. 

XV.  f.  58  bb.        Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  188  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— b  leer. 

Bl.  2a — 175a.    Excerpta  ex   recessibus   ordinam  de 
anuis  1742—1745, 

Bl.  175  b— Ende  leer. 

234. 

XV.  f.  58  CO.         Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  340  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— b  leer. 

Bl.  2a— 326a.    Excerpta   ex   recessibus  ordinnm  de 
annis  174G— 1749. 

Bl.  326  b— Ende  leer. 

235 

XV.  f.  58  dd.        Papierhandschrift  —  XVHI.  Jahrhundert  -  447  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3  a — 428  a.    Excerpta  ex    recessibus   onlinum  de 
annis  1760—1752. 

Bl.  428b— Ende  leer. 

236. 

XV.  f.  58  ee.         Fapierhandschrift  -  XVIII.  Jahrhundert  —  \m  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3a — 288a.    Excerpta   ox    recessibus   ordinuni  de 
anno  1753. 

Bl.  288b— Ende  leer. 

287. 

XV.  f.  58  ff.  Papierhandflchrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  272  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3  a — 257  a.    Excerpta   ex    locessibus  ordinum  de 
anno  1754. 

Bl.  257  b— Ende  leer. 

238. 
XV.  f.  58  gg.        Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  254  Blätter  —  Folio 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3  a— 240a.    Excerpta    ex    rece.^sibus  ordinum  de 
annis  1755  -1756. 

Bl.  240  b -Ende  leer. 
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289. 

XV.  f.  r>8hh.         Papierliaudschrift  --  XVni.  Jahrhundert  —  258  Blatter  —  Folio. 

Bl.  la--2b  leer. 

lU.  3a— 245b.    Excerpta   ex   recessibus   ordimim  de 
aunis  1757 — 1758. 

Bl.  246a— Ende  leer. 

240. 

XV.  f.  r>H  ii.  Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  20H  Blatter  —  Folio. 

Bl.  la-2b  leer. 

Bl.  3a-  290b.    Excerpta  ex   recessibus   ordiuum  de 
annis  1759-1761. 

Bl.  291a— Ende  leer. 

241. 

XV.  f.  i>^  kk.         Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  259  Blatter  —  Folio. 

Bl.  la — b  leer. 

Bl.  2a-  25Üb.     Excerpta   ex   recessibus   ordinum  de 
annis  1762—1763. 

Bl.  251a -Ende  leer. 

242. 

XV.  f.  5S  II.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  352  Blatter  —  Folio. 

Bl.  la-5b  leer. 

Bl.  6  a— 338  b.     Exceipta  ex  recessibus   ordinum   de 
aunis  1764—17(37. 

Bl.  339a— Ende  leer. 
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XV.  f.  58  mm.      Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  :\U  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 3b  leer. 

Bl.  4  a    332a.     Excerpta   ex   recessibus   ordinum  de 
annis  1768 — 1772. 

Bl.  332b-Ende  leer. 

244 

XV.  f.  58  un.         Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  410  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 3b  leer. 

Bl.  4a    392a.    Excerpta   ex   recessibus   ordinum  de 
annis  1773—1776. 

Bl.  392b  -Ende  leer. 

245. 

XV.  f.  5-S  00.         Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  3<;i  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la-3b  leer. 

Bl.  4  a— 355a.    Excerpta  ex  recessibus   ordinum    de 
annis  1777—1779. 

Bl.  355b- Ende  leer. 

8» 
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250. 

XT.  f.  124  b.         Papierhandschrilt  —  XVIIL  Jahrhundert  —  352  Blätter    -  Folio, 

(De  la  biblietheqae  de  Jean  Be^j.  Schmidt) 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a — 325b.    Recessus   ordiuum   von    1767  d. 
16.  September  bis  d.  28.  December  1770. 

Alte  Paginining  1 — 650. 

2.  Bl.  326a— 348b.    Alphabetisches  Register. 
BL  349  a— Ende  leer. 

260. 

XV.  q.  418  a.        Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  115  Blätter  —  Quart 

BL  la— 2b  leer. 

1.  BL  3a— 162b.    Beschlüsse    der    „Drei   Ord- 
nungen" vom  2.  Januar  1769  bis  20.  December  1769 

Bl   163  leer. 

2.  BL  164  a— 192  Register. 
BL  193a— 194b  leer. 

261. 

XV    q.  418  b.       Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  189  Blätter  —  Folio. 

BL  la-4b  leer. 

1.  BL  6a— 159b.      Beschlüsse    der    Drei  Ord- 
nungen vom  J3.  Januar  1770  —  18.  December  1770. 

2.  BL  160a— 183a  Register. 
BL  183  b  -Ende  leer. 

262. 

XV.  f.   125.  Papierhandschrift  —  XVEI.  Jahrhundert  —  372  Blätter  —  Folio. 

Bl.   la — 370a.    Recessus   ordiuum   von    anno    1770 

bis  1774. 

BL  370b— Ende  leer. 


VIII.  Ordnungen.    Edicte.    Bescheide. 

268. 

XV.  f.  346.  Papierhandschrift  ~  XVIIL  Jahrhundert  —  50  Blatter  —  Folio. 

(Aus  der  y.  Gralath*8chen  Bibliothek.) 

BL  la— 4a  leer. 

BL  4b— 45a.     Veneichniss   der  Edikte,  Ordonanzen 
und  Verfugungen  in  der  Stadt  Danzig.    Bis  1756. 
BL  7-llb;  20— 25b;  45b— 50b  sind  leer. 


119 

XV.  f.   130.  l'apicrhaudsclirift  —  XVirr.    Jahrhundert  —  .'iM  Blätter  —  Folio. 

Hl.  la— -IJiUJI).     Sammlung  von    Verordnungen   und 
Vcrwaltungsregeln   der  Stadt.  Danzig,   lexicaliKch  geordnet. 
Bl.  r.07a— Ende  leer. 

265* 

XV.  f.  3-17.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  515  Blätter  —  Folio. 

Hl.  1  a— 5081)    Suppliken,  Rathsschlüsse  und Terminate. 

Die  Suppliken  etc.  sind  nach  einer  alphabetischen  Anordnung 
der  Materien  zusanim  enge  stellt.  Zu  der  urBchrift  haben  andere 
Hände  Nachträge  hinzui^efügt.  Verschiedene  Blätter  sind  leer. 
Kiuc  alte  Foliirung,  bei  der  das  Register  nicht  berücksichtigt, 
geht    unter    den   Nummern     1  —  407    über  die  jetzigen    Blätter 

Bl.  509a— 5l5b  leer. 
206. 

XV.  f.    152.  Papierhaudschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  552  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la-552a.      Nucleus    declaratiouum  Magiätratus 
riedaneosis  ad  libellos  supplices. 
Bl.  552  b  leer. 

267. 

XV.   f.    Um.  Papierhandschrift—  XVIII.  Jahrhundert  —  327  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 3  b  leer. 

1.  Bl.  4a    200  a.    Notabilioria  ex  actis  Präsidialibus 
a!>  anno  15G7  usque  ad  annum  1700. 

Bl.  206b  "207b  leer. 

2.  Bl.  208a-— 307  a.  Notabiliora  ex  actis  Moutanis 
ab  anno  1585  usque  ad  annum  1680 

Bl.  307  b— Knde  leer. 

268. 

XV.   f.  34S.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert   —   53  Blätter  —  Folio. 

lAus  der  v.  Oralath'schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 10b.     Raths-Ordnung    von    Anno    1658. 
Bl.  11   leer. 

2.  Bl.  12a— 13a.  Specitication  wie  denen  Personen 
dtT  Obrigkeit   iiir  jährlich    Deputat  gereichet   wird  •    •    • 

3.  Bl.  14a— lila.  Ordnung  der  Kühre  in  der  Stadt 
Dantzig. 

4.  Bl.  20a— b.  Mich.  Behm,  ritus  electionis  Senato- 
nim  ot  Scabinorum  (jledani. 

5.  Bl.  21a— 22ii.  Mich.  Böhm,  Bericht  von  der 
Kühro  und  Krwohlung  des  Magistrats  in  Danzig. 
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6.  Bl.  23  a— 32  a.  Adr.  Engeicke,  Orduung  der  Külirc 
iiud  was  dabei  zu  remarquireii.  •  mit  neuen  Zusätzen 
verbessert. 

7.  Bl.  33a  -35 b.  Jo.  Wahl,  observationes  a  (sie.) 
Adriaui  Eugelke  scriptum  iiovis  additionibus  emendatum 
adjectae  1742. 

Bl.  36  und  37  leer. 

8.  Bl.  38a — 1».  Praesidis  officium  bei  Haltung  der 
Ratbs-Kühre. 

{),  Bl.  39a.  Nachricht,  was  das  Klingern,  so  am 
Külirtage  aus  der  Rathsstube  geschihet,  zu  bedeuten. 

10  Bl.  40a"43b.  Daniel  Gralath.  Was  der  Hr. 
Präsident  bei  Haltung  der  Raths-Kühre  zu  beobachten. 
(Octavfoiinat.) 

11.  Bl.  44a- 46  b.  Dan,  Gralath,  Anreden  des 
Presidenten  am  Kührtage  Anno  1765.    (Octavformat) 

12.  Bl.  48  a -52a.  Ordnung  E.  E.  Itaths  der  König- 
lichen Stadt  Dantzig  15-15. 

Bl.  52  b— Ende  leer. 

269. 

XV.  0.  504.  Papierhandschrift  —  XVIII.  JalirhuHdert  —  12  Blätter  —   Octa?. 

^Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek. 

Bl.  la — 9  a.     Daniel   Gralath,  formulae  pro  praeside 
Senatiis  civitatis  Gedanensis. 
Bl  9b  -  Ende  leer. 

270. 

IV.  q.  419.  Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  14  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la  und  b  leer, 

Bl.  2a  13a.  Ordnung  die  Ftyer-  und  Heiligung 
der  Sonn-  und  anderer  hoher  Fest-Tage  betrefFende,  aus 
Schluss  sämmtlicher  Ordnungen  der  Stadt  Dantzig  beliebet 
und  publiciret  d.  is.  December.    Anno  1705.    " 

Bl.  13b— 14b  leer. 

271. 

XV.  f.  349.  Papierhandschrift  —  1721  —  14  Blätter  —  Folio 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a-l4b.  Der  Stadt  Dantzig  Vorinundschafts- 
Ordnung  projectiret  Anno  1721. 

Oorrektureu  und  Marginalien  fou  der  Hand  des  Rathsherm 
Albr.  Rosenberg. 


XV.  f.  350.  Papierhandschrilt   —   XVin    Jahrhundert  —  U  Blatter  —   Folio. 

(Aus  der  v.  Gralntlfsehcn  Bililiothck.' 

Bl.  la— Ua.    E.  Raths  Caduc-Ordnuug  ( Danzig)  den 
18.  Juni  1777. 
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273. 

XV.   f.  X)l.  l'apicrhaiulsclirift  —  XVU.  Juliihuiidcrt  —  (J  Bliittor  --■  l'olio. 

(Ans  der  v.  Gralatif sehen  Bibliothek.) 

lil.  1  leer. 

Hl.  2a — ()a.  (Miuing  E.  E.  Itaths,  wornacli  man 
sich  im  Packhause  wirdt  zu  richten  haben.   (L)auzig  lü(M.) 

»74. 

XVWrC.  q.  ICK),  rapierhäuidschriff^n  --  XVII.  Jahrhundert  —  <>:i  liliitfer  —  Quart. 

Diese  nachfolgenden  Handsclirü'ten  sind  dem  obengenannten 
nibli(»theksb;inde,  wcldior  eine  Anzahl  gedruckter  hanseatischer 
Kechtsbüchcr  onthillt,  beigcbuuden. 

1.  l'jipicrhamlschrift  —  XVII.  Jalirhuudert  —  .»li  Blätter. 

Ordonnantie  van  de  seeuaert  berorende  Thorustingho 
van  schepeu,  Die  sehe  rechten,  Vei^seckeringhe  vud  assecu- 
ransie. 

Abschrift  der  Verordnung  Philipps  v.  Spanien,  d.  d.  Brüssel, 

:a.  Oct.  15(;:j. 

•J.  Papierhaudschrift  —  XV 11.  Jahrhundert  —  10  Blätter. 
„L'nvorgreiffliche    Gedancken    über    die    Vorhabende 
Nowe  reJressirung  der  hingefallenen  SchiflFahrt  in  Dantzigk. 

Anno  166;'). 

').  Papierhaudschriit  —  XVII.  Jaliihuudert  —  1«»  Blätter. 

,.Ordenunge  der    SchiflFiirt  vnd  Segelation   der  Stadt 

Dantzigk*'. 

Schlussschrift  ,, Diese  vor  geschriebene  Scldffer-Ordnuug 
habe  ich  Michel  Rogge  mir  zur  nachrichtuog  'tus  Zwcen  alten 
Ordnungen,  So  mir  golent  die  Kine  von  Herrn  Jochim  Eller  die 
Ander   von    Adrian  Lugelken  aussschreiben  lasseu.    Anuo  ir)Sr».'' 

Kine  spätere  Abschrift  —  Verordnung  des  Raths. 


IX.  Handschriften  des  Dan/iger  Parti lailar- 
rechtes.  Goriclitsordniinffon.  Abliandlnn^:en 
über  einzelne  Theiie  und  ik\stimuiungen  des 

Dan/iger  Partikularrechtes. 

275. 

XVIII    d    2  Pergameuthandschrift  — -XVI  Jahrhundert  — 1G3  Blätter  —  Oktav. 

(Aus  Valcnt.  Schliers  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 71)h.  I.andlfiulige  Kulmische  mit  Erbrechts- 
n»geln.  „Des  Lundes  uni  aucli  der  Stadt  Wilköre.''  Wie 
sich  die  Zibbe  beginnet  •    • 

1'.  Bl.  8ua— löla.  Danziger  Stadtwillkühr  und  einige 
Laudesordnungen. 
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„In  gotis  namen  amen.    Hir  hevet  zick  an  des  landes 

wylkore  Anno  1.  3.  8.  8  beth  Int  Jar  1.  4.  7.  2  geholden, 
Toppen,  Acta  der   Ständetage  Ost-  und  Westpreussens  L, 
S.  XXII.,  D. 

3.  Bl  151a — 159b.  „Ordinancie  der  heren  scheppen", 
(Danzig.)  ^ 

4.  Bl.  159  b— 163  b.  Statuten  des  Königs  Sigismund 
1525  der  Stadt  Danzig  gegeben. 

Zwischen  Bl  162  h  and  168  a  sind  einige  Blätter  in  alter 
Zeit  ausgerissen  worden. 

Hanow  §  31.  Steffenhagen  Zeitschr.  i.  Rc.  lY.,  183,  Magdelb. 
R.  8  2,  Aitpreuss.  Monatsschrift  n,  606  N.  g.  am  K  Rechte- 
quellen  S.  12  Nro.  24. 

276. 

XVIII.  C.  f.  59.     Papierhandschrift  —  1574  —   251  Blätter   —  FoUo. 

(Aus  Val.  Schlieffs  Bibliothek.) 

BL  la— 5a  leer. 

1.  Bl.  5  b  Inhaltsverzeichniss. 

2.  Bl.  6a  115b.  Wilkuer  der  Stadt  Daatzig.  1574, 
11.  July 

Bl.  116a— 118b  leer. 

3.  Bl.  119  a— 246  a.  Wilkür  der  Stadt  Dantrig  anno 
1597  et  1599. 

Bl.  246b— Ende  leer. 

In  IV III.  C.  f.  a.  113.     Papierhandschrift— 16. Jahrhundert  — 294 Blätter— Folio. 

28.  Bl.  254a-291a.  Die  Newe  Wölkohre  der 
König!  Stadt  Dantzigk  erstmals  abgelebeu  den  U.  Jalii 
anno  1574.  Und  Capitels  weise  darauff  ein  Ordentlich 
Register  und  auf  ein  jedes  Capitel  sonderlich  Artickell 
gestellet. 

877. 
XV.  t.  4JV.».  Papierhandschrift  —  1582  —  105  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a — 105  b.  Wilkühre  des  Landes  zu  Preussen 
vnnd  der  Stadt  Dantzigk. 

Auf  dem  Titelblatt  steht  unter  dem  Titel:  ,,Anno  D.  1582. 
M.  M.  A  per  me  Michaelem  Mochlin  Burger  Jun  Dantzigs  mit 
eigener  Hand  verfertigett*'.  Es  folgen  dann  vor  der  Hand  eines 
späteren  Besitzers  Notizen  über  den  Inhalt  der  Handschrift 

278. 

XVIII.  C.  q.  30.     Papierhandschrift  -  XVI.  Jahrhundert  —  258  Blätter  —  Quart 

(Aus  Valent  Schliers  Bibliothek.) 

Bl.  la — 4a  leer. 

1.  Bl.  5a— 169a.  Plebiscitum  oder  Der  Königl. 
Stadt  Dantzigk  Wilkühr.  Woniach  sich  Jedermanniglich 
Bürgere  viid  Frembde  im  Handel  vnd  Wandel  vnd  Sonaten 
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zu  riclitcii  vud  zu  uorhalteu  haben.  Auuo  l;VJ7.  18   Junii. 

Zusatz  von  anderer  Hand   nach  „Willkühr":    wie   dieselbe 

zum  ersten  mahl  durch  Hermannum  Treterura  Secretarium 

vom  Kahthause  öffentlich  abgelesen  vnd  publiciret  worden. 

2.  Bl.  169  b  -185  b.  Sachrerister.  Es  ist  im  17.  Jahr- 
hundert hinzugefQgt  worden  mit  den  ois  1624  entstandenen  Vor- 
an dcrungen. 

Bl.  186a— Ende  leer. 
»70. 

XVIII.  C.  f.  63.    Papierhandschrift  —    XVI.  Jahrhundert  —  257  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la  -Ib  leer. 

Bl.  2a— 198b.  Der  Stadt  Üantzigk  Willküren. 
Von  Caspar  Schütz  geschrieben. 

Bl.  199  a- Ende  leer. 
•80. 

XVIII    C    f   60     Papierhandschrift-XVl.u.XVIITJahrhundert— 77  Bl&tter— Folio. 
'     '    '  (Aus  Val.  Schliers  BihUothek.) 

Bl    1  a.    Ein   lateinischer   Sinnspruch    und    eine  Be- 
merkung von  V.  SchliefTs  Hand. 
Bl.  Ib  leer. 

1.  Bl.  2a— 7  b.    Register  zur  Willkühr. 
Bl.  8a  -b  leer. 

2.  Bl.  9a--ö6b.  XVI.  Jahrb.  Landes-  und  Dan- 
ziger  Willkühr.    Artikel  1—215. 

3.  Bl.  66b-67b.  XYIII  Jahrh.  Die  Artikel  216 
bis  21  s  von  V.  Schlieff  nachgetragen  „auss  einer  alten 
WiJkühr,  so  ich  von  Hr.  C.  G.  Ehler  gelehnet". 

Bl.  68  a— Ende  leor. 

»81. 

XVIII.  C.   f.  114.    Papierhandschrift  --  XVI.  Jahrhundert  —  164  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la-b  loor. 

Bl.  2a— 163b.  Der  Stadt  Dantzig  Wilkür;  wornach 
sich  Jeder  menniglich  Bürgere  unndt  frembde,  in  handel 
unnd  wandol  unnd  sonsten  zu  richtenn  und  zu  verhalten 
habenn  soUenn.     Publiciret  anno  1597,  15.  Junii. 

Bl.  164a— b  leer. 

282. 
XVIII.   C.  f   164   Papiorhamlschrift— XVI.  u.  XVII.  Jihrhundert— 231  Blätter— Folio. 

l.  Bl.  la-13lb.  XVII.  Jahrhundert  Der  Herren 
Schoeppen  der  Rechten  Stadt  Dauntzigk  revidirte  fiorichts- 
Ordnuuge.    Anno  1615.    XVI.  Jahrli. 
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2.  Bl.  132a— 22»b.     Der  Stadt  Dantzigk  willkuer  • 
•    •      Publicatum  15.  Maiüi  Äuuo  Tauseut,   Fualfhundcrt 
viid  sieben  vnd  Neunzigsten. 
Bl.  230a  -Ende  leer. 

XVIII.  0    f.   113.    Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  401  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— Ib  leer. 

1.  Bl.  2a— 1 60a.  Der  Stadt  Dantzigk  Wilkühren, 
wornacb  sicli  Jedermeuuiglichen  dieser  Statt  Bürgere  undt 
Einwohner  im  Handel  undt  Wandele  Zu  richten  undt  zu 
verhalten  haben  soll.    Publicatum  1597  d.  15.  Junij. 

Bl.  160b- 161b  leer. 

2.-  Bl.  162a— 335b  Gerichtsordnung. 

Bl.  356  a b  leer. 

3  Bl.  357  a -400  b.  M.  Caspar  Schutz.  Kurtzer 
und  gründlicher  Bericht  von  Erbfallcn.  Wie  es  damit  im 
Lande  Preussen  nach  Magdeburgischem,  Sächsischem  und 
Culmischom  Rechte  frcy  und  gewöhnlichen  gehalten  Vnd 
sonderlich  was  dessfak  der  Königlichen  Stadt  Dantzig 
Recht  und  gebrauch  ist.    Anno  1589. 

Bl.  401a-Ende  leer. 

284. 

XVIII.  C.  f.  35.         Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  -    234  Blatter  —  Folio. 

Bl    lab  leer. 

1.  Bl.  2a— 135b.    Culmisch  Recht.    (Revidiertes.) 
Bl.  136  a— b  leer. 

2.  Bl.  137  a— 229  a.  Der  Herren  Schoppen  der 
Rechten  Stad  Dantzigk  revidirete  Gerichtsordnung.  Anno  1615. 

Das  Capitel  eins  ist  nicht  eingetragen   und   offen   gelassen. 

3.  Bl.  229  b -230  a.  Erlass  des  Königs  Sigismund 
August  d.  (I.  Cracoviae  1553  über  die  Befugnisse  der 
^  otaT*e 

4.  Bl.  230  a— 230  b.     Erlass    des   Königs   Sigismund 

August,    d   d.   Vilnae    1543   in   einem    Erbschaftsprozess. 
Die  Nummern  3  und  4   sind   von    anderer  Hand   und   ein- 
gefügt 

5.  Bl.  231  a~  233b.  Allerlei  rechtliche  Notizen, 
„etliche  Urtheil,  so  bey  denn  E.  G.  abgesprochen",  Eides- 
formulare. 

Bl.  234a— b  leer. 

XVIII.  C.  q.  33.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  244  Blätter  -    Quart- 

Bl.  la-lb  leer. 

Bl.  5a-218a.     D*'r  Stadt  Dantzig  Wilkür. 

Bl.  218  b  -Ende  leer. 
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286. 

XA'ITT.  C.   f.  57.     rapirrhamlschrift  —  XVIT.  Jahrhundert  —    174  Blätter  ---  Folio. 

131.  la— 4  b  leer. 

Bl.  5a — l(')7l).    Wilkuer  der  Stadt  Üantzig,   in  drei 
Theilen. 

m.  IßSb— Knde  leer. 


XVUl.  C.  t.  &2.    Papierhamlschrift  —  XVK.  Jahrhundert  —   18r?  Blätter  —  Folio. 

1.  Bl.  la— 174b.     Danziger  Willkühr.     15V)7. 

2.  Bl.  I75a — b.    Auszug  aus  König  Casimirs  Privi- 
U»g  vom  J.  H57. 

Bl.  21  (5  a— Ende  leer. 


2S8. 

XVIII.  H.  f.  7*,».    Papierhanaschrift  ---  XVIl.  Jalirhundert   —   171»  Blätter  —  Folio. 

Bl  ia  ll«b.  Druckschrift:  Zawacki,  processus 
judiciarius  regni  Poloniae.     Oracoviae  IGlt). 

1.  Bl.  Ulla— 28iU).  Der  Stadt  Danlzig  Wilkurr. 
Publikatum  X^^  Juiiij  Anno  MDXC.  Sept.  Fteni  Dominica 
Jubilate.     151M». 

131.  2iH)  leer. 

2.  Bl.  201ii— 374n.  Danziger  Gericlitsordnung 
Milf).     (Unvollständig) 

131    :]75a— :37l)b  leer. 

3.  131.  380a  h.  Edikt  Sigismund  Augustus  d.  d. 
irK»3  in  Betreff  der  Appellation. 

4.  Bl.  380  b.  Wieviel  Bnrgerding  dess  Jahrs  ge- 
halten werden. 

ö.  131.  380 b.  Von  Mxecntion  wie  dieselbe  gepfleget 
werden  soll. 

().  Bl.  381  a.     Von  Geldaufsage  und  Mahnen. 

7.  Bl.  3sla.     Von  Zins  Mahnungen. 

s.  Bl.  381a-  b.     Erklärung  der  Erb.  Gerichte. 

\>.  Bl.  381b  3S3b  Fonnula  und  Weise  die  Bank 
zu   liegen  Zum  Eehtbürgonling,  Bürgerding,  Beydinge. 

U».  Bl  3s4a.  Catalogus  der  Ferien  so  bf^y  den 
Gerichten  und  Aemtern  geleiert  werden. 

Bl.  3841)  leer. 

11.  in.  38r)a— 38G».  Ordnung  K.  E.  Kaths,  wie  es 
mit  der  Besichtigung  solle  gehalten  werden  und  dehnen 
so  eine  übelthat  begangen  •  ■  und  vor  dieselb«»  gelanglich 
mögrii  angenommen  un<l  Ihre  Strafe  empfangen  solb*n. 
Ann»   l;V.'7.     12.  Martii. 

Bl.  3^r)b--393l>  b^er. 
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232. 

XV.  f.  58  aa.  Papierhandschrift  —  XVIII   Jahrhundert  -  190  Blätter  —  Folio. 

1.    Bl.  la--175a.    Excerpta   ex    recessibus   ordiuum 
de  aunis  1739—1741. 

Bl.  1 75  b— Ende  leer. 

233. 

XV.  f.  58  bb.         Papierhandschrift  •—  XVHI.  Jahrhundert  —  188  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— b  leer. 

Bl.  2a — 175a.    Excerpta   ex   recessibus    onlinum  de 
anuis  1742—1745. 

Bl.  175  b— Ende  leer. 

234. 

XV.  f.  58  ec.         Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  340  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la  — b  leer. 

Bl.  2a— 326a.    Excerpta   ex   recessibus  oHinum  de 
annis  174G— 1749. 

Bl.  326  b— Ende  leer. 

235 

XV.  f.  58  dd.        Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert    -  447  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3  a — 428  a.    Excerpta  ex   recessibus   onlinum  do 
annis  1750—1752. 

Bl.  428b— Ende  leer. 

236. 

XV.  f.  58  ee.  Papierhandschrift  —  XAIII.  Jahrhundert  —  llOQ  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3a — 288a.     Excerpta   ox    recessibus   ordinnm  de 
anno  1753. 

Bl.  288b— Ende  leer. 

287. 

XV.  f.  58  ff.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  272  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3a — 257a.    Excerpta   ex    lecessibus  ordinuni  de 
anno  1754. 

Bl.  257  b— Ende  leer. 

238. 

XV.  f.  58  gg.         Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  2M  Blätter  —  Folio 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3  a— 240a.    Excerpta    ex    recessibus  ordinuni  de 
annis  1755  -1756. 

Bl.  240b -Ende  leer. 
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289. 

XV.  t.  58  hh.         Papierliandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  256  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2  b  leer. 

Bl.  3a— 245b.    Excerpta   ex   recessibus   ordinum  de 
annis  1757—1758. 

Bl.  246a—Eude  leer. 

340. 

XV.  f.  58  ii.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  299  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3a — 290b.    Excerpta  ex   recessibus   ordinum  Je 
annis  1759-1761. 

Bl.  291a— Ende  leer. 

241. 

XV.  f.  5«  kk.         Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  259  Blatter  —  Folio. 

Bl.  la — b  leer. 

Bl.  2a— 250b.    Excerpta   ex   recessibus  ordinum  de 
annis  1762—1763. 

Bl.  251a -Ende  leer. 

242. 

XV.  f.  5S  II.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  352  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 5b  leer. 

Bl.  6  a— 338  b.    Excerpta  ex  recessibus   ordinum   de 
annis  1764—1767. 

Bl.  339a— Ende  leer. 

248 

XV.  f.  58  mm.      Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  344  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 3b  leer. 

Bl.  4  a— 332a.    Excerpta   ex  recessibus   ordinum  de 
annis  1768—1772. 

Bl.  332b— Ende  leer. 

244 

XV.  f.  58  nn.         Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  410  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 3b  leer. 

Bl.  4a    392  a.    Excerpta   ex   recessibus   ordinum  de 
annis  1773—1776. 

Bl.  392b -Ende  leer. 

245. 

XV.  f.  58  00.         Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  361  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la-3b  leer. 

Bl.  4  a— 355a.    Excerpta  ex  recessibus   ordinum    de 
annis  1777-1779, 

Bl.  355b— Ende  leer. 
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12.  Bl  394a— 408  a.  Casp.  Schütz,  Auss  Sächsi- 
schem Landtrecht  nndt  Weichbilde  auch  aass  Culmisidiem 
undt  gemeinem  Keyserlichem  Rechte  wie  man  Erbe  nehmen 
undt  theilen  soll. 

Bl.  408b— 4l8b  leer. 

13.  Bl.  419a-468b.    Casp.  SchOtz,    Körtzer  ■    • 
bericht  von  Erbteilen  •    •      1589. 

Bl.  469  leer. 

14.  Bl  470a-479a.  Al)schrifk  des  Ediktes  Stephani 
Bathory,  d.  d  1585  in  Betreff  der  Erhöhung  des  Pfthl- 
geldes. 

15.  Bl.  479  b.    Drei  Eid-Formeln. 


XVIII  C  f   133     Papierhandschrift— XVIIu.XVniJahrhundert—166Bl&tfer— Folio. 

(Aus  G.  Schröder*8  and  danach  aas  Val.  SchliefTs  Bibliothek.) 

Bl.  la— 4  a  leer. 

1.  Bl.  4b.  XVÜL  Jahrh.  Val.  SchUeff,  Bemerkung 
über  die  verschiedenen  Becensionen  derDanzigerWillkühr. 

2.  BL  5a.  XVII.  Jahrh.  Georg  Schröder  „de  nein 
juris''. 

Bl.  5b— 6b  leer 

3.  Bl.  7a- -138a.    XVH.  Jahrh.  Der  Stadt  Dantzigk 

Wilkühr.      •   •  Anno  1597. 

Mit  Beisetzung  der  Yeränderangen  des  Jahres  1599  von 
G.  Schröder  und  Val.  Schlieffs  Hand. 

Bl.  1 38  b— 139  b  leer. 

4.  Bl.  140a— 150b.  XVII.  Jahrhundert.  G  Schröder, 
„Register  über  die  Willkühr." 

5.  Bl.  151a-153a.   XVII.  Jahrhundert  6.  Schröder, 

,,Collectanea  zur  Willkühr  gehörigg". 
Bl.  153  b  leer. 

6.  Bl.  154a-  155a.  XVII.  Jahrh.  F^kt  die  Juden 
betreffende.  18.  Nov.  1616.  Von  G.  Schröders  Hand 
eingetragen. 

7.  Bl.  155b.  XVII.  Jahrh.  Eydt  der  Herren  Asses- 
soren bey  der  •      Wette  so  bis  1678  gewehret. 

Bl.  156a— 165b  leer. 

8.  BL   166a— b.      XVII.    Jahrh.      6.    Schröder's 

Notizen  über,  das  Vermögen  des  Polnischen  Königreiches 
an  Dörffem,  eine  Pestilenz  von  1564  und  1602,  und  die 
St.  Marienkirdie. 
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200. 

XV.  folio  135       Papierhandschrift  -     XVIf.   Jahrhundert  —  i\2  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  1  a — b  leer. 

I^I.  2a— Ende       Der    sämbtlichen     Deputirteu   aller 
Ordnuugen  Erinnern  circa  Revisionem  der  Willkühr  1678 


201. 

XV.  f.  344  —       Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —   10  Blatter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 3  b.     Vorschlag  des    Herren    Depatirten 
•    •    •  zur   Revision   der   Wilkidir   wegen   der   Prembden 

eigen  Rauch  Halter  Anno  1641  den  4.  September. 

2.  Bl.  4  a — 6  a.  Vereinbarung  des  Danziger  Raths 
mit  den  Brauern  d.  d.  16.  Juni  1638. 

3.  Bl.  7  a— 9b.  Edikt  (des  Danziger  Ratlis)  belan- 
gende die  fremden  so  nicht  Bürger  seyn  publiciret  den 
26.  Apriüs  Anno  1573 

Bl.  10  leer. 


XVIII.  H.q.  173.      Papierliandschrift  —  XVJ.  Jahrhundert  —  110  Blätter  —  Quart. 

Hl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3  a — 72  b.  Publiciret  Bürgerdingk  feria  sexta. 
15.  Martzij  Anno  1585. 

Vnd  verabsclieidet  das  mau  auf  diese  Pnblicirte 
Ordnung  aufs  neue  mit  den  ersten  Ladungen  {)rocediren 
soll,  actum  ut  supra. 

Bl.  73a -Ende  leer. 


203. 

XVIII.  H.  q.  177.    Papierhandschriit  —  XVI.  Jahrhundert  —  W)  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la— 4b  leer. 

1.  Bl.  5a — 15a.    Gerychtea    Handlung    der    Stadt 
Dantzigk. 

Bl.  15b— 26b  leer. 

2.  Bl.  27  a — 44a.    Erbrechtssätze.     Vormunds diafLs- 
«(esetze. 

Bl.  44  b— Ende  leer. 
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304. 

YV    f  9A  a  Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert   —  89  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Val.  SchliefTs  BibUothek.) 

Bl.  1  a — b  leer. 

1.  Bl.  2a-  85a.  George  Reinhold  Curicke.  Solemiia 

und  andere  remarquable  Formaliteten  derer  sich  e.  Gericht 
der  rechten  Stadt  Dnntzig.  So  wohl  bey  der  Wahl  der 
Herren  Elterleute,  Introduction  der  Nengewehlten  Herren 
Schoppen,  Ersteren  Reception  des  Kgl.  Hrn.  Burggrafen 
und  Hrn.  Richters  im  Kgl.  Artushofe:  Celebrirung  des 
Nahmhafiten  Erst-Bürgerdings.  Vor  und  Nachmittags  als 
auch  sonsten  in  causis  civilibus  et  criminalibus  zu  be- 
dienen Pfleget.  Anno  1704. 
Bl.  85  b— Ende  leer. 

305. 

XV    f  24  b  Papierhandschritt  —  XVHI.  Jahrhundert  -   445  Blatter  —  Folio. 

'    '  (De  la  biblioth^que  de  Samuel  Wolfi.) 

Bl.  la— Ib  leer. 

1.  Bl.  2  a— 2b.  Des  Herrn  Augustini  Merklicher 
Schwerer  Spruch  wieder  die  früheren  falschen  Meyn  eydigen 
Leute.    Nebst  der  Strafe  des  Meineids. 

2  Bl.  Sa— 239a  Georg  Reinhold  Curicice:  ,,Solen- 
nia  und  andere  remarquable  Formaliteten  deren  sich  E. 
Gericht  der  rechten  Stadt  Dantzig  sowohl  bey  der  Wähle 
der  Herren  Elterleute,  Introduction  der  neu-gewehlten 
Herren  Schoppen,  ersteren  Reception  des  Königlichen 
Herrn  Burggraffen  und  Herrn  Richters  am  Königlichen 
Artushoffe,  Celebrirung  des  Nahmhafflen  Echt  Bürgerdings 
vor  und  Nachmittage,  alss  auch  sonsten  in  C4iusis  Civilibus 
et  Criminalibus  zu  bedienen  pfleget  Anno  M.  D.  CC.  IV. 
Jetzto  aber  de  novo  reuidiret  und  übersetzen,  auch  in 
vielen  Punkten  vermehret  und  verbessert.    Anno  MDCCVII. 

Bl   239b. 272b  leer. 

3.  Bl.  27'3a-379b.  R.  CuricIce.  Präjudicata  Sca- 
binalia,  welche  auss.  E.  Ger  Präjudicat-i^üchlein  theils  sind 
coUigiret.  theils  auch  auss  besonderer  Absprechung  der 
ürtheile  von  Mir  sind  notiret  und  hieher   gesetzet  worden. 

Bl.  381)  a— 434  b  leer. 

4.  Bl.  435a -437b.    Index  über  diese  Pracjudicata. 
Bl.  43Sa  -Ende  leer. 

306. 

XV.  f  353.  Papierhandschrift  —  XVII 1.  Jahrhundert  —  2;U  Blätter  —  Folio. 

(0*  (Aus  der  v.  Qralath'schen  Bibliothek.) 

Hl.  la-2»)  leer. 
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1.  Bl.  3  a— l>^2b.  Georg  Reinhold  Curicke.  Solen- 
nia  und  aiidore  romarcable  Formalitfiten,  derer  sich  E,  Edl. 
(Jericht  der  Stadt  Dantzig  zu  bedienen  pfleget,  mit 
floiss  zusammen  colligiret.  Jetzo  aber  de  novo  revidiret 
und  auch  in  vielen  Puncten  vermehret  und  verbessert. 
Anno  MDCCVII.  Bis  1712  fortgetuhrt,  von  einer  Hand 
«geschrieben. 

Bl.  l«oa-220b  leer. 

2.  1^1.  221a- 231a.  Register  der  in  diesem  Buche 
enthaltenen  Sachen. 

Bl.  231b— 233  b  leer. 

307. 

XVIII.  H.  f.  214.      Papierhaiulachrift  —  XVCII.  .Tahrhiindert  —  90  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la-  b  Tnhaltsverzeichniss. 

1.  Bl.  2  a— 71b.  George  Reinhold  Curloke,  Ober- 
Schrefber,  Solonnia  und  andere  remarquable  Formalitäten 
derer  Sich  e.  edl.  Gericht  der  Rechten  Stadt  Dautzig 
so  wohl  bei  der  Wahl  der  Herren  Elter-Leute  Introduction 
der  neu  gewiililteu  Herren  Schoppen.  Ersteren  Receptiou 
(less  Königlichen  H*Tren  Burggrafen  und  Herren  Richters, 
im  Königlichen  Artushofe.  Oelebrirung  dess  nahmhaften 
l':clitbürg«T(linge.s  \ov-  und  Nachmittage,  als  auch  sonsten 
in  causis  civiiibus  et  crirainalibus  zu  bedienen  pfleget  etc. 
mit  Fhiss  zusaninifn  collegiret.     Anno  1704. 

2.  IM.  72  a— 73  b.  V'om  hohen  Gericht  ausserhalb 
der  Sladt,  uml  d«Mii  rran^jer  in  der  Stadt. 

3.  Bl.  74a  7;")!).  Catalogus  teriarum  tam  in  Judicio 
Si'ai>inali,  quam  in  aliis  judiciis  oelebrandanim. 

4.  Bl.  7r)a — SMb.  Criniinal-Ürtheile  des  Danziger 
Goriclits  in  alpliabetischer  Ordnung. 

Bl.  lK)a— b  leer. 

308. 

XV    q    421  Papicrbandsclirift  —  .Will   Jahrhundert  —  4,S  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la-2b  leer. 

Bl.  3a— 38  a.    Solemnität^n  bev  Bauk-Hegung. 
Bl.  3Sb-  43  b  leer. 

30» 

XV    ü    422  Papierhaiulsdirift   —    XVII.  Jahrhundert   —   ,S6  Blatter  —  Quart. 

^'         '  'Aus  der  V.  Gralath'sclieu  Bibliothek.) 

Bl.  la-  ßb  leer. 

Bi.  7a— 2nb.  Von  der  üinghegung  und  wie  die 
Procuiatores  ihre  Sachen  bey  E.  Iv  (lerioht  der  AI teu  Stadt 
Dantzit(  verfordern. 

Bl.  2Ga— 3r)b  leer. 
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310. 

XVIII    C    0.  90.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert    —   38  Blätter  —  Octav. 

Bl.  1  leer. 

BI.    2  a  —  38  a.    Formular  -  Buch    beym    Danziger 
Schöppeugericht. 
Bl.  38  b  leer. 

311. 

XV    q    423.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  69  Bl&tter  —  Quart. 

Bl.  1  leer. 

Bl.    2a  —  68  a.      Catechismus    procuratorum    cL  d. 
20.  August  1791. 

Bl.  68b-69b  leer. 


XVIII     H   q  205.    Papierhandschrift  —  XIX.  Jahrhundert  —  1«  Blätter  —  Quart. 

Bl.  1  leer 

Bl.  2a — 9a.  Ordnung,  wonach  E.  Raths  Justigato- 
vornehmlich  bev  Vorraundschaiften  und  Schicht  and  Their 
luugen  sich  wird  zu  verhalten  haben.  Revidiret  den 
11.  Februar  1703. 

Bl.  9  b— 10b  leer. 

313. 

XV.  q.  128  (3)    Papierhandschrift   —   XVII.  Jahrhundert  —  8  Blätter    -—   Quart 

Bl.  la— 7b.    Series  processuum  bei  E.Gericht. 
Bl.  8  leer. 

314. 

XV.  0.  505.  Papierhandschritt  —  178l>  —  71  Blätter  —  Octav. 

(Aus  der  von  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  a— 7 1  b.  Carl  Friedr.  Gralath,  Series  sessionum 
nobllis  judicii  primariae  civitatis  üodanensis,  inchoat.  d. 
19.  Mart.  1781.  fin.  d.  20.  Mari.  1782.  ^ 

315 

XV.  q.  4M.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —   XM  Blätter  ■—  Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek  ^ 

1.  Bl.  la— I03b.  Processus  judicii  civilis  primariae 
civitatis  Qcdanensis  Ordinarius. 

Das  erste  Kapitel  fehlt. 

Bl.  104a— lOGa  leer. 

2.  Bl.  liH^b— 252b.    Johann  Gerhard  Bartsch  v. 

der  Demuth.  Rechisfiagen  und  UechtsföUo  aus  der  Dan- 
ziger llechtspraxis  während  dor  Jahre  1088  —  KJiH. 
Autographon. 

Bl,  253 a— 337  b  leer. 
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316. 

XV.  q.  4*;^5.  rapicrhanJschriit  —  1715  —  U'2  Ulatter  --  Quart. 

131.1a — 110b.  Processus  Gedaneusis.  Nachgescliriehen 
von  Daniel  Andicas  Zoriiecke  T.  V.  C.  Königsberg  Anno 
17  lö  den  1.  März. 

»17. 

XV.  q.  4l'0.  Papicrhandschrift  —   Will.  Jahrhundert  —  24  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la— 2a  leer. 

1.  Bl.  2b -IIa.  Ivurtzer  Unterricht  wegen  des 
Summarisclion  Prozesses. 

Bl.  VJ  und  la  leer. 

2.  Bl.  14a— 23a.  Etliche  bey  den  Gerichten  ge- 
bräuchliche Formularien. 

Bl.  23  b— Ende  leer. 

318. 

XVIII.  H.q.201.  Papierhandschrift   —  XVJIL  Jahrhundort  —  41»  Blatter  —  Quart 

Bl.  la—  40a.    (Johann  Relnhold  Hintz)  de  processus 

(lodaneusi. 

Bl.  49b  leer. 


XV.  q.  4J7.  Papierliandschriit  —  ITC»!  —  lU  Blätter  —  Quart. 

;Aus  der  v.  (xralath'schon  Bibliothek.) 

Bl.  ]  leer. 

Bl.  2a — I13a.  Jurisprudentla  practica  lornmlaris  in 
tv>rn<  M>  lanensiu.sitata.collecta  studio  Dni.Johannis  Rheinholdi 
Hintz  p.  t.  Sub-.Tüdicis  P.  C.  Ged.  Gedani  A.  R.  S. 
MDCCLXIV.     Ex    Msctis  Joannis  Gottlieb  S<hnaase. 

Bl.  113b— 114b  leer. 

320. 

XV.  (.  80.  rapicrhandschrit't  —   XVITL  Jahrhundert  —  17-2  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la-b  leer. 

1.  Bl.  2a-- 8b.     Anfang  einer  Danzigor  Chronik. 
Bl.  Oa-lol)  leer. 

2.  Bl.  IIa — 12b.  Series  Processus  boy  E.  Ger.  der 
Alten  Stadt. 

Bl.  13a- i 4b  leer. 

3.  Bl.  loa— 18a.  Series  Processus  bei  E.  Gerichte 
der  Rechten  Stadt. 

Bl.  18  b  leer. 

4.  Bl.  19a — 23b.  Kuitzer  Unteriicht  wegen  des 
summarischen  Processes. 

Bl.  24  a— b  leer. 
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5.  Bl.  25  a  -  02  a.  Index  variorum  Präjudicatoram 
Regiormn. 

BL  92b— 100b  leer. 

6.  Bl.  101a — 120  b.  Index  Präjudicatorum  iu  Jadiciis 
S.  R.  Mttis.  Relationum  et  Assorialib.  uti  in  Gomitiis  gene- 
ralibns  latorum. 

Bl.  121a-122b  leer. 

7.  Bl.  123a— 168a.  Präjudicata  Decretorum  Regiorum 
S.  Satura  praejudicatornm  Regiorum  collectore  R.  Curicke 
secret.  Gedanens. 

Bl.  168  b- Ende  leer. 

321. 

XVIII.  H.  f.  211.  Papierhandschrift  —  XVir.    Jahrhundert  —  349  Bl&tter  —  Foüo. 

1.  Bl.  la-b.    Inhaltsangabe. 

2.  Bl.  2a — Hb.  Prozess-Ordnung,  nach  welcher  die 
litigirende  Parte  und  dero  Mjichtiger  in  Judiciis  Summariis 
sich  auss  Schluss  E  Raths  hinfüro  zu  achten  und  zu  ver- 
halten haben.    Anno  1671. 

Bl.  12a— 13b  leer. 

3.  Bl.  14  a- -102  b.     Revidirte  Gerichtsordnung  1635. 
Bl.  103a— 107b  leer. 

4.  Bl.  108a— 147b.    (G.  Schroeder).   Drei  Register 

zu  der  Revid.-Gerichtsordnung. 

Die  Blätter  117,  118,  136  sind  leer. 

5.  Bl.  148a— 157b.    Die  Spoiteln  bei  Gerichte. 

6.  Bl.  158  a— 170b.  Ordnung  des  Echt  Büiger- 
Dingk  1585. 

7.  Bl.  171a- 173a.  Publiciret  Echt  Bürger-Dingk 
feria  sexta  d    14.  Aprilis  1589. 

8.  Bl.  173  b— 177  b.    Von   der  Exekutions-Ordnung. 

9.  Bl.  178a- 186  b.    Von   den   peinlichen  Hendeln. 
Bl.  187  leer. 

10.  Bl.  188a- 208a.    Gerichtliche  Ceremonien. 
Bl.  208  b  leer. 

11.  Bl.  2ö9a— 214b.    Ceremonien  des  Schalts. 
Bl.  215  leer. 

12.  Bl  2l6a  — 224a.  Formular  wie  ein  Echt 
Bürgerding  geheget  und  gehalten  werden  soll. 

Bl.  224  b  leer. 

13.  Bl.  225a— 243  a.    Ceremonien  des  Schalts. 
Bl.  243  b- 244  b  leer. 

14.  Bl.  245a— 280b.  (M.  Caspar  Schütz.)  Tractatus 
von  Testiiraenten,  Sibbungeu,  und  wio  man  nach  der  Lande 
Preussen  und  der  Königlichen  Stadt  Dantzi<(  Ordenung 
und  Gebrauch  Erbe  nimbt,  aus  den  Culmischcn,  Magde- 
burgischen und  Sfichsischen  Rechten  /usammeugotragen. 

Marginalien  von  einer  andern  lland. 
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.  281  leer. 


15.   B1.  282a— 290b.    (Ernst   Lange,    Semtarius) 

ObservationeB  Gedauenscs.     1689. 

Itl.  291  a— 292b  leer. 

10.  Bl.  293a— 30Öa.     ProzoBS-Ordnung        •       1671 

BI.  305b-308b  leer. 

17,  Bl.  309a— 349  a.  Undreeht  des  Adels  in 
l'reusspii  So  im  Ja)ire  des  Herrn  M.  D.  XCVIII  corrigirt 
tiiid  verbeseert. 


q.  175.  Papierdandachrift  —  XV[.  Jahrbundert  —  IM  Blätter  —  Qaart. 

1.  Bl.  la  Contenta. 
Bl.  Ib  leer. 

2.  Bl.  2a — lüa.  Pablioirett  Bürgerdiiigk  Feria 
SeitA  15.  Martii  a.  1585  und  vorabscheidet,  da»  man  auff 
diese  Pölilicirte  Ordnuuge  aufs  ncwe  mit  der  ersten  Ladung 
prowdireiin  soll. 

Bl.  10b  leer. 

3.  Bl.  IIa-  I7a.  Publicirte  Ecbte  Bürgerdinge 
Feria  Se^ta  den  15.  Äprilis  a.  89  und  vorabscheidet  des 
mEui  in  folgenden  sacben  inhnlt  derselben  Verordnungen 
hinfBrder  Procedieren  soll 

Bl.  17b  leer. 

4.  Bl.  18a— 82b.  Gerichtliche  Pürderuug  der  pro- 
curatoF'U  wie  dieselben  in  Peinlichen  Processen  belangende 
die  Besichtigung  der  Todteu  Leichen  etc.  Iieiscimngen  und 
Ac-hterklerungen  zu  werben  undt  Vermuege  eines  erb. 
Raths  jfiugst  gescblosaeuer  und  Publicirter  orduunge  den 
14.  Aptin.     Anno  89  Fortzustellen  sein. 

Bl.  83a— 84b  leer 

5.  Bl.  8öa — 96b.  Oidnuuge  der  Unkosten  so  Torthin 
hey  dieasen  Erbahren  Gerichten  vor  lüe  Gerichtslade, 
Geriehticlireiber,  Untcrsebult/,eu,  Vorsprachen  und  Mech- 
tiger  gebärlich  zu  nehmen  undt  zu  zahlen  sein  sollen. 
1572,  hl  Junii. 

tJ.  Bl.  97  a— 98a.    Folget  die  Straffe   eines  lalschen 

nngerechtea    Meineydigen    Eydcs,    eine    schreckliclie   und 

jjl-Hicbe  Bedeutung,  nach  auswei^ung  der  heiligen  Lehre, 

vor  sinh  ein  jeder    Christlicher    Mensch    bewahren   und 

•  fu  soll  bey  sei»er  Seelenheil  und  Seligkeit. 
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294. 


XVni    H    Q    178     Papierhandschrift  —  XVI.  Jahrhundert  —  207  lilätter  —  Quart. 
'  ^         '  .Aus  Aal.  Schliers  Bibliothek.) 

Hl.  la— 2  a  leer 

1.  Hl.  2  b.    Inlialtsverzeichüiss:. 

2.  Hl.  3a— 218a.  Gerichtsorduuug.  Publicirt  Bürffer- 
ding  Feria  VI.  15.  Martij  1585  und  verabscheidet,  dass 
auff  diese  publicii-te  Orduung  auffs  neue  mit  der  ersten 
Ladung  procediren  soll. 

Hl.  218b-Endo  b-er. 

XV.  q.  43.  Papierhandschrift  —  XVI.  Jahrhundert  —  SU  Blätter  —   Quart 

1.  Bl.  la~34b.  Publiciret  Burgerdingk  feria  seita 
15.  Martij  Anno  1585.  Undt  verabscheidett  das  man  auff 
diese  publicirte  Ordnung  auffs  lu^we  mit  der  Ersten  Ladunge 
procediren  toll.  act.  ut  supra. 

2.  Hl.  :>5a— 86  a.  Publiciret  Echte  Burgerdingk 
feria  sexta  den  14.  Apiilis  Anno  80.  ondt  verabschidett,  das 
rann  in  folgenden  Sachen  Inhaltt  der  selbigen  vorordnaug 
hintürdero  procediren  soll. 

Hl.  8r>b— Ende  leer. 


XA'Ifl.  H.    f.  lM5.  l'apicrhand Schrift  —  UWh.  --  im;  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  a— b  leer. 

Bl.  2a — 06a.    Danziger  Gerichtsordnung    von   1615. 
Bl.  96  b  leer. 

••'97. 

XVIII.  H.  f.  a2'^:i  Pjipierhandschritt  —  XVII.  Jahrhundert  —  1<)5  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  ;$a— lö4b.     Der  Herren  Schoppen   in   der  Stadt 
Dantzig  revidii-te  Gerichts-Ordnung.     Anno  1615. 
Hl.  105  Wr 

X\'.  r.  .-Uo.  Papiorhandschrift  --  XVIII.  Jahrhundert  —  P.C>  Blätter  —  F<»Ho. 

(Aus  der  v.  Uraiatirscheu  Bihliothek.'i 

Hl.  la—Ob  leer. 

1.  Hl.  lüa -174b.  Gerich ts-Ordnung  der  Stadt 
Dantzig.      ....  Anno  1615. 

Hl.  175  a  -170  b. 

2.  Bl.  1 80 a— 103b.     Prozess-Ordnung. 

S<*hluss:  Diese  n^'ue  Process-Ordnuiig  ist  ex  Com- 
niissione  Senatum  vom  Herrn  Hürgermeister  Gabriel  Crura- 
hausen.    Her-      Michnel  Hehmen,    Herrn    Daniele    Proiten, 
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Herrn  Jakobo  Westhoff  und  Herrn  Syndico  Bartholomaeo 
Francken    Anno    1670     ausgearbeitet,    von    E.   Q-.   Bath 
approbiret  und  Anno  1671  bey  denAemtem  publiciret  und 
zur  Execution  gebracht  worden, 
in.  194a~Ende  leer. 


XVIII.  H.  q.  UK).  Papierhandschrift  —  XVH.  Jahrhundert  —  186  Blatter  —  Quart. 

Bl.  la— 2  b  leer. 

1.  Bl.  3  a— 162  b.    Gerichtsordnung  von  1635. 

2.  Bl.  163a—  181a.  Process-Ordnung  nach  welcher 
die  Litigirende  Parte  und  dero  Machtiger  in  Juditijs 
Sumniarijs  sich  aus  Schluss  Eines  Bahts  hinfäro  zu  achten 
und  zu  Verhalten  haben.    Approbata  Anno  1671. 

Bl.  18  Ib— Ende  leer. 

XVIII.  H.   f.  192.  rapierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  194  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 10b  leer. 

Bl.  lla--178a.    Danziger  Prozessordnung  1635. 

Bl.  178  b— Ende  leer. 

301. 

XV.  f.  352.  Papierhaudscbrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  173  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— b  leer. 

Bl.  2  a     172  b.    Revierdirte    (!)  Gerichtsordnung   der 
Kouij^dichen-Stadt-Danzig  0.  J.  li. 
Bl.  173  leer. 

30». 

XV.  q    420  Papierhandsrlirilt  —  XVII.  Jahrhundert  —    25  Blätter  —   Quart. 

'  ^      ""  '  Aus  der  v.  Gralath*scheu  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la  Üa.  .Anno  1677  d.  8.  Sept  Notire. 
Auuotuta  aus  den  Privilegien  der  Stadt  Danzig. 

2.  IM.  7  a  22  a.  Proces-Ordnungk.  Nach  welcher  die 
litiirirendeu  Parte  und  dero  Mächtiger  in  Judiciis  Sum- 
luariis  sicli  noch  auss  Schluss  E.  E.  Raths  hinfüro  zu 
achten  und  zu  verhalten  haben. 

3.  Bl.  23a— 25b.  Notizen  über  juristische  Aus- 
drCukt^  und  den  Uecbtst^ang  am  Danziger  Gericht. 

303. 

XVIII.  H.  q.  180.  rapierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  184  Blatter  —  Quart. 

Bl.  la-lb  leer. 

Bl.  2a— 128a.  Prozossordnung  des  Richterlichen 
AmU'S  der  Alten  Stadt. 

Bl.  128  b— Ende  leer. 

9 
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5.  BL  124  a— 132b.  Ernestus  Lange  veteris  dyl- 
tatis  Secreterius,  Casus  das  Erbbuch  betreffend. 

6.  Bl.  133a — 137  b.  Actio  inter  Jacob  Haderschlieff 
et  H.  Saloraon  Wahl  Consulera  wie  auch  die  Dirct  Schmidten 
und  George  Friedrich  Schrader  Tutores  zu  des  H.  Daniel 
Schrader  Cons.  hiuterbl.  Jgfr.  Tochter,  Anna  Virginia 
genannt,  und  den  Salomon  Wahl  den  Jungem  für  sich 
Beklagten,  Ventilata  coram  judicio   civili  veteris  civitatis. 

7.  Bl.  138  a.  Eines  verstorbenen  Hospitals-Genossen 
Erbes  Umbschrift  ans  Hospital 

8.  Bl.  138  a — b.  Eines  unmündigen  Helffte  von 
Rthr.  2000  darff  nicht  in  den  Waysen-Kasten  gelegt  werden. 

9.  Bl.  138  b.  Transferirung  einer  Eecautions-Notel 
auff  ein  ander  Erbe. 

BL  139a— 168b  leer. 


335. 

XVIII.  C.  f.  165.    Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  91  Butter  —  Folio. 

Bl.  la — b  leer. 

1.  Bl.  2a— 76a.  Christophorus  Fischer  (Secret.  civit. 

Gedan.),  introductio  in  libros  mndorum  civitatis  Gedanensis. 
Letzte  Gesetzesbestimmang  vom  Jahre  IT-ii. 

2.  Bl.  76b— 88  a.  Jacob  Theodor  Klein,  Secretar. 
Gedan.,  Entwurff  vom  Ursprung  und  Natur  derer  zu 
Pfennig  Zinss  wie  auch  zur  ersten  und  andern  Verbesserung 
versicherten  Gelder  nebst  derselben  Rechts- Würkungen  und 
Bevlagen  Lit  A.  B.  C.  entworffen  Anno  1753. 

Bl.  881) -Ende  leer. 

336 

XV.  f.  357.  Papierhandschrift  —  XVKI.  Jahrhundert  —  102  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  t.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2a  leer. 

Bl.  2  b.    Contenta  Voluminis. 

1.  Bl.  3  a— 63  a.  C.  Fischeri  introductio  in  libros 
fundorum  civitatis  Gedanensis  1703  cum  notis  Abrahami 
Groddecl(  ad  istam  introductionem. 

2.  Bl.  64  a -74  b.  Schlüsse  (des  Danziger  Raths) 
das  Erbbuch  betreffend.     1622—1742. 

Bl.  75  und  76  leer. 

3.  Bl.  77  a— 81b.    Concordata  Anno  1677  in  Dantzig. 
Bl.  82  leer. 

4.  Bl.  83a— 100b.  Kurtzer  Unterricht  wegen  des 
Summarischen  Processes. 

Bl.  101  und  102  leer. 
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j   Q    429  Papicrhaiidschrift  —  174r>  —  KXi  Blätter  —  Quart. 

131.  1  leer. 

Bl.  2a -24b.  (Jac.  Tbeod.  Klein,  Secretarii)  Vade- 
inecuni  adlibros  fundorum  1740  d.  7.  Martii.  Schlüsse,  Ter- 
minatiie  und  Casus.    Die  Erbbücher  betreifend. 

Bl.  25  a— 42b  leer. 

2.  Bl.  43  a— 49b.  Casus  speciales  circa  libros 
fundorum. 

Bl.  50 a— 75b  leer. 

3.  Bl.  7Ga-l)9b  Register. 
Bl.  lUUa— 106  b  leer. 

338. 

IUI.  C.  q.   17^».  I'apierhandschrift  —  1731  —  82  Blätter  —  Quart. 

Bl.   la-2b  leer. 

1.  Bl.  3a— 47  b.    (Jacob  Theodor  Klein).    Vade- 

mecum  ad  libros  fundorum. 

Bl.  20b- -27b,  48a-51b  leer. 

2.  Bl.  52  a  57  b.  Casus  speciales  circa  libros  fdn- 
doruni. 

Bl.  58  a — Eude  leer. 

339. 

^  f.  S5'<.  Papierhaudschrift  —  XVllI.  Jahrhundert  —  28  Blätter   —  Folio 

Bl.   1  leer. 

Bl.   2a-^27b.    (Joh.    Gottlieb    Becker;.    De  expo- 

sitioue  fasciculi  Strainiuoi,  von  Aussteckung  des  Stroli- 
wisclios. 

Nacli  einer  Bemerkung  auf  dem  Titelblatt  172G  verfasst 

Bl.  28  leer. 

VtTLrl.  Preuss.  Sammlung  III.,  {M>  ff.  Schwcikart  iu  Kamptz 
Jahrl..  t.  (1    Preuss.  Gesetzgebung  Tom  XXVf,  311.  315. 

340. 

^  f.  359.  Papierhanilbchrilt  —   XVI H.  Jahrhundert  —  40  Blätter  —  Folio, 

Bl.  la    3i)b.    J(ohann)  G(ottlieb)  B(eckerX  . tracta-" 

tus  politicus  de   expositioue     fasciculi  straminei,  von  Aus- 
steckuii«:  des  Stroh-AVisches. 
Bl.  40  leor. 

341. 

\  q.  430.  Papierhandschrift   —   XVIII.  Jahrhundert  —  3*2  Blätter  —  Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 20b.    1  G.  Becker!    dissertatio  juridica  de 
testamoütis  couju^uin  reciprocis. 
Bl.  21a— 22  b  leer. 
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34». 

XV.  f.  360.  Papierhandschrift  —  1725  —  97  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2  b  leer. 

1.  Bl  3a— 80a.    C(arl)    G(ottiieb)    Ehler,    corae 

subsecivae  de  concursu   et   prioritat«    creditorura    inprimis 
in  foro  Gedaneiisi.     Anno  1725 
Bl.  80  b— 81b  leer. 

2.  Bl.    82  a— 96  b.    Seutentiae    civiles    •    •    judicii 

Scabinalis  primariae  civitatis  Gedanensis. 

Ton  anderer  Hand  wie  Nro.  1  geschrieben. 
Bl.  97  leer. 

343. 

X\'llI.C.t.a.  lös.    Papierhandschrift  —  1725  —  89  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Friedr.  Reyger's  Bibliothek.) 

Bl.  1  a— 3  b  leer. 

Bl.  4a— 82a.  C(arl)  G(ottlieb)  E(hler),  curae  sub- 
secivae de  concursu  et  prioritate  creditorum  imprimis  in 
foro  Gedanensi. 

Bl.  82b— 89b  leer. 

344. 

XV.  f.  361.  Papierhandschrift  —  XVTIL  Jahrhundert  —  78  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  liralath^schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 78a.  Johannis  Emesti  von  der  Linde,  notae 

in  tabellas  Joannes   Schultzii   praxi  Gedanensi  servientes. 
In  tine:  Auxilio  Summi  tinita  haec  opella  d.  1.  Octobris  1751. 

345* 

XVIII    H.  q.  201.PftP»erhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  54  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a-öOa.  Johann  Ernst  von  der  Linde,  An- 
merkungen nach  den  Dantziger  Rechten  über  Dr.  S.  Strykii 
Einleitung  der  üblichen  Praxis  hiesiger  Aemter. 

Bl.  50b -Ende  leer. 


346. 

XVIII.  C.  f.  169.    Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  277  Blätter  —  Folio. 

(,,De  la  bibliotheiiue  de  Jean  Bei^.  Schmidt*') 

Bl.  la— 276b.    Joliannis Emsti  v.  d.  Linde,  Spdici 
Gedanensis,    opuscula   horarum    subcisivarum   de   diversis 
jus  publicum   et  privatum  civitatis  Gedanensis  concemen- 
tibus  argumentis,  unum  rollecta  in  fasciculum  Anno      •    - 
MDCCV.  seqq. 

Bl.  277  a -b  leer. 
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XVin.  C.  f.  77.  Papierhandschrift  —  1727  —  181  Bl&tter  —  Folio. 

(De  la  biblioth^que  de  Jean  Bepj.  Schmidt). 

Kl.  1  leer. 

Ul.  2a    i;]0)>.    J(ohann)  H(einrich)  M(orgen8tern), 

Erörterte  Sucressions  und  Erblälle  nach  dem  Culmischen 
und  andern  in  Dantzig  üblichen  Recht-en  mit  Scliematibus 
erläutert 

Bl  131  leer. 

348* 

XVIlf  C  f  I)  77      Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  120  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la-2b  leer. 

Bl.  3  a-  118a.    J(ohann)  H(einrich)  MCorgenstern), 

Erörterte  Successions  und  ErbföUe,  nach  dem  (Mimischen 
und  andern  in  Dantzig  üblichen  Rechten  mit  Schematibus 
erläutert  Anno  1728. 

Bl.  118b-Ende  leer. 

349. 

XV.  q.  431.  Papierhandschrift  —   1753—57  —   110  Blätter  —  Quart 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  und  2  leer. 

Bl.    3  a— 106  a.      (Heinrich    Richter).     Etwas   von 

n1(Mneni  Zeitvertreib 

F.  Ursprung  und  Xatur  derer  zu  Plenning-Zinss  wie 
auch  zur  ersten  und  andern  Verbesserung  versicherten 
Geld«  r  nebst  derselben  Rechts-Würkungen. 

IF.  Sammlung  auserlesener  Modelle  von  ürtheilen  so 
wie  selbige  bey  d(»nen  E.  Gerichten  und  Aembtern  der 
Stadt  Dantzig  gebräuchlich  sind. 

FI  F.  Der  heilige  Nicolaus  ehemaliger  Patron  der 
löbl.  Zunft  der  Brauer  in  Dantzig. 

Unter  dem  Titel  belindet  sich  ein  kleiner  Kupferstich,  eine 
Ansicht  von  Danzig  von  dem  Weichselstrome  aus  genommen.  Auf 
dem  Blatte  "Jb  ist  das  Wappen  des  Danziger  Bürgermeisters 
Gottfr.  Schwartz.  aus  dessen  Nachlass  laut  von  Gralath*s  Katalog 
Carl  Friedrich  tiralath  die  Ilds.  erstanden  hatte.  C.  F.  Gralath 
giebt  als  den  Verfasser  den  Obengenannten  an.  Zu  jeder  der 
drei  oben  angegebenen  Schriften  ist  noch  ein  besonderer  TiteJ, 
nach  denen  der  erste  Traktat  „entworfen  von  H.  R  im  Jahr  175JJ", 
der  zweite  „zusammengetragen  von  H.  R.  im  Jahr  1757",  der 
dritte  ,,im  Jahr  1757"  entstanden  ist.  Die  Blätter  88  und  97  sind 
eingefügte  Kupferstiche,  das  erste  „S.  Nicolaus",  Bl.  97  das  Bild 
des  Hevelius.  Auf  Blatt  21b  ist  ein  kleiner  Kupferstich  aufge- 
klebt, ebenso  kleine  Kupferstich- Vignetten  auf  den  Blättern  Ja, 
"2-2  &,  81)  a  und  106  b.  —  Jeder  Traktat  ist  in  sich  besonder! 
paginirt. 

Bl.  77— 87  b,  107a~110b  leer. 
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XV    f  362  Papierhandschrift  —  XVH.  Jahrhundert  —  178  Blatter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath' sehen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a— 176b.  Beweiss  dessen,  was  in  dem  Samma- 
rischen  Bericht:  de  concursu  creditorum  in  foro  Gedanensi 
angeführet  worden  als: 

1.  Die  Begräbniss  Unkosten      •    • 

Bl.  177— Ende  leer. 


351. 

XV.  f.  363.  Papierhandschrift  —  XV  ni.  Jahrhundert  —   18  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl    1  leer. 

Bl.  2  a — 17  b.      Dissertatio    de    legitima    parentnm 
jure  statutaiio  Gedanensi  definita.   (Deutsche  Beubeitung.) 
Bl.  18  leer. 


352. 

XV.  f.  364.  Papierhandschrift  —  XVIIl.  Jahrhundert  —  101  Blatter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a  -:3a.  Mich.  Behm  (civit.  Ged.  secretarins 
1644  etpostmodum  consul  1604)  de  concursu   creditonim. 

2.  BL  4a— 10b.  Daberhudt,  Christianus  Summa- 
rischer Bericht  de  concursu  creditorum  in  foro  Gedanensi. 
Anno  1721. 

3.  Bl.  IIa  — 27a.  Daberhudt,  Christ,  deductio 
quaestionis.  Wann  jemand  intra  annum  et  diem  Besatzung 
aber  innerhalb  3  Monathen  sein  Recht  nicht  bewiesen  al)er 
dennoch  noch  einmahl  falss  Jahr  und  Tag  noch  nicht  ver- 
flossen, Besatzung  thun  könne. 

4.  Bl  27  b— 30a.  Ehler  (Cari  Gottlieb,  consul 
primär.  Civit.  1727.)  Anmerkungen  über  den  bekannten 
Canonem  Kauff  bricht  Miethe. 

Bl.  30  b- 33  b  leer. 

5  Bl  34a  — 3r)a.  v.  d  Linde.  (Joh.  Ernst) 
Schreiben  au  Hrn.  Frid.  Fabritium  conseniorcm  dicasterii 
primarie  civitatis,  wegen  den  cessionibus  bonorum  der 
Wittiben  und  Besatzungen  der  Männer. 

Bl.  35  b— 37  b  leor. 

Bl.  38a- 981).  Eihler),  C.  G.  (Carl  Gottlieb)  ourao 
subsecivae  de  concur.^u  et  prioritate  oreditorum  inprimis 
in  foro  Gedanensi.    Anno  1725. 

Bl.  99- Ende  leer. 
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XV    f   365  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  56  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2  a— 3<^1>.  Caroli  Gotiieb  Ehler,  curae  sub- 
ci^ivjK»  de  concursu  et  prioritato  creditornm  inprimis  in 
Ibro  (n'daiieusi.    Auno  1725. 

Bl   31)  leer. 

2.  Bl.  40  a — b.  Mich.  Behmius  de  concursu  credi- 
toruiij  et  liorum  preferentia. 

?}.    Bi.    41a      b.     HaR8    Ernst    von    der  Linde, 

Schreiben  •  wegen  «ler  cessionem  bonorum  der  Weiber 

und  Besatzung  der  Männer.     1705. 

4.  Bl.  12ü-  4(')a.  Christianus  Daberhudt,  Summa- 
rix'lier  Beiicht  de  (*,oncursu  creditorum  in  foro  Geda- 
ni'usi.     1711. 

r>.  Bl.  47a— r)la.  Ernst  Lange,  Observationes 
<iedanenses  von  Interponir-  und  Prusequirung  derer  Extra- 
•»rdinair  Appellationuiu. 

().  Bl.  r)2a— 5r)a.  Series  processus  l^ey  denen  E.  K. 
<u'iirliten  der  Hechten  und  Alten  Stadt. 

Bl.  ;').") b  — Ende  leer. 


XV.   f.   :»<;«;.  r.'ipiorliamlsrhrift  —  XVril.  Jahrhundert  —  178  Blätter  —  Folio. 

Bl.   1   leer. 

1.  Bl.  2a  73b.  Joh.  Gott.  Becicer,  Protoscabinus 
r»'t.  <:i\il.  (lediintMisis,  dissertatio  de  expositione  Fasciculi 
Strauiinei. 

131.  74  b'er. 

2.  Bl.  7r)a— IPJb.  Jdeui  liber,  ab  alia  manu 
srriplus. 

Bl.   120  leer. 

.*>.  Bl.  121a — 141a.  Dissertatio  de  bonis  pactis 
anlemiptialibus  reservatis. 

I.  Bl.  142a  -\:u\h  (Joh.  Gottl.  Becl(er)  dissertatio 
<!«•  te.'^ta^lentis  oonjunum  redprocis. 

T).  IM.   ir)4a— lol>b.     Process-Ordnuug.     Anno  l(i70. 

Bl.   lt>0  u.  H.il  leer. 

<).  Bl.  lt)2ji — 17r)a.  Consignation  derer  Städte, 
wrlrlio  der  Stadt  Dantzig  Caution  vor  Nachmalmung  ge- 
leistet haben. 

Bl.   17.'ib—  Ende  leer. 

XVIII.  i}.  r.  4<;..         rai>ierhaiulsclinft  —  XVni.JaliriiumbM-L  -  lU')  Hl.ittor  --  F».llo. 

Bl.  1  a  leer. 

1.   Bl    Ib.     Index. 

Bl.  2a     \)  leer. 

10 
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2.  Bl.  3  a — 44  a     Jus  publicum  Gedaneuse. 

Bl.  441>— 49  b  leer. 

:»  Bl.  50a— 85b.  J.  E.  v.  d.  Linde.  Observationes  Oeda- 
nenses  iu  Sam.  Strickii  D.  introductionem  ad  praxin  forensem. 

Bl.  ft6a--89b  leer. 

4.  BL  90a— 144  b.  M.  Caspar  Schutz  Secretarius. 
Kurzer  und  grundlicher  Bericht  von  Erbfällen  wie  es  damit 
im  Lande  Preussen  nach  magdeburgischem,  sächsischem 
und  culmischem  Recht  frei-  und  Gewohnheit  gehalten  wird. 
Und  sonderlich  was  de.<ishalb  der  königl.  Stadt  Danzig 
Gebrauch  ist     Anno  1576. 

BL  145a    147b  leer. 

f).  BL  148a-190a.  Dr.  J.  E.  V.  D.  L  (Johann 
Ernst  von  der  Linde.)  Notae  in  tabellas  D.  Johann 
Schultzii  praxi  Gedanensi  inservientes  elaboratae.   1693 

Bl.  IWb— 194  b  leer. 

6.  Bl.  195a— 26oa.  Curae  subsecivae  de  concursu 
et  prioritate  creditorum.     Inprimis  in  tbro  Gedanensi. 

BL  263b- 267  b  leer. 

7.  BL  2r)8a— 286  a.  Christianus  Daberhudt,  Sum- 
marischer Bericlit  de  concursu  creditorum  in  foro  Geda- 
nensi.    Anno  1721. 

BL  2«^6b-2iK)l)  leer. 

s.  Bl  291a-329a.  J.  G  B.  (Johann  Gottlieb 
Becker  juris  Doct.  et  Assessor  judicii  scabinalis  veteris 
civitatis.)  Piaejudicata  scabinalia  Primariae  civitatis  Geda- 
nensis,  welche  aus  E.  E.  Ger.  Präjudicat-Büchlein,  theils 
sind  colligiret,  theils  auch  aus  l)esonderer  Absprechung 
der  Urtheile  von  G.  K.  C.  sind  notiret  und  hierher  gesetzt 
worden.  Diesem  sind  l)eigefugt  worden,  Animadversiones 
theoretico-practicae,  wie  auch  eine  Vorrede,  was  von  prae- 
judicatis  zu  halten. 

BL  329b— p]nde  leer. 

356. 

XV    f   :>G7.  Papierhaudschrift   —   XVm.  Jahrhundert  —  5(5  Bl&tter  —  Folio. 

BL   la-:]8.    lohann)    G(ottlleb)    B(ecker),    Jur. 

Doct.    et    Ass.   Jud.  Scab.  V.  C.    Praejudicata   Scabinalia 

priniaiiac  civitatis  Gedanensis,    welclie    aus  E.  E.  Gerichts 

Praejudicat-Büohleiu  theils  sind  colli^äret   tlieils   auch  aus 

hesondertr    Absprechung     der   Urtheile    von     G.    R.    C. 

sind    notiret    und   hieher   gesetzet   worden.      Diesen    sind 

beigelTiget  worden  Aniraadversiones  Theorethico  -  Practica»», 

wit'  auch  eine  Vorrede  was  von  Praejudicatis  zu  halten. 
G.  U.  C.  ist  üeorp  Reiuhold  Ouricke. 

HL  :i8b  -:i9b  leer. 

2.  IU.  4()a— r)()b     (Joh.  GottL  Becker)  de  expositioue 

tasciculi   StrnniiiitM,   von  Aussteckung  des    Stroh-Wisches. 


M7 


357. 


XV.  q    i:V2.  Papierhandschritt  —  XVIII.  Jahrhundert  —  m  Blätter  —  Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath'achen  Bibliothek.) 

1.  Rl.  la  i^^^a.  (Gabriel  von  Boemeln),  Urtheile 
so  liev  nieynem  Richterlichen  Ainpte  ausgesprochen 
liahe.    '1703  '  ITOS. 

Bl.  :^5b    20  b  leer. 

2  Bl.  27  a    or>a  (Gabriel  von  Boemeln),  ürthele;!), 

welclie    als   Administrator   villae   Schidlitz   ausgesprochen. 

1708. 

358. 

XVIII   H.  (|.    Is:?.  l'ai>i<iliandschrift  —  XVIL  Jahrhundert  —  13Ü  Blatter  —Quart. 

Bl.  la     100  i».    Reinhold  Curicice.    Satura  praejudi- 

(•aloruin  Ke<:ioruni    ex    decretorum    Begiorum   voluminibus 

oongesta     et    in     certos   locos    digesta     cura     Ueinholdi 

Ciiricken.     Uedani.    Anno  liomini  MUCLXII. 
Al))habeti8(-.h  angeordnet. 

Bl.  107a  -Ende  leer. 
359. 

XVIH    H.  f-2(>r).  rapierhamlschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  307  Blätter  -    Folio. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a-  lUoa.  Reinhold  Curicken,  secretarü  Gedan., 
.natura  praejudicatoruni  Rt'glorum  ex  decretorum  Regionim 
voluminibus  cungesta  et  in  certos  locos  digesta.  Anno 
Domini   1002. 

Dir  Bl.  ]'J(>  und  TJl  sind  lose  dem  Bande  beigefügt. 

Bl.  315  b-  307  b  leer. 
360. 

XVIH.  H.  1.  234.    Paj»ierlian(lhcliritt  —  XVII.  Jahrhundert  —  Un')  Blätter  —  Folio. 

Bl.   la— 21)  h'or. 

MI.  3a— l'.tub.  Reinhold  Curicke.  Satura  praeju- 
«lioatorum  Kegiorum  et  decretorum  liegiorum  voluminibus 
roiiu:»'st:i  et  in  certos  locos  digesta  cur\  Keinlioldi  C-nricke 
Sn-rctarii.     (ledani  Anno  Domini  MDCLXII. 

Bl.  UUa— Ende  leer. 


361. 

XVIII.  H.  f.  a2()0     rapicrhandbchrift  -    XVIII.  Jahrhundeit  —  t;2  Blätter  --  Folio. 

\M.  la — I»  li*er. 

Hl     i'a— f>Ob.    George    Reinhold    Curicke,    Ober- 

gerichta>;c]irMil)(»r.     Pra'^'judicata    Scabinalia    civitatis     Ge- 
daniMi-'h     w.'l.'h»'    :iiis    «»incs    Gerieb ts-Präjudicat-Büchlein 
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theils   sind   colligiret,    theils    auch    aus    besonderer  Ab- 
sprechung der  ürtheile  notiret  und  aufgesetzet  worden 
Bl.  Gl  a— 62  b  leer. 

362. 

XVIII    H.  f.  209.  Papierhandßchrift  —  XVin   Jahrhundert  —  83  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl  4a— 77  b.  G.  R  Curicke,  Praejudicata  Seabinalia, 
welche  aus  e.  Gerichts-Praejudicat-Büchlein  theils  sind 
coUegiret,  theils  auch  aus  besonderer  Abspreohung  der 
Ürtheile  sind  notiret  und  hierher  gesetzet  worden. 

Bl.  78a -Ende  leer. 

36». 

XVIII  H  f  308a.  Papierhandschritt  —  XVIII.  Jahrhundert  —  IGtJ  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Val.  SchlieflTs  Bibliothek). 

Bl.  la-166b.  Christian  Daberliudt.  Praejudicata 
Gedanensia  ex  libris  memorandorum  cancellariae  Gedanensis 
ab  anno  1670  ad  annum  1728  coUata  et  in  certos  loros 
redacta  a  Christiano  Dab<'rhudt,  Secretario  Gedanensi. 

Bl.  G  leer. 

364* 

XVIII  H  f  3<)8b  Papierhandschrift  —   XVIII.  Jahrhundert  —  128  Blatter  —  Folio. 
...  ^^^^g  ^^j   Schliers  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a-  119b.  Reinholdi  Curicke  saturae  praejudi- 
catoriura  Re^ifioruin  ex  decretorum  Regiorum  voluminibus 
digestae  •  •  Tomus  II.  Domini  Cliristiani  Daberliudt 
additiones  quae  tomo  I.  inseri  aut  adjici  non  potuerunt 
compleetcns 

Bl.  12()a-Ende  leer. 

Der  ganze  Band  ist  von  Val.  Schlieff  selbst  geschrieben. 

365. 

XV.  f.  3()8.  Pai)i«'rliandschrift  —  XVHI.  Jahrhundert  —  i>r>4  Blätter  -  Folio. 

fAus  der  v.  (iralath'schen  Biblioth^'k.') 

Bl.  la-.2b  leer. 

Bl.  3  a — 2b2h.    Satura  praejudicatorum  Regionim  ex 

«lecrrtoruni  Regionim  voluminilms  congcsta  et  in  certos  locos 

digeslu    cara   Reinlioidi   Curicicen  Secretarii  Gedani  Anno 

MDCLXII.,    post   iatA   autoris  concinnata  ä  Clirist. 

Daberliudt  171;')  aucta  ä  Jac.  Tlieod.  Klein  Secretario.  1724. 
Bl.  4  a— 6  b  leer. 
Bl.  253a    2541)  leer. 


149 


366. 

XV.  f.  360.  rapirrhsindsthrift  —  XVIIT.  Jjihrhundcrt   —  S«i   Blatter   —  Foliu. 

Hl.  la— SOa.    Christian  Daberhudt,  Socreturii  Ged.« 
pniejudicata  Godauensia  ex  libris  Meraorandorura  caucella- 
riao   Gedaneiisis   collecta   et  in  certos  locoa  rodacta  •    •    • 
(|U(io,   cum  al»  anno  IG70  ad  novissima  tempora  progredi- 
antur,     instar   continuationis     saturae     Peschvitziauae  esse 

possunt,  contlnuata  ü  Secretario  J.  Th.  K.  al>  Anno  172)>. 
J.  Th.  K.  das  ist  Jacob  Theodor  Klein. 
Bl.  8(5  b  leer. 


367* 

^^'III.  H.  q    \(S\y        rjipi(M-hand5chrift  —  XVU.    Jahrhundert   —  <;<;    Hlättcr  —  Quart. 

in.   la    8b  leer. 

1.  Hl.  4a    Gr)a.    (Georg  Schröder,  Ratsherr),  Prae- 

jndicatcn-Hüchlrin    boy    K.  E.   Gerichte  der  Rechten  Stadt 
L)antzi)?k.     Im  Rothen    bände  in  Quarto.        Autograplion. 
HI.  Oöb— Knde  leer. 


368. 

XV.  f.  o7o.  rapicrhiimlschrift    -  XVIL   Jahrhundert  —  115  Blatter  —  Folio. 

(Ans  (i    Löachin'.s  Bibliothek.) 

Hl.  la  -112b.     Reruin   in  dicasterio  primariae  civi- 
tatis dedanensis  decisarum  centuriae  tres. 


360. 

XVHI     Fl.  q.  VM\  PapicrhaiKlschrift  —  1707  —  «♦>  Blältor  --    Quart. 

lAus  Krictlr.  Keyi^cr's  Bibliothek.) 

Hl.    1  leer. 

1.  Hl.  2a    501».      SKXTentiae    civiks     Nobilis   Jn- 
«lirii  Scal»inalis  Priraariao  Civitatis  Oedanensis. 
Hl.  ;)la     78  b  leer. 
'2,  Hl.  7i)a    ^4b.     Index  Titulorum. 
Bl.  85  a  -Ende  leer. 


370« 

XV.  q.  4:)8.  rai.icrhaiidschrifl   —   XV[II.  JalirhundrTt  —  4«)  Blatter   —  Quart. 

Aus  *\vv  V.  Gralath'schou  Bil)liotlick/) 

1.  Hl.  1  u — IIa.      Varia    .ludicionun     (iedan<Misinm 
pnii'iudirata  do  anno  17t>)  usque  ad  aninim   1712. 

Hl.  12  leer. 

2.  Hl.   l.8a — 82  b.       .hiristi.^chc     Krörtorniij^en     fiber 
l-lr^t i!iiinuii<^^'n  der  Dan/ig  gogelnMion  Privib'irien. 

Hi.  83  a  —Ende  leer. 
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371. 

XVIII.  H.  f.  232.   Papierhandschrift  —  XVUl.  Jahrhundert  —  234  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2  a — 174  b.      Richterliche   Urtheile  (von  dem 
Dantziger  Gericht  geföUt)  1715—1740. 

Bl.   175a— 231b  leer. 

2.  Bl.  232  a— 234  a  Register. 


XVIII.  H.  f.  231.   Papicrhandscbrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  tU  Blätter  —  Foloi. 

Bl.  1  leer. 
Bl.   2a — 276b.     Seutentiae   criminales.    AuthoribllS 

Georg  Reinhold  Curicke  et  Dn.  Alberto  Rosenberg  et  Dn. 
Joanne  Renner  item  Samuele  Gottlieb  Wolff. 

Bl.  277  leer. 

Dieses  Yerzeichniss  von  geMlten  Urtheilen,  1570  beginnend, 
ist  alphabetisch  nach  den  Verbrechen  angeordnet. 

37S 

XV.  f.  371a.         Papierhandschrift  ~  1689—99  —  448  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.^ 

Bl.  1  leer 

Bl.  2a— 447  b.    Georg  Retnhold  Curicke,   Gericht^- 

schroiber,  corpus  sententiarum  criiniualium  Dobilis  judicii 
Scabiualis  civitatis  Gedaaensis,  dass  ist  alle  •  sämnitliche 
ürtlieile  so  von  Em  Edleu  Gerichte  der  Königl.  rechten 
Stadt  Dantzig  vom  jähr  1558  biss  auf  gegenwärtiges  1G>S1> 
jähr  öffentlich  aussgesprochen  worden,  auss  denen  bei  E.  E. 
Gerichte  vorhandenen  so  genandten  Pechbüchern  auss- 
gezogen, mit  dreyfachem  Register  versehen  •  zusammen- 
getragen im  Jahr  MDCLXXXIX.  und  nachgehends 
durch  die  folgende  Unter-  Ger.-Schreiber  •  •  continuiret 
bis  1609. 

Bl.  448  leer. 

Die  letzte  Zahl  ist  von  einer  zweiten  Hand  zugefügt  Eine 
alte  Paginirung  geht  von  Bl.  4  bis  38f>,  und  zwar  1 — 7G6. 


XV.  f.  371b. 


rapicrhaudschrift  —  XVllI   Jalirhundert  —  ;]78  Blätter  —  Folio. 

(.\U8  der  V.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  l  leer. 

Bl.  2a— 376a.    Georg  Reinhold  Curicke,  Volume  n  II. 

sententiarum  criminalium  nobilis  Judicii  Scabinalis  prima- 
riae  civitatis  Gedanensis  von  Anno  1700  biss  1761.  Mit 
zwiefechem  Register. 

Bl.  376b— 378b  leer. 
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375. 

IV.  f.  372.  l*ai)ifrhaii(ls(hrift  ~  XVIII.  Jalirhuudert  --  201  Blätter  —  Folio. 

Protokolle  und  Urtheile  des  Danzi^^er  Schöppengerichtä 
in  Criminalsaclieii  aus  den  Jahren  1703— 17()0. 

1.  Bl.  la — 2*2  b.  Alphabetisches  Register  nach  den 
Namen  der  verurtheilten  Personen. 

Bl.  23  a- 28  b  leer. 

2.  Bl.  2i)a-2011)     Protokolle  und  Urtlieile. 

Der  Band  ist  vou  zwei  verschiedenen  Händen  geschrieben 
worden;  die  zweite  beginnt  mit  Blatt  85b.  Vor  jedem  Jahrgang 
sind  auf  einem  besondern  Blatte  der  jedesmalige  Richter  und 
dl(*  Kltcrinänncr  autgezeichnet. 

XV.  i;  3715.  rapiorhaiulschrift  —  XVriI.  Jahrhundert  —  200  Blätter  —  Folio. 

{Xms  ü.  J.  Wcickhmann's  Bibliothek) 

Bl.  1  a — 51)  leer. 

1.  IH.  6a — P.»7]>.  Oiminalia  dicastorii  primariao 
civitatis  Ocdanensis. 

Bl.  lUSa-   2S2b  leer. 

2.  Bl.  283  a    2V)5b.    Sach-  und  Namenindex. 
Bl.  2l'6a— Bnde  leer. 

377. 

XV.  q    4:]4.  Papierhiindscluift  —  17S1— 82  —  21  Blätter  —  Quart. 

(Aus  der  V.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

P>1.  la— 24b.     Carl  Friedrich   Graiath,  Uelationes 

und  Urtheile  aus  Criminal-Acteu  geltihrt  bey  Em.  E.  Gericht 
diT  Kechten  Stadt  vom  Martio  1781  üd  Martium  1782. 

378. 

K\.  (I.  4:)f>.  rnpirrliaudjjchrift  —  XVIII.  Jahrhumhjrt  —  ;)»i  Blätter  —   Quart. 

(Aus  der  V.  Gralath\scheu  Bildiothck.') 

Hl.  la— :>4b.  Carl  Friedrich  Gralath. 'odex  i»oenaruni 

i'L  l)oiieliciorum  nubilis  Dicasterii  primariae  civitatis    (icda- 
neihsis  continuatus  usque  ad  annum  i7ö7. 
Bl.  35b-  3«)1»  leer. 

379. 

IV.  q.  4:;d  Papicrliaudschrift  —  17SS— S9  —  V2  Blätter  —  Quart. 

Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 12a.  Gralath.  Sclu'dulae  liUirüitiouis  propter 
(l(dicta  fornicatiouis  et  adultorii  a  scabino  Orabith  scriptae 
annis  178^  et  ^9. 

380« 

i\.   r.  374.  lN'r«^MiiH'ntha:idschntt  —  XVI.  Jahrhun-lort  —   M  Blätter  -    Folio. 

Bl.  la  — IIa.  Dokuinenti^  und  SclihisssiMitenz  eiin»s 
vt»n  1  *')•)♦)  —  loiJs  zwischen  »ieni  Pan/ii^^cr  Kaufmann 
Mattliias  Engeloki,'  und  dem  Conventc  d«'.s  Klosters  der 
KartliänstM*  geführten  Prozesses. 

Original.    JJas  Siegel  ist  abgeschnitten. 
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391. 

XV.  f.  5.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —    118  Blätter  —  Folio. 

Bl   la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a — ll5a.  Acta  Commissionis  Regiae  in 
Controversiis  iuter  Matthiam  Fickeu,  Civem  Ged.,  ejus- 
demque  fratres  et  sorores  fratrumque  et  sororum  liberos 
ab  una  et  Salomoüem  Brandt,  Cos.,  Johannem  Grünwald, 
Civem,  Anuarn  Niederhoff,  Michaelis  Baitsch  Scabini,  et 
Dorotheam  Michaelis  AVichmanu  Civis  consoites  ab  altera 
partibus  ratione  dividendomm  Bonorum  Matthiae  Cimmer- 
mann  Cos.  et  liberorum  ejus  Matthiae,  Jacobi,  Mauritii, 
Gerhardi,  Georgii,  Catharinae  et  Elisabethae  steriliter 
defunctonim  Jure  sucessiouis  hereditariae  pVivata  portione 
ad  memoratos  Matthiam  Fickeu  ejusdemque  fratres  ac 
sorores  fratrumque  ac  sororum  liberos  devolutorum  ab  Anuo 
1616  usque  ad  1618. 

Bl.  115b -Ende  leer. 

382. 

XVIII.  H  f.  51  Papierhandschrift  —  1726  —  128  Blätter  —  Foüo. 

(Aus  Val.  Schliers  Bibliothek.) 

Bl.  la— 148a.  Litterae,  docuraenta  etc  causam 
Khetzianam  •  •  super  bereditate  Behmiana  ab  anno 
1683  hujusque  agitatam         •  spectantes. 

Abschriften  zumeist  von  V.  Schlieffs  Hand. 

383. 

XV.  f.  375.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —   ;3<>  Blätter   —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a — 35a  Acta  Domiuae  Coustantiae  Erdmanuiae 
pie  defuncti  Domini  Caroli  Joachimi  Sibeth  •  Pastoris 

Primarii  Gedanensis    derelictae    viduae  conventae 

contra  Samuelem  Godofr-Örthling,  maudatarium  •  •  Joannis 
Weiss-Rostochii  actoris.    Aunis  1750  et  1751. 

Bl.  35  a— 3Gb  leer. 

384. 

XV.  f.  44.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  2;)5  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  a— 1  h  leer. 

1.  Bl.  2  a-  21).    Inlialtsverzeichniss. 
Bl.  3  a— 3  b  leer. 

2.  Bl.  4a  62  b.  Joh.  Ernst  v.  d.  Linde.  Jus 
Publicum  Civitatis  Gedanensis. 

Bl.  63  a— 63  b  leer. 

3.  Hl.  64a— 103b.  J.  E.  V.  d.  L  (J.  E.  v.  d.  Linde). 
Notae  in  Tabollas  1).  Joh.  Schultzii  Praxi  Gedanensi  ser- 
vientes  elaboratae. 
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J.    «1.    104a— 122a      Vergloich    R.    E.   Rahts   der 
K(!chten  Stailt    mit  den  Herron   der  Alten  Stadt   getroffen 
den  ;").  Juni  Anno  1637  d.  5.  Junv.    Nebst  dem  Contract 
mit  den  Altstädtischen  Herren   Aiino  loiK"). 

ni.  122l>-123b  ioer. 

5.  BI.  124  a— l;Ma  L  Gereth,  Praxis  Judiciorum 
}i«l  usum  Civitatis  Gedanensis  accommodata. 

Bl.  lolh  leer. 

i\.  Hl  I32a-140b.  Mathias  Richter  (Syndicw 
FilhiugcMisis).  Riovissima  Iiitroductio  ad  Processum 
l*osti5urialcm  in  gratiara  eorum,  qui  recens  Aulam  Poloni- 
cam  accodentes  Causis  in  ea  sunt  invigilaturi,  communi- 
rata.     Anno  16()(). 

Bl.  141  a— 1411)  leer. 

7.  Bl.  142a— 143 b.  Joh.  Gottl,  Beclier,  Series 
Procossus   Civilis   bey   ß.  K.  Gericht   der    Rechten    Stadt. 

Von  der  Hand  des  Syndikus  A.  Roscuberg  geschrieben. 
Bl.  144  a— 146  b  leer. 

8.  Bl.  147a— 147b.  Nachricht  wegen  Derer  bey 
Km.  Raht  zu  Denen  Process-Sachcn  gewidmeten  Audienzen. 

U.  Bl.  147  b— 150  a.  Observationes  Gedanenses  von 
interponir-und  prosequirung  derer  extraordinarirum  Appella- 
tionum. 

10.  Bl.  150a— 152a.  Kurtzer  Unterricht  wegen  des 
Summarischen  Processes. 

11.  Bl.   152a— 16f>b.    Theodorus   Buchholtz,   De 

Miiüsteriali,   alias    Woznym,    Ministerialis   od.  Land-Both, 
Poln.  Wozny. 

Rl.  167  a— 167  b  leer. 

\2.  Bl.  168a— 22:U  J.  G.  Becl(er  (Doctor  et 
Cuns.  Vet.  Civ.  (lud.X  Tnictatus  Juridico-Politicus  de 
Kxpositione  Fasriouli  Strarainei.  von  Aussteckung  des 
Stroh  wisch  OS. 

RI.  22:; b- --224  b  leer. 

13.  Rl.  22r)a    227b.    Carl  Gottlieb   Ehler:    An- 

merkuui^en    über   den    bekannten  Canonem.    Hauss  bricht 
Miethe. 

Rl.  22Sa— 228  b  leer. 

14.  Rl.  221)a    221U).    Christ.   Daberhudt:    Ob  ein 

Creditur,  welchem  ein  Piand  nuda  Conventione  eingesetzet 
i>t,    könne    vori,^ezogcn    werden    dem    posteriori    Creditori, 
welchem  das  Pt'andt  liberi^'eben  ist. 
Rl    2ona-2:;Ob  leer. 

15.  Rl.  2:)la     J:>4a.     Knni<,^sbergisclies   Responsum: 

Ob  auf  ein«*  Spiel-Srhuld  ein  Wechsel-Rrieff  zu  Recht  be- 
ständig uusgestellet  werden  könne?  it:    Ob  so  ein  Wechsel 
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könne    cediret   werden,   wenn   die  Worte:   oder  Ordre:  it 
Commiss  ausgelassen  werden. 
Bl.  234b— Ende  leer. 


XV.  f.  118.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  316  Blätter  —  Folio. 

(De  la  biblioth^que  de  Jean  Benj.  Schmidt) 

Bl.  la— b  leer. 

1.  BL  2  a— b.    Conspectus. 

2.  Bl.  3a— 39  a.  G.  R.  C(urickeX  Praejudicata  Sca- 
biualia,  welche  aus  E.  Gerichts  Praejudicat-Büchlein  theils 
sind  coUigiret,  theils  aus  besonderer  Absprechung  der 
Urtheile  sind  notiret  und  hieher  gesetzet  worden,  novis 
accessionibus  aucta  ab  A.  R.  et  C.  H.  M.  et  C.  G. 

Bl.  39  b  leer. 

3.  Bl.  40  a— 15()a.  Reinoldi  Curicken,  secretarii 
Gedanensis,  Satura  Praejudicatorum  Regiorura  ex  decretorum 
Regiorum  voluminibus  congesta  et  in  certos  titulos  digesta 
Anno  1662.  Post  fata  Autoris  variis  emendationibus  et 
additionibus  aucta  ä  Christiano  Daberhudt,  secret.  Gedan. 

Bl.  150b- 152b  leer. 

4.  Bl.  153  a— 206  a.    Vom  Wettgericht. 
Bl.  206  b  leer. 

5.  Bl.  207a~210a.  Chr.  Daberhudt,  Rcsolutio 
quaestionis:  Wenn  jemand  intra  annum  et  dicm  Besatzung 
gethan,  aber  innerhalb  dre)*  Monaten  sein  Recht  nicht  be- 
wiesen, ob  er  denn  noch  einmal,  falls  Jahr  und  Taag  noch 
nicht  verflossen,  Besatzung  thun  Könne. 

Bl.  210b  leer. 

6.  Bl.    211a -214b      Christ    Daberhudt,    cons. 

Gedan.,   Summarischer  Bericht  de  Coacursu  Creditorum  in 
Foro  Gedanensi. 

7.  Bl.  215a— b.  Mich.  Boehm,  Cos.  Ged ,  De  Con- 
cursu  Creditorum  et  herum  praeferentia. 

Bl.  216a— b  leer. 

8.  Bl.  217a— 273b.  Carl  Gottlieb  Ehler,  Prae-Cos. 
civit.  Ged.,  Curae  Subsecivae  de  concursn  et  Prioritate 
creditonim  inprimis  in  Foro  Gedanensi,  elabor.  a.  1 725.  — 
(inch.  d.  19.  Apr.  1759  ab  Andr.  Schotte). 

Bl.  274a-275b  leer. 

9.  Bl.  276a-  2{^9a.  Quaesiiones  Gedanenscs  in 
materia  de  adinissibilitate  appellationis  in  causis  injud- 
arum  verbalium  ipsis  leguni  verbis  et  quac  juita  illas 
publicis  docun)entis  decisae 

Bl   2S9b  leer. 

10.  Bl.  21K3— i*93b.  Seriös  Processus  bei  denen  E. 
Gerichten  der  Rehten  und  Alten  Stadt. 
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11.  Bl  2i)4a — 21)7b.  Knrtzer  Unterricht  wegen  dos 
Suiinnarischen  Processes  Anno  1705.  d.  11.  Maji. 

12.  Ml.  2*JSa-  ä05a.  Eliae  Const.  de  Trewen 
Schroeder,  S.  K.  litis  secret,  Epistola  ad  Christ.  Schroeder 
Patrueloni  suum  de  quaestionilms:  utrum  tabulae  nuptiales 
iuter  Spousum  Sponsamque  certis  pactis  conventis  conscribi 
possint  ?  et:  utnun  pack  nuptialia  hie  Gedani  adversus 
leges  Provinciales  torrarum  Prussiae  vel  plebiscita  aut 
Senatnsconsnlta  civitatis  Gedanensis  vel  edicta  Principum 
s»'u  Kcgum  Poloniae  sint?  et  tandem:  super  quibus  bonis 
pacta  nuptialia  intor  Conjuges  iniri  possint? 

m.  r>or)b  leer. 

i;5.  Bl.  30()a— oloa.  Des  Rahts-Ordnung  auf^s  neue 
n'vidirot  a.   17(.)8. 

lU.  3ir)b-  Ende  leer. 

386 

XV.  f.  ;i7rt.  Paiiiorliamlschrift— XVII  -XVIIl.  Jalirhundert-iV,«) Blätter ~-  Foilo. 

(Aus  der  v.  Gralatirschen  Bibliothek.) 

BI.   1  a— 3b.  leer. 

1.  \M  4a     12*n..     Der  Stadt  Dantzigk  Willkuer. 
Bl.  i;5()a--131b  leer. 

2.  Bl.  i;i2a— 17<)a.  Caspar  Schütz  •  Bericht  von 
F.rbtiilleii,  wie  es  damit  im  Lande  Preussen  nach  Magde- 
bnrgiscln'm,  vSächsisrhcm  und  Ciilmiscbem  Hechte  frey:  vnd 
.ir''wolmJi(Mt  g«'halt<Mi  würdt  vnd  sonderlich  was  dislals 
ile?-  •      Stadt  Dantzigk  Keclit  vnd  gebrauch  ist        •    15s!). 

.').  Bl.  18()a— 245b.  Jus  Culmense  ex  novissima 
statiimi!  et  ordinum  teirarum  Prussiae  revisione  emenda tum 
el  in  justuni  ordiiiem  digestum. 

Bl.  2-l()a-24^1)  leer. 

4.  Bl.  249a-  oS4a.    Das  Kulmische  Uecht   deutsch. 
Bl.  :)^5  leer. 

5.  Bl.  38(3a-3H7b.  XVIH.  Jalirh.  Praejudicata 
E.  E.  (leriobts  der  R.  Stadt  (in  Betreff  der  Concurse.) 
171'»     1752. 

Bl.  31»8a    431  b  leer. 

«;.  Bl.  432a  4331).  XVII.  Jahrh.  Mich.  Böhm,  de 
coiHiirsu  civdituruni. 

7     Bl.    434a -43Ha.     Joh.    Ernst    Y.    d.    Linde, 

Schreiben  •    wegen    den     Cessionihus    bonorum     der 

Wittwen  und   Besatzung  der  Manner. 

^.  Bl.  4;;7a— 441a.    Christ.  Daberhudt,    Erörterung 

d.T  Frage,  wenn  jemand  intra  anniim  et  diem  Besatzunggethnn 
aber  innerliall»  3    Monaten    sein    Recht  nicht  bewiesen,  ob 
er  denno«'li  noch  einmahl      •      Besatzung  thun  könne. 
Bl.  441b— 444  b  leer. 
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0.  445a— 463a.  Christ.  Daberhudt,  Summarischer 
Beriebt  de  concursu  creditorum  in  foro  Gedanensi  1721 
d.  1.  Septbr. 

Zwischen  je  2  beschriebenen  Blättern  immer  ein  leeres  Blatt. 

10  465  a — 523  b.  Ehler,  curae  secessivae  de  priori- 
täte  creditorum  in  foro  Gedanensi. 

Zwischen  je  2  beschriebenen  Blättern  ein  leeres  Blatt. 

Jl.  524a — ^556 b.  Praejudicata  E.  E.  Gerichts  der 
Rechten  Stadt  (in  Betreff  der  Besatzungs-Sachen). 

Bl.  557  a  -560b  leer. 

887. 

XV.  f.  377.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  51«  Blätter  —  bolio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la.    Inhal tsverzeichniss. 
J^l.  1  h  leer. 

2.  Bl.  2a— 103b.  Revidirung  der  Wiükühr  Dieser 
Stadt  Dantzigk,  Anno  1678  Angefangen. 

3.  Bl.  U^4a-  lüla.  Abraham!  Groddeck,  Secretarii 
notae  ad  introductionem  in  libros  fundorum  civitatis  Geda 
nensis. 

Bl.  191b  leer 

4.  Bl.  r.^2a— 22()a  Johannis  Wahlen,  Secretarii, 
notae  ad  introductionum  in  libros  fundorum  civitatis 
Gedauensis. 

Bl.  2211b  leer. 

5.  Bl.  230a~331a.  Joh.  Ernst  v.  d.  Linden,  jus 
publicum  civitatis  Gedauensis. 

Bl.  331b -332  b  leer. 

6.  Bl.  333a^7a.  J(ohann)  E'^mst)  V.  D.L(lnde) 
notae  in  tabellas  D.  Joannis  Schultzii  praxi  Gedanenrs 
servientes  etc. 

7.  Bl   408  a — 5 15b.    Satura  decisiouum   criminalium 
judicii  scabinalis    regii   priinariae    Civitati     Gedauensis  ah 
Anno  MDLVni.     Ex  übris  criminalibus  vulgo  Pechbüchc 
oongesta. 

Bl   516  leer. 

»88. 

XV.  f.  378.  rai)icrhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  i>83  BlÄtter  —  Folio. 

i^Aus  iler  v.  Gralath'öchen  Bibliothek  ^ 

Hl    la-61»  leer. 

1  Bl.  7a  -8a.  Hdikte  des  Dau/.iger  Raths  in  Betreff 
dor  Bogräbnissi'  d.  d.  2\K  l)i»c.  llhK  11.  Nov.  1712, 
4.  Dec.  1715. 

J.  Bl.  l»a— lOa.  Nachricht  wogen  dor  bey  E.  •  • 
Kuth  zu  denen  Process-Sachen  gewidmeten  Audieutien. 
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Bl.  10b— IIb  leer. 

ii.  Bl.  12a  2oa.  Observationes  Gedanenses  von 
Interpouir-  uud  prosequirung  derer  eitraordinairer  appel- 
lationuiP. 

4.  Bl.  24a--:K)a.  Processus  wie  die  in  Dantzig  zu 
fuhren. 

5.  Bl.  iUa  37  h.  Prozess-Ordnung,  nach  welcher  die 
Litigirende  Parte  und  dero  Mfichtigor  in  Judiiüis  Suramariis 
sidi  »US  Schluss  E.  Kaths  hinführo  zu  achten  und  zu 
vorhalt^Mi  halieii. 

Bl.  38—4;')  leer. 

ß.  Hl.  4()a  i'O^ta  C.  D.  S.  G.  (i.  e.  Christianus 
Daberhudt  Se<Tetarius  Gedaneusis)  praojudicata  Gedaneusia 
t'x  lihris  Meinorandorura  cancellariae  Gedanensis  collata  et 
in  certos  locos  rcdacta),  quae  cum  ab  anno  1 670  ad  novis- 
srnia  tempora  progrediantur,  instar  continuationis  saturae 
Peschwitziauae  esse  possunt,  et  continuata  ä  Secretario 
J   Th.  Klein  ah  anno  1723. 

Bl.  201) b— 253b  leer. 

7.  Bl.  2r)4a— 2r)()b.  Anmerkungen  ü)»er  den  bekannten 
Canon  „Kauft*  bricht  Miethe". 

Bl.  257  leer. 

S.  Bl.  258a-  25Vhi,  Status  Causae  Quaostio:  quis- 
nain  ratione  menium  sit  ])raeferendua,  an  creditor nierciiim 
(»l)pignoratarum  an  vero  venditor  earundeni. 

Bl   2,VJb— Ende  leer. 

»80. 

XV.   q    W.  Piipiorhainlschrift  -  -  XVTI.    Jahrhundert  —  'ÜKS  Blätter  —  Quart. 

lU.   1   leer 

1.  iil.  2a— 57b.  (C.  G.  Flscheri)  introdud.io  in 
lihros  fundorunj  civitatis  Gedanensis. 

Bl.  :>.sa     Gib  leer. 

2.  Hl.  «;2a— l>4l).  Excerpta  notabilia  ex  R.  Curicke 
Fonnalitaeton  •      Buch.     Criminalia  ac  Civilia. 

J^l.  1*5  leer. 

o.  Bl.  IH.ia — l.-5<b.  Praejudicata  Scabinalia,  welche 
auss  K.  ]].  G.  praejudicat-büchlein  thoils  sind  colligiret 
tJK'ils  au<*h  auss  besomlerer  ahsalreciniung  «I.  ürtheile  sind 
notint  V    hielier  gesetzet  worden  von  G.  K.  C. 

MI.  i:;!»a— 14()b  leer. 

4.  Bl.  14la~2lUb.  Observationes  Gedanenses  in 
S.  S.  J).  introdiictionem  ad  praxin  forensem. 

Hl.  L'll  leer. 

5.  Bl.  212a— 267b.  Adnotationos  ad  tabulas  jurii 
dicas  IJn.  0.  Schultzii  jus  priviituui  nostrum  Gedanense 
spcctantes. 

Hl.  2<isa     Ende  leer. 
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XV.  q.  25.  Papierhandschrift  —  XVIIT.  Jahrhundert  —  .335  BlSttter  —  Quart 

Bl.  la — b  leer. 

1.  Bl.  2  a — 3  a.    Inhaltsverzeichniss. 
Bl.  3b~5b  leer. 

2.  Bl.  6a — 7b.  Vertrao:  zwischen  E.  E.  Rath  und 
E.  E.  Gericht  wegen  der  Recbtstädtschen  .Schoppen  Deputat 
und  Submission  auch  in  Causis  dubiis  so  auch  ausser  der 
Stadt  in  dero  Jurisdiction  vorfallen  möchten  zu  richten. 
Anno  1592  d.  10.  Sept 

3.  Bl.  8a  13b.  Vortrag  der  Edlen  Gerichte  mit 
den  Altstädtschen  Herren  des  Raths  d.  d.  1667  den 
2;>.  November. 

4.  Bl.  14a— 21b.  Ernst  Langen,  Observationes 
Gedanenses  von  Intel ponir-  und  Prosequirung  derer  extra- 
ordiuarium  Appellationum.    C.  J.  R. 

5.  Bl.  22a — 25  a.  Michael  Böhm,  de  concursu  credi- 
torum  prioritate  C.  J.  R 

6.  Bl.  26a— 34a.  Christian  Daberhudt,  Summa- 
rischer Bericht  de  concursu  creditorum  in  foro  Gedanensi. 
J.  H.  R.     Anno  1721  d.  1.  September. 

7.  Bl.  35  a  — 40  a.      Christiani  Daberhudt  Beweis 

dessen,  was  in  dem  summarisclien  Bericht  de  concursu 
Creditorum  in  foro  Gedanensi  angeftihret  worden,  Lect.  in 
Societate  d.  14.  Febr.  1724.    J.  H.  R. 

8.  ßl.  4la-41)a.  Christiani  Daberhudt.  deductio 
quaestionis,  wann  jemand  intra  annum  et  diem  Besatzung 
gethan  aber  innerhalb  drey  Monaten  sein  Hecht  nicht 
bewiesen,  ob  er  dennoch  noch  einmal  falls  Jalir  und  Tag 
noch  nicht  verflossen  Besatzung  thun  könne  ?  J.  H,  K 

9.  Bl.  50a-iä2b.  Carl  Gottlieb  Ehler,  Prae-Cons. 
Piimariae  Civitatis,  curae  subsecivae  de  concursu  et  priori- 
tate creditorum  iuiprimis  in  foro  Gedanensi  Anno  1725 

lu.  Bl.  J53ii— u;i)b.  Garl  Gottl.  Ehler,  Anmerkungen 
über  oen  bekannten  Canonem  Kauf  bricht  Miethe. 

11.  Bl  161a- 164b.  Johann  Ernst  v.  d.  Linde, 
Schreiben  an  Herrn  Priedr.  Fabricius,  conseniorem  dicasterii 
primariae  civitatis  wegen  den  cessionibus  der  Wittwen 
und  Besatzungen  der  Manner. 

12.  Bl.  165a-  172  b.  Emst  Lange,  Kurzer  üntor- 
ri«*ht  wegen  des  Summarischen  Processes. 

13.  Bl.  173a  lS6b.  Process-Ordnung,  nacli  welcher 
die  litigirende  Parte      •    •  Anno  l67j. 

14.  Bl.  187  a  iy2b.  Process-()rdnun<r,  nach  welcher 
sich   hinffihro   die    Parte  bo\    der  Erb.  Wette  werden  zu 

richten  haben. 
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If).  Bl.  193  a — ^225  a.  Di8sertatio  jnridioa  de  testa- 
meiitis  conjugum  ifciprocis. 

Bl.  225  b— 2261)  leer. 

It).  Bl.  227  a — 2()9b.  Dissertatio  de  bonis  pactis 
ante     nuptialibus    reservatis    ad   concursum   speetantibus. 

J.  H.  11. 

Bl.  270  leer. 

17  Hl.  271a — 304a.  Dissertatio  de  legitima  paren- 
tum  jure  st^tutario  Gedanonsi  definita.    J.  H.  R 

18.  Bl.  305a— 309a.  Resolutio  ob  allhier  in  Dantzig 
die  Legitima  derer  Eltern  ^'4  oder  '4  Part  der  nach  dem 
Tode  üborl»Iiel.)enen  Substauce  in  sich  begreife?     J.  H.  R. 

Bl.  3()9b-3l0b  leer. 

19.  Bl.  311a~321a.  Christ.  Daberhudt,  deductio 
Status  causae  Sempronius  veudit  Mevio  pro  praesenti  pern- 
nia  centani  mercium  quantitatem  •  •  :  Quis  uam  ratione 
Merciuin  illarum  sit  preferendus  an  creditor  mercium 
oppignoratarum  an  vero  venditor  earundem.  d  1.  Febr. 
1723.  —  Spicilegium  ad  eundem  statum  causae  d. 
1.  Mart.  1723. 

20.  Bl.  321b— 326  a.  Christ  Daberhudt,  Abhandlung 
über  einen  Fall  in  der  Testamentserrichtung  von  Ehegatten. 
Lect    12.  April  1723. 

21.  Bl.  326b— 3341).  Christ  Daberhudt,  decisio 
quaestionis,  ob  ein  Cieditor,  welchem  ein  Pfand  nuda  con- 
ventiono  oingesetzei  ist,  könne  vorgegangen  werden  dem 
Posteriori  Creditori  welchem  das  Pfand  ül)ergeben  ist. 
li.  27.  Sept.  1723. 

Ul  335  leer. 


391. 

XYIII  C.  q.  24.     Papiorhandsrhrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  105  Blätter  —  Quart. 

1.  Bl.  la— 21a.  Johann  Peter  TItz,  Der  Stadt 
Dantzig  Will-Kühr.  Auffs  Kürtzeste  Zusammengezogen  1646. 

Bl.  211>— 23b  leer. 

2.  Bl.  24a-47b.  Joh.  Peter  Titz,  Dantziger  Gerichts- 
Ordnung.     Auffs  Kürtzeste  Zusammengezogen.     1(>4(). 

m.  48a-r)()b  leer 

3.  151.  51a— 58  a.  Joh.  Peter  Titz,  Der  Stadt 
Hantzig  Testainj'uts-Onlnuug.  Auss  M.  Caspar  Schützen 
auffs  Kürtzeste  Zusammengezogen. 

Bl   i)^h  leer. 

4.  Bl.  r)i)a— lu2a.    Hermann  Tedering.    Epithome 

(Jhrouicorum  Prussiae  ex  Casp.  Schützio  praecipue  et  Casp. 
IbMinebergeru  collecta  Dantisci 
Hl.  1021)— Ende  leer. 
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392. 

XVIIL  C.  t.  12V).        Papierha'ndschrift--XVir.n.XVirLJahrhundert--336Blatter--Folio. 

Bl.  1  a  -  b  leer. 

1.  Bl.  2  a— b.    Inhaltsverzeichniss. 

2.  BL  3  a— 9b.  XVIII.  Jahrh.  Ernesti  Lange,  cos. 
Palaeopol.  Gedan.,  Kurtzer  Untenicht  wegeu  des  Summa- 
rischen Processes.    Anno  1713. 

Bl.  10a— b  leer. 

3.  Bl.  IIa  — 15b  Christianus  Daberhudt.  Summa- 
rischer Bericht  De  concursu  creditorum  in  foro  Gedanensi 
a.  1721. 

Bl.  16  a— b  leer. 

4  Bl.  17  a— 261).  XVIII.  Jahrh.  Vorschlag,  wift 
der  Process  in  Dantzig  zu  verbesseni  und  zu  ändern. 

5.  BL  27a— 35a.  XVIII.  Jahrh.  Jac.  Theodor!  Klein, 
Processus  in  See-Sachen,  wie  selbiger  bey  E.  Rath  der 
Königl.  Stadt  Dantzig  gefuhret  wird. 

Bl.  35b— 36b  leer. 

6.  Bl.  37  a— 48b.    XVII.  Jahrh.    Ernst  Y.  der  Linde, 

syndicus.  Depositorium  Regioraontanum  nee  non  Vectigal 
aquaticura,  vulgo  Stromgeld  dictum,  contra  jura  terrarum 
Prussiae   affectatum,  auctore  synd.    Ernst  v.  der  Linde. 

7.  Bl.  49a  -52b.  XVII.  Jahrh.  Theloneum  aqua- 
ticum  vulgo  Stromgeld  contra  Jura  terrarum  Prussiae 
introductum. 

8.  Bl.  53a— 56b.  XVIII.  Jahrh.  Informatio  vom 
Kopfgelde. 

9.  Bl.  57  a— 58a.  XVIU.  Jahrh.  Synd.  Vincentii 
Fabritii,  Scriptum  contra  exemtiones  ä  Magistratu  ad  con- 
sultationem  Gabrielis  Krumhausen  compositum  a.  1660  d. 
11.  Martii. 

Bl.  58b  leer. 

10.  Bl.  59a— 661).  XVIII.  Jahrhundert.  Decretum 
Johannis  III  inter  Instigatorem  Regni  ejusquo  delatores 
Famatos  seuiores  et  Juniores  tarn  quatuor  Capitalium,  quam 
omnium   incorporatorum    Contuljerniorum,   civium  ac  inco- 

•  laruin  Gedanensium,  Actores  atque  Magistratum  Gedanensem 

civitatum,    latum.   quo  varia  in  vim  perpetuae  ordinationis 
statnuuntur. 

11.  Bl.  67a-  72a.  XVII.  Jahrh.  Kurtzer  Auszug 
des  Decrets  Ihrer  kön.  Mai  zu  Pohlen  Johannis  III.  auff 
die  Citations-Puncta  der  Erb.  4  Haubt  und  anderen  Ein- 
verleibten Gewercken  gegenst.  E.  EJI.  Magistrat  in  Dantzig. 
Verlautbahret  am  Tag  der  bekehrung  des  heiligen  Apostels 
Pauli  a.  1678. 

Bl.  72  b  leer. 
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12.  Bl.  73  — 76b.  XVII.  Jahrli.  Krzählung  des 
Streits  des  Cujawi^sclicn  Bischofts  Hicroninius  Rozdraziewski 
mit  der  Stadt  Danzig  wegen  der  Marienkirche, 

Bl.  77  a— 78  b  leer. 

13.  Bl.  7ya— 98  b.  XVII.  Jahrh.  Der  Stadt  Danzig 
privilogia,  welche  Gestaltt  sie  sicli  der  Cron  Pohlcn  Ewiglich 
ergeben;  und  wie  es  dieser  itzige  Konning  beschworen: 
Vornehmbste  Piincta  aller  Privilegia  so  Konning  Casimims 
und  Konning  Sigismundus  I.  dieser  Stadt  Dantzigk  gegeben, 
wie  auch  nachfolgende  Konninge  beliebet  haben. 

Bl.  99  a— 100b  leer. 

14.  Bl.  101a— 117b.  XVIl.  Jahrh.  Der  Stadt 
Dantzigk  Statuta,  wornachsich  die  Bürger  undt  Geistlichenn 
auch  die  frembden  haben  zu  richtenn. 

Bl.  118a— b  leer. 

15  Bl.  119a -120b.  XVIL  Jahrh.  Quietatio  Sigis- 
niundi  Augusti  concemens  rationes  et  administrationem 
accepti  et  debiti  civitatis  GeJanonsia  usque  ad  annum  1552. 
V^*ir^avi*ie   1  t)7 

16.  Bl.'  l*21a— 12r)b.  XVII.  Jahrh.  Ursache  des 
Batorischon  Krieges  vor  Dantzig.    Anno  1577. 

17.  Bl.  127a— 130a,  XVII.  Jahrh.  Decretum  regium 
ratione  Ecclesiae  Parocliialis  Gedanensis,  Titulo  Beatae 
Mariae  Virginis,  inter  senatum  Gedanensem  et  Episcopum 
Cujavienscm  Cracoviae,  a.  1595,  mens.  April. 

Bl.  13()b  leer. 

18.  Bl.  131a-138b.  XVH.  Jahrh.  Process-Ord- 
nuiig  nach  welcher  die  Litigirende  Parte  und  dcro  Mäclitigere 
in  judiciis  summariis  sich  aus  Schluss  des  Raths  hinfüro 
zu  achten  und  zu  halten  haben. 

19.  Bl.  139a— 144a.  XVIL  Jahrh.  Ob  Eheleute, 
wann  sie  zu  Culni  Recht  gesessen,  sich  können  succediren, 
concluso  iisco? 

Bl.  144b  leer. 

20.  Bl.  145a— 1491).  XVII.  Jahrh.  Ol)  der  Frauen 
Freunde,  wenn  d«r  Erbe  auf  des  Mannes  Namen  steht, 
einen  Einspruch  thun  können? 

IJl.   ir)()a  —  b  leer. 

21.  Bl.  151a— I54b.  XVIII.  Jahrh.  Ob  Kinder 
einen  Einspruch  tliun  können  in  das  Erbe,  welches  die 
Eltern  verkauft  haben. 

22.  Bl.    155a— lOTa.     XVIII.    Jahr.      Verschiedene 

Verordnungen    dos  Danziger    Haths    die   Rangordnung    der 

Vorsteher    der  Plarrkirche    zu    St.  Marien,    der    ^ecretaire, 

Prediger,  Professores    etc.  betreffend,  it:  Erlassung  des  Job. 

Sigismund    Forber    vom    Iticliteramte,    ge;^en    I'lrlegung    f. 

4(HM)  d.  9.  Fe!»r.  1722. 

Bl.  1071)  leer. 

11 
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23.  Bl.  lG8a^-169b.  XVm.  Jahrh.  Verzeichniss 
wann  E.  Rath  dieser  Stadt  Dantzig  ad  Electionem  regum 
coDVOciret  worden,  und  was  bey  solcher  Gelegenheit  sonst 
vorgegangen.  —  Deductionem  hujus  juris  vide  in  literis 
ad  snbsyud.  Freder   ä  Senatu    Gedanensi   a.   1632  datis. 

24.  Bl.  170a— 218b.  XVII.  Jahrh.  Reformation 
vom  geheimen  Habt  wie  auch  der  löbl.  Bürgerschaflt 
Bedencken  auff  die  Reformations-Artikel  de  a.  1574,  d. 
7.  December.  Item  die  Resolution  des  Raths  auf  der 
dritten  Ordnung  eingebrachte  Reformations-Artikel.  Aut 
d.  Rahts  Resolution  der  dritten  Ordnung  Antwort  die  Refor- 
mations-Artickell  belangende  de  a.  1575  d.  22.  September. 
Der  Erb.  Gerichte  Bedenken  und  Revidirung  der  Refor- 
mation. 

Bl.  219a 226b  leer. 

25.  Bl.  227  a-~239b.  XVIII.  Jahrh.  Zavadius  Vapulans. 

26.  Bl.  240  a— 294  b.  XVII.  Jahrh.  Continuatio 
nach  dem  seidt  a.  1620  in  dieser  historischen  Relation 
nichts  ist  continuiret  worden;  dasselbe  aber  in  unter« 
schiedenen  Fällen  zur  nützlichen  Nachricht  dienen  kann 
als  hatt  man  solches  zu  reassumiren  nöthig  erachtet,  so 
viel  man  aus  einigen  so  wol  privat  als  auch  publicis  wahr- 
haften Annotationibus  coUigiren  können  und  a.  1654  in 
nachfolgender  Ordnung  hierin  getragen.  (Blätter  268  a — 27 1  b 
sind  leer.) 

Bl.  295  a b  leer. 

27.  Bl.  296a  -  312b.  XVII.  Jalirh.  Constitutiones 
goiierales  communi  usui  accommodatae  per  alphabetum  ad 
faciliorem  indagationem  in  ordiuem  digestae. 

Bl.  313a— 314b  leer. 

28.  BL  315  a— 335a.  XML  Jahrh.  Beschreibung 
des  Brodtbackcns.  Wie  nemlich  dasselbe,  auff  Zulass  E. 
Raths  von  der  Erl).  Wette  mit  den  Beckem  Beyder  Wercke 
Fasten  und  Loss,  ist  angestellet  und  untersuchet  worden. 
Was  nach  geschehener  Untersuchung  und  Probe  für  eine 
Ordnung  abgefasset,  und  Beyderseits  Becker  gegeben 
worden.  Auch  wass  wegen  der  Müudischen  Marcotenter 
vorgelauffen.    Geschehen  a.  1650. 

BL  335b -336b  leer. 


393. 

XV.  C    f    129.      Papierhandscbrift  —  XVIL  Jahrhundert  —   201  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Val.  Schliers  Bibliothek ) 

BL  la  leer. 

1.  BL  Ib.    luhaltsver/eichnids. 
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2.  Bl.  2a—  IGa.  Der  Stadt  Dantzigk  Privilegia,  wie 
dieselben  voü  König  zu  Könige  in  Polilen  gegeben  und 
bestetiget  worden  sindt. 

Bl.  1Gb  leer. 

3.  Bl.  17a  — r)r)a.  Caspar  Schutz,  Gründlicher 
Bericht  von  Erbfälleu  etc.    Anno  1581). 

Bl.  55  b  leer. 

4.  Bl.  5üa— 193b.  Kurtzer  Bericht  des  CuUinischen 
Reclites,  welches  in  fünff  unterscliiedene  Bücher  abgetheilet, 
dessen  lulialt,  wegen  guter  Nachricht,  was  jedes  Buch  in 
sich  begreift  allhie  Unten  wie  folget  etc. 

Bl.  194a— 195b  leer. 

5.  Bl.  19(5a—  205a.  Caspar  Schutz,  Discursus  vom 
Seerecht. 

(5.  Bl.  2()5a--207a.  Quondam  Praejudicata  apud 
senatum  in  See -Sachen,  excerpta  ex  B.  Godofredi  de 
Beschwitz  Satura  rerum  judicatarum  Gedaneusium  ex  libris 
Memorandorum  Senatus  congesta. 

Bl.  207b-209b  leer. 

7.  Bl.  210  a— 219  b.  Joannis  Ernesti  Schmieden, 
Scabini  Gedanensis,  Quaestiones  Gedanenses  ipsis  legum 
verbis  publicis  documentis  decisae. 

Bl.  2 19  b -220  b  leer. 

8  Bl.  221a— 223  a.  üecretum  ßegium,  quo  1)  juris- 
dictio  in  bonis  colonariis  integra  magistratus  conservafur 
2)  ostonditur  appellatione  non  admissibili  de  male  judicato 
senatum  adcitari  posse  1591. 

9.  Bl.  224a— 290b.  Reinhold  Curicke,  satura 
piaejudicatorum  regiorum  ex  decretomm  rcgiorum  volumi- 
nibus  congesta  et  in  certos  locos  digcsta  Gedani  1G02  et 
post    fata   autoris    variis    emeudationibus    et   additionibus 

aucta  a  Christiane  Daberhudt. 

Bl.  290  b -291b  leer. 


394. 

XVIII  C  f  130      PapicrhamUchrift—XVir-XViri.Jahrhiimlcrt--;]«:; Blätter-  -Folio. 
'     *  '        '  (Aus  Valent.  Schliers  Bibliothek ) 

1.  Bl.  la.    Inhaltsangabe. 
Bl.  Ib  leer. 

2.  Bl.  2a— 113b.  J.  H.  Morgner,  Erörterte  Succes- 
sions-  und  Erbfalle,  Nach  dem  Culmiscli-  und  andern  in 
Dantzig  übliclien  Recliten.  Mit  Schematibus  erläutert 
Anno  1727, 

Bl.  114a— 128  b  leer. 

3.  Bl.  129a-132b.  Alphabotiscbes  Register  zu  No.  2. 
Bl.  133  a— 134b  leer. 
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4.  Bl.  135a-258a.    XVn.   Jahrh.    G.   Schroeder, 

Aussgesprochene  Urtheil  die  Zeit  über  Meines  Richterlichen 
Amtes  de  Anpo  1691.  ^ 

Bl.  259  leer. 

5  Bl.  260a  — 264b.  Valentin  Schlief,  formulae 
sententiouandi. 

Bl.  265  leer. 

6.  Bl.  266a  — 267a  Valentin  SchliefT,  termini  et 
phraseologiae  juridicae  et  forensis. 

Bl.  267  b  leer. 

7.  Bl.  268a— 271a.  XVI.  Jahrh.  Testament  des 
Syndikus  Johannes  Rosatius  und  seiner  Ehefrau. 

Bl.  271b  leer. 

8.  Bl.  272  a— 274b.    XVII.  Jahrh.    Entwurf  zu  einer 

Ehe-Notel. 

9.  Bl.  275a  — 288a.  XVII.  Jahrh.  Entwurf  der 
Ehenotel  zwischen  Daniel  Proite  und  seiner  Braut,  —  mit 
einem  Gutachten  des  Danziger  Kechtsgelehrten  Constantin 
V.  Trewen-Schroeder. 

Bl.  288  b  leer. 

10.  Bl.  289a-290b.  XVII.  Jahrh.  Formular  wie 
man  in  Dantzig  die  Enterbung  auswürke. 

Bl.  291a— 292b  leer. 

11.  Bl.  293a  — 295b.  XVIII.  Jahrh.  Consilium 
D.  Georgii  Bergmann!,  Syndici  Gedanensis,  an  conjugatus 
cum  soluta  rem  habens  committat  adulterium  —  und  Gut- 
achten Michaelis  Coleti  zu  derselben  Frage. 

Von  V.  Scblieflfs  Hand. 
Bl.  296  leer. 

12.  Bl.  297a  — 318b  XVll.  Jahrh.  Deductiones 
juridicae  manu  Christophori  Rosteuscheri,   J.  ü.  L.  et 

professoris  Gymnasii   consiguatae   eundem  quoque  autorem 
agnoscunt. 

Diese  Ucberscbrift  von  V.  Schlieü^s  Iland, 

Bl.  319  leer. 

13.  Bl  326a  — 321b.  XVlir.  Jahrh.  Gutachten 
des  Dantziger  Gerichtes  an  die  Erb.  von  Friedland  und 
Konitz  in  RechtsfäUeu.    d.  d.  1679  und  1681. 

Von  V.  Schlicflf  aufgezeichnet. 

14.  Bl.  322a.  Attestat  des  Magistrats  von  Danzig 
wie   es   mit  der  Erbschaft  der  Grosskinder  gehalten  wird. 

Bl.  322  b  und  323  leer. 

15.  Bl.  324a-329a.  XVN.  Jahrh.  Schriften  über 
eine  A^erfugung  des  Altstadt.  Gerichtes  zur  Aussteckung 
des  Strohwisches. 

Von  (f.  Schroeder  abgeschrieben. 

Bl.  329  b  leer. 
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16.  Bl.  330a.    XYIII.  Jahrh.  Supplique  J.  G.Möllers 

GeJ.  S.  S.  Tlieol.  D.  et  Prof   an   den   K.    G.  Ratli   wegen 

seiner  Hevnith  mit   einer  Verwandten    verl)oteneu   Grades. 
Von  einer  aiulcrcii  Ilaud  als   die   bisherigen  Numniern  aiif- 
geschriebeii. 

Bl.  331  leer. 

17.  Bl.  332,  333  und   336.    Eingaben  von  Parteien 

und  Entöcheidung  des  Käthes  in  einer  Erbschaftssacho  1706. 
A'oii  einer  anderen  Hand  als  die  bisherigen  Nummern  auf- 
geschrieben. 

Bl.  334  und  335  leer. 

18.  Bl.  337  a.  XVIII.  Jahrh.  Entlassung  eines  Stock- 
meist  crs 

19.  Bl.  337  a— 330b.  XVIII  Jahrh.  Entscheidungen 
des  Käthes  in  Bezug  auf  Fragen  des  Ciyil-  und  Criminal- 
rechtes.     1701) -1714. 

20.  Bl.  340a-  341b.  XVIII.  Jahrh.  Ein  ergangener 
IVozess:  Ob  unehelich  geborene  Leute  in  dieser  Stadt 
Dantzig  mächtig  sind  ein  Testament  zn  machen?  1560 
Gutachten  vei*schiedener  Rechtsgelehrten  und  Schluss  des 
Käthes. 

21.  1^1.  342  a— b.  XVIII.  Jahrh.  Echtgeburth  eines 
per  matrimonium  legitimati  1734. 

22.  Bl.  343a-b.  XVIII.  Jahrh.  Echtgeburth  eines 
Früh-Kindcs  174(). 

23.  Bl.  3:54a.  In  defectu  zweier  Zeugen  von  einer  Person 
und    dem  parte   in   supplemontura  bescliworne  Eretgeburt. 

Bl.  344  b- 383  b  leer. 

395. 

XVIII.  C.  f  1(»<;.    rai»icrhandschrift  —  XVIT.  Jahrhundert  —  102  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 11)  leer. 

1.  Bl.  2a.    Conspectus. 
Bl.  2b~4b  leer 

2.  Bl.  r)a— IniJb.    Reinhold  Curicke,   Satura  prae- 

judii'atorura  ex  Docretorum  Kegioruin  Voluminilms  congesta 
et  in  certos  locos  digesta  Anno  MDCLXII.  et  post  fata 
Authoris,    variis    Kmendationilms    et  Ad«litiunibus    aucta  a 

Christiano  Daberhudt 

Bl.  j«)0a— 162b  leer. 

3.  Bl.  l()3a— 180b.    Joh.  Ernst  v.    d.  Linde,  Jus 

Publicum  Gedauensis  Civitatis. 

4.  Bl.  j8ia-lliGa.  Joh.  Ernst  v.  d.  Linde,  Obser- 
vatioues  (iedanenses  in  Samuel  Strykü  Introductionem  ad 
Praxin  Forensom. 

Bl.  UH>b— P.iSh  leer. 

5.  Bl  HK)a— 2121).  Joh.  Ernst  v  d.  Linde,  Anno- 
tationen ad  Schultzii  Tabellas. 
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Bl.  213a— 216b  leer. 

6.  Bl.  217  a -229  a.     C.  F.  (Christoph   Fischer) 

Introductio  in  libros  fundorum  Anno  1704. 

7.  Bl  230a— 245b.  Addenda  ad  Introductionem  in 
libros  tundorum  ab  Abraham  Grodeck. 

8.  Bl.  246a— 253  a.  Annotata  ad  Introdactionem  in 
libros  fundorum  a  D.  Joh.  WahliO. 

0.  Bl.  253  b 258  b  leer. 

10.  Bl  259  a— 331a.    C.  D.  (Christian  Daberbudt) 

PraejudicataGedanensia  ex  Libris  Memorandemm  Gancellariae 
Gedauensis  collecta  et  in  locos  certos  redacta. 
Bl.  331b— 335b  leer. 

11.  Bl.  335a— 369a.  R.CuricIce.  Sententiae  criminales 
notabiliores  Nobilis  Judicii  Scabinalis  Civitatis  Gedanensis 
novisque  accessionibus  auctae  ab  A.  R.  und  J.  B. 

Bl.  369  b— 371b  leer. 

12.  Bl.  372a— 401b.  Reinhoid  CuricKe,  Praejudi- 
cata  Scabinalia,  welche  aus  E.  E.  Gericht  Praejadicat- 
Büchleiu  theils  sind  coUigiret,  theils  auch  auss  besonderer 
Abspreckung  der  Urtheile  sind  notiret  und  hieher  gesetzet 
worden,  novis  accessionibus  auctae  ab  A.  B.  et  G.  H.  M. 
et  C.  G. 

Bl.  402a— Ende  leer. 


396. 

XVIII.  C.  f.  173.    Papierhandschrift  XVIII.  Jahrhundert  —   188  Bl&tter  —  FoUo. 

1.  Bl.  la— 57  b.  E.  Edlen  Gerichts  der  Bechten  Stadt 
Dantzig  Ordnung  und  Schlüsse  oder  das  sogenannte  „Grüne 
Buchlein"  (Beschlüsse  vom  16.  Jahrh.  bis  20.  April  1792). 

Bl.  4Öa-54b  leer. 

2.  Bl.  oJ^b— 6Ga.  Verordnungen  E.  Bathes  revidirt 
Anno  1783. 

3.  Bl.  66  b.  Vcrba  testamenti  LöUhofelliani,  insin. 
17.  May  171!>,  publ   d.  12.  AprU  1721. 

4!^  Bl.  67a--  70a.  Testajnente,  welche  E.  E.  Gericht 
der  Rechten  Stadt  zu  verwalten  hat. 

5.  Bl.  7 1  a — 72b.  Verschiedene  Notizen  zur  Testaments- 
au fsetzung,  Appellation,  etc. 

6.  Bl.  73a-74a.  Verordnung  E.  E.  Gerichts  ffir 
die  Procuratores    •    •    d.  17.  Aug.  1764. 

7.  Bl.  74b  — 75a.  Der  Mächtiger  Artikul  publ. 
A.  1603  d.  29.  May. 

S.  Bl.  75b — 78a.  Ordinanz  wegen  der  Extraordinair- 
Appellation. 

9.  Bl.  78a — 79a.  Catalogus  feriarum  tarn  in  judido 
Scabinali  quam  in  aliis  judiciis  celebrandarum. 
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10.  Bl.   79b  —  81b.    Variae   Sententiae   Criminales. 

11.  Bl.  82a — 93b.    Praojudicata  Scabinalia. 

12.  Bl.   94a -1  loa.     Forraalia   derer   ürtheile   und 
lükrlocut,  die  bey  denen  Gerichten  und  Aemlern  üblich  sind. 

Bl.  115  b — Ende  leer. 


307. 

XVIII  II  f.  52      Papierhandschrift  —  XVITT.  Jahrhundert  —  253  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Val.  SchliefiTs  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 156  b.  Itevidirte  Gerichts-Ordnung  der 
Stadt  Dantzi^T  de  Anno  1615.     Zusätze  "Val.  Schlicffe. 

Bl.  157  leer. 

2.  Bl.  158a.  Nachricht  von  den  Schoppen-  oder 
Gerichts-Büchern  der  Alten  Stadt. 

3.  Bl.  158b.  Val.  Schlleff,Nachrichtvon  den  Schoppen 
oder  Gerichts-Büchern  der  Beeilten  Stadt. 

4.  Bl.  159  a— 168b.    Georg  Reinhoid  Curicke,  einige 

singulaire  Observationes  aus  den  Gerichts-Büchern,  welche 
ihrer  besonderen  Formalitäten  willen  einem  Gerichts- 
schreiber nöthig  zu  wissen  sey. 

5.  Bl.  169a— 171a.  Ernst  Lange,  Observationes 
Gedanenses  von  Interponir-  und  Prosequirung  der  Extra- 
ordinair-Appellationen. 

6.  Bl.  171a— b.  Rathsschlüsse  von  1665,  1694  und 
1699  in  Betreff  der  Appellation. 

7.  Bl.  172a.  K.  Gericht  hat  super  Formalitatc  et 
materia  appellationis  ä  Sententia  Magistratus  ad  Judicia 
Regia  interposit^e  nicht  zu  cognosciren  sondern  muss  die 
Sache  an  E.  Rath  remittiren. 

Von  Valcnt.  Schlieff  aufgeschrieben. 
Bl.  1721)— 173b  leer. 

8.  Bl.  I74a-179b.    Joh.  Gottiieb  Becker,  J.  U.  D. 

et  jndicii  Soabinalis  Veteiis  Civit.  asscssoris,  animadversiones 
thcoretico-practi(!ao  über  Georg  Reiiih.  Curicko  Praojudicata 
Scabinalia  primariae  Civitatis  Gedanensis. 

Von  Val   Schlieffs  Hand. 
Bl.  18()a— 18:5b  leer. 

9.  1^1.  Is4a-is6b.  Christ.  Daberhudt,  Seabiui  IVim. 
Civ.  Ged.,  Summarischer  Bericht  de  coucursu  creditorum 
in  foro  Gedauonsi.     Von  V.  Schlicffs  Hand. 

10.  Bl.  IST  a— b.  Mich.  Behm,  civitatis  Ged.  Consulis, 
Srliediasma  de  concursu  creditorum.     Von  V.  Schlinfts  Hand- 

11.  Bl.  188  a— 226  a.  Caroli  Gottiieb  Ehler,  Judicii 
Scabiualis  Primariae  Civit.  Gedanensis  assessoris,  curae  sub- 
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cesivae  de  concnrsu   et  prioritate   creditoram  inprimis  in 

foro  Gedanensi.    Anno  1725. 

Von  V.  Schlieff  abgeschrieben. 

Bl.  226  b— 227  b  leer. 

12.  Bl.  228a— 230a.  Christian  Daberhudt,  resolatio 

quaestionis:  Wenn  jemand  intra  annum  et  diem  Besatzimg 

gethan,   aber   innerhalb  drey  Monathen   sein  Recht   nicht 

bewiesen,  ob   er   dann   noch   einmahl   falls  Jahr  und  Tag 

noch  nicht  verflossen  Besatzung  thun  könne? 
Von  V.  Schlieff  geschrieben. 

13.  Bl.  230b-231a.     Joliann  Ernst  von  d.  Linde, 

Sehreiben   an    Hm.   Friedr.    Fabricium,    Conseniorem   E. 

Gerichts  der  Rechten  Stadt,  wegen  der  Cessionum  Bonorum 

der  Wittwen  und  Besatzungen  der  Männer. 
Von  V.  Schiieffs  Hand  geschrieben. 

Bl.  231b— 232b  leer. 

14.  Bl.  233  a —234  b.  Joli.  Gottl.  Becicer,  Series 
Trocessus  bey  E.  Edlen  Gerichte 

Von  V.  Schiieffs  Hand  geschrieben. 

15.  Bl.  235a- 236b.  Ernst  Lange,  kurtzer  Unter- 
rieht  wegen  des  Summarischen  Processes. 

Von  V.  Schiieffs  Hand. 

16.  Bl.  237  a— 238  a.  Ceremonien  und  Formalitaten 
welche  bey  der  auff  der  Frohnfeste  A.  1727,  29.  December 
vollzogenen  Eydes  Leistung  dreyer  Juden  •  •  •  sind  ob- 
serviret  worden.     Von  V.  Schliefib  Hand. 

17.  Bl.  238a— 238b.  Extract  auss  den  Peinlichen 
Inquisitions  Acten  des  Juden  Israel  Levin. 

Von  V.  Schiieffs  Hand. 

18.  Bl.  239  a— 241a.  Schlüsse  E.Raths:  wegen  der 
Mennonisten  so  ausser  der  Stadt  Erben  acquiriren  wollen. 
I).  A.  16.33.  1650.  1684.  und  wegen  der  Erbbücher;  wegen 
Abzuggclder,  die  Unterschriften  der  Suppliquen  betreffend  u.  a. 

Bl.  241b  -242  b  leer. 

19.  Bl.  243a— 245b.  Caroli  Gottlieb  Etiler,  succincta 
dissei*tatio  exhibens  resolutionem  quaestionis:  An  et 
quatenus  in  seutentia  ferenda  ad  praejudicata  seu  ut 
rcctius  dicitur,  praejudicia  sit  atteuaendum  —  lecta  in 
sodetato  literaria  Gedanensi  1721.  10.  Martii. 

Von  V.  Schiieffs  Hand. 

20.  Bl.  246a— 247  b.  Objectiones  wieder  die  Gerichts- 
Ordnung  Laurent.  Gabler!  Anno  1647. 

21.  Bl.  248a.  Rathsschluss  vom  20.  März  1654, 
der  die  Schritt  Gableri  Elegidia  Epidictica  verbietet. 

Bl.  248  b  leer. 

22.  Bl.  249  a  —  251b.  Magistratus  Gedanensis  ad 
regem  Joan.   Casimirum   informatio  ratione  apud  Eundem 
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a  liaarentio  Qablero  Juris  Practico  obtentorum  Diplomatum 
•   •   •  QBd  Abschriften  und  4  RathschlQssen  (1658. 1660. 
1662.  1663)  in  derselben  Angelegenheit 
Bl.  252a— 253  a  leer. 

23.  BL  253  a.  Georg  Schroeder,*  Unkosten  bey  den 
Aemptern. 

898. 

XVin.  H.  f.  213.    PapierhandBcbrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  106  Blätter  —  FoUo. 

I.  Bl.  la.    InhaltsYerzeichniss. 
Bl    Ib  leer. 

2.'bi.  2  a— 74b.    C.  6.  E.  (Carl  Gottlieb  Ehler.) 

Gurae  subsedvae  de  concnrsn  et  prioritute  creditomm 
inprimis  in  Foro  Qedanensi.    Anno  1725. 

3.  Bl.  75a- 76b.  Christian  Daberhudt,  Beweiss 
dessen,  was  in  dem  Summarischen  Bericht  de  Concursn 
creditomm  in  Foro  Qedanensi  aneeführet  worden. 

4.  Bl.  77  a-  80a.  Chrietmn  Dabertiudt,  Summa- 
rischer Bericht  de  concursu  creditomm  in  Foro  Uedanensi. 
Anno  1721. 

5.  Bl.  80a— 81a    Hrn.  Hans  Ernst  von  der  Linde 

Schreiben  an  Herrn  Friedrich  Fäbritium,  Schöppen-Elter- 
manns  Gollegen  der  Rechten  Stadt  w^en  der  Cessionem 
Bonorum  der  Wittweu  und  Besatzungen  der  Männer. 
Anno  1705. 

6.  Bl.  81b— 82a.  Michael  Böhm,  de  concursu 
creditorum  et  homm  praeferentia. 

7.  Bl.  82a  — 84b.  Nachrichtung,  welcher  Gestalt 
der  Zehnde  Pfennig  von  Erbschafften  e.  e  Cämmerey  zu 
Dantzig  entrichtet  werden  muss 

8.  Bl.  84b— 87  a.  Von  Besatzung  quaeritur:  Wenn 
Jemand  intra  aimnm  et  diem  Besatzung  gethan,  aber 
innerhalb  drey  Monathen  sein  Recht  nicht  bewiesen,  ob  er 
denn  noch  einmahl,  falls  Jahr  und  Tag  noch  nicht  ver- 
flossen, Besatzung  thun  könne  ?    s.  No.  397,  12. 

9.  Bl.  87  a— 90  a.  De  Foro  competente. 

10.  Bl.  90a -921)4    Series  Processus  Bey  E.  Gericht 

Autore  Johann  Gottl.  Becker. 

II.  Bl.  93  a.  Schluss  E.  Raths,  wie  ein  Creditor 
auf  des  Debitoris  Gutter  Besatzung  thun  solle.    1714. 

Bl.  93  b  leer. 

12.  Bl.  94  a— 97  a.  Ernst  Langen,  Observationes 
Gedanenses.  Von  Interponier-  und  Proscquinmg  derer 
Ex  traordi  oar*  A  ppellationum. 

Bl.  97  b  leer. 

13.  Bl.  98  a— 101a.  Kurtzer  Unterricht  wegen  des 
Summarischen  Processes.    1705.  d.  11.  Mai. 
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Bl.  101b  leer. 

14.  Bl.  102a— 103  b.   Gebräuche,  welche  B.  E.  Gericht 
der  Rechten  und  Alten  Stadt  unter  sich  beliebet. 

15.  Bl.  104a— b.    Articuli  der  Gericht-Schreiber. 
Bl.  105  a— Ende  leer. 


390. 

XV.  H.  f.  216.         Papierbandschrüt  -XVH.-XVni.  Jahrhundert— 144 Bl&tter—Foüo, 

1.  Bl.  la.    luhaltsanzeige. 
Bl.  lb-2b  leer. 

2.  Bl.  2  a -35b.    Joh.  Ernst  v.d.  Linde.    (Praecons. 

civit.  Gedan.),  notae  in  D.  Johannis  Schultzii  tabnlas  praxi 

Gedanensi  inservientes.  1693.    Unten  hat  sich  der  Schreiber 
Verzeichnet.    J.  J.  S.  1725  d.  4.  Jaly. 

3.  Bl    36a  — 72a.    loh.   Ernst  V.  d.   Linde,   jus 

publicum  Gedanense. 

Bl.  72b— 73  b  leer. 

4.  Bl.  74a— 117  a.  Joh.  Ernst  V.  d.  Linde  (Prae- 
consulis  Ged.),  observationes  Gedanenses  in  Samuelis  Sb^ckii 
introductionem  ad  praxin  forensem. 

Bl.  117  b— 118  b  leer. 

5.  Bl.  119a-  128b.    XVII.Jahrh.    Process-Ordnung. 
Bl.  129  a— 133  b  leer. 

6.  Bl.  134a  — 143b.  XVII.  Jahrh.  Ernst  Lange, 
Observationes  Gedanenses  von  Interponirung  und  Prosc- 
quirung  derer  Extra-ordinar  Appellationum.     1689. 

Bl.  144  leer. 


400. 

XVIII.  H.  f  223.  rapierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  5M  Blatter  —  FoUo. 

(Aus  Yal.  Schlieffs  Bibliothek ) 

1.  Bl.  1  leer. 

2.  Bl.  2a— lUb.  Der  Herren  Schoppen  der  Rechten 
Stadt  Dantzig  Revidirte  Gerichts-Ordnung  Anno  1615. 

Bl.  92  a— 93  b  leer. 

3.  Bl.  94  a— 192  a.  Georg  Reinhold  Curicke,  Prae- 
judicata  Scabinalia,  welche  aus  E.  E.  Gerichts  Praejndicat 
Büchlein  theils  sind  colligiret  theils  auch  aus  besonderer 
Absprechung  der  Urtheile  •  •  •  sind  notiret  und  hieher 
gesetzt  worden. 

Bl.  192b -195b  leer. 

4.  Bl.  19Ca— 261a.  Christoph  Fischer,  introductio 
in  libros  fundorum  civitatis  Gedanensis.     1703. 

Bl.  262a- 263a  leer. 
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5.  BI.  264a  — 295b.    Dnickachrift.    a  R.  Cirloke. 

Freaden-BezeDKong  der  Siadt  Dantzig  Ober  die  ■    ■    • 
Kffnwliche  Wahl  and   darauf  glflcklich  erfolgte  KrOnang 
dea  Durohlftnchtigsten  •    -  Heirn  AngDsti  des  Andern  ■    • 
KOnigea  in  Fohlen      ■    ■  Dantzig  1698. 
Bl.  296  leer. 

6.  Bl.  297a— 492a.  Anonymi  Preiusische  Gironik. 
„Kaeb  der  Qebnrth  Ünsers  Herrn  Jesu  Christi  •  •  •  1190. 
la  diesem  Jahre  ward  die  Stadt  Ackers  von  den  Christen 
belagert".    Sie  ist  bis  1562  fortgeffihrt 

Bl.  492b~494b  leer. 

7.  Bl.  495a— 532a.  G.  R.  Curicke,  Satnra  praejiH 
dicatornm   rwiorom  ex  libris    decretoram  Regni  coUecta. 

Bl.  532b— 534b  leer. 


XV.  q.438. 


Pa^erliudBchrift  —  XTIIL  Jahrhundert  —390  BIMter  —  Quart. 
Bl    U-4b  leer. 

1.  Bl.  5a.    InhaltsTerzeicbmsB. 
BL  5b-7b  leer. 

2.  Bl.  8a -10a.  Job.  GotH.  Richter,  BesolaUo 
quaestioniB:  Ob  alhier  in  Dantzig  die  Legitima  derer 
Eltern  Y^  part  oder  •/*  P^^  ^^r  nach  dem  Tode  flber- 
bliebenen  Substance  in  sich  begreifTeP 

3.  Bl.  10b —14  a.  Joh.  Gottl.  Becker,  Series  Pro- 
cessus bey  Em.  Edl.  Gerichte. 

4.  Bl.  Ua— 18b.  Ernst  Lange,  Knrtzer  Unterricht 
wegen  des  Snnimariscben  Processes. 

5.  Bl.  18b -35b.  Joh.  GotÜ.  Becker,  animadforsiones 
theoretico-practicao  Über  George  Beinhold  Cnricken  Praeju- 
dicata  Scabinalia  prim.  civitatis  Qedanensis. 

6.  Bl.  36a— 249b  Bemm  in  dicasterio  primariae 
civitatis  Qedaneosis  decisarutn  centuria  la,  2a,  3a. 

Die  Butter  81b— 9eh  sind  leer. 
Bl  249b-250a  leer. 

7.  Bl.  250b— 256b.    Familien  in  Dantrig. 

Iq  Alpbabetiacher  Reihenfolge  werden  di^eoigeo  Mitglieder 
D&ozt|{cr  FamilieD  aofgeoanot,  welche  obriglceitlicbe  Aemter 
bekleidet  fa&beD 

Bl.  257  a  leer 

8.  Bl.  257b— 258b.  Obrigkeitliche  Personen  in  der 
Eechten  und  Alten  Stadt     1736. 

Bl.  259  a  leer. 

9.  BL  259  b.  Obrigkeitliche  Personen  in  der  Alt- 
stadt.    1746. 
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10.  B1.  260a— 287a.    Gabrifil  von  Boemeln.    In 

subsidium   mcmoriae  Sind  alhie  einige  observationes  so  zu 
guter  Einrichtung  der  Accise-Kammer  gehören  aufgezeichnet 
worden,   vom   damahligen    ältesten  Aa'ise  Herren  Gabriel 
von  Boemeln.    Anno  1704. 
Bl.  287  b -290b  leer. 


X   Schriften  das  Wettgoricht  betreffend. 

4t02. 

XV.  f.   107.  Papierhandschrift  —  XVI IL   Jahrhundert  —  314  Blätter  —  Folio. 

^^Aus  Albrecht  RosenbcrgV  Bibliothek.) 

Bl.  la-6b  leer. 

1.  Bl.   7  a — 18  a       Index   alphabeticus   decretorum 
judicii  censorii  Gedanensis. 

Bl.  18  b  -23  b  leer. 

2.  Bl.  24a— 39b.    Senatus  et  ordinum  Gedanensium 
conclusa  ad  Judicium  Ceusorium  spectantia. 

Bl.  40  a— b  leer. 

3.  Bl.  41a— 170a.  Decreta  judicii  Censorii  Gedanensis 
(IG.— 18.  Jahrhundert.) 

Bl.  170b— 226b  leer. 

4.  Bl.   227a- 292a.    Index    alphabeticus   edictorum 
cifibitis  Gedanensis  (1521—1721) 

Bl.  292  b    Ende  leer. 

403. 

XVIII.  C.  f.  168.    Papierhandschrift— XTir.-XVIlI.  Jahrhundert— 391  Blätter  -  Folio. 

(De  la  bibliotheque  de  Jean  Benj.  Schmidt.) 

Bl.  1  a— 4b  leer. 

1.  Bl.    5  a  —  206b.    Sammlung   von   Rathsschlüssen 
das   Danziger    „Wettgericht''    betreffend   von  1611 — 1758. 

Bl.  207  a- 259b  leer. 

2.  Bl.  260a-263a.    „Wer  des  Bürger  Rechts  (sc.  in 
Danzig)  fähig  oder  unföhig  geachtet  wird.'' 

3.  Bl.  264a— 269  a     Diverse    Observationen   bey    E. 
E.  Wett-Gericht. 

Bl.  269  b -271b  leer. 

4.  Bl.  272a— b.    Ex  notatis  Geor^ii  Schützau. 
Bl.  273a— 282b  leer. 

5.  Bl.   283  a  — 299  b.     Von    Bürgern  insgemein  etc. 
und  Bürgerrecht.    (Bl.  i>.S(>,  i>h8  leer.) 

Bl.  3(X)a— 304b  leer. 

t),  Bl.  3u5a— :iO()a.    Eintheilung  der  Straffen. 

7.  Bl.  307  a— b.    Heerings-TalTel-Berochnung. 

8.  Bl  3<i8a-3llb.    Gabriel  de  Boemeln,  de  juris- 

dictione  judicii  censorii. 
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9.  Bl.  312a  — 313a.  Cnrsns  processus  bei  E  E. 
Wett-Gericht. 

Bl.  313b  leer. 

10.  Bl.  3148— 316a.  Korn-Handel,  (Entscheidungen 
aas  den  Jahren  1618) 

11.  Bl  317  a— 319  b.  Process-Ordnung  •  «beyder 
E.  Wette     •   • 

12.  Bl.  320  a- 389  a.  Register  über  die  in  diesem 
Codex  enthaltenen  Stücke. 

Bl.  389  a— 394b  leer. 

404. 

XVIII  H.  q.  17 1  a.       Papierhandschrift  —  XYIII.  Jahrhundert  — 127  Blätter  -  Quart 

Bl.  la— 3  b  leer. 

1.  Bl.  4  a — 97  a.     Appendix   des  vor  vielen  Jahren 
von  hoher    handt  höchst  rahmwürdig   verfertigten  Operis 
dessen  titulus   Dantzker  Wette- Qeridit  anif  hohen  Befehl 
Anno  1722  von  G.  D. 
^^Bl.  97  a— Ende  leer. 

405. 

'XVnL  H,  q.  17 1 1).       Papierhandschrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  269  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la~llb  leer. 

1.  Bl.  12a— 195  b.  Dantzker  Wette-Gericht. 

Von  Adrian  Engclcke's  Iland  geschrieben. 
Die   BJätter   18,   39,   135,   Ul— 143,   149,   151,   156,    157, 
IGG— 73,  175,  178,  187—191  sind  leer. 

Bl.  196  a— 212b  leer. 

2.  Bl  213  a.    Brodtaxe. 
Bl.  213b-221b  leer. 

.•3.  Bl.  222a — 227  a.  Verzeichniss  der  Assessoren  beym 
Wett-Gericht  1693—1761. 

Bl.  227  b -234b  leer. 

4.  Bl.  235a — 248a.  Excerpta  aus  denen  ältesten 
Wott-Bücliem. 

Bl.  248b— Ende  leer. 

406. 

XV,   0.  506.  Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  140  Blatter  —  Octav. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2  a— b.    Register. 

2  Bl  3  a — 7  b.  Pormulae  So  bcy  denen  öffentlichen 
sessionibus  E.  Edl.  Wett-Gerichts  vom  Hrn.  Praeside  pflegen 
gebraucht  zu  werden. 

Bl.  8  leer. 


fv'. 
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3.  Bl.  9a— 10b.  Wer  des  BQrger-Bechts  fähig  oder 
unfähig  gerechnet  wird. 

4.  Bl.  IIa — 13a.  Von  Eaechten  so  bey  Bürgern 
auif  die  Handlang  dienen. 

Bl.  13  b  leer. 

5.  Bl.  14a— 17  b.  Observationes  wegen  der  Bürger 
Rechte. 

Bl.  18.  leer. 

6.  Bl.  19a— 21a.  Verzeichniss  der  Bürger-Rechte 
wie  dieselben  nach  dem  Schluss  von  Anno  1655,  23.  Juni 
bei  E.  E.  Wettgericht  sind  gesuchet  und  conferiret  worden. 

Bl.  21b— 22a  leer. 

7.  Bl.  22b- 24a.  Cursus  Processus  beym  Wettgericht 
Bl.  24  b— 25  a  leer. 

8.  Bl.  25  b — 27  b.    Diverse  Observationes. 
Bl.  28a  leer. 

9.  Bl.  28  b -29  a.  Beym  Korn-Handel  pfl^  dann 
und  wann  wieder  verschiedene  Edicta  und  die  tvillkühr 
gehandelt  zu  werden  als: 

Bl.  29b  leer. 

10.  Bl.  30b^33a.  Von  der  hiesigen  Makler  Anzahl 
und  Eydesleistung. 

11.  Bl.  33  b.  Jahrliche  Erinnerung  an  die  Erebss- 
und  Erabben  Weiber. 

Bl.  34  leer. 

12.  Bl.  35a— 100a.  Index  einiger  bey  der  E  Wette 
abgesprochener  Urthel. 

13.  Bl.  101a— 103a.  Anmerckuiig,  wie  es  bey  der 
Wette,  bey  Gewinnung  des  Bürgerrechts  gehalten   wird. 

14.  Bl  104a — l(feb.  Process -Ordnung,  nach  welcher 
sich  hinführe  die  Parthe  bei  der  Erb.  werden  zu  richten 
haben. 

15.  Bl.  107a— 108a.  Eintheilung  der  Straffen  (nämlich 
an  das  Wettgericht)  wie  viel  davon  ein  jeder  E.  E.  Wetfr- 
gericht  •   •      zu  empfangen  haben. 

IG.  Bl.  108  b— 109  a.    Die  Herings-Taffel. 
Bl.    109b -140b  leer. 

407. 

XV.  q.  1C5.  Papierhandschrift  —  1735  —  18G  Blatter  —  Quart 

Bl.  1  und  2  leer. 

Bl.  3a— 149b.    J.  6.  Engeicke.  h.  t.  Judic.  Censor. 
assessor,  excerpta  1)  ex  edictis  Civitatis  Gedan.  de  anno  1573 
usque  adannum  1712publicatis  et  continuatis  ab  anno  1714. 
2)  Sententiis   et   decretis  Judicii  Censorii  3)  Indice  •    -   • 
Plebisciti  Gedaneusis. 

Bl.  150a~Ende  leer. 
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408. 

XV   q    1  Iß.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  135  Blätter  —  Quart. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2  a- 80  b.  1746.  Welt-Gerichts-observationes 
wie  juich  E.  H.  W.  Rahts-Schlüsse.  Seit  Anno  1574 
(bis  174G) 

2.  Bl.  86  b  ~  98a.  Catalogus  der  E.  Wette  Assessoren 
1700-1770. 

Bl.  98b— Endo  leer. 


409. 

XV.  q.  437.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert   —  24  Blätter  —  Quart 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 4b.    Verzeichniss  von  Erlassen  des  Wett- 
gerichts 1733—1776. 

2.  Bl.   5  a  — 21a.    Verzeichniss   der   Mitglieder   des 
Wettgerichts  aus  den  Jahren  1700-1792. 

Bl.  21b-' 24  b  leer. 


"o' 


410. 

XV.  0.  507.  Papierhandschrift  —  XVTII.  Jahrhundert  —  163  Blätter  —  Octav. 

(Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliotliek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a— 160b.    Excerpta  von  Wett-Sachen. 

Aus  den  Aufzeichnungen  verschiedener  Wcttgnrichts- Beisitzer 
z.  B.  Georgii  Schützau  zusammengestellt. 

Bl.  161a— 163b  leer. 


^ 


170 


XI.  Schriften 
die  Finanzen  und  das  Mnnzwesen  betreffend« 

Das  Wasser  buch. 


411. 

XV.  q.  125.  rapierhandschrift  —  XVIL  Jahrbundert  —  88  Bl&tter  —  Qaart. 

1.  Bl.  la~-79b   (Adrian  Engeicke)  Von  denAccisen 
der  Stadt  Danzi^  und  wie  es  mit  denselben  gehalten  wird. 

Bl.  80a- 81b  leer. 

2.  Bl.   82a — 87b.     Revidirte  Verordnung  von  des 
Oberweinschreibers  Ambt  und  gebür. 

Bl.  88  leer. 


41». 

XV.  q.  439.  rapierhandschrilt   —  XVII.    Jahrbundert  —  30  Blätter  —  Qaart 

Bl.   la  — 24b.    Adrian  Engeicice,  von  den  Aocisen 
der  Stadt  Dantzig  und  wie  es  mit  denselben  gehalten  wird 
Bl.  25  a- 30b  leer. 


413. 

XV.  f.  380.  Papierhandscbrift  —  XVIII   Jahrhundert  -~  114  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  Fricdr.  Ileyger*s  Bibliothek.) 

Bl    la-  3b  leer. 

1.  Bl.  4a— 23b.  H.  Adriani  Engeicicen  Cos.  Gedanens., 

von    den  Accisen    der  Stadt  Dantzig  und  wie  es  mit  den- 
selben gehalten  wird. 

2.  Bl.  24  a.    Der  Bier  Aufseher-Eyd. 

3.  Bl  24a— b.    Ordinantz  Es.  Raths  wie  die  Weine 
•   •    •  sollen  bearbeitet  werden     29.  Nov.  1690. 

4.  Bl.  24  b.  Der  Weinträger,  Weissbierträger,  und 
Mehlwächter  Eyd. 

5  Bl.  25  a— 27  a.  Wollgemeintes  Bedenken  von  den 
Unterschleiffen  und  Missbräuchen  bey  der  Bier  Accise  auff- 
gesetzet  von  Herrn  Michael  Getcice  Cos.  Ged.  1687. 
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6.  Bl.  27b— 29b.  Mittel  zu  Verhütung  der  Unter- 
schleiffe  und  Missbräuche  auf  der  Accise-Eammer. 

7.  BL  29  b— 31a.  Etliche  Anmerkungen  über  Hm. 
Michael  Oetcken  Bedenken  von  den  ünterschleiffen  und 
Missbräuchen  bey  der  Bier-Acdse   aufgesetzt  von  Arnt 

von  Bobart. 

8.  Bl.  31b— 34  b.  Unterschiedene  Schlüsse  E.  E. 
Baths  die  Accisen  betreifend  (11.  Januar  1664—1687.) 

9.  Bl  35a— 43  a  Observationes  wegen  der  Accise- 
Kammer,  welche  der  Seel.  Hr.  Michael  Gebtoke  Anno 
1687  soll  aufgesetzet  haben. 

10.  B1.43b-46b.  Votum  Dni.  Gabrielia  ftBosmelll 
Praeconsulis  betreffende  die  Accisen  so  auf  das  Bierbrauen 
im  Schotlande  geleget  sind,  schriftlich  übergeben  und  im 
Senatu  verlesen  d.  4.  Jan.  1709. 

11.  BL  46b— 47  a.  Anno  1705  d.  15.  September 
ist  auff  beyder  Acdse  -  Herren  als  Herren  Bauers  und 
Ferbers  Bekehren,  nachfolgendes  Reglement  durch  Ordre 
des  Hrn.  Enegs-Praesidenten  und  Hrn.  Ober-Commendanten 
bey  dem  Accise-Posten  angeschlagen  worden. 

Reglement  der  Wachten  bey  denen  Accise-Posten. 

12.  47  a.  AufBsatz  wieviel  die  Oefllsse  von  folgenden 
Weinen  halten. 

13.  Bl.  47  b -48  a.    Wein-Laccagie.    (TabeUe.) 

14.  Bl.  48  b  50  a.  Specification  Was  die  auf  alge- 
meinon  Preussischen  Landtagen  Laudirte  Accisen  von 
Zeit  zu  Zeit  in  Dantzig  getragen  haben.     1632-1713. 

Bl.  50b— 51  b  leer. 

15.  Bl.  52  a-  67  b.  Observationes  So  zur  gutten 
EinricbtuDg  der  Accise-Gammer  gehören,  auiFgezeichnet  von 
dem  damahligen  Eltesten  Accise-Herm  Gabriel  von  Boemein. 
1704. 

16.  68a  ~  70a.  Antrag  des  Alexander  Boss  beim 
Rath  von  Danzig  für  Ungrische  Weine  bei  der  Accise 
Kammer  ein  Conto  anzulegen  —  Beschlüsse  des  RaÜies 
dazu  —  Reflexiones  dareber  1720. 

17.  BL  70  b— 72  a.    Specification  der  Accise. 

18.  Bl.  72b— 73a  Specification  derer  auf  der  Accise- 
Eammer  vorhandenen  Bücher. 

19.  Bl.  73b.    You  der  Königlichen  Maltz-Accise. 

20.  Bl.  74  a.    Eyd  des  jüdischen  Aufsehers. 

21.  Bl.  74a  -  79b.  Wein  -  Ordnung,  nach  welcher 
sich  theils  die  Weinhftndler  und  Weinschenken  dieser 
Stadt  sonderlich  aber  sämmtliche  Ofücanten  so  zu  den 
Weinen  belehnet  seyn,  zu  verhalten  haben,  d.  d.  1616, 
rev.  2.  April  1635  und  wieder  revid.  1675. 

12 
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22.  BL  80a.  Privat-Nacbricht  wegen  des  17.  Artikels 
iu  der  Schreiber-Gebühr. 

23.  Bl   80a— 85b.  Neue  Wein-Ordnung  revidirt  1679 
Bl.  86  a- Ende  leer. 


414. 

XV.  f.  381.  Papierhandßchrift  —  XVÜ.  Jahrhundert  —  6  Blätter.  —  Folio. 

Bl.  la — 4b.  Bedenken  und  Vorschläge  der  zu  Ver- 
mehrung der  Hülffgelder  auss  allen  Ordnungen  Deputirten. 
1684. 

Bl.  5  und  6  leer. 


415* 

XV.  f.  382.  Papierhandschrift  —   XVII.    Jahrhundert  —  36  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*8chen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  1a— 21a.  Clemens  Cölmer.  Copey  einer 
Missiven,  welche  ein  Preussischer  vom  Adel  an  einen  in 
Littauen  abgehen  lassen  von  wegen  der  Stadt  Dantzigk 
Bürger-Zulage.    1639. 

2.  Bl.  22  a— 35a.  Michael  Borckius,  Information 
wegen  der  Bürger-Zulage. 

Bl.  35b-36b  leer. 


416. 

XV.  f.  98  Papierhandschrift  —  XVa  Jahrhundert  —  300  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la~4b  leer. 

Bl.  5  a — 294  a.  Auszug  aus  den  Ordnun^Recessen 
von  anno  1660  usq.  1670,  das  Kopfgeld,  das  Münzwesen 
und  den  Stadthoflf  betreflfend. 

Bl.  294  b— Ende  leer. 


417. 

XV.  f.  140.  Papierhandschrift  —  XVni.   Jahrhundert  —  58  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la~3b  leer. 

Bl.  4a— 55a.  Auszug  aus  dem  Recess  der  Löbl. 
Deputation  zu  Untersuchung  der  Stadt  Gütter  und  Ein- 
künffte,  welche  laut  Schluss  der  LöbL  Ordnungen  d. 
2.  Junii  a.  1752  bestellet  worden. 

Bl.  55  b— Ende  leer. 
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418. 

PapierhandKhiift  —  1693  —  14  BUtter  —  Folio. 

BL  1  leer. 

Bl.  2  a— lOb.     Kammerer-AmsgabBeylTDteHwwniig 
der  beyden  Ffäiler  am  OrOlm  Thor. 

Bl.  IIa— Elnde  leer. 


419. 

PapierhandBOhiift— XVnL— XIX.  Jkhrhandert  —81  Blitter  —FoUo. 

BL  la— 48a.    Relnhold  Reyger,  Küu.  FreoBB.  Stadt- 

ratb,  des  Magistrats  zuDantzig  ans  denen  erhobenen  Stra^ 

feldem  and  andern  Quellen  errichtete  isthliänBliche  Armen-  > 
iflchse.     Anno  1795—  A.  180«. 

(BL2a— 10«:  Einnalime.  BLlOb— 40bleer.  Bl.41i— 18». 
Anigati«.) 

BL  48b  -Ende  leer. 


4ao. 

PftpIediaiidBChrift  —  1801  —  45  Blitter  —   OcUt. 

BL  l  leer. 

BL  2a-44a.      Schmidt,  Ftflsident  ■    ■       Sloiote 
Taschen-Buch  der  Stadt  Dantzig  pro  Anno  1801. 

BL  44b— Ende  leer. 


491. 

PapierhandBchrift  —  XDC    Jahrhundert    —  5i  Bl&Her  —  Folio, 

Bl.  la— b  leer. 

BL  2a  —47  a.  Versnch  eines  Entwurfes  zur  Errichtung 
eines  Stadt-Depositorii  f&r  die  fi^ie  Stadt  Danzig  nebst 
Beglement  ftlr  dasselbe.    tJm  läOct. 

BL  47b -Ende  leer. 


4»a. 

PapierhandBchrift  —  XrilL  Jahrhundert  —  40  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la-b  leer. 

1  Bl.  2a-— 7a.  Einer  L0bL  Deputation  zam  Müntz- 
wesen  beliebte  Verordnung,  vermOge  welcher  7on  derselben 
nachstehendes  zur  Einrichtung  und  Beybebaltung  guter 
Ordnung  verabredet  and  beschlosaen  worden. 

Bl.  7  b  leer. 

2.  Bl.  Hh — oHb.  RechnnDgen,dasUQBtzweseBbetreffend, 
au»  den  Jahren  1756-1762. 

BL  40a— b  leer. 
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XV.  f.  a.  123.      Papierhandschrift  —   XVm.    Jahrhundert  —  93  Bl&tter  —  Folio. 

BL  1  a — b  leer.  /> 

Bl.  2a -Ende  Wasser-Buch  der  Rechten  und  Alten 
Stadt  Dantzig  von  Anno  1716. 

XV.  f.  b.  123.       Papierhandschrift  —  1716  —  42  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  a — 40b.  Gedanum  Subterraneum  oder  Dantziger- 
Bau-Ampts  Wasser-Buch  von  denen  Fontain-,  Konst-  und 
Brunnen-Röhren  unter  der  Erden  binnen  und  ausserhalb 
der  Stadt  Praeside  Joanne  Nathanaäle  Ferber,  Cos.  et 
Aedilitium  Praes.  Anno  1716. 

Bl.  41a— Ende  leer. 


425. 

XV.  q.  153.  Papierhandschrift  —  1716  —  106  Blätter  —  Quart 

Bl.  1  a--  104  b.    Gedanum  subterraneum  oder  Dantziger 
Bauampts  Wasser-Buch  von  denen  Fontaine-,  Kunst-  und 
Brunnen-Röhren   unter   der   Erden  binnen  und  ausserhalb 
der  Stadt,  Praeside  Dn.  Johanne  Nathanaele  Ferber  •   •   • 
Anno  1716. 

Bl.  105  a— 106  b  leer. 
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I  ■ 


Xn.  Schritten  zar  Geschichte  der  Kirche 

in  Danzig. 


4Ü6. 

XV.  q.  154.  Papierhandschrift  —  1659—1602  —  197  Blfttter  —  Quart 

BI.  la— ^196b.  Johannes  Aiblnus,  Prediger  der 
Kirchen  za  S.  Johaun  in  Dantzig,  Presbyterologia  Dantis- 
cana  oder  Eurtze  und  Gnindtliche  Verzeichnis  der 
Evangelischen  Ftediger  vndt  Lehrer  von  Anfang  der  Christ- 
lichen Befonnation  in  der  Stadt  Dantzig  vnd  in  ihrem 
territorio  gelebet,  gelehret  und  geprediget  haben  • 
So  viel  man  immer  nur  davon  hat  Nacluicht  haben  können 
mit  fleiss  zusammen  getragen.  •   •   •  Anno  16ö9. 

Des  Verfassers  Aotographon. 


427. 

XV.  q.  440.  Papierhandschrift— XVn.—XVm.Jahrhundertr-472Bl&tter— Quart. 

(Aus  der  v.  6ralath*schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 472a.  (M.  Johannis  Aibini)  Gollectanea 
zur  Geschichte  der  Kirche  des  XVL  und  XVII.  Jahrhunderts, 
namentlich  der  Danziger  und  Polnischen  Kirche. 

Aus  einer  Schlussnotiz  Bl.  170  b  geht  hervor,  dass  J.  Albinus 
dpi*  VerfftSBßr  ist 

2.  Bl.  26a  b,  320a~321  b,  359a,  374b,  379a— 387b 
Constantin  SchOtz  Zusätze  zu  den  (ToUektaneen. 

3.  Bl.  26b-6öb,   228b,   305b,  308a,  327  a— 330a, 

430a — b.    Zusätze  von  einer  dritten  Hand. 
Viele  Blätter  sind  leer. 


IV.  l  81a.  Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  790  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Albrecht  Rosenberg^s  Bibliothek.) 

Bl.  1  a— 790b.  Ephraim  Praetorii.  Das  Evangelische 
Dantzig,  —  vorstellend  den  Lebens-Lauflf  aller  Evangelischen 
Lehrer  in  Dantzig.  Mit  Fleiss  auffgesetzet.  Volumen  L 
(Die  evangelischen  Kirchen  der  Stadt  selbst) 
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Diese  Handschrift,  eine  Abschrift  des  Werkes,  ist  von  Albr. 
Roseiiberg  mit  vielen  Marginalien  und  eingelegten  Doktunenten 
wie  auch  Portraits  versehen  worden.  Portndts  oefinden  sich  aaf 
den  Blättern  92,  96,  104,  120,  138,  139,  140,  141,  150,  151,  213, 
275,  279,  285,  288,  291,  364,  374,  377,  380,  381,  384,  427,  644. 


429. 

XV.  f.  81  b.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  4%  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Albr.  Rosenberg*s  Bibliothek.) 

Bl.  la^45lb.  Ephraim  Praetorii  Das  EvaDgeliscfae 

Dantzig  Yorstellend  den  Lebens-LaolT  aller  Evangelischen 
Lehrer  in  Dantzig.    Mit  Fleiss  anffgesotzet    Volumen  IL 

(Die  evangelisehen  Kirchen  im  ländlichen  Gebiet  der  Stadt 
nnd  die  katholischen  Kirchen  der  Stadt) 

Auf  Bl.  272  ein  Kupferstich:  „Die  Kirche  zu  Allen  Gottes- 
Engeln". 

Bl.  452a-496b  leer. 


430. 

XV    f  384.  Papierhandschrift  -  XVin.--XIX  Jahrhundert  —  387  Bl&tter  — 

Folio. 

1.  Bl.  la— 315a.    Ephraim  PraetoriU8.    ,,Evange- 
lisches  Dantzig/^    In  der  Stadt« 

Von  ?erschiedenen  Händen  aufgesetzt  und  Termehrt 

2.  Bl  316  a— 331b.    Namens-Register. 

3.  BL  332  b— 381  b«    Additamenta. 
Bl.  382a— Ende  leer« 

Der  Band  bat  eine  alte  Paginirung:  1— 6(>4,  darauf  1—102, 
endUch  665—766. 


48t. 

XV.  f.  385.  Papierhandschrift  —  1742  —  224  Blätter  —  Folio 

1.  Bl.  1  a— 216b.  Andr.  Schott  Ephraim  Praetorii 
Dantziger  Lehrer  Gedächtniss  durch  unterschiedene  Ver- 
besserung derer  Jahr-Zahle  iu  Ordnung  gebracht  und  durch 
alles  dasjenige,  was  von  denen  vorkommenden  Lehrern  ihm 
irgendwo  furgekommen  in  denen  beygefugten  Lebens- 
Beschreibungen  vermehret:  durch  A.  Schott,  Agenten  von 
Dantzig  Jova  Juva.  Angefangen  den  13.  November  (die 
regenerationis  per  Baptismum.)    Anno  1742. 

Die  Bl&tter  31V-42,  60,  (>1,  7r)  sind  lose  hineingelegt 

3.  Bl.  217a-224b.    Andreas  Schott,  evangelische 
Presbytereologie  der  Städte  Graudentz  und  Dirschau. 
Diese  Bl&tter  sind  in  den  Band  lose  hineingelegt 


r 


Fspierhandichrift  —  1818  —  156  Bl&tter  - 


FoUo. 


1.  Bl.  la— 14a,  (Quartformat,)  VerzeichHias  der  ge- 
Bchehenen  Praeaentationen  za  denen  erledigten  Predif^r 
Stellen  in  der  Stadt  and  auf  dem  Lande  seit  Anno  1750. 

Bis  1784  forfgefOhrt. 

2.  Bl.  15a -156b.    (Friedrich  Wilhelm  Zyllegan). 

Ephmim  Frfitoni  Danziger  Lehrer  Gedllcbtniss    fortgesetzt 
mit  literarischen  und    biographiBchen  Notizen   von  F.  W. 
Z — n.    Geschrieben  in  Osterwieb  in  den  Monatea  Septbr., 
Oetobr.  u.  Novbr.  1813. 
Bl.  I45a-147b  leer. 


FoUo. 

Bl  la-4<)b  (Friedrich  Wilhelm ZyUegan).  Addenda 
zu  Pntetorii  Danziger  Lehrergedächtnies.  Erster  l^eil 
iai4.  J.  W.  Z—n. 

In  diesem  Bande  befinden  sich  die  „Addenda"  m  der 
Presüyt^reolt^  der  Kirchen  St  Haiien  bla  6t.  Elisabeth. 


FapierhandBchrift  —    1814  —  78  Blätter    -    Folio. 
(Au8  G.  Löscbin'a  Bibliothelt.) 

Bl.  la— 081.  (Friedr.  Wllh.  Zyllegan).  Addenda 
zu  Praetorii  Danziger  Lehrergedächtniss.    Zweiter  TheiL 

Id  diesem  Butide  befinden  sich  die  „Addenda"  zu  der  I'reaby • 
tcreologie  der  Kirche  des  Zucbthauaea  und  der  Kirchen  des  Ban- 
niger Territoriums. 

Bl.  69b— 78b  leer. 


raiiicrhaudäuLrift 


435. 

-  XVIII.   Jalirhondert  - 


113  Blätter  —  Folio 


Bl.  1  a —iJl)  leer. 

1.  Bl.  3a— 112a.  Verzeichniss  der  pvangeliachen 
Prediger  zu  Dantzig,  nicht  allein  in  der  Stadt,  sondern 
auch  auÜQ  Laude  von  Anfang  der  Reformation  au  bissTauf 
gegenwärtige  Zeit.  Nebst  einem  Anhang  der  Professomm 
am  OvmnaBio,  item  Candidatorum  tou  1701). 

Bl.  112b- Ende  leer. 
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Sechszehntes  Jahrhundert. 

436. 

XV   f   10  Papierhandschrift— XVI. U.XVIIL Jahrhundert— 368BlÄtter— Folio. 

(Aus  Val.  SchUeflTs  Bibüothek.) 

BL  la  leer. 

Bl.  Ib — 2  b.    XVin.  Jahrb.    Inhaltsverzeidmiss  yod 

V.  Seblieffs  Hand. 

1.  BL  3a — 14a.  Es.  Ministerii  „Snpplicationschrieflft 
wieder  den  Pranken"  (Christoph  Zeller  Prediger  zu  S.  Marien) 
Em.  Raht  den  6.  Martij  Anno  1566  übergeben  nebst  einem 
Ausszug  zweyer  seiner  Predigten. 

2.  Bl.  14b— 28a.  SuppUcation  ChristoirZelisre  wider 
das  Ministerium.    Einem  E.  rath  vberanttworttett 

3.  Bl  2Sb-29a.  Intimation  des  zwisdien  Em. 
Ministerio  und  dem  Christoph  Zeller  getroffenen  Vergleichs 
d.  18.  August  1566  in  allen  Kirchen  abgelesen. 

4.  Bl.  29  b.    Benedict  Morgensterne  Schreiben  an 

Frau  Barbaram  Thobes  Eretschmers  Witwe  de  Anno  1567. 

5.  Bl.  29c— 29d.  XVIH.  Jahrhundert.  Es.  Bahts 
Schreiben  an  seine  Abgesandten  in  Warschau,  die  Ent- 
urlaiibung  des  Christoph  Zellers  betreffend  1567. 

6.  Bl.  30a— 31b.  Benedict  Morgensterns  Schreiben 
an  Frau  Barbara  Kretzschmer. 

7.  Bl.  31  b— 33  b.  Valerii  Fidieri  Epistola  ad  Barthol. 
Wagnerum  Med.  Dr.  et  Physicae  Ged  data  Begiomonti 
1568  d.  28.  Dez. 

8.  Bl.  34a- 38b.     Johannis   Kittelfi   Apologia   ad 

D.  Valerium  Fidlerum  13.  Jan.  Anno  1569. 

9.  Bl.  30  a— 41a.  E.  Ministerii  „Supplication  einen 
Bath  vbergeben'S  dass  ihre  Witwen  nach  der  Männer  Tode 
das  gnaden  Jahr  gemessen,  auch  selbst  in  damahliger  Pest 
Artzneyen  auss  (Ter  Rahts  Apothek  ohne  Entgeld  mögen 
gereichet   werden  de  Anno  1569  Montags  nach  Natiyitatis. 

Bi^  4j^b 49  a  leer. 

10  Bl.  49  b.  XVIIL  Jahrb.  Rathschlüsse  betreffend 
die  Wahl  des  M.  Johannes  Bochmann  zum  Prediger  zu 
St.  Marien  von  Val.  Schliefis  Hand. 

11.  Bl  50a.  XVIIL  Jahrb.  Es.  E.  Rahts  Schreiben 
an  E  Raht  zu  Elbing  als  M.  Johannes  Bochmannus  dahier 
zum  Prediger  vociret  worden.    Anno  1572  (deutsch  und  lat) 

12.  Bl.  50  a.  XVm.  Jahrh  Hertaog  Alberti  Rescript 
an  den  Ambtmann  zu  Hohenstein  betreffend  die  Bestellung 
zum  Prediger  des  Mathias  Bienwaldt,  welcher  Yorhin  zu 
Dantzig  und  Elbing  Prediger  gewesen. 

13.  BL  50  b.    XVin.  Jahrh     Es.  Rahts  Schreiben  an 

E.  Raht   von    Elbing  wegen  der  von  ihm  an  Bochmanum 
abgeschickten  Vocation,  wie  solches  eigendtlich  abgegangen. 
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14.  Bl.  51a— 51b.  B.  Ministem  Bpistola  ad  Acade- 
miam  Wittebei|[eii8em  de  19.  Jan.  1573,  qua  excusat  M. 
Jobannem  Weidnenun,  quod  YocaMonem  ad  Pastoratam 
Eoolesiae  Styrensis  sequi  nequeat. 

15.  Bl.  52a— 53  a.  Joh.  Wsifiiiert  SuppUcatio  ad 
senatum  wegen  der  von  Caspar  Qoebel  ihm  imputirten 
Beschuldigungen. 

Bl.  53b  leer. 

16.  Bl.  54  a— 55a.  Epistola  WaMiieri,  da  er  vrlaub 
gebetenn. 

Bl.  55b  leer. 

17.  Bl.  56fr-56b.  XVIOL  Jahrh.  Es.  Bahts  Schrdben 

an  die  üniYersitftt  Wittenbera  wegen  M.  Weidneri  Yocation 

wie  selbiges  d.    10.  Januanj  Anno  1573  eigentlich  auss- 

gefertigt  worden. 

Bl,  57  g 571)  lo^Y 

18.  Bl.  58ar-62a.'  M.  Joaimia  Vuaidnert  Mittel 
und  Wege  wie  dem  ünlieil  und-  allen  Zwist  dieser  Kirchen 
möchte  abgeholffen  werden,  ein  erbar  rath  Ybergeben  d. 
12.  Junij  fö73, 

19.  Bl.  62  b— 73a.  MJoaimls  ViMMneri  Granunina 
Senatui  Dantiscano  exhibita. 

20.  BL  73  a.    XVUL  Jahrh.    M.  Caspar  Sohlte: 

Es.  Baths  Schreiben  an  die  üniversitftt  Wittenberg,  in 
welchem  dieselbe  ersuchet  wird,  den  M.  Joh.  Weidnerum 
zu  bereden,  dass  er  seinen  anderweitigen  Bemdff  ausschlagen 
und  allhie  Yerbleiben  möge  M.  Jan.  1573. 

21.  Bl.  73b  <  74b.  M.  Joh.  WeMnerl:  Epistola  ad 
Fridericum  Widebrandum,  Pastorem  EccL  Wittenbergensis, 
qua  Vocationem  ad  Pastoratum  Ecclesiae  Stirensis  se 
acceptare  yelle  indicat.    1573. 

22.  BL  75  a— 75  b.  Es.  Ministerii  Supplication  wegen 
Bey-Behaltung  M.  Weidners.    K  Bath  übergeben  1573. 

23.  Bl.  76  a  ~  85b.  Hr.  Luoao  Blumenoteins  (Cos. 
Prim.  Civ.)  lesteruug  vnnd  lüeen  wider  M.  Joannem  Weid- 
nerum und  M.  Alexandrum  Olaserum.    1571. 

24.  BL  86  a— 131a.  M.  Joh  Weidneri  undAlexandri 
Giaaeri  Resolution  auf  die  yngegründete  bezüchtignng 
und  unYerschamte  lügen  Lucae  Blumensteins  des  Altenn. 
den  13.  Febr.  1572. 

Bl.  131  b  leer. 

25.  Bl.  132  a— 177  a.  K  Luoaa  Blumenateina  andere 
Schrifit  (gegen  die  No.  25  benannten  Geistlichen  gerichtet). 

Bl   177  b  leer. 

26.  Bl  178a '190a.  Joh.  Woidnerl  und  Ai.  Giaaeri. 
Ute  Resolution  auff  die  Schmesdirift  so  Lucas  Blumen- 
stein  wieder  sie  eingeleget  den  6.  Januarii  Anno  1573. 


!.►_■     i     - 
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Bl.  190b -193b  leer. 

27.  BL  194  a — 198  b.  Die  erste  Supplication  wider 
Gregorinm  Schütz.  Es.  Ministerii  Supplication  an  E.Kaht 
wegen  Abstellung  einiger  im  Schwange  gehenden  Sünden 
und  Unordnungen,  Restitution  des  Mathiae  Miotcke  Pred. 
zu  S.  Annen  und  femer  Exclusion  e  Ministerio  des  Gregorii 
Schützen  Pastoris  zu  S.  Barthol.  übergeben  Anno  1571. 
Postridie  Mathiae,  wobey  Dicta  Testium  über  des  letzt 
benannten  begangenen  Ehebruchs,  und  ein  Ausszug  einiger 
von  Ihm  in  seinen  Predigten  aussgestossener  Injurien. 

28.  BI.  198  b— 200a.  Gregorii  SchQtzen  BriefT  an 
D.  Johannem  Kittelium  de  7.  Martij  Anno  1571  wegen 
Beybehaltung  des  Exorcismi. 

29.  Bl.  200b  Conceptum  ei  concione  GregoriJ 
Schützen  a  Georgio  Calcifrago. 

30.  Bl.  200  b  —  201  b.  Conceptnm  ex  concione 
Gregorij  Sehiitzen  a  Georg  Christoph  Hoüinanno. 

31.  Bl.  202  a— 204  a.  Es.  Ministerii  2te  Supplication 
wider  Gregorinm  Schütz  E.  Raht  Anno  157 1  Montag  nach 
Reminiscere  übergeben,  nebst  beygefügten  Puncten,  so  be- 
sagter Schütz  wider  E.  Ministerium  von  der  Cantzel  auss- 
gestossen. 

32.  Bl.  204b— 224a.  E.  Ministerii  scriptiim  de 
Exorcismo  abrogando  exhibitum  senatui  1571  die  Mart. 
post  Dom.  Judica. 

33.  BL  224a— 240b.  Gregofif  Schützen.  Beant- 
wortung des  vorhergehenden  Scripti. 

34.  Bl.  241  a  —  270b.  E.  Ministerii  Refutation  voriger 
Beantwortung  gestellt  durch  D.  Joh.  Kittelium. 

35.  Bl.  271a— 273  b.  M.  Philippi  Caesarie,  Pastoris 
templi  Palaeopolitani  Regiomontaoi,  Disputatio  contra 
Exorcismi  Calumniatores  in  administratione  baptismatis. 

36.  Bl.  274a— 294a.  D.  Johannis  KittelQ Bericht,  wie  es 
umb  die  Kirche  und  Diener  Christi  zu  Dantzig  eine  Gelegenheit 
habe,  item  confatation  der  Disputation  M.  Philippi  Caesaris. 

Bl.  294  b  leer. 

37.  Bl.  295a— 303  b.  (Incerti  Autoris)  Bedenken 
warumb  der  gefallene  Exorcismus  bey  der  H.  Tauff  nicht 
wiederumb  zu  restituiren  sey  •    •    • 

38.  Bl.  304a— 307  a.  (Es.  Ministerii)  Dritte  Suppli- 
cation  E.  E.  Raht  vbergeben  (wider  Gregorinm  Schütz), 
de  Anno  1571  d.  28.  May. 

39.  Bl.  307b— 309a.  (Es  Ministerii)  vierde  Suppli- 
cation  E.  E.  rath  den  9.  Julii  (1571)  vberantwortet  (wider 
G.  Schütz  und  in  dem  Streit  des  Exorcismus). 

40.  Bl.  309  a- 312b.  (Es  Ministerii)  fünlTte  Suppli- 
cation   Montags   nach  Yiti  E.  E.  rath   behendiget  (1Ö71). 


w 
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41.  Bl  312  a— 312  b.  (Es.  Ministerii) 'sechste  Suppli* 
cation  (umb  ExtradiroDg  der  voa  G.  Schützen  pro  Ezorcismo 
eingehändigten  Schrüft)  einen  erbam  rath  yberantwortet 
Dienstg.  nach  Michaelis.  1571. 

42.  Bl.  313  a— 315a.  D.  Caspar  Cruigeri  Epistola 
ad  D.  Joan.  Kittelinm  de  Exorcismo.  Wittenberg  3  Januarfl 
1572. 

43.  Bl.  315b— 318a*  Gregorii  Schützen  „Trost- 
SchriffD".    Es  ist  eine  Spottschrift  aaf  0.  Schütz. 

44.  Bl.  318  b— 320a.  Martini  Ortaciieidi.  (Pred.zam 
H.  Geist )  SnpplicatioQ  E.  Bäht  Anno  1572  d.  4.  Mart. 
pro  Ezorcismo.  „Galnmniae  vnd  Lestening  •  •  wider  das 
h.  Ministerinm*^ 

45.  Bl.  320b— 323a.  (Es.  Ministerii)  Siebende  Suppli- 
cation  (wider  Gregorium  Schütz)  22.  April  Anno  1573. 

46.  Bl.  323b— 324a.  (Es.  Miaisterii)  achte  SappU- 
cation  in  die  corporis  Yberantwortet.  (Gegen  Schütz*  and 
umb  die  Bestitntion  Joh.  Eroslingii  Diaconi  zu  S.  BarthoL) 

47.  BL  324b— 331b.  E.  Ehrw.  Ministerii  DeliberatioB, 
wie  erbaulicher  Fried'  und  •  •  Einigkeit  zwischen  den 
Dienern  und  der  Gemeine  Gottes  allhie  anzurichten.  E. 
E.  Bäht  ybergeben.    Donnerstag  nach  Michaelis  1573. 

48.  Bl.  332a.  iMattliaei  Dombroweld  (Prediger  zu 
S.  Annen.)  Schedula  (revocatoria)  Dominica  Trinitatis  iu 
templo  S.  Barthol.  publice  lecta  a  Greg.  Schütz  Anno 
1574  d.  5.  Junij. 

49.  Bl.  332  b— 334b.  Es.  E.  Ministerii  Denuntiation 
wegen  des  Ehebruchs  Gregorij  Schützen  den  7.  Juüj  e. 
erbam  Raht  yberantwortet     1574. 

50.  BL  335  a — 339  b  Eiusdem  Nachricht  von  wegen  des 
Ehebruchs  Gregorij  Schützen      •   • 

51.  Bl.  SOa — 341a.  Eiusdem  Neunde  Supplication 
wider  Gregorium  Schütz  (den  31.  Januar  1575). 

52.  BL  341b- 342  b.  Reuerendi  Ministerii  Suppli- 
catio  21.  Mai  Anno  1575  de  corpore  Doctrinae  (PhiL 
Melancbthonis). 

53.  Bl.  343  a — 344  a.  Reuerendi  Ministerii  entliche 
Meinung  de  corpore  doctrinae.  Anno  1575,  23.  Martii, 
einem  Erbam  rath  yberantwortet. 

54.  BL  344b— 345b.  (E.  Jl.  Ministerii)  Die  zehende 
Supplication   kegen   Gregorium    Schütz  d.  30.  May  1575. 

55.  Bl.  346a— 346b.  XVIIL  Jahrh.  Es.  Rahts  Schreiben 
an  Hr.  LeonhardtNidderhoff,  Canonicum  Varmiensen  und  (wie 
es  scheint)  Parochum  zu  S.  Bartholomaei  in  Dantzig,  darin  er 
ersuchet  wird,  die  Kirche  mit  einem  gutten  Prediger  zu 
versorgen  d.  9.  Octb.  1529. 

Von  Talent  Schliefb  Hand. 


!>. 
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56.  Bl  347  a— 347  a.  XVm.  Jahrhundert  Es.  Bahts 
Schreiben  an  Hr.  Johann  Bonholdt,  Es.  Bahts  Geschickten 
dermal  zu  Wittenberg  darin  mit  ihm  gehandelt  wird  von 
der  Commission  vor  die  Stadt  einen  Prediger,  einen  Physicom, 
einen  Rectorem  und  einen  Syndicum  aufzusuchen.  Sabbatho 
ante  Judica  anno  1525.    Von  Yal.  Schlieffis  Hand. 

Bl.  347  b.  leer. 

57.  Bl.  348a ^349b.  XVIIL  Jahrh.  Es.  Bahts  ver- 
schiedene Schreiben  den  Jacob  Hegge  (sonst  Finckenblock 
genannt)  gewesenen  Prediger  zu  S.  Catharinen,  der  nach 
dem  Anno  1525  allhier  entstandenen  Auffruhr  nach  Pommern 

flüchtig  worden,  betreffende, 
von  Yal  SchUeffs  Hand. 

58.  BL  350a -350b.    XVIII.  Jahrh.     Excerpta   e 

literis  Senatus  ad  Intemuncios  suos  in  Aula  regia  commo- 

rantes   die  Lutherischen   Prediger  Esaiam  zu  S.  Johanni, 

Jacob  Holtzman  zu  S.  Catharinen,  Boventuram    Knorr  zu 

S.  Peter  etc.  betreffend  de  anno  1552. 
Von  Valentin  Schlieffs  Hand. 

59.  Bl.  351a- 352b.  (XVm.  Jahrh.)  Es  Bahts  zu 
Dantzig  Yerschiedene  Schreiben  den  Prediger  Bonaventuram 
(Knorrn)  betreffend,  den  sich  die  Stadt  Elbing  von  hier 
auf  eine  Zeitlang  aussgebethen.    13.  u.  14.  Oct.  1549. 

60.  Bl.  353a— 356b.    (Es.  E.   Ministerii)  Supplique 

wegen  Beybehaltung  Matthiae  Miotcke  Pred.  zu  S.  Annen 

de  Anno  1578. 

Eine  alte  Abschrift  des  XVI.  Jahrh.  und  eine  des 
XVIII.  Jahrhunderts  von  Yal.  SchliefTs  Hand. 

Bl.  357  a— Ende  leer. 


437. 

XV.  0.  508.  Papierhandschrift  —  XVL  Jahrhundert  —   145  Blätter  —  Octav. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

BL  1  leer. 

1.  BL  2.  Historica  nonnuUa  statum  ecclesiae  Dan- 
tiscanae  contra  Calvinianos  luctantis  concernentia.  Joh. 
Botsacci. 

Dieser  Titel  ist  von  Botsack's  Hand,  des  a  1B74  gestor- 
benen Pastors  zu  St.  Marien.  Aus  seinem^  Besitz  kam  dies 
Bachelchetf  in  den  Besitz  des  Pastors  Constantin  Schütz  (t  1712) 
und  aus  dessen  Besitz  in  den  seines  Schwiegersohnes,  des  Secre- 
tairs  Jac.  Theod.  Klein,  der  wieder  des  Carl  Friedr.  Oralath 
OrossYater  mütterlicher  Seite  war. 

2.  Bl.  3.  Inhal tsveizeichniss  Yon  der  Hand  des 
Const.  Schütz. 

3.  Bl.  4  a— 82  b.  Eingaben,  Supplicationen  und  amt- 
liche Qntersuchungsakten  in  Betreff  des  Streites  des  Georg 
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Schütz,  Pastor  zu  St  B&rtholom&i  in  Daizig,  fiber  denExorcis- 
mnsaus  dem  Jahre  1571.  (c£r.Hir8cli,Qe8ch.d.Marieiik.II,8.46ff.) 

BL  83  ist  leer. 

El.  84a— 125  a.  Gregeriw'  SchOti  Bechtfertigang 
und  Apologia. 

BL  125b-128b  leer. 

5.  BL  129a— 135b.  Doctoris  Severini  Ooebelii 
scriptum  de  exorcismo. 

BL  136a— 140b  leer. 

6.  BL  141  a  -  144a.  Ein  Brief  Caapar  Cniel||eri 
d.  d.  Wittebergae  3.  Januarii  1572  an  die  Danziser 
Geistlichen  KiUel,  Weidner  und  Olaser  in  Betreff  des 
Exorcismus. 

BL  144b-145b  leer. 

Zum  Streit  wegen  der  Refermirten. 

4S8. 

X?  1  aO  Papierhandschrift  —  XYIL  Jahrhundert  —  468  Blatter  —  FoUo. 

•T.  u  uu.  r  ^^^  ^^  SchlieflPÄ  BibUothek.) 

1.  BL  la-b.    Gontinentur  hoc  Yolumine  sequentia: 

Von  V.  Schlief  gefertigt  and  geschrieben. 

2.  BL  2a  —4b.  Franciscns  Burchardus,  Benedict 
Morgenstern  et  Samuel  Hebelus:  Cur  ab  Officio  depositi 
fuerint,  a.  1560. 

3.  BL  5  a — 7  a.  Becessus  was  zu  Eönigssberg  zwischen 
D.  Eittelio  Pastore  Oedan.  und  den  Beyden  Bischöffen 
von  Samland  und  Pomesan  Joach.  MorUno  et  Qeorg.  Yeneto 
Yorgelauffen.    1568. 

4.  Bl  7a- 8b.  Eines  Bahts  Schreiben  an  Joach. 
Moriin  und  Georg.  Venediger,  auf  Samlandt  und  Pomesan 
Apostolischen   Bischoffen,  und   derselben  Antwort.    1568. 

5.  BL  9a — 12b.  Becessus  der  Sachen,  so  sich  Anno 
1572  im  Augusto  auff  der  Tage&rth  zu  Lesen,  in  puncto 
Beligionis  zugetragen;  auch  hemachmahls  zu  Qraudentz 
Anno  1573  etc     •   • 

6.  BL  12  b — 15a.  Theodori  Bezae  et  Lucae  Osiandri 
Literae  de  colloquio  inter  Jacobum  Andreae  et  Theodorum 
Bezam  Mempelgardi  a.  1586  instituto. 

7.  BL  15b  — 17  a.  Summarische  Becessus  was  anno 
1587  von  dem  Februario  an  biss  anno  1589,  d.  23.  Decemb. 
in  Religions-Sachen  sich  zugetragen. 

8.  BL  17a— 20b.  Die  Dantziger  Decrets  Fiedel,  da- 
rauff  gezogen  4.  Schaffe-  und  6  Wolffs  -  Seiten  welche  mit 
einander  sehr  übel  Klingen.    Anno  1586. 

9.  BL  21a— 29  b.  Aohaiii  Cliraei,  Pastoris  BarthoL) 
BetrachtuBge  des  Decrets  E.  Bähte  der  Königlich  Stadt 
Dantzig  so  Anno  86  den  23.  Octobr.  promulgiert  und  Kurze 
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Apologia  oder  verantwortong  wieder  die  unter  dem  Titel 
der  Decreto  Fiedel  aussgesprengte  lesterschrifiL 

lö.  Bl.  30  a— 35  a.  Scriptum  quod  Praedicatores 
Senatui  contra  Decretum  illorum  obtulerunt. 

11.  BL  35  a— b.  Eine  Anno  1586  von  den  auffirnhrcm 
an  den  hoff  angeschlagene  Schrift. 

12.  BL  35  b— 36  a.     Galvinische  Brüder  in  Kamüffel 

Spiell. 

13.  BL  36  a — b.  Der  Superintenden  Anschläge,  Eath, 
und  Supplication  an  den  Ghurfürsten  zu  Heidelberg. 

14.  Bl.  37a-41a.  Supplicatio  Anno  1587  iuMartio 
von  den  Calvinisten  übergeben,  wegen  des  Decrets. 

15.  BL  41a  —  49b.  Supplicatio  Syndicorum  D. 
Heinrici  Lembken  und  D.  Georgii  Barcbnan,  pro  conser- 
yatione  E.  Rahts  decrets  und  der  Yereinigungs-Notel  zu 
beybehaltung  des  gemeinen  Ruhestandes. 

16.  BL  50a — 52b.  Supplication  etlicher  vornehmer 
Bürger  (um  die  Restitution  D.  Kittelii)  a.  1587,  den  6.  April 
dem  Herrn  Bürgermeister  Daniel  Zirenbergk  überantwortet. 

17.  BL  53  a— 63  b.  Argumentum  eorum  quae  deoimo 
septimo  et  18.  Martii  in  Curia  coram  Senatu  F^edicatores 
egerunt.    Anno  1587. 

18.  Bl.  64a — 78  a.  Scriptum  exhibitum  Senatui  anno 
1587  die  9.  Aprilis  ä  quibusdam  Praedicatoribus,  quo  se 
a  subscriptione  Notulae  Uberare  conantur. 

19.  Bl  78b--80a.  Anno  1587.  Die  28.  ApriUs 
Scriptum  eorundem  praecedentium  12.  Praedicatorum. 

20.  BL  80b  -83b.  D.  Michaelis  Coleti  contra  Decretum 
Senatus  gravamina  a.  1587. 

21.  BL  83  b -84  b.  Declaratio,  dem  ganzen  Ministerio 
im  ganzen  sitzenden  Rath  verlesen  und  übergeben  den 
1.  Junii  a.  1587,  welche  die  Orthodoxi  angenommen,  die 
Flacianer  auch  verworffeji  und  nebenst  dem  Decret  haben 
Cassiren  und  gänzlich  aufheben  wollen,  des  werte  lauteten 

wi  folget  also. 

22.  BL  84  b— 85  a.  Der  12.  (Reformirten)  Praedi- 
canten  antwort  S.  Junii  1587. 

23.  BL  85b— 86b.  Anno  1587,  21.  Julii  Responsio 
ad  decreti  Declarationem. 

24.  BL  86  b— 101a.  Acta  Calvinianorum  Praedica- 
torum coram  Senatu  a.     1587. 

25  BL  101a— 104  b.  Eine  Schrifft,  so  a.  1587, 
30.    Julii  in  der  Pfarkirche  gefunden  in  D.  EitteVs  Stule. 

26.  BL  iu5a— 131a.  Klage  über  D.  Kitteln.  Gründ- 
liche Erweisung   das  I>.  Kittelius  und  sein  anhang,  durch 
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ihr  naanffhOrliches  leste^eadmy,  die  Srche  Christi  m 
Dantzig  greulich  Tenrirret  und  doreh  Msdie  Lehre  vom 
Abendmahl  des  Herm  schrecklich  geSigert  haben. 

27.  BL  131b — 133a.  Decretam  senatns  Gedanensis 
in  Causa  Religionis  Anno  1586. 

28.  Bl.  133a— 136b.  Mandat  des  Cborfflrsten  zu 
Sachsen  in  ReUgionss&chen  Anno  1686,  28.  Ai^usti. 

29.  Bl.  135h— 138a.  Sapplicatio  der  Kiidirtter 
m  St.  Baitholomaeus,  Anno  1590,  31.  Jan. 

30.  BL  138a— 142b.  Anoo  1592.  TermahDung  and 
Bitte  an  die  Kfinigl.  M^.  von  den  Herren  Räthen  and  der 
Kitterechafft,  weldie  zu  Jenderoüow  in  Janio  rersaaüet^ 
gewesen,  geschehen. 

31.  Bl  142b— 144a  Anno  1596.  Frotestaüo  Polo- 
nomm  in  causa  Religionis. 

32.  Bl.  144a— 145a.  Conditiones  durch  den  Coysdien 
Bischoff  den  Abgesandten  der  Stadt  Dantzig  Torgesohlagen, 
a.  1696,  den  3.  Jnlii  zu  Sopkau,  nebst  der  Antwort  darauÄ 

33.  Bl.  145a— 149a.     ArticuH  et   Positiones  Luti- 

fatoria  contra  Jacobum  Schmidt,  Calvinistiä  dogmatis 
'rofessorem  Gedtuiposem ;  adjectis  dnabusCitationibuBfiteni 
Protestatione  Qedanensium  contra  CommiBsarios,  et  mandato 
Regio  in  hac  causa. 

34.  Bl.  149b— 150a.  Concio  D.  Jacobi  Schmidt, 
doctoris,  in  iustrumento  notariali  concepta  Anno  1596, 
d.  11.  ApriL 

No.  1—34  von  ein  nnd  denelbeo  Hand  geschriaben. 
Bl.  150  b  leer. 

35.  BL  151  a— 159b.  Johumes  Zierenberg,  Prebatio 
quod  Confoederatio  attineat  ad  Danüscanum  Rempublicam. 
1605. 

Bl.  160  a— b  leer. 

36.  BL  161a— 166b.  Recessen  ei  mandato  Reg. 
Stephani  de  Anno  1586,  15.  Mart.  ad  CiTitateto  Qedanensem. 
1563—1636. 

37.  BL  167a— 169b.  XVIIL  Jahrb.  Erörterung 
was  für  Zwiat  sich  wegen  der  Notel  nnd  dessen  ünter- 
schreibung  zugetragen.  Item  was  wegen  der  Calvinisteu 
lüi^elauffen.     1563—1623. 

38.  Bl.  170a- b.  Rescriptum  Regis  Vladislai  IV. 
ad  Senatum  Gedau.  pro  BeformatiB.     1647. 

39.  BL  170b— 171a.  Senatus  Gedanensis  ad  illud 
responsio.  1647. 

BL  171b- 172b  leer. 

40.  Bl.  173a— 179a.  EinRlltig  Bedencken  von  Anno 
1605,  wie  die  Kirchen  und  Schulen  zu  Danzig  zu  bestellen, 
und  wie  auss  folgenden  wohlgegründeten  Ursachen  Alle 
Calvifiische    und    falsciie     Lehrer    wieder    die  Augsburg. 
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Confession  und  der  Stad  Notel  billig  in  Schulen  und  IQrcbcn 
abzuschaffen  und  in  Kurze  puncta  geüässet. 

41.  Bl.  179  a — 181a.  Nachricht  wieviel  Lutherische 
und  wieviel  Beformirte  in  Magistratu  nach  und  nach  gesessen, 
in  Dantzig. 

42.  Bl.  181b.  Summary  a  Erotkie  Opissanie  Synodw 
w.  Thorunie,  od  Ministrow  y  od  ich  Mchi  Panow  Fätronow 
Anno  1595.  21.  Augusti  mianego. 

43.  Bl.  182a— 185a.  XVUI.  Jahrh.  SuppUcatio 
der  Reformirten  a.  1623.  6.  October  an  E.  Itaht. 

44  Bl.  185a- 186b.  XVUI.  Jahrh.  Der  Lutheri- 
schen Bürger  dem  hie  anwesenden  KönigL  gesandt 
H.  Zipanski  27.  Äugt.  1619  übergebene  Schriift 

45.  Bl.  187a— b  und  Bl.  190  a— b.  XVIH  Jahrh. 
Documenta  in  hoc  Becessu  Gonsiliorum  Publicorum  oocur- 
rentia. 

46.  Bl.  188a— 189b.  Val  Schlieff:  Bemerkung.  „In 
einem  1745  von  Albr.  Rosenberg  entlehnten  Yolumine 
Msc.  in  Folio,  genant  Controversia  Oedanensis  cum  Refor- 
matis a.  1650  et  sequ.  sind  folgende  Sachen  so  ich  nicht 
habe." 

47.  Bl.  1 91  a— 405b.  Joh.  Chemnitius,  secr.,  Propo- 
sitiones  E.  Raths  Wie  auch  Responsa  der  Erb.  0er.  und 
dritten  Ordnung  nebst  zugehörigen  Beylagen,  so  von  E. 
Rath  den  Ordnungen  Communiciret  worden,  und  in  Sachen 
der  erregten  Controversien  mit  den  Reformirten,  wegen 
Bestellung  der  Kirchen  zur  heyl.  Drey&ltigkeit,  vor- 
gelauffen  sindt.    De  28.  Mart.  1651.  —  18.  Dec.  1654. 

Mit  Einlagen  des  XYm.  Jahrhunderts  and  Val.  SchHefls 
Marginalien  und  Nachträgen. 

48.  Bl.  405  b — 408  a.  Literae  quorundam  procerum 
ad  Senatum  Oedan.  in  gratiam  Reformatorum  a.  1647. 
scriptae  cum  responsoriis  ad  Eosdem. 

Von  V.  Scmieff  geschrieben. 
Bl.  408  b  leer. 

49.  Bl.  409a--4l5b.  Bericht-Schrifft  der  Lutheri- 
rischen Prediger  wegen  der  3.  Jan.  1647  von  den  Refor- 
mirten übergebenen  Supplication  nebst  Beylagen. 

Mit  Marginalien  Val  SchliefTs. 

50.  Bl.  416  a— 421a.  Memoriale  in  Causa  Reforma- 
torum. 1651.  Nebst  14  Beylagen. 

51.  Bl.  421b— 422  a.  Rescriptum  Regium  in  causa 
templi  SS.  Trinitatis.  1651. 

52.  BL  422a— 424a.  XVIIl.  Jahrh.  Literae  Janussii 
et  Bogislai  Ducum  Radziviliorum  in  praecedenti  causa   1651. 

53.  BL  424a-427b.  XVIIL  Jahrh.  Verschiedene 
Schlüsse  E.  Rahts  und  Suppliquen  der  Reformirten 
gemeine,  vorhergehender  Ursachen  halber.    1651 — 1652. 
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Bl.  428  a— b.  leer. 

54.  Bl.  429  a— 450  b.  P.  T.  A.  Schriffltliches  Gut- 
achten von  der  Frage  ob  ein  Eyangelischer  Lehrer  in 
Dantzig  einen  der  Reformirten  Kirchen  abgestorbenen 
Prediger  mit  gnttem  Gewissen  von  derCantzel  abkündigen 
könne,  nebst  einer  Antwort  darauff.    Anno  1684. 

*  0fr  6.  R.  Curicke,  additiones  ad  Reinholdi  Goricke  chroni- 
con  Hb.  IV.,  cap.  23. 

Bl  4o  1 51    b  leer 

55.  Bl.  452a— 455b.  Benedicti  Pigken  ad  D.  Mariae 
Gedani  Diaconi  scriptum,  vel  verius  Joan  Emesti 
Schmieden  Cos.  uti  ex  epistola  ipsius  satis  liquet,  Figkius 
Interim  illud  divulgaverat,  hinc  ä  nonnullis  pro  Autore 
reputabatur.  Occasionem  scriptum  Anno  1680  arripuit  e 
Praesentatione  Constantini  Schützen,  Diaconi  Cather.  ad 
Pastoratum  Secundum  Marianum. 

BL  456  a    Ende  leer. 


XV.  f.  7a. 


489« 

Papierhandschrift  —  XYII.  Jahrhundert  —  380  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Val.  SchUers  BibUothek.) 

Bl.  la— Ib  leer. 

1.  Bl.  2  a— 3  b.     Excerpta  e  Jacobi  Fabricii  Historia 

Notulae  Gedanensis. 

2.  Bl.  4  a— 378  b.  (Jacobus  Fabricius).  Historia 
Notulae.  Das  ist  wahrhafftige  und  eigentl.  Beschreibung 
wauu  und  durch  was  Occasionem  und  Gelegenheit  auch  zu 
was  Ende  der  Notul,  das  ist  die  Bekänntniss  der  Lehre 
vom  Hochw.  Abendmahl  der  Prediger  zu  Dantzig  erstlich 
gefasset  und  dazumahl  wie  auch  hernach  zu  unter- 
schiedenen Zeiten  von  den  Predigern  daselbst  sey  unter- 
schrieben worden.    Tomos  I. 

Bl.  379  a-  Ende  leer. 

Ueber  Fabricius  und  seine  „historia  Notulae**  ist  zu  ver- 
gleichen Hirsch,  Gesch.  der  Oberpfarrkirche  zu  St.  Marien. 
Danzig  184:^,  Th.  2,  S.  16,  Anm.  1. 


XV.  f.  7b. 


440. 

Panierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  331  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  Val.  SchlieflTs  Bibliothek). 

m.  la— Ib  leer. 

1  Bl.  2a— 315b.     (Jacobus  Fabricius):     Historia. 
Notulae  etc.  Tomas  11. 
Bl.  3 16  b~ Ende  leer. 
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441. 


XV.  q.  49.  No.  7.    Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert   —  26  Blätter  —  Quart 

Bl.  la— 26a     Notula  concordiae  theologorum  Geda- 
nensium  Anno  Domini  1562  d.  17.  Jnlii. 


44«. 

XV.  q.  49.  No.  6.   Papierhandachrift  —  XVII.   Jahrhundert  —    3  Blätter  —  Quart« 

Bl.  la— 3a.    Von  der  Notel  zuDanzig.    Anno  1562. 


443. 

IV.q.86b.  No.4.  Papierhandschrift  —  XVII.    Jahrhundert  —  10  Blätter  —  Quart 

Bl.  la — 9b.     Der  Kirchen  in  Danzig  Notel 
Bl.  10  leer. 


XV    f   388  Papierhandschrift  —  XVII.  —  Jahrhundert  —  103  Blätter  — Folio 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 2b.  Supplication  Danziger  Bürger  vom 
6.  April  1587  an  den  Danziger  Rath  wegen  „restitution 
des  D.  Kittelii  und  der  schwebenden  Kirchenhendel". 

2.  Bl.  3  a— 8  b.  Schreiben  an  den  Grosskauzler 
Samoyzki  wegen  der  kirchlichen  Angelegenheiten  in  Danzig 
1593. 

3.  Bl  9  a — 10a.  Abschrift  der  Antwort  des  Danziger 
Kath  auf  die  an  ihn  eingereichten  Beschwerden  und  zwar 
den  ersten  Punkt  „die  Religion"  belangende. 

4.  Bl.  Ha — 12b.  Des  Fischer  Quartiers  Styme  die 
Keligion  belangende. 

5.  Bl.  13  a— 25  b  Supplicationes  ahn  E.  R.,  die 
Erbareu  Gerichte  vnd  Erb.  Dritte  Ordnung  Anno  1604  die 
kirchlichen  Zustände  betreffend. 

().  Bl.  26  a — 32  a.  Der  Herren  Predikanten  Suppli- 
cation Ahn  E.  E.  Raht.     1604. 

7.  Bl.  33a-  b.  Beweiss,  das  in  diser  Stadt  wider 
die  Augsburgische  Confession  geprediget  wird. 

8.  Bl.  34a  und  b.  Bericht  über  die  von  den  Danziger 
Ordnungen  gepflogenen  Verhandlungen  in  Betreff  der  vom 

polnischen  Könige  verlant^^teu  Auslieferung  der  Marienkirche. 
Bl.  3.')  nur  zur  Haltte  vorhanden,  die  untere  Hftlftc  ist  abgeschnitten . 
\K  Bl.  36a — 39a.  Protestütion  Danziger  Bürger  in 
den  (.'alvinistiscben  Streitigkeiten  dem  Rath  übergeben 
1610  den  1.  Martii. 
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10.  in.  40a  43b.  Eine  Druckschrift  in  Quart. 
,,Eines  £.  Ratlis  der  Stadt  Dantzig  Ordnung  wie  hinfort 
in  allen  ihren  DorfTschafften  mit  folgenden  Sachen  soll 
gehalten  werden.     1604. 

11.  Bl.  44a— 57b.  Tagebuch,  das  die  in  Betreff  der 
kirchlichen  Wirren  an  den  Polnischen  Hof  geschickten 
Abgesandten  der  protestirenden  Danziger  Bürger  fiber 
die  Vorgänge  am  Hofe  angelegt. 

i2.  Bl.  52a— 55b  Protestationsschrift  Danziger 
Bürger  an  den  König  wegen  der  religiösen  (calyinistischen) 
Streitigkeiten  1605  und  Antwort  des  Königs. 

Zwischen  Bl.  55  und  5B  sind  in  alter  Zeit  2  Blätter  aus- 
geschnitten. 

13.  Bl.  56  a— 61b  Reiseroute  nach  Warschau  und 
Kostenberechnung  dazu,  wahrscheinlich  von  einem  der 
Abgesandten  (cfr.  No.  11)  aufgesetzt. 

14.  in.  62  a— G5b  Proposition  des  Königl.  Gesandten 
Sam.  Laski  an  den  Danziger  Rath  1605  d.  25.  Augusti 
wegen  Beilegung  der  kirchlichen  Wirren  und  an  die  oritte 
Ordnung. 

15.  Bl.  66  a— 68  b.  Entwurf  der  Antwort  desBaihes 
darauf. 

16.  Bl  69  a — 74  a.  Ursachen,  wahrumb  die  protestirenden 
der  Augspurgischen  Confession  Yerwanten  ihn  der  dritten 
Ordnung  es  bey  ihrem  •  •  -  einbringen  (neralich  dass 
dio  C.ilvinische  lehrer  vnd  Prediger  in  Kirchen  yndschuUen 
sampt  den  eingeführten  neuen  Ceremonien  sollen  abgeschaffet 
werdin)  belieben  lassen  vnd  ferner  auf  diesen  punct 
niclit  weissen  zu  stimmen.     1605  d.  5   October. 

\l.  Bl.  75a -76b.  Schreiben  des  Königl.  Gesandten 
(No.  14)  au  den  Rath,  zur  Erledigung  der  in  der  Propo- 
sition beregten  Punkte  ermahnend. 

18.  Bl.  77  a.    Zeitung  aus  Marienburg  vom  landtage 

Iß^^G.    (Unterdrückung  der  Calvinisten.) 

19.  Bl.  7<Sa-  82b.  Doctor  Sigm.  Stensow  Bedenken 
wie  die  kirchen  vnd  schulen  alhier  zu  bestellen  und  dass 
alle  Calvinische  falsche  lehrer  •  •  in  kirchen  und 
scimllen  abzuschaflFen  sein  (1605). 

20.  Bl.  83a-  89b.  Ursachen,  warumb  die  itzundt 
streitti<(en  roligionssachen  nicht  Kennen  in  einen  engern 
Rath  -als  anu  sämmtliche  Ordnungen  genommen 
werden.  (lu  2  Exemplaren.) 

Bl.  90  leer. 

21.  Bl.  91a-- 92b.  Edikt  Sigismund  III.  d.  d. 
8.  Febr.  1606  in  Betreff  der  Danziger  calvinistischen 
Streitigkeiten    Lateinisch  und  deutsch. 

22  Bl.  93  a— 103  a.  Translation  der  Supplication 
welche  J.  Kon.  Maj.  •         im  Namen  und  von  einer  gantzen 
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Augsb.  Confession  verwandten  Gemeine  und  werke  inn 
Dautzig  durch  deroselben  Abgesandten  den  24.  Januarij. 
Anno  1606  •  vberreicht  worden.  •  und  dazu  ,JDie 
berichts-  rtickel  die  •  •  den  29.  Januarij  •  vbergeben 
worden. 

23.  Bl.  103b.    Decretum  Sigismundi  UL  d.  d.  1606 
gegen  die  verklagten  Danziger  Rathsherren. 


44ft. 

XV    f  389.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert    —  7  Blätter   —  Folio. 

(Aus  der  v.  6ralath*schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  laundb.  Puncta  so  ein  Bäht  von  Ihr.  KOn. 
Majestät  begeret  haben  in  dem  schwedischen  Kriege   Anno 

1656. 

2.  Bl.  2  a.  „Copia  Senatusconsulti  PubKci"  den 
Prediger-Wittwen-Kasten  betreflfend.  1653. 

3.  Bl.  3a — 4b.  Supplication  einer  Anzahl  Danziger 
Bürger  an  den  Rath  (d  d.  1604  den  6.  Juli),  „umb  die 
Calvinisten  auss  kirchen  und  schulen  inn  und  ausser  der 
Stadt  Danzig  abzuschaflFen". 

Bl.  5  a— 7  b  leer. 


446. 

XV    t.  390.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  20  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 14a.    Instruction  der  Erb     •    •    protes- 
tirenden    gemeinen   Aug.    Confession    verwandten  der  •    • 
Stadt  Dantzigk       ...       im  namen  aller  protestirenden 
worcke  und  Zumflfte  am  Kön.  Hofe  zu  venichtcn  mitgegeben, 
de  anno  1606  den  6.  Januar. 

Abschrift  des  notariell  gefertigten  Schriitstackes. 

2.  Bl.  loa— 19a.  Abschrift  eines  die  Calvinischen 
Streitigkeiten  in  Dantzig  betreffenden  Schreibeos,  das  „die 
der  wahren  •  Aug.  Conf.  zugethanen  Perschonen  der 
dritten  Ordnung  nebenst  samptlichen  Protestirenden  Burgern, 
Kaufleuten,  Wercken  vnd  Zünften"  an  den  Rath  gerichtet. 

Bl.  19  b  -20b  leer. 


447. 

XV.  f.   11.  Papierhandschrift  —  XVII.   Jahrhundert  —  37«>  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 3b  leer. 

1.  Bl.  4  a— 211a.  Eherhardt  Bottichers  Historische 
Declaration  aus  was  Ursachen  die  Gemeine  der  Augspurgisch- 
Confession   Verwandten   mit  etlichen  Persohuen  in  Mittel 
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E.  E.  Bahta  durah  Antrieb    derer  Beformirten  in  Streit 
gerahten.    Nebst  andern   zn  dieser   streitigen   Beligions- 
Sache    gehörigen    SclirififteB.      Goatinuiret    port    mortem 
Autoris  usque  ad  annum  1619. 
Bl.  211b— 213b  leer. 

2.  Bl.  214  a— 219b.  Supplication  der  Prediger  Vhr 
Alter-Augspurgischer  Confession,  in  Danzigk  Ahn  E.  Bäht 
vbergeben.  Contra:  des  D.  Jacobi  Schmiedts  Laster  nndt 
Schmehe  Cartten,  so  bey  bartter  Straffe  E  E.  Bäht 
vcrbotten  zu  verkaufen,  vielweniger  feil  zu  habenn. 

3.  Bl.  220  a— 225  a.  Hans  Czierenbergs  Schreiben 
an  B.  M.  Andreas  Borgmann  obige  Supplique  E.  Ministerii 
ü.  A.  C.  betreffende  in  welcher  er  das  mehrste  derselben 
widerlegt. 

4.  Bl.  225b.  Eine  Frage  ob  das  die  Beschreibung 
eines  wahren  Calvinisten  sey,  welche  nicht  ein  Diener 
sondern  ein  grosser  Fürste  des  h.  Rom.  Reiches  zusammen 
getragen  hatt. 

5.  Bl.  226  a — 237  a.  Bewehrung  Job.  Czierenberges, 
das  nemlich  der  Reformirten  meinung  de  Goena  Domini 
auss  dem  lOten  Articulo  der  Yhr-Alten  Augspurgiscben 
Confession  Anno  1530  Carole  Y.  ybergeben  kan  stabiliret 
werdenn.  Wie  auch  desselben  gründtliche  wiederlegung, 
von  Job.  Ernst  Schroeer  geschehen  (als  dem  sdches 
Scriptum  von  H.  Bürgermeister  Job.  Czierenberg  zugestellet 
Anno  1633),  in  welcher  wiederlegung  erwiesen  wirt,  das 
sich  die  Reformirten  dessen  nichts  zu  getrösten,  viel- 
weniger ihre  Lehr  vom  hl.  Abend  tmahl  der  Augspurgiscben 
Confession  gemess  sey. 

G.  B1.237a.  SchreibeuJoh.CzierenbergsanD.Corvinum, 
das  Er  Ihm  den  Ort  aus  den  Institutionibus  Calvini 
erweisen  wolle,  auss  welchen  zu  ersehen,  dass  die  Refor- 
mirten nicht  mehr  von  der  Taufe  halten  als  Juden,  Türken 
und  Heyden  Anno  1629. 

7.  Bl.   237b— 239a      D.   Corvini  Antwort  hierauf. 

s.  Bl.  239  a.  Mandat  Schreiben  König  Sigismund  III. 
an  E.  Raht  Mattbiam  Dickmann  betreffend.     1617. 

Bl.  239b  leer. 

9.  Bl.  240a  — 246a.  Wahrhafftige  Historia  von 
dem  Auffruhr  vndt  Lerraen,  so  in  der  Stadt  Bremen,  von 
etlichen  Sacramentiem  ist  erreget  worden.  Geschrieben 
von  Simone  Musco  der  heil.  Schriflft  Dr.,  vndt  auss  dem 
Latein  verdeutschet.  Anno  MDLXII.  Aussm  gedruckten, 
Beschrieben  Anno  1628  den  Letzten  December. 

Bl.  246b  leer. 

10.  Bl.  247a— 252a.  Calvinisch  Neujahr.  (1629 
8.  Jan.) 

Bl.  252  b  leer. 
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11.  Bl.  253  a — 260  a.  Copia  Schreibens  des  Prediger 
zum  Königsbergk,  auflF  vier  Punkt  beruheut,  gerichtet  wieder 
das  Rescript,  so  Churfürstl.  Durchlaucht  zu  Brandenburg 
den  22.  Novemb.  Anno  1629  an  den  Rath  der  dreyen 
Städte  Königsbergk  abgehen  lassen,  betreflFendt  der 
Reformirten  Eeich.-Piocession  etc.  abgangen  an  Chr.  F.  D. 
zue  Brandenburgk. 

12.  Bl.  260  b-  264a.  Die  Religions  Artickl,  welche 
von  den  Herren  Pastoribus,  so  in  Consistorio  (zu  Königs- 
berg) sitzen,  verfertigett.     (1621.) 

13.  Bl.  264  a— 264  b.  Puncta  der  jetzigen  Heydel- 
bergischen  Kirchen-Ordnung  (1590.) 

14.  Bl.  265a -^26Ga.  Decretum  E.  Rahts,  in  welchem 
der  13  Artickel  in  der  Notel  limitiret  wird  v.  gesetzet, 
wie  weit  der  zu  extendiren,  it:  was  die  Prediger-  für 
Schrifften  zu  allegiren  v.  canonisiren  sollen  1586. 

Bl.  266b  leer 

15.  Bl.  267  a.  Resolution  der  Xu  Calvinischen 
Praedicanten   auf  E.    E    Rahts  Declaration  ihres  Decrets. 

16.  Bl.  267  b-  269 b.  Examen  des  Decrets  oder  der 
Lutherischen  Prediger  Gegen  Bericht,  dass  sie  das  Decret 
nicht  annehmen  können. 

17.  Bl.  269  b— 272a.  Dantzker  Dekrets  Fidel,  darauf- 
gezogen schafs  vnd  Wolfsaiten,  welche  miteinand  sehr  übel 
klingen  vudt  einstimmen.    . 

18.  Bl.  272b  Ob  Gott  ernstlich  wolle,  dass  Alle 
Menschen  möchten  selig  werden. 

19.  Bl.  273  a.  Ob  Gott  die  Verwerfflichen,  Zum 
Ewigen  Verdamnuss  erschaffen  habe? 

20.  Bl.  273  b.  Ob  Christus  in  der  Thatt  vnd  Warheit 
für  Alle  Menschen  gestorben  sey? 

21.  Bl.  273h— 274a.  Ob  Gott  durchs  Predigt  Ambt 
vnd  Sacrament  allen  Menschen  anbeut  v.  auch  gerne  geben 
wolte  das  Verdienst  Christi,  der  Erworbenen  gnade  Gottes, 
wofern  sie  es  ahnnehmen. 

22.  Bl.  274b— 275b.  Ob  Gott  Vrsache  der  Sünden 
sev  mehr  als  der  Teüffel  selbst. 

23.  Bl.  276  a-  276  b.  Der  E.  Ger.  so  8  Peraohnen 
st^irk  contra  den  Hr.  Eltermann  v.  die  3  Andern  Herrn 
des  Gericht  Anhalten,  das  der  4  Herrn  Anbringen  möge 
von  den  Recessen  removiret  werden. 

24.  Bl.  277  a— 278  a.  Protestatio  der  Lutherischen 
Contra  die  Calviuischon  in  der  andern  vnd  dritten  Ordnung, 
welches  fürgelussen  im  Senat  in  Gegeuwarth  der  Andern 
beyden  Ordnungen  in  ^^osser  vnd  starker  Versamlung 
23.  Martij  Anno  1619. 
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25.  BI.  278b— 281  a.  Werbung  des  EOnigl.  gosandton 
wegen  der  MflnzsorteD,  Oelt,  Geschütz,  Kugeln,  Pulyer, 
vndt  dann  wegen  der  Belligion     1619  d.  3.  August. 

26.  Bl.  281b  — 282a.  Supplicatio  der  U.  A.  C. 
zugethanen  Bürgerschafift  zu  Dantzig  an  E.  Raht  betreffende 
die  Bestellung  der  Kirche  zu  St.  Marien.  Anno  1626  den 
14.  November. 

27.  Bl.  282b— 283b.  Etliche  Puuct,  die  Augs- 
purgische  Confession  betreffendt. 

Bl.  284a~Ende  leer. 


XV.  f.  21. 


Papierhandschrift  —  XV  IT.  Jahrhundert  —  519  Blätter  —  Folio. 

(Aus  Val.  Schliers  Bibliothek.) 

Bl.  la— Ib  leer. 

1.  BL  2  a— 251a.  Eberhardt  Bötticher:  Historische 
Declaration  aus  was  Ursachen  die  Gemeine  der  Augs- 
purgischen  Confession  verwand  mit  etlichen  Persohnen  im 
Mitte  Es.  Rahts  durch  Antrieb  derer  Reformirten  in  Streit 
gerathen.  Nebst  andern  zu  dieser  streitigen  ReL  Sache 
gehörigen  Schnuten.  Continuiret  post  mortem  Autoris 
usque  ad  Annum.    1619. 

Bl.  251  b  leer. 

2.  Bl.  252a— 478  a.  Supplication  der  Prediger  Uhr- 
alter Augspurgischen  Confession  in  Dantzig  an  E.  Erb. 
Raht  übergeben.  Contra  des  D  Jacobi  Schmidts  Läster- 
und  Schmähe-Caiien,  so  bey  harter  Straffe  Es.  Erb.  Rahts 
verl)oten  worden  zu   verkauften  viel  weniger  feil  zu  haben 

Bl.  478b  leer. 

3.  Bl.  479  a— 483  a.  Protestatio^  der  dritten  Ord- 
nung wegen  des  fälschlich  aussgebrachten  Mandats  und  der 
4  Calvinischeu  Schoppen  Bedenken.  E.  E.  Raht  übergeben 
Anno  1619  d.  24.  May. 

Bl  483  b— Ende  leer. 


XV.  f.  391. 


449. 

Papierhandschrift  —  1604  —  HO  Blätter  —  FoUo. 
(Aus  der  v.  Gralath*scheu  Bibliothek.) 

Bl.  la— Ib  leer. 

1.  Bl  2a— 79b.  Christian  Pauli.  V.  D.  M.  Oedipus, 
oder  Auftlösung  der  schweren  Gewissensfrage,  die  Vor 
etlich«n  Jahren  von  einem  Sphinge  zu  Dantzig  Vorgestellet, 
aber   no^h  uiehinahls    gründlich   beantwortet  worden,  des 
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Lauts  wie  folget :  Ob  die  Reformirten  Lehrer  der  Dantzker 
Kircben-Notül  mit  gutem  Gewissen  nnterscbreibcu  könHen. 
80a— Ende  leer. 


450. 

XV.  f..  392.  Papierhandschrift  —  XVIL  Jahrhundert  —  436  Blfttter  —  Folio. 

Bl  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3  a— 134b.    (Christian  Pauli)     Oedipus  oder 

Auflösung  der  Schweren  Gewissens  Frage    die  vor  etlichen 

Jahren    von   einem  Sphinge  zu  Dantzigk  vorgsstellet  aber 

noch  niemals  grundlich  beantwortet  worden,  des  Lauts  wie 

folget   „Ob  die  Reformirten  Lehrer  der  Dantziger  Kirchen 

Notel  mit  gutem  Gewissen  vnterscbreiben  können  t  .       • 
Gedruckt  1652. 

2.  Bl.  135  a — 162b.  Erörterung  ^ob  ein  evangelischer 
Lehrer  in  Dantzigk  einen  der  reformirten  Kirchen  abge- 
storbenen Prediger  mit  gutem  Gewissen  von  der  Cantzel 
abkündigen  könne?"  BriefiForm  Anno  1684. 

3.  Bl  163a— 202a.    Sackpfeiffe  des  Reformirten  Von 

dem  Ministerio  der  vngeordneten  Augspurgischen  Confession 

in  Dantzigk  dermassen  gezwungen    vnd   gedruckt   das  sie 

eins  hat  müssen  auifsingen. 

Gedr.  1646  in  Johannishurg.  Yergl.  Schnaase  Gesch.  d.  ct. 
Kirche  in  Danzig.    S.  582. 

Bl.  202b  leer. 

4.  Bl.  203 a— 225a.  Historischer  Ausszug  von  Ver- 
enderung  der  Religion  in  Dantzig  Anno  1651. 

Bl.  225  b  leer. 

5.  Bl.  226a— 239b.  Kurtzcr  doch  genügsamen 
Wahrhaffliger  Bericht  Vom  Unterschied  und  Ueberein- 
stimmung  der  Reformirten  und  Lutherischen  Religion. 

Bl.  240a-243b  leer. 

6.  Bl.  244  a -247  a.  Einföltiges  Bedenken  Wie  die 
Kirchen  und  Schulen  in  Dantzig  zubestellen  und  dass  alle 
falsche  Lehrer  wieder  die  Augspurgi'sche  Confession  von 
der  Stadt  Notel  in  Kirchen  und  Schulen  abzuschaffen, 
kürtzlich  verfasset.    (Nicht  voUst.  cfr.  Xo:  10.^ 

7.  Bl.  248  a — 250b.  Literae  •  •  Electoris  Brauden- 
hurgici  Wegen  Hm.  Notbwangers  Predigt,  und  Literae 
Responsoriae  Senatus  Civit.  Gedan.  ad  Electorem  Branden- 
burgensem. 

Bl.  251  leer. 

8.  Bl.  252a- 254b  Mandatum  S.  Churfürstl.  Durch- 
laucht von  Brandenburg  Friderici  des  Drittten  an  die 
Kirchen  Eltestcn  der  Reformirten  Gemeine  wegen  Seiner 
Hoffprediger  Streitigkeit  Anno  1695.    Von  d.  Hand  No.  1. 
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Bl.  265  leer. 

9.  Bl  256  a— 261a.  Einhalt  und  Copeij  dessen,  Wass 
Anno  169Ö  dem  10.  Mar^  datiretAber  den  20.  Martij  an 
der  Reformirten  Eirchen-Thür  angeschlagen  zu  Schlosse  In 
Königsberg. 

Bl.  261b  leer. 

10.  Bl  262a-271b.  Einftltiges  Bedenken  Wie  die 
Kirchen  und  Schulen  zu  Dantzig  zu  bestellen 

Titel  wie  No.  6. 

11  Bl.  272  a— 290a.  Extract  Eines  Schreibens  aus 
Thom  Wie  es  mit  dem  CoUegio  Gharitativo  abgelaufen. 
Gestellet  den  29.  November.    Anno  1615.   1645  soll  lauten. 

12.  Bl.  j291a-304a.  Herrn  D.  Johann  Bergii  Be- 
denken über  das  Colloquium  Charitativum  zu  Thom. 

Bl.  304b  und  305  leer. 

13.  Bl.  306  a -307  a.  Königlich  Mandat  an  B.  B.  V. 
Hochw.  Raht  dass  die  Beformirten  nicht  zu  Obrigkeitlichen 
oder  andern  Aembtem  sollen  genommen  werden,  d.  Anno 
1612. 

14.  BL  308  a.  Erlass  König  Stephan  d.  a  1586 
gegen  die  Aufnahme  der  niederlftnd.  Flüchtlinge. 

15.  Bl.  308 b— 309a  Mandat  Sigismund  f[I.  d.  a.  1 629 
ßegen  die  Wahl  eines  Reformirten  zum  Bürgermeisteramt 

16.  Bl.  310a.  Mandatum  Regium,  quo  mandatum 
de  Anno  1612  de  non  recipiendis  ad  dignitates  Galyinistis 
redintegratum. 

Bl.  311  leer. 

17.  Bl.  31 2a— 313a.  Eines  Edlen  Rahts  Manifestation. 

18.  Bl.  314a— 315b.     Der  Reformirten  Protestation, 

contra  Senatum  Gedanensem. 

Betrifft  die  Besetzung  der  Predigerstelle  an  der  St.  Trini- 
tatiskirche. 

19.  Bl.  316  a— b.    Anno  1615  den  24.  JuUj  Hat  E. 
P>b.   Raht  folgendes  Edict   weil   des   Religions-Streit    der 
Lutherischen   mit   den    Reformirten  kein  Ende   gemachet 
wurde    denen   Predigern    zur  Pfarren  S.  Marien    •       •   • 
insinuiren  lassen. 

Bl.  317  leer. 

20.  Bl.  318a-322b.  Herr  Johann  Zierenbergs, 
Bürgermeisters  der  Rechten  Stadt  Dantzig,  Schreiben  an 
Doct.  Corvinum  Nebst  dessen  Antwort  darauflf  Den 
21.  Febroarii.    Anno  1619. 

Bl.  323  leer. 

21.  Bl.  324  a— 329  b.  Supplication  der  sampüichen 
Züniften  •  •  vnd  Gewercken  dieser  Stadt  Dantzig  An  Ihr. 
Königl.  Majest.  Vladislao  lY.  Unterthänigstübergeben.  Den 
17.  Januar  Anno  1636. 
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22.  Bl.  320a— 338b.  Abschriften  von  Schrift- 
stücken, die  den  refornjirten  Prediger  Nigrinns  l^etreflfen. 
Nigrini  Versn<"hung.  Schreiben  ans  Thorn  vom  6.  Nov. 
1640  betreffend  den  Hm.  ?sigrinnm  •  nnd  Herrn 
Nigrini  Antwort. 

Vergl.  Schnaase  Geschichte  iler  evang.  Kirche  in  Danzig 
(Danzig  186;3.)  S.  5«0. 

Bl.  339  leer. 

23.  Bl.  340a— :M5b.  Supplication  Der  Niederiändi- 
sehen  Nation  An  sänjptliche  Drey  Ordnungen  dieser  Stadt 
übergeben  im  Monat  Marti j  Anno  1()44. 

v4  Bl.  346  a — 357  a.  Confession  oder  Glaubens- 
Bekäutniss  der  Refoimirten  in  Dantzig.    Anno  1647. 

25.  Bl.  358  a-  HG3b.  Supplication  Der  Reformirten 
Evangelischen  Religion  zugethane  Bürger  An  den  HeiTn 
Präsidenten  Herrn  Adrian  von  der  Linden  übergeben  Worin 
Sie  klagen  wie  Sie  von  den  Lutherschen  etc.  verfolget 
werden.     Den  13.  Januarii  Anno  1647. 

2().  Bl.  304  a— 366b.  Bericht-Schrifft.  Wegen  Hm. 
Ernest  Andreae  seiner  Predigt,  darin  er  seinen  Dienst 
anffgesaget.    Anno  1650. 

Bl.  367  leer. 

27.  Bl.  3r>8a-  378b.  Zwey  Supplicationes  Der  Re- 
formirten Evangel.  Religion  zugethane  Bürger.  Den  15. 
und  19.  December.    Anno  1650. 

Bl.  379  leer. 

28.  Bl.  380a— 382a.  Supplication  der  Reformirten, 
Augspurgischen  Confession  —  Verwandten,  und  Bürger  an 
E.  E.  Hochw.  Raht  don  4.  September  1651. 

Bl.  382  b— 383  b  leer 

29.  384  a  -392  b.  Die  drei  Köuigl.  Mandate  An 
Einen  Raht  dieser  Stadt,  dass  Derselbe  denen  Refoimirten 
das  Elxercitium  Keligionis  in  der  Kirchen  zur  Heil.  Drey- 
faltigkeit  un verhindert  lassen  soll.    23.  Jan.  1651. 

Bl.  393  leer. 

30     Bl.  394  a--  406b.    Der    Herren    General -Staden 

der  Vereinigten  Niederlande  Schreiben   an    Einen    Hochw. 

Raht  der  Stadt  Dantzig  nebst  Dero  Antwort  darauf!.     Den 

19.  Januar.  Anno  1651. 

Betreffend  die  Behandlung  der  Reformirten. 

Bl   401  leer. 

31.  Bl.  4(»2a— 4()5a.  Königlicher  Salvus-Conductus 
oder  Sohutz-Brietf  Denen  Retormirten  in  Dantzig  vcriiehen 
den  17.  Aprilis  Anno  1652. 

Vrj.  Bl.  406a  407a.  Extrakt  Aus  des  Herrn  von 
Hoverbecks  Schreiben  d.  d.  Hohenstein,  den  8.  September. 
Anno  1677. 
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33.  Bl.  408a-413a.  Christliches  Bedenken  über 
die  Frage  Ob  Doct.  Behmi  verblichener  Corper  mit  ge- 
wöhnlichen Kirchen  -  Ceremonien,  als  in  Specie  mit  der 
Schulen-Begleitung  und  Gesänge   könne   begraben  werden. 

Bl.  413b -Ende  leer. 


451. 

XV  q.  41).  No   14.     Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundeit  —  3  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la— 3a.  Ernesti  Andreae  -  Weyland  Predigers 
der  Reform.  Gemeine  zu  Sanct  Peter  in  Dantzig  Ver- 
gleichung  der  Lehre  der  Reform.  Kirchen  mit  der  Dantzker 
Notel  •  Zur  Antwort  auf  die  Frage  ob  die  Reformirten 
solche  Notel  mit  gutem  Gewissen  können  unterschreiben? 
gestellet. 

452. 

XV.  q.  40  No.  U)    Papierhandschrift  —  XYII.  Jahrhundert  —  50  Blätter  —  Quart 

Bl.  la— 50a.  Christ  Pauli,  V.  D.  M.  Dantzigk, 
„Oedipus  oder  Auflösung  der  •  Gewissensfrage,  die  vor 
etlichen  Jahren  von  einem  Sphinge  zu  Dantzig  vor- 
gestellct  •  •  des  lauts  wie  folget:  Ob  die  Reformirten 
Lehrer  der  Dantzker  Kirchen-Notel  mit  guttem  gewissen 
vnterschreiben können".  •    •    •  Anno  lööldenXXII.Octobris. 


453. 

XV.  q.  41>No.  17.  Papierhandschrift  ~  XVII.  Jahrhundert   -    ir>  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la — 14a.  Confessio  ecclsiae  reformatae,  quae 
Gedani  coUigitur,  Senatui  et  Augustanis  exhibita. 
Anno  1647. 

Bl.  14  b— Ende  leer. 

454. 

XV.  q.4l)  No.  18.  Papierhandschrift  —  XVn   Jahrhundert  —  12  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la--10b.  Kurtzer  •  •  Bericht  vom  Unterschied 
und  üebereinstimmung  der  Reformirten  und  Lutherischen 
Religion. 

Bl.  11  und  12  leer. 

455.. 

XV.  q  49  No.  19.    Papierhandsclirift  —  XVU.   Jahrhundert  —  6  Blätter  —  Quaxi 

Bl.  la— 6b.  Statius  (M.  Martinus,  ecclesiae  qi^^ 
est  Dantisci,  ad  D.  Joh.  minister)  Judicium  irenicviT 
quaestionis  au  inter  Lutheranos  et  qui  Reformatorvu 

titulohse  oment,  concordia  et  pax  saBÜi  possit 
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456. 

XV.  q.  86  b.  No.  5.  Papierhandschrift  —  XVH  Jahrhundert  —  64  Blätter  —  Quart 

Bl.  1  a  -  63b.  Ernesti  Andreae,  (Prediger  der  Refor- 
rairteu  zu  S.  Peter  in  Dauzig).  Vergleichung  der  Lehr  der 
reformirten  Kirchen  mit  der  Dantzker  Noteil. 

Bl.  64  leer. 


457« 

XV.  f.  95.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  128  Blätter  —  Folio. 

1.  Bl.  la — 124  a.  Documenta  undRecesse  desjenigen, 
was  mit  den  Reformirten  in  der  Religions-Sache,  insonder- 
heit wegen  der  Kirchen  zur  h.  Dreyfaltigkeit  anno  1650, 
1651,  1652  vorgegangen. 

Bl.  124b— Ende  leer. 

Auf  dem  Titelblatt  steht  die  Notiz :   W.  G.  angef.  1761  den 
29.  May. 

458. 
XV.  f.   149.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  91  Blätter  —  Folio. 

Bl    la— 2b  leer. 

Bl.  3  a — 91  a   Streitigkeiten  zwischen  den  Evangelisch- 
Lutherischen   und   den  Evangelisch-Reformirteu  wegen  der 
heyl.    Dreyfaltigkeite   Kirchen,    und    dem    Gjmnasio    in 
Danzig.    Anno  1650. 
Bl.  91  b  leer. 


459. 

XV.  q.  86  a.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  13i    Blätter  —  Quart 

Bl.  la.  Collectanea  den  Streit  der  Reformirten  in 
Dantzig  wogen  der  grawen  München-Kirche  betreifende  so 
mehrentheils  Anno  1650.  1651.  1652.  in  Dantzig  auss- 
gegeben vud  gedruckt  worden  sein. 

Bl.  Ib— 2  b  leer. 

1.  Bl.  3a— 6b.  Niege  Tidung  uth  Lübeck  den 
24.  Oct  Anno  1650.  So  geit  et  immer  tho,  so  mot  man 
altit  hören. 

2.  Bl.  7a— Hb.  (Folioformat  in  Quart  gelegt,)  Quac- 
ritur  Ob  die  Reformirten  mit  füge  vndt  recht  in  dieser 
Stadt   Dantzig   ein    frey    eiercitiuin    Religionis  haben  • 

3.  Bl.  12a  -  13b.  Supplication  der  I&formirten  Evan- 
gelischen Religion-  •  Zugethaiienen  Bürger.  Anno  1647 
d.  3.  Jan.     (Folioformat  in  Quart  gelegt.) 

Bl.  14  leer. 

Zwischen  Bl.  14a— 15b  eine  Druckschrift  „Sackpfeiffe  der 
Reformirten.*' 


'■»■^ 


.'■;.• 
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4.  Bl.  15b- 30a.  Andrian  Engelke  Snpplementiiin 
der  Sackpfeiffe,  worinnen  zu  sehen  die  specialiä  so  der 
sackpfeiffer  ausgelassen  gestellet,  von  einem,  der  da  prae- 
destiniret  ist,  die  Wahrheit  zu  sagen. 

Bl.  30  b- 31b  leer. 

5.  Bl.  32a— 34a.  Decreta  Vladislai  IV ,  regia  Polo- 
niae  in  causa  Reformatorum. 

6.  Bl.  35  a  — 40a.  Des  Dantziger  Baths  Antwort 
auf  die  von  den  der  reformirten  Religion  zugethanen  •   •  • 

Senatoren eingebrachte  Propositions  Puncta. 

23.  Febr.  1647 

7.  Bl.  41a— 44  a     Supplication  der  Reformirten  wie 

Nro.  3.     (Folioformat  in  Quart  gelebt) 

8.  Bl.  45a— b.    Edikt   Vladislai    IV.  3.  Juni  1647. 

(Folioformat  in  Quart  gelegt.) 

9.  Bl.  46  a — 48b.    Kurzes  Bekenntniss  der  Danziger 

reformirten  Geistlichen.     (Folioformat  in  Quart  gelegt) 
Bl.  49  leer. 

10.  Bl.  50a— 51b.    Recess  des  Danziger  Raths  Yom 

12.  Februar  1638.     (Folioformat  in  Quart  gelegt) 

11.  Bl.  52a— 87a.  Justa  causa  reformatorum  inurbe 
Gedanensi  clare  ostensa  atque  vindicata  adversus  nuperas 
D.  Joannis  Botsacci  obscurationes  Anno  MDCLU. 

Zwischtn  87  ar-88  eine  Reihe  von  Drocksdiriften. 

12.  Bl.  88a.  Abschrift  der  Vollmacht,  die  der  Rath 
1652  ihren  Gesandten  zur  Führung  des  Prozesses  mit  den 
Reformirten  am  polnischen  Hofe  gegeben. 

13.  Bl.  89a— 90  b.  Edikt  Johann  Casimir's  den 
17.  April  1652. 

Zwischen  90  b— 91  a  eine  Reihe  von  Druckschriften. - 

14.  Bl.  91a — b.  Index  privilegiorum  et  documentorum 
ei  parte  Augustano-Eetormatorum  in  urbe  Gedanensi. 

15.  Bl.  92a— 93a.    Eesponsum  S.  Regiae  Maiestatis 
Burggrabio,  Proconsuli,  Consulibus      •    •  et  singulis 

Vrofessioüis   Augustano-Lutheranae   civibus  •    •      civitatis 
•    '      Gedanensis  ad  eorum  supplicationem         •  Varsaviae 
die  XV.  Mensis  Novembris  MDCLI.  datum. 

16.  Bl.  94  a — b.  Supplicatio  ad  regem  sine  subscrip- 
tione  et  anno. 

17.  Bl.  95a— b.  Joannis  Casimiris  regis  Poloniae 
edictum  ad  Burggrabium  Proconsules  -  •  •  civitatis  Geda- 
nenses  d.  d.  27.  Mai  Anno  1651. 

Bl.  96  leer. 

18.  BL  97  a— 103  a.  Berichte  eines  Danziger  Sende- 
boteu  über  seine  Unterredungen  mit  dem  Castellanus 
Gedanensis,  dem  Herrn  von  Güldenstem  u.  A. 

19.  Bl.  104a— 105a.  Responsum  S.  R.  Majestatisad 
coatenta  Supplicationis  nomine  ordinum  civitatis  Gedanensis 
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Augastano-Lntheranoram  eidem  Majestati  Regiae  per  dele- 

gatos  eius  civitatis  de  2.  Febr.  Anno  1652  porrectae  datum 

die  5.  Mensis  einsdem  et  eodem  anno.    Folioformat  iu  Quart 
zusammengefaltet. 

20.  Bl.    106a— ll5b      Memoriale   in   causa   Refor- 
matorum. 

21.  Bl.  116a— b.     Manifestatio   Senatus  Gedanensis. 
A.  1651  d.  7.  Febr. 

22.  Bl.  117  a— 119  b.     Mandat«   des  Königs  Johann 
Casimir  iu  deutscher  Uebersetzung  d.  1651. 

23.  Bl.  120a— 128b.    Proteste  des  Danziger  Rathes 
und  Erlasse  des  Königs  in  der  Sache  der  Reformirten. 

24.  BL  129  a.    fiathsedikt  d.  d.  16.  Dec.  1650  wegen 
der  Besetzung  der  Pastorstelle  an  der  Petrikirche. 

25.  Bl.   130  a.     Petition    der   Reformirten    an    den 
König  von  Polen  wegen  der  Trinitatiskirche. 

26.  Bl.  131  a—b.     Scbutzbrief  des    Königs  Johann 
Casimir  von  Polen  für  die  Reformirten  d.  d.  28.  Januar  1651. 

Bl.  132a— 134b  leer. 


460. 

YV   n    88'  Papierhandschrift— XVn.u.XVUL Jahrhundert— 334 Blätter— Quart. 

^  ^  (Aus  Val.  Schliers  Bibliothek.) 

Bl.  la— 4  b  leer. 

1.  Bl.  5a  — b.  XVIII.  Jahrh.  Inhaltsverzeichniss 
von  Val   SchlieflFs  Hand. 

2.  Bl.  6a- 85b.  XVII  Jahrh.  M.  Christ  Copius 
(Diaconus  ab  Anno  1585  und  Pastor  zu  St  Peter  ab 
Anno  161 1 — 1628)  erklerung  vnndt  vrsachen,  warumb  er 
bey  der  H.  TauflFe  vndt  Hochwürdigen  Abentmal  des 
Herren  Jesu  von  den  Artichi  istischen  Quaestionibus  vndt 
Ceremonien  abgetreten.    Vbergeben  Anno  1600. 

3.  Bl.  86  a-- 90  a.  Supplication  oder  vielmehr  ein 
Klag  •  der  mehrentheils  Pauren  zu  Wotzlalf  kegenst  den 
Achtbaren  Herren  Magistrum  Petrum  Losiuni  Ihren  getre wen 
Prediger  unndt  dann  kegenst  Heinrich  lörchhoften  zum 
Schaiflenberge  vnndt  Kirchenuatern  zu  Wotzlaflf  Anno  1602. 

Betrifft  die  reformirte  Bewegurg.  Cfr.  Hartknoch  Kirchen- 
geschichte  pag  773. 

4.  Bl.  90a -97  a      •    •  Auff  der  Wotzlaffer  Klage 
volget  die   antwordt   des      •  M.  Petri  Losen,   die   er  auf 
Eines  Hochweisen  Rath  begehren  vbergeben. 

5.  Bl.  97  a— 100  b.  Voigt  •  •  die  Verantwortung 
Herreu  Bartholomaei  Petil,  Plarrherreu  Zum  Reichenberge, 
welchen  die  WotzlaflFer  Pauren  in  ihrer  Klag  •  •  •  spöttlich 
einen  Glöckner  nennen. 

Bl.  101a— b  leer. 
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6.  Bl.  102b— 125b.  Acta  Decalogi,  das  ist,  Handelang 
für  dem  Gestrengen  •  Herren,  Johann  von  der  Linde, 
Präsidirendem  Bürgermeister,  vom  2.  May  an  Bis  auff  den 
17.  tags  Jnnij  Anno  1600  zwischen  dem  H.  Michaile  Coleto, 
Predigern  zur  Pfarre  in  Dantzigk  eines  theiles,  vnndt  den 
Diaconis  daselbsten  andern  theiles  vnndt  in  Sonderheit 
mehr  Tbomae  Fabricio,  wie  wol  anch  H.  Martine  Bemo 
wegen  des  Decalogi  oder  H.  10  gebodten,  die  wihr  gantz 
aus  der  Bibel  der  gemeine  in  den  Predigten  fQrgetragen. 
Welches  H.  Micha61  Coletus  nicht  hadt  wollen  leiden. 
Ein  Evbarer  Bath  aber  hadt  es  ihr  recht  erkant  vndt  ms 
fortzufahren  erlaubet  den  17.  Junij  deselbigen  Jahres  Cfr. 
Hartknoch  Kirchengesch.  S.  771.  Hirsch,  Oeschichte  der 
Marienkirche  IL,  S.  256. 

4J1.  126  a— 133  b  leer. 

7.  Bl.  134a— 137  a      Supplication  •       •  der  -   .   . 
Eirchveter  in  der  P&rrkirchen  undt  solches  ans  anreitzong 
Michaelis  Coleti,  Predigers  daselbst  wieder  Herrn  Thomam 
Fabritium,  Diaconum  daselbst  Anno  1614.    Im  Jnlio. 

Hirsch  Gesch.  der  Marienkirche  IL  S  256  ff. 

8.  BL  13da— 146b.  Supplicatio  Herren  Thomae 
Fabritii,  wegen  der  Gasein  an  den  Herren  Prftsidirenden 
Bürgermeister  Johann  Speimann  vnndt  gantzen  Ratib  vber- 
geben  den  24.  Maij  1614 

Bl.  147  a— b  leer 

ü.  Bl.  148a— 160b.  Thom  Fabricius  (cfr.  oben) 
Apologia  auf  der  •  •  Herren  Kirchenväter  zur  Pfarr 
supplication  an   den  Gestrengen  •  H.  Johann  von  der 

Linde,  zn  beantworten  dem  H.  Job.  Speimann  praesi- 

denten  vbergeben  den  31.  Jul.  Anno  1614. 

Bl.  16la— lG2b  leer. 

10.  Bl.  163  a— 165b.  Christliche  Vermahnung  an 
alle  Völker. 

11.  Bl.  lG6a— 2G0a.    Thomas  Fabricius.     Apologa 

oder  Schutzrede  sampt  beweis  aus  Gottes  Wortt,  das  es 
von  Gott  gantz  vndt  gar  vei  hotten  vnd  darumb  auch  vnrecht, 
in  der  Kirchen  Gottes  götzen  oder  bilder  aufzurichten  oder 
aufzubutzon.  —  Von  der  beicht.  —  Von  Caselii  vnd  Chor- 
röckenn.  Von  den  Rundenn  oblatenn.  Von  den  Psalmen 
vnndt  Liedernn  Lutheii. 

12.  Bl   261a— 266a.     Jacob  Adami.    Schreiben  an 

Fast   Michael  Coletus  und  andere  Geistliche  der  St.  Johannis- 

und  St.  Katharinenkirche  Anno  1610. 

Contr.  Hartknoch  „Preussiscbe  Klrchenbistorie*'  S.  787  8eqq 

13.  in.  266b- 267a.  Edikt  (Sigismund  III.)  welches 
publiciret  zu  Dantzigk  Anno  1606,  nachdeme  die  auflfruh- 
rische  Burger  bei  Ihrer  Maytt.  •  angehalten  •  alles 
was  in  der  Stadt  Caluinisch  *    •    •  gäntzUchen  abzuschaffen. 
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Bl.  267b "269b  leer. 

14.  Bl.  270a  —  285b.  Predigt  vonn  der  Personn 
Christi. 

Bl.  286a- 288b  leer. 

5.  Bl.  289a— 3C0a.     Predigt  von  der  Vorbereitung 
zum  H.  Abendmahl  Gehalten  am  Stillen  Freytage. 

Bl.  :KX)b-304b  leer. 

16.  Bl.  305  a — 308  b.  Schriftwechsel  zwischen  dem 
Rathsherm  H.  Czirenberg  nnd  D.  Joh.  Corvinus,  Pastor  zu 
St.  Marien. 

17.  Bl.  309a— 322a.  Joh.  Liebert,  Refatationschrift 
Herrn  J.  Corvini  Schreiben  an  Herrn  H.  Czirenberg  abge- 
lauifen. 

18.  Bl.  322a— 326a.  XVin.  Jahrh.  Recess  von 
einer  zwischen  Michaele  Coleto,  Prediger  zu  St.  Marien  und 
Johann  Hübner,  Predigern  zu  St.  Jakob  •  •  •  1594  vor- 
gekommenen Streitigkeit. 

Bl.  32Gb— 327  b  leer. 

19.  BL  328a— 333a.  Gottseligen  Herren  Walter 
vonn  Holten  Votum  auff  der  Prediger  (Lutherischen 
nemlich,  wie  sie  wollen  genenet  sein.)  Supplicatiou 
Anno  1604  d.  29.  Januarij. 

Bl.  333  b- Ende  leer. 

461. 

YV    f   .^Q^  Papierhandschrift  —  XVII    Jahrhundert   —  18  Blätter  —  Folio 

^    •         ' '  •  (Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  ia_b  leer. 

1.  Bl.  2a— 3  a.  Königlich  Mandat,  so  die  reformirten 
wieder  die  lutterschen  erhalten,  wie  ihnen  in  der  grau- 
munchen  Kirch  nicht  mehr  vergunt  zu  predigen,   a.  165C). 

Bl.  3b  leer. 

1.  Bl.  4  a— 9b.  Demnach  zu  gemeiner  Stadt  besten 
und  aufnehmen  für  gut  angesehen  worden  in  gewissen 
stücken  die  Administrationes  und  was  dem  anhengig  an- 
gehende, einige  Yerenderung  für  Zunehmen,  so  ist  deshalb 
in  den  gemeinen  Rathscblägen  eine  geraume  Zeit  deliberiret, 
endlich  aber  Theils  auss  Ihr.  Kön.  Maj.  willen  unter 
Sämbtl.  Ordnungen  etwas  gewisses  berahmet  und  ge- 
schlossen, Theils  auss  höchstgedacht  Köuigl.  eigenen 
Declarationen  und  erfolgeten  Decret  geordnet  und  gesetzet 
worden,  welches  alles  wie  es  in  der  Recessen  Vorhanden 
und  befindlich,  umb  mehrerer  observance  und  gesicherung 
willen  zusammen  gezogen  und  in  nachfolgenden  Punkten 
hierunter  gesetzet  worden. 

Bl.  10a— IIb  leer. 

3.  Bl.  12a— 13a.  Publicatum  11.  Aprilis  a.  1614  etc. 
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Bl.  13b  leer. 

4.  Bl.  14a— lob.  Schreiben  eines  „der  Aogaborsi- 
scben  confessioD  zngethanea  UnterUians  nnd  Bürgers  der 
Stadt  MarieDbarv'*  &a  den  Daniiger  Bath. 

5.  Bl.  16a~17b. 

G.    Bl    18  a.    Der  Statns   oder  die  Begimeota-Fono 
der  Stadt  Hamboivh. 
Bl.  18  b  leer. 


40». 

XT.  q.  441.  PapierhaniBcbrift   -   Xril.  Jkhthiiiidert  —  46  Bl&Uer  —  Quart 

Bl.  la— b  leer. 

Bl.  2a  —  44b.  Entdeckung  der  Nichtigen  Ver- 
gleicboDg  der  lehr  der  Beformirten  mit  der  Daouker  Notnl 
Gesandt  an  den    •  '    Herren  Adrian   von  der  Linde, 

BflrgermeiBter  der  Stadt  Danzig,  von  Kmeato  Andreae, 
wejland  Prediger  der  Beformirten  Gemeine  in  Dantzig,  rar 
Antwort  auf  die  Frage,  Ob  die  Befonoirten  aolche  Notul 
mit  gatem  Gewissen  kennen  nntersuhreibenP  Welche  Er 
bejahet 

Bl.  45  a— 16b  leer. 


XT.  q.  442.  Papierhandschrift  —  XTII.  Jahrhundert  —  34  Blätter  —  Quart 

Bl.  la— 32b.  Examen  etzlicher  Politischen  Puncte 
so  das  E.  Ministerinm  der  vngeSad.  Augspurg.  Confessioo 
in  Dantzig  in  der  wieder  H.  Jobann  Caesar  in  Druck  ver^ 
fertigten  schliesslicben  Abfertigung  hat  berühren  wollen 
durch!  Einen  Üebbaber  der  Wiüirlieit  angestellet  Im 
Jahr  1648. 

Bl.  33a— Ende  leer. 
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Zu  den  synkretistischen  nnd  pietistischen 

Streitigkeiten. 


464. 

YV    n    44H  Papierhandschrift  --  XVII.  Jahrhundert  —  316  Bi&tter  —  Quart* 

ji.v.  q.  ^-±0.  1-  ^^^  ^^^  ^  Graiath'schen  BibHothek.) 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2  a— 22  b.  (Constantini  SchOizli),  Exerdtatio 
theologica  de  giadibus  prohibitis.  Änno  1692. 

BL  23  leer. 
.^.     2.  Bl.  24a  -27b.  (M. Frid.  BOchneri)  Judicium  de  Ubello 
Speueriano  in  quo  discrimen  uaturae  acD.  Gratiae  exponitur. 

Yerg).  Schnaasc,  Gesch.  der  ev.  Kirche  Danzigs,  S.  332  ff. 

Bl.  28  a— 29b  leer. 

3.  Bl.  SOa—HTa.  (Constantini  SchOizii)  Censura 
in  Judicium  uoDueminis  de  libello  Speneiiano  in  quo 
discrimen  naturae  ac  gratiae  exponitur. 

4.  Bl.  38a— 70a.  (M.  BOchneri)  Apologia  censurae 
nouueminis  in  Judicium  de  libro  novatoris,  cui  titolom 
fecit  de  natura  ac  gratia,  modeste  opposita. 

Bl.  70  b— 73b  leer. 

5.  Bl  74a— 92a.  (Constantini  SchOtzii)  Spongja 
ad  apologias  pro  jadicio  nonneminis  de  libello  Spenenano  in 
censuram  nonneminis  scriptas. 

Bl.  92b- 94b  leer. 

6.  Bl.  95  a.  Notiz  von  der  Hand  des  Pastor  Const 
Schütz  über  die  darauf  folgenden  Autographa  des  M.  Heinr. 
Nicolai. 

7  Bl.  96a— 147a.  (M.  Heinrici  Nicolai  Oedanensis 
professoiis  philos.  ac  theologiae,  mortui  anno  1660)  de 
collatione  religionum  exercitatio  peculiaris.  Autogrtph. 
Ueber  Nicolai  cir.  Schnaase  Gesch   der  ev.  Kirche  Danzlg  S.  293  ff. 

8.  Bl  148  a— 172  b.  (M.  Henrici  Nicoiai)  de  cor- 
ruptione  fidei  theoretica  tractatus  peculiaris.    Autogrtph. 

Bl.  173  leer. 

9.  Bl.  174a--17sb.  Discursus  theologicus  super 
decreto  Dei  in  operc  illo  stupendo  reconciliationis  generis 
humaui  in  peccatum  lupsi. 

Die  Raudnote  „Ex  literls  Dni.  Joh.  Jac.  Gerhard!  ad  me 
Januar.  Anno  1651*'.  Von  Nicolai*8  Hand  ist  die  Abschrift  ge- 
fertigt. 
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10.  Bl  179  a  und  b.  Abschrift  eines  Briefes  mit  ans- 
gelöschter  Unterschrift  und  Adressatenbezeichnung:  Nobilissimo 
D.  perquam  Magnifico  .  •  •  •  •  ut  et  Amplissimo 
et  Spectatissimo  in  alma  Kepublica  Gedanensi  Dnn. 
Maecenatibas  et  Patronis  obseruanter  colendis  Salutem  et 
felicitatem. 

11.  Bl.  180  a -208  b.  De  depravata  sectarum  in  fide 
Christiana  causa  exeroitatio  theologica  peculiaris. 

Nicht  von  Nicolai's  Hand. 

Bl.  209a— 21üb  leer. 

12.  Bl.  211a- 212b.  (M.  Heinrici  Nicolai)  defensio 
thesium  de  festis  superstitionis.    Autograph. 

13.  Bl.  21 3a— 214b  Brief  eines  I.  I  K.  an  einen 
N.  N.  Angabe  polnischer  protestantischer  Controversschrift- 
steller 

14.  Bl  215a- 22Ga.  (M.  Heinrici  Nicolai)  de  notis 
ecciesiae.    Autograph. 

Bl.  226  b -227  b  leer. 

15.  Bl.  22Sa--234a.  Extractum  ex  libro  cui  titulus 
„Justa  causa  Keformatorum  in  urbe  Gedanensi  clara  ostensa 
atque  vindicata  ad  versus  nuperas  D.  Johannis  Botsacci 
obscurationes.    Anno  1652. 

Bl.  234a- 236b  leer. 

16.  Bl.  237  a— 282  a.  Vindiciae  Botsaccianae  sive 
„Justa  Lutheranorum  causa  in  urbe  Gedanensi  clare  ostensa 
et  anonymo  „Justae  reformatorum  causae'*  authori  opposita 
a  Justo  Veridico.    Eleutheropoli  Anno  MDCLII. 

Bl.  281b-  282  b  leer. 

Bl.  283—280  Blätter  der  Druckschrift. 

17.  287a--311a.  (Joh.  Botsacci,  per  annos  1643 
bis  1672  pastoris  aedis  Marianae  Gedanensis)  notae  apo- 
logeticae  in  tractatum,  cui  titulus  „Justa  causa  reforma- 
torum".   Autograph. 

Bl.  31 1  b— Ende  leer. 


465. 

XV.  f.   12.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  7a3  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3a— Db.     luhaltsverzeichniss. 

1.  Bl.  10a.    Hr.  Doct.  Sam    Scbelguigii  Portrait. 
Bl.  10b  leer. 

2.  Bl.  Ha.    Hr.  Constantin  Schütz  Portrait. 
Bl.  IIb  leer. 

3  Bl.  12  a.  Schreiben  Hr.  Constantin  Schütz  an 
Hr.  Gabriel  Schumann  wegen  des  von  H.  D.  Schelguig 
ausgegebenen  Catalogi  Lectionum.  1693. 
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Bl.  12b  leer. 

4.  Bl   13  a— 13b.    Schreiben  Hr.  Sam.  Schelouigs 

an  Hr.  Constantin  Schütz,  warumb  Er  (Const.  Schütz)  der 
letzten  Predigt  sich  dessen  angenommen,  was  er  in  dem 
Programmate  Lectionum  von  denen  Abstractionibns  Meta- 
physicis  gesetzet.  1693.  d.  4  Mart 

5.  Bl.  13  b- 18  b.  Antwort-Schreiben  H.  Schütz  an 
H.  D.  Schelguig  auf  vorhergehendes.  1693  d.  7.  Mait. 

6.  Bl.  18  b— 27  a  D.  Sam.  Scheiguigs  Literae  Re- 
sponsoriae  an  Const.  Schütz.  Anno  1693.  13.  Mark  Nebst 
Beilagen. 

Bl.  27  b— 28  b  leer. 

7.  Bl  29  a.  Const.  Schutz  Schreiben  an  Oabr. 
Schumann  betreffende  die  Streitigkeiten  zwischen  ihm  und  D. 
Schelguig  1693.  7.  Mart. 

Bl.  29  b  leer. 

8.  Bl.  30!a— 31b.  Const.  Schützen  Antwort  auf  H. 
Scheiguigs  Brief  vom  13.  Mart  1693.  Den  16.  Mart  1693. 

9.  Bl  32  a— ;;4b.  Recessus  Depntationis  in  Puncto 
Controversiarum  inter  D.  Sam.  Schelguigium  et  Ck)nst 
Schützium.  1693.  Mense  April,  nebst  Beilagen. 

10.  BL  54  b.  Andreae  KQhn  Literae  ad  Joan. 
Ernestum  Schmieden.  1693.  17.  Dec. 

11.  Bl.  54  b- 55  a.  Constantin  SchOtz  Literae  ad 
eundem,  quibus  in  praecedenti  Epistola  ipsi  iactae  Imputa- 
tiones  diluuntur. 

12.  Bl.  55  a -59  a.  Const  SchOtz  Antwort,  was 
von  solchen  Redensarten  zu  halten  sey.  Einen  solchen 
Ernst  als  diejenigen,  welche  in  den  Schranken  lauffen,  an- 
wenden, sollen  auch  wir  Christen  gebrauchen,  wenn  wir 
wollen  das  ewige  Leben  erlangen.  It:  Obwohl  Das 
Kleynodt  des  ewigen  Lebens  nicht  damit  verdienet  wird, 
so  iät  es  doch  von  Gott  dem  Herrn  nur  denen  zugesagt, 
welche  mit  solchem  Ernst  darnach  lauffen  werden. 

13.  Bl.  59  a.  Const.  SchOtz  Instructio  Andr. 
Barthio  et  Mich.  Hauschio  ad  Dn.  Schelguigium  ablegatis 
data  1694  d.  25.  Jan. 

14.  Bl  59a — 59  b.  Controversiae  per  Theses  in 
Ministerio  aunueute  et  consentiente  approbantes  magistratu 
decisae. 

if).  Bl.  59b -60  a.    Responsio   D.  Scheigi|igit  Do. 

Barthio  et  Hanschio  data  1694.  d.  25.  Jan. 

16.  Bl.  COa.  Sam.  Schelguige  Antwort-Schreiben 
an  H.  Barih  und  H.  Hanschen.  Auf  die  nomine  des 
H.  Schützen  ihm  überbrachte  Declaration  Anno  1694. 
12.  Febr. 
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17.  Bl.  60a  ~  60b.  Schluss  B.  Rahts  wegen  der 
zwischen  D.  Schelgaig  u.  H.  Schützen  abermahls  ent- 
standenen Irrungen.  1694  d.  5.  May. 

18.  Bl.  61a -61b.  Hr.  SchOtzen  dem  Secretario 
von  der  Linde  beyUebergebung  vorigen  Schlusses  gegebene 
Antwort,  d.  5.  May  1694. 

19.  Bl.  61b-  n2a.  Secr.  von  der  Linde  Anbringen 
nomine  Seuatus  an  E.  E.  Gericht  wegen  desd.5.  May  1694 
bestandenen  Schlusses. 

20.  Bl  62  b— 63  a.  Schluss  Es.  Rahts  des  Hr.  D. 
Schelguigs  nach  dem  den  5.  May  bestandenen  Schlüsse 
unternommene  Abreise  betreflFendt  v.  Bericht  was  darauff 
erfolget  ist. 

21.  Bl  63  a.  D.  Kflhn:  Schreiben  an  die  Herren 
Ministeriales  bey  Ueberschickung  dö5  Schlusses  Es.  Rahts 
d.  5.  May  (per  Capsulam). 

22.  Bl.  63a— 63  b.  Secr.  von  der  Linde  Schreiben 
an  H  D.  Schelguig  Es.  Raths  Schluss  de  1695  d.  5.  May 
betieffeadt. 

23.  Bl.  63  b.  Schelgulgii  Responsoriae  ad  praecedentes. 

24.  Bl.  64  a- 65  b.  Const.  SchOtz  Puncta  Decla- 
rationis  per  Andr.  Barthium  et  Mich.  Hanschium  expeditae. 
25.  Jan.  1694. 

Bl.  G6a-67b  leer. 

25.  Bl.  68  a— 68  b.  Syndici  Hoppen  Schreiben  an 
den  B.  M.  Schumann,  wegen  der  jetzigen  Streitigkeiten. 
(Autographon ) 

26  Bl.  69a— 71a.  Schelwigs  2  Schrt^iben  an  B.  M. 
Gebr.  Schumann  Kurtz  vor  seiner  Abreise  nach  dem 
Pyrmontischeu  Sauer-Brunnen  abgelassen  d.  22.  April  v. 
4.  May   1694.     ^ Autographon.) 

Bl.  71b— 72  b  leer. 

27.  Bl.  73a -73b.  Hr.  Censt  Schützen  Brieff  an 
Gebr.  Schumann  betreffende  die  Controvers  zwischen  ihm 
und  dem  H.  Schelguig. 

28.  Bl.  73a -73b  Const.  Schützen  Brieff  an 
Gabr.  Schumann,  betreffende  die  Controvers  zwischen  ihm 
V.  dem  H   D.  Schelguig. 

29.  Bl.  7!a-74b.  Fxtract  auss  Hr.  D.  Sam. 
Schelwigs  wieder  Const.  Schützen  zur  Heil.  Dreifaltigkeit 
1G04  gehalteneu  Predigt. 

30.  Bl.  7r)a  -  75b.  Terminata  Es.  Rahts  wegen  des 
von  H.  Schelwig  au  Secr.  von  der  Linde  geschriebenen 
Briefes. 

31.  Bl.  76a— 81b.  Const.  Schützen  Supplique  an 
E.  Raht  nach  D.  Schelwigs  Abreise  übeigeben.  Nebst  e. 
Extract  aus  Speners  Schreiben. 
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32.  Bl.  82  a— 93  a.  COMt.  SchOtzm  ErOrtemog 
3.  Fragen. 

33.  Bl.  93  b -97a.  Const.  Schützens  erster  Pehl- 
Schuss,  welchen  er  wegen  D.  Sam.  Schelguigen  gethan,  der 
nun  gegen  Ihn  wieder  zurücke  prallet. 

34.  Bl  97  a- 99  b.  Const  Schützen  Antwort  auf 
D.  Schelguigs  Ersten  Fehl-Schuss. 

35.  Bl.  99  b  Schluss  E.  Bahts,  dass  der  Buchfuhrer 
Joh.  Ueinr.  Fischer  M.  Pet  Beinischen  Eurtzen  Bericht 
vom  Schluss  Es.  Bahts  ohii  einziges  davon  zu  distrahiren, 
dem  Praesidirenden  Ampte  einlieffem  soll.  1694  d  13.  Julv. 

36.  Bl.  99b— 100a.  Schluss  Es.  Rahts,  dass  Bfr. 
Const.  Schütz  auf  der  Cantzel  von  der  Schrifft,  derer  Titel: 
Eurtzer  Bericht  etc.  nichts  gedenken,  noch  vor  diese  Zeit 
schrifiFtl.  darauf  antworten  möge,  weil  E.  Bath  seine  Un- 
schuld per  Edictum  publice  testiren  will. 

37.  Bl  100a— 100b.  Becessus,  was  im  Nahmen  Es. 
Baths  der  Secretarius  J.  E.  von  der  Linde  wegen  der 
Schriflft,  deren  Titul:  Kurtzer  Bericht  etc.  von  M.  Petro 
Beinischen,  an  Const  Schütz  angebracht,  u.  von  ihm  zur 
Antwort  erhalten.  14.  Jul.  1694. 

38.  Bl.  100b -  101a.  Edictum  Es.  Baths  M.  Pet. 
Beinischen  Schlifft,  deren  Titul:  Eurtzer  Bericht  etc. 

Bl.  101  b  leer. 

39.  Bl.  102  a— 103  b.  Secr.  Job.  E.  v.  d.  Linde 
Schreiben  an  Gebr.  Schumann,  H.  Const  Schütz  Erfahrun- 
gen betreffend  wie  die  Sache  mit  H.  D.  Schelwig  nach 
seiner  Wiederkunfft  zu  führen  sey.    Anno  1694. 

(Autographon ) 

40.  Bl     104a— 146b.    Gabr.    ScbumaniM    Becess 

wegen  der  zwischen  Sam.  Schelwig  und  Const.  Schützen 
entotandenen  Streitigkeiten,  d.  6.  Dec.  1693  biss  31.  Aug. 
1694.  Nebst  Beylagen. 

41.  Bl.  147  a— 147  b.  Schluss  Es.  Rahts  wegen  der 
Deputation,  so  mit  D.  Schelwig  reden  soll  10.  Aug.  1694. 

Bl.  U8a— b  leer. 

42.  Bl.  149  a — 165  a.  Recessus  Deputationis  in 
puncto  hai-um  Controversiarum  1694.  16  Aug.  Nebst 
Beylagen. 

Bl.  165b-167b  leer. 

43.  Bl.  16.^a-168b.  D.  Scbelwigs  denen  Deputatis 
Senatus  mündl.  und  schriftl.  geschehener  Yoitrag  bei 
Uebergebung  der  Errorum  Schützianorum, 

Bl.  169a  -169b  leer. 

44.  Bl.  170a-424b.  Dr.  Scbelwigs  Schrifft  an  E. 
Bäht  bey  Uebergebung  des  Catalogi  Errorum  Schützianorum. 
Nebst  Beilagen. 

Bl.  425a-433b  leer. 


4ä  Bl.  434a— 434b.  Schlnes  E.  Kahte  wegen  der 
n  H.  H.  Deputats  Ton  H.  Pr,  Sehelwig  bei  Ueber- 
.'j;ebung  der  Rrrorum  Schützianonim  eingebändigten  offenen 
Sclirifften. 

Bl.  435a-435b  leer. 

4i>.  Bl.  436a.  Schlnsa  Es.  Rahts  mit  H.  vSchöt^en 
m  reden,  u.  ihm  liistorice  zu  erzehleti,  was  nach  des 
D.  Schellwigs  Wiederkunft  mit  ihm  vorgegaugen,  furtiehml. 
iber  wegen  eines  zwischen  ihnen  zu  treffenden  Vergleichs, 
neiue  Meinung  darüber  zu  veruebmen. 

Bl.  43i;b  leer. 

47.  Bl.  437a.  Scliriftlit^lie  Rrkl&hning  D.  Sohelwigs, 
Jass  die  H.  H.  Deputati  nicht  formaüter  von  ihm  l^egehret 
Sonst.  Schützens  Irrthüraer  zu  colligiren,  sondern  er  es 
mtualiter auss  ihrer  l'ioposition gezogen.  Anno  1694.9.  SepL 

Bl.  4:(7h-438b  leer. 

4.S.  Bl.  439a— 440a  Const.  Schützen  Resolution 
luf  gegebenen  Vorschlag  ratione  Compositionis  d.  12.  Sept. 

Bl.  44Ub  leer. 

4^.  Bl.  441  a  Schlnss  den  von  D.  Sehelwig  E.  Ralit 
iiiogebfindigteii  Cataloguic  Erromm  Sehfltzianorum,  Schützen 
m  eoiiiniuniciren,  umb  darauf  antwoiien  zu  kennen. 

Bl.  441  b  leer. 

W.  Bl  442a— 44^><.  Dr.  SchelwIg«  Antwort,  so  er 
i'em  Secretario  v.  d.  Linde  bey  Einhändigung  des  Schlosses 
<i.  20.  Sept.  1694  gegeben. 

51.  IM.  4J3a-4'.>9b.  Const.  Schütz.  Apologia 
(.iataloco  Schelgnigiano  oppositü.  Anno  1694.  10,  Octbr. 

Bl.  5O0a-5U0b  leer. 

5:'.  Hl.  .^01  &—50'2h.  SchelwigB  Memorial  anE.  Ballt 
(iarinn  er  sich  beschwert,  dass  Schütz  ihn  auf  der  Cantzel 
angrelßel,  v,  dabey  bittet  umb  Kitradition  der  Em.  Itaht 
v)n  Schützen  eingehändigten  Apologiae  gegenst  den  Cata- 
legnm  Erromm. 

53.  Bl.  5(«a— 5<)3b.  Schluss  Es.  Rahts  worinnen 
dem  Praesidenten,  Dan.  Schlieff,  Const.  Freden  v.  Gottf. 
von  Ueschwitz  comniittiret  wird,  den  l).  Sehelwig  u.  Const. 
Schützen  vor  sich  lordern  zu  lassen  u.  v.  jeden  a  parte  zu 
TBmehineu  geben  möchte,  wie  R  Itath  es  am  zuträglichsten 
n  scyo  crachlute,  duäs  der  .Vlissvemtaud  unter  sie  ohne 
'aniere  Weiflänfftigkeit  vertragen  würde. 

Bl.  504a-5u4b  leer. 

54.  Bl.  öüöa— 5u7a.  Pruject  einer  Vereinigung 
iwischen  Sehelwig  und  Schütz  wie  auch  s&mbtl.  anderen 
llev.  Ministeris  Anno  1694. 

Bl.  507h— .T08b  leer. 

55.  Bl  509a— 509b.  Sclielwigs  K.  Raht  eingegebene 
L'kl&hrung  über  den  vorgeschli^enen  Vergleich, 
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Bl.  610a— 510b  leer. 

56.  Bl.  511a— 511b.  Scbluss  Es.  Babts  mit  Schütz 
nocbmals  zu  reden  wegen  der  Yereinigongs-formul  1694 
d.  6.  Dezbr. 

57.  Bl.  512a.  Scbloss  Es.  Babts  wegen  der  von 
Schelwig  und  Schütz  in  ihren  Predigten  gebrauchten  An- 
züglichkeiten. 

Bl.  512b  leer. 

58.  Bl.  513a— 513  b.  Becess  der  von  Schelwig  und 
Schütz  auf  Scbluss  Es.  Bahtes  vom  6.  Dec.  d.  J.  gegebenen 
Antwort  vom  Secr.  v.  d.  Linde  entworfen.    1694.  14.  Dec. 

BL  514a-514b  leer. 

59.  Bl  515a  — 515b.  Scbluss  Es.  Babts  mit 
D.  Kühnen  zu  reden,  wie  er  in  seinen  Predigten  wegen 
jetziger  Streitigkeiten  sich  bezeigen  solL 

60.  Bl.  516  a.  Scbluss  Es.  Babts  an  D  Schell wig 
sich  alles  desjenigen,  so  einigermassen  zu  ihrer  Streitigkeit 
gezogen  werden  könndte,  ingleichen  der  Benennung 
D.  Spenern  in  seinen  Predigten  sich  zu  enthalten. 

Bl.  516  b  leer. 

61.  Bl.  517a— 518b.  Schelwigs  Antwort,  so  er  dem 
Secr.  V.  d.  Linde  gegeben,  als  er  ihm  ex  commissione  Dni 
Praesidis  E.  Babts  Befinden  bekandt  gemacht,  dass  der 
der  öffentlichen  Benennung  Speners  in  seinen  Predigten 
sich  enthalten  möge.  1694  d.  15.  Dec. 

62.  Bl.  519  a— 519b.  Project  einer  Vereinigung 
zwischen  Schelwig  und  Schütz  entworfen  16.  Dec.  1694 
von  dem  damahligen  Burg-Graffen  Job.  E.  Schmieden. 

63    Bl    519  b— .^20a.     Const.  ScbOtzen   Bedenken 
über  vorhergehendes  Project. 
Bl.  520b  leer. 

64.  Bl.  521a.  Const.  Schützen  Memorial  an  den 
Secret.  v.  d.  Linde  wegen  des  Vereinigungs-Projects  vom 
20.  Jan.  1695. 

Bl.  52 1  b  leer. 

65.  Bl.  522a-~524a.  Const.  Schützen  Brieff  an 
Mich.  Strauss,  worinnen  Er  ihm  das  Beicht-Ambt  auff- 
kündigett 

66.  Bl.  524a.    Mich.  Strauesens  kurze  Antwort 

67.  Bl.  524a— 530b.  Straussens  längere  Antwort, 
oder  sogenandte  Deduction  auf  Schützen  vorigen  Brieff. 
1695.  8.  Mart. 

68.  BL  531a— 532  a.  CODSt.  Schützen  Beant- 
wortung der  vorhergehenden  Deduction. 

69.  Bl.  532a— 532b.  Mich.  Strauseens  Antwort  auf 
Const.  Schützen  Schreiben. 

Bl.  533  a— 533  b  leer. 


70.  Bl.  534a.  Sam.  Sohsigulgll  Species  Facti, 
BO  er  an  eine  gewisse  Facultfit  geschim. 

71.  Bl.  534a-~534b.  SchelguigÜ  Species  Facti 
wegen  H.  SchQtzen  Brieff  den  er  an  einige  Hembim 
B.  MiniBterii  geachicket.  16i)5.  4  21.  Febr. 

72.  Bl.  534b-636a.  Schelwlg«  Bedenken  fiber 
angefQhrtfls  Factum.  1695.  21.  Febr. 

73.  Bl.  536b— ö39a.  CoMt  Schlitz  Suppliane  an 
E.  Rabt  wegeo  vorbergehender  Sdirifit  Sam.  Schelgnigii. 
Nebst  3  Beylagen 

74.  Bl.  539a— 539b.  Contt.  SohOtz  Schreiben  an 
Gabr.  Scbamann. 

75.  Bl.  539b--515b  Const  Schütz  GrOndUche 
Wiederlegang  des  von  Dr.  Scbelwig  ausgestreuten  BedeokesB 
n.  wahre  Spedes  facti 

76.  Bl.  546B~547a.  C.  Schätzen  BriefT  (nt  ridetor) 
an  Andreas  Bahrt  oder  Michael  Hanscb. 

BL  547b  leer. 

77.  Bl  548a.  J.  E.  Schmieden  Epistola  ad  Friedr. 
Gbrisi  Bflcber. 

78.  Bl.  548a-öi9b.  F.  Ch.  BDcheii  Besponsoriae 
ad  praecedentes. 

79.  61  550a— .^Ib.  J.  E.  von  der  Linde:  Drey 
mahl  Sechs  Theses  oder  Sfttze  einige  anitio  (1695)  In  der 
Stadt  Dantzig  entstehende  Fragen  betretfondt. 

Bl.  552a— 553b  leer. 

80.  Bl.  554a.  Schlass  Es.  Rahts  an  Schelwi^  n. 
Schützen  ihres  Streitpuucten  wegen  an[  denCantzeln  nichts 
za  gedenken,  noch  drucken  zu  lassen. 

Bl.  554  b  leer. 

81.  Bl.  555a.  Dasselbe  wie  No,  80. 

82.  Bl.  555b.  Scblnss  Eb.  Rahts,  dass  CoBat.Schfltz 
aulf  der  von  Schelwigon  ausgegebenen  Schrifft  Informatorium 
Biblicum,  weder  mund-  noch  schrifftlicb  antworten  soll. 

H3.  Bl.  556a— 556b  Schluss,  darinnen  D.  Kühn 
als  Kev.  Ministerii  Seniori  verwiesen  wird,  dass  er,  da  er 
einen  Conventum  ausgeschrieben,  Schützen  nicht  habe 
vociren  lassen,  mit  Ändenkuug  ihn  ei  nunc  vociren  zu 
lassen  u.  künfilig  weder  auff  D.  Scbelwig,  noch  auf  Schütz 
zu  praeteniren.  1695.  15.  April,  ibid.  Uesponsoriae  Senioria 
ad  Sjndicum. 

84  Bl.  557  a— 557  b.  Schluss  Es.  Rahts  wegen  des 
von  Wilh.  Osterstock  Diac.  zu  St.  Johann  übertretenenGeboths 
von  denen  Streitigkeiten  nichts  auf  die  Cantzel  zu  bringen. 

85.  Bl.  558  a — 573a.  „Ausführung  der  drejmabl 
Sechs  Thesen  oder  Sätze,  einige  anjetzo  in  der  Stadt 
Dantsig  entstehende  Fragen  betrefeude.    Aquo  1695. 

Wie  No.  79. 
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86.  Bl.  573  a— 673  b.  Entwarf  einiger  Piicen,  so 
H.  Schütz  tempore  Syrraxeos  zu  elaboriren  Vorhabens 
gewesen,  davon  doch  die  wichtigsten  jedoch  weder  publice 
noch  privatim  bekandt  geworden  sind. 

87.  Bl.  574a— 588a.  Excerpta  auss  denen  Ordnungs- 
Recessen,  Schelwig  und  Schützens  Streitigkeiten  angehende 

Bl.  588  b— 589  b  leer 

88.  Bl.  590a— 591  b.  Warnung  Es.  Rahts,  ^keine 
die  obigen  Streitigkeiten  betreffenden  Schriften  zu  dnicken 
oder  zu  verkaufen.  (Druckschrift.)   1695. 

89.  Bl  592a-593b.  Declaratio  E.  Bahts  aus 
Schluss  sämbtl.  Ordnungen  der  Stadt  Dantzig;  die  Streitig- 
keiten zwischen  Schelguig  und  Schütz  belangende.  (Druck- 
schrift.)   1695. 

90.  Bl.  594a -595  b.  Const.  Schützen  Schi-eiben 
an  E.  Ministerium  wegen  der  Nomine  Ordiuum  von  E. 
Raht  abgegebene  Declaration. 

91.  Bl  596a -596b.  Copia  literarum  D.  Andr. 
Khün  ad  D.  Schelguigium. 

92.  Bl.  597  a— 597  b.  Extract  auss  Einem  Schreiben 
von  Homburg  1.  Jul.  1695. 

93.  Bl  598a— 59s b.  Joh.  Straussen  Schreiben  an 
Andream  Barth.  Fast  zu  S.  Catharinen  wegen  der,  wieder 
die  von  E.  Raht  ausgegebene  Declaration,  von  E.  Ministerio 
Ordinibus  zu  überreichenden  SchriflFb. 

Bl.  559  a 599  b  leer 

94.  bI.  600a— 608  a.'  Von  E.  Ministerio  Ordinibus 
übergebene  Schrifit  wegen  der  von  Ihnen  publicirten 
Declaration  Schelwigs  und  Schützens  Streitigkeiten  be- 
treffend. 

Bl.  608  b  leer. 

95.  Bl.   609a~614b.    J.  E.  V.  d.  Linde:    Unvor- 

greilfliches  Bedencken  üeber  die  von  einigen  Herrn 
Ministerialibus  unlängst  E.  R.  und  denen  Ordnungen  ein- 
gereichte SchriflFr,  die  den  15.  Juny  1695  in  Negotio  H. 
D.  Schelwigs  und  U.  Const.  Schützen  nomine  Ordinum 
publicirte  Declaration  betreffende.  21.  July  1695. 

96.  Bl.  615a.  Sal  Wahl:  Billet  an  J.  E.  v.  d.  Linde 
Secr.  bey  Zurücksenduug  des  ihm  communieirten  ,,Unvor- 
greifl.  Bedenkens". 

97.  Bl.  615b.  J.  E.  Schmieden  Billet  an  J.  E.  v.  d. 
Linde  1695  d.  24.  July  wegen  der  von  einigen  Hrn. 
Ministerialibus  unlän^-^st  denen  Ordnungen  eingereichten 
SchrifFt. 

Bl.  616a— 616b  leer. 

98.  Bl.  617  a— 623  b.  Stricturae  über  die  von  einigen 
Herrn  Ministenalibus  E.  Raht  und  den  Ordnungen  der  von 
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denselben  publioirten  Deolaration  wegen  übergebene 
Schrifflt  1695  d.  30.  July. 

99.  Bl.  624  a.    Herostratns  vapulans. 

Bl.  624  b  leer. 

100  Bl.  62öa-625b.  Andreae  KQhnen  Schreiben 
an  Samuel  Schelwig,  die  Declarationem  Oi  dinnm  betreffend. 

101.  Bl.  625b— 626a.  Andr.  KQbn  Brieff  an  ConsL 
Ferber  Praesidem  Seuatns,  wegen  der  von  E.  Ministerio 
contra  Declarationem  Ordinnm  Ordinibns  Qberffebene  Schrifft. 

102.  Bl.  626  a  630  a.  Inscriptio  an  den  Praesident 
Ferbem,  sinairet  den  8.  August  Anno  1695. 

103.  Bl.  630a — 631b.  Becessns  dessen,  was  in 
Depntatione  Ordinum  bey  der  von  sämptl.  Ordnungen 
behebten  Zuräckgebung  der  von  B.  Ministerio  contra 
Declarationem  insinuirten  Schriflt  vorgegangen. 

104.  Bl.  632a— 632  b.  Edict,  worinnen  das  edirte 
Schreiben  unter  H.  Michael  Straussens  Nahmen  vor  Qonfis- 
cable  erklähret  wird. 

105.  Bl.  633  a- 634b.  Quaestiones  aliquot  Praeli- 
minares  zu  reiflicher  Erwegung,  der  von  einigen  H.  H.  aus 
einem  E.  Ministerio  neulich  eingelaufenen  Schrifft  an 
Sämbtl.   Löbl.   Ordn.   dieser  Stadt  dienlich.    Anno  1695. 

106.  BL  635a  — 636b.  Eurtze  Antwort  auf  die 
Quaestiones  Praeliminar^. 

107.  Bl.  637a— 638b.  Nothwendige  Distinction  zu 
beleuchtung  einiger  Fragen  und  Antwort. 

108.  Bl  639  a  — 640b.  Kurtze  Antwort  auf  die 
nothwendige  Distinction. 

109.  Bl.  641a— 642  a.  Decisio  Quaestionum  Praeli- 
minarium. 

Bl.  642  b  leer. 

110.  Bl.  643  a— 644  a.  Brieflf  des  Churffirsten  von 
Brandenburg  au  den  Churfursten  von  Sachssen  wegen  D. 
Speners  Defensions-SchriflFten  Anno  1695.  Nebst  einem 
Rescript  an  d.  Universität  Wittenberg. 

Bl.  644b  leer. 

111.  Bl.  645a-647a.  Const.  Schütz  E.  Bath  insi- 
nuirte  Supplique  wegen  des  edirten  Antwort-Schreibens  Hr. 
Michael  Straussen  an  Const.  Schützen. 

1 12.  Bl.  647  b.  Recess  dessen,  was  der  Secr.  Fabricius 
bevm  Hr.  Straussen,  wegen  der  unter  seinem  Nahmen  auss- 
geKommenen  Antwort  Schreibens  an  Hr.  ScLützen  ange- 
bracht, und  von  H.  Straussen  zur  Antwort  erhalten. 

Bl.  648  a— G48b  leer. 

113.  Bl.  649  a.  2  Schlfisse  Es.  Raths  wegen  der 
Schrifft  unterm  Titul:  Friedsame  Erforschung  der  Wahr- 
heit etc.  durch  P.  Martin  Kreyssel  Soc.  Jesu. 
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114  Bl.  649a.  Andreas  KOhn  Sohreilftn  an  die 
H.  H.    Ministeriales   bey   UebersenduDg  vorigen  Schlosses. 

115.  Bl.  649b— 650a.  Const  SchOtzen  Suppliqae 
an  E.  Bäht  auff  vorhergehenden  Schlass  nebst  einem  Billet 
an  die  Praesidenten. 

116.  Bl.  650a-650b.  Es  Bahts  Schluss  auf  vorher- 
gehende Sapplique,  nebst  einem  Becess  was  Hr.  Schütz 
bei  üeberreichnng  dieses  Schlusses  dem  Secretario  geant- 
wortet. 

117.  Bl.  651a— 65 /b.  6.  Reyger,  Scab.  Ged.  „13 
Lehrsätze,  denen  jüngst  in  Schelgmgii  Gahilogo  Erromm 
Schützianorum  edirten  13  andern  Beyfugungen.'^ 

118.  Bl.  653a -653b.  Godofr.  Beyger:  Judicium 
Suspensum  in  dijudicanda  Yeritate  CoUisionis  Sacrae  urbem 
et  tempora  nostra  infestantis  (1695.) 

119.  BL  652b— 654a  Godfr.  Reyger:  Gaiüs  latrans 
et  Canis  lambens. 

Bl.  654  b  leer 

120.  BL  655a-656b.  Godfr.  Reyger:  Badix  et 
Yulneraria  Controvei-siae  inter  Academicum  et  Ecclesiasti- 
cum  serpentis. 

121.  BL  657a-660a.  J.  E.  v.  d.  Linde:  Brieff  an 
Alb.  Pomian  Pesarrovium  wegen  der  von  Ihm  unternommenen 
YeräDderung  der  Ihm  und  Sämbtl.  H.  H.  Ministerialibus 
zum  Ablesen  von  den  Cantzeln  zugesandten  Intimation  des 
tüdtlichen  Hintritts  Johannis  in.  16%. 

Bl.  660b  leer.* 

122.  BL  661a— 664b.    Friedr.  Chr.  Buchers  SchrifR; 

wegen  der  wieder  seinen  edirten  Bathmann  Bedivivum  von 
Const.  Schütz  unter  dem  Titel  Manes  Bathmanni  intem- 
pestive  evocati  aussgegebenen  Gegen-Schriffb. 

123.  BL  665a  — 666a.  Const.  Schütz,  Past  ad. 
S.  Mariae,  Stricturae  ext^mporaneae  auff  vorhergehendes 
Bücherisches  Scriptum. 

124.  BL  666  a— 666  b.  Protestatio  Schützii  in  Con- 
ventu  B.  Ministerii  ad  instantiam  Dni.  M.  Bücheri  die 
29.  Martij  1697  indicto  interposita. 

125.  BL  667a-668b.     Const.   Schütz   Erklährung 

denen  ex  Ministerio  an  Ihn  Deputirten  Hm  Confnttribus 
auf  die  von  E.  Ministerio  ihm  vorgeschlagenen  amicabeln 
Compositioneu  der  zwischen  Ihm  v.  H.  Buchern  entstandenen 
Streitigkeit  insinuiret. 

126.  BL  669  a.  Schluss  Es.  Rahts  wegen  der  zwischen 
C.  Schütz  und  Fr.  Chr.  Büchern  entstandenen  Streitigkeit. 

127  Bl.  ()69b— 675a.  Becess,  was  in  der  zu  Bey- 
legung  des  zwischen  H.  Schützen  und  H.  Büchern  ent- 
standenen Streits  angesetzten  Deputation  mit  D.  Andreae 


an 

Kfiba  Sea.  B.  SGnisterii  oonteriret  nad  weiter  tnwtint 
wordes. 

128.  Bl.  675b -676a.  Bntwarff  eines  VergMiAs, 
zwischen  C.  Schfltzen  und  M.  Fr.  Chr.  Bachern,  wegen  der 
von  ihnen  edirten  Rathmanni  Bedivivi  und  Maninm  tUth- 
mauDi. 

BL  676b  leer. 

129.  B1.677a-68&a.  Chr. Buchar: ^nwe ZweÜfeU- 
Fn&m  anB  dem  Ratbmanno  BediTiTokOrtilich  beantwortet 

130.  Bl.  68Öb-689b  Gdfr.  Rayier:  ,3epUca  ad 
Beqionsam  Eltuädatorium  Dnbioram  quornndam  etc.  (1697 
Majo.) 

BL  690  a— 690  b  leer. 

181.  BL  691a.  Schloss  Eb.  Bahta  wegen  D.  Sehet- 
gntgii  ItineraTÜ  Pietistid. 

132.  Bl  691b.  Ex  Literis  N.  N.  de  Schelgidgü 
Itinerario. 

133.  BL  692a.  Extxact  aoss  der  tob  D.  Schelwig 
Anno  1699  U.  Nor.  Dom  XXI.  post  Trinit.  zar  Dre;- 
fUtigkeit  gehaltenen  Predigt 

BL  692  b  leer. 

134  BL  693fl— 693b.  J.  E.  V.  d.  Umte  an  Gabr. 
Schumann  wegen  des  was  im  Hinieterio  wegen  dea  Teata- 
miais  Job.  Sdielwür  Torgegsngen.    1700: 

Bt.  694a~bleer. 

135.  BL  695  a— 697  b.  Gont  SchOtz:  Sdireibenan 
E.  MiDisteriam  wegen  des  Tentaminis  H.  Job.  ScbelgnigU 
1700,  27.  Jan. 

BL  698a— 698b  leer. 

136.  BL  699a-707b.  Fr.  Ohr  Buchers  Brieff  an 
E.  Lange  19.  Febr.  1700,  da  er  ans  der  Kirchen  und  vom 
Tisch  des  Herrn  geblieben.  Nebet  Langes  Protestatio 
dagegen. 

137.  BL  707b-708b  Es.  Uinisterii  Extracfc  von 
denen  in  Eortzvorbergehender  Protestation  ihnen  zugefügten 
Injurien. 

138.  BL  708b— 715a.  Langes  Brieff  an  Const 
Ferbem,  darinnen  er  sich  aber  M.  Buohem  beklaget,  imd 
eine  Manifestation  desselben  wider  Bacher. 

139.  BL  715a.  Schlnss  Es  Babts  worin  eine  Depu- 
tation  zu  Beylegang  dieser  Streitigkeiten  angesetzet  wird. 

140.  Bl.  715b— 719b.  E.  LailQM  Prot«8tation  con- 
tra Sam.  Schelwig,  d.  17.  Jnnij  1700. 

141.  BL  719b— 720a.  Beklion  was  am 3.  May  1701 
zu  S.  Öitbarinen  mit  D.  Schelgnig  passiret. 

142.  Bl  720 1>— 721a.  Schlnss  Es.  Bahts  wegen  der 
TOD  E.  Lange  dem  H.  D.  Schelgnig  bei  einer  von  mm  za 
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St.   Catharinen   zu  haltender  Predigt  durch    Ambtsdiener 
geschehene  Ansage. 

143.  Bl.  721a— 721b.  Schluss  Es.  Bahts  wegen  der 
von  D.  Schelwig  gegenst  B.  Lange  in  einer  Predigt 
gebrauchten  Anzüglichkeiten. 

144.  Bl  722a  722b.  Schluss  Es.  ßahts  der  Stadt 
Dantzig  die  zwischen  E.  Lange  und  S.  Schelwig  wie  auch 
Chr.  Fr.  Bücher  entstandenen  Misshelligkeiten  betreffende. 

145.  Bl.  723a— 723  b.  E.  Langen  Schreiben  an  den 
Hm.  Syndicum  von  der  Linde  darin  Er  sich  wegen  der 
in  seiner  Protestation  gebrauchten  Expression  des  Cama- 
listen,  und  ob  Er  darunter  ausserhalb  den  Hr.  M.  Büclier, 
nach  einige  andere  Persohnen  Es.  Ministerii  verstanden 
haben  woUe,  erklähret. 

Bl.  724a— 724b  leer. 

146.  Bl.  725a -728b.  Fr.  Chr.  Buchers  Memorial 
an  E.  Raht  contra  E.  Lange  1700,  d.  3.  MarL 

147.  BL  729a— 729b.  Syndici  J.  E.  V.  d.  Linde 
Schreiben  au  E.  Lange  in  Causa  Büchneriana.  Nebst  Langes 
Antwort  darauf. 

148  Bl.  730a— 732b.  Ernst  Lange:  Verschiedene 
Schreiben    an    Synd.   v.   d.    Linde  in  causa  Bfichneriana. 

149.  Bl.  733  a.  D.  Kühnen  Schreiben  an  die  H.  H. 
Ministeriales  in  Causa  Langio-Büchneriana. 

1 50.  Bl.  733  a— 733  b.    E.  Langen  und  Andreae  Barth 

gewechselte    Schreiben    wegen  einer   von   diesen   in  einer 
Predigt  gebrauchten  Expression. 

151.  Bl.  734a— 736b.  J.  E.  V.  d.  Linde:  Recess 
dessen,  so  in  der  von  E  Raht  angesetzten  Deputation 
zu  Beylegung  der  Streitigkeiten  zwischen  E.  Langen  und 
M.  Fr.  Chr.  Buchern  vorgefallen. 

152.  Bl.  737  a.  M.  Chr.  Fr,  Bucher  Project  einer 
Erklähruug  über  den  Hn.  E.  Langen  übersandten  Brieff 
oblat.  28.  Junij  1700. 

1:3.  Bl.  737b -738a.  2  Projecte  einer  ErkUhrung 
von  J.  E.  V.  d.  Linde,  welche  M.  Bücher  dem  Herrn 
E.  Langen  wegen  des  ihm  übersendeten  Brieffes  thun  sollen. 

154.  Bl.  738  a— 738  b.  2  Erklährungeu  von  E.  Lange 
gegenst  Hu.  M.  Bücher  wegen  der  ihm  zugesdiickten 
Protestation. 

.  155.  Bl.  738  b— 740  a.  Schlüsse  Es.  Rahts  wegen 
Beylegung  des  Missverständnisses  zwischen  Hr.  Langen, 
I).  Schelwigen,  und  D.  Büchern. 

156.  Bl.  740  b.  E.  Langen  Brieff  ad  Dan.  Schlieff, 
wegen  Beylegung  der  differentieu  zwischen  Hn.  Büchern 
und  ihm  selbst. 
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157.  BL  74t  a  —  748  a.  L  Ungm  2  Brieffe  an 
Dan.  Sdilieff  darinnen  er  sieh  Aber  D.  Scbelwigi  Verfidiran 

158.  Bl.  743  b— 746  b.  Lites  des  D.  Schelwigs  mit 
Ernesto  LaDgen. 

159.  Bl.  747  a— 749  a.  C.  Schützen  Suppli^ue  an 
E.  Bäht  wegen  der  von  D.  Sctaelwig  wieder  ihn  m  der 
Oratione  IntroductoriaHr  Professoris  Chr.  Sahmii  gebrauchten 
hessigen  Anzüglichkeiten. 

Bl.  749b-750b  leer. 

160.  Bl.  761a.  Schluss  Es.  Bahts,  dass  die  Bndh- 
drackere  n  Bachbindere  Hr.  E.  Langen  Protestation  oontra 

D.  Schelwig  nicht  drucken  oder  verkauffen  sollen. 

161.  Bl.  751a— 751b.  Schluss  Es.  Bahts,  w^a 
Ihrsetzung  des  Seniorats  durch  einen  Yice-Seniorem. 

162.  Bl.  75  Ib— 753  b.  Ph)testatio  D  SchelwigU 
contra  G.  Schütz  ratione  susoepti  ab  hoc  a  Magistratu 
ipsi  coUati  Vice-Senioratus  R  Ministerii  insinuata  in  Aedibus 
Schützianis  6.  Octb.  1702  horis  matutinis. 

163.  Bl    753b— 754b.    C.  Scbützm  Snpplique  an 

E.  Bäht  wegen  der  von  D.  Schelwigen  des  Vice  Seniorats 
wegen  publicirten  Manifestation.  Nebst  dem  Schluss  S. 
Bahts  aarauf. 

164.  Bl.  754b— 758a.   liemanifestatio  et  Beprotestatio^ 

C.  SchOtz  contra  D.  Schelwig  insinuat.  d.  16.  Octb.  1702. 

165  Bl.  758a— 760a.  Joh.  Faick:  Summarisches 
Verzeichniss  was  jüngster  Ordination  passiret  d.  9.  Novbr 

166.  Bl.  760  a— 762  b.  C  Schützen  ad  D.  Mar. 
Pastoris  Belation  von  selbigem  Acta  Ordinationis. 

167.  Bl.  762  b— 763a.  Extract  aussGonst.  Schützen 
Predigt  vom  19.  Nov.  1702. 

1(58.  Bl.  763  a -764a.    E.  Langen  Protestation  wieder 

D.  Schelwigs  Pomum  Eridos. 

169.  BL  764  a.  Es.  Bahts  Schluss  wegen  der  Führung 
des  Seniorats. 

170.  Bl.  764a -766b.  J.  E.  v.  d.  Linde:  Notata 
wegen  des  Seniorats. 

171.  Bl.  766b.  Schluss  Es.  Bahts  den  Yicariatum 
Senioratus  betreffende. 

172.  BL  7G6b.  Extract  auss  Es.  Bahts  Schluss  wie 
es  wegen  der  Führung  des  Seniorats  durante  abseatia 
H  D.  Kühnen  soll  geb^lten  werden. 

173.  BL  766b— 773a.  Joh.  FaIck  ad.  Div.  Gath. 
Past.  Bedenken  aufT  G.  Schütz  ad.  Div.  Mar.  Pastor  Belation 
von  dem  Actu  Ordinationis. 

174.  Bl.  773  a.  Schluss  Es.  Babts  an  G.  Schützen, 
dass  er  als  Ministerii  Vice-Senior  selber  ordiniren  soll. 
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175.  BI.  773a--774a.  4  ScUfisse  Es.  Bahts  den  dem 
C.  Schütz  aufgetragenen  Yice-Seniorat  betreffend. 

Bl.  774b  leer. 

176.  Bl  775a— 776b.  D.  Sctmlwigs  Sappliqne  ad 
tertium  Ordinem,  darinnen  er  umb  Satis&ction  wieder  den 
Richter  der  Alt-Stadt  bittet,  welcher  eine  wider  ihn  aas- 
gegebene SchrifFt  durch  den  Henkers  Knecht  öffentl.  ver- 
brennen lassen  1703,  21.  Juny. 

177.  Bl.  777a~778b.  Casus  da  ein  Richter  eine 
wieder  ihn  von  einem  I^ediger  ausgegebene  insinoirte 
Schrifft,  durch  des  Scharif-Richters  Knecht  verbrennen  lassen, 
wie  dieses  Verfahren  anzusehen  sey  und  entschuldigt  werden 
könnte. 

178.  Bl.  779  a -780a.  J.  E.  Schmieden  varia  Epi- 
grammata  in  Spenerum  Schützium,  Schelguigium,  Bechen- 
bergerum,  Langium. 

Bl.  780  b  leer. 

179.  Bl.  781  a— 782  a.  Inscriptio  in  D.  Friederi- 
cum  Mayerum. 

Bl   782b -Ende  leer. 


466. 

TT    a    50a.  Papierhandschrüt  —  XVIIL  Jahrhundert  —  70  Bl&tter  —  Qoirt 

^  ^  (Aus  Val.  Schliers  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 10  a  Was  von  diesen  Redensarten  zu 
halten  sey:  Einen  solchen  Ernst  als  diejenigen,  welche  in 
den  Schranken  laufen,  sollen  auch  wir  Christen  gebrauchen, 
wenn  wir  wollen  das  ewige  Leben  erlangen,  item  Ob  wol 
das  Cleynodt  des  ewigen  Lebens  nicht  damit  verdienet 
wird  so  ist  es  doch  von  Gott  dem  Herren  nur  denen  zu- 
gesagt, welche  mit  solchem  Ernst  darnach  laufen  werden.  A.  B. 

Beide  Redewendungen  waren  vom  Pastor  Const.  Schttti  in 
einer  Predigt  1693  gebraucht  worden. 

2.  Bl.  IIa— 12  b.  Const  antin  Schütz,  puncta  deola- 
rationis  per  DD.  Barthium  et  Hanschium  ad  Dn.  Schelguigiom 
expeditae  25.  Januar  ii  1694. 

Bl.  13  leer. 

3.  Bl  14  a— 45  a.  Constant  Schütz,  Erörterung 
dreier  Fragen. 

Bl.  45  b  leer. 

4.  Bl.  46  a— 57  b.  (Sam.  Soheiguio)  Herrn  Clonstantin 
Schützens  Erster  Fehl  Schuss,  welchen  Er  gegen  D  Samuel 
Schelwigen  gethan  und  der  nun  gegen  Ihn  wieder  zurflcke 
prallet 

Bl.  58  leer. 

5.  Bl.  59a— 65a.  Constant  Schütz  Antwort  auf 
D.  Schelgwigs  Schrift. 
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6.  Bl.  65a— 67a.  Schlflsse  KBafhs  des  D.  Schelwis 
and  Const  Schützen  angehende  Streitigkeiten  betreffend 
April-Mai  1693. 

Bl.  67  b -68  a  leer. 

7.  Bl.  68  b.     Schlüsse  E.    Baths  wegen  der  von  M. 
Petro  Beinisch  herausgegebenen  Schrift:    Kurtzer  Bericht, 
wie  die  Pietisten     •aus  Halberstadt  ausgeschaiTet  worden, 
in  einem  Schreiben  an  Hn.  Constantinum  Schützen  «... 
eilfertig  gestellet.    Vom  13  und  16  Juli  1694. 

8.  Bl.  69a— 70a.  Becess  was  im  Nahmen  E.  Baths 
der  Hr.  Secretarius  Ernst  v.  d.  Linde  wegen  dieser  Schrült 
an  Hr.  C.  Schütz  und  von  ihm  zur  Antwort  erhalten. 

Bl.  70  b  leer. 

Vor  und  nach  diesen  handschriftlichen  Stücken  befinden 
sich  Druckschriften,  mit  denen  zasammen  sie  pagioirt  sind,  die 
handschriftlichen  darin  72—139. 


467. 

ZV   a    50  a  2      Papierhandschrift  —  XVin.  Jahrhundert  —  62  Blätter  -  Quart 
'  ^'  (Aus  Valentin  SchlieflPs  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 7  b.    Sam.  Scheigwig  Species  facti.   In 
einer  gewissen  Stadt  worinnen  kein  formatum  Consistorium 
zu  finden  ist,  hat  Cajns  wider  Semprony  irrige  Lehre  •   • 
geprediget 

2.  Bl.  8a— 29  a.  Const.  SchOtz  Supplique  an  E. 
Rath  wegen  vorangehender  Schrift.  4.  März  1695. 

3.  Bl.  29b— 31b.  Const.  SchQtz  Supplique  an  E. 
Hochw.  Raht.  15.  April  1695. 

Bl.  32  leer. 

4.  Bl.  33a -58b.  Briefwechsel  zwischen  Const. 
SchQtz  und  Mich.  Strauss.  Januar  bis  März  1695. 

5.  Bl.  59  a— 60  b.  Dr.  J.  E.  von  der  Linde,  drey- 
mahl  Sechs  Theses  oder  Sätze  anjetzo  Anno  1695  in  der 
Stadt  Dantzig  entstehende  Fragen  betreffende. 

6.  BL  61a- b.    Schluss   E.   Baths  v.  5.  Mai  1695 

diesen  Streit  betreffend. 

Vor  diesen  handschriftlichen  Stücken  befinden  sich  Druck- 
schriften, mit  denen  jene  zusammen  paginirt  sind  und  zwar 
205—269. 

468. 

TY   a   50a  .^        Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  20  Blätter  —  Quart. 
^  ^  (Aus  Val.  Schlieffs  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 2a.  D.  Andreas  Kflhn  Brieff  an  Hm. 
BM.  Constantin  Ferber,  Praesidem  Senatus,  wegen  der  von 
E.  Ministerio  contra  Declarationem  Ordinum,  ordinibus 
übergebene  Schrifft.  29.  Sept.  1695. 
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2.  Bl.  2b — 4b.  Recess,  was  nach  der  duroh  einen 
Scbluss  sämmtlicher  Ordnungen  bestandenen  Dedaration 
vorgegangen.  (1695).    Von  Yal.  Schliefis  Hand. 

3.  BL  5  a — b.  Propositio  E.  Raths  vom  1.  Augusti 
1695. 

4.  BL  6a— 9a.    Secundus  ordo  d.  8*  Aognsti  1695. 

5.  Bl.  9b  -  10a.  D.  Andreas  KQhnen  Schreiben  an 
Hr«  D.  Samuel  Schelguig  die  Declarationen  Ordinum 
betreffend.    27.  Juni  1695. 

Bl.  lOb— 12  b  leer. 

6.  Bl  13a — 18  b.  Recessus  dessen,  was  in  Depn- 
tatione  Ordinum  bey  der  von  sämbtlichen  Ordnungen 
beliebten  Zuiückgebung  der  von  B.  Ministerio  contra 
Declarationem  insinuirten  Schrifft  vorgegangen.  1695. 

7.  Bl.  19a — b.  Chur-Sächsisches  E^script  an  die 
Universität  Wittenberg  in  causa  D.  Speneri  occasione  des 
Chur-Brandenburgischen  Schreibens  ergangen   18.  Sept.  1695. 

Bl.  20  leer. 

Vor  und  nach  diesen  handschriftlichen  Stücken  befinden 
sich  Druckschriften,  mit  denen  jene  zusammen  foliirt  und  sind  zwar 
580—000. 


460. 

XV    a    50a  4.       Papierhandschrift  —  XVJIl.  Jahrhundert  —  13  Bl&tter  —  Quart. 
^'  '  (Aus  VaL  Sehlieffs  Bibliothek.) 

1.  Bl  la— 3a.  Churfurstl.  Durchlaucht  von  Branden- 
burg Brieff  an  Ihr  Churfurstl  Durchl.  von  Sachssen  wegen 
D.  Speners  Defension  Schrifften.  Anno  1695. 

2  Bl.  3b.  Extract  auss  der  von  D.  Sam.  Schelwig 
Anno  1699  M.  Nov.      •      gehaltenen  Predigt. 

3.    Bl    4a— IIa.    Sam.    Schelgvigi    oratio,    cum 
M.  Gabriel  Groddeck,  Professor  publicus  Anno  MDCIC 
introduceretur,  habita. 

Bl    Hb— 13b  leer. 

A'or  diesen  handschriftlichen  Stücken  befinden  sich  Druck- 
schriften, mit  denen  jene  zusammen  foliirt  sind  und  zwar 
685— (5%. 


TV    n    fSOh  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  104  Bl&tter  —  Quart 

AY.  q.  ^ü.  F  ^^^g  ^^^  Sehlieffs  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 13b.    M.  Friedr.  Chr.  Bflcher  Brieff  an 

Herrn  Ernst  Lange  d.  d.  19.  Febr.  1700. 

2.  Bl.  14a  -17a.    Enist  Lange   Protestation  wider 
vorhergehenden  Brieff  M.  Büchers. 


.#    * 
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3.  Bl.  17  b.  M.  BOcber  Brieff  an  Hra.  Langen  wegen 
Torhergetaender  Protestation. 

4.  BL  18  a— 19  a.  Bev.  Ministerii  Extract  von  denen 
in  H.  Langen  Protestation  ihnen  zngeffifften  Injurien. 

5.  BL  19  a— 23  a.  Ernst  Lange  Schreiben  an  B.  M. 
Constantin  Ferber,  darin  er  sich  über  M.  Bücher  beUi^et 

6.  BL  23b- 32b.  Ernst  Lange  Protestation  wider 
M.  Bücher. 

7.  BL  32b.    Schlnss  des  Bathes.  d.  d.  15.  Juni  1700. 

8.  BL  33a-r'43a«  C!opia  der  verlesenen  Protestation 
beym  K  Edl.  Oericht  der  Alten  Stadt  des  Hr.  Ernst 
Lange,  Bathsverwandten  der  alten  Stadt  Dantzig  contra 
Hr.  Doctor  Samuel  Schelwig,  welche  übergeben  den 
27.  Juni  1700. 

9.  Bl.  43b— 44a.  Actum  3.  May  1701.  Belation, 
was  zu  S.  Gatharinen  mit  Hm.  Dr.  Schelguig  von  Seiten 
Hrn.  E.  Langen  passiret* 

10.  Bl.  44l>— 46  a.  Schlnss  R  E.  Baths  we£(en  der 
von  Hm.  Ernst  Lange  Cos.  dem  Hm.  Dr.  Schel^g  bey 
einer  von  ihm  zu  S.  Gatharinen  zu  haltenden  Predigt  dnrdi 
Amtediener  geschehenen  Ansi^e.  d.  6.  Mai  1701. 

11.  Bl.  45b--47a.  Schlnss  E.  K  Raths  we|;en  der 
von  Hm.  Dr.  Schelguig  ge^enst  Hr.  E.  Langen  in  einer 
Ftedigt  gebrauchten  Anzüglichkeiten,  d.  d.  9.  Mai  1701. 

12.  BL  47  b — 48  b.  Extract  aus  einer  von  D.  Scheleuig 
1701  Dom.  Jubilate  gehaltenen  Predigt,  wesfals  vorher- 
gehender Schlnss  gemacht  ist. 

13.  BL  49  a -85  b.  Bathsschlüsse  und  Schriften 
D.  Schelwigs  wie  Gonst  Schutzes  in  Betreff  des  an  Pastor 
Gonst.  Schütz  1702  übertragenen  Yice-Seniorats  unter  der 
evangelischen  Geistlichkeit  Danzigs. 

BL  86  leer. 

14.  BL  87a~101b.  Job.  Faick,  ad.  Div.  Cath. 
Pastor,  Bedenken  auff  Caspar  Schütz  Relation  von  dem 
actu  ordinationis.  d.  28.  November  1702. 

15.  BL  102  a -104  b.  Schlüsse  des  Danziger  Baths 
in  Betreff  des  Vice-Seniorats.   1702. 

Vor  und  nach  diesen  handschriftlichen  Stücken  befinden 
sich  Druckschriften,  welche  diese  Streitigkeiten  betreffen. 


471. 

TV   A    liOi*  Papierhandschrift  ->  XVin.  Jahrhundert  —  546  Bl&tter  —  Quart- 

AT.  4.  w^.  r  ^^^  ^^j  Schüeff»8  BibUothek.) 

1.  Bl.  la — 3b.    Inhalts verzeichniss  des  Bandes  von 
Yal.  Schlieff  gefertigt  und  geschrieben. 


*rjt . 
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2.  BL  4  a— 32  a.    Zwischen  Herrn  D.Samufil 
und  Herrn    Constantin    Schützen   gewechselte  Sdireibe^ 
März  1693. 

Bl   32b- 35b  leer. 

3.  Bl.  36  a— 109  b.  Becessus  Depatationis  in  puncto 
controversiarum  inter  Dn.  Sam.  Schelvigium  •  atque 
Dn.  Gonstantinum  Schütz  •  •  motarum  Anno  1693.  M. 
Aprili  mit  Beilagen. 

BL  110  leer. 

4.  Bl.  lila.    Literae  Dni.  D.  Andreas  KOhn  adDn. 

Praesidem   Job.  Emestum  Schmieden.   —   1693,  17.  Dea 

5.  Bl.  111b.  Literae  Dni.  C.  Schatz  ad  Dn.  Praesidem 
J.  E.  Schmieden,  in  quibus  praecedentis  epistolae  impu- 
tationes  confutantur. 

Bl.  112  leer. 

6.  Bl.  113  a— 114  b.  Instructio  DDnn.  Andreae  Barthio 
et  Michaeli  Hanschio  ä  Duo.  Const.  Schütz  ad  Dn.  Schel- 
guigium  ablegatis  data  25.  Januarij  1694. 

7.  Bl.  115  a.  Controversiae  per  theses  in  Ministerio 
annuente  et  consentiente  approbanteaue  Magistratu  decisae. 

8.  Bl.  115  b.  ResponsumDni  Schelgufgii  Duo  Barthio 
et  Hanschio  datum  25.  Januarij  1694. 

9.  Bl.  116a— b.  D.  Schelwigs  Antwort-Schreiben 
an  Hr.  Barth  und  Hr.  Hanschen  auff  die  im  Nahmen  des 
Hm.  Schützen  ihm  überbrachte  Declaration.    12.  Febr.  1694. 

10.  Bl.  1 1 6  b  - 1 1 7  b.  Hrn.  Sy ndici  Hoppen  Schreiben 
an  Hr.  B.  M.  Gabriel  Schumann. 

11.  Bl.  117b— 118b.  Hr.  D.  Scheiwia's  zwey 
Schreiben  au  deu  Hr.  Praesidenten  Hr.  B.  M.  Schumann 
wegen  seiner  bevorstehenden  Reise.  22.  April  und  4.  May 
16Ü4. 

12.  Bl.  119a- 120a.  Schluss  Es.  Raths  wegen  der 
zwischen  Hr.  D.  Schelguig  und  Hr.  Schützen  abermals  ent- 
standenen Irrun<j:eu.    5.  Mav  1694. 

13.  Bl.  120b— 122  a.  '  Hr.  ScbQtzen  dem  Hr.  Secr. 
von  der  Liude  bcy  üebergebung  vorigen  Schlusses  gegebene 
Antwort.     5.  May  16M. 

14.  Hl.  122a- 124a.  Hr.  Secret  von  der  Linde 
Anbringen  nomine  Senatus  an  E.  Edi.  Gerichte  wegen  des 
den  5.  Mav  16ü4  l)estandenen  Schlusses. 

15.  Bl.  124a— 125a.  Schluss  des  Hr.  D.Schelguigs 
nach  dem  5.  May  bestandenen  Schlüsse  unternommenen 
Abreise  betreffend  v.  Bericht  was  darauflf  erfolget  ist 

16.  Bl.  125a— b.  Hr.  D.  KQhn  Schreiben  an  die 
HH.  Ministeriales  bey  Uebcrschickung  des  Schlusses  Es. 
Bahts  d.  5.  May  per  Gapsulam. 
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17.  Bl.  125b— 1268.    Hr.  SMret  von  der  Uade 

Schreiben  an  Hr.  D.  ScbelgoigEL  Raths  Schlnss  de  1695  (!) 
d.  5.  May  betrefifend.  —  7.  Hai  1694. 

18.  Bl.  126b.    Hr.  D.  Schelwigs  Antwort.  17/27.  May 
1694 

19.  BL  127  a  -  b.  Secretarii  H.  E.  v.  d.  Lbide  Schreiben 
an  den  Hr.  Praesidenten  G.  Schümann  Hr.  0.  Sehfits 
Erklährong  betreffend,  Wie  die  Sache  mit  Hr.  D.  Schelwig 
nach  dessen  Wiederknnflft  zn  führen  sey. 

20.  Bl.  1 28  a— 1 59  b.  Becessns  Depntationis  in  ponoto 
Coatroversiaram  inter  Dn.  SamnSlem  Schelviginm  TheoL 
Dn.  etc.  et  Dn.  Gonstantinnm  Schlitz,  Pastorem  etc.  motib» 
rnm  consienatas  a  Magnifici  Senatns  Dominis  Depntatia 
Dn.  Gabriele  Schümann  rae.  Cons.  et  Dn.  Daniele  SchlielL 
Gens.  Anno  1694. 

Bl.  160  leer. 

21.  Bl.  161a— 177  b.  Sapplementa  der  Beylagen 
davon  in  des  Hr.  Gonstantin  Schfltzen  Apolo^  Oatalogo 
Schel^iriano  opposita  Extracte  zn  finden  sind  ans  dem 
E.  Hochw  Uaht  insinnirten  geschriebenen  Ezempbri 
genommen. 

22.  Bl.  178a— 179b.  Hr.  D.  Sciielwlgs  Memorial 
an  E.  Raht  darin  er  sich  beschweret,  dass  Hr.  Schfiti  ihn 
anff  der  Gantzei  angreifet  •       •  16.  Nov.  1694. 

23.  BL  179b— 187  a.  Schlass  E.  Bahts,  dass  Depntati 
sowohl  Hr.  D.  Schelmg  als  Hr.  Schfltzen  zum  Vergleich 
und  zwar  nach  einer  entworfenen  Formni  annehmen  sollen 
(vom  22.  Nov.  1694)  und  Erklärnng  der  beiden  Betreffenden 
darauf. 

Bl.  187  b  leer. 

24.  BL  1 88  a-  190b.  SchlussE.  Raths  wegen  der  von  Hr. 
D  Samuel  Schelgaig  und  Hr.  Gonstantin  in  ihren  Predigten 
gebrauchten  Anzüglichkeiten  (vom  6.  Dec.  1694)  und  weftere 
damit  zusammenhängende  Schriftstücke. 

Bl.  191  leer. 

25.  Bl.  192a— 195a.  D.  Schelwigs  Antwort,  so  er 
dem  Secretario  von  der  Linde  gegeben,  als  er  ihm  ex 
commissione  des  Hr.  Praesidenten  Es.  Raths  Befinden 
bekannt  gemacht,  dass  er  der  öffentlichen  Benennung  des 
Hr.   D.  Speners  in  seinen  Predigten  sich  enthalten  möge. 

15.  December  1694. 

BL  195b  leer. 

26.  Bl.  196a— 198b.  Project  einer  Vereinigung 
zwischen  Hr.    D.   Schelwig   und  Hr.  C.  Schütz  entworffen 

16.  Dec.    1694  vom   damahligen    Hr.    Burggraffen,   Hr. 
Jobann  Ernst  Schmieden  und  der  Betreffenden  ErU&mng. 

BL  199  leer. 


^  1 1- 
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27.  Bl.  200a--210b  Project  einer  Vereinigung 
zwischen  Hr.  D.  Schelwig  und  Hr.  G.  Schütz  20  Janoarij  Anno 
1695  und  die  darauf  erfolgten  Erklärungen  der  Befareffenden. 

Bl.  211  leer. 

28.  Bl.  212a— 213b.  Briefwechsel  zwischen 
Joh.  Ernst  Schmieden  undM.Friedr.  Christ  Büch^ir. 
März  1695. 

29.  BJ.  214a— 216a.    Copia  literarum  Dm.  SchOtzll 
ad  Dominum  Praecons.  Ferbern   contra  Hr.   D.  Schel^wig 
die  von  ihm  edirte  Schrifftliche  Nachricht  an  E.  Ministerium 
wegen  desBtichleinsInformatoriumBiblicumgenanndt      •    • 
betreffend.    13.  April  1695. 

30.  Bl.  216a-~219b.  Schlüsse  E.  Rahts  wegen  vor- 
hergehenden Desiderii  Hr.  C.  Schützen. 

Bl.  220  leer. 

31.  Bl.  221a  —  b.  Schluss  wegen  des  vom  Hr. 
Wilhelm  Osterstock  Diacono  zu  S.  Johann  übertretenen 
Verbots  eines  Baths  nichts  von  Torgedachten  Streitigkeiten 
auf  der  Cantzel  zu  gedenken. 

32.  Bl.  222a— 269a.  Aussfthrung  der  Dreymahl- 
Sechs  Thesium  oder  Sätze  Einige  anjetzo  in  der  Stadt 
Dantzig  entstehende  Fragen  betreffende.    Anno  1695. 

Bl.  269b  leer. 

33.  Bl.  270  a— 299  a.  Excerpta  Auss  denen  Ordnunes- 
Becessen  des  Hr.  Doct.  Sam.  Schelwigsund  Hr.  Gonstantin 
Schützen  Streitigkeiten  angehende.  Anno  1695  nebst  darauf 
sich  beziehenden  Schriftstücken. 

Bl.  299  b— 301b  leer. 

34.  Bl.  302a-318a.    (Joh.  Ernst  v.  d.  Linde)  ün- 

vorgreifBiche  Bedenken  üeber  die  von  einigen  HHm. 
Ministen  alibus  unlängst  E.  R  und  denen  LöbUchen  Ord- 
nungen eingereichte  Schriffb  die  den  15.  Junij  1695  in 
negotio  Hr.  D.  Scbelwigs  und  Hr.  Const.  Schützen  nomine 
Ordinum  publicirte  Declaratiou  betreffende. 
Bl.  318b- 321b  leer. 

35.  Bl.   323a >  341b.      (Joh.   Ernst  v.  d.  Linde). 

Stricturae  üeber  die  von  einigen  HHm.  Ministerialibus  E. 
Bath  und  denen  Ordnungen  der  von  Denenselben  publicirten 
Declaration  wegen  übergebene  Schriffb.    1695. 

36.  Bl.  342  a— 349  a.  (Gottfried  Reyger)  Quaestiones 
«aliquot  Praeliminares  zu  reifSicher  Erwegung  der  von 
einigen  HH.  aus  einem  Ehrw.  Miiiisterio  neulich  einge- 
lauffenen  Schriffb  an  Sämbtliche  Löbliche  Ordnungen  dieser 
Stadt  dienlich.  1695.  Kurt ze  Antwort  auf  diese  Quaestiones 
praeliminares. 

BL  349  b  leer. 
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37.  Bl.  360a— 356s.  Notbweodiee  DiaUnotioH  za 
Beleachtone  einiger  Fragen  nnd  Antwort.  Eartze  Antwort 
auf  die  noinwendige  Dietiaction. 

Bl.  356b-357b  leer. 

38.  Bl  358a-.^359b.  Decisio  quaeationum  Praelimi- 
narinm. 

Bl.  seOa—Seib  leer. 

39.  Bl.  362a— 366  b.     Hr.   Coiutantln  Schütz  D. 
Raht  insinnirte  Snppliqae  wegen  des  ediiten  Aütwort- 

Schreibens    Hr.    Michael  Stranssen    an    Hm.    Constantin 

SdifltzaB.  9.  Septbr.  1695. 

40.  Bl  3678 — b.  Recess  dessen  was  der  Seoretsriiig 
Fabriciiis  beyio  Hr.  Stranasen  wegen  des  unter  seittem 
Nahmen  anssgekommenen  Antwortschreibens  an  Hrs. 
Schfitsen  angebracht  nnd  t.  Hm.  Stranssen  zar  Antwort 
erhalten. 

BL  368a— 369b  leer. 

41.  Bl  370a— 373h.  SchloBS  Es.  Raths  wegen  der 
TOD  Martin  Kreysel  in  der  Olira  anssgekommenen  SchriSt. 
12.  October  1695  und  die  daran  sich  anschliessendeB 
Schreiben  des  D.  Andreas  E&hn  und  Gonstaatin  sowie  ein 
iwwter  Schlnss  des  Käthes  TOm  19.  October  1695. 

42.  Bl  374a— 376b.  (Gottfr.  Reyger)  13  Lehnfttu 
denen  jtlngst  in  Scbelgoigii  Gatälogo  erroram|3chfltnanomiD 
e  dirten  13  andern  Bejznfllgen. 

Bl.  377  leer. 

43.  Bl  378a- 379b.  (Gottfried  Reyger).  Jadiciam 
suspensum  in  dijudicanda  veritate  ac  cansa  collisionie  sacrae 
orb«m  et  tempora  nostra  infestantis.     1695. 

44.  Bl  380  a— 382a.  (Gottfried  Reyger).  Radix 
et  Vulneraria  controversiae  inter  Academicnm  et  Ecclesi- 
asticum  serpentiB. 

Bl  3S2b— 383b  leer. 

45.  Bi.  384a— 390a.  Hm.  Secretarii  Johann  Ernst 
von  der  Linde  Biieff  an  Hr.  Albertum  Pomian  Pesarovium 
wegen  der  von  Ilim  unteniommenen  Yerändernng  der  ihm 
und  s3mbtlichen  HH.  Ministerialibus  zum  Ablesen  von  den 
Canzeln  zugesandten  Intimation  des  tOdtllcben  Hintrits 
K.  Johannis  IH.  1696. 

BL  oÜOa Syib  leer. 

46.  Bl  392a -399b.'  H.  M.  Friedrich  Christian 
Buchers  Diaconi  ad  S.  Catharin.  E.  Ehrw.  Ministerio 
iosinnirte  SchrifFt  wegen  der  wider  seinen  edirten  Rath- 
maonnm  redivirum  von  Hr.  Conatantin  Schütz  Pastore  ad 
S.  Mariae  unter  dem  Titel  Uanes  Rahtmanni  intempestive 
evocati  anasgegebene  gegeu-Schrift.    20.  März  1697. 

47.  Bl  400a— 401  b.  Constantin  Schütz,  strictnrae 
extempui'aneae  nufT  vorhergehendes  Bucberisches  Saiptum. 
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Bl.  45a-50b  leer. 

3.  Bl.  51a— 84a.  Becessus  seoretior  dessen,  was  in 
der  zur  Untersuchung  der  zwischen  H.  Paul  Swietlicki, 
Diacono  zu  St.  Johann,  und  H.  Johann  Daniel  Eickebusch 
Predigern  zu  St.  Jakob  entstandenen  Streitigkeiten  ange- 
setzten Deputatione  ordinum  vorgegangen.    Aub  F.  G.  E 


474. 

XV.  0.  509.  Papierhandschrift  —  1753  —  123  Bl&tter  —  Octay. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a— 1 10b.  Erklärung  der  Ordnung  desHevls  des  HL 
Pastoris  zu  St  Johann  in  Dantzig  Paul  Swietlicki  Dantzig. 
BL  lila— Ende  leer. 


475. 

XV.  f.  395  Papierhandschrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  39  Bl&tter  —  Folio. 

BL  la— 38b.     Wahliana      Nachrichten  von   Herrn 
Sal.  Wahl   Meinungen  in  Religions-Sachen  so  von  dessen 
Bruder  Herrn  Joh.  Wahl  Anno  1716  Herrn  Const  Schützen 
communiciret  worden. 
Bl.  39  leer. 


-    476. 

XV.  f.  396.  Pergament-   und  PapierhandBchrift  —   1654  —  Blitter  —  FoHo. 

(Aas  der  Eniewerschen  Bibüothek) 

Bl.  1  a— 2  b  leer. 

Bl.  3a — 8b.  Abgefdsste  Pnncta,  welche  von  Einem 
Rahtt  zu  beybehaltung  guter  Ordnung  unter  den  Personen 
des  Ministorii  Augsspurgischen  Gonfession  in  dieser  Stadt 
auf  freundliches  begeren  für  gegenwärtige  zeit  folgender 
gestalt  eingerichtet   worden.      D.  d.  19.  Juüi  Anno  1654. 


477. 

XV.  q.  1 30.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  52  Bl&tter  —  Quart. 

Bl.  1  leer. 

1.  BL  2  a— 3b.  Verzeichniss  der  Salariorum,  welche 
die  H.  H.  Frediger  bekommen.  Schlüsse  des  Rahte  wegen 
des  Gnadenjahres. 

2.  BL  3  b-  -4a.    Ursprung  der  Feld-Predigten. 

3.  BL  4a — Hb.  Nachrichten  über  geistliche  Stellen 
imd  Geistliche  dos  Danziger  Gebietes. 

BL  12  a— 13  b  leer. 
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4.  Bl.  14a--52a.  Bectores,  Con-Bectores,  Oantores 
et  reliqai  Gollegae  Omniam  in  urbe  Gedanensi  scholaram 
publicanun  a  prima  earam  fondatione  ad  nostram  osqae 
aetatem.  (1779.) 

Bl.  52b  leer. 


478. 

B.  0   580       Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  ~  114  Bl&tter  —  Octa?. 
'  (Aas  VaL  Schliers  filbUothek.) 

1.  Bl.  la— 2  b.  Einleitung  einer  fBreüichen  Secha- 
wSchnerin.   Unyollst&ndig,  es  fehlen  anscheinend  zwei  Bl&tter. 

2.  Bl.  3a— 86b.    Kirchen^Agenda  der  Beformirten. 

Der  Titel  rührt  Yon  Yal.  SchliefTs  Hand  her. 

Bl.  87a— 90b  leer. 

3.  BL  91a— 100a.  Form  der  Eheleitong  oder  Be- 
stätigung zum  EL  Ehestande.  Offenbar  ein  Anhang;  Ton  der- 
selben Hand  wie  No.  1  geschrieben. 

BL  100b— 101b  leer. 

4.  Bl.  102  a— 107  a    Formula  Baptizandi. 
BL  107b  leer. 

5.  BL  108  a— 113  a     Form  zu  Tauffen. 

Die  Stacke  4  und  5  sind  Ton  derselben  Hand  geschrieben, 
welche  das  Stack  No.  2  anfiseichnete. 

BL  114  leer. 


470. 

B.  0.  829.  Papierhandschrift  —  XYH.  Jahrhundert  —  92  Bl&tter  —  OctaT. 

BL  la— 92  b.  Ceremonien-Buch,  sowie  dieselbige  in 
den  Reformirten  Kirchen  inDantzig  bei  derH.TauiFe,  Trauung, 
Vorbereitung  zum  H.  Abendmahl  und  H.  Abendmahl  ge- 
bräuchlich sind.  Nebst  der  Ordnung  wie  es  mit  derWfuil, 
Proclamation  und  Confirmation  der  Eltesten  und  Dicaonen 

der  Niederländischen  Gemeinde  gehalten  wird. 

BL  83  a  92  b  ist  von  einer  anderen  Hand  sp&terer  Zeit 
aufgezeichnet  worden. 

480. 

ZVIIL  D.  q    51.  Papierhandschrüt  —  XVH.  Jahrhundert  —  102  Blätter  —  Quart. 

(Aus  Yal.  Schlieff's  Bibliothek). 

BL  la  leer. 

1.  Bl.  Ib.  Register  von  V.  SchliefF  gefertigt  und 
geschrieben. 

BL  2a — 98  a.  Schrifftliches  Bedencken  der  sowol 
Lutherischen  als  Beformirten  Hm.  Prediger  dieser  Stadt 
Dantzig  auf  E.  E.  Baths  proponirte  Frage:  In  was  Grad 
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der  Blnt  -  FrOndschafb  und  Sohwägeteduifll;  za  heyrattieii 
erlaubet  sey?  Anno  1600  übergeben. 

Darunter  eine  Notiz  Yal.  Scmieff*s  über  denselben  Gegen- 
stand nach  der  preussischen  Gresetzgebong. 

481. 

XV.  f.  129.  Papierhandschrift  —  XVHL  Jahrhundert  —  100  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 4b  leer. 

Bl.  5a— 67a.  Historia  Besidentiae  Gtodanensis  So- 
cietatis  Jesu  ab  anno  1585  usque  ad  annum  1642. 

Bl.  67  b— Ende  leer. 

Ueber  die  Schrifft  zu  vei^leichen  Hirsch,  Geschichte  der 
Ober-Pfarrkirche  zu  St.  Marien  (Danzig  1843)  n,  8.  153. 

XV.  f.  397.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  231  Blatter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  1—3  leer. 

1.  Bl.  4a — 206b.  Historia  Jesuiticae  machinationia 
(quam  illi  Residenüae  Oedanensis  societatis  appellaront) 
in  urbe  Dantiscana  ab  anno  1585. 

2.  Bl.  207a~208b.  Edict  so  E.  E.  Rath  Anno  1612 
den  2.  Augnsti  an  das  Brigitten-Gloster  hat  anschlagen 
lassen,  welches  4  Tage  und  Nacht  daran  gehangen  und 
von  zween  Dienern  bewachet  worden. 

Bl.  209a— 210b  leer. 

3.  Bl.  211a— 217a.  Eurtzer  Bericht  wegen  der 
alhie  neu  aufgebauten  Königlichen  Kapelle,  auf  was  fttr 
art  und  weise  die  Jesuiter  aus  dem  im  Schottlande  ge- 
legenen CoUegio  sich  alhie  dieser  Kapellen  bemächtigten 
und  durch  ihre  subtile  Fuchsstriche  machiniren  und  em- 
dringen  wollen.  Anno  1683  den  13.  Januarii. 

4.  Bl.  217  b — 219  b.  Rescriptnm  Begium  an  die 
Gewercke,  dass  die  Deputirten  sollen  abgeschaffet  werden, 
auch  keine  Zusammenkünfte  halten,  nocn  an  E.  E.  Bäht 
oder  alle  3  Ordnungen,  Fragen  und  Vorträge  formiren. 
27.  April  Anno  1680. 

BL  220-Ende  leer. 

483. 

XV.  f.  398.  Papierhandschrift  —  1845  —  18  Bl&tter  —  FoUo, 

Bl.  la — 18a.  Schriftstücke  betreffend  die  Stiftung 
und  Ausstattung  der  Deutsch-Katholischen  Gemeinde  in 
Danzig. 

BL  8  iatlleer. 
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Zur  Oeschichte  einzelner  Kirchen. 


XV.  £  S99. 


Papierhandschrift  —  XVII— XVHI.  Jahrhundert  —  89  Bl&tter  -^ 

FoUo.    (Aus  G.  L0schin*8  BihUothek.) 

Bl.  la— 89  b.    Bechnungspieoen  ans  der  Verwaltoog 
des  Barbarahospitals  während  des  Zeitraumes  1618—1707. 

Es  sind  meistens  lose  nehen  einander  gelegte  Bl&tter. 


IT.  t  400. 


485. 

Papierhandschrift  —  1741—68  —  182  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

BL  3  a— 182  a.    Beclmimgsbach  der  Kirche  zu  Letz- 
kau 1741—68. 


^3:?.  c  16. 


486. 

Papierhandschrift  —  XYIL  Jahrhundert  —  840  Blätter  —  Folio. 
(Aus  G.  Schr6der*s  und  Val.  SchliefTü  Bibliothek.) 

Bl.  la— 4a  leer. 

1.  Bl.  4  b.  Ein  Inhaltsverzeichniss  von  Yal.  SchliefTs 
Hand. 

2.  Bl.  5  a— 40  b.  Stentzel  Bombachs  Dantziger 
Chroniken  Erster  Theil  Historia  vom  AufiGmhr  zu  Dantzigk, 
welcher  sich  angetangen  hat  Anno  1522.  Yndt  ist  durch 
J.  Eönigl.  May.  von  Polen  Anno  1526  Oestillet  und  mit 
allem  Fleiss  beschrieben  durch  Stentzel  Bombach  Givem 
Oedanensem.    Anno  Domini  1587. 

Die  letzte  Angabe  ,,  Anno  Domini  1587"  ist  ton  G.  Schroeden 
Hand  hinzugesetzt.  Derselbe  hat  auch  die  Abschrift  zum  grösston 
Theil  gefertigt 

Bl.  41a— 43  b  leer. 

3.  Bl.  44  a— 88  a.  Von  Yeränderung  der  Beligionin 
Dantzig    vnd    von    dem    damals    entstandenen    Auffruhr 

Anno  1524. 

Darüber  die  Bemerkung  G.  Schroeders  „Extract  auss  Stentzel 
Bornbachs  Borgers  in  Dantzig  und  Vorstehers  des  Hospitals 
St  Gertrud  Relation.  Descripsi  auss  einem  Msc.  welches  zu 
▼erkauffen  A.  16  •  •   •  " 

Von  G.  Schroeders  Hand  geschrieben. 

4.  Bl.  92a  — 171b.  Reinhold  Curlcken  Vierdtes 
Buch  der  Dantziger  Chronicken  von  Religions-Sachen. 

Von  einer  zweiten  Hand  geschrieben.  Aus  der  gedruckten 
Chronick  und  dem  beanstandeten  TheiL 
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Bl.  172~177b  leer. 

5.  BL  178  a—  36a.      Acta   vnd  rechtlicher  Process, 

80  zwischen  der  Protestirenden  Gemeine  in  Dantzig  g^enst 

etliche  Persohnen  im  mittel  R  E.  Baths  gef&hrot  worden. 

Anno  1604. 

Die  Abschrift  schliesst  mit  König  Sigismonds  Friedensgebot 

Bl.  237  a— 239b  leer. 

6.  Bl.  240a— 246a.  Der  reformirten  Gegenn-Suppli- 
cation. 

Bl.  246b  leer. 

.  7.  Bl.  247  a  und  b.  Ein  lateinisch  abgefiisste  Auf- 
zeichnung über  die  finanziellen  Verhältnisse  der  St  Marien- 
kirche aus  dem  16.  Jahrhundert. 

Anfang  ,,1500  M.  Joanni  a  Verden  datis". 

8.  BL  247b-'24gb.    Diese  nachfolgende  Supplication 

Ist  Anno  1623  den  4.  Septembris  dem  E^gert  von  Cempen 

vbergeben. 

Eine  Bittschrift  an  denRath  von  den  Bekennem  der  A.  C. 
Gegen  sie  ward  die  anter  No.  5  aufgeführte  eingereicht 

9.  Bl.  250  a  und  b.  Ein  Stück  aus  einer  Kirchen- 
rechnung  der  St.  Marienkirche  über  Anschaffung  von 
4  Wasserpfannen,  Bau   der  Orgeln,   Weissen  der  Eirdie. 

10.  Bl.  251a — 264  a.  Verzeichniss  etzlicher  Sachen, 
die   sich  bey  der  Pfarrkirchen  St.  Marien   in  Dantzig 

begeben  und  zugetr^en. 

Die  von  G.  Schroeder  gefertigte  Abschrift  eines  von  einem 
sogen.  Kirchenknecht  einst  geführten  Memorials.  Das^Original 
im  Archiv  der  Marienkirche. 

Bl.  264b— 266b  leer. 

11.  Bl.  267  a— 269  a.  Verzeichniss  der  Stühle  quo 
tempore  dieselbe  gebauet  Anno  1590  sind  in  der 
St  Marienkirche  in  Dantzig  geschlossene  Stühle  gewesen 
wie  folgt. 

Verzeichniss  von  G.  Schroeder  aufgesetzt 

12.  Bl.  269  b— 270  b.  Ein  von  G.  Schroeder  ao&e- 
setztes  Inyentarium  der  Armleuchter  in  der  Marienkirche. 

Bl.  271  und  272  leer. 

13.  Bl.  273  a  und  b.  „Verzeichniss  wie  D.  Corvinus 
von   dieser  Kirchen   abgekommen.    Des  Glöckners  Zettel. 

,,Ahschrüt  Georg  Schroedeis'^ 

14.  Bl.  274  a  Notiz  Georg  Schroeders  über  die 
Erbauung  der  P&rrschule  1650. 

Bl.  275a— 280b  leer. 

15.  Bl.  281a-284b.  Notabiliora  auss  dem  histo- 
rischen Eirchenregister  der  Pfarrkirchen  zu  St.  Marien  in 
Dantzij?. 

V.  Schlieff  hat  „dem''  ausgestrichen  und  Eberhard  Böttchers 
übergeschrieben. 
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16.  Bl.  285a— 286a.  Btliche  noibwendige  Sachen 
aus  der  ELirchen  Chronik  anssgezogen,  wo  es  nach  dem 

Folio  zu  finden. 

Ein  Aaszag  Georg  Sclunoeden  aas  dem  ersten,  jetzt  yerlomen 
Bande  der  Kirchengedenkbücher  der  St  Marienkircne. 

Bl.  286b~296b  leer. 

17.  Bl.  291a  nnd  b.  Notabiliora  anss  dem  Kirchen- 
Begister. 

Auszug  aas  £b.  Böttcher  Yon  6.  Schroeder  gefertigt 
Bl  292  a— 298  b  leer. 

18.  Bl.  299a— 338b.  Notabiliora  der  Pfarrkirchen  zu 
St.  Marien. 

Aaszug  G.  Schroeders  aus  yielfachen,  im  Archiv  der 
Marienkircbe  bewahrten  Scripturen.  Der  Aaszug  reicht  bis  1688. 
In  der  Bütte  sind  die  Bl&tter  922  a--d26b  nnd  333  leer  gelassen 
worden. 

487« 
XV.  f   19.  Papierhandschrift— XYIL—XYIIIJahrhandert— 589 Blatter— FoHo. 

(Aus  G.  Schroeder's,  darnach  VaL  Schlieff's  Bibliothek.) 

Der  sanze  Inhalt  des  Bandes  bezieht  sich  anf  die 
St.  Marienkirche,  ist  znm  grSssten  Theil  von  Oeorg  Schroeder 
geschrieben  und  flberall  von  Y.  Schlieft  mit  Zusätzen  nnd 
Anmerkungen  versehen. 

1.  Bl.  la— 27  b.  Die  Uhralten  Stifltnngen  Fundap 
tiones  nnd  Eirchen-Einkünffte  der  P&rrkirchen  zu  St  Marien 
in  der  Rechten  Stadt  Dantzigk  gelegen  welche  in  der 
Vosteher  selbiger  Kirchen  bewahrung  vorhanden  und  bona. 

Auss   einem   pargamentenem  Buch  No.  4  abgeschrieben. 

Abschrift  Georg  Schroeders  nach  dem  heute  noch  im  Archive 
der  Kirche  vorhandenen  Originale.  Die  Bl.  23b  und  24  a  und  b, 
sind  leer.    Hirsch  ,, Gesch.  der  Marienkirche  I.  8.  53  Anm.  1. 

Bl.  28  leer. 

2.  Bl.  29  a — 31a.  Contract  zwischen  den  Kirchen 
Yaetem  za  St  Marien  an  einem  und  5  Bürgern  der  Stadt 
andern  Theilss  betreffende  eine  gewisse  anzahl  waxlichte 
fürm  hohen  Altar  brennen  zu  lassen.    Anno  1514 

Abschrift  G.  Schroeders. 
Bl.  31b  leer. 

3.  Bl    32a — 33  b.     Contract  zwischen   den  Eirch- 

vätern  der  Kirchen   S.  Marien   an  einem   und  Fr.  Anna 

Peter   Schulten    Witwe  und  ihrem   Sohne  Michel  Schulte 

anderen  Theils  betreffend  eine  ewige  Messe  d.  Anno  1513. 
Abschrift  G.  Schroeder's.  ^ 

Bl.  34  leer. 

4.  Bl.  35  a— 36  b.  Bey  Legnng  des  Fundaments  der 
S.  Marien  Schulen  ist  nachfolgendes  Memorial  auff  Pergament 
geschrieben  in  einem  fichtenen  Kästlein  in  einen  dazu  aus- 
gehauenen Stein  geleget  worden. 

Abschrift  Y.  SchlierB. 
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Bl.  37  leer. 

5.  BL  38  a— 39  a.  „B^  gescheheRer  Reparatioo  des 
Thunns  über  der  Bentier  'Diüre  zu  Si  Marien  ist  nach- 
gesetzte Schrifit  in  den  Knopf  geleget  worden:  Anno  0. 
R.  M.  DCLXXXVm."  .       . 

Abschrift  Yal.  Schlieft. 

BL  39  b— 47  b  leer. 

6.  BL  48  a — b.  Rechnung  über  die  Bankosten  der 
1722  am  Thnrm  über  der  Hohen  Thüre  geschehenen 
Reparatur. 

Von  y.  Schlieff  aufgesehriebeo. 

7.  Bl.  49  a— 138b.  Register  der  Leichsteine  nnd 
Begräbnüssen  in  St  Marienu-Kirdien  der  Rechten  Stadt 
Dantzig   nach  ihren   Nameren  und  Nahmen.    Anflb  neue 

•  revidiret  und  untersuchet  durch  Eherhart  Böttchern 

Kirchenvätern  und  Yerwaltem  der  Leichsteine  daselbst 

Anno  MDCIV. 

Abschrift  G.  Schroeders,  mit  Einlagen,  Zuatoen,  Marginalien 
y.  Schlieffis. 

8.  Bl.   139a  — 149b.     Verschiedene    Schlüsse    B. 

Hochw.  Raths  die  Leichenbegängnisse  und  andere  bey  der 

Kirche  vorfallende  Casus  angehende. 

Diese  Zusammenstellung  ist  Yon  YaL  Schlieff  gefertigt  nnd 
geschrieben.    Bl.  142  ist  leer  gelassen. 

9.  BL  150a— 168b.  Gataloras  oder  ordentliche 
erzehlung,  welcher  gestalt  E.  Erb.  Ho<mw.  Rath  der  Eönigl. 
Stadt  Dantzig  von  au&ng  hero  einen  Herren  Bürgermeister 
ihres  Mittels  zu  einem  Inspectore  und  den  auch  vier 
Persohnen  auss  ihrer  Bürgerschaft  zu  Kirchen  Yättem 
oder  Vorstehern  der  grossen  Vünr  Kirchen  St  Marien 
daselbst  in  der  Rechten  Stadt  gelegen,  erwehlet  und  ver- 
ordnet und  solche  wähl  nach  verlauf!  der  Jahren  und  abmng 
derselben  Persohnen  weiter  continuiret  hat  Mit  fleiss 
zusammen  gezogen  durch  Eberhart  BStticher  einen   aus 

der  Zahl  derselben  Kirchenväter.    Anno  1616  biss  1629. 
Abschrift  G.  Schroeders. 

10.  Bl  169a  — 170b.  Der  St.  Marien  und  der 
SL  Petri  Schulen  Em.  Hochw.  Raht  übergegebene  Schrillten, 
in  welchen  eine  jede  um  die  Bedienung  der  Leichen  so 
aus  denen  ausser  dem  Ankerschmiede-Thor  bis  an  die 
Ecke  des  Vorstädtischen  Grabens  gelegenen  Häussem  auss- 
getragen  werden,  suppliciret  nebst  E.  Hochw.  Bahts 
Erklärung  darüber. 

Vom  Jahre  1735.    Abschrift  einer  dritten  Hand. 

11.  Bl.  172a— 184b.  Kührregister  der  Perschonen, 
so  von  E.  Erb.  Rathe  auss  der  BürgersehafR;  zu  Verwaltern 
der  Kirchen  onser  lieben  Frauwen  oder  St.  Marien  •  •   • 


S4t 


verordnet  worden  seindt    So  viel  anss  den  alten  Rechnungen 
und  Begistem  haben  können  gefunden  werden. 

Bis  181b  von  G.  Schroeder  geschrieben,  von  183  a  von 
V.  Schlieff. 

Bl.  185  leer. 

12.  Bl.  186a.     Yerzeichnnss,  wie  viel  Predigten  an 

jedem  Festtage  geschehen  durchs  ganze  Jahr. 
Von  G.  Scli^eders  Hand. 

13.  Bl.  186b— 187a.  Verzeichnuss  der  Communi- 
canten  wie  viel  derer  von  Anno  1596  und  folgende  Jahre 
zur  Communion  in  dieser  Pferkirohen  jährlichen  gewesen.  •  • 

Yen  G,  Schroeders  Hand. 

Bl.  187  b  leer. 

14.  Bl  188  a.    Notizen  Aber  die  baulichen  Yerh&lt- 

nisse  der  Marienkirche. 

YoQ  derselben  Hand  wie  Nro.  10. 

Bl.  188  b— 191b  leer. 

15.  BL   192a  und  b.    Schlflsse  wegen  Bemedirung 

der  schlechten  Einkfinfte  der  Pfarrkirche. 

Ans  den  Jahren  1661—1665.  Von  Y.  Schlieff  znaammea« 
gestellt. 

BL  193  leer. 

16.  BL   194  a  — 210b.     Yon  den  Emkflnfften  und 

Aussgaben  der  Kirchen  zu  Si  Marien  in  Danzig. 

Von  G.  Schroeder  au%esteUt  und  geschrieben,  wozu  Yal. 
Schlieff  Einschaltungen  nnd  Einlagen  gefQgt  hat 

17.  BL  211a  — 214b.  Memoriale  D.  Parochi  ad 
B.  M.  Y.  de  Anno  1666.  Mense  Majo.  Gegen  bericht 
der  Hr.  H.  Kirch väter  •  •  •  Anno  1666,  23.  May.  Alia 
Gravamina  Du.  Parochi.  Ein  Königl.  Mandatum  So  der 
Hr.  Parochus  eingehändigt  2.  Dec.  1667.  Gegenbericht 
der  Hr.  Yorsteher  auf  obige  des  Hm.  Parochi  übergebene 
Gravamina.  E.  WohL  Hochw.  Baths  Schluss  auff  vorhin 
übergebene  Gravamina.  Schluss  E.  Raht  wegen  der  neu- 
gebauten Häuser  in  der  kleinen  Krämer-Gasse.  12.  Jan.  1718 
und  andere  Rathsschlüsse  in  derselben  Sache. 

BL  220  a— 223  b  leer. 

18.  Bl.  224  a  und  228  b  und  231.    Verzeichnung  der 
Hrm.  Prediger,  wie  viel  derselben  bey  dieser  Pfarrkirchen 
von  Anno  1580  biss  zu  dieser  Zeit  wircklich  gewesen  •   • 
und  noch  vorhanden  —  genehmen  und  abgeschrieben  auss 
einem  alten  Kirchen  Buch      •    •   • 

Von  G.  Schroeder  gefertigt,  mit  Zusätzen  nnd  Beilagen  von 
anderer  Hand. 

BL  229  und  230  leer. 

19.  Bl.   232a— 236a.     Catalogus   der  Ffarheren  zu 

Unser  Lieben  Frawen  in  Dantzig  •   •   • 

G.  Schröders  Aufstellung  mit  Zus&tzen  Y.  Schlicffs. 

Bl.  236b— 239b  leer. 

16 
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20.  BL240a~242a.  Protestatio  Parochi  Gedan.  Bever. 
Dni.  Georgii  Rydelii  contra  Senatum  Gedan.  in  puncto 
reparationis  cuiasdam  in  aedlbus  Parochialibus  insinuata  d. 
19.  Octobr.  Anno  1684  per  Notarium  Augustinum  de  Ponte. 
Keprotestatio  Senatus  27.  die  eiusd.  Mensis  oblata. 

Ton  der  Hand  G.  Schroeders. 

Bl.  242  b— 245  a  leer. 

21.  BL  245  b.     Johannes  Plumhoff  Instigator  Regius 

Terrarum  Prussiae  in  accusatione  Gedanensium  1595  Kegi 

Sigismundo  UI.  exhibita  capite  54  de  Templo  Mariano  hoc 

gravamen  affert. 

Von  y.  SchlieffiB  Hand. 

22.  Bl.  246  a— 340  a.    Kapellen  Register   der  Pfarr- 

kirchenn  zu  St.  Marien. 

Eine  Abschrift  G.  Schroeders  nach  dem  Yon  E.  Böttcher 
gefertigten  Originale.  Marginalien  und  Beilagen  von  Y.  Schlie£f 
und  And  Die  Bll.  276b,  277,  278b,  279— 287b,  289,  334a--338b 
sind  leer  gelassen« 

23.  Bl.  340  b— 344  b.  Citatio  Regia  raüone  Deten- 
tionis  Ecclesiae  B.  Virginis  Mariae  (lat  und  deutsch.).  Ex 
diario  Lindano. 

Von  Y.  Schlieffis  Hand.    Die  Blätter  341a-~342b  sind  leer. 

24.  Bl.  345a — 346  b.  Memoriale  ratione  Supplement! 
ad  Articulum  Gonstitutionis  Begni  de  1717  ratione  Ecclesiae 
Parochialis  Gedanensis. 

Yon  einer  andern  Hand  geschrieben- 

25.  Bl.  346b — 347  a.  Anfang  dets  Streites  wegen 
der  Pfarkirche  mit  dem  Cujavischen  Bischoffe  Hieronymo 
Rozdrazewski. 

26.  Bl.  348  a -373  a.  Catalo^pis  Bibliothecao  quae 
ad  aedem  parochialem  beatae  Yirginis  Mariae  in  sacello 
sive  in  oratorio  Sacerdotum  asservatur. 

Yon  G.  Schroeder  abgeschrieben  nach  dem  noch  Yorhandenen 
Original  des  XV.  Jahrh. 

27.  Bl.  374a.  Inscriptio  Bibliothecae,  quae  asser- 
vatur in  templo  Mariano. 

Yon  Y.  Schlieffs  Hand. 

28.  Bl.  375a— 376a.  Privilegium  wegen  der  Liberey 
in  der  Pfarrkirchen 

Abschrift  Y.  Schlieffs. 

Bl.  376b  leer. 

29.  Bl.  377a- 392a.    Bibliotheca  Maviana  Anno  1694. 
Yon  G.   Schroeders  Hand  mit  Beilage  von  einer  andern 

Hand. 

30.  Bl.  392b.  Instructio  Senatus  Gedanensis  Syndico 
Georgio  Bergmauno  in  causa  Episcopi  Cujaviensis  contra 
civitatem  Gedanensem  ratione  deoccupationis  Tempil  Mariani 
1594,  21.  Oct.  data. 

Abschrift  V.  SchUeffs. 
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31.  Bl.  393a— 394b.    Ein  Bericht  belangendt    die 

Action  Wegen  der  Dantziger  Kirchen    1595. 
YoD  einer  unbekannten  Hand  geschrieben. 

32.  Bl.  395  a— 401  a.  Becess  was  wegen  der  Pftrr* 
Kirchen  zwischen  dem  Hr.  Bischoffe  und  denen  Ordnungen 
der  Stadt  Anno  1595  und  96  vorgegangen. 

ZusammensteUang  von  derselben  Hana  wie  bei  No.  31. 

33.  Bl.  402a— 408b.  Die  Uhralte  Kirchen-Ordnunge 

der  Pfarrkirchen   zu   St   Marien,   welche  auff  perffamen 

geschrieben  in  der  Vorsteher  bewahrung  gehalten  wird,  und 

sol  dieselbe  verfertiget  sein  Anno  1389. 

Von  G.  Schröder  geschrieben.  Marginalien  V.  Schlieflb. 

34.  Bl.  409  a.  Ex  libro  iotimationum  de  Anno  1557 
biss  1565  bey  der  E.  Wette.  Tho  weten  datt  *  •  •  Die 
18.  December.   Anno  etc.  58. 

Abschrift  ton  V.  Schlief  gefertigt 

BL  409b  leer. 

35.  Bl.  410a— 474  a.  Alte  Kirchen  -  Ordnung  der 
Kirchen  St.  Marien  in  •  •  •  Dantzigk  nach  iteigem 
Zustand  -  •     Item  Schul-Ordnung    der  Schulen  daselbst 

•   •     durch  die  dazu  bestellete  Kirchen-Väter  *       •  aidb 
newe  revidiret       •   -1612.    Von  Q.  Schröders  Hand. 
Bl.  474b  und  475  leer. 

36.  Bl.  476a— 480b.  Abtheilung  der  Kirschspiele 
in  Dantzig.  de  Anno  1456. 

Von  G.  JSchroeder  aufgeschrieben. 

37.  BL  481a— 482  a.  Folget  einne  Verzeichnuss  der 
Capellen  in  St  Marien  Piarkirchen. 

38.  Bl.  483  b— 484  a.  Salaria  der  bey  den  Pastomm 
bey  St.  Marien. 

Zu  dieser  Yon  6.  Schroeder  gefertigten  AufstelluDg  sind 
Bemerkungen  und  Zusätze  Y.  Schlieffis  gekommen. 

39.  Bl.  484a— 487a.  Gebuhreutaxe  bei  Leichen- 
begängnissen.   „Verzeichnuss   was  von  einer  Leichen   der 

Herr  Rector  und  ein  jeder  CoUega  haben  soPS 
Von  G.  Schroeders  Hand. 

40.  Bl.  487a.  Verzeichnuss  was  die  Schul-CoUegen 
der  S.  Marien-Schulen  von  derEämerey  zu  gemessen  liaben. 
Anno  1721  auflßzesetzt. 

Von  Val.  ^hlieff  geschrieben. 

41.  Bl.  487b— 489a.  Kirchen -Vaetter-Veriragk 
auiFgerichtet    Anno  1639. 

Er  betrifft  die  Vertheilung  der  Amtsgeschäfte  unter  den 
Vorstehern.    G.  Schröders  Hand. 

42.  Bl.  489b-~491b.  Anno  1617.  15.  Dec.  ist  des 
Seel.  Martin  Soldauen  Testament  eröffnet  •   •   •   • 

Von  G.  Schroeder  geschriehen. 

Bl.  492  a  und  b  leer. 
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43.  Bl.  493a.  Anno  1571  -  •  •  hat  die  Fr.  Anna 
Seel.  Hm.  Doctoris  •  •  Barth"  Wagneri  Wittwe  ihres 
SeeUgen  Herren  Letzten  Willen      •   • 

Bl.  493  b  leer. 

44  Bl.  494a~495b.    „Kirchen-Ordnung". 

Abschrift  von  einer  Hand  des  17.  Jahrh. 

45.  Bl.  496  a — 498  b.  Ordnung,  womach  sich  itziger 
Glöckner  Qregorius  Frisch  •  •  •  wird  künftig  zu  verhalten 
haben.     1679. 

Von  G.  Schröders  Hand. 

46.  Bl.  499a.  Rathsschluss  von  1709,  15.  Juni,  über 
die  Amtspflicht  der  Glöckner  von  St.  Marien  bei  den  Taufen. 

BL  499  b -500  b  leer. 

47.  Bl.  501a— 510b.  Inventarium  des  hohen  und 
Sanct  Annae  Altaren  Ornats  zu  Dantzig  in  unser  lieben 
Frawen-Kirchen:  Noch  der  Kirchenvatter  Altar  Ornate  in 
derselben  Kirchen.    Anno  1569. 

Abschrift  G.  Schröders  mit  Anmerkungen  V.  Schlieffs. 

48  Bl.  511a~5l4b.  Anno  1598.  Ad  6.  May.  Ist 
durch  die  Herrenn  Kirchen- Veter  ...  Gross-Altar 
und  die  Dreskammer  besichtiget  worden  vnd  befunden. 

Originalregister  aus  dem  XVI.  Jahrh.  in  Schmal-Folio. 

49.  Bl.  515a— 516a.  Rathsschlüsse  (1660—1750) 
Das  „Läkenaushängen  bei  den  Begräbnissen  betreffende^ 

Bl.  516b -520b  leer. 

50.  Bl.  521a— 526b.  Ordnung  der  Unkosten  auffm 
Chor  und  Orgel,  wie  viel  derwcgen  für  die  Braut-Messen 
sol  gezahlet  werden. 

Abschrift  6.  Schröders  mit  Zusätzen  Y.  Schlieffs. 

51.  Bl.  527  a- 534  b.  Revidirte  Chor-Ordnung  der 
St  Marien-PfaiTkirchen  in  Dantzig.    Anno  1655. 

Abschrift  6.  Schröders  mic  Beilagen  und  Zus&tzon 
Y.  Schlieffs,  you  denen  einer  die  Capellmeister  der  Marienkirche 
aufncnnt 

52.  Bl.  535  a — 541a.  (Glockenordnung  der  Marien- 
kirche). Nahmen  der  Glocken  alMer  zur  Pfarr  in 
Dantzig  .... 

Abschrift  G.  Schröders  mit  Zusätzen  Schlieffs. 
Bl.  541b  leer. 

53.  Bl.  542a— 545a.  Ordnung,  woniach  sich  die 
auitzo  drey  angenohmene  Todtengräber  bey  der  Pfarr- 
kirchen •       •  zu  verhalten  haben. 

Abschrift  G   Schröders. 

54.  Bl.   545b— 552b.    Dantziger  Kleinod   oder  eyn 
kunstreiches  Bild,   das  Jüngste  Gericht  darstellend  -   •   • 
durch   Gregorium  Frisch  >   •   •      Anno  1698    beschrieben 
und  herauss  gegeben. 

Dentsche  und   lateinische  Abschrift  Y.  Schlieffs,  und  eine 
zweite  Ton  G.  Schröder  von  der  1(>82  geschehenen  Ausgabe. 
Cfr.  G.  V.  Fürst  „Curieiise  Reisen".    Sorau  1739.  p.  464. 
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Bl.  553  leer. 

55.  Bl.  554a— 563a.  Epistola  ad  amicam  wegen  der 
in  Dantzig  Tom  H.  G.  Schützen  versagten  Abkündigung 
des  H.  D.  Adriani  Pauli  eines  reformirten  Predigers  zu 
St.  Peter.    Anno  1684.  * 

Abschrift  G.  SchrOder'B. 

Bl.  563b  leer. 

56.  Bl.  564a— 587a.  Gonstantini  Schatz,  Pastoris 
ad  D.Mariae,  epistola  responsoria  wegen  der  Abkündigung 
des  Reformirten  D.  Adriani  Pauli.    £ino  1684. 

Abschrift  G.  Schröders. 

Bl  587b-589b  leer. 


488. 

XV.  t  15  Papierhandschrift  —  XVia  Jahrfaandert  —  187  Bl&tter  —  Folio. 

(Aas  Yal.  SchUers  BibUothek.) 

Bl.  la— b  leer. 

1.  BL  2a— 65a.  Gre^orius  Frisch,  GKkdmer  bey 
St.  Marien.  Der  S.  Manen-Pfarr-Eirchen  Inwendiger 
Abriss. 

Eine  Abschrift,  die  Yal.  SdiUeff  mit  eigener  Hand  gefertigt 
und  von  der  er  unter  dem  obigen  Titel  sagtf 

„Auss  dem  Autographo  so  wie  solches  Anno  1710  nach  des 
Autoris  Absterben  denen  HH.  Vorstehemn  eingehtodlgt  worden  und 
in  der  Bibiiothec  alda  verwahrlich  aufigehoben  wird,  Anno  17äl 
abgeschrieben  und  hin  und  wieder  yerbessert  und  termehret*'. 

Ueber  Verfasser  und  seine  sonstige  literar.  Th&dgkeit  cfir 
Hirsch  „Gesch.  der  Oberpfarrkirche  zu  St.  Marien  X  8.  18- 
Anmcrk.  1*'. 

BL  65b  -185b  leer. 

2.  Bl.  186a — 187a.  Index  Personamm  qnamm 
memoriae  in  aede  Mariana  epitaphia  posita  et  hie  descripta 
sunt. 


489. 

IV   t  401  Papierhandschrift  —  1583  —  239  Blätter  —  Folio. 

(Aus  G.  Löschin's  BibUothek.) 

Bl.  1  leer. 

BL  2  a— 237  a.  Laus  Deo.  Anno  1583  denn  ersten 
Januarij  in  Dantzig.  Ist  das  grosse  werk  in  ynszer  lieben 
Frawenn-Kirche  anngeiangen  worden  zu  brechen  vnsd 
widerumb  Newtzu  bawen.  Darauf  vnnkostenn  ergangenn 
nach  laut  ynndt  lunhalt  dieses  Buches  wie  volgett: 

Abschritt  des  im  Archiv  der  Marienkirche  befindlichen 
Origiualrechnungsbuches.  Das  .^grosse  Werk"  ist  die  grosse  Orgel. 

Bl.  237b— 239b  leer. 


j^' 
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400. 

XV.  f.  402.  Papierhandschrift  —  XYII.  Jahrhundert  —  89  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 
♦  Bl.  2  a— 88  b.     Wahrhafter  und  ausfuhrlicher  Bericht 

desjenigen,  was  wegen  hiesiger  Pfarrkirchen  S.  Mariae 
zwischen  denen  Cujavischen  Hrn.  Bischöffen  und  der  Stadt 
Danlzig  fürnemlich  von  Anno  1594  bis  zu  dieser  Zeit  vor- 
gelaulTen,  Sammt  denen  desfals  ergangenen,  Actis,  Docu- 
mentis,  Scriptis  Consiliis  und  Informationibus. 

Bl.  89  leer. 

Die  Beilagen  zu  diesem  Bericht  befinden  sich  in  dem  Bande 
XV.  f.  307,  Bl.  3a— 129  b. 

401. 

XV.  f..  43.  Papierhandschrift— XTI.—XVIL Jahrhundert— 533 Bl&tter  — Folio. 

Ein  Packet  von  27  Rechnungen  der  St.  Trinitatis- 
Kirche. 

1.  Bl.  la— 10b.  Register  vber  dasg  grawe  müncbe 
kloster  wegen  Aller  ZukunfTten  vnd  aussgaben  auiF  das 
jar  anno  christi  1576. 

Bl.  IIa— Hb  leer. 

2.  Bl.  12a~19b.  Anno  1590.  Einkilnfllen  so  ich 
Heinrich  Büsingk  dieses  vergangene  Jahr  im  Qrawen 
Kloster  zur  Heyligen  Dreyfaltigkeit  von  den  begreboissen 
empfangen  habe. 

Bl.  20a— 20b  leer. 

3.  Bl.  21a— 25b.  Schlussrechnung  der  Zinsen  von 
Simon  Stopffs  Erben  Sampt  den  Quittungen. 

Bl.  26a— 26  b  leer. 

4.  Bl.  27a— 40a.  Anno  1606.  A.  di.  denn  Ersten 
Januarij.  Hab  ich  Arendt  von  Pavenhaffen  wiederum  im 
Nahmen  Gottes  angefangen  Rechnung  zu  halten  wegen 
der  Kirchen  zur  He>li^en  Dreyfaltigkeitt. 

(Auch  31.  Decembris  Anno  1606  eingeschrieben.) 
BL  40b— 43b  leer. 

5.  Bl.  44  a— 51a.  Das  Wald  der  AUmechtige  Barm- 
herzige Gott,  in  des  Nahmen  Schlüesse  ich  Abermahls  meine 
Rechnung  vonn  Einnahm  vnnd  Aussgab  der  Kirchen  zur 
Heyligen  Dreyfaltigkeit  Auffs  Jahr  16U7.  (Hans  Heiden- 
reich.) 

Bl.  51b -55  b  leer. 

6.  Bl.  56  a — 67  b.  Zum  anfang  vndt  fort  durch  biss 
zum  Ende  hclff  mir  der  getrewe  Gott.  In  des  Namen 
fange  ich  zum  ersten  mahl  an  Rechnung  zu  thun  von  Ein- 
kunfft  vndt  aussgabe  der  Kirche  Zur  Heyligen  Dreybltig- 
keit  aufi's  Jar  1608.  Bei  mir  Marken  Klantenn  gehaltenn 
wie  volget. 
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Bl.  68  a -69b  leer. 

7.  Bl.  70a— 84a.  Rochnungen  der  Kirche  zur  Hl. 
Dreifaltigkeit  vom  Jahr  1G09,  geschlossen  durch  Hans 
Heidenreich. 

Bl.  84b— 85b  leer. 

8  Bl.  e6a-«96a.  Rechnungen  der  Hl.  Dreifaltigkeits- 
Kirche  d.  a.  1010  V.  Jac.  Baumgarten. 

Bl.  96  b— 98  b  leer. 

9.  Bl.  99a— 110a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1611  V.  Hanns  Heidenreich. 

Bl.  110b— 113b  leer. 

10.  Bl.  114  a— 124  a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1613  V  Hans  Heidenreich. 

Bl.  124b  leer. 

11.  Bl.  125a— 139  a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a   1616  V.  Jacob  Baumgarten. 

Bl.  139  b— 141b  leer. 

12.  Bl.  142a— 162a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1620  V.  Jacob  Baumgarten. 

Bl.  162  b  leer. 

13.  Bl.  163  a— 170  a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1623  V.  Jac.  Baumgarten. 

Bl.  176b— 178b  leer. 

14.  Bl.  179a— 192a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1625  V.  Jac.  Baumgarten. 

Bl.  192b— 193b  leer. 

15.  Bl.  194a— 206a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1627  V.  Jac*  Baumgarten. 

Bl.  206  b  leer. 

16.  Bl  207a— 219b  Reclinungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a   1()28  V.  Bartel  Behrendts. 

17.  Bl.  220a— 230a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1633  V.  Jacob  Schuhmacher. 

Bl.  2:Wb— 234  b  leer. 

18.  Bl.  235a— 257  a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1634  V.  AVilhelm  Garders. 

Bl.  257  b  leer. 

19.  Bl.  258a -276a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1635  V.  Hans  Zander. 

Bl.  276  b- 279  b  leer. 

20.  Bl.  280a— 298a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1(336  V.  Bartel  Bereut. 

BL  298b— 303b  leer. 

21.  Bl.  304a— 331a.  Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1637  V.  Jac.  Schuhmacher. 

Bl.  331b 333  b  leer. 

22.  Bl.  3'34a-360a.    Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
a.  1638  V.  Wilhelm  Hardern. 


4«0. 

rapirrliandarhrift  —  XVIt.  Jahrlmndprt  —  R!)  BliVtler  —  Fulio. 
(Aus  dor  V.  Gralath'echcn  Uibtiothek.) 

ni.  1  leer. 

Bl.  2a— 88  b,  WolirLaftcr  und  auafülirlicher  Bericlil 
doRJenigen,  wits  wcgeu  Iiiesiger  Ffan-kirchen  S.  Marlae 
zwiBcliGu  iii?nen  Cnjavisclieii  Hrn.  liisc]ii}frcii  and  (Ut  Stadt 
Dantzig  fürnemlicb  von  Anno  1594  bis  zu  dieser  Zeit  vor- 
gelaulTea,  Summt  denen  desfals  ergangenen.  Actis,  Docu- 
mcntis,  Scriptis  Coosiliiä  und  InformatioDibus. 

Bl.  89  leer. 

Die  Beilagen  zu  dicacm  Bericht  befinden  Blch  in  dem  Rando 
XV.  f.  307,  Dl.  3a— 129b. 


401. 

rapierliaodsclirift—XTI.—XVH.Jabrbiindcrt— 533  Blätler  — Folio. 
Ein  Packet  von  27  Rechnungen   der  St  Trlnltatis- 
Klrche. 

1.  Bl.  la — lüb.  Register  vber  dass  grawe  müncbe 
kloster  wegen  Aller  ZnknnfTu>n  vnd  aussgaben  awfT  das 
jar  anno  ehriati  1576. 

Bl.  Jla— IIb  leer. 

2.  Bl.  I2a— 19b.  Anno  1590.  EinkQninen  so  ich 
Hcinricli  Bfisiugk  dieses  vergangene  Jabr  im  Ornwon 
Kloster  zar  Heyligeu  Drcyfaltigkelt  von  den  begrebBiBsen 
empfangen  habe. 

Bl.  20a— 20b  leer. 

3.  Bl.  21a— 2")b.  IScbluasrcclnmns  der  Zinsen  von 
Simon  Stopffs  Erben  Sampt  den  Quittungen. 

Bl.  2(5a— 26b  leer. 

4.  Bl.  27a—40a.  Anuo  16%.  Ä.  di.  denn  Ersten 
Januarij,  Hab  ich  Arendt  von  Pavenbaffcn  wiederum  im 
Nahmen  Gottes  angefangen  Rechnung  za  lialten  weg^n 
der  Kirchen  zur  Hejiigen  Dreyfaltigkeitt. 

{.\nch  31,  Dcceinbris  Anno  1G(K1  ein  Beschrieben.) 
BL  40b^3b  leer. 

5.  Bl.  44a— 51  a.  Das  Wald  der  Allmecbtige  Barm- 
herzige Qott,  lu  des  Nahmen  ScblüesKo  ich  A bormahl s  meine 
KecbnuBg  voun  Einnahm  vnnd  Ausagali  der  Kirchen  zur 
Hejligen  DrejTaltigkeit.  Äiiffd  Jahr  l6U7.  {Hans  Heiden- 
reich.) 

Bl.  51b~55b  Iren 

6.  Bl.  56a— 67  b.  Zum  onfang  vndt  fort  durch  blas 
zum  Ende  helff  mir  der  getrewe  Gott,  In  des  Namen 
fange  ich  zum  ersten  mahl  au  Rechnung  zu  thun  von  Ein- 
kunlTt  vndt  aussgabe  der  Kirche  Zur  Heyligen  Ureyfaltig- 
keit  aufl'g  Jar  1008.  Bei  mir  Marken  Klantenu  gehaltesu 
wie  Tolget 
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Bl.  360b-364b  leer. 

23.  Bl.  365  a— 389  a.    Bechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1641  V.  Jac.  Schuhmacher. 

Bl.  389  b— 399  b  leer. 

24.  Bl  400  a— 429  a.    Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1642  V.  Wilhelm  Hardern. 

Bl.  429b— 431b  leer. 

25.  BL  432a  -  463a.    Bechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1643  V.  BarthoL  Pich. 

Bl.  463b-466b  leer. 

26.  Bl.  467a— 495a.    Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1646  V.  Jac.  Millem. 

Bl.  495b— 503b  leer. 

27.  Bl  509a— 531a.     Rechnungen  der  Dreif.  Kirche 
d.  a.  1647  durch  Christianum  Copium. 

Bl.  531  b -Ende  leer. 


402. 

XV.  q.  445.  Papierhandschrift  —  1700— li  —  70  Blätter  —  Quart 

(Aus  G.  Löschin's  Bibliothek.) 

BL  la — 67  a.  Tagebuch  über  Ereignisse  undAelti»ten- 

Beschlüsse  der  Danziger  reformirten  Gemeinde. 

Bl.  67b -68b  leer. 


493. 

XV.  f.  403.  rapierhandschrift— XVILU.XVIII. Jahrhundert— 82Blitter— Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*8chen  Bibliothek.) 

Bl.  la-3a  leer. 

Bl  3  b— 82  b.  Cassabuch  einer  Stiftung  für  Theologie 
Studircnde  polnischer  Nationalität  und  reformirter  Confession, 
sowie  zu  „Yiatica'^  littauicher  reformirter  Studenten 
1686—1750. 


U9 


BSnde  vermischten  Inhalts. 


XV.  f.  17a. 


494. 

Papierhandßchrift— XVI.— XVmJahrhundert— 379Blätter— ToUo. 

(Aus  YaL  SchUefiTs  BibUothek.) 

1.  Bl.  la— 2  b.    lühaltsyerzeichniss. 
Bl  3  leer. 

2.  Bl.  4ar-175a.  (XVIIL  Jahrh.)  Salomon  Baoh,  Zur 
Vemünfftigeu  Prüftuiff  übergebeue  Ursachen  welche  sidi 
Im  Becbt  der  Natar,  der  gesunden  VemuDifi;,  nnd  in  Gottes 
Wort  gründen,  waramb  man  nicht  zur  Beicht  gehen,  auch 
nicht  ßeicht  hören  könne  noch  müsse.  Wobey  zugleich 
des  Hm.  D.  Heinrich  müllers  Vier  stumme  Tempelffötzen 
in  etwas  erläutert,  auch  dabey  die  Vornehmsten  C^ntro- 
versien  in  der  Theologie  zwar  kflrtzlich,  doch  deutlich 
erörtert  worden  Vom  seufitzenden  Beerhocnser. 

BL  175b-177b  leer. 

3.  Bl.  178  a  — 206  a.  Belation  oder  eigentlicher 
Bericht  was  sich  mit  dem  Salomon  Bach,  vor  und  in 
seiner  inhafftirung  vom  28.  Martii  biss  30.  Octobris  anno 
1729  zugetragen. 

Bl.  206  b  leer. 

4.  Bl  207  a.  (XVm.  Jahrh.)  Verfügung  Eines  Rahts 
wegen  einiger  Fanaticorum.    1706. 

5.  Bl*  207  a.  Israel  Müller  Buchdrucker  wegen 
uubefugeter  Abdruckung  Gewisser  Schriften  zu  vermahnen 
1718. 

Bl.  207  b  leer. 

6.  Bl.  208  a — 209  a.  Schlüsse  wegen  einiger  sich 
alibier  eingefundenen  Fanaticorum  Gichtelianer  benant 
1735,  1736. 

Bl.  209b-210b  leer. 

7.  Bl.  211  a  —  216  a.  (XYI.  Jahrh.)  Instrumentum 
notariale  examen  testium  in  fayorem  Constantini  Ferberi, 
Prae-cos.  ac  Burggrabii  Ged.,  qni  in  ecclesia  B.  Mariae 
virgiuis  presbyteros  Catholicos  a  celebratione  Missae  arcuisse 
insimulatus  fuerat,  institutum  concemens.    1558. 

Bl.  216  b  leer. 

8.  Bl.  217a  — 218b.  (XVII.  Jahrh.)  Facultatis 
Theologiae  Wittebergensis  Judicium  von  der  Dantziger 
Kirchen-Note].    1564. 
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9.  Bl.  219a— 220a.    (XVm.  Jahrh.)    Oratio  habita 

apud  Beformatae  Religionis  patronos  tempore  comitiomm 

d.  12.  Martii  anno  1600  per  Sjudicnm  Gedanensem. 
Am  Rande  die  Bemerknni^:  Yid  D.  Lengnicbs  Preassische  Geschichte 
Tom.  IV.  p.  312.  .   .  .  Von  Val.  Schlieffs  Hand. 

10.  Bl.  220b.     (XVIII.  Jahrh.)     Ursachen  warumb 

die   Sachen   der  Preussischen  Städte  von  Einräumung  der 

Kirchen  an  den  Reichs-tag  zu  verlegen.  —  Von  VaL  Schlieft 
Hand. 

11.  BL  221a.  (XVIL  Jahrh.)  Melchioris  Breler 
Literae  ad  Hermannum  Rahtmannnm  8.  und  25.  Aug.  1624. 

BL  221b  leer. 

12.  Bl.  222a.  (XV)l.  Jahrh )  Literae  Menzeri  ad 
Johannem  Corvinum  S.  S.  Theologiae  doctorem  de  anno  1622. 

13.  Bl.  222a  — 223a.  (XVU.  Jahrh.)  Literae 
Herrmannf  Rathmanni  eccles.  Gedan.  ad  Myslentam  con- 
scriptae  anno  1623,  die  Apost.  S  Thomae. 

14  Bl.  223a~226a.  (XAIL  Jahrhundert.)  Literae 
Doct.  Myslentae  professoris  academiae  Regiomont  ad 
Hermannum  Rathman  conscriptae  die  11.  Jan.  1624. 

BL  227  a— b  leer. 

15.  BL  228a  — 229a.  (XVIL  Jahrhundert.)  Brief 
Casp.  Euiein'8  Ludvrigswalde  20.  May  anno  1626  an 
Hermann  Rathmann  et  Post  scriptum  nee  non  ,,AppendiI^^ 

BL  229  b  leer. 

16.  BL  230a— 233b.  (XVIL  Jahrh.)  Andreae  Hojeri 
literae  ad  M.  Fridericum  Scheningium  controversiam  Rath- 
mannianam  concernentes,  1627.    Lat.  et  germanice  scriptum. 

17.  BL  234a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Der  Preussischen 
Regimeuts4läthe  Schreiben  an  E.  Raht  in  Dantzig,  darin 
sie  wegen  der  dem  Johann  Böhmen  von  Andrea  Hojero 
und  Petro  Richtero  zugefügten  Injurien  sich  beschweren. 
Königsberg  1626. 

18.  BL  235  a— b.  (XVIL  Jahrh.)  Salomonis  Vogelil 
Epistola  adNicolaum  a  Bedeck,  particnlaria  quaedam,quae 
in    ecclesia    Gedanensi    contigerunt,     recensens.       1629. 

Originalbrief  mit  Siegel. 

19.  BL  236a-237b.  8.  Vogelii  Epistola  ad  Nico- 
laum  h  Bedeck  Compositiouem  Dissidii  inter  personas  K. 
Ministerii  occasione  hypothesium  Rathmanniarum  exorü 
recensens.    Originalbrief  mit  Siegel. 

20.  Bl.  238a-241a.  (XVIL  Jahrh.)  Puncta  com- 
positionis.    (Vergl.  No.  19.) 

Bl.  241  b  leer. 

21.  BL  242a.  (XVIIL  Jahrh.)  Eines  Rahts  Schiusa 
wogen  der  Prädicanten  unterschriebener  Vereinigung. 
15.  JuDÜ  a.  1629. 

Bl.  242  b— 243b  leer. 
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22.  Bl.  244a  — 245b.  (XVIII.  Jahrh.)  Syllabus 
materiarum  in  manuscripto  qnodam  Tolnmine,  ^uod  B. 
Ministerium  possidet,  contentaram,  qnaram  plnrimae  ad 
praeiatam  (Raihmannianam)  controyersiam  spectant. 

Von  Y.  Schlieft  Hand. 

23.  Bl.  246a -247  a.,  (XYII.  Jahrh.)  Johamiis 
Mochingerl,  Epistola  ad  senatum  pairium,  in  qua  ab 
imputato  Arrianissmo  se  purgare  anmtitur.    1626. 

Bl.  247b  leer. 

24  Bl.  243a-249b.  (XVH.  Jahrh.)  Eberhard 
Herren  vi  Bappoltstein  an  M.  Dilgeru  abgegangenes 
Schreiben,  darin  er  ihn  ersuchet,  dass  sowohl  er  als  die 
Stadt  seinen  Sohn  Nathanael  Dilger  im  Hoff-Prediger-Ambt 
femer  lassen  wolle. 

25.  Bl.  250a-  277b.  (XVIII.  Jahrh.)  Val.  Schlief, 
Recess  dessen,  was  mit  Enocho  Hutzingio,  Predigern  zu 
Beicheuberg,  insonderheit  wegen  einiger  von  ihm  in  der 
Predigt  auif  den  Präsidirenden  Bfirgermeister  Valentin  ?on 
Bodeä  aussgestossenen  Iiyurien  yorge&llen,  nebst 
25  Beylagen.     1626—1632. 

26.  Bl.  278a- 279b.  (XYIL  Jahrh)  ArnoM  von 
Holten,  Secretarii  Oedan.,  Schreiben  an  Nicolaus  Pohl,  in 
welchem  er  ihm  dasjenige,  was  Bartholomaeus  Nigrinus, 
gewesener  Prediger  zu  St.  Peter,  am  Königlichen  Hoffe  vor- 
genommen, im  Vertrauen  eröffnet   1641.  Originalbrief. 

27.  Bl.   280a  -  b.    (XVIII.  Jahrh.)    Val.   Schlleff; 

epigrammata  satyrica  in  Nigrinum. 

28.  Bl.  2Sla-284b.  (XVII.  Jahrh.)  Copia  eines 
Schreibens  einer  Vornehmen  Person  aussThom,  betreffendt 
den  Zustand  des  H.  Nigrini,  und  dessen  antwortt  darauff 
—  am  Ende  des  Antwortschreibens:  „Diese  Antwort  ist 
geschrieben  an  Heinrich  Stroband,  Bathsverwandten  und 
Richter  der  Stadt  Thom". 

29.  Bl.  284b.  (XVII.  Jahrh.)  Epigrammatum. 
„S.  N.  Nigrinum  Bis  Lutheranum.  Bis  Calvinistam  (et  Si 
Diis  place t)  semel  futurum  Chatolicum".  —  Warsawiae. 

30.  Bl.  285  a-b.  (XVII.  Jahrh.)  Bartiiolomaei 
Nigrini  Schreiben  an  Einem  gutten  Freunde  nach  Dantzig 
auss  Warschau  von  23.  Mart.  a.  1643.  Den  25.  dito  hatt 
er  Apostatiret  in  Warschau. 

Bl.  286  a— b  leer. 

31.  BL  287  a— 288b.  (XVII.  Jahrh.)  Joh.  BotsaccI 
Epistola  ad  Nicol.  Pahl  Prae-Consulem  de  Hypothesibus 
M.  Henrici  Nicolai.    Originall>rief. 

32.  Bl.  289a— 298a.  (XVII.  Jahrh.)  D.Joh.  BoteaccI 
Epistola  ad  Nicolaum  Pahliumi  Prae-Gos.  de  Bypothesium 
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M.    Henrici  Nicolai  intentata  Refütationo,  sabjancta  ipsa 

Kefatatione.  Oriffinalbrief,  dio  Abschrift  der  „Refatatio"  mit 
Mariginalien  Botsack^s  Yersehen.  Es  betrifft  den  syncretistiicheii 
Streit 

Bl.  290  b— 291b  leer. 

33.  Bl.  299  a  — 310b.  (XVII.  Jahrb.)  Ministerü 
DantiscaBi  Censnra  scriptorum  M.  Stephan!  Praetorii,  et 
M.  M.  Statu,  Diac.  ad  D.  Johann.  Anno  1636,  den 
17.  Novembr. 

34.  Bl.  3lla  — 317b.  (XVII.  Jahrb.)  B.  Bahts 
Ordnung  wie  es  mit  den  Kirchen  Visitationen  anlT 
dem  Lande  binfuro  solle  gehalten  werden.     1648. 

35.Bl.318a— b.    (XYIlLJahrh)    Kurtze  Verzeichnis 
E.   Kabts  der    Königl.    Stadt  Dantzig,   wie  es   in   ihrer 
Pfarkirchen  zum  Theil  biss  anhero  gehalten  und   hinffihro 
mit  Predigen  und  anderen  Geistlichen  Actionibns  gehalten 
sol  werden.    Anno  1567,  23.  Julii  beliebet 

36  Bl.  319a— 323b.  (XVIII.  Jahrh)  Entwnrif  einer 
Kirchen  Ordnung  D.  Kittclii  und  Job.  Weidneri.  1568 
bis  70. 

37.  Bl.  324a.    Tauff-Ordnung  E.  Raths.     1628. 
Bl.  324b— 325b  leer. 

38.  Bl.  326  a— 327  b.  Joannis  NixdorfTil  Gedanensis, 
inclyti  postmodum  in  Patria  Juris  Pmssici  et  Secretarii 
Regii,  epistola  autagrapha  ad  Nicolanm  Pahl  Fraecos.  ^oa 
se  Religionem  Bomano-Catholicum  ampleium  esse  nunciat 
1649.     Originalbrief. 

39.  Bl.  328  a— b.  Attestatio  Minoritamm  Bidgostien- 
sium  de  Joanne  Nixdorff  de  anno  1669. 

Bl.  329 a-b  leer. 

40.  Bl.  330a— 336a.  (XVIII.  Jahrh.)  Verschiedene 
Schlüsse  E.  l^hts  die  Remotion,  Suspension,  und  ander- 
weitige Bestraffung  der  hiesigen  Prediger  betreffend. 
(Bl    333b-334b  vacant).    1525-1695. 

Bl.  336  b -337  b  leer. 

41.B1.338a-b.  (XVII.  Jahrh.)  Epistola Joh,  Meisnori 
ad  Abrahum  Heyseum,  pastorem  ad  D.  Mariae..      1676. 

Originalbrief. 

42.  Bl.  339  a- 340a.  (XVHI.  Jahrh.)  Ministerii 
Gedanensis  Erklärung  wegen  der  Ordination  Hr.  M.  Bartholdi, 
über  wel'.'hc  ob  retractatum  ab  hoc  votum  coiijugale  ein 
Zweiffei  entstanden  war.    1G77. 

43.  Bl.  340b.  (XVIII.  Jahrb.)  Extractum  ex  litteris 
Joannis  Moisneri  ad  Abraham  um  Heyseum,  ad  D.  Mariae 
Pastorem,  Wittcbcrga  1576,  23.  Martii  datis.  Litterae 
ejusdem  ad  cundem  13.  April  1676. 
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47.  BL  341a  — 343  b.  Becess  der  im  Namen  E. 
Bäht»  mit  D.  KtUin  gehaltenen  ünterredong,  weeen  des 
schrifU.  Ansuchens  Ihre  Kays.  Majestaet  an  £.  Bant,  ihm 
zn  erlauben,  dass  er  einer  gewissen  Unterredung,  so  in 
Causa  Beligionis  zu  Wien  ad  obtinendam  unviersalem 
Ecclesiarum  pacem  gehalten  werden  soll,  beywohnen  möge, 
imgleichen  wegen  der  E.  Bäht  bekandt  gewordenen  NaciH 
rieht,  dass  er  von  I.  EönigL  Maj.  zu  Fohlen  zum  Secretario 
Begio  benennet  worden  sey.  30.  Juli  1693.  —  Nebst 
2  Beilagen. 

45.  BL  343b-344b.  (XVm.  Jahrh.)  Benedlctl 
Figcken  Belation  an  H.  Bürgermeister  Schmieden  wegen  D. 
Kühnen  unanständigen  Betragens  bei  TOi^enommenem 
Actu  Confessionis,  de  dat  26.  Not.  anno  1690. 

46.  BL  345a— 346  b.  (KVIIL  Jahrh.)  Becess  der 
im  Nahmen  E.  Baths  Yom  Praesidenten  Sr  HerrL  dem 
Herrn  D.  Kühn  bezeugten  displicentz,  dass  er  in  einer 
Fredigt  Gelegenheit  genommen,  ?on  Ersetzung  der  Yacant^ 
Diaconat-Stelle  an  der  S.  Marien-Sarche  zu  reden  und 
dabey  sich  anzüglichen  und  zu  den  Vorstehern  an  selbiger 
Kirchen  YerungUmpfung  dienenden  Bodens -Arten  zn 
gebrauchen.    9.  Aug.  anno  1693. 

47.  BL  a47a— 348a.  (XVm.  Jahrh.)  E.  Batfas 
Schlüsse  des  Andr.  Kühnen  übeles  Betragen  mit  seiner 
Frauen,  Fredigten  etc.  •   •  betreffende.    16.  Jan.  1696. 

48  BL  348a -b.  Eitract  auss  D.  Andreae  Kühnen 
Fredigt  gehalten   1697,  Feste  Annunciationis  Mariae 

49.  BL  349a— b.  (XVIIL  Jahrh.)  Schluss  E.  Baths 
wegen  der  zwischen  denen  Fredigern  zur  Ohra  vor  dem 
Altar  vorgefallenen  Bealen  Injurien  nebst  der  von  ihnen 
wegen  des  der  Gemeine  gegebenen  Aergemisses  von  der 
Cantzel  abgelesenen  Formula  Deprecationis.    18.  Dec.  1719. 

50.  BL  350a  — b.  (XVHL  Jahrh.)  Abbitte  des 
Predigers  Christ.  Gottl.  Bosenberg  an  die  Obrigkeit  und 
die  christliche  Gemeine  in  Betreff  der  zwischen  ihm  und 
seinem  Collegen  Joh.  C.  Jetzman  vorgebUenen  Zwistigkeiten. 

51.  BL  351a.  (XVin.  Jahrh.)  Teri;ius  ordo  ad 
Froposit  vom  3.  Januarii  eingebracht  d.  15.  ej.  anni  1720. 

52.  BL  351  a.  (XVIII.  Jahrh.)  Eitract  auss  denen 
Berlinischen  Ordinairen  Zeitungen  No.  22.  Anno  1720  d. 
20.  Februarii. 

BL  351b— 352b  leer. 

53.  BL  353a.  (XVIIL  Jahrhundert)  Injurien  dem 
Joh.  Jac.  Cramero,  Pastori  ad  Johannis,  von  Abraham 
Thielen,  Centurio  und  Bürger  -  Hauptmann  zugefuget, 
werden  Falinodia,  Bemotione  ab  Of  liciis,  und  mit  Vi  jährigem 
geßngnisse  abgestraffet. 

BL  353  b  leer. 
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54.  Bl.  355  a.  (XVIII.  Jahrh.)  Difierentz  zwiescheu 
den  Predigern  zur  H.  Dreyfaltigkeit  und  zu  S.  Barbara 
wegen  Anffbieten,  Trauen  und  Tauffen.  Act.  d.  12.  Aug.  1715. 

Bl.  354  b  leer. 

55.  Bl.  355  a.  (XYIII.  Jahrb.)  Schluss  wegen  des 
Auffbieteus,  Trauens  und  Tauffens  derer  so  umbs  äusareth 

und  im  Holtzraum  wohnen.    1715. 

56.  Bl.  355  a.  Prediger  zu  S.  Jacob  soll  nicht  aaff- 
bieten,  Trauen  und  Tauffen.     1709. 

57.  Bl.  355  a  —  b.  Trediger  zu  S.  Annen  wie  er 
sich  beym  Tauffen  und  Trauen  und  lectionibus  im  Gymnasio 
verhalten  soll.    1709. 

58.  Bl.  355  b.  Versehele  wegen  des  Tauffens  und 
Trauens  zwischen  dem  Prediger  zum  Heil.  Geist  und 
andern  Miuisterialibus.    1713. 

59.  Bl.  356  a.  Schluss  wegen  der  Gopulation  zu 
S.  Bartholomaei  dass  der  Pastor  dieselbe  behalten  soll  1673. 

60.  Bl.  356  a.  Schluss  wegen  Tauffens  und  Trauens 
in  der  Hospital-Kirchen,  item  wegen  der  Hauss-tauffen.  1629. 

61.  BL  356  b.  Capulationes  im  Hause  nachgegeben. 
1629. 

62.  Bl.  356  b.  Gopulation  zu  S.  Bartholomaei  soll 
künfftig  der  Diaconus  venichten.    1674. 

63.  Bl.  356  b- 357  a.  Ein  jeder  soll  in  dem  Kirch- 
spiel darin  er  wohnet,  sich  auffbieten  und  trauen  lassen.  1642. 

Bl.  357  b  leer. 

64.  Bl.  358  a.  Veranstaltung  bey  denen  6l5ckenern 
dass  die  Kinder  so  zur  Tauffe  in  die  Kirchen  gebracht 
werden  nicht  auss  frembden  Kirchspielen  seyn  mögen.  1712. 

65.  Bl.  358b.  Verordnung  wegen  der  Catechismus- 
XJebungen.    1741. 

66.  Bl.  359a.  Schluss  wegen  des  wöchentlich  zu 
S.  Johannis  anzustellenden  Gatechismus-Examinis.     1700. 

67.  Bl.  359  b.  Gatechismus  -  üebung  soll  in  der 
S.  Marien-Kirche  nach  verrichteter  Beth-Stunde  getrieben 
werden.     1 736. 

68.  Bl.  360  a  Formula  der  geschehenen  Abkündigung 
von  der  Gantzel  zu  S.  Bartholomaei  wegen  der  daselbst 
neu  introducirten  Vesper  Predigt.    1709. 

Bl.  360b  leer. 

69.  Bl.  361  a.  Schluss  wegen  der  zu  S.  Bartholomaei 
Sonntags  zu  haltenden  Vesper-Predigten  und  anzostellenden 
Gatechisation.     1709. 

70.  Bl.  361a.  Andere  Einrichtung  der  wochen- 
Predigton  zur  II.  Dreyfaltigkeit  anno  1713. 

71.  Bl.  361b..  GoUecten  sollen  nach  denen  Predigten 
abgesungen  werden.    1714. 
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72.  Bl.  361b.  CommuDion  zur  Pest-Zeit  iu  der 
Wochen  angeordnet.  1709. 

73.  Bl.  361b— 362a.  Auff  Einen  von  den  Voratehera 
im  Pocken-Hause  eigenmächtig  Gesetzten  TanfGstein  inird 
von  E.  Raht  Arrest  geleget.    1682. 

74.  Bl.  362a.  Anordnung  einer  in  der  H.  Leichnams 
Kirche,  vor  der  Beichte  zu  haltenden  Vermahnung.    1682. 

Bl.  362b  leer. 

75.  Bl.  363  a.  Bethstunden  sollen  Zweymahl  in  der 
Wochen,  des  Abends  gehalten  werden.    1734. 

76.  Bl.  363  a— b.  Auss  andern  Kirchen  der  Stadt 
wird  zur  Zeit  der  Belagerung  der  Qottes-Dienst  in  die 
Langgartische  Kirche  yerfoget  1734. 

77.  BL363b.  Zweene  Candidati  werden  angenommen, 
denen  Soldaten  Beth-stunden  und  Predigten  zu  halten. 
1734.    Nebst  Notandum  hiezu. 

78.  Bl.  364  a.  Dem  Qraffen  von  Flemin|^  wird  ver- 
saget, einen  .Gandidaten  B.  Ministerii  in  seinem  Hause 
Predigen  zu  lassen.    Act  26.  Octob.  1742. 

79.  Bl  365  a.  „AufF  das  in  E  Raht  verlesene 
Memorial  R  Ministerii  hat  E.  Raht  geschloszen,  besagtem 
Ministerio  nochmahls  vorzustellen,  welcher  gestalt  Em. 
Raht  zwar  angenehm  sey,  dass  E.  Ministerium  in  der 
Langgarthischen  Kirche  zwene  Tage  zu  gut  Beicht  sitzen 
u.  d.  heil  Abendmahl  administriren  zu  wollen  sich  willig 
erkläret;  jedennoch  aber  Em.  Raht  auch  lieb  seyn  würde, 
wenn  E.  Ministerium  sich  auch  we^en  der  zu  haltenden 
Predigten  dergestalt  vereinigen  wolte,  dass  solche,  nach 
der  Ordnung  derer  Kirchen  von  denen  Ministeriidibus  ge- 
halten werden  könnten  .   •   •   •  "    Anno  1734. 

80.  Bl.  365  b.  Schluss,  wie  in  der  S.  Johannis- 
Kirche  die  Früh-Predigten  während  des  Pastoris  Kettners 
Unpässlichkeit  durch  die  Diaconos  dasiger  Kirche  zu  ver- 
richten. 1737.  Mit  Schliefiis  Anmerkang. 

81.  BL  366 — 367a.  M.  Joachimi  Wiesemanns,  ge- 
wesenen Predigers  in  Rambeltz,  der  wegen  Blindheit  in  ein 
Hospital  gekommen,  Snpplique  an  den  Hr.  Nicolaus  von 
Bodeck  aJ&  Präsidenten  umb  eine  jährliche  Bey-Hülffe. 
1069  und  Antwort  des  Raths. 

Bl.  367b  leer. 

82.  Bl.  368  a.  Friedrich  Zwicker,  Diaconus  zu 
S.  Bartholomäi,  bittet  einen  Adjunctum.  1666. 

83.  BL  368  a— b.  Caspar  Bartholdi,  Prediger  zu  H. 
Leichnams  wird  pro  Emerito  erkleret.  1673. 

84.  RL  368  b.  Einrichtung  was  des  Hrn.  Kebel  zu 
Gottes walde  Substitutus  gemessen  soU.  1714.  Nebst 
Anmerkung. 


i*s^.  •-v:'^***'- 
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85.  Bl.  369  a.  XVII.  Jahrh.  Extractom  ex  decreto 
Regio,  Jurisdictionem  oificialisQedanensisconcemens.  1671. 

Bl.  369  b  leer. 

86.  BL  370a— 371a.  XVII.  Jahrh.  Fragstücken 
wegen  etlicher  Religions-Punkten  der  Manisten,  So  man 
Die  Bekümmerte  Nennet,  in  gegenwart  Stanisslai  Sar- 
nowsski  lesslauischen  und  pommerischen  hiesigen  Bischoffs 
dero  Ermahnern  Heudrich  von  Duhren  vorgehalten,  and 
von  ihm  beantwortet  wie  folget:  den  17.  Januar  1678. 

Bl.  371  b  leer. 

87.  Bl.  372  a- 373  b.  George  Hansen,  Interrogatoria 
der  Mannonüsten,  So  man  Glarichen  nennet;  beantwortet 
20.  Jan.  1678. 

88  Bl.  373b.  Die  Wieder-Tauffe  einer  Lutherischen 
Persohn  bey  den  Mennonisten  wird  inhibiret.  1686 

89.  BL  374  a.  Eines  Mennonistischen  Weibes 
Wiedertauffe.    1741. 

Bl   374b  leer. 

90.  Bl.  375  a.  Matthiae  Gnminski,  Predigers  im 
Lazareth,  Brieff  v.  7.  May  1696.    Origiaalbrief. 

Bl.  375  b  leer. 

91.  Bl.  376a.  Matthiae  Guminski  Obligation  wegen 
auifgenommener  Gelder.    1696.    Originalschrift. 

92.  Bl  376b-378a.  Eines  Raths  Schlösse  des 
Matthiae  Guminski  Inquisition,  Suspension  und  Remotion 
betreffende     1697-1698. 

Bl.  378  b— 379  b  leer. 


495. 

XV   f    17  b  Papierhandschrift  -  XVII.— X\^Ir,  Jahrhundert  —  443Bl&tter—  Folio. 

(Aus  Val.  Schlieffs  RiWiothek.) 

1.  Bl.  la — 3  b  Inhaltsverzeichniss. 

2.  Bl.  4  a— 6a.  XVII.  Jahrh.  ßecess  von  dem  Ab- 
sterben Nathanaelis  Dilgeri,  Fast,  zu  St.  Marien,  Bedienung 
dessen  Vacantz,  wie  auch  Ersetzung  derselben.    1679. 

Bl.  6  b  leer. 

3.  Bl.  7a.  XVlir.  Jahrh.  Nachricht  wie  bey  denen 
durcli  D.  Calovii  Abschied  in  seinen  Ambtern  entstandenen 
Vacautien  von  E.  Rath  verfahren  worden.    1658. 

Von  V.  Schliers  Hand. 

4.  Bl.  7  b.  XVIII.  Jahrh.  D.  Sträuchen  wird  der 
Vice-Seniorat  aufgetragen.   1679. 

5.  Bl.  7b.  (XVni.  Jahrh.)  Nathanael  DUger  wird 
Senioratus  aufgetragen.   1672. 

6.  Bl.  8a.    (XVIII.  Jahrh.)    M.  Daniel  Grade   wird 
der  Vice-Seniorat  aufgetragen.    1,736. 
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7.  Bl.  8a  (XVin.  Jahrh.)  M.  Daniel  Grade  wird 
mit  dem  Vice-Seniorat  übersehen.    1736. 

8.  Bl.  8b.  (XVIII.  Jahrh.)  Doctor  Albrecht  Meno 
Verpoorten  wird  zum  Vice-Seniorat  ernannt.    Anno  1736. 

9.  Bl.  8b-9b.  (XVIir.  Jahrh.)  Kurtzer  Becess 
von  Ei-setzung  des  Seniorats  E.  R.  Miuisterii  und  Pastorats 
zu  St.  Marien  nach  D.  Joachim  Weickhmans  Absterben  1736. 

10.  Bl.  10a.  (XVIir.  Jahrb.)  Prediger  oder  Pfarrer 
in  Reichenberg  von  E.  Raht  belehnet.    1512. 

11.  Bl.  10a.  (XVIII.  Jahrh.)  Bestellung  eines 
Extraordinarii  zu  St.  Peter.    1632. 

12.  Bl.  10a— b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schlüsse  wegen 
M.  Heurici  Nicolai.    1632. 

13.  Bl.  10b.  (XVIir.  Jahrh.)  Dimission  und  Be- 
stellung Reformirter  Prediger.    1694. 

No.  10—13  von  Val.  Schliers  Hand. 

14.  Bl.  10b— IIb.  (XVIII.  Jahrh.)  Bestellung 
Zweyer  Prediger  zur  Ohra.     1690. 

15.  Bl.  IIb.  (XVIII.  Jahrh.)  M. Coelestino Georgio 
Neufeld  von  Königsberg   wird   eine  Gast-Predigt  erlaul^t. 

16.  Bl.  12a.  (XVII.  Jahrh.)  Recess  von  Vocation 
Constantiui  Schütz  ad  Pastoratum  Marianum.    1680. 

Bl.  12b  leer. 

17.  Bl.  13a.  (XVII.  Jahrh.)  Supplicatio  der  St. 
Tatharinen  Gemeine  a.  1681,  2.  Jan.  zur  Ersetzung  Einer 
Diaconat-Stellen.    1681. 

18.  Bl.  13  b— 14a.  (XVII.  Jahrh.)  Admonition  in 
genere  an  die  Christi.  Gemeine  zu  unterschreibung  der 
fürgeschlagenen  Persohnen. 

Bl.   14b  leer. 

19.  Bl.  15a — 16b.  Der  Persohnen  des  Raths  und 
Ernst  Langen  Rathsverwandton  der  Alten  Stadt  Praesen- 
talious-Ürdnung  für  die  Kirchen  der  Alten  Stadt.    1701. 

2»>.  Bl.  17  a.  Bey  der  durch  M.  Christian  Bernhard 
Büchers  Beförderung  zum  Pastorat  an  der  S.  Bartholomaei- 
Kirche  entstandenen  Diaconat-Vacantze  zu  S.  Catharinen 
ist  Anno  1730  den  15.  Jan.  nachstehende  Intimation  ab- 
gelesen worden.     Von  Val   Schliers  HaDd. 

21.  Bl.  17b  V.  SchliefT,  Recess  wie  die  Consilia 
Ordinum  bey  einigen  streitigen  Prediger- Wahlen  gefuhret 
worden. 

Bl.  18a- b  leer. 

22.  Bl.  19  a- 22b.  Johannis  Faick,  Recess  wegen 
der  Präsentation  der  Prediger  Acta  Catharinea.    1701. 

17 
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23  BL  23a— 30b.  Wahrhaifter  Bericht,  wie  es  mit 
Ersetzung  derer  3.  auif  der  alten  Stadt  vorgefdlenen 
Prediger-vacantzeB  dahergegangen,  aufFgesetzt.  von  denen 
Altstätischen  Herren  des  ^hts.   1701. 

24.  Bl.  31a— 33b.  Der  Gemeine  zu  S.  Bartholomaei 
Supplique  wegen  baldiger  Besetzung  des  Pastorats  an 
selbiger  Kirche.     1701. 

25.  Bl.  33  b.  (XVm.  Jahrh.)  Die  Gemeine  zu 
Wotzlaff  begehret  einen  andern  Prediger  wegen  des  jetzigen 
leisen  Stimme.    1670. 

26.  Bl.  34  a— b  und  37  a.  Des  Glöckners  und  Sig- 
natoris zu  St.  Catharinen  vor  denen  Altstadt.  Herren  des 
Bahts  geschehne  Deposition  wie  es  bey  Prediger-Vacantzen 
an  bemelter  Kirchen  mit  Colligirung  der  Stimmen  zur 
Präsentation  bisshero  gebräuchlich  gewesen.  1701  d.  1.  Sept. 

27.  Bl.  35  a  und  36  a.  Schlüsse,  wie  bei  Prediger 
Präsentationen  zu  verfahren  sei   1742.    1707.    1693.  1692. 

Bl.  35b  leer. 

28.  BL  36  b.  Schlüsse  K  Bahts,  wie  es  bey  der 
Yacantz  des  ersten  Pastorats  zu  St  Marien  nach  und  vor 
YerlauiFenem  Gnadenjahr  gehalten  werden  soll  mit  den 
Vacantz-Predigten.  1703.   1736. 

Bl.  37  b  leer. 

29.  Bl.  38a— 39b.  Johann  Faick,  Pastoris,  und 
Christian  Friedrich  Bücher,  Diaconi  zu  St.  Catharinen, 
Supplique  an  E.  Bäht,  darin  sie  sich  beschweren,  dass  man 
bey  dem  Cmbgange  in  der  Gemeine  zur  Einsamlung  der 
Stimmen  zur  Präsentation  eines  neuen  Diaconi  sie  post- 
poniret  habe.    1704  Nebst  Bey  lagen. 

30.  BL  40  a— b.  Schlüsse  Eines  Rahts,  wie  es  bey 
der  Yacantz  des  ersten  Pastorats  an  der  S.  Marien-Kirche 
mit  denen  von  denen  Predigern  vom  Lande  zu  haltenden 
Yacantz-Predigten  soll  gehalten  werden.    1703.    1736. 

31.  BL  41a.  Die  HH.  Ministeriales  sollen  in  Persohn 
die  Yacantz  zu  St.  Marien  Predigen.  1736. 

32.  BL  41a— b.  Wie  die  Yacantz-Predigten  zum 
H.  Geist  sollen  gehalten  werden.   1735. 

33.  Bl.  41b.  Schluss  wegen  der  Vacantz-Predigten 
zur  Zeit  da  4  Personen  auss  d.  R  Miuisterio  nach  dem 
CoUoqnio  Charitativo  in  Thom  abreisen  sollen.    1645. 

34.  BL  42  a.  Schluss  wegen  des  Gnadenjabrs  des 
M.  Joachimi  Simonis  TVittwen  und  Bedienung  derPastorat- 
Yacance  zu  S.  Marien.   1682. 

35.  BL  42  a.  Schluss  wegen  der  Bedienung  der 
Yacance  zu  H.  Leichnam.    1696. 

BL  42b  leer. 
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36.  Bl.  4?a— b.  Constantini  Schfltzeo,  Pastoris  D. 
Mariae  Gedani,  der  Ander  Theil  auss  der  Predigt  Dominica 
Ocnli  Evang.  Luc.  XL  Anno  1690.    Autographon. 

37.  BL  44a.  (XViir.  Jahrb.)  Extracte  auss  Schlfissen,  . 
dess  D.   Schelwigs  Streitigkeiten  mit   den  Bäpstlern   be- 
treffende.  1686. 

BL  44b-45b  leer. 

88.    BI.    46a— b.    (XVm.  Jahrb.)     CStatio    Regia 
(Joannis  III)    Mamstratas  Oedanensis  ad   statnendos   in 
ComitiisD.   Samuefem  Schelgnigium,  Gonstantinum  Schüfei 
Sectae   Lntheranae  Praedicantes   et  Davidem   Fridericmn ' 
Rhete  Typographum.    1683.   Von  VaL  Scblieff's  Hand. 

39.  Bl.  46  b.  (XYm.  Jabrh.)  Scblnss  E.  Bahts  in 
Betreff  der  von  D.  Schelgwig  und  Gonst.  Schützen  gegenßt 
die  Rom.  Religion  anssgegebeno  Schriften.    1688. 

40.  BL  47a— 48a.  (XYUI.  Jabrh)  Proposiüones 
Blasphemiae  k  multis  aliquae  duntaxat  excerptae  quae  ad 
publicandam  praecedentem  Cütationem  occasionem  dedernnt. 
E  Libello  Samuelis  Schelguigii  Expnrgatio  Gatechismi 
dicto.    Von  Yal.  Schlieff's  Hand. 

BL  48b  leer. 

41.  Bl.  49a— 52a  Johannis  Nixdorffii  Consiliam 
datum  anno  1689  ratione  evocationis  Doct.  Schelgoi^i.     • 

42.  BL  52  a— b  (XYIIL  Jabrh.)  Gassatio  Processus 
Magistratui  Gedan.  ab  Episcopo  Vladislariensi  ratione 
I).  Scbelgwigii  Dni.  Schützii  et  Khetii  intentati.   1689. 

43.  BL  5Jb— 53a.  (XVIIL  Jahrb.)  Projectum 
transactionis  praecedentis  causae  cum  Episcopo  Yladislaviensi 
qaod  tarnen  ä  Carole  Albertini  t.  t.  civitatis  Ged.  in  Aula 
Polonica  Residente  Secretario  acceptatum  non  fiat.  Von 
V.  Schlieff's  Hand. 

44.  BL  53b.  (XYIIL  Jahrb.)  Literae  Episcopi 
Cujaviensis,  querentes  de  editis  ä  D.  Schelguigio  et  Schützio 
Scriptis  adversus  Religionem  Pontificiam  ad  conventnm 
Posnauiensem.  —  Copia  ex  literis  Posnaniensibus  de  dato 
13.  Nov.  16^8.  -—  Copia  literarum  EpiscopaL  1688.  Yen 
V.  Schlieff's  Hand. 

45.  BL  54  a.  (XVII.  Jahrb.)  Schluss  E.  Rahts  den 
D.  Schelgwig  dahin  zu  disponiren  die  versprochene  Er- 
örterung einer  gewissen  Frage,  die  Bäpstische  Kirche  an- 
gehend, in  der  Predigt  nicht  vorzunehmen.    1691. 

46.  Bl.  54  b.  (XYIIL  Jahrb.)  Ladung  der  Prediger 
ffir's  Gfficial-Ambt.    1670. 

47.  Bl.  55a.  (XYIIL  Jahrb.)  Königliche  Citation 
D.  Samuel  Schelwigs  und  des  Buchdruckers  David  Friedrich 
Rheten,  wegen  einiger  von  ihnen  aussgegebenen  und  gedruckten 
Bücher.  1694.  Von  V.  Schlieff's  Hand. 
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48.  Bl.  55b  und  Bl.  58a  unten.  (XVIII.  Jahrb.) 
Schlüsse  wegen  Danielis  Crameri,  Predigers  zu  S.  Johann, 
Citation  nach  Schöneck.     1670. 

49.  Bl.  56a— b.  (XVIII.  Jahrb.)  Streitigkeiten 
zwischen  dem  Prediger  zu  Rambeltz,  Andreas  Eisenber^ 
und  dem  Plebano  zu  Milbantz  und  dem  zu  S.  Albrecht.  1670 

T^i    ')T  3, V)  leer 

50.  Bl.  58  a.  (XVIII.  Jahrb.)  Was  wegen  Thomas 
Völckers,  Predigers  zu  Gischkau,  Evocation  vorzunehmen. 
1736. 

51.  Bl.  5Sb.  (XVIII.  Jahrb.)  Revers,  welchen  die 
Ordinandi  unterschrieben.     1679. 

52.  Bl.  59a— 60b.  (XVIII  Jahrb.)  Hr.  Secretaiii 
Johann  Ernest  von  der  Linde  Recess  was  wegen  der 
Ordination  M.  Nicolai  Richters  zum  Prediger  nach  Ram- 
beltz bei  E.  Ministerio  eingegangen.  1696.  Nebst  einer 
Beylage. 

53  Bl.  61a -62b.  (XVIII.  Jahrb.)  Quaeritur,  ob 
die  V.  E.  Raht  d.  12  Nov.  dieses  Jahres  an  die  entledigte 
Prediger  Stelle  zu  Rambeltz  beliebete  Vocation  darumb 
nicht  allerdings  bestehen  könne  weil  der  dahin  vocirto  a 
Ministerio  vorhergangig  nicht  tentiret  worden?  Und  ob 
dahero  Ministerium  Befuget  sei  ratione  examinis  et  ordi- 
nationis  zu  difficultiren?  1696. 

54.  Bl.  63a-66a.  (XVIII.  Jahib.)  Albrecht  Rosen- 
bergs, cons.  et  syndici,  „Grundliche  Information  von  dem 
Anfange  und  Fortgange  unseres  Ministerii  üedanensis'*  mit 
Zusätzen  Val.  SchliefT's. 

Bl.  66  b  leer. 

55.  Bl.  (;7a— 6Sa.  (XVIII.  Jahrb.)  R.  Ministerii 
Testimonium  dem  Christophoro  Kleinert  Caudidato  in 
Sperlingsdorff  gegeben.     1691. 

56.  Bl.  6Sa.  K.  Ministerii  Testimonium  Daniel! 
BonaventuraeDilger  gegeben.  1702.  Von  V.  SebliefTs  Hand. 

57.  Bl.  68  b.  Quaestiones  ^  Duo  Seniore  in  conventu 
R.  Ministerii  a.  1702.  3.  Jan.  Dno  Danieli  Bonav.  Dilgeio 
propositae,  cum  ejusdem  responsionibus.  Von  V.  Schliefl^«^ 
Hand. 

58.  Bl.  69  a— 70b.  D.  Kühnen  Schreiben  an  einige 
Herren  Mini^iteriales,  das  Tentamen  und  Testimonium  des 
Daniel  Bonav.  Dilgers  betreffend,  nebst  der  HH.  Miuisteria- 
lium  Antwort.     1702. 

59.  Bl.  71a— b.  Extratt  eines  Schreil>ens  auss 
Danzig  des  I)jn.  Bonav.  Dilgers  Testamen  und  Examen 
bev  E.  Ministerio  betreffend.     1702. 

CO  Bl.  72  a.  Extract  eines  andern  Schreibens  auss 
Danzig  in  derselben  Materie.     1702, 
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Bl.  72b  leer. 

61.  Bl.  73a— 74a.  Eines  Bahts  Schlfisse  betreffende 
(las  Tentamen  Candidatomm  1679.  1714.  1730.  1735. 

62.  Bl.  74a.  (XVIII.  Jahrh.)  Schlnss  E.  Bahts 
betreffend  die  Copulatio  der  Soldaten  vor  der  Münde.  1667. 

63.  Bl.  74b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schlüsse  E.  Bahts  in 
Betreff  der  Wittwen  und  Wittwer.    1661.    1662. 

64.  Bl.  74  b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schlüsse  E.  Bahts 
beireffend  das  Auffbieten  zu  dreyen  mahlen  in  den  Kirchen. 
16G7.  1683. 

65.  Bl.  74b.  Schlusses.  Bahts  betreffend  die  Ablesane 
langer  Presonalien  des  Sontags  nach  der  Früh-Piredigt 
1709.    1734. 

66.  BL  75  a— b.  Verordnung,  wie  die  Ministeriales 
ihren  Bang  unter  sich  halten  sollen.    1701. 

67.  Bl.  75b— 76a.  Verordnung  auff  was  Art  die 
Ministeriales  den  hundertsten  Pfennig  abtragen  sollen.  1698. 

Bl.  76  b  leer. 

68.  Bl.  77  a— b.  (Weickhmann,  Pastor  zu  St.  Marien.) 
In  London  sind    würcklich   f&nf  Lutherische  Kirchen, 
Drey  Deutsche,  Eine  Schwedische,  Eine  Dänische 
mit  einem  Zusatz  von  V.  SchlieSl 

Bl.  78  a— b  leer. 

69.  Bl.  79a— 80a.  (XVIIL  Jahrh.)  Schlüsse  wie 
lauge  in  der  Advents-Zeit  und  Fasten  Aufboth  geschehen 
und  dass  Witwer  und  Witwen  beym  Aufbot  beweisen 
sollen,  dass  sie  Schicht  und  Tbeilung  gethan.  1617.  1644 
1645.  1658.  1661.  165S.  1681.  1705. 

70  Bl.  80a.  Extract  auss  einem  Schluss  in  simili 
materia.    1706. 

71.  BL  80a -b  Schluss  wegen  der  Copulatoinen 
am  Sonntage.    1744. 

72  Bl.  81a.  (XV III.  Jahrh.)  Tauffe  eines  Kindes 
und  Communion  einer  kranken  Person  in  Wartsch.    1673. 

73.  Bl.  81b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schluss  E.  Bahts, 
betreffend:  Tauffe  und  Trauung  in  Hospitalien.    1629. 

74.  Bl.  81b.  (XVIIL  Jahrh.)  Schluss  E.  Bahts, 
betreffend:  Der  Soldaten-Gottesdienst.    1649. 

75.  Bl.  82a.  (XVin  Jahrh.)  Citation  eines  ungetaufflten 
und  verehelichten  Mennonisten  vor  den  OfBcial.    1684. 

76.  Bl.  82  a.  Trauung  der  Evangelischen  mit  den 
Mennonisten.   1726.    1742. 

77.  Bl.  82a.  (XVIIL  Jahrh)  Tauffe  der  Kinder 
so  aus  Wartsch,  Malenzin,  Lappin  und  Fidlin  nachLöblau 
gebracht  werden  zur  Tauffe.    Uj66. 

78.  Bl.  82a.  (XVIIL  Jahrh.)  Tauffe  der  Kinder 
so  aus  Stargard  hierher  gebracht  werden  zur  Tauffe.  1666. 
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79.  Bl.  82b.  (XVin.  Jahrh.)  Da«  TauffeD,  Tranen 
und  Begraben  in  den  angewiesenen  Kirchspielen.     1638. 

^(K  BI.  83  a.  Candidati  Theologiae  soDen  sich  der 
Begräbniss-Ordnung  gemäss  verhalten.    1705. 

81.  Bl.  h3h.  (XVIII.  Jahrh.)  Schlnss  wegen  der 
Einkünfte  des  Successoris  eines  Predigers  in  Bonsack,  der 
abgedancket  hat.     1690. 

82.  BI.  83  b.  Schluss  wegen  des  Geiige  Swietlicki, 
pro  emerito  declarierten  Predigers  in  Pröbbeman  Ver- 
pflegung.    1743. 

83.  Bl.  84a.  (Kyill  Jahrh.)  Schlüsse  wegen  des 
Gnadenjahres  der  Prediger- Witwen  auffin  Lande  nnd  im 
Ministerio.  1676.  1630.  1689.  1683. 

84  Bl.  84a.  (XVill.  Jahrh.)  Schluss  wegen  der 
Introduction  des  Predigers  zu  Aller-Gotts-Eageln«  1686. 

85.  Bl.  84  a  (XVUI.  Jahrh.)  Schluss  wegen  nicht 
zu  haltender  Leich-Predigt  in  der  Marien-Kirche  vom 
Nassenhubischen  Prediger.     1668. 

86.  BL  34  b.  Schluss,  dass  einem  an  eine  andere 
Kirche  beruffeuen  Prediger  das  Gnaden-Jahr  über  die 
TafTel  bev  der  Kirche,  da  er  abgegangen,  verbleiben  soDe. 
1728. 

87.  BL  84  b.  Von  der  pro  emeritis  erklärten  Prediger 
und  ihrer  Witwen,  wie  auch  derneuangetretenen  Predigeraufm 
Lande  und  der  nachgelassenen  Witwen  Einkünften.    1713. 

88.  BL  84b.  Bedienung  der  Prediger  Yacanze  zum 
Heil.  Geist.  1735. 

89.  BL  Hh.  (XVill.  Jahrh.)  Bedienung  der  Pre- 
diger Yacanze  zum  HeiL  Leichnabm.    1696. 

90.  BL  85a— 86b.  (XYIIL  Jahrh.)  Schlüsse  wegen 
der  Zur  Zeit  des  Gnaden-Jahres  der  Prediger-Witwen, 
denen  Successoribus  angewiesenen  Revenuen  1683.  1687. 
1689.   1690. 

91.  Bl  87a.  (XVIII.  Jahrh)  Schluss  wegen  des 
Salarii  des  Successoris  eines  EmeritL    1673. 

92  Bl.  87a.  (XYIIL  Jahrh.)  Schluss  wegen  des 
Beichtsitzens  Zu  S.  Jacob  in  wehrender  Yacanze.    1658. 

93.  BL  87a-b.  (XVIIL  Jahrh)  Vacanze  im  La- 
zareth.    1690. 

94.  BL  87  b— 88  a.  (XYIIL  Jahrh.)  Vacanze  zu 
St  Annen.     1689. 

95.  BL  88  a— b.  Schluss  wegen  des  Gnaden-Jahres 
der  Prediger- Witwen.    1742.     1746. 

96.  BL  89  a.  Kinder,  so  von  Eltern  davon  ein  Theil 
der  Evangelischen,  das  andere  der  Mennonistischen  Religion 
zugethan  ist  gebohren  sind,  sollen  zur  H.  Tauffe  bald  nach 
der  Geburt  beförderet  werden.    1711.     1712. 


97.  Bl.  89a-  b  (XYIIL  Jahrb.)  Bey  der  Gopnla- 
tion  eines  Laiherischen  mit  einer  Mennonistin  wird  der 
Eyd  nachgelassen  nnd  mflssen  sie  sich  mit  einem  ja  ver- 
sprechen.   1696. 

98.  Bl.  89b.  (XVIII.  Jahrb.)  Eine  gleicbmissige 
Ck>pnlation  wird  nachgegeben  von  Obstante  einiger  Hffhischen 
Prediger  dissensu.    1692. 

99.  Bl.  90a.  (XVIU.  Jahrb.)  E.  Rabts  SoUnis 
wegen  Begrftbniss  der  Atheomm.    1693. 

100.  Bl.  90a.  (XVni.  Jabrb.^  E.  Baths-Sdüosa 
wegen  Boerdigung  einer  sich  selbst  entleibten  Person*  1661. 

101.  BL  90a.  (XYin.  JahrL)  E.  Baths  Schloss 
we^en  Beerdigung  der  Personen  so  in  ünversffbnliehkeit 
und  ohne  Geniessnng  des  H.  Abendmahls  gestorben.  1689. 

102.  Bl.  90a  — b.  (XYin.  Jahrh)  Beerdignitf 
jemandes  der  sich  lange  Zeit  zu  keiner  Kirche  gehalten.  1690. 

103.  Bl.  90  b.  (Xym.  Jahrb.)  Beerdigung  eines 
Arrianers.    1614. 

Bl.  91  a  leer 

104.  Bl.  91b.  (XVm.  Jahrh.)  Schluss  dass  aUe, 
so  verehelichet  werden  dreymahl  nach  einander  sollen  auf» 
gebothen  werden.    1683. 

105.  Bl.  92  a.  Sdiluss  keinen  Witwec^oder  keine 
Witwe  vor  Yerfliessung  der  Trauer-Zeit  auffieubieten  oder 
zu  copuliren.    1715. 

106.  Bl.  92a.  Von  E.  B.  nadigegebene  C!opulation 
einer  Tochter  ohne  dass  der  Mutter  Gonsens  beikommen 
dörffe.     1733. 

107.  Bl.  92a— b.  Ein  Engelländer  erhält  Erlaubniss 
ohne  vorhergehende  Auffbiethung  sich  copuliren  zu  lassen. 
1717. 

108.  bl.  92b.  (XTfllL  Jahrh.)  Der  Churf.  Bran- 
denb.  Commissarius  v.  Schölten  erhält  die  Freyheit  ohne 
Aufbot  getraut  zu  werden.    1685. 

109.  Bl.  92  b.  Matrimonium  ob  desertionem  dissol- 
viret.    1706. 

110.  Bl.  92b  und  95a.    Tolerirte  Bigamie.   1713. 

111.  Bl.  93  a— b.  (XVm.  Jahrh.)  Eine  Persohn 
80  sich  in  Beval  mit  einer  andern  verlobet  gehabt,  wess- 
falls  von  dort  geschrieben  worden,  wird  alhier  copuliret.  1690. 

Bl.  94  a— b  leer. 

112.  Bl.  95a.  (XYIII.  Jahrh.)  Dispensatio  in  Gasu 
affinitatis. 

113.  Bl.  95b.  (XVm.  Jahrh.)  Ein  Prediger  auss 
der  Nehrung,  welcher  an  eine  andere  Gemeine  daselbst 
berufen  worden,  erhält  von  E.  Bäht  die  Erlaubniss  bey 
seiner  Gemeinde  zu  verbleiben.    1670. 
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114.  Bl.  96a-102b.  (XVIL  Jahrh)  Acte  wegen 
eines  besessenen  Mägdchens  in  der  Nehrung.    1676. 

Bl.  99  b  leer. 

Bl.  102b— 103b  leer. 

115.  Bl.  104a- 105  a.  (XVII.  Jahrh.)  Der  H. 
Physicorum  Bedencken  über  vorhergehende  Acta.  1676. 
Original. 

BL  105  b  leer. 

116.  Bl.  106a— 107b.  (XVIL  Jahrh.)  M.  Joachimi 
Simonis,  Diaconi  Gatharinei,  Bedencken  über  yorige  Acta. 

Originalbrief. 

117  BL  108a— 109a.  Constantini  SchOtzen  BriefT 
an  Andream  Pomian  Pesarovinm  wegen  seiner  mit 
Matthias  Stancken  Tochter  geschlossenen   Heyrath.    1706. 

Von  Val  Schliers  Hand. 
BL  109  b  leer 

118.  Bl.  110a.  Intimation  des  a.  1732  20.  July  der 
vertriebenen  Saltzburger  wegen  angesetzten  Kirchenstandes 
von  den  Cantzeln  in  der  Stadt  nnd  auif  dem  Lande  13.  Jali 
abgelesen. 

BL  110b— 111b  leer. 

119.  Bl.  112a— 113a.  (XVIL  Jahrhundert.)  Georg 
Scliroeder,  Von  dem  freyen  Exercitio  Augustanae  Con- 
fessionis  in  Dautzig  und  von  Befreyung  vom  Concilio 
Tridentino. 

120.  BL  113a— b.  (XVE.  Jahrh.)  Von  des  Officialis 
seiner  Jurisdiction.    Marginalien  Schliefis. 

121.  BL  113b— 114a.  (XVIL  Jahrh.)  G.  Schroeder 
Questio.  Ob  man  den  in  Preussen  das  Jus  -  •  , 
welches  in  Concilio  Tridentino  iundiret,  annehmen  müsse? 
Non.  •    •   • 

122.  BL  114a  — b.  (XVIL  Jahih.)  Von  Eliae 
Schroeder  Annehniung  der  Gatholischen  Religion.   Anno  1665. 

Bl.  115a — b  leer. 

123.  BL  116a— b  und  118.    Privilegium  Pundationis 

der  Kirche   zu    St.   Peter   in   Dantzig.    Die  Janikovrski*scho 
Fälschung. 

124.  Bl.  117  a— b.  G.  Scliroeder  ,,Anno  1645  ist 
ein  Cassubischer  Edelmann  Janikowski  zum  Könige  Vladislao 
nach  Warschau  kommen*'.  •   • 

125.  BL  119a— 120a.  Aiberti  Rosenfaergii,  An- 
merkungen über  das  sogenannte  Privilegium  Fundationis 
der  Kirchen  zu  St.  Peter  in  Dantzig.    1723. 

Bl.  120  b  leer. 

126.  Bl.  121  a.  Eines  Rahts  Vocatorien  zum  Ersten 
Pastore  zu  S.  Marien  und  Seniore  E.  Ministerii  an  den 
Abt  Johann  Lorentz  Mosheim  1736,  d.  12.  Sept  übersandt 
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127.  Bl.  121b— 122a.  Secretarii  Jacob  Theodor 
Klein  Schreibeu  an  den  Abt  Johann  LorentzMosbeim,  in 
welchem  die  Yocatoriae  zam  hiesigen  Seniorat  eingeschlossen 
gewesen.  1736. 

128.  Bl.  122  b.  Herren  Abt.  Moshelm  vorläuffige 
Autwoit  auif  des  Herren  Secret.  Klein  Zuschrift.    17^. 

129.  Bl.  123  a.  Seciet.  Klein  Antwort  auf  des  Hm. 
Abts  vorgängiges  Schreiben.    173G. 

130.  Bl.  123  a  — b.  Secret.  Klein  abeitnahliges 
Schreiben  an  den  Hrn.  Abt.    1736. 

131.  Bl.  123  b— 124a.  Eines  Hochedl.  Bahts  Schreiben 
an  des  Herzogs  zu  Braunschweig  und  Lüneburg  Durch]. 
darin   er  Sie  um  die  Erlassung  des  Abts  ersuchet,    1736. 

132.  Bl.  124a.  Schreiben  des  Abts  Lorentz  Joll.MoStleini 
an  E.  Bäht,  darin  er  den  Beniff  ablehnet.    1736. 

133.  Bl.  124b— 125  b.  Hm.  Abt  Mosheim  Schreiben 
an  den  Secret.  Klein,  worin  er  die  Ursachen  seiner  im 
vorhergehenden  Schreiben  an  E.  Babt  geschehenen  AblehauBg 
des  Bemfs  vorstellet.    1736. 

134.  Bl.  125  b— 126b.    D.  Cari  Joaclilm  Sibeths 

auf  Secret.  Klein  Schreiben  darinn  die  Yocatoriae  an  ihn 
eingeschlossen  gewesen.    1737. 

135.  Bl.  126  b— 127  b.    D.  Carl  Joachim  Sibetiio 

Autwort  auf  E.  Rahts  Vocatorien.    1737. 

136.  BL  128  a.  Dimissoriales,  so  der  D.  Siboth  von 
E.  Rabt  der  Stadt  Stralsund  erhalten.    1737. 

Bl.  128b— 131b  leer. 

137.  Bl.  132a.  (XYIII.  Jahrb.)  Seniori  Minist^rii 
wird  der  Gebrauch  des  Stadt-Hoffes  vergont.  1665. 

Bl.  132b  leer. 

138.  Bl.  1.33a.  Dem  ü.  Siebeth  wird  die  Fieyheit 
gegöuuet  f-ich  eine  Kutsche  nebst  2  Pferden  vom  Stadt- 
hüffe  bedienen  zu  können.     1737. 

131).  Bl.  133  a— b.  Dem  1).  Siebeth  Weiss  E.  Raht 
mit  Zukehruug  des  zwischen  Erhaltung  Seiner  Vocation 
und  dessen  anherokunft  verstrichenen  Quartals  nicht  Zu- 
fügen.    1737. 

14().  Bl.  133b— 134b.  E  recessibus  ordinum  m. 
D.  Andreae  Kuuadi  Vocatiou  ad  Pastoratum  aedis  S.  S. 
Triuitatis  et  Rectoratum  gymnasii  Ex  prcjosit.  senat.  vom 
23.  Jan.  1716. 

141.  Bl.  135a— 136a.  (XVm.  Jahrh.)  Augustinus 
Balthasar,  Superiotendent  iu  Poramer,  wird  sondiret  ob 
er  die  Vocation  zum  Senioratu  R.  Ministerii  annehmen  wolle, 
und  werden  ihm  dabey  dieses  Ambts  Umbstände  berichtet. 
1683. 
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142.  Bl.  136a— 138b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schlüsse  wegen 

D.  Bebelii  und  anderer  Theologorum  Vocation  ad  Senioratum 
Ministerii.    1683  ff. 

143.  Bl.  139a— 140a.  (XVIII.  Jahrh.)  D.  Balthasaris 
Bebeiii  Literae  ad  Grabrielem  Schumannum  Prae-Cos. 
Gedan.  datae  Ar^entorati  5.  Augusti  anno  1684. 

144.  BL  140a— b.  (XVHI.  Jahrh.)  Andere  Schreiben 
wegen  D.  Aug.  Balthasaris  und  D.  Balthasaris  Bebelii 
Vocation  ad  Senioratum  Ministerii  Ged.  1684. 

Bl.  141a  leer. 

145.  Bl.  141b.  (XVill.  Jahrh.)  Schluss  zu  unter- 
suchen dass  falsch  Gerücht,  dass  es  mit  D.  Kühnen  Vocation 
nicht  ein  rechter  Ernst  sei.    1685. 

Bl.  142a— b  leer. 

146.B1.143a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Vocatoriae  senatus 
Gedanensis    1617  an  Joan.  Corvinum  der  U.  Schrift  Licent. 

147.  Bl.  144a.  (XVIII.  Jahrh.)  Eines  KahtsVoca- 
toriae  des  Lic.  Gregorii  Wagner  zum  IVedigt-Ampt  hieselbst 
ad  Rectorem  UDiversitatis  Francofordianae  abgegangen 
Anno  looo 

148.  Bl.  144b.  (XVm.  Jahrh.)  E.  Rahts  Schreiben 
an  den  Hertzog  in  Preussen,  wegen  D.  Gregorii  Wagner.  1555. 

149.  Bl.  144a-145b.  (XVH.  Jahrh.)  Responsoria 
Licenl.  S.  S.  Theol.  et  ad  D.  Nicolai  in  urbe  Stralsundensi 
Archidiaconi  Joannis  Corvini  ad  Vocatorias  Senatus  Gedanens. 
anno  1617. 

150.  Bl.  146a.  (XVII.  Jahrh.)  E.  Rahts  Schreiben 
an  E.  Raht  zu  Stralsund  umb  die  Dimission  D.  Corvini.  1617. 

Bl.  146b— 147  b  leer. 

151.  Bl.   148a  — 149a.     (XVH.  Jahrh.)     Antworti 

E.  Rahte  von  Stralsund  de  dat.  30.  Sept.  1617. 

152.  Bl.  149a— 159b.  (XVIII.  Jahrh.)  Verschiedene 
Schlüsse  und  Recesse  wegen  D.  Schelwigs  Vocation 
ad  Professionem  Theologiae  nach  Wittenberg.    1690. 

153.  Bl.  160a— b.  (XVIII.  Jahrh.)  M.  Schelwig 
erhält  Dimissionem  ä  Professione  Theologiae  Extraordinaria. 
1684—1685. 

Bl.  161a— b  leer. 

154.  Bl.  162a.  (XVIII.  Jahrh.)  Schlüsse  wegen 
D.  Schelwigs  Vocation  ad  Rectoratum  Gymnasii  et  Pasto- 
ratum  etc.     1685. 

155.  Bl.  162b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schluss  wegen 
Ersetzungder Pastorat- undDiaconat-Stellen  zu  St.  Catharinen, 
nebst  einer  Ermahnung,  wie  die  neu  bestallten  in  ihren 
Predigten  sich  verhalten  sollen.     1629. 

156.  Bl.  163  b.  A.  J.  Care  zu  St  Jacob  wird  bei 
seiner  Leibes- Schwachheit  ein  abgedankter  Prediger  su 
Hülffe  zukommen  angeordnet.  1742. 
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157.  Bl.  164a.  (XVIII.  Jahrh.)  Schluss  wegen 
M.  Nicolai  versagten  Ordination.    1632. 

158.  Bl.  164a— 165a.  Vor  den  Hr.  M.  Graden  bey 
seiner  Krankheit  von  einigen  Ministerialibus  zu  St.  Marien 
gehaltene  Frühpredigten.    1743. 

159.  Bl.  165a— b.  Bey  Krankheit  oder  Verhinderung 
dess  ordinairen  Beichtvaters  können  auif  erfordern  andere 
Prediger  die  Kranken  besuchen  oder  ihnen|die  Leich- 
Predigt  halten.     1743. 

Bl.  166  a— 167b  leer. 

160.  Bl.  168a  — 171b.  (XVII.  Jahrh.)Uohann 
ZIerenbergs  und  D.  Johann  Corvini  BrieiFe  wegen  Calvini 
Meinung  von  der  Tauffe.     1619. 

Bl.  170a— 171a  leer. 

161.  Bl.  172a— 183a.  (XVII.  Jahrh.)  Ein  Schreiben 
aus  Bremen,  in  welchem  D.  Corvini  vorhergehender  Brieff 
widerleget  wird. 

Bl.  183b— 184b  leer. 

162.  Bl.  185a— b.  (XVIII.  Jahrh.)  D.  Corvini  Con- 
tradiction  wegen  des  Pastoris  Daniel  DUgeri  Introduction 
ad  Pastoratum  Marianum  1626. 

163.  Bl.  186a— b.  (XVII.  JahrhO  Schreiben  Doct. 
Corvini  an  M.  Schöning  wegen  seines  Streites  mit  Daniel 
Dilger.    1626. 

164.  187  a— b.  (XVIf.  Jahrh.)  Copia  Literarum 
Joliannis  Corvini,  S.  Theol.  Doctoris  et  Pastoris  Primariae 
Ecclesiae  Gedanens.,  an  Acht  Herren  des  Rahts,  die 
Seines  Ampts  Gebrauchet  haben.     1633. 

165.B1. 187  b— 188b.  (XVI [.  Jahrh.)  Copia  Literarum 
Doctoris  Corvini  ad  Praesidem  Joannem  Roggen  de  anno  1638. 
Bl.  189  beim  zählen  übersehen. 

166.  Bl.  190  a— 196b.  (XVU.  Jahrh.)  Recessus 
Actoru'n  in  Ministerio  wegen  der  zwischen  D.  Corvino, 
Daniele  und  Nathanaele  Dilgero  wie  auch  M.  Scheningio 
entstandenen  Streitigkeiten  occasione  der  Substitution 
Nathanaelis  Dilgeri.     1640—41. 

167.  Bl.  197a-202b.  (XVIII.  Jahrh.)  M.l.Daniel 
Dilgers,  Pastoris  zu  S.  Marien,  Supplique  an  E.  Raht  auff 
die  Entschuldigung  M.  Friedrich  Schenings,  Diaconi  selbiger 
Kirchen,  warunjb  er  obigen  die  Absolution  in  der  Beichte 
versaget.    Anno  1640. 

Bl.  203a— 204b  leer. 

168.  Bl.  205a— 212a.  (XVII.  Jahrh.)  Supplique 
E.  Ministerii  an  E.  Raht  wegen  der  M.  Danieli  Dilgero 
geschehenen  Substitution  seines  Sohnes  Nathanaelis  Dilgeri. 

Bl.  212  b  leer. 

169.  Bl.  213a— 218b.  (XVII.  Jahrh.)  Recess  dessen, 
was  bey  der  Remotion  D.  Corvini  vorgefallen.    1643. 
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170.  Bl.  210a— 221a.  (XVII.  Jahrh^  2  SuppHca- 
tiones   der   Bürger   umb  BeybelialtuDg  D.  Corvini.     1643. 

Bl.  221b  leer. 

171.  Bl.  222a— 22:3a.  (XVIII.  Jahrb.)  Supplicaüon 
der  Anverwanten  pro  Doctore  Corvino,  welche  in  conscssu 
Senatus  übergeben  worden  die  17.  May  anno  1643. 

Bl.  223  b  leer. 

172.  Bl.  224a-^239b.  (XVIII.  Jahrh.)  Eiemptio 
Daniel.  Dilgeri  cum  Substitutione  seines  Sohnes  Natba- 
naelis  Dilgeri,  item  diversa,  Was  wegen  dessen  Vocation 
mit  D.  Joanne  Corvino  nnd  anderen  Mitgliedern  E.  Ministerii 
in  annis  1638  et  1643  vorgejjangen. 

173.  Bl.  240a  — 2451).  (XVIII.  Jahrh.)  Eines 
Ministerii  Informations-Schriflft  wegen  der  ihm  vor  den 
Doctoribus  medicinae  gebührenden  Praecedence,  nebst  der 
Medicorum  Gegenschrift.     1650. 

174.  Bl.  246  a — 249  b.  Nachricht  was  wegen  des 
denProfessoribus  über  einige  der  IL  Ministerialium  gegebenen 
Ranges  vorgetallen.    Nebst  4  Beilagen.     1722. 

Bl.  250a b.    leer 

175.  Bl.  251a— 258a.  (XVII.  Jahrb.)  Ankunft 
der  Reformirten  Kirchen  zu  Preussen  anno  1566,  anno 
1618,  den  4.  Juuii  zu  Dantzigk.    Anno  1649. 

Bl.  258  b  leer. 

176.  Bl.  259a  -260a.  (XVil.  Jahrh.)  G.  Schroeder, 
Origo  der  Evangelischen  Lehre  in  Dantzig,  v.  anno  1524 
bis  1546.  Da  Sie  erst  grund  gefassot.  Wie  auch  Mixtura 
Mennonistarum  etc. 

Bl.  260b  leer. 

177.  Bl.  2()la  — 268b.  (XVII.  — XVIIL  Jahrh.) 
Memorial  was  Anno  1636  mit  den  Reformirten  alhie  in 
Dantzigk  fürgelauffen  und  passiret.    Nebst  2  Bevlagen. 

178.  Bl.  269a— 27ub.  (XVIL  Jahrh.)  Joh.  Czierenberg, 

Kecess  alles  dessen  was  Anno  1638  bei  Verordnung  Meiner 
Persohn  auf  dem  Vorstehenden  Reiclistagk  in  Warschaw 
in  E.  Ralits  mittel  fiirgegangon,  zu  der  Meinigeu  und 
Meiner  Religions-Vorwandton  wahren  und  gewissen  Nach- 
richt aufgcfasset  wie  folget.     1638. 

17i).  Bl:  271a-272h.  (XVIL  Jahrh.)  Sigismundilll. 
Mandatum  ad  Ordinos  Civitatis  Gedanensis  ratione  Dissen- 
sionum  inter  Lutbeianos  et  Refonnatos.     160<). 

150.  Bl.  273a  — b.  XVIIL  Jahrh.)  Joh.  Emst 
Schmieden,  Kurtzer  Recess  von  denen  Streitigkeiten  der 
Lutheraner  und  Reformirten  in  Dantzig. 

151.  Bl.27-la-2S7a.  (XVILJahrii.)  Joh.  Kecker- 
barth Consilium  wieeinige  Lutherische  Burgereiue  Protestation 
wider  die  Reformirten  eingeleget.     16U5. 
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Bl.  287  b  leer. 

182.  Bl.  288  a— 289a.  (XVII.  Jahrh.)  Sigismundi  HI. 
Itescriptum  de  observandis  Articulis  fidei  secundum 
Doctrinam  Augustanae  Confessiouis  ejusdemque  Apologiae. 
1619. 

Bl.  289  b  leer. 

183.  Bl.  290a— 312b.  (XVIII.  Jahrh.)  Autwort 
auf  eine  Lästerschrift ,  so  Andreas  Hojerus  gegen  die 
Reformirte  Religious-Yerivaudto  allhie  in  dieser  Stadt  auss- 
gesprenget.    1624. 

Bl.  313  a— b  leer. 

184.  Bl.  314a— 315b.  (XVIII.  Jahrh.)  Positiones 
des  Ehrb.  Daniel  Weilten,  Machthaber  D.  JacobI  Fabricil 
Uectoris  des  Gymnasii  allhie  zn  Dantzig,  an  Daniel  Weinberge 
Martin  Brandt,  Simon  Willenberg,  Jacob  Schröder,  Martin 
Silecke,  Hans  Hartwich  und  Georgen  Gndejahr,  Elterlente 
und  sämbtliche  Wercksbrüder  der  Balbierer,  Worauff  man 
sie  zu  examiniren  bittet,  so  wie  recht  ist. 

185.  Bl.  316a.  (XVII.  Jahrh.)  Edictum  dass  die 
Prediger  und  Schul-lehrer  keine  Bücher  gegen  einander 
schreiben  sollen.    1615. 

Bl.  316b— 317b  leer. 

186.  Bl.  318a  — 325b.  (XVII.  Jahrh.)  Einiger 
Reformirten  Senatomm  Propositions-Puncta  an  die  Stadt 
Dantzig  vrecren  der  Reformirten,  und  Eines  Rahts  Antwort 
daranff.    1047. 

187.  Bl.  326a— 327a.  (XVII.  Jahrh.)  Credentiales 
einigen  von  denen  Reformirten  Senatoren  und  Edelleuten 
an  die  Stult  Dantzig  Abgeordneten  mitgegeben.  In  poln. 
und  deutscher  Sprache. 

Bl.  327  b  leer. 

188.  Bl.  328a.  (XVII.  Jahrh.)  Assecuratia  P.  P. 
Evaugelikom  dana  in  Comitiis. 

Bl.  328  b  leer. 

189.  Bl.  329  a— 330b.  (XVII.  Jahrh.)  Der  4Haupt- 
uud  anderer  Gewercke  Schreiben  an  I.  K.  Mayt.  wegen 
der  Reformirten.     1651. 

190.  Bl.  331  a— 336a.  (XVII.  Jahrh.)  Supplementum 
der  SackpfeiflFe,  so  von  den  Reformirten,  wider  die  Lutheraner 
aussgegeben  worden.    1652. 

Bl.  336  b  leer. 

191.  Bl.  337a— 338b.  (XVIII.  Jahrh.)  Supnlication 
der  Lutherischen  bürger  un Jt  einwohner  der  vorstadt  wegen 
einräumung  der  gantzon  Kirchen  zur  H.  Dreyfaltigkeit 
zum   Lutherischen   Gottesdienst.     9.  Decemb.  anno  1650. 

192.  Bl.  339  a— 340  b.  (XVIIL  Jahrh.)  Supplique 
Eines  Ministerii  in  eadem  Causa.    1650. 
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193.  B1.341a-b.  (XVni.  Jahrh.)  Der  Reformirten 
Bürger  Sappliqüe  an  E.  Uaht  umb  die  Freyheit  dem 
D.  Georgio  Pauli  und  Alberto  Niclassio  in  ihrer  langwürtgen 
Eheschafft  einen  Substitutum  setzen  zu  können.     1650. 

194  Bl.  342a-346a.  (XVIir.  Jahrh.)  Der  Refor- 
mirten  Supplique  Auif  das  verfügen  E.  Bahts,  dass  durch 
die  Ministerialen,  so  lange  biss  sich  E  Raht  zu  einem 
gewissen  Ordinario  aufT  einen  oder  andern  weg  wird  erkläret 
haben,  die  Predigten  verrichtet  werden  sollen.  Anno 
1650.     19.  Dec. 

Bl.  346  b  leer. 

195.  Bl.  347a-b.  (XVIir.  Jahrh.)  Dw  Refor- 
mirten  Supplique  an  E.  E  Raht,  umb  Ersetzung?  der  Stelle 
D.  Qeorgii  Pauli  mit  einem  Prediger  ihrer  Religion  Anno 
1650.    15.  Dec. 

Bl.  348a- 349b  leer. 

196.  BL  350a~b.  (XVm.  Jahrh )  Der  Reformirten 
Supplique  wegen  der  ihnen  abgenommenen  H.  Dreyfaltig- 
keit  Kirche.    1680. 

197.  Bl.  351a— b.  (XVIII  Jahrh.)  Der  Reformirten 
Supplique  in  Eadem  Causa.    Anno  1681. 

198.  Bl.  352a— 353b.  (XYIII.  Jahrh.)  E.  Rahts 
von  Thom  Schreiben  an  E.  Raht  von  Dantzig  mit  Ein- 
schluss  eines  BrieiFes  vom  Fürsten  Radzivil  die  Orau- 
München  Kirche  angehende.  1651.  Nebst  einem  Recess, 
Was  zwischen  denen .Thomischen  und  Danziger  Abgesandten 
au?  dem  Landtage  zu  Graudentz in  obiger  Materie  vorgelauffen. 

Bl.  354  a — b  leer. 

199.  Bl.  355a.  (XVIII.  Jahrh.)  Prineipis  RadziwiUi 
Literae  ad  Thorunienses,  quibus  imitantur  Mediatoram 
Partes  suscipere  apud  Gedanenses  in  causa  adempti  Refor- 
matis SS.  Trinitatis  Templi.    1651. 

Bl.  355  b  leer. 

200.  Bl.  356a— 360b.  (XVIII.  Jahrh.)  Copia  dreyer 
Briefe  von  Ihr  furstl.  Durchl.  auss  Cuhrlandt  an  Arnoldt 
von  Holten  Secretarium  der  stadt  Dantzigk.  Anno  1651  in 
vorhergehender  Materie;  nebst  den  Autworten  deslRaths 
darauff.    1651. 

Bl.  361a— b  leer. 

201.  BL  362a-363a.  (XVIIL  Jahrh.)  Andtwordt- 
schreiben  E.  Rahts  zu  Dantzigk  auf  der  H.{General  Staden 
Schreiben  vom  19.  Januar:  der  Iteligion  halber  gegeben.  1651. 

202.  Bl.  363b.  (XVII.  Jahrh.)  EndtUcbe  Er- 
klärung E.  Rahts  auss  des  H.  Bürgermeisters  Ehlerts 
munde  mitt  seinen  werten  auifgesetzt  den  8.  April. 
Anno  1651. 
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203.  Bl.  364a-b.  (XVII.  Jahrh.)  Erklärung  der 
Reformirten  wegea  angesachter  aufhebung  der  protestation, 
5.  Febr.  1651. 

204.  BL  365  a-b.  (XVII.  Jahrh.)  Vorschlag  der 
Reformierten  zu  beylegung  alles  streite,  31  Mart.  1651 
eingeliefert. 

205.  Bl.  366  a- 367b.  (XVIII.  Jahrh.)  Der  Gemeine 
der  Kirchen  zur  Hl.  Dreyfaltigkeit  Supplique  an  Ihre 
Königl.  May  st.  wegen  Behaltung  obiger  Kirchen.  1651. 
2.  Octob.  in  Dantzig.    • 

206.  Bl.  368b  (XVII.  Jahrh)  Rechte  Vollmacht 
den  Deputirten  Reformirten  nach  Warschaw  zum  Frocesa 
gegeben.   1652. 

207.  Bl.  369a-371a.  (XVII.  Jahrb.)  Instructions. 
Puncta,  nach  welchen  sich  die  H.  Abgeordnete  der  Augs* 
purgischen  Reform.  Gemeine  aufm  bevorstehenden  Reichs- 
tage werden  zu  richten  haben.   1651. 

Bl.  371b  leer. 

208.  Bl.  372a-373b.  (XVII.  Jahrh.)  Begehron 
undt  Klage  der  Reformierten  an  L  K.  Mayt    1651. 

209.  Bl.  374a  — 375  a.  (XVH.  Jahrh.)  Daniel 
Schewecke,  Deputati  e  Scabinatu,  Sehreiben  anE.  Gericht 

1651. 

210.  Bl.  376a.  (XVIf.  Jahrh.)  Mandatun  Begiam 
(Joan.  Casimiri)  in  Causa  quaesitae  k  Reformatis  Ueäitu- 
tionis  Tempil  SS.  Trinitatis.    1651. 

BL  376b  leer. 

211.  Bl.  377a— 379a.  (XVII.  Jahrh)  Der  Refor- 
mirten Gemeine  auss  Dantzig  Schreiben  an  Job.  Rulicium, 
Reformirten  Prediger  in  Amsterdam,  nebst  desselben  Ant- 
wort.   1651. 

Bl   379  b  leer. 

212.  Bl.  380  a- 382  b.  (XVU.  Jahrh.)  Responsum 
S.  R.  Majestatis  ad  cootenta  Snpplicationis  nomine  ordinum 
civitatis  Gedanensis  Angustano-Lutheranoi  um  eidemMajestati 
Regiae  per  delegatos  ejus  civitatis  die  2.  Febr.  anno  1652 
porrecta.  Datum  die  ejusdem  24.  eodem  Anno. 

Bl.  383  a— b  leer. 

213.  Bl.  384a— b.  (XVII  Jahrh )  Ex  Privilegio  Refor- 
matis concesso  a  Rege  Casimire  anno  1652. 

Bl.  385a— b  leer. 

214  Bl.  386a-387b.  (XVIL  Jahrh.)  Supplicatio 
der  Lutherischen  wegen  der  Kirchen  zur  Hl.  Dreyfaltigkeit. 
1647. 

215.  Bl.  388  a— 389a.  (XVII.  Jahrh.)  Consilium 
wie  der  Frocess  der  abgenommenen  Grau-München  Kirche 
weiter  zu  fQhren  sey. 
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216.   Bl.   389  a  — b.     (XVIII    Jahrh.)     Supplicatio 

Reformatorum  in  Causa  Templi  SS.  Trinitatis,  anno  1660. 

i>17.  Bl.  390a— b.  (XVIII.  Jahrh.)  Supplicatio  der 
Refonnirteu  de  anno  1660. 

Bl   391a— b  leer. 

21«.  Bl.  392a— 393b.  (XVIII  Jahrh.)  R.  Ministerii 
Gedaneusis  adLiteras  ü  Senatu  MariaeburgensideQuaestione  : 
An  Minister  Lutheranus  defuncto  Calviniano  possit  habere 
Concionem  funebrem? 

219.  Bl.  394a-399b.    M.  Friedr.  Christian!  BQcheri, 

Diac.  ad  I).  Cath.,  Literae  ad  Emestum  Langium,  Cos. 
V.  C.  ITOÜ. 

220.  Bl.  400  a -403  b.  Ernesti  Lange,  cos.  v.  C. 
Maiiifestatio   contra  Frid.  Christ.   Bucher,  Diac.  ad  D.  Cath. 

ratione  transmissarum  ipsi  Literarum.     1700. 

221.  Bl.  404a -b.  R.  Ministerii  Gravamina  contra 
Ernestum  Lange,  Cos.  V.  C.  ratione  Praecedentis  Protesta- 

tiouis.     17CK). 

222.  Bl.  405a— b.  Ernst  Langen  Schreiben  an  den 
Syndicum  von  der  Linde  darin  er  sich  wegen  der  in  seiner 
Protestation  gebrauchten  Expression  der  Carnalisten, 
und  ob  er  darunter  ausserhalb  den  M.  Bücher  noch  einige 
andere    Personen   E.  Ministerii    verstanden   haben    wolle, 

erkläret     1700. 

Bl.  406a b  leer. 

223.  Bl.  407a— lila.    M.  Frid.  Christiani  BQclier, 

Diac.  ad  D.  Cath.,  Memorial  an  E.Raht  contra  Emestum 
Lange  Cos.  V.  C.  1700. 

224.  Bl.  411b.    Syndici  J.   E.  von  der  Linde  an 

E.  Lange  in  Causa  Bücheriana.    1700. 

225.  Bl.  412a- 416a.  Ernst  Langen  verschiedene 
Schreiben   an   Syndicum  v.  der  Linde  descriptao  ex  auto- 

grapbis. 

226.  Bl.  416b.  D.  Kühnen  Schreiben  an  die  Ministe- 
riales in  causa  Laugio-Bücheriana. 

227.  Bl.  4 16  b -417  a.    Ernst  Langen  und  Andreae 

Barth  gewechselte  Schreiben  wegen  einer  von  diesem  in 
einer  Predip^t  gebrauchten  Expression.     1700. 

Bl.  417  b  leer. 

2:1S,  Bl.  416a-421a.  J.  E.  von  der  Linde,  Recess 
dessen  so  in  der  von  E.  Ruht  angesetzten  Deputation  lu 
Beilegung  der  Streitigkeiten  zwischen  Ernst  Langen  und 
M.  Friedrich  Christian  Bücher  vorgefallen. 

Bl.  421 1)  leer. 

229.  Bl.  't22a— b.  M.  Fr.  Chr.  Buclier  eigenhändiger 
Prqjeet  einer  Ej  klarung  über  den  Hr.  Ernst  Langen  über- 
sandten Brieff  oblat  18.  Jan.  1700. 
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230.  Bl.  423a.    S:pdici  Haii8  Ernst  v.  d.  Lbide 

eigenhändiger  Projecte  einer  Erklärung,  welche  M.  Bfidher 
dem  E.  Langen  wegen  der  ihm  übersandten  Brieffe  ihmi 
solle  obL  6.  Juni  1700. 

231.  Bl.  423a-b.    Syndid  H.  Ernst  v.  d.  Lindo 

anderweitiger  Project 

232.  Bl.  424a.  Enist  Lanpen  Erklärung  gegenst 
M.  Bücher  wegen  der  ihm  zugeschickten  Ffotestatfon. 

233.  Bl.  424b.  Eine  kürtzere  G^en-Erklärung  des 
Langen  wegen  des  Hr.  Büchers. 

234  Bl.  425a- b.  Schlüsse  E.  Bahts  wegen  Bei- 
legung der  zwischen  Langen  und  Büchern  entstandenen 
Missverständnisse.    1700. 

235.  Bl.  426a~427b.  Schlüsse  E.  Bahts  w^n 
Beylegung  des  Missverständnisses  zwischen  Langen  und 
D.  Schelguigen.    1700. 

Bl.  428  a— b  leer. 

236.  Bl.  429  a— b.  Schluss  R  Rahts  wegen  verschiedener 
Zur  Beylegung  des  Zwischen  D.  Langen  und  Hr.  Büchern 
entstandenen  Missverständnisses  dienender  Mittel. 

Bl.  430a b  leer. 

237.  Bl.  431a.  Schluss  E.  Rahts  wegen  Beyl^^anir 
der  Diiferentien  zwischen  Langen  und  D.  Schelguigen. 

Bl.  431b  leer. 

238.  Bl.  432a.  Eigenhändiger  Brieff Hr.  E.  Langen 
ad  Dan.  Schlieff  Cos.  we^en  Beylegung  der  Düfereaüen 
zwischen  H.  Büchern  und  ihn  selbst.  Original. 

Bl.  432  b  leer. 

239.  Bl.  433a-434b  H.  E.  Langen  eigenhändiger 
BrieflF  an  D.  Schlieflf,  darin  er  sich  über  H.  D.  Schelguig's 
Verfuhren  beschweret.    1700.     Original. 

240.  Bl.  435  a— 436  b.  E.  Langen  Brieffan  Dan.  Schlieff 
in  praecedente  materia.    1701.    Original. 

241.  Bl.  437  a— 440a.  Kurze  Erzählung  der  Streitig- 
keiten Ernst  Langen  und  Dr.  Schelwigs. 

242.  Bl.  440a— b.  Revocations-Schrifft  Pauli  Matthiae 
Engels,  Gedanensis  Ministerii  Candidati,  wegen  einer  von 
ihm  in  Leipsig  sub  praesidio  D.  Adami  Recheubergii gehaltenen 
Disputation  de  termino  Qratiae  Revocatricis  etc.  •    •  1701. 

Bl.  441a— b  leer. 

243.  Bl.   442a  — 443a.    (XVL   Jahrb.)    Brieff  der 

Bathman  zu  Francfort  an  den  Kurfürsten  zu  Brandenburg. 

d.  d   Mittwoch  nach  Bartholomaei  1517.  Betrifft  den  Prozess 
des  Thomas  Moreys  gegen  den  Bargermeister  Albr.  Bacholz. 

Bl.  444b  leer. 
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496. 


YV    f  ^1  Papierhandschrift— XVIL-XVlirJahrhundert— 537 ßl&tter— Folio. 

^^'    ^  ^  (Aus  Val.  SchlieflTs  BibUothek.) 

1.  Bl.  la — 3b.    Inhaltsverzeichniss. 

2.  Bl.  4  a.  (X^^II.  Jahrh.)  Fr.  Joannis,  Fratrum 
Minorum  Provinciae  Saxoniae  Ministri,  Universales  ad  Schulte- 
tiiin  et  Communitatem  in  villa  Petershagensi  prope  oppidum 
Gedanense,  quibus  ipsis  participatio  Missarum,  Vigiliarum 
et  omnium  aliorum  bonorum  operum,  quae  per  Fratres 
S  Francisci  et  sorores  Ordinis  S.  Clarae  pro  deftinctis 
fiunt,   circa   obitum   promittitur.     Dat.   in    Gedanzk  1488. 

Abschrift  von  Schlieffs  üand. 
Bl.  4  b  leer. 

3.  Bl.  5a— b  (XVIII.  Jahrb.)  Senatus  Litorae  ad 
Pontificem  Julium  II ,  in  quibus  Christophorus  de  Süchten 
ad  Ecclesiam  Parochialeni  D.  Johannis  praesentatur.  1509. 

Abschrift  von  Schlieffs  Hand, 

4.  Bl.    6  a  — b.     (XVIII.   Jahrh.)     Bruder    Arnoldi 

Schreiben   au   die  Reynoldus-Brüder   zu  Dantzig,  darin  er 

sie   zur    StauJhafftigkeit    in    der  Religion  ermahnet   dat 

Wittenberg  —  1524  Absclirilt  von  Schiiefifs  Hand.  Bemerkungen 
dazu  von  demselben  angefügt. 

5.  Bl  7a— 8b.    (XVIII.  Jahrh.)    Michael  Christoph 

Hanow  Nachricht  von  Jacob  Knoden,  Prediger  zu  St.  Peter 
1745  •    •  communiciret.    (GedrucktPreuss.-Sammlungl.  pag.  5«.) 

0.  Bl.  9a— l()a.  (XVIII.  Jahrh.)  E.  E's  Rahts  von 
Dimtzig  Vocatorien  an  M.  Joannem  N.  de  Egra  zum  hiesigen 
PrcdigSimpt      1532.     Abschrift  von  Yal.  Schlieffs  Hand. 

Bl.  10  b  leer. 

7.  Bl.  lla-12b.  (XVIII.  Jahrh.)  E.  E'sRalits  Schreiben 
an  den  hiesigen  B.  Meister  Johann  von  Werdenn  wegen 
eines  eingeliändigten  Königlichen  Mandat!  die  Beybehaltung 
des  Predigers  Stephani  Bilovii  betreffend.     1551*   23.  Dec. 

8.  Bl.  12b — 13a.  Senatus  Literae  ad  Regem  in  eadeni 
causa.    G.  Januarii  1552. 

Bl.  13  b— 14b  leer 

9.  Bl.  15  a  16a.  (XVIII.  Jahrh.)  Auss  E.  Rahts 
Sclireibcn  an  Johannom  Wahl  Secretarium  dieser  Stadt 
und  dabey  B.  M.  in  Culm  wegen  dos  Johann  Halbrodts 
Prodigers  zu  St.  Marion  de  2S.  December  Anno  1555. 

Bi.  l(>b  leer. 

10.  Bl.  17a  - 1.^1).  (XVIII  Jahrh.)  Senatus  Literae 
ad  Episcopum  Vladislaviensom  Joann.  Drojewski  ratione 
nionitorii  ipsius  nomine  insinuati  de  Joanne  Halbrot,  Con- 
ciouatore  tenipli  1)  Virginis,  officio  privamlo  et  civitate 
ejiciendo.    29.  Nov.  Anno  1555. 
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11.  BL19a— b.  (XVIIL  Jahrh.)  Bitractum  ÄLiteris 
Senatos  ad  Joannem  Eostka,  Castellanam  Oed ,  de  1.  Aug. 
1560,  betreffend  Henricam  Ringiam,  vocirtcn  Prediger 
zu  S.  Marien,  wegen  der  von  Stephane  Bilovio  ihm  zuge- 
fügten Drangsale.    Abschrift  yon  SchliefiTs  Hand. 

12.  Bl.  20a~b.  (XVm.  Jahrh.)  E's.  Bahts  Schreiben 
au  M.  Ottomarum  Epplinum,  Hoff-Prediger  FfirsiL  Durchl. 
Zu  Preussen,  de  dato  24.  Nov.  1560  wegen  Zugemuiheter 
Anschaffung  bei  den  Land-Pfarren  seiner  ausgegebenen 
Postille.     Abschrift  yon  SchliefiTs  Hand. 

Bl.  21a-b  leer. 

13   Bl.  22a-23a.    (XVIH.  Jahrh.)    M.  RahtmaiHll 

Supplique  an  E.  Raht  darin  er  zu  decliniren  sucht,  dass 
seine  Controversien  denen  Judicüs  Ausländischer  üniveraiteteB 
nicht  mögen  Committiret  werden.    1623. 

Bl.  23b  leer. 

14.  Bl.  24  a-  35  b.  (XYIII.  Jahrh.)  E.  Bahts  Schreiben 
an  die  Theologischen  Facultaeten  zu  Wittenberg,  Jena, 
Rostock,  Helmstädt  und  Königsberg,  darin  dieselben  ersuchet 
werden  ihre  Meinung  von  E^tmanns  Schriften  zu  eröfhen, 
nebst  der  Antwort  von  Wittenberg  und  Jena     1623. 

15.  Bl.  36  a— b.  (XYin.  Jahrh  )  Eines  Bahts  Dank- 
sagungsscbreiben  an  die  Facultaeten  zu  Wittenberg,  Jena, 
Helmstädt  und  Königsberg,  welchem  Praesente  beygeleget 
worden.     1625. 

16.  Bl.  36b-  38  a,  (XVm.  Jahrh.)  Der  Theologischen 
Facultät  zu  Königsberg  Antwort  Schreiben  auff  E.  Bahts 
Dankschreiben  de  29.  Jan.  1625  darinn  sie  über  Bahtmannum 
von  newen  beschweren.     1625.    Nebst  einer  Beylage. 

17.  Bl.  38a.  (XVIII.  Jahrh.)  Erdmann  Zimmer- 
manni  S.  Theol.  Studiosi  (so  a.  1632.  Prediger  zu  St 
Jacob  geworden)  Wissenschafft  warumb  die  Bostockiacbe 
üniversil^et  die  Censuren  nicht  vorgenommen  und  E.  Bäht 
überschicKt  hat     1626. 

BL  38  b— 39  b  leer. 

18.  Bl.  40  a— b.  (XVni.  Jahrb.)  Becess  was  wegen 
der  von  Academien  eingekommenen  Censuren  Anno  1625 
zu  Bahthauss  vorgenommen  worden. 

Bl.  41a— b  leer. 

19.  Bl.  42a -43a.  (.^III.  Jahrb.)  M.  Herrmanni 
Rahtmanni  Supplique  an  E.  Bäht  Bey  Übergebung  seines 
Eitracts  der  Gegenberichte  von  der  Wittenbergischen  und 
Jenischen  Censur  eingehändigt 

BL  43b  leer. 
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20.  Bl.  44a-54a.  (XVEI.  Jahrh.)  M.  Hermannus 
Rahtmann,  Prediger  zu  S.  Marien,  Extract  des  Gegeuberichts 
Wass  in  der  Jenisclien  und  Wittenbergischen  Censur  so 
wohl  bedenckliches  als  irriges  Vorlauffe.  Einem  Bäht  der 
KönigL  Stadt  Dantzig,  unterdienstlichen  übergeben. 

Gedruckt,  doch  uicbt  TollBtändig  in  ,,Gen8aren  der  Theolog. 
Facultät  über  Rathmanni  Bücher**. 

Bl.  54b-  55b  leer. 

"21.  Bl.  56  a— 73a  (XVIII.  Jahrhundert)  Hermanni 
Rathmanni  Antwort  auif  die  seiner  Schriften  halber  aoss- 
gegangene  Academische  Censuren,  so  er  nach  Wittenberg 
abgehen  lassen. 

Bl.  73b-74b  leer. 

22.  Bl.  75a— 134b.  (XVII.  Jahrh.)  Michaelis 
Burichii,  Diaconi  Catharinae  (ab  Anno  1053  ad  1674), 
Kecess  von  denen  zwischen  E.  hiesigen  Ministerio  und 
denen  Doctoribus  Bothaccio  et  Maukischio  anno  1660  ent- 
standenen und  1661  bey  gelegten  DifTerentien.  Nebst 
72  Beylagen,  welche  in  vorgesetztem  Actu  angezogen 
worden.     1660.    Bürich's  Autographon. 

Bl.  135  a -137  b  leer. 

23  Bl.  138  a— 141b  (XVII.  Jahrh.)  Johanuis 
Wezyk,  ArchiepiscopiGnesnensis,  edictumprohibenslectionem 
Bibliorum  Gedani  nuper  imprcssorum.     1634. 

Bl.  142a— 143b  leer. 

24.  Bl.  144a -b  (XVIII.  Jahrh.)  Ministerium  und 
die  Schottländer  ersuchet  E.  Raht  dass  des  Cujavischen 
Bischoffs  Decret  vermöge  welchem  die  Schottländer  Zur 
Erbauung  einer  Catholischen  Schule  und  Unterhaltung  des 
Schulmeisters  angehalten  werden  sollen,  nicht  möge  exeqniret 
werden,  Wess wegen  nachstehende  Rahts-Schlüsse  ergangen. 
IGtU. 

Bl.  145  a— b  leer. 

25.  Bl.  14()a— 147b.  (XVIII.  Jahrh.)  E.  Ministerii 
Supplique  an  E.  Habt  wegen  Entheiligung  des  Sabaths, 
Missbrauchs  der  Tauffe  bey  denen  Gewercken,  und  späten 
Verkauffs  auff  dem  Christ-Markt  am  Weyhnacht  heiligen- 
Abend.  Exhibit.  per  Strauss  et  Rosteuscher  2.  Nov.  17<ir>. 
Nebst  dazugehörigen  Schlüssen. 

26.  Bl.  14>^a-14*)b.  (XV III.  Jahrh.)  E.  Ministerii 
Supplique  an  E.  Raht,  umb  erlaubnis  eine  Kirchen-Agende 
und  urdentliches  Gesanij-Buch  Zu  entwerflFen,  nebst  dem 
darautTvon  E.  Raht  erfolgtem  Schlüsse. 

27.  Bl  Ifxla— ir)3a.  (XVIII.  Jahrh.)  Joach  Hoppe, 
Syndicus  Erörterung  2  Fragen.  1.  Ob  ein  DorfTprediger 
so  unter  Evangelischer  Übrigkeit  stehet,  befuget  sey  andere 
unter  selbiger   Obrigkeit  stehende  Prediger  zu  convodreo, 
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und  mit  denselben  Aber  Beligions-  nnd  Eirohen-Sachen^n 
conventn  zu  consultiren  und  zu  Statuiren?  2,  Ob  ein 
Prediger  gewisse  Formale,  welche  in  der  Kirchen  bisshcr 
üblich  gewesen,  ohne  Yorbewust  des  Magistratus  ändern 
und  ob  er  in  Quaestionibus  dubiis  etwas  gewisses  vor  sich 
decidiren  und  darnach  öffentlich  verMren  könne?     1692.- 

Bl.  153  b  leer. 

28.  Bl.  154a -b  (etc.) 

29.  Bl.  155a— 156b.  (XVm.  Jahrh.)  Laureiltii 
Matthaei  Eines  Enthusiasten  Schrifft  au  die  Dntte  Ordnung; 
1647. 

30.  Bl.  157a— b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schlüsse  wegen 
des  Schwärmerischen  Schu-Flickers  Peter.  Treichels.    Iw2. 

Bl.  158a- b  leer. 

31.  Bl.  159a— 160a.  (XYII.  Jahrh.)  Peter  Treicbete, 

Supplique  an  E.  Raht,  dass  man  ihn  mit  seinen  Schrifiten 
nicht  yerwerffen  sondern  überweisen  solle.    1660. 

Bl.  160  b  leer. 

32. Bl.  161a -209b.  (XVU.  Jahrh)  Peter TrelGhela 

Fünff  Wichtige   Schreiben.    So  etlichen  hohen  häuptem, 

schon  übergeben  sind.  1662.  1663.  1664.  Autographon. 
Bl.  209  (loses  Blatt)  „Inhalt  der  hier  befindl.  Treicheiischen 
Schrifften." 

33.  Bl.  210a~211a.  (XVIII.  Jahrh.)  E.Ministerii 
Schrifft  an  E.  Kaht  von  einem  der  vorgiebet  dass  er  mit 
einigen  zu  gewissen  Zeiten  gesprochenen  Gebethen  die 
Gicht  curireu  könne.    1665. 

Bl.  211b  leer. 

34.  Bl.  212a-216a.  (XVIII.  Jahrh.)  E  Ministerii 
Supplique  an  den  H.  B.  M.  Adrian  von  der  Linde,  als 
Praesidem  Inquisitionis  der  hier  befindlichen  Quäker,  was 
mit  denselben  vorzunehmen,  und  von  ihrem  Bekändtnüss 
zu  halten  sey.  1663.  Nebst  einigen  desfals  ergangenen 
Rahts-Schlüssen.     1663.  1674.  1678.  1683.  1689. 

Bl.  216  b— 217  b  leer. 

35.  Bl.  218a-219b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schlüsse 
wegen  einiger  sich  allhier  aufifhaltenden  Ariianer.  1661. 
1662.  1665.  1666. 

36.  Bl.  220a -b.  (XVIH.  Jahrh.)  Manifestatio 
quorundam  ex  Ordiue  Equestri,  ue  sibi  praejudicio  sint 
Conclusa   et   Acta    contra  Arrianos.      1648.    AbschriflFt  von 

Scblieffä  Hand. 

.37.  Bl.  221a-222b.  (XVIII.  Jahrh.)  Rationes, 
Warum))  die  constitutio  Regni  wieder  die  Arrianer  zu 
Dantzig  nicht  zu  exequiren  sey. 

38.  Bl.  222b -223b.  (XVIII.  Jahrh.)  Privilegium 
Juris  Caduci  Instigatori  Regni  super  bona  FridericiZwiaEeri, 
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Ministri    sive    Praedicantis    Gedanensis    steriliter   mortui 

concessum,    cum    ejusdem    Declaratione   super  praemisso 

Privilegio  1660  und  damit  zusammenhängende  Erklärungeu. 
Abschrift  von  SchUefTs  Hand. 

Bl.  224  a  leer. 

39.  Bl.  224b— 230b.  (XVII.  Jahrh.)  Samueiis 
Wachholderl   Visiones  und  Gesichter.     1697.  1699.  17öl 

Bl.  231a- b  leer. 

40.  Bl.  232a- 248b.  (XVIII.  Jahrh.)  Schrifllen 
Zu  dem  von  Johanne  Bellatorn  auf  das  1697.  Jahr  allhier 
in  Dantzig^  aussgegebenen  Astronomischen  und  Magischen 
Kunst-  und  Wunder-Calender  gehörig  1697.  Darunter  das 
gedruckte  Edikt  des  Rahts. 

41.  Bl  249a-250a.  (XVIII.  Jahrh.)  E.  Ministerii 
Supplique  an  E.  Raht  wegen  der  in  der  Ohra  sich  wohn- 
haft niedergelassenen  Juden  und  des  von  ihnen  daselbst 
augestellten  Gottes-Dienstes.     1706. 

Bl.  250  b  leer. 

42.  Bl.   251a— 261a.     (XVIII.   Jahrh.)     Coufessio 

der   Reformirten    Piediger   und   Kirche   in   Dantzig    vom 

Abendmahl.      Geschehen   Anno    1562.    Eine  Abschrift  der 
sogenannten  Notel. 

Bl.  261b -264b  leer. 

43.  Bl.  265a  272a.  (XVII.  Jahrh.)  Der  Reformirten 
Prediger  Supplique  an  E  Raht  wider  die  Lutherischen.  1586. 

Bl   272b  leer. 

44.  Bl.  273  a— 278  b.  (XVIII.  Jahrh.)  Copia  des 
Schreibens  an  die  Senatoren  der  Krohn  Polen,  vom  Zustande 
der  Kirchen  in  Preussen. 

45.  BL  279a— 284b  (XVIII.  Jahrh.)  Discursus 
In  der  Religions-Sachc  für  die  Preussischon  Städte.    1595. 

46.  Bl.  285  a— 287  b  (XVIII  Jahrh.)  Supplication 
der  Evangelischen  Lutherischen  Prediger  E.  Rath  der  Stadt 
Dantzig  überj^eben.    Anno  1604  den  10.  Januarii. 

Bl.  288  a— b  leer 

47.  Bl.  289a- 290a.  (XVIII.  Jahrh.)  Supplicatio 
der  Bürgorscbafft  des  Iiangen  Gartens  wie  auch  des  Wercks 
der  Reepsehläger  umb  Abschaffung  des  Calvinischen  Predigers 
zu  S   Barbaren,  (M.  Bemhardi  Gesenii)  1604 

r.l.  2iK)b  leer. 

48.  Bl.  291  a~ 293b.  (XVIII.  Jahrh.)  Der  dritten 
Ordnung  Einbringen  und  E.  Rahts  Antwort  in  der  Religions- 
Sache  der  Lutherischen  und  Reformirten      1605. 

49.  Bl.  294a  m)h,  (XVIII.  Jahrh.)  Michael  Blau- 
huth,  Predigers  zu  S.  Poter  in  Dantzig,  (155»8-1(R>2) 
Schriflftlicher  Be weiss  dass  das  Brodbrechen  im  heil.  Abend- 
mahl uothwendig  einzuführen  s«'V. 

Bl.  301  a-b  leer. 
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50.  61.302  a.  (XYm.  Jahrh.)  Rescriptnm  Augusti  II. 
regis  ad  Magistratum  Gedanensem  de  non  eligendo  Prae- 
Cousule  reformatae  religionis.    1716. 

51.  Bl.  302a— 304a.  (XTfll.  Jahrh.)  Informatio  in 
Causa  Kescripti  Regii  et  Citationis  propter  electum  Prae- 
Consulem  Reformatae  Religionis  die  15.  Junii  1716 
expedita  ad  Supremum  Regni  Cancellarium. 

Bl.  301b 306a  leer. 

52.  Bl.  306b.  (XVIli  Jahrh.)  Magistratus  Gedanensis 

Informatio   rogi    insinuata    ratione   subsequentis   Mandati. 
Abschrift  von  Schlieffs  Hand. 

53.  Bl.  307  a.  (XVIII.  Jahrh.)  Mandatum  regjs  Sigia- 
luuudi  III.  de  non  eligendis  in  Magistratum  Calvinianis.  1612. 

54  Bl  307  b  308a.  (XVm.  Jahrh.)  AUud  Manda- 
tum eiusdem  regis  ferme  ejusdem  tenoris  1612. 

55.  Bl.  308  a.  (XVIII.  Jahrh.)  Literae  Regis  Sigis- 
mundi  IIL  de  non  eligendis  in  Magistratum  Calvinianis.  1629. 

56.  Bl.  308  a.  (XVIII.  Jahrh.)  Literae  Stephan!, 
regis  Poloniae,  quibus  Gedanensibus  interdicitnr  Beigas 
recipere  1586. 

57.  Bl.  309a— 310a.  rXVHL  Jahrh.)  SuppUcatio 
der  Elterleute  der  vier  Haitptwercke  an  Eönigl.  Majestät 
wegen  reassumirung  Königl.  Mandats  de  a  1612  wieder  die 
Reformirten.    Anno  1616  insinuirei 

Bl.  310b  leer. 

58.  Bl.  311a— 316b.  (XVHI.  Jahrh.)  Recess  was 
Auno  1610  im  Augusto  der  Eönigl.  Gesandte  Zipanski  an- 
ge])racht  und  weiter  dessfalls  vorgegangen. 

59.  Bl.  317a— 326  b.  (XVIII.  Jahrh.)  Recess  dessen 
was  Ein  Königl.  Gesandte  Petrus  Zipanaki  Anno  1619, 
30.  April  in  einer  bey  E  Raht  gehabten  Audieutz  wegen  der 
Streitigkeiten  mit  den  Reformirten  angebracht,  wie  die 
Cousilia  hierauff  inter  Ordines  gefuhret  worden  und  was 
dabey  notables  vorgefallen. 

60.  Bl.  327  a— 328b.  (XVIII.  Jahrh.)  Supplicatio 
der  Elterleute  der  vier  Hauptwercke  wegen  etzlicher  Cal- 
viniscber  Pasquillanten,  als  Constantin  Schilling,  im  Februario 
Auno  1619  übergeben. 

61.  Bl.  328b-332b.  (XVIII.  Jahrh)  Supplication 
der  Reformirten,  in  welcher  sie  über  Doctorem  Corvinum 
klagen  und  den  beklagten  Pasquillanten  Constantin  Schilling 
vertheiJigen.    Uebergeben  im  Februar  1619. 

62.  Bl.  333a  -336a  (XVIII.  Jahrh.)  Joh.  Ziren- 
berg,  Praecos.  Ged.,  Beweiss  dass  der  Reformirten  Lehre 
vom  Abendmahl  der  Augspurgisclien  Confession  gemeess 
sev,  gestellet  an  Joh.  Ernst  Schröer,  Cos. 

.  ^     63.   Bl.  33Ga— 342b.  (XVIU.  Jalirh.)  Johann  Ernst 
Schröer,  Refiitatio  der  vorigen  Schriflfl.    1631. 
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64.  Bl.  343a— b.  (XVEI.  Jahrh.)  PrivUegium 
Religiouis  Vladislai  IV.  Keformatis  Gedanensibus  coucessum 
Warsawiae  21  Mart.  1638. 

Bl.  344  a— b  leer. 

65.  Bl.  345a-366b.  (XVIII.  Jalirh.)  R.  Ministerii, 
durch  M.  Frid.  Scheningium,  Diac.  Aedis  Marianae,  pro- 
jeetirte  Vorrede  ad  I).  Joaimis  Botsacci  Anti-Fontanuni, 
so  iüDantzig  1646  ediret  worden,  welche  aber  zu  drucken 
ä  Magistratu,  Praeside  Nie.  Pahl,  iuhibiret  worden,  (tanquam 
iujuriosa  contra  Reformatos.  1641.  —  2  Exemplare.  Das  erste 
ist  die  Originalschrift  mit  den  eigenhändigen  Unterschriften  der 
Geistlichen,  das  zweite  Abschrift  des  18.  Jahrh. 

66.  Bl.  367a— 392b.  (XVH.  Jahrb.)  Examen  etlicher 
Politischer  Pimkteu,  So  das  Ministerium  der  ungeenderten 
Augspurgischen  Confession  in  Dantzig  in  der  wieder  Johann 
Caesar  in  den  Diuck  verfertigten  Abfertigung  hat  schliesslich 
berühren  wollen,  durch  einen  Liebhaber  der  Warheit  an- 
gestellet     Im  Jahr  1648. 

67.  Bl.  393a— 394a.  (XVII.  Jahrh)  Ordnung 
des  Straff-Ampts,  so  in  der  Reformirten  Kirchen  zu  Dautzigk 
bisshero  im  üblichen  gebrauche  ist  gehalten  worden,  Nun 
aber  auss  gewissen  Ursachen  Zu  iedermans  Nachricht  Zu 
Papier  gebracht,  und  erkläret  ist,  wie  folget 

Bl.  394b  leer. 

68.  Bl.  395a -396b.  (XVIII.  Jahrh.)  E.  Ministcrii 
Schrifft  an  E  Raht  wegen  der  ihm  beygelegter  Beschuldigung, 
als  suche  es  den  Einschluss  der  Reformirten  in  den  Osna- 
brückischen Frieden  Zu  hint<}rtreiben.     1648. 

69.  Bl.  397a- 399b  (XVIII.  Jahrh.)  Recess  von 
dem  Anno  1672  gesoheheneu  Ansuchen  der  Reformirten, 
wiedernmb  zu  den  allgemeinen  Rahtschlägen  gezogen  zu 
werden.  Ex  Autographo  Gabr.  Krumhausen  Prae-Cos. 
Nebst  der  Beantwortung  der  III.  Ordnung  den  20.  Julii  1672 
übergeben. 

Bl.  4(;X)a— b  leer. 

70.  Bl.  401a— 403b.  (XVIII.  Jahrh.)  Recess  was 
Anno  1675  wegen  Bestellung  eines  Reformirten  Cantoris 
im  der  S.  Peter  Schule  vorgelallen.  Ex  Autoprapho  Gabr. 
Knimhausen  Prae-(\)S. 

Bl.  44.)4a— b  leer. 

71.  Bl.  40r)a-  4101).  Extract  c  Recessibus  Ordinum 
Wegen  des  M.  Carl  Friedrich  Weichhmanns  Diaconi  Zu 
S.  Marien  Unvermögenheit  seinem  Ampt  vor/ustohen.    1744. 

Bl.  4 1 1  a— b  leer. 

72.  Hl.  412a~419b.  (XV III.  Jahrh.)  Verschiedene 
Schriftstücke  die  Verlobung  Teophili  Jungii,  geweseneu 
IVedigers  zu  H.  Teiolmani  vor  l^antzig,  mit  Jungfer 
D.  Meinhardt's    Tochter  in  Rostock  betreffend.     1690—95. 
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73.  Bl.  420a— 421b.  (XVIIL  Jahrh.)  Friedrich 
des  III.  Churfursten  zu  Brandenburg  Schreiben  an  E  Raht 
zu  Dautzig  wegen  der  von  Nofatwanger  Diacono  zu  St  Marien 
vorgebrachten  Schmähung  wieder  uilvinum.  1697.  Nebst 
E.  Kahts  zu  Dantzig  Antwort  auf  vorhergehendes  Schreiben 
1697.  

74.  Bl.  421b— 422b.  (XVm.  Jahrh)  Versdiiedene 
Poemata  pro  et  contra  Nohtwanger. 

75.  Bl  422b.  (XYm.  Jahrh.)  Documenta  ex  Aucto- 
ribus  hinc  inde  excei^ta  de  Delicto  et  PoenftCalvini 

76.  Bl.  423a~424b.  (XVm.  Jahrh.)  Verschiedene 
Schreiben  auss  Magdeburg  und  Dantzig  des  Nohtwangers 
Yocation  von  dannen  nach  Dantzig  betreffend.    1695. 

Abschrift  von  Schlieft  Hand. 

77.  Bl  425a— 427  b.  (XYin.  Jahrh.)  Johann  Benningk» 

Status  Controversiae  Zwischen  mir  (Autori)  und  Job.  Henr. 

Nohtwanger,  von  mir  treulich  auff  gutter  E^eunde  begehren 

auffgesetzet.  Abschrift  vom  Schlieffii  Hand.  Joh.  Benningk,  ein 
Buchhändler,  war  Stiefoheim  des  N. 

Bl.  428  a— b  leer. 

78.  Bl.  429a-446b.  (XVm.  Jahrh.)  Process-lcta 
in  Puncto  Injuriarum,  Fr.  Gatharinae,  Samuel  Yerchen 
Predigers  in  Wotzlaff  Uxoris,  contra  Johann  Beincke, 
Schulmeister  daselbst  BekLbeym  Werderischen  Ampte  geführet 
1694.     Es  sind  die  Originalprocessakten. 

Bl  447 a-b  leer. 

79.  Bl.  448  a— b.    (XVII.  Jahrh.)      Joh.    Reincken 

Supplique   an   den  Werderischen  Administratorem.    1694. 

Gehört  zu  No.  72.    Originalbrief. 
Bl.  449  a— b  leer. 

80.  Bl  450a    452a.  (XVII.  Jahrh.)  Samuelis  Verch 

LilHjllus  Supplex  ad  Magistratum.  1694  GeliörtzuNo.  72. 
Originalbrief. 

Bl.  452b  leer. 

81.  Bl.  453a    461b.  (XVIIL  Jahrh )  Daniells  Schmidt, 

Predigers  Zu  H.  Leichuamb,  Nachricht  von  dieser  Kirchen, 
derselben  Predigern,  Recht  zum  Wittwen-Kasten,  Ambts- 
verrichtungen, Einkünfften,  Gottesdiensten,  Ceremonien  etc. 

Abschrift  von  Schlieffs  Haod. 

Bl.  462  a— 464  b  leer. 

S2.  Bl.  465  a.  Kirchen-stand  vor  arme  Prediger. 
(Raths-Schluss).     1659. 

Bl.  4()5b  — 4(i6b  leer. 

83!  Bl!  467a-483b.'  (XVIIL  Jahrh.)  Verzeichniss 
einiger  Eiukünffte  der  Prediger  in  der  Stadt  und  auf  dem 
Lande. 


r  *"    ■> 
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84.  Bl.  484  a— 486a.  (XVm.  Jahrh.)  Kläglich 
Supplicatioü  Derer  auss  dem  Petershagen  wegen  fiires 
abgesetzten  Predigers  Eliae  Hirschfeltt.    Anno  1642. 

Bl.  486  b— 487  b  leer. 

85.  Bl.  488a — 493a.  Extractum  literarum  Senat us 
Gedanensis  ad  intcmuncios  suos  Enissini  commorantes  de 
dato  8.  Aprilis  1568  Controversias  inter  Alexandrum 
Glaseruiii,  V.  D.  Ministrum  ad  D.  Barbarae,  et  Mauritium 
Lack  Antistitem  ejusdem  templi  concementium. 

Bl.  493  b  leer. 

86.  Bl.  494a  534.  b.  (XVIII.  Jabrh)  Verschiedene 
Briefe,  Schriften  und  Suppliquen  die  Streitigkeiten  des 
Friedrich  Soliner,  Predigers  zu  S.  Barbara,  mit  den  Vorstehern 
derselben  Kirchen  belangend     1660—1663. 

Bl.  535  a— Ende  leer. 


497* 

XV.  f.  62.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhandert  —  274  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— Ib  leer. 

1.  Bl.  2  a— 73  a.  Deduction  und  historischer  Bericht 
von  den  Calvinisclien  Kirchenhändeln,  so  in  der  Stadt 
Dantzig    von   anno  1562  seq.  bis  Ende  d.  XVII.  sec.  sich 

begeben    und  zugetragen.    Mit  den  d&zu  gehörigen  Briefen  ijüd 
Dokomenten. 

Bl.  73b-75b  leer. 

2.  Bl.  76a— 86a.  Wass  wegen  der  Pfarrkirchen 
von  Anno  MDXCIV  biss  Anno  MDCVIII.  zwischen  dem 
Cujavischen  Bischofen  vnd  der  Stadt  Dantzig  vorgelaulFen. 

Bl.  86b -Wb  leer. 

3.  Bl.  91a-94a.  Copia  literarum  D.  Dreier!  (prof 
Aoad.  Regiomont.)  ad  Christoph.  Feuerabend  (V.  Min 
Elbingensem) 

4.  Bl.  94b-  95a.    Elbingsches  Kleeblättlein,  das  ist 
einfeltige  Erörterung  dreyer  fragen,  welche  bei  diesen  •    • 
verwirrten    Zustand    einem  jeden  •      Christen  bey   dieser 
Stadt  zu  wissen  nöthig  sind.  Betr.   den  Synkrctistischcn  Streit 

5.  Bl.  96a— 99b  Cyriac.  Martini,  (Prediger  zu 
H.  Leichnam  in  Elbing)  Widerlegung  des  sogenannten 
Elbingschen  Kleeblättleins. 

6.  Bl  10()a — 112b.  Acta  in  schismate  de  exorcismo 
Gedanensia.    1571  ff. 

Bl.  113a— 115b  leer. 

7.  Bl.  116a— 1411).  Briefe  von  FakultÄten  und 
Geistlichen  den  „syncretistischen  Stielt"  und  M.  Heinr. 
Nicolai  l^etreffend  1661  Elbing  und  Danzig. 


888 


8.  BI.  142a — 144b.  Gegensatz  auf  die  SHag  so  coram 
officio  consulum  Stargard,  die  26.  April  •  •  1660  vber 
Joachimum  Gebhardaiu,  deutschen  Pfarrern  daselbst,  ergehen 
lassen  Andreas  Ladrian  Bürgermeister,     in  Quartformat 

Bl.  145  leer. 

0.  Bl.  146  a — 152  a.  Antwort  des  Danziger  „Geistlichen 
Ministeiii"  auf  jenen  Brief    1661. 

Bl.  152  a— 153  b  leer. 

10.  Bl.  154a — b.  Copia  des  Briefes  (des  „geistlichen 
Miuisterii^^  in  Danzig)  an  die  Stargarder  wegen  ihres  Predigers 
Joachim  Gebbardi. 

11.  Bl  155  a — 156  b.  Motiven  ,  warumb  Ich  Joh. 
Maukiscli  Rector  Gymnasii  •  •  des  Beichthörens  nicht 
gebrauchen  soll  und  werde. 

Bl.  157  a— 158  b  leer. 

12.  Bl.  158a— 159a.  M.  Joach.  Schroeder  macht 
dem  Danziger  geistlichen  Ministerio  Mittheilung  über  die 
von  ihm  beabsichtigte  Bibelausgabe.    1660. 

13.  BI.  160a— 171a.  Mich.  Blank,  Bekenntnuss  auf 
etzliche  Fragen,  so  ihm  H.  Dr.  Johann  Behm  vom  Worte 
Gottes  vorgelegt  hatte.    Anno  1623,  den  25.  Sept 

14.  Bl.  172  a— 173a.  Ein  in  alter  Zeit  entworfenes 
Inhaltsverzeichniss. 

15.  Bl.  174  a.  Copia  scriptorum  senatui  et  deputatis 
in  certamine  Elbingensi  ä  nostra  parte  oblatorum. 

Bl.  174b— 175  b  leer. 

16.  Bl.  176a— 183a.  Relatio  •  •  cerbiminis  Rev. 
ministerii  Gedanensis  cum  Duo.  Joh.  Botsacco  et  J.  Mau- 
kiscliio  in  causa  exconsistorialiva  Mariaeburgensium  et 
Klbiiigensium  Anno  1660  ot  1661  continuati. 

Bl.  1831)— 195  b  leer. 

17.  BL  ll)6a— 203a.  Copia  der  Verantwortung  des 
Dantziger  Ministerii  an  E.  W.  ßath.  Anno  1647,  den 
S.Febr.,  contra  Reformatos  und  ebendesselben  „Berichtschrifft 
wegen  der  Sackpfeiife". 

Bl.  203  b  leer. 

18.  Bl.  204  a.  Copia  des  mandati  in  puncto  der 
lügenhaften  Relation  aus  Schweden  von  der  „Reformirten 
Sackpfeille'*  1647. 

Bl.  204b— 207b  leer. 

19.  Bl.  2i)8a-b.  Extract  der  Apologiae  so  M.  Hutzin- 
gius  dem  Concilio  eingegeben  contra  D.  Corviuura  et  eins 
assectas. 

20.  Bl.  200a  — 210a.  Responsoriae  •  senatus 
ad  literas  uuiveisitatis  Rostockiensis  Anno  1637. 

21.  Bl.  212a— b.  Beschluss  des  Danziger  geistlichen 
Ministerii  in  Sachen  des  M.  Enoch  Hutzing.    1662. 
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22.  61. 213  a— 237  b.  Censara  reverendi  ministerii  Ge- 
danensis  super  scripto  M.  Henrici  Nicolai,  professoris  ibidem 
logicae,  edito  Anno  1645,  quod  »ppellavit  Irenicum,  •  - 
ad  •  •  senatus  mandatum  composita,  -  •  • ,  oblata  v.  Nov. 
eiusdem  anni.  •  •  Item  copia  literanim  r.  ministerii  in 
causa  M.  Henrici  Nicolai  M.  senatui  oblatarum  •  •  Anno 
1648  mcnse  Sept 

23.  Bl.  238  a — b.    Copia  adhortatoriarom  ad  •    •    • 
heterodoziae  recantacionem  a  R.  Ministerio  Gedanenai  M. 
II.  N .    (Mag  Heinrico  Nicolai)  Anno  1658      •  ezhibitarum. 

24.  Bl.  239a— 240a.  Abschrift  der  Urkunde  zur 
Sprengeleintheilung  1456 

Bl.  240b-241a  leer. 

25.  Bl.  241b— 248  a.  Gutachten  der  Theologischen 
Facultiiet  zu  Wittenberg  an  Christof.  Schröter,  Pfarrer 
der  Altstadt  Königsberg,  in  Sachen  des  svncretistischen 
Streites    1668. 

Bl.  248b -249b  leer. 

26.  Bl.  250a — 252a.  Schreiben  des  Danziger  geist- 
lichen Ministerii  an  Eönigsberger  Geistliche  in  Sachen  des 
syncretistischen  Streites.    16.  Jan.  1668. 

27.  Bl.  253  a— 254  a,  256  a— 258  b.  Petition  der 
Pfarrer  und  Vorsteher  der  S.  Johannis-Kirche  wegen  der 
Trauungen.  1642  den  28.  Mai.  Entwurf  und  AbBchrift  des 
abgegangenen  Schreibens. 

Bl.  254b --255b  und  Bl.  259  leer. 

28.  Bl.  260a— 261a.  Abrah.  Heyseus,  Pastor's 
zu  St.  Johann,  Schrei]>en  an  den  Rath  in  Betreff  der 
Krankheit  des  Diacouus  Ohmuth. 

Bl.  262  leer. 

29.  Bl.  263  a— b.  Copia  des  Injuriosischen  Schreil)ens 
Hoieri  an  den  Eönigsberger  Buchdrucker  Laurentius  Sege- 
baden.   1626. 

30.  Bl.  264  a-b.  Ein  Brief  lutherischer  Thomer 
in  Betreff  der  calvinistischen  Streitigkeiten. 

31.  Bl  265  a— 268  a.  Schreiben  des  Thom.  Rugmius, 
Luterischen  Predicanten  an  Pastor  Corvin,  die  Sache  der 
Luteraner  in  Holland  betreffend.  Enkhusen,  1641,  d.  8.  Sept. 

Bl.  268  b --269  a  leer. 

32.  Bl.  269b— 270a.  Copia  der  Supplication,  welche 
Hr.  Elias  Hertilius,  nachdem  er  von  S.  Salvator  abgesetzet, 
der  Gisskawschen  Kirch  wegen  gethan.    Anno  1642. 

33  Bl  271a.  Schreiben  A.  Oxenstiema's  in  Be- 
treff der  Stellung  diT  Reformirten, Stockholm  die  3.  Junij  1647. 

34.  Bl.  271b.  Copia  litorarumM.  Joh.  Jac.  PieifTem, 
concionatoris  germani  in  Stockholm,  ad  M.  J.  Jacob 
Cramerum. 
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35.    Bl.  272a-  b.    Schreiben  des  Danziger  geistlichen 
Ministerii  an  den  Ratb.    1646,  den  10.  Nov. 

Bl.  273a— 274b  leer. 


498. 

J.  f.   121.  Papierhandachrift— XVI.—XVII.  Jahrhundert  —  479  Bl&tter  —  Folio. 

1.  Bl.  la — b.    Inhaltsverzeichniss. 
Bl.  2a— 3b  leer. 

2.  Bl.  4a — 5b.  Die  Privilegien  der  Danziger 
Dominikaner  von  1227  und  1389.  Transsumpt 
des  Königs  Stephan  von  Polen  von  1579.    Abschrift. 

3.  Bl.  5b— 12b.  König  Stephans  von  Polen 
Bestätigung  der  Dominikaner-Priviligien  von  1344, 
1572  und  1579.    Abschrift. 

4  Bl.  12b— 15a.  Privileg  König  Sigismund  HI. 
für  die  Bewohner  des  Dominikanerkloster-Platzes. 

1593.     Abschrift. 

BL  15  b— 19  b  leer. 

5.  Bl.  20  a— 253  b.  Eberh.  Böttchers  historisches 
Kirchen-Register  der  grossen  Pfarrkirchen,  Zu  unser  Lieben 
Frawen  S.  Marien  in  der  Rechten  Stadt  Dantzig,  nach 
verlauflf  der  Jahren  auss  den  alten  und  zerstreuten  Kircben- 
büclieru,  auch  andern  tbeils  verrotteten  Nachrichtungen  und 
Sclirifften  colligiret  von  anno  1342  biss  anno  1640.  —  An- 
gefangen anno  1616  die  26.  Febmar  bis  anno  1617  fort- 
gesetzot.  Coutiuuiret  von  Nicl.  Schmidt  bis  anno  1630.  — 
Job.  Dalmer  und  Henr.  Tliuraw,  es    aber   ferner    gebracht 

bis  Anuo   1640.     (Es  ist  die  kürzere  Rezension.) 

Bl.  254a— 256b. 

6.  Bl.  257  a — 264  b.  Verzeichniss  etzlicher  denck- 
würdiger  Sachen,  so  in  Religion  und  Kirchenhändeln  alhie 
zu  Dauzigk  sich  zugetragen,  auss  Eberhard  Böttichers 
Historischen  Kirchenregister  welchess  er  anno  1616  ver- 
fertiget, zusammen  getragen. 

Bl.  265  a— 268  b  leer. 

7.  Bl.  269a — 286a.  Verzeichniss  auss  etzlichen 
Landt  Recessen  Undt  Missiven  büchern  wegen  der  lutherischen 

Lebrc.    Von  der  Hand  wie  Nr.  6  gefertigt. 
Bl.  286  b— 287  b  leer. 

8.  Bl.  288a— 289a.  Responsum  der  theol. Facultät 
zu  Rostock  gegeben  an  E.  Magistrat  zu  Danzig  in  causa 
Rathmaunia.     1626. 

Bl.  289b— 290b  leer. 
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9.    Bl.  291a -292b.    Bittschrift  der  Zünfte  und  Ge- 
wercke  von  Danzig  an  I.  K  M.  gegen  die  Calviner.     1636. 

Bl.  293  a— 306  b  leer. 

10.  Bl.  307  a -310b.  Eiitwerfung  der  Ursachen, 
Warumb  die  zu  Hamburgk  in  der  Neystadt  angefangene 
Callwinische  Kirche   nichtt  Kan   geJuldett  werden.     1643. 

Bl.  311a-312b  leer. 

11.  Bl.  313a— 317  a.  Der  Reformirten  Bürger  in 
Danzig  Supplique  an  E  Rath,  von  6  Bürgern  unterschrieben. 

1647.     2  Exemplare. 
Bl.  317  b  leer. 

12.  Bl.  318a -323b.  Autwort  der  Danziger  Theolo- 
gorum Augustanae  Confessionis  auif  der  Ileformirten  anno 
1647  dem  Bürgermeister  übergebene  Snpplicatiou,  so 
viele  ihre  profession  angehet 

13.  Bl.  324a ~b.  Hievou  findet  sich  in  einem 
anderen  Ms.  folgender  Ausszug:  E.  Ministerii  Antwort  auf 
der  Reformirten  Supplication,  1647. 

14.  Bl.  325  a — b.  Ad  ea  quae  nomine  •  •  •  gene- 
rosorum  regni  Poloniae  Senatorum  etc.  Religioni  Kefor- 
matae  addictorum  et  in  nuperrimis  Cömitiis  congregatorum, 
ä  Olbriclito  Siewirski  et  Eru.  Krokowski,  oretenus  et  in 
Scripte  proposita  fuerunt,  responsum  et  declaratio  senatus 
civitatis  Gedanensis  extradita  anno  1647. 

15.  Bl.  326  a.  Ob  die  Reformirten  Fug  und  Recht 
haben,  ein  freyes  Eiercitium  in  dieser  Stadt  Dantzig  zu 
halten?  und  ob  die  heutigen  Lutherischen  Vermög  dem 
Indulte  E.  Stephani  den  Reformirten  ihr  freyes  Eiercitium 
nehmen  können? 

BK  326  b  leer. 

16.  Bl.  327  a— 328  a.  Edict  E.  Raths  zur  Wieder- 
leguug  der  Aussgesprengten  Calumnien  gegen  die  Prediger 
Aug.  Conf.  D.  Abr.  Calovium  und  Verboth  der  SackpfeifTe. 
1647. 

Bl.  328  b— 330  b  leer. 

17.  Bl.  331a- 332  a.  Edict  E.  Raths  gegen  die 
sogenannte  Lübische  Zeitung  und  dessen  Verfitöser. 

Bl.  332b— 334b  leer. 

18.  Bl.  335  a— 336  b.  E.  Raths  Dimission  dem  D.  Abr. 
Calovio  anno  1650  ertheilet. 

Bl.  337  a— 339  a  leer. 

19.  Bl.  3391)— 340  b.  Gedächtniss-Schrifft  Bey  Grund- 
legung des  ersten  Steins  an  der  Newen  Pfarr-Schule  zu 
S.  Marien  in  Dantzig  anno  1650. 
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Bl.  3418— 342b  leer. 

20.  Bl.  343  a— b.  Begis  Job.  Casimiri  Schreiben  an 
E.  liatb  zu  Dauzig  anno  1651  f&r  die  Beformirten. 

Bl.  344a~346b  leer. 

21.  Bl    347  a— 348  a.    Extract  auss  den  Schreiben 
Nicolai   Trevirani,   Predigern  d.  Kirchen  zu  Diete,      •   • 
und  Audreae  Articularij  Inspectoris  zu  Dietz  und  Piarhem 
in  Nassaw  anno  1655. 

Bl.  348b-358b  leer. 

22.  BL  359  a  — 369  b.  Protestation  des  Rectoriß 
P.  Job.  Franc.  Hacky  wegen  des  weggegangenen  und  e?angeL 
gewordenen  P.  Andr.  Jelitowski,  gegen  den  Präsidenten 
Gabr.  Schumann,  den  Burggrafen  Chr.  Schroeder,  und 
den  D    Sam.  Schelwig  und  deren  Reprotestation.    1690. 

BL  370a— 371b  leer. 

23.  BL  372  a.  Extract  aus  der  Predigt  des  Pat  Andr. 
Jelitowski  nach  seiner  Zurückkunft  ins  Schottländische 
Kloster.    1690. 

BL  372  b  leer. 

24.  Bl.  373  a.  Bittschreiben  f&r  die  Gemeine  im 
Westfeidinger  Land  um  Zuschub  zum  Bau  einer  Eirdie 
und  Schule;  unterschr.  \on  M.  Joh.  Joach.  Müller Pk^iger. 

Original 

BL  373  b— 375  b  leer. 

25.  BL  376a.  Einige  Verse  von  Jemand  etwa  bey 
einer  zuletzt  in  Danzig  gehaltenen  Predigt  vorgebracht. 

BL  376b— 378b  leer. 

2G,  BL  379  a— 382  a.  Muri  civitatis  sanctae  dass  ist 
der  Cathol.  Relligion  XII.  Grundfeste  durch  welche  der 
Fürst  Wolffgaugk  Willhelm,  Hertzogk  in  Bayren  etc.,  Nach 
ffirsichtigeu  Betrachtungen  Sich  tu,  der  Cathol.  Kirche 
begeben.     1625. 

BL  382b  -384b  leer. 

27.  BL  385  a— 387  b.  Fr.  Dorotheae  Schumannin, 
Seel.    H.  Eggert   von  Kempen  nachgelass:  Wittib,  letzter 

Wille. 

BL  388  a— 390  b  leer. 

28.  BL  391a- 408  b.  Warhafftiger  Bericht,  was  bey 
der  Absetzung  D.  Aegidii  Strauchs  von  dem  Heil.  Kirchen- 
uud  Predigt- Ambt  in  Dantzig  passiret,  sovil  nehmlich 
D.  Strauch   sich  bisshero  erinnern  können. 

BL  409  a— 410  b  leer. 

29.  Bl.  411a.  Portrait  des  Aegidius  Strauch.  Kupfer- 
stich von  Nie.  Ilaublin. 
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Bl.  411b  leer. 

30.  Bl.  412a— 414b.  Zeugaüss  der  Unschuld,  oder 
gewisse  Aussage  der  Elterleute  und  der  Mit-Eltesten  der 
Gewercke  in  der  Kön.  Stadt  Dantzig  auf  gewisse  Puncta, 
Hrn.  D.  Aegidius  Sträuchen,  Pixstorem  zur  HeU.  Dreyfaltigkeit 
und  des  Gymnasii  Rectorem  betreifende,  gedruckt  anno  1675. 

Bl.  415a- b  leer. 

31.  Bl.  416a— 417  b.  Reinhold  Neunachber,  Leich- 
Gepiäng  des  Peter  de  Perceval,  der  vereinigten  Nieder- 
landen   General-Quartiermeistem  •    •       Ober-Commandeur 

der  holländischen  Völker  in  Dantzig.    Dantzig.  ^^o.  J.)  Gedicht. 
Druckschrift 

Bl   418  a— 444  b  leer. 

32.  Bl.  445  a— 446  b.  Schreiben  der  Stadt  Bremen 
anno  1654,  darinnen  sie  über  die  Drangsahle  von  den 
Schweden  klaget. 

Bl.  447a-448b  leer. 

33.  Bl.  449  a— b.  Vergleich  der  Depuiirten  der  Stadt 
Bremen  von  anno  1654  mit  denen  Schweden  das  Relig- 
Exercitium  quoad  Lutheranos  et  Reformatos  betreifend. 

Bl.  450a- 451b  leer. 

34.  Bl  452a— 453  b.  Aufrufe  schottischer  geistlicher 
Behörden  zu  einer  CoUecte,  behufs  Erbauung  einer  neuen 
Reformirten  Kirche  in  Königsberg.  —  (Edinburgh  printod 
anno  1697.)     Druckschriften. 

Bl.  454  a— b  leer. 

35.  BK  455  a — 478b.  Bittliches  Gesuch  umb  Redi- 
mirung  ihres  zerrütteten  Kirchenwesens,  sowohl  iu's  Gemein, 
alss  absonderlich  der  Gesambten  Städte  des  Herzogthumbs 
Preussen,  anno  1676,  d.  16.  Junii  eingegeben. 

Bl.  479 a-b  leer. 


499. 

XV.  f.   153a.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  520  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 3  b  leer. 

1.  Bl.  4a.    Titel:  Religions  und  Kirchensachen. 

2   Bl.  4b — 7  a.    Zwei  Inhaltsangaben. 

3.  Bl.  8a~12b.    Eicerpta   ex    capsulis  Archivi  von 
Religions-  und  Kirchensachen. 

Bl.  13a-17b  leer. 

4.  Bl.  18  a— 25  a.     Discursus   in  der  Religions-Sache 
für  die  Preussischen  Städte  1595. 


r  -.  •* 


5.  Bl.  26a — 34  b.  Gedanensis  discnrsus  in  causa 
religionis  1595. 

Bl.  35  leer. 

6.  Bl.  36  a— 37  a.  Ursachen,  wammb  die  Sachen  der 
Prenssischen  Städte  von  ESnränmang  der  Kirchen  an  den 
Reichstag  zu  verlegen. 

7.  Bl.  38a~60a.  Ministerii  Informationsschrifft  wogen 
der  gebührenden  Praecedence  anno  1650  und  die  in  diesen 
fJ'raecedentz^^-Streit  ansgegangenen  Schriften.    1722. 

Bl.  55  leer  darunter. 

Bl.  60  b— 61b  leer. 

8.  Bl.  62a— 69a.  Protestatio  der  Erb.  Hanbt-  nnd 
andern  incorporirten  Gewercken,  gegenst  E.  K  BM,  and 
denen  4  Quartiermeistem,  we^enst  absetzung  des  Mfindischen 
Predigers  Hm.  Christian  Oillmeisters,  •  insinmret  den 
19.  October.  Anno  1679  nnd  Beprotestatio  der  H.  TL 
Qnartiermeistem  der  löbl.  Dritten  Ordnung. 

9.  Bl.  70  a— 144  b.  Schriften  den  Schelwig-Schfitz'schen 
Streit  betreffend,  a)  Extract  auss  der  von  E^.  8.  Schelidg 
anno  1699  gehaltenen  Predigt ;  b)  Nixdorffi  consilium  ratione 
evocationis  DnL  Doctoris  Schelwigii;  c)  Gassatio  prooessus 
magistratui  ab  Episcopo  Vladislav.  ratione  Schelguigii  et 
Schützii  intentati  1689;  d)  recessus  deputationis  in  puncto 
controversiarum   inter  Dnum.  Sam.  Scheluigium  •      et  Dr. 

C.  Schutz.    1693;  e)  Supplique  desDantziger  (geistlichen) 
Miuisterii  an  E.  Rabh  in  causa  der  ratione  contiroversiarum 

D.  Scheluigi    et  Dni.   Schützii    publicirten    Declaration; 
f)  Bedenken   über   die   von  einigen  Ministerialibus  •    •    • 

E.  Rabt  eingereichte  Schrift  •      1695. 

Bl  145  leer. 

10.  Bl.  146  a— 151a.    (Joh.  Hoppe)  Erörterung  zweier 

Fragen:  1)  ob  ein  Doriprediger  •  •  •  beAiget  sey  andere 
•  •  Prediger  zu  conovciren  und  mit  denselben  in  Keli- 
gions-  und  Kirchen-Sachen  in  Conventu  zu  consultiren  *  • 
2)  Ob  ein  Prediger  gewisse  Formulae  welche  in  der  Kirchen 
bissher  üblich  gewesen  ohne  Yorbewust  des  Magistratus 
ändern  •      könne.     1692. 

11.  Bl  152a— 160a.     Resolutio    quaestionum    ad 
materiam  de  accidentalibus  clericorum  pertinentium. 

Bl.  160b— 161b  leer. 

12.  Bl.  162a— 164b.    Schreiben  Herrn  von  Jatzkaw 

an  Herrn  von  Unruh,  Starosten  von  Birnbaum,  wegen  Union 

der  Evangelischen   und   Gatholischen.     Lauenburg,  1715, 

den  18.  April. 

19 
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13.  Bl.  165  a  — 166b.  Churfuretlich  Mayntzische, 
Instructiou  zu  Vereinigung  der  Catholischen  und  Evange- 
lischen Religion.  •       -1714. 

Bl.  167  leer. 

14.  Bl.  168  a— 171  a,  Joach.  Hoppe,  Syndicus,  Reso- 
lutio  quaestionis:  utrum  clericus  vel  personae  ecclesiasticae 
in  praestatione  cautionis  •    •        sint  immunes. 

15.  Bl.  172a— 173b.  Quaeritur  ob  einem  Ministerio 
zustehe  ohne  comraunication  mit  dem  Magistrat  oder  Vor- 
stehern der  Kirchen  eine  neue  Confession  oder  Etension 
der  vorigen  Confession  zu  verfassen.      •    •    • 

16.  Bl.  174a  -176a.  Merita  causae,  welche  die 
Brauerzunffl;  E.  E.  Ministerio  alhier  wider  Christ.  Ohmuth 
übergeben  und  Ministen!  darauf  den  28  Jan.  1680 
ertheilete  Antwort. 

Bl.  176b— 177b  leer. 

17.  Bl.  178a— 180a.  Rev.  Ministerii  Gedanensis 
Erklärung   wegen   der  Ordination   H.  St.  Bartholdi 

1677  den  13.  Januarii. 

Bl.  180b— 181b  leer. 

18.  Bl.  182a — 185  a.  Aufzeichnung  des  Verlaufes 
eines  mit  Dan.  Dilger  1702  den  3.  Febr.  angestellten 
Tentameus.    4  eingelegte  Quartblätter. 

19.  Bl.  186  a— 199  b.  Praesent-ations-Ordnung  zu  S. 
Bartholomaei  1701. 

20.  Bl.  200a— 206  a.  Notizen  über  die  S.  Georgs- 
Kapelle  (auf  der  Altstadt)  und  die  Fundationsurkunde 
von  1511. 

21.  Bl.  207  a— 210a.  (Georg  Schroeder)  Missbrauch 

der  Capellen  in  der  Pfarrkirche  St.  Marien.      •  Anno  1683. 

22.  Bl.  211a— b.  Verkauff  der  S.  Hedwig's  Ca- 
pellen in  der  Pfarrkirdie. 

23.  Bl.  212a.    S.  Bartholoraaeus-Capelle. 

24.  Bl.  213a  217  b.  Bericht  wegen  der  Capelle  in 
der  Pfarr-  Kirchen  den  Schützen  im  Breiten  Thor  zu- 
kommenJe. 

Bl.  218a-222b  leer. 

25.  Bl.  223  a— 226a.  Privilegium  fundatiOBis  der 
Petri  Kirche. 

2r>.  Bl.  227a  229  b.  Grau-Munchen  Kirche.  Exiract 
aus  den  Recessen  von  anno  1651.  52. 

Bl.  230  leer. 
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27.    Bl.  231a    291b.    Becess  Alles  dessen,  was  al- 
liier in  Dantzig  nach  Absterben    Doct.  Georgii  Pauli  •    • 
wegen  erfolgter   Bestallung   selbiger  Vacantz  Anno    1651 
(Ion  24.  Januarii  ergangen  und  mit  den  Reformirten  alhier 
vorgelauffen.        •    •     Mit  Dokumenten. 

Bl.  292a— 296b  leer. 

2>^.    Bl.  297a-  300a.     Die   Reforrairten   betreifend. 

Bl.  298  leer. 

29.  Bl.  301a  -308  a.  Erörterung,  was  lür  Zwist 
sicli  wegen  der  Notel  vnd  dessen  Vnterschreibung  zuge- 
tragen.    Item  was  wegen  der  Calvinisten  fürgelauffen. 

30.  Bl.  309a— 325b.  Supplementum  der  Sackpfeiffe, 
worinnen  zu  sehen  die  Specialia,  so  der  Sackpfeiffer  aus- 
gelassen, •  Geschrieben  im  Jahre  1552  zu  ürsins  und 
Caesarsburg  im  Schottlande. 

Bl.  326  leer. 

31.  Bl.  327a — 329a.  Verzeichniss,  wie  allgemach 
zu  Dantzig  der  Calvinismus  in  den  Rath  eingeschlichen.  • 

Bl.  329b- 330b  leer 

32.  Bl.  331a- b.  Rescript  Vladislav  IV.,  die  Refor- 
mirten  betreffend. 

Bl.  332  leer. 

33.  Bl.  333  a  —  353b.    Confessio    der   Reformirten 

Prediger   und   Kirche   in  Dantzig.      Geschehen    1626  (von 
Schlieff  in  15(12  verbessert).    Es  ist  die  Danziger  Notel. 

Bl.  354  leer. 

34.  Bl.  355  a— 357  b.  Privilegium  Vladislai  IV., 
regis  Poloniae,  reformatis  Gedanensibus  concessum.  Varsaviae 
21.  Mensis  Martii  Anno  1638. 

Bl.  358  leer. 

35.  Bl.  359a  — 3651).   Quaeiitur,  ob  die  Reformirten 
•ein  frey  exercitium  in  dieser  Stadt  haben?  • 

Bl.  306  leer. 

3(5.  Bl.  367  a— 386  a.  Ob  die  Reformirten  Gemeinen 
einiges  Recht  zu  den  Kirchen  der  Stadt  Danzig  haben? 

37.  Bl.  387  a— 398a.  Argumente  XXXIII.,  quibus 
convinciintur  erroris  et  falsitatis  illi,  qui  hodie  non  negant 
Calvinianos  pertinere  ad  societatem  Augustanae  confessionis, 
constructa  e  testinomiis  ipsorum  et  D.  Dtorum  pontifi- 
ciorum.  •    •  1651. 

Bl.  398b— 402b  leer. 

38.  Bl.  403a.    Einkünffte  des  Gvmnasii. 
Bl.  403b -404b  leer. 

39.  Bl.  405a— 408b.  D.  Jacobi  Fabricii,  rectoris 
Atheuaei  Gedau.,  matricula  gymnasii  Gedanensis. 
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40.  409  a — 412  a.  Vergleich  E.  Raths  zwischen 
den  Schulen  zu  S.  Cathnrinen  und  S.  Bartholomaei,  wie 
weit  sich  einer  jeden  Jurisdiction  die  Todten  zu  besingen, 
erstrecket.     1594. 

Bl.  412b— 420b  leer. 

41.  Bl.  421a — 434b.   Ärriani,  Mennonistae,  Quaeckeri, 

Entbusiastae. 

Zusammenstellung   einzelner  Notizen  über  die  gen.  Sekten 
aus  den  Jahren  1534— 1G70. 

Bl.  435  a— 448  leer. 

42.  Bl   449a— 493a.    Hospital-Sachen. 

Es  sind  Notizen  über  das  Lazareth,  H.  Geist  und  S.  Elisabeth- 
Hospital,  Spendbaus,  S.  Jacobs-Ilospital. 

Bl.  454,  455,  456—458,  464-4G8,  474,  480,  482, 
487—490,  492,  494  a— 498  b  leer. 

43.  Bl.  499a — 518b.  Alphabetisches  Sach-Register 
zu  diesem  Bande. 

Bl.  519a— 520  b  leer. 


500. 

XV.  f.   153  b.  PapierhandschriftXVri.— XVIII.  Jahrhundert.  115  Blätter  —  Folio. 

Supplenu^ntstücke  zu  dem  ersten  Bande. 

1.  Bl.  la— 2a.    (XVII.  Jahrh.)    Memoriale  ratione 

supplementi  ad  articulos  de  religione.  Anhang  zu  ,,Discur8us 
in  der  Religionssachc  tür  die  Preussischen  Städte"  1595.  Tom.  1 
(Nr.  4)  Bl.  21). 

2.  Bl.  3  a— 5  b.  (XVIII.  Jahrh.)  Memoriale  circa 
dissidentium  sive  Protestantium  in  regno  Poloniae  grava- 
raiua      •      Polouiarum  regi  ä      •  Brittaniae  reginae  legato 

•    •  Duo  Scot  exhibitum  Varsaviae   die  Septemb.   1713  ac 
„Responsum  regis'\    Anhang  zu  dem  ^Discursus  etc.*  clr.  I,  4. 

3.  Bl.  6a -9a.  (XVIII.  Jahrh.)  Memoriale  circa 
dissidentium  •  •  in  regno  Poloniae  gravamina  S.  Poloniarum 
regi  ä.  regum  Daniae  et  Prussiae  •  •  legatis  exhibitum 
Varsaviae  die  Sept.  1713  ac  Responsum  regis.  Anhang,  wie 

No.  1  und  2,  zu  Discursus  ctc,  1 ,  4. 

4.  Bl.  9a — IIa.  (XVIIL  Jahrh.)  Memoire  touchant 
l'oppression  des  piotestants  dans  le  roiaume  de  Pologne, 
iusiuud  ä  S.  M.  le  roi  de  Pologne  par  le  baron  de  Haersolte, 
Envoyd  extraordinaire  de  leurs  Hautes  Piiissances  les 
Etats  Geueraux  des  Provinces  ünies  ä  Tarsovie  ä  le  13de 
Sept.  1713  et  Responsum  regis  Poloniarum.     Anhang,  wie 

Nr.  1,  2.  3,  zu  .Discursus"  I,  4. 

5.  Bl.  12a -13a.  (XVII I.  Jahrh.)  Querelae  dissi- 
dentium contra      •  Eiiiscopum  Cracoviensem,  Episc.  Poan»- 
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niensen,  collogium  Missionariarum  Wengroviens.   tribunal. 
regiii,  Dorainicanos  civitatis  Thoruu.,    Episc.    Livoniensem. 

Anhang  zu  „Discursus**  T  ,  4. 

6.  Bl.  13  a— 17  a  (XVIIL  Jahrh.)  Copia  literarum 
scriptarura  a  legatis  Regis  Prussiae  et  c.  Ordinum  foederati 
Belgic.  ad  Dum.  Palatinum  Culmeusem.  p.  t.  Mareschalcam 
tribunalis  regni.     Anhang  zu  ,Di8cursus-  L,  Nr.  4- 

7.  Bl.  18  a.  (XVIII.  Jahrh.)  Privileg  August  IL, 
das  Danzig  die  Religionsfreiheit  verleiht.  Warschau,  den 
30.  Jan.  1697. 

Bl.  18b— 10b  leer. 

8.  Bl.  20a.  (XVIII.  Jahrh.)  Erlass  des  Bischof 
Christian  August  in  Botrefl*  des  Uebertritts  des  Kurfürst 
Fricdr.  August  zur  katholischen  Kirche. 

9.  Bl.  21a— 22a.  (XVIII.  Jahrh.)  Erlass  König 
August  II  V.  Polen  in  Betreff  der  Religionsfreiheit  der 
säclisiciien  Unterthanen.     Dresden,  24.  Augusti  1705. 

10.  Bl.  23a— 24b.  (XXIII.  Jahrh.)  Privileg  des 
Bog.  Leszczynski,  Graf  zur  Lissa,  das  den  reform.  Be- 
wohnorn  von  Lissa  die  freie  üebung  ihrer  Religion  zu- 
sichert.   Lissa,  l().  Sept.  1652. 

11.  BL  25  a  —  27  b.  (XVIF.  Jahih.)  Beyder 
Königl.  Marienburgschon  Werder  Anliegen  wegen  einiger 
Dilferentien  zwisclien  denen  Hh.  Catholischen  Geistlichen 
und  Ihnen. 

Bl.  28  leer. 

12.  Bl.  2i>a  — 31a.  (XVIII.  Jahrh.)  Inhibitio 
Francisci  Pign;itelli,  nuncii  Apostolici,  gegen  die  Petition 
dor  Kvangelischcn  des  Marienburger  Werders.  28  Juli  1701. 

Bl.  32  leer. 

13.  Bl.  33a— 34a.  (XVIIL  Jahrh.)  Petition  der 
polnischen  Ev;ingelisclien  an  den  König  (August  IL). 

14.  Bl.  35a.  (XVIIL  Jahrh.)  Kurtzcr  Inhalt  dess 
mit  dorn  Hu.  Bisclioff  von  Culm  und  der  Stadt  Thorn  ge- 
troftenen  Vergleichs. 

L').  Bl.  3»>a  —  b.  (XVIIL  Jahrh.)  Responsum 
Stophani  regis  ad  obiectionem  Petri  Zborovii,  palatini  Cra- 
coviensis.    Anno  1577. 

Bl.  37  leer. 

1().  Bl.  38  a— 41a.  (XVII.  Jahrh.)  Nachrichten 
die  ev.  Kirche  in  Bohlschau  betreffend. 

17.  Bl.  42a— 44a.  (XVIII.  Jahrh.)  Priviliegien  der 
Konige  Sigir^mund  August  und  Stephan  v.  Polen  welche 
den  Evnngolischou  in  Mewe  Religionsfreiheit  gewähren. 
(Vom  9.  Juli  1570  u.  31.  Nov.  1577). 
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Bl.  44b— 45b  leer. 

18.  Bl.  46a -47b.  (XVIIL  Jahrh.)  Oreymahl 
Sechs  Tlieses  oder  Sätze  einige  aoitzo  in  der  Stadt  Dantzig 
entstehende  Fragen  betreffende. 

Zu  den  pietistischen  Streitigkeiten  gehörend. 

19.  Bl.  48a— 49b.  (X^ail.  Jahrh.)  Promemoria 
(Rev.  Ministerii  Gedan.  in  dem  Streite  zwider  PP.  Schel- 
wig  und  Schütz  an  den  Rath  eingereicht)  d.  9.  Aug.  1736. 

20.  Bl.  50a-b.  (XVIIL  Jahrh.)  Brief  Constantin 
Schütz,  Diac.  zu  St.  Catharinen,  an  den  Bürgermeister 
Gabriel  Krumhausen  wegen  seiner  Berufung  nach  St. 
Marien.     1680. 

BL  51  leer 

21.  Bl.  52a— b.  (XVIIL  Jahrh.)  Schreiben  eines 
Schwärmers,  Sam.  v.  Wacholder,  an  den  Rath  angebliche 
Weissagungen  enthaltend.     1701. 

Bl.  53  leer. 

22.B1.54a-b.  (XVIIL  Jahrh.)  Schreiben  Andr  Kühn, 

Pastor    V.   SL    Marien,    an   den    Rath    v.  Danzig  in  dem 
Schelwig-Schütz'schen  Streit  1695. 

Bl.  55  leer. 

23.  BL  56  a- 57  b.  (XVIIL  Jahrh.)  D.  Sam.  Schelwig 
vor  einem  Notar  1.  Dec.  1702  erklärte  Protestation  gegen 
die  erschienenen  Notifications  und  DeclarationsschritL  1  Dec 
1702. 

24.  Bl.  58a-59b.  (XVIIL  Jahrh.)  Manifestation 
D.  Schelwigs  gegen  Const.  Schütz.    6.  Oktober  1702. 

25.  Bl.  60a— 62  a.  (XVIIL  Jahrh.)  Remanifestation 
des  Pastor  Const.  Schütz  gegen  D.  Schelwig.     1702. 

Bl.  62b— 64b  leer. 

26.  Bl.  65  a— 67b.  (XVIII  Jahrh.)  Manifestation 
und  Protestation  des  Rathsherrn  E.  Lange  gegen  den 
M.  F.  Bücher,  Diaconus  zu  St.  Katharinen.    27.  Februar  1700. 

27.  BL  68a— 81b.  (XVUL  Jahrh.)  Copia  des 
Brieflfes,  welchen  Hr.  Const.  Schütz  an  einige  Membra 
R.  Ministerii  halt  abgehen  lassen.  1695,  11.  Februar; 
Brief  Schelwigs  in  Folge  dessen  an  den  Rath  und  Schützen^s 
Eingabe  darauf.     März  1695. 

28.  Bl.    82a-83b.     (XVIIL   Jahrh.)     Joh.   Faick, 

Pastor  zu  St  Cath.,  Summarisches  Verzeichniss,  was  wegen 

jüngster   Ordination   passiret.      9.   Nov.    1702.      Betr.    den 
Schelwig  -  Scliütz'schen  Streit. 

29.  BL  84a->^r)b.  ^^^XVIIL  Jahrh.)  C.  SchQtz, 
Relation  von  dem  Actu  Ordinationis.     15.  Nov.  1702. 
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30.  BI.  Sßa-b.  (XVIII.  Jahrhundert.)  Brief  des 
D.  L.  Schelwig  au  die  Quavtiermeister-Gewcrkc  in  seinem 
Streite  mit    dem    Rathsherrn    E.    Lange.     25.   Juni  1703. 

31.  Bl.  87a-88b.  (XVIII.  Jahrb.)  Beantwortung 
der  im  Druck  aussgegebeuen  Frage  des  Amici  ad  Amicum 
durch  wenige  •    •  Gegenfragen  auffgesetzet  von  S.  A.  C.N.  C. 

32.  Bl.  89a— 92a.  (XVIII.  Jahrhundert.)  Brief  des 
M.  Strauss,  Diaconus  zu  St.  Marien,  an  Constantin  Schütz. 

Bl.  92b— 93b  leer. 

33. 131.  94a— 96b.     (XVIII.  Jahrb.)    Acta  Catharinea 

1701. 

Joli.  Falk's  Darstellung  des  Streites  wogen  Besetzung  der 
vakanten  Stolle. 

34.  Bl.  97  a.  (XVIII.  Jahrii.)  Rathsschluss  vom 
f).  May  1G94  in  Angelegenheit  des  Schclwig-Schütz'schen 
Streites. 

35.  Bl.  98a- 99a.  (XVIII.  Jahrh.)  Churfurstl. 
Mayntzische  Instruktion  zu  Vereinigung  der  Catholischen 
und  Evangelischen  Religion  1714 

3(;.  Bl.  10(ja— 101b.  (XVIII  Jahrh.)  Puncta  so 
dienen  könten  zu  desto  besserer  Establirung  des  Ireyen 
Exercitii  religionis  deren  beyden  protestirenden  Religionen 
im    Königreich    Pohlen   und    Provintz    Polnisch   Preussen. 

37.  Bl.  102a  lOoa.  Erkenntniss  des  Danziger  Ratlis 
in    dem  Streite   zweier  Prediger   in  Ohra.     18.  üec.  1719. 

38.  Bl.  l(H)a-109b.  (XVIII.  Jalirii.)  Anmerkungen 
über  das  sogenannte  Privilegium  fundationis  der  Kirchen 
zn  St.  Peter  in  Diinzig 

39.  Bl.  1  loa— lila.  (XVIII.  Jahrh.)  Ad  quaes- 
tiontMn:  Ob  der  aus  denen  Hospitahl  -  üütter  verlauffene 
Gross    könne   ad  juclicium  magistratus    remittiret  werden? 

4().  Bl  112a  — lir)a.  Erklärung  des  Pfarrers  von 
Mühlbanz,  vor  dorn  Gericht  von  Schoeneck  abgegeben,  in 
Betreft'  der  Parocliialpflicht  der  Evangelischen  von  Ram- 
beltöcli.     lÜ9f). 


501. 

XV.  q.  54.  rapierbaudschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  81G  Blätter  -    Quart. 

1.  Bl.  la — 3b.    Conspectus. 

B).  4  und  5  leer. 

2  Bl.  (Ja — lOfJa.  Abschrilten  der  in  Betreff  der 
Berufunt(  Joachim  Weickhniann's,  Pastors  zu  St.  Marien, 
gewechselten  Briete,  eingereichten  Memorialien,  gefassten. 
OrJnunj^^sbeschlüsse  etc.  1705  und  folgende. 
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Bl.  107  leer. 

3.  Bl.  108 a — 110  b.  Aeusserung  des  Christiani 
Deraocriti  redivivi  Mystisches  Paradies,  1737,  über  Joachim 
WeickhmaHn. 

Bl.  111  und  112  leer. 

4.  BL  113a— 141a.  Copia  der  Anno  1724  wieder 
Johannem   Jacobura    Wagner,  S.  S.  Theologiae  Studiosum 

•    •    •  von  einigen  Membris  hiesigen  Ministerii  in  Dantzig 

auflfgesetzten  Schrifften. 

J.  J.  Wager  wurde  später  Rector  in  Insterburg  und  1737 
Königl.   Feldprediger  beim   MöllendorfiBchen  Dragoner-Regiment. 

Bl.  141b— 151b  leer. 

5.  Bl.  152a — 423  a.  Abschriften  der  Schriftstücke,  die 
in  der  Angelegenheit  der  Berufting  Joh.  Artzbergers,  Predigers 
zu  S.  Barbara,  1726  und  folgende  ausgegangen  sind,  darunter 
der  „aufrichtige  Beorhöenser''  und  Weickhmann's  Entgegnug'* 

Bl.  423b- 424a  leer. 

6.  Bl.  425a- 426  a.    Hr.   M.  Joh.  David  Henrichs- 

dorff  Supplique  an  E.  H.  Rath,  als  er  von  der  Gemeine 
zu  S.  Barbara  zu  der  an  derselbigen  Kirchen  erledigten 
Stelle  war  praesentiret  worden.  1727  4.  März  nebst 
darauf  folgendem  Rathsschluss. 

Bl.  426b— 428  b  leer. 

7.  Bl.  429  a— 432a.  Const.  SohOizii  epistola  ad 
Bnum.  Gabr.  Krumhausen  de  vocatione  ad  pastoratum 
Marianum.     Anno  1680.     Lateinisch  und  deutsch 

Bl.  432  b— 442  b  leer. 

Bl.  443  a — 45(3  b.  Druckschrifft:  Joh.  D.  Kickebusch,  disser- 
tatio   de   (ivfixl^xia  Fidelium  173«,  4to. 

8.  457a— 466  b.  Schlüsse  des  Danziger  Raths  wegen 
der  zwischen  Paul  Swietlicki  und  Joh.  Dan.  Kickebusch 
entstandenen  Streitigkeiten.     1736. 

Bl.  467a~472b  leer. 

9.  Bl.  473  a  ~  510b.  Reoessus  consiliorum  publicorum 
in  contro versus  Swietlickio  —  Kickcbuschianis.     1736. 

Bl.  511— 512b  leer. 

10.  Bl.  513a-549b.  J.  G.  E.,  recessus  secretior 
dessen,  was  in  der  Untersuchung  der  zwischen  Paul 
Swietlicki,  niakono  zu  St.  Johann,  und  Joh.  Daniel  Kickebusch, 
Predigern  zu  S.Jacob,  entstandenen  Streitigkeiten  angesetzten 
Deputatione  Ordiuum  vorgegangen. 

Bl.  550  a— 553  b  leer. 

11.  Bl.  554a — 5<>la.  Weitere  auf  den  Swietlicki  — 
Kickebusch  Streit  bezügliche  Schriftstücke. 
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Bl.  561  b— 564  b  leer. 

Bl  565  a — 659  b.  Drucksachen  auf  den  Streit  bezüglich. 

1 2.  Bl.  660  a-674  a.  Weitere  auf  den  Streit  bezügliche 
Schrillslücke  mit  Anmerkungen  Valentin  Schlieffs. 

Bl.  674b— 699b  leer. 

13.  Bl.  70()a-701b.  Copia  Pracsentationis  Holstii 
ad  Pastoratum  ad  D.  Petri  et  Pauli  Caspari  Geschkau  Officiali 
a  Seiiatu  Gedanensi  facta  una  cum  Recepisse  OfBcialis  1570. 

Bl.  702  a— 703  b  leer. 

14.  Bl.  704a— 722b.    (XVU.   Jahrh.)    Bniderliche 

'Warnung    ad  Dissidentes   in    Religione,    das  sie  sich  still 

und  friedlich  verhalten  mögen  durch  Einen  Polnischen  vom 

ÄdoU  gethan. 

Diis  Original  ist  polnisch. 

Bl.  723a— 7241)  leer. 

15.  Bl.    725a— 778  a.      Kev.    Ministerii    Gedanensis 
brovis   dedaratio    fidci   eccUisiamm    nostrarum    invariatae ' 
Aug;    Conf.   sincerc   addictarum  adversus  errores  Keforma- 

torum       •    •     Aus   der   Zeit  1(V4(>— 50     Am    Schluss  eine  hand- 
schriftliche Bemerkung  Schlieffs  über  diese  Dcclaratio. 

Bl.  778b- 779b  leer. 

16.  Bl.  7S0a — b.  Empfehlungsbrief  eines  Ungenannten 
an  den  Bürgermeister  Adr.  von  d.  Linde  lür  D.  Paul  Hoffmann. 

ir,81 

17.  Bl.  781a—  7H2a.  Sam.  Schelguigü  Brief  an  D.  Job. 
Pliil.  Pfeiffer,  als  derselbe  zur  Kathol.  Kirche  überzutreten 
beabsichtigte. 

Bl.  782b  -7831)  leer. 

IS.  Bl.   784a— 79()a.    Gutaclitcn  Aegidli   Strauch 

in  Betreff  einer  Wie-lerverlieirathung. 

19   Bl.  701a- 803b.    Constantin  Schütz  Erörterung 

der  Frage,  ob  jemand  seines  örossvaters  leiblichen  Bruders 
Wittwe  lieirathen  k<5nne  und  Antwort  der  Hallischen 
juristischen  Fakultät  in  dieser  Frage. 

Bl.  804  a— 805 b  leer. 

2().  Bl.  806a --807b.  Job.  Falck  et  Sam.  Verch  Fata 
Kcelesiac^  Bartholomitanae. 

21.  Bl.  807  c.  Schreiben  eines  Goldschmicdegesellen 
an  den  Pastor  Kehler,  bevor  er  sich  das  Leben  nahm. 

22.  Bl.  808a  809a.  Daniel  Pauli:  im  Nahmen 
eines  Hingerichteten  an  die  reformirte  Geraeine  von  der 
Kantzel  geriehtete  Abbitte. 

23.  Bl.  81()a — 81.oa.  Consignatio  vom  Archiv  des 
Danziger  geistlichen  Ministerii. 

Bl.  815  b— 816  b  leer. 
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502. 


XV.  f.  404.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  2D4  Blätter  —  Folio. 

(Aus  des  Pastors  J.  Weickhmaun  Bibliothek.) 

Bl.  la— 3b  leer. 

1.  Bl.  4a — 5b-  Index. 
Bl.  6  a— 8  b  leer. 

2.  Bl.  9a — 10a.  Aus  der  Altonaischen  Zeitung  d. 
A.  1708  Lotharingen  d.  30.  Jan.  Brief  des  Bischofs  von 
Toul  an  den  Herzog  von  Lothringen  gegen  die  freie  Nieder- 
lassung der  Juden. 

3.  Bl.  10a — IIa.  Abschrift  einiger  Schriftstücke 
die  Angelegenheit  des  Mag.  u.  S.  Th.  Baccal.  Petrus 
Zomius  in  Kostock  betreffend  1708. 

4.  Bl.  IIb.  (Gottfried  Reyger,  consul  Gedan.  in 
mortem  conjugis.)  Himmlisch  liedlein  einer  seligst  ver- 
schiedenen. 

5.  Bl.  12a— -13a.  Prognosticon  auflf.  H.  D.  Weickh- 
manns  neue  Yocation. 

6.  Bl.  13  a — b.  Copia  Brevis  Pontificis  ad  Impe- 
ratoreni  R.  Josephum.    (2.  Junii  1708.) 

7.  BL  14a— 23b.  Besponsum  facultatis  Kostochiensis 
Theologicac  in  causa  M.  Philippi  Dresdae  per  mandatum 
regium  ab  officio  injuste  remoti  A.  1707. 

8.  Bl.  23b.  In  albo  Conradi  Kaesewong  Gedanensis 
1709.    Sam.  Schclwigius  et  Constantin  Schütz. 

9.  Bl.  24a — 26  b.  Allerlei  Notizen  von  der  Hand  des 
Pastor  Joachim  Weickhmann  über  politische  Ereignisse 
seiner  Zeit  1709. 

10.  Bl.  27a— 30a.  Neue  Dantziger  Polizei-Ordnung, 
das  ist  Endliche  Resolution  und  Vertrag  zwischen  dem  Er- 
babren  IV.  Haupt-  und"  anderen  incorporirten  Gcwerken, 
eines  Theils,  und  allen  löblichen  III.  Ordnungen  andern 
Thcils,  wie  sich  ins  künftige  ein  Jeder  in  seinem  Stande 
halten  und  verhalten  soll,  ist  geschehen:  Anno  1677  d. 
1.  Dezember  et  Anno  1678  d.  17.  Januar. 

11.  Bl.  30a— 30  b.  Abschrift  eines  Briefes  Job, 
Focht  ad.  Sam.  Schelguigium  1710  d.  17.  Martis. 

12.  Bl.  30  b— 31a  D.  Weickhmann  ad.  M.  M.  F.  C. 

Büchorum  de  literis  praemissis.. 

13.  31a-  37  a.  M.  BQcheri  responsio  de  re  tumul- 
tuaria  ad  dubia  a  •  •  Kev.  Dno.  Fechüo  de  illuminatione 
irregenitorum  proposita. 

14.  Bl.  37  a-  38  a.  M.  F.  C.  B(QcheniS)  in  literis 
ad  me  datis  Anno  1721  M(ensi8)dec. 
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15.    ßl.  3Ra  -38b.    Dubia  D  J(oachlmi)  W(eickh- 

mann)  contra  tractatum  M.  P.  C.  B(ücher)  de  couversione 
Anno  1711  d.  13.  Febr. 

Ul    38b -41b.    Responsio  M.  F.  C.  BQcheri. 

17.    42  a.    D.  Joh.  Fechtii  ad  Bücherum  resqonsio. 

IH  42  a.  Bucherus,  cum  literas  superiores  mecum 
commuiiicarct,  ita  ad  me  (i  e-  J^Weickhmann). 

11).  42a— 42b.  Responsio  mea  ad  priores  M.  P. 
C.  Bücheri 

20.  Bl  42b -43b  D  Aeg.  Strauchen8  Schreiben 
an  Sainuöl  Corellen,  Prediger  in  Elbing  wegen  der  Tauffe 

diiies  in  seinem  Coetu  schon  getauffteu  Mennonisten. 

21.  Bl.  44a— 46b.  M.  F.  C.  B(Qcheru8)  observa- 
tiones  ad  theses  propositas. 

22  Bl.  47  a  -53  a.  Fechts  Antwort  auflF  M.  P.  C. 
Bücheri  Fragen. 

Dieses  Stück  ist  nicht  Von  Joacb.  Weickhmaons  Hand  ge- 
schrieben. 

Bl.  53  b -54b  leer. 

23.  55a — 76  b.  Excerpta  etlicher  irrigen  Lehr-Sätze 
aus  D.  Speners  Schriften.    Auetore   M.    P.  C.   B(üchero). 

Wieder  von  Joh.  Weickbrnaons  Hand  geschrieben. 

Bl.  77a— 79b  leer. 

24.  80a— 84a.  Antwort  auff  die  Erörterung  der 
Fragen  von  Vergebung  der  geistlichen  Lehnen  und  wieder 
Abset/ung  von  denselben  in  Dantzig  und  was  denen  an- 
liangig,  entgegenge.«5etzt  von  Justo  Patricio  Veronensi. 

Bl.  84b -91b  leer. 

25.  Bl.  92a— 98a.  Nachricht  von  denen  Unter- 
redungen welche  ich  (Joachim  Weickhmaun)  mit  Herrn 
Schliefen,  consule  emerito  Anno  1709  gehalten. 

2iy.  Bl.  99a—  118b.  Abschrift  der  Gutachten, 
welche  die  Jenaer  und  Giessener  Theologische  Pacultät  in 
einer  Streitsache  des  Leipziger  Professors  Joh.  Georg  Abicht 
unter  dem  13.  Aug.  1716  gegeben.     Von  anderer  Band 

Hl.  119  leer. 

27.  Bl.  120a— 123a.  Schriften  die  Streitigkeiten 
des  Aeg.  Strauch  betreffend. 

2x.  Bl.  124a— 143a.  Bericht  des  J.  Weickhmann 
,.Hu.  Constantin  Schütz",  Pastor  zu  St.  Marien  und  dessen 
Streit  mit  Schelwig  betreffend.    Anno  1709  ff.  Bl.  130  Ori- 

ginalbriof  Schützens. 

29.  Bl.  144b— 147a.  Abschiifb  eines  Briefes,  den 
J.  Weickhmann  an  eine  Prau  gerichtet.     17.  Nov.  1721. 
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Bl.  147b— 148b  leer. 

30.  Bl.  148a — 150b.  Schreiben  des  Schwedischen 
Hofgericlites  an  den  König  von  Schweden  wegen  der 
Minderjährigkeit  junger  Leute,  d.  3.  Mart.  1721. 

31.  Bl.  151a — b.  D.  Job.  Buxtorfii  Testimonium 
Danieli  Cramero  datum  1657.     Originaldokument 

Bl.  152— 154b  leer. 

32.  155a — 167b.  SjTraiis  Thoruniensis  K.  Miuisterii 
cum  Ruttichio  Anno  1728. 

Bl.  167  b -169  leer. 

33.  Bl.  170a — 175b.  Testament  Fr.  Barbara  ge- 
bohrneu Rennerin  Seel.  Dieterich  Schmidts  nachgelassenen 
Wittibe  (de  Anno  1704.) 

34.  Bl.  176a— 177  b.  Responsum  Ministerrii  Thoru- 
niensis datum  Gnojoviensibus  Anno  1710  d.  10.  Martij. 

35.  Bl.  178a— 185a.  Ephraim  Praetorius,  (Senior 
Miuisterii  Thoruniensis  et  Pastor  aedis  ad  St.  Mariam),  Re- 
monstration oder  Vorstellung  Peldtnerischer  Bossheit  und 
raoiiier  Unschuld  in  puncto  der  mir  von  ihm  imputirten 
VII  Irrthümer,  so  wie  er  selbige  E.  E.  Rath  d.  26.  Aug. 
Anno  1707  schriffklich  übergeben. 

36.  Bl.  186  a— 188  b.  Auszug  aus  dem  Protokoll- 
buch des  Thorner  Ruths  in  Betreff  des  Streites  zwib'chcn 
Praetorius  und  Feldtner.  Actum  in  Senatu,  die  9.  Septemb. 
Anno  1707. 

Bl.  189  leer. 

37.  Bl.  190a— 190b.  Edikt  Friedrich  I.  von  Prcussen 
an  0.  l'esarovius,  Pfarrer  in  Kneiphoff  (Königs)>erg),  ihn 
auffordernd  sich  wieder  auf  seiner  Stelle  einzufinden,  d.  d. 
Königsberg  d.  12.  Januarij  1708. 

38.  Bl.  llK)b— 191b.     Antwort  des   D.  Pesarovius. 

D.  D.  Hamburg  d.  14.  Febr.  1708. 

39.  Bl.  192a.  Abschrift  des  Briefes,  den  der 
Danziger  Rathsherr  Ernst  Lange  an  den  Pastor  Abicht  ge- 
richtet,    d.  14.  Jan»  1718.     Von  Weickhmann  abgeschrieben. 

Bl.  192b— 193b  leer. 

40.  Bl.  194a— 196b.  D.  JOHCh.  Weickhmann  Be- 
antwortung einii^^er  vorgelegter  Fragen  über  Beichte  und 
Absolution. 

Bl.  197  leer. 

41.  Bl.  lv)8a — b.     Brief  dos    Danziger   Rathsherm 

E.  V.  d.  Linde  d.  d.  10.  Febr.  1719  an  den  Pastor  Weickh- 
mann, die  Frage  enthaltend  ob  er  mit  gutem  Gewissen  s. 
Amt  niederlegen  könne.     Original. 
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42.  Bl.  199a— 200b.  Antwort  des  Pastor  WeickhmaDn 
auf  den  Brief  E.  v.  d.  Linde.    1719  den  24.  Febr.  original 

entwurt". 

Bl.  201a— 202b  leer. 

43.  Bl.  203a.    Brief  des  P.  Joach.  Weickhmann  an 

V.    E.    Löscher    wegen   der  Ehesache   eines    Musikanten. 
Dautzig  d.  26.  Febr.  1721.     Originalentwurf. 
Bl.  203b— 204b  leer. 

44.  Bl.  205a  — 206  b.  Schreiben  (Originalentwurf) 
des  P.  Joach.  Weickhmann  an  den  Danziger  Kathsherm 
Kosenberg  wegen  des  Niederknieens  im  Beichtstuhl.   7.  April 

1713.     Originalentwurf. 

45.  Bl.  207  a— 208b.  Des  Rathsherm  Rosenberg 
Antwort  auf  den  Brief  No.46.      Original. 

46.  Bl.  209a  — 212b.  Ein  weiteres  Schreiben 
P.  Weickhmann'8  an  Rosenberg  in  Betreff  derselben  Ange- 
legenheit wie  No.  46  u.  47. 

47.  Bl.  213a— 214  a.  Schreiben  Pastor  J.  Weickh- 
manns  an  den  Eltormann  der  Danziger  Schöppenbank.  Be- 
richt über  seine  Unterredung  mit  einem  Gefangenen  Namens 
Bührmann.     Ohne  Datum.    Original. 

48.  Bl.  215a— 216a.  Brief  den  ein  Graf  Czapski 
an  seinen  Vater,  den  Kastellan  von  Dantzig,  wegen  seines 
Uebertritts  zur  evangelischen  Kirche  gerichttet.  Ohne  Datum. 

49.  Bl.  217a— 218b.    Brief  des  D.  Joachim  Sander 

in  Stettin  an  den  P.  J.  Weickhmann    wegen  Veränderung 
etliclier   kirchlicher    Gebräuche.      Stettin    19.    Oct.    1723. 

Originalbrief. 

50.  Bl.  219a— 220b.    Antwort  des  P.  Weickhmann 

auf  den  Brief  Nr.  49.  d.  d.  16.  Nov.  1723.  Originalentwurf. 

51.  Bl.    221a— 222b.      Ein     weiteres    Schreiben 

D.   Sander'8.     Originalbrief. 

Bl.  223a— 224b  leer. 

b2.  Bl.  225a — 228a.  Bey  der  Huldigung  Sr.  Durch- 
laucht Johann  Augustens  ist  es  tblgendergestalt  gehalten 
(4.  Juli   1720  in  Zerhst).  Von  anderer  Hand  geschrieben. 

53.  Bl.  226a — 260  b.  Originalcorrespondenz  zwischen 
einem  Obersten  von  Thieme,  seiner  Frau  und  P.  Weickh- 
mann in  ilner  Ehescheidungssache.     Anno  1715. 

54.  Bl.  261a— 262a.  Schreiben  des  D.  Joh.  Andreas 
Gleich  an  W  Weickhmann  wegen  des  D.  J.  G.  Abicht. 
Dresden    27.  Aug.    1729   und    P.  Weickhmanns   Antwort 

darauf.     Original, 

Bl.  262b— 264b  leer. 
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55.  Bl.   265  a— 269b.     Erörterung    der    Frage,   ob 
jemand  seines  Grossvatern  leiblichen  Binders  Wittwe 
könne  heirathen.  •    •      Von  anderer  Hand  geschrieben. 

56.  Bl.  269b— 270a.  Samuel  Scheiwig  •  Er- 
örterung der  Frage,  ob  die  auff  vorhandene  Ehe  recht- 
mässig gegebene  Zusage  von  den  Verlobten  oder  ihren 
Eltern  ohne  in  Rechten  gültige  Ursachen,  mit  gutem  Ge- 
wissen könne  zurückgezogen  werden.  Von  derselben  Hand  wie 
No.  55  geschrieben. 

Bl.  279b— 280b  leer. 

57.  281a— b.  Schreiben  des  P.  Weickhmann  an 
M.  Job.  Nagel,  Senior  des  Ministerii  Elbingensis,  dass 
dortiges  Ministerium  befdgt  sei  ohne  Wissen  des  Magistrats 
Besponsa  zu  geben.    Anno  1714.    Originalentwurf. 

Bl   262  leer. 

58.  Bl.  283a  —  290a.  Stipendium  Zahnianum. 
Testaraentsabschrift.  Bericht  von  P.  Weickhmanns  Hand 
über  die  bisherige  Vertheilung  der  Stipendien. 

Bl.  290b— 294b  leer. 


503. 

XV    q.  155.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  48  Blätter  —  Quart 

1.  Bl.  la.    Inhaltsvei*zeichniss. 

2.  Bl.  2a — 3b.  Notizen  zur  Baugeschichte  der 
Danziger  Marienkirche. 

3.  Bl.  3  b — 5  b.  Abschrift  der  Urkunde  Johanns 
V.  Cujavieu  zur  Eiutheilung  der  Danziger  Sprengel  den 
28.  Jan.  14o6. 

4.  Bl.  6  a — 9  b.  Allerlei  Notizen  zur  Geschichte 
Danzigs. 

5.  Bl.  9b— 16b.    Abschrift  der  Dantziger-Notell. 

6.  Bl.  17  a — 21b.  Allerlei  Notizen  zur  Danziger 
Geschichte. 

7.  Bl.  22  a— 25  a.  Doctor  Pfeiffer  Bekäntnuss,  da 
er  von  der  Evangelischen  zu  der  Römischen  Religion  über- 
ging mit  allen  Seinen  Haussgenossen. 

8.  Bl.  25b— 39  b.  Klage  oder  Protestatiou  ImQrott 
zu  Schöueck  geschehen  Anno  1678  vom  Prior  des  Convents 
der  Carmeliter  Patrum  •    •  in  Dantzig. 

Bl.  40a— Ende  l^r. 
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XIII.  Schriften  die  Schulen  und  den 

Unterricht  betreffend. 


504. 

XV.  q.  58.  Papierhandschrift  —  1759—66  —  315  Blätter  —  Quart. 

1.  BI.  la.  Mich.  Christoph  Hanow.  Annales 
Gyninaaiastici  et  typograpbici  Gedanenses  ab  Anno  1538 
et  1558     17H0  congesti  ä  Mich.  Christ.  Hanovio  1759  seq. 

Unter  dem  Titel  noch  einige  Notizen  über  die  Abfassungs- 
zeit,  Verbleib  nach  dem  Tode  des  Verfassers. 

131.  2a~117b.    Der  Text.    Autographon. 
Von  Blatt  94a  werden  die  Eintragungen  seltener;  es  finden 
sich    solche   nur  auf  Bl.  96b,  97b,  100b,  lülb,  110b,  111b  117b. 

Bl.  118  a— 183  b  leer. 

2.  Bl.  184a.  (M.  Chr.  Hanow).  Series  eonim,  qni 
e  Senatu  Gymnasio  praefuerunt. 

Bl.  184b— 186b  leer. 

3.  Bl.  186b— 192a.  (Mich.  Christ  Hanow).  Memo- 
randa de  Professorum  Gedanensium  in  Athenaeo  nrbis  jnribus 
commuuibns  seu  generalibus. 

4.  BI.   192b- 195b.     (Mich.  Christ  Hanow).    De 

ofliciis    et  juribus  professorum  communibus  specialibusque. 

Bl.  196  a— 201a  leer. 

5.  Bl.  201  b— 205b.  (Mich.  Christ  Hanow).  Cata- 
logus  rectorum  coUegii  professorii  et  plerorum- 
que    professorum. 

T).   Bl.   206  a.     (Mich    Christ  Hanow).     Magnifici 

Senatus  alumni  seu  famuli  Gymuasii. 
Bl.  206 b— 208a  leer. 

7.  Bl.  208  b— 210  a.    (Mich.  Christ  Hanow).  Eruditi 

Gedani    dogeiites,   Eruditi   Elbingenses  •  Eruditi  Tho- 

runenses  minorum  Prussiae  civitatum  Eruditi. 

Bl.  210b— 226  a  leer. 

8.  Bl.  226b— 232b.  (Mich.  Christ  Hanow).  Eines 
I lochedlen  Rahts-Schlüsse  in  Gymnasien-Sachen.  Decreta 
senatus  gymdastica  et  privilegia. 

Bl.  233  a— 259  a  leer. 

9.  Bl.  25i)b-265a.  (Mich.  Christ  Hanow)  Nachricht 
von  der  Raths-Bibliothek  am  Gymnasio.  Nachricht  von 
der  Bibliotheca  des  Gymnasii,  von  der  neuen  Bibliothek 
insonderheit. 


ao4 


Bl.  265  b— 267  b  leer. 

10.  Bl.  267a- b.    (Mich. Christ Hanow).    Notizen 

über  die  St.  Marien-Schule. 

Bl.  268  a— 272  a  leer. 

11.  Bl.  272b— 276a.    (Mich.  Christ.  Hanow).  Index 

stipendiorum  Gedanensium. 

12.  Bl.  276b— 277  b.  (Mich.  Christ  Hanow).  Nachricht 
von  dem  choro  syniphouiaco  vocali,  Nuchricht  von  dem 
choro  symphoniaco  instrunientali. 

13.  Bl.  278a- 21)2 b.    (Mich.  Christ  Hanow).  Index 

stipendiorum  Gedanensium.    Fortsetzung. 

Bl.  293  a  leer. 

14.  Bl.  293  b— 298  a.  (Mich.  Christ  Hanow).  Nach- 
richt von  dem  Portanten-Chor  der  Gymnasiasten. 

Bl.   2Wh 299a  leer. 

15.  Bl.  299b-306a.  (Mich, Christ.  Hanow).  Index 
stipendiorum  Gedanensium.    Schlnss. 

Bl.  3(:)6b— 307  a  leer. 

16.  Bl.  307  b  -  309  b.  (Mich.  Christ.  Hanow).  Anhang 
von  gelehrten  Gesellschaften  in  Dantzig. 

Bl.  310a  leer. 

17.  Bl.  310b.    (Mich.  Christ   Hanow).    Von    der 

Bibliothek  in  der  Marien-Kapelle  00.  SS.  (omnium  Sanc- 
torum). 

18.  Bl.  311a— 312  b.    (Mich.  Christ  Honow).  Jablo- 

noviana  eruditorum  speciminibus  destioata  praemia.  1761. 
Von  dem  Legate  Verchiano  für  die  Naturforschende  Gesell- 
schaft. 

Bl.  313  a  und  b  leer. 

19.  Bl.  314a— b.  (Mich.  Christ.  Hanow).  Verordnung 
E.  Löbl.  CoUegii  Scholarchalis  för  sämmtliche  Schulen 
dieser  Stadt  1766. 

20.  Bl.  3 loa.    (Mich.  Christ  Hanow.)    Dautziger 

Rang- Ordnung. 

Bl   315  b  leer. 

Sämmtliche  Stücke  dieses  Bandes  sind  Antographa. 


505. 

XV  q.  44G.        PapierhandBchrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  GO  Bl&tter  —  Quart. 

Bl.  la-  3b  leer. 

Bl  4a— r>4a,  Abschriften  der  Testamente,  in  denen 
das  Danziger  Gymnasium  bedacht  worden.  Notizen  ülier 
die  verschiedenen  Stiftungen  an  demselben.  Stii)endiatenlisten. 

Eine  Ileilic  von  Blättern:  1»,  10,  11,  VJ,  1«,  *A  24,  *iG,  27, 
21>,  ;J(),  :L»-  -:).{,  :Jr>— ;i7,  lo.  il\  sind  leer. 

Bl.  r)4b-Ende  leer. 


305 


506. 


XV    f   4^)5.  rupierhandschrift  —  XVriI.  Jahrhundert  —  103  Blätter  —  Folio. 

(Aus  G.  Löschin's  Bibliothek.) 

131.  la— 8  b  leer. 

151.   i)a--l()2b.     Sammlung    dienlicher    Nachrichten 

für  die  Joliann-Scliulo. 

Die  Blätter  ISb— IDb,  48a— 52 h,  53b— 5-1  b,  «2b— 95b  und 
l(K>  sind  leer. 


507. 

XV.  q.   104.  raiiicrhaudschrift  — 1740  u.  XIX.  Jahrhundert —17  Blätter— Quart 

Bl.  la-2b  leer. 

1.  BI.  3a— 12b.  Daniel  Gralath,  neu-revidirte 
Pauper-Ordnung,  wornach  sich  die  in  denen  Pauper-Classen 
hiesiger  öffentlicher  Schulen  befindlichen  Pauper-Knaben 
werden  zu  richten  haben      1740. 

2.  V\,  13a— 17a.  (XIX.  Jahrh.)  Anhang  und  Aende- 
rungen  zu  obonstehender  Ordnung 

508. 

XIV.  B.  q.  1\y      Papierhandschrift  —  1()3(>  —  15G  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la-4b  leer. 

Bl.  r)a— ir)4b.  Joh.  Mochingeri  tractatus  de  Pro- 
L^yninasmatibus  Oratoriis,  rudimeutis  et  scholarum  de 
ex«'mplarum  vuiarumque  annotationum  apparatu  illustratus 
inque  Ludo  Eloipiontiae  Gcdanensi  cum  pniloquiis  et  inter- 
loqiiiis  dissertando  eiponi  inceptus  Anno  salutis  recuperatao 
M.  I).  C   XXXVI.  ad  diem  XVIII  elanuarii. 

Scripta  haoc  hunt  manu  Eruditissimi  maximequo 
industiii  Juhannis  Tliilii,  qui  audita  haec  animo  comprehendit 
et  domi  ex  memoria  in  pagellis  hisce  consignavit:  admira- 
bili  odito  specimino,  quod  verborum  etiam  omnom  apparatum 
retinoro  potuerit. 

VA.  4h — 11.  Gedruckte  Rede  Stanislai  Roszini  Prima  Aprilis 
Anno  Doniiiü  H'»:>5. 

Bl.  If);")— Ende  leer. 


509. 

X.  q.  40.  Papierhan.lschrift  —  KUO-ll  —  331  Blätter  —  Quart. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a— )>181).     Eloquentiae    exercitia    in    Gymnasio 

Gedanensi  Uhetoristis  praescripta. 

20 
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Bl.  3  a— 123b.  Der  erste  Theil.  Gymnasium  OntcNriiim 
Gcdanense,  quo  ia  operationum  oratoriarum  ideae  penidllo 
oratorio  expingendae  exhibentur,  Gnius  hoc  plaeuil  Phreno- 
schema:    Formicis   et  Apibus  Magistris       •  Auno   •    -   • 
MDCXL  die  9.  Mensis  Junij  instrui  coeptum  -    -   • 

Bl.  124a  — 179  b.  Der  zweite  Theil.  Ofmimsii 
Oratorii  penetrale  alterum  •  •  •  Anno  MDCXLII  tentari 
incoeptum  opusculum. 

Bl.  180a— 272  b.    Der  dritte  Theil.     Gymnasii  Ora- 
torii adytum  tertium,  ubi  roundi  panegyrici  suppellex  • 
spectanda  exhibebitur  -   •    id  quod   sub  anni  MDCXLIII 
ingressum  bono  cum  Deo  •   •      apertum  est. 

Bl.  273a— 318b.  Der  vierte  TheiL  Gymnasii  Ge- 
danensis  oratorii  practici  Conclave  quartum,  in  quod 

•  •  •  ingressis  Oratoriarum  •  •  •  inscriptionum  artes  et 
pigmeuta  •       *  cognoscere  dabitur,  non  diu  inibi  detinendis 

•  •  •  utad  omnis  generis  exercitationes  inquatuor  noslris 
Acroateriis  vix  parum  operose  praedelineatas  alacüter 
subeundas  amendentur. 

Bl.  319  a— Ende  leer. 

YoD  Bl.  201  a  an  hat  eine  andere  Hand  den  Text  geschrieben. 


510. 

I.  A.  q.  82.  Papierhandschrift  —  XYII.  Jahrhundert  —  189  Bl&tter  —  Quart 

1.  Bl.  la— 184a.    Johannis  Schultzü,  J.  U.  D.ejua- 
demque   et  historiar.    P.  P.  et  Athenaei  Ged.  Inspectoris, 
Quaestiones,  quibus  Sleidanus  de  IV.  summis  imperiis  clarior 
illustriorque  redditur,  additis  simul  monitis  historico-politieO' 
ethicis,   in  Atheuaeo   Ged.  studiosae  juventuti  propositae. 

Bl.  184b-189a  leer. 

2.  Bl.  189  b.    Yerzeichniss  der  Persecutiouum  Christia- 
norum  von  Nero,  a.  64  bis  Yalerian,  a.  257. 


511. 

XV.  0.  510.  Papierhandschrift  —  1744  —  176  Bl&tter  —  Oktav. 

(Aus  der  V.  Gralath*8chen  Bibliothek.) 

Bl.  1  und  2  leer. 

Bl.  3a— 1 1 1  b.  Praelimiuaria  logices  a  •  •  •  rectore 
Scbolae  Marianae  diotata  et  a  me  Michaele  Groddeckio  dre 
1  mae  Classis  calamo  excepta  AnnoMDCCXLIV.  d.7.  Angnsti. 
Dant/ig.    Der  Rektor  war:    M.  Ludw.  Bernh.  KmiiuL 

Bl.  112  a— Ende  leer. 


F^ 
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512. 


ry   a    447  Papierhtndschrift  —  1754r-65  —  94  Bl&tter  —  Qaart 

^  ^  (Aus  der  v.  Gralath'schen  BibUothek,) 

1.  BL  la— 25a.  M.  C.  Haiovii  dictata  in  Eontdi 
Logicara   calamo  excepta  ä  C.  E.  Oroddeckio  Anno  1754. 

2.  BL  26a— 48  b.    Mich.  Chriat.  Hanovii  praeoepta 

de  arte  disputandi  1754. 
El.  49  leer. 

3.  BI.  50a— 81b.  M.  C.  Hanovii  dictata  in  Baa- 
meisteri  institatioDes  metaphysices  calamo  excepta  k 
G.  E.  Qroddeckio.  Incoeptnm  collegium  1754,  d  26.  Not. 
finitum  1755.  d.  •     Febr. 

Bl.  82a— 94b  leer. 


518« 

CY.  o.  511.  Papierhandschrift  —  1763—65  —  249  Bl&tter  —  Oktav. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a- 36b.   M.  Ludolphi  Bemhardi  Kemnas 

Rectoris  Schol.  Marian.  praeliminaria  Logices  disdpnUs 
suis  quondam  in  calamum  dictata. 

BL  37 -41b  leer. 

2.  Bl.  42a-82b.    Dictata     •  •  Hanovii  P.  P.  P.in 
Wolffii  Lo^cam  Latinam  minorem  calamo  excepta  ab 

Joanne  Benjamm  Schmidt.    A.  L.  C.    1753. 

Bl.  83  leer. 

3.  Bl.  84a— 109a.    Hanovü  dictata  in  psychologiam 

rationalem  et  theologiam  naturalem. 

Bl  109b— 115b  leer. 

4.  BL  116  a— 153  b.     M.  Micliafilis  Cliriatopliori 

Hanovii  praelectiones  publicae  in  M.  Ludovici  Philippi 
Thümmingii  institutiones  politicas  calamo  exceptae  ab 
Joanne    Benjamin  Schmidt.    A.   B.   S.    1754,  mens.  Aug. 

BL  154  a— 155  b  leer. 

5.  BL  156a~247b.    M.  Micli.  Clirist  Hanovii  anno- 
tata  ad  111.  Lib.  Baronis  de  Wolf  institutiones  juris  naturae 

et  gentium  transcripta  1755. 

BL  248a -249b  leer. 


♦■■  *  ■ 
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XIV.    Schriften  zur  Geschichte 

des  Medicinalwesens,  der  Gelehrten,  der 

litterarischen  Gesellschaften  und  Museen. 

Litterarische  Erzeugnisse. 


514. 

XIX.  q    187.         Papierhandschrift  —  XYIII.  Jahrhundert  —  158  Bl&ttcr  -  Quart 
^'         *  (Aus  Val.  Schlieff's  Bibliothek.) 

1.  Bl.   la— 123  b.     Ludovici   von    Hammen  vitae 

medicorum    GedaDeusium,  qui   tum  npud  suos   tum   apud 

exteros  floruerunt 

Von  Tal.  SchliefTs  Hand  steht  auf  Blatt  la  folgender 
Vermerk:  ,,Anno  1721  incunlc  D.  Godofredus  StQve  Medicus  et 
Physicus  in  Patria  communicavit  Ludovici  von  Hammen,  Mcdici 
Regii  Polonici  et  in  Patria  Practici  Anno  1G89  15.  Martij  demortui 
Anitas  medicorum  Gedanensium,  qui  tum  apud  suos  tum  apud 
exteros  floruerunt.  III ud  ipsum  Exemplar  postea  in  manus  I>n. 
D.  Breyn  pervenit,  qui  illud  describi  curavlt,  e  quo  Msto  praesens 
desumptum  est,  et  sequentia  sunt  nomiua  illorum  medicorum,  qui 
Yel  plenius  descripti  vei  saltcm  nominati  sunt."  V.  Schlieflfhat  noch 
viele  Zusätze  hinzugefügt.  « 

Bl.  124a— 135  b  leer. 

2.  Bl.  136a— 137  a.  V.  Schlleff,  \erzeichniss  der 
Pliysicorum  in  Danzig. 

Bl.  137  b  leer. 

3.  Bl.    138a  — 15Gb.     V.    Schlieff,   coUectanea   de 

medicis  Gedaneusibus.     Dies   Stack   ist  in  kl.    Quart-Format. 

Bl.  157  a— Ende  leer. 


515. 

XV    a    448  Pergament-  und  Papierhandschritt  —  XVII.  Jahrhundert  — 

•  ^*  11>  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la— 2b  Papier  leer. 

Bl.  3  a  Pergam.  leer. 

Bl  4a — 17b.     Statuta   coUegii  Medici  Gedanensis. 
Nach  1051. 

Bl.  18  a— li)b  leer. 
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516. 


XV.  a.  56.  PapierhandBchrift  —  ävju.  Jahrhundert  —  144  Blätter  —  Quart 

^  (Aus  Yal.  SchUefTs  BibUothek.) 

Bl   1  leer. 

BL  2a—  118a.  Pattll  Gothofredi  Praetorii,  Pastoris 
dum  viveret  Ostervicensis  in  Dantiscanomm  insula,  AÜienae 
Gedanenses  seu  dissertatio  •  •  -  de  origine  et  institatione 
üymasii  Dantiscani  -  addita  recensione  snperionim  eins 
antistitum  seu  Protoscholarchanim  necnon  re<^nim  et 
professorum  a  prima  fdndatione  ad  haec  nostra  usque  tem- 
pora  subjuQctis  singulorum  scriptio  editis  •  •  •  aocnnuite 
Ephraim  Praetorio,  pastore  hactenns  ad  aed.  S.  Jacobi 
Gedani,  jam  Rey.  Miaisteru  Thoruniensis  Seniore  ac  ad 
Aedem  S.  Mariae  Pastore  Oeschrieben  von  Valentin  SchlieC 
Prodilt  hie  Über  Lipsiae  1713  8^^  multis  accesBionibus  locupletatoi. 

Bl.  118b— 141b  leer. 

Bl.    142a  — 146  a.     Index    a    Valentine    ScUieffio 

exaratus. 

517« 

XV,  f.  41.  Papierhandschrift  —  AYUL  Jahrhundert  —  214  Blatter  —  Folio. 

Bl.  la  und  b  leer. 

Bl.  2a-210.    VEaleirtln   Schliert  CoUektaneen  zu 

einer  Danziger  Gelehrtengeschichte. 

Blatt  188  ein  alphabetisches  Yerzeichniss. 

Blatt  117— 187b  sind  leer.  Die  Bl&tter  148—214  sind  lose 
eingelegt  und  ton  einer  andern  Hand  geschrieben. 

Das  Buch,  in  einem  alten  defekten  Ledereinband,  war  ur- 
sprünglich zu  einem  Contobuch  bestimmt 

518« 

XV.  f.  162  a.         Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  174  Blätter  —  Folio. 

(Aus  A.  Rosenberg's  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3a — 172a.  Ephemeiides  societatis  litterariae 
Gedanensis.    1720—1721. 

Bl.  172b— Ende  leer. 
519. 

XV.  f.  162b.         Papierhandschrift  —  lYIIL  Jahrhundert  —  218  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  A.  Rosenberg*s  Bibliothek.) 

Bl.  la~2b  leer. 

Bl.  3a — 216b.    Ephemerides  Societatis  Litterar.  Ge- 
danensis.   Annus  II.    (1721—22.) 
Bl.  217  a— Ende  leer. 


SlO 


520. 


Xy.  f.  162  c.         PapierhandBchrift  —  XVHI.  Jahrhundert  —  186  Blätter  —  FoUo. 

(Aus  A.  Ro8enberg*8  Bibliothek.) 

Bl.  la — 5  b  leer. 

Bl.    6a  — -  184b.     Ephemerides   societatis  litterariae 
Gedanensis     Annas  IIL    (1722—1723.) 

Bl.  185a— 186b  leer. 


5S1« 

XV.  f.  162 d.        Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  184  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  A.  Rosenberg'B  Bibliothek.) 

Bl.  la— 3b  leer. 

1.  Bl.  4a— 178  b.  Epbemerides  societatis  litterariae 
Gedanensis.    Annus  IV.    (1723—1724.) 

Bl.  179  a— b  leer. 

2.  Bl.  180a.  Eine  Handzeicbnung  (Schüfe  u.  Schiflfs- 
schwerter  darstellend). 

Bl.  180b-~181b  leer. 

3.  Bl.  182a.  Eine  Handzeicbnung  (eine  aus  d. 
Wurzel  „Agnus"'  yegetab.  Scyth.  geschnittene  Alraune  dar- 
stellend). 

Bl.  182b— Ende  leer. 


522. 

XV.  f.  162  e.'        Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  181  BlÄtter  —  Folio 

(Aus  A.  RoBenberg*B  Bibliothek.) 

Bl.  la— 3b  leer. 

Bl.  4a— 178b.    Ephemerides  societatis  literariae  Ge- 
danensis.   Annus  quintus  et  sextus  (1724—26). 

Bl.  179  a—  Ende  leer. 


528. 

XV.  f.  162  f.         Papierhandschrift  —  XVEI.  Jahrhundert  —  250  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  A.  Rosenberg's  Bibliothek). 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3a — 249a.    Ephemerides  societatis  litteraiiae  Ge- 
danensis.   Annus  septimus  (1726—1727). 

Bl.  249b—  260b  leer. 


so*. 

Pa(-ierliandBchriCt  —  1752—1758  —  210  Blatter  ~  Quwt. 

1.  Bl.  la — 74  b.  Sitzungsbericlite  einer  deutaclien  I 
Gesellschaft  der  WUseusclmtleu  zu  Danzig  und  deren  j 
Arbeiten. 

Dkae  Gesellschaft  ward  von  den  Studenten  Joh.  Mich.  Wulf, 
Jnach.  'Wilh.  WeicklimaDo.  Carl  Fr.  von  Schmeliog  und  a.  am 
!).  Nov.  1T5S  gestiftet.  Die  Yerhandlnngca  broclion  mit  dem  Jahra  j 
17^  ab. 

Bl.  75a-179b  leer. 

2.  Bl.  180a— lS7b.    Wie  Nro.  1. 
Bl.  lH8a-Eude  leer. 


-  q.  449. 


535. 

PaplerhandschrifE  —  1755—58  —  190  Blatter  —  Quart 

Bl  lft-2h  loer. 

1.  Bl.  3a— 7a.  Gesammelte  Sehrifften  einer  ver- 
einigten  Gesellaehaft  zur  üebuug  der  schönen  Wissonscbaftcii 
in  Dantzig  vom  Jahre  1755.    Sitzungsbericlite. 

Nach  Bl.  5  a  wurde  der  Gesellschaft  der  Namen  „AeEthetische 
Gescllscliftft"  beigelegt;  aie ist ron Philipp  E.  Kauffs eisen,  Benjamin 
Benedikt  Hearichsdorff  and   Joh.  Adam  Tritt  gestiftet  worden. 

Bl.  7b— 10b  leer. 

2.  Bl.  IIa— i:X)b.  Arbeiten  der  Mitglieder  der 
Gesellschaft, 

Auf  Bl.  7a  heiet  cs:  „Die  FortBetznnK  folgt  im  zwejten 
Bande  der  Schriften".    Dieser  »weite  Band  fehlt. 


1.  Bl.  la.  Schriffleü  der  deutschen  Geaellschaft  zur 
Beförderung  des  guten  Geschmacks  in  Dantzig.  Erster 
Band.    Im  Jahr  1758. 

Bl.  lb~llb  leer. 

2.  Bl.  12a— 75b.    Die  „SchiifTten"  selbst. 
Bl.  76a— 188  b  leer. 

3.  Bl.  189a  und  b.    Ein  Register  zu  den  „Schrimen." 
Bl.  190a— 191b  leer. 


SlO 

520. 

Xy.  f.  162  c.         PapierhandBchrift  —  XYHI.  Jahrhundert  —  186  Blätter  —  FoUo. 

(Aus  A.  Ro8enberg*B  Bibliothek.) 

Bl,  la — 5  b  leer. 

Bl.    6a  —  184b.     Ephemerides   socletatls  lltterariae 
Gedanensis     Annas  IIL    (1722—1723.) 

Bl.  185  a— 186  b  leer. 


XV.  f.  162 d.        Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  184  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  A.  Rosenberg'B  Bibliothek.) 

Bl.  la— 3b  leer. 

1.  Bl.  4a— 178  b.  Epbemerides  societatis  litterariae 
Gedanensis.    Annus  IV.    (1723—1724.) 

Bl.  179  a— b  leer. 

2.  Bl.  180a.  Eine  Handzeicbnung  (Schüfe  u.  Sdufis- 
sch werter  darstellend). 

Bl.  180b-181b  leer. 

3.  Bl.  182a.  Eine  Handzeicbnung  (eine  aas  d. 
Wurzel  „Agnus''  yegetab.  Scyth.  geschnittene  Alraune  da> 
stellend). 

Bl.  182b— Ende  leer. 


52». 

XV.  f.  162 e.'        Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  181  Blatter  —  Folio 

(Aus  A.  Rosenberg^B  Bibliothek.) 

Bl.  la— 3b  leer. 

Bl.  4a— 178b.    Ephemerides  societatis  litenuriae  Ge- 
danensis.   Annus  quintus  et  sextas  (1724—26). 

Bl.  179  a—  Ende  leer. 


52S. 

XV.  f.  162  f.         Papierhandschrift  —  XVEI.  Jahrhundert  —  250  Blatter  —  Folio. 

(Aus  A.  RoBenberg's  Bibliothek). 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3a — 249a.    Ephemerides  societatis  litterai iae  Ge- 
danensis.   Annus  septimus  (1726—1727). 

Bl.  249b—  250b  leer. 


811 
594« 

Vf.  q    168.  Papierhandschrift  —  1752—1758  —  210  Bl&tter  —  Quari 

1.  Bl.  la — 74  b.  Sitzungsberichte  einer  deutschen 
Qesellscbaft  der  Wissenschaften  zu  Danzig  und  deren 
Arbeiten. 

Diese  Gesellschaft  ward  von  den  Studenten  Joh.  MIcIl  Wnlf, 
Joach.  Wilh.  Weickhmann,  Carl  Fr.  Ton  Schmeling  ond  a.  am 
9.  Not.  1752  gestiftet.  Die  Yerhandlongen  brechen  nut  dem  Jahre 
1755  ab. 

Bl.  75  a— 179  b  leer. 

2.  Bl.  180a- 187  b.    Wie  Nro.  1. 
Bl.  188  a -Ende  leer. 


536. 

CV.  q.  171.  Papierhandschrift  —  1755—68  —  190  Bl&tter  —  Quart 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a— 7a.  Gesammelte  Sehrifften  einer  Ter- 
einigten  Gesellschaft  zur  üebung  der  schönen  Wissenschaften 
in  Dantzig  vom  Jahre  1755.    Sitzungsberichte. 

Nach  Bl.  5  a  wurde  der  Gesellschaft  der  Namen  „Aesthetische 
Gesellschaft*'  beigelegt;  sie  ist  von  Philipp  £.  Rauffiseisen,  Benjamin 
Benedikt  Henrichsdorff  und   Joh.  Adam  Tritt  gestiftet  worden. 

Bl.  7  b— 10  b  leer. 

2.  Bl.  IIa  — 190b.  Arbeiten  der  Mitglieder  der 
Gesellschaft. 

Auf  Bl.  7a  heist  es:  „Die  Fortsetzung  folgt  im  zweyten 
Bande  der  Schriften'*.    Dieser  zweite  Band  fehlt 


526« 

[V.  q.  449.  Papierhandschrift  —  1758  —  191  Bl&tter  —  Quart. 

(Aus  Y.  Weickhmann's  Bibliothek). 

1.  Bl.  la.  Schrillten  der  deutschen  Gesellschaft  zur 
Beförderung  des  guten  Geschmacks  in  Dantzig.  Erster 
Band.    Im  Jahr  1758. 

Bl.  Ib-llb  leer. 

2.  Bl.  12a-75b.    Die  „Schrifllen"  selbst. 
Bl.  76a— 188  b  leer. 

3.  Bl.  189a  und  b.    Ein  Register  zu  den  „Sehrifften.'^ 
Bl.  190  a— 191b  leer. 


bj/-- 
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4.  BI.  144b.  In  effigiem  Ifichafilis  Albini  diaooni 
ad  D.  Catb. 

5.  Bl.  145  a.  J.  P.  TItil  cenotaphion  Job.  et  Coro. 
Wittiorum  fratrum.    1672. 

6.  Bl.  145b  leer. 

7.  Bl.  146a.  J.  P.  Titius,  aaditoribus  meis  pubL 
privat,  eloquentiae  et  human,  literar.  cultor.  gente  ac  mente. 
(Invitatio  poetica). 

8.  Bl.  146b.  J.  P.  Titii  invitatio  poetica  ad  lectiones 
post  nuptias. 

9.  Bl.  149  a.  J.  P.  TItii  Carmen  ad  Amoldum 
Ehlerum,  judiciorum  civitatis  Gedanensis  assessorem  1674. 

10.  BI.  149  b.  J.  P.  TKii,  Carmen  in  pofitam  autorem 
elogii  Basilicae  Parisiensis. 

11.  Bl.  158  a  — b.  J.  P.  TKii  Carmen  in  fimua 
Gonstantiae  Oabrielis  Schumann  conjugis,  adiecta  spistola 
gratiarum  actoria  G.  Schumanni  et  J.  r.  Titii  Bes- 
ponsione.    1680—81. 

12.  Bl.  167  a — b.  J.  P.  TItfl  programma  invitatoriom 
ad  auditores.    1685. 

13.  BL  163  a.    J.  P.  Titil  invitatio  ad  auditores.  1682. 

14.  Bl.  163a— b.  J.  P.  Titii  programma  invitatorium 
ad  auditores.    1682. 

15.  Bl.  234  a— b.  Arnoidi  von  Bobart  elegia  recon- 
ciliatoria  ad  Musas  in  nuptiis  secundis  J.  P.  Titii.  Anno 
1672.    Gedani. 

Terg].  über  J.  P.  Titz  und  seine  Schriften  L.  H.  Fischer, 
Johann  Peter  Titz  Deutsche  Gedichte.  Halle  a.  S.  1888  (8*) 
S.  XLVI— LIV. 


5S8. 

XV.  q.  451.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  13  Bl&tter  —  Quart. 

(Aus  der  ▼.  6ralath*8chen  Bibliothek.) 

Bl.  la  — 13  b.  (J.  Th.  Klein.)  CoUectaneonun 
Fasciculus  ex  scriptis  G.  Lengnichü  D.  lectione  cursoria 
revolutis. 


5S4. 

XV.  q.  452.  Papierhandschrift  —  1748  —  98  Bl&tter—  Quart 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 79  a.  Anna  Renata  Brayne.  Kleine  Samm- 
lung Poetischer  Einfälle  bei  müssigen  Stunden  verfertiget 
Dantzig  1748. 

Bl.  79b-98b  leer. 
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Q  585. 

dCV.  0.  512.  Papierhandschrift  —  1738  —  453  Bl&tter  -^  Oktav. 

(Aus  der  v.  6ralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  1— 2  b  leer. 

Bl.  3a-452a.     (Joh.   Gabriel  Fischer.)     „Leichte 

Fabeln  nach  der  neuesten  mode  |^eträurat  von  Aesops  Seele 

in  einem  neuen  menschlichen  Leibe  am  Belth  im  Norden 

bey  langen  Nächten  des  MDCCXXXVm  Jahres. 

Bl.  4  b.    Dem  •   •  •  .  Herrn  Johann  Theodor  Klein,  HocIh 
berühmten  Secretario  der  Freyen  Hanse  Stadt  Dantzig  Seinem 
Freunde  erzehlet  diese  Träume      ....  der  halb- 
schlafende Autor. Nach  dem  Catalog  ist  Verfasser  Joh. 

Gabr.  Fischer. 

Bl.  452b— 453  b  leer. 


536. 

XV.  f.  408.  Papierhandschrift  —  XVin.  Jahrhundert  —  112  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  6ralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 107  b.  (Jacob  Theodor  lUein.)  üebnng 
christlicher  Betrachtungen  bey  Lesung  göttlichen  Worts; 
aus.  denen  Psalmen'  Davids  und  andren  Stellen  HeiL 
Schrift  in  allerhand  Arten  gebundener  Bede  dem  LIBEN 
QOTT  zu  Ehren;  mir  und  meinen  Kindern  zum  Nutzen; 
und  Andenken  Gott-geMUger  Zucht  und  Yermahnung  zu 
dem  HERRN !  Nebst  anderen  erbaulichen  Hauss-Andachten 

Bl.  108a— 112b  leer. 


XV.  Schriften  zur  Geschichte  des  Danziger 

Handels. 


587. 

XV.  f.  142.  Papierhandschrift  —  XVlll.  Jahrhundert  —  20  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 18  a.  Joliann  Köstner's  Bericht,  Wie  und 
aus  was  Ursachen  der  Handel  in  Dantzig  anno  1660  ab- 
genommen, nebenst  beygefugten  Meynungen,  welchergestalt 
derselbe  etlichermassen  könte  verbessert  werden. 

Bl.  18  b— Ende  leer. 


'■■!-' 
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538« 

IV.  q.  39.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  28  Blätter  —  Quart 

Bl.  la— 28b.  Joh.  Köstner,  Bericht  wie  und  aus 
wass  Yrsachen  der  Handel  in  Dantzick  abgenommen  nebst 
beigefügter  Meynung,  welcher  gestalt  derselbe  könte 
etzlicher  massen  verbessert  werden.  Anno  1660  den 
14.  Septembris.    Nicht  vollständig. 


TV    n    44  Papierhandschrift   —  XVII.  Jahrhundert  —  38  Blätter  —  Quart 

^'  (Aus  Val.  Schüeff s  Bibliothek.) 

1.  Bl.  Ib.    Index  von  Valent.  SchlieflFs  Hand. 

2.  Bl.  2a— 6a.  Literae  Palatini  Sendomiriensis  ad 
Archiepiscopum  Gnesnensem  •  •  •  ratione  Thelonei  mari- 
timi.    Polnisch. 

3.  Bl.  6b— 9a.  Philippi  Lackii  de  teloneo  maritimo 
ä  mereibus,  quae  Portu  maris  Gedano  evehuntur  et  iuve- 
huntiir  in  regnum  Poloniae. 

4.  Bl.  9b — 13  a.    Invectiva  in  Gedanenses  anonymu 

5.  Bl.  13  b — 17  b.    Paradoxon  Cancellarii  OssolinskL 

(Polnisch.) 

6.  Bl.  18  a — 23  b.  Evolutio  paradoxi  albo  consyderatio 
listu  iakiegos  Polit}'ka,  strony  pozychow  wojny  Pruskiey  y 
Cel  Morskich. 

7.  Bl.  24  a— 34  b.    Lament  Frasowney  Polskiey  na 

Polaki  z  hiszpaniate. 

(Est  refutatio  scripti  hie  X.  .^  obvii  et,  translatum  in  Germani 
cam  linguam  prodiit  1()3^K  4). 

Bl.  35  leer. 

8.  Bl.  36  und  37.  Literargeschi chtliche  Notizen 
Valentin  Schlieffs. 

Bl.  38  leer. 

540. 

rV.  f.  409.  Papierhandschrift   —  XVII.  Jahrhundert  —  l.M  Blätter  —  Folio. 

(Aus  G.  Löschin's  Bibliothek.) 

Bl.  la— 7b  leer. 

1.  Bl.  8  a  — 10b.  Allerlei  Notizen  aus  verschiedenen 
Schriften. 

2.  Bl.  Ha— 16b.  Argumenta  dissuatoria  Confoede- 
rationis,  quae  in  anno  domini  1661  est  exorta. 

3.  Bl.  17a- 18b.  Gutachten  über  Anlegung  einer 
Wechselbank.  Bedenken  Antoine  de  Cuypers  über  die 
Fi-age,  ob  man  dieses  Ortes  könne  Wechselljanken  aufrichten. 
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4.  Bl.  19a-b.  E.  B.  Raths  der  Stadt  Nürnberg 
erneuerte  und  erleuterte  Banco-  und  Wechsel-Ordnung. 
8.  Sept.  1G54. 

5.  Bl.  20a  — 24a.  Banco  -  Ordnung.  Allgemeiner 
Entwurf. 

(5.  Bl.  24  b.    Der  Unterschied  im  Hanf. 
Bl.  25  a— 27  b  leer. 

7.  Bl.  28  a— 29a.  Oratio  Icgati  uniti  exercitus  ad 
civitatem  Gedanensem  anno  1ÜG2,  18.  Martij. 

8.  Bl.  29  a  und  b.  Literae  Credentiales  Samuelis 
Swiderscij,  Marchalci  Exercitus  Regii,  suis  legatis  datae 
ad  civit  Gedanensem.    15.  Febr.  1662. 

9.  Bl.  30  a— 36  a.  Von  der  Nutzbarkeit  der  Schiffahrt 
insgemein  und  ob  sie  inDantzig  itzigerZeit,  auchwelcher- 
gestalt  einzuführen  sey.    Gestellet  im  Jahre  1660. 

10.  Bl  36b— 51a.  (Köstner)  Bericht  wie  und  aus  was 
Ursachen  der  Handel  in  Uanzig  abgenommen.    166'.). 

11.  Bl.  51b -56a.    Anno  1653  in  Dantzig. 
Heber  den  Zustand  des  Handels  in  Dantzig. 

12.  Bl.  56b~60b.    Wegen  der  Fremden. 

13.  Bl.  61a — 65a.  Ein  Brief  über  die  geschehene 
Münzanderung  in  Polen.     1653. 

14.  Bl.  05  b -09  a.  Brief  (ohne  Unterschrift)  über 
die  Einquartirung  der  Soldaten  in  die  Dorfer. 

15.  Bl.  09b -70b.    Unkosten  dieses  Landes  auf  der 

legation  an  den  Kaysor.     Auszug  aus  einer  Chronik   die  sich 
aut  die  Gesandtschaft  während  des  l.-Jj.  Krieges  bezieht 

U).  Bl.  71a.  Notiz  über  das  1567  von  König  Sigismund 
August  einem  Juden  auf  Wachs  gegebene  Monopol. 

17.  Bl.  71a— 71b.  Vergleich  zwischen  E.  E.  Rath 
dieser  Stadt  (J)anzig)  und  weissen  Kupferhändlern  in  Augs- 
purg  wegen  Kupfcrhandelss  auflF  diese  Stadt. 

IH.  Bl.  71b— 72a.  Ueber  das  Verbot  des  Salpeter- 
handels in  Danzig  1620. 

19.  Bl.  72  b.  Ueber  die  Erhöhung  des  Salzlager- 
geldes in  Königsberg. 

20.  Bl.  73  a.  Bereduug  gehabt  mit  dem  Erbahren 
Herrn  Juliann  von  Werden  binnen  Thorn  1537. 

21.  Bl.  73b  -77b.  Ueber  den  Zustand  der  Gewerbe 
in  Danzig.     0.  eig.  Titel.    Um  1650. 

22.  Bl.  77b— 79a.    Vom  Haubte. 
Bl.  l\)h  leer. 

23.  Bl   8Ua— 82  b.    Niederlandsche  Kammeren. 
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24.  BI.  83  a— 85b.  YerordnoDg  des  Thomer  Bathes 
d.  d.  1607  zur  Hebung  der  Manufaktoien. 

25.  BI  86  a.    AnfOage  auff  die  Weine  in  Dantzig  1671. 
Bl.  86b— 87b  leer. 

26.  Bl.  88  a— 93  b.  Die  Haupt-Arten  der  Gommer- 
cien  in  Dantzig. 

27.  BI.  94a -99  b.  Gedani  delineatio  generalis  Jacobt 
Lydicii  Hohensteina-Prussi  1680.     (DispoBition.) 

Bl   100  und  101  leer. 

28.  Bl.  102a— 129a.  Dissertatio  Von  Vindici^  und 
Abforderung  der  verlaufenen  Bauren  und  ünterthanen,  und 
deren  Praescription. 

Bl.  130a— 154b  leer. 


541. 

XV.  f.    155.  PapierhandBchrift  —  XVni.  Jahrhundert  —  316  Blatter  —  Folio. 

Bl.  la— 4  b  leer. 

BI.  5a- 311b.  Pfahl-Kammer  Sachen.  Aus  dem  16. 
und  17.  Jahrhundert;  die  Stücke  reichen  bia  1686. 

Bl.  312  a— Ende  leer. 
54S« 

XV.  f.  88.  Papierhandachriit  —  XYin.  Jahrhundert  —  20  Blatter  —  Folio. 

1.  Bl.  la— 13a.  Conventio  inter Beginam M. Britan- 
niae  et  Magistratura  Gedanensem,  respectu  commercionim 
inita  a.  17^  d.  1 1/22.  Octobris,  approbata  Anno  1707  den 
9.  Novembris.  Vergleich  zwischen  der  Königin  von  Gross 
Brit.  und  E.  Rath  von  Dantzig  wegen  der  Handlung  se- 
troffen  den  11/12.  October  1706  und  Bestätiget  den 
9.  November  1707. 

Bl.  13  b— Ende  leer. 
54S. 

XV.  f.  160.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  8  Blatter  —  Folio. 

Bl.  la— b  leer. 

Bl.  2a— 5  b.  Handelsvertrag  der  Stadt  Danzig  mit 
der  Königin  Anna  v.  England,  abgeschlossen  1706. 

Bl.  6  a— Ende  leer. 
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544. 

XV.  f.  410.  PapierhandBchrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  46  Bl&tter  —  Folio. 

Schriften  den  Danziger  Handel  betreffend. 

1.  Bl.  la— 2a.  Extract  ans  dem  •  •  •  Privilegio 
Königs  Casimiri    •       •    Anno  1455. 

Bl.  2b  leen 

2.  Bl.  3a — b.  Auszug  aus  denen  49  u.  6  Bitten, 
welche  die  Bürgerschaft  in  Dantzig  an  den  König  Sigismuodum 
Augustum  gelangen  lassen  nebst  der  Königlichen  Antwort 
Anno  1532  den  28.  August. 

Bl.  4  leer. 

3.  Bl.  5  a— 6  b.  Eingabe  des  Käthes  von  Danzig  an 
den  König  von  Polen,  d.  d.  9.  Octob.  1637,  die  Zölle  be- 
treffend. 

4.  Bl.  7  a— 10a.  Tractat  tuschen  de  Heeren  Com- 
missarissen  von  Haar  Hoog  Moyende  von  Dantzig  respective 
ingegaan  den  10.  Juli  1656. 

Der  HandeUtractat  mit  den  Niederlanden. 
Bl.  10b— IIb  leer. 

5.  Bl.  12a— 18b.  1665  den  23.  Marty.  Kauffmanns 
Eltesten  Bedenken  wegen  Verbesserung  Handels  und  Oe- 
werbs  und  zwar  vor  dieses  mahl  in  puncto  der  See-  und 
Schiffahrt  bei  dieser  Stadt. 

Bl.  19  leer. 

6.  Bl.  20a— 25b.  1670  den  29.  May.  Bedenken 
der  Kaufmanns  Eltesten  über  etliche  wollene  westwortige 
Manuracturen,  welcher  gestalt  dieselbe  bey  dieser  Stadt 
einzuführen  und  zu  verbessern  seyn  mögen. 

Bl  26  leer. 

7.  Bl.  27a — 41  a.  Handelstractat  zwischen  England 
und  der  Stadt  Danzig,  1706,  den  11/22.  October,  resp. 
9.  Nov.  geschlossen. 

8.  Bl.  43a— 45b.  Aaumerkingen  over  het  Commercie 
Tractat  tussen  England  ende  Stad  Dantzig  d.  30.  Juli  1790 
aan  den  Heer  Raad  Pens,  genouden. 

Bl.  46  leer. 


545. 

XV.  f.  411.  Papierhandschrift  —  XVIH.  Jahrhundert  —  8  Bl  Älter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*8chen  Bibliothek.) 

Bl.  la — 7  b.  Betrachtungen  eines  Privati  über  die 
Bedruckungen  des  Dantziger  Handels,  geschrieben  im  An- 
fange de3  Jahres  1774. 

Bl.  8  leer. 
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546. 


XV.  f.  412.  Papierhandschrift  —  1774  —  10  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek) 

Bl.  la — 9b.  Neubrimner  (?)  Etat  dece,  que  pourront 
produire  ii  peu  pr^s  ä  S.  M.  Prussienne  ann^e  commune 
les  droits  de  Transit,  qu'elie  a  common  c<  ä  faire  percevoir 
d'apres  le  Tarif,  qui  a  6t6  publik  ä  cet  elfefc  sur  le  com- 
merce, que  les  nations  etrangöres  fönt  avec  la  Pologne 
par  Danzig  et  sur  celui  de  la  Pologne  avec  ces  memes 
nations  ^trang^res. 

Bl.  10  leer. 


547. 

XV.  q.  453.  Papierhandschrift  —  1774  —  40  Blatter  —  Quart 

^*         *  (Aus  der  v.  Gralath^schen  Bibliothek). 

1.  Bl.  la— 40b.  (Carl  Friedr. Gralath)  Bemerkungen 
über  die  Wichtigkeit  sowohl  des  Polnischen  Handels  über- 
haupt als  auch  besonders  der  neueren  an  das  Hauss 
Oestercich  abgetretenen  Polaischen  Provinzen,  wobey  einige 
derer  vornehmsten  Puncto  auseinander  gesetzet  sind,  die 
gegenwärtig  in  Polen,  theils  von  der  Republik  theils  von 
des  Königs  von  l^eussen  Majestät  zu  errichtenden  Com- 
merzien  —  Traktaten  sind  vorgeschlagen  worden  1774. 


548. 

XV    f.  413.  Papierhandschrift  —  1787  —  49  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 48b.    Anmerkungen   über  die  verschiedenen 

Rubriquen  der  den  Taryf  beigefügten  Tabellen. 

I)er  Berlin  2\l  Mai  1775  publicirte,  mit  Pohlen  abgeschlossene 
General-Zoll-Tarif  wird  darin  glossirt. 


549. 

XV.  0.  513.  Papierhandschrift  —  1«.  Jahrh.  —  94  Blätter  —  OkUv. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a— 22b.  Freimüthige  Gedanken  ül)er  die 
Klagen  der  Polen,  welche  das  vermeintliche  Monopolium 
der  Stadt  Dantzig  hetrefFen. 

Abschrift  einer  1774  im  Dnick  erschienenen  Schrift 

2.  Bl.  23a— 41b.  Dieselbe  Schrift  in  französischer 
Sprache. 

3.  Bl.  42a— 4yb.  A  la  nation  Polonaise  au  Mois 
de  Mars  1773. 
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4.  Bl.  50a— 57a.  Beantwortung  des  Schreibens  eines 
Breslauer  Kauffmanns  vom  —  May,  welches  in  verschiedene 
Zeituugeu  eingerückt  worden.     1773. 

5.  Bl.  57a— -63a.  Anmerkungen  über  den  zwischen 
der  Republik  Pohlen  und  dem  Könige  von  Preussen  er- 
richteten Zolltarif  in  einem  Schreiben  eines  Dantzig  rs  1775. 

6.  Bl.  63b— 73b.  Remarques  sur  lo  Tarilf  du  com- 
merce de  la  ville  de  Dantzic  avec  la  Pologne  eman6  k 
Berlin  le  24.  May  1775  dans  une  lettre  addressöe  k  Mr.  S. 
Dom   B.  X  •    •        k  Dunkerque.     Anno  1776. 

7.  Bl.  74a— 85a.  Tabloau  de  la  diminution  du 
commerce  maritime  de  Dantzig  depuis  PEtablissement  du 
Droit  de  Forden  en  1775. 

Bl.  85  b—  93  b.  leer. 

8.  B.  94  a— b.    Ein  Register. 

Alte  Paginiruiig  1 — 18G. 


550. 

XV    0.  514.  Papierhaudscbrift  —  18.  Jahrhundert  —  2<>  Blätter  —  Oktav. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1.  leer. 

Bl.  2a— 26b.     Abhandlung  eines  Ungenannten   über 
die  La«(e  des  Danziger  Handels. 


551. 

XV.  0.  515.  Papicrliandschrift  —  IS.  Jahrhundert  —  U  Blätter  —  Oktav. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a--l3a.    Gedanken  und  Betrachtungen  über  das 
Zollwesen  in  Rücksicht  auf  Danzig. 
Bl.  14  leer. 


552. 

XV.  f.  414.  l\ai)iorhandschnft  -    XVIIl.  Jahrhundert  —  18  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a — 12b.     Auszüge    aus   polnischen,  französi- 
schen   uud    holländischen    Zeitungen    1784,  den   Danziger 

Handel  betreffend. 

Oktav  uud  Quartfoiinat. 
Bl.  13  leer. 

2.  Bl.  14a— IGa.     Sur  la  Douane  de  Prusse. 
Bl.  lGb-18b  leer. 

21 
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S53. 

XV.  f.  415.  Papierhandschrilt  —  XTIII.  Jahrhundert  —  57  Blatter  —  Folio. 

Tabelleo  zur  Bewegung  des  Danziger  Handels. 

1.  Bl.  la.  Getreide  in  Danzig  Anno  1707  vom 
8.  April  bis  19.  Nov. 

Bl.  Ib  leer. 

2.  Bl.  2a.  Tabelle  Anno  1707  vom  8.  April  biss 
21.  April  angesaget  nach  Amsterdam      •   • 

Bl.  2b  leer. 

3.  Bl.  3a.  Anno  1708  vom  10.  Marty  bis  21.  November 
auif  und  abgemessen. 

Bl.  3  b  leer. 

4.  Bl.  4a.  Anno  1709  vom  6.  May  bis  26.  November 
an  Getreide  Eingekommen  und  aussgegangen« 

Bl.  4  b  leer. 

5.  Bl.  5a.  Anno  1709  vom  6.  May  biss  26.  November 
angesagt  Amsterdam  Aboo  •   •   • 

Bl.  5  b  leer. 

6.  Bl.  6a.  Anno  1733  vom  19.  May  biss  21.  November 
an  Getreyde  Eingekommen  und  aussgegangeu. 

Bl.  6  b  leer. 

7.  Bl.  7  a.  Anno  1713  bis  21.  November  auff,  a. 
abgemessen. 

Bl.  7  b  leer. 

8.  Bl.  8  a.  Dantzig  1713  (ungesagt)  Amsterdam 
Abo  •   •   • 

Bl.  8  b- leer. 

9.  Bl.  9  a  —  14b.  Specification  wieviel  Tonnen 
Wedasche  Klein  Bandt  von  jeder  Asch  Buden  •  •  •  das 
Jalir  über  aussgegangeu.   In  Dantzig  1754—1775. 

10.  Bl.  15a— 18  b.  Einkommen,  Ausgebend  und 
A'orath  von  Pottasche  in  Dantzig  1754—1777. 

11.  Bl.  19a— 20a.  Die  Jahre  von  Anno  1766  bis  71 
incl.  verglichen  mit  den  Jahren  1776  biss  1781  incl.  ist 
in  den  letzteren  per   annum  weniger  aussgeführet  worden. 

12.  Bl.  21a— 22a.  Tabelle  über  in  Danzig  ein-  und 
aussgegangenen  Schiffe  1782  und  1784. 

13.  Bl.  23  a— 36  a.  Seewärts  eingekommene  und  aus- 
gegangene Waaren  in  Dantzig  von  Anno  1782—1787  incl. 

Quartformat. 

jjl   37  jj 39  jj  leer. 

14!  Bl.  39b  -40a.    Tabelle  über  Export  und  Import 
der  Stallt  Duntzlg  in  don  Jahren  1782-87  incl 
Bl.  4ub  leer. 
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15.  61.  41a — 44b.  Spedfication  der  Preise  aller 
Weichsel-  und  Seewärts  in  Danzig  einkommenden  und  auB- 
gehenden  Waaren  von  Anno  1775  bis  1786  indosive  •  •   • 

16.  BL  45a.  Tabelle:  In  Dantzig  seewerts  dnge- 
kommene  Waaren  Anno  1789. 

BL  45  b  leer. 

17.  Bl.  46a.  Tabelle:  Ans  Dantzig  seewerts  ausge- 
gangene Waaren  Anno  1789. 

Bl.  46b  leer. 

18.  Bl.  47  a—  55a.  Tableau  de  la  diminntion  du 
comerce  maritime  de  Dantzig  depuis  r^tablissement  du 
droit  de  Fordon  en  1775. 

Bl.  55b-56b  leer. 

19.  Bl.  57a.  Tabelle:  Prenssischer  Zoll  zu  Forden 
folgens  neuem  Tarif:  Pohlnischer  Zoll  folgens  altem  Taiilt 

B.  57  b  leer. 


XV.  f.  416. 


6S4. 

Papierhandschrüt  —  XYIII.  Jahrhondert  —  169  BUtter  —  FoUo. 

(Aus  der  ▼.  Qralath*8ehea  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 10a.  Becberches  sur  rancienne  douane 
de  Pologne.     1790.     Oktovformat 

Bl.  lOb— 12b  leer. 

2.  Bl.  13a -20a.  Trait^  entre  S.  M.  le  Boi  et  la 
rtfpublique  de  Pologne  et  S.  M  le  Boy  de  Prusse  du 
18.  Sept.  1773  et  15.  Mars  1775.   Quartformat. 

3.  Bl.  21a— 26b.  Traitö  de  commerce  entre  S.  M. 
le  roi  et  la  republique  de  Pologne  et  S.  M.  le  roi  de  Prusse 
fait  ä  Varsovie  le  16.  Mars  1775.    Quartformat 

Bl.  27  a— 28b  leer. 

4.  Bl.  29  a.  Abschrift  Preussischer  Verfügungen 
(1.    d.    16.  April  1773  wegen  des  Zolles  in  Neufahrwasser. 

Bl.  29b-30b  leer. 

5.  Bl.  31  a-  35a.  Brochure  sur  le  malheur  de  la 
ville  de  Dantzig  caus^e  par  le  Trait^  de  commerce  de  1775. 

Quarttormat. 

Bl.  35  a- 36  b  leer. 

6.  Bl.  37  a  —  41b.  Observations  sur  un  nouveau 
trait^  de  commerce  ä  faire  entre  S.  M.  le  roi  de  Prusse 
et  S.  M.  le  Roi  et  la  r<publiqae  de  Pologne.     Quartformat. 

Bl.  42  leer. 

7.  Bl.  43  a— 46a.  Propositions  pour  un  traiti  de 
commerce. 

Bl.  46b  leer. 
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8.  Bl.  47a- 52b.    Anraerkungen   über  den  Fordoner 

Zoll  .    .    .    •  Brouillon  einer  Denkschrift. 

9.  Bl.  53  a— 54  b.  Copia  litterarum  an  die  Herrn 
General-Staaten  der  Niederlande  d.  d.  22.  Martii  1775. 
Vom  Rathe  der  Stadt  Daozig  wegen  des  Handelstraktats  mit  Preasscn 
abgeschickt. 

10.  Bl.  55a— 56b.  Verhandlungen  und  Berathungen 
der  Niederlande  wegen  des  Danziger  Handels  1778. 

11.  Bl.  57a  — 58b.  Stück  einer  Denkschrift  über 
die  durch  Preussen  dem  Danziger  Handel  auferlegten 
Beschränkungen. 

12.  Bl  59a— 60a.  Schreiben  des  Bischof  v.  Plock 
im  Auftrage  des  Königs  von  Polen,  Varsovie,  3.  Dec.  1779 
an  den  Preussischen  Residenten  Axt  über  das  Verfahren 
der  Preussischen  Zollbeamten  an  der  Mündung  der  Weichsel. 

Bl.  60b  leer. 

13.  Bl.  61a — 62a.  Schreiben  des  Magistrats  von 
Danzig,  3.  Nov.  1779  in  derselben  Angelegenheit  wie  Nro  12. 

14.  Bl.  63a — 64a  Schreiben  polnischer  Beamten, 
Varsovie  27.  März  1778/11  December,  über  die  Forderung 
des  Preussischen  Generals  vom  Stutterheim. 

15.  Bl.  65a—  67  b.  Copia  Litterar.  ad  S  R.  Majestatem. 
D.  D.  17.  Nov.  1779.  Der  Rath  von  Danzig  berichtet  an 
den  König  von  Polen  über  die  ZoUvexationen  an  der 
Weichsel. 

Bl.  68  leer. 

16.  Bl.  ()9a.  Copie  de  la  lettre  du  Roy  de  Pologne 
au  Roy  de  Prusse.    Varsovie  le  6.  Fevrier  1779. 

17.  Bl.  69  b  -70  a.  Reponse  du  Roy  de  Prusse  au 
Roy  de  Pologne. 

18.  Bl.  70a — 71b.  Copie  de  la  lettre  du  comte  de 
Stackelborg  au  Prince  Rcpnin  du  2U  Febr./4.  Mars  1779. 

19.  Bl.  72a — 73b.  Extrait  de  la  supplique  aux 
observations  faites  par  le  gouvernement  Polonais  sur  los 
premieres  reponses  de  S.  M.  le  Roy  de  Prusse  ä  diffe- 
reutes  plaintcs,  relatives  soit  aux  perceptions  soit  aux 
arrangements,  qui  concernent  la  ville  de  Dantzig. 

20.  Bl.  73b  79b.  Anmerkungen  über  die  von 
S.  K.  Maj.  V.  Preussen  ertheilte  Gegenantwort  auff  die 
von  der  Kon.  Polnischen  Regierung  eingegebene  Note 
insoweit  solche  die  Bedeutung  des  Handels  der  Stadt  Dantzig 
betrifft. 

Bl.  soa-Slb  leer. 
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21.  Bl.  82a— 84h.  Ein  Brief  (zu  einem  Flugblatt  bestimmt) 
über  dio  Folg<)ii  des  von  Polen  mit  Preusscn  abgeschlossenen 
,.Commercien  —  Tractats/' 

Hl.  85  leer. 

22.  Bl.  86a — 88  b.  Brouillon  eines  in  französischer 
Sprache  abgefassten  Memorandums  über  den  Preussischen 
Transitzoll. 

Bl.  89  leer. 

23.  Bl.  ÖOa — 92b.  Aufsatz  über  die  missliche  Lage 
der  Stadt  Dantzig  nach  der  ersten  Theilung  Polens. 

Bl.  1)3  leer. 

24.  Bl.  94a -99  a.  Bedenken  over  het  sluiten  van 
eeu  Tractat  von  Commercien  weegens  den  Handel  op  Dantzig. 

Bl.  99  b  leer. 

25.  Bl.  l()Oa—  104b.  Aufsatz  zur  Beantwortung  einiger 
Kauffmiinniachen  Fragen  die  Handlung  der  Stadt  Dantzig 
mit  Pohlen  betreffend.    Anno  1785. 

Bl.  105  leer. 

26.  Bl.  106a— 107a.  Gopie  der  Bittschrift  verschiedener 
Kaufleute  an  sämmtliclie  Ordnungen  gegen  die  Auflage 
von  10  Procent  auf  fremde  Kutsclien,  Mobilien  •  •  •  zum 
auswärtigen  Debit.    Anno  1787. 

27.  Bl.  108a— 111  b.  Erörterungen  über  den  Einfluss 
des  Preussischen  Zolltarifs  auf  den  AVaarenverkehr  in  Danzig. 

2>^.  Bl,  112a— 113b.  An  den  Heer  Raad  Pensionarius 
van   l^leyswik.     Concept  eines  Briefes  an  ihn. 

29.  Bl.  114  a-  117  b.  Arrct  du  conseil  d'  Etat  et 
Icttros  patontos  du  roi  de  France,  qui  ordonnent,  que  la 
Villc  de  Dantzig  rmic  des  villes  Anseatiques  jouira  detous 
los  Privileges  accordes  aux  villes  de  Lübeck,  Breme  et 
Ilanibuurg.     1723— 172t). 

30.  Bl.  llJ^a— 119b.  Einige  flüchtige  Anmerkungen 
übor  die  Bedrückungen  des  Dant/igor  Handels. 

:)1.  Bl.  120a  127b.  Schreiben  eines  Polnischen 
KaufinMiins  an  einen  Herrn  von  Adel  aus  dem  Polnischen 
(hii^nnal  übersetzt. 

Ks  betrifft  die  Folgen  des  Zolltarifs  an  der  Preussischen 
(ironzc. 

iV2  Bl.  128a— 132a.  Vorschläge  zur  Erleichterung 
dos  Danziger   Haudek-i    von   einem    Preussen.     Anno  1787. 

Abschrift  eines  Zcitun^'sartikels  oder  Entwurf  dazu.  Es  ist 
in  der  Form  eines  Briefes  an  den  Preussischen  Minister  abgcfasst. 

Bl.  \-\2h  -  1.-^3  b  leer. 

;3I).  lU.  \Ma — 137  b.    Vereinigungs-Punkte  der  Kauf- 

mauns-Gilde  in  Danzig  Anno  1793. 
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34.  BI.  138a~139b.  Schreiben  -  des  Ministers 
von  Struensee  an  die  Depntirte  der  Kaufmannschaft  vom 
15.  July  1793. 

35.  Bl.  140a— 141a  Dasselbe  in  Abschrift  anderer 
Hand. 

36.  BL  142a— 148a.  Antwort  des  Oberpräsidenten 
B.  von  Schröter  auf  die  Desideria  der  Dant/Jger  Kaufmann- 
schaft vom  25.  October  1793.    Copie.  Quartformat. 

Bl.  148  b— 149b,  Bl.  150  leer. 

37.  Bl.  151a— 153a.  Antwort  (der  Danziger  Kauf- 
mannschaft?) auf  drei  von  dem  Polnischen  Legationsrath 
Hennig  vorgelegte  Fragen. 

38.  Bl.  154a  —  155b.  Schreiben  des  Ministers 
von  Struensee  d.  d.  Berlin  5.  März  1794  an  die  Danziger 
Kaufmannschaft  über  den  Waizenhandel.    Copie. 

39.  Bl.  156a— 166a.  Patent  wegen  Verlängerung  der 
Octroy  für  die  Seehaudlungs  Societaet  bis  zum  1.  Januar  1808 
d.  d.  4.  März  1794.     Quartformat. 

Bl.  167  leer. 

40.  Bl.  168  a.  Erlass  der  preussischen  Zollbehörde, 
Neufahrwasser  15»  Juli  1790,  die  Waaren  -  Deklaration 
betreffend 

Bl.  168b— 169b  leer. 


555. 

XV.  f.  417.  Papierhandschrift  —  XTIII.  Jahrhundert  —  52  Blätter  —  FoUo. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— Ib  leer. 

1.  Bl.  2  a — 3  a.  Pro  Memoria.  Zur  Erläuterung  des 
Königl.  Preuss.  Zolltarifs. 

Bl  3  b  leer. 

2.  Bl.  4a-  4b.    Erklärung  dieses  Pro  Memoria. 

3.  Bl.  5  a.  Ausgefundener  Werth  der  Waaren  im 
Tarif 

Bl.  5  b  leer. 

4.  Bl.  6a— 27  a.  Abhandlung  den  Danziger  Handel 
betreffend,  welche  auf  Verlangen  des  von  des  Königs 
Majestät  neu  errichteten  combinirten  General  Fabriquen- 
und  Commerciel-  wie  auch  Accise-  und  Zoll-Departements 
des  General-Directorii,  von  dem  Mitgliede  desselben,  dem 
Geheimen  Commerzienrath  Johann  Simpson,  im  AnfiEmge 
des  1787.  Jahres  hat  müssen  ausgearbeitet  werden,  und 
von  demselben,  theils  gedachten  Departement  im  Februar 
Monat   1787,   theils   im  November  desselben  Jahres  als 
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Beylage  des  zu  jener  Zeit  von  seiner  EOnigl  Majestät 
verlangten  Gutachtens  von  Seiten  dieses  Finanz-Departements 
ad  Acta  ist  übergeben,  und  nadi  Potsdam  zur  hohem 
Beurtheilnng  ist  übersandt  worden. 

5.  Bl.  28a-38a.    Einzelne  Stflcke  betreffend  die 
Grenzzone  der  prenssischen  nnd  polnischen  Grenze. 

6.  Bl.   39  a— 40  a.     Gedanken    der  Einwohner  der 
kleinen  Städte  Westpreussens. 

7.  Bl.  41a— 52a.    Einzelne  Stflcke,  betreffend  die 
Niederlage  des  Danziger  Handels. 

Bl.  52  b— Ende  leer. 


SM. 

XV.  f.  418.  Papierhsndschrift  —  XVIII.  Jahrhandert  —  35  Bl&ttor  —  FoUo. 

(Aus  der  y.  0ralath*8chea  Bibliothek  ) 

Bl.  la— Ib  leer. 

1.  BL  2a.  Quittung  über  Pfahl-  und  Confiscirgeldor, 
welche  in  den  Jahren  1733—1760  incl.  von  der  Pfldil- 
Kammer  gezahlt  worden  sind. 

2.  Bl.  2  b— 4a.  Verzeichniss  der  in  Dantzig  See- 
wärts einkommenden  Frantzös.  Producten,  und  der  naeh 
Frankreich  See-wärts  ausgehenden  Dantziger  Produkten. 

Bl.  4  b— 5b  leer. 

3.  Bl«  6  a.  Verzeichniss  der  Polnischen  Gefässe, 
welche  von  Anno  1770  bis  ad  Ann.  1783  in  Danzig  ein- 
gekommen sind. 

Bl.  6  b  leer. 

4.  Bl.  7  a.  Eingekommene  Schiffe  in  Danzig  vom 
Jahr  1770  bis  1783  und  was  selbige  Pfahlgcld  EGnigl. 
Antheils  eingebracht  haben. 

Bl.  7  b  leer. 

5.  Bl.  8a — IIa.  Berechnung  des  ungefähren  Beiaufs 
der  unerhörten  Transit-Zölle,  welche  Sr.  Majestät,  der  König 
von  Preusseu,  laut  dem  neuen,  durch  den  Druck  bekannt 
gemachten  Tariff,  auf  die  Handlung  fremder  Nationen  über 
Dantzig  nach  Pohlen,  und  vice  versa  zu  erheben  angefangen 
hat.  Nach  maassgabe  derer  in  einem  mittelmässigen 
Handluugs  Jahre  in  Dantzig  ein-  und  ausgehenden  Waaren 
und  Producten  angesetzt. 

Bl.  IIb.  leer. 

6.  Bl.  12a — 19a.  Ausfuhrliche  Berechnung  und 
Tabelle  über  die  Würdigung  der  von  Danzig  nach  Pohlen 
gehenden  Waaren.    1787. 

Bl.  19  b,  leer. 
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7.  Bl.  20a — 27b  Ausfuhrliche  Berechnung  zur  Er- 
klfirun^  der  Tabelle  über  die  Würdigung  der  von  Pohlea 
nach  Danzig  gellenden  Waaren.    Berlin,  den  20.  May  1787. 

8.  Bl  28  b— 29  a.  Tabelle  über  die  Würdigung  der 
von  Fohlen  nach  Danzig  gehenden  Waaren. 

Bl   29  b— Ende  leer. 


XY.  f.  410.  Papierbandichrift  —  XVIII  Jahrhundert  —   83  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— b  leer. 

1.  Bl.  2  a — 15  b.  Von  Verfallung  des  Handels  in 
Dantzigk  und  dessen  Ursach. 

2.  Bl.  16a— 17  a.    Sätze  der  Malz-Accise. 
Bl.  17  b  leer. 

3.  Bl.  18a— 22b.  Lengnich,  Syndici,  Deductio.: 
Non  licerc  peregrinis  Gedani  mercaturam  eiercere  neque 
Varsaviensibus  Mercatoribus  portu  Gedancnsi  pro  transitorio 
uti.  cxpedita  d.  7.  Decomber  1759. 

Bl.  23  a— b  leer. 

4.  Bl.  24a -26  b  G.  L.  (Godofredi  Lengnich)  Syndici, 
Vorstellung  wider  die  für  AVarschauische  Kaufleute  durch 
den  hiesigen  Hafen  eingekommenen  und  von  ihnen  durch 
denselben  fortzuschickenden  Waaren    d.  d.  29.  October  1759. 

Bl.  27a-b  leer. 

5.  Bl.  28  a— 33  a.    üebcr  den  AVerth  des  Ducaten. 
Bl.  33  b  leer. 

f).  Bl.  34a — 35  a  Pro  Memoria.  In  Ansehung  des 
von  den  Königsbergischen  Kautleuten  Cnise  et  Vemezo)>rc 
verlangten  freyen  Uurchzugos  durch  Dantzig,  mit  ihren  von 
Petersburg  nach  Königsberg  zn  schiffenden  Waaren. 

Bl.  35  b  leer. 

7.  Bl.  36  a— 37  b.  Des  Raths  Antwort  auf  das  d. 
2>^  Mai  1766  vom  Köaigl.  Proussischeu  Residenten  Herrn 
Funck  übcrgebene  Pro-Memoria,  betreffend  das  JusEmporii 
der  Stadt  Danzig. 

S.  öl.  38a-39b.  Dos  Caspar  GiebePs  SchrifTt-  an 
e.  e.  Katli  abgefertigt  im  Nahmen  und  von  Wegen  aller 
Zünfte.     Anno  1585. 

9.  Bl.  40a — b.  Protestation  des  Königl.  Preussischen 
Legationsmths  und  Kesidcnton  v.  Funck  wieder  einige  auf 
fremde  Rechnung  über  Danzig  nach  Stolpe  zu  gehende  und 
deshalb  von  Fj.  Ratli  der  Stadt  Danzig  iu  Beschlag  ge- 
nommene Waaren.     1766.  jL  7.  Julii. 


^  1 
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10.  Bl.  41a.  Pro  Memoria  des  EOn.  Prenss.  Lega- 
tions-Baths  und  Residenten  Herrn  Fnnck  in  Ansehung  der 
V.  E.  lüith  zurückempfaugenen  Protestation,  welche  der- 
selbe d.  7.  Juli  1766  eingelegt  hatte. 

Bl.  41b  leer. 

11.  Bl.  42  a — 45b.  Pro  Memoria  des  Kön.  Preuss. 
LegatioBsraths  u.  Residenten  J.  A.  V.  Funck. 

Bl.  46.a-47b  leer. 

12.  Bl.  48  a  — 51a.  Godofredi  Lengnicb,  syndiei 
civit.  Ged.,  Der  Stadt  Danzig  zustehendes  lus  Emporii. 
Bl.  51b  leer 

13.  Bl.  52a— 60b.  E.'s  Raths  Antwort  auf  das  im 
Namen  Sr.  Eönigl.  Majestät  in  Preussen  von  Deroselben 
accreditirten  Residenten  Hm.  y.  Funck,  den  26.  Januar 
1767  übergebene  Pro -Memoria. 

Bl.  61a~b  leer. 

14.  BL  62a— 63b.  Anno  1771.  UnpartheyischeGedancken 
über  den  gegenwärtigen  Verfall  der  Handlung  von  Dantzig. 

15.  61.  64  a— 69  a.  Examen  des  points  et  artides 
proposds  de  la  part  de  la  cour  de  Prussc  ä  la  ville  de 
Danzig,  pour  servir  de  Base  ä  Taccommodement  sur  le  port 

Bl.  69  b  leer. 

16.  Bl.  70  a.  Verordnung  des  Danziger  Bajj^ 
betreffend  die  Bolz-Acciesse;  13.  Aug.  1779.  ^^»^ 

Bl.  70b  leer. 

17.  Bl.  71a— b.  Contenta  des  Schreibens  an  Hrn. 
Willebrandt  de  dato  Danzig  3.  Mart.  1783. 

18.  Bl.  72  a.  Copie  de  la  lettre  de  la  part  de 
Gustave  III.,  roi  de  Suede,  ^crite  ä  Mr.  le  Bourguemaitre 
Jean  Gottl.  Pegelau  ci-avant  Pr&ident  de  la  Ville  de 
Danzig  ä  Stockholm,  le  16.  d'avril  1783. 

19.  Bl.  72b.  Response  de  Remerciment  h  cette  lettre 
de  Sa  Majest^  le  Roi  de  Sucde  de  la  part  de  Mr.  le 
Bourguemaitre  Pegelau  dcrite  en  date  du  26.  Juillet  1783. 

20.  Bl.  73a — 74b.  Schreiben  eines  Kaufmanns  in 
Danzig  au  seinen  guten  Freund  in  A.  vom  13.  May. 

Bl.  75  a— b  leer. 

21.  BL  76a— b.  lieber  die  Art,  nach  welcher  man 
die  Dantziger  Preise,  bei  denen  Irapoi  tations  -  Artikeln  be- 
rechnet hat. 

22.  Bl.  77  a — 78  a.  Schreiben  eines  Danzigers  an 
den  König  von  Polen.     1790. 

Bl.  78b— 79b  leer. 

23.  Bl.  80a— 81b.    Pro  civitate  Gedanensi. 

24.  Bl.  82a -83b.  Erklährung  der  Karte  No.  1. 
Plan  de  la  ville  de  Dansic  et  des  environs,  d'une  demi 
Lieue  d'  AUemagne  k  la  ronde. 


.^'j:ssiäk'.\.yj^ 
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S58. 


XV    a    454  Papierhandschrift  —  19.  Jahrhundert  —  24  Bl&ttcr  —  Quart 

*  ^'  (Aus  G.  Löschin's  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

61.  2a- 23b.  Soerman,  Danziger  Senator,  Vorlesung: 

Danzigs  Handel  früher  und  in  der  Neuzeit. 

Nach  einer  Schlussnotiz  des   früheren    Besitzers  Directors 
G.  Löschin. 

Bl  24.  leer. 


S59. 

XV.  q.  266.  Papierhandschrift  —  1648—1837  —  97  Bl&tter  —  Quart 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a — 96  b.     Specification   des  in    Danzig    einge- 

kommenen  und  ausgegangenen  Getreides  jetzt  bestehenden 

Vorraths  und  Verschiffungs-Preise.    1648—1837. 

Es  sind  gedruckte  Tabellen,  die  mit  den  betreffenden  Angaben 
zumeist  ausgemllt  sind,  aber  auch  derselben  entbehren,  wie  denn 
auf  Bl.  la  bis  25a  die  Angaben  der  Verschiffungspreiie  fehlen. 
Von  94  b  ab  fehlen  die  Eintragungen  g&nzUch. 


560. 

XV.  q.  133.  Papierhandschrift  —  1703-1800  —  98  Blätter  —  Quart 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a — 51a.    Verschiifungs-Preise  des  Getreides  in 

Danzig.    1703—1800. 

Es  sind  gedruckte  Tabellen,  in  welche  die  Angaben  einge- 
tragen sind.  Auf  Bl.  51a  mit  dem  Jahre  1800  enden  diese 
Eintragungen. 

Bl.  51a— Ende  leer. 


561. 

XV.  f.  420.  Papierhandschrilt  —  1«58  —  58  Blätter  —  Folio. 

1)  Bl.  la— 43b.  A.  L.  Randt,  Tabellen  zur  Be- 
wegung des  Danzigers  Handels  von  1832—1858  (Tabelle 
I  und  II  fehlen) 

2.  Bl.  44a— 58b.  A.  L.  Randt,  tabellarische  üeber- 
sicht   der  Danziger   Rhederei   (während   der  Jahre    1831 

bis  1858). 
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569. 

XV.  f,  421.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert   --  14  Blätter  —  Folio- 

1.  Bl.  la— 4a.  Die  Beduktion  des  Danzigor  Geldes 
nach  den  Beschlüssen  des  Landtages. 

Bl.  4b  leer. 

2.  Bl.  5a.  Genaue  Connotation  wie  viel  diese  nach- 
folgende Tonnen  unter  einander  differiren. 

Bl.  5b-6b  leer. 

3.  Bl.  7  a — 8  a.  Besclilüsse  des  Danziger  Käthes 
(1692  und  1697)  über  die  Grösse  der  Salz-Tonnen. 

4.  Bl.  10  a — b.  Von  den  Verhältnissen  der  Preussischen 
Länge-Massen  gegen  einander. 

Bl.  11  leer. 

5.  Bl.  12a  u.  13a.  Verzeichniss-Tabelle  der  Dantzigcr 
Wasser-Lasten  k  60  Scheffel  gegen  die  Polnische  Last 
k  62 Vi  Scheffel.    XYII.  Jahrb. 

Bl   12b  u.  13b,  Bl.  14  leer. 


SOS. 

XV.  0.  516.  rapierhandschrift  —  18.  Jahrhundert  —  22  Bl&tter  —  Oktav. 

(Aus  der  v.  Gralath^schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 20a.    Gedanken  über  das  Ducaten-Agio  mit 
Rücksicht  auf  die  Wechselung  in  #  ä  f.  12. 
Bl.  21  u.  22  leer. 


564. 

XV.  0.  517.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —   18  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la  —  17a  Vergleichung  der  Pariser,  Rhein- 
ländischen, Englischen,  Danziger  nnd  Amsterdammer  Maassen 
gegeneinander  in  5  Tabellen. 

Bl.  17b-18b  leer. 


505. 

XV.  0.  518.  rapierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  13  Blätter  —  Oktav. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bihliothek.) 

1)1.  1  leer. 

Bl.  2a— 12b.     Abhandlung  über  das  Verhältniss  des 
Holländischen  Scheffels  zum  Danziger. 
Bl.  13  leer. 
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506. 


ÜY.  q.  455.  PapicrhandBchrift  —  XVII    Jahrhundert  —  31  Blätter  —  Quart. 

1.  Bl.  la  -6b.    Proportio  von  SchiflFs  Bawerey. 
„Aus  der  Legte  von  het  Schip  folget  die  bequemste  Wyto 

unde  boete  '* 

Bl.  7  a- 8b  leer. 

2.  B).  9a— 31a.  Nomenclatura  uavalis.  Erklärung 
der  unbekanten  Nahmen  und  Wörter  so  beym  Schiffisbau 
gebraucht  werden.     1670. 

Bl.  31b  leer. 


&67. 

XV.  q.  456.  Papierhandschrift   —  1670  —  16  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la— 16b.  Nomenclatura  navalis.  ErklSLhruug der 
unbekanndten  Nahmen  und  Wörter,  so  beym  Schiffbaw 
gebrauchet  worden.     1670. 


XVL  Schriften  die  Gewerke  betrefTend. 


568. 

XV.  f.  422.  rapicrhandFchrift  —  XVITI.   Jahrhundert  --  iH>  Blätter  --  Folio. 

1.  Bl.    la— 14b.    Kurtzer  •         -Bericht,    wass   dio 

vier  Haupt-Gewerke  sammt  vielen  andern  Werken  höchlich 

genöthigt  liat,  dass  sie  jüngst  hin  Anno  1651  d.  :W.  Septembris 

lind   zwar  in   einer  ziemlichen  Versammlung  Ihro  König!. 

Majestät  Joannem  Casimiium  •    .    .    .  selbsten  supplicanao 

angetreten  und  umb  etliche  (iravamina  abzuheiren  gebethen. 
Die  einschlägigen  Dokumente  sind  eingereiht. 

2.  Bl.  15a — 16a.  Antwort  des  König  Johaunes 
Casimirus  d.  d.  3.  October  lt)5l. 

3.  Bl.  16b  —  20a.  rrivilegium  so  die  sämtliche 
unterschriebene  Werke  und  ZnnflfleAnno  1660  den  20.  Juuy 
von  Ihro  Königl.  Majestät  erlanget. 

Bl.  20b  leer. 
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569. 


XV.  q.  41.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  198  Bl&tter  —  Quart. 

Bl.  1  und  2  leer. 

1.  Bl.  3a  - 106  a.  Decretum  Regium  inter  niagistratum 
Gedai)eusem  et  CoDtubernia  latam.  Anno  1678,  die 
12.  Febmarij. 

Eine  von  einem  Notar  beglaubigte  Abschrift. 

2.  Bl.  107  a— 194b.    Decretum  Regium  inter  Senatum 

Cjledaucnscra  et  Brascatores  latum  Anno  1678.  Eine  von  einem 
Notar  beglaubigte  Abschrift. 

Bl.  195a-  198b  leer. 


570 

XV.  f.  110.  rapierhandschrift   —   XVIII.  Jahrhundert  —  40  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  a  -  b  leer. 

1.  Bl.  2a— 8b.  Concordata  ordinum  de  anno  1677 
der  Stadt  Dantzig. 

2.  Bl.  9a— 42a.  Vollständige  Decreta  Ihro  Königl. 
Majestät  in  Polilen  Joannis  III.  Auf  die  Supplication  und 
Citation  derer  Vier-Haupt  und  aller  andern  incorporirten 
Ciowercke  angebend  E.  Magistrat  und  die  gantze  Stadt- 
Daiitzig  Verlautbaret  In  Dantzig,  anno  1678. 

Bl.  42b -Ende  leer. 


571. 

XV.  f.  (57.  rapierliaudschrift  —  XVIIl.  Jahrhundert  —  209  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— b  leer. 

1.  Bl.  2a— 3a.    Inbaltsverzeichniss. 
Bl.  3  b  leer. 

2.  Bl.  4a  —  b.    Terminatum  d.  Hauptgewerke  wider  d. 
Schuster.     1769. 

Bl.  r)a--b  leer. 

:>.  Bl.  Ga-23a.    Gewercks-Sachen  der  Segelmacher. 
Bl.  23  b  leer. 

4.  Bl.  24a — 107  b.     Haus-Zimmerleute. 
Bl.  108 a~b  leer. 

f).    Bl.    109a— 177a.      Haus  -  Zimraerleute,    Tischler 
und  Kisteumacher. 
Bl.  177  h  leer. 

0.    Bl.    178a— 18Gb.     Klempner    Anno    1637,    1667 
und  um. 

Bl.  187  a— b  leer. 
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7.  Bl.  188a— 218b.    Bernstein-Dreher.    Die  letzten  3 

hiezu  gehörigen  Schriften  sind  Druckschrift. 

8.  Bl.  219a— 243b.    Breit-Tachmacher. 

9.  BL  244a— 264b.  Zayen-Würcker,Bomsienmache^^ 
und  Wollkammer. 

10.  Bl.  265  a— 267  a.  Articuli  Womach  sich  die  in 
dirser  Stadt  Danzig  in  Arbeit  stehende  sämmtliche  Schorn- 
stein Feger  Gesellen  Zu  halten  nnd  Zu  richten  haben 
anno  1753  d.  9.  Pebruarii. 

Bl.  267  b  leer. 

11.  Bl.  268  a— 269  a.  Verordnung  E.  Rahts  nach 
welcher  sich  die  hiesigen  Schornsteinfeger  Meister,  Oesellen 
und  Jungens  zu  richten  haben. 

Bl.  269  b  leer. 


572. 

XV.  q.  457.  rapierhand8chrift—X\"ni-XIX.  Jahrhundert— 84 Blfttter— Quart 

Bl.    la— 55  a.    Sterbe   Cassa  Buch  aufgerichtet  im. 

Jahr   Christi  Anno  1765.    Carl  Priedr.  Henrichsdorff  h.  t 

Senior. 

Es  ist  ein   Sterbc-Cassa-Buch   der  Zunft  der  Barbiere  und 
fortgefQhrt  bis  1810. 

Bl.  55  b — Ende  leer. 


593. 

XV.  q.  31.  Papierhandschrift  —  XV n,  Jahrhundert  —  142  Blfttter  —  Quart 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3  a— 30  a.    Gewerksrolle  der  Böttcher,  1602. 

2.  Bl.  30  b— 33  a.  Verfögung  des  Danziger  Baths 
zur  Schlichtung  des  Streits  zwischen  Böttchern  und  Fuhr- 
leuten.   29.  August  1614. 

3.  Bl.  33  b -38  a.  Weitere  Verfügungen  des  Baths 
zu  etlichen  Artikeln  der  Gewerksrolle      1619.  1623.  1671. 

4.  Bl.  39  a— 49  b.  Bestätigender  Erlass  des  Baihs 
zu  dem  Vertrag  der  Böttcher  und  Fassbinder  d.  d. 
23.  Febr.  1595. 

5  50a — 64a.  Abschrift  der  Ordnung  so  ein  Erbar 
llath  der  Stadt  Dautzigs  dem  Werke  der  Wein-  oder  Fass- 
biuder  •    •    •    gegeben  hatte     20.  Dec.  1595. 

6.  Bl.  64  b— 73  a.  Ordinanzen  des  Danziger  Baths 
zur  Regelung  der  Gewerkverbältnisse  der  Wein-  und  Fias- 
binder.    7.  Juni  1649  und  8.  Jan.  1637. 
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7  Bl.  74a— 83a.  Ordenun^e  uad  Satzunge  Eines 
Erbaren  Kades  Königlicher  Stadt  Dantzig  deneu  Böttcher 
Gesellen,  •    •   •    verliehen.    Anno  1567  am  24.  Septemb. 

8.  Bl.  83  b— 85  a.  Nachträgliche  Verfügungen  E.Raths 
zu  der  Ordnung  Nr.  7.  d.  d.  1621. 

9.  Bl.  86a--88e.  Verfügungen  des  Raths  an  die 
Böttchergesellen  d.  a.  1588,  1619,  1652,  1695. 

Bl.  88  b— Ende  leer. 


574« 

XV.  q.  152.  PapierbandBchrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  60  Bl&tter  —  Quart 

1.  Bl.  la.    Inhaltsverzeichniss. 
Bl.  1  b  leer. 

2.  Bl.  2  a— 15b.  Ordnung  der  grossen  Mühlen  in 
Dantzigk. 

3.  Bl.  16  a -20  a.  Ordnung  der  Mühlen,  wie  sich 
der  Brauer  ihre  Knechte  in  der  Mühlen  verhalten  sollen. 
Actum  Yom  Bath  der  Stadt  Dantzig  den   18.  Junii  1682. 

4.  Bl.  20b— 24a.  Radaunen  Ordnung.  Publicirt 
anno  1652. 

5.  Bl.  24  b— 25  a.  Recht  der  Eastbecker,  ihr  Mehl 
zu  beuteln.   Gegeben  vom  Raht  der  Stadt  Dantzig  anno  1647. 

G.  Bl.  25  b — 28a.  Des  Dautziger  Rahts  Ordnung, 
wie  sich  der  Schildschreiber  bey  der  grossen  Mühlen  ver- 
halten solle. 

7.  Bl.  28b— 35a.  Rolle  der  Gesellendes  Wercks  der 
Fast-Becker. 

8.  Bl.  35  a— 36a.    Anno  1588  ist  unter  allen  Gesellen 
•    •    ■    in  gegenwertigkeit  der  Elterleute  in  der  Gesellen- 
Herberge  bewilligt  worden  was  folget. 

9.  Bl.  36a— ,%b.  Anno  1639  ist  in  beysein  Meister 
und  Gesellen  diese  Verwilligung  geschehen.  •    •    - 

10.  Bl.  36  b— 38  b.  Beschwerden  der  Meister  der 
Fast-Becker  über  die  Gesellen  von  1650,  1656,  1684. 

11.  Bl.  39a.  Anno  1702  den  30.  Oct.  ist  die 
Rescontra  mit  den  Sachsen  bey  der  Ohre  geschehen  etc. 

12.  Bl.  39b— 40a.  Privilegia  incolae  Stolzebergensis 
1698. 

13.  Bl.  40b.  Taufbrief  des  Andreas  Sperling,  geb.  1658. 
Bl.  41a— 60b  leer. 


336 

575. 

XV  q.  4r)8.  PÄpierhandschrift  —  XVH.  Jahrhundert  —  27  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la — 25  b.     Beschreibung  des  Probebackens  Anno 
1G5()  geschehen  und  anderes  auf  die  Bäckerei  Bezügliches. 
Bl.  2Ga-^27b  leer. 


576. 

XV.  f   423.  Papierhandschritt  —  XVn.  Jahrhundert  —  55  Blatter  —  Folio. 

1.  Bl.  la — 35a.  Beschreibung  des  Brodbackens,  wie 
neiulich  dasselbe,  auf  Zulass  E.  E.  Hochw.  Rahts,  von  der 
Erb.  Wette  mit  den  Beckem  beyder  Wercke  festen  und 
Loss  ist  an^estellet  und  untersuchet  worden:  Was  nach 
geschehener  Untersuchung  und  Probe,  für  eine  Ordnung  abge- 
fasset,  und  beyderseits  Beckern  gegeben  worden,  und  wobey 
es  endtlich  verblieben.  Auch  was  wegen  der  Müudischen 
Marcoelen  dar  vorgelauffen.  Geschehen  im  Jahre  Christi 
MDCL. 

Bl.  35  a— 36  b  leer. 

2.  Bl.  37  a— 42  b.  Ordnung  E.  E.  H.  Rahts,  auflf 
wass  weise  die  Schawe  der  Saien  soll  angestellet  werden 
und  wie  dieselbe  soll  bescliaffen  seyn  und  wass  so  weil 
der  Meister  ah  derer,  die  derselben  beywohnen  ihr  gebühr 
seyn  soll.    20.  Februar  1647. 

3.  Bl.  42  b— 44  b.  Verordnung,  welcher  gestalt  die  Ein- 
kommenden Gelder  bcy  der  Hall  sollen  administriret  auch 
wie  die  Wardierer  v.  andere  Ofiicianten  bey  der  Schaw 
sich  werden  zu  verhalten  haben.    April  1647. 

4.  Bl.  45a- 54a.    Ordnung  für. die  Goldschmiede. 
Bl.  54  b— 55  b  leer. 

XV.  f.  89.  Papierhandschrift  --   XVI.  Jahrhundert  —  207  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a -16b.  Ettliclie  feine  Geschichte  So  sich 
in  undt  bey  der  St^dt  Dantzigk  zugetragen  haben  von 
Anno  1575  Biss  aufT  Anno  a  nato  Christo  1579  kürzlich 
verfasset. 

2.  Bl.  17  a— 26a.  Statuta  unnd  Christliche  Ordnunge 
Sowoll  das  Geistliche  und  weltliche  Regiment  betrefFent, 
durch  Signiundt  I.,  Köni^rk  zu  Polenn,  in  seiner  Köu.  Stadtt 
Dantzigk  auftgoriclit  und  einsatzt.  Auch  aufTm  Rathhause 
daselbst  in  kogonwertigkeit  eines  Käthes  Schoppen  und  der 
Löbl.  BürgerschatVt  <(elosen  und  übergebenn.  Wornach  sich  die 
geistlichen  und  l'rembdin  zue  haltenn.    1526. 
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3.  Bl.  26  b -29  a.  Ein  Actus  der  Holdigangk  so 
Sigmnndt  L,  Eönigk  zu  Polen,  in  Seiner  Eon.  Stadt 
Dantzig  öffentlich  nffem  Marckte  gehalten,  und  den  eydes- 
pflicht  von  denn  einwonem  daselbst  empfangen  hatt,  sampt 
etzlichen  Statuten  und  Ordnungen  daselbest  auffgeriditen. 
1526. 

4.  Bl.  29  a.  Der  Bürger  Kinder  eydt  zu  Danntsigk 
aus  der  Wilkuern  Oeschribenn. 

Bl.  29  b  leer. 

5.  Bl.  30a.  Pri?ilegia  Civitatis  Qedanensis  anno  1464. 

6.  Bl.  30a  — 31a.  Privilegia  der  Stadt  Dan<»L|k 
gegeben  durch  König  Casimirum  zu  Peterkaw:  anno  14^. 
1457.  1490. 

7.  BL  31a  — b.  Privilegia.  Gegeben  der  Stadt 
Dantzigk  durch  Königk  Sigismundum  I.  anno  1526.  1530. 

8.  Bl.  32  a.  Anno  1582  ist  alhier  zu  Dantzigk,  der 
Königlichen  Maj.  zu  Ehren  und  zu  unaufbörlichem  rubm 
ein  frewden  fest  gehalten  worden  ete. 

9.  Bl.  32b— 33a.  Der  Biere  namen  im  Lande  Zu 
Preussen:  sonder  kein  Ehrlicher  hats  gethann.    1443. 

10.  Bl.  33  a— b.  Wie  mechtigk  der  Orden  im  Lande 
zu  Preussen  ist  gewesen,  vom  grOston  Zum  Kleinstenn. 

11.  Bl.  34  a— 35  a.  Gonfirmatio  Privilegii  Braxatonim 
Dantiscanorum  ä  Rege  Sigismundo  Augusto  dati  per  regem 
Stephauum  facta.  1578. 

12.  Bl.  35  b— 37  a.  Copia  des  Recesses  der  Brewer, 
Urnen  von  c.  Rhatt  übergeben  anno  1568.  den  meisten  Theill 
betreffende,  aus  dem  liechtenn  Originfdl  geschrieben.   1568. 

13.  Bl.  37  b— 38  a.    Copia  Decreti  darinnen  von  Kön. 

Maj.  Sigismundi  Augusti   Commissarien   der  Recess   Au& 

gehaben,  nichtig  unnd  krafH;Ios  erkandt  worden  p.     Atu    dem 
Kechtcnn  Original  gcscbrieben.    1570. 

14.  Bl.  38  a — 39a.   Copia  Decreti  Darinnen  das  Decret 

der  Commissarien  wieder  Andres  Rastow  gesprochenn  von 

Köu.    Maj.   Sigismundo    Augusto   Confirmiret.    ist  aas  dem 
Kechtenn  Originall  geschrieben.    1570. 

15.  Bl.  39a-b.  Copia  mandati  Darinnen  von  Kön. 
Maj.  einem  Raht  gebotten  dem  Lorentz  Blawhut  Rechts 
Zu  verhelifen  und  wieder  den  Andres  Rasthow  Zu  exequiren. 
1578. 

16.  B).  39  b— 40b.  Copia  decreti  darinnen  die  Kön. 
Maj.  die  Fleischer  widerumb  in  ihren  vorigen  Ehrenstandt 
setzt  und  eines  Rhats  acht,  darinnen  die  Fleischer  gewesen, 
abolieret.     1578. 

17.  Bl.  41a-45b.  Generale  Privilegium  terrarum 
et  civitatum  omnium  Prussiae  regis  Sigismundi  L 

22 
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18.  Bl.  45b  —  46a.  Generale  Privilegium  omniam 
terrarum  et  civitatum  Piaissiae  regis  Casimiri.    1404. 

19.  Bl.  46a— 47a.  Confirmalio  Sigismundi  summa 
atque  fortissima. 

20.  Bl.  47  a — b.  Confirraatio  der  Privilegien  der 
Stadt  Dautzigk  per  Stephanum  I.  regem  Poloniae  facta.  1577. 

21.  Bl.  47  b — 48  b.  Cautio  Religionis,  Versicherung 
der  Keligiou;  k  rege  Stephane  I.  data  anno  1577. 

22.  Bl.  48  b.  Juramentum  ä  Civitate  Gedan.  Begiae 
Majestati  datum  a.  1557. 

23.  Bl.  49a — 50a  Copia:  Confirmationis  privilegii 
contubernio  Braxatonim  Gedanens.  a  Sigismundo  Augusto 
dati  per  Stephanum  L  iactae. 

24.  Bl   50a — b.    Privilegium  Stephani  regis  Poloniae. 

25.  Bl.  50b  —  51a.  Copia  Mandati  darinnen  von 
König].  Maj est.  einem  Rbat  gebothen  wirdt,  das  Privilegium 
der  Brawer  zu  exequiren  und  sie  bey  dem  volkommen 
gebrauch  desselbigen  zu  beschützen  und  zu  erhalten.    1578. 

26.  Bl.  51a— 52a.  Copia  Decreti,  darinnen  vonKön. 
Maj.  Sigismundo  Augusto  denn  Brawern  erkandt  dem 
Philip  Schlichtingk  dein  Jüngern  zu  bezahlen  5000  U. 
Polnisch,  und  der  Kecess  abermall  kraftlos  gemacht,  unnd 
das  die  Brawere  des  Privilegii  geniessen  sollen.  Geschrieben 
aus  einer  Copie  unter  des  Notarien  handt  wie  hierunter 
Zu  ersehen. 

27.  Bl.  52b— 53b.  Copia  Protestationis  Braxatoruui 
Gedanen.  contra  Senatum  Proconsuli  Geor.Kosenberg  traditae 
anno  1579. 

28.  Bl.  53b — 55a.  Copia  Protestationis  Braxat  Gedan. 
contra  Senat,  sub  instrumento  Protonot.  infra  scripti 

2V).  Bl.  55  a — 56  a.  Copia  mandati,  darinnen  von 
Kön.  Maj.  einem  Rhat  aufTs  New  gebothen  wirdt,  die 
Brawern  ihres  Privilegii  geniessen  zu  lassen,  übergeben 
anno  1579. 

30.  Bl.  56b.  Copia  citationis  senatus  Gedanen. 
ad  instantiam  Brascatorum  Gedanen.  coram  Tribunali 
Regis  compareturi.  Tiadita  Proconsuli  D.  Georg.  Rosenber^ 
per  Seniores  contuber.  Braxat.  Gedanens.  in  D.  Notarii 
M.  L.  V.  testiumque  praesentia  a.  1579.  Aus  dem  rechten 
Original  geschriben. 

31.  Bl.  56  b— 57  b.  Copia  Protestationis  Eines  Rhats 
kegeu  die  Brawer.     1579. 

32.  Bl.  57  b — 58  b.  Gravamina  contubemiorum 
Braxatonim  et  Lnniouum  Gedanensium.  Actum  WarsovLie 
anno  1580. 
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33.  Bl.  58b— 60a.  Copia  Decreti.  So  auflf  die 
Ladung  und  Klageschrifft  der  Brewer  gesprochen.    Aus  dem 

Rechten  Originall  geschriben.    1580. 

34.  Bl.  60  b.  Copia  Eines  verschlossenen  Brielfcs  so 
die  König].  Majestät  au  den  Rhat  zu  Dantzigk  gegeben  in 
Sachen  der  Brewer.  1580.  Geschrieben  aus  einer  Copey 
wie  darunter  zu  ersehen. 

35  Bl.  61a.  Copia  der  Protestation  der  Brawer 
kegenst  einen  Rhat  übergeben  anno  1580  in  Curia  Gedanensi 
praesidente  Consule  Const.  Ferbero. 

36.  Bl.  61b — 62b.  Reprotestatio  Eines  Rhats  dem 
Notario  Mel.  Laubendorn  Zu  Hause  geschicket  1580. 

37.  Bl.  62b— 63b.  Copia  Citationis  Senatus  Gedan. 
Ad  Instantiara  Brascatorum  Gedanens.     1580. 

38.  Bl.  64a -1).     Copia  Decreti.    So  auff  die  Ladung 

der  Brewer  gesprocheun.  1581.    Au«  dem  Rechteun  OriginAll 
geschriben 

39.  Bl.  65a — 66  a.  Copia  Protestationls  der  Brewer 
kegenst  einen  Rhat  übergeben  per  Job.  Houelke  nomine 
Brascatorum  in  aedibus  Proconsulis  Georg  Rosenbergii  anno 
1582.    —    Aus  dem  Original  Geschribenn. 

40.  Bl.  66— 67  b.  Copia  Reprotestationis  Eines  Rhats 
kegenst  die  Brewer  übergeben   in  aedibus  Joannis  Houelken 

Anuo    1582.    Aus  dem  Original  geschribenn. 

41.  Bl    67b— 68b.     Copia  Citationis  Senatus  Gedan. 

Ad  instantiam  Brascatorum  Gedan.  1582   Aus  einer  Copey  des 
Notarien  Melch.  Laub    geschrieben. 

42.  Bl.  68b  — 69a.     Copia  Limitationis  Regiae  Majest. 

li)82.      Auss  den  Original   geschribenn. 

43.  Bl.  69a— 70  b.    Copia  Decreti  So  auflf  die  Ladung. 

gesprochen  von  wegenn  der  Zweyengroschen.  1583.  Auss  dem 
Kecbteun  Originall  geschribenn. 

44.  Bl.  70a— 72a.  Copia  Supplicationis  der  Brewer 
an  E.  Rliatt  übergeben  zu  Rathause  anno  1583. 

45.  Bl.  72a — 73  a.  Copia  Supplicationis  Brascatorum 
Gedan.  ad  senatum. 

46.  Bl.  73b— 74b.  Copia  Protestationls  der  Brewer 
kegenst  E.  Rhat  übergeben  anno  1583. 

47.  Bl.  74b— 76  a.  Copia  Reprotestationis  eines 
Rhats  kegenst  die  Brewer. 

48.  Bl.  76b— 77b.  Wahrhaflftige  beschreubung  der 
Vornemenn  stadt  Constantinopel,  Und  Ihr.  gellegt^nheitt  Wie 
folget. 

49.  Bl.  78  a — b.  Aussem  Privilegio  Königs  Casimiri 
gegeben  zum  Elbing  im  Jare  1454. 
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50.  Bl.  79  a— b.  Die  Stadt  Dantrigk.  —  Dies  Ist 
geben  der  stadt  Danzke  Im  Jahr  Anno  1628  dis  Priffelegen. 

Bl.  80a- b  leer, 

51.  Bl.  81a — 82b.  Register  dieses  Bachs  von  der 
Krigs  Handelung  Caroly  weilandt  Keisers  zu  Rhom,  worin 
in  kurtzen  der  gantze  Inhalt  begriiFen  wirdt  wo  und  an 
welchem  t'olio  oder  blat  alle  dinge  zufinden  Als      •    • 

Bl.  83a -89b  leer. 

52  Bl.  90a— 140b.  Folget  der  Neu  Prozess  Eines 
Rhats  Wegen  verbott  des  Groschenn  Biers  und  ander  Mehr 
Biere  Satz,  Darüber  die  Zunfll  der  Breuer  an  Ihre  Kön. 
Majest.  Appelliret     1621—1622. 

Bl.  141a -Ende  leer. 


578. 

XV    q.  11.  Papierhandschrift— XVII.-X\T:II. Jahrhundert —330 Blatter— Quart 

Bl.  1— 146b.  Gedruckte,  den  Streit  der  Brauerzunf t 
mit  dem  liath  der  Stadt  Danzig  betreffen  Je  Schriften. 

1.  Bl.  147  a— 199  a.  Dccretum  •  Regis  Poloniae 
Joannis  III.  in  causa  ordinum  civitatis  Qedanensis  contra 
contubernium  Braxatorum  latum  Anno  1681,  die  21.Junii. 

2.  Bl.  2(X)a— 207  b.  Supplication  der  Erb.  Brauer- 
zunlft  der  Erb  3.  Ordnung  übergeben  Anno  1682  den 
12.  Januarij. 

Bl.  208a— 210b  leer. 

3.  Bl.  211a— 227  a.  Protestation  der  Erb.  Brauer- 
Zunffb  denen  Ordnungen  communiciret  Anno  1680  den 
'Ml  Octob. 

4.  Bl.  227b— 239a.  Abermalige  Protestation  der 
Erb.  Hrauerzunfft  contra  Christian  Lehmanns  Erhaltonu 
Freiheit  zu  brauen  von  E.  E.  liaht  Mense  Decemb.  1680. 

5.  Bl.  139b— 245  b.  Citatio  der  Erb.  Brauerzuufft 
Anno  1680.     Mense  Sept. 

6.  Bl.  246a-b.  XVIII.  Jahrh.  Valent.  Schlieff 
Notata  e  B.  Dn.  Godofredi  de  Peschwitz  satura  remm 
judicatarum  Gedanensium  •  •  •  in  welchen  Formalien  von 
E  Raht  hiesigen  Bürgern  das  Brau  werk  zu  treiben  ver- 
günstiget werden. 

7.  Bl.  247a  —  b.  Privilegium  Sigismundi  Augusii 
rof]^is  lN>loniae  Brascatoribus  roncessum.     1552. 

S.  Bl.  247b>LM9b.    Von  Vergebung  des  Brauwerkes. 


Ml 

9.  BL  250a^276b,  Proteetation  der  Erb.  Braaep- 
zunfft  wider  E.  Wobtedlen  •  -  Bäht  nud  desselben  Bepro- 
testation  de  Anno  1702  den  11.  Octobr. 

10.  Bl.  277a — b.  BQre«  so  die  Freyheit  nidit  haben 
Adliche  GQtter  zu  kanffea  iunuen  doch  in  die  Zunfit  anff- 
gonommeD  werden. 

11.  Bl.  277b— 279b.  „SchlAsse"  des  Danziger Baths 
anf  verschiedene  von  der  BnraerzonSt  ■  .  ■  .  angebradite 
Puncta. 

12.  Bl.  279b— 280b.  Vergleich  mit  den  Brftaem 
20.  Febr.  1660. 

13.  Bl.  äSOb  — 282  b.  Antwort  E.  BaUis  aaf  der 
Brauer  GravainiDB,  25.  Oct  1662  und  aaf  andere  Snppli- 
cationen. 

14  Bl.  282b-285b.  Von  B.  Bath  der  Brauer- 
Zuolt  zum  besten  bestätigte  Puncta.  16.  Dec.  1683  mit 
Znsätzen. 

15.  Bl.  285b— 291b.  Beschwer  pDncta,  welche  die 
Brauer-Zunft  denen  Herren  Deputirten  £.  Batha  Torgetngea 
nnd  des  Baths  Resolation  daranf  5.  Martii  1671. 

16.  Bl.  291b-292b.  SchlQsse  wegen  Bestrafung  der 
Brauer-Knechte  •  ■  ■  so  ohne  Ansage  und  ohne  Acciae  die 
Biere  heimlich  verpartiren.    12.  Juni  1673. 

17.  Bl.  293a— h.  Schluss,  dass  die  Elterlente  der 
Braner-ZunfFt  von  den  antretenden  Brüdern  pro  aocessn 
kein  Geld  abfordern  noch  ihnen  zumuthen  sollen  eine  anff- 
gerichtetc  Schrifft  zu  unterschreiben  d.  24.  Oct  1684. 

18.  Bl.  294a  — 306a.  Protestation  Bartholomaei 
Klnucke,  Kttttcltesten  der  Loblichen  Brauer  Zunfit,  coniiu 
diu  Blterleut{]  und  Eltesten  der  Brauer-ZunfFt  Anno  1644 
d.  25.  May  und  Reprotestatio  der  Elterleute  nnd  JnstiBcation 
dea  Bartholomaei  Klunckenn. 

Bl.  306b— Ende  leer. 


579. 

XV.  q.  459.  rapifrliantlBcbrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  306  BlMter  —  Qutrt. 

Bl.  la— 10b  leer. 

1.  Bl.  IIa— 43b.  Decretum  Joannis  IIT.  regis 
Polooiae  ordinibus  Gedan.  datum  -  -  ■  pridie  Dom. 
Sexagesimae  1678. 

Bl  44a— 62b  leer. 

2.  Bl.  63a-72b.    Concordata  ordinum.     1678. 
Bl.  73a— 111b  leer. 
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Bl.  112a — 230b.     Druckschriften,  die  sich  auf  den 
Streit  der  Brauerzunft  beziehen. 
Bl.  231a -232b  leer. 

3.  Bl.  233  a— 269.  Decretum  Joaunis  III  •  datum 
Varsaviae  Sabbatho  a.  f.  Nativ.  Sti.  Johannig  B.  proxino  1681. 
Das  Schlussdekret  im  Streit  der  Brauer. 

BL  270a— 272b  leer. 

4.  Bl.  273  a— 284b.  Decretum  Joannis  III.  inter 
instigatorem  Regium  et  contubemia  Braxatorum,  pistorum 
et  lanionum  et  Magistratum  ac  ordines  civitatis  Thoninensia. 
Varsaviae  18.  May  1685  latum. 

Bl.  285— 288  b  leer. 

5.  Bl.  289  a— 301a.    Das  Dekret  wie  No.  3. 
Bl.  301b— Ende  leer. 


580« 

XV.  f.  424.  Papierhandschrift  —  1595  —  10  BlÄtter  —  FoUo. 

Bl.  1  a  und  b  leer. 

Bl.  2a— 9  b.  Eines  Erbaren  Käthes  der  Stadt  Dantzigk 
Ordinantz  den  Buchbindern  inii  dieser  Stadt  Dantzigk 
verliehenu.    29.  Dec.  1595. 

Bl.  10  a  und  b  leer. 


581. 

XV.  f.  126.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  13  BlÄtter  —  Folio. 

Bl.  la— 12  b.    Satzung   und  Ordnung  E.  Kahts  der 
Stadt  Dautzigk  den  Glaesern  allhier  verlieben. 
Bl.  13  a— b  leer. 


5S2. 

XV.  f.  425.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  14  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  GralatVschen  Bihliothek.) 

1.  Bl.   2a-7b.    Rolle  Einer  Löbl.  Kramer-Zunft. 
Bl.  8  a— b  leer. 

2.  Bl.  9  a— 13b.    Senatsbeschlüsse  das  Bäcker-Oewerk 
betreffend,  und  Gesuche  der  Bäcker. 

BL  14a— b  leer. 


843 
5S8. 

XV.  f.   426.  raj)iorljaudsclirift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  12  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la  und  b  leer. 

131.  2a— IIb.     Das  von   König  August  III   v.  Polen 
den  Danziger  Krämern   verliehene  Privileg.     1.  Dec.  1746. 
Bl.  12  leer. 


5S4. 

XV    f.  427  PapiorhandBchrift  —  1753—62  —  18  Blätter  —  FoUo. 

(Aus  6.  L.  Ld8chin*8  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— IIb.    Rolle  der  Posament-,  Borten-  und 
Schnurmacher  Brüderschaft  auf  dem  Stolzenberge  7.  Dec. 

1761.     Original  mit  Siegel. 
Bl.  12a— 14b  leer. 

2.  Bl.  15a — 16a.    Eine   amtliche   Entscheidung  der 
Streitigkeit  der  Posamentierer  auf  dem  Stolzenberge  1753. 

3.  Bl.    17a— 18b.    Ein  gerichtlicher  Entscheid  d.  d. 
24.  Septemb.  1762  für  die  Posamentiererlade  desStolzenberg. 


585. 

XV.  f.   157.  Papierhandschrift— X\^I.-XVm.Jahrhundert—185Blätter-Follo. 

Bl.  la— 2b  leer. 

B1.3a  -181b.  Verzeichniss-Buch  der  eingeschriebenen 
Lohrjungen,    welche    bey   dess  Numehro  zum  dritten  Mahl 

bestätti^ten  Eitermann  der  Posament-  und  Borttenmacher 

Meister  Davidt  de  Clerck,  Eingeschrieben  worden,  in  wehrender 
Seiner    Verwaltenden     Eltermannschaft,    Wie    auch     der 
liernach    folgenden   Eltcrleuthe!.    Angefangen   Anno    1656 
(1.  10.  Martii  und  fortgesetzt  bis  1771. 
Bl.  182a— Ende  leer. 


580. 

XV.  f.   101).  rapicrhandschrift  —  1G80— 1803  —  15  Blätter  —  Folio. 

1.  Bl.   la—  4a.    Privilegium   Joannis   III.  für    die 
Rothgerber,  1680.    Original. 

Bl.  4b  leer. 

2.  Bl.  oa-6b.    Schreiben   E.   Raths   an   die  Elter- 
leute E.  Gewercks  der  Rothgerber  1796.    Original. 

Bl.  7  a  leer. 

3.  Bl.  7  b.    Copia  Decreti  E.  Raths  wegen  der  Loh- 
und  Rothgerber  1798  den  23.  April. 
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4.  Bl.  8  a— 9b.  Protestetion  E.  Qewerks  der  Roth- 
gerber, anno  1798,  10.  Mai. 

5.  Bl.  10a —b.  Protestation  E.  Gewerks  der  Roth- 
gerber, anno  1797,  21.  Juni. 

6.  Bl.  IIa— 12a.  Protestation  der  Elterleute  ies 
Loh-  uud  Rothgerber  Gewerks  an  E.  Rath  1803,  25.  Jali. 

Bl.  12b  leer. 

7.  Bl.  13  a.  Schreiben  E.  Raths  an  die  Rothgerber- 
meister Niesing  und  Jungmann  1799,  12.  Juli. 

Bl.  13  b  leer. 

8.  Bl.  14  a — 15  b.  Schreiben  E.  Raths  andieAelter- 
leute   des    Erb.   Gewerks   der  Rothgerber,   1799,  28.  Oct. 

587. 

XV.  f.  428.  Papierhandschrift  —  1705  —  4  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 4.  Rolle,  darinnen  die  Nahmen  derer  Meister 
eines  E.  Gewerk  der  Schneider  enthalten  sind.  Anno  1795 
den  16.  Februarij. 

588. 

XV.  f.  429.  rapicrhandschrift  —  XVII    Jahrhundert   --    ;W  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 26a.  Privilegien  und  Erlasse  des  Königs 
Johann  IH.  von  Polen  für  das  Gewerk  der  Zaymacher. 
1677  und  1678. 

Bl.  26  b— Ende  leer. 


XVII.   Schriften 
die  militairischon  Einrichtungen  der  Stadt 

betreffend. 


589. 

XV.  q.  C.  75.        Papicrhandschrilt    —   XVII.    Jahrhundert  —  'M  Blätter  —  Quart 

Bl.  la  -  32a.  Eines  Krieges  Raths  Schluss-Buch, 
worinneu  auch  Etzliche  E.  Uaths  Schlüsse  Zum  Kri^es 
Wesen  gehörende  entlialten  vnd  auifgezeichnetsind,  angefangen 
Anno  1666  d.  30.  Martii.  Fraeside  Consilii  Magnifico 
Domino  Sicolao  ä  Bodeck  Praeconsule  Civitatis  Gedanensis. 

Es  ist  dies  „Schhissbuch''  bis  zum  Kk  Mai   1(>(39  fortgeführt 

Bl.  32b-36b  leer. 


IV.  q.  460. 


845 

S90. 

FapierhaD^BChrift  —  XVIII.  Jalirbnndert  —  14  BläUer  ~  Folio. 

Bl.   la  — 14b.     Costroversiae    mit    dem    Obersten 
Frantz  LisBemann. 


90I. 

P&pIerhuidBchrift  —  ITOJ^IS  —  171  BlUter  —  Folio. 
(Ans  aer  ?.  GraUtb'schen  BibUoÜkek.) 

Bl.  la— 5b  leer. 

Bl.  6  a— l€7b.  Conrad),  Uajors  der  Dandger  Stadl- 
QarDison,  Tagebuch  seines  militairiBchen  Dienstes  aoB  den 
Jahren  1704—1719  nebat  militairisclien  Memorials. 

Bl.  168a— 171b  leer. 


5M. 

Pfcpterhandscbrift  —  1704—19  —  384  Blatter  —  Fdlo. 

Bl  la— 321b.    (Major  von  Conradl).    OescbriebenaB 

Joamal  des  Kriegs  Etats  Von  Anno  1704  biss  1719. 
Bl.  322a- 324b  leer. 


598. 

PapierhandBchrift  —  XVTT.  Jahrhundert  —  19  Blatter  —  Quart  . 

1.  Bl.  1  a — 6b.  Danziger  Wacht  Ordnung  vnd  Drillnng 
auf  die  Wacht. 

Bl.  7  and  8  leer. 

2.  Bl  9a-b.  Notiz  David  Figkeiw  Aber  die  ihm 
zur  Führung  fibergebene  Kompagnie  des  Koggenqnartiers. 
Anno  1662. 

3.  Bl.  10a— 13  a.  Pnneta,  so  zur  befordening  gntter 
Ordnung  von  s&mptlichen  unter  der  vierdten  Companta 
des  Koggeuquartiers  gehörigen  Oßiciereu  -    -    ■  beschlossen. 

4.  Bl.  14a— 16«.  David  Figk,  Kurtzer  Entwurff  der 
Büi^erfBlinen  in  Dantzigk  1664. 

Bl.  16  b— Ende  leer. 


XV.q.l 


g  1.         Papierhaodacbrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  4   Blätter  —  Quart 
Bestimmung  der  AllarmpUtze  1711. 
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XVIII.   Scbrifteii  zur  Geschiclite  Danziger 
Familien.  Genealogieen,   Adelsdiplome. 


599. 


XV.  f.  432. 


Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  187  Blätter  —  Folio. 

(Aus  G.  Löschin*s  Bibliothek.) 

Sammlung  genealogischer  Stammtafeln  Danziger 
Familien  mit  Wappenbeschreibung  in  14  Convoluten,  die 
G.  Ldschin  zusammengestellt  hat  und  alte  Paginirang  tragen. 


1.  ConToIut  —  Register 
2. 


3. 

4. 
5. 

r,. 

i, 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 


»» 


»» 


>> 


»» 


Brouillons 

S.  1—7 

S.  8—16 
S.  16—23 


—  S.  24r-39      —  16 

—  S.  40—51      —  12 

—  S.  52— (>4      —    9 

—  S.  65—78      —  17 

—  S.  7*>— 98      —  15 

—  S.  107—129  —  24 

—  S.  130—141  —  11 

—  S.  142—159  —  16 

—  S.  178—210  —  30 
4  leere  Blätter  am  Schluss. 


8  Blfttter,  von  denen  4  defect 
3  grosser  und  ein  kleiner  halber 

Bogen. 
8  Blätter.    Nachträge  u  5  Stamm- 
tafeln. 
3  Stammtafeln. 
2  „    13Wappeo- 

beschreibungen. 


6 

8 


»» 


it 


»» 


»» 


»» 


»» 


11 


11 . 


11 
11 


11 
11 
11 
11 
11 
»t 
11 
11 
11 


mit  29  Wappen. 


XV.  f.  433. 


600. 

Papierhandschrift  —  XVII.   Jahrhundert 


fU  Blätter  —  Folio. 


Kl.  la— 84b.  Gcnealogieen  der  Danziger  Familien: 
NicderhoflF,  Kleinfelt,  Schultz,  Kaxelberg,  Münster,  Eecker- 
bardt,  Giese,  Schell,  v.  d.  Kcse,  Czimmermann,  Schwartzwaldt, 
Bahr,  Kogge,  Schmieden,  v.  d.  Becke,  Falckner,  v.  d.  Linde, 
Figkc,  Schachmann,  Zicrenberg,  Kösseler. 


XV.  f.  434. 


60I. 

Papierhandsclirift   —  X\1I.  Jahrhundert  —  371    Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Grnlath*schen  Hibliothek.) 

Bl.  1  und  2  leer. 

Bl.  3a.    Wappen-  und  Gcschlechtsbuch  der  Danziger 
Familie  Cziereuberg  und  der  mit  ihr  verwandten  Familien. 

Wappen  auf  3b,   4b,   6b,   Sb,    10b,    IIb.   13b.  15b,   16b. 

17a  und  b,   LSb,    19a,  20b.  21b,  22b,  23a  ujid  b,  25b,  26b,  28b, 

29b,  31b,  33b,   31b,   35b,   36b,   38b,  42b,  44a,  45b,  46b,  48b, 


49a  und  b,  50b,  51b,  52b.  54b,  55b,  56b,  57a,  59b,  GOb,  61b, 
G2a,  63a  und  b,  64a,  67a,  68a,  70a,  71a,  7da,  75a,  77a,  79a, 81a, 
83a,  85a,  87a.  89a,  91a,  93  a,  95a,  97  a,  99a,  101a,  103a,  l(»a, 
107a,  109a,  lila,  113a,  115a,  117a,  119a,  121  a,  128a,  125a,  127a, 
129a,  131a,  133a,  135a,  137  a,  139a,  141a,  143  a,  145  a,  147  a,  149  a, 
151a— 153a,  155a,  157a,  159a,  161a,  163a.  165a,  167a,  169a, 
171a,  173a,  175a,  177a,  179a,  181a,  183a,  185  a,  187  a,  189  a,  191a, 
193a,  195a,  197a,  199a,  201a,  203a,  205a;  207a,  209a, 211a, 213a, 
215a,  217a,  219a,  221a,  223a,  224a,  227a,  229 a, 231a, 283a, 284 a, 
236a,  238a.  240a,  242a,  244a,  246a,  248a,  250a,  252a,  254a, 256a, 
258ä,  2608,  262a,  264a,  266a,  268a,  270a,  272a, 274a, 276a, 278a, 
280a,  282a,  284a,  286a,  288a,  290a,  292a,  294a, 296a, 298a, 800 a, 
302a,  304a,  306a,  308a,  310a,  312a. 

Die  Bl&tter  40  a— 42  b,  65  und  66,  von  67  an  bis  312,  immer 
eins  zwischen  2  Wappenbildern,  die  Blatter  313a—- 362a  sind  leer. 

2.  Bl.  362b-368b.    Register. 
Bl.  368  b— Ende  leer. 

60». 

XV.  f.  467.  Papierbandschrift  — XVI.-XVin.  Jahrhundert—  89  Blfttter — Folio, 

(Aus  der  ▼.  Qra]ath*Bchen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer.  t 

1.  BL2a— 43b.  XVI.  Jahrb.  Der  fll^en  Oenealogie, 
der  Czirenberger,  der  Schwartzwaldter,  donSchachmäimer, 
der  Mehlmänner,  der  von  Rhesen,  Brandten,  Brandess, 
V.  Allen,  V.  Süchten,  Oiesen,  Ferber,  ▼.  d.  Linden, 

2.  Bl  44  a  —  62  a.  FortfUhmug  nnd  Ergänzungen 
sowie  Stammbäume  zu  den  genannten  Qenealogieen. 

Es  sind  einzelne  weisse  BIfttter  auf  grosse  blaue  Blätter 
goklebt,  welche  die  letzte  H&Ifte  des  Bandes  ausmachen, 
Bl.  62b -Ende  leer. 

603. 

XV.  f.  435.  rapierbandschrift— XVII— XVni.  Jahrhundert— 76  Blätter— Folio. 

1.  Bl  la— 70b.  XVII.  Jahrh.  Qenealogieen  der 
Danziger  Familien  v.  Allen,  v.  Süchten,  Sparenberg,  Schach- 
niann,  Zimmermann,  Schwart^waldt,  Mehlmann,  Feldtstede, 
V.  Rhesen,  Brandes,  Köseler,  Zierenberg. 

2.  Bl.  72a-76b.  XVHI  Jahrh.  Zwei  Stammtafel 
auf  Danziger  Familien  bezüglich. 

604. 

XV    f  436.  Papierhandschrift— XVn.—XVIII.Jahrhundert—53Blätter— Folio. 

(Aus  G.  Löschin's  Bibliothek.) 

Bl.  la — 53  b.  Geschlechts-ausfuhrungen  derHaynen, 
Cirenberger,  Schwartzwalder,  Abtshagen,  Falckeu,  Kemerer, 
Rchaclimaimer,  Mellmanner,  S[rätzer,  Ton  Rehsenn,  Schmitt, 
Lisemaim,  Bawcr,  Brandten,  Bergmann,  Brandes,  von  Allen, 
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XVIII.   Schriften  zur  Geschichte  Danziger 
Familien.  Genealogieen,   Adelsdiplome. 


XV.  f.  432. 


599. 

Papierhandschrift  —  XVTI.  Jahrhundert  —  187  Blätter  —  Folio. 

(Aus  G.  Löschin's  Bibliothek.) 

Sammlung  genealogischer  Stammtafeln  Danziger 
Familien  mit  Wappenl)e8chreibung  in  14  Convoluten,  die 
G.  Loschin  zusammengestellt  hat  und  alte  Paginimng  tragen. 


1.  ConTolut  —  Register 
2. 


3. 

4. 
5. 

6. 

i. 

8. 

9. 
10. 
11. 
12. 
13. 
14. 


»I 


»» 


—  Brouillons 

—  S.  1—7 

—  S.  8—16 

—  S.  16—23 


—  S.  24r-39     —  16 

—  S.  40—51      —  12 

—  S.  52—04      —    9 

—  S.  65—78      —  17 

—  S.  79—98      —  15 

—  S.  107—129  —  24 

—  S.  130—141  —  11 

—  S.  142—159  —  16 

—  S.  178—210  —  30 
4  leere  Blätter  am  Schluss. 


8  Blfttter,  von  denen  4  defect 
3  grosser  und  ein  kleiner  halber 

Bogen. 
8  Blätter.    Nachträge  u.  5  Stamm- 
tafeln. 
3  Stammtafeln. 
2  „    13  Wappen- 

beschreibungen. 


6 

8 


»» 


jt 


»» 


it 


j» 


»» 


f» 


»f 


f) 


ii 


»» 
»> 
if 
»» 
»t 
»» 
»« 


11 


mit  29  Wappen. 


XV.  f.  433. 


600. 

Papierhandschrift  —  XVII.   Jahrhundert  —  JU  Blätter  —  Folio. 

Kl.  la — 84h.  Gcnealogieen  der  Danziger  Familien: 
NiedcrhofT,  Kleinfelt,  Schultz,  Kaxelberg,  Münster,  Kecker- 
bardt,  Giese,  Schell,  v.  d.  Uese,  Czimmermauu,  Schwartzwaldti 
Bahr,  Kogge,  Schmieden,  v.  d.  Becke,  Falckner,  y.  d.  Linde, 
Figke,  Schachmann,  Zierenberg,  Kösseler. 


XV.  f.  4M, 


60I. 

Papierhandschrift   —  Xm.  Jahrhundert  —  371    Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Grnlath*8chcn  Bibliothek.) 

Bl.  1  und  2  leer. 

Bl.  3a.    Wappen-  und  Gcschlechtsbuch  derDanxigar 
Familie  Czierenl>erg  und  der  mit  ihr  verwandten  Familien« 

Wappen  auf  3b,   4b,   6b,  8K   10b,    IIb.   13b.  15b,  16k  ■ 
17a  und  b,   18b,   19a,  20b,  21b,  22b,  23a  und  b,  25b,  2Bh,  96k 
29b,  31b,  a3b,  31b,  35b,   3(>b,   38b,  42b,  44a,  45b,  46b,  4Bk 


XV.  f.  407. 
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49a  und  b,  50b,  51b,  52b,  54b,  55b,  56b,  57«,  59b,  GOb,  Gib, 
ß2a,  68a  und  b,  64a,  67a,  68a,  70a,  71a,  73a,  75a,  77a,  79a,  81  a, 
H3a,  85a,  87a,  89a,  91a,  93  a,  95a,  97a,  99a,  101a,  103a,  105a. 
107a,  109a,  lila,  113a,  115a,  117a,  119a,  121  a,  123a,  125a,  127a, 
129a,  131a,  133a,  135a,  137  a,  139a,  141a,  143  a,  145  a,  147  a,  149  a, 
151a— 15:U,  155a,  157a,  159a,  161a,  163a.  165a,  167a,  169a, 
171a,  173a,  175a,  177a,  179a,  181a,  183a,  1^5  a,  187  a,  189  a,  191a, 
193  a,  195  a,  197  a,  199  a,  201a,  203  a,  205  a,  207  a,  209  a,  211a,  213  a, 
215a,  2l7a,  219a,  221a,  223a,  224a,  227a,  229a. 231a, 233a, 234a, 
236a,  238a,  240a,  242a,  244a,  24()a,  248a,  250a,  252a,  254a, 256a, 
258a,  2<K)a,  262a,  264a,  266a,  268a,  270a,  272  a,  274a, 276a,  278a, 
280a,  282a,  284a,  286  a,  288  a,  290a,  292  a,  294a,  296a,  298a,  300a, 
:M)2a,  .304a,  306a,  308a,  310a,  312a. 

Die  Blatter  40a-^2b,  65  und  66,  von  67  an  bis  312,  immer 
eins  zwischen  2  Wappenbildern,  die  Blätter  313a — 362a  sind  leer. 

2.  Bl.  362b-368b.    Register. 
Bl.  368  b— Ende  leer. 

Papierhandschrift  — XVI.-XVIIT.  Jahrhundert— 89  Blätter— Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer.  v 

1.  B1.2a— 43b.  XVI.  Jahrb.  Der  iWen  Genealogie, 
der  Czirenberger,  der  Schwartzwaldtier,  dor^chachraänner, 
der  Meblmänner,  der  von  Rbesen,  Brandten,  Brandess, 
V.  Allen,  V.  Süchten,  Qiesen,  Ferber,  v.  d.  Linden, 

2.  Bl  44a  —  62  a.  Fortführung  und  Ergänzungen 
sowie  Stammbäume  zu  den  genannten  Genealogieen. 

Es  sind  einzelne  weisse  Blätter  aut  grosse  blaue  Blätter 
geklebt,  welche  die  letzte  Hälfte  des  Bandes  ausmachen, 

Bl.  62  b -Ende  leer. 
603. 

XV.  f.  435.  rapierhandschrift—XVII— XVIII.  Jahrhundert— 76 Blätter— Folio. 

1.  Bl  la— 70b.  XVII.  Jahrh.  Genealogieen  der 
Danziger  Familien  v.  Allen,  v.  Süchten,  Sparenberg,  Schach- 
mann, Zimmermann,  Schwartzwaldt,  Mehlmann,  Feldtstede, 
V.  Rhesen,  Brandes,  Köseler,  Zierenberg. 

2.  Bl.  72a-76b.  XVUI  Jahrh.  Zwei  Stammtafel 
auf  Danziger  Familien  bezüglich. 

604« 

XV    f   43G.  Papierhandschrift— XVII.— XVIII.Jahrhundcrt—53Blätter— Folio. 

(Aus  G.  Löschin's  Bibliothek.) 

Bl.  la — 53  b.  Geschlechts-ausfuhrungen  derHaynen, 
Tirenberger,  Schwartzwalder,  Abtshagen,  Falcken,  Kemerer, 
Sc'harlimanner,  Mellmanner,  Krätzer,  Yon  Rehsenn,  Schmitt, 
Lisemann,  Bawer,  ßrandten,  Bergmann,  Brandes,  von  Allen, 
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ErQger,  Watzenrode,  Feldtstedten,  Giesen,  Wicherling, 
von  Holten,  Wichmaun,  Ferber,  Scheveken,  von  der  Linden, 
Roggen,  Rosenberger,  von  Suchten,  Sparenberger,  Zimmer- 
männer, Niderhof. 

Im  Anfang  dieses  Buches  werden  gefunden  folgende 
verwandtschaiften  und  geslechter:  Conrad,  Lutzkawen, 
Grapeliffs 

Viel  aufgeklebte  oder  eingelegte  Blätter  mit  Fortsetzongen 
der  Genealogieen  befinden  sich  darin. 

Zwischen  Blatt  2^3  liegen  2  lose  Blätter. 

,  3—4  „  1  loses  Blatt 

,  9—10  ,  1     » 

,  11-12  .  1     . 

„  12—13  ,  2  lose  Blätter. 

,  U— 15  n  1  loses  Blatt 

,  17—18  ,  3  lose  Blätter. 

,  21-22  »  4     . 

„     23—24  ,  1  loses  Blatt. 

,     27  b— 28  a  .  7  lose  Blätter. 

.     29  b— 30  a  ,  1  loses  Blatt. 

30b— 31a  ,  1      » 

32b— 33a  ,  1     , 

34  b— 35  a  .  9  lose  Blätter. 

40b— IIb  .  1  loses  Blatt 

47b-^8a  .  1     » 

51b— 52  a  ,  2  lose  Blätter. 


605. 

XV.  f.  437.  Papierhandschrift— XVII.— XVIII. Jahrhundert— 57 Blätter- Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2  a  leer 

Bl.  2b.    Stjtmmtafel  der  Danzi^er  Familien  Schwartz- 

wald,  Czirenberg,  Schachmann,  lirandes,   Brandt,  v.  Abts- 

hageu,  Koeseler,  von  Rehsen,  Zimmermann,  Baytel,  Cölmer, 

Angermünde,  Bartsch,  Kerschenstein,  Jasky,  Hayn,  Rüdiger, 

V.  Bedeck,  nebst  Zeichnungen  der  Wappen,  von  denen  nur 

das  Koeselersche  fehlt 

Die  Blätter  4a— 5a,  8a— 9a,  23b— 24a.  38b— 3i)a,41b— 42a, 
43  b— 44  a,  45  b— 46  a,  51b— 52  a,  5«3b— 57  b  leer. 


606. 

XV.  f.  438.  rapierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  120  Blätter  —  Folio. 

(Aus  G.  Löschin^s  Bibliothek. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a — 120b.  Aufzeichnungen  zur  Geschichte 
Danzif^er  Familien. 

Bl.  120  ist  lose  eingelegt;  nach  demselben  sind  in  alter  Zeit 
viele  Lagen  Papier  ausgelöst  worden. 
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607. 

VI.  n  f.  1 3.  Papier-  ii.  rergamenthandsclirift  —  XVII.  Jahrh.  —  275  Blätter  —  Folio. 

VVappeubucli  der  Familie  von  Bodeck. 
Bl.  la— 2b.    Papierblätter  leer. 

1.  Bl.  :)a— 7  b.  5  Papierblätter  (signirt  C-0)Röm. 
Kajserl.  Maytt.  Kudolphi  des  Andern  denen  von  Bodeck 
im  Reich  Hansen  nnd  Bonaventuren  Seinem  Rath  Im  Jahr 
Christi  1598  den  7.  Martii  zu  Prag  ertheiltes  Privilegium 
und  Freyheiten. 

2.  Bl.  7h— 10a.  (Papierblätter,  signirt  0  —  T.) 
Diploma  Köm.  Kayserl.  Mayt.  Kudolphi  des  Andern  be- 
treffende die  Vermehi-ung  und  Quartirung  des  Uralten 
Adenlich^i  (!)  einfachen  Wappens  Weiland  des  Eltern 
Bonaventura  Bodekkers  im  Körn.  Reich,  Sambt  Deroselben 
Kayserl.  Mayt.  Confirmirung  und  Extendirung  berührten, 
vermehrten  und  quartirten  Wappens  auch  gemeinen  THir- 
alten  Adelichen  Herkommens  und  ertheilten  Freyheiten  auf 
dero  Vettern  und  Schildes  Freunde  in  Preussen  wohnende 
gericlibet    Zu   Prag  Im  Jahr  Christi  1601    den    8.  Martii. 

.3.  ni.  10b  -12a.  (Papierblätter,  signirt  ü  —  Y.) 
Köm.  Kayserl.  Mayt.  Matthiae  Attestation  und  Confirmation 
über  der  von  Bodeck  uhraltes  Herkommen  wie  nehmlich 
ihre  Voreltern  Anno  1272  dem  Ritterlichen  Teutschen 
Orden  in  Preussen  mit  ihrem  Schilde  und  Helmen  zu 
Dienst  kommen  seindt,  Und  dann  Deroselben  Kayserl. 
Mayt.  besondere  Confirmation  und  Extension  aller  und 
jederer  Privilegien  und  Freyheiten,  welche  Weiland  der 
Hoch  löbliche  Kayser  Kudolif  der  Ander  Im  Jahr  Christi 
loUS  den  7.  Martii  zu  Präge  Denen  von  Bodeck  im  Reich, 
Hansen  und  Bonaventuren  Seinem  Kath,  in  einem  besonderen 
Menibranlukhlein  gnädigl.  ertheilet,  Auif  deroselben  Vettern 
in  Preussen  Valentin,  Hansen  und  Niclas  von  Bodeck  und 
Deroselben  Erben  u.  Erbes  Erben,  darunter  auch  diese 
Freyheit  fol.  X.  col  1  begriffen  ist;  Dass  sich  die  von 
Bodeck  gleich  denen  im  Reich  des  Tituls  und  Namens 
A'on  Bodeck  nach  dem  aufgerichteten  Stammgut  im  Reich 
gebrauchen  sollen  und  mögenn. 

4.  Bl.  12b -13b.  (Papierblätter,  signirt  Z-^Bb.) 
Köm.  Kays.  Mayt.  Matthiae.  Confirmatio  und  Be- 
stätigung des  alten  Membrans,  die  etlich  Hundertjährige 
Adeliche  Abkunfft,  Der  Bodegger  von  Bodeck  So  wol  im 
Reich,  als  im  Lande  Preussen  betreffend,  Gegeben  zu  Wien 
den  19.  Tag  des  Monats  Januarij  Im  Jar  Christi  1615. 

f).  Bl.  14a— b.  (Ein  Papierblatt,  signirt  Cc— Dd.) 
liöni.  Kays.  Mayt.  Ferdinandi  des  Andern  Attestation- 
Sclireiben  An  Ihre  Köuigl.  Mayt.  zu  Polen  und  Schweden 
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Sigismundum  dou  Dritten,  betreffende  die  gemeina 
Uhralte  Adeliche  Abkunft  Derer  von  Bodeck  Im  Römischen 
Reich,  und  in  Preussen  gesessen. 

Gegeben  zu  Frankfurt  am  Mayn  den  27.  September 
Anno  ItJlO. 

Ü.  Bl.  15a -16a.  (Papierblätter,  signirt  Ee-Gg.) 
S.  R.  M.  Sigismundi  Tertii  Poloniae  ac  Sueciae 
Attcstatio  communis  ac  antiquae  Orii(inis  N^obiliam  a  Bodeck 
tam  sub  ditione  Romani  Imperii  quam  Regui  Poloniae  ac 
in  utraquc  Borussia  degentium  <  •  Datum  Yarsaviae 
die  XV.  Mensis  Pebruarij  Anno  •    •  MDCXXII 

7.  Bl.  16a-17b.  (Papierblätter,  signirt  Gg— Kk.) 
Copia  der  vorhergehenden  Lateinischen  Attestation,  wie 
solche  nachmals  den  8.  Junii  selbigen  1622.  Jahres,  aus 
der  Krohn  grossen  Cantzeley  Acten  extradiret  worden, 
Verdeutschet. 

Bl.  18a— 10  b.  Zwei  Papierblätter,  signirt  LI  — 
Mm  leer. 

8.  Bl.  2<)a.    Ein  Pergament  -  Blatt,    signirt  A,  das 

Titelblatt.  Der  Titel  fehlt,  doch  die  Titclhordüre  von  intereBaanter 
Composition  und  in  prächtiger  FarbeDausführaDg  befindet  sich  aut 
demselben. 

Bl.  20b  leor. 

9.  Bl.  21a- 28  b.    (Pergamentblätter,  signirt  C  — S.) 

Vorrede    oder     Erinnerung    an   die   Jungen   Geschlechts- 

Oenossen  Derer  von  Bodeck.  Ohne  Unterschrift  und  Angabe 
des  Jahres. 

Bl.  29 a-  32b.    rergamentblatter,  signirf  T  —  Bb  leer. 

10.  Bl.  oiiti.  Pergamentblatt,  signirt  Cc,  Copia  des 
alten  Membrans  der  ühralten  Adelichen  AbkunfFt  Derer 
von  Bodeck. 

11.  Bl.  33b— :Ua.  (Pergamentblätter,  signirt  Dd  — 
Ko.)    Stammbaum  der  Familie  von  Bodeck. 

Bl   35  b  leer. 

12.  Bl.  35  a  —  124a.  Pergamentblätter,  paginirt 
1—179.  Die  Wappen  der  Bodecks  und  der  mit 
ihnen  alliirten  Familien. 

Bl.  124b-  27)4 b.  Pergümentblätter,  paginirt  180  bis 
370  leer. 

Bl.  255a— 275b  Papierblätter  (20)  leer. 

Der  Killband  des  Bandes  ist  ein  überaus  prächtiger;  von 
schwarzoni  l'ordiianh^dor  j^i'fcrtigt,  trägt  er  an  den  Ecken  des 
ober-  wio  rntcrderkids  rcirii  ornainentirte  vergoldete  Be- 
scblii;^e,  das  silborvorgoldoto  BiMlorkVche  Wappen  auf  dem  Obcr- 
wi(>  rnterdcrkol.  und  wird  durch  vergoldete  Schlicsscu  zusammen- 
gchulten. 
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608. 

XV.  q.  461.  Papierhandschrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  48  BÜtter  —  Quart 

Bl.  la— 48a.  Leichpredigt  Emes  führnehmen  Gesellen. 
Martin  Bartliold,    Anno  1676  den  26.  Nov. 


600. 

XV    f.  439.  Papierhandschrift  —  XVIII  Jahrhundert  —  99  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath^schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 10a.    Genealogia  gentis  Davisson. 
Bl.  lla'-12b  leer. 

2.  Bl.    13a— 64b      Vita   Danielis   Davisson    1712 
Autobiographie.    Ejusdem  Bericht  über  seine  Familie. 

Kmanuel.  Davisson  war  der  Mann  einer  Grosstochter  des 
bcriUimten  Astronomen  Johannes  Hevelius,  und  £manuäl  Davisson'i 
(ifosstochter  Charlotte  Konstantia  Beata  D.  war  die  Frau  des 
späteren  Geh.  Kriegsraths  und  Bürgermeisters  Karl  Friedrich 
V.  Graluth.  Löschin  Beiträge  zur  Geschichte  Danzigs  I,  S.  54. 
(Danzig  1837.  8.) 

Bl.  Goa— 72  b  leer. 

3.  Bl.  73  a.  Clarissimo  viro  Gralathio  •  •  -Johannes 
Bap.  Albertrandius  Principis  Gnesnensis  et  Regiae  Varsov. 
Kcclesiarum  canoDicus  Regae   gazae  veternm    nnmmoram 

c.ustos  S.  P.)  De  Hevelio. 

4.  Bl.  74  a— 76b.  Cl.  Viri  J.  Hevelii  litterae  aliquot 
ad  Athaiiasium  Kircherum  •  •  ex  autographis  in  Bibliotheca 
Komani  collegii  adservatis  descriptae  per  me  Joannem 
Alb(M*trandi  •    •    •    Romae  1779. 

Bl.  77  a- 78b  leer. 

f).  Bl.  79a — 99  b.  Bereclmiingeu  der  Davisson'schen 
Stittung  und  Nachlass. 


6tO. 

XV.  f.  440.  IVrgamont  -   XYIII.  Jahrhundert  —  1  Blatt  —  Folio. 

Stammbaum    der    Danziger  Familien   Gellentin    und 
Cz Iren  borg. 

Defekt;  der  Schluss  ist  abgeschnitten. 


6ff. 

XV.  f.  441.  Pergament  -  -  XVIII.  Jahrhundert  —  1  Blatt  —  Folio. 

Stammbaum  der  Familien  Gellentin  und  Bauer. 

33 
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612. 


YV    f   M^       Papierhandschrift  — XVIT,—XVm. Jahrhundert— 276 Blätter— FoUo. 
Av.  1.  -i^-.  r  ^^^^  ^   Löschin's  LibUothek.) 

Genealogie  der  Familie  Hecker. 

Nur  die  Blätter  12a,  13a,  14a,  15a,  16a  (mit  3  losen 
Blättern)  17a,  18a,  19a,  20a,  94a— 114a  sind  beschrieben;  die 
übrigen  Blätter  sind  leer.     Schöner  Ledereinband  mit  Goldpressung. 

613. 

XV.  q.  462.  Papierhandschrift  —  1701  —  15  Blätter  —  Quart 

Bl.  la — 15  a  Incerti  autoris  homilia  in  Job.  XL  v.  25 
pro  funere  Nobilis  Mariae  Gertrud  KrumhausiD.  Anno 
1701,  den  3.  Martii. 

614. 

XV.  f.  443.  Papierhandschrift  —  XVTII.  Jahrhundert  —  18  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3  a — 16  b.  Genealogische  Tabellen  der  Familie 
derer  Wahlen. 

Bl.  17a-18b  leer. 

615« 

XV.  q.  463.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  GG   Blätter  —  Quart 

(Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 31a.    Hansz  Zanders  Familienchronick. 
Bl.  31b— 54  b  leer. 

Bl.  54  b    55  b.    Ein  von  Hans  Zander  aufgesetztes 
Schuldner- Verzeicbniss. 
Bl.  55  b  -  Ende  leer. 

616. 

XV.  f.  444.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  131    Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schcn  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2b  leer. 

Bl.  3  a— 108  a.  Notariell  beglaubigte  Abschriften  der 
Adelsdiplome  ttir  folgende  meistens  Danziger  Familien: 
Purkholtzer,  v.  d.  Becke,  Abtshagen,  Proeu,  Koehne-^Jasky, 
Brandes,  Cziminerman,  Proit,  Hayn,  Rüdiger,  Oranwaldt, 
Schwartzwaidt,  Kleinfeld,  Bar,  Bartsch  v.  d.  Demutb, 
Schumann,  Schoeper,  Gyse,Coelmer,  v.  Schwerin,  v.  Hoverbeck, 
V.  »Somnitz,  Balluze,  v.  Gehcma,  Schmieden,  Ehler, 
Barkmann,  Czironborg,  Falk,  Bajtel,  Schachmann  v.  Borstell. 

27  Wappen  sind  in  Farben  ausgeführt,  1)  Wappenschilde 
sind  unausgeführt  geblieben 

Bl.  108  b—  131b  leer. 


•'jt 
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617. 

XV.  f.  445  Pergament  —  1684  —  1  Blatt  —  Folio. 

Edinburger  Bürgerbrief  für  John  Broun,   Kaufmann 

in  Danzig. 

Original. 

618* 

XV.  f.  44(5.  Tergament  —  1Ö49  —  7  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 7  a.  Adelsbrief  von  Kaiser  Ferdinand  EI. 
ausgestellt  für  die  Danziger  Familie  Coelmer.     1649. 

610. 

XV.  f.  447.  Papierhandachrift—  1762—63  —  14  Blätter  —  Polio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a— b.  Originalpatent  August  III.  v.  Polen, 
durch  welches  Daniel  Gralath  zum  Burggrafen  von  Danzig 
ernannt  wird.     1762. 

2.  Bf.  3a — 4b  Abschrift  eines  Erlasses  August  III. 
V.  Polen,  d.  d.  17G3,  wodurch  Daniel  Oralath  neben  andern 
in  eine  Commission  zur  Berathung  über  die  Dammaus- 
besserung berufen  wird. 

3  Bl.  5  b.  Originalpatent  August  III.  von  Polen, 
d.  25.  April  1763,  durch  welches  Daniel  Gralath  zum  Kön. 
.lägorrueister  der  Nehrung  ernannt  wird. 

Bl.  6  leer. 

4.  Bl.  7.    Wie  Nro.  3,  d.  d.  3.  August   1763. 

f).  Bl.  8a — 9a.  Abschrift  eines  Briefes  August  III. 
au  den  Danziger  Ruth,  worin  dem  Rathe  die  Ernennung 
Dauiol  Gralaths  zum  Jägermeister  der  Nehrung  notificirt 
wird.     (3.  Aug.  1763.) 

Bl.  9b-10b  leer. 

().  Bl.  IIa — 13a.  Abschrift  des  von  Daniel  Gralath 
an  den  König  Augnst  III.  gerichteten  Dankschreibens  1763. 

Bl.  13b-  14b  leer. 

620. 

XV.  f.  448.  Pergament  —  ir>:j3  —  1  Blatt  —  Folio. 

Der    für     die    Familie   v.    Schumann    vom    Kaiser 
Ferdinand  IIL  ausgestellt«  Adelsbrief. 
Original.    Das  Siegel  fehlt. 
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XIX.   Schriften,  Einzelnes, 
die  Armenpflege,  Kunstpflege  n.  sl.  betreffend. 


621* 

XV.  q.  47.  2.       Papierhandachrift  —  XVU.  Jahrhundert  —  19  Blätter  —  Quart 

Bl.  la— 19  b.  Ordnungk  derer  sich  die  Vorsteher 
der  Hausarmon  Hinderspitals,  Pocken-  vnd  Pestilentzen 
Hauses  hinfortt  nebenst  der  Ordnungk,  so  Anno  1551  gedruckt, 
werden  zue  gebmuchen  habenn.    Anno  1610  Im  Januario. 


YV    f  4.-10  Papicrhandschrift—XVII.-XVlII.  Jahrhundert— 30 Blatter— Folio. 

A  V .  I.  •±-t^.  ^^^^  ^  Löschin's  Bibliothek.) 

Bl.  la--3b  leer. 

1.  Bl.  4a— 9b.    Stiftungsurkunde  der  Pensions-  und 

Wittwenvorsorgungskasse  des  Schöppenkollegiums  in  Danzig, 

vom  24.  Juli  1G98  nebst  Nachtrag  vom  28.  Februar  17()9. 
Darunter  die  Unterschriften  der  Stifter  mit  deren  beigcdrückteo 
Siegeln.    Original. 

Bl.  l()a-12b  leer. 

2.  Bl.  13a— 51  b.  Stiftungsurkunde  eines  ,,Hilfs- 
kapitals  fiir  die  Herren  ,,E.  E.  Gerichts*'.  Danzig,  20.  Mfirz 
1711.  Darunter  die  Unterschriften  der  Begründer  und 
deren  Wappenabdrücke  (5<)).    Original. 

3.  Bl.    KJa— 241).     Wappenabbildungen   (35)   nebst 

den  Unterschriften  der  betr.  Träger  derselben.  Von  den 
Wappcnbildcrn  sind  viele  schon  in  alter  Zeit  abgelöst  worden. 
Bl.  19  ist  ganz  defekt. 

Bl.  25a— :iOb  leer. 


62S. 

XV    f   o  Papierhandsrhrift  —   XVU.  Jahrhundert  —  WX)  Blitt«r  —  Folio. 

•    "*  (Aus  Val.  Schliers  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la-55Sb.    Friedericus  Fabricius,  Socret4irius 

„Cerenioniale  (Srdanense."  —  „Diversis  in  Titulis  contlnuatiim, 
novis^iuo  adauctum"  —  Bemerkung  von  Val.  Schlietl's  Hand. 

Bl.  5r)9a— b.    Iudex. 

Bl.  biü)  leer. 
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624. 


XV.  f.  45().  Pjii)ierhand8chrift  —  XVTri.  Jahrhundert  —  98  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath^schen  Bibliothek.) 

Bi.  2  a — 96  b.  Titulus  „Herr**  secretariis  per  tertium 
ordinem  controvcrsus  1721  et  1722  Item  de  proaedria 
secretariorum,  professorum,  quartarum  magistrorum,  centu- 
rionum  et  ecclesiasticorum  paganorum. 

Bl  97  und  98  leer. 


625. 

XV.  q.  iM   (:U.)     rapicrhandschrift  —   XVI  [.  Jahrhundert  —  18  Blätter  —  Quart. 

1.  BI.  la — 4b.  Geburt  und  Todt  des  jungen  Prinzen 
und  Prinzessin.     1650. 

2.  Bl.  5  a— 8  b.  Die  Feier  der  Königlichen  Hochzeit 
und  Beilager  Vladislai  IV.  1646  in  Danzig. 

i^,  Bl.  9  a  —  13b.  Leichbegängnuss  oder  vielmehr 
Betraurung  der  Königlichen  Leiche  Ludovica  Maria  von 
Polen. 

4.  Bl  14a— 17 b.  Leichceremonieen  bey  des  Oliorsten 
Valentin  von  Winter  Tode  gebraucht.     1671. 

5.  Bl.  18a-  b.  Leichceremonieen  des  Oberst-Lieutenant 


Tönniges. 


626. 

XV.  q.  464.  rapierhandsohrift  —  1708  —  i  Blätter  —  Quart. 

(Aus  der  V.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la    4a.    Ihre  Majestät  der  Königinn  bei  höchst 
deren    Durchreise   durch    Dantzig  •  •  überreicht   von 

Miioii  getreusten  Vasallen  der  im  Catholischen  academischen 
Gymnasium  studirendeu  Jugend  zu  Alt-Schottland.  Dantzig 
1798. 


697« 

XV.   q.  4{\n.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —   IM  Blätter  —  Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— l()2a.    Constantini    Schutz   Memorial   von 

geistlichen,  weltlichen,  häuslichen  Sachen.  — 
Es  iht  von  Schütz*  eigener  Hand  geschrieben. 
Bl.  102b— 132b  leer. 
Bl.  133a— 134  b.     ^Memorial^ 


358 


628. 


XV.  q.  466.  Papierhandschrift  —  XVm.  Jahrhundert  —  laS  Bl&tter  —  Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la-^lSSb.  Emanuei  Davissen,  Memorabilieu- 

bnch,   enthaltend   allerlei   auf   seine    Familie    bezüglichen 

Notizen    und  Dokumente.     Darunter    befindet    sieh    auf 

Bl.  96a— 98b:  „Herrn  Hevelii  Schrifften  auf  der  Stube  bey 

Frau  Langen**. 

Vielfach  weisse  Blätter. 


620. 

XV.  q.  467.  Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  278  Bl&tter  —  Quart 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

61.  2a— 211a und  264b.    Emanuel  Dawisson,  allerlei 

Notaten,   zur  Familien  -  Stadt  -  Weltgeschichte,    zum 

Handel  etc. 

/ 


636. 

XV.  q.  468.  Papierhandschrift  —  1767  —  8  Blätter  —  Quart 

Bl.  la— 8  b.  Gottfried  Reyger,  Einfluss  der  Witterung 
in  die  einheimischen  Pflanzen  und  Zusätze  zur  Flora 
Gedanensis,  verlesen  den  7.  Oktober  1767. 


631. 

X.  f.  44.  Papierhandschrift  —  XVI.   Jahrhundert  —  li>2  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la — 18b.    Eine  Druckschrift. 

1.  Bl.  19a.  Küstungs-Brief.  Dantzig  lO.JulyAnno 
1559.    Einladung  zu  einer  Hochzeit. 

2.  Bl.  19  b  — 22  b.  Abschriften  von  Schriftstücken, 
die  zu  einem  Prozess  eines  gew.  Job.  Härder  gegen  seine 
Verwandten  einer  Erbschaft  wegen  gehören  1561. 

3.  Bl.  22b -23b.  Notiirielle  Aufnahme  fQr  einen 
Prozess  eines  gew.  Bonaventura  Furtenbach  gegen  2  Augs- 
burger Bürger  1561. 

4.  Bl.  24a— 26a.  Formulare  fflr  Geleitsbriefe  und 
Vollmachten  1561. 

5.  Bl.  26b.  Abschriften  der  zwei  von  dem  Danziger 
Bürger  Georg  Cracau  fiir  einen  Notar  in  Amsterdam  aus- 
gestellten Vollmachten.     1564. 

Bl.  27  a— 29  b  leer. 

6.  BL  30a— b.     Formular   eines   Bodmerey  -  Briefes. 
Bl.  31a— 102b  leer. 


859 


XV.  f.  451.  Papierhandschrift— XVII— XVIII. Jahrhundert— 60Blätter—FoUo. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a— 9b.  XVII.  Jahrh.  Attestata Dominorum 
l'liysicorum  de  ('hirurgiae  candidatis  nonnullis. 

Bl.  10a— IIb  leer. 

2.  Bl.  12a— 13a.  XVII.  Jahrh.  In  was  vor  Ordnung 
die  Kxercitien    vorzunehmen    vnd  wie  sie  zu  commendiren. 

Bl.  13b  leer. 

3.  Bl.  14a— 37  b.  XVIII.  Jahrh.  Abschriften,  z.  Th. 
von  Valentin  Schlieflf  gefertigt,  Tod  und  Erbschaft  des 
Joh.  Const.  von  Ferber  1737—1747  betreflFeud. 

Die  Blätter  17,  21,  25,  26,  28  smd  leer. 

Bl  38  leer. 

4.  Bl.  30a — 40b.  Beschlüsse  der  Danziger  Behörden 
in  Betreif  der  Versandung  der  Weichsel  am  Nehring'schen 
Haupte.     1761. 

Bl.  41a-42b  leer. 

h  Bl.  43a -48b  Bedenken  E.  L.  Seetiefs-Punktion 
über  die  in  und  an  dem  Weichsel-Strom  zu  machenden 
Verbesserungen.    (1761). 

6.  Bl.  49  a  — 52  a.  XVIIL  Jahrh.  Erklärung  der 
Charten  No.  1.    Plan  de  la  Ville  deDanzic  et  de  ses  environs. 

7.  Bl.  53a — 54a.  XVIII.  Jahrh.  Mdmoire  explicatif 
de  lii  Carte  No.  2  sur  les  environs  de  Danzic  de  7  ä  8  lieus. 

8.  Bl.  55a-  o6b.  XVIII.  Jahrh.  Das  Eigenthums- 
wchi  der  Stadt  an  denen  blau  illuminirten  Territorial 
Stücken  erhellet  aus  folgendem. 

iK  Bl.  57  a — b.  XVIII.  Jahrh.  Memoire  explicatif 
des  deux  cartes  No.  1  et  2  qui  representent  la  ville  de 
Dansic  et  ses  environs. 

ni.  5H  leer. 

10.  Bl.  59a— 60b.    Anmerkungen    zu  dem  Plan  von 
«ler  1  iet'o  des  Nordertiefes  von  Lieuten.  L.  S.  Naumann  •    •    • 
d.  15.  August  1774. 


633« 

XV.  q.  469.  rapicrhaudschrift—XVlI.-XVIlI. Jahrhundert— 121) Blatter— Quart 

St.-(ieorg-Schüt'/enhrüderschafbs-Buch. 

1.  Bl.  la.     Notizen  über  den  S.  Goorgs-Altar  in  der 
St.  Marien-Kirche. 

Bl.  Ib— 2  b  leer. 

2.  Bl.  3  a.     Inhaltsangabe. 
Bl.  3  b  leer. 


seo 


3. 61. 4a — 20b.  Revidirte  Ordnung  der  Bogen-Sdifitzen 

und  Brüderschaft  des  Bitters  Sanct  Qeorgii.  Anno  1665. 
Bl.  4  a,  ein  Pergamentblatt,  trägt  eine  in  Farben  reich  aus- 
geführte Titeiver/ierung,  Blatt  4  b  Abbildung  des  Ritters  S.  Georg 
im  Kampf  mit  dem  Lindwurm;  BL  5  leer,  BL  20b  Bild  des  aidf 
jeden  zielenden  Todes;  die  Blätter  6— -22  tragen  reiche  Rand- 
yerzierung. 

4.  Bl.  21a — 23  b.    Zusatzartikel  zu   der   „Ordnung** 

vom  15.  Januar  1667. 

Reichomamentirte  Randleisten.  Auf  Blatt  23  a — ^b  die  eigen- 
händigen Unterschriften  der  damaligen  Georgs-Brüder. 

BL  24a-40b  leer. 

5.  Bl.  41  a — 59a.  Verzeichniss  derer  der  Löblichen 
Brüderschaft  des  Ritters  St.  Georgii  gehörigen  silbernen 
und  andern  Geräthe,  wie  auch  der  Bücher,  welches  alles 
von  dem  abgehenden  dem  antretenden  Herrn  Schatzmeister 
überliefert  wird.  Zur  weiteren  Fortsetzung  eingerichtet  im 
Jahre  1760. 

Bl.  59  b— 98  b  leer. 

6.  BL  99  a- 101a.  CATALOGVS  der  Eltesten  im 
Schützenhause   des   Kitters  Sanct  GJ]ORGII  ANNO  1665. 

Bl.  09  a  trägt  einen  reich  in  Farben  hergestellten  Titel, 
Bl.  09 b  das  Bild  des  S.  Georg.;  die  Blätter  100  und  101  haben  farbige 
Randleisten.    Die  Eintragungen  reichen  nur  bis  zum  Jahre  1B71. 

Bl.  lOlb-lllb  leer. 

7.  Bl.  112a— 113a.  CATALOGVS  der  Schützen, 
welche  seyd  der  REASSVMirung  inn  dem  Juncker-Schis- 
garten  des   Ritter   S.   GEORGII  geschossen  haben  1663. 

Bl.  112a  trägt  einen  mit  einem  Lorbeerkranz  ?erzierten 
Titel,  Bl.  112b  die  Abbildung  einer  Armbrust. 

BL  113b-128b  leer. 

Bl.  129,  ein  lose  eingelegtes  Blatt:  ein  Beschluss 
der  St.  Georg-Schützen  von  1720. 

£in  reicher  Corduaneinband  mit  bundgcpresstem  Goldschnitt 


634. 

XV.  f.  452.  Papierhandschrift  —  185«  -  36  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 36  a.    Aug.  Lobeg.  Randt,  die  S.  Ueinholds- 

Bank.     Zum  Theil   ist  dieser  Aufsatz  im  ,,Danziger  Dampiboot* 
1856  und  N.  Preuss.  Provinzbl.,  II..  Bd.  X— XU.  gedruckt 


635. 

XV.  f.  4.^3.  Papierhandschrift  —  XIX.   Jahrhundert   —  m^  Blätter  —  Folio. 

August  Lobegott  Randt's  Aufsätze  zur  Bau-,  Kunst- 

und  Kulturgeschichte  Dauzigs. 

1    Bl.  la — 28b.     Statuten  zur  Geschichte  der  Rein- 


holdsbank  im  Artushofe  Daiizig. 
Yergl.  HdB.  Nro.  (>34. 
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2.  Bl.  29a — 30b.  Auszüge  aus  „Caspar  Weinriclis 
Danziger  Chronik**  in  Beziehung  auf  den  Arthus-Hof. 

i],  Bl.  31a — Mh.  Danziger  Kunst-  und  Kultur- 
j^^cschichtliche  Miscellen.  Der  Springbrunnen  vor  dem 
Artliushofe.     Die  Keinholdsbank. 

Im  „Dampfboot^  gedruckt. 

4.  Bl  35a  — 38a.  Notaten  zur  Geschichte  der 
H.  Dreikönigsbank  im  Arthushofe  Danzigs. 

Bl.  38  b  leer. 

5.  Bl.    39  a— 68  b.     Kunst-   u.    kulturgeschichtliche 

Miscellen    den    Ärthushof  in   Danzig   betreifend    — 
Die  Blatter  sind  öfters   corrigirt,  auch  mit  Tintenflecken  bedeckt. 
Bl.  Gl),  leer. 

T).  Bl.  70a.  Notaten  zur  Geschichte  der  S.  Johannis- 
kirclie  in  Danzig. 

7.  Bl.  71a— 78b.  Danziger  kunst-  und  kultur- 
ges(.*hi(*htliclie  Miscellen:  Die  Reinholdsbank.  Das  Wappen 
(1er  Stadt  Danzig.  Treppe  im  Hause  H.  Geistgasso  101. 
Das  jüngste  Gericht.     Danziger  Mundarten. 

H   Bl.  80a  und  b.  Kinderspiele. 
Bl.  81  leer. 

9.  Bl.  82a — 83a  Bemerkungen  zu  den  neuen  Preuss. 
Provinzialblättern,  zu  1, 395  „  Volksräthsel**.  III,  151.  Preuss. 
Volkslieder; 

10.  Bl.  83b.  Danzig  betreffende  Aufsätze  (der  N. 
Pnuss.  Provinzialblätter). 

11.  Bl.  84a — 85a.  In  Danzig  geborene  Künstler  des 
XIX.  Jahrliuiiderts  Joli.  Carl  Schultz,  Mich.  Carl  Gregorovius. 

Bl.  85b— 87b  leer. 

12.  Bl  88a — 89a.  luscliriften  auf  dem  „die  zehn 
Gebote"  •  •  darstellenden  Gemähide  in  der  Marienkirche 
in  Danzig. 

Bl.  89b  -91b  leer. 

13.  Bl.  92a— 95b.  Abschria  der  vom  Glöckner 
Frisch  gegebenen  Beschreibung  des  Jüngsten  Gerichtes" 
1718. 

Bl.  94  leer. 

14.  Bl.  9()a— 99b.  Die  Oberpfarrkirche  zu  St.  Marien 
in  Danzig.  Erklärung  zweier  von  der  Kirche  aufgenommenen 
Ansichten. 

15  Bl.  lOOa — 101a.  Erläuterung  zu  einer  Aufnahme 
des  Arthushofes  in  Danzig. 

Uk  Bl.  102ci— 109b.  A.  L.  Raiidt,  Bemerkungen 
zu  nioinou  Ansichten  von  Danzig. 

Diese  ^Ansicbteu'*,  die  A.  L.  Randt  gefertigt,  befinden  sich 
in  der  Kunstblätter-Sammlung  der  Stadtbibliothek. 
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XV    q.  470.  Papierbandschrift  —  1755—  40  BlÄtter  -  Quart 

(Aus  der  v.  Gralath'scben  Bibliotbek.) 

1.  BI.  1.  Donum  -   •   •  autoris  Domini  Henrici  RicMar 

Scabini  Vet.  Civ.  Gedanensis  Auno  1763.  12.  Apr. 

2.  El.  2.  Kupferstich:  D.  hell  Nicolaus.** 

3.  Bl.  3  a — 27  a.  Der  heilige  Nicolaus  ehemaliger  Patron 

der  löblichen  Zunft  der  Brauer  in  Danzig.    Im  J^r  1755. 
(Dies  Titelblatt  ist  gedruckt.) 

4.  Bl.  13.  Portrait  des  Hevelius. 

5.  Bl.  20.  Kupferstich  der  Bildsäule  August  III.  im 
Danziger  Artushofe 

Bl.  27  b— Ende  leer. 


XV.  0.  519.  Papierbandscbrift  —  lö.  Jahrhundert  —  73  Blitter  —  OktaT. 

(Aus  6.  Löschin*s  Bibliotbek.) 

Bl.  la — b  leer. 

1.  Bl.  2a— b.    Register  des  Inhaltes  des  Buches. 

2.  Bl.  3  a— 28  b.  Verse,  welche  bey  Gelegenheit  des 
im  Duell  auf  Olivischem  Grunde  erschossenen  Obristen 
von  Pouikau  über  die  Frage  ob  er  selig  geworden  oder  nicht 
zwischen  einigen  Predigern  im  Jahr  1730  gewechselt  worden. 

Bl.  29.  und  30  a  leer. 

3.  Bl.  30b -32b.  Die  Strafe  eines  Diebstahls, 
welchen  Rathsherr  Heinrich  Hoffmeister  zu  Zürich  auf 
einem  •  Amte  an  ^yein  und  anderen  Sachen  begangen 
hat.    d.  d.  20.  Febr.  1770. 

Bl.  33  a  leer. 

4.  Bl.  33b— 34b.  Vir  •  Rathsschlüsse  aus  dem 
vorigen  Seculo  (1633). 

Bl.  35  a— 36  a  leer. 

5.  Bl.  36  b  —  41b.  Ungedruckte  Gesundheiten  u. 
andere  kleine  Verse  von  dem  bekannten  Dreyer  in  Hamburg. 

Bl.  42  a— 43  a  leer. 

6.  Bl.  43  b— 57  a.  Ausszug  auss  Hanss  Ruschmanns 
von  Lommitz  Prophezeyhung  •    •  1632  den   19.  Juli   1636. 

7.  Bl  57  b.  Eine  Anfrage  eines  katholischen  Pfarrers 
an  die  geistliche  Regierung  zu  x  x  x.  Morexit  aliquis  rusticus. 

8.  Bl.  58a.  Plattdeutscher  Vers  auf  eine  zu  frühe 
Entbindung  auf  einem  Dorfe  in  Ostpreussen:  Ons  vader 
fuhr  na  Schaken. 

9.  Bl.  58  b— 60b.  Ermahnung  eines  Preussischen 
llusquetiers  an  die  Stadt  Danzig  im  Jalire  1784:  ^Wie 
lange  willst  du  noch,  o  Dantzig  widerstreben.** 
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10.  Bl.  61a— 67  b.  Schreiben  Eines  Danzigers  an 
den  eliemaligen  Herrn  Kämmerer  Gottli.  Wemich.  Ueber 
die  Liebe  zum  Vaterland.  „Wie  kommt  es,  theurerMaun, 
dass  Deine  Herrlichkeit " 

11  Bl.  68  a— 70a.  Beschreilmug  Einer  Ostpreussischen 
Bauernliochzeit.  Plattdeutsches  Gedicht:  As  Schulte's  Hannss 
de  Hosting  gaf. 

12.  Bl.  70b— 73b.  Srhluss  E.  E.  Raths  der  Stadt 
Danzig  wegen  des  Präcedenz-Streits,  6.  Febr.  1722  und  das 
Dantziger  Rang-Keglement  von  Anno  1722  u.  1728. 

Der  Band  ist  voq  einem  früheren  Besitzer  zur  Anlage  eines 
Lexikon  Plinianum  verwandt  worden,  so  dass  die  oben  angeführten 
Stücke  sich  mitten  unter  Auszügen  aus  Plinius  befinden. 

638« 

XV.  f.  454.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  42  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  6ralath*8chen  Bibliothek.) 

KI.  la — b  leer. 

1.  Bl.  2a  — 42b.  Daniel  Gralath,  Bürgermeister 
t  1763,  Entwürfe  der  Reden,  die  er  bei  verschiedenen 
Gelegenheiten  in  amtlicher  Punktion  gehalten  hat. 

639. 

XV.  f.  455.  Papierhandschrift  —   XVIII.  Jahrhundert  —  r>l  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

m.  la— Ib  leer. 

1.  Bl.  2a — 54a.  Daniel  Gralath,  (Bürgermeister  von 
Dan/ig  f  1763),  Eigenhändig  niedergeschriebenem  Entwürfe 
zu  Keden,  die  er  vor  derDanziger  natiirrorschendcn  Gesell- 
scliatt  gehalten,  und  zu  den  Eiugaljon,  die  er  für  eben  diese 
(lesellschaJt  gemacht,  nebst  einem  Mitgliodcrverzeichniss. 
1755— 175Ü. 

640. 

XV.  q.  471  rapicrhandschrift  —  ir/.)2-  07  -—  22  Blätter  —  Quart. 

lAus  der  v.  Gralath'schen  Bibliotlick.) 

Bl.  hl — ;32l).  Uedcn  bei  vors<;hiedenen  Anlässen, 
bt'i  Antritt  eines  .Amtes,  au  den  Eltermann  und  dergl.  im 
Kreiso  Danzijjer  Behörden,  1692 — 1(397  gehalten. 

641. 

XV.  q.  477.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —   12  Blatter  —  Quart. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a  —42a.  Johannes  Fürchtsnichts,  Deutscher 
Schulmeister  in  Dantzig,  (.Tlückwunsch-Sehreiben  an  Hinricus 
Frederus,  neuerkornen  Danziger  Ilathshorrn.  1645  den 
28.  Martii. 
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642. 

XV.  q.  478.  Papierhandschrift  —  1723  —  12  Blätter  —  Quart 

Bl.  la— 10a.    Lieder-Ordnung  auf  dem  Glockenspiel 
des  Kecht-Städtischeu  Ralithauses  1723. 
Bl    10l>— 12b  leer. 


643. 

XV.  q.  479.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  8  Blätter  —  Quart 

Bl.    la  — 8a.     Poetischer   Abriss   des  vortrefflichen 

und    überall    berühmten   Moraber'schen   Caffee -Hauses    in 

Dantzig  in  Quodlibet'schen  Reimen  entworffen  von  Solando. 

Der  Verfasser  ist  der  Elbinger  Rektor  Georg  Daniel  Segler. 
Das  Gedicht  ward  in  der  Danzigcr  Zeitung  Jahrgang  18^8  veröfifentkcht. 


644. 

XV.  f.  456.  Papierhandschrift  —  XVIU.  Jahrhundert   —  5()  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 50a.  Inventarium  der  Verlassenschaft  dess 
EJl  •  •  •  Herrn  Daniel  Grentzen  gewesenen  woUmeritirten 
Gerichtsverwant^n  der  Alten  Stadt  Dantzig,  welcher  Anno 
1700  •    •  verschieden,   als   haben  hinterbliebene 

Fraw  und  Jgfr.  Töchter,  als  Fr.  Goncordia  in  Ehelicher 
voriimndschafft  des  •  •  •  Hr.  Garl  Ludwig  Gralath  und 
Jungfr.  Anna  Maria,  in  bestätigter  Vormundschaft  des 
Edl.  •  •  •  H.  Benjamin  Heckers  •  •  •  inventiret  und 
Theilung  gehalten. 


645. 

XV.  f.  457.  Papicrhaudschrift  —  bi()5— OG  —  10  Blätter  —  Folio. 

Bl.    la~9b.     Cassabuch    einer  bürgerlichen    Haus- 
haltung. 

Bl.  10  leer. 
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XX.    Schriften   das  Laudgebiet    Danzigs 

betreffend. 


646. 

XV.  q.  472.  Papierhandschrift  —  XVin.  Jahrhundert  —  49G  Bl&tter  —  Quart. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a- -231a.  Jura  et  Privilegia  Bonorum  patri- 
DiODialium  civitatis  Gedanensis  una  cum  eorum  indice. 

Diese  Zusammenstellung  ist  von  Gralath  gemacht 
Die  Bl.  74— 7G,  88—94,  195—198  sind  leer. 

Bl.  2311)— 238b  leer. 

2.  Bl.  239a— 418b.  Land  Taflfel  des  Stüblauischen 
Werders  Anfangs  unter  dem  Hochmeister  Herrn  Conrad 
von  Jungingen  Anno  1407,  auffgerichtet  und  nachmals  biss 
dahero  von  denen  Tit.  Hrn.  Hrn.  Administratoribus  auss 
Mittel    E.    Wolil   Edl.   Hochw.   Kahts   der   Königl.  Stadt 

Dantzig  vermehret  und  verbessert  Anno  1696  geschrieben. 
Bl.  4(K)b— 10l>1),  4()4a— UHJb  sind  leer. 
Bl.  415b— 418b  leer. 

3.  Bl.  419a— 428b.  Vorzeichniss  der  Kirchen,  Prediger 
und  Schul  Gütter  im  Stüblauischen  Werder,  wie  dasselbe 
boscliaffen  und  vorhanden  gewesen  bey  Administration 
Sr.  Wühl.  Edlen  •  •  .  •  Herrlichkeit  Herrn  Christian 
Schroeders  Praecons.     Im  Jahr  Christi  1696. 

Bl.  429  a— 430  b  leer. 

4.  Bl.  43 la— 432b.  Vermögen  der  Stadt  Dantzigk 
an  Land  Güttorn  und  Dorffern,  so  sie  in  ihrer  Jurisdiction 
und  andern  abgelegenen  Örthern  liegen  hat. 

f).  JU.  433a -43Ga.  Eines  Erbahren  Raths  der  Stadt 
Dantzig  Ordnung. 

Bl.  436  b -438b  leer. 

fl.  Bl.  439a — 442b.  Vorzeichniss  der  Hüben  und 
Morgenzahl  der  Scharwerke  und  freyen  Dörffer,  so  durch 
das  gantze  Werder  gehen.    Anno  1605. 

7.  Bl.  443  a— 446  a.  Mittel,  wodurch  die  üntersassen 
als  PaunMi  der  Stadt  fuglich  zu  jährlicher  Abtragung  an 
die  Kämnierey  der  Land  und  Grundt  Zinsen  können  genöthigt 
werden  durch  Schluss  1^].  Raths  vom  31.  Octobr.  1667 
festgesetzet. 

8.  Bl.  447  a — 149a.  .lohann  Reck  Gedanken  von  der 
Reinigung  und  Unterhaltung  des  Boden-Grabens. 

Bl.  449b-45l)b  leer. 
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9.  Bl.  451a— 465  a.  Nachricht  was  von  E.  Löbl. 
Function  zum  Werder  bey  Umfarth  derselben  vom  1.  bis 
f).  Aug.  1747  vorgenommen,  untersuchet  und  veranstaltet 
worden. 

10.  Bl.  466a— 482a.  Die  Nehrung  betreffend. 
Decretum  Sigismundi  .^ugusti  quo  Nehringa  civitati  ab- 
judicatur  1570. 

11.  Bl.  482a  —  b.  Summarius  tenor  donationis 
distrietus  Scharpaviensis  de  anno  1505. 

Bl.  483a  -496b  leer. 


647. 

XV.  f.  458.  Papierhandschritt  —  XVirr.  Jahrhundert  —  24  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 22a.  C.  L.  Wahl,  Secretarius  der  Stadt 
Dantzig,  ein  nach  den  Ortschaften  alphabetisch  geordnetes 
Register  der  „Verhandlungen  bey  der  Deputation  zur 
Untersuchung  der  Stadt  Güter  und  Einkünfte  über  die 
Werdei-scho  und  Höhesche  Dorfschafteu  von  den  Jahren 
1752—1754. 


64S. 

XV.  f.  56.  Papierhandscbrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  38  Blätter  —  Folio. 

(Aus  A.  Rosenbcrg's  Bibliothek.) 

ßl.  1  a— 36b.  Unvorgreiffliche  Erörterung  über  einige 
Gedanken  von  den  Danziger  Ländereyen  überhaupt,  und 
insonderlu'it  von  den  ordinairen  und  mehrcsten  Nehringschen 
(intern.    Anno  1757. 

Bl.  37  a— Ende  leer. 


649. 

XV.  f.  459.  Papicrhandsclirift— XYJI.-XVm.  Jahrhundert— 91  BI&tter-FoUo. 

1.  Bl.  la — 22a.  Des  König).  Preussischen  Ober- 
Toicli-Inspectoris  von  Suchedoletz  Sentiment  von  Restauration 
der  Montausclion  iSpitzo,  auf  Requisition  einiger  Interessenten, 
auch  Bewilligung  derer  übrigen  aufgesetzet  und  mit  Rissen 
illustriret.  (Blatt  2  ist  die  Karte.)  Königsberg  den 
21,  Augusti  1744 

Bl.  22  b-  25  b  leer. 

2.  Bl.  26a- 271).  XVII.  Jahrh.  Protokoll  über  die 
Verliandlungen  der  in  Betrefl'  des  Weichseldanimes  am 
iV),  Januar  und  6.  Februar  1662  zur  Berathung zusammen- 
getretenen Teiehgeschworenen  und  Deputirten, 

Bl.  28  a— 29  b  leer. 
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3.  Bl.  30a— 31a.  XVIII.  Jahrh.  „Unterthäuiges 
Pro-Memoria**   über  eiue    gefertigte    Karte    des   Danziger 

(Jobiets.     Der  Autor  nicht  genannt.    Nach  1772. 

4.  Bl.  32a- 33b     XVII.  Jahrh.    Von  dem  Bruch  zu 

Letzkau. 

5.  Bl.  34a— 38a.  XVII.  Jahrh.  An  welchem  Orte 
der  Tham  zulegen 

Bl.  38b— 39b  leer. 

6.  Bl.  40  a-  44b.  XVII.  Jahrh.  Wie  der  Letzkauer 
Bruch  zu  fangen  und  waz  sonst  dabey  zu  beobachten. 

Bl   4o  leer 

7.  Bl.  46  a— 52  b.  XVIII.  Jahrh.  Der  Königl.  Poln. 
Condukteur  J.  S.  v  Gruszezinski  berichtet  auf  Befehl,  in 
was  für  einem  Zustande  sich  anitzo  die  Montausche  Spitze 
befinde,  was  an  den  erbaueten  Werken  noch  dieses  iahr 
wnumbgänglich  reparirt  werden  müsse  •    •    •  1752. 

Bl.  53  leer. 

8.  Bl.  54a— 55b.  XVIII.  Jahrh.  Pro  Memoria 
welcher  Gestalt  die  Arbeit  bev  restiiuration  der  Montauschen 
Spitze  muss  disponirt  werden. 

y.  Bl.  56  a— 60b.  Des  Königl.  Preuss.  Ober-Teich 
Inspectoris  von  Suchodoletz  Bedenken  über  die  jetzige 
Situation  der  (iewässer  am  Weissen  Borge  und  wie  in 
conformitaet  derselben  dio  sogenannte  Muntausche  Spitze 
und  alle  übrigen  Werke  vorjetzo  müssen  disponiret  werden. 

Bl.  61  leer. 

lU.  Bl.  62a-^63b.  Elbiug  den  15.  Mai  1747.  Pro 
Memoria  von  der  Situation  der  Gewässer  am  weissen  Berge 
mich  dem  diesjährigen  Eisgange. 

11.  Bl.  64  a— 71a.  (Y.  Suchodoletz.)  Deduktion 
wegen  Wiederherstellung^  der  Montauschen  Spitze.  Marien- 
burg, den  20.  Oktober  1747. 

12.  Bl.  72  a  73  a.  •  •  Erachten  derer  •  Herren 
Commissaiien  auf  die  •  •  praeliminarien,  was  rospectu  des 
Montau'sclien  Spitzen  Ikues  zu  veranstalten.  Marienburg 
den  4.  Febr.  1747. 

m.  73b— 74b  leer. 

13.  Bl.  75a — 76a.  XVII  Jahrh.  Puncta,  welche 
/u  sclilcuniger  Vortsetzuug  der  arbeit  beym  Letzkawer 
Ihuch  nothweudii(  •    •      müssen  beobachtet  werden. 

14.  in.  77a— 7()b.  XVII.  Jahrh.  Vorhandlungen 
über  den  Bruch  des  Lotzkauschen  Dammes. 

15.  Bl.  SOa  und  ]>.  Marienburg  den  24.  Februar 
1702.  Des  Condukteurs  von  Gruszynski  relation  von  der 
ihm  auft'iregcbenen  Untersuchung  wie  die  Werke  der 
Moutau'schon  Spitze  })ey  diesem  hohen  Wasser  und  der 
Situation  daselbst  beschaffen. 

Bl.  81  leer. 
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16.  BL  82  a— 84b.  Erläuterung  der  Anmerkmigeii 
über  den  Bericht  des  Condukteur  Gmszynsld  vom  14.  Februar. 

BL  85  leer. 

17.  Bl.  86  a— 90  b.  Copia  des  •  Starosten  von 
Rexin  und  von  Krokisius  Bericht  wegen  der  Montauschen 
Spitze.    Marienburg  den  29.  Februar  1752. 

Bl.  91  leer. 


650. 

XV    f  460.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  IG  BlÄtter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 14b.     Carl   Fr.  Gralath,  Verlags- Tabelle 

des  Dantziger  Territorii  im  Monat  März  1794. 
Bl.  15a  -Ende  leer. 

051. 

"XV    f   141  r.ipierhandschrift— XVII. -XYIII. Jahrhundert— 2<l5Blätter -Folio. 

(Aus  Val.  Schlier»  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la — 2a.    Contenta. 
Bl.  2b  leer. 

2.  Bl.  :5  a— 292  a.  CoUectanea  von  Bau- Ampts  Sachen 
anno  1694,  so  aus  dem  Alten  Contractenbuch  Zusammen 
geanchet  habe.  Fortgesetzt  bis  anno  1743.  (Die  dem 
liauamto  gehörenden  Dorfschafteo,  die  Beamten  und 
Oesrhäfte  desselben  betreffend. 

Bl   292  b— Ende  leer. 

652. 

XV.  f.  4(;i.  rapierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  100  Blatter  —  Folio 

(Aus  der  v.  GralaUrschen  Bibliothek). 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 99  b.     Daniel    Gralath,    CoUektaneen    zur 
(leschichte  Hela's. 
Bl.  100  leer. 


XV.  q.  :50.  Papierhandschrift  —  XVI  FI.  Jahrhundert  —  58  Blätter  —  Quart. 

Mit  Druckschriften  (Bl.  la  —  28b)  in  dem  Baude 
vereint  tindon  sich  folgende  handschriflliche  Stücke. 

1.  Bl.  29a~H3h.  Ordenunge  E  E.  Käthes  wegen 
der  gestrandeten  Güter  und  andere  verpottene  Artikel  mehr 
darnach  sich  die  •  ITnterthanen  der  Nehringe  auch 
Scharpau  zu  richten  Im  Jahr  1592  den  19.  November 

geschlossen. 
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2.  Bl.  34a— 52  b.  Revidirte  und  verbesserte  Wolffs- 
Ja^il  dos    Nehringachen   Gobietlies  publiciret  Anno  1706. 

3.  IM.  r)3a--58l)  Ordnung  der  Schlickgeschworenen 
und  Mühlonverwalterii  der  2(X)  Hüben  binnen  Tammes  in 
dor  Noerig  (sie!)  gelegen.  — 

4.  Hl.  oOa— (Mb.  Die  Neringsche  Brandt- und  Peuwer- 
Ordnuug,  So  alle  die  aämptlichen  geschwornen  Schulzen 
und  Kahtleute  wie  au^'h  alle  säniptliche  Unterthanen  der 
Noringsdicn  Dorffschaften  mit  einander  beliebet  und  ange- 
nommen haben  und  von  Em.  Erbaren  Raht  der  •  • 
Stadt  Dantzig  confinniret  •      worden. 

f).  Bl.  Goa — (>Ga.  Anazug  aus  der  Wolfjagd-Ver- 
onhiung. 

(>.  Bl.  GGb  8r»a.  Vorordnungen  des  Danzigers  Rahts 
aua  dein  1<S.  Jahrhundert  für  die  Nehrung:  In  Betreff  des 
Al)zng-(jeldes  1730;  Kinacharfung  der  1707  erlassenen 
Solnilurdnunf^  1737;  in  Beirefl'  des  Üetrakts  -  Geldes  in 
Vereinbarung  mit  der  Kgl.  Preuss.  Uegienmg  1744.  In 
HotreiV  tler  Löhnung  für  die  Hilfe  bei  gestrandeten  Schiffen 
1748;  in  Betreff  der  Zahl  der  Handwerker  1749;  wegen 
Schulbesuch  und  Besoldung  der  Schullehrer  1755;  in 
Botreff  des  Abzugsgeldes  Elbinger  Bürger  1763 ;  Befreiung 
Proussischer  und  l)anziger  Unterthanen  vom  Abzugsgeld 
17t)9;  Ausrufsordnung  o.  J. ;  Anordnung  über  Eintreibung 
des  Hirtengeldes  1780. 


654. 

XV.  q.  473.  rapiorhamlschrift  -    \HH\  —  t^)  Blätter  —  Quart, 

Hl.  la — 17  a.     Revidirte  und  verbesserte  Wolffs-Jagt- 
nnliniiij^  des  Nohring'schen  (iebiethes  publiciret  Anno  17(X), 
Hl.   17b-L>0b  leer. 


655. 

XV.  q.  474  --         Paincrliamlschrift  -  -  ITM  —  3t;  Blätter  --  Quart. 

lAus  der  v.  (iralath'sclion  Bibliothek.) 

Bl.  la--:)L*a.  Secretarii  C.  L  Wahl  erste  Entwürfe 
y.u  den  einphyteutiscljon  Grundbriefen  und  der  speciellen 
Nach  Weisungen  der  gesanitonNehringschenundScharpauschen 
Dorfschaften  mit  einem  alphabetischen  Register  1754. 

Bl.  32b-  -aCb  leer. 

24 
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«56. 


YV    f  Aa9  Papierhandschrift —XVII.-XVni. Jahrhundert— 46 Blätter— Folio. 

AY.  I.  W-.  *-  ^^^  ^^^  ^  Gralath'Bchen  Bibliothek) 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a— 19b.    Abschriften  einiger  auf  Scbidlitz 
be/Xiglicheu  Schriftstücke. 

Bl.  5  und  6  sind  leer. 
Bl.  20a— 23b  leer. 

2.  Bl.  24  a — 44b.  Abschriften  einiger  Heia  betreffenden 
Schriftstücke:  Die  Handfeste  und  Rathsschlüsse  verschiedener 

Jahre.    Sie  sind  s.  Z.  für  D.    Gralath  gefertigt  worden,  der  eine 
Geschichte  Hela*s  verfasst  hat. 
BL  44  a— 46b  sind  leer. 


657. 

XV.  f.  59.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  50G  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— a)lb  leer. 

Bl.  b)la— 490b.  Michael  Hancke.  In  diesem  Buche 
sein  A^or/eicheiiet  der  Werderischen  Regierendenn  Herren 
nahmen,  wan  sie  zur  Regierunge  gekomen,  unde  wie  lange 
ein  ieder  darbey  gewesen  ist,  Alle  Dörffem  so  imStüblawischen 
Werder  gelegen,  Ihre  Handunsten,  auch  nahmen  der 
einwohneni,  unde  wo  viel  ein  ieder  hüfen  Landes  besitzet, 
auch  wo  viel  Gärtnere  sie  nach  Hufen  Zahl  halten  sollen, 
undt  wo  viel  deroselben  ietzo  sein.  Die  Teichgrafen, 
Teichgeschworeneu,  Schlickgeschworenen,  des  Legenn,  Mittel 
undt  hohen  Quartiers,  wo  viel  ihrer  sein,  und  was  ihr 
Ambt  ist;  Die  Scliultzen,  Schoppen,  Bahtleute,  und  dero- 
selben Eide,  Kirchen,  undt  was  bei  einer  iedern  Kircheuu 
von  alters  vorhanden  gewesen,  der  Kirchen  undt  Gapellen 
Vorstehere  und  ihren  Eidt,  die  Pfarherren  einer  i^eren 
Kirchen,  wan  sie  introduciret  sein  worden.  Item  allerleie 
Contracte  undt  vortrege;  die  auslottunge  der  Modtlawe 
undt  Cladawe,  die  grabunge  der  Cladaw,  Wan  der  grabe 
umb  das  liaus  G rebin,  die  Maur,  das  Thoer,  wie  auch  drey 
Zugk  Brücken  gemacht,  auch  derGardte  einen  halben  man 
hocli  vorhöget,  unde  alles  darein  ist  angeleget  worden, 
Wouiel  wassergonge,  Mühlen  und  Brücken  im  Werder 
sein.  Wer  sie  Zu  repariren  auch  Zu  unterhalten  schuldigk. 
Alles  mit  vleiss  durch  autorem,  Bürgern  in  Dantzigk, 
Bürgernieisterliclien  undt  Werderischen  Ambtschreibem, 
welcher  das  Werdorsche  Ambt  28  Jahr  bedienet.  Zusammen 
getragen  am  Tage  Petri  Stuelfewers  oder  22,  Februarii. 
Im  KU 9.  Jahr." 

Kingclegt  sind  einige  (1)  lose  Blätter:  ,  Revision  der  Hüben 
Zahl  in  Boyden  Marienhurgscheu  Werdern. 

Bl,  491  a-- Ende  leer. 


671 
058. 

XV.  f.  80.  Papierhandschrift  —  1G9G  —  226  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la~:Jb  leer. 

1.  Rl.  4a— 182a.  Land-Taflfel  des  Stüblauschen 
Werders.  Anfangs  unter  dem  Hohmeister  Conrad  von 
Jungingen  anno  14Ö7  aufgerichtet,  und  Nachmahls  biss 
(lahoro  von  denen  Administratoribus  Aus  Mittel  E.  Rahts 
der  Stadt  Dantzig  vermehret  und  verbessert.  Anno  1696 
<(oschrieben. 

Hl.  182b— Ende  leer. 

Die  Ilaüdschrift  ist  das  sogen.  „Grüne  Buch"  des  Werders. 


659. 

XV.  f.   4():^.  Papiorliaiulsrhrift  —  XVII L  Jahrhundert  —  325  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a— 2r)r)b.  Land -Taffei  des  Stüblauschen 
Werders  unter  dem  Hochmeister  Herrn  Conrad  v.  Jungingen 
aulfgericlitet  und  nachmals  von  denen  Hrn.  Administratoribns 
anss  Mittel  K.  K.  Raths  derKöuigl.  Stadt  Dantzig  vermehret 
und  verbessert. 

Die  Land-Tafel   ist  KAS  angelegt  und  bis  1731  fortgeführt. 
m.  25(5 a— 3071)  leer. 

2.  MI.  :508a— 317a.  Register  über  die  Werdersche 
Laiid-Taffei. 

^  Hl.  317b    321b  leer. 

.*».  Bl.  ;522a — b.  Verzeichuuss  der  Hüben  im  Tiegen- 
llörtisclicn  Bärwaldisclien  und  Scharffpauisclieu  Winkel  laut 
(I(Mi  hey  des  Cliurlürstl.  Sequest.  Zeiten  gehabten  Ambt- 
lie^j^ister.      in  besondorm  Folio-Fonnat. 

4.  B1.323a — 1».  Stadt-Huben  im  Werder.  In  besonderm 

K()li(»-F()rmat. 

f).  Bl.  324a     b.     Verzeichnuss    der   Hüben    bey  den 

Dörftern  im  Marienlmrgisclien  Wärder.     In  besonderm  Folio- 
Format. 

Hl.  325  leer. 


660. 

XV.   f.  84.  Papierhandsrhrift    —   XVF.  Jahrhundert   --  2()2  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la.  ,.I)iss  buch  habe  ich  Jacob  Schelle  bekommen 
Anno   15iK).     Im  Monat  Junii. 

Hl.   lh-5b  leer. 

Hl.  Ga — 152a.  Handvesten  und  andern  Urkunden,  das 
Danziü^^T  Werder  ]>etreffend,  aus  dem  14. — 16.  Jahrhundert. 

1.  Bl.  6a- -7a.    Handfeste  des  Dorfes  Stüblau  1343. 
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2.  Bl.  7  b— 8  a.  Handfeste  der  Dörfer  Eesslin  und 
Güttlandt  1353. 

3.  Bl.  8  b— 9  a.  Veileihungsurkunde  über  eine  Hufe 
Landes  zwischen  Eesslin  und  Güttland  (letlun)  an 
Joli.  Letzkau  1376. 

4.  Bl.  9b- 10a.  Handfeste  des  Dorfes  Kriuekohl 
13ß3.  Darunter  eine  urkundliche  Eintragung  über  die 
freie  Schulzenhube  in  Eriefkohl  1558. 

5.  Bl.  10b— IIa.  Handfeste  des  Dorfes  Osterwigk. 
Erneuert  von  König  Sigismund  August     1552. 

6.  Bl.  IIb— 12a.  Amtliche  Auskunft  über  den  Zins 
des  Dorfes  Wossitz,  transsumirt  von  König  Sigismund 
August  1552. 

7.  Bl.  12b— 13a.    Handfeste  des  Dorfes  Trutenau  1330. 

8.  Bl.  13b — 14b.  Handfeste  des  Dorfes  Schonerohr  1;J54. 

9.  Bl.  15a— 15b.  Handfeste  des  Dorfes  Gottes waldel3;J0. 
10.  Bl.  IGa — 10b.    Privilegium   speciale  des  Schulzen 

zu  Gotteswalde  über  5  Hufen  zu  Holze  und  Weide  erblich 
zu  besitzen.     1378 

•11.  Bl.  17  a.  Amtliche  Erklfimng  des  Schatzmeisters 
der  Lande  Preussen,  Job.  Kostka  v.  Stangenberg,  in  BetreflF 
des  von  IIertzl»erg  zu  erlegenden  Zinses  1555. 

12.  Bl.  17  b— 18a.  Handfeste  von  Langfelde,  erneuert 
von  König  Sigismund  August  1552. 

13  Bl.  18  b— 21b.  Handfeste  der  Dörfer  Scharfen- 
berg  und  Landau.     1547. 

14.  Bl.  22a— 24b.  Handfeste  des  Dorfes  Reichen- 
berg  1547. 

15.  Bl.  25a— 28a.  Handfeste  des  Dorfes  Schmerblock 
1552. 

16.  Bl.  28  b— 31a.  Handfeste  des  Dorfes  Wesselincke 
1550. 

17.  Bl.  3 1  b— 32a.    Handfeste  des  Dorfes  Letzkau  1552. 
Bl   32  b— 33  a  leer. 

18.B1.331)  -:Ua.  Handfeste  des  Dorfes  Easemarkt  1349. 
Bl.  34b -35  a  leer. 

19.  Bl.  35  b.  Des  Schnitzen  zu  Kasemarkt  gehaltener 
Woxol  seiner  drei  fn^ihueben  für  drei  zinssbare.  Item 
seiner  droy  zinssbaren  für  drei  freve  Hul>en.  Confirmiret 
vom  bruder  Georgen  von  Seckendorf  ettwan  Voigt  zu  Grebiu. 
Anno  1423. 

20.  Bl.  Mjü — 37  a.  Handfeste  des  Dorfes  Groas- 
Znndor  13r>< ).  Transsunipt  des  Königs  Sigismund  August  ir)r>2. 

21.  Hl.  37  b- 3Sb.  Die  zweite  Handfest*^  des  Dorfes 
Gross  -  Zünder  1353  Transsnnipt  des  Königs  Sigismund 
Augnst  1552. 

22.  i;i.  39  a-  b.    Handfeste  des  Dorfes  Suchedam  1350. 


873 


23.  B1.40a— 41  a.  Handfestedes  Dorfes  Schonewese  1346. 

24.  IU.41b— 42b   HandfestedesDorfes Neuendorf  1346. 
2;").    131.   43  a — 45 a.    Folget    Hans   Scheueken  Ver- 

si'hreibung.  Contrakt  des Danziger Käthes  und  desH.Scheueke 
ül)or  ein  Landstück  in  Sperlingsdorf.     1552. 

2().  Hl.  45a~b.  Betreffende  Peter  Neukirchen  Ver- 
keulVern  vnnd  Herr  Johann  Sclieueken  keuffern  weisen  einer 
halben  Hüben  und  sochszehn  morgen  ackers  freyes  Landes 
zu  Sperlingsdorff  gelegen  15()3. 

27.  Bl.  45b  —  4()a.  Eine  Copia  eines  Vertrages 
IjoireflTende  HeiTn  Johann  Scheueke  Keuffern  vnd  etzliche 
Jjawerssleute  zu  Sperlingsdorf  wegen  anderthalbe  hübe  und 
vier  morgen  Landes  daselbst  gelegen.     15()7. 

2^.  Bl.  46  b  -  47  b.   Handfeste  des  Dorfes  Wotzlaff  1384. 

29.  B1.48a-4i)a.  Handfeste  desDorfes  Kl.Zinderl561. 

;>().  Bl.  4!)b— 50b.  Volget  de  Contract  so  geschehen 
ihwisclien   ein    Erbarn  Rade   vnd  Hans  SamerfelJt.     1566. 

Kr  bctriflt  die  Vertausch ung  von  Laudstücken  in  üsterwick 
und  Zuclidjim. 

31.  Bl.  51a — 521).  BetreflTendc  eine  miete  vber  vier 
huben  vndt  22 'a  morgen  ackers,  so  Ein  Erb.  Raht  Kön. 
Stadt  Danntzig  Albrecht  Philipss  vnd  Johann  Perterssen 
auf  20  •  Jahre  •  •  •  für  24  m.  22%  Schil.  jährlich 
anfallende  von  Anno  66.     Zeitwort  fehlt. 

32.  Bl.  53  a— 54  a.  Handfeste  des  Dorfes  Hochzeit.  1425. 
3:>.  Bl.  541).     Decretum  Regium,  quo  colonis  civitatis 

GiMJanensis  a  suo  Magistratu  Apellatio  est  prohibita.     1555. 

Bl.  55  leer. 

34.  Bl.  56a -57a.  Copia  des  Priuilegii  vber  das 
DorlV  (jleralitz  1552. 

Bl.  57  I)  leer. 

3.5.  Bl.  5Sa— 671».  Anno  155i)  am  2H.  Nouenibris 
isl  diese  vortzeichnus  der  dorfter  zu  Marienburg  aus  c^inem 
alten  Register,  so  zu  des  Ordens  Zeiten  gehalten  geschrieben 
worden. 

Ks  sind  die  Dörfer  des  Werders  aufgezciclmcf,  die  (Jrössc 
iliroä  Landbesitzes  uud  der  zu  zahleude  Zins. 

Bl   6Sa    69b  leer. 

:\(\.  Bl.  70a— 71b.    Dorffer  off  der  Nerye. 

Ebenfalls    Abschrift    aus    dem     unter    No.    ;>5    erwälmten 

..Vt-TKoiilinisb.' 

in.  72  leer. 

»M.  Bl.  73a — 801).  Erkenntnus  vnd  Ausspruch  der 
veiordnoton  Herrn  des  Werders,  Belangende  etzliche  Dörfer 
im  Werder  kegen  die  Wesslinker  i,^escliehen.     15711. 

:'.S.  Bl.  Sl;i — 8<);i  Folgende  Vertzeichnung  ist  aus- 
i^ot/.ogen  aus  alten  Zetteln,  so  da  in  der  Cantzley  befunden. 

Ks  lulirt  die  Dörfer  der  Höhe  auf. 

Bl.  86  b— 88  b  leer. 
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39.  Bl.  89a — 94a.  Polgen  die  Inventaria  der  Kirchen 
im  Kleinen  Werder  Anno  1558  auff  Jacobi. 

Bl.  94b  leer. 

40.  Bl.  95a  -b.  Verfügung  des  Administrators 
des  Werders  in  Betreff  einer  Abgabe  derWossitzer 
an  die  Kirche  von  Stül)lau  und  des  Decems  an 
den  Stüblauer  Pfarrer  1562. 

41.  Bl.  96  a  -991).  Register  von  den  Tämmen  vnd 
dem  Wasserflus,  was  für  Gabeln  ein  jeder  haben  und  machen 
soll.  Aussgezogen  aus  der  Stadt  Dirschau  Registern 
Anno  1407. 

Bl.  100  a  leer. 

42.  Bl.  lOOb-lOlb.  Das  Erste  Mandat  der  Herrn 
Räthe  zu  Preussen  an  die  Teichgeschwornen  desStublawischen 
Werders    den  gehorsam  zu    vnderhalten,    ergangen    1566. 

48.  Bl.  102a— 103  a.  Copia  des  briefes  die  Cladaw 
vnd  Langenaw  ])elangende.     1347. 

44.  Bl.  103a — 104a.  Ausszug  eines  Oliuischen 
Priuilegii  wegen  etlicher  grentze. 

45.  Bl.  104b — lila.  Landes  Ordenung  des  Kleinen 
vnd  Grossen  Werders  durch  die  Übrigkeit  Königliches 
Schosses  (!)  Marienbürg,  dieselbigen  unverrücklich  zuhalten 
geordnet  vnd  geboten  durch  beide  werdem. 

Bl.  111b  leer. 

46.  Bl.  112a.  Ordenung  im  Grossen  Werder  auf- 
gerichtet Anno  1562  am  26.  Julij. 

Bl.  112b  leer. 

47.  Bl.  113a— 114a.  Ordenung  aufgerichtet  im  Kleinen 
Werder  Anno  1566  am  3.  Octob. 

Bl.  114  b  leor. 

48.  Bl.  I15a — 117  a.  Des  Hohemeisters  Landtmessers 
mit  nahmen  Hans  Seszingers  Rechenschati;  mit  Ackermaasse. 

49.  Bl.  117  b— 124b.  Hans  Feltstetten  vorschreibung 
wegen  des  Houes  Grebin  auf  10  Jar  mitte.     1578. 

50.  Bl.  124b  -  130b.  Vortrag  durch  den  Herrn 
Jacobum  üchaüski,  Bischoft'  zu  Leslau,  als  auch  Kön.  Stadt 
Dantzi«,^  verordnete  Verwesern  dos  Stublauschen  Werders 
als  aurh  den  Teichgreflfen  vnndt  Teichgeschwomen  vndt 
derselben  allerseits  vnterthanen  vorgefallenen  Zwist  als 
sonsten  auch  wegen  der  Landtaffel  allerley  anordnungk  auch 
Kön.  Coufinnation  zu  vntterhaltung  der  Temme  vndt 
Wassergenge  daselbestAimol560  den  S.Februarij  geschehenn 
vndtt  beliebet. 

51.  Bl.  131  a — 134  a.  Abhandelung  Hansen  Feltstetten 
des  houes  Grebin.     1582. 
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52.  BL  134b — 135a.  Das  ander  Mandat  der  Heiren 
Rähtte  za  Preussen,  so  aaif  das  erste  welches  im  Kriege 
verloren  worden  vud  liieuom  fol.  91  vndt  92  vorzeichnet 
stehet,  an  die  geschwornen  des  Stubelawschen  Werders  den 
gehorsam  zu  underhalten,  ergangen.    1583. 

53.  BL  135  b— 136  a.  Kundtschafit  wegen  der  Schar- 
werckgelder  so  die  Werderischen  Ynderthannen  mit  den 
verordneten  Herren  des  Werders  abzulegen  Anno  84 
terminiret  haben. 

BL  136  b  leer. 

54.  BL  137a— 138b.    Truttenaw. 

Betrifft  die  Landstücke,  welche  die  Trutenauer  bisher  in 
Pacht  gehabt  hatten  und  1579  abgaben. 

55.  BL  130  a  — 141a.  Abhandelung  oder  Contrakt 
wegen  eines  weges  durch  Klein  Grebin  auf  Franst  zu  fiahren 
zwischen  dem  Oliuischen  Abte  vndt  einem  Erb.  H.  Baiii 
Kon.  Stadt  Dantzigk  den  1.  tagOctobris  Anno  86  geschlossen. 

56.  BL  141b— 144a.  Verordnungen  der  „Herren 
des  Werders^  in  Betreff  des  von  den  Dorfschaften 
zu  erlegenden  Scharwerks -Geldes  1586  und  1589. 

57.  Bl  144a  b.  Grebinisch  Hoffocker  auif  5  Jahr 
vermittet.    Anno  1589. 

Bl.  145a  -  202b  leer. 


«61. 

XV.  f.  85.  Papierhandschrift  —  X VI.— XVH.  Jahrhundert— 60  Blätter  —  FoUo. 

1.  Bl.  la.    Register  dieses  Buchs. 
131.  1  b  leer. 

2.  B1.2a— 9a.    Privilegium  des  Dorffes  Reichenbergk. 
1547. 

Bl.  l)b— 10  b  leer. 

3.  Bl.  1  la— IHb.  Willkühr des  Dorfls  Reichenbergk.  1551. 

4.  Bl.  19a— b.    Aufreimung  des  Sunderrefiers, 
Leitung  des  Wassers  aus  den  5  Rutten.     1553. 

5.  Bl.  20a    21a.    Auflfeehung  an  wegen  und  Wallung 
in  Noth  der  Wasserschutzung.     1553. 

6.  Bl.  21b -22a.    Von  höhe  und  weite  der  Brücken 
zum  Reiclienberge,  Item  von  Ablegung  des  Muelengeldes.  1553. 

7.  Bl.   22  b.      Die     grenntzen    ynn   Rossgarten    zu 
machenn.     1553. 

8.  Bl.  23  a— 25  a.    Reichenberger   Molenn  Ordnunge 
anno  1552. 

Bl.  25  b  leer. 

9.  Bl.  26  a— 28  b.    Die   delunge  der  Lande.     1549. 
Bl.  29  b  leer. 

10.  Bl.  30a-  31a.    Vertrag  zwischen  denWotzlafem 
und  Reichen  bergern,  wegen  der  Muele.    1561.    XVII.  Jahrh. 
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11.  Bl.  31b— 36a.  Contract  Zwischen  den  Oeuer- 
dörpera  und  Reichenbergorn  wegen  des  Suederreueres.    1571. 

XVn.  Jahrhundert. 

Bl.  36  b  leer. 

12.  Bl.  37  a — 38  a.  Hans  Giese  contra  Konr.  Harkes, 
belangend  die  Drifft  was  die  Zeugen  aussgesagt.  XVII.  Jahrh. 

Bl.  38  b  leer. 

13.  Bl.  39  a — 40  a.  Protestation  Hans  Giesen  contra 
Konr.    Harckes    wegen    durchstechung    der    Drifft.     1572, 

XVII.  Jahrhundert. 

14.  Bl.  40  a  — 41b.  Unterhaltung  der  Muelen  binnen 
und  aussen  dem  Derfte.    Dantzigk,  1572.    XVII.  Jahrh, 

15.  Bl.  42  a  —  b.  Beredung  wegen  Setzung  der 
Schnitzen.    x\t:i.  Jahrh. 

16.  Bl.  43  a- 45  b.  Reichenbergk  Belangende.  1603  bis 
1605.     XYU,  Jahrh. 

17.  Bl.  46  a—  49  b.  Contract  Zwischen  den  Werderischen 
und  den  Heeren  Cartheusern,  das  Suder  Refier,  wie  auch 
dass  vorgrabenn  Landt  Belangende,    Anno  1604. 

Bl.  50a — 55a  leer. 

18.  Bl.  55  b — 56  a.  Grundriss  der  Ortschaft  Reichenberg. 
Handzeichnung.    XVI.  Jahrh. 

Bl.  56b -58  a  leer. 

19.  Bl.  58b— 59a.  ^ Anno  1558  ist  das  Dorff  Reichen- 
bergk vom  Johannes  Wolff  auf  die  gestaldt  wie  unten  stehet 
gemessen  worden.*'    Handzeichnnug. 

20.  Bl.   59  b.    Continentda   triangulorum,  (zur  YorigcD 

Zeichnung  gehörig.) 

Bl.  60a  -b  leer. 


«62. 

XV.  q.   10.  Papierhandschrift  —  ^>75  —  47  Blätter  —  Quart 

Bl    l  leer. 

Bl.  2a— 47  b.  Revidirte  Feuer  vndt  Brandt-  Ordnung 
der  Nieder  Dörffor  des  Stüblawschcn  Werders  vnd  anderer 
mit  ciugeDommenen  Dorft'schaften  Anno  1675. 


663. 

XV.  f.  4M.  PapieriianJsdirift  —  17J»;  —  s  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la     7;i.     IVicligeschwornen  -  Rechnung 


hiesigen  Werders.     1726. 
Bl.  7  b --8  b  leer. 
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664, 


XV.  q.  475.  Papierhandschrift-- XVI.— XVII.  Jahrhundert  — 41  Blätter— Quart 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

1. 131.  2  a— 8  b.  Vortzeichuuö  dererSoimStubclawisclien 
Werder  jiufF  beveblich  des  Herru  Bürgermeisters  durcli  die 
Gericlite  mit  Rechte  seiudt  auffgehoben  worden.  Angefaugen 
denn  1.')  Februarij  Anno  1592  •    •    •      fortgeführt  bis  1602. 

Die  Eintragungen  für  die  Jahre  1504  bis  lfK)2  fehlen  jedoch. 

2  Rl.  Da— 12b.  XVI.  Jahrh.  Verzeichniss  der  aus 
dem  Worder  während  des  Jahres  1592  gezahlten  Gerichts^ 
strafen. 

3.  Rl.  13a- 34b.  XVII.  Jahrh.  Vorzeichnus  derer 
Personen,  welche  sich  im  Stüblauischen  Werder  durch 
Schlagen,  Injurien,  Bulieren  oder  sonstcn  StralFellig  gemacht 
vnd  hierin  Kurtz  notiret  sein  worden.  Angefangen  den 
1.  Januarij  Anno  1616.    1617.    1618. 

4.  Bl.  35a — 40a.  Vor/eichnuss  der  Strafen  so  aus 
dem  Stubbelauischen  Werder  vom  10.  Aprills  Anno  1618 
bis  19  Martij  Anno  1619  eingekommen. 

Bl.  40b— 41b  leer. 


665« 

XV.  q.  476.  Papierhandschrift- -XV F.-  -XVFI.Jahrhuudert   -  IfJl  Blätter— Quart. 

(Aus  der  V.  üralath 'sehen  Bibliothek.) 

lU.  1 II — 157  b.  Vortzeichims  der  beim  Siubelawischen 
Wordcrschen  Ampte  eingeugte  (sie!)  Wundtzedele  eintzu- 
schreiben  angefangen  den  15.  Februarij  Anno  1592. 

Ks  ist  dies  Verzeichniss  bis  1614  fortgeführt. 

Bl.  158  a— 161b  leer. 


666. 

XV.  q.  480.  Papierhandschrift   ~  XVI] .   Jahrhundert  -    M  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la — Ha.     Hoppcnbruchische  Wilkühr. 

Bl.  2b.  Wilkühr  oder  Satzungen  dos  Hoppenbruchischen 
Gebiets  von  Leonhardo  von  Rembow,  Abt  des  Klosters 
Poelplin  •  •  •  gesetzt.  Schluss:  Geschehen  in  Unsserem 
Kloster  Poelplin  den  4.  Julij.     Im  Jahr  •  •  MDCXXI. 

Verzeichnung  der  Feyertagen  •  •  •  •  Frat.  Leonhardus 
Rembowski  Abbas  Poelplinensis.  — 

Bl.  llb-14b  leer. 
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XV.  q.  481.  Papierhandschrift  —  1710  —  16  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la— 16  a.  Willkühr  oder  Satzung  der  Hoppen- 
bruchschen  Nachbarschafft.  Aimo  1710  d. 5. April  Geschrieben. 

Gegeben  ist  diese  Willkühr  1621  den  4.  Juli,  und  ist  mit 
der  oben  No.  666  beschriebenen  identisch. 

Auf  dem  Titelblatt  steht  noch:  Anmerk.  Hoppenbruch  war 
der  frühere  Name  des  uachherigen  und  heutigen  Alt-Schottland. 
Danzig  18.  Febr.  1866.    J.  J.  v.  Kampen. 

Bl.  16  b  leer. 


668. 

XV.  q.  163.  Papierhandschrift  —  1731  —  28  Blätter  —  Quart. 

Bl.   1  leer. 

Bl.  2  a— 26  b.     Willkühr   dess  Polplinischen  Hoppen- 
bruchs Anno  1731  die  12.  Martii. 
Bl.  27a— 28b  leer. 


669. 

XV.  f.  87.  Papierhandschrift   —  XVII.  Jahrhundert  —  78    Blätter  —  Folio. 

(Aus  A.  Rosenberg*8  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la.    luhaltsverzeichniss. 
Bl.  2a— 3  b  leer. 

2.  Bl.  4a— 10a.  Constitutiones  Schotlandenses  de 
annis  1620,  1()25,  1633,  1652,  1653. 

Bl.  11) b  leer. 

3.  Bl.  20 a — 26a.  Willkür  oder  Satzungen  des  Hopi>en- 
brucliischen  gehiets,  von  Ihr.  Hochw.  Heren  Tieonardo  von 
Rembaw,  Abt  des  Klosters  Pelplin,  allen  Hoppenbruchischen 
Unterthiinen,  Untersassen   und  einwohnern  gesetzet.     1621. 

4.  BL  26b— 20b.  IVivilegiura  Schotlandense  ratione 
Oecimac  Nundinarum  S.  Laurontii  Appollationum  per  Nico- 
laum  .\lbert.  Gniewosz  episcopum  Vladislaviensem  de  dato 
VI  11.  Jul.  anno  1652. 

5.  Bl.  30  a.    Hoppenbruchs-Intraden. 
Bl.  30  b    Ende  leer. 


670. 

XV.  f.  466.  Papierhandschritt  —  171H— <vi  —  9  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 9  a.  Verkauf-  und  Kaufcontrakte  über  einen 
Hof  in  Striess  nebst  dem  Krlaubnissschein  des  Abt^s  von 
Oliva  zu  diesen  Käufen.     1748  und  1763.    Originale. 
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691. 

XV.  f.  55.  Papierhandschrift  —  XIX.  Jahrhundert  —  121  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 72a.  Atkieson,  alphabetisches  Verzeichniss 
der  Ortschatlen  des  älteren  und  des  1807  gebildeten  Daiiz^er 
Territoriums  mit  kleineu  j^eschichtlichen  Notizen  und  Ein- 
lagen älterer  Zeit  (Handfesten  der  Ortschaften,  Raths-Kdikten, 
Kirchen-Inventarion  u.  ä). 

Bl.  72  b— 121b  leer. 


XXL  Bände  vermischten  Inhalts. 


67S. 

I.  E.  q.  66.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  210  Blätter  —  Quart. 

(Aus  Val.  Schlieffö  Bibliothek.) 

1.  Bl.  2a — 48a.  Kurtze  Danziger  Chronik  oder  auss- 
führliche  Beschreibung  der  Itirnehmsten  Gebäude  der  Stadt. 
Die  Geschichte,  nach  1644  verfasst,  ist  an  die  verschiedenen 
Gebäude  angeknüpft. 

Der  Titel  ist  von  dem  Kathsherrn  Georg  Schroeder  geschrieben. 
Bl.  48b— 54b  leer. 

2.  Bl.  55a — 56a.  Wie  mächtig  der  Creutzherm 
Orden  im  Lande  Preussen  gewesen. 

Bl.  .56b -58b  leer. 

i^.  Bl.  51>a— 67  a.  Chronica  des  landes  Prvtenica 
itzuiid  Preussen  .  .  •  •  von  Christi  geburth  biss  aufT  das 
jähr  ir)4s  beschriben  durch  Bai*tholomeum  Wartzmann  A. 
nach  (liristi  geburth  1542.  Da  ich  diese  Chronica  schrieb 
war  ich  noch  ein  junger  Löffelniacher,  besiehe  aber  die,  so 
ich  Anno  1550  und  1551  beschrieben,  so  ündestu  einen 
Schatz  der  Alten. 

Ks  ist  ein  ganz  kurzer  Auszug  von  Georg  Schroeder  gefertigt 
und  gcschricbcu. 

Bl.  67  b— 68  b  leer. 

4.  B1.61)a — 73a.  CatalogusEpiscoporum  V/armiensium. 
Ks  sind  kurze  Aufzählungen  der  Bibchöfe   bis   zum  Bischof 

Job.  Stephan  Wvdzga,  dazu  die  Elogia     Dies  Stück  ist  von  einer 
andern  Hand  als  die  vorhergehenden  und  folgenden  Stücke  geschrieben. 

Bl.  73b— 74b  leer. 

5.  Bl.   75a  — 031).     Nonnullis   proceribus   Poloniae 

dicata  I^]legia  Poetica. 

Es  sind  folgende: 
Andr.  Noskowski,  episc.  Ploccnsis,  Col.  Pultawiensis  fundator, 
Joann.  Mosynski,  Rcsidentiae  Novogrod    fundator, 
Joannes  Garolus  Chodkiewicz,    Palat.  Yiln.  Supreraus   exer- 

cituum  Lith.  dux      •      , 
Mart.  Szyszkowski,  Episc.  Cracav.  Coli.  Plocensis  fundator, 
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Nicol    Szyszkowski,  Episc.  Yarmiensis,   Resid.  Resselienis 

fimdator, 
Alex.   Corvinas  Gasiewski,    Palat.    Smoleucensis  Resid. 

Diucburg.  et  A'itepsc.  fuudator, 
Andreas  Skorubski,  Marsch.  Cavnensis  Residcntiae  Caunensls 

fundator, 
Stauislaus  Ilosius,   SRE.   Cardinal  Episcopus  Varmieusis 

Collegii  Brunsbergensis  fuudator, 
Stephanus  Battoreus  Rex  Poloniae  Coli.  Poloccnsis  ftindator, 
Sigismuud Iir.RexPoloniae, Collegii Collorsensis.  .  .  fundator. 
Albert.    Stanisl.    Radziwill,   M    D.  L.   Cancellarius   Collegii 

Pinscensis  fundator, 
Nioül.   Christ.   Radziwill    Dux   in    Olykacnieswiz.     Collegii 

Nesvisiensis  fundator, 
Petnis  Trizna  Palat    Parnaw.  Missiouis  Bobroysc  fundator, 
Stephanus   rex  Poloniae    Domus  Professae  ac  Probationis 

Cracoviensis  fundator, 
Valer.  Protasewicz   Suszkowski,   episc.  Vilnensis   collegii  et 

acad.  Viln.  fundator, 
AdamusNowodworski,episc.Posnan.CollegiiLomzeusi8  fundator, 
Viadislaus  ly.  rex  Poloniae  Resideutiae  Grodneusis  fundator, 
Carolus  Fcrdinandus  Princeps  Poloniae  Episcopus  Ploccnsis 

Domus  Professae  Vilnensis  fundator. 
Die  Genannten  werden  als  „fuudatores"  von  Jesuiten- 
Cüllogicn  und  —  Häusern  gefeiert  Ueber  jedem  Namen 
befindet  sich  das  Wappen  des  Gefeierten,  ziemlich  roh  in 
Farben  ausgeführt.  Auf  dem  Bl.  75a,  dem  Vorblatt  hat 
G.  Schroeder  vermerkt:  „Auss  einem  geschriebenen  Buch 
von  Schobio  gekaufft  aussgeschnitten.* 

6.  Bl.  94a — 104b.  Abschriften  von  Dokumenten, 
welche    den  Zoll    im   Danziger  Hafen   betreffen: 

1.  Epistolaregis  DaniaeChristiauilV.  ad  regem  Poloniae, 
ubi  ratio  rcdditur  abduetarum  l.Dec.  1637  duarum  navium 
Regiarum  ex  portu  Gedaneusi.  d   d.  13.  Febr.  1638. 

2.  Philipp!  Lake,  tractatus  de  telonio  maritimo  ci 
mcrcibus,  quae  portu  maris  Gedimo  evehuntur  et  invehuntur 
in  Kegnum  Polouiae. 

3.  Oratio  domini  d^  Avancour,  legati  regis  Galliarum 
ad  comitia  Polon.  M.  Apr.  1638  Varsoviae  habitä,  quac 
contra  telonium  marinum  directa  est. 

4.  Oratio  dominorum  legatorum  ad  S.  R.  Maj.  ä  civitatc 
Dantiscana  emissorum  habita  per  Hcnr.  Frederum  Syndicum. 

5.  Henrici  Frederi  •  •  oratio  habita  Wai-saviae  in 
eomitiis  Kegni  generalibus  M.  April  1638. 

6.  Literae  ordinum  confoederatorum  Provinciarum 
J^'lgii  ad  Vladislauui  IV.  per  internuncium  Paul  Pelss 
traditae    in    eomitiis    Varsoviensibus   Mense   Aprili    1638. 

Bl.  105  leer. 

7.  Bl.  106a— 118b.    Wa^^s  für  nutz  in  llempubliciim 

Polonain  doriviret  sei  worden  durch  die  Preusssche  Kriege 

mit  Schweden.     Item  Ein  Gespräch  zwischen  den  Cardinal 

Mazarini  und  Grimaldi.  \M4. 

Der  Titel  ist  von  G.  Schroeder's  Hand,  dies  Stück  selbst 
von  einer  Hand,  die  von  denen,  die  den  übrigen  Inhalt  desBuehes 
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goscliricbon,  p;anz  verschieden  ist  Val.  Schlieff  hat  am  Rande 
foli^eiidft  Bemerkung  zugefügt: 

Polonicc  hoc  scriptum  exiit  in  Lingua  Polonica  et  adest  in 
rollcctancorum   meorum  Polono  -  Prussicorum.    T.    VII.  No.   50a. 

Possidoo  tarnen  ilhid  quoque  in  Mscto  quod  tarnen  ah'quanto 
])r()Iixius  ost,  et  Cancellario  G.  Ossoliuski  tanquam  autori  adscribitur. 
In  cadeni  C'ollectionc  mea,  ubi  Msept.  adest,  subiungitnr  Rvolutio 
seu  Rei'utafio  pracscntis  Schediasmatis. 

8.  m.  119a— 121b.  Das  Polnische  Piquet  -  Spiel . 
i).  Hl.  r22a— b.    Lob.  Gedicht. 

Drey  Städte  sind  in  Preussen  Land 
Die  man  die  grössten  hat  genandt. 

Ks  tadelt  das  Verhalten  Elbings  und  Thoms,  lobt  das  Ver- 
halten Dan'/i<^s  im  schwedisch-polnischen  Kriege 

10.  Ml  1221)— 124b.  Antwort  auf  das  PicketrSpiel . 
ll.Hl.l2r)a-  12GI).  Lob-Gedidit Antwort.  löStrophen. 
12.  Bl.  12(;b— 129b.  Responsionaufder  Elbia  Pasquil. 

Auch  Klbing  hatt  noch  nicht 
Wie  man  im  Sprich  Wortt  spricht 
Den  Abendt  aller  Tage. 
Dies  (iedicht  enthält  2<)  Strophen. 

1:5.  Hl.  129b-l;J0a.  Anbang  auf  den  Danctzker 
Öplietor  Kichtcr. 

.»Mein  Danty.ig  fange  an,   Auch  Dein  Wappene  Krön.* 

1-1.  Hl.  i:50a    b.    Schuldig Replica  V. Verantwortung 

^ni    (Ion    viil>efu<(ton  Anhangk   dess   genendten    Dantziger 

Spliit(;r  Richter. 

Ein  (iedicht:  Ich  Dantzigk  will  mit  Godt  die  Cron  der 
Tn^wo  h(^j(en. 

If).    Hl.    13()b— i:53b.      Ein    Gedicht    auf    die 

Gorangonnahmc  des  Grafen  Königamark.     105C. 

„Wo  bleibstu  doch  mein  Königsmarck 
Ach  Vater  komm  geschwinde." 
lil  Strophen. 

10.  Hl.  i:5:5b— i:Wa     Klag-Lied  vber  den  tödtlichen 

Abi]jan<(  doss  Herron  Reichs  Kantzlcrs  Oxonstern  Anno  KJfH), 

<l('ii  9.   Aprilis. 

,  Vorblichen  sind  die  Bletter  Ich  fftrchte  Sturm  und  Wetter, 
ilu  lie^'ot  Oxenstern." 

Hl.  i:5(>b— i:57b  leer. 

17    Hl.   i:)8a-ir)5a.     Preussisches  Haanen-Geschrei. 

Anno  MDCLVr. 

Diese  Klu«,'8chrift  ist  im  Drucke  erschienen,  und  dieser  Druck 
bctiiuh't  sich  in  diesem  Bande  unter  Nro.  '20. 

Hl.   ir)r)b  leer. 

IS.  Hl.  ir)(;a— IGlb.  Echo  oder  Kickericky  auff  das 
i*nMisoli<»  llaniieugesrlirei. 

19.  HI.  lt;2a— 1791).  Preussisches  Haanen-Geschrey 
Anno  MDCLVl.     Druckschrift. 
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20.  Bl.  180  a— 181b.  Kikürucki  Auflf  das  polnische 
Hahnengeschrey  aus  einem  verlornen  schreiben  aus  Königsberg 
Anno  1656» 

21.  Bl.  182a— 200b  eine  Druckschrift:  Pidelis,  et 
inadversis  constans  subditus.  Gedani  typis  Philippi  Chriätiani 
Rhetii,  Anno  1657. 

22.  Bl.  201a— 210a  eine  zweite  Druckschrift.  „Guter 
Bürger.     (0.  0.  u.  J.) 

Unterredende  TreusoW.    Nützing.    Friedlieb. 
Bl.  210b  leer. 


673. 

111    A    f   36  Papierhandschrift  —   XVU.  Jahrhundert  —  198  Blatter  —  FoUo. 

'    *  (Aus  Val   Schliefi"'s  Bibliothek). 

Bl.  la  —  187  b.  Georgii  Schröders  Dantiscani  in 
Patria  Consulis  Anno  1703  faß)  functi  Quodlibet  oder  Tage 
Buch  von  Allerhand  Anmerkungen. 

Die  Angabe  des  Verfassers,  seiner  Herkunft,  seines  Standes 
wie  seines  Todesjahrs  ist  von  V.  SchUeff  über  dem  Titel  eingetragen, 
der  Titel  wie  der  ganze  Inhalt  von  G.  Schröders  Hand. 

Bl.  2  a.  Deo  Auspice  Annotationum  Quotidianarum 
über  Anno  1665. 

Es  sind  allerlei  Notaten  aus  und  zuBQchem,  aus  Predigten, 
aus  Gesprächen  u.  a.    Etliches  ist  daraus  hervorzuheben: 

Bl.  l)b.    Von    dem   Juden   Ahasverus;   von   dem  jüdischen 
Betrioger  Anno  1(5(32.     Bl.  Ha.    Vom  Messerschlucker  in  Preussen. 
Bl.  13a — l).    Ueber  Epitaphien  in  der  St  Marienkirche. 
Bl.  17  b.    Woher  Schellmühl  den  Namen  habe. 
Bl.  27  b.    Von  den  Schwartzbergischen  Geldern. 

Bl.  29  a.     Es   ist  ein   kurtzweiUg  deutsches   Büchlein    die 
Schelmenzunfft  genanndt  mit  figuris. 
Bl.  2^*b.    Vom  Schottlande. 
Bl.  o7b.    Von  der  Jesuiter-Schulen  im  Schottlande. 

Bl.  :^8a.  De  jure  publico  Gedanensi  Von  dem  Archivo 
Terrarum  Prussiae.    Alter  Abriss  der  Stadt  Dantzig. 

Bl.  l\\)h.  Grundriss    des    Schlosses   und  Stadt  Margenburg. 

Bl   4()a  Von  dem  Indigenatu  Prussiae. 

Bl.  40  b.  Von  den  Städten  in  Preussen. 

Bl.  42  a.  Von  den  Polnischen  Reichstagen. 

Bl.  4;{a.  Von  des  Ebcrt  Ferber  Entsetzung. 

Bl.  48a.  Von  Preusschen  Sachen. 

Bl.  4\)a.  Von  der  Polnischen  Müntze  in  Preussen. 

Bl.  52 a.  Von  der  Handlung  nach  Spanien. 

Bl.  65 a.    Anuo  1668. 

Bl.  (K')b.  Instrumenta  die  die  Schnitzkers  gebrauchen. 

Bl.  (»7  a.  Das  Nonnenkloster  der  Brigittiner. 

Bl.  7()b.  Von  der  Schiessbude. 

Bl.  71  a.  Von  der  Kramcrzunift 

Bl.  72  a.  Ilondius  nachgelassene  Kupferplatten. 


383 


Bl.  75  a.  Von  dem  alten  gebieth  der  Stadt  Dantzig. 

Bl.  7Gb.  Von  dem  Epitaphium  der  Güldenstem. 

Bl.  80  a.  Das  Schöppenhauss. 

Bl.  81  b.  Vom  Bauamt  der  Stadt  Dantzig. 

Bl.  H4a.  Vom  Müntzwesen. 

Bl.  85  a.  Vom  Culmischen  Recht. 

Bl.  85b.  Vom  Postwesen  in  Dantzig. 

Bl.  80  a.  Von  dem  Pitzkerdorf  und  Jasckenthal. 

Bl.  89  a.     Anno  1669. 

Bl.  90  a.      Von  dem  Werder  bey  Dantzig. 

Bl.  101a.    Von  der  Militair  Jurisdiction  in  Dantzig. 

Bl.  102a.    Von  den  Wasserkünsten  der  Stadt  Dantzig. 

Bl.  lOHa.    Im  Domnik  Commedien  gesehen. 

Bl.  1 10  b.    Fest  wegen  der  Krönung  des  Königs  Michaßl  1669. 

Bl  lila.  Den  1.  Octob.  eine  Tragoediam  gesehen  von  der 
II.  Margare tha  und  dem  S.  Georgio. 

Bl.  113b.  In  diesem  1609.  Jahr  hat  man  am  Noczkenberg 
eine  invcntion  appliciret  den  Berg  abzutragen. 

Bl.  114a.    Commedia  von  der  Duicimunda. 

Bl.  114  b.    Commedia  von  D.  Fausto. 

Bl.  115a.    Der  Princ  wird  ein  Schuster. 

Bl.  1 15b.    Commedia  Zuletzt  bekompt  der  Narr  doch  das  beste. 

Bl.  117  a.    Vom  Obersten  Hubaldo. 

Bl.  118b.    Comedia  vom  Liebes  Gespänste. 

Bl.  119  a.    Doctor  Botsack. 

Bl.  120  a.    Anno  1670. 

Bl.  121a— 123  a.  Den  4  Febr.  A.  1670  hat  Doctor  Conradt 
seine  Experimenta  frigoris  produciret, 

Bl    124  b.    Vom  Gymnasio. 

Bl.  125a.    Von   der   Schnitzkcr   Fastnacht-Auflfzuge.    1670. 

Bl.  127  a.    Vom  Eisenhandel. 

Bl.  128a.    Vom  Töofer-Thon.    Von  den  Formen. 

Bl.  12i)b.     Vom  Saltzhandel. 

Bl.  1-^3  a.     Incipit  Annus  1671. 

Bl.  133a.  Diess  ist  eine  Taffei  von  der  Situation  des  Lang- 
gartischi'u  Thores. 

Bl.  1.3-11).    H.  Freteri  Bibliothek. 

Bl.  i:>5a.    Von  Dantziijkor  Zeughausse. 

Hl.  \M\h.     Das  Newe  Zcnghauss  beim  Newen  Thor. 

Bl.  141b.  Beim  Rottgiesscr  im  Kctterhagcnschen  Thor  eine 
kleine  Artüllcrie. 

Bl  142  a.  Anno  1671  den  13.  April  •  •  hat  sich  dies  Phae- 
uomen  st-hen  lassen. 

Bl.  1  I4b     Vom  Schiffbau  in  Dantzig  1671. 

Bl.  Mr)a.    Bibliotheca  Gymnasii. 

Bl.  116  b.    Von  denen  luchbcreitern. 

Bl    117  a.    Mahlwerk  bcy  Nath.  Schroeder. 

Bl.  119  a  Die  Situation  der  Stadt  Lawenburg.  Die  Situation 
dos  alten  Schlosses. 

Bl.  mOa     Anno  1672. 

Bl.  ir)Oa.    Vom  Potasch-  und  Weidaschbrennen, 

Bl.  ir^l  a.    Ein    Schifflein  das  auff  dorn  Eise  sieglet.    1672. 

Bl.  l.')lb.  Aus  einer  Predigt  des  D.  Aegidius  Strauch. 
I'ebcr  die  Missachtung  der  Prediijer. 

Bl.  l.Tia.     Vom  doubel  biehr. 

Bl.  152  b.  Zu  der  Abbildung  Danzigs  in  Braun's  „Theatrum 
urbium." 

Bl.  l.Ma.    Von  der  wehrung  der  goltgulden. 
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Bl.  154  b.  Von  dem  Pfundt  Flämisch. 

Bl.  158b.  Von  dem  Stipendio  Öhlhafiano. 

Bl.  lül  b.  Annotationes  von  etlichen  Büchern.  Von  Krügen 
Rechenbuch. 

Bl.  163  a.  Von  Panelwerk. 

Bl.  lf>4a.  Vom  Danziger  Domnicks  Jahrmark. 

Bl.  164  b.  Von  der  Preuschen  und  Polnischen  Müntze. 

Bl.  167  a.  Von  dem  letzten  Schwedischen  Kriege  in  Preussen. 

Bl.  168a.  Von  der  Fortification  der  Berge  bei  Danzig. 

Bl.  169  b.  Die  newste  Dantziger  Mode.    Spottvera. 

Bl.  170b— 171b  leer 

Bl.  172a.    Anno  MDCLXXIII. 
Bl.  172a.    Beim  Bomsteindreher  ein  Kästlein  •   •   • 
Bl.  17Ha.    Abriss  der  Weissei  Münde. 
Bl.  174  a.    Von  unterschiedlichen  Tänzen. 
Bl.  178  a.    Anno  1674. 

Bl.  178  a.  Vor  dem  Legen  Tbore  eine  invention  von  einer 
newcn  Pompen  gesehen. 

Bl.  181a.     Anno  1675. 

Bl.  181  b.    Von  Potaschen  und  Weidaschen. 

Bl.  188  a— 108  b  leer 

674. 

X.  f.  50.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  196  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a— 110b.  (Georg  Schroeder,  consul  Gednnensis 

t  1703.)    Ein  Quodlibet   de  Anno    1675  et  76,  1677,  78. 

79  et  80.    Cum  bono  Deo.     Autographon. 

Diese  Sammlung,  die  allerlei  Gewerbliches.  Geschichtliches, 
Chemisches,  Technisches  u  A.,  meistens  Auszüge  aus  Büchern  enthält, 
ist  fortgeführt  bis  ir)*)7.  Darunter  hervorzuheben:  Bl.  39a.  Von  dem 
Streit  derZunfft  der  Brauer  wieder  E.  E.  Rath;  B1.82a.  Fundation 
des  Emmermacherhofes  in  Dantzig  Anno  l.>40;  Bl.  91a.  Abriss  der 
Kunst  vor  dem  hohen  Thor.  Die  Bl.  24— 2Gb,  33,  37,  :J8,  4r., 
Bl.  6G— <)8,  78,  79  sind  leer. 

Bl.  lila— 126b  sind  leer. 

2.  Bl.   127a— 120b.    (Georg   Schroeder)   Allerlei 

mcdiciniscbe  Notizen.     Autographon. 
Bl.  130  a— 133  b  leer. 

3.  Bl.  134a-  140a.  (Georg  Schroeder)  Allerhand 
Artzeneyen  und  gemeine  Recepte  ITir  allerhand  Krankheiten 

•  Anno   1G^2.      Autographon. 

Bl.  140b-  141b  leer. 

4.  Bl.  142a— 140 a.    (G  Schroeder)  Allerlei  Notizen 

aus  der  Geschichte  Danzigs.     Autographon. 
Bl.  14(>b    Ende  leer. 

«75. 

XV    f    1  Papierhandschrift  — XVT.-XVir.  Jahrhundert— 3.')r)Blätter— Folio. 

(Aus  Val.  Schlietrs  Bibliotliok.) 
Bl.  1  a  leer. 
1.  Bl.  Ib.     Inl:altsverzeiohniss  von  V.  Schlieffs  Hand. 
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2.  Bl.  2a -9b.  XVII.  Jahrh.  Der  Stadt  Dantzigh 
Haubt  Privilegia  (Jefect.) 

3.  Bl.  10a-27b.  XVIL  Jahrh.  Vornembste  Pancta 
allor  Priuilegien,  so  Köning  Casimiras  vudt  Köaing  Sigis- 
numdiis  priinus  dieser  Stadt  Dantzigli  gegeben,  wie  auch 
nachfolgende  Köninge  beliebet  haben. 

4.  Bl.  28a— 37  b.  Artikel  und  Oravaraina  von  der 
Dantxiger  Gemeine  denen  Königl.  Commissariis  Anno  1570 
übergeben. 

Bl.  38a— 45b  leer. 

5.  Bl.  4()a— 6Ga.  XVIL  Jahrh.  Caspar  Schütz: 
Kxtract  auss  Sächsischem  Landrecht  und  Weich-bilde  auch 
auss  Culmischen  und  gemeinen  Kayserlichem  Rechte,  wie 
man  Erbe  nehmen  und  theilen  soll.  Vorrede  und  erstes 
Kajutel  nachgetragen  von  Val   Schlieff. 

Bl.  0Gb- GOb  leer. 

0  Bl.  70a-91a.    XVII.  Jahrh.    Stenzel  Bornbach : 

Historia  des  Auffruhrs  in  Dantzig  Anno  1524. 
Bl.  911)  leer. 

7.  Bl.  92a— 1*02  a.  XVII  Jahrb.  Sigismundi  Augusti 
Antwort  auff  die  von  der  Gemeine  zu  Dantzig  übergebenen 
Bitten.     15i')2. 

Bl.  l()2b  leer. 

8.  Bl.  103  a  — 109a.  XVII.  Jahrh.  Extract  der 
fülirnelinisten  Dautziger  Privilegien. 

9.  Hl.  109b— 1 18a.  XVII.  Jahrh.  Statuta  Sigismundi 
der  Stadt  Dantzigh  gegeben.     152G. 

10.  Bl.  118b  — 122a.  XVII.  Jahrh.  Huldigungs- 
Actus  Sigismunds  I.  152G  in  Danzig. 

Bl.  122  b  leer. 

1 1.  Bn23a— 12Ga.  XVII.  Jahrh.  Edict  Belangende 
die  Frorabden  so  nicht  Bürger  sein.  Publiciret  den  2G.  Apiilis 
Anno  1573. 

12.  Bl.  12Gb— 131b.  XVII.  Jahrh.  Sigismundi  I. 
Constitutiones  terraruni  Prussiao  de  Anno  1538. 

13.  Bl  132a— 134b.  XVII.  Jahrh.  Bedenken  wie 
die  Kirchen  und  Schulen  zu  Dantzig  zu  bestellen  und  dass 
alle  ("alvinisclic  Lehrer  von  der  Stadt  Notel  in  Kirchen 
und  Schulen  abzuschaflen  seien 

14.  Bl.  135a- 139a.  XVII.  Jahrh.  Protestation  der 
Pivangolischen  wieder  E.  Raht  in  puncto  der  Keformirten 
Religion. 

Bl.  139  b  leer. 

15.  Bl.    140a -144a.     XVII.  Jahrh.    Unterricht  der 

Protestirenden    Bürger   was    sie    gegen    E.   Raht    bey  den 

Küugl.  Conimissarys  hergebracht. 

Bl.  144  b  leer. 

25 
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16.  Bl.  145  a -147  a.  XVII.  Jahrh.  Der  KönigL 
Gesandten  Antwort  auf  der  Gemeine  Anbringen. 

BL  147  b- 148  b  leer. 

17.  Bl.  149  a— 159  a.  XVI.  Jahrh.  Epistola  de  rebus 
transylvanicis  scripta  anno  1594. 

Bl.  159  b  leer. 

18*.  Bl.  160a— 186  a.  XVII.  Jahrh.  Kühr  Register 
der  Stadt  Dantzig,  so  wol  Recht  alss  alten  Stadt  de 
Anno  1342. 

Bl.  186b  leer. 

19.  Bl.  187  a  — 190a.  XVII.  Jahrh.  Königliche 
Privilegirte  Edicta,  so  der  Stadt  Dantzig  wegen  der  Augs- 
purgischen  Confession  gnädigst  ertheilet  worden. 

Bl.  190b— 201b  leer. 

20.  Bl.  202a— 226b.  XVII.  Jahrh.  Verzeichniss 
der  Obrigkeitlichen  Personen  in  Dantzig.  Anno  1635 
angelegt. 

Bl.  227  a 230  b  leer. 

2l!  Bl  231a— 270a.  XA^II.  Jahrh  Acta  und  Process 
so  zwischen  der  protestirenden  Erb.  Gemeine  inn  Dantzigk 
1605  vorgegangen. 

Bl.  270b— 272  b  leer. 

22.  Bl.  273a— 277  b.  XVII.  Jahrh.  Priedenshandlung 
zwischen  denen  Königen  und  Königreichen  Pohlen  und 
Schweden  de  Anno  1629. 

Bl.  278a— 278  b  leer. 

23.  Bl.  279a -284a.  XVII.  Jahrh.  Commercien- 
und  Friedenspacta  zwischen  dem  Königreich  Schweden 
und  der  Stadt  Dantzig  de  Anno  1630. 

Bl.  284  b  leer. 

24.  Bl.  285a- 287  a.  XVII.  Jahrh.  Supplication 
der  Bürger  und  Zönflfte  an  den  König  de  Anno  1636. 

Bl.  287  b— 290  b  leer. 

25.  Bl.  291a  — 308a.  XVII.  Jahrh.  Decretum 
Vladislai  IV.  in  causa  contubemii  Braxatorum  et  Senatus 
Gedanensis  de  Anno  1636. 

Bl.  3()8b-314b  leer. 

26.  Bl.  315a— 320a.  XVII.  Jahrh.  Dantziger  Wacht- 
Ordnung  de  Anno  1666. 

Bl.  320b  leer. 

27.  Bl.  321a— 322a.  XVII.  Jahrh.  Ordnung  E.  Rahts 
wornach  sich  der  Auss-Ruffernebenst  seinenn  Schreiber  wird 
zu  richten  haben. 

Bl.  322b  leer. 

2s!  iiir  323  a— 324b.  XVII.  Jahrii.  Ordnunge  der 
vnkosten,  welche  die  Parte  denProcuratorilms  und  Mächtigern 
bey  Gerichte  zu  zahlen  schuldig  seyn.  Publ.  d.  30.  Jan.  1609. 
Von  G.  Sohroeders  Hand. 
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29.  Bl.  325a— 325b.  XVII.  Jahrh.  Weissagung 
Dr.  Uhaetici  von  der  Wahl  und  Regierung  der  Könige  zu 
Fohlen. 

Bl.  326a-328b  leer. 

30.  Bl.  329a— 329b.  XVII.  Jahrh.  Fragmentum 
de  jure  Civitatis  Gedanensis. 

Bl.  330  a -330  b  leer. 

31.  Bl.  331a— 336b.  XVI.  Jahrh.  Was  die  Wahren 
in  Snndt  tzoUen  Gebenn. 

32.  Bl.  337  a— 341a.  XVII.  Jahrh.  Transactio  inter 
Senatum  ac  ordines  Civitatis  Gedanensis  super  Administra- 
tione  Bonorum  Terrestrium  aliorumqne  Civitatis  redituum 
facti!  Gedani  in  Curia  Senatus  die  18.  Mens.  Juny  Anno  1658. 

Bl.  341b 342  b  leer. 

33.  Bl.  343a— 351b.*  XVI.  Jahrh.  Schul-Ordnung 
wie  OS  mit  der  Schule  zu  St.  Peter  und  Pauli  soll  gehalten 
werden. 

Originalentwurf,  von  den  einzelnen  Rectoren  und  Lehrern 
1)18  hW  eigenhändig  unterschrieben. 

Bl.  352a -Ende  leer. 


696. 

XV.  f.  18.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  191  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la-4b  leer. 

1.  Bl.  5a— 61).  Inforraatio  ad  binas  Citationes  Epis- 
copl  Vladislav.  ratione  revificatorii  in  Templo  Mariano  et 
Monasterio  Brigittano  ad  Secretarium  Anno  1605. 

2.  Bl.  7a — 12b.  Informatio  ad  Mandatura  Regium 
in  causa  Mouialium  Brigittanarum  ratione  Monasterii 
Anno  1611. 

3.  Bl.  13a — 18b.  Informatio  ad  Palatinum  Pomme- 
raniao  in  eadem  cansa  Monasterii  Brigittani. 

Bl.  19a— 19b  leer. 

4.  Bl.  20a — 22b.  Informatio  Epistolaris  ad  Epis- 
copuni  Vladisl.  ratione  monasterii  Brigittini  et  abusus  inco- 
larum  in  Schottlandia.    Anno  1608  d.  22.  Jan. 

5.  Bl.  23  a  —  25  b.  Responsum  ordinum  civitatis 
Legato  Regio  Dno.  Schepanski  datum  ratione  Monasterii 
Jesuitani  et  Brigittini  Anno  1607. 

6.  Bl.  26  a— 28  b.  Projectum  continens  Josuitarum 
gravamina  contra  Civitatem  et  rationes  Civitatis  contra 
Jesuitas. 

7.  Bl.  29a— 30a.  Intercessio  Civitatis  apud  S  R. 
Mtm.  pro  Elbiugensibus,  ne  templum  eorum  Pontificiis 
deoccupetur. 

Bl.  30  b  leer. 
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8.  Bl.  31  a.  Prqjectum  ratione  Jurisdictionis  officialis 
Epistulis  in  Civitate  Gedanensi. 

9.  Bl.  r>lb — 32  b.  Privilegium  Augusti  Sigismundi, 
dass  Kornkau ffen  und  bier  ausspendeu  dem  Adell  in  Preussen 
nicht  zulässig  sey. 

10.  Bl.  32a  Gravaraina  Civitatum  in  Prussia,  quibus 
ob  Evangelicae  Religionis  Professionem  afficiuntur,  ad  Dns. 
Senatores  R.  et  Terrestrcs  Nuncios  in  Comitiis  congregatos 
Anno  IGOI. 

Bl.  32b  leer. 

11.  Bl.  33  a— 48  b.  Propositio  Internunciorum  Civitatis 
Gedanensis  Regni  Senat oribus  facta  complectens  gravamina. 

12.  Bl.  49a— 50b.  Informatio  ad  Mandatura  Kegium 
de  Arrestatione  Navigiorum  solventiuni  in  Sueciam 

13.  Bl.  ola— olb.  Projectum  deNegotio  Religionis, 
Navigatione  in  Sueciam,  Speculatoribus  Navigiis  Civitatis, 
Canicliaria  Suecica  et  attentatis  Fiscalitiis  ad  Cancellariura 
Regni  P. 

14.  Bl.  r)2a — 52b.  Responsum  Civitatis  ad  Litoras 
Regias   concernens    negotium    Brigittauum   et   Jesuiticum. 

15.  Bl.  53  a — 55b.  Protestatio  Civitatum  Majorum 
Pnissiae  ratione  negotii  Brigittani,  Jesuitarum,  Molendini 
Subicensis,  novarum  contributionum  de  Mercantiis. 

IG.  lU.  50  a— 56  b.  Reprotestatio  Senatus  Gedanensis 
in  causa  Scbwartzwaldi  contra  Officialem  ob  nuptias  secundo 
giadu  consanguinitatis  celebrat^s. 

17.  Bl.  57  a— 57  b.  Officialis  Gedanensis  gravamina 
contra  Civitatcm  Gedanensem. 

18.  Bl  58  a — 5}^b.  Controversa  nonulla  punctainter 
Conventum  Carraeliüirum  Ged.  et  Provisores  Ilospitalis 
Sanctae  Elisabethae  provenientia  ex  Transactione  Warsaviensi 
de  anno  \t){}i). 

19.  Bl.  59a.  Postulatum  SigismunJi  III.  dcNavibus 
bellicis  in  Suecos  expedieudis. 

20.  ni  59b.  Universale  Sigismundi  III.  RegiisCommis- 
sariis  navalibus  Gedani  concessum  pro  classc  in  hostcm 
cxpediunda  ox  portu  (ledanonsi. 

21.  Bl.  0  )a.  Mandatum  Rogis  Sigismundi  III.  de 
salo,  nitro  plumbo  extra  Regnum  in  hostilia  loca  non 
dovohendo. 

Bl.  (»ob  leer 

2'2.  Bl.  (Ua— r»3a  Gravamina  Civitatum  Prussiac 
in  ciuisa  n'ligionis  oxbibita  Senatoribus  R.  et  Nunciis 
Terrestribus  Evaui,a>licao  Religionis  in  Comitiis.     IWM. 

Bl.  r>:W>  loer. 

23.  lU.  r»l:i-r>7a.  Inforniatio  super  Nogotio  Brigi- 
tino  ad  Kpiscopum  Vladislav.  Anno  1013. 

Bl.  07  b  leer. 
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24.  Bl.  68a — 70b.  Informatio  ad  Reginam  super 
eoclein  Negotio  Brigitino  Anno  Ißll. 

25.  Bl.  7 L 11 — 7 Ib.  Propositio  Legati  Regii  Wytnssky 
de  adniittendis  Jesuitis  in  Monasterium  ßrigiünum,  ut  ibi 
SaL-ris  operorentur  Anno  1644. 

26.  Bl.  72  a  —  73  b.  Querelae  Civitatum  Majorum 
Prussiae  ad  S.  K.  Mtm.  propter  irreptiones  Jesuitarum 
Anno  1608. 

27.  Bl.  74a--76b.  Informatio  ad  Secretarium  ob 
(yitationes  Conventus  Dominicanorum  contra  senatum  editas 
in    causa   receptorum  opificum  in  usum  Monasterii    1617. 

:>H.  Bl.  77  a— 80  b.  Informatio  per  Epistoläm  ad 
Kpiscopuni  VHadislav.  ratione  Brigittani  negotii  et  Jesuitarum 
Anno  1607. 

20.  Bl.  81a — 86a.  Informatio  ad  Secretarium  in 
causa  p]piscopi  Vladislav.  contra  Senatum  Gedanensem  ob 
violatam  ejus  jurisdictionem  Anno  1618. 

Bl.  86  b- 87  b  leer. 

30.  Bl.  88a — 1)1  b.  Informatio  ad  Secretarium  pro 
Scnatu  Gedanensi  contra  Officialem  Episcopi  Vlads.  ratione 
iiitroductionis  uovi  Sacerdotis. 

;]{.  Bl.  92a— J)2b.  Projectum  in  quo  tractatur  de 
officio  Officialis  Ged.,  in  quibus  id  consistat. 

:>2.  lil.  03  a— 05b.  Protestatio  Dominicanorum  Gedani 
contra  Senatum/  quod  duo  ex  Monachis  deducti  sunt  ad 
IVacsidem  Anno  1606. 

lU.  06a-96b  leer. 

33  Bl.  !»7a— 112b.  Informatio  ad  Regem  de  dissen- 
sioiio  Civium  in  Civitatc  Gedanensi  practoxtu  Kcligionis 
Kclurniatae  cxitata.    Anno  1606. 

31.  Bl.  113a— 117  a.  Informatio  ad  SR.  Mtm  de 
Oiigine  et  Progressu  dissensionis  in  Roligionc  Gedani 
cuiusque    curandae  reraediis. 

Bl.  lJ7b  leer. 

35.  Bl.  llJ^a— 127a  Informatio,  nescio  cuius,  juris 
et  \\u'[\  in  puncto  Exercitii  Religionis  Rcformatac  et  Templi 
S.  Trinitatis  oldati.     Anno  circitor  1651. 

Bl.  127  b  leer. 

:;i).  m.  12Sa— 13nb.  Bericht  wie  die  Rcformirten 
sul)  spcctu  Auj^nistanae  Coufessionis  ihre  Lehr  dissiminiret 
und  sich  darunter  beschützet. 

Hl.  131a— 133b  leer. 

37.  Bl.  i:»4a— 1.38  a.  Bericht  Es.  Ministerii  in  Dantzig 
au  K.  K.  Kaht  sell»i^er  Stadt  von  vrsachen  vnd  })ewegungen 
woninib  sie  sicli  C.  Caesari  in  Lehr  vom  Nachtmahl  wiedcr- 
geset/et,  contra  berichtschrifft  etlicher  Kefornürten  Bürger 
an  i:.  K.  Kaht  Anno  1647. 

Bl.  138  b— 139  b  leer. 
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38.  Bl.  140a— 145  a.  Supplicatio  Prima  der  Refor- 
mirten  Bürger  an  E.  E.  Rahjk  d.  Anno  1650  ratione 
Professoratus  et  Tempil  S.  S.  Triflitatis. 

39.  Bl.  145b— 148b.  Supplicatio  Secunda  Beforma- 
torum  in  eadem  caussa. 

40.  Bl.  149  a — 150  a.  Supplicatio  Tertia  Reformatonim 
in  eadem  causa. 

41.  Bl.  150  b— 153  a.  Copia  literarum  (ex  Polonico 
transpositarum)  Dni.  Artichiewsky  ad  Principem  Radzywiel 
ratione  Status  Keformatorum  Dantisc.,  ablati  Templi  et 
Professoratus. 

42.  Bl.  153  b— 155  a.  CJonsilium  Juridicum  pro  Refor- 
matis ratione  Professoratus  et  Templi  ipsius  ablati. 

43.  Bl.  155  b— 160b.  Consilium  Juridicum  secundum 
in  eadem  causa. 

44.  Bl.  161a  -163b.  Consilium  Juridicum  tertium 
in  eadem  causa. 

45.  Bl.  164  a— 166  a.  Stiitus  causae  inter  Instigatores 
Regios  et  Senatum  Gedanensem  ratione  causae  Reformator, 
contra  eundem  Senatum  ex  oblatione  templi  et  Professoratus. 

46.  Bl.  166b.  Es.  Rahts  antwortt  den  reformirten 
auff  ihre  Supplication  gegeben  Anno  1650  d.  28.  Nov. 

47.  Bl.  167  a.  Es. 'Raths  andere  Antwortt  in  eadem 
causa  de  Anno  1651  d.  5.  April. 

48.  Bl.  167  b.  Es.  Rahts  dritte  Antwort  den  ^for- 
mirten  gegeben  in  eadem  causa.    1652  d.  7.  May. 

49.  Bl.  167b— 1681).  Protestatio  Reformator,  contra 
Senatum  Gedanensem  ratione  adempti  Templi  et  Professoratus. 

50.  Bl .  1 68  b  - 1 69  a.  Reprotestatio  Senatus  Gedanensis 
contra  supiafatos  Reformatos  Cives  in  eadem  supra  dicta 
causa. 

51.  Bl.  169  b.  Protestatio  Instigiitoris  Regni  contra 
Senatum  Gedanensem  ratione  attentati  in  introductione  Novi 
Professoris  in  locos  defuncti  Reformati. 

52.  Bl.  170a-  170b.  Reprotestatio  Magistratus 
Gedanensis  contra  suprafatam  Insiagatoris  Regni  Protes- 
tati onem. 

Bl.  171a— 181b  leer. 

53.  Bl.  182a— lH6b.  Capitulation  betreffende  die 
mit  abgelauffenem  1633.  Jahre  angeiangene  Stiftung  der 
Wittwen-Kasten  der  Prediger  Wittwen  in  der  Löbl.  Stadt 
Dantzig. 

54.  Bl."187a— 190a.^  Inhaltsverzeichniss. 
Bl.  190'b— Ende' leer. 
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XV.  f.  45.  rapicrliandscbrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  188  Bl&tter  —  Folio. 

in.  la— 31)  leer. 

Hl.  4a— 186b.  InformatioHea  Fiscales  et  Burggrabialos. 

1.  Bl.  oa  — IIb.  Informatio  S.  Senaf.us  ad  Chartam 
cuiusdam  delatoris  sub  titulo:  Defectus  rationum  Burgrab. 
<Jcdaii.  vt  Administrationis  Fisci  ibidem,  ubi  de  jure  Fisci 
et  IJurgrabiouis  agitur.     1617  d.  5.  Juny. 

2.  Bl.  12a- lob.  Informatio  in  causa  Burggrabii 
Kegii  et  Henrici  a  Mölleo,  ubi  quaestio  an  a  re  judicata 
possit  vel  appellari  aut  mediante  mandato  Regio  processus 
resuscltari?  item  au  Burggrabius  caussas  Fisci  remittere 
I>ussit  au  Judicium  ordiuarium?  item  an  detur  appellatio 
ab  officio  Burggrabiali. 

3.  Bl.  16a- 16b  und  19a.  Informatio  in  causa 
Burg<(ralni  Uegii  contra  Fiscalem,  ubi  quaestio  an  Commissa 
spectent  ad  Forum  Burggrabiale. 

4.  Bl.  17  a --18a.  Informatio  P]pistol.  ad  S.  R.Mtm. 
ubi  (juacstio  an  Commissa  circa  Portorium  ad  solum  Regem 
spocteut  an  vero  etiam  ad  Civitatem  Gedanensem  ? 

\M  18  b— 19  b  leer. 

f).  Bl.  20a— 20  b.  Informatio  in  causa  Fiscalis  ubi 
quaestio  Quousque  Documenta  privatorum  extradidebeant?  An 
Fiscalis  adcitari  debeat  in  puncto  Genealogiae  et  intro- 
missionis  ? 

().  Hl.  21a— 22a.  Informatio  Epistel,  ad  Tribunal 
Uc^ni  u])i(]ue,  an  incola  Civitatis  ob  delictum  aliquod  in 
no!)ilcni  extra  Civitatem  commissum  ad  Tribunal  Regni  citari 
possit  sivc  crude  sive  per  viam   Appellationis. 

Bl.  22b  leer. 

7.  nr23a-25a.  01)  der  Fiscall  bev  dem  Gericht 
otw;is  7Ai  thun  habe  ex  remissione,  item  processus  inbonis 
caducis.  item   an  Fiscalis   adcitari  debeat   bev    sibbungen. 

Hl.  2:)b  leer. 

S  JU.  26  a— 29  a.  Ob  die  Sibbungen  zu  kleinen 
r»('V<liiigon  aufzunehmen  seyn?  üb  das  Sibbendc  part 
schuldi<,'  soy  den  Fiscal  ad  Judicium  mit  zu  adcitireu.  Ob 
die  eiiiwoihung  in  bona  jacentia  mit  vorwissen  des  Fiscalis 
j^^eselielien  müsse?  Q.  de  Fataliis  bonorum  Caducorum?  Q. 
ob  dem  Fiscal  trey  stehen  soll  directa  vnd  ProtocoU  bey 
Gericlit  in  causis  caducorum  zu  revidiren  ? 

Bl.  2^1)  leer. 

9.  Bl.  30  a— 32  b.  Informatio  Epistel,  super  Quaes- 
tionc  Fiscali  deuegata  appellatione,  an  acta  extradenda 
si  extraordinarie  appellavit  ?  Quaestio  Bonorum  Confiscationes 
ex  quibus  causis,  et  an  ex  Criminibus  Majestatis  et  qualibus 
sint  licitae. 
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10.  BI.  33a— 35a.  Informatio  snper  quaestione,  an 
booa  commissa  et  qualia  iiiter  bona  fiscaliacaptaridebeant? 

Bl.  Sob  leer. 

11.  Bl.  36  a— 51b.  Informatio  ad  bina  scripta  Procu- 
ratorum  Fiscalium,  quorum  altenim  Fiscus  Prussiae,  alterum 
Status  Fisci  Regii  Prutenici  inscribitur,  in  qua  jura  et 
Processus  Fisci  exponuntur. 

12.  Bl.  52a— 52b  Defectus  in  Negotüs  Pisci  propositi 
a  Kegiis  Commissariis  et  desuper  S.  Senatas  mens. 

13.  Bl.  53a— 58b.  Qaaestio  an  Magistratns  teneatur 
Fiscali  libros  fundor.  monstrare,  ut  antiqua  debita  inquirantur 
aedibus  inscripta;  et  Fisco  an  debeantur  si  extant? 

14.  Bl.  49a— 64b.  Informatio  in  causa  Brascatorum 
contra  spect.  Senatum,  ubi  discutiuntur  controversiae,  an 
a  Senatus  consulto  •  liceat  extraordinarie  appellare,  item 
au  Brascatores  ordinationibus  Senatus  subjecti  sint,  —  ut 
collegia  opificum  ex  tractatu  portorii,  an  Brascatores  facul- 
tatem  habeant  statuendi  pretia  cerevisiae  1622. 

15.  Bl.  65 a^  66a.  Informatio  in  causa  Brascatorum 
contra  Senatum  a.  1589.  Ubi  agitur  de  validitatePririlegii 
Brascatorum  a.  1552  impetrati,  item  de  oneribus  ab  Omnibus 
ordinibus  pro  necessitate  publica  in  Brascatores  impositis, 
item  de  contributionibus  et  accisis  ab  ordinibus  Prussiae 
laudatis. 

Bl.  66  b  leer. 

16.  Bl.  67  a— 70a.    Brewer   Contract   de  anno  1568 
Bl.  70  b  leer. 

17.  Bl.  71a— 75  a.  Informatio  epistolaris  in  causa 
statuendi  pretii   super   cerevisia   contra  braxatores.     1622. 

Bl.  75  b  leer. 

18.  Bl.  76a  Informatio  epistolaris  alia  in  eadem 
causa. 

m.  76  b  leer. 

10.  Bl.  77a — 7Ha.  Informatio  in  causa  Brascatorum, 
quatenus  actorc  impro))ante  reus  inquisitionem  habeat. 

Bl.  7Hb  leer. 

20.  Bl.  79a— 86b.  Informatio  in  causa  Braxatorum 
ubi  dispuugitur,  au  binae  Citationes  sufficiant?  an  debeant 
maudatarium  Collegii  omuium  Collegarum  nomine  se  legi- 
timare?  De  Coutraveutione  Contractus  de  anno  1592,  item 
de  coctione,  propinatione  et  pretio  Cerevisiae,  item  an 
Brascatores  veniant  nomine  CoUegiorum  opificum.  Au 
Opiticibus  licitum  sit  a  Kollis  gravaminosis  Senatus  appellare 
ad  S.  K.  Majestatcm.  An  ordines  imponere  possint  novas 
accisas  ex  Privilegio  Gasirairiano  de  Hulflfgeldio,  deofficinis 
Brascatorum  illicitis  extra  Civitatem.  An  Brascatores 
propria   authoritatc   statuere    possint   pretium   Cerevisiae? 
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21.  Bl.  87  a— 89b.  loformatio  ad  Commissionem  in 
causa  Braxatorum  rationo  Accisae,  Officinarum  Brascatorum 
et  Taxe  Cerevisiae. 

22.  BI.  90  a -91a.  Literae  innotescentiae  Comniis- 
sariorum  Regiorum  in  praefata  causa  Brascatorum  et  Senatus. 

Bl  91b— 92b  leer. 

23.  Bl.  93  a  — 93  b.  Decretum  Regium  in  causa 
Brascatorum  latum  Anno  1628. 

Bl   94  a -94  b  leer. 

24.  Bl.  95  a — 96  a.  Consilium  siue  Responsura  Juris 
super  Casu:  Fullo  coucreditas  sibi  pro  reparatione  pannas 
alten  oppignorat,  quaeritnr  an  Dominus  eos  vindicare  possit 
non  restituto  pretio,  et  an  FuUo  teneatur  ex  facto? 

Bl.  96  b  leer. 

25.  Bl.  97a — 99b.  Responsum  Jurid.  super  casu:  an 
venditor  sequens  fide  emptionis,  quo  foro  cedente,  re  empta 
alteri  oppignorata  rem  venditam  vindicare  possit. 

26.  Bl.  100a  — 101b.  Informatio  ad  citationem 
successorum  Huberti  ä  Bommeln  Sp.  Senatui  insinuatam, 
ob  denegetam  iis  appellationem  in  causa  contra Christophorum 
ä  Gellern.    Extrad.  17.  Sept.  1614. 

27.  Bl.  102a— 103b.  Informatio  in  causa  Couarti 
contra  Sp.  Senatum  in  actione  injuriarum  et  damnorum, 
((uod  Senatus  appellationem  admittere  noluerit  in  causa 
injuriarum. 

27.  Bl.  104  a — 105b.  Informatio  in  causa  inter 
Joachimum  Bromrae  et  Asariam  Cornelii. 

28.  Bl.  106a — 110b.  Informatio  in  controversia 
inter  Joannem  et  Georgium  Rantzovios.     1603. 

29.  Bl  lila — 113b.  Informatio  in  causa  inter 
F).  Barth.  Brandt  et  Conradum  Gröniug  ad  Judicium  rela- 
tioniim.     1616. 

Bl.  114  leer. 

30.  Bl.  115a  -118  b.  Abschriften  der  Urkunden,  die 
bei  A'crlieirathung  des  Christoph  Proen  mit  Jgfr.  Catharina 
Tochter  des  Bürgermeisters  Gerhardt  Brandes  vollzogen 
wurden:    Donatio  sponsae,  Heirathsnotel. 

31.  Bl.  119a— 120b.  Abschrift  des  von  Bartiel 
Schachmann  und  seiner  Ehefrau  Anna  geb.  Blömke  auf- 
gesetzten Testamentes. 

32.  Bl.  121a — b.  Informatio  in  causa  Instigatoris 
adversns  ü.  Adrianum  v.  d.  Linde,  Reinholdum  Feldsteltc 
et  Georgium  Zimmermann  ratione  bonorum  Brunaw  et 
JanckendorfT  in  Scbarpovia  sitorum. 
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33  Bl.  122  a  —  124a.  Ad  affectatam  appellationem 
nobilis  Catharinae  Sokanska,  nobilis  Stanislai  Janikowski 
sccundarum  nuptiarum  consortis,  nomine  ad  tribunal  Begni 
generale  interpositam  in  termino  prosequendae  appellationis 
ei  parte  spectabilis  Senatus  et  totius  commanitaüs  civitatis 
Gedanensis  inferendum  erit.     1598. 

Civitates  in  judiciis  terrestribus  non  ienentur  comparere 
citati  sed  cor  am  Rege. 

Bl.  124b  leer. 

34.  Bl.  125a — 127  b.    Inforraatio  pro  defensione  Sp. 

Senatus   ob   denegatam  appellationem  in  causa  Salomonis 

Leuperi  contra  Martinura  Hollant.     1622. 

£rrores  im  £rbbuch;  et  an  ibi  detur  appellatio. 

35.  Bl.  128  a — 129  b.  Informatio  in  causa  Fiscalis 
contra  Sp.  D.  Burggrabium  Speimannum  et  Successores 
testamentarios  Henrici  Pokranii  viduae,  Albertum  Zander, 
Hedwigem  Joannis  Abelis  et  Catharinam  Joannis  Schwartzen 
viduam  velut  partem  adhaerentem  1619. 

36.  Bl.  130a— 131a.  Informatio  ex  parte  Sp.  Domini 
Burggrabii  Georgii  Roseubcrg  et  partis  adhaerentis,  Provi- 
sorum  scilicet  orphanotrophii  •  •  Gedanensis  ad  citaciones 
substituti  fisci  utrisque  insinuatas.     1621. 

Bl    131b  leer. 

37.  Bl.  132a  —  133b.  Corruptelae  et  errores  in 
processu  fori  Gedanensis. 

38.  Bl.  134  a.  Quaestio,  Ob  Ein  B.  Rath  der  Fremden 
so  alhie  gewohnet,  nachgelassenen  Unmündigen  Vormünder 
zu  ordiniren  schuldig  sei. 

Bl.  134  b  leer. 

39.  BL  135a— 136b.  Holzwechter  ä  Senatu  consti- 
tutus  fraudem  in  civium  lignis  commisit,  quis  tenetur  ?  1604. 

40.  Bl.  137  a — 141a.    Informatio  in  causa  Sp.  Senatus 

contra  Fridericum  Hitfelt     1623. 

A  Wetta  appellatur  extra  ordinem. 

Bl.  141b  leer. 

41  Bl.  142a— 1).  Erörterung  etlicher  auf  Erbschaft 
bezüglicher  Rechtsfragen. 

Bl.  143  leer. 

42.  Bl.  144  a— 145  a.  Informatio  ad  Judicium  Rela- 
tiouum   in    causa   AVillani   contra   Senatum   Gedanensem. 

Bl.  14^b  leer. 

43.  Bl.  146a.  An  appellare  liceat  in  causis  locati 
granarii. 

Bl.  146  b  leer. 

44.  Bl.  147  a — b.    Informatio  epistolaris  ad  S.  R  M. 

in  causa  hcreditaria  Daniolis  Siwert.     1620. 

Ad  coDfiscanda  beriditas  devoluta  ad  Prussum  sed  in  Suecia 
hoc  motu  belüco  dcgentem  diutius? 


895 


45.  Bl.   148  a— 149  a.    Actio  Goostantioi  SchiiliogB 

contra  Sp.  Senatum.    1629. 

An  in  iiguriarum  actione  appelletur? 
Bl.  149b  leer. 

46.  Bl.     150  a— 151b.     Informatio    ad    citatioiiem 

Martini  Rnbach  ob  denegatam  appellationem  contra  Matthiam 

Berent  partem  adhaerentem.    1629. 

JSubditi  Gedanenses  non  appellant  ad  Regem. 

47.  Bl.  152a— b.  Informatio  in  cansa  successomm 
Dulski  contra  Joannis  Schmit  olim  civis  Gedanensis  viduam. 

48.  BL  153a — 156b.  Status  et  informatio  causae 
inter  Joannem  Yillani  et  Senatum  Gedanensem.  Ubi  debitor 
e  carcere  dimissus,  creditor  accusat  Senatum.    1587. 

49.  Bl.  157  a  — 158  a.  Litterae  Seoatns  ad  S.  R. 
Majestatem.    Betrifft  die  Moratoriae  litterae.    1618. 

Bl.  158  b  leer. 

50.  Bl.  159  a— 160  b.  Informatio  in  causa  Seniorum, 
Contubemii  Pellionum  contra  Sp.  Senatum  et  Seniores 
contubernii  Institorum  tanquam  partem  adhaerentem.    1621. 

Causa  concernit  der  Zünften  Rollen  und  Privilegia. 

51.  Bl.  161a— 162b.  Informatio  in  causa  Pellionum 
contra  Sp.  Senatum  quasi  pro  gravamine.    1623. 

52.  Bl.  163  a— 164b.  Casus  juridicus.  Furtum  sit 
in  conducta  domo,  praesente  domino  aedium.  quaeritur  an 
dominus  aedium  jure  conTeniri  possiL     1604. 

53.  Bl.  165  a  -  168  b.  Informatio  causae  inter  succes- 
soies  Hakii  et  Senatum  Gedanensem  atque  successores 
Grimwald.     Extraordinaria  appellatio  denegata. 

54.  Bl.  169a— 170a.  Consilium  juridicum  (Joanni8 
Keckerbart  Syndici).     Auf  •   •  drey  Fragen  in  einer  Erbschafts- 

Bache  ist  dies  ,  Consilium"  gegeben. 
Bl.  170b  leer. 

55.  Bl.  171a— 173a.  De  reprcssaliis  petitis  a  Rege 
contra  Beigas  Gedani  commorantes. 

Bl.  173b— 174b  leer. 

56.  Bl.  175a.  An  Thorn  Niederlag  der  Silesischen 
waliren  ? 

Bl.  175b  leer. 

57.  Bl.  176a— 177b.    Vom  Müntzwesen. 

58.  Bl.  178  a— 180a.  Informatio  et  defensio  Scabi- 
Dorum   contra  Joannem   Conortum  ratione  incarcerationis. 

Bl.  180  b  leer. 

59.  Bl.  181a— 182a.  Informatio  ex  pai-te  Sp.  Senatus 
ad  citationem  Nicolai  Junckers  et  Danielis  Haveradt  ob 
denegatam  appellationem  contra  Henricum  Dreier,  partem 
adhaerentem      •      1620. 

Bl.  182b  leer. 
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60.  Bl.  183  a— b.  Informatio  in  causa  Christiani 
Duist  contra  Sp.  Senatum  Gedanensem.  Regius  servitor  an 
judicio  Wettae  Gcdani  sit  subjcctus. 

Bl.  184  leer. 

61.  Bl.  185a— 186b.  Iudex  rerum  quae  hoc  voluraine 
continentur.    Unvollständig. 

Bl.  187  a— 188  b  leer. 
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(Aus  Val.  SchUeffs  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la.  Continentur  hoc  Voluraine  •  •  •  Von 
V.  Schliers  Hand. 

Bl.  Ib— 2  b  leer. 

2  Bl.  3  a  — 188  b.  Die  funff  Bücher  Culmischen 
Rechtens.  1573.  l^as  Register  ist  von  einer  andern  Uand 
gefertigt. 

Bl.  189a— 190b  leer. 

3.  Bl.  191a— 209b.  Gericlites  Ordnung  der  Königl. 
Stadt  Dantzigk  Inn  Preussenn.     1569. 

Bl.  210  a— 214  b  leer. 

4.  Bl.  215a— 284a  AVilköhre  des  Landes  zu  Preussen 
unnd  der  Stadt  Dantzigk. 

Bl.  284b— 285  b  leer. 

5.  Bl.  286  a— 297  a.  Statuta  und  löbliche  Christliche 
Ordnunge,  so  wol  das  geistliche  als  weltliche  Kegiment 
l)etreifent,  durch  Sigmundt,  König  zu  Polen  seiner  Königl. 
Stadt  Dantzigk  aufgericht  und  eingesetzt,  auch  auflfem  Raht- 
hausse  übergeben,  wornach  sich  die  Bürger  und  auch  die 
Geistlichen  und  Frombden  habenn  zu  haitenn.  (Gedruckt 
in  Crackau.     1526.) 

Bl.  297  b  leer. 

6.  Bl.  298  a— 301b.  Ein  sladtlic-her  unndt  feierlicher 
Actus  der  Hokligung  so  Sigmundt  König  zu  Polen,  Inn 
seiner  Königl.  Stadt  Dantzigk  öffentlich  auffm  Marckte 
Inn  seiner  Maj.  zierlich  sitzende  gehalten,  und  den  Eides- 
pliicht  von  den  Einwohnern  daselbst  empfangen  hat,  Sampt 
ezlichen  Statut  unnd  Ordnunge  daselbigst  aufgerichttet 
(Gedruckt  in  Crackau  1526.) 

Bl.  3()2a-b  leer. 

7.  Bl.  303  a -309  a.  Constitutiones  der  Lande  Preussen 
Königlichen  orths,  Ersten  zu  Danntzigk  aufgericht,  Damach 
In  und  auff  gemeinem  Landttage  zuThornZu  iiauffe gebracht. 
Unnd  durch  ...  Sigissmmidi  Königs  zu  Polen  Autoritet, 
gemeiner  wolfarth  Zu  gutte  bestetigett. 

Bl.  309  b  leer. 
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8.  Bl.  310a— 321b.  Feuer- Ordnung  der  Königl. 
Stadt  Dant/igk,  durch  einenu  Raht  daselbest  den  gemeinenn 
Einwohnern  zum  besten  beramet  und  aufgesaetzt.  Gedruckt 

ir)(jr)  erschienen. 

9.  Kl.    322a  — 334b.    Petitiones,   So    die   gemeine 

nrugcrschafft  zu  Dantzigk  ahnn  Kön.  Maj.  zu  Polen  etwan 

i:^ethan.     Deutsch  Mit  sampt  den  antwortten  so  kon.  majt. 

:iuff  Jdero  Bitte  insonderheit   widerumb  gegeben.    Actum 

Danzit^k  den  28.  Aug.  1552 

Diese  Schrift  ist  in  lateinischer  Sprache  1574  in  Cracau  im 
Druck  erschienen 

Bl.  335  a- 338b  leer. 

10.  Bl.   339a-343a.     Privilegia  Pantiscorum,    de 

annis  UM.  1455.  1457.  1490.  1520.  1530. 
Ks  sind  Auszüge  aus  den  Privilegien. 
Bl.  3431)  leer. 

11.  Bl.   344a— b.    Sigismundi    Augusti   Privilegium 

dorn  Bernhard  Probst,  einem  Schneider  in  Dantzig,  verliehen, 

daiin    er    in    Kon.    Schutz    auff   und    zum   Kön.    Diener 

angenommen,  auch  von  Haltung  der  gemeinen  Gesetze  des 

Schneider- Wercks  eximiret  wird.     1501. 

Die  Stacke  Nro.  11  bis  21  sind  von  einer  zweiten  Hand 
gefcrti^'t,   dcrselhcn,  die   das  Register  zu  Nro.  1  eingetragen  hat. 

12.  Bl.  345a  — 349  b.  Sigismundi  Augusti  Confir- 
matoria  vorigen  Privilegii  1507.  1508. 

1)>.  Bl.  350a— 351a.  Sigismundi  Augusti  Decretum 
Zwisclion  iloni  Schncider-Gewerck,  und  gedachtem  Bernhard 
Probst.     1570. 

Bl.  351b  leer. 

14.  Bl.  352a— b.  Sigismundi  Augusti  Mandatum 
an  ]].  Kaht  wegen  der  Gesellen  so  bei  B.  Probst  arbeiten 

WiTllcMl.      1570. 

15.  Bl.  .353a— 355a.  Das  Privileg  des  SchneiJer- 
^'(^works  vom  Könige  SigismunJ  gegeben  1554. 

Bl.  355  b  leer. 

\().  Bl.  350a — 3G5a     Rolle  der  Meistere  des  Werckes 
der  S(lin<  idero   dieser  Königlichen  Stadt  Dantzigk.     1533. 
Bl.  3051)  leer. 

17.  Bl.  300  a.  Eydt  der  Schneider  InnDantzig,  so 
sio  lim  Irera  Wercke  seihest  gestifftet  haben 

Bl.  :;0()  leer. 

IS.  Bl.  307a-3701).  Willkührliche  vnnd  beliebte 
Artickt'U    der  Gesellen   des  werckes  der  Schneider.     1559. 

151.  371a  leer. 

li^  Hl  371b— 372a.  Königs  Si-^ismund  August 
Privileg  für  die  Tagnneter  1552. 

Bl.  372b  leer. 
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20.  Bl.  373a— 377  a.  Der  Tuchscherer  Rolle  disser 
Stadt  Dantzig  1527  —  Zusätze  von  1539  und  1550. 

Bl.  377b-~378b  leer. 

21.  Bl.  379a- 396b.  Hiernach  volgen  die  auscopien 
der  Verschreibungen,  priuilegien,  Freiheiten  für  die  Breite 
Tuchmacher  über  die  Walchmuhlen  vnd  Farbereyen.  Item 
der  Rollen  des  wercks  der  breyten  Tuchmacher  Sampt  des 
evdes  so  gemelte  Tuchmacher  auif  29.  Decemb.  1575  alhier 
in  Dantzig   auflf  dem  Rathause  geschworen.     1574 — 1575. 

Bl.  397  a— 399b  leer. 

DieNammern  1 — 10  sind  von  einer  Hand  mit  grosser  Sauberkeit 
geschrieben  worden,  die  Titel  und  Ueberschriften  sind  mit  rother 
Farbe  gefertigt  worden. 

l3ie8e  Handschrift,  die  zuerst  Walter  von  Holten  (f  1614), 
dann  dem  Rathsherrn  Gottlieb  Ehler  (t  175B)  gehörte  und  aus 
dessen  Besitz  in  den  des  Rathsherrn  Yal.  SehUeff  gelangte,  ibt 
einer  auf  der  Innenseite  des  Oberdeckels  befindlichen  Bemerkung 
zufolge,  welche  die  früheren  Besitzer  dort  eingetragen  haben, 
während  der  russischen  Belagerung  von  1734  von  einer  Bombe 
getroffen  worden,  wovon  die  Beschaffenheit  des  Bandes  Zeugniss 
giebt.    Darauf  bezieht  sich  das  innenstehende  Distichon: 

Hicce  über  sensit  crudelis  fuknina  bombi : 

Mirarisbombum?    Grotius  auctor  habet.  1734. 


679. 

XV.  f.  61.  Papierhandschrift  —  XVIf.  Jahrhundert  —  202  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la-3b  leer. 

Hl.  4a— 202b.    Conventnalia  et  Comitialia. 

Ein  nach  Gegenständen,  aber  nicht  alphabetisch  geordnetes 
Verzeichniss  von  Beschlüssen  der  Landtage,  Erlassen  der  Könige, 
Vorfallen  etc ,  die  sich  auf  den  betr.  Gegenstand  bezieben.  So  sind 
die  Gegenstände:  Landtag,  Reichstag,  Constitutiones  regni,  Königl. 
Burggraf  u.  a.  geordnet 


680. 

XV.  f.  64.  Papierhandschrift  —  XVIL  Jahrhundert  —  397  Blätter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a- 3b.  Privilegium  Alexandri,  regis  Poloniae, 
de  non  evocandis  civibus  ad  aliena  judicia  nee  in  causis 
secularibns  ad  imperatorem  vel  ad  papam  appellando.  1504 
23.  Juni. 

2.  Bl.  4a— 10a.    Gedaaen.   discursus   in  causa  reli- 

gionis  1595. 

3.  Bl.   10a — 10b      Excerptum    ex   litteVis   Senatos 
Gedan.   ad    intcrnuncios   suos    in  conventu  Mariaeburgensi 

•    .    .      25.  Juni  1648 
Bl.  11  leer. 
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4.  Bl.  12  a — 13  &.  Informatio  ad  causam  senatns 
Thorunensis  contra  Andr.  Eretkowski     Anno  160i. 

Bl.  13  b  leer. 

5.  BL  14  a— 16  b.  Informatio  in  causa  successionis 
Lovianae  et  processus  ej\i8   nomine  instituti  Anno  1603. 

Bl.  17  leer. 

6  Bl.  18  a — b.  Erklehrung  wegen  der  Neuen  Anordnuiuf 
bey  Königl.  Gerichten,  auffgesetzt  vom  Syndico  der  Staat 
Elbing. 

Bl.  19  leer 

7.  Bl.  20  a— 21a.  Information  wegen  dea  Nogats 
Anno  1609. 

Bl.  21  b  leer. 

8.  Bl.  22a~b.  Notizen  über  das  Danziger  Stadtgut 
^Prauster  Wald". 

Bl.  23  leer. 

9.  Bl.  24a— 41b.  Eegeubericht  AuiF  das  Tractftllein, 
welches  die  Obrigkeit  der  Stadt  Dantzigk  Anno  1637  in 
Druck  öffentlich  verfertigen  lasseH  in  lateinischer  Sprache, 
belangende  den  Seezoll  oder  Seezulage  Intitnliret:  Infor- 
matio de  jnribus  terrarum  Prussiae  et  civitatis  Gedanensis 
adversus  novam  telonei  affectationem  edita  das  ist  auff 
Deutsch 1637. 

10.  Bl.  42  a— 45  b.  Hm.  Philip  Lacken  Information 
(zu  derselben  Frage,  die  No.  9  behandelt) 

11.  Bl.  46  a— 47  b.    Wegen  pfimdzoUs. 

12.  Bl.  48  a— 49  b.  Hm.  Bergmannss  meinung  wegen 
der  Zulage. 

13.  Bl.  50a -51b.  (Vladislai  IV.,  regis  Polouiae) 
docretum  iuter  Anglicum  Klippel  et  Johannem  Kirsberg  1648. 

14.  Bl.  52  a— 67  a^  Kurtzer  und  doch  gründlicher 
Nachricht  wegen  E.  Rath's  Verwaltung  über  der  Stadt 
angcbörigen  gütter  vnd  Einkünffte. 

Bl  67  b  leer. 

15.  Bl  68a— 71  b.  De  jurisdictione  civitatis  Gedanensis 
iu  iuquiliuos  der  Pfarr-,  Möuch-  und  Nonnenhöfe. 

Bl    72  a— b  leer. 

16.  Bl.  73  a— 83  a  (in  4^)  Quaeritur,  vetus  Prussi- 
noruin  natio,  utrum  sit  originis  Germanicae  vel  Sarmaticae 
vel  alterius  populi. 

Bl.  83  b  leer. 

17.  Bl.  84a — 90a.  Responsum  ad  sex  puncta  ab 
*    •    •  Domino  Matthia   Lubinski,  Episcopo  Vladislaviensi 

et  Pomeraniae,    seuatui   Gedanensi   proposita  die  14.  Julii 
Anno  1633. 

Bl.  90  b— 91b  leer. 
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18.  Bl.  92a — b.  De  Praeventione  in  cansis  forni- 
cationam;  submissio  officialis  Matthaei  Joannis  Judickicgo, 
d.  18  Jan.  Anno  1637. 

19.  ßl.  93a.  Prussi  contra  jus  terrarura  Prussiae  ad 
Solutionen)  thelonei  aquatici  adiguntur. 

Bl  93b~94b  leer. 

20.  Bl.  95a — 99b.  Conditiones  tractatuum  Anni  1640 
cum  rege  et  civitate  Gedanensi. 

21.  Bl  100a — 101a.  Quaestio  juris,  nbi  civitas 
Gedanensis  in  causis  finium  regendorum  et  termini  moti, 
ratione  bonorum  suorum  patrimonialium  forum  babeat? 
num  in  judicio   terrestri  vel  post  Curiam  S.  R.  Majestatis. 

Bl  101b  leer. 

22.  Bl  102  a— 103  a.  Vladislai  IV.  regis  Poloniae 
decretum  inter  pannipraeparatores  et  pannitonsores.     1644. 

Bl.  103b  leer. 

23.  Bl    104  a- 105b.    Vladislai  IV.   regis  Poloniae 
decretum   in  causa  inter  Antonium  Eemerling  et  Joannem 
Maium    Medicinae   doctorem   actores  ab  una  atque  • 
Pracconsules,     Consules    totumque    magistratum    Gedan. 
conventos  parte  ab  altera  1644. 

24.  Bl.  106a— 115a  Informaüo  de  appellationibus 
in  causis  Criminalibus  in  civitate  Gedanensi  non  admittendis. 

Bl  115b  leer. 

25.  BL  116a~117a.  Bericht  auff  die  bescbwerpunkte, 
so  der  Kgl.  Majst.  von  den  Werken  der  Stadt  Uantzig 
Anno  1660  furgetragen  worden. 

Bl  117  b  leer. 

26.  Bl  118a— 120a.  MemorialeincausaKeformatomm. 
Bl  120b— 121b  leer 

27.  Bl  122a- b.  Rechtliche  information  in  causa 
injuiiarum, 

Bl    123  leer. 

28.  Bl.  124  a  — 125b.  Infoi*matio  in  causa  insti- 
gatoris    regni   actoris   contra   Friderici   Zwicken   haeredes. 

29.  Bl.  126a -129b.  Informatio  •  •  Instigatoris 
re^ni  ex  dilatioue  Georgii  Seifert  actoris  contra  dominum 
ju«licem  et  scabinos  veteris  Civitatis  Gedanensis  in  puncto 
extraordinariae  appellationis  in  causa  ciiminali.     1667. 

30.  Bl  130a— 132a.  Informatio  ad  puncta  ratione 
certae  commissionis  conscripta.    17.  Jahrb. 

Bl  132  b -133  b  leer. 

31.  Bl  134a — 135b.  Informatio  in  causis  matrimonia- 
libus,  quatenus  judicio  episcopali  subsunt 

32.  Bl.  136a.  Rechtsgutachten  eines  Ungenannten: 
decreta  in  judicio  Tribunalictio  contra  cives  Gedanenses  lata 
können  nicht  exequirt  werden. 

Bl  137  leer. 
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33.  Bl.  138a— 139a.  Infonnatio  in  causa  Martiiii 
Zachum  uxoris  aotricis  contra  Gomeliiim  Erflger  coBTentum. 
1665. 

BI.  139  b  leer. 

34.  BI.  140  a— 141b.  Mormationis  litterae  ad  Begem 
contra  salvum  conductam  a  Öeorgio  Schmart  indebite 
obteutum.    1670 

35.  Bl.  142a— b.    In  causa  Broccatii  ad  Begem  •    • 
11.  Juli  1670.     Quod  cerevisiae  aliae  quam  in  dviiate 
coctae  in  pagis  divendi  non  possint 

36.  Bl.  143  a — b.  Ad  Begem  in  causa  liberae  in?ec- 
tionis  vini  Bhenani.    1671. 

37.  Bl.  144  a— 146b.  Status  causae  in  Betreff  von 
Grenzregulirungen  im  Putziger  Gebiet     1670. 

Bl.  147  leer. 

38.  BI.  148a— 153b.  Litterae  Henrici  Mölleri, 
terrarum  Prussiae  fiscalis,  ad  Begem  et  alia  scripta 
ratione  telonei  maritimi  et  priTÜegiorum.     1670. 

Bl.  154  leer. 

39.  Bl.  155  a— b.  Litterae  quatuor  capitalium  contu- 
berniorum  ad  Proncancellmum  Begni  1.  Jan.  1671. 

40.  Bl.  156a.  Litterae  Jan.  Wittbicki,  epis- 
copi  Kioviensis,  ad  senatum  Gedanensem.    1687. 

Betrifft  einen  Verbrecher. 

Bl.  156  b— 157  b  leer. 

41.  61.  158a — b.  Litterae  senatus  Gedanensis 
ad  Regem  29.  Dec.  1671. 

Betrifft  die  dem  Fridr.  Wrett  gegebene  Erlaubniss  B&ome 
in  dem  Putziger  Walde  zu  schlagen 

Bl.  159  leer. 

42.  Bl.  160a— ^b.  Litterae  fiscalis  terrarum  Prussiae 
ad  Regem  ratione  gravaminum  contuberniorum  civitatis 
Gedanensis.     1671. 

Bl.  161  leer. 

43.  Bl.  162a— b.  Informatio  in  causa  Thomae 
VViescierski  22.  Dec.  1670  ratione  affectatae  immunitatis  ab 
oneribus  civilibus. 

44.  Bl.  163  a  — b.  Litterae  ad  Regem  in  causa 
figulorum  Tarloviensium  ratione  libertatis  distrahendi  vasa 
fictilia  quocunque  tempore.    1670. 

4;").  Bl.  164a — 165a.  Litterae  ad  regem:  ne  liceat 
apotliecam  uovam  erigere.     1670. 

Bl.  165  b  leer. 

46.  Bl.  166  a — b.  Brevis  relatio  de  eo,  quod  actum 
est  cum  religiosis  boui  fraticelli  dictis  transmissa  Gedano 
post  curiaiu  1672. 

Bl.  167  leer. 
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47.  Bl.  168a — 169a.  Litterae  senatus  Oedanensis 
ad  regem  in  causa  MennoDistarum  Anno  1670. 

Bl.  169  b  leer. 

48.  Bl.  170a — 172b.  Origo  et  processus  causae 
Mennouistarum.     1672. 

Bl.  173  leer. 

49.  Bl.  174  a— 177  b.  Circa  punctum  pretensi  testa- 
menti  notanda.  — 

Bl.  176  dazwischen  leer. 

50.  Bl.  178a — 185b.  Abschriften  des  Schreibens 
der  Kaiserin  Eleonora  v.  Deutschland  an  den 
König  Michael  v.  Polen  in  Betreff  der  Forderung 
der  Frau  Elisabeth  Juliane  de  Hillin  geb.  Gräfin 
de  Seretin  (d.  i.  Zerutin)  an  die  Stadt  Danzig, 
1671,  der  Briefe  der  letztgenannten  an  den  König 
und  der  vorgelegten  Beweisstücke. 

51.  Bl.  186a— 205b.  Quaestiones  Qedanenses  ipsis 
Icgum  verbis  et  quae  juxta  illas  publicis  documentis  decisae. 

52.  Bl.  206  a — 209  b.  Observationes  Gedanenses. 
Diose  Observ.  behandeln  Fragen  des  Rechts. 

53.  Bl.  210  a — b.  Puncta,  womach  sich  E.  Edl. 
Hochw.  Raths  Instigator  zu  verhalten  hat 

54.  Bl.  211  a-b.  Ordnung  E.  E.  Hochw.  Ratha, 
womach  die  Unterrichter  der  Rechten  und  Alten  Stadt 
bey  einforderung  ihres  gebühres  sich  zu  verhalten,  dass  sie 
nichts  darüberfordem  sollen.    Anno  1662. 

55.  Bl.  212a  -  216a.  Dass  der  Tauffzettel.  den 
Michael  Joachim!  der  sogenannten  societatis  Jesu  Mitglied 
dem  Arnold  Willich  auflT  dem  Pfarrhoffe  ausgegeben, 
gemeldtem  Willirh  aber  bey  gewinnung  seines  Bürger- 
rechts unlängst  übergeben,  weder  bestehen  noch  angenommen 
werden  könne  sondern  ihm  zurücke  zu  geben  sey,  istdahero 
zu  sehen  und  zu  beschliesseii. 

Bl.  216  b  leer. 

y>6,  Bl.  217a— 218b.  AulTsatz  wegen  der  Thomer 
eingereicht  den  23.  Februar  1663. 

57.  Bl.  219a— 221  a.    Zur  Sache  der  Brawer. 
Bl.  221b— 2221)  leer. 

58.  Bl.  223  a -225  b.  Vorschlag,  wie  die  Einfuhr  und 
Vorthuung  fremder  Biere  in  der  Stadt  DorfTschafften  könne 
behindert  und  dem  eigenen  Brauen  daselbst  gewehret  werden. 

Bl.  22(5  a—b  leer. 

59.  Bl.  227a  — 2:Wa.  Bedencken  der  Kauffmanns- 
Eltesteu  über  etliche  AVülIne  AVestwertssche  Manufacturen, 
welcher  gestalt  dieselbe  bey  der  Stadt  einzuführen  und 
zu  verbessern  sein  mögen. 

Bl.  230  b  leer. 
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60. Bl. 231  a— 233b.  Gutachten überdie Ursachen, 
warum  der  Handel  zurückgegangen.     1670. 
Bl.  234  leer. 

61.  Bl.  235  a— 239  b.  SchlussB.  Raths  die  entlassung 
des  Herrn  Doctoris  Aegidii  Sträuchen  betreffende  vom 
28.  Decembr    1673. 

Bl.  240  leer. 

62.  Bl.  241a  — 246b.  ünvorgreiffliches  Bedencken 
der  H.  H.  Deputirten  Sämptlicher  Ordnungen  wegen  Revision 
der  Accise  Kammer.  1673. 

Bl.  247  a— 248  b  leer. 

63.  Bl.  249  a— 253  b  und  255  a— 260a.  Bericht  des 
Diiu/iger  Kaths  an  den  König  von  Polen  in  Betreff  der 
Deraolirung  des  Carmeliter- Klosters:  in  deutscher  und 
lateinischer  Sprache. 

Bl.  254a  und  b,  Bl.  260b  leer. 

64.  Bl.  261a.  Verhandlung  wegen  der  Jurisdiktion 
der  Altstadt  1692. 

Bl.  261b  leer. 

65.  Bl.  262a— 263b.  Es  haben  die  Altstädtischen 
Herren  keiuerley  Recht  in  denen  Hospitalien,  welche 
ausserhalb  der  Alten  Stadt  gelegen  seynd,  weder  in 
Crimiualibus  noch  Civilibus  •        •    • 

Bl.  264  leer. 

m,  Bl.  265a— 270b.  Bericht  den  Langgahrtschen 
Wtnchsel  Tharam  belangende.    1630—39. 

67.  Bl.  271a — 274  b.  Status  causae  inter  Joannem 
Büricli  iictorem  et  Joannem  Thiel  Conventnm.    Nach  1666. 

6S  Bl.  275a -280a.  Informatio  in  causa  Bernardi 
Simonis   olim  civis  et  negotiatoris  Gedanensis  •  contra 

niagistratiim  Gedanensem.     Nach  1669. 

Bl.  280  b  leer. 

69.  Bl  281a — 298  a.  Informatio  in  causa  Joannis 
Bürich.     Vergl.  oben  No.  67. 

Bl.  286  a  und  b,  Bl.  298  b  leer. 

70.  Bl.  299a— 300a.  Loco  informationis  in  puncto 
Strohmgeldi. 

Bl.  3(X)b  leer. 

71.  Bl.  301a— 302b.  Informatio  in  causa  Joannis 
Meier    et  Domini  lustigatoris    Regni.    XVII.  Jahrhundert. 

72.  Bl.  303— .306a.  Informatio  in  causa  Magistratus 
Godanousis  contra  Henricum  Brauer.     Nach  1667. 

Bl.  .306b  leer. 

73.  Bl.  3o7a— 310b.  Informatio  pro  nobili  Senatu 
eitato  contra         Instigatorera  Regni  et  Berkmannos. 

74.  Bl.  311a  3l2a.  Informatio  prima  in  causa 
Henrici  Brauer  contra  Senatum. 
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75.  Bl.  313  a— 314a.  Mormatio  in  causa  contra 
Henricam  Brauer  secunda.     1667. 

Bl.  314b  leer. 

76.  Bl.  315  a— b.  Informatio  in  causa  instigatoris 
Regni  contra  senatum  Gedanensem  ratione  arrestati  Tymphii. 
17.  Jahrh. 

77.  Bl.  316a  -320b.  Proparamentum  in  causa  Claudii 
Henriet  contra  Brauer.     1640-63. 

Bl.  321a— 322  b  leer. 

78.  Bl.  323a- 324b.  Causa  inter  Tekel  et  Wesselini. 
1640. 

79.  Bl.  325a— b.  Causa  Annae  Pancerownae, 
viduae  Cleophae  Schartae,  civisGedanensis.     1668. 

80.  Bl.  326a-328a.  Causa  hereditatis  Herme- 
sianae.     1668. 

Bl.  328b  leer. 

81.  Bl.  329  a  — 330  a.  Informatio  in  causa  extra^ 
ordinariae  appellatioois  inter  •  officium  Consulare  prima- 
riae  et  Judicium  Scabinale  veteris  civitatis  et  beredes 
Eammermannios  modemos  actores.     1665  ca. 

Bl.  330b  leer. 

82.  Bl.   331a — 353  b.    Informatio   in   causa  •    •    • 
Praeconsulum  et  Consulum  Dni.  Michaelis  Behmii  et  Domi- 
norum Scabinorum  prinmriae  civitatis  Gedanensis  citatorum 
contra  Valentinum  de  Linde  Actorem.     1665—67. 

Bl.  348  b  und  352  b  leer. 

83.  Bl.  354  a — 355  a.     Informatio  ad  tredecim  puncta. 
Betrifft   Privilegien,    die    Putziger  HauptmannschiüPt, 

Caducrecht  u.  a. 

Bl.  355  b  leer. 

84.  Bl.  356  a -357  b  Ad  instantiam  •  •  Domini 
Georgii  Heronymi,  proconsnlis  civitatis  Graudetinensis.  — 
Betrifft  die  Hexenprocesse. 

85.  Bl.  358a — 359  a.  Litterae  senatus  Gedanensis 
u(l  regem  in  caasa  Georgii  Schmartii.     1670. 

Bl.  359  b  leer. 

86.  Bl.  360a — 361a.  Litterae  senatus  Gedanensis 
ad  regem  in  causa  Danielis  Broccatij.     1670. 

Bl.  361b  leer. 

87.  Bl.  362  a.    Secretarii  primariae  civitatis  Gedanensis. 
Bl.  3(;2b  leer. 

8S.  Bl.  363a— 364a  Litterae  senatus  Gedanensis 
ad  re<^cm  in  causa  Anniie  Aders.     1670. 

Bl.  364  b  leer. 

S\).  Bl.  365a— b.  Litterae  senatus  Gedanensis  in 
causa  haereditutis  Zwickeriauae  1670. 

Bl.  866  leer. 
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90.  Bl.  367  a — 368  a.  Rationes,  cur  ^rivileginm 
Caduci  civitaii  Gedanensi  collatüm  •  •  revocari  et  retrac- 
tari  non  debeat. 

Bl.  368  b  leer. 

91.  Bl.  369a — 370b.    Modus  cassandae  infamiae. 

92.  Bl.  371a— 374  b.  Causa  Elisabeth  viduaeJakobi 
Westhofii  contra  Philippum  RaufTseiseu.    1679 — 81. 

93.  Bl.  375a — 376  a.  Literae  Episcopi  Chiovicensis 
in  causa  disputationis  Sclielwigianae  5.  April  1680. 

94.  Bl.  377a— 378a.  Informatio  contubernalium  pro 
deprecatione  Rescripti  Regii  de  27.  April  1680. 

Bl.  378  b  leer. 

95.  Bl.  379  a — b.    Literae  ad  Episcopum  Cujaviensem 
•  Sarnowski   de    26.  Martii  1680.    Betrifft   die   Kanäle 

in  Altschottland. 
Bl.  380  leer. 

96.  Bl.  381a— b.  Protestatio  der  Gewerke  contra 
die  sfimmtlichon  Ordnungen  in  puncto  desolati  templi  Carme- 
litani.     1680.  17.  Januarii. 

Bl.  382  leer. 

97.  Bl.  383a — 384  a.  Copia  literarum  ad  Dominum 
Hlpiscopum  Plocensem,  Dabski  20.  Julii  1691. 

Bl.  384  b  leer. 

98.  Bl  385a— 3881).    Informatio  ad        Regem  •    * 
in    puncto    iuris   signandi   merces    lanarias   in    certo    loco 
Hall     nuncupato     Joanni     Friderico     Botticher    concessi 
IH.  Mai  1698. 

99.  Bl.  389a  393b.  Informatio  ad  Regem  in 
causii  Jesuitarum.     23.  Maij  1698. 

100.  Bl.  393a— 394a.  Literae  ad  •  •  Regem  Angliae 
22    April  1698. 

101.  Bl.  394a — b.  Literae  ad  gubernatorem  et  vice - 
guheniatorem  sociotatis  Anglicanae  in  mari  Baltico  nego- 
tiautis.  die  23.  April  1698. 

102.  B1.39r)a— 1).  Rathsbeschluss  vom  21.  April  1698 
die  Besteuerung  der  englischen  Kaufleute  betreffend. 

Bl.  396  a— 397  b  leer. 


68t. 

XV.  f.  66.  Papicrbau(lsdirift—XVII.-XVIII.Jahrhundert  —  14ßBlätter— Folio 

Bl.  la-  Ib  Icor. 

l.  Hl.  2a— 171).  Schluss  des  Dantzic^er  Rahts  vom 
20.  July  159;"),  das  Verhältniss  mit  dem  Rathe  der  Alt- 
stadt betreffend. 

Bl.  12a— 18b  leer. 
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2.  Bl.  19  a— 32h.  Schluss  des  Dantziger  Rahts  vom 
20.  July  1595;  dasseH)e  wie  Nro.  1,  von  andrer  Hand 
geschrieben. 

Bl.  33  a -33  b  leer. 

3.  Bl.  34a— 37  a.  Vertrag  zwischen  B.  B.  Raht  und 
den  Bräwern  der  Stadt  Dantzigk.    Anno  1568. 

Bl.  37  b  leer. 

4.  Bl.  38  a — 46  a.  Die  Lauflfonde  ürtheile,  welche 
man  Täglich  bey  Gericht  braucht:  Achterley  AhrL 

Bl.  46b- 47  b  leer. 

5.  Bl.  48  a — 62  a.  Die  Streitigkeiten,  so  zwischen 
denen  Altstadtschen  und  Kechtstädtschen  Aembtern  entstanden, 
eutspriessen    eigeudlich    aus    nachfolgenden   begebenheiten. 

Bl.  62  b- 65  b  leer. 

6.  Bl.  66a --77b.  Verbesserte  Administration  der 
Königlichen  Stadt  Dantzig.  Wie  selbe  aus  Ihr.  Kgl. 
Mjst.  gnädigsten  Consens  vnd  willen,  Auch  belieben  aller 
Ordnungen   berahmet  vnd  geschlossen  worden  Anno  1678. 

7.  Bl.  78  a  -  109  a.    Eliae  v.  Treuen  alia8  Schroederi, 

protestationes    nonuUae   in  causa  cremationis  sui  prodromi 
apologetici  contra  OtlicialemMichaelemCzicholewski,  abbatem 
Pelplinensem,  ejusque  Affinem  Lerchcufeld,  factae  in  Conventn 
Anno  MDCLXXII.  M.  Octl)r. 
Bl.  109  b  leer. 

8.  Bl.  1 10  a— 122  a.  Das  Wasser  Recht  nach  welchem 
sich  der  Seefahrende  Mann  mag  haben  zu  richten  vnd  zu 
entscheiden.  Dantzig  Anno  1522.  Folget  zum  andern 
die  Ordinantia  die  die  Schiffer  vnd  Kauffleute  vnter  sich 
haben  von  Schiffrecht.    Anno  1522. 

Die  Schrift  ist  von  eiuer  ältereu  Ilaud  gefertigt. 
Bl.  122b— 127  b  leer. 

9.  Bl.  128a— 129b.  Copia  der  Ordnung  zu  Dantzig 
auf  die  Armen,  aussgesetzet  nach  dem  Kumohr  auff  Gonver- 
sionis  Pauli,  vndt  darnach  bis  auff  Ostern.     1525. 

10.  Bl.  130a  —  145b.  Sammlung  Ilamburgischer 
Mandate,  Bescheide  etc.    (XVIII.  Jahrb.). 

Bl.  146a— Ende  leer. 


XV.  f.  72.  Papierhandschrift  -   XVIII.  Jahrhundert  -  liV.)  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2  b  leer. 

1.  Hl.  3a  — 3<U).  Theod.  Buchholtz,  Secrii.  Ged., 
Diarium  Convcntus  Mariaeburgensis  de  30.  Augusti  1728  bis 
4.  Sept.  1728. 
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2.  Bl. 40a*- 67b.  Johan.  QoMleb  Beokeri,  Consenioris 

Judicii  Scab.   vet.  Civii  Ged.,  Dissertatio  de  Bonis  Pactis 
autenuptialibus  reservatis  ad  Concorsnm  spectantibus. 
BL  68  a— b  leer. 

3.  Bl.  69a~92a.    Johan.  GoMleb  Beckeri,  Proto- 

Scabini  yeteri»  Civitatis  Oedanensis,  Dissertatio  de  Legitima 
Parentam  Jure  Statutario  Gedanensi  definita. 
Bl.  92b  leer. 

4.  Bl  93a— 113b.  Job.  Gottl.  Beckeri,  Protiio-Scab. 
vet.  Civit.  Ged.,  Dissertatio  juridica  de  Testamentis  Conjagam 
reciprocis. 

5.  Bl.  1 14  a— 141  b.  Praejudicata  Scabinalia  primariae 
Civit.  Gedau.  cum  Animadversionibus  Theoretico-practicis 
Joannis  Gottlieb  Becker  J.  U.  D.  et  Assess.  Jud.  Scab. 
veter.  Civit. 

6.  Bl.  142a^ — 144a  Catalogus  der  kleinen  Lehne, 
so  bey  den  Hülffgeldem  vergeben  worden,  wass  sie  ein- 
bringen, und  wass  dafür  gegeben  wird  de  Anno  1678. 

Bl.  144  b  leer. 

7.  Bl.   145a— 157b.    Hauptm.  Gabriel  Sieverts 

Observationes  vom  See-Tieff  vom  15.  May  anno  1696. 
Bl.  158  a— 159  b  leer. 


688. 

XV.  f.  74.  Papierhandschrift— XVlL-XVni.Jahrhimdert—334:Blätter—FoUo. 

Bl.  la— b  leer. 

1.  Bl.  2a— 66b.  (XVII.  Jahrh)  Excerptaauss  den 
Kecossen  Anno  1545  d.  3.  Scptemb.  Gravamina  Communi- 
tatis  oder  der  dritten  Ordnung. 

Der  Auszug  geht  bis  zum  Recess  des  Jahres  1670. 
Bl.  67  a  -  b  leer. 

2.  Bl.  68  a— 112  a.  Ein  alphabetisches  Sachregister 
zu  einer  Gesetz-  oder  Becesssammlnng. 

^Abbas  a  conventu  electus  regi  praesentaudus.  Fol.  145* 
^Zuppas*  d.  letzte  im  Register. 

BL  112b— 113b  leer. 

3. Bl.  114a— 202a.  (XVII.  Jahrh.)  Ein  alphabetisches 
Sachregister  zu  einer  Danziger  Chronik. 
Bl.  202b— 204a  leer. 

4.  Bl.  204b -269 a.  (XVIII.  Jahrh)  Auszug  aus 
den  Cassabüchern  der  ^Hülfsgelder"  Abtheilung  der  Danziger 
Cämmerei.     1761  —  Monate  Mai/December. 

Bl.  269  b  leer. 


hü:: 
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2.  Bl.  19a -'32h.  Schlass  des  Dantziger  Rahts  vom 
20.  July  1595;  dassel])e  wie  Nro.  1,  von  andrer  Hand 
geschrieben. 

Bl.  33  a -33  b  leer. 

3.  Bl.  34a— 37  a.  Vertrag  zwischen  B.  E.  Raht  und 
den  Bräwem  der  Stadt  Dantzigk.    Anno  1568. 

Bl.  37  b  leer. 

4.  Bl.  38  a — 46a.  Die  Lauffende  ürtheile,  welche 
man  Täglich  bey  Gericht  braucht:  Achterley  Ahrt. 

Bl.  46b- 47b  leer. 

5.  Bl.  48  a — 62a.  Die  Streitigkeiten,  so  zwischen 
denen  Altstadtsclien  und  RcchtstädtschenAembtem  entstanden, 
eutspriessen    eigeudlich   aus    nachfolgenden   begebenheiten. 

Bl.  62b- 65b  leer. 

6.  Bl.  66a --77  b.  Verbesserte  Administration  der 
Königlichen  Stadt  Dantzig.  Wie  selbe  aus  Ihr.  Kgl. 
Mjst.  gnädigsten  Consens  vnd  willen,  Auch  belieben  aller 
Ordnungen   berahmet  vnd  geschlossen  worden  Anno  1678. 

7.  Bl.  78a -  109a.    Eliae  v.  Treuen  aliae  Schroederi, 

protestationes    nonuUae   in  causa  cremationis  sui  prodromi 
apologetici  contra  OtlicialemMichaelemCzicholewski,  abbatem 
Pelplinensem,  ejusque  Affinem  Lerchcnfeld,  factae  in  Conventn 
Anno  MDCLXXII.  M.  Octbr. 
Bl.  109  b  leer. 

8.  Bl.  1 10  a— 122  a.  Das  Wasser  Recht  nach  welchem 
sich  der  Seefahrende  Mann  mag  haben  zu  richten  vnd  zu 
entscheiden.  Dantzig  Anno  1522.  Folget  zum  andern 
die  Ordinantia  die  die  Schiffer  vnd  Kaufflente  vnter  sich 
haben  von  Schiffrecht.     Anno  1522. 

Die  Schrift  ist  von  einer  älteren  llaud  gefertigt. 
Bl.  122b— 127b  leer. 

9.  Bl.  128a— 129b.  Copia  der  Ordnung  zu  Dantzig 
auf  die  Armen,  aussgesetzot  nach  dem  Rumohr  auff'Conver- 
sionis  Pauli,  vndt  darnach  bis  auff"  Ostern.     1525. 

10.  Bl.  130a  —  145b.  Sammlung  Hamburgischer 
Mandate,  Bescheide  etc.    (XVIII.  Jahrb.). 

Bl.  146  a— Ende  leer. 


XV.  f.  72.  Papierhandschrift  -  XVIII.  Jahrhundert   -  !;>*)  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 2  b  leer. 

1.    Bl.  3a  — 3i))).    Theod.  Buchholtz.  Secrii.  Ged., 

Diarium  Conventus  Mariaeburgensis  de  30.  Augusti  1728  bis 
4.  Sept.  1728. 
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2.  Bl.  40a  67  b.  Johan.  Gottlleb  Beckerl,  Consenioris 
Judicii  Scab.  vet.  Civit.  Ged.,  Disseitatio  de  Bonis  Pactis 
antenuptialibus  reservatio  ad  Concursum  spectantibus. 

Bl.  68  a— b  leer. 

3.  Bl.  69  a -92  a.    Johan.  Gottlleb  Becker!,  Proto- 

Scabini  veteris  Civitatis  Gedaaensis,  Dissertatio  de  Legitima 
Parentum  Jure  Statutario  Gedunensi  definita. 
Bl.  92  b  leer. 

4.  Bl.  93a— 113b.  Joh.  Gottl.  Becker!,  Protho-Scab. 
vet.  Civit.  Ged.,  Dissertatio  juridica  de  Testamentis  Conjugum 
reciprocis. 

5.  Bl.  114a — 141b.  Praejudicata  Scabinalia  primariae 
(;ivit.    Gedau.  cuiü    Animadversionibus  Theoretico-practicis 

Joannis  Gottlleb  Becker  J.  U.  D.   et  Assess.  Jud.  Scab. 

veter.  Civit. 

6.  Bl.  142a — 144a  Catalogus  der  kleinen  Lehne, 
so  bey  den  Hülffgeldem  vergeben  worden,  wass  sie  ein- 
bringen, und  wass  dafür  gegeben  wird  de  Anno  1678. 

Bl.  144b  leer. 

7.  Bl.    145  a  — 157  b.     Hauptm.   Gabriel  Sieverts 

Observationes  vom  See-Tieff  vom  15.  May  anno  1696. 
Bl.  158  a— 159  b  leer. 


683. 

KV.  f.  74.  Papicrhaudschrift— XVII. -XVni.Jalirhimdert— 334 Blätter— Folio. 

Bl.  1  a— b  leer. 

1.  \M  2a— r)()b.  (XVII.  Jahrh)  Excerptaauss  den 
KiM'(\ssen  Anno  1545  d.  3.  Septemb.  Gravamina  Communi- 
tatis  oder  der  dritten  Ordnung. 

Der  Auszug  geht  bis  zum  Recess  des  Jahres  HuO, 
Bl.  67  a  -  b  leer. 

2.  Bl.    68a— 112a.    Ein    alphabetisches   Sachregister 

zu  einer  Gesetz-  oder  Recesssammlung. 

,Abbas  li  couventu  eloctus  regi  praesentaudus.  Fol.  145*' 
^Zuppas*  d.  letzte  im  Register. 

Bl.  112b— 1  lab  leer. 

3.B1.  114a    202a.  (XVII.  Jahrh.)  Ein  alphabetisches 
Sachregister  zu  einer  Dauziger  Chronik. 
Bl.  202b— 204a  leer. 

4.  Bl.  204b -269a.  (XVIII.  Jahrh)  Auszug  aus 
den  Cassabüchern  der  ,,Hiilfsgelder"  Abtheilung  der  Danziger 
Cämmerei.     17G1  —  Monate  Mai/Dccember. 

Bl.  269  b  leer. 
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23.  Bl.   211a-212b.    (XVÜ.  Jahrh.)    Snpplic 
der   Stände   und   Ritterschaft   in    Preussen   an   Ihre 
Majest.,  welche  der  ßetbrmirten  Religion  zugethan  ge\if 

24.  Bl.  213a— 216b.  (XVU.  Jahrh.)  Deci 
Commissoriale  der  Stadt  Marienburg  anno  1603  in  sache 
Calviuismi  cum  efiFectiva  executione.     1603. 

25.  Bl.  217  a-b.  (XVII.  Jahrh.)  Universale 
Magistratus,  ne  Dissidentes  ratione  Fidei  perturljen 
molcstent.     1656. 

26.  Bl.  218a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Vergleich  zwii 
K.  Raths  und  der  Bür^erschaffl;,  in  Puncto  administrai 
Juris  Patronatus  Zu  Dantzigk,  anno  1677. 

27.  Bl.  219a.  (XVII.  Jahrh.)  Die  ordeul 
Absetzung  des  Cliristiani  Gillmeister,  Predigers  zur  Mi 
wegen  Truuckenheit,  durch  Schluss  sämptl.  Ordnungei 
Stadt  anno  1679. 

Bl.  219b -220b  leer. 

2«.  Bl.  221a -222  b.  (XVII.  Jahrh.)  Der  sä 
Danziger  Hauptgewercke  Protestation  wieder  die  Qua 
meistere  und  E.  Raht  als  wen  die  Absetzung  des  Pred 
Zur  Münde  nicht  laut  dem  "N^'ergleich  des  Juris  Patroi 
geschehen  sey. 

29.  Bl.  223a- 224b.  (XVH.  Jahrh)  Verord 
E.  Rahts,  Niemanden  zum  Predigen  auflF  die  Cantze] 
lassen,  Er  sey  den  Vorher  auff  die  gesetzte  puncta  E.  Mini 
gehöret  und  verbunden  worden. 

3(.).  Bl.  225  a.  (XVII.  Jahrh.)  Vocatorien  An 
Balthasar  Bebelium  abgefertiget.     1680. 

Bl.  225))— 235  b  leer. 

31.  Bl.  236a-b.  (XVII.  Jahrh.)  Regis  Cai 
Literae  Revcrsales  ratione  Neringae,     1466. 

32.  Bl.  237a-238b.  (XVII.  Jahrh.)  Privile 
Königs  Casimiri  Von  a])schalfung  der  Aussladungei 
Keyserlichcn  und  Bäpstlichen  Stuhl.     1477. 

33.  Bl.  239a— 240b.  (XVII.  Jahrh.)  Privile 
Sigismundi  Regis  De  Oppido  Heia  bonis  Naufragi 
Cuducis.     1526. 

31.  BL  '241a— 244b.  (XVII.  Jahrh.)  Privile 
Königes  Sigisnmndi  wegen  llola  wie  auch  Schiffbrucl 
und  Verfallenen  Uüttor.     152(>. 

35.  Bl.  245a— 246b.  (XVII.  Jahrh.)  Contr 
Kmptionis  der  Scharpaw  anno  153(K  Vom  Bisclioi 
Krmland  Dat.  Zu  Hoilssl^org. 

36.  Bl.    247a— 24><h.     (XVII.   Jahrh.)     Itescri 
Regiimi,  quis  modus   in  Appellationilms   ser^andus. 
do  Xotariis,    (juibus  adimitur   Potestas    cxamiuandi  1 
anno  1553. 
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37.  Bl.  249a-250b.  (XVII.  Jahrh.)  Rescriptum 
Regiura  de  non  admittenda  Appellatione  Colonorum  Civitatis 
anno  1555. 

:$8.  Bl.  251  a-b.  (XVII.  Jahrh.)  Privilegium  Sigis- 
mundi  Augusti,  dass  keine  Bürgert.  AppellatioQ  unter  5(X)  FL 
Krohn  Münze  sol  nachgegeben  werden.  Dat.  Varsaviae  in 
Conventu  Gener.  Regni  anno  1563. 

39.  Bl.  252a-b.  (XVJI.  Jahrh.)  Privilegium  Sigis- 
nuindi  Augusti  de  flumine  Roduno  non  sistendo  vel  aver- 
tondo.     1567. 

40.  Bl.  253a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Privilegium Sigismundi 
Augusti,  dass  das  Wasser  in  der  Raddaune  nicht  solle 
gestawet  oder  abgelencket  werden.     1567. 

41.  Bl.  254a  — b.  p^VII.  Jahrh.)  Privilegium 
Sigismundi  Augusti,  ne  Cives  Gedanenses  Teloneorum 
exactionibus  graventur  1567. 

42.  Bl.  255a— 256b.  (XVII.  Jahrh.)  Stephani  Regis 
Oratio  ad  senatum,  In  Comitiis  Varsarviensibus  anno  1585. 

43.  Bl.257a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Privilegium  Joannis 
Casiniiri  supcM*  Administratione  bonorum  Caducorum  Gcdanen- 
sibus  coUatum  anno  1651. 

44  Bl.  258  a- -b.  (XVII.  Jahrh.)  Privilegium  Civitatis 
Gedanunsis  ne  Bona  Civium  Confiscationi  Subjiciantur.    1656. 

45.  Hl  25na— b.  (XVII.  Jahrh.)  Privilegium  Königs 
Joannis  Casiniiri,  ne  bona  Civiura  Civitatis  Gedanensium 
contiscationi  subjiciantur.     1656.    (Deutsch.) 

Bl.  260  a—b  leer. 

46.  Hl.  261  a-b.  (XVIL  Jahrh.)  Erlass  S.  Maj. 
Joannis  Casimiri  Königs  v.Pohlen,  ad  Nathanaelem  Dilgerum. 

1657. 

47.  HI.  262a  -)>.  (XVII.  Jahrh  )  Titulus  Nobilitatis 
Universae  Civitatis  Gedanens.     1657. 

48.  Bl.  263  a  — b.  (XVII.  Jahrh.)  Administratio 
l'ucensis  Capitaneatus  Civitati  Gedanensi  anno  1657  concessa. 

4i).  Bl.  264a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Joannis  Casimiri 
Privilegium  wegen  der  Starostey  Putzigk,  dass  die  Stadt 
ihren  Vorschuss    und  Unkosten   darauss  suchen  soll.  1657. 

Hl.  265a -b  leer. 

50.  Bl.  266a— 267  b.  (XVII.  Jahrh.^  Regis  Michaelis 
ContirmatioomniumPrivilegioruMi  Civitatis  Gedanensisa,  1669. 

Bl.  268a— 277  b  leer. 

51.  Bl.  278a -279b.  (XVII.  Jahrh.)  Literae  Sena- 
toruni  Regni  Sueciae  ad  Senatum  et  ordines  R.  Polon. 
cum  ablegato  Morstcinio,  ratione  Pacis  componendae  Holmiae 
anno  1655;  et  responsio  ordinum  ßegni  Poloniae. 
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52.  Bl.  280a— 285b.  (XVn.Jakrh.)  Diarium  Actorum 
Stockholmensium  anno  1655.  Relatio  legationis  ex  parte 
S.  R.  Mtis  et  Reip.  Polon.      -ad  regem  Sueciae. 

53.  BL  286a— 289b.  (XVII.Jahrh.)  Copia  literarum 
Senatus  Regni  Sueciae  ad  Senatum  Regui  Polon.  et  M.  D. 
Lithuaniae.    1655. 

54.  Bl.  290a— b.  (XVIL  Jahrb.)  Assecuratio  Sena- 
torum  Regni  Civitati  Gedanens.  ob  sumptus  belli  facta  1656. 

55.  BI.  291a  — 292b.  (XVII.  Jahrh.)  Cionsensus 
Joannis  II.  super  Proventum  ex  Portu  Phalgeld  nuncupatum 
provenientem.      1656.    (Latinice   et   germanice   scriptum). 

Bl.  293  a— b  leer. 

56.  Bl.  294a— b.  (XVII.Jahrh.)  Responsum Sacrae 
Reg.  Maj.  Adriano  de  Linda  Proconsuli  et  Alberto  Rosenberg 
Consuli,  atque  Christiane  Schrödero  Subsyndico  Nunciis 
cirit.  Gedan.  Posnaniae  anno  1657,  datum  ratione  foederis 
cum  elcctore  Brandenburgico. 

57.  Bl.  295a— b.  (XVIL  Jahrh.)  Joannis  Casimiri 
Rcscriptum  an  die  Löbi.  Hern  der  Stadt  Dantzigk,  dass 
dieselben  sich  nicht  unterstehen  sollen,  den  Andream 
Pawlowski  richten  zu  lassen  sondern  dem  Landgericht 
extradiren.     Dat.   Varsaviae,    1659.    (Latin,   et  german.) 

58.  Bl.  296a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Joannis  Casimiri 
Rescriptum  et  asseeuratio  Civitati  Gedan.  data  de  reddendis 
sumptibus  in  hello  Suecico  expositis.    Dat.  1656. 

59.  Bl.  297  a— b.  Anno  1658.  Privilegium,  Joaimis 
Casimiri  de  reddendis  Sumptibus  Civitatis  Gedanens.  1656. 

60.  Bl.  298  a— b.  (XVII.  Jahrh.)  Articulus  Inolu- 
sionis  tempore  pacis  cum  rege  Sueciae  initae. 

61.  BL  299a- 300b.  (XVIL  Jahrh.)  CJopia  literarum 
Reginae  Sueciae  ad  Dominum  Chonutt  quondam  S.  R.  Imp. 
Legatum  a.  1654  de  concepta  opiaione  abdicationis  Etegni. 

62.  BL  301a— 309b.  (XVIL  Jahrh.)  Publica  trans- 
actio  Veteris  et  Primariae  Civitatum  Gedan.     1595. 

63  Bl.  310a-328b.  (XVIL— XVIII.  Jahrhundert,.) 
Verzeichniss  der  Raths-Persohnen  der  Stadt  Dantrig  von 
anno  1342     1748. 

Bl.  329  a— b  leer. 

64.  Bl.  330a— 332a.  (XVIL  XVIIL  Jahrhundert;.) 
Register  der  Bürgermeister  der  Stadt  Dantzig  von  anno 
1342—1761. 

Bl.  332b  leer. 

65.  Bl.  333a.  (XVIL— XVIIL  Jahrh.)  Inspectores 
bey  der  Ober-Pfarr-Kircheii  von  anno  1457 — 1757. 

BL  333b- 334b  leer. 
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Bl.  335a-340a.  (XVII.— XVIII.  Jahrh.)  Königliche 
Burggrafen  von  anno  1457.  Wie  anfänglichen  die  Stadt 
Dautzigk  auif  dem  Marckt,  dem  Könige  Casimire  gehuldiget, 
von  Königen  zu  Königen  bestetiget  —  1768. 

Bl.  340a— 341b  leer. 

66.  Bl.  342a-347a.  (XVII.— XVIII.  Jahrhundert.) 
Verzeichnüs  der  Altt  -  Städtischen  Herren  Welche  anno 
1433 — 1746  im  Raht  gewesen  sind. 

Bl.  347  b— 348b  leer. 

67.  Bl.  349  a— 351a.    Die  Erbauung  der  Pfarrkirche, 

deren   Kosten    etc.      Vermögen  des  Pohlischen 

Königreichs  an  Dörffern  —  Hefftige  Pest  anno  1564  — 
Eydt  der  Kühren  in  Dantzigk,  Eid  des  Burggrafen,  Bürger- 
meisteres  u.  s.  w.  — 

Bl.  351b— 352  b  leer. 

68.  Bl.  353  a— 356a.  (XVII.  Jahrh.)  Verzeichniss 
von  Hülfsgeldern,  Einkünften.  Additamenten  E.  Raths, 
Ausgaben  der  Cämmerey,  Deputaten  E.  Raths,  Zinsen  aus 
dor  Nehrung  etc.  •  ;  Administration  der  Starostey  Putzigk, 
Tiefgeld  zur  Münde,  Kön.  Rathen-Gelder,  •  •  Gewisse 
Canones,  etc  •    • 

Bl.  356  b— 359  b  leer. 

69.  Bl.  360a-362a.  (XVII.  Jahrh.)  Caszper  Göbels 
Schrifit  an  Einen  Raht  abgefertiget,  im  Nahmen  aller 
Zünften  in  Dantzigk  anno  1585. 

Bl.  362  b— 363  b  leer. 

70.  Bl.  363b— 366b.  (XVII.  Jahrh.)  Allerhand 
Schlüsse  und  Verordnungen  E.  Rahts  wegen  Gewinnung 
des  Grossen  und  so  genandten  Klein  Bürger-Rechts. 

71.  Bl.  366a— b.  (XVII.  Jahrh.)  E.  Raths  von 
Danzig  Instruction  ad  Status  et  Ordines,  in  conventu  generali 
(jraudentiali  ad  Electionem  novi  Regis  wieder  die  Gewercke. 
1674. 

Bl.  367  a— b  leer. 

72.  Bl.  368  a— 377  b.  (XVII.  Jahrh.)  Wohlgemeinte 
Berichtschrifft  der  Vier  Haubt-  und  anderer  Gewercken 
Dieser  Stadt  Dantzig  An  E.  Ministerium  derselben  Stadt 
Dantzigk.     1675. 

73.  Bl.  378  a-  380  a.  (XVII.  Jahrh.)  Der  Gewercke 
Manifestation  an  E.  Raht  dem  Bürgermeister  von  der  Linden 
insinuiret  wegen  ihrer  Beschwer  Puncta. 

Bl.  380  b  leer. 

74.  Bl.  381  a— 386a.  (XVn.  Jahrh.)  E.  Rahts  darauff 
weltläuffige  und  deutliche  Remanifestation  dem  Notario 
übergeben  und  den  Gewercken  insinuiret. 

Bl  386  b  leer. 
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75.  Bl.  387  a— 388  a.  (XVII.  Jahrh.)  DerGewercke 
daranff  übergebene  Justification. 

Bl.  388  b  leer. 

76.  Bl.  389  a— 399  b.  (rV^I.  Jahrh.)  Manifestatio 
et  respective  Protestatio  Eliae  Constantii  de  Trewm 
Schröder  conceruentes  Jus  Censurandi  Libros  Cujoscunque 
facultatis  Senatui  in  civitate  hac  Gedanensi  competcHS; 
insinuatae  admodam  Joanni  Janssonio  Consistorii  Gedanensis 
Judici  surrogato  et  Praeposito  Leoburgensi  Per  ßud.  Rieh. 
Freitag  ä  Löringshove  notarium  Regium.     1673.  — 

Bl.  400  a— b  leer. 

77.  Bl.  401a— 402b.  Decretum  Joannis  Casimiri 
inter  Mercatorem  Cornel.  Kreutzer  et  Martinum  Zachau 
uud  dessen  Wittwe.     1667. 

78.  Bl.  403a— 404b.  Puncta  Decreti  Inter  Commu 
nitatem  et  Magistratum.     1678. 

Bl.  405  a— 409  b  leer. 

79.  Bl.  410a-  413b.  No.37  derZeitung  der  ^Europäischen 
Relation**  1678.  (Von  Zerstörung  der  Carmeliter- oder  Weissen 
Münchenkirchen  in  Dantzig).    (Druckschrift.) 

80.  Bl.  414a-416b.  Königl.  Citation,  welche  die 
Carmeliter  ausgehen  lassen  wegen  Zerstörung  ihrer  Kirche. 
1678.     Iii  latein.  und  deutscher  Sprache. 

Bl.  417  a— b  leer. 

81.  Bl.  418a — 442a.  Protestation,  welche  die  Carme- 
liter in  dem  Schöneckischen  Castro  eingelegt  und  die  thatt 
grausam  Beschrieben.     1678.     ^^  latem.  und  deutscher  Sprache 

Bl.  442b  leer. 

82.  Bl.  443  a.  Ihr.  Kön.  Majest  Propositiou  ad 
Conveutum  Terrarum  Prussiae,  dieser  Carmeliter-Zerstömng 
wegen.     1678. 

Bl.  443b— 444b  leer. 

83.  Bl.  445a— 446b.  Reprotestatio  Senatus  Gedan. 
contra  Carmolitas  ad  acta  Palatinatus  Skarszewiensis.  in  hac 
materia. 

84.  Bl.  447a  — 448b.  Der  Gewercke  Protestation 
wieder  E.  Raht  wegen  der  Patres  Carmelitar.  dass  K.  R. 
keine  inhibition  mit  Soldaten  thun  wollen  Item  dass  E.  R. 
mit  den  Patribus  die  sache  Vertragen  wolle  etc. 

85.  Bl.  449  a—b.  Der  Gowerck  Bitt-  und  Bericht- 
»S<'hriffl  ad  status  et  ordines  auf  den  Landtag  nach  Marien- 
burg wieder  E.  Raht. 

S6.  Bl.  45()a — 453  b.  Copia  Mandati  Regii,  Grodnae 
anno  167S  oder  Copey  des  König!.  Belehls,  datiret  Grodnie 
1678.  —  Dantzig,  1679.     Druckschrift 
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87.  Bl.  454  a— 457  b.  Copia  Maudati  Regii,  de  data 
Jaworowiae  anno  1679  oder  Copei  des  Königl.  Befehls, 
(latiret  Jaworow  1679.  —  Dantzig.    (Druckschnft.) 

88.  Bl.  458a— 461b.  Copia  Rescripti  Kegii,  de  data 
Varsaviae  die  2.  Aprilis  anno  1680  oder  Copey  des  Königl. 
Rescripti,  datiret  in  Warschau  den  2.  April  anno  1680.  — 
Dantzig.  (Druckschrift)  Betreff  mit  86—88  die  Devastining 
dos  Canneliter-Klosters. 

89.  Bl  462a— 465b.  Copia  Rescripti  Regii,  de  data 
Varsaviae  die  11.  April,  anno  1680.  Oder  Copey  des  Königl. 
Rescripts,  Datiret  in  Warschav  den  11.  April  anno  1680. — 
Dantzig      Druckschrift. 

90.  Bl.  466  a -469b.  Copia  Rescripti  Regii,  de  data 
Varsavie  die  19.  April,  anno  1680.  Oder  Copey  des  Königl. 
Rescripts,  datiret  in  Warschau  den  19.  April.  1680.  — 
Dantzig.    Druckschrift.     Des  Rahts  Verhalten  wird  gelobt. 

91.  Bl.  470a— 473b.  Copia  Rescripti  Regii,  de  data 
Varsaviae  die  27.  IV.  anno  1680.  Oder  Copey  des  Königl. 
Rescripts,  dat.  in  Warschau,  27.4.1680.  Dantzig.  Druckschrift. 

Das  Amt  der   Gewerks  -  Deputii-ten  wird  aufgehoben. 

92.  Bl.  474a— 477  b.  Copia  Rescripti  Regii,  de  data 
Varsaviae  die  6.  Julii  anno  1680.*  Oder  Copey  des  Königl. 
Rescripts,   dat.    in   Warschaw,   6.    Julii    1680.      Danzig. 

Druckschrift. 

93.  Bl.  478  a— 484  a.  D.  Strauch'8  Berichtschriffk 
weisen  Michel  Fre\tags  aus  Stettin  anforderung,  welcher 
(Ion  1).  Str.  beym  Richtert.  Ambt  beklagt  urnb  500  Thlr. 
horruhrendn  wegen  des  Schiffes,  dabey  der  D.  Strauch 
U)  Bevlai^en  übergeben,  worin  der  gantze  Status  Causae 
ontlialton  ist. 

94.  Bl.  484b-485b.  E.  Raths  Edict  und  Warnung, 
dass    niemand    gelegenheit   zu  Handel    und  Unruhe  geben 

sol.    1680.     Druckschrift. 

95.  Bl.  486a— 489a.  Johan  Koneczkrs,  Predigers 
im  Poikonhauso,  Eigentl.  Bericht  der  letzten  Ausssage  und 
höclisten  Unschuldsbezeugung  des  Seel.  Martin  Köpke 
Müllergosellen  von  Putzig  bürtig,  seines  Alters  24  Jahr, 
so  (1.  12.  A]>rilis  anno  1680  geschehen  früh  umb  8  Uhr 
lür  dem  HotVe,  wegen  des  vor  2  Jahren  ruinirten  Carraeliter 
Klosters  tür  alle  Schuldige  auff  Verurtlieilung  E.  Raths 
ist    enthauptet    worden.       Von  des   A'^erfassers   eigener  Hand 

poschrieben 

Bl.  489  b  leer. 

90.    Bl.   490a.     Johannis    Konecki,    Predigers    des 
Lazareths,  Schreiben  an  den  Secret.  Borckmann. 
Bl.  490  b— 491b  leer. 
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97.  Bl.  492  a.  Des  D.  Strauchs  antwortt,  wegen 
der  EmpfaBgenen  Vocation  nach  der  Pfarre,  welche  EJr 
nebenst  der  Vocation  dem  Secretario  Widern  zurückgesand 
und  gegeben  hat.     1680. 

98.  Bl.  492b.  Wass  der  D.  Strauch  unter  die  von 
ihm  zurückgesandte  Vocation  mit  eigener  Hand  geschrieben 
hat.     1680. 

Bl.  493 a-b  leer. 

99.  Bl.  494  a.  Nachricht,  wieviel  und  wass  vor 
Menschen  bey  der  Execution  des  Müllergesellen  Martin 
Köpke  erschossen  worden. 

Bl.  494b  leer. 

100.  Bl  495  a— 496b.  Des  Gross-Cantzlers  WlelopolsW 
Schreiben  an  den  Dr.  Strauch  von  Warschaw  anno  1680. 
Worin  der  Doct.  gewaltig  hat  wollen  beschuldiget  werden. 

Originalbrief. 

101.  Bl.  497  a— 498b.  Des  Dr.  Wachschläger  v.  Thoren 
Schreiben  an  den  Dr.  Strauch  ratione  des  Gross-Cantzlers 
Schreiben  v.  21.  May  anno  1680.    Originalbrief. 

102.  Bl.  499a— 500b.  Dito  des  Dr.  Wachschlägers 
Schreiben  v.  4.  Juni  1680.    Originalbriel. 

103.  Bl.  501a— 502  b.  Des  Dr.  Strauchs  Bericht 
und  Copey  Schreibens  an  E.  Rath  wegen  des  Gross  Cantzlers 
Schreiben"  an  ihn,  umb  zu  wissen,  ob  und  wie  Er  antworten 
solte  oder  könte.  Vermeinet  aber  es  allen  dreyen  Löbl. 
Ordnungen  zu  überlassen.  1680.  Dito  dessen  Notification 
au  die  IL  und  III.  Ordnung  Nebst  Copey,  was  er  an  E. 
Rath  dessfals  communiciret  und  gelangen  lassen. 

104.  Bl.  503  a -504  a.  Des  Dr.  Strauch's  Schreiben 
an  den  Gross-Cantzler  anno  1680. 

Bl.  504  b  leer. 

105.  Bl.  505a.  Hrn.  Wachschlägers  Schreiben  ad 
magnum  Kegni  Cancellarium  in  hac  materia. 

Bl.  505  b  leer. 

106.  Bl.  506  a.  Gerichtliche  Fürderung  der  Procura- 
toren,  wie  dieselbe  in  peiuliclien  Sachen  die  Besichtigung 
der  todten  Leichen  zu  •  •  verfahren  haben  nach  E.  R. 
Ordnung  anno  1684  datiret. 

Bl.  5U()b  leer. 

107.  B1.507a.  DesSchwed.  Legati  Baron  Lllienhoek 
Declaration  wegen  einer  aussgesprengten  Rede,  die  wegen 
der  Kxecution  des  Müllergesellen  sollen  gefallen  sein.  1680. 

Bl.  507  b  leer. 

108.  Bl.  5<)8a-  1).  Joannis  Casimiri  Citatio  ex  delat. 
Valentini  v.  der  Liiidt»  Warschaw  1669  dabey  seorsiva  actio 
contra  Michael  Behm,  consulem. 

Bl.  509a-b  leer. 
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109.    Bl.  610  a.    Copia  Privilegii  Regii  Secrctariatus 
Reg.  YalentiüO  de  Linda  dati  anno  1669. 
Bl.  510b  leer. 

HO.  Bl.  511a.    Literae  Regia  Michaelis  ad  Magistrat. 
Gedanensem  pro  Secretario  de  Linda.    1670. 
Bl.  511b  leer. 

111.  Bl.  512  a.  Literae  Dni.  Joan  Comitis  de  Leczno 
Cancell.  Regni  pro  Valentino  de  Linda. 

Bl.  512  b  leer. 

112.  Bl.  513a.  Juraroentum  ad  secretariatum  Regni 
anno  1669. 

Bl.  513b  leer. 

113.  Bl.  514a— b.  Oratio  Poloniae  Regis  Joannis 
Casimiri,  de  16.  Sept.  sese  Regno  abdicantis  ad  Senatum 
habita.     1668. 

114.  Bl.  515  a— 516  a.  Quod  Princeps  Daniae  Qeorgius 
potest  censeri  ünus  e  principalibus  Candidatis  ad  Regnum 
Poloniae  ex  talibus  rationibus. 

Bl.  516b  leer. 

115.  Bl.  517  a— 518a.  Baron  de  Lilienhoek  Legati 
eitraordinarü  Regis  Sueciae  Oratio  ad  Regem  Joannem 
Tertiura  habita  Varsaviae. 

Bl.  518b  leer. 

IIG.  BL  519  a.  E.  Rahts  Edict  dass  Niemand  von 
den  Kriegen  der  hohen  Häuptern  etwas  nachteiliges 
reden  solte. 

Bl.  519b  leer. 

1 17.  Bl.  520a — 521a.  Relatio  Epistolica  de  Suecorum 
etc.  •  •  regina.  Christina,  ejusque  Vitae  iustituendae 
ratione  ac  Regni  admiuistratione,  Stockholmiae  scriptae 
anno  1653  d.  10.  Decemb. 

118.  Bl.  522a.  XVIIL  sec.  Verzeichniss  der  Secre- 
tarieu,  von  1702—1748. 

Bl.  522  b  leer. 

119.  Bl.  523a.  XVIII.  sec.  Verzeichniss  der  Syndi- 
comm  und  Subsyndicorum  dieser  Stadt  anno  1539  — i733. 

120.  Bl.  o23b  -  524b.  XVIIL  sec.  Vorsteher  der 
Oher-Pfarr-Kirchen,  von  anno  1457 — 1745. 

Bl.  525  a— 526a  leer. 

121.  BL  526b— 527b  XVIII.  sec.  Verzeichniss  der 
Quartiers-Genossen   im   hohen   Quartier,   von  1679—1746. 

Bl.  528  a- 529  a  leer. 

122.  Bl.  529b— 530b.  XVIIL  sec.  Verzeichniss  der 
Quartiers-Genossen  im  Breiten  Quartier,  von  anno  1679— 1746. 

Bl.  531a— 532  a  leer. 

27 
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123.  Bl.  532b— 533  b.    XVITI.  sec.  Verzeichniss  der 
Quartiei-s-Geüossen  im  Fischer-Quartier,  vod  anno  1682—1746. 

Bl.  534a— 535b  leer. 

124.  Bl.  536a.    XVIII.  sec.    Quartier- Meister -Eyd. 

125.  Bl.   536  a  — b.    XVIII.    sec.   Verzeichniss  der 
Quartier-Meister  im  Koggen-Quartier,  von  a.  1680 — 1748. 

126.  Bl.  537  a.    XVIII.  sec.  Verzeichniss  der  Quartier- 
Meister  im  hohen  Quartier,  von  anno  1679 — 1752. 

Bl.  537  b  leer. 

127.  Bl.  538  a.    XVIII.  sec  Verzeichniss  der  Quartier- 
Meister  im  Breiten  Quartier,  von  anno  1679—1746. 

Bl.  538b  leer. 

128.  Bl.  539  a.    XVIII.  sec.  Verzeichniss  der  Quartier- 
Meister  im  Fischer  Quartier,  von  anno  1680—1748. 

Bl.  539b-543b  leer. 

129.  Bl.  544a— b  und  546a -b.    Brief  des  D.  Aegidius 
Strauch,  d.  d.  10.  Decemb.  1673. 

Bl.  545  a.    Ein   Formular   zur  Leistung  des  Bürger- 
eides.    Druckschrift 
Bl.  545b  leer. 

130.  Bl.  547  a— 548b.    Ein  Brief  an  Doct  Aegidius 
Strauch.     Schreiber  ungenannt. 


685. 

XV.  f.  78.  Papierbandscbrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  407  BlÄtter  —  Folio. 

Bl.  la — b  leer. 

1.  Bl.  2  a— 6  a.  Bericht  eines  Danziger  Gesandten 
über  die  Verhandlung  mit  den  Deputirt^u  des  Poln.  Reichs- 
tages  über  die  Kriegskosten  entschädigung     XVIL  Jahrh. 

Bl.  6b— 12b  leer. 

2.  Bl.  13  a— 14b.  Schlüsse  der  Sa mptlichen  Ordnungen 
dieser  Stadt  die  Belegung  des  Bürgerrechts  betreffende. 
162G-1651. 

3.  Bl.  15a.  Ordinantz  von  Theilungen,  Was  Ein 
Jeder  Erbgeber  oder  Erbgeberin  anss  dem  vollen  guhtt 
vorauss  nehmen  und  Behalten  kan,  welches  aber  nicht  mehr 
also  gehalten  wird. 

Bl.  15b  leer. 

4.  Bl.  IGa— b.    Der  Mäckeler  Eydt  und  Ordnung. 

5.  Bl.  17a— 27b.  Der  Beyden  Marienburgischea 
Werder  Ihre  Willkühre  und  Gerichts  Ordnung  wie  auch 
Schultzen-  Schoppen-  und  Nachbahr  Eydt,  dessgleichen 
Taia  der  Gerichtssportulen.    1676. 

6.  Bl.  28  a— 30  a.  Contract  der  Holländischen  Banck 
(des  Artushofes)  mit  den  Patribus  Dominicanis  zu  Dantzig. 

1514.     Eiue  KM  gefertigte  Abschrift, 
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7.  Bl.  30b.    Vergleich  der  Holländischen  Bank  wegen 
des  Begräbnisses.     1559, 

8.  Bl.  31a— 31b.  Verlracr  der  Holländischen  Bank 
cum  Patribus  Dominicanis.     1599. 

9.  Bl.  32ä— b.  Contract  der  Holländischen  Bank  mit 
den   Dominikanern    wegen    des   Begräbnissrechtes.      1599. 

Bl.  33a— b  leer. 

10.  Bl.  34a — 86a.  Antwort  auff  die  Gravamina  der 
Citation  von  dem  Wercke  insinuiret. 

Bl.  86b— 87b  leer. 

1 1 .  Bl.  88  a— 98  b.  Statuta  und  Christliche  Ordnungen, 
so  woll  das  Geistliche  alss  Weltliche  Regiment  betreifend 
durch  Sigismundum  König  zu  Fohlen,  in  seiner  Kön.  Stadt . 
Dantzi^,  zu  derselben  Stadt  Ruhe  und  Wollfahrt  aufiFgerichtet 
und  eingesetzt,  Wornach  sich  die  Bürger,  auch  Geistliche 
und  Frembde  haben  zu  halten.    Anno  1526. 

12.  Bl  98b— 102b.  Constitutiones  der  Lande  Preussen, 
Köuigl.  Orts,  Erstmahls  zu  Dantzig  auffgericht,  darnach  in 
und  auff  gemeinen  Land-Tagen  zu  Thoren  Zu  hauffe 
gebracht  und  durch  Sigismundi,  Königes  zu  Pohlen, 
Authorität  bestetiget.     1538. 

13.  Bl.  102  b— 108a.  Petitioues  So  die  gemeine 
Büi  gerschalft  Zu  Dantzig  an  Königl.  Majcst.  zu  Pohlen 
gethan,  mit  sampt  den  Antworten,  so  Königl.  Majest.  auff 
jederc  Bitte  insonderheit  wiederumb  gegeben.  Dantzig, 
anno  1552  actum. 

14.  Bl.  108b.  Privilegium  Sigismundi  L  dem  Lande 
zu  Preussen  gegeben,  in  Betreff  der  Wahl  des  Königs  zu 
Polen.     1530. 

15.  Bl.  108  b.  Privilegium  Stephani,  belangende  die 
Religion  und  Augsspurj^^ische  Confession.    1577. 

IG  Bl.  109  a.  Die  Confirmation,  welche  der  König 
Stcphanus  der  Stadt  Dantzigk  gegeben,  anno  1577. 

17.  Bl.  109b.  Eydt  Sigismundi  IIL  anno  1587  in 
der  Oliva  Beschworen. 

18.  Bl.  109  b -110b.  Der  Eydt,  welcher  der  erwehlte 
König  Vladislaus  IV.  auff  der  Kröhnuugzu  Crackaw  anno  1033 
ahgeleget  hatt. 

Bl.  lUa-b  leer. 

19.  Bl.  112a.  Schreiben  Sigismundi  III.  an  E.  Raht 
der  Stadt  Dant/igk  anno  1612  in  Warschau. 

20.  Bl.  1 12b— 113  a.  Summar.  Inhalt  der  Supplication, 
so  sich  etzliche  Bürger  unterschrieheu  und  anno  1620  Ihr. 
Kön.  Maj.  /u  Pohlen  Sigismundo  IIL  in  Dantzigk  ühergeben. 

21.  Bl.  113b— I14b.  Instruction  von  der  Kön. 
Maj.  Sigismundo  111.,   dem   Joh   Lowiczki,  Hauptman   auf 
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Brzesc  nnd  EOn.  Maj.  Secretario,  an  E.  Bäht  und  alle 
Ordnungen  der  Stadt  Dantzigk  auf  vorgesetzte  Petita 
gegeben  in  Thoren,  anno  1626. 

22.  Bl.  115a~b.  Privilegium  Joannis  Gasimiri,  den 
4  Ilauptwercken    der  Stadt  Dantzigk  verliehen  anno  1651. 

23.  Bl.  115b— 116  b.  Autwort  der  4  Haupt-  und 
anderer  Wercke  auff  das  Königl.  Schreiben.  1651. 

24.  Bl.  116b— 117b.  Puneta,  so  der  Königl.  Maj. 
zu  Pohlen  übergeben  worden,  von  den  4  Haupt-  und 
anderen  Wercken   der  EOnigl.  Stadt  Dantzigk,  anno  1651. 

25.  Bl.  118  a.  Anno  1651  hat  Ihre  Eon.  Maj.  den 
Vier  Hauptwercken  und  anderen  Wercken  aufF  ihre  Suppli- 
cation  •    •       •  nachfolgende  Antwortt  ertheilet. 

Bl.  118  b  leer. 

26  Bl.  119  a— b.  Der  Reformirten  Qeleyts-Brieff, 
welcher  ihnen  von  Eönigl.  Majestät  gegeben,  wie  sie  mitt 
allen  dreyen  Ordnungen  wegen  der  Eirchen  zur  Hey]. 
Dreyfaltigkeit,   in   streit  und    process   gekommen.     1652 

Bl.  120a— 125b  leer. 

27.  Bl.  126a— 127b.  Gravamina  der  Stadt  Dantzig, 
welche  E.  Kaht  denen  abgesandten  auff  den  damahligen 
Landtag  nach  Marienburg  in  iostructione  mitgegeben  und 
den  Löbl.  Ordnungen  der  Stadt  zu  derer  Nachricht  commu- 
niciret  hatt.     1668. 

Bl.  128  a-  130  b  leer. 

28.  Bl.  131a.  Der  Stadt  Dantzigk  ihre  Privilegia 
wie  dieselbe  etwa  von  den  Eönigen  zu  Pohlen  gegel^n 
und  bestätiget  worden  etc.  •  •  Nur  das  Titelblatt  ist  vorhanden, 
geschrieben  1G78  von  V.  E.  Tessin. 

Bl.  131b— 132  b  leer. 

29.  Bl.  133  a.  Des  Königreichs  Pohlen  Macht, 
Staat  und  Gelegenheitt. 

Bl.  133  b  leer. 

30.  Bl.  134  a~138 b.  Beiträge  zur  ältesten  Geschichte 
des  deutschen  Ordens  mit  Urkundenabschriflen. 

31.  Bl.  138b-139b.  Statuta  von  1309.  ,.In  allen 
Städten,    DörfTern  und  Gemeinen,  soll  man  diese  Satzunge 

halten,   und   Dreymahl   im  Jahre  abgelesen, , 

bey  unser  grossen  straife  undt  unenaden.** 

32.  Bl.    140a— 141a.    Bendencken,   der    Deputirten 
aller  Ordnungen  wegen  der  6  Punkten,  welche  die  3.  Ordnung 
den   5.   September   E.  Raht   vorgeschlagen,   und  .    •   •   • 
abzuhandeln  gebähten.     1677. 

Bl.  141  b  leer. 

33.  Bl.  142  a— 143a.  Puncta  Gravaminum  Contnber- 
niorum   S.   Kegiae  Maj.  Latino   idiomate  exhibita.     1677. 
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34.  Bl.  143b— 145a.  Bescbwer-Pancta  der  Gewerckc, 
welche  sie  Ihrer  Kön.  Maj.  in  Dantzigk  übergeben.    1677. 

35.  Bl.  145  b.  Supplication  welche  Ihrer  Kön.  Maj. 
von  denen  Deputirten  aller  dreyer  Ordnungen  übergeben 
anno  1677. 

Bl.  146  a— b  leer. 

36.  Bl  147a -149b.  Einige  Privilegia  der  Stadt 
Dantzigk  von  anno  1455.  1457.  und  1490. 

37.  Bl.  150a — 153b.  Incorporatio  Terrarum  Prussiae 
anno  1454. 

Bl.  154a- 157  a  leer. 

38  Bl.  157  b.  Das  Erste  Privilegium  Religionis  ist 
vom  Könige  Stephane  gegeben  worden  anno  1577,  nach 
geendigtem  Kriege  mit  der  Stadt  Dantziegk  und  Lauttet 
von  wort  zu  wortt  alsso. 

39.  Bl.  158a- 161b.  Vertrag,  der  Stadt  Dantzigk 
mit  dem  Könige  Stephane,  des  Pfahlgeldes  uudt  anderen 
Sachen  halben  inss  gemein  Tractatus  Portorii  genandt.  1585. 

40.  Bl.  162a— 163a.  Gründliche  und  warhafftige 
Ursache   des  Batorischen  Krieges  vor  Dantzigk  anno  1577. 

41  Bl.  163b -164b  Privilegium  Minorum  «vitatum 
Terrarum  Prussiae  a  D.  Sigismundo  III.  datum  1593  die 
17.  mensis  Aprilis. 

42.  Bl.  165a.  Anno  1577  hat  die  Stadt  Dantzigk 
einen  ganzen  Tractat  aussgehen  lassen  also  intituliret: 
„Gründliche  Erklerung  etc.   Angabe  des  Titels  nur. 

Bl.  165b-- 167b  leer. 

43.  Bl.  168a— 184a  Beschreibung  des  Prob-backens. 
Wie  nehmlich  dasselbe,  auff  Zulass  E.  Rahts,  von  der 
Wette  n)it  den  Beckem  beyder  Wercke  Fasten  und  loss,  ist 
angestellet  und  untersuchet  worden.  Was  nach  geschehener 
Untersuchung  und  Probe  flir  Eine  Ordnung  abgefasset, 
und  Beyderseits  Beckern  gegeben  worden,  und  wobey  es 
Endlich  verblieben,  auch  was  wegen  der  Mündischeu 
llarcotender  ist  vorgelauffen.    Geschehen  anno  1650. 

Bl.  184b— 196b  leer. 

44.  Bl.  197a— 198a.  Verschiedene  Schlüsse  E.  Raths 
von  anno  1678  von  Wechsel  und  assignation,  von  Aufnehmung 
einer  Summa  Geldes  auf  die  Accise-Kammer  etc. 

Hl.  198b -203b  leer. 

45.  Bl.  204a— 208  a.  Zwey  Königl.  Schreiben  an 
die  Vier  Haupt-  und  sämptlichen  anderen  Wercke  dieser 
Stadt  Dantzi^.  Sampt  denen  von  den  Wercken  Ihrer  Kön. 
Maj.  darauff  wieder  zugeschickten  Antwortungen.  Nov.  1651 
und  April  1652. 
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46.  Bl.  208  b  — 217  b.  Unschuld  der  Vier  Haupt- 
wercke  das  ist  Kurtzer  Bericht,  was  die  Vier  Hauptwercke 
sampt  vielen  anderen  Wercken  genöthiget  hat,  dass  sie 
anno  1651  Ihre  Kön.  Maj.  zu  Pohlen  König  Joannem 
Casimirum  Selbsten  supplicando  angetreten  und  nmb  etliche 
Gravamina  abzuhelffen  gebeten. 

Bl.  218  a— b  leer. 

47.  Bl.  219a-221b.  Hallordnung  Welche  E.  Raht  mit 
Zuthuung  auss  Mittel  der  Gramer  Zunfft  anno  1647  gestiftet 

48.  Bl.  222a— 223b.  Privilegium,  Welches  der  Alte 
Richard  Le  Roy  von  Johanne  III.  erhalten,  und  sein  Sohn 
in  der  Administration  aufiF  der  Halle  succediren  soll.    1679. 

49.  Bl.  224a-230b  leer. 

50.  Bl.  231a— b.  Manifestation  oder  Protestation 
von  den  Gewercken  Gegenst  der  Wahll  anno  1677. 

51.  Bl.  231b— 232  a.  Reprotestation  E.  Rahts  der 
Stadk  Dantzigk.     1677. 

Bl.  232b— 234b  leer. 

52.  Bl.  235a— 238b.  Ausszug  der  Stadt  Dantzig 
Privilegien  anno  1454—1530.  Von  anderer  Hand  als  die 
bisherigen  Schriftstücke. 

53.  Bl.  239  a— 240  b.  Copey  eines  BriefFes  von  die 
Herren  Staatten  Generalen  der  Vereinigten  Niederlanden  an 
E.  Raht  der  Stadt  Dantzigk,  nebst  der  Antwort  anno  1651. 

54.  Bl.  241a— 242  a.  Literae  ad  Regem.  Datum 
Gedani,  anno  1651  in  Sachen  der  Reformirten. 

Bl   242  b  leer. 

55  Bl.  243  a-  244  b.  Privilegium  Johannis  Casimiri, 
der  Stadt  Uanzig  für  die  Reformirten.    1651  den  4.  October. 

56.  Bl.  245  a — b.  Privilegium  Job.  Casimiri,  der 
Stadt  Danzig  in  Betreff  der  Trinitatiskirche  den  Reformirten 
gegeben.     1651.  d.  23.  Januar. 

Bl.  246  a-b  leer. 

57.  Bl.  247  a — b.  Privilegium  Joannis  Casimiri  de 
anno  1651  et  die  14.  Martii  der  Reformirten  wegen. 

58.  Bl.  248  a.    Protestatio  Jacobi  Schel. 
Bl.  248  b  leer. 

59.  Bl.  249  a.  Supplication  derer,  so  sich  nennen 
E.  Rahts  gehorsame  Bürger  Undt  Einwohner  d.  Vorstadt, 
so  der  Reinen  Lutherischen  Religion,  mitt  Hertz  Undt 
Munde  Zugetban  seyn.  1650.  ^'^^  dieser  Titel  ist  verzeichnet, 
Dicht  die  Schrift  selbst.  Schluss  E.  E.  Raths  1650  16.  Dec. 
wegen  der  Vacanz  *an  der  St.  Trinitatiskirche. 

Bl    249  b- 250b  leer. 

60.  Bl.  251  a— 252a.  Aus  den  Verhandlungen  der  drei 
Ordnungen  wegen  eines  Königl.  Mandats  vom  Jahre  1619. 

Bl.  252  b  leer. 
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61.  Bl  253  a — 256  a.  Seohszehen  Oründe,  in  welchen 
Ihre  Ffirstl.  Durchl.  Christof  Radziwill,  Ihrer  Kön.  Maj. 
in  Fohlen,  von  dem  newen  Ritter-Orden  der  Unbefleckten 
Jungfrau  Marien  Brüder  abmahnet,  nnnd  schliesslich  bittet, 
das  Ihre  Majesi  die  Stiftung  desselben  biss  auiT  den  n^st 
KünfFtigen  Beidista^  vorlegen  wolle« 

62.  Bl  256  b  — 257  a.  Erlass  des  Eurflirsten  von 
Brandenburg  wegen  der  Seezulage  im  Hafen  von  Pillau« 
29.  October  1637. 

63.  Bl.  257  b— 259  b.  Anno  1637,  Herrn  Gerhard 
Denhofb  und  Secretarii  Fredri  Als  EOn.  Maj.  Gesandten 
anbringen,  nnnd  proposition  an  die  Stadt,  welche  den 
19.  Decembris  alhier  einkommen,  den  21.  vor  allen  dreyen 
Ordnungen  Audienz  gehabt  und  den  26.  ab«[efertiget  worden. 
Es  handelt  sich  um  die  Befestigung  der  Stadt. 

64.  Bl.  260a-262b.  Antwort  Ihrer  Kto.  Maj.  zu 
Fohlen  Gesandten,  denen  Herren  Gerhard  Graffen  von  Denhof  , 
Oeconomo  zu  Marienburg,  •  •  und  Jac.  MaximiL  Fredro, 
Secretario  Regio  auf  deroselben  den  21.  Decbr.  beigebrachte 
Werbung  von  den  semptlichen  Ordnungen  der  Stadt  Dantzigk 
gegeben  anno  1637. 

65.  ßl.  263  a— 268  a.  Andreae  ObiowskI,  Episoopi 
Culmensis  ac  Legati  Begii,  Sermo  ad  ordines  civitatis  B^iae 
Gedaneusis,  antequam  Sacrae  Reg.  Maj.  Poloniae  fideliteiis 
Juramcntum  praestarent  Anno  1670  die  9.  Junii.  Responsnm 
nomine  Senatus  etordinum  per  Syndicum  Civitatis Gedanensis. 

Bl.  268b -269a  leer. 

66.  Bl.  269  b- 274b.  Cämmerey  -  Einnahmen  und 
Ausgaben  von  anno  1646 — 1651. 

67.  Bl.  275a- 276a.  Schreiben  des  Danziger  Raths 
an  den  Eönifc  von  Frankreich  1701. 

Bl.  276  b  leer. 

68.  Bl.  277  a— b.  Memorial,  die  Haupt-Runde  der 
Obrigkeit  belangend.    1699. 

69.  Bl.  278a-281b.  Von  den  Banckeruten  und 
wegen  der  Fallissements. 

70.  Bl.  282a  — 286a.  Praesentations  -  Ordnung  zu 
St.  Bartholomaei.    1701. 

Bl.  286  b  leer. 

71.  Bl.  287  a— 289  b.  Ordnung,  Wie,  und  vonweme, 
und  was  Sachen  der  hundertste  Pfenning,  laut  Sämbtlicher 
Ordnung  dieser  Stadt  Dantzig  einhelliger  beliebung  und 
Schluss  soll  gegeben  und  empfangen  werden   Dantzig,  1656. 

72  Bl  290a — 291a.  Bedencken  der  Deputirten  bey 
den  Hülifgeldem  wegen  der  anno  1656  abgefieissten  Ordnung 
zu  Einnehmung  des  hundertsten  Pfennigs.     1656. 

Bl.  291b— 292b  leer. 
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73.  Bl.  293  a.  Anno  1608  hat  e.  Bäht  geschlossen, 
auch  selbigen  Schluss  1649  •  •  confirmiret,  dass  niemand, 
als  hernach  benante  Personen,  Von  erlegung  des  gewöhn* 
liehen  Schaarwercksgeldes  frey  seyn  soll,  alss  nehmlich.  •   - 

74.  Bl.  293  a— 294  a.  Ordnung  Womach  sich  die 
verordneten  Bürger  bey  einforderung  der  gemeinen  Schaar- 
wercksgelder  Zu  richten  haben,  so  wie  solche  Yerm6ge 
Schluss  E.  Rahts  anno  1671  verbessert  und  eingerichtet 
worden. 

Bl.  294b  leer. 

75.  Bl.  295  a  —  305  b-  UnvorgreifBiche  Erwegung 
der  Peputirten  Wegen  verhöhung  der  Neuen  Wein-Acdse. 
Eingabe  der  Weinschenker  dagegen.    17.  Jahrhundert. 

76.  Bl.  306  a— 314  a.  Darstellung  des  Verhaltens 
der  Stadt  Danzig  während  der  Thronstreitigkeiten  zwisdien 
Friedlich  August  von  Sachsen  und  dem  Prinzen  Franz 
Ludwig  V.  Contv.    1696. 

Bl.  314b— 315b  leer. 

77.  Bl.  316a— 319a.  Bestallung  des  zum  Ober- 
kommaudanten  der  Stadt  und  Kriegsobersten  der  Soldatesqae 
erwählten  Jacob  von  Kemphen.    Anno  1697, 

Bl.  319  b  leer. 

78.  Bl.  320a— b.  Es  hat  ein  Raht  geschlossen,  dass 
nach  glücklich  vollzogener  Cr6hnung  Augusti  II.  den 
29.  Sept.  folgende  Ceremonien  alhier  sollen  in  acht 
genommen  werden. 

Bl.  321a— b  leer. 

79.  Bl.  322a— 326a.  Abermahliges  Bedencken  der 
Deputirten  Sämbtl.  Ordnungen,  die  Sublevirung  der  Hülff- 
gelder  betreffende,  de  anno  1696. 

Bl.  326b— 327  b  leer. 

80.  Bl.  328  a— 335b.  6.  Sievert,  Observationes  beym 
Seetieff.    1696. 

81.  Bl.  336a— 338b.  Abermahliges  Bedencken  der 
Deputirten  auss  allen  Ordnungen  von  Verbesserung  der 
Hülifgelder,  wie  solches  anno  1694  mense  Augusto  unvor- 
greilflich  entworffen. 

Bl.  339a— b  leer. 

82.  Bl.  340a  —  350b.  ünvorgreiffliches  ferneres 
Bedencken  der  Deputirten  auss  Allen  Ordnungen,  den  anss 
Schluss  sämbtl.  Ordnungen  beliebeten  Contribuendi  modum, 
von  denen  Hauss-  undt  Speicher-Zinsen,  und  desselben 
Execution  betreffende.  Wobey  Zugleich  von  anderen  modis 
contribuendi  gehandelt  worden  1694. 

83.  Bl.  351a— 356a.  Wollmeinender  Vorschlag  wie 
durch  aufifrichtung  einer  Lehn-Banck,  oder  Lei-Hauses,  eine 
merckliche   Summe    von  etwa   100/m   Thlr.    Capitals,  so 
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unfruchtbar  und  ohne  einigen  nutzen  bejm  Aerario  liegen, 
und   also   sich  selbst   consumiren   vermittelst  mercklichen 
Interesses  Zu  besonderen  Auffnehmen  des  Publici  employiret 
und  angewand  werden  können.     1694. 
Bl.  356b  leer. 

84.  Bl  357a~360a.    Berechnungen  von  Leib-Renten. 
Bl.  360  b  leer. 

85.  Bl  361a.  Schluss  aller  Classen  in  dem  Leib- 
renten-Project. 

Bl.  361b~36?a  leer. 

86.  Bl.  362b— 363a.    Berechnungen  von  Leib-Renten. 
Bl.  363b-364b  leer. 

87.  Bl.  365a  — 366a.  Belegung  des  Viehes  und 
Fleisches,  feder- Viehes,  Wildpret,  Victualien,  allerhand 
Gevögel  und  Fische. 

Bl.  366  b— 367  b  leer. 

88.  Bl.  368  a— 369  b.  Protestation  der  Brauerzunft. 
Formel  ohne  Namen. 

89.  Bl.  369  b~  370  b.    Reprotestatio  der  Brauer. 

90.  Bl.  370b  — 371a.  Propositio  E.  Rahts  vom 
24.  Sept.  1681  wegen  der  Arbeit  an  den  Dämmen  in  der 
Scharpau. 

91.  Bl.  371a— b.  Propositio  E.  Rahte  vom  20.  Oct. 
1681  in  derselben  Angelegenheit. 

92.  Bl.  371b.  Propositio  E.  Rahts  an  die  dritte 
Ordnung  von  anno  1682  wegen  der  Zaymacher. 

93.  Bl.  371b-- 372  a.  Protestation  der  4  Haupt- 
Gewercke  dieser  Stadt  Dantzig  1687  wegen  angeblicher 
Nichtachtung  der  Concordata  von  1678. 

94.  Bl.  372a  —  b.  Cassation,  so  die  Elterleute  der 
4  Haupt-Gewercke  wegen  ihrer  d.  2.  Maji  übergebenen 
Schriffll.  Protestatiou,  den  9.  tag  •  •  ejusd.  mir  ein- 
händigen lassen.     1687. 

95.  Bl.  372b— 374b.  Kurtze  Erörterung  der  Frage: 
Ob  denen  Elterleuten,  so  bey  denen  Quartieren  sitzen  von 
Rechts  wegen  gehöre,  über  die  praesentirung  der  Quartier- 
meistere, und  der  Q»aartiersgenossen  wie  auch  benenung 
der  Deputirten  Tertii  Ordinis  mitzustimmen.     1687. 

96.  Bl.  374b-375a.  Kurtze  Instruction  Wie  die 
so  genandte  Concordata  anzusehen. 

07  Bl.  375  b.  Einbringen  der  3.  Ordnung  von  anno 
1667  in  Causa  Decreti  Regii  wegen  der  Brigittiner-Nonnen. 

98.  Bl.  375  b— 376  a  Protestatio  der  Elterleute  der 
Zaymacher  contra  die  3   Ordnung  anno  1682. 

00  Bl.  376  a— b.  Reprotestations-  und  Reservations- 
Schriflft  d.  3.  Ordnung  intra  fatalia  decerdii  gegen  die  Zay- 
macher 1682. 

Bl.  377  a— 379  b  leer. 
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100  Bl.  380a— 386a.  Desideria  Welche  Ihrer  Kön. 
Maj.  vorzutragen  seyu  möchten  1680  und  Antwort  des 
Königs. 

Bl.  386b— 390b  leer. 

101.  Bl.  391a.  E  Rahts  Propositionen  an  die  dritte 
Ordnung  vom  9.  und  17.  Jan.  anno  1680  in  Betreif  der 
Weinscbenker  und  Erhöhung  der  Wein-Äccise 

102.  Bl.  391  a— 392b.  Protestatio  der  Weinschenkem 
und  Weinhändlem  in  Dantzig  an  E.  liath. 

103.  Bl.  392b— 393  a.    Eeprotestatio  des  Raths. 

104.  Bl.  393  a  — b.  E.  Rahts  Propositio  an  die 
dritte  Ordnung  vom  30.  Junii  anno  1680  wegen  der  Besteaerong 
der  exportirten  Biere. 

105.  BL  394  a— 395b.  E.  Rahts  Propositio  an  die 
dritte  Ordnung  vom  5.  Junii  anno  1680  wegen  Einrichtung 
der  Kämmerei. 

106.  Bl.  395  b— 396  a.  Propositio  E.  Rahts  an  die 
3.  Ordnung  vom    30.  Octob.  1680  wegen  der  Brauerzonft. 

107.  Bl  396  a- 398b.    Protestatio    der  Brauerzunft. 

108.  Bl.  398b-400a.  Citatio  Joannis  HL  König 
V.  Pohlen,  etc.  auf  Anklage  der  Brauerzunft.     1680. 

109.  Bl  400a— 402b.  Prostestatio  der  BrüderschafR 
der  hiesigen  Brauer. 

110.  Bl.  402a  — 403b  Protestatio  der  Sämbtl. 
Ordnungen  gegen  die  Brauer. 

111.  Bl  404  a— b.  Bericht  Punckten,  mitt  welchen 
Ihre  Chur  Fürst!.  Hob.  Ihren  HofTraeister  Andreas  Kreutzer 
au  den  König  in  Schweden  (Gustav  Adolf)  abgeferttiget 
hatt;  nebst  der  Erklärung  des  Königs  auss  Schweden. 

Bl.  405  a— b  leer 

112.  Bl.  406a— 407b.  Wie  Laterne  in  den  Gassen 
anzurichten  und  wie  die  Kosten  und  unterhalt  Zu  finden. 
17.  Jahrhundert 
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XV.  f.  83  a.  Papierhandschrift  —  XYIII.  Jahrhundert  —  497  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  A.  Roscnberg'Bchen  Bibliothek.) 

Bl.  la-2b  leer. 

1.  Bl.  3a.    Index. 
Bl.  3b -4b  leer. 

2.  Bl.  5a-  63a.  Belgarum  Gedani  habitantium  affec- 
tata  immunitas.    Anno  1717.  1718  et  seq. 

Bl.  63  b  leer. 

3.  Bl.(>4a— 287  b.  Fatum  susceptae  instinctu  Palatini 
Culmensis  Rybinski  in  pagis  Civitatis  Gedanensis  militaris 
executionis.    Anno  1719.  1720. 

Bl.  288  a— 290b  leer. 
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4.  Bl.  291a— 399a.  Controversia  cum  Thorunensi 
Civitate  occasione  institutae  ab  ea  coutributionis.  Anno 
1720—1723. 

Bl.  399b— 402b  leer. 

5.  Bl.  403  a— 454b.  De  Kedemtis  Teloneis  Prussicis 
cum  Supromo  Eegni  Tbesaurario  Transactio.  Anno  1720 
bis  1723. 

Bl.  455a- 460b  leer. 

6.  Bl.  461a  — 494b.  Spes  Oedanensi  Civitati  ex 
Commerciis  Lituanicis  et  praesertim  Carrabino  Dunini 
facta.  Anno  1723-1724. 

Bl.  495  a— Ende  leer. 
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XV.  f.  83  b.  Papierhandschrift  —  XVIH.  Jahrhundert  —  481  Butter  —  Folio. 

(Aus  der  A.  Rosenbcrg^schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  a — b  leer. 

1.  Bl.  2a— b.    Index. 

2.  Bl.  3a — IIa.  Ex  caedeSporgii  captata  postulatio 
regis  Prussiae  ad  versus  Qedanensem  civitatem.    1718. 

Bl.  Hb— 13b  leer. 

3.  Bl.  14a — 34a.  Grischovius  minorennis  in  militem 
Ucgis  Prussiae  lectus,  post  rogantibus  tutoribus  in  custodia 
Mundensi  detentus,  denique  Kegi  Prussiae  extraditus.  Item 
ä  Milendomio,  cbiliarcba  Prussico,  quaesita  sed  a  Magistratu 
negata  libora  intra  Civitatem  militum  conductio  anno  1719. 

Bl.  34b-37b  leer. 

4.  Bl.  38 11— 63  b.  Conventio  inter  Consiliarium  Regis 
Prussiae  nobilem  atque  Polonum  de  conducendis  Militibus 
per  hunc  violata  et  pro  vindicandä  niandatum  Regium  ad 
Residentem  Gedani  Zitzuitzium.  Item  alia  nonnuUa  Prussicas 
Conductiones  militares  afficientia.     1721.  1724. 

Bl.  64  a— 65  b  leer. 

5.  Bl.  66  a— 122  a.  Bantzer,  ä  Tirocinio  mcrcatorio 
]>rofu<,fus,  venia  aetatis  et  Consiliarii  Commerciorum  Titulo 
a  Rege  Prussiae  donatus.     1723    1724. 

Bl.  122b— 128b  leer. 

6.  Bl.  129  a— 143  b.  Liberias  Mercatomm  et  Institorum 
Gedanensium  in  nundinis   Regiomontanis.    Anno  1723. 

Bl.  144  a- 146  b  leer. 

7.  Bl  147a— 156a.  Navigatio  Suecica  äRegeDaniae 
Civitati  Gedanensi  interdicta.     1717.  1718. 

Bl.  156b— 158b  leer. 

8.  Bl.  159a— 216  b.  Repressaliae  Danicae  in  Gedanenses 
anno  1717.  1719.  1720. 

Bl.  217a-219b  leer. 
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XV.  f.  83c. 


9.  Bl.  220  a— 245  a.  Querela  Danica  de  milite  Gedani 
conducto  sed  retento.    1722. 

Bl.  245b--247b  leer. 

10.  Bl.  248  a— 274  b.  Commercia  maritima  Gedanensia 
per  navem  Russicam  in  portu  Civitatis  excubantem  tarbata 
AnDO  1719.  1720. 

BL  275a— 278b  leer. 

11.  Bl.  279a— 355a.  Sueco-Russica  Libertatem  portas 
Gedanensis  impedientia.    1719.  1720. 

Bl.  355  b— 357  b  leer. 

12.  Bl.  358  a— 466a.  A.  Rosenberg,  Gontroyersiae 
Britannicae  ob  pretentum  Nävi  ejus  Nationis  bellicae  impo- 
situm  arrestura  et  novos  qui  eo  obtentn  extorqaeri  debebant 
ComroerciorumTractatus.  Annis  1721. 1722.  MitDokumenteD. 

Bl.  466  b— 469  b  leer. 

13.  Bl.  470a  -  477  a.  Nautamm  Britanniconim 
arrestum  et  navis  Bellicae  Britamiicae  intra  propugnacalam 
hiemalis  Statio  quaesita  sed  recusata;  anno  1721. 

Bl.  477  b— Ende  leer. 

Alle  diese  Stücke  sind,  mit  Ausnahme  von  No.  12,  in  welcher 
Rosenberg  eine  Darstellung  der  betreffenden  Angelegenheit  giebt, 
Sammlungen  von  Dokumenten,  die  sich  auf  die  erw&hnten  Vorgänge 
beziehen. 
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Papierhandschrift  —  XViri.  Jahrhundert  —  449  Bl&tter  -  Folio. 

(Aus  A.  Rosenberg's  Bibliothek.) 

Bl.  la— 7  b  leer. 

1.  Bl.  8  a.    Index  von  Alb.  Rosenbergs  Hand. 
Bl.  8  b  leer. 

2.  Bl.  9a- 16a.  Alb.  Rosenberg,  Causae  denegatae 
ä  Scabinis  Appellationis,  von  Bericht-  und  Gegenbericht* 
Schnuten.    1717. 

Bl.  16  b— 18  b  leer. 

3.  Bl  10  a— 74  b.  Alb.  Rosenberg,  Controversiae  inter 
Judicem  et  Scabinos  Priraariae  Civitatis  anno  1720.  1721. 

Bl.  75  a— 77  b  leer. 

4.  Bl.  78  a— 84a.  Alb.  Rosenberg,  ütrum  Judex  omnia 
sine  exceptione  placita  Scabinorum  exequi  teneatur.    1721. 

Bl.  84b- 88b  leer. 

5.  Bl.  89  a  —  94a.  Albr.  Rosenberg,  An  canaae 
oambiales  nach  todter  Hand  ad  Forum  Scabinale  pertineant 
1721. 

Bl.  94b-  98b  leer. 

6.  Bl.  99a— 101  a.  Alb.  Rosenberg.  pulmones  iniantis. 
mortui  supematantes.    1721. 

Bl.  101b-102b  leer. 
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7.  61.  103  a— 120  a.  Alb.  ROMnberg,  ControTersia 
cum  Scabinis  Palaeopolitanis  occasione  electi  nodtor 
Collegae  Ben).  OotÜ.  SchütdL    1723. 

Bl.  120  b  leer. 

8.  Bl.  121a- 172b.  Alb.  RoMnborg.  Titalus  Herr 
Secretariis  per  tertium  Ordinem  controyerauB  redditaa :  locasqiie 
tum  bis  tum  Professoribus  Qukrtamm  Magistris  et  verbi 
Divini  in  pagis  Civitatis  Mioistris  aaaignatos.    1721.  1722. 

Bl.  173a— 176b  leer. 

9.  Bl.  177a— 200b.    Albr.   Rosenbero,  Aneatam, 

petita  extraditio  et  evasio.  Dreilingii  1720.  1721. 
Bl.  201a— 202  b  leer. 

10.  Bl.  203  a— 242  b.  Onus  Oedanense  in  reparaadia 
Majoris  lusulae  Mariaeburgeosis  ^ggeriboa  anno  1717—1719, 
ubi  etiam  de  reparatione  MontaTienais  anguli.    Doknmenten- 

sammlang. 

Bl.  243  a— b  leer. 

11.  Bl.  244a  — 260a.  Acta  k  Dno  Praconaole 
Praeside  de  Boemelen  in  controversia  Braxatomm  enm 
famulis  eorum  Anno  1718.    Dokumenteniammlnng. 

Bl.  260b— 262b  leer. 

12.  Bl.  263  a— 263  a.  Insula  inter  FnrstenwerderenBea 
et  Freienhubeuses  controversa.  1724.  Hiean:  Bl.  267  b-268a 
eine  Handzeichnung :  .  Situation  der  Weichsel,  und  des  nriseben 
dem  Fürsten  Wärderschen  und  Freyenhnbener  Streitiges 
Eylandt.**     1724.    Dokamentensammlung. 

Bl   268b-271b  leei. 

13.  Hl.  272  a— 308  b.  Uxor  Jacobi  Schultz  Pucensia 
ab  imputato  MagiaeCrimine  per  Commiasionem^cui  ex  Scabinis 
Palaeopolitauis   Deputati  praefuerunt,  liberata.     1725. 

Dokumentensammlung. 

Bl.  309b-311b  leer. 

14.  Bl.  312a- 375a.  Alb.  Rosenberg,  Jus  ci?ium 
possidendi  Bona  Terrestriä  in  causa  Eman.  Davissen  ejusque 
praedii  Schöufeld  per  Palatinum  Culmensem  Bybinski 
impugnatum  anno  1723  -  1725. 

Bl.  375  b -383b  leer. 

15.  Bl.  384a — 443a.  Jus  Detractus  intcr  Ci?itatis 
Gedaneusis  atqueBorussiciRegnicivesetincolas.  1720—1725. 

Dokumentensammlung. 

Bl.  443b— Ende  leer. 
680. 

IT   £   83  d  Papierhandschrift  —  XVin.  Jahrhundert  —  451  Bl&tter  —  Folio. 

•  (Aus  A.  Rosenberg's  Bibüothek.) 

Bl.  la— b  leer. 

1.  Bl.  2  a— b.  Inhaltsverzeichniss  von  Bosenbergs  Hand. 

Bl.  3  a— b  leer. 
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2.  Bl.  4a— 21b.  Causa  vocati  ad  snpremam  praefeo 
turam  militarem  Gedan.  Domini  Joan.  Friderici  deBeUing. 
1717.    Mit  Originalbriefen. 

Bl.  22a— b  leer. 

3.  BL  23a— 25b.  Gravamen  deteloneo  novo  äBege 
Prussiae  bobus  imposito.    1719. 

BL  26  a— 28  b  leer. 

4.  Bl.  29a— 50a.    A.  Rosenberg,  causa  controversi 

Debactus  Olivensis.    1719  et  seqq. 
Bl.  50b— 54b  leer. 

5.  BL  55  a — 58  a.  Causa  evocatomm  ad  Judicia  Regia 
Assessorialiä  in  praejudicium  magistratus  loci  per  laniones 
Elbingenses  caeterorum  eius  civitatis  contubemiomm.    1720. 

BL  58b— 62b  leer. 

6.  Bl.   63a— 83a.     A.  Rosenberg,   causa  Danielis 

Schoenemanni,  S.  S.  Theol.  Candidati  et  poetae  extemporaoei« 
ad  Cathedram  aliquam  Gedanensem  ecclesiasticam  promoveri 
cupientis.    1720. 

Bl.  83b- 84b  leer. 

7.  BL  85a — 212b.  Ad  praetensum  ab  Elbingensibas 
Jus  Depositorii  spectantia,  item :  An  Regi  Prussiae  concedenda 
sit  salis  Hallensis  in  Prussiam  Orientalem  per  civitatem 
Elbingensem  transvectio  1720  et  seqq. 

BL  213  a- 215b  leer. 

8.  Bl.  216  a  —  257  a.  Dantziger  Auflage  auf  den 
Elbingischen  Erattmehl.    1721  et  seqq. 

Bl.  257  b— 275b  leer. 

9.  BL  266  a  — 355  b.  A.  Rosenberg,  venatoriatua 
Gabrielis  de  Böemeln  in  Nebriugia  contentiosus  cum  aliis 
huc  pertinentibus.    1721  et  seqq. 

Bl.  356  a— 358  b  leer. 

10  BL  359  a— 382a.    Skirbische  veraltete  Erbschafits- 
Forderung  an   Herrn  Johan  Carl  von  Schwartzwald.    1722. 
Bl.  382  b— 385  b  leer. 

11.  BL  386  a — 422  a.  Literarum  passus  liberi  et, 
ut  vocantur,  certificationum  Gedanensium  subscriptio  et 
roboratio  per  Commissarium  Gallicum  praetensa.  1722. 
Item  alia  quaedam  ad  Commerciorum  Gallico-Gedanen. 
cum  caeteris  Hauseaticis  paritatem  spectantia.  1725.  — 
Praeinsertus  est  libellus  memorialis  Commissarii  Saedci 
de  revidendis  per  ipsum  literis  passus  magistratus  cumepistola 
magistratus  eam  ob  rem  ad  regem  Sueciae  expeditus.    1738. 

BL  422b-425b  leer. 

12.  Bl.  426  a — 447  b.  Causa  des  alhier  gewesenen 
folglich  aber  in  der  Stille  abgezogenen  Dänischen  Commissarii 
Christ.  Math.  Friis.     1723. 

BL  448  a-  Ende  leer. 
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(Aus  A.  RoBenberg's  Bibliothek.) 

Bl.  la— b  leer. 

1.  Bl.  2  a.  InhaltsYerzeichnisSf  von  der  Hand  des 
Rathsherm  Albert  Kosenberg  geschrieben. 

Bl.  2  b  leer. 

2.  B1.3a— 22a.  Causa  Danicae  haereditatis  Brasch- 
manniaiiae.    1723. 

Bl.  22b-25b  leer. 

3.  Bl.  26  a  — 37  b.  Alhier  zu  etablirende  Zaeker- 
Rafinerie.    1723.  1742. 

BL  38  a— b  leer. 

4.  Bl.  39  a— 53  a.  Causa  Decreti  Nuntiaturae  Aposto- 
licaeVarsav.  super  exdivisione  Bonorum  Coringum  Thinenia- 
norum  in  Judiciis  Regiis  Assessorialibus  coufinnati.    1723. 

Bl.  53b~54b  leer. 

5.  Bl.  ö5a-246a.    Albert  Roeenberg,  Coutroversia 

cum  Olivensibus    occasione  excubiarum  Oedanensium  in 

littore  Occidenteli  locatarum,  cui  deinde  accesserunt  aliae 

de  Tabemä   Hackenkrug  et  Piscatione  1724  et  seaq.  — 
Von  der  Hand  des  Yerfassers  geschrieben.    Mit  einigen  Originalien 
*  und  2  Karten  ausgestattet 

Bl.  246b— 253b  leer. 

6.  Bl.   254a'-267a.    Albrecbt    Rosenbera,    Ordo 

novus  confoederatus  Palmae  Viridis.    1726.    Vom  Verfasser 

geschrieben. 

Bl.  267  b— 268  b  leer. 

7.  BL  269 a-^ 345b.  Fatum  Centurionis  Gedanensis 
Fraissinet  ä  Residente  Beeis  Borussiae  de  Zizewitz  injuriam 
et  contumeliam  passi.  &  siad  hier  die  Abschriften  der  die 
Augelegenbeit  betreffenden  Dokumente  zusammengestellt 

BL  346  a— b  leer. 

8  BL  347  a— 351a.  Vindicatio  mercium  alieno  ex 
mandato  emtarun^  et  ab  Emtore  transmissarum  ad  man- 
dautem,  qui  ante  praestitam  literarum  cambialium,  quas 
acceptaverat,  solutionem,  foro  cedente.    1727. 

BL  351b  leer. 

9.  BL  352  a — 356  a.  Revocatio  Criminis,  agniti  post 
seutentiam  Scabiualem  capitalem  diemque  exequendae  jam 
statutum.    1728. 

BL  356b-358b  leer. 

10.  BL  359  a— 397  b.  Königl.  Preussisches  Ungenäp 
diges  und  bedrohentHches  Ansinnen  aus  Gelegenheit  eines 
wieder  gewaltsame  Werbungen  anno  1728  den  10.  Martii 
in  Dantzig  publicirteu  Edicti.  1728.  Zusammenstellung  der 
betreffenden  Briefe,  darunter  einige  Originalschreiben. 

BL  398a-^b  leer. 
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11.  Bl.  399  a— 433a.    Oranaria  llgenhofieiisia  per 

Civitates  Maiores  Prussiae  Elbingensi  praeseitiiii  incituite 

impugnata.     1727  et  seqq. 

Es   sind  die  Abschnften  der  betrefienden  Dokumente  aa- 
sammeDgestellt 

Bl.  433  b— Ende  leer. 
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XV    f.  83  f  rapierhandschrift  —  XVIU.  Jahrhundert  —  307  Blatter  —  Folio. 

(Aus  A.  Rosenberg* 8  Bibliothek.) 

Bl.  la — b  leer. 

1.  Bl.  2  a.  luhaltsverzeichniss,  von  A.  ftoseaberg 
gefertigt 

Bl.  2  b  leer. 

2.  Bl.  3  a— 20a.  Gabriel  de  Oroddeck,  Professoris 
quondam  Gedauensis  filius,  titulo  Consiliarii  Caesarei  Gedani 
constitutus     1728. 

Bl.  20b-22b  leer. 

3. Bl  23a— 154b.  Aggeris in Scharpovia ad Tabemam 
Kackacks-Erug  rupti  reparatio.  1729.  Bl  152  und  153  lind 
2  hiezugehörige  Ilandzeichnungen  des  Ingenieur  Charpentier. 

Bl.  155  a— 156  b  leer. 

4.  Bl.  157  a— 172a.  A.  Rosenberg,  Frensdorfios 
juita  Schüllerum  agcntem  Regia  Poloniae  ab  eodem  Ser. 
rege  residentis  caractere  Gedani  constitutus.    1729. 

Bl.  172b -173b  leer. 

5.  Bl.  174  a— 199  a.  Gabella,  ut  vocant,  detractus, 
Posnaniae  ab  emigrantibus  inde  intra  Regnum  exaota.  1729. 

Bl.  199  b— 201b  leer. 

6.  Bl.  202  a  —  214  a.  Testamentorum  aliorumque 
actuum  judicialium   per  Scabinos  primariae  Civitatis  ertn 

'  portas  campestres  susceptomm  sub  sigillo  civitatis,  Senatu 

annuente,  expeditio.    1729. 
Bl.  214b- 215  b  leer. 

7.  Bl.  216  a— 225  b.  A.  Rosenberg,  locus  ut  voeant, 
standi  in  judiciis  castrensibus  civitati  Gedanensi  ob  banni- 
tiones  contra  eam  decretas  negatus  hisque  amovendis 
proposita  reraedia.     1729. 

Bl.  226  a— b  leer. 

8.  Bl.  227  a  — 281b  Albr.  Rosenberg,  militum 
proceritate  spectabilium  in  usu  Regis  Poloniae  intra  haue 
civitatem  eiusque  ditionem  lectio.  Accedit  Quaestio:  Utrum 
commissario  bellico  Gedani  fas  sit  sua  inssa  in  loco  j^ubUco, 
ubi  milites  excubias  actari  disponuntur,  bis  significanda 
curare?    1729.  1730. 

Bl.  282a— 283b  leer. 
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0.  Bl.  284a— 330a.  A.  Rosenberg,  iudex  et  «cabini 
veteris  civitatis  ab  officiali  Gedanensi  ad  sua  judicia  arro- 
t(anter  evocati.     1730. 

10.  BI.  331a— 333  a.  A.  Rosenberg,  officinm  scribae 
Molendinarii,  quod  distribuere  integer  senatus  sueverat,  eo 
inconsulto  a  solo  Dno.  Praeside  de  Boemeln  coUatum.    1730. 

Bl.  333b -334b  leer. 

11.  Bl.  335  a— 354b.  A.  Rosenberg,  agrorum  quo- 
rundani  Scharpaviensium  ä  ceDtum  et  supra  annis  locationis 
et  conductionis  titulo  per  colouos  possessorum  Dominium 
et   proprictas    civitati  Gedanensi  ab  iisdem  negata.    1730. 

Hl.  355  a— b  leer. 

12  Bl.  356  a— 362  a.  A.Ro8enberg,uovae  legis  ad  versus 
decoetoros   Gedani  piimus  violator  in  Jus  vocatus.     1731. 
Bl.  362  b    Ende  leer. 


602. 

XV.  f.  83«,'.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  320  Blätter  —  Folio. 

(Aus  A.  Rosenberg's  Bibliothek.) 

Bl.  la— b  leer. 

1.  Bl.  2a.    Inhaltsverzeichniss. 
Bl.  2  b  leer. 

2.  Bl.  3  a— 52a.  Albrecht  Rosenberg,  contentionis 
inter  Abraamum  Groddeck  Prae-Cons.  Praesidem  Civitatis 
et  I)n.  Colonellum  de  Preneuse  acri  initio  dispar  finis.    1731. 

Bl.  52b— 54b  leer. 

3.  BI.  55a>-66a.  Alb.  Rosenberg,  novae  lites  inter 
Senatum  Gedaiiensem    et  Colonellum   de  Preneuse.    1732. 

Bl.  66b-67b  leer. 

4.  BI.  68a --102a.  Causa  Jacobi  Dargelles,  Praefecti 
lOxcubiarum  Cohortis  Kegiae  Pmetoriae,  ad  domum  Raspini 
Oedanensem  damnati.     1731.     Sammlung  der  darauf  bezüglichen 

Schrittstücke. 

Bl.  102  b  leer. 

f).  Bl.  103  a -153  b.    Alb.  Rosenberg,  Regia  postulafci 

interprete  Dom.  de  Bülow  consiliario  intimo  Bellico  et 
(Joinmissario  Regio  exposita  atque  ä  Civitatis  Gedanensis 
ordinibus  muneie  gratuito  centum  quinquaginta  millium 
Florenorum  redempta.     1732. 

BI.  154a— 155b  leer. 

0.  BI.  156a- 166  a.  Albr.  Rosenberg,  progressus 
appüllationis  Militaris  in  processu  inquisitorio  inter  centu- 
riones  Traesidii  Gedanensis  Fraissinet  et  Gaisberg  ä  sententia 
Praesidis  bellici  iuterpositae  et  admissae  auctoritate  senatus 
sultlamiuatus.     1732. 

Bl.  166  b— 167  b  leer. 

28 
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7.  Bl.  168a— 215a.  Albr.  Rosenberg,  virgo  Waslaa 
minorennis  ex  domo  patema  proftiga  et  in  aedibns  Agentia 
Russici  Erdnianiii  colonello  de  la  ^rre  matrimoDio  juncta, 
indeque  ortae  lites.     1733. 

Bl.  215b— 217  b  leer. 

8.  Bl.  218a— 231a.  Albr.  Rosenberg,  Scharpovienses 
k  Curiae  Regni  Mareschallo  et  Prossiae  simul  Thesanrario 
Francisco  Bielinski  privati  in  Gedan.  odii  causa  laccssiti  1733 

Filter  den  beigefügten  Dokumenten  befinden  sich  OriginalBtttcke 
Bl   231b— 233b  leer. 

9.  Bl.  234a— 266a.  Albrecht  Roeenbeqi,  Joannes 
Eruestus  de  Wallenrodt,  Kegi  Prassiae  k  Gonsiiiis  statns, 
et  ab  eodem  Literis  fidei  ad  civitatem  Gedanensem  manitus 
Poloniae  ßegi  invisus.    1734  et  seqq. 

Bl.  266  b  leer. 

10.  Bl.  267a— 315a.     Albr.  Roeenbero,  excerpta 

ex  actis  Criminalibus  et  semicriminalibus  Dnn.  Scabinomm 
primariae  civitatis  Gedanensis. 
Bl.  315  b -Ende  leer. 


60S. 

XV.   f.  90.  Papierhandschrift  —  XVn.  Jabrnundert  —  256  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 50b  leer. 

1.  Bl  51a— 54b.  Discursus  continens  generalia  de 
modemo  Statu  Provinciarum  unitamin  Germano-belgicamm. 

2.  Bl  55  a — 60a.    Sequitur  deaqnahamm  regionnm. 

3.  Bl.  6<)b.  De  principe  Manritio  unitamm  provin- 
ciarum Gubernatore  generali:  et  particulariGelriae,Hollandiae, 
Selandiae,  Ultrajecti,  Transsulaniae:  snoimo  nnitarum 
provinciarum,  terra  marique  militiae  imperatore. 

4.  Bl.  61a — 62a.    De  senatn   statns,   sive  ordiBOOL 
Bl.  62b -63  b  leer. 

5.  Bl.  64ci — 71b.  De  commnnibus  unitamm  Provin- 
ciarum Erar.  potiss.  Belgici  finautiis  atque  impensis. 

Bl.  72a  leer. 

6.  Bl.  72b— 73a.  De  justitiae  administratione 
connnuni  unitamm  Provinciamm. 

7.  Bl.  73  b  — 74a.  De  generali  maris  noitaram 
Provinciamm  licgimine  atque  coUegiis  admiralitatis. 

Bl.  74  b  leer. 

8.  Bl.  75a— 107  b.  De  administratione  atque  regimine 
militari  unitamm  Provinciamm  communi. 

9.  Bl.  lOSa — 113  b.  De  exercitiis  actunm  militarinm 
vu1j(o  von  Trillon  od.  Mameren  der  Waflfenn,  de  qaibns 
vidt'.-mtur  libri  liac  di'  ro  neculiariter  editi  Wallbansenn. 
Zum  grössten  Theil  nicht  ausgorührt 


;^ 
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10.  Bl  114  a  —121  a.  Vonn  den  IfArnembsten  Yestangea, 
FrontierD,  forten  und  schantzen  der  ünierten  Provincien  in 
Niederland,  in  welchen  sie  ihr  Gnarnison zuhalten  pflegen; 
Von  derselben  fortiftcation  discnrsus  generalis,  qne  lea 
Expementes  modernes  ont  viguä  les  Holfandois  de  manieres 
de  fortifier  leur  frontiers  tres  utile  pour  leur  petit  const 
de  plus  defensables  que  telles  de  leur  Ennemi  d'Espagnol 
tant  süperbes  ä  TltaUenne  fortifies. 

Bl.  121b— 126  b  leer. 

11.  Bl.  127  a— b.  OrationisArticuliHabitaeaBadziwflio 
contra  propositionem  Fundationis  Ordinis.  (Polonice  scriptum). 

Bl.  128a— 132b  leer. 

12.  BL  133  a— b.  Advis  certain  touchantLa  Qabelleu 
(Polnisch). 

13.  Bl.  134  a— b.  Heriicli,  Secretum  Prognosticon 
in  annnm  1638. 

14.  Bl.  135  a — 137  b.    Eine  polnische  Beichstagsredel 

15.  Bl.  138  a— 140  b.  Tractatus  Pana  Oss.  Co  za 
Przytky  CioronaPolska  odniosla  J.Prusky  Woyny  J.Qustawem. 

Bl.  141a  leer. 

16.  Bl.  141b— 144  a.  Oratio  habita  ad  regem  a 
Dantiscanis  Warsaviae. 

Bl  144b  leer. 

17.  Bl.  145  a— 148  b.  Oratio  Dantiacanorum :  habita 
ad  lutemuntios  Yarsaviae  w.  Possolsky  m.  Isbie. 

18.  Bl.  149  a— 150a.  Oratio  habita  ad  regem  a  legato 
rcgisGalliae  Warsaviae  simul  etiam  ad  ordines  Comitiorum. 

Bl.  150  b  leer. 

19.  Bl.  151a— 153a.  Discnrsus  de  Telonio  Marino 
ex  mercibus  quae  Portu  Maris  Gedano  vel  evehuntur  ye. 
invehuütur  in  Kegnum  Poloniae. 

Bl.  153  b  leer. 

20.  Bl.  154a — 155  a.  Pacta  inter  Regem  Poloniae 
et  Ducem  Prussiae  super  Telonio  noviter  imponendo  Anno 
1G38  inita. 

Bl.  155b    167b  leer. 

21.  Bl.  168a— 174b.  Protestation  der  Reformirten 
Bürger  der  Stadt  Danzig  an  E.  Raht.    1604. 

Bl.  175  b— Ende  leer. 

604. 

XV.  f.  92.  Papierhandschrift  —   XVII.  Jahrhundert  —  274  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la — b  leer. 

1.  Bl.  2  a — 3  a.    Joannis   Casimiri  R.  Privilegium  de 
iis,  quae  ad  bonum  ordinem  in  Ecdesia  Reformata  Civitatis 
Gedanensis  pertiueut     1652. 
Bl.  3  b  leer. 


^ 
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2.  Bl.  4a — 5b.    Conspectus  Fasciculi. 

3.  Bl.  6a — 10b.  Relation  was  bey  Ankunflfl  und 
anwesenheit  Königs  Sigismundi  Angnsti  anno  1552  sieh  in 
Uantzigk  Begeben  und  Zu  getragen  hatt. 

4.  Bl.  IIa— 12b.  Consensus  Mutuus  in  Beligionis 
Ohristianae  Capitibus  inter  Ecclesias  majoris  et  minoris 
Foloniae,  Lithuaniae  et  Samoitiae,  quae  juxta  Augustanam^ 
Fratrum  Bohemicorum,  et  Helveticam  Gonfessionem,  aliquo 
modo  a  se  disseutire  videbantur.  Factus  in  Synode  Sendo- 
miriensi  anno  1570. 

5.  Bl.  13a-  b.  Indultum  regis  Sigismundi  Angnsti, 
quo  civibus  Gedanensibus  administrationem  et  nsum  Coenae 
Dominicanae  sub  utraque  specie  concessit.     1557. 

6.  Bl.  13b— 14  a.  Königs  Sigismundi  Augnsti  Privi- 
legium Religionis  den  Ständen  im  Hertzogthumb  Frenssen 
verliehen.     1569. 

7.  Bl.  14a  Königs  Stephani  Bede  an  die  Fohlen 
auffm  Reichstage  zu  Tohren  anno  1576. 

8.  Bl.  14  b- 15  a.  Königs  Sigismundi  111.  Eydt  in 
der  Oliva  geleistet  anno  1587. 

9  Bl.  15  b— 17  b.  Friedes  Vertrag  zwischen  Sigis- 
mund  III  der  Fohlen  Könige:  Und  Car(3o,  Erblursten  der 
Reiche  Schweden  etc.,   auffgerichtet  Zu  Lincoping  a.  1598. 

10.  Bl.  18  a— 22  b.  Ein  aussffthrlich  Schreiben  der 
Stadt  Dantzigk,  an  etliche  fümehme  Reichs-Bftthe  der  Crohne 
Fohlen,  im  nahmen  der  Dreyen  Ordnungen  der  Stadt  ab- 
gangen anno  1599. 

11.  Bl.  22  b.  Nota.  Dieses  ist  wegen  der  Elbinger 
Handlungsfreyheit  in  Dantzigk  in  des  Christoff  Beyers 
seinem  Buche  gefunden  worden,  so  Er  mit  eigener  Handt 
geschrieben  hatt. 

12.  Bl.  23  a— b.  Mandatum  Regium  ab  anno  1619. 
De  Face  in  Causa  Religionis  servanda. 

13.  Bl.  24  a  — b.  Edict,  belangende  gemeine  Handlung 
und  Auffkaufung  des  Getreydes,  so  den  Weissei  Strom 
hinunter  kommet,  publ.  anno  1625. 

14.  Bl.  24b— 25b.  Fetita  oder  Anhalten  der  Gemeine 
von  Dantzigk,  Konigl.  Majest.  Sigismundo  III  Anff  dem 
Rciclistago   in   Thoren   supplicando   übergeben  anno  1626. 

15.  Bl.  25  b— 31a.  Artickel  des  Sechs  J4hr.  Süll- 
standes Zwischen  de  Kön  Maj.  in  Fohlen  und  dem  König- 
reich Fohlon  etc.,  an  einem:  und  dann  der  Königl.  Maj.  und 
Königreich   Schweden,    Andern  Theils  gemacht  aimo  1629. 

K;  Hl.  31h-~33l>  Königl.  Schreiben  au  d.  Reich 
Schwodcn,  und  dessen  In  Wohner,  gegeben  anno  16%  in 
Thoren. 
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17  Bl.  33  b— 38a.  Joh.  Zierenberg,  Reces  alles  dessen, 
was  aniio  1638  bey  Verordnung  meiner  Persohn  auff  den 
vorstehenden  Reichstag  zu  Warschaw,  in  E.  Raths  mittel  vor- 
gegangen: Zu  der  Meinigen  und  meiner  Religions- Verwandten 
wahren   nachrichtung,   von    mihr    auffgefasset,   wie   folget. 

18.  B\  38  a— 40  b.  Derer,  von  denen  in  der  Crohne 
Pohlcn  der  Evangelischen  Religion  Zugethanen  Senatoren, 
und  Adelichen  Ritterschaft  so  aufT  verschienem  Reichstage 
beysammen  gewesen,  an  E  Rath  der  K0n.  Stadt  Dantzigk 
Abgeordneten  Propositions  Puncta.     1647. 

19.  Bl.  41a — 44b.  AufT  die  im  Nahmen  der  in 
Pohlen  der  Reformirten  Religion  zugethanen  Senatoren  und 
Ritterstandes  Persohnen,  so  aufT  verschienem  Reichstage  zu 
Warschaw  beysammen  gewesen,  eingebrachte  Propositions 
Puncta,  folgends  Von  R.  Rath  der  Stadt  Dantzigk  abgegebene 
Antwort.    1647. 

20.  Bl.  44  b— 45  b.  Copia  Ihr  Fürstl.  Durchl.  in 
Churlandt  Schreiben  an  der  Stadt  Dantzigk  Secretarium 
Arnold  V.  Holten,  anno  1651  wegen  der  abgenommenen 
Kirchen  zurH  Dreyfaltigkeit  vom  I^formirten  Gottesdienst 

21.  Bl.  46b — 48a.  Copia  eines BriefTes,  weichender 
Goneral-ArtoUerie-Meister  Chr.  Arczewski,  auss  Dantzigk  an 
den  Fürsten  Boguslav  Radziwill  nach  Warschaw  geschrieben 
anno  1651. 

22  Bl.  48  b -52  a.  Der  Reformirten  in  Dantzigk 
Bekantnüss  von  Nachfolgenden  Drey  Zwistigen  Religions- 
Puncten  unter  den  Evangelischen. 

23.  Bl.  52  a — b.  Declaratio  regia,  super  Privilegio 
civitati  Gedanensi  concesso.     1634. 

24.  Bl.  53  a — b.  Attestatio  regia  super  declarationem 
et   promissum  Magistratus  Gedanensis.    1636. 

25.  Bl.  53  b— 54  b.  Salvus-Conductus,  Welchen  die 
Reformirten  in  Dantzigk  erstmahls  vom  Könige  Vladislav, 
licrnach  auch  vom  Könige  Joanne  Casimire  erhalten 
haben    1646.  1651. 

26.  Bl  55  a— b.  Copia  Privilegii,  Welches  Gerhard 
Dönhoff,  Pommerellischer  Woywoda,  vor  die  Reformirte 
Religions    Verwandten    in  Dantzigk    erhalten    anno    1638. 

27.  Bl.  56  a— 57  a.  Edict,  Welches  der  Churfiirst  von 
lirandnnburg  in  Seinem  Hertzogthuml)  Preussen,  des 
damahligen  ärgerlichen  Zwistes  halben,  so  zu  Königsberg 
unter  den  Lutherischen  Theologen  schwebete,  Pul)liciren 
lassen;  anno  1651. 

2><.  Bl.  57b.  Anfang  der  Händel,  nach  Absterben 
Doct.  George  Pauli,  Predigers  seit  etzliche  30  Jahren  an  der 
Kirche  zur  Heyl.  Dreitaltigkeit,  zwischen  den  Reformirten 
und  Lutheranern.     1650. 
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29.  Bl.  58  a— 63  b.  2  Suppliquen  der  Befonnirten 
Gemeine  an  E.  Rath.    1650. 

30.  Bl.  64  a — b.  Elefonuatorum  Protestatio  coram 
Notario  et  Testibus     1651. 

31.  Bl.  65  a — b.  Magistratus  Gedanensis  Beprotes- 
tatio.    1651. 

32.  Bl.  6ob — 66b.  Principis  Janusii  Badziwillii  Gene- 
ralis Samogitiae  Literae  ad  MagistratumGedanensem.    1651. 

33.  Bl.  67  a.  Piincipis  Boguslai  Badziwillii  Literae 
ad  Magistratum  Gedanenscm.    1651. 

34.  Bl.  67  b  — 68  b.  Vorstellung  der  Beformirten 
Gemeine  an  E.  Bath  wegen  der  ihr  zugemutheten  Cassa- 
tione  Protestationis. 

35.  Bl.  68b— 70b.  Antwort  E  Baths  der  Stadt 
Dantzigk  auff  das  Schreiben  der  H.  H.  General-Staaten  von 
Niederlandt.     1651. 

36.  Bl.  70b — 71b.  CopiaMandatiBegii  simplids.  1651. 

37.  Bl.  72a.    Anbringen  des  Notarii. 

38.  Bl  72a — 73a.    Mandatum  Begium  poenale.  1651. 

39.  Bl.  73  b.  Antwort  E.  Baths  auff  des  Notarii 
Insinuation. 

40.  Bl.  74a.  Antrag  E.  Baths  durch  den  Praesidenten 
an  einige  Glieder  der  Beformirten  Gemeine.    1651. 

41.  Bl.  74b— 75  a.  Ein  Königl.  Mandat,  welches 
erstniahls  den  Abgesandten  des  Raths  und  der  Ordnungen 
zu  Lüblin  mitgegeben:  Nachmahls  auch  den  Beforminon 
zur  Nachricbtung  in  forma  autheutica  aus  dem  Lager  unter 
Sokal  zugeschicket  worden.     1651. 

42.  Bl.  75a— 76b.  Supplication  an  E.  Bath  anno 
1651  dem  Praesidirenden  Bürger-M.  Priedr.  Eiert  übergeben. 

43.  Bl.  76  b -77  b.  Instruction  der  Beformirten 
Gemeine  an  ihreDeputirtean  den  K6nig  nach  Marienburg.  1651 . 

44.  Bl.  77b — 79a.  Verzeichniss  der  Bezeugungen 
bei  Anwesenheit  Ihr  Kön.  Majest.  in  Dantzigk  anno  1^1. 

45.  Bl.  79a— 81a.    Bescriptum  Begium.    1651. 

46.  Bl.  81a— b.  Contenta  Besponsi  Magistratus 
Gedanensis. 

47.  Bl.  81b— 82a.  Copia  der  Macht  Herrn  Johann 
Brandis  nach  Warschaw  mit  gegel)en.    1651. 

48  Bl.  821)  -83  a.  Copia  der  Citation,  welche  E 
Rath  durch  den  Fiscal  Jacob  Schelle  insinuiret  worden 
aono  IGol. 

49.  Bl.  83  b— 84  a.  Supplication  der  vier  Haubtwercke« 
sampt  den  Andern  Wercken  der  KC^n.  Stadt  Dantzigk, 
Ihrer  Kön.  Maj.  v.  Pohlon  alhie  in  Dantzigk  anno  Iföl 
übergeben. 
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50.  Bl.  84a— 85a.  Pimcta  Ihr.  Efln.  Maj.  zu  Pohleii, 
von  den  4  Haupt- Wercken,  Sampt  den  anderen  Wercken 
dero  Königl.  Stadt  Dantzigk  übergeben. 

51.  Bl  85b— 86  b.  Ciopia  Ihrer  Eon.  Maj.  v.  Fohlen 
Schreibens  an  die  4  Hanptwercke,  sampt  den  anderen 
Wercken  der  Stadt  Dantzigk.    1651. 

52.  Bl.  86  b— 88  a.  Antwort  der  wercke  auif  vor- 
hergehendes Kön.  Schreiben  an  sie.    1651. 

53.  Bl .  88a — 89a.  Plenipotentia  Gommissariomm  Beginae 
Sueciae  ad  Tractatns  Pacis  Lnbecam  designatomm.    1651. 

54.  Bl.  89  a.  Attestatio  Legati  Galliae  Plenipotentiae 
hujus  Copiam  Originall  suo  conforraem  esse  1651. 

55.  Bl.  89b— 90a.  Oppositiones  Ciommissarioram 
Suecicorum  contra  Plenipotentiam  R^.  Majest  Poloniae. 

56.  Bl.  90  b.  Exceptiones  contra  Plenipotentiam 
Reipublicae. 

57.  Bl.  91a — b.  Copia  instmmenti  dilatorli,  inter 
Regnorum  Poloniae  ac  Sneciae,  ad  Tractatns  Pftcis  ablegatos 
Commissarios,  Lnbecae  anno  1651  erecti. 

58.  Bl.  92a  — 93a.  Jus  Augustano-Beformatomm 
seu  Evangelicorum  in  urbe  Qedanensi. 

59.  Bl.  93b— 94a.  Eorundem  Qravamina  contm 
Augustano-Lutheranos  Gedanenses. 

60.  Bl.  94  b— 97  a.  Inhalt  der  Beformirten  ange- 
strengten Klage. 

61.  Bl.  97  a— b.  Vollmacht  der  Abgeordneten  nach 
Warschaw.     1652. 

62.  Bl .  97  b — 101  a.  Instructions-Puncta,  nach  welchen 
sich  die  Abgeordnete  der  Augsp.  Reformiiien  Gemeine  in 
Danzig  in  gegenwärtigen  Zwist  mit  E.  Rath  selbiger  Stadt 
auifm  bevorstehenden  Reichstage  werden  Zu  richten  haben. 

63.  Bl.  101b — 102  a.  Ck^pia  eines  Briefes  der  Herren 
Staden   an   Ihre   Eönigl.   Maj.  in   Pohlen,  de  anno  1651. 

64.  BL  102a.  Regis  Joaunis  Casimiri  sententia  inter- 
locutoria  et  dilatoria  Yarsaviae  lata.    1652. 

65.  Bl.  102b— 103b.  R  Joannis  Casimiri  literae 
Salviconductus    datae   delegatis  Reformatorum   anno  1652. 

66.  Bl.  103b— 104b.  Abschrift  Eines  Briefes  Ihrer 
K.  M.  an  die  Haupt-  und  andere  Wercke  der  Stadt 
Dantzigk.     1652. 

67.  Bl.  105a- 107a.  Ein  Kön.  Schreiben  an  die 
Landtage  von  anno  1652.  Worauss  zu  ersehen  die  grosse 
ge fahr,  darin  zur  selben  Zeit  die  Crohne  Pohlen  gesteckt.  1652. 

68.  Bl.  107  b— 109  b.  Allmosen  Ordnung,  welche 
die  Reformirte  Gemeine  in  Dantzigk,  Zur  Pflege  Ihrer 
Armuth,  unter  sich  freywillig  gestiftet  und  verfasset  hat, 
anno  1651. 
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69.  Bl.  110a— lila.  Ein  Eon.  Schreiben  an  die 
Elterleute  und  sämptliche  Wercke  der  Stadt  Dantzigk, 
anno  1652. 

70.  Bl.  lila— 113a.  Antwort  der  Wercke  auf  vor- 
hergeliendes   Schreiben,    durch    dero   Abgeordnete.      1652. 

71.  Bl.  1 13 b— 1 17  b.  Rolle  der  Krahmer  der  Bechten 
Stadt  Dantzigk.  Gegeben  anno  1522  und  vermehret  anno 
1563.  —  der  Wercke  Elterleute  Eydt. 

72.  Bl.  118a— 121a.  Privilegia  der  Krahmer  LöbL 
Bruderschaft  1651.  1552.  1636. 

73.  Bl.  121b— 122a.  Relation  von  der  Pest  in 
Danzig.     1653. 

74.  Bl.  122a.  Ablegung  der  Königl.  Schwed.  Crone 
und  Scepter  von  Christine,  1654. 

75.  Bl.  122b.     Vom  Hagelsberge.     1655. 

76.  Bl.  123a— b.  Verübte  Grausamkeiten  der  Papisten 
in  Savoyen  gegen  die  Reformirten.     1655. 

77.  Bl.  123  b.  Churfürst  Friedrich  Wilhelm  zieht  mit 
seiner  Armee  bey  Danzig  vorbey  nach  Marlenwerder.  1655. 

78.  Bl.  124a.  Danziger  Kriegs  -  Rüstung  gegen 
Carolum  Gustavum,  König  in  Schweden.     1656. 

79.  Bl.  124b  —  125a.  Copia  Literarum  Joannis 
Casimir!   regis  Poloniae  ad  Civitatem  Gedanensem.    1656. 

80.  Bl.  125  a — 126a.  Copiae  duarum  Literarum 
Joannis  Casimiri  regis  Poloniae  ad  Civitatem  Gedanensem  1656. 

81.  Bl.  126a— b.  Literae  Supremi  Cancellarii  Regni 
Poloniae  ad  magistratum  Gedanensem.    1656. 

82.  Bl.  127a— 128a.  Oratio  Legati  ElectorisBrandenb. 
ad  Protectoreni  Angliae  Oliverium  Cromvell. 

83.  Bl.  128a.  Anno  1656  waren  von  Dantzigk  ans 
gezogen  2500  Mann  etc.,  das  schloss  Marienburg  zu  ent- 
setzen etc.  • 

84.  Bl  128  b.  Epigramma  in  Johannem  Casimimm 
Regem  Poloniae. 

85.  Bl.  128b— 130a.  Puncta  des  Accords  wegen 
des  Schloss^es  Marienburg.     1656. 

86.  130  b  — 131a  Votum  quod  Rex  Poloniae  Joannes 
Casimims,  in  aede  Leopoliensi  Ooiava  Annunciationis  Mariae 
anno  165(>  soleuuiter  vovit. 

87.  Bl.  131b— 133a  Copia  Herrn  Schwed.  General- 
feldtzeugnieisters  Gralfen  Gustov  Otto  Steinbocks  Schreibenss 
an  die  Löbl.  Ordnungen  der  Stadt  Dantzigk.     1656. 

88.  Bl.  133  b  — 1351).  Antwort  der  3  Ordnungen  der 
Stadt  Dantzigk  auff  des  Graflfen  Steinbocks  S(*hreiben  1656. 

S\}.  Bl.  135  b.  Entstandener  Tumult  zu  Königsberg 
anno  1656. 
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90.  Bl.  136  a — b.  Literae  Principis  Tartaroram  ad 
Electorem  Brandenbnrgicnm.     1656. 

91.  Bl.  136b— 137  b.  Instrucüo  Dominis  Ablegatis 
ad  inclytam  Dominoram  Qedanensiam  nrbem  data. 

92.  Bl.  137b— 139a.  Oratio  praedictorum  Legatonim 
ad  Magistratum  Qedanensem  in  Guna  ürbis  publice  habita 

93  Bl.  139  a— 144  b.  Refutatio  praescriptae  orationis 
Domini  Ostrorog. 

94.  Bl.  144b— 145a.  Assecaratio  regia  in  qua  Rex 
Poloniae  Johannes  Casimiras  promittit  Civitati  Qedanensi 
se  omiies  sumptus  bellicos,  etc.  totalitär  restiturum.    1656. 

95.Bl.145a — b.  Idem:absenatoribusBegnicaatio.  1656. 

96.  Bl.  146a — 147b.  Puneta  circa  compositionem 
Pacis  cum  rege  Sueciae  et  praesidio  Cracoviensi. 

97.  Bl.  147  b— 148b.  Puneta  des  Vertrags,  worauff 
sich  die  Stadt  Elbing  anno  1655  an  die  Schwed.  Elegierang 
ergeben. 

98.  Bl.  148  b— 149a.  Literae  Regia  Poloniae  Job.  Gasimiri 
ad  civitatem  Qedanensem.     1656. 

99.  Bl.  149  a.    Harter  Winter  1658. 

100.  Bl.    149  a— b.    Krieg  Caroli   Oustavi   Königs  in 
Schweden  mit  dem  König  von  Dennen  Marcken  anno  1658. 

101.  Bl.  149  b— 151a.  Confirmatio  Königs  Joannis 
Casimiri  über  der  Krähmer  der  Rechten  Stad  Dantzigk 
riivilegienu.     1657. 

102.  Bl.  151a — 153b.  Beschwer  Puncto  welche  Breit- 
Quartier  Zu  wandeln  E.  Rath  freundlich  bitten  thut,  über- 
geben aono  1660. 

103.  Bl.  154  a — 155a.  Supplication,  Welche  von  den 
Reformiiten  in  Danzig  anno  1660  Ihr  Königl.  Majest.  in 
dero  Anwesenheit  zu  Danzigk  übergeben  worden. 

104.  Bl.  155  b — 157  a.  A uff  diesen  getroffenen  Frieden 
ist  anno  1060  vor  Kopenhagen  ebemässig  der  Friede 
zwischen  Ihre  Kön.  Majest.  in  Dennemarck,  Norwegen  u. 
Ihre  K.  M.  zu  Schweden  geschlossen  worden,  undbestundt 
derselbe  in  diesen  Nachfolgenden  Articulenn. 

105.  Bl.  157  a — b.  Durch bruch  der  Weichsel  in's 
Werder  1662.    Theuerung  im  Getreyde.     1662. 

106.  Bl.  157b — 159a.  Excerpta  quaedam  aus  des 
Philemeri  Irenici  Elesii  Buchern,  genandt  Diarium  Euro- 
paeum,  belaugeudo  den  Frieden  und  pacta,  so  zwischen 
beyden  Potentaten,  Ihr.  Kön.  Maj.  in  Pohlen  Joanne  Casimire, 
eins,  und  dem  Churf.  v.  Brandenburg  Friderico  Wilhelme 
anderstheils  sind  geschlossen  worden  anno  1657. 
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107.  Bl.   159a -161a.    Erbhuldigung   und   Souvere- 

nität    So   Ihrer  Cliurf.   Durchl.  zu   Brandenburg  von  den 

I^reussiächeu  Ständen  ist  geleistet,  und  von  gegenwertigen 

Polnischen  Commissaricn  zugestanden  worden.    Königsberg, 

anno  1663. 

108.  Bl.  161a— b.    Von  Cometsternen  1664  und  1665. 

109.  Bl.  161b— 165a.  Pundatio  CoUegii  Jesuitid, 
in  Scotlandia,  suburbio  Gedanensi,  p.  t.  siti. 

110.  Bl.  165a— 166b.  Ankunft  KönigL  Commissarien 
in  Dauzig,  et  eorum  Litterae  lunotescentiae.    1667. 

111.  Bl    166b— 168a.     Manifestatio    Gedanensium- 

112.  Bl.  168  a.  Anno  1668.  Fewersbrunst  bey  der 
Carmelitern-Kirche. 

113.  Bl.  168a— 175b.  Sermo  Kegis  Joannis  Casimiri, 
quo  ipsemet  ordinibus  valedixit,  et  se  se  regne  abdicavit 
anno  1668  Varsaviae. 

114.  Bl.  176  a— 178  b.  Instructions-Puncta  von  Landt 
und  Städten  der  Lande  Preussen  auff  dem  in  Graudenti 
anno  1669  gehaltenen  Landtage,  dero  Abgesandten  auff 
die  künfftige  Walil  des  Königs  nacher  Warschaw  ertheilet 
und  dergestalt  fest  eingebunden,  dass  dieselben  zu  keiner 
Sacbe  schreiten  sollen,  bis  sie  aller  folgenden  Gravamina 
und  exorbitantien  würcklicbe  al)schaifung  empfinden  würden. 

115.  Bl.  178b.  Feuersbrunst  bei  der  Schwarz- 
münchenkirche. 

116.  Bl.  179a — 180b.  Confirmatio  omnium  Privile- 
giorum  Civitatis  Gedanensis  anno  1669.  —  (CautioReligionis). 

117.  Bl.  180b— 18lb.  Vermählungs - Solennitäten 
Königs  Michaelis.  —  Eidesleistung  der  Stadt  Dantzig. 
1670.  —  Strenger  Winter  1670. 

118.  Bl.  182a— 201b.  Philipp!  Lacken,  contra  Infor- 
mationem  jurium  terrarum  Prussiae  Gegenn-Bericht,  auf 
(las  Tractätlein,  welolies  die  Obrigkeit  der  StadCD&ntzigk 
anno  1637  in  Dnick  vorfertigon  lassen,  in  Latein.  Sprache, 
belangende  den  See  Zoll  oder  See  Zulage,  intitulieret: 
Inforinatio  de  juribus  terrarum  Pimssiae  et  Civitatis 
Gedanensis,   adversus  novam   Telonei  aifectationem   edita. 

119.B1.  i>01b-2<):hi.  Yaticinium  anno  1551  Dris 
Hetycv,  Doctoris  et  Astrologi  medici,  de  Rcgnatione  Regni 
Poloniae  post  decossum  Sigismundi  Augusti. 

120.  Bl.  2o:ib— 204a.  Entstandener  Lärm  und  Gewalt 
dos  Pöbels  an  dor  Wriss  München  Kirche  1678. 

121.  Bl.  204 a  — 210  b.  Protestatio  Carmelitauorum 
contra  Magistratum  Populumque  Gedanenscni.    1678. 

122.  Bl.  211a— 212  b.  Reprotestatio  Magistratus  et 
Populi  Gedanensis  contra  Monachos  Garmelitanos. 
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123.  Bl.  212b— 214a.  Citatio  ordinnm  civitatis  it 
Monachis  Carmelitanis  facta.    1678. 

124.  Bl.  214  a — 215  a.  Copia  Mandati  Regii,  anno 
1678  super  executione   captivorum    sacrilegorum.      1678. 

125.  Bl.  215  a — ^b.  Protestation  der  sämbtl.  Qewercke 
wieder  die  vorgesetzte  Execution  etlicher  beschuldigten 
Kirchenstürmer. 

126.  Bl.  216a- 217  a.  Beprotestatio  eines  Raths  und 
aller  Ordnungen. 

127.  Bl.  217b — 219b.  Belegung  des  sich  angemassten 
Hechts   über   die  Dantziger  Kirchen   vom   Herrn  Bischöfe. 

128.  Bl.  220a.    Decretum  vom  PMlgeldt 

129.  Bl.  220a— 221a.  Copia  Begiae  Citationis  qno- 
rundam  consuluro  Gedanensium  in  puncto  Portns  Ostii 
Vistulae.    1638. 

130.  Bl.  221b.    Citatio  altera.    1641. 

131.  Bl.  221b— 222  a.  Copia  des  Schreibens  Dirck 
Spirings,  Kön.  Poln.  BevoUmächtigtens  an  etliche  Schipper 
in  Dantzig,  wegen  des  auf  der  Dantziger  Rhode  nicht  ab- 
gelegten Zolles.    1637. 

132.  Bl.  222  b— 223  a.  Puncta  aus  der  Instruction 
des  Prosrowkischen  Landtages  in  Kl.  Pohlen  belangend  die 
Stadt  Dantzig,  anno  1638  gehalten. 

133.  Bl.  223  a— 224a.  Antwort  Ihr.  Königl.  Maj. 
auff  die  Schreiben  und  Begehren  der  St^t  Dantzig  wegen 
der  Zulage,  anno  1638. 

134.  Bl.  224b.  Citatio  Civitatis  Qedan.  in  causa 
postulatae  k  Pagis  suis  Contributionis  de  anno  1638. 

135.  Bl.  225  a.  E.  Raths  Schluss,  dass  die  Mennonisten 
den  Schulbedienten  in  der  Stadt  ihr  Gebülu:  zahlen  müssen.  1628. 

136.  Bl.  225b— 230b.  Policey-Ordnung  der  Königl. 
Stadt  Dantzig  In  Geist-  und  Weltl.  Sachen  wie  dieselbige 
anno  1678  auss  Schluss  Aller  dreyen  Ordnungen  nach 
Inhalt  der  Stadt  Rechten,  und  des  von  Sr.  Kön.  Maj.  in 
Pohlen  gefälleten  letzten  Decrets  reformiret  worden. 

137.  Bl.  231a.  Schlus  E.  Rahts  wegen  Examinirung 
der  Studiosorum  Theologiae  und  Candidatorum  Ministerii, 
E.  Ministerio  intimiret  anno  1679. 

138.  Bl.  231b-232a.  Protestatio  der  Gewercke 
wieder  Ersetzung  der  Prediger  Vacantien  in  und  auserhalb 
der  Stadt  durante  Lite  peudente  de  Jure  Patronatus. 

139.  Bl  232a— 234a.  Auffgerichteter  Vertrag  zwischen 
E.  Ministerio  und  denen  sämbtl.  Gewerckeu  in  Dantzig,  1678. 

140.  Bl  234b — 243a.  Instruction  nach  welcher  die 
Deputirten  der  Gewercke  bey  Ihr  Kön.  Majest.  in  Warschaw 
sich    zu    verhalten    haben    werden,   verfertiget   anno  1679. 

141.  Bl.  243a.  Den  Bauern  im  Werder  ist  Saatkorn 
vorgeschossen.    1506. 
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142.  Bl.  243  a.  Die  Gewercke  haben  den  5ien  Tisch 
verlassen   und   sich  in   die  4  Quartiere  vertheilei    1542. 

Bl.  243b  leer. 

143.  Bl.  244a— 252a.  Confession  oderKnrtzeGlaubens- 
Bekäntnüsse  derer  Mennonisten  in  Preussen,  so  man  nennet 
die  Clarchen,  anno  1678  Ihrer  Eon.  Majest.  in  Fohlen 
Johauni  III.  tibergeben  in  Dantzig  (auf  doppelten  Golumnen 
in  deutscher  und  latein.  Sprache  geschrieben). 

144.  Bl.  252  a — 254  b.  Kesponsa  Mennonistarum 
Gedani  alias  Klärichen  dictorum  aa  Quaestiones  diversa 
lieligionis  puncta  concementes  jubente  et  praebente  Stanislao 
Leslaviensi  Episcopo  ab  illorum  doctore  Georgio  Hansen 
in   conspectu   episcopi  publice  regesta  Gedani  anno  1678. 

145.  Bl.  2o4 b — 258  a.  Joannis  Andreae  Prochnicki  cano- 
nici CVacoviensis  Descriptio  Regni  Poloniae  ojusque  ordinnm. 

146.  Bl.  258  a— 259  a.  Infeudatio  Castri  Bytow  civi- 
tatis Lauenburgensis.    1526. 

147.  Bl.  259b— 262b.  Constitutiones  Livoniae  ä 
Stephane  Rege  Poloniae  Warsaviae  anno  1582  datae. 

148.  Bl.  263a —265  a.  Declaratio  Regia  de  Telonio 
Regio  in  Portu  Maritimo   ä  Civitate   Gedanensi  usurpato. 

149.  Bl.  265  a -'266  b.  Puncta  Transacüonis  ratione 
differentiarum  occasione  Ecclesiarum  Rogoviensis,  Grembo- 
cinensis  et  Lubicensis  anno  1683  Thorunii  peracta,  inter 
Casiiuirum  Johannem  de  Bnin-Opalinski  episcopum  Cnimensem 
et  inter  Magistratum  et  totam  Communitatem  civitatis 
Thorunensis. 

150.  Bl.  266  b— 270  a.  Notabilia  quaedam  ex  Johannis 
de  teinporibus  Erleuterung  des  Historischen  Auszugs  von 
Veränderung  der  Religion  in  Dantzig  anno  1652  aass- 
gegangen,  excerpta. 

151.  Bl.  270a— 271b.  Gründtliche  und  warhaflftige 
Ursache  des  Bathorischen  Krieges  vor  Dantzig.    Anno  1577. 

152.  Bl.  271b— 274  a.  Bericht  wie  es  mit  abfQhrung 
der  Leiche  Andreae  Olszowski  Archiepiscopi  Gnesnensis  in 
Dantzig  anno  1677  zusjegangen. 

153.  Bl.  274a.    Jus  Patronatus.    1677. 
Bl.  274b  leer. 


695. 

XV.  f.  nie.  Papierhandsdirift  —  XYIir.  Jahrhundert  -  -  2S8  Bl&ttcr  —  Folio. 

1.  Bl.  la.  Titel:  Miscellancorura  Juris  Publici 
(.iedancnsis  Toinus  I. 

2.  Bl.  2a— 61a.  Acta  inter  civitateni  (Sodanensem 
et  Biigittanas  virgines  nee  non  earundem  virginum  contro- 
versia  cum  Jesuitis. 

Bl.  61b  -  63b  leer. 
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3.  Bl.  64a— 75b.  Revidirte  WillkührUche  Artickel 
des    Dorffs   Schidlitz         -den  18.  Mai  1637  pnbliciret 

4.  Bl.  76a— 79b.  Beschwer  Schrifll  über  die  Jesoiter 
von  die  drey  Städte  in  Preussen,  dass  diese  Societät  nidit 
zu  leyden  sey  noch  gelitten  werden  könne  an  Ihro  Eon. 
Maj.  in  Polen  geschickt  anno  1607  d.  2.  Aprilis. 

5  Bl.  80a  —  85b.  Protestatio  Prioris  conventus 
patrum  Carmelitanim  Qed.  contra  civitatem  Ged.  ratione 
invasiouis  et  devastationis  templi  Garmelitamm.    1678. 

6  Bl.  86a— 88a.  Benovatio  privilegii  fundatioms  et 
erectionis  anno  1431  a  magistro  Generali  Paulo  Rozdorff 
monasterio  ordinis  min.  patrum  Francisci  in  snrburbio  civitatis 
Gcdan.  sito  concessi  facta  k  D.  Sigismundo  I.  rege  Poloniae 
anno  1521  -et  confirmata  I  D.  Sigismundo  IIL  rege 
Poloniae  anno  1615  d.  21.  Martii. 

7.  Bl.  88b -96b.  Erectio  et  fundaüo  conventns 
Gedaneusis  in  monte  episcopali  Stolzenberg  nuncupato 
ordinis  minorum  reformatorum  S.  Francisci  strictioris 
observantiae  sub  titulo  S.  Antonii  de  Padua  etS.Michafilis 
Archangeli.    1669. 

8.  Bl.  97a-b  und  101a— 103b.  Dokumente  die 
Errichtung  und  Verhältnisse  des  Jesuiter  CoUegium  in 
Altschoitland  betreffend.  1592  ff. 

9.  Bl.  100a  b.  Privile^um  fundationis  der  Kirchen 
zu  St.  Peter  in  Dantzig.    Es  ist  das  gefälschte  Privileg  des 

Janikowski. 

10.  Bl.  104a  —  150a.  Artickel  der  Gemeinde  im 
Schottlande  •  •  d.  26  Junij  1620  und  die  bis  1679 
erfolgten  Modificationen. 

Bl.  150b-151b  leer. 

11.  Bl.  152a— 190a.  Auszug  der  Recesse  von  den 
Händeln  so  bey  der  verhöhung  des  Pfahlgeldes  furgelauffen 
von  An  HO  1581  biss  1585. 

Bl.  190b-  191b  leer. 

12.  Bl.  192  a — 195b.  Acta  in  causa  Dilgerorum 
patris  et  filiis  A.  D.  1626  et  seqq. 

1)]  Bl.  196  a.  Reversales  sub  sigillo  omnium  ordinum 
wegen  des  aus  der  Marien -Kirche  genommenen  Silber- 
geräths.     1577. 

Bl.  196  b  leer. 

14.  Bl.  197  a— b.  Excerpta  ex  recessibus  in  materia 
vom  Zehnden. 

15.  Bl.  198a — 203b.  Causa  Carmelitana  sive  acta 
coinpositionis  inter  sp.  senatum  et  patres  Ca rmelitas  initae 
Anno  1647.    M.  Dec. 
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16.  Bl.  204  a— 207  a.  Nachricht  von  alle  dem  so 
sich  nach  dem  Königl.  Schreiben,  darinn  Ihr  Majt.  dieser 
Stadt  einen  Oberaufseher  oder  besucher  aarbfirden  wollen 
anno  1665  begeben  vnd  ex  parte  civitatis  fürgenommen 
worden. 

17.  Bl.  207  b.  Brevis  conspectus  Einer  relation  wie 
vnd  auf  was  masse  der  Stadt  und  Gebiethe  Patzig  von  der 
Stadt  Dantzig  anno  1457  an  König  Carolam  Canntum 
verpfändet  worden. 

18.  Bl.  208  a— 213  b.  Recessus  dessen  so  sich  anno 
1667  d.  8.  December  zwischen  denen  Commissariis  Regiis 
und  denen  Pfahlherrn  dieser  Stadt  zugetragen. 

19.  Bl.  214a.  Nachricht  von  dem  was  wegen  der 
Nfilirungschen  Jägermeisterschaft  zwischen  Einem  Rath  und 
Johann  Brandes  passiret  von  Anno  1663. 

Bl.  214b— 215b  leer. 

20.  Bl.  216  a— 224  a.  Recess  von  der  Böhmischen 
Commission.     £s  betrifft  die  Nachlassenschaft  des    Rathsherm 

Mich.  Behm. 

21.  Bl.  224  b— 230  b.  Acta  in  causa  Schelvi{^ft 
ratione  obtentae  ad  professuram  Wittebergensem  vocationis 
anno  1690. 

22.  Bl.  231a— 236a.  Acta  in  causa  eines  aus  dem 
Schottländischen    CoUegio    aussgetretenen  Jesuiten   Andr. 

Jesliskowski  Anno  1690. 

23.  Bl.  236b  -  239  a.  Einige  Rathsschlüsse  (die  Eleider- 
ordnung,  die  Känimereiverwaltung,  die  Wiese  bei  Zichanken- 
boig,  die  Schule  von  St.  Petri,  die  Tönniges'sche  Ehe- 
sache, Anlegung  eines  Cermonienbuches  betreffend). 

24.  Bl.  239  b -240b.    Actum  d.  15.  December  1694 

Betrifft  den  Streit  zwischen  Schelwig  nnd  Schütz. 

25.  Bl.   241a  — 242b.     A.   Freder ,  Syndic.  Qed., 

Beschwerungs-Puncte,  worin  sich  vornehmlich  die  St&dte 
in  Preussen  über  die  Ritterschaft  zu  beschweren  haben, 
überschicket  ad  comitia  anno  1634.    M.  Julij. 

26.  Bl.  242b— 244b.  Vorschläge  der  Rittersdiaft 
in  Preussen  wie  sie  sich  mit  den  Städten  gerne  vergleichen 
wollten,  de  anno  1643. 

27.  Bl.  245a  —  248a.  Diarium  conventus  Mariae- 
burgi  indicti  Anno  1696  d.  27*  Julij. 

28.  Bl.  248b— 249b.    Lauda  so  auf  dem  jaugst  cele- 
brirten  Landtage  zu  Graudentz  •       •  30.  Mai  1699  • 
bestanden  sind. 

29.  Bl.  2.")<)a— 251b.  Diarium  des  jüngst  zu  Marien- 
bnrjjf  gehaltenen  Landtages.     1699. 

Bl.  252a  nnd  1»  leer. 
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30.  Bl.  253  a— 258  a.  Proposilio  der  vom  K  Maiet. 
Anuo  1637  deputirten  Herrn  Commissarien  und  gesandten 
an  Danzig  .  ■  •  Herrn  Gerhard  Gräften  v.  Dönhoff 
oecouomo  Mariaeburgensi  etc.  etc.  und  H.  Jacobe  Max. 
Fredero,  Ruccamerarii  •  •  von  der  sämbtlichen  Ordnung 
der  Stadt  Danzig.    Antwort  der  Ordnungen. 

31  Bl.  258  a -264  b.    Bxplicatio  •   •   •  derer  Nahmen, 
welche   in  causa  teloneorum  und  der  Zölle  zur  See  •   •   • 
von  dem  Danziger  Bähte  gebrauchet  worden. 

32.  Bl.  265  a— 267  a.'  Ob  die  Stadt  Danzig  befuget 
sei  die  Zulage  zu  nehmen. 

33.  Bl  268  a -280  b.  Phil.  Lacke,  contra  informa- 
tionem  jurium  terrarum  Fmssiae  Gegenbericht.  Es  betrifft 
die  See-Zulage. 

34.  Bl.  281a — 283  a.  Bechnungsaufstellungen  aus 
der  „See-Zulage". 

35.  Bl.  284  a — 287  b.  Bedenken  eines  Liebhabers 
des  Vaterlandes  von  der  See-Zölle  fundation     •   • 

Bl.  288a  und  b  leer. 


696. 

V.  f.  115.  Papier handschrift  —  XVin.  Jahrhundert  —  834  Bl&tter  —  Folio, 

(De  la  bibliothdqne  de  Jean  Beig.  Schmidt.) 

1.  Bl.  1  a — 62  b.  Responsio  Civitatis  Gedanensis  ad 
scriptum  quod  circa  irruptionem  militum  exercitus  Begni 
Poloniae,  in  bona  istius  civitatis  patrimonialia ,  sub  mani- 
festi  forma  nomine  Jacobi  Sigfsm.  Rybinski,  regni  vena- 
toris  et  generalis  locum-tenentis,  prodiit.    1712.   Druckschrift. 

2.  Bl.  63  a- 103b.  Censura  civilis  famosi  libelli 
intitulati  responsio  civitatis  Gedanensis,  etc.  ad  scriptum 
nomine  Rybinski  sacrae  Reg.  Majestati  atque  ordinibus 
regni  in  comitiis  generalibus  congregatis,  anno  1713  exhibita. 

Druckschrift. 

3.  Bl.  104a — 243b.  Censura  civilior  censurae,  quae 
civilis  perverse  vocatur,  et  responsioni  Gedanensi  ad  mani- 
festum Rybinsciorum  opposita  est.  Schediasma  non  inutile 
ad  formandum  Prussiae  polonicae  atque  Civitati  Gedanensi 
ac  utriusque  Juribus  et  immunitatibus  rectum  Judicium, 
ini.    d.  16.  November  1767  fin.  d.  22.  Januar  1768. 

4.  Bl.  244  a— 259  b.  Immunitas  civitatum  «Prussiae 
a  jurisdictione  judiciorum  tribunalitiorum  regni  Poloniae  et 
alioruin  quorumvis  praeterquam  regiorum  in  causis  contri- 
butionum  publicorum  instrumentorum  fide  et  ipsis  verbis 
asserta.     Anno  1718  Druckschrift. 

5.  Bl.  260  a— 261b.  Actum  Petricoviae  in  Judiciis 
ordinariis  generalibus  tribunalis  regni  Sabbatho  post  Festum 
Sanctoruni  trium  Regum  proximo  anno  1720. 
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6.  Bl.  262a— 293b.  Sincera  expositio  susceptaa 
a.  hoc  1719  a  quibasdam  exercitus  regni  Poloniae  oopiis 
iu  bonis  civitatis  Gedanensis  patrimonialibus  execntionis, 
liuic  piaetextanim  causarum,  et  qaae  ad  9amasqne  Aprilis 
ejusdem  anni  subsecuta  sunt.     Druckschrift. 

7.  Bl.  294a— 318  b.  Auffrichtige  Vorstellung  Was 
('S  mit  der  iu  denen  Läiidereyeu  der  Stadt  Danteig,  in 
diesem  anno  1719,  von  einigen  Polnischen  Krobn-Völckem 
vorgenommenen  Execution,  und  dem  so  darauff  biss  zum 
9 den  April  selbigen  Jahres  ferner  vorgefallen  ist,  vor  eine 
Bewandnis  habe.  —  Dantzig.     Druckschrift. 

8.  Bl.  319  a— -326  b.  Manifestaüones  contra  illegi- 
timas  violentasque  invasiones,  caedes,  rapinas  et  devasüi- 
tiones  a  quibusdam  exercitus  regni  Poloniae  copiis  in 
torritorio  civitatis  Gedanensis  patratas  etc.  nomine  univer- 
sorum  ordiuum  ejusdem  civitatis  actis  Castrensibus  Skarsze- 
viensibus    oblatae   et  insertae.    Anno    1719.    —  GedanL 

Druckschrift. 

9 .  Bl.  327  a — 333  b.  Manifestationes  contra  illegitimam 
contributionis  pro  exercitu  sacrae  Regiae  Majestatis  Polo- 
niarum  Regis  Saxonico  auxiliari  repartitionem  in  civitatem 
Gedaneusem  indebite  formatam,  nomine  universorum  ordinum 
ejusdem  civitatis  actis  civilibus  Dirsaviensibus  oblatae  et 
insertae  anno  1736.  —  Gedani.    Druckschrift 

Bl.  334  a— b  leer. 


607. 

XV    f.  116.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  418  Bl&tter  —  Folio. 

(De  la  biblioth^que  de  Jean.  Bci^.  Schmidt) 

Bl.  1  a  und  b  leer. 

1.  Bl.  2a.    Titel  ^Miscellanea  Gedanensia.** 

2.  Bl.  3  a— b.  Conspectus.  Von  Schmidt's  Hand 
gefertigt. 

3  Bl.  4  a — 14  a.  Vorschlag,  wie  die  Schulden-Last 
bey  den  Stadt-Cassen  •  inner  dreyssig  Jahren  könnten 
abgezahlt  werden.    Anno  1712. 

4.  Bl.  loa — 16a.  Vorschläge,  welcher  gestalt  denen 
überhandnehmenden   Banquerouten   einigermassen  begegnet 

werden  könnte. 
Bl.  16b— 17  b  leer. 

5.  Bl.  18a— 2()a.  Vorschlag,  wie  ohne  Kosten  der 
Stadt  bequämc  Mannschaft  fertig  könne  gehalten 
werden.     1712. 

6.  Bl.  21a— 27  b.  Abschriften  des  Briefes  des  Königs 
von  Frankreich  an  Oanzig  und  der  Antwort  des  Käthes 
an  den  König  und  den  Kardinal  Fleury  34.  May  1737  in 
lateinischer  und  deutscher  Abfassung. 


« 
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7.  BL  28a-~224a.  Propositiones  des  Baihes  und 
Einbringeu  der  dritten  Ordnung  (der  Stadt  Danzig)  aus 
der  Zeit  vom  2.  Sept.  1737—12.  Oct.  1739. 

8.  Bl.  225  a— 257  b.  Joh.  Beni.  Schmidt,  Auszag. 
aus  den  Recessen  der  städtischen  Obrigkeiten  Danzig^i 
ans  dem  Zeitraum  1600-1767. 

9.  Bl.  258  a— 260b. '  Deduction  wegen  Schottland  und 
Stolzenberg  Anno  1754. 

10.  Bl.  260b— 263  b.  Bedenken  der  Deputation  zur 
Untersuchung  der  Güter  und  Einkünfte  der  Stadt,  weffen 
verhöhung  der  Grundzinser  der  Schaarwerksdörffer  des 
Stüblauischen  Werders  1760. 

11.  Bl.  264a  -265b.  Antrag  des  Beferendarii  Podoske 
an  den  Rath  die  „Zulage**  betreirend. 

12.  Bl.  265b^269a.  Informatio  (senatus  Gedanensis) 
ad  Kegiam  Mtem  conventus  portorii  spectans.  1760 
8.  Dec  et  rescripta  regis  Augusti  lU.  18.  Dec.  1760. 

13.  Bl.  269a  — 269b.  Bittschrift  der  Dorfschaft 
Letzkau  wegen  der  3  Hüben  Quellungen  und  15  versandeten 
Hüben. 

14.  Bl.  270  a— 274  b.  Bedenken  der  Deputation  zur 
Untersuchung  der  Güter  und  Einkünffte  der  Stadt  die  zu 
verhöhende  Grundziuser  sowoU  der  Schaarwerks-Dörflfor  als 
auch  der  Prey-Dörflfer  des  Stüblauischen  Werders  betreffend 
1761. 

15.  Bl.  275a — 279a.  Commissarische  Ladung  (der 
Stadt  Danzig)  wegen  der  Königlichen  Aufforderung  de 
anno  1760  Vergl.  Nro.  12.  Informatio  senatus  ad  regem 
d.  d.  12.  Aug.  1761,  und  anderer  Schriftwechsel  in  dieser 
Angelegenheit   den    Zoll   betreffend   aus  dem  Jahre  1761. 

Diese  und  die  folgenden  Nummern  sind  von  Schmidt 
selbst  abgeschrieben  worden. 

16.  Bl.  279b— 282a.  Entwurf  eines  Königl.  Diplo- 
matis wegen  der  ^Zulage^,  der  von  Seiten  der  Stadt  nach 
Hofe  geschickt  worden,  und  ein  anderer,  der  von  Königlicher 
Seiten  der  Stadt  eingehändigt  worden.    1761. 

17.  Bl.  282b.  Puucta  des  Kön.  Herrn  Generalbevoll- 
mächtigten wegen  Wemicks  Extradition  übergeben.  Juni  1762. 

18.  Bl.  282b — 283  b.  Instruction  so  den  Deputirten 
E.  Raths  nach  dem  Sinne  sämmtlicher  Ordnungen  zur 
Negotiation  mit  dem  Kön.  Herrn  Bevollmächtigten  ist 
gegeben    worden.     In    der   Wernick'schen   Angelegenheit. 

19.  Bl.  284a-  b.  Extract  aus  den  Reichstags  Schlüssen 
des  Couvocaiions-Reichstages  1764. 

20.  Bl.  285  a— b.    Laudnmreductionismonetae.  1766. 

29 
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21.  Bl.  285b-  286b.  Ladung  der  3  Städte  (Thorn, 
Elbiug,  Danzig)  an  das  &ssessorialgericht  wegen  des  Münz- 
wesens.   1767. 

22.  Bl.  286  b— 291a.  Eurtze  historische  Nachricht 
Yon  der  Nehrung  und  der  Scharpau. 

23.  Bl.  291b— 293  a.  Informatio  ratione  bononun 
Schievenhorst  et  Einlage  in  Neringia  sitorum  ad  •  regem 
Poloniae  d.  d.  14.  Dec.  1677. 

24.  Bl.  293b— 294  a.  Rechnung  was  die  Unterhaltung 
der  Laternen  -  •  vom  25.  Oct.  1766  bis  25.  Oct.  1767  zu 
stehen  kommen. 

25.  Bl.  293  b— 295  b.    Excerpta   ex  diario  Lindiano. 

26.  Bl.  296a— 298b.  Bericht  dessen  was  1650  seqq. 
wegen  der  Graumuncben-Kirche  in  Danzig  zwischen  den 
Lutheranern  und  Reformirten  daselbst  vorgegangen. 

27.  Bl.  299a— 301a.  J.  CL  Doering,  Proiect  wie  es 
l)ey  Reducirung  der  Danziger  Münze  gehalten  werden 
könne  1767. 

28.  Bl.  301b.  Thorn'sches  Proiect  wegen  eines  in 
der  Provinz  Preussen  zu  errichtenden  Judicii  compositi  oder 
mixti   in   Ansehung   der   dissidentischen   Angelegenheiten« 

29.  Bl.  302  a—b  Verzeichniss  der  Melodieen,  welche 
^die  rechtstädtsche  Singuhr-  spielt 

30.  Bl.  303  a— 304  b.  Nachricht  was  für  Lieder  vor 
den  Früh-  und  Yesperpredigten  an  Sonn-  und  Festtagen  in 
der  Oberpfarrkirche  zu  St  Marien  gesungen  werden. 

31.  BL  305a— 307a.  Joh.  Schultzli»,  i.  u.  d.  et  prof. 
Gymnas.  Ged.,  quaeritur  ob  eine  Frau  für  solche  Schulden, 
welche  Ihr  Ehemann  vor  der  Ehe  gemacht  •  •  •  post  soln- 
tum  per  mortem  mariti  matrimonium  von  denen  creditoribus 
könne  in  Anspruch  genommen  werden. 

32.  Bl.  307  a  —  311b.  Introductio  ad  processum 
postcui  ialem. 

33.  Bl.  312  a  — 315  b.  Alb.  Rosenberg,  Syndicas, 
Erläuterung  dessen  was  Anno  1704  in  denen  damaligen 
Troublen  bey  ausswärtigen  Puissancen  und  sonderlidi  bey 
Kön.  Preuss*  Hofe   von  wegen  der  Stadt  negotiirt  worden. 

34.  Bl.  315b— 320b.  Alb.  Rosenberg,  kurzer  Beweis, 
dass  die  Stadt  Danzig  bei  der  durch  ihren  Hafen  vor- 
genommenen Abschiflung  der  Sächsischen  Artillerie  u.  s.  w. 
etwas  gethan  oder  unterlassen  habe,  wessfalls  sie  mitFng 
und  Recht  könnte  beschuldigt  werden  1709. 

35.  Bl.  321a— 323  a.  Ob  die  Stadt  Dantzig  befuget 
sei  die  Zulage  zu  nehmen? 

3<)  Bl.  323b— 325a.  Nachricht,  an  welchen  Tagen 
die  Kuhren  gehalten  wurden. 
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37.  BI.  326  a— 326  b.  Zahl  der  Bürgermeister  und 
Rathsherren  von  1392—1581. 

38.  Bl.  327a— 328b.  Exempla,  wie  obrigkeitliche 
Persoknen  in  alten  Zeiten  in  dürftigem  Zustande  sich  befinden 
haben. 

39.  Bl.  328b— 329a.  Gonspectns  einer  relation  wie 
und  aus  was  massen  die  Stadt  und  Gebiethe  Puteig  von 
der  Stadt  Danzig  1457  an  König  Karl  Ganutus  verpfändet 
worden. 

40.  Bl.  329b — ^332  a.  Yerzeichniss  der  Einnahmen 
der  Accise  in  den  Jahren  1750 — 73. 

Bl.  332  b -336  a  leer. 

41.  Bl.  336a— 337b.  Puncta,  welche  von  E.  Bath 
zu  Beibehaltung  guter  Ordnung  unter  den  Predigern  E.  E. 
Ministerii  A.  C.  in  dieser  Stadt  auf  freundliches  Begehren 
fQr  gegenwärtige  Zeit  folgender  Gestalt  eingerichtet  werden. 

42.  Bl.  338a— 344  b.  Nachrichten  von  den  Streitig- 
keiten der  Stadt  Danzig  mit  dem  Kön.  Preussischen  Hofe 
wegen  eines  wider  die  Werbungen  publicirten  Edikts. 

43.  Bl.  345a— 346  b.  E.  Baths  neu  verftsste  Gaduc- 
Ordnung  1684. 

44.  Bl.  347  a— 348  a.  Nachricht,  welchergestalt  der 
Zehende  Pfenning  von  Erbschaften  E.  Baihtß  Eämmerey 
entrichtet  werden  Anno  1657. 

45.  Bl.  348  a — b.  Geremonien  bey  Ableben  I.  M. 
der  Königin  von  Pohlen  Maria  Josepha. 

46.  Bl.  349  a — 364  a.  Decretum  regium  inter  contu- 
bernia  et  magistratum  1678. 

47.  Bl.  364a — 365  a.  Aufsatz  desjenigen,  was  die 
Pfarrkirche,  Thurm,  Schule  und  Eirchenhäuser  von  denen 
Moscovitem  bei  Bombardirung  der  Stadt  Anno  1724  erlitten. 

48.  Bl.  365a— b.  Historia  de  origine  et  incrementis 
bibliothecae  Mariauae. 

49.  Bl.  366  a.  Eintheilung  der  andern  Gewercke 
unter  die  vier  Haubtgewercke  in  der  Stadt  Danzig. 

50.  Bl  366b— 367  a.  Anmerkungen  der  Quartier- 
nieister  über  die  von  E.  löbl.  Commercien-CoUegio  verfassten 
Baoque  router  Ordnung  1768. 

51.  Bl.  367  a— 369  b.  Bedenken  E.  CoUegii  Scholar- 
charlis  die  Verbesserung  des  Schulwesens  betreffend. 

52.  Bl.  370  a— 371b.  Protestation,  Manifestation  et 
juris  Reservation  E.  L.  dritten  Ordnung  gegen  Herrn  Qottlieb 
Gabriel  Weickhmann,  Bürgermeister  •  •  •  und  Herrn  Carl 
Ludwig  Ehler,  Rathsverwaudten  der  Rechten  Stadt.    1766. 

53.  Bl.  371b— 374b.  Antwort  auf  das  Memorial 
des  Russischen  Herrn  Residenten  die  Preussischen  Werbungen 
betreffend.     1767. 
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54.  Bl.  375a— 376b.  Bedenken  der  Deputirten  E. 
L.  Dritten  Ordnung  über  die  Process- Ordnung.    1766. 

55.  Bl.  377  a  -  378  b.  Verordnung  für  das  Gymnasium 
vom  3.  Januar  1766. 

56.  Bl.  378  b— 380  b.  Miscellanea  ex  manuscriptomm 
tom.  XVII.  in  bibliotheca  Renneriana. 

57.  Bl.  380  b— 382  b.  Verordnung  E.  Raths,  nadi 
welcher  die  hiesigen  Schornsteinfeger-Meister,  Gesellen  und 
Jungens  sich  zu  richten  haben. 

58.  Bl.  383a -384a.  Antwort  der  Stadt  an  den 
Herrn  v.  Rehbinder  wegen  des  Beytritts  der  Stadt  Dantzig 
zur  Confoederation,  176?  d.  24.  Mart,  und  an  den  Eönigl. 
Dänischen  Residenten  unter  dem  6   April  1767. 

59.  Bl.  384  b— 385  a.  Miscellanea  ex  tomo  XIX. 
bibl.  Rennerianae. 

60.  Bl.  385a- 386b.  Antwort  auf  den  Antrag  des 
Preuss.  Residenten  Herrn  Jungk,  das  jus  emporii  betreffend. 
11.  Juni  1766. 

61.  Bl.  386  a  — 388  b.  Lengnich,  Syndieus,  Streit 
über  die  furstl.  Ostrog'schc  Ordination.     17ö4. 

62.  BL  388b— 389a.  Wie  die  Ferber'sche  Familie 
an  die  Nobel  gekommen. 

63.  Bl.  389a.    Von  den  7  frcyen  Hüben  in  Kemnade. 

64.  Bl.  389b — 409b.  Verzeichniss  der  grösseren  Lohen 
und  ihrer  •    •      Belegung.     1739—66. 

Bl.  4l0a-4l8b  leer. 
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XV.  f  117.  rapierhandsohrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  279  Blätter  —  Folio. 

(De  la  bibliothequc  de  Jean.  Bcnj.  Schmidt) 

Bl.  la— 4  b  leer. 

1.  Bl.  oa — 7  b.    Conspectus. 

2.  Bl.  8a~23a.    Werdersche  Land-Tafel. 
Bl.  23  b  leer. 

3.  Bl.   24a— 26a.    Deduction  von  der  Zulage  1760. 
4  Bl.  26  a -35  a.    Der  Stadt  Dauzig  Verordnung  zu 

neuer  Einrichtung  des   Commercien   Collegii  auss  Schluss 
sämbtl    Ordnunjren  beliebet.     1751. 

5.  Bl.  35  b— 39  a.  Der  Stadt  Danzig  neu-revidirte 
und  verbesserte  Banquorouter  Ordnung  auss  Schluss  sämmt- 
licher  Ordnungen  beliebet  und  publiciret. 

6.  Bl.  39  a— b.  Instruction  E.  Baüis  an  den  Secre- 
tarium  der  Stadt  am  Königl.  Hofe. 

7.  Hl.  39  b -40  a.  Project  E.  Kon.  Confirmaüon  der 
Ordnung  für's  CommeriMeii-CoUegium. 
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8.  Bl.  40  b— 41b.  Informatio  ad  S.  &  Miy.  wegen 
des  Rescripts  vom  2.  Febr.  1754  die  neue  Anlage  nnd  den 
Schlagbaum  im  Schottlande  betareffend. 

9.  Bl.  41b — 43  a.  Contribntiones,  Ausgaben  nnd 
Scbaarwerck  der  höhischen  Dorfschaften  der  Deputation  su 
UntersnchuDg  der  Güter  nnd  Einkünfte  der  Stadt  von  den 
Schulzen  übergeben.    1752. 

10.  Bl.  43  b  —  44  b.  Expositio  gra?aminnm,  qnibns 
Jurisdictiones  spirituales  SchotUandiae  et  montis  epia- 
copalis  ab  ultimis  sede  vacante  Episcopatus  temporibna 
prcmantur,  repraesentata  anno  1753. 

11.  Bl.  44b-~46b  Protestation  E.  III.  Ordnung 
gegen  E.  Gericht  der  Rechten  Stadt  wegen  des  der  Fräulein 
V.  Bagge  nachgegebenen  Execution  gegen  Frau  Erdmannin. 

12.  Bl.  46  b.  Nachricht  von  der  Einführung  des 
Gregorianischen  Kalenders  in  Danzig.    1584. 

13.  Bl.  47  a— b.  Ordauns  E.  Baths,  wie  es  mit  der 
Besichtigung  soll  gehalten  werden,  etc.    1597. 

14.  Bl.  48  a— b.  Petita  der  Gemeine  von  Dantug 
Könige  Sigismundo  m.  auf  dem  Reichstage  in  Thom 
supplicando  übergeben.    1626. 

15.  Bl.  48  b  <  49  a.  Auf  diese  Petita  ist  M.  J.  LowieU, 
K.  Maj.  Secret.,  an  alle  3  Ordnungen  mit  nadifolgender 
Instniction  nach  Dantzig  abgefertiget  worden.    1636. 

16.  Bl.  49a— 51b.  Antwort  auf  den  Artikel  im 
51.  Stück  der  Thoruschen  Anzeigen  von  1770:  Allgemeine 
Grundsätze  über  das  Agio  be^  alten  Capitalien. 

17.  Bl.  52a— 55a.  M.  F.  R.,  ünpartheyische  Gedanken 
über  den  Streit  wegen  des  Agio  bey  der  Bezahlung  in 
schlechterem  Geld,  als  man  empfangen. 

18.  Bl.  55a- 57b.  D.  E.  LengnichH,  Synd.  Gedan., 
Oratio  iuauguralis  in  introductione  D.  Verportenii  habita 
anno  1770. 

19.  Bl  57  b— 58  b.  Actus  wegen  der  von  J.  W.  Weikh- 
mann  in  die  Thorner  Anzeigen  eingerückten  Gedanken 
vom  Agio. 

20.  Bl.  58  b -61a.  Christophor.  Fischerus,  ütrum 
bona  Schivenhorst  et  Einlage  in  Nehringia  sita  immunitatem 
ab  oneribus  etiam  ertraordinariis  habeant,  et  quaenam  J. 
Duo.  praedictorum  bonorum  competat. 

21.  Bl.  61a— 67  b.  Abrah.  Everbeck,  biga  quaes- 
tionum  betreffende  Job.  Gerb.  Brandis  praetendita  Immo- 
nitas  vor  allen  und  jeden  oneribus  und  Scharwercken  seiner 
Nehringschen  Güter  wegen,  namentlich  Schievenhorst  und 
Einlage,  etc. 

22.  Bl.  67  b— 70  a.  Handveste  der  Güter  Schieven- 
horst und  Einlage.  —  Danzig,  1563. 
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23.  Bl.  70a — 73  a.  Beweis,  dass  das  NehriDg-  und 
Scbarpau'sche  Amt  tarn  voluntariam,  quam  contentiosam 
Juiisdictiouem  über  Schievenhorst  und  Einlage  gehabt 

24.  Bl.  73a— 74b.  Instructio  legationis  Job.  Lowicky, 
S.  R.  Maj.  Secretario,  a  Sigismundo  UI.  Rege  ad  civitatem 
Gedanensem  data  anno  1626. 

25.  Bl.  74  b— 75  a.  •  Actus  judicialis  renünciationis 
Privilegii  Exemtionis  certae  domas  in  longo  foro  sitae 
concessae.    1696. 

26.  Bl.  75  a — 76a.  Puncta  concernentia  violentias  et 
injnrias  a  Magistratn  Gedan.  Conventui  Ordinis  Praedicator. 
illatas  una  cum  responsione  Magistratus  ad  eadem  puncta 

27.  Bl.  76a— b.  Ordiuatio  missionis  S.  Jesu  penes 
Capellam  regiam  per  Episcopum  Cujav.  instituta  Gedani  1719. 

28.  Bl.  76b— 77  a.  Literae  Credentiales  pro  Jac. 
Jeffereys  Ministro  brittan.  ad  novas  Conventiones  cum 
Civitate  Gedan.  ineundas.    1721. 

29.  Bl.  77  a.  Responsum  Regis  Pol.  Adriane  de 
Linda  Procons.  et  Alb.  Rosenberg  cons.  atque  Ch.  Schroeder, 
subsyud.  nuntiis  civitatis  Gedan.  Posn.   1657  datum. 

30.  Bl.  77b  — 78a.  Kurze  Information  mit  was 
Recbt  das  Dorf  Scbidlitz  dem  Kloster  Marienbrunn,  Ordens 
der  H.  Brigitten  in  Danzig  zukommen,  aus  alten  Documenten 
und  ausgeführtem  Rechte.     1677. 

31.  Bl.  78  a — b.  Reversales  sub  sigillo  triura  ordinum 
wegen  des  aus  der  Marienkirche  genommenen  Silbergeräfhs. 
1577. 

32.  Bl.  78b— 79a.  Der  Russischen  Kayserin  CatharinalL 
Erneuerung  der  von  der  Kayserin  Anna*der  Stadt  Dansig 
zugestandenen  Garantie.  —  St.  Petersburg  anno  1764  datum. 

33.  Bl.  79a -80b.  Trfes-humble  Promemoria  des 
Dissidens,  prösent^e  ä  St.  P^tersbourg  le  15.  9.  1766. 

34.  Bl.  80b — 81a.  Deprecatio  a  Burggrabio  et  aliis 
Ord.  civitatis  Gedan.  in  medio  senatus  Varsaviae  in  comitiis 
anno  1570  facta. 

35.  Bl.  81a.  Extract  aus  D.  A.  K(ahn)  Predigt 
Post  Annunciationis  Mariae  anno  1697. 

36.  Bl.  81b— 83  a.  Rationes  politicae,  quare  Givitati 
Gedan.  provisum   sit   perpetuo  adhaerere  Riegno  Poloniae. 

37.  Bl.  83  a— 84b.  Des  Fr.  Joh.  Rolanen  Brief  an 
den  Pater  General  des  Franziscaner  Ordens  nach  Rom, 
worinnen  er  die  Abtretung  der  Graumünchen  Kirdien  nebst 
dem  Kloster,   und   die  Ursach   dessen  kundmachet.    1555. 

38.  Bl.  84b— 86a.  R(^flexions  sur  rarrangement  en 
cons^quence  duquel  la  Province  de  Prusse  Polonoise  excepbS 
Thom  et  Danzig  doit  passer  sous  la  dominaüon  de  Sa 
Majest^  de  Prusse.  —  (Traduits  de  Panglais.) 
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39.  Bl.  86  b— 87  a.  Schluss  wegen  eines  Vergleichs 
mit  dem  Klostor  Carthaus  wegen  leitung  mehr  Wassers  in 
die  Radanne.    Anno  1653. 

40.  Bl.  87  a— 89  b.  Privileginm  Garthnsiae  de  Paradiso 
S.  Mariae  1525. 

41.  BL  89  b.  Gezengnis  des  Gegengräbers  in  Sachen 
der  Schlickgeschworenen  gegenst  die  Qaadendörfer  die 
Rossvoyken  betreifend  1744 

42.  Bl.  90a— b.     Actus  wegen  der  Quadendörfer    , 
Gebühr  bey  der  Reparation  der  Rossewoyken.    1715. 

43.  Bl.  90b— 91a.    DesJanowski  Information  hieven. 
44  Bl.  91a.    Actum  in  Castro  Skarzeviensi,  ineadem 

materia.    1717. 

45.  Bl.  91b— 92  a.    Memorial  der  Cartheyser   1718. 
,  46.  Bl.  92  b.    Terminata  E.  Raths  in  eadem  materia. 

47.  Bl.  93  a— b.  Extract  aus  dem  Grodnischen  Recess 
wegen  der  Scharpan.    1583. 

48.  Bl.  93  b— 97  b.  Succincta  informatio  ratione 
districtus  Szarpoviensisis. 

49.  Bl.  98  a— 99  b  De  justa  possessione  districtus 
Scharpoviens. 

50.  Bl.  100a— 102  b.  Bericht  wegen  der  Scharpau 
so  anno  1603  Constantin  Giesen  von  Mich.  Pantzer 
zugestellet. 

51.  Bl.  102  b— 103  a.  Documenta  ad  vindicationem 
Scliarpau  pertinentia. 

52.  Bl.  103a  — 104  a.  Depositio  testimonii  super 
proprietate  Neringae  ad  instautiam  Gedanensium  coram 
uotario  publico  anno  1509  facta. 

53.  Bl.  104  a— b.  In  comitiis  Generalibns  Petri- 
coviae  anoo  1562  nota. 

54.  Bl.  104b— 107  b.  Instructio  in  causa  Schaipo- 
viensi  iotemuDciis  mandatoriis  civitatis  Gedan.  data  a.  1570. 

55.  BL  108a.    Ad  vocabulum  Eomnade. 

56.  Bl  108  a— 109  a.  Henr.  Lembke,  Informatio  in 
causa  bonorum  Malenczin  und  Weslin. 

57.  Bl.  109  a— 111b.  Gründliche  Nachricht  von  den 
Rottmanusclieu  Hüben,  und  der  irrigen  Zuschiebt 

58.  BL  112a— 113  b.  Verzeichniss  der  Dörfer  im 
Werder  und  in  der  Nehring,  aus  einem  alten  Register 
abgeschrieben,  1559. 

59.  Bl.  114a-115a.  Verzeichniss  der  Dörfer  auf 
der  Höhe  ausgezogen  aus  alten  Zetteln,  so  in  der  Canzeley 
der  Stadt  Danzig  befunden. 

60.  BL  115  a— 116  a.  Notata  wegen  dessen,  so  anno 
1570  in  Warschau  vorgegangen,  da  der  Stadt  dieNehringe 
per  Decretum  abgesprochen  worden. 
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4.  Bl.  82a-— 87  b.  Recess  der  dritten  OrdDung  wegen 
Bürgerlichen  Beschwerden.  —  1709. 

5.  Bl.  88  a— 92  b.  Wie  dieKühr  in  Dantzig  gehalten 
wird. 

6.  Bl.  93a~94b.    Einder-Hauss  alhier  in  Dantzigk. 

7.  Bl.  95a  — 100a  Gründl.  Erklährung  dessen  wag 
anno  1604  in  denen  damahligen  Tronblen  bcy  aussen- 
wärtigcu  Paissancen  nnd  sonderlich  beym  Kön.  Prenss. 
HofTe,   von   wegen  der  Stadt  Dantzig   negotiiret  worden. 

8.  Bl.  100b— 108a.  Kurtzer  Beweiss,  dass  die  Stadt 
Dantzig  bey  der  durch  ihren  Halfen  unternommenen  Ab- 
schiflfung  der  Sächsischeii  Artillerie  und  Gefangenen,  bey 
der  accession  zur  Warschauischen  Confoederation,  etc.  •  • 
und  endlich  bey  der  Agnition  des  Königs  Stanislai,  so 
weni^  als  sonst,  in  wehrender  bissheriger  Unruhe  nicht 
was  gethan  oder  unterlassen  habe,  wessfalls  sie  mit  fuge 
und  Rechte  köute  beschuldiget  werden. 

9.  Bl.  108  b— 122a.  Informatio  Facti  desjenigen, 
was  in  und  mit  der  Stadt  Dantzig,  seith  anno  1704  bis 
anno  1707  mit  Abführung  der  Sächsischen  Meublen, 
erlangter  extradirung  zwenner  Polnischer  Magnaten,  Recog- 
nition  Regis  Stanislai,  und  dem  Moscovitischen  General 
Lieutenant  von  der  Rönne  und  dessen  Trouppen  sich  zuge- 
tragen habe,  betreffende.     1709. 

10.  Bl.  122  b— 131a.  Der  Pfahl -Herren  Ambt  und 
Ordnung.  —  1691 

1 1.  Bl.  131b  -  132  a.  Ordinantz  E.  Raths  der  Kön.  Stadt 
Dantzig,  nach  welcher  sich  sowoU  die  Bootsleute  und 
Stoyers  auff  den  Schlossböthen  alhie  wie  auch  alle  anhoro 
kommende  Schipper  zu  richten  haben  werden  1679. 

12.  Bl.  132b— 137b.  Instrumentum  wegen  der 
Marienburgischen  Verrichtung,  die  Jüttlandische  Fehre  und 
Ueberfarth  betreffende,  so  geschehen  anno  1710. 

13.  Bl.  138a— 145a.  Ordnung  E.  Raths,  auflf  was 
weise  die  Schawe  der  Saven  soll  angestellet  werden,  und 
wie  dieselben  sollen  beschaffen  seyn  und  was  so  wohl  die 
j\Ieister,  als  derer  die  derselben  beywohnen,  ihr  Gebühr 
scyu  soll. 

14.  Bl.  14r)a— 147 a.   Der  Neuendorflfer  Ordnung.  1509. 

15.  Bl.  147  a  — 150a.  Vertrag,  so  zwischen  den 
Dorflfschaften  im  Bau  Ambt  gelegen,  getroffen,  und  1618 
alhier  ist  eingeschrieben  worden. 

16.  Bl.  1501)— 153  b.  Ordnung  und  Wilkühr  der 
dreyen  Dorfscliaflen  Plenen«lorf,  Neuendorff  und  WalddoriF 
im  Bauambt  gelegen,  wi»lche  die  verordneten  Bau-Herren 
Gabr.  Schumann  und  Adrian  v.  d.  Linde  anno  1622  ange« 
ordnet  haben. 
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17.  Bl.  153  b— 160b.  Naohricht  was  E.  Bauambt 
der  Königl.  Stadt  Dantzig  im  Bau  zn  UDterhalten  hat. 

18.  Bl.    161  a  -  b.    Edict   wegen  der  Butter.    1661. 

19.  Bl.  161  b~  163b.  Ordinantz  der  Buttertrftger 
uud  des  Butter  Marcktes.    1651. 

20.  Bl.  163  b  — 164  a.  Taxa  der  Butter  alhie  iu 
Dantzig.     1670. 

21.  Bl.  164a— b.  Protestation  s&mbtL  Butter-Capi- 
taine  an  E.  Bath. 

22.  Bl.  165a-b.  Abtheilung  der  Alten  Stadt  in 
4.  Quartier,  wie  anitzo  gebräuchlich. 

23.  Bl.  166a— 168b.  Vorstädtsche  Feuer-Ordnung 
de  anno  1587,  von  der  Feuer- Herren  Ambte  auif  der 
Vorstadt. 

24.  Bl.  169  a— 176  b.  Von  Coercirung  der  muth- 
willigen  Banqjuerutter  der  Städte  Danzig  und  Hamburg 
Ordinantzen,  item  das  Mandatum  der  Hänsen-Städte  de 
anno  1620. 

25.  Bl.  177a— 185b.  Revidirte  Falliten  Ordnung 
der  Stadt  Hamburg. 

Bl.  186a— b  leer. 

26.  Bl.  187  a  — 188b.  An  Ihro  Gross  Gzaarische 
Majestät  demüthigstes  Memorial  der  Stadt  Dantzig.    1716. 

27.  Bl.  189  a— 190  b.  Schreiben  E.  Baths  an  R 
Gross  Czaarische  Maj.  bei  Anwesenheit  derselben  in  Danzig. 

28.  Bl.  190b- 192b.  Puncta  umb  derer  Gewährung 
Se.  Gross  Czaar.  Maj.  E.  Rath  der  Stadt  Danzig  demüthig 
bittet.     1716. 

29.  Bl.  192b— 196b.  An  Ihro  Gross-Czaar.  Majestät 
demüth.  Memorial  der  Stadt  Dantzig,  wegen  Beförderung 
gemeinsamer  Commercien.     1716. 

30.  Bl.  196  b— 198  a.  Wegen  der  von  Ihro  Gross 
Czaar.  Maj.  verlangten  Kaper  -  Ausrüstung  an  des  Eon. 
Poln.  Cabinets-Raths  Excellentz  unterdienstl.  Memorial  E. 
Bahts  der  Stadt  Dantzig.     1716. 

31.  Bl.  198a— 199  b.  An  Ihro  Gross  Czaar.  Maj. 
wegen  Soulagirung  des  armen  Landmannes,  wie  auch  Frey- 
lassung  der  angehaltenen  Schiffe,  demüthiges  Memorial  fi's 
Raths  der  Stadt  Dantzig.     1716. 

32.  Bl.  199b— 201b.  An  Ihro  Kön.  Maj.  demüth. 
Memorial  E.  Rahts  der  Stadt  Dantzig,  wegen  der  auff  Ordre 
Ihro  Gross  Czaar.  Majest.  angehalteneu  Schiffe  1716. 

33.  Bl.  202  a— 205  a.  An  Ihro  Gross-Czaar.  Majestät 
wegen  der  von  Derselben  verlangten  Caper  -  Ausrüstung 
2  Memoiiale  E.  Rahts  der  Stadt  Dantzig.     1716. 

34.  Bl.  205b-- 208a.  Ihr#Gioss  Czaarischen  Majestät 
Manifest.     1716. 
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35.  Bl.  208  a— 209b.  Memorial  E.  Rahts  an  Ihre 
KöDigl.  Majest.     1716. 

m.  Bl.  2()9b— 212b.  Memorial  E.  Rahte  an  Ihro 
Gross-Czuar.  Majestät. 

37.  Bl.  212b-214a.  Ihrer  Gross  Czaar.  Maj.  über- 
gebene  Puncta  an  die  Stadt  Dantzig.  (auf  d.  l.  Spalte)  — 
(Auf  d.  2.  Spalte)-.  Declaratiou  der  Stadt  Dantzig  auf  die 
von  wegen  Ihro  Gross  Czaarischen  Majestät  übergebene 
Puncta.     1716. 

38.  Bl.  214  a— 215  b.  Deduction  der  Stadt  Dantzig  1716. 
30.  Bl.  215b-218a.    Memorial   E.   Ratbs   an    Ihro 

Gross  Czaar.  Majestät.     1716. 

40  Bl.  218a— 220a.  Contract  zwischen  E.  Rath 
uad  Benjamin  Bleck  wegen  Anfertigung  2  er  an  Ihro  Gross 
Czaar.  J&aj.  von  Seiten  der  Stadt  versprochenen  üaper- 
Schiffe.     17  lö. 

41.  Bl.  220b— 223  b.  Memorial  E.  Raths  an  I. 
Kays.  Maytt.  I.  I.  I.  Eon.  Majestäten  von  Gross  Britannien. 
Dännemaick  und  Preussen,  und  an  die  General  Staaten, 
mutatis  mutandis.     1716. 

42.  BL  223b— 224a.  Russische  Praetension,  welche  E. 
Kath  der  Stadt  Dantzig  anno  1717  ist  bekannt  gemachet  worden. 

43.  Bl.  224b— 230b.  Memorial  E.  Kaths  d.  Stadt 
Dantzig  an  das  Gross  Czaarischen  Geneml-Lientin:  Dolgo- 
ruki  Fürstl.  Durchl. 

44.  Bl.  230b— 232  a.  Proiect  der  Anforderungen  an 
der  Stadt  Dantzig  per  modum  uitimati  anzudeuten.     1717. 

45.  Bl.  232  a— 2351).  Ratification  von  Ihr.  Gross- 
Czaar.  Maj.  SeitcD. 

46.  Bl.  235  b  —  236  b.  Convention  zwischen  dem 
General-Leutinant  Ihrer  Gr.  Czaar.  Maj  Basilio  von  Dolgo- 
ruky  und  den  Deputirton  der  Stadt  Dantzig.  1717;  und 
Eid  E.  Raths  der  Stadt  Dantzig.     1717,  4.  Octobcr. 

47.  Bl.  236  b — 247  b.  Summarischer  Bericht  dessen, 
was  währender  Ihro  Gross-Czaar.  Maytt  hohen  Gegenwart 
anno    1716   alhier   in    Dantzig   passifet   und  vorgegangen. 

4H.  Bl.  24Sa— 254a.    Historirtdicr  Nachricht  von  der 
Spitze  und  Fahne  des  Rahts-Thurms. 
Bl.  254b -Ende  leer. 

700. 

XV.  f.  161.  Papicrhamlsclirift  —  XVIII.  Jalirliundcrt  —   125  Blüttor  —  Fülio. 

1.  Bl.  la— 2a.    In^'altsverzeichnicjs. 
Bl.  3a-b  leer. 

2.  Bl.  4a— Hb.  Per  Herren  der  Alten  Stadt  Auff- 
stand  g<^<'nst  K.  Kaht.     ^i^l^t  vonstandig. 

Bl.  12a— 13b  leer. 
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3.  Bl  14  a— 2db.  Aassm  Latein  ins  Deutsch  yertirte 
Schreibeu  Römischer  Eayserl.  Maj.  Ferdinandi  IL  Beicht- 
Vaters,  an  einen  Jesnitten  in  Hildesheim:  Worinnen  alle 
Bäpstl.  Practicquen  wieder  die  Deutsche  Städte,  die  Grone 
Scliweden,  Dennmarck,  Engelland,  auch  der  Herren  Staten 
General  von  Holland  Begriffen.    18.  April  1628. 

4.  Bl  24a- 63a.  Declaratio  belli  Hnngarici  nnper 
odita  a  Mich.  Apafio,  principe  Transylvaniae,  contra  S. 
Caesarero  Majestatem  ad  exemplnm  Transsylvaniense. 
Treulich  verdeutschet  anno  1682  nach  einem  Siebenburg. 
Exemplar. 

5.  Bl.  63b  67  a  Snpplicatio  71  Oefangener  Schweizer 
und  Augsburgscher  Gonfessions-Yerwandten  Prediger  und 
Sclmldiener   an  Ihro  Rom.   Eayserl.  Majestät  anno  1675. 

6.  Bl.  68  a  —  b.  Gonvivium  Monachorum.  Brat 
quondam  Dies  festus 

7.  Bl.  69  a— b.  Initiam  Gallici  Evangelii  secundum 
veritatem.     Satyre  auf  Wilhelm  v.  Fürstenberg. 

8.  Bl.  70a.  Yenatio  leporis.  Ecce  lepus  currit  per 
nemus. 

9.  61.  70b— 7 In.  Juramentum  regni  Mareschald  in 
Generali  circo  (Kolo)  Sczebrzeszynensi,  in  ecclesia  Patmm 
Franciscanorum  die  24  Nov.  Anno  1672. 

10.  Bl.  71a.  Joach.  Pastorius,  In  incendium  veteris 
civitatis  Gedanensis  ot  praecipui  domüs  Dni.  Hevelii. 

11.  Bl.  71b.  Nummus  Hevelianus.  Erleut  Preussen 
2,205. 

12.  Bl.  71b.  Argentina  regi  sine  sanguine,  dedita 
die  30.  Sept.  Anno  1681. 

13.  Bl.   72  a  — 73b.     Parisiis    die   19.   Jan.    1690. 

Uebcr  die  Veränderung  der  Inschrift  am  Jesuiten- Colleg. 

14.  Bl.   74a-95a.    Acta   Witzkeriana.     1681-82. 
Bl.  95b  leer. 

15.  Bl.  96  a — 97  a.  Die  vornehmsten  Articuli  der 
Instruction,  welche  auf  dem  Particular-Landtage  in  Starogard 
sub  Dil  ectione  d.  H.  Plaskowski  Notarii  Castren.  Marssevien. 
Assessoris  Terres  tr.  Dirschavien  sind  beliebet  worden,  anno  1692. 

Bl.  97b-98b  leer. 

10.  Bl.  99  a— 102  b.  Privilegium  incolarum  Schott- 
laudeusium.    Gedani   die  9.  Mensis  Augusti  Anno  1644. 

17.  Bl.  103a— b.  Anno  1644  die  16.  Mensis  Augusti 
in  Capitulo  generali  Praelatorum  Ecclesiae  Cathedralis 
A^ladislaviensis  in  Grastino  Feste  Assmuptionis  B.  Y.  M. 
Vladislaviae  celebrato.  Bestätigung  des  Privilegs  ffir 
Schottland 

18.  Bl.  103  b -105b.  Transactio  inter  episcopum 
Vladisl.  et  Al»batcni  Pölplincns.  ratione  Hoppenbruch  1653. 
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19.  Bl.  106a— 111b.  Rebellicns  Actus  der  Gemeine, 
coutra  das  Bericht,  im  Bischöiflichen  Schotlande,  und  daraaff 
erfolgtes  Drecet:  vom  4.  Febmarii  Anno  1665. 

20.  Bl  112a — 113a.  Informatio  ad  Protectionales 
GodofreJi  Michaelis  ab  Howel.  VorsteUung  an  den  König  in 
der  EheschliessuDg  des  Id.  y.  H. 

Bl.  113  b  leer. 

21.  Bl.  114a— 145a.  Bericht  aus  was  Ursachen  der 
Handel  in  Dantzig  abgenommen,  nebenst  beigefügtem  Zweck, 
welcher   gestalt   derselbe   könne  verbessert  werden.     1692. 

22.  Bl.  145  b— 157  a.  Discurs  von  der  Nutzbabriceit 
der  Schiffahrt,  auch  wie,  und  welcher  gestalt  sie  itziger 
Zeit  in  Dantzig  einzuführen  sey.    Ende  des  17.  Jahrhunderte. 

Bl.  157  b -158  b  leer. 

23.  Bl.  159  a— 197  a.  Bedencken  der  freyen  Navi- 
gation zwischen  der  Stadt  Dantzig  und  der  Krohn  Franck- 
reich.    Nach  1689. 

24.  Bl.  197  b— 201  a.  Tractat,  welcher  den  12./22.  Aug. 
anno  1689  wegen  der  Fahrt  aufT  Frankreich  zwischen 
Holl-  und  Engellaud  bestanden,  und  davon  denen  Neutralen- 
Ohrten,  folgends  auch  dieser  Stadt  part  gegeben  worden. 
So  wie  selbiger  auss  dem  Holland.  in*s  Deutsche  übersetzet 

25.  Bl  201b-204b.  Ihrer  Kön.  Maj.  von  Denne- 
marck  Ordinantz  Wie  es  mit  der  Fahrt  auif  Frankreich 
soll  gehalten  werden;  welche  mit  Holland  und  Engelland's 
Belieben  d.  20./30.  Junii  anno  1691  in  Coppenliagen  publi- 
ciret.    Aus  dem  Frantzös.  ins  Deutsche  veitiret. 

26.  Bl.  205  a.  Der  13.  Articul  des  Projects,  dessen 
oben  im  andern  Artickel  erwehuet. 

27.  B).  205b— 210a.  Excerpta  ex  Londorpii  Actis 
Publ.  de  initio,  progressu  et  exitu  Belli  Suedici. 

Bl.  210  b  leer. 

28.  Bl.  211  a— 213a  Ferdinandi  Versicherung,  wie 
Er  zum  König  und  Oberhertzog  in  Schlesien  angenommen 
worden,  dass  Er  alles  in  vorigem  Stande  lassen  wolte.  1617. 

29.  Bl.  213a— 214b.  Extract  des  Fürstentages 
Beschluss  so  gehalten  zu  Bresslau  den  1.  Sept.  d.  19 
publiciret  worden.     1617. 

30.  Bl.  214b.  Märische  Landtags  Contribation 
Bewilligung.     1617. 

31.  Bl.  215  a — b.  Laudum  Remissionis  ad  Jndida 
Interregni  in  Causa  violentiae.    1696. 

32.  Bl.  2ir)b — 216a.  Laudum  securitatis  consiliorum 
Publicorum.     UVJG, 

33  Bl.  216u — I).  Lauuum  satisiactionis  pro  dominis 
interuuntiis  civitatum  Majorum.     1696. 
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34.  Bl.  216  b  — 218  b.  Laudum  Tuitionis  Indige- 
natüs.     1696. 

35.  Bl.  218b— 219a.  Landum  ünionis  ADimornm.  1696. 

36.  Bl.  219  a— 221a.    Laudom  Gontributionis.   1696. 
Bl.  221b  leer. 

37.  Bl.  222a  — 231b.  Constitutiones  Elbingenses 
anno  1568  tandem  in  Gonventn  Lablinensi  amio  1589 
approbatae. 

38.  Bl  232a— 234  a.  Jadiciam  wegen  der  anno 
1701  zn  Graadentz  landirten  Gontributionem. 

BL  234b  leer. 

39.  Bl.  235  a— 236  b.  Bepraesentatio  Juris  clari  et 
liqoidi,  quo  fas  est  Electori  Possessionem  Fignoris  etc. 
appi  eheudere.  Entworfen  1672.  Betrifft  die  1657  geschehene 
VerpßlnduDg  Elbings. 

40.  Bl.  237  a— 238  b.  Ad  regni  Mareschalcnm  anno 
1703.    Bittschrift  fflr  Marienburg. 

Bl.  239  a~b  leer. 

41.  Bl.  240  a.  Besponsio  regni  Gancellarii,  Deputatis 
magistratus  Gedan.  Mariaeburgi  Kegem  salutantibus  dato. 

42.  Bl.  240  b.  Ghristiani  Augusti,  Episcopi  Jawo- 
lavieusis,  ducis  Saxoniae,  testimonium  de  transitn  prindpis 
Friderici  Augusti  ad  Gatholicam  ecclesiam. 

Bl.  24ta— b  leer. 

43.  Bl.  242a— 243a.  Nonnullae  literae  Polonicae 
post  mortem  Johannis  tertii.    1696. 

44.  Bl.  243  b— 245  b.  Litterae  cardinalis  Badzie- 
iowski,  coDsiliariorum  Prussiae  ducalis  ad  quosdam  Sena- 
tores  Kegni. 

Bl.  246  a  leer. 

45.  Bl.  246  b.  Einige  Notizen  aus  der  Kühre.  1654 
bis  1655. 

46.  Bl.  247  a— b.  E.  Raths  Propositio  und  Responsio 
auff  einige  Gravamina.     1659. 

47.  Bl.  248  a.  Nachricht  von  dem  in  der  Langen- 
gasse mit  Ställen  Bebauten  Platz,  von  anno  1530. 

48.  Bl.  248  b— 251a.  Foriialitium  in  ostio  Vistulae 
constructum  annis  successivis,  ab  anno  1434 

49.  Bl.  251b— 254b.  Puncta  matrimonialia  inter 
Electorem  Bavariae  et  Regis  Poloniae  Piliam.    1694. 

50.  Bl.  255  b  — b.  Literae  Regiae  ad  Givitatem 
Gedanensem  die  15.  Oct.  Anno  1697. 

51.  Bl.  255a— 258  b.  Duae  Literae  civitatis  Gedan. 
ad  Regem.    18.  Oct  und  8.  Nov.  1697. 

52.  Bl.  258b— 259a.  Literae  Primatis  Regni  ad 
Givitatem  Gedanensem  1697. 
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XV.  f.  371).  Papierhandschrilt  —  XVI.—XVn.Jahrhandert— 25  Bl&tter— Folio. 

Bl.  la— Ib  leer. 

1.  Bl  2a— 3b.  XYI.  Jahrh.  (1585)  Caspar  Goebel: 
Schrift  an  B.  E.  Raht  abgofertiget  im  Nahmen  nnd  wegen 
aller  Zunfit.    Anno  1585. 

2.  Bl.  4  a.  Fatalis  eventos  inter  Magistaratnm  et 
Subditos  Dantiscanos. 

3.  Bl.  4b  — 7  b.  XVII  Jahrh.  Privilegium  der 
IV  Haubt  Gewerke  in  Dantzig,  welches  von  Johanne  Casi- 
miro  von  Gottes  gnaden  Könige  zu  Fohlen  anf  dem  al^e- 
meinen  Reichstag  in  Warschan  ihnen  ist  ertheilet  mid 
Gonfinniret  worden  20.  Junii  Anno  1660. 

4.  Bl.  8a— 10a.  Der  IV  Haubt  und  aller  iucor- 
porirten  Gewerke  Manifestatio,  wegen  der  von  einem  Wohl 
Edlen  und  Hochweisen  Bäht  durch  praesidirenden  Herren 
Bürgermeister  Herren  Adrian  v.  d.  Linde  intimirten  Decla- 
ration  Anno  1670  den  31.  Octobris  1670  zu  Dantzig. 

5.  Bl.  10a— 14a  Eines  Wohledlen  etc.  Rahts  abge- 
drnngene  Remanifestation,  welche  vom  Notario  denen  vier 
Haubt-  und  allen  anderen  incorporirten  Werken  Yfe^en 
ihrer  aufgerichteten  Manifestation  ist  in  Dantzig  insinmret 
und  relationiret  worden  Anno  1670  den  14.  Tag  Novembria. 

6.  Bl.  14a — 21  b.  Abgedrungene  Justificatio  K  Wohl- 
edlen  etc.  Rahts  Remanifestation  Entg^engesetzt  von  denen 
IV  Haubt  und  stüntlich  incorporirten  Gewerken  dieser  Stadt 
Dantzig  Anno  1670  den  22.  Novembris. 

7.  Bl.  22a— 23a.  Privilegium  Fundationis  der  Kirchen 
St.  Peter  in  Dantzig 

8.  Bl.  23  b— 25  b.  Eurtze  Information  mit  was  Recht 
das  Dorf  Schädlitz  dem  Gloster  Marien  Brun  Ordens  der 
Heiligen  Brigitten  in  Dantzig  zukomme  aus  alten  und 
unverdächtigten  Documonten  und  ausgeführten  Rechte  kq- 
samm  engebracht 
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XV.  f.  4()8.  Papierhandschrift  —  XVI.  Jahrhundert  —  137  Blätter  —  Folio. 

Bl.  la— 10b  leer. 

1.  Bl.  IIa- 40a.    Danziger  Willkür  von  1599. 

Unvollständig;   sie  beginnt  mit  Art  62,  endet  mit  Art.  123. 
Bl.  40  b— 41b  leer. 

2.  Bl.  42  a— 51b.    Ordinancie  des  Eoninck  artishone. 

Vom  Jahre  1527.  —  .In  dem  namen  gottes  amen."  Im  Jare 
vnscrs  Herrn  Füchtigen  hundert  vnd  Saeuenn  vnd  thuintich:  op 
Hokoryn^o  Sunthe  pauU :  Hcflftt  ein  Eerbar  RaÜi  dusse  nagegchroffoie 
Artikel  vnd  onleniinge  tho  redliker  vnd  ehrUker  vnderiuddanfe 
des  Kuiüugk  Artishaues  vorrameth  Ythgesettet  vnd  fastichlik  to 
holden  beschlateo  •         Vergl.  Scr.  v.  FraMicarom  IV^  94A, 


•M 


467 


3.  Bl.  52a— b.    Eine   Ordnung  für  die  Fleischhauer. 

4.  Bl  53a  und  b.    Juramenta  Calumniee  (so!). 

Der  actor  swerth  das  er  eigentUch  glaube.  •   •   • 

5.  Bl.  54  a — 55b.  Auszug  aus  dem  von  Eoenig 
Casimir   der  Stadt  Danzig  gegebenem  Privilegium.    1457. 

6.  Bl.  55b— 56  a.  Auszug  aus  dem  1490  von  Koenig 
Kasimir  gegebenem  Privilegium. 

7.  Bl.  56a— b.  Auszug  aus  dem  1530  von  Eoenig 
Sigismuüd  I   dem  „Lande  Preussen"  gegebenem  Privilegium. 

Bl.  57  a— b  leer. 

8.  Bl.  58  a— 75  b.  Articuli  Eoenigliche  Maiestedtt  in 
Danczke  vbergeben  von  der  neugen  gekoren  gemein 
Anno  1552. 

9.  Bl.  76  a— 87  b.  Eonniglicher  Maiestadtt  andtworth 
auflf  dissze  vorgeschribenne  articuli  szo  von  Gemeiner  Bürger- 
schaflft  in  Danczigk  vberreichett.  Schluss:  Actum  Anno 
domini  1552  adi  29  Augusti  in  Beiweszen  deralthen  vnde 
noweu  gemeine,  szo  woll  auch  eines  erbaren  Rades  vnd 
scheppen. 

Bl.  88  a  leer. 

10.  Bl  88  b  125  b.  Anno  1545  den  3.  septembris 
seindt  diese  uochfolgende  posiciones  oder  Artickell  von  der 
gemein  als  neinliclien  durch  hundertt  presentirende  Bürgere 
einem  Erbaren  Radth  der  Konniglichen  Stadt  danczik  vber- 
geben wie  lanttende.  —   Bricht  mit  dem  42  Artikel  ab. 

11.  Bl.  126a— 132a.  Diess  ist  die  ordinancie  der 
kauffleuthe  Kederen,  vnde  schippor  dieser  königlichen  stadt 
Danczick  durch  einen  Erbaren  Radt  dem  gemeinem  besten 
zcu  gedey  geretzceth  •  ,  also  czu  halten  gebothen 
wie  folgeth.  Anno  Salutis  nostrae  etc. 

12.  132a— 133a.     Des   Uuterrichters    Besätze    vnde 

Belli ominge.      Ven    einer  iczlichen    Besaczange  soU  der   ynther 
Kichteu  haben  zween  Schillinge. 

13.  Bl.  133a— 134a.  Ordenunge  vnde  satzunge  des 
schreiberlohues. 

14.  BL  134a— 135b.  Ordenunge  auff  das  Ihon 
der  ftirsprecher.  So  Jemandes  von  vnseren  Burgenen  oder  fremden 

Bricht  ab   mit:   dem  7  Artikel:  wo  aber  jemandt  von  wegen  eines 

thotschlages  •    • 

Bl.  i:^>Ga-137b  leer. 

Die  leeren  Blätter:  1 — 10,  13G  und  137  sind  bei  einerneuen 
Einbindung  des  Buches  vor-  und  angeheftet;  zwischen  den  Blättern 
VJi^  und  V2i')  sind  in  alter  Zeit  etwa  10  Blätter  ausgeschnitten 
worden. 
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XV    f   4C0  Papierhaudschrift  —  XVIir    Jahrhundert  —  104  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la — b  leer. 

I.  Bl.  2a— oa.  Responsum  Sigismandi  AugostiB^s 
datum  intermmciis  civitatis  Gedanensis  in  comiüis  Varsar 
vicnsibus  •  •  •  ,  dum  civitas  Gedanensis  in  ^tiam  Regiae 
Majestatis  reciperetar  actaqne  commissionis  Gedanensui 
confirmarentur  per  Pro-Cancellariam  Yarsoviae  de  21.  Julii 
lo70. 

Bl.  5b-6b  leer. 

i,  Bl.  7  a— 34  a,    Eingabe  derGewerke  an  den  König 
von  Polen  1677. 
Bl  34  b  leer. 

3.  Bl.  35  a.  Secundus  ordo  d.  19.  Mai  1661  weist 
oine  Einmischung  des  Tertius  ordo  in  seine  Verhandlungen 
scharf  zurück. 

Bl.  35b  leer. 

4.  Bl.  36  a— b.  Senatsbeschluss  vom  6.  Febroar  1722 
über  die  Rangordnung  im  Gefolge  bei  Leichenbegängnissen. 

5.  Bl.  37  a— 39b.  Nachrichtung,  welcher  gestalt  der 
/(diende  Pfennig  von  Erbschaften  E.  E.  H.  Baths  zoDanüg 
Kammerey  entrichtet  werden  muss.  Zusammenstellung  der 
bis  ir>71  ergangenen  gesetzlichen  Bestimmungen. 

Bl.  40  a— 41  b  leer. 

6.  Bl.  42a— b.  Edikt  des  Königs  Johann  IIl,  das 
die  unverweigerliche  Entrichtung  der  Steuern  denDanzigem 
Bürgeren  anbefiehlt     1677. 

7.  Bl.  43  a— b.  Edikt  des  Königs  Johann  III.  in 
Betreff  der  auf  Olivaer  Gebiet  befindlichen  Eisenhämmer- 
Besitzer.    1679. 

8.  Bl.  44a— 45a.  Eingabe  des  Danziger  Baths  an 
den  Könij:  vom  17.  Sept.  1675  in  Betreff  der  durch  einen 
Dfinischon  Kaper  erfolgten  Wegnahme  eines  schwedischen 
Schiffes. 

Bl.  45  b— 46  b  leer. 

9.  Bl.  47  a— b.  Edikt  des  Königs  Johann  HL  d. 
aniio  169(>  zur  Verhinderung  der  mancherlei  Schliche,  die 
orsonnon  werden,  um  sich  Schuld  Verbindlichkeiten  zn  en^ 
ziehen. 

10.  Bl.  4.^a— b.  Edikt  des  Königs  Aneust  II.  in 
dem  Prozess  eines  gew.  Job.  Eysmond  mit  der  verwit- 
weten zu  Thorn  wohnhaften  Frau  Dorothea  Braner.    1715. 

II.  Bl.  49  a— 50  b.  Extraetns  informationis  extrip 
judicialis  in  causa  Domini  de  Somnitz  contra  Brdmannnm 
WendltM'  ratiouo  intentatae  adversus  hunc  vindicationis  in 
servituttMn  Anno   1GS6. 

Bl.  51a — b  leer. 
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12.  Bl.  52a.  Besoriptam  Vladislai  IT ,  ^uod  in  oansis 
a  Vigboldo  Axberg  et  Joanne  Berent  in  judicio  assessoriali 
agitatis  praejudicatam  appellationis  ad  jadicia  Belationum 
denegatae  praejudicari  non  debeat  d.  d.  Yarsaviae  d. 
24  MarL  1646. 

13.  Bl.  52b  —  53.  Responsum  Joannis  Gasimiri 
legatis  statnum  et  ordinnm  Terrarum  Prossiae  in  comitiis 
coronationis  datum  Gracoviae  d.  26.  Jan.  1649,  in  quo  de 
indigenatn,  Thesauriatn  Prnssiae,  contractu  Neofori^  * 
theloneis,  appellationibns  k  judicio  assessoriali  admittendis, 
commissariis  ad  dignoscendam  legalitatem  privilegiornm  it 
Janikowski  repertorum  eipediendis,  de  capitaneatn  Pncend 
et  Brodnicensi  dispouitar.    Datum  1652. 

12.  Bl.  54  a— 54  b.  Declaratii^  Joannis  III. ,  qnod  ab 
officio  Burggrabiali  in  civitatibus  Majoribus  Fnissiae 
appellatio  non  concedenda  et  remissa  vel  appellatio  ad 
judicia  Belationum   ab   assessorialibus  admittenda.    1689. 

13.  Bl  55  a— 56  a.  Dedaratio  Joannis  in  de  juris- 
dictione  Burggrabiali     1.  März  1691. 

14.  Bl.  56  a — 56  b.  Laudum  Protestationis  contra 
Nobiles  Terrigenas  Prussiae,  quod  tribunal  Petricoviense 
susceperint,  a  consiliariis  et  civitatibns  Terrarum  Pnuniae 
factae  Thorunii   in   conventu  Generali  d.  4.  October  1585. 

15.  Bl.  56  b— 57  a.  Praejudicata  atmissae  ad  judida 
Itelationum  appellationis  1642—1647. 

16  Bl.  57  a.  Extract  Schreibens  de  dato  Thom  d. 
21.  April  1696.     Betrifft  die  Appellation  ad  judicia  Relationam. 

17.  Bl.  57  a — b.     Ex    archivo,  Terrarum   Prussiae. 

Auszüge  der  Passus  der  Königlichen  Erlasse  von  1492, 1569, 
157.*^,  1585,  1648,  1649,  welche  über  die  Appellation  handeln. 

18.  Bl.  58  a— b.  Confirmatio  privilegiornm  civitatis 
Thomuensis   a   rege  Joanne  Casimire   data  6.  Febr.  1649. 

Bl.  59  a— 60  b  leer. 

19.  Bl.   61a— 64a.    Ex   informatione   pro      •  Petro 
Giern,   cive   naercatore  Lublinensi,    actore,    contra  •    •    • 
Michaelem  Dobrogoszce,  cantorem  ecclesiae  CoUeg.  Lublinensis, 
citatum.    1.  Martii  1715.  / 

Bl.  63b  und  64b  leer. 

20.  Bl.  65  a  — b.  Kurae  Erörterung  über  die  potestas 
gladii  der  Stadt  Dauzig.     Polnisch. 

21.  Bl.  66a — b.  In  causa  des  Herrn  Castellani 
Gedanensis  Petri  Tucholka  cum  adhaerentibus  Actorum, 
cum   Generosi  Joannis   Stanislai   Korzeniowski  successoris 

•    •  conventorum.     1683. 

22.  Bl.  67  a— 68  b.  Status  Causae  inter  Haeredes 
Alszowianos  et  Magistratum  Gedanensem  1678. 

Bl.  69a— 70b  leer. 
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23.  Bl.  71a— 76  a.  Stattis  Caosae  inter  Gorneliimi 
Tarve   Actorem   contra  Johannem   Fridr.   Böttcher.  1689. 

Bl.  76  b  leer. 

24.  Bl.  77  a— 80b.  Status  Causae  Priderici  Stratt- 
manni  Actoris  contra  Thomam  Hagedom  haeredesqne 
Elisabethae  Willmsonownae  partem  conventam.    1678. 

25.  Bl.  81a  — 82b.  Bationes,  quibus  potissinium 
evincitur  ex  Impositione  in  merces  Lanificum,  quam  Bichardus 
le  Roy  Pater  et  Joannes  Filius  ante  aliquot  aunos  excogi- 
tarunt,  illis  ipsis  quidem  inventoribus  lucri  quidquam 
obvenisse,  Regiis  veri  atque  Reipublicae  Proventibus,  plus 
decessisse  quam  accessisse,  et  etiamnum  plus  decedere  quam 
accedere.  (Dupplex  Exemplar,  quorum  alterum  in  Archivo 
posteuriali)    Um  1680. 

26.  BL  83  a.  Terminus  Decreti  in  Causa  Doppel- 
baum contra  Scabinos  Thorenses.    XVII.  Jahrb. 

Bl.  83b  leer. 

27.  Bl.  84a.    Medicinalia.   Titel  für  die  folgenden  Stocke. 
Bl.  84  b  leer. 

28.  Bl.  85  a— 86  a.  (Quartformat)  Medici  würken  bey 
I.  E.  M.  ein  Privilegium  contra  Empyricos  aus.  Anno  1636 
d.  6.  Februar.    In   eadem    materia  Anno  1636  d.  6.  Haji. 

Bl.  86  b  leer. 

29.  Bl.  87a  -91a.  Schriftliche  Nachricht  der  H.  H. 
Medicorura  an  E.  H.  Raht^  wegen  eines  gewissen  Privilegii, 
so  dieselben  von  Kön.  Maj.  in  Fohlen  Anno  1636  erhiüten 
haben  nebst  einer  Copey  gedachten  Privilegü. 

30.  Bl.  91b.  Rathsschluss  vom  6.  May  Anno  1636 
auf  diese  „Nachricht"*. 

Bl.  92  a- 93  b  leer. 

31.  Bl.  94— 95b  Es.  Rahts  Ordnung,  nach  welcher 
sich  die  bestalten  Physici  Onlinarii  bey  dieser  Stadt  werden 
zu  richten  haben  1661. 

32.  Bl.  96a— 99a.  Vorschläge  der  Dantziger  Medicorum 
wegen  Aufrichtung  eines  Collegii  exhibiti  m.  Martio  1677. 

Bl.  99b  leer. 

33.  Bl.  100a— 103  a.  Variae  Scriptiunculae  partim 
irrisoriae,  quae  subinde  comparuerunt,  quarum  autores  dabii 
aut  luciftigi. 

1.  The  Pennv  London  Post  2:).  Oct  1749.  (Danxig  lei  onter 
das  Protektorat  des  Köni^  von  Preossen  gekommen). 

2.  Ein  Lateinisches  Gedicht  vom  25.  Januar  175ih  Nonc  primo 
Gedanum  sit  supplantanda  resectis  •   •  • 

:).  Ein  Deutsches  Schmähgedicbt :  «Einwildei  ThierimRohr 
Ein  Feuer  im  dichten  Strauch,  Erregen  ein  gewaltig 
Raslen*'. 

4.  Ein  deutsches  Gedicht:  „Ihr  Bürger  die  ihr  noch  ein 
Hertz  im  Leibe  fOhiet  •   •   • 
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5.  Eio  deutsches  Oediobt:  .»Keiii  Dantsger  Bttrger  nimmt 
theil  an  dem  bluttgen  Rabt** 

6.  Ein  lateinisches  Gedicht;  „Foeda  manos  maledicta,  animo 
male«dicta  vomente/* 

7.  Ein  lateinisches  Gedicht:  ,,Jadicimn  band  pietas  nee 
Regis  gloria  ducif  . 

Die  Gedichte  2—7  beziehen  sieb  auf  die  innern 
Misshelligkeiten  der  Jahre  1749—1751. 

8.  Auf  den  Preussischen  Tacitum.  Ein  deutsches  Gedicht 
auf  Gottfr.  Lengnich. 

9.  Lateinische  poStiscbe  Bittschrift,  die  als  Ton  der  Frau 
Oehmchen  verfasst  ang^j^ben  wird,  an  den  König  Augast 
y.  Polen  um  Freilassung  ihres  Gatten. 

Bl.  103b— 104b  leer. 


XV.  f.  470.  Papierhandschrift  —  XYIL  Jahrhundert  —  344  Bl&tter  —  Folio, 

(Aus  der  t.  Gralatb*schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la.  Index  eorum,  qoae  in  hoc  volamme  con- 
tinentur. 

2.  Bl.  2a — 130b.    Jos  Galmense  revisam. 

3.  Bl.  131a— 157b.  PrivUegia  der  EönigUohen  Stadt 
Dantzig  Anno  1454. 

4.  Bl.  158  a— 161b.  Edikt  belangende  die  fremden, 
so  nicht  Bürger  sein,  pabliciret  den  26.  Aprilis  Anno  1573. 

5.  Bl.  162a  —167  a.  Constitutiones  der  Lande  Preosen 
Königlichen  orts  •  durch  Hm.  Sigismond  •  •  König 
zu  Fohlen     •    -  bestätiget.    Gracan  1538. 

6.  Bl.  167  b- 178b.  Einige  Privilegia  der  Stadt 
Danzig. 

7.  Bl.  179  a— 180  b.  Aussladung  etlicher  Herren  des 
Raths  Königlicher  stadt  Dantzig.  Ans  dem  Lateinischen 
im  deutschen  übersetzt. 

Ediktalvorladung  der  Rathsherren  Isr.  Jasky,  Job.  Hoppe, 
Const.  Ferber  16.  Febr.  1638. 

8.  Bl.  181  a.  Bathsedikt  in  Betreff  des  Viehmarkts  1638. 
9   Bl.  181b— 184a.    Edikte  des  Danziger  Raths  in 

Betreff  des  Getreidehandels.    1616—50. 

10.  Bl.  184  a.  RathsYerfügung  an  den  Verwalter  des 
Landes  Heia  „von  Bergung  gesfarandeter  Güter*'  6.  Nov.  1621. 

11.  Bl.  185a— 186b.  Kirchen-  vndt  Strandtordnung 
des  Landes  Heia.    25.  Jan.  Anno  1623. 

12.  Bl.  187  a— 190  b.  Der  Kahnenlührer  in  Dantzig 
Privilegium  vnndt  Rolle.  Mittwoch  nach  Enthauptung 
Job.  d.  T.  1552  und  ein  weiteres  von  König  Stepnanus 
gegeben. 

13.  Bl.  191a— 192  b.    Index  zum  Culm.  Recht. 

14.  Bl.  193  a.  Index  capitum  ordinationis  jndicii 
scabinalis. 
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15.  Bl.  193  b.    De  concursn  creditoront 

16.  Bl.  194  a.  Bescriptum  Sigismundi  Äugnsti  de 
appellationibus.     1553. 

17.  Bl.  195a  — 277a.  Bevidirte  Gerichtsordnung 
Anno  1625. 

18.  Bl.  278  a— 318b.    Caspar  Schütz,  Knrteer  •   •   • 
Beriebt  von  Erbföllen  u.  s.  w.     1589. 

Bl   319  leer. 

19.  BL  320  a— 324  a.  Ein  Scliluss  aller  Ordnungen 
wegen  der  Administration  vnndt  Verwaltung  der  Stedt 
Einkünfllen,    renten  und   güttem   geschlossen  Anno  1577. 

Bl.  324b-327b  leer 

20.  Bl.  328  a- 342a.  Hier  nach  folgen  die  Artikel 
so  die  Gemeine  der  Stadt  Dantzigk  in  Supplication  Der 
Königl.  Mayt.   zu  Polen      •  •  Anno  1552         •  übergeben 

darauf   sie   Maytt.   auch  •    •     antwort  nebens  den 
artikeln  gegeben  vnd  lauten. 

21.  Bl.  342b.    Juristische  Notizen. 
Bl.  344  leer. 


705. 

XV.  f.  471.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  ~   8  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la.  Universal  Mandat  Königes  Stephani  des 
Vorkauffens.    1584. 

2.  Bl.  Ib.  Extract  aus  dem  Preuss.  Landrecht: 
kein  Secretarius  noch  A])gesaudter  von  den  Städten  soll 
nicht  privat  Sachen  privat  Perschonen  Processen  zu  Hoffe 
vortsetzeu      •    •  1574. 

3.  Bl.  3a— 7a.  Sigismundi  Augusti  Privilegium  der 
Zunft  der  Kramer  •  •  1552  gegeben  vnd  •  verbessert 
durch  den  vierten  König  in  Pohlen  •    •    •  1636 

4.  Bl.  7  a — b.  Johannes  Casimiri  Privileg  au  die 
Stadt  Danzig  im  Preussischen  I^andes  Rath  den  Rang 
über  Thoru  und  Elbing  einzunehmen  1657. 

Bl.  8  leer. 


706. 

XV.  {'.  472.  rapierhandschritt  —  XVIT.  Jahrhundert  —  2«»1  Blitter  —  Folio. 

•  Aus  der  v.  Gralath^schcu  Bibliothek.) 

Bl.  1  loor. 

1.  Bl.  2a— :ja.    Confirmatio   (Stephani  regis)  jurium 
et  privilegionim.     10.  Dec.  ir)77. 

2.  Bl.   :)a.      (Stephani    regis)    cautio  de  religione 
16.  Üecember  1577. 


LI 
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3.  BL  3  b— 4  a.  (Stephan!  regia)  ediotom  de  juii> 
dicis  ci?itatis  negotiis.    16.  Dec.  1577. 

4.  Bl.  4a.  Juramentam  a  civitate  Qedanensi  Begiae 
Maiestati  datum  die  16.  Mensis  Dec.  1577. 

5.  Bl.  4  b  — 6  b.  Stephani  regis  receptio  civitatis 
Gedanensis  in  gratiam.  Mariaebnrgi  etc.  12.  mensis 
Decemb.    1577. 

6.  Bl.  7  a— 9  a.  Literae  civitatis  ad  regem  Poloniaa 
de  libertatibus  Hansae  Teatonicae  in  regno  Angliae. 

7.  Bl.  9b —13a.    Informatio  in  causa  Anglicana. 

8.  Bl.  14a — 15b  Literae  cinitatis  ad  regem  Poloniae 
Stephannm  de  staturerumPms8icaram23.DecemD.  Anno  1579. 

9.  Bl.  16a.  Sigismundi  m.  cautio  de  reUgione  die 
XI   Mens.  Jan.  1588. 

10.  Bl.  17  a — 19b.  Sigismundo  Tertio  regi  nostro. 
12.  Sept.  1592.     I>ie8  Schreiben  betrifft  das  MOnzwesen. 

Bl.  20  leer. 

11.  Bl.  21a— 26b.  Informatio  rei  monetariae  in 
conventu   Regiomontana  edita  Anno  1592   mense  ApriUs. 

Bl.  27a-29b  leer. 

12.  Bl.  30a — 33a.  Litterae  excosatoriae  adqnosdam 
regni  senatores  scriptae  ratione  tnmnltns  Qedanensis.  Datum 
Gedaui  13.  Novembr.  Anno  1593. 

13.  Bl.  33a-b.  Responsio  cancellarn  magni  Joannis 
Samoscij  ad  hanc  epistolam  die  7.  mensis  Jan.  Anno  1594. 

14.  Bl.  34a.  Responsio  Oardinalis  G^orgij  Badziwil^ 
Die  20.  Martij  Anno  1594. 

15.  Bl.  34b — 35a.  Responsio  Andreae  Lesczynsk^ 
de  Leszuo  Palatini  Brzestensis  in  Cucauia  XYI.  Januanj 
Anno  1595. 

16.  Bl.  35b.  Responsio  Vinceslai  Orzelsky  20.  Januarij 
Anno  1595. 

17.  Bl.  36  a— 37  a.  Supplicatio  dominis  legatis  Cra- 
(ouiae  iu  comitiis  existentibus  Regiae  Majestati  offerenda 
17.  Martij  Anno  1595  missa. 

18.  Bl.  38  a — 52  a.  Brevis  informatio  de  re  monetaria. 
Von  einer  zweiten  Hand  geschrieben. 

Bl.  52b— 55b  leer. 

19.  Bl.  56  a— 60  b.  Summa  consilij  de  restituenda 
re  monetaria  in  regno  Poloniae,  quod  ad  commissionem  a 
S.  R.  Majestate  Warschawiae  in  diem  8.  Julii  Anni  1604 
institutum  internuucii  ciuitatis  Gedanensis  et  suo  et  reli- 
quarum  maiorum  ciuitatum  Prussiae  nomine  in  medium 
attuleruut. 

20.  Bl.  61a— 67  b.  Informatio  pro  civitatibus  majo- 
ribus  Prussiae  ad  sententiam  Dominorum  Commissariorum 
iu  negocio  rei  monetariae  Warsaviae  diebus  Julii  Anno  1604 
expedita. 
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21.  Bl.  68  a— 69  a.    Pasquillos  Id  Fridericam  Püla- 

tinum,  Boämiae  regem. 

22.  Bl.  69b~71b.  Literae  Bigensiom  ad  princtpem 
Badzivilium  die  20.  Octobris  Anno  1621. 

23.  Bl.  71b — 72  a.  Literae  civitatis  Gedanensis  ad 
S.   ßegiam  Majestatem.    1.  Aprilis  Anno  1622. 

Bl.  72b— 73b  leer. 

24.  Bl.  74  a  76  a.  Besponsio  civitatis  Qedanensis 
ad  epistolaoi  de  re  monetaria.    27.  Jnlii  1622. 

25.  BL  76  a — 79  a.  Litterae  civitatis  Qedanensis  ad 
regem  Foloniae  de  monasterio  S.  Brigittae  1.  Novemfaris 
anno  1622. 

26.  Bl  79  a.    Disticha  „ex  Anglia  Anno  1623". 

27.  Bl.  80  a— 81b.  Duae  Litterae  Gustavi  Adolfi 
regis  Sueciae  ad  senatum  Gedanensem.  d.  27.  Junii  et 
3.  Julij  1626. 

28.  Bl.  82  a— 83  b.  De  teloneo  marino  ex  merdbos, 
quac  portu  Maris  Gedano  vel  evehuntur  vel  invehnntnr  in 
Regiura  Poloniae.    P(hilipp)  L(akke.) 

29.  Bl.  84a.    Vaticinium  ruitarae  Poloniae. 

30.  Bl.  84b.    In  Dantiscanorum  insignia. 

31.  Bl.  85  a.  Dieses  ist  in  des  Gottseligen  Herrn 
Christoffer  Beyers  seinem  Buche  gefunden,  so  Er  mit  eigener 

Hand  geschrieben  hat. 

Notiz  über  die  1509  zwischen  Dansig  und  Elbing  getroffene 
Uebereinkunft 

lieber  Christ.  Beyer  cfr.  Hirsch  Scriptores  remm  Pmiri- 
carum  V,  440  flf. 

32.  Bl.  85  b— 121a.  (St.  Bornbach)  Uhrsachen  and 
Uhrsprung  dess  Auffnihrs  in  Dantzig  Anno  1525. 

33.  Bl.  121b— 128  b.  Quaestio.  Ob  die  Reformirten 
in  Dautzigk  mit  zur  confoederatiou  gehören  oder  nicht 

34.  129a— 11)3 b.  Reinhoidi  Guricken,  Gedan.  Secre- 
tarij,  satura  praejudicatorum  Kegiomm  ex  decretonun 
Kegiorum  volumiuibus  congesta  et  in  certos  locos  digesta. 
Anno  Domini  1662. 

Bl.  194  leer. 

35.  Bl.  195a.    Contenta  huius  voluminis. 
Bl.  191b -201b  leer. 
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XV.  f.  473.  rapierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  ItH)  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v   Gralath*8chcn  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2  a  leer. 

1.  Bl.  2  b.    Contenta  huius  voluminis. 

Bl.  3  leer. 
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2.  Bl   4a— 101b.    Revidirte  Oerichtsordnimg   1616. 
Bl  102a— 103b  leer. 

3.  Bl.  104a— 107  b.  Ordnung  der  Grossen  und  Eiser- 
Wage. 

BL  108  leer. 

4.  Bl.  109a  —  113b.  Ordnung  womach  sich  der 
Flachswäger  wie  auch  die  Brackor-  und  andere  Officianten 
so  bey  der  Flachswage  arbeiten  zu  verhalten  haben  sollen. 

5.  Bl.  114a— 120b.  Prozess-Ordnung,  nach  welcher 
sich  die  litigirenden  Parte  und  dero  Mächtiger  in  judidis 
sunimarijs  auss  Schluss  E.  E.  Raths  hinfort  zu  achten  und 
zu  verhalten  haben.    Anno  1670. 

6.  Bl.  121a — 123  b.  Process-Ordnung,  nach  welcher 
sich  hinfüro  die  parte  bei  der  Erb-Wette  werden  zu  richten 
haben. 

7.  Bl.  124a — b.  Ordnung,  womach  die  ünterrichter 
in  Einforderung  ihres  Gebübres  sich  verhalten  und  nicht 
darüber  gehen  sollen.    Anno  1662. 

8.  Bl.  125  a— b.    Ordnung,   womach  sich  die  Amptp 
Schreiber  bey   den    burggräflich  und   Bfirgermeisterlichen 
Aemtern   in  Einnahmung  ihres  Gebühres  verhalten  •   -   • 
sollen.    Anno  1640  den  20.  Martii. 

9.  Bl.  126  a— b.    Ordnung  wornach  die  Diener  beym 
Burggräfflichen  und  Bürgermeisterlichen  und  Richterlichen 
Amte   in   Abforderung  ihres   Gebühres   zu    verhalten 
befugt  sein  sollen  Anno  1639  d.  23.  Decembris. 

10.  Bl.  127  a— b.  Ordnung  wornach  sich  die  Werdersche 
und  Höhische  Diener  bey  Einforderung  ihres  Gebühres  vors 
Ampt  zu  richten  haben      •    •      Anno  1640  d.  10.  Augusti. 

11.  Bl.  128  a.  Anordnung  E  E.  Raths,  wornach  dero 
lustigator  sich  wird  zu  verhalten  haben,  in  folgenden  Punkten 

•    •         Actum  12.  Aprilis  Anno  1663. 

12.  Bl.  129a -b.  Ordnung  beym  Erbbuch  Anno  1663 
d.  12.  Aprilis. 

13.  Bl.  130  a— 131a.  Ordinantz  Eines  Rahtes  wegen 
der  Sportulen  bey  der  Ünter-Cantzeley  Revidiret  Anno  1681 
d.  16.  Aprilis. 

Bl.  131b  leer. 

14.  Bl,  132  a~  133a.  Scharwerks-Ordnung.  Anno 
1608  den  30.  Januarij  hat  E.  E.  Rath  geschlossen  auch 
selbiger  Anno  1649  den  27.  May  confinniret  •   •   • 

Bl.  133  b  leer. 

15.  Bk  134a — 135  a.  Meckler-Ordnung.  Schluss 
der  Ordnungen  Actum  d.  17.  May  Anno  1669. 

Bl.  135b  leer. 
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16.  Bl.  136a— 137b.    Ordnung  E.  E.   Baihes  Aber 
den  Scharffrichter         •  Anno  1659  Mcnse  JuniJ. 

Bl.  138  a— 139  b  leer. 

17.  Bl.   140a— b.     Eine  Ordnung   vom  Erbe-Buch. 
Bl.  141  leer. 

18.  Bl.  142  a— 144b.    Raths-Schlüsse  för  die  Accise- 
Kanimer  1040—42. 

Bl.    145  a  —  Ende    leer.     Die  Blatter  sind  durch  Stock 
sehr  verdorben. 


708. 

XV.  f.  474.  Papicrliandschrift   —  XVII.  Jahrhundert  —  531  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  G.  Löschin's  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la— 301b.  Zusammenstellung  der  im  Streit  der 
Gcwerke  mit  deraRatheDanzigs  von  1652 — 1687  gewechselten 
Streitschriften. 

Anfang:  Vnschuld  der  vier  Haupt- Werke  1652.  Schloss: 
Opiticum  cassatio  suae  23.  Aprilis  Anno  1^)87  interpositae  protes- 
tationis  de  die  noua  Maji  1<>87. 

2.  Bl.  302a— 399  b.  Der  sämbtlichen  Deputirten  aller 
Ordnungen  Erinnern  circa  Kevisionem  der  Willkühr  von 
Anno  1678. 

Bl.  400  leer. 

3.  Bl.  401a  — 403  b.  Das  Wasser  -  Recht.  Nach 
wclcliem  sich  der  Seefahrende  Mann  mag  haben  zu  richten 
vnndt  zu  entsclieiden.    (22  Artikel). 

4.  Bl  4<)3b-4<^)5b.  Dies  ist  die  Ordinantia  die  die 
Schipper    vnd   Kaufflcute  vnter  sich  haben  von  Schiffrecht 

(32  Artikel)  Schluss  Anno  1522. 

f).  Bl.  4<K3a— 407  a.  Taffei  vnndt  Ordnung  E.  E. 
Kaths  der  Stiult  Dantzigk  wegen  der  Eornmesser  undt 
derer  Coinpanon,  Pamayen  vnndt  Absetzern  Belohnung 
Anno  lt)23  den  4.  Aprilis 

Bl.  407b-409b  leer. 

().  Bl.  41oa— 434b.  Casus  Fisci  in  bonis  regalibus 
et  majoribus  minoribusque  civitatibus  Prussiae. 

7.  Bl.  435a— 452a.  Excerpta  reservatorum  jurium 
majestaticoruni  ex  privilegiis  urbi  Dantiscanae  olim  et  nunc 
i^oUatis;  ut  vi  praejudiciorum  Regis  Reipublicae  civibus 
hactonus  factorum  ex  gravarainibus  partim  Henrici  Szkreta 
Fi.^oalis  pridio  mortoin  suam  Regi  transmissis,  partim  ex 
Laurontii  (iablcri  relationo  et  notatis  Anno  1660  regi«  • 
•    •  t'xhibitis,  —  desumpta. 

5.  Bl.  452b— 4.V)b.  .Abschriften  von  Notariatsauf- 
nahnion  in  Sachen  eines  gewissen  Job.  Bürich  gegen  das 
Dauzigor  Schöppeiige rieht.     1661. 
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9.  Bl.  456  a— 458  a.  Protestation  und  Beprotestation 
der  vier  Hauptgewercke  gegen  das  Hohe-  nnd  Eoggenqnartier 
1699. 

10.  Bl.  458  a  — 459  a  Abschrift  der  Deklaration 
Königs  Johann  UI.  wegen  der  Halle  in  Danzig.  21.  Juli  1688. 

11.  Bl.  459b-<^a.  Der  Danziger  vier  Hauptwerke 
Cassation  ihrer  Protestation  gegen  das  Hohe-  nnd  Eoggen- 
qnartier 9.  Mai  1687. 

12.  Bl.  460b.  Literae  r^is  Joannis  III.  näoane 
capitalis  snbsidii.    20.  Juli  1676 

13.  Bl.  461a-474a.  Abschriften  der  Notariatsanf- 
nahmen  in  Sachen  der  4  Haupt-  und  andern  incorporirten 
Gewerke  —  1677. 

14.  Bl.  474b  — 476a.  Abschrift  der  Fundationch 
urkunde  für  das  Dorf  Löblau,  Danziger  Höhe.    1340. 

Bl.  476b    492b  leer. 

15.  Bl.  493a — 499b.  Petition  der  Augsburgischen 
Confessionsverwandten  in  Dantzig  an  den  Bath  gegen  den 
Calvinismus. 

16.B1.500a— b.  Beschwerde  eines  Danziger  Bfirgmi 
Siewert  an  den  Kath  von  Danzig  über  den  Richter  Gonst 
Pahl.    8.  Januar  1677. 

Bl.  501a— 531b  leer. 

700. 

XV.  f.  475.  Papierhandschrift  —  XVH.   Jahrhundert  —  6  Blätter  —  FoUo. 

(Aus  der  v.  6ralath*schen  BibUothek.) 

1.  Bl.  la— b  Universal  Mandat  Königes  Stephani 
des  Vorkauffens.    Grodno  1584. 

2.  Bl.  Ib— 2  a.  Aus  dem  Preuss.  Landrecht  1574: 
Verbot,  dass  die  Secretare  oder  Abgesandte  der  Städte  am 
Hofe  Privat-Prozesse  fflhren. 

3.  Bl.  2a— 3b.  Vladislai  IV.  Confirmation  des 
Landes-Schlusses  wider  den  Juden-  und  Schotten  Handel 
auf  dem  Lande  1551. 

4.  Bl.  4  a — b.  Johannis  Casimiri  Privilegium  der 
Stadt  Danzig  gegeben  wegen  des  Vorranges  im  Preuss. 
Landes-Rath.     1657  d.  2.  Jan. 

5.  Bl.  4  b— 6  b.  Das  von  Sigismund  Aui^ust  1552 
gegebene  und  1636  von  Vladislaus  IV.  verbesserte  Privi- 
legium der  Kramer-Zunft  in  Danzig. 

7IO. 

XV.  f.  476.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert       200  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  1  leer.  ' 

1.  Bl.  2a — 58a.     Praejudicata  decretorum  Regiorum. 

Bl.  58  b -61b  leer. 
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2.  Bl  62  a— 80  b.  Der  Stadt  Dantzig  neuge&sste 
Pupillen  oder  Wayse-Ordnwng     30.  Julii  1630. 

Bl.  81  leer. 

3.  Bl.  82a  -  99b.    Process-Ordnung.    1670. 
Bl  92b— 99b  leer. 

4.  Bl.  100a— 106b.    Caduo-Ordnung.    1.  Sept.  1684. 
Bl.  107  leer. 

5.  Bl  108  a— 113b.  Ordnung  E.  E.  H.  Rahts,  wie 
und  welcher  gestalt  es  mit  der  Audientz  oder  abhOrang 
der  Partey-Sachen  be\7n  Raht  hinfuhro  soll  gehalten  werden. 
Anno  1678. 

6.  Bl.  114a— 121a.  Transactio  inter  civitates  Prima- 
riam  et  veterem  de  Anno  1637  latine  translata. 

7.  Bl.  122a— 146  b.    Decretum   Kegium   contra  •    • 
Magistratum  Gedauensem  et  contubemia  latnin  Anno  1678 
die  12.  Februarij. 

Bl.  147  leer. 

8.  Bl.  148  a— 154  b.  Bxtract  des  Königl.  Decreta 
zwisilien  Bekl.  E.  E.  Hochw.  Kaht  und  Klägern  denen 
Haupt-   und  Incorporirten  Ge werken  gefallet.    Anno  1678. 

9.  Bl.  155a— 156b.  Bericht  von  der  Freyheit,  welche 
die  Stadt  Dantzig  aufFm  Lande  Schonen  und  Seeland  hat  1652. 

10.  Bl.  157  a— b.  Bericht:  wegen  der  Freyheit  zu 
Dracken,  auffm  Seelande  1653. 

11.  Bl.  158  a— 169  b.  Verbesserte  Administration  der 
Königl.  Stadt  Dantzig        Anno  1678. 

Bl.  170  leer. 

12.  Bl.  171a— 177  a.  Observationes  Qedanenses  Von 
Intei-ponirung  und  Prosequirung  derer  Extra-Ordinar  Appel- 
lationum  Anno  1689. 

1 3.  Bl.  178 11 — 195 b..    Feierlicher  Actus  der  Huldigung, 
welchen      •      Sigmund  •    ■      König  zu  Pohlen  •         in  •    • 
Dantzig  •         •  gehalten   -     •  Samht  denen  Statuten  und 
Ordnungen  daselbst  auffgerichtot.     1526.    Gedruckt. 

Bl.  196  a -197  b  leer. 

14.  Bl.  198  a — b.  Index  renim  quae  in  hoc  volumine 
exhibentur. 

Bl.  199  a— 200b  leer. 

711. 

XV.  f.  477.  Papierhandschrift  —  X\^I.  Jahrhundert  —  108  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*Bchen  Bibliothek.) 

1.  Bl.  la.    Contenta  huius  voluminis. 
Bl.  Ib  leer. 

2.  Bl.  2  a— 13  b.  Verbesserte  Administration  der  König- 
lichen Stadt  Dantzig,  wie  selbe  aus   Ihr    Königl.  MajesUt 

Consens  •       •  geschlossen  worden  •       •  1678. 
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3.  Bl  14a— 20  b.  Extract  des  Eönifflichen  Deorets, 
zwischen  Beklagten  E.  E.  Hochw.  Kaht  nnd  Klagen^  denen 
Uaubt-  •   •   •  Gewerken  in  Dantzie  eefäUet:   Anno   1678. 

4.  Bl.  21a -22  a.  Christoph  KOper,  Bericht  von  der 
Freyheit,  welche  die  Stadt  Dantzig  auf  dem  Lande  Schonen 
vnd  Seeland  hat.    Anno  1652. 

5.  Bl.  22  b.  Christ  Kflper,  Bericht  wegen  der 
Dantziger  Freiheit  zu  Draken  in  Seeland. 

6  Bl.  23  a — 66  b.  Decretum  inter  contabemiam 
Braxatorum  Qedanens.  et  magistratnm  et  ordines  dvilfttis 
Oedanensis.    Die  Albani  25.  Juny  1681. 

7.  Bl.  67a— 102b.  Bericht:  wie  und  aus  was  Ur- 
sachen der  Handel  in  Dantzig  abgenommen :  Nebenst  bey- 
gefügtem  Zweck,  welcher  gestalt  derselbe  könne  zum 
Wachssthurab  gebracht  und  verbessert  werden  Anno  1681. 

8.  Bl.  103a  -146a.  Privilegia  der  Königlichen  Stadt 
Dantzig.     ^  sind  die  bekannten  Privilegia. 

9.  Bl.  147  a -162  b.  Kurtzweilige  Neu-Jahr-Predigt, 
welche  Pater  Johannes  von  Schauenburg  Bey  denen  BamH 
hertzigen  Brüdern  in  der  Motlauschen  Gassen  Ordine  beati 
Joliannis  Dei,  im  Schottlande  vor  Dantzig  gelegen,  öffent- 
lichen •  gehalten  Anno  1675.  Von  Unterschiedlichen 
Lutherischen  Studenten  mit  Fleiss  nachgeschrieben,  oolUir 
tioniret  und  suppliret. 

Bl.  163  a- Ende  leer. 


X        712. 

XV.  f.  478.  Papierhandschrift  —  XVIII.   Jahrhundert  —  10  Bl&tter  —  FoUo. 

1.  Bl.  la— 7  a.  Concordata  1.  Königliche  Majestät 
Johannes  Tertius,  König  zu  Pohlen,  der  Stadt  Dantzig 
ANNO  1678  an  alle  3  Ordnungen  gegeben 

2.  Bl.  7a-b.  Verzeichniss  derer  Speesen  so  in  Thom 
Mensis  Oetobr.  1703  auf  Ordre  I.  K.  M.  von  Schweden 
Caroli  des  XII  sind  begehret  worden. 

3.  Bl  8  a.  Anno  1703  d.  31  Decemberwas  I.K.M. 
von  Schweden  Karl  der  Xlf.  von  der  Stadt  Elbing  verlanget. 

4.  Bl.  8  b— 9  a  Schwedische  Verfugungen  für  das 
Danziger  Werder  1703. 


713. 

XV.  f  479.  Papierhandschrift  —  XVIIT.    Jahrhundert  —  82  Blätter  —  Folio. 

1.  Bl.  la.  Miscellaneorum  Manuscriptorum  Volumen III. 

Contenta. 

Bl.  Ib  leer. 
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2.  BI.   2  a  —  38  a.     Verzeichniss  der   obrigkeitlichen 

Personen  in  Danzig.     1342 — 1769. 

Die  Blätter  15,  1«,  22,  27,  28,  31,  3*5  sind  leer. 
Bl.  37  b  leer. 

3.  Bl.  38a -40b.    Ordnung  der  Kühre. 

4.  Bl.  40b— 41a.  Bemerkungen,  was  sich  von  Anno 
circiter  1517  bis  1587  in  Beligionssachen  allhier  in  Danzig 
zugetragen. 

5.  Bl.  41a,  Kriegs-Unkosten  der  Stadt  Danzig  von 
Anno  1055  bis  1659. 

6.  Bl.  41a— 44  b.  Deductio  der  Ursachen,  warum 
aus  dieser  Stadt  Dörifem  keine  Decimae  mit  Recht  können 
gefordert  werden  •    •      d.  21.  Decembris  1694. 

7.  Bl.  •44b -47  b.  Kurze  Vorstellung  des  bei  der 
Sti\dt  Hanzig  in  puncto  der  Schiffartb  und  Ansgebung  der 
Seebriefe  competirenden  Rechtes  Anno  1699.  Mens.Septembr. 

8.  Bl.  47  b— 52a.  Erörterung  der  Frage,  ob  der  Stadt 
Danzig  das  ins  emporii  competire  Anno  1699.  Mense 
Decembr. 

9.  Bl.  52  a— 55  a.  Depositorium  Regiomontanum  noc 
nou  vectigal  Aquaticum  vulgo  Strom-Geld  dictum  contra 
iura  terrarum  Frussiae  affectatum.  Anno  1700.  Mense 
Martii. 

10.  Bl.  55a  —  56  a.  Privilegium  fundationis  oder 
Handveste  der  Stadt  Dantzig  vom  Orden  gegeben.  Reno- 
vatum  Marionburg  1378. 

11.  Bl.  56a — 57  a.  Privilegium  Fundationis  der  Hand- 
Feste  der  Jung-Stadt  Danzig.     Marienburg  1380. 

Am  Rande:  Ex  vetustissimo  Mscto  quod  est apud  Secretarimii 
Kemcrer. 

1 2.  B1.57a-  -b.  Mandatum  ad  Burggrabium  Gedanensem, 
uft  novis  se  iinplicet  jurisdictionibus  sed  priscae  consuetu- 
dini  et  observatae  dudum  praxi  insistat.    Edikt  Johannes  HI. 

(l.  anno  M79. 

13   BI.  57  b.    Rescriptum  contra  Mennonisbis. 

iMlikt  Vladislans  IV.  d   anno  U'Al. 

14.  Bl.  57  b.  Privilegium  Sigismundi  Augusti  super 
villa  Li^tzkow  Mariaeburgi  Anno  1552. 

15.  Bl.  58a.     De  districtu  Scliarpovionsi. 

16.  Bl.  5Sa.  Confirmatio  compositionis  ratione  devas- 
tati  tcnipli  cum  Carmolitanis  Initae 

Kdikt  dos  Königs  Johannes  HI.  d.  anno  ItH). 

17.  Bl.  5Sb.  Handfeste  über  die  Schievenhorst  und 
Bhilage.     Dan/ig  2\\  Decombor  1563. 

IS.  Bl.  59  u.  Kevcrsales  des  Klosters  Oliva  wegen 
des  Mablens  auf  ihrer  Mühle.     13.  Juni  1646. 


•  i««j 


481 

19.  Bl.  59  a.  Cantio  des  Klosters  Oliva  wegen  des 
fori  emphyteatici  in  actionibas  personalibas  et  r^ibns. 
17.  Juni  1648. 

20.  Bl.  59  b.  Vertrag  des  Klosters  Oliva,  dass  die 
Zeheuden  der  Erbschaften  sollen  erlassen  werden.  13.  Juli  1655 . 

21.  Bl.  60a.  Kesponsum  •  Regiae  Majestatis 
magistratus  civitatis  Gedanensis  Syndico  Gbristophoro 
Riccio  datum  Anno  1641. 

22.  Bl.  60  b- 61a.  Responsum  S.  Regiae  Mqestatis 
magistratui  civitatis  Gedanensis  Yarsaviae  die  XXVI.  Mensis 
Januarii  Anno  1647  datum. 

23.  Bl.  61a— b.  Transactio  cum  monachis  Carme- 
litanis  d.  d.  3.  April  1640. 

24.  Bl.  62  a.     Privilegium   super  administratione  et 

inspectione  H&llae.    Yillanovae  31.  Julii  1688. 
Edikt  König  Johann  des  m. 

25.  Bl.  62  a.  Declaratio  de  cura  sacramm  aediam 
prope  templum  B.  M.Y.  Gedani  exstructarum  etsacramen- 
torum  administratione  solis  dericis  secularibus  concedenda 
Yarsaviae  5.  Febr.  1683. 

Edikt  Königs  Johann  m. 

26.  Bl.  62b — 63a.  Gonfirmatio  generalis  jurium  et 
privilegiorum  civitatis  Gedanensis  die  26.  Aprü  Anno  1676. 

Edikt  Johann  des  DI. 

27.  Bl.  63a— b.  Gonfirmatio  generalis  jurium  civi- 
tatis Gedanensis.    Yarsaviae  30  Januarii  1698. 

Edikt  des  Königs  August  II. 

28.  Bl.  64a.  Diploma,  quo  civitatibus  Prussiae  majo- 
ribus  coiupetentia  jura  de  non  appellando  a  decretis  Burg- 
grabilibus  necnoii  de  libera  a  judicio  Assessoriali  Regio  ad 
Judicium  Relationum  S.  R.  Majestatis  proprium  provocandi 
faeultate  coufirmantur.    Yarsaviae  die  15.  Mens.  Maji  1696. 

Edikt  Königs  Johann  III. 

29.  Bl.  64a— 65a.  Fortalitium  in  Ostio  Vistulae 
constructum  aunis  successivis  ab  anno  1434. 

30.  Bl.  65  a— 67  b.  Gründliche  und  wahrhafte  Ursache 
d(?s  Bathorischen  Krieges  vor  Dantzig.    Anno  1577. 

31.  Bl.  68  a— 76a.  Informatio  circa  ecclesiam  Paro- 
chialem  Gedauensem  vulgo  CapcUam  Regiam. 

32  B1.76b-  77a.  Nachrichten  von  dem  Gute  Tempelburg. 
Bl.  77  b— 82b  leer. 

714. 

XV.  f.  480.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  114  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a  —  27  a.  Decreta  Johannis  III.  auf  die 
Supplication  vnd  Citations  Puucta  der  vier  Haupt-gewerke 
in  Danzig  •    •   •  1678. 

81 
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2.  Bl.  27  b — 33  a.  Concordata  und  verbesserte  Admi- 
nistration der  Ordnungen  dieser  Stadt  1678. 

3.  Bl.  34a— 54b.  Zulage  Pfahlkammer  und  Pack- 
haus •   •  wie  auch  E.  E.  Raths  Schlüsse. 

Bl.  55  a — 59  b  leer. 

4.  Bl.  60a— 68a.  WiUkührliche  revidirte  Ar^ickel 
des  Dorffes  Schidlitz  d.  18.  May  1678  publidret 

Bl.  68b— 69b  leer. 

5.  Bl  70a— 88b.  Stücke  die  Danziger  Zunft  der 
Bordingsfuhrer  betreffend  aus  verschiedenen  Jahrhunderten 
bis  1736. 

6  Bl.  89a — 92a.  Ordinantz  E.  Raths,  womach  sich 
dio  Schiffszimmerleute  bey  dem  Bau  der  neuen  und  Cale- 
fatern  der  alten  Schiffe  und  Bordinge  wie  audi  gewinousg 
der  Zunfft  der  Bordings  und  Eahnenfnhrer  -  zu  richten 
haben  1695  d.  17  Janius  und  andere  Ordinantzen  die 
Schiffszimmerleute  betreffend. 

7.  Bl.  92b.  Specificatie  wie  viel  an  lasten  aacli- 
folgende  Holtzwahren  aussmaehen. 

8.  Bl.  93  a— 99  b.  Vergleich  der  Kahnenfiihrer  Zunfil 
mit  der  Bordingsföhrer  Zunffb  de  Anno  1633  d.  2.  May 
und  von  E.  E.  Rath  confirmiret  1690  den  29.  Novembr. 
und  andere  die  Eahnenführer  Zunft  betreffende  Rsihh- 
Ordinantzen  und  Vergleiche. 

9.  Bl.  100  a- 113  a.  Privüegia  der  •  •  Zunffl  der 
Kahuentuhrer,  auch  was  sich  bey  derselben  •    •    •  zugetragen 

•    •  nach    dem   Alfabet  eingerichtet    Letzteres  Reiter  ist 
niclit  vorhanden. 

Bl.  113b— 114b  leer. 


715. 

XV    f   481  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  -  201  Bl&tter  —  Folio 

(Aus  6.  Löschin's  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2  a— 8  a.  Piece,  die  aus  der  Feder  des  nnglQck- 
liehen  F  •    •    •   •  geflossen. 

2.  Bl.  8b— 9a.  Ein  Oemählde,  welches  den  Znstand 
Schlesiens  vorstellet. 

Bl.  9b  leer. 

3.  Bl.  10a— 37  b.  .Händel  So  bey  der  Absetzung 
Valentin  von  der  Linden  gewesenen  Rathmanne  auch  Richter 
der  Rcchten-Stadt  Dantzig  vorgegangen  166S!>^  mit  ange- 
fügten  Streitschriften  in  derselben  Sache. 

4.  Bl.  38a — 87a.  Decretum  Joannis  tertii  Regis 
Poloniae  etc.  etc.   de  Anno  1678  18.  April  mit  deutschem 
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Nebentitel  •       *  Decreta  I.  Eon  M.  in  Fohlen  Johannis  m. 
auf  die   Supplication   und   Citation   Puncte   der  Erb.  vier 
Haupt-   und   aller  andern  einverleibten  Gewerke  betreffend 
Einem  W  •    •       •  Magistrat  in  Dantzig.     1678. 
Bl.  87  b  leer. 

5.  Bl.   88a  —  90  b.     Ein  plattdeutsches    Hochzeits- 
gedicht.   9, Als  Boyert  plok  een'n   Rosen -Erans   Von  de 

Tromm  op  de  Dehl,  leet  Constans.** 

Zwischen  Bl.  90b— 91a  sind  schon  in  alter  Zeit  8  Bl&tter 
ausgeschnitten. 

6.  Bl.  91a— 115a.  Decret  (August  HI.)  zwischen 
der  Ehrengeachteten  Dritten  Ordnung  und  der  ganzen 
Gemeine  der  Stadt  Dantzig  und  E.  E.  und  £.  Magistrat 
derselben  Stadt  Dantzig  den  '4.  Februarij  1752.  (Lateinischer 
Text  mit  deutscher  Uebersetzung.) 

Bl    115  b  leer. 

7.  B.  116a— 117b.  Copia  der  sogenannten  Schuster- 
Schrift. 

8.  Bl.  117b— 120a.  CJopia  auf  die  vorher  ergangenen 
(sie!)  sogenannte  Schuster-Schrift  von  der  Büi^er^diaft 
darauf  erfolgte  Protestation.  Actum  Dantzig.  15.  August  1751. 

9.  Bl.  120  a— 123  b.  Unpartheyische  Gedanken  Aber 
die  von  Herrn  Sigismund  Rehefeld  an  die  Deputirten  der 
L6bl.  3.  Ordnung  übergebene  vermeinte  Rechtfertigung 
gegen  H.  Wernick     Unterzeichnet  „Wahrmund." 

10.  Bl  123b— 124b.  Eitract  eines  Schreibens  von 
Dantzig  de  dato  d.  10.  Februar  1751. 

11.  Bl.  124b  -126a.  Brief  des  Sig.  Rehfeld  über 
die  Wernick'sche  Angelegenheit. 

12.  Bl    126  a-  b.    lieber    den  preussischen  Tacitum. 

13.  Bl.  126b-131a.  Briefe  des  Sig.  Rehfeld  vom 
10.  April  und  17.  April  1751. 

14.  Bl.  131b-  138  a.  Abschrift  der  Statuten  Königs 
Sit{ismund  d.  d.  1526. 

15.  Bl.  138a — 146b.  Uebersetzung  der  Citation  des 
Magistrats  vor  Johannes  III.  d.  d.  Krakau  1676  in  Sachen 
der  vier  Hauptgewerke. 

16.  Bl.    147  a— 151a.    Concordata   von   Anno   1678. 

17.  Bl.  151  a--  154a.  Extract  aus  dem  Haupt-Privilegio 
D.  Casimiri  de  Anno  1457. 

18.  Bl.  154  a— 160  a.  Schustern  und  ihrer  Complici- 
bus  ausgegebene  Protestation  wieder  die  E.  Deputirte  der 
3.  Ordnung  und  ihre  Protestation  (September  1751.) 

19.  Bl  160b— 161a.  Extract  eines  Schreibens  von 
Gillis  von  der  Schmissen  aus  Dantzig  an  H.  Christian 
Gobhard  in  Dresden,  datirt  den  24.  Juli  1751. 

20.  Bl.  161a- 161b.  Extract  eines  Briefes  d.  d. 
Dresden  den  3.  October  1751. 


484 


21.  BL  161b— 166b.  Derer  Abgesendeten  an  die 
Kanzlern  übergebene  Schrift. 

22.  Bl.  166  b  —  177  b.  Eigentlicfae  nnd  wahrhafte 
Umstände,  wie  sich  der  Schuster  nnd  Festbecker  Elterlente 
mit  ihren  Complicibus  von  der  dritten  Ordnung  und  von 
den  andern  Haubt-Gewerken  getrennet  haben  an  den  Eron- 
Gross-Kanzler  übergeben,  mit  2  Beilagen  A.  und  B. 

23.  Bl.   178  a.    Auszug   aus   dem   Huldigangs-Acto. 

24.  Bl.  178a— 178b.  Wie  das  Assessorial-Gericht 
geöfnet  worden,  rief  der  Wozny  in  Dantzig  d.  3.  Januar 
1752.    Oglos  do  wiadomosci  •   • 

25.  BL  178  b— 179  a.  Üebersetzung  der  gehaltenen 
Rede    derer    Deputirten    Eines   Bathes    von    Dantzig  in 

Fraustadt. 

26.  Bl.  179a  — 180b.  Üeberseteung  des  Bescripts 
August  III.  (Fraustadt  7.  Juni)  an  den  Rath  von  Danzig 
wegen  Volziehung  der  Ordination. 

27.  Bl.  181a- 183b.  Edikt  Königs  August  III.  an 
die  Stadt  Danzig  (d.  d.  Fraustadt  3.  Febr.  1752),  worin 
dem  Magistrat  die  Strafe  für  die  ordnungswidrige  Oraination 
erlassen  wird. 

28.  Bl.  184a.  Ürtheil  zwischen  der  dritten  Ordnung 
und  der  ganzen  Gemeine  in  Dantzig  und  denen  E.  E 
üphagen,  Leuschner  und  der  übrigen  in  der  Bittschrift 
enthaltenen. 

29.  Bl.  184a— 185b.  Gravamina  wider  die  Pohlnische 
Geistlichkeit. 

30.  Bl.  186  a  und  b.  Extract  der  Constitutionen 
l)etreifend  die  Evocation  der  Gerichtshändel  an  incompetente 
Gerichtsbarkeiten. 

31.  Bl.  186  b— 187  a.  Copey  der  Antwort  des  Kron- 
Gross-Eanzlei-s   an    I.    M.   den  König  vom  17.  Mar.  1753. 

32.  Bl.  187  b— 191a.  Rescript  König  August  III. 
an  die  Stadt  Dantzig  wegen  unverzQglicher  Execution  der 
König].  Ordination  lat.  und  deutsch  Dresden.  20.  Febr.  1751. 

33.  Bl.  191a— 193  a.  Rescript  Könie  Johannis  III. 
zu  Warschau  den  27.  April  1680  lat  und  deutsch. 

34.  Bl.  193  a— 195a.  Decret  (August  m.)  zwischen 
der  löblichen  dritten  Ordnung  und  der  ganzen  Gemeine 
der  Stadt  Dantzig  und  E  •  •  Magistret  Anno  1752» 
d.  7.  Januar. 

:i5.  Bl.  195  b— 200b.    Christian  Daberhidt  summa« 

risühcr  Bericht  de   concursu  creditorum  in  foro  Gedanensi. 

36.  Bl.  201a  und  b.    Eine    von  anderer  Hand,  aber 

noch   im   XVIII.   Jahrb.  gefertigte   Inhaltsangabe   zu  der 

Handschrift. 

Eine  alte  Paginirung  geht  durch  den  Codex  l--a91 
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716. 

XY.  f.  482.  PapierhandBchrift  —  XVDL  Jahrhundert  —  164  BlÄtter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

I.  Bl.  2  a— 71b.  Notae  oder  Schlüsse,  welche  von 
den  Hr.  Herr  Vorstehern  der  St.  Marien  Kapellen  bey 
meiner  Verwaltung  seynd  gemacht  worden.    Vom  2.  Ang. 

1675  bis  1720. 

Eine  Abschrift  aus  dein  Verwaltongsbach  ged.  Kapelle,  die 
der  St.  Marienkirche  angehört 

BL  72a-75b  leer. 

2    Bl.   76  a— 101a.    Ebarh.   Böttchers  historisches 
Kirchenregister  der  St  Marienkirche.    Auszug. 
Bl.  101b-109b  leer. 

3.  Bl.  1 10a— 121b.  Zusammenstellung  der  Brunnen- 
Wasser  und  Kunst-Röhren  in  Dantzig  um  1716. 

Bl.  122a— 123b  leer. 

4.  Bl.  124a- b     Das  Scheppenhauss. 

5.  Bl.  125  a.  Ceremonien,  welche  bey  Anssstreichung 
des  Tobias  Neumann,  welcher  durch  Tobackrauchen  verursachet^ 
dass  der  Thurm  des  Hausses  Weisselmünde  aussgebrandt 
worden,  sind  observiret  worden  d.  18.  Nov.  1709. 

6.  Bl.  125  a  —  b.  Criminal-Ürthel  kegenst  Tobias 
Neumann  publicat  et  ezecut  demandatum  d.  18.  Novembris 
Anno  1709. 

7.  Bl.  125b — 129  a.  Gopeyen  einiger  Schreiben  der 
Stadt  Danzig.  Sie  sind  aus  dem  Jahre  1712,  October  und 
November  datirt  und  beziehen  sich  auf  einen  Einmarsch  eines  pol- 
nischen Detachements  unter  dem  General  Rybinski, 

8.  Bl.  129b— 130a.  Decretnm  et  declaratio  in  judi- 
ciis  tribunalitiis  Radomiensibus  data. 

Erlass  August  n.  vom  Jahre  1711 

9.  Bl.  130b- 131a.  Extract  eines  Schreibens  von 
Stralsundt  wegen  Ankuufft  des  Königes  von  Schweden, 
Caroli  XII.  auss  der  Turkey. 

Geschrieben  von  Jacob  Nickels  an  Philipp  Nickels,  Chirurgen 
in  Dantzig,  vom  25  November  1714. 

10.  Bl.  131b — 133a.  Extract  auss  dem  Oedenkbuch 
des  Hospitalls  S.  Jacob     Ueber  die  Jahre  1623—27. 

II.  Bl.  134a -135  b.  Suppliken  der  Vorsteher  zu 
St.  Marien  wegen  Ersetzung  der  daselbst  vacirenden  Orga- 
nisten Stelle  auff  der  Grossen  Orgel  —  nebst  dem  dazu 
gehörenden  Beschluss   des  Rathes.    Aus   dem  Jahre  1720. 

Bl.  136a- 137b  leer. 

12.  Bl.  138  a — b.  Copie  Czaar.  Majest.  Schreibens 
an  Königl.  Majestät  von  Polen,  welches  vom  Russischen 
Ambassadeur  Fürsten  Dolhoruky  I.  K.  M.  den  12.  Martij  1719 
in  Fraustadt  in  einer  privat  audientz  ist  übergeben  worden. 

Bl.  139a— 143b  leer. 
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13.  Bl  144a — 152a.  Anfeeichnongen  die  militairischen 

Einrichtungen  Danzigs  inden  Jahren  1706— 1720  betrelTend. 
AnfaDg:  Anno  1706  d.  IB.  April  hat  der  Herr  Migor  Conradi 
folgendes  Memorial  wegen  Conscrvation   des  Regiments  Infanterie 
•  •   -   •  übergeben. 

Bl.  152  b— 155  b  leer. 

14.  Bl.  156  a— b.  Verordnung  des  Bathes  über  die 
Trauerfeierlichkeiten  beim  Ableben  der  Königin  Christiana 
Eberhardina.    12.  Sept.  1727. 

Bl.  157  leer. 

15.  Bl.  158  a — b.  Abschrift  eines  Beschlusses  des 
CoUegium  Scholarchale  über  den  Unterricht  in  der  Marien- 
schule.   10.  Juni  1722. 

16.  Bl.    159  a  — 161a.     (Quartformat)    Status   causae 
Christ.  Rühren,   collegae  Stiae  classis  contra  Ernst 
Todtengräbem. 

Bl.  161b— 164b  leer. 


7ir 

XV.  f.  483.  rapicrhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  404  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  y.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 3b  leer. 

1.  Bl.  4a.    Instigatoren  Eyd. 
Bl.  4  b  leer. 

2.  Bl.  5a.    Eidesformular  der  Hundertmänner. 
Bl.  5  b  leer. 

3.  Bl.  6a-  113b.  ßpitome  Senatusconsultorum  ad 
Judicium  Censorium  spectantium.  (Alphabetico  ordine.) 
Die  Beschlüsse  reichen  bis  zum  Ende  des  AVIL  Jahrhonderts. 

Bl.  114  leer. 

4.  Bl.   115a— 247  a.    LadowskI,    pramudicata  post- 

curialia.    Opus  posthumum  ex  Msctro  MDCCäY. 

Alphabetische  Anordnung;  von  Bl.  213a  ao  hat  eine  andere 
Uand  den  Text  niedergeschrieben. 

Bl.  247  b— 248b  leer. 

5    Bl    249  a  — 258  a.     Mathias^lRichter,  Syndicus 

Klbiugeusis,   brevissiina  introductio  ad  processum  postcari- 
alcm  in  gratiam  eorum,  qui  recens  aulam  Polonicam  acoe- 
deutes  causis  in  ea  sint  iuvisitaturi,  communicata  Anno  1660. 
Bl.  258b-266b  leer. 

6.  Bl.  267a-3<)8b.     J(acob)   Th(eodor)   K(i6ln). 

Prajudicata    judiciorum    relationum    et   assessorialium   ex 

variis    variorum    manuscriptis   et  ipsis  decretis   excerpta. 

Mense  Martio  1716. 

Ordine  alphabetico.    Manu  propria  autoris  scrlptom. 

Bl.  309  und  310  leer. 
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7  BL  3lla^366b.  MIchaAlis  Nagrotfzkr,  fna  re^ 
Poloniae  et  praejndicata  ouriae  Regui.  MDCCXV.  Menae 
Äag.  J.  T.  K. 

Eiue  Abschrift,  die  Jac.  Tb.  Klein  selbst  Renommeu. 

Bl  367  leer. 

8.  Bl.  36>ta— 402a.  Geroth,  coiietitutiones  generalea 
commuDi  usui  accommodatae  per  Älphubetum  ad  facilioretn 
indagationem  in  ordinem  digeetae. 

Bl.  402b— Ende  leer. 


718. 

P&pierliuidBchrift   —  XVIII.  Jahrhundert  —  85  Bl&tter  —  Folio. 
Bl.  la-2b  leer. 

1.  Bl  3  a — 36  K  VorzeichHuss :  Der  Bfligermeister, 
Batleiitte  und  Scbdppene  der  Stadt  Dantzigk,  vou  Anno 
1342  biaa  Anno  1624.  So  fordan  ea  jerlicheu  zu  couti- 
nuireii;  nebeost  allerhand  berlJche  Priuilegien,  Statuta  und 
Gerecbtigkeitten,  womitt  dies«  gutta  Stedt  von  deu  vor- 
fabreB  Lieblichen  Kegierenden  Konningen  zu  Poblen  -  • 
geoodigst  begäbet  und  verliehen  und  wie  sie  auch  vonJtst 
Regierenden  Königen  Sigismundus  diess  Nahmeus  der  3.  in 
der  Oliwa  Anno  1587  Cörperlicheu  beschworeu,  ist  in  diesa 
Buch  gescbrieben.     Anno  1625. 

2.  Bl,  37a— 37b.  Elbiuger  Privilegium  der  Religion 
vou  Königlicher  Maytt.  Sigisin(uiid)  den  Dritten  Anno 
1588  den  11.  Jauuarij  gegeben, 

3.  Bi.  37  b  -38a.  ElbiBgaebe  Handlung  wegen  eiu- 
räumung  der  Kirchen;  geschehen  den  23.  Murtij  Anno  1616. 

4.  Bl.  38b— 47a.  Erlasa  Köaig  Stephans  v.  Polen 
an  die  Stadt  Danzig  wegeu  des  Pfahlgeldes  (Warechan 
26.  Februar  1585.) 

bl.  47  b  leer. 

5.  Bi.  48a.  Sigiamundna  Augustus  gethaner  Eidt 
80  er  Anno  1537  den  4   Febniarij  in  Krackow  gethan. 

6.  Bl.  48b.  DtesL'u  Eid  hatt  die  Bürgersoiiafft  zu 
Dantzig  König  Stephano  geschworen. 

7.  Bl.  49  a.  DieaeuEidt  sollen  die  Bürger  zu  Elhing 
geschworen  haben, 

8.  Bl.  49b.  Dies  ist  des  Rates  zuThoreiin  gethaner 
Eidt. 

9.  Bl,  50  a.  Der  beschwerlichen  und  listigen  Prak- 
tiken so  die  Pohlan  über  die  .Stadt  Thoren  geiuacbett, 

10.  BI.  50b— 51 3.     Ueber  die  Türkeusteuer  seit  1396. 
Bl.  51b  leer. 

11.  Bl.  52a,    Wer  das  oberste  LandtrGericht  halten  soll. 
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12.  Bl.  52b.  Vermögen  des  polnischen  Königreiches 
der  gantzen  Krön  au  DörfFern. 

13.  Bl.  53  a  57  a.  Der  Stadt  Dantzig  ihr  vermögen 
aim  Dörffem. 

14.  Bl.  57  b.  Der  Stadt  Dantzig  Persohnen  und 
Hüben  Zahl  als  folget. 

15.  Bl.  58  a.  Prophezeiung  von  der  Königlichen 
Stadt  Dantzig. 

16.  Bl.  58  b  -  69a.  Statuta  und  Ordnung  der  Stadt 
Dantzi^^  wornach  sich  Jeder  menniglich  zu  richten  und  zu 
verlialten  haben  sollen  gegeben  im  Jahre  1526. 

Bl.  69  b— 70  a  leer. 

17.  Bl.  70b-~74a.  Bathmann  und  SchOppen  der 
alten  Stadt    (bis  1744.) 

Bl.  74b  leer. 

18.  Bl.  75a  und  b.  Obrigkeitliche  Personen  im  Jahre 
1587  und  1605,  mit  der  Bezeichnung  der  (Konfession. 

Bl.  76  a  leer. 

19.  Bl.  76  b  —  78  a.  Verzeichnuss  der  KOnige  in 
Pohlen  und  wie  lauge  sie  regieret  haben. 

Bl.  78  b  leer. 

20.  Bl.  79  a.  Vermögen  des  Polnischen  Königreiches 
an  DörfFern. 

21  Bl.  79  a.  Folgende  Feste  sind  in  Dantzigk 
gewesen  seider  Anno  1564. 

22.  Bl.  79  b.    Beschreibung  der  Pfarkirche  zu  Dantzigk. 

Bl.  80  a — 85  b  sind  leer. 


719. 

XV.  f.  485.  Papierhaudachrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  617  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la— 4b  leer. 

1.  Bl.  on  -135b.    Georg  Reinhold  Curicke,  Senten- 

tiae    crimiuales    notabiliores    judicii    Scabinalis    civiUtiB 

Gedanensis   collectae   a  Georgio   JSeinholdo    Guricke, 

Actuario   Judicii   Scab.  Ged.  novisque  accessionibus  auctae 

ab  A.  R. 

Alphabetisch  nach  den  Materien  ist  die  Handschrift  angelegt 
Die  Blätter  <;,  31,  87.  <^3,  (x4,  84,  95,  sind  lose  eingelegt  Auf 
Bl.  i:i3a— l.^^'Sb  betiiidct  sich  ein  Index.  Unter  A.  R.  ist  der 
gelehrte  Fathsherr  Albrecht  Rosenberg  zu  verstehen,  mit  dessen 
MarginaUen  der  Baud  angefüllt  ist.  Auf  Bl.  6a — ^b.  welches  ein 
eingelegtes  Blatt  ist,  befindet  sich  eine  Mittheilung  über  die  Ein- 
richtung des  „Fech-Buches''  beim  Criminalgericht. 

2.  Bl.  13()a— 267  a.  Praejudicata  Scabinalia,  welche 
auss  E.  E.  Gerichts  Praejudicat-BQchlein  theils  sind  colli- 
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giret,  theils  anoh  auss  besoaderer  Abaprechnng  der  ürthdle 
sind  üotiret  und  hieher  gesetzet  worden  per  Georaluin 
Reinholdum  Curicke,  novis  accessionibns  aucta  ab  A.  R. 

]N  ach  den  Materien  alphabetisch  angelegt.  Auf  BL  265  ar— 267  a 
befindet  sich  der  Index«    Die  Bl&tter  137—140  sind  lose  eingelegt 

Bl  267  b— 292b  leer. 

3.  Bl.  293  a— 294b.  Yom  Hohen  Gericht  aussei^ 
halb  der  Stadt.  —  Von  G  R  Goricke's  Hand  mit  Noten 
Rosenbergs. 

4  Bl.  295a— 297  a.    Controvers  zwischen  E.  H.Rath 

und  E.   Gericht   wegen  Anffiseugung  der  Positionum,  so 

durch  Compass-Schreiben  an   frembde   Oerter  verschicket 

werden.    Ob  dieselbe  durch  die  Beydings^Herren  oder  nur 

den  Gerichtsschreiber  geschehen  dflnfte. 
Von  G.  R  Guricke^s  Hand. 

5.  Bl.  297  a  —  301b.  Gontrovers  cum  instigatore 
Gaducorum.    Von  G.  R.  Guricke*s  Hand. 

6.  Bl.  302  a — b.  Ordinantz  womach  sich  die  dritte 
Ordnung  im  Aufkommen  zu  den  geroeinen  Rahtschlägen 
richten  und  verhalten  soll.    Anno  1598. 

Bl.  303  leer. 

7.  Bl.  304a— b.  Anno  1679  d-  26.  Juiiü  hat  E.  E- 
Gericht  dem  Hn.  Richter  durch  den  ünterrichter  Bach- 
folgendes  Gonsilium  an  die  Erb.  ?.  Friedlamd  zu  senden, 
zugeschicket.    Von  G.  R.  Garicke*s  Hand. 

8.  Bl  304b -307  b.  Anno  1681  d.  15.  Decembris 
erhielt  E.  E.  Gericht  von  denen  Erb.  auss  Gonitz  Bach- 
folgendes Schreiben  und  Antwort  des  Raths  darauf. 

Bl.  307  b  leer. 

9.  Bl.  308a— 309a.  Ordnung,  womach  sich  die 
Unterrichter  in  Einforderung  seines  Gebührs  sich  verhalten 
sollen  Anno  1662. 

Bl.  309  b  leer. 

10.  Bl.  310a — 314a  Ordnung  womach  sich  die 
Ambt-Schreiber  bey  den  Burggräflichen  und  Bürgermeister- 
lichen Aembtem   in  Einnehmung  ihres  Gebühres  verhalten 

-    •    •  sollen.    Anno  1640  d.  20.  Mait. 
Bl.  311b  leer. 

11.  Bl  312a — 313a.  Ordnung  womach  die  Diener 
beim  Burggräflichen,  Bürgermeisterlichen  und  Richterlichen 
Amte   in  Abforderung   ihres   Gebühres   sich   zu   verhalten 

•  befugt   sein  sollen.    Anno    1639  d.  23.  Decembris. 
Bl.  313  b  leer. 

12.  Bl.  314  a  —  b.  Ordnung,  wornach  sich  die 
Werdersche  und  Höhische  Diener  bey  Einforderung  ihres 
Gebühres  -zu  richten  haben  •  •  •  Anno  1640 
d.  10.  Aug. 

Bl.  315  b  leer. 
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13.  Bl.  316  a  317  a.  Anordnung  E.  E.Raths,  wor- 
nach  dero  Instigator  sieb  wird  zu  verhalten  haben  in 
folgenden  Punkten.    Anno  1633  d.  12.  ApriL 

Bl  317  b  leer. 

14.  Bl.  318  a-- b.  Ordnung  beym  Erb-Buch.  Anno 
1633  den  12.  April. 

Bl.  319  leer. 

15.  Bl.  320  a — 321a.  Ordinantz  Eines  Bathes  wegen 
der  Ünter-Kantzeley.    Revidiret  1681  d.  16.  April. 

Bl.  321b  leer. 

16.  Bl.  322  a  — 325  b.  Verordnung,  nach  welcher 
sowohl  die  Cantzcley  alss  das  Archivuni  hiesigen  Rathhaoses 
liinfuro  zu  administriren  und  zu  verwalten.  Geschehen 
d   30.  Julii  Anno  1682. 

17.  Bl.  326a — 327b.  Ordnung,  womach  sich  der 
Aussrufer  nebenst  seinem  Schreiber  zu  halten.    Anno  1684 

Bl.  328 339  b  leer 

18.  Bl.  340  a-  389  b.  (Adrian  Engelke),  von  der 
Rahts-Kühr  in  Dantzigk. 

Bi  343—347  eingelegte  Blätter  von  A.  Rosenbergs  Hand. 
Bl.  352  eingelegt,  Bl.  354— i)77, 379—86  eingelegte,  von  verschiedenen 
Händen  beschriebene  Blätter. 

Bl.  390  a— 393  b  leer. 

19.  Bl.  394  a     435b.    Adrian  Engelke,   von  den 

Accisen  der  Stadt  Dantzigk  und  wie  es  mit  denselbigen 
gehalten  wird. 

Marginalien  von  Rosenberg^s  Hand. 

20  Bl.  436  a  -  443  b.  ^Vorstellung,  dass  die  Erhöhung 
derer  Accisen  der  Stadt  sehr  schädlich  sey.  Auetore  D. 
J.  G.  Becker,  Seniore  Dicasterii  Palaeopolitani. 

21.  Bl.  444a    456a.    In  snbsidium  Memoriae   sind 

alhie   einige    Obsorvationes   so   zu  guter  EÜnrichtung  der 

Accise  -  Kammer    i^^ohören    ausgezeichnet    worden.      Von 

damahligen  Eltesten  Accisse-Herm  Gabriel  von  Boemeln  1704. 
Von  einer  andern  Hand  als  die  bisherigen  Stücke  geschrieben, 
Marginalien  Rosenberg's. 

22.  Bl.   457  a -461a     Tabellarische   Uebersicht  der 

im    December    17<)9   versessenen   Grundzinsen,   die  an  die 

Kfimmerei  hätten  gezahlt  werden  sollen. 

Von  derselben  Hand  wie  No.  21  geschrieben. 

23.  Bl.  462a    iMMW).    (Christoph  Fischer).    Intro- 

ductio   in   libros   Fundorum  civitatis  Gedanensis     Auetore 

C.  P.  1703. 

Von  derselben  Hand  wie  No.  21  und  23  geschrieben,  die 
lose  eingolojrten  Blätter  4«5,  H\^),  408,  470,  472,  477,  483,  485, 
4S6,  A'X\  4!^)  sind  von  noch  einer  andern  Hand,  die  lose  ein- 
gelegten Blätter  4SI,  \s\),  4iK)  sind  von  einer  dritten,  die  lose 
eingelegten  Blätter  1*a,  4i»2.  41»4,  4%,  4^7  von  einer  vierten,  die 
lose  eingelegten  Blätter  :KC)undö<Mj  von  einer  fünften  Hand  geschrieben. 
Marginalien  Uuseubergs. 
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24.  Bl.  507a— 532b.  Recessus  der  gepflogeaeo 
CoDferente  7,\x  Dantzig  Anno  1661  zwiacheu  denen  von 
I.  K.  Mayestät  zu  Pohleu  ■  eiues  und  Ihrer  Churfl. 
Durchl.  zu  Brantienbur^  audenitheüs  in  der  Post-Sachen 
verordneten  Herren  ComniisBarien. 

Ton   derselben   Fland  wie   die  Numoiera  1 — IB  geschrieben, 

25.  Bl.  ö33a— 546  b,  Kurtzer  Receasus  dessen  was 
wegen  des  streitigon  Post-Weaens  inter  Electorera  Brauden- 
burgiensem  et  civitatem  Gedanensem  ab  Anno  1646  asqne 
ad  annum  1660  voi^egangen. 

Bl.  547  leer. 

26.  Bl.  548  a  —  557  b.  Eigentlicher  Bericiit,  wie  es 
mit  dem  Postwesen  in  Dantzig  von  der  Zeit  an,  da  sdbiges 
allererst  eingerichtet  biss  anhero  ergangen  und  was  lUr 
Verändemug  damit  vorgefallen. 

Von  der  Hand,  die  Nro.  25  gefertigt  hat.  und  mit  Marginalien 
RoBenberg'B. 

27.  Bl.  558a— 559b.  Oravamin»  Gedanensia  olBcii 
Postarum  contra  Postas  Brandenburgicas  ulterioris  Pome- 
raniae  anno  1681. 

28.  B!.  560a— 575b.  Kurtzer  Bericht  wegen  Ein- 
richtung der  Posten  Anno  1680. 

29.  Bl.  576a — 592b.  Sammlung  verschiedener  auf 
d.  Post  bezüglicher  Königl,  und  Kurfürytl.  Mandate  1660 
bis  1712.     Marginalien  Roaenbergs. 

30.  Bl.  593a — 602b,  Information  vom  Postwesen 
in  Dautzig.     Änoo  1661  d.  30.  Martii  aufgesetzet. 

Nach  RoBenborg  ist  der  Verfasser  Jacob  Westhoff.  Mar^- 
ualieu  Rosenbei^ 

Bl.  6f)3a— Ende  leer. 


7SO. 

Papierhandschrift— XV U - XVlir.  Jahrhundert —Hn Blatter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a— 15ft.  XVTI.  Jahrh.  Mauifaatatio  et 
respective  protestatio  generosi  Eliae  Constantii  de  TrewBn- 
Schroeder  Icti  ac  civis  Gedanensis,  concemented  jus  cen- 
surandi  lihros  cuiuscnnque  facultütis,  nobilissimo  •  - 
senatui  in  civitate  Gedanensi  competeus,  insiuuatae  ad- 
modum  Keverendo  Domino  Johanni  Jansenio  ■  ■  Consis- 
torii  Gedauensis  judici  surrogato  et  Praeposito  Leoburgeusi 
per  Nobilem  Rudolphum  Richardum  Freitag  ä  Loringahuve, 
Notarium  publicum  Hegium.  Die  VIII,  Mensis  Junij 
Anno  Domini  MDCLXXUI. 

Bl.  12  und  15b  leer. 
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2.  Bl.  16  a— 47  b.  XYII.  Jahrhundert.  Hnwaldiana. 
Streitsache  zwischen  der  Stadt  Danzig  und  dem  Qeneral- 
Major  von  Houwaldt.    1648—1650. 

3.  Bl.  48  a— 59  b.  Abschriften  der  beiden  zwischen 
dem  Rathe  der  Rechtstadt  Danzig  und  dem  Baih  der 
Altstadt  Danzig  20.  Juli  1595  und  29.  Mai  1637 
geschlossenen  Verträge. 

4.  Bl.  60a— 72b.  XVII.  Jahrh.  Neu  gefasste Pupillen- 
oder Waysen-Ordnuug  der  Stadt  Dantzig  mit  Anordnungen 
für  den  Ausruf.    Anno  1622,  1630. 

Bl.  73  a  -b  leer. 

5.  Bl.  74a— b.    XVIU.  Jahrh.    H.  E.  von  der  Linde 

Schreiben  an  H.  Friedr.  Fabricium  Schoppen  Eltennanns 
CoUegen  der  Rechten  Stadt  wegen  der  Gessionum  bonorum 
der  Weiber   und   Besatzung  der  Männer  d.  2.  April  1705. 

6.  Bl.  74b -80b.  XVIII.  Jahrh.  De  conditione  et 
praerogativis  Secretariorum  Gedanensium  eorumque  prae- 
eminentia  prae  tertio  Ordine. 


721« 

XV.  f.  487.  rapierhandschrift  —  XYIII.  Jahrhundert  -  ^5  Bl&tter  —  Fdio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1-  3b  leer. 

1.  Bl.  4a- 98a.    Der  Stadt  Dantzig  Wülkühr. 

2.  Bl.  99  a— 103  a.  Land-Taflfel  Ordnung  und  Bestätigung 
E.  E.  Käthes  der  Stadt  Dantzig  des  Kleinen  oder  Stüblaui^en 
Werders,  wornach  sich  dieTeichgrafTen  undTeichgeechworenen 
richten  sollen.    Anno  1583  d.  1.  Oci  bestätiget 

3   Bl.  104a    113a.    Verbesserte  Administration  der 
Königlichen  Stiidt  Dantzig:  welche  aus  I.  K.  Mavt:  •   •    ■ 
Consens  •   •  auch   belieben  aller  Ordnungen  berahmet  und 
geschlossen   worden    Anno    1678:    insgemein  genandt  die 
Coucordaten. 

Marginalien  mit  im  18.  Jalirhundert  getroffenen  Aenderongen. 

4.  Bl.  114a— 144a.  Die  fürnehmsten  Privilegia  der 
Stadt  Dantzig :  wie  dieselben  von  den  Königen  in  Fehlen 
niil  beständiger  Treue  und  Wohlverhalten  erworben  worden. 

Deutsche  Uebersetzuug.    Iteicht  bis  zum  Privileg  Vladialai  IV.  1633. 
ni.  144b- 182  b  leer. 

f).  Bl.  18; Ja— 221a.  Register  der  Obrigkeitlichen 
Personen  wie  sie  erkohren  sind  von  Jahr  zu  Jahr. 

(Bis  1777  geführt.) 

Bl.  221b— Ende  leer. 
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XV.  f.  488.  Papierhandachrift  —  XVIII.   lahrhuudert  —  271  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 3b  leer. 

1.  Bl.  4a-  98b.  Der  Königlichen  Stadt  Dantzig 
Willkühr,  wie  sie  ein  Ehrenvester  Hochweiser  Erbar  Rath 
ihr  gemeinen    Bürgerscliafft  jährlichen  lässt  publiciren  und 

ablesen publiciret   Anno   Salutis    1597   den 

15.  July. 

Bl   99  a-  100  b  leer. 

2.  Bl.  101a— 166  b.  Der  sämbtlichen  Deputirten 
aller  Ordnungen  p]i:inneren  circa  Reuisionem  der  Willkühr 
von  Anno  1678. 

Bl.  167  a— 172b  leer 

3.  Bl.  173a  — 183a.  Statuta  vnd  Löbliche  vnd 
chvistliche  Ordnungen  So  wohl  das  geistliche  als  weltliche 
llegiment   betreffendt    durch   den   Aller   Durclileuchtigsten 

•  •   •  Herrn    Sigismundum  Primnm  •    •  König    zu  Fohlen 

•  •  •  In  seiner  Königl.  Stadt  Dantzig  Gott  zu  Lobe  nnd 
derselben  Stadt  Ruhe  und  Wohlfahrt  auffgericht  und  ein- 
gesetzt ...  Anno  1526. 

4.  Bl.  183b— 184a.  Stephani,  Königs  von  Fohlen 
Caution  wegen  der  Religion.  Marienburg  1577  den  16.  Tag 
Decembris. 

5.  Bl.  185a— 193a.  Folicey  Ordnung  der  •  •  Stadt 
Diint/ig  in  Geistlichen  und  Weltlichen  Sachen  wie  selbige 
.Anno  167S  auss  Schluss  aller  Drey  Ordnungen  nach  Inhalt 
der  Stadt  Rechten  und  des  von  Sr.  Kön.  Majestät  in 
Fohlen  getfilleten  letzten  Decrets  reformiret  worden. 

6.  Bl.  193b— 196b.  Extract  des  Königl.  Decrets 
zwischen  Beklagten  E.  E.  Hoch.  Rath  und  Klägern  denen 
Er])-Haupt-  und  Incorporirten  Gewerken  in  Dantzig  gefället 
Anno  1G7S. 

7.  Bl.  197a-198a.  An  Ordnung  E.  E.  Raths,  wor- 
nac'h  dero  Instigator  sich  wird  zu  verhalten  haben,  in 
folgenden  Punkten.     1633. 

Bl.  198  b  leer. 

8.  Bl.  199a — I).  Ordnung  bevm  p]rb-buch  Anno 
ir>33  den  12.  Aprilis. 

9.  Bl.  2(X)ii— 204b.  Verordnung,  nach  welcher  so 
woll  die  Cantzeleyeu  alss  das  Archivum  hiesigen  Rahthauses 
liinfuhro  zu  adiuinistriren  und  zu  verwalten.  Geschehen  d. 
30.  Julii  Anno  1682. 

10.  Bl.  205a— 206a.  Ordinautz  E.  Rahts  wegen 
(hT  Sportulen  bev  der  Unter-(.'antzeley  Revidiret  Anno 
1681  d.   16.  Aprilis. 

Bl.  206  b  leer. 
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11.  Bl.  207  a— 210b  E.  Rahts  neu  verfasste  Caduo- 
Onlnung  Auno  1684. 

12.  Bl.  211a— 213  a.  Scharwercks-Ordnung  de  Anno 
1649.  Ordnung  •  bei  Einforderung  der  gemeinen  Schar- 
wercksgelder. 

Bl.  213  b  leer. 

13.  Bl.  214  a— 215  b.    Meckler  Ordnung  1669. 

14.  Bl.  216a- 217  b.  Ordnung,  womach  sich  der 
Aussruffer  nebenst  seinem  Schreiber  zu  halten.    Anno  1684. 

15.  Bl.  218a— 224b.    Hall  Ordnung.    1685. 

16.  Bl.  225  a-.  227  a.  Ordnung  E  Rahts  Aber  den 
Scharfrichter,  was  er  in  seiner  Verrichtung  thun  soll  und 
wie  er  zu  bezahlen.    Anno  1659.    Mense  Junii. 

Bl.  227  b- 271b  leer. 


728. 

XV.  f.  4r>5.  Papierbandschrift   —  XVIII.  Jahrhundert     -  28  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'scheu  Bibliothek.) 

Bl.  la — b  leer. 

1.  Bl.  2  a — 3b.  Schreiben  des  General-Majors  Ig. 
Lel)inski,  Marienburger  Befehlshaber,  an  den  Administrator 
dor  Scharpau,  Bürgermeister  Conradi  wegen  der  Aus- 
besserung des  „Sand-Dammes"  d.  d.  2.  Aug.  1768. 

2.  ßl.  4a — 9a.  Entscheidung  des  Danziger  Ratbs 
in  dem  Streit  der  Flasclien-Schmiede  und  Klempner.     1769. 

Bl.  9  b  leer. 

8.  Bl.  10a— IIa.  Edikt  des  Danziger  Ratbs  zur 
Erläuterung  des  4.  Articul  des  5.  Kapitels  in  dem  2.  Theil 
der  Neu-revidirten  Willkühr  in  Betreff  des  Rechts  des 
Creditors   an    die   execution  der  Güter  des  debitor.     1772. 

Bl.  IIb  leer. 

4.  Bl.  12a— b.  Erlass  des  Danziger  Raths  an  das 
tiowerk  der  Peruquen-Macher  in  Betreff  des  Nachlasses 
fremder  Gesellen.     1780. 

r>.  ßl.  13a— 14a.  Vergleich  des  Raths  mit  dem 
Herrn  Abt  wegen  des  Weges  durch  den  Brucli  (Kl.  Qrebin) 
ir>S6. 

BL  14b— ir>b  leer. 

6.  Bl.  16  n.  Krlass  des  Dan/i^rer  Raths  an  den 
Hat'tMUueister  die  Eisengenltlio  fortan  von  dem  „Qewerk*' 
der  Schmiede  fertigen  /u  lassen  und  nicht  von  den 
Beschädigen!  1791. 

Bl.  16  b  leer. 


£J 
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7.  Bl.  17  a.  Edikt  des  Raths  gegen  das  Hausiren 
mit  fremden  besonders  „Preussischen"  Brode  auf  dem 
ersten  Neugarten  und  im  Petershagen  1791. 

BL  17  b  leer. 

8.  Bl.  18  a.  Erlass  des  Danziger  Rattis  an  die 
Administratoren  des  der  Stadt  gehörigen  Landgebietes  in 
Betreff  der  Handwerker.     1791. 

Bl.  18  b  leer. 

9  Bl.  19  a.  Erlass  des  Danziger  Raths  in  Betreff 
„der  Führung  der  ProtocoUe  bey  den  Aemtem  und  deren 
Ablieferung  an  das  Archiv."     1791. 

10.  Bl.  23a- 24b.  Eingabe  des  Teichgräf  und  der 
Teich^escliwomen  des  Stublauisclien  Werders  an  den 
Danziger  Kath  über  die  Nachlässigkeit  der  Langnauer 
Nachbarn  am  Kladauer  Walle.    1726. 

Bl.  25  a  leer. 

11.  Bl.  25  b.  Bescheid  des  Danziger  Raths  auf  die 
unter  No.  10  angeführte  Eingabe.    October  1726. 

12.  Bl  26a  — 27  b.  Neue  Eingabe  des  Teichwäf 
und  der  Teichgeschworenen  des  Stublauischen  Weroers 
in  derselben  No.  10  angegebenen  Angelegenheit. 

Bl.  28  leer. 


724. 

XV.  f.  4S9.  ra])icrhan(lschrift—XVIT~XVriT.  Jahrhundert —121(3 Blätter— Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.; 

Bl.  la — b  leer. 

1.  Bl.  2a — 3b.  Abfall  dess  Landes  Preussenn  von 
dem  Ordenn,  undt  üntergebung,  dem  Könnige  vonn  Pohlenn 
geschehen  Im  Jahr  1454  denn  15.  Aprilis 

2.  Bl.  4a— 8b.  Friedenss  Vertrag  zwischenn  Ihr. 
Königl.  Majest.  zu  Fohlen  und  Schweden  wie  auch  Hertzog 
Caroll,  Erbfürsten  zu^Schweden,  den  28.  Septembris  anno 
liV.^H  auffgerichtett.  Erstlichen  Gedrucktt  zu  Stockholm 
durch  Andream  Guterwitz.  — 

8.  Bl  9a — 19  a.  Privilegia  des  Landes  zuPreussen, 
von  Ihr.  Kön.  Majest   Casimire  gegeben  anno  1454 

4.  Bl.  19b-  20a.  Privilegium,  gegebenn  der  Stadt  zu 
Thoren  annu  1454feriasecundabeati  festi  Joannis  Babtistae. 

5  Bl  20b — 29a.  Das  gemeine  Privilegium  der 
Lande  undt  Stätte  zu  Preussen  durch  Könning  Sigismun- 
dum  coufirmiret,  ratificiret  undt  bestetiget.     14r>4d  6.  März. 

il  Bl.  29b— 30a.  Der  Kauffleute  Freyheitt  1506 
im  Januar. 

7.  Bl.  30b— .32a.  Ein  Privilegium  den  Städten  anno 
1526  zum  Elbing  gegeben. 
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8.  Bl.  32  b  — 33  a.  Sigissmnndi  Augusti  gefhaner 
Eidtt,  So  er  anno  1536  in  Krackow  gethana.  Aass  den 
Lateinischeo  und  Poluischeu  Statutis  Trantzferiret. 

Bl.  33  b  leer. 

9.  Bl  34a— 35a.  Privilegium  durch  Keyser  Fride- 
ricum  dem  Hohemeister  Deutsches  Ordens  Herman  Von 
Saltza  gegebeu  anno  1226. 

10.  Bl.  35  a— 40a.    Die  Cullmische  Handfeste. 

11.  Bl.  40a- 42b.  Artickel  der  Ordnungen.  Von 
Siffrido  von  Füchtwangen  dem  12.  Hohemeister  anno  1309 
auffgerichtet,  Welche  auch  bey  grosser  Straffe  mQssen 
gehalten  werden. 

12.  Bl.  42  b.    Anno  1492  starb  König  Oasimimsetc. 

13.  Bl.  43a- 50a.  Beschreibung  des  Anffrnhres  in 
Dantzig  anno  1525.  Woher  derselbe  entsprungen  nndtwie 
König  Sigismundus  I.  dadurch  bewogen  worden  in  Person 
nach  Dantzigk  zu  kommen,  umb  denselben  zu  stillen. 
(St.  Bornbachs  Schrift). 

14.  Bl.  50  a— 55b.  Vorrede  auff  die  Artickell  der 
Aufständischen  1525 

15.  Bl.   55b  —  58b.    Verschiedene  amtliche    Eydte. 

16.  Bl.  58  b— 69  a.  Ein  königlicher  Brieff  an  Einen 
Ralit  und  die  ganze  Gemeine  der  S&dt  Dantzigk 

17.  Bl.  6*Ja — 74a.  Actus  der  Huldigung,  so  Ihre 
Kön.  Majest.  Sigismundus  in  Dantzigk  öffentlich  anff  dem 
Marckte  in  Seiner  Majestätt  Zierlich  Sitzende,  gehalten, 
Und  den  Eydt  Von  den  Bürgern  daselbst  empfangen.  1526. 

18.  Bl.  74a-  83b.  Statuten  königes  Sigismandi  L, 
wie  dieselben  in  gegenwart  Ihrer  königl.  Majtt.  Auff  dem 
Uahthause  in  Dantzigk  dem  Raht,  den  Schoppen  undt  der 
Bürgerschafft  im  Jahr  1526  vorgelesen  und  übergeben  sein. 

19.  Bl.  84a— 85a.  Joannes  Dantiscus.  Jonas  Propheta 
Joannis  de  Curiis  Oantisci  et  Episcopi  Varmiensis,  ante 
annos  retro  centum  conscriptus,  et  nunc  inter  ipsius  Scripta 
inventus.    Anno  1537. 

Bl.  85  b  leer. 

20.  Bl.  86a— 92  b.  Constitutiones  der  Lande  Preussen 
Königlichen  Orths,  firstnmhls  zu  Dantzig  auffgerichtet, 
Darnach  auff  gemeinem  Landt-Tage  zu  Thoren  zu  llauffe 
gebracht.  Und  durch  des  Herren  Sigismundi,  Königs  in 
Fohlen,  Autorität,  gemeiner  Wollfarth  zu  gutte,  bestettiget. 
Anno  1538. 

21.  Bl.  92  b -94  a.  Ordnung  Eines  Rahts  der  Stadt 
Dantzig,  Wie  es  mit  der  bosichtigung  soll  gehalten  werden, 
Undt  denen  so  eine  Uobelthat  Ix'^augon,  Es  sey  in  der 
Rechten  oder  Alton  Stadt,  Und  vor  dieselben  mögen  gefäng- 
lichen Angenommen  werden^  Undt  ihre  Strafe  empfiEmgen 
sollen  anno  1597,  12.  Marbi. 


•  V*^!?' 
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22.  BL  94  a— 103  a.  Relation,  Was  bey  Ankanflt 
undt  Anwesenheit  Königs  Sirismundi  Angnsti  anno  1552 
sich  in  Danzigk  begeben,  Unat  zugetragen  hatt. 

23.  Bl.  103b.  Anno  1562  anff  Mittfasten  ist  ein 
Reichstag  in  der  Grohne  Fohlen  zu  Peterkow  gehalten 
worden,  alda  hat  man  berechnet  wie  viell  Dörfer  in  der 
Grohne  Poblen  sein,  so  beyde  Ihrer  Eon.  Maj.,  sammt 
allen  Weltlichen  Herren,  Undt  dan  auch  die  Geistlichen 
Praelaten  in  Besitz  haben. 

24.  Bl.  104  a— 106b.  Gonsensus  Mutans  in  Beligionis 
Christianae  Gapitibus,  inter  Ecclesias  majoris  et  minoris 
Poloniae  etc.  •  •  ,  quae  joxta  Angnstannm,  Fratrum  Bohe* 
micomm  et  Helveticam  Gonfessionem  aliquo  modo  a  se 
dissentire  videbantor.  Factns  in  Synodo  Sendomiriensi. 
Anno  1570. 

25.  Bl.  106b.  Anno  1584  ist  in  der  Grohne  Pohleü 
Undt  in  Danzigk  Bey  Regierung  Königs  Stephani,  der 
neue  Gregorianische  Galender  angenommen  etc. 

26.  Bl.  106  b— 107  b.  Indultum  Regis  Sipsmundi 
Augusti,  quo  Cävibus  Gedanensibus  administrationem  et 
usum  Goenae  Dominicae  sub  utraque  specie  concessit.  1557. 

27.  Bl.  107  b- 108  a.  Königs  Sigismundi  Augusti 
Privilegium  Religionis  den  Ständen  im  Hertzog-Thumb 
Preussen  verliehen.    1569. 

28.  Bl.  108  a  — b.  Königs  Stephani  Rede  an  die 
Fohlen  auf  dem  Reichstage  zu  Thoren  anno  1576. 

29.  Bl.  108  b— 109  a.  Edict  Königs  Stephani,  wieder 
der  Frembden  Kauifschlagen  in  den  DörfTem  undt  Flecken, 
publiciret  in  Dantzigk  den  3.  4.  5.  Juni  anno  1584. 

30.  Bl.  109  b.  Vaticinium  anno  1551  Bety  Retici, 
Doctoris  et  Astrologi,  medici,  de  Regnatione  Regni  Polo- 
niae post  decessum  Sigismundi  Augusti. 

31.  Bl  110a— a  110a.  Königs  Sigismundi  III.Eydt, 
in  der  Oliva  geleistet  den  7.  Octobris  anno  1587. 

32.  Bl.  a  110a— 113b.  Friedes  -  Vertrag  zwischen 
Sigismundo  IIL,  der  Fohlen  Könige,  ündt  Garolo,  Fürsten 
der  Reiche  Schweden,  Gothen  und  Wenden  ausgerichtet 
anno  1598. 

33.  Bl.  113b— 120a.  Ein  aussfubrlich  Schreibender 
Stadt  Dantzigk,  an  etliche  fümehme  Reichsr&the  der  Grohne 
Fohlen,  im  Namen  der  dreyen  Ordenungen  der  Stadt  ab- 
gegangen anno  1599. 

34.  Bl.  120b.    Nota.    Dieses  ist  wegen  derElbinger 

Handlungs-Freyheit  in  Dantzigk,   in   des  Gottseligen  Hrn. 

Ghristhoff  Beyers  seinem  Buche   gefunden   worden,  so  er 

mit  Eygener  Handt  geschrieben  hat 

32 
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35.  Bl.  121a— b.  Mandatnm  Beginm  ab  anno  1619. 
De  pace  in  caasa  Beligionis  servanda. 

36.  BL  122  a— b.  Edict,  belangende  gemeine  Hand- 
lung Undt  Auffkauüxing  des  Getreydes,  so  den  Weissei- 
Strom  hinunterkommet,  pnbliciret  anno  1625. 

37.  Bl.  122b— 124a.  Petita  oder  Anhalten  der 
Gemeine  von  Dantzigk  Eönigl.  Majest  Sigismundo  III. 
aoff  ^ßm  Reichstage  in  Thom  sapplicando  übergeben 
Anno  VS^6. 

38.  Bl.  124a— 126b.  Instruction  von  der  Eönigl. 
Majest.  dem  Herrn  Johanni  Lowicky  auiF  Briesc,  Undt 
von  Eon.  Maj.  Secretario  an  E.  Bäht  undt  alle  Ordnungen 
der  Stadtt  Dantzigk,  auiF  Vorgesetzte  Petita  gegeben  in 
Thom  den  5.  December  anno  1626. 

39.  Bl  126  b— 127  b.  Edikt  des  Schwedischen  Königs 
wegen  des  Schiffszolles,  wieder  die  Stadt  Dantrigk.    16%. 

40.  Bl.  127  b— 131a.  Thomas  Zamoiskl,  Bede  an 
die  Schwedischen  Commissarien,  alss  Sie  Tractirens  Halben 
im    Lager  unter  Dirschaw   zusahmen  gewesen  anno  1626. 

41.  Bl.  131a — 134  a.  Schreiben  des  Schwedischen 
Königs  an  die  Hansee-Städte,  die  Stadt  Dantzigk  berührende. 
8.  Febr.  1627. 

42.  Bl.  134a — 136  a.  Oratio  ä  legatis  ordinum  gene- 
ralium  foederatarum  Belgico  Gennaniae  Provinciarum  ad 
regem  Poloniae  habita  Varsoviae  anno  1627. 

43.  Bl.  136  b— 137  a.  Responsum  Vice  -  Cancellarii 
Regni  Poloniae. 

44.  Bl.  137  a  —  138  a.  Responsum  regis  Poloniae 
legatis  confoederatarum  provinciarum  Belgii  datum. 

4^.  Bl.  138a — b.  Artickel  zur  friedes-HandInng, 
von  den  Legaten  fürgeschlagen  in  der  Zusahmenkunflt  unter 
Dirschaw  anno  1627. 

46.  BL  138  b  — 139  a.  Puncta  Neutnditatis  von 
Gustapho  Adolphe,  Könige  in  Schweden,  der  Stadt  Dantzigk 
fQrgeschlagen  anno  1626. 

47.  Bl.  139a— b.  Eydt  der  Werderischen  Päwren 
im  Elbingschen  Undt  Marienburgischen  dem  Könige  Gustapho 
Adolphe  gethau  anno  1626. 

48.  Bl.  139b- 140b.  Constitutiones  anno  1627  zu 
Warschaw  auff  dem  Reichs-Tage,  Welcher  Wieder  Alten 
gebrauch  undt  Ordnung,   gewehret  6  Wochen  und  1  Tag. 

49.  Bl.  141a— 149a.  Artickel  des  Sechs-Jahrigen 
Stillstandes  Zwischen  der  Königl.  Majest.  in  Pohlen  ündt 
Schweden  etc.  und  dem  Königreich  Pohlen,  Und  Gnws- 
fiirstenthumb  Littawen,  an  einem  Und  dann  der  Kön. 
Majest.  und  Königreich  Schweden,  Anderen  Theils,  gemacht 
Im  Jahr  1629. 
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50.  Bl.  149  a— 152  a,  Ewigliches  Schreiben  an  das 
Reich  Schweden,  Undt  dessen  Inwohnere  gegeben  inThorn 
den  30.  Junii  anno  1635. 

51.  Bl.  152a— 158a.  Artickel  der  Starafs-Dorffischen 
Vereinigung,  darin  von  Beyder  Königreiche  der  Polnischen 
und  Schwedischen  Commissarien  durch  Unterhandlung 
etlicher  Könige  Fürsten  undt  Stände  Gesandten  und  Mittels« 
personcn  ein  Stillstandt  der  Waffen  zwischen  obgemelten 
Königreiche  auff  26  Jahre  Bestimmt  ist,  undt  die  Theile 
Preussens,  welche  in  vorigem  Kriege  eingenommen,  ihrem 
rechtmässigen  Herrn  wieder  zugestellt  sindt.  Geschehen  1635. 

52.  Bl.  158a -159a.  Viadislaus  IV.,  König  in  Polen 
und  Schweden  hat  ohne  der  Reichs-Stände  Consens  anno 
1637  auff  dem  Balthischen  Meere  einen  Newen  Zoll  ein- 
nehmen wollen  etc.  •   •   • 

53.  Bl.  159a  — 165b.  Johan  Zierenberg,  Recess 
alles  dessen,  was  anno  1638  bey  Verordnung  meiner  Person 
auff  den  vorstehenden  Reichstag  zu  Warschaw  in  E.  Bähts 
mitell  vorgegangen. 

54  Bl.  165b— 169b.  Derer  von  denen  in  der  Crohne 
Fohlen  der  Evangelischen  Religion  zugethanen  Senatoren, 
Undt  Adelischen  Ritterschafft,  so  auff  verschienenem  Reichstag 
beysahmen  gewesen,  an  die  Herren  Bfirgermeister  ündt 
Rath  der  Königlichen  Stadt  Dantzigk  Abgeordneten  Propo- 
sitions  Puncta. 

55.  Bl.  170a— 175  a.  Auff  die  im  Nahmen  derer 
sämbtlichen  in  der  Crohne  Fohlen  der  Reforrairten  Religion 
Zugethanen  Senatoren  Undt  Ritterstandes  Personen,  so  auff 
verschiedenem  Reichstag  beysahmen  gewesen,  durch  Albrecht 
Siewierski  undt  Ernst  Krakowski  mündlichen  am  18.  und 
schriftlich  am  19.  Februar  eingebrachte  Propositions-Functa, 
folgends  vouE  Raht  der  Stadt  Dantzigk  abgegebene  Andtwortt 

56.  Bl.  175a— 176b,  Copia  Ihr  Pürstl.  Durchl.  in 
Cuhrlandt  Schreiben  an  der  Stadt  Dantzigk  Secretarium 
Arnold  von  Holten  sub  dato  anno  1651.  Wegen  der 
abgenommenen  Kirchen  zur  H.  Dreyfaltigkeit  Vom  Refor- 
mirten  Gottes- Dienst. 

57.  Bl.  176b— 180b.  Copia  eines  Brieffes,  Welchen 
der  General  -  Ai'tolleii-Meister  Christoph  Arczewski  auss 
Dantzigk  an  den  Fürsten  Boguslaw  Radziwil  nach  Warschaw 
geschrieben  anno  1651. 

58.  Bl.  180b — 181  b.  Friedens. Verbündtnüss  zwischen 
Ihre  Königl.  Maje^t  in  Fohlen  und  dem  Tartarischen 
Chan,  wie  auch  Ihrer  Königl.  Majest.  Friedens-Declaration 
mit  den  Zaporowischen  Cosacken.  Geschehen  im  Felde 
Unter  Zboraw  anno  1649. 
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59.   Bl.    182a~183a.     Declaratio  Laski   I.   K.   M. 

Woyskn  Zaporowskiemuna  puncta  Supplik!  dane. 

GO.  Bl.  183a -187  b.  Decretum  Joaunis  Casimiri, 
regis  Polouiae,  iu  causa  Monialium  contra  Magistratum 
Gedanensem  Latum  auno  1651. 

61.  Bl.  187b — 189a.  Declaratio  coram  Commissariis 
regiis  nomine  civitatis  Gedanensis  facta,  ratione  Executionis 
Decreti  Begii  in  causa  Brigittana.     1651. 

62.  Bl.  189  a— 192  a.  Puncta  der  Verordnuncr  Undt 
Befriedigung  Ihrer  kön.  Majest.  Zaporower  Kriegs- Volcks, 
wie  dieselbe  aufF  der  Coramission  unter  Biala  Ccrkiew  von 
den  Untergeschriebenen  Cummissarien  anno  1651  sind  ob- 
gehandelt  worden. 

63.  BL  192b— 196b.  Der  Reformirten  in  Dantzigk 
Bekandtuüss  von  nachfolgenden  Drey  Zwistigen  Religions- 
Puokten  Unter  den  Evangelischen. 

64.  Bl.  197  a— b.  Declaratio  Vladislai  IV.,  regis 
Poloniae,  super  privilegio  Religionis  Civitati  Gedanensi 
concesso.     1636. 

65.  Bl.  198a  — b.  Attestatio  Vladislai  IV.,  regis 
Poloniae,  supra  Declarationem  et  Promissum  Magistratus 
Gedanensis.     1646. 

66.  Bl.  198b— 199b.  Salvus  Conductus,  Welchen 
die  Reformirten  in  Dantzigk  erstmahls  vom  Könige  Vladislao: 
Hernach  auch  vom  Könige  Joanne  -  Casimire  erhalten 
haben  1651. 

67.  Bl.  200  a— 201  a.  Copia  Privilegii,  Welches  Gerhard 
Dönhoff,  Pommerellischer  Woywoda,  vor  die  Refonnirte 
Religions-YenN-andten  in  Dantzig  erhalten  anno  1638. 

68.  Bl.  i>01a— 203  a.  Edict,  welches  der  Churfürst 
von  Brandenburg  in  seinem  Hertzogthumb  prenssen,  des 
daraahligen  Aergerlichen  Zwistes  Halben,  so  zu  Königsberg 
unter  den  Lutherischen  Theologen  schwebete,  publiciren 
Lassenn.    Anno  1651. 

69.  Bl.  203b -21  Ib.  Was  nach  Georgii  Paulii,  S. 
S.  Theologiae  Doct.,  Absterben  anno  1650,  den  12.  Decemb. 
wegen  der  Kirchen  zur  Hl.  Dreyfaltigkeit  vorgelauffen. 

70.  Bl.  212a— 213a.   Reformatorum Protestatio.  1651. 

71.  Bl.  213  b— 214  a  Magistratus  Gedanensis  Repro- 
testatio. 

72.  Bl.  214  a— 215  a.  Principis  Janusii  Radziwilli, 
Generalis  Samogitiae  Literae  ad  Magistratum  Gedanensem. 

73.  Bl.  215b.  Principis  Boguslai  Radziwilli  Literae 
ad  Magistratum  Gedanensem.     1651. 

74.  Bl.  216a— 217  a  Schreiben  der  der  Reformirten 
und  Augspurgisclicn  Confc^sion  Zugethanen  BQrger  an  den 
Raht  der  Stadt  Dantzigk. 
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75.  Bl.  217  b— 218  a.  Der  Staaden  Schreiben  an  die 
Stadt  Dautzigk.    Anno  1651. 

76.  Bl.  218  a— 220b.  Antwort  E.  Rahts  der  Stadt 
Dautzig  aaff  das  Schreiben  derQeneral-Staaten  von  Nieder- 
landt. 

77.  Bl.  220b— 221b.  Gopia  Mandati  Begii  (Joannis 
Casimiri)  Simplicis.    1651. 

78.  Bl.  222a.    Anbringen  des  Notdrii,  den  27.  MarüL 

79.  Bl.  222  a— 223  a.  Mandatum  reginm  Poenale  1651. 

80.  Bl.  223  b— 224  a.  Antwortt  E.  Rahts  auff  des 
Notarii  Insinuation. 

81.  Bl.  224  a— b.  Den  5.  April  anno  1651  sind 
ezliche  Personen  der  Reformirten  Religions- Verwandten  zum 
Praesidirenden  Bürgermeister  Friedrich  Eiert  gefordert 
hingegangen,  da  Ihnen  Nachfolgendes  als  ein  Schluss  eines 
Rahts  ist  vorgelesen,  auch  Ihren  Mittverwandten  in  der 
Religion  weiter  zu  referiren,  Vom  Bürgermeister  selber 
also  in  die  Feder  dictiret  worden. 

82.  Bl.  224b - 225b.  Königliches  Mandat,  welches 
Erstmahls  den  abgesandten  des  Rahts  und  der  Ordenungen 
zu  Lubliu  mittgegeben:  Nachmahls  auch  den  Reformirton 
zur  Nachrichtung  in  forma  authentica  auss  dem  Lager 
unter  Schal  zugeschicket  worden. 

83.  Bl  225  b— 227  a.  Supplication  an  E  Raht  den 
4.  September  anno  1651,  dem  Praesidirenden  Bürger-Meister 
Friedrich  Eiert  übergeben. 

84.  Bl.  227  b— 230  b.  Anno  1651,  den  11.  Septembris, 
waren  Ihre  Königl.  Majestät  der  König  und  Königin  von 
Fohlen  nach  Marienburg  in  Preussen  zu  Wasser  die  Weissei 
horuntergekommen*  Am  12.  dite  Reiseten  die  Abgesandten 
des  llsLhis  nach  Marienburg  zum  Könige  und  baten  Seine 
Majest.  nach  Dantzigk  zu  kommen.  Den  13.  dito  Zogen 
die  Deputirten  der  Augspurg.  Reformirten  Gemeinde  auch 
gen  Marienburg,  hatten  Bey  dem  König  gutte  audientz, 
Ihnen  ward  auch  Von  ihren  Religions- Verwandten  folgende 
Macht  mit  gegeben. 

85.  Bl.  230b— 232  b.  Rescriptum  Regium  Joannis 
Casimiri.    Anno  1651. 

86.  Bl.  232  b— 233  a.  Contenta  Responsi  Magistratus 
Gcdanensis.     1651. 

87*  Bl.  233  a  — 234  a.  Copia  der  Macht  Johan 
Brandis  nach  Warschaw  mitgegeben. 

88.  Bl.  234a— 235a.  Copia  der  Citation,  welche 
E.  Rath  durch  den  Fiscal  Jacob  Schelle  insinuiret  worden 
den  20.  Septembris  anno  1651. 
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89.  Bl.  235  a— 236  a.  Supplication  der  Vier  Hanbt- 
Wercke,  sambt  den  Andern  Wercken  der  Stadt  Dantsigk, 
Ihrer  Köuigl.  Majestätt  von  Fohlen  Undt  Schweden  allSie 
in  Dantzigk  den  29.  Septemb.  anno  1651  übergeben. 

90.  Bl.  236  a— 237  b.  Puncta  Ihrer  Kön  Maj.  sa 
Fohlen  Undt  Schweden,  Von  den  Vier  Haubtwercken,  sambt 
den  Andern  Wercken  dero  Eönigl.  Stadt  Danzigk  übergeben. 

91.  Bl.  237  b— 239a.  Copia  Ihrer  Kön.  Maj.  von 
Fohlen  Schreiben  an  die  4  Hanbt-Wercke,  sambt  den 
Andern  Wercken  der  Stadt  Danzigk  12.  Nov.  1651. 

92.  Bl.   239  a  — 241a.     Antwortt  der    Wercke  aoff 

Vorgehendes  Königl.  Schreiben  an  Sie. 

93.  Bl.  241b— 242  a.  Flenipotentia  Commiasarionun 
JSeginae  Sueciae  ad  Tractatns  Facis  Labecam  designatomm. 
28.  Maii  1651. 

94.  Bl.  242a -b.  Attestatio  Legati  QaUiae  Fleni- 
potentiae  hnjus  Copiam  Originali  suo  conformem  esse. 
15.  Sept.  1651. 

95.  Bl.  242  b~  243  b.  Oppositiones  Commissarioram 
Suecicomm  contra  Flenipotentiam  Reg  Majestatis  Poloniae. 

96.  Bl.  243b  —  244a.  Exceptiones  contra  Fleni- 
potentiam Reipublicae. 

97.  Bl.  244  a — 245  a.  Copia  Instmmenti  Dilatorii 
inter  Begnorum  Poloniae  ac  Sueciae  ad  Tractatns  Pada 
ablegatos  Commissarios  Lubecae  anno  1651,  die  12.  Octobr. 
erecti. 

98.  Bl.  245  a— 246  b.  Jus  An^nstano-Reformatomm 
seu  Evangelicorum  in  Urbe  Gedanensi. 

99.  Bl.  247  a  —  b.  Eorundem  Gravamina  oontim 
Augustano-Lutheranos  Gedanenses. 

100.  Bl.  247b— 251b.  Inhalt  der  Reformirten  an- 
gestrengten Klage. 

101.  Bl.  251b— 252  a.  Vollmacht  der  Abgeordneten 
nach  Warschaw.     12.  Jan.  1652. 

102.  Bl.  252  a— 256b.  Instructions  -  Funota,  nach 
welchen  sich  die  Abgeordnete  der  Augspurgischen  Befor- 
mirton  Gemeine  in  Danzigk  in  Gegenwertigen  Zwist  mit 
E.  Raht  seli)iger  Stadt,  auifm  Bevorstehendem  Bddi»* 
Tage  werden  Zu  richten  haben.     12.  Januar  1652. 

103.  Bl.  256  b  — 257  b.  Copia  eines  Brieffes  der 
Herren  Staaden  an  Ihre  Königl.  Majestät  in  Fohlen. 
Anno  1651,  d.  30.  Decembris. 

104.  Bl  257  b— 258  a.  Anno  1652,  den  6.  April 
haben  die  Reformirten  in  Dunzig  einen  Salvum  Conducbim 
erhalten. 
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105.  Bl.  258  a— 259  a.  Privflj^am  Joannia  Gaaimiri^ 
regis  Poloniae,  Keformatis  datom  Tarsaviae  die  IT.AprililB 
1652. 

106.  BI.  259b— 261a.  Abschriflt  eines  Briefes  Ihrer 
Kön.  Majest  au  die  Haubt-Undt  Andere  Wercke  der  Stadt 
Dantzigk  28.  April  1652. 

107.  Bl.  261b— 263a.  Bin  Konisches  Sohreibim 
Joliannis  Casimiri  an  die  liandt-Tftge  Von  dato  4.  Jalii 
anno  1652.  Woraoss  zu  ersehen  die  Orosse  ge&hr  darin 
zur  selben  Zeit  die  Crohne  Pohlen  gestecket.    Anno  1652. 

108.  Bl.  263b— -268a.  Manifestatio  Innocentiae 
Hi^ronymi  Radzieiowski,  Pro-Cancellarii  Regal  Polonia«, 
Lomzen,  Bielfcen,  etc.  •  •  •  ,  Gapitanei  Haeredis  in 
Szrylow.     1652. 

BL  268  b— 272  a  leer. 

109.  Bl.  272b— 274a.  Copia  lastu  P.  Badzieiowskiego 
Podkanclerzego  przesslego  koronnego  do  Ghmielnickiego  de 
data  w  Stockholmie  Die  30.  Mali  anno  1652  przeietci^o  od 
Jaszliskiego  stugi  i^o  Etorego  poimot  Gydo'Warszawy 
przywiodt  Pan  Wyzycki  w  Berdiczowie. 

110.  BI.  274a— b.  Copia  drngiego  do  Wychowdde^ 
Pisarzi  Zaporowskiego.    Stockholmie,  §0.  Miji  anno  16ra. 

111.  Bl.  275a  — b.  Ex  Gonstitotionibns  Seyma 
Walnego  koroonego  Warszawtfkiego  skroconnego  Boka  rais- 
kiego  1652,  Doia  23.  Lipca. 

112.  B1.275b.  Ex  iisdem  Constitutionibns  der  Indigenat 
des  gewesenen  Dantzcker  Eriegs-Obersten  Ghristoff  Honbalts. 

IIa  Bl.  276a.  Bewilligung  der  Newen  Auflage, 
wegen  des  Cosacken-Krieges. 

114  Bl.  276a.  Anno  1652,  den  20.  Decembris 
abends  um  6  ühr  ist  anfänglich  alhie  Zu  Danzigk  ein 
Cometstem  gesehen  worden,  ete.  • 

115.  Bl.  276b--277a.  Abschrifft  des  Antwortt-  und 
Erklerungs-Schreibens  Ihrer  kön.  Majesi  an  den  Chmielnicki, 
Vom  31.  Augusti  anno  1652.    Auss  Warschaw. 

116.  m.  277  b— 279b.  Instruction,  so  denen  Nicoiao 
Zaczwilicho\(ski  Tribuno  Winicensi,  Königlichen  Rittmeister, 
und  Sigmunj  Czemi  Bialoczerkwischen  Unter-Starosten,  als 
Abgeordneter  an  den  Chmielnicki  und  Sr.  Majest.  Zaporo- 
wisches  Krie^herr  mitgegeben  worden. 

117.  El.  279b— 282b.  Allmosen  Ordnung,  welche 
die  Reformir'ie  Gemeine  in  Dantzigk  zur  Pflege  ihrer 
Armuth  unter  sich  freywiUig  gestififtet  und  Verfwet  hat, 
im  Jahr  1651. 

118.  Bi.  282  b  — 285  b.  Copia  eines  Brieffes  des 
Fodolischen   Herrn  Woyewoden  ündt  Crohn  Ünter-Feldt 
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Haubtmaims,  an  den  U.  Gross-Canzler,  im  Octob.  anno  1652. 
Darauss  abzunehmen,  was  Vor  Yerrichtang  die  Abgesandten 
Bey  dem  Chmielnicki  gehabt. 

119.  BI.  285b— 286b.  Königliches  Schreiben  an  die 
Elter-Leutte,  Und  sämbtliche  Wercke  der  Stadt  Danrigk 
snb  dato  Lowic,  den  5.  Decembr.  anno  1652. 

120.  Bl.  287  a -289b.  Andtwordt  der  Wercke  anff 
Vorhergehendes  Schreiben,  durch  dero  Abgeordnete  als  — ^ 
der  Schuster  Eltermann,  Wolfgang  Günther  ührmadier,  der 
Sclimiede  Eltermann,  ündt  Hans  Damenw,  der  Schneider 
Eltermann.     1652. 

121.  Bl.  289b~290a.    Der  Wercke  Elterlentte  Eydtt 

122.  Bl.  290a-292a.  Privil^um  der  Erahmer 
Löblichen  Brüderschafit.    1552. 

123.  Bl.  292  a— 293b.  Relation  Johannis  Przeiempskü, 
des  Königreichs  Fohlen  ünter^Canzbrs  nnd  Grakowischen 
Probsts  die  Krämer  betreffend  1636. 

124.  Bl.  293b  —  294b.  Arno  1653  hat  alhie  in 
Danzigk  fast  sehr  die  Peste  grassiretetc.  •  •  •  Yerzeidiniss 
der  Anzahl  der  wöclientlich  Gestorhenen. 

125.  Bl.  295  a.  Anno  1654,  den  16.  Jnnii  hat  in 
UpsoU  in  Schweden  die  Königin  Christina  ihre  Königliche 
Crohn  und  Scepter  niedergeleget  etc.  •   •   • 

126.  Bl.  295a— b.  Anno  1655.  war  allhie  zn  Daaxigk 
im  Vorjahr  grosse  furcht,  Von  Wegen  der  Mereklichen 
Kriegsrüstung  des  Königs  in  Schweden  Caroli  GostaTi  etc.  •  • 
Nachricht  von  einem  Bündel  mit  Geld,  welches  man  bei 
der  Erbauung  des  Hagelsberges  in  demselben  vorgefunden 
hatte. 

127.  Bl.  295b— 296a.  Im  Junio  anno  1655.  Kam 
allhie  in  Danzigk  Vielfältig  üngezweifelter  Bericht,  wie 
erbärmlich  und  grausamlich  dia  Evangelischen  Reformirten 
Keligions- Verwandten  im  LandeSavoyen  durch  die  Bäpstisdien 
auss  anordnuDg  deren  Hertzcges,  seindt  hingericntet  und 
gemartet  worden,  etc      •    • 

128.  Bl.  296a— b.  Doi  24  Septembris  anno  1655 
zog  der  Churfürst  von  Brandenburg  Friedrich  Wilhelm  diese 
Stadt  Danzigk  vorbei  etc  •    •  • 

129.  Bl.  296  b -297  a  Anno  1656,  da  allhie  in 
Danzigk  die  Zeitung  kam,  das  Carolus  Gustavns  mit  des 
Churfürsten  Armee  sicli  coi^ungiret  hatte,  haben  wir  ünss 
allhir  in  Danzigk  starck  zur  Defension  gerüstet,  ondt  alles 
nötige  vorgenommen. 

130.  Bl.  297  a— b.  Copia  Literamm  S.  &  MaiestaUs 
Foloniae  et  Sueciae  Johannis  Casimiri,  ad  Civitatrai 
Gedanensem.    1656,  4.  Jai. 
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131.  Bl.  297  b— 298  a.  CopiaLitenniiD  S.R  M  tbPolan. 
et  Sneciae  Johannis  CSanmiri  ad  CtTitatem  Gedanensem. 
1656,  11.  Jan. 

13±  BL  298  a  —  b.  Ejiisdem  literae  ad  eosdem. 
1656,  11.  Jan. 

133.  BI.   298b— 299  a.    Literae  Snpremi  Cancellaiii 

Regni  Poloniae  ad  Magistratam  Gedanensem.  1656,  11«  Jan. 
Die  drei  leisten  Stficke  betreifen  die  Rflstong  gegen  Schweden. 

134.  BL  299a— 300a.  Oratio  Lc^ti  Eleetma 
Brandenb.   ad   Protectorem  Angliae  Oliverinm  GromvelL 

135.  BL  300a.  Den  11.  Martii  anno  1656  waren 
von  Banzigk  ans^^ogen  2500  Mann  etc  •  •  • ,  das  Sohloes 
Marienburg  zu  entsetzen,  etc  •   •  • 

136.  BL  300b— 302a.  Poncta  des  Aocords  wegen 
des  Schlosses  Marienbnrg  1656. 

137.  BL  302a--b.  Yotoon,  qnod  Rex  Poloniae  Johannes 
Casimims  in  aede  Leop<i)icensi  Octava  Annnndationis 
Mariae  anno  1656  solenniter  Yoyit. 

138.  BL  303  a— 365a.  Copia  Hm.  Schwedischen 
General-FeldtzenR-Meisters  Graffen  Gnstaff  Otto  Steinbo^ 
Schreibens,  an  aie  Löbliche  Ordnung^  der  Stadt  Dantadgk 
23.  M&rz  1656. 

139.  BL  305a— 3C7a.  Antworttder  Dreyen  Löblichen 
Ordnungen  der  Stadt  Dandgk  auf  des  Graffen  Steinbocks 
Schreiben  4.  April  1656. 

140.  BL  307  a.  Den  5.  Jnnii,  am  Pfingstmontag 
anno  1656,  ist  zu  Königsberg  ein  sehr  grosser  Tumult 
gewesen,  etc.  •   •    • 

14L  Bl.  307  b— 308  a.  Literae  Principis  Tartaromm 
ad  Electorem  Brandenburgicum  20.  Hart.  1656. 

142.  Bl.  308a— b  Instrucfcio  D.  Nicohio  Ostrorog 
Drohoviensi,  Alexandro  Dersnik,  Uadoszycensi,  Capitaneis, 
et  Alexandre  TVmienecky,  Gladifero  Yilnensi,  ad  mclytam 
Dominoruin  Gedanensium  ürbem  ablegatis  data  die  20.  Hart, 
anno  1656. 

143.  BL  308  b— 3 10  a.  Oratio  praedictorum  Legatomm 
ad  Magistratum  Gedanensem  in  GunftUrbis  publice  habita. 

144.  Bl.  310a.  Den  12.  Junii  dieses  Jahres  ward 
im  Schotlande  folgends  die  Hohe  seyte  auch  in  etzlichen 
Lagen  ganz  niedergerissen  etc  •   •    • 

145.  Bl.  310  a— b.  Assecuratio  Regia  in  qua  Rex 
Poloniae  Joh.  Casimims  promittit  Civitati  Gedanensi  se 
omnes  sumptus  bellicos,  etc.  totaliter  restitumm  11.  Jan. 
anno  1656. 

146.  BI.  310b -311a.  Iden  ab  Senatoribus  Regni 
Gautio  11.  Jan.  anno  1656. 

147.  BL  311b — 313a.  Pnncta  drca  compositionem 
pacis  cum  Rege  Suedae  et  Praesidio  Cracoviensi. 
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148.  Bl.  313a— 314a.  Puncta  des  Vertrags,  Woraüff 
sich  die  Stadt  Elbing  den  22.  December  anno  1655  an 
die  Schwedische  Regierung  ergeben. 

149.  Bl.  314a— b.  Literae  Begis  Poloniae  ad  Givi- 
tatem  Gedanensem.    4.  Aug.  1656. 

150.  BL  314  b — 315  b.  Gonfirmatio  Königs  Joannis 
Casimiri  über  der  Krähmer  der  Rechten  Stadt  Dantzigk 
Privilegien.    Datum  die  24.  Jan.  1657. 

151.  Bl.  316a — 319a.  Administrations -Verfassung 
über  der  Rechten  Stadt  Dantzigk  Oüter  und  Einkünfile. 
Anno  1659,  den  20.  Januarii. 

152.  Bl.  319a— 320b.  Abtheilung  der  Aemter  bei 
der  berahmten  Administration  und  die  dazu  gehörigen 
Personen. 

153.  Bl.  320b— 322a.  Nachrichten  von  den  Streif- 
zügen der  Danziger  Besatzung  1659. 

154.  Bl.  322  b— 325a.  Beschwer  -  Punkte,  welche 
Breitquartier  zu  Wandeln  E.  Rath  freundlich  bitten  Thnt« 
übergeben  den  15.  Martii  anno  1660.  Die  andern  3  Quartiere 
haben  etzliche  Tage  hernach  desselben  Inhalts,  ohne  das 
die  verbalia  in  etwas  geendert,  ündt  2  oder  3  Punkta  auss- 
gelassen, doch  in  die  stelle  andere  hineingesetzet,  übergeben. 

155.  Bl.  325  a— 326  a.  Supplication,  Welche  von 
unten  benambten  Im  Monat  Martio  anno  1660  Ihr  EönigL 
Majestät  in  dero  Anwesenheit  zu  Danzigk,  übergeben  worden. 

Es  sind  die  Reformirten  Danzigs. 

156.  Bl.  326b— 352b.  Instrumentum  des  Ewigen 
Friedens,  welcher  zwischen  Ihrer  königlichen  Majestät  und 
Crohne  Fohlen  auch  deroselben  Confoederirten  Ihrer  Rom. 
Eayserl.  Majestät,  und  ChurfÜrstl.  Durchl.  zu  Brandenburg 
Von  Einer  und  dann  Ihrer  Eönigl.  Majest  und  Groha 
Schweden  Anderer  Seyten,  Bey  Dantzigk  im  Kloster  Olive 
den  3.  Maji  anno  1660  berahmet  und  geschlossen  wordenn. 

157.  Bl.  352b— 354b.  Anff  diesen  getroffenen  Frieden 
ist  den  27.  Maji  anno  1660  vor  Coppenhagen  ebenmessig 
der  Friede  7.wisc)ien  Ihr.  Königliche  Majest  zu  Dennemard[  etc. 
und  Ihre  Kön.  Maj.  zu  Schweden  geschlossen  worden,  ondt 
Bestund  derselbe  in  diesen  nachfolgenden  Artikuln. 

158.  Bl.  354b- 355a.  Anno  1661,  den  17.  und 
18.  Januarii  Kahm  nach  Continuirlichem  Dawwetter  und 
überaus  grossem  Sturm,  etc.  •  •  •  ,  ein  gross  Wasser  den 
Weisseistrom  herunter 

159.  Bl.  355a— b.  Anno  1661  in  62  ist  ein  sehr 
linder  Winter  gewesen  etc.  • 

160.  Bl.  355  b— 357  b.  Ezcerpta  quaedam  auss  des 
Philemeri  Irenici  Itllisii  Büchern,  genandt  Diarium EuroMeum, 
Belangende   den  Frieden  undt  Pacta,  so  zwischen  Beiden 
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Potentaten  Ihrer  Eon.  Maj.  in  Fohlen  Joanne  CSaatmiro, 
eins  und  Ihrer  Chnrf.  DurchL  Von  Brandenburg  Friderico 
Wilhelmo  andern  theils  seind  behandelt  undt  geschlossen 
worden.    Anno  1657. 

161.  BI.  357b  — 358a.  Ex  Continnatione  11  foL 
163  et  seqq. 

162.  Bl  358b— 370b.  Vertrag  zwischen  dem  Könige 
Johann  Casimir  von  Fohlen  und  dem  EnrfBrsten  Friedrich 
Wilhelm  von  Brandenburg.    Posen  11.  Jawiar  1658. 

163  Bl.  370  b— 373  a.  Erb-Huldignng  oder  Souve- 
renität,  So  Ihrer  Churfürstl.  Durchl.  zu  Brandenburg  etc.  etc. 
Von  denen  Preussischen  Ständen  und  Städten  ist  geleistet, 
und  von  gegenwertigen  Polnischen  Commissarien  zugestanden 
worden.  Geschehen  in  Königsberg  den  18.  Octobris  a.  1663. 

164  Bl.  373b -374a.  Ultima  sententia,  in  Causa 
Oeorgii  Comitis  in  Wisnicz  et  Jaroslay  Lubomiersld, 
Supreaii  Marschalci  etc  •  •  -ex  instantia  Instigatoris  Regni 
et  Delaüone  Generosi  Hieronymi  de  Magna  Skrzinno  Dunin, 
in  conventione  Regni  Generali,  feriä  secunda  post  festom 
S.  S.  Inuocentum  Martyrum  anni   1664  Yarsaviae  prolata. 

165.  Bl.  374b— 378a.  Fundatio  CoUegü  Jesuitici, 
in  ScoUandia,  Suburbio  Gedanensi,  p.  t.  siti.    8.  Januar  1592. 

166.  Bl.  378  a.  Anno  1667  im  Monat  December 
Kahmen  Königliche  Commissarien  anhero  nach  Bantzigk, 
welche  allerhandt  Untersuchung  Welten  vomehmen  etc.  •   • 

167.  Bl.  378a— 379b.  Literae  Commissariomm  ä 
Sac.  Reg  Majest.  ad  infrascripta  Deputatorum  et  designa- 
torum  ad  Burggrabium,  Praeconsules,  Consules,  ac  totum 
Magistratum  et  Communitatem  ordinesque  Civitatis  Gedanensis. 
Die  16.  Mensis  Novembris  anno  1667  datum. 

168.  Bl.  380a  —  381a.  Manifestatio  Gedanensium 
coram  coromissariis.     1667. 

169.  Bl.  381a.  Anno  1668,  den  15.Martii,  entstund 
albie  in  der  Alten  Stadt  Dantzigk  eine  grosse  fewrs  Brunst 
bey  den  Carmelitern. 

170.  Bl.  381b-382a.  Serroo  Begis  Foloniae  Joannis 
Casimiri,  quo  ipsemet  Ordinibus  valedixit,  et  So  Regne 
abdicavit  anno  1668,  die  16.  Septembris.    Varsaviae. 

171.  Bl  382a -384b.  Diploma  Abdicationis  S.  B 
Majestatis. 

172.  Bl.  385a— 389a.  Diploma  Beversale  Nomine. 
Statuum  Sacr.  Reg.  Majestatis. 

173.  Bl.  389  a— 391  b.  Auff  vorhergehende  Abdication 
Köni^  Joannis  Casimiri  haben  in  Zeit  des  Interregni,  den 
5.  Novembris  anno  1668,  die  Stände  der  Crohne  Fohlen  etc. 
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eine  General-Confoederation  zu  Warschaw,  auffausgeschriebene 
Convocation  des  Ertz-Bischoffs  zu  Gniesen,  als  Primatis 
Regni,  geschlossen,  sich  endende  den  6.  Deceoibris,  da  unter 
Andern  folgende  Puncta  und  Statuta  gemachet  worden. 

174.  Bl.  392  a— 395b.  Instructions-Puncta,  von  Landt 
und  Städten  der  Lande  Preussen  auff  dem  in  Graudentz 
den  11.  Februarii  anno  1669  gehaltenem  Land-Tage,  dero 
Abgesandten  aulT  die  Künftige  Wahl  des  Königs  nacher 
Warschaw  ertheilet,  und  dergestalt  fest  eingebunden,  dass 
dieselhigen  durchaus  zu  irgend  Keiner  Sache  schreiten 
sollen,  bis  Sie  aller  folgenden  Gravaminum  und  Bxorbantien 
wurckliche  Abschaffung  empfinden  würden. 

175.  BL  396a  — 402  b.  Relation  von  des  Fürsten 
Michaelis,  Erwehleteu  Königs  zu  Pohlen  •  in  die  Stadt 
Krakau  gehaltenem  solennen  Einzüge,  ünddarauiFerfolgeten 
Königlichen  Krönungs-   und   Huldigungs-Actu  anno  1669. 

176.  Bl.  402  b— 403  b.  Confirmatio  omnium  Privi- 
legiorum  Civitatis  Gedancnsis  a  rege  Slichaele  data  Anno  1669. 

177.  Bl.  404a -b.  Cautio  Religionis  a  rege  Michaile 
data  Anno  1669. 

178.  Bl.  404b— 405 b.  Anno  1670,  den  27.  Februarii 
ist  die  Königliche  Brautt  Eleonora,  .  Ertzberzogin  von 
Oestcrreich,  itzigen  Römischen  Keysers  Leopold!  Jungfr. 
Schwester,  Zu  Czeustochowa  Ihrer  Kön.  Majest.  v.  Pohlen 
Michael  ehelich  vermählet  worden. 

179.  Bl.  405b.  Anno  1670  ist  ein  strenger  Winter 
und  harter  Frost  gewesen,  etc.      •    • 

180.  Bl.  405b-406a  Anno  1670,  den  6.  Juuii 
kam  allhie  nach  Dantzig  von  Thom,  von  Ihr.  Eönigl.  Majest. 
in  Pohlen  Michael  abgesandt  der  Crohnen-Ünter-Gautzler 
Andreas  Olszewski,  das  Homagium  fidelitatis  von  der  Stadt 
abzunehmen.  — 

181.  Bl.  406  a.  Im  Jahr  1670,  den  19.  Octobris  ist 
zu  Warschau  Ihre  Majest.  die  Königin  in  S.  Johannis 
Kirche  gekrönet  worden. 

182.  Bl.  406b-432b.  Philippi  Lacken  contra  Infor- 
mationom  Juriuni  Terranim  Prussiae  Gegen-Bericht,  auff 
das  Tractätlein,  welches  die  Obrigkeit  der  Stadt  Dantzigk 
anno  1637  in  Druck  öffentlich  verfertigen  lassen  in  Latei- 
nischer Sprache  Belangende  den  See-Zoll  oder  See-Zulage 
intituliret.  Bericht  von  den  Rechten  der  Lande  Preussen, 
undt  der  Stadt  Dantzig,  gegenst  den  bogehrten  Zoll  auss- 
gegaugen  in  Dantzigk,  unno  1637. 

Darin  Bl.  410a  leer. 

183.  Bl.  410b-411b.  Privilegium  von  Wilküren 
und  Hülffgelden.     1455. 
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184.  BL  433a---472a.  Dantzker  Constitatioiies  anno 
1570  auff  dem  Reichstage  zu  Warscfaaw  approbirt. 

185.  BI.  472  b— 478b.  Antwort  Ihrer  KönigL  Majestät, 
gegeben  den  Abgesandten  der  Stadt  Dantzigk  anff  dem 
Reichstage  zu  Warschaw,  im  öffentlich  Sitz  des  Beichs- 
seuats  als  die  Stadt  zu  Ihrer  Eon  Maj.  gnaden  aufl- 
genommen  worden,  durch  Franciscum  Emszinski,  desBeidui 
Fohlen  Unter-Cantzlem.    Anno  1570 

186.  BL  479  a— b.  Abbitte  vom  Burggraffen,  und 
andern  Ordnung  der  Stadt  Dantzigk,  auff  den  Knien 
liegende,  im  Mittel  des  Senats,  den  23.  Julii  zuWarsdiaw 
auff  dem  Reichstage  anno  1571  gethan. 

187.  Bl.  480a — 482b.  Joannes  Casimirus  der  Augs- 
purgische  Reformirten  Glaubens-Bekentnüss  erlaubung  freie 
Exercitii  ihrer  Religion.    3.  October  1651. 

188.  Bl.  483  a— 497  b.  Einzelne  Stellen  aus  dem 
Kulmischen  Recht. 

189.  Bl.  498  a— 501a.  Yerzeichnflss  der  Eönninge 
in  Pohlen  ¥om  Jahre  1000—1648. 

Bl.  501b-503b  leer. 

190.  Bl.  504a  — b.  Eine  Wahrhafftige  und  Er- 
schreckliche Absagung  der  Römischen  Eayserlicben  Muestftt, 
wie  auch  dem  König  in  Pohlen  von  dem  Türkischen  Keyser 
Salomachumet. 

19X*  Bl.  505a.  Aussbruch  der  Weisel  bei  Schönen- 
berg anno  1526. 

192.  Bl.  505a— b.  Ver&nderung  der  Religion  zu 
Köu'gsberg  anno  1527. 

'  193.  Bl.  506  a.    Gross  Wasser  anno  1528. 

194.  Bl.  506  a.    Alte  Pfennige  Verbohten  anno  1529. 

195.  Bl.  506  a.    Gross  Wasser  anno  1529. 

196.  Bl.  506a.    Grosse  Sterbung  anno  1529. 

197.  Bl.  506b.  Sigismundus  Augustus  zum  Könnige 
Erwehlet  anno  1530. 

198.  Bl.  506  b.  Anno  1532  im  Herbst  hat  ein 
grosser   Com  et  vil  Tage  im  Nordt  Osten  gestanden 

199.  Bl.  506  b.  Anno  1533  haben  sich  die  Wieder- 
tauffer  zu  Münster  in  Westpfalen  empöret 

200.  Bl.  506  b.  Anno  1535  hat  man  zuDantzig  den 
Wall  bey  dem  Karren-Thor  angefangen  zu  bauen,  und  daran 
))iss  in  das  1539  ste  Jahr  gearbeitet  •  • 

201.  Bl.  506b— 507a.  Anno  1537  kam  Marggraff 
Albreclit.  Hertzog  in  Preussen,  gen  Dantzig. 

i'02.  Bl.  507  a.    Grosse  Sterbung  anno  1538. 
2r)3     Bl    507a— b.     Aussbruch  der   Weissei  beim 
Käsemarckt  anno  1540. 
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204.  Bl.  507  b.  Auno  1543  am  Stillen  Frey  tage 
brach  die  Weissei  Wiederamb  auss 

205.  Bl  507  b.  Anno  1543  hat  Sigismundus  Angnstus, 
König  in  Pohlen  Hochzeit  gehabt  •    • 

206.  Bl.  507b— 508a.  Anno  1544,  den  4.  Maji 
seindt  zu  Danzig  3  Bischöfie  eingekommen,  sie  sindt  von 
Kön.  Majest.  an  die  Stadt  Dantzigk  mit  ihren  Gredit- 
Brieffen  gesandt  • 

207.  Bl.  508  a.  Anno  1545  ist  Elisabeth,  Königes 
Sigismundi  Angusti  Oemahlin,  Todes  verblichen. 

208.  Bl.  508a-b.  Anno  1545  am  Tage  Stanislai 
hub  es  an  zu  frieren  •    •    -    • 

209.  Bl.  508  b.  Anno  1546,  den  23.  Febmarii  kam 
der  Bischoff  von  Coya  nach  Dantzigk.      •    • 

210.  Bl.  508  b.  König  Sigismandus  gestorben  anno  1548. 

211.  Bl.  508b- 509a.  Königes  Sigismundi  AogusU 
Kostung  anno  1548. 

212.  Bl.  509a— 514b.  Begräbnuss  Königes  Sigis- 
mundi I.  und  darauff  erfolget  Grönung  Sigismundi  Aug^iti, 
Königes  in  Pohlen,  gehalten  zu  Grackau  anno  1549. 

213.  BL  514b  — 515  a.  Ein  Sehr  gross  Sterben 
anno  1549 

214.  Bl.  515a-b.  Anno  1550,  24.  Octobris,  ist 
an  öffentlichem  Rechtstage  zu  Dantzig  Paul  von  Gawen, 
mit  seiner  Oesellschaffb  abgehawen. 

215.  Bl.  515b.  Anno  1550,  den  5.  Octobris,  wart 
zu  Dantzig   auff  der  Jungestadt  das  Brennholz  Brennende. 

216.  Bl.  515  b.  Anno  1550  ist  Barbara,  des  Hl. 
Radziwilli  Schwester,  zu  einer  Königinne  zu,  Crackra 
gekrönet  worden. 

217.  Bl.  515b -516a.  Anno  1551  wart  zu  Dantzig 
der  grundt  geleget,  zum  Bau  des  Neuen  Aschhofes.  -   *   • 

218.  Bl.  516  a.  Der  Schulz  vom  Stolzenbeig  wirt 
weggefUhret.     Anno  1551. 

219.  Bl.  516  a.    Klein  Winter  anno  1552. 

220.  Bl.  516  a— b.    Grosser   Sturmwindt  anno  1652. 

221.  Bl.  516  b.  Yerboth  auff  Engelandt  zu  S^eln  1652. 

222.  Bl.  517  a— 520  b.  Einzug  Königes  Sigismandi 
Augusti  in  Dantzig  undt  was  sich  in  seiner  Anweaiheit 
daselbst  zugetragen  hat  anno  1552. 

223.  Bl.  520  b- 521a.    Eine   Schätzung  anno  1562. 

224.  Bl.  521a— b.  Justus  Moenios,  anno  156S  in 
Danzig  auf  der  Reise  zu  Herzog  Albrecht. 

225.  Bl.  521b.  Königes  Sigismundi  Augusti  Kostang 
anno  1553  zu  Gracau. 

226.  Bl  521b.    Ein  Jude  geUuflt  anno  1553. 
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227.  B1.  522  a.    Grosser  Winter  anno  1554  inDanzig. 

228.  BI.  522a.  Anno  1554  hat  man  den  Grünt  zur 
Newen   Taulfe   der   pfarkir^'-he   zu   Dantzig   angefangen  zu 

legen  •    • 

229.  Bl.  522a.  Anno  1554,  d.  4.  Julii  ist  der  Praedicant 
Johannes  Halbbrot  dass  erstemahl  zu  Dantzig  aufF  die 
Cantzel  gekommen. 

230.  Bl.  522a— b.  Anno  1554,  den  25.  Augusti  ist 
Hanss  von  Werden  zu  Mutterstrentze  auff  seinem  Hoffe 
gestorben. 

231.  Bl.  522b.  Anno  1555,  den  4.  Februarii  kam 
der  Fürst  auss  Preussen  gen  Dantzig  •   •    • 

232.  Bl.  522  b.  Anno  1555,  den  26.  Februarii  in 
der  Nacht  brannten  zu  Dantzig  4  Heusser  undt  die  Schleiif- 
mühle  auff  der  alten  Stadt  Bey  dem  Graben  gar  ab. 

233  Bl.  522  b  -523  a.  Anno  1555,  den  19.  September 
liat  ein  Rath  zu  Dantzig  die  Schauer  und  Buden,  so  zu- 
vor ferne  weit  aussgebauet  worden  an  die  Gassen,  geboten 
abzubrechen.  •    •    • 

234.  Rl.  523  a.  Anno  1555,  den  20.  Septembris  hat 
Johan  Rolow  der  Minoriter  Franciscaner-Ordens  Gustos  zu 
Dantzigk  das  Grawe  München  Closter  daselbst  •  auf- 
getragen. 

235.  Bl.  523  a— b.  Die  Andere  Schätzung,  anno 
155G  zu  Dantzig. 

236.  Bl.  523  b.    Harter  Winter,  anno  1556. 

237.  Bl.  523  b.    Grosse  Thewr  Zeitt,  anno  1557. 

238.  Bl.  523  b -524  a.  Der  Arrauth  wird  Korn  auss- 
«i^etheilett  1557. 

239.  Bl.  524a.  Anno  1557  hat  die  Stadt  Dantzigk 
vom  Könige  Sigismundo  Augusto  ein  Privilegium  erhalten 

•    .      (in  Betreif  des  heiligen  Nachtmahls). 

240.  Bl.  524b.  Drey  Praedicanten  werden  aus  Dantzig 
verweist  anno  1558. 

241.  Bl.  524  b.  Anno  1558,  den  24.  Augusti  ist  ein 
Bürger  auss  Königsberg  übers  Haif  mit  ein  Kupferm  Brau- 
pfanue  biss  allhie  gefahren  •    • 

242.  Bl.  524b.  Anno  1559  haben  etzliche  Kinder 
einige  Würtzel  gegessen,    davon  ihrer  3  gestorben.  •    •   • 

243    Bl.  524b— 525a     Polotzko  erobert  anno  1559. 

244.  Bl.  525a.    Wolkenbruch  anno  1560. 

245.  Bl.  525a.  Anno  1560  reysete  Johan  Freute 
und  Johan  Cremer  zum  Könige  in  Engellandt  wegen  der 
Dantzker  Freiheiten  wieder  zu  erhalten.      ... 

246  Bl.  525a.  Den  25.  Apriliis  1560  Brandte  es 
wieder  aufT  dem  Laugen  garten.  •   • 
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247.  BL  52öb.  Anno  1560  der  Newe  Bathhana»> 
Thurm  gebawet 

248.  Bl.  525  b.  Anno  1561  ward  der  Yergfildene 
Mann  von  Eupifer  auff  den  Kaihhaossthnrin  zq  Dintzig 
gesetzet. 

249.  Bl.  525b.  Liefflandt  kommt  an  die  Krone 
Pohlen,  anno  1561. 

250.  Bl.  525b— 526b.  Anno  1562  im  Winter  haben 
die  Pohlen  die  Execntion  angefangen,  dass  ein  jeder  hat 
mOssen  seine  Privilegia  anfflegen. 

251.  Bl.  526b.  Anno  1562  wart  das  Blockhan ss  vor 
der  Dantzker  Mfinde  abgebrochen  nnd  ward  von  neuem 
der  Gmnd  geleget 

252.  Bl  526  b -527  a.  Anno  1562  Kam  Hertzog 
Johannes  anss  Finnenlandt  nach  Dantzigk.  •   •   - 

253.  Bl.  527  a — ^b.  Hertzog  Erich  von  Brannachweig 
Lagert  sich  vor  Dantzig,  anno  1563. 

254  BL  527  b  —528  a.  Anno  15&%  anff  den  Dantzker 
Domnick  hat  der  grosse  Bemfene  Kanffinann  Johan  Koppe 
Banckrut  gespielet.  •   •   • 

255.  Bl.  528  a.  Anno  1563  hat  man  die  Koggen- 
BrQcke  angefangen  abzubrechen.  •   •   • 

256.  Bl.  528  a— b.  Anno  1563  sind  unsere  Herren 
von  Dantzig  ...  nach  Warschan  znm  Könige  verreiset 

257.  Bl.  528b— 529a.  Anno  1564  hat  der  Uttawisehe 
Feldt-Herr  Nicolaus  Kadziwill  mit  den  Musoowitisehen 
Hauifen  bey  einem  Hoffe  Dbi  genandt  eine  feine  Feld* 
Schlacht  gehalten.  •   • 

258.  Bl.  529a.  Anno  1564  kam  Geor^  KleeMt  und 
Peter  Böhme  von  Warschau  von  dem  Könige  in  Hanse 
nach  Dantzig. 

259.  Bl.  529  a.  Anno  1564  ward  Martin  Ytwm  von 
den  Schiflfiszimmerlenten  mit  einer  Zimmer-Axt  erbanen.  • 

260.  Bl.  529  a— b.  Anno  1564,  den  20.  AprUis,  hat 
ein  Raht  zu  Dantzigk  die  Kflhr  gehalten,  •   • 

261.  Bl.  529b.  Anno  1561  wardt  des  Oraflisn  von 
Jenocyn  Leichnam  mit  einem  grossen  proces  auf  einmi 
Schiffe  so  aus  Dennemarck  kam,  und  vor  den  Brodt 
Bencken  Thor  lag,  geholet  und  in  die  St.  Beinholda-Gapelle 
gesetzt         •  • 

262.  Bl.  529b.  Anno  1564,  den  17.  Mai  ist  dei 
vorgemelten  Mutin  Preussen  Weib  enthanpt  worden.  •   • 

263.  Bl.  529  b.  Anno  1564  wart  der  erste  Stein 
zum  Koggen-Thor  gelegt     •   .   - 

264.  Bl.  529b— 530a.  Grosse  Sterbnng  za  Dantiig, 
Elbing,  Margenburg  und  ganz  Plreussen,  anno  1564. 
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265.  Bl.  530a.  Anuo  1565  brach  dio  Weissei  aber- 
raal  auss  ins  Dantzker  Werder         •    • 

266.  BI.  530a.  Anno  1565  ist  Marggraff  Christoff 
von  Baden  gen  Dantzig  angekommen  •    .    •    . 

267.  Bl  530a.  Anno  1565  ist  einer  bei  der  Wind- 
mühle in  der  Landstrasse  zwischen  Dantzig  und  Quaden- 
dorff  erschlagen  worden  •    • 

268.  Bl.  530  a.  Anno  1566  gehet  ein  Mägdlein  über 
den  Steig  und  fölt  in  die  Radaune 

'J09.  Bl.  530a ~b.  Anno  1566  haben  dio  fleischer 
zu  Königsberg  den  Beckers  eine  Bratwurst  zugetragen 

270.  Bl.  530b.  Anno  1566  hat'Ootthard  Ketler 
Hertzog  in  Churlandt  Hochzeit  gehalten  mit  Anna  Prewlein 
von  Mechelburg. 

271.  Bl.  530b.  Anuo  1566  zwischen  Ostern  und 
Pfingsten  ist  Viel  Korn  auss  Fohlen  allhie  angekommen  •   • 

272.  Bl.  530b.  Anno  1567,  den  18.  Februarii  ist 
der  Hochgelahrte  Man  Hendricus  MoUerus,  Rector  im 
Gymnasio  Todes  verblichen  .    •    •    • 

273.  Bl.  530b.  Den  24  Maji  ist  Andreas  Francken- 
bergor   in  seine  Stelle  introduciret  worden 

274.  Bl.  530b— 531  a.    Anno   1567,   den   23.  Martii 

ist  Doctor  Morlinus  allhie  angekommen  •    • 

275.  BI.  531a.  Anno  1568,  den  4.  Julii  hat  der 
König  von  Schweden  Ericus  sehr  Wunderlich  Regiment 
getühret,  also  dass  die  Stilnde  den  Herzog  Johann  zum 
Könige  erwählet. 

276  531a.  Auno  1568,  den  20.  Martii  ist  Hertzog 
in  Preussen  Albrecbt  Friedrich  zu  Tapiaw  Verschieden 

277.  Bl.  531  a-b.  Anno  1568,  den  30.  Octobris 
Kahm  der  ByschofT  Von  der  Coya  Cornukowsky  sambt  viel 
anderen  nach  Dantzigk  •    • 

278.  Bl.  531b.  Anno  1568  ist  aus  Mittel  E.  Rath 
Jobann  Brandt,  Bürgermeistor,  Peter  Böhme  •  •  •  zum 
Könige  nach  Warschau  abgefertiget  worden      •    •    • 

279.  Bl.  531b.  Anno  1568  ist  in  der  Sandgrube 
ein  Bäbr  Lossgekommen  •    .    .    • 

280.  lU.^  531b— 5.32a.  Anno  1571  Erlangeten  die 
Ih'iscber  wiederumb  die  freyheit,  das  sie  aufm  Langen 
Marck  feill  baben  möchten  .    •    •    • 

281  Bl.  532a.  Anno  1571,  d  29.  Januarii  hat  man 
an  dem  Himmel  ein  fewriges  Creutz  gesehen 

2S2.  Bl.  532a.  Anno  1571,  den  3.  Martii  Brach 
die  Wcissel  über  Derscbau  auss 

283.  in.  532a— b.  Anno  1572,  den  18  Julii  starb 
König  Sigismundus  Augustus  zu  Kniscbin  •    •    • 

33 
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284.  Bl.  532  b.  Anuo  1573,  den  7.  Aprillis  ist 
Henricus  Valesius  zum  Könige  in  Pohlen  erwehlet  worden. 

285.  BI.  532  b.  Anno  1574,  den  11.  Aprillis  bat  es 
zn  Elbing  so  Grausahm  gebliteet  •   •    •   • 

286.  Bl.  532b-533a.  Anuo  1575  ist  zu  Warscban 
ein  Reichstag  aussgeschrieben  und  Maximilianns,  Ertz- 
Hertzog  in  Oesterreich  (nachmals  Römischer  Eeyser)  zum 
Könige  in  Fohlen  gewehlet  und  prociamiret  worclen  •   •   - 

287.  Bl.  533  a— b.  Königs  Stephani  Bede  in  Pohlen 
auff  den  Reichstage  zu  Thoren,  anno  1576. 

288.  Bl.  533  b.    Veränderung  des  Calenders  anno  1584. 

289.  Bl.  534  a— 537  b.  Privilegium,  so  die  S&mbtliche 
unterschriebene  Wercke  von  Zunffiben  anno  1660  den 
20.  Juni,  von  Ihr  K.  M.  Johanne  Casimire  erlanget  haben. 

290.  Bl.  538a— 540b.  Manifestation  der  Eltesten 
der  4  Hauptgewerke  1670. 

291.  Bl.  540b— 546b.  E.  Rahts  hierauff  fibergebene 
Remanifestation 

292.  Bl.  546  b -560a.  Jnstification  Manifestationis 
der  Wercke.    22.  Nov.  1670. 

293.  Bl.  560b  —  561  b.  E.  Hochw.  Rahts  Gegen- 
Noturfft. 

294  Bl.  562a  — 569b.  Relationes  der  Wercks 
Herren  den  25.  Novembr.  anno  1670. 

295.  Bl.  570a— 578a.  Wollgemeinte  Berichtdchrifft 
der  Vier  Haubt-  und  andern  Gewercken  dieser  Stadt 
Dantzigk  an  Ein  Hochachtbaress  Ministerium  derselbigen 
dieser  Stadt  Dantzigk. 

296.  Bl.  578a— 579a.  Protestatio  der  Oewereke 
gegenst  E.  Raht  und  E.  Erb.  Wettgericht  Anno  1671 
die  13.  Mensis  Februarii. 

297.  Bl.  579b -580b.    E.  E.  Raths  Reprotestatioii. 
Bl.  581a— 582  b  leer. 

298.  BL  583  a— 59 1  b.  Ordnung,  so  unter  geschriebene 
Herren  Vorsteher  dieser  Hospitalien  zum  Hl.  Geist  und 
St.  Elisabeth  unter  sich  getroffen.    Anno  1628. 

Bl.  592a— 593b  leer. 

299.  Ul.  594a-623a'  Johann  Köstner,  Bericht,  wie 
und  auss  was  Ursachen  der  Handel  in  Dantzigk  abgenommen, 
nebst  beigefügter  Meinung,  welcher  gestalt  derselbe  könnte 
etlicher  Massen  verbessert  werden. 

300.  Bl.  624a— 626a.  Johannes  Nixdorflli  Instro- 
mentum  Extraordinariae  Appellationis  a  Domino  Vioe 
T'raeside      IßTl 

301.  BI.  (326  a— G28a.  Supplicatio  Eliae  SchrOderi 
ad  Senatum  Gedanensem  ratione  Prodrom!  sui  Apologeticif 
übergeben  d.  18.  Julii  anno  1622. 
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302.  Bl.  628  a— 631a.  Pupillen-Ordnuag  der  Stadt 
Dantzig. 

303.  Bl.  631b— 632  b.  Berichtschrifft  Hrn.  Hollen- 
dischen Residenten  Philippe  Pels,  an  E.  Raht  der  Stadt 
Dantzig  wegen  der  von  allen  3  Ordnungen  auf  d.  HoUendor 
gelegte  Auflage  von  7V2  groschen  Von  der  Last  Anno  1673 
überlieffert  den  18.  Octobris. 

304.  Bl.  632  b— 633  b.  Der  Hollendischen  Schiffer 
welche  anno  1673  im  Octob.,  da  die  Auflage  von  7Vt  gl- 
p.  Last  auf  die  Schiffer  wegen  Tieffung  des  Versandeten 
ports  zur  Münde  geleget  worden,  hingewesen,  Supplication 
an   E.    Ualit  dieser   Stadt,    von  Johann  Nixdorff  gestellet. 

305.  Bl.  634  a— 635  a.  Ordnung,  Wornach  sich  der 
Aussruffer  nebenst  seinem  Schreiber  zu  richten  habe. 

306  Bl  635  a— 638  b.  Die  Nehringsche  Brandt- und 
Fewer-Ordnung  so  alle  die  sämbtliche  geschworenn  Schnitzen 
und  Rahtleute,  wie  auch  alle  sämbtlichen  ünterthanen  der 
Nehringschen  Dorffschafften  mit  ein  ander  Beliebet  und 
angenommen  haben,  und  von  E.  liaht  der  Königl.  Stadt 
Dantzig  Confirmiret  und  bestätiget  worden  19.  Januar 
anno  1637. 

307.  Bl.  638b  — 641a.  Schreiben  Gustav  Otte 
Steinbockes  an  E.  Raht  und  die  Gemeine  der  Stadt  Dantzig, 
23.  Mart.  1656 

308.  Bl.  641a— 643a.  Antwortschreiben  von  E.  Rath, 
Gerichte  und  Hundert  Männer  auf  des  Gustav  Otto  Steinbock's 
Schreiben. 

309.  Bl.  643b.  Thorner  Edikt  Anno  1674,  den 
21.  Mai,  das  einen  Handel  mit  Fremden  nach  Schluss  der 
Jahrmarkte  verbietet. 

310.  Bl.  644a— b.  Verordnung  des  Dantziger  Rahts 
wieder  die  Frembden,  vom  31.  Januarii  anno  1675. 

311.  Bl.  644  b  647  a.  Nachrichtung,  wie  es  vor 
und  bey  stehender  Hallen,  mit  der  Zaymacher  Meisterschaffl 
und  ihren  Meistergeldern,  Item  der  Gesellen  Muthe,  sey 
gehalten  und  angeordnet  worden. 

312.  Bl.  647 a— 649a.  Supplications-Schreiben  der 
Hallverwalter,  sambt  Warrendienern  und  Eltesten  derZey- 
und  Bamsinmacher  der  Stadt  Dantzig  an  E.  Raht  daselbst. 

Bl.  649  b  leer. 

313.  Bl.  650a— 656b.  Deduction  wegen  der  Sayen- 
Halle  in  3  Capita  kürtzlich  gefasset.  Zu  Ende  ist  der 
Schluss  E.  Hochw.  Kahts  auch  der  Verwalter  Catalogus 
(1647-77)  beigefüget 

314.  Bl.  657  a— 659  a.  Kurtze  VorstelluBg  einiger 
Mängel    an    den   Zayen,    und    wie   dieselben    zu   ändern. 

.  2.  Septemb.  1669. 


516 


315  Bl.  659b— 662a.  Drey  Schlüsse  Eines  Rahts 
in  Hallsachen,  von  Anno  1668,  den  29.  Februarii:  1)  die 
Krämer  Znnift  und  Hall-Verwaltern,  2)  der  Jungen  Zay- 
macher  Meister  Spesen  und  dan  3)  die  Zaymacher  Lehr- 
Jungens  betreffend. 

316.  BI.  662b— 666a.  Eurtzes  Bedenken  Warumb 
den  Dantzker  Zaymachem  nicht  zuträglich  mit  denen  zu 
Golberg  Handtwercks  gemeinschafft  zu  halten. 

317.  Bl.  666a— 667b.  Schreiben  des  Rahts  der 
Stadt  Thom  an  den  Bäht  der  Stadt  Dantzigk  vom 
17.  Aprilis  1662  wegen  Beschlagnahme  etlicher  Rasch- 
Stücke. 

318.  Bl.  668  a— 677  b.  Neue  Proces  Ordnung,  nach 
welcher  die  Letigirenden  Parthe,  und  der  Mächtiger  in 
judiciis  Summariis  sich  auss  schluss  Eines  Rahts  hintühro 
zu  achten,  und  zu  verhalten  haben.    1671. 

319.  Bl.  677  b.    Gerichtlicher  Einspruchs-Eyd. 

320.  Bl.  678a-682b.  Anno  1577,  den  18.  Martii 
Zu  Dantzig  Ist  angefangen  worden  dass  Silber  in  Kirchen 
zu  unterwegon  (doch  nur  ungefährlich)  Und  zu  beschreiben, 
Alss  in  der  grossen  Pfahrkirchen  in  der  Rechten  Stadt  zu 
ünsser  Lieben  Frawen  genandt. 

321.  Bl.  683a— b.  Von  Etzlichen  Appellationibus 
nach  Eönigl.  Hoffe. 

322.  Bl  683 b— 687  a.  PrivUegia  Mercatorum  Qedanen- 
sium  contra  Judaeos  et  alias  Damnoruin  Authores. 

König  Wladislav  IV.  bestätigt  1644  das  1551  von  den  Ständen 
Preussens  gegebene  Privileg  der  Kr&mer. 

323.  Bl.  687  a  — 691a.  Deutsch  Version  dieser 
Bestätigung. 

324.  Bl.  691b -692  a.  Kramer-Privileginm  a  Joanne 
Casimire,  rege  Poloniae,  anno  1657  datum. 

325.  Bl.  692  b  — 693  b.  Deutsche  Version  dieses 
Privilegs. 

326.  Bl.  693b— 696a.  Kramer  Privilegium  wegen 
der  Kürschner,  von  Joanne  Casimire,  König  in  Fohlen 
verliehen  anno  1662. 

327.  Bl.  696a--703b.    Culmische  Handtfeste. 

328.  Bl.  703  b— 707  a.    Unterrichtune,  Wie  man  sich 
in   den  Artickeln,    und  Clausulen,  der  Colmischen  Handfc* 
feste  •       •  halten  soll,  auffs  Kortzste  begrieffen.  —  .   •   . 
Gedruckt  zu  Dantzig  durch  FranciscumRhodum  anno  1539.  — 

329.  Bl.  707  a -708  b.  Landt-Taffell  von  1423  für 
die  Werder  in  Betreff  der  Gewässer. 

330.  Bl.  709a.  Uogistcr  der  Demme.  Diese  nach- 
gescliriebeno  sollen  holffen  Demmeu,  zwischen  dem  Werder 
und  Zatkaw. 
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331.  BL  709  b.  Folget  die  Erste  Kawel  ImMühlen- 
graben. 

332.  BL  709b.    Die  ander  Kawel  im  HüUeDgraben. 

333.  Bl.  710  a.  Notandam  Lohn  für  das  R&amen 
der  Mottlau  etc. 

334.  BL  710a  Begister  von  der  Wasserflath,  Was 
Kawell  ein  Jeglicher  haben  ondt  machen  solL 

335.  BL  710b.    Landtwehre. 

336.  BL  710b.  Die  ander  Eawel  an  Zu  haben  in 
in  der  Mutlaw.    Die  Erste  EaweK 

337.  BL  711a.    Die  ander  Kawel  an  Zu  haben  inn 

der  Mottlaw. 

338.  BL  711b— 712b.  Die  Publikation  des  von  den 
Stauden  Frenssens  unter  dem  1.  Oct  1583  wegen  unter* 
haltuug  der  Dämme  etc.  erlassenen  Edikts  durch  den 
Danziger  Rath.    10.  Oct  1583. 

339.  BL  713a— b.  Extrakt  aus  dem  Werder'schen 
Ambtsbuche  in  Betreff  der  Befreiung  der  Teichgeschwomen 
von  Scharwerck.    27.  Nov.  1612. 

340.  BL  714  a— 716  a.  Verzeichnüss  der  Scharwercks 
Hüben    undt    Morgen   Zahl    durch    das    gantee   Werder 

gehende. 

341.  BL  716b  — 718b.  Ordnung  der  SchUck- 
geschwornen  Niederquartiers.    1586. 

342.  BL  719a— 723a.  Werdersche  Ordnunge  der 
Schlickgeschworenen  des  Nieder-Quartiers.     1598. 

343.  BL  723  a—  725  a.  Ordnung,  Wie  man  sich  wegen 
Abzuges  des  Wassers  in  den  Felden  der  Vier  DorfiFschaflfl 
Schönenbauni,  PrentzloflF,  Nickelswolde  und  Pasewerck, 
Und  die  denselben  beuachbaret  sein,  verhalten  soll.    1661. 

344.  BL  725  a— 727  b.  Tigen  Ortter  Schleuse  und 
der  Landtgrabe.    Anno  1614. 

345.  Bl  728a  — 729a.  Nahmen  der  Könige  von 
Fohlen  (bis  Friderich  August.) 

346.  BL  729a— 732b.  Vermögen  der  Stadt  Dantzig 
Au  Landtgüter,  Dörffern,  So  sie  in  Ihrer  Jurisdiction,  und 
anderen  abgelegenen  Oerteru  Liegen  haben,  Seindt  Wie  folget. 

;^7.  BL  733  a— 734b.  Abfall  dess  Landes  Preussen 
A^ou  dem  Orden,  Undt  untergebung  dem  Könige  von 
Fohlen,  Geschehen  anno  1454.  Aus  dem  Lateinschen  ins 
deutsche  Versetzet. 

348.  Bl.  734b— 740a.  Keversale  der  Lande  und 
Städte  Freussen.  Als  sie  sich  Unss  Casimire  König  zu 
Fohlen  unterworflfen  hatten,  haben  wir  unser  Siegell  daran 
hangen  lassen,  geschehen  und  gegeben  inn  Thoren,  am 
15.  Aprillis  1454. 
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349.  Bl.  740  a^b.  Anno  1564  Ein  Indult.  Von 
Königlicher  Majestät  sambt  einem  Mandat  Bekommen, 
das  nicht  Unter  500  flohren  Pol  an  Eönigl.  Majest.  zu 
Appelliren  ist         •    • 

350.  Bl.  740b  — 741b.  Reversns  Casirairi  Begis 
Poloniae  super  parte  Neringae  Magistro  ordinis  attributa. 
Anno  1466. 

351.  Bl.  741b— 742a.  Vertrag  mit  den  Elbineem, 
Wegen  Ihres  Habenden  Antheils  in  der  Nährnngk,  Wdcbes 
sie,  den  Dantzkem  zu  ewigen  Zeiten  abgestanden,  ündt 
A^erziegen  haben,  geschehen  zum  Statthoff  im  Jahre  1509. 

352.  Bl.  742b-744a.  Das  Sechste  Priv^^nm  So 
von  König  Sigismund  Land  und  Städten,  Betreffende  die 
Wahl  eines  Newen  Königs,  Gegeben  zu  Crockaw  In  gemeinem 
Reichstage  anno  1530. 

353.  Bl.  744b  —  745  a.  Privile^en,  den  PreosseB 
gegeben  Anno  1258. 

354  Bl.  745  b -754  a.  Confirmation  Joannis  Tertii, 
regis  Poloniae,  für  die  Krähmer  der  Rechten  Stadt  anno 
1677,  den  19.  Octobris. 

355.  Bl.  754a  — 763b.  Deutsche  Version.  1677, 
den,  19.  Octobris. 

356.  Bl.  763b  — 764b.  Edict  anno  1678,  den 
28.  Martii,  dass   die  Mäckler  so  an  der  Weissei  yerbothen 

worden,  gäntzlich  abgeschaffet. 

357.  Bl.   764b-765a.    Edict  des  Kahts  der  Stadt 
Dantzigk  wegen  der  Niederlage  von  Saltz,  Hering  etc.  •   • 
nicht   länger   als  14  Tag  auf  Yerkauff  zu  halten  Befngei, 
sondern  Schuldig  sein   sollen  an  BOrgemn  dieser  Stadt  za 
verkauffen.    Anno  1678. 

358.  Bl.  765b— 766a.  Ein  Edict,  das  Keiner  weder 
Bürger  noch  ein  Wohner,  Borenstein  Kanffen  solU  Bevor 
das  Werck  der  Bomsteindreher  sich  Versorget  1680. 

359.  Bl.  766a— 770  a.  Actus  oder  Huldigung,  welche 
Ein  gantze  Kath  und  die  gemeine  I.  K.  Majest  Sigis- 
mundo  anno  1526,  Welche  Huldigung  Vor  Statuta,  So  er 
der  Stadt  Dantzig  gegeben,  gehalten. 

360.  Bl.  770a— 784b.    Joannes  Maukiech,  Bector 

Gymnasii,  Christliches  und  unvergreiffliches  Jedoch  mttt 
der  guttcn  Stadtt  und  des  Gymnasii  Wachsthum  WoU- 
gemeintes  Bedencken,  freywilligst,  undt  ohne  angemaste 
Gewalt,  undt  Eingriff  auss  guttem  Hertzen  eröflhet  Nebit 
Beylagen:  1.  Dass  man  die  Kinder  zur  Schulen  halten  soll. 
2.  Von  der  Administration  des  CoUegii.  3.  Von  denen. 
Welchen  auss  diesem  Aerario  soll  geholfen  werden.    1658. 

361.  Bl.  785a  — b.  Edict  des  Dantaigers  Bahta 
gegenst  frembde  Huttmacher.    1685. 
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362.  BI.  786  a  —  b.  Einspruchsschrift  oder  dessen 
Caution.     1686  Formular. 

363.  Bl.  787  a— 788  a.  Edict  des  Dantzigers  Rahts 
wegen  der  Frachten  in  den  Schiffen.     1687. 

364.  Bl.  788b— 791a.   Meckeler  Ordnung.  Anno  1569. 

365.  Bl.  791b— 792a.    Meckeler  Eydt. 

366.  Bl.  793  a— 802  b.  Anno  1662,  den  2.  Junii 
Dantzig  Eioes  Rahts  auifgesetzte  Ordnung  wie  Sich  d. 
Handthierende  KaufFmann,  so  woll  Einwohner  als  frembder, 
und  die  verordnete  Lehns-Leute,  alss  Elepholtz  Schreiber, 
Breckern,  ihre  Hölffern  und  Knechte,  auff  der  Wiesen^ 
verhalten  sollen 

367.  Bl.  803a— 815a.  Der  Schnitzker  und  Tischler 
Rolle.    Anno  1593  In  Dantzigk. 

368.  Bl.  815b— 820b.  Ordnungen  der  Zunfft  und 
Bniderschaffb  der  Brauer,  in  der  Eon.  Stadt  Dantzig,  so 
zu  Unterhaltung  des  Brawwerckes  dienlich,  •  ...  ,wor- 
nach  sich  die  Elterleute,  Eltesten,  und  ein  Jeder  Bruder 
wird  wissen  Zu  verhalten. 

369.  Bl.  820b— 821b.  Eines  Hochw.  Rahts  Ordnung 
der  Borne  in  den  Gassen. 

370.  Bl.  822  a- 857  a.  Vollkommene  Decreta  Ihrer 
Eönigl.  Majest.  zu  Pohlen  Joannes  Tertii  auif  die  Citation 
Puncta  der  4  Haubt-  und  Andern  Einverleibten  Gewercke, 
zu  Dantzig  betreflfendt.  E.  Magistrat  In  Dantzig.  Verlaut- 
bahret in  Dantzig  Im  Jahre  1678. 

371.  BI.  857b— 864b.  Demnach  zu  gemeiner  Stadt 
Besten  •  für  gut  angesehen  worden,  in  gewissen 
Stücken  die  Administrationes  Angehende,  einige  Veränderung 
fürzuuebmen,  so  ist  dessfals  in  den  gemeinen  Rahtschlägen 
eine  geraume  Zeit  deliberiret,  endlich  aber,  Theilss  auss 
Ihr.  Kön.  Maj  •  •  •  Willen  und  Belieben,  unter  sämbt- 
lichen  Ordnungen  etwas  Gewisses  berahmet  und  geschlossen, 
Theilss  auss  Höcbstged.  Eönigl.  eigenen  Declaration  und 
erfolgeten  Decret  geordnet  und  Gesetzet  worden.  Welches 
alles  Wie  es  in  den  Recessen  vorhanden,  und  befindlich, 
umb  mebrer  Observance  und  Gesicherung  Willen  Zusahmen 
gezogen,  Und  von  Wort  zu  Wort  in  nachfolgenden  Puncten 
hierunter  gesetzet  worden.     1678. 

372.  Bl.  865a— b.  Placat  Eines  Rahts  wegen  der 
Mühlen  Arbeit  Anno  1685,  d.  21.  Martii. 

373.  Bl.  865b  — 866b.  Der  Bürger  Vergleich  in 
Sache  der  Bortenmacher  Anno  1664. 

374.  Bl.  867  a.  Ratification  der  Bürger  Vergleichs 
von  E   Raht. 

375.  Bl.  867  b— 868a.  E  Raths  Schluss  wegen  die 
Beschediger  der  Posamentirer.    Anno  1664. 
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376.  Bl.  868a— b.  Ein  Verbott  von  der  Wette  an 
die  Kasse  VerkauiFer,  dass  sie  nicht  Erahmwahren  Verkauffen 
sollen,  anno  1650,  den  13.  Octobr. 

377.  Bl.  869a — b.  Andfcwort  auff  eingebrachte  Suppli- 
cation  der  Brüderschaft  der  Krahmer,  auff  den  17.  Punct 
aus  der  Bortenwürcker  Ordinantz. 

378.  Bl.  870a.  Ein  Spruch  von  der  Erb.  Wette 
Wegen  des  Bier-Essigs,  welches  unserer  Zunfft  zu  wider, 
anno  1667,  den  31.  Augusti. 

379.  Bl.  870b.  Ein  Edict  gegenst  freipbde  Hutt- 
macher,  anno  1685,  13.  Martii. 

380.  Bl.  871a— b.  Königliches  Universal-Mandat 
wegen  der  Neutralitet  Anno  1627,  den  28.  Januarii. 

381.  Bl.  872  a — 873  a.  Ordinantz  In  Reumungssachen 
publiciret  den  1.  Dec.  1689. 

382.  Bl.  873b.  Edict  welches  die  Löbliche  Zunfft 
der  Krämer  der  Rechten  Stadt  erhalten.  Anno  1688,  den 
19.  October. 

383.  Bl  874a -890b.  Einfältige  Bekäntnüss  des 
Waliren  Christlichen  glaubens. 

384  Bl.  891  a— 892  a.  Formular  von  Einem  Geburts- 
briefr.     1685. 

385.  Bl.  892  a— b.  Edict  Anno  1690,  den  21.  Martii, 
(lass  die  Frembdeu,  wass  sie  in  Dominicki  Zeit,  auff  der 
Kammer  sollen  Ansagen,  auch  gewisse  Schiffe,  so  allhier 
zur  stelle  sindt,  auff  Ihr  gewissen,  an  Zu  deuten. 

386.  Bl.  893a.  Privilegium  Johann  III.  für  die 
Zay-Macher  Meistor.    Einleitung  zu  den  folgenden  Articuli. 

3S7.  Bl.  893  b— 9111).  Articuli  Welche  von  Einem 
Ruht  der  Stadt  Dantzigk  auff  bittliches  Anhalten  der 
damahligcn  und  itzigen  Sämbtlichen  Meistern  des  gewerckes 
der  Zay-  und  Bomsiumachcr  nachgegeben  Inhatls  wie  folget 
die  X.  Mensis  Augusti  anno  1677. 

388.  Bl  912a.  Insinuatio  der  Zaymacher-Meialere 
actum  den  4.  Martii  anno  1678. 

389.  Bl.  912b— 949u.  Historisch  Aussführung  des 
Baltischen  Meeres,  Welches  Unter  den  Beyden  Königen:  Der 
zu  Dcnncmarck,  Norwegen  oder  Polen  Kön.  Majest.  Majest 
itzt  besagtes  Meer,  Von  Vielen  Hundert  Jahren  hero,  nicht 
nach  an  Weisung  der  Menschen  •  •  •  sondern  nach  an- 
leitung  der  Unfehlbahren  Natur  selber  sich  ünterworffen 
zu  sein  erkennet  und  Bekennet  Einem  Neulich  von  Seiten 
Polen  Aussganenem  Traclatlein,  Welches  Discnrsas  neces« 
sarius  genant,  entgogengesetzet  Anno  1638. 

Sm   Bl.   949  b.    Der    Apotheker  Eydt  in  Dantzigk. 
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391.  Bl.  P50a— 954a.  Ordinatio  Cancellariae  Rogni 
Polouiao.    Die  prima  Mens.  Martii  anno  1680. 

392.  Bl.  954  b -958  a  Deutsche  Version.  Ordnung 
in  der  Kantzeley  des  Königreichs  Polen.    1.  Martii  a.  1680. 

393.  Bl.  958b~995b.  Reinholdi  €uriken,  Secretarii 
Gedaneusis,  Satura  PraejudicatoruraRegiorum,  exDecretorum 
Regiorura  voluniinibus  congesta  et  in  certos  Locos  digesta 
Gedani,  anno  1662. 

394.  Bl  995  b— 1039  b.    Reinholdt  Curike,  Dantziffer 

Secretarii,  Satura  Königlicher  Praejudicaten  Auss  den 
Büchern  Königlicher  Decreten  zusammen  getragen,  und  in 
gewisse  Ordnung  gebracht  Dantzigk,  anno  1662. 

395.  Bl.  I040a--I067b      Nathanafii  Keckerman, 

Manual  der  Löblichen  Kramer  Zunfft  der  Rechten  Stadt, 
Welches  Autor,  als  Eltester  und  sonderlicher  Favorit,  der 
gantzen  Löblichen  Brüderscbafil  zu  nutz  und  Fromen  auff 
dero  Bittliches  anhalten,  gestabiliret,  indem  er  alle  Alte 
und  Newe  Privilegia,  Recessen,  Processen,  Transactiones, 
Executioncs,  Supplicationes,  Archiven,  Arcana,  rescripta, 
Mandata,  extracten,  Ansagungen,  Berichtschrifflben,  Schar- 
teken, und  was  deroselben  nützlich  und  Dienlich,  nicht 
allein  Vom  Grössten,  bis  zum  Kleinsten  acurat^  Durch- 
gelesen, sondern  auch  alle  nothwendige  Principalia,  So 
die  löbliche  Brüderschafft  itzo,  und  ins  Kfiniltige  Benötiget, 
Von  anno  1500  coUigiret,  und  in  diesem  Manuali  ein  Ver- 
leibet, welches  mit  mehrern  umbständen,  so  woU  diese 
Vorrede,  als  das  Register  lehren  und  zeigen  Wirdt  Anno 
1680,  den  20.  Deceraber.    Dantzigk. 

396.  Bl.  1067  b -1069  b.  Manual.  Welche  Vorrede 
des  Manuals  die  Eltesten  der  Löblichen  Knihmerzunffl 
ji^ecompouiret,  und  in  stelle  der  andern  Vorrede  diese 
darinnen  gesetzt.    1682. 

397.  Bl.  1070a  — b.  Ein  Nachricht  wegen  der 
dreien  Jahrmärkte  in  Königsberg.  Wie  wir  Dantzker  und 
Elbingor  Krälimer  uns  verhalten  sollen.  Vom  Könige 
Vladislav  IV.  anno  1636,  d.  23.  Febiuarii  confirmiret. 

398.  Bl.  1070b— 1073b.  Das  Privilegium,  welches 
die  Königsberger  vom  Könige  Sigismundo  III.  anno  1619 
erhalten.     Zu  No.  397. 

399  Bl.  1073b— 1075a.  Confirmatio  diesos  Privilegium 
durch  König  Vladislao  IV.  Anno  1636,  den  23.  Februarii. 

400.  Bl.  1075b -1076  b.  Copia  Eines  BrieflFes,  so 
die  Kähte  in  Königsberg  auf  E.  Zunfft  der  Krämer  anhalten, 
wegen  der  Zwey  Zahlzeiten  Martini  und  Lichtmessen,  an 
E.  E.  Raht  zu  Dantzig  und  Elbing,  abgehen  lassen. 
Anno  1644. 
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430. 1115  b.  Einbringen  der  Dritten  Ordnung,  das  man 
mit  der  Sajmacber  Böbnhosen  vermöge  Wilkühr  ver&hren  solL 

431.  Bl.  1 1 16a— 1120  a.  Supplication  der  Reformirten 
Evangelischen  Religion  Zagethanen  Bürger  in  Dantzigk, 
übergeben  an  Hern.  Praesident  Adrian  v.  d.  Linde,  anno 
1647,  d.  3.  Januarii  durch  Rohbau  Oiessen,  Gottfried 
Zierenbergk,  Ludwig  Heyn,  Johann  Schwartzwald,  Ernst 
Kirschenstein,  Carl  Rüdiger. 

432.  Bl.  1 120  b  - 1 127  b.  Supplication  der  Reformirten 
Evangelischer  Religion. 

433.  Bl.  1127  b— 1130a.  Mandat  Welches  IhreKön. 
Mt.  (Joannes  Casimirus  v.  Polen)  an  E.  Raht  vonDantzigk 
wegen  der  Graw  München  Kirch  Anno  1651,  den  4.  Octob. 
gesand.  — 

434  Bl.  1130b-1133a.  Küri^zlicher  Bericht  wass 
wegen  freier  Negotiation  und  wiederbringnng  der  sicheren 
Handlung  und  Commercien  anilzo  von  Ihr.  Kays.  Majest. 
wie  auch  Kön.  Maj.  auss  Hispanie  tractiret,  gesuchet,  und 
dero  Getreuen  üntcrthanen,  wie  auch  anstossenen  benach- 
bahrten  und  lieben  Freuoden  anpresentiret  wird. 

435.  Bl.  1133  a  — 1139a.  Uhrsachen  warumb  die 
Protestirenden  d.  Aug.  Conf.  Verwandten  aus  der  dritten 
Ordnung  es  bei  Ihrem  nuhmehr  zum  Dritten  mahl  wieder- 
holten Einbringen  (nähmlich  das  die  Calvinische  Lehre 
und  Prediger  in  Kirchen  und  Schulen,  sampt  den  ein- 
geführten newen  Ceremonien  sollen  abgeschaffet  werden) 
wenden  und  bleiben  lassen,  und  femer  auff  diesen  Punkt 
nicht  wissen  zu  stimmen. 

436.  Bl.  1139  a— 1140a.  Eine  Frage.  Ob  ein  Vasal 
wieder  Seinen  HeiTen  Neutral  sein  kau. 

437.  Bl.   1140a— 1143a.     Antwortt  auflF  die  frage, 

438.  Bl.    1143  a— 1151b.    CoroUarium   oder  Zusatz. 

Die  drei  Stücke  erörtern  die  Frage  um  die  Neutralität  des  Herzogth. 
Preussen  im  schwed.-poln.  Kriege. 

439.  Bl.  1152  a — 1154  a.  Edictum  atqne  Mandatnin 
Reginae  Augliae  contra  Imperatoris  Germanorum  totiusque 
Hansac  Societatis  Subditos  d.  15.  Januarii     1598. 

440.  Bl.  1 154 a—l  155a.  Endtliche  Dednction  Wammh 
die  ZunfTt  der  Krähmer  Ihre  Beschediger  nicht  vor  dem 
Erb.  Wettgericht  zu  besprechen,  oder  alda  einzustellen 
haben. 

441.  Bl.  1155a.  Anno  1673,  den  2.  Octob.  Zwischen 
den  Sajmachern  und  Aegidio  HaderschlefiF.  Wegen  der  in 
Wasch  genommenen  5.  Stück  Saj. 

442.  Bl.  1155b.  Schlnss  E.  Kahts  auff  die  ein- 
gewandte Exceptionem  Fori  Decliuatoriam  Simon  Mallnn 
und  Casper.Rosenbagen  Bekl.  contra  Antoni  Pantzer.  Elaeger 
Actum  11.  Septemb.  anno  1675. 
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443.  Bl.  1155  b.  Schluss  E.  Bahts  anno  1675,  den 
28.  Nov.  auflF  der  Saymacher  Gesellen  Supplic,  4  PL  vom 
Stück  Saj  Zu  haben. 

444.  Bl.  1156a— 1158b.  Protestation  der  Zaj- 
Macher  Meistere  gegen  die  Löbliche  dritte  Ordnung. 
Nach  1678. 

445.  Bl.  1159a— 1161b.  Reprotestatio  der  Löblichen 
Dritten  Ordnung  gegen  die  Zajmacher  Meistere. 

446.  Bl.  116ia~1164b.  Ordnung  E.  Rahts.  Wor- 
nach  sich  der  Aussruffer  nebst  Seinem  Schreiber  Zu  richten 
hat.    Anno  1684,  den  17.  Augusti. 

447.  Bl.  1164b— 1165b.    Extra  Ordinaria  Appellatio. 

Copia. 

448.  Bl.  1166  a.  Nota  Das  Anno  1677  den  2.  Decembr. 
die  Pf  und  t  Kammer  ist  geschlossen  worden. 

449.  Bl.  1166b.  Ein  EndtUrtheil,  Welches  Bey  der 
Erb.  Wette  geschehen  wegen  unbefugt.en  Lakenhandels.  1692. 

450.  Bl  1167  a.  Das  der  König  3  Vi  P.  Cento  Zoll 
Begehret  hat.    Anno  1636,  d.  12  Januarii. 

451.  Bl  1167  a— 1168  a.  Formular  Einer  Supplication 
Wegen  Beschlag  einiger  Müntze, 

452.  Bl.  1168a-1169a.  Ein  Compromes  Porma 
Dantzig  den  •   •  Martii  Anno  16  •    • 

453.  Bl.  1169a— b.  Pormular  Einer  Composition 
Zwischen  streitenden  Parteien. 

454  Bl.  1170a-1171a.  Schluss  E.  Rahts,  Wegen 
der  ein  und  Zwey  Drittel,  wie  auch  halbe  Quldenstück 
Anno  1G92,  den  4.  November. 

455.  Bl.  1171b— 1173  b.  Ordinauts  In  Räumungs- 
Saclien     Publiciret  Den.  1.  Decembiis  Anno  1689. 

Bl.  1174a— 1176a  leer. 

456.  Bl.  1176b— 1209b.    Register. 
Bl.  1210a    Ende  leer. 


725. 

XV.   f.  494.  Papierliandscbrift  —  XVH.  Jahrhundert  —  265  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek ) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a — 264  a.  Alle  Haupt  Priuilegia  so  von  Casimire 
(lern  Alten  Ludwig  Lois  genandt,  Wladislao  dem  ersten 
Jagello  genandt  vndt  seinem  Bruder  -Viceldo,  Grosfursten 
in  Littauon,  Vladislao  dem  andern,  des  Jagellonis  Sohne, 
Casimiro  dem  dritten  Jagellonide,  Johanne  Alberto,  Alexandre, 
Sigismundo    dem  ersten,  Sigismundo  Augusto  dem  andern, 
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Heinrico,     Stephano,    Sigismnndo     dem    dritten    itrigem 
regierendem  Könige  zu  pohlen  ynd  Orossfursten  in  Littaaen 
•    .   .  gegeben  vorliehen  yndt  geschencket. 

Item  die  Statuta,  die  Constitutiones  vnd  dieses  Orts 
allerley  Sachen  zusammen  collegirt  vnndt  beschrieben. 

1   Bl.  2a— 51.    Die  Privilegien. 

2.  Bl.  52a— 58b.  In  Jahr  des  Herren  Anao  1576 
die  Herren,  welche  bey  der  Krönungk  Ihrer  Eon.  Maytt 
gewesen  am  ersten  Mai.    Die  KrOuung.  ^ 

3.  Bl.  59  a— 60a.    Elbiüger   Privilegium  belangende 

die  Augspurgsche  Confession.     1588. 

4.  Bl.  61a— 62b.    Der  Elbinger  Bannition 

5  Bl.  63  a— 66  b.  Elbingsche  Handlung  wegen  ein- 
reumung  der  Kirchen  •    •  Anno  1616. 

6.  Bl.  57  a— 68  a.  Hier  volget  ein  bericht  vndt  vndter- 
weisuugk    der  vier  Quartier  inn  der  rechten  Stadt  Üanizigk. 

7.  Bl.  69  a— 70b.  Summa  des  Schadens  im  grossen 
Kriege  der  gewehret  hatt,  11.  Jahr  vnnd  37  wochen. 

8.  Bl.  71a — b.    Gutte  Zeit  inn  Preussen. 

9.  Bl.  72a  und  b.  Wie  mächtig  der  Greutzherren 
Orden  im  Lande  zu  preussen  gewesen. 

Bl.  73  leer. 

10.  BL  74  a— b.  Ein  Gedicht  von  der  Stadt  Dantzigk 
durch  Herren  Johann  Flachsbinder,  woylandt  BischofT  zu 
Heilsberg  geschrieben. 

11.  Bl.  75  a— 76b.  Salomon  Leapoldt,  Straffe  vnndt 
Buspredigt  Anno  1589  den  19.  December  vorm  Hoffe  an- 
geschlagen gewesen. 

12.  Bl.  77a— 80b.  Erlass  in  der  Abendmahls- 
streitigkeit 1586. 

13.  Bl.  81a— 85b.  Edikt  belangende  die  frembden 
so  nicht  Burger  sein  publiciret  den  26.  Aprilis  Anno  1573. 

14.  Bl.  86  a— 87  b.  Edikt  belangende  die  Jesuiten, 
das  sie  sich  S.  Brigitten  Closters  mit  pr^igen,  Beicht 
hören  vnd  Messhalten  endthalten  sollen,  publiciret  den 
2.  Augusti  AnuG  1612. 

15.  Bl.  88a— 89a.  Edict  belangende  die  Meckeler, 
das  sie  ferner  nicht  vnderschleiff  gebrauchen  sollen,  publi- 
ciret den  11.  April  1616. 

16.  Bl.  90a— 91b.  Mandat  Königl.  Maytt.  Sigia- 
muudo  dem  dritten  keine  Calvinisten  zum  Bürgermeister 
oder  in  Rath  zu  wehlen.    Publiciret  den  12.  Februarii  1612. 

17.  Bl.  92a— 93  b.  Auszugk  der  Lateinischen  ver- 
lesenen Reformation  SchrifTten  der  Königlichen  Commissarien, 
welche  Ihren  Effectum  nicht  erlangett. 

18.  Bl.  94  a -96a.    Die  Feyertage  bey  Gerichte. 

19.  Bl.  97a'-98b.    Krigsmacht  der  unirten  Stende. 
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20.  Bl.  99  a  —  b.  Resolutio  Venetorum  Gallorum 
regis  legato  pro  receptione  Jesaitarum  intercedenti  data 
Anno  1629. 

21.  Bl.  100  a  und  b.  Oliva  ein  Peldt  Closter  auflf 
pomerellen. 

22.  Bl.  101a— 102b.  Beriebt,  welcher  gestalt  Herr 
Nicklaus  N.  Carsten  Preers  Prediger  seinen  Juncker  besucht, 
denselben  getröstet  vndt  ihme  den  rechten  weg  nach  dem 
Himrael  zu  reisen  bezeichnett. 

Plattdeutsch.  Von  einer  andern  Hand  als  die  bisherigen 
Stücke  geschrieben. 

23.  Bl.  103a— 104a.  Der  Juden  Eydt. 

24.  Bl.  104a— 106b.  Haupt  Privilegium  desClosters 
Olivae.     ^^Q  ^^^  Hand  geschrieben  wie  das  plattdeutsche  Gespr&ch. 

25.  Bl.  107  a— 130b.    Statuta  vnd  löbliche  Ordnung 
.    •    •    •  Ein  stadtlicher  Actus  der  Huldigung  1526. 

26.  Bl.  131a  — 140b.  Constitutiones  der  Lande 
Preussen  Königlichen  Orts  Erstmals  zu  Dantzigk  auflf- 
gerichtet.     1538. 

27.  Bl.  141a— 145b.    Volgen  die  quartir  der  löblichen 

Ansee  Stedte. 

28.  Bl.  146a— b.  Nahmen  des  Reichs  der  Crona  zu 
polen  Königlicher  Mayesteten. 

29.  Bl.  147  a.  Wer  das  Oberste  Landtgericht  halten  soll. 

30.  Bl.  148a.  Vornmegen  des  pohlnischen  Königreichs 
aini  Dörffern. 

31.  Bl.  148  b.  Bevölkerungszahl  der  Stadt  und  des 
Territoriums  Danzig. 

32.  Bl.  149a- 153b.     Vormuegen  der  Stadt  Dantzigk 

au  DörflFern. 

33.  Bl.  154  a— 155  b.  Copia  des  Absags  Brieffs, 
welche  der  Türckische  Keyser  der  Kön.  Matt,  zugeschrieben. 

34.  Bl.  156  a.    Des  Babsts  zu  Rom  Tittell. 

35.  Bl.  157  a— 159b.  Wunderbarlicber  •  •  Beschlus 
einer  Bebstischen  Predigtt  gehalten  von  einem  München  in 
der  Osternacht  zu  Braunsbergk  in  Preussen. 

36.  Bl.  160a— 161  a.  Es  seindt  vnder  den  •  Kreutz- 
herreu  •  gewesen  zwene  Terminir  Bruder,  die  nicht  anders 
gethaii  haben,  den  dass  sie  im  Lande  vmbher  terrainiret 
haben  vnd  haben  allenn  Biereu  im  Lande  die  Nahmen 
gegeben  wie  folgett. 

37.  Bl.  162a- 163b.  Anno  1614  ady  22.  October 
Halt  Ein  Erbar  Rath  vnd  die  Erb.  Gerichte  Sanctam 
Justiciam,  •  •  so  auch  Anno  1581  soll  geschehen  sein, 
repariren  lassen  und  ist  also  zugangen. 
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38.  Bl.  164  a— b.  Literae  Scnatorum  Ducatus  Litnaniae 
ad  civitatem  Gedaueusem.    Vilnae  28  Die  Decembris  Anno 

1585.     Für  die  Reformirten. 

39.  Bl.  165a -166b.  Punkten  der  Vorenderung  im 
FuistenLhumb  Hessen,  den  plärlierren  vorgetragen. 

40.  Bl.  167  a— b.    Seinecker  im  83.  Psalm. 

41.  Bl.  167b— 168b.  Königlich  Friede  geboth  an 
die  Königl.  Stadt  Dantzigk  in  religions  Sachen. 

42.  Bl.  161)a— 179b.  Einfeltigk  bedencken,  wie  die 
Kirchen  vuJ  Schuhlcu  zu  Dantzigk  zu  bestellen  vnd  wie 
aus  folgenden  •  Vrsachen  alle  Calvinische  vndt  falsche 
Lehrer  wieder  die  Augspurgische  Confession  vnd  der  Stadt 
Notull  billig  in  Kirchen  vnd  Schulen  abzuschafTen  sein, 
in  kuitze  puucta  vorfasset. 

43.  Bl.  180a— 183b.  Supplication  Anno  1604  den 
6.  Julii  dem  Herren  praesidenten  H.  Hans  Torbecken, 
K.   E.   Uochw.   Rath   vorzutragen,  ist  vbergeben   worden. 

Bl.  184  leer. 

44.  Kl.  185a--187b.  Diese  Supplication  wie  aneh 
die  voiige  eines  iuhalfs  und  lauts  auch  mit  vnterschreibungk 
der  1(X)  Burgere  sein  den  6.  Julij  Anno  1604  E  Erb. 
Rath,  den  Herrn  Schoppen  •  •  •  und  der  dritten  Ordnung 
vbergeben.     Wider  die  Reformirten. 

45.  Bl.  188  a— 190b.  Dieser  Supplication  sein  den 
3.  Novembris  1604  vier  Exemplar  eines  lauts  an  die 
Quartiermeist^r  vbergeben  worden  •   •  Wider  die  Reformirten. 

46.  Bl.  191a— 201b.  Dieses  Inhalts  ist  der  Bürger 
Volmacht  neben  der  Protosfcition  dem  Notario  Anno  1605 
vborgeben  worden.     Wider  die  Reformirten. 

Bl.  202  leer. 

47.  Bl.  203  a  -  206  b.  Volget  die  Proposition  des  Herren 
Samuel    Lasken,   Kon.  Mayt.  Legaten.    26.  Augusti  1605. 

Wogen  der  bürgrrliolien  Zwistigkeiteu. 

48.  Bl.  207  a— 209 a.  Volget  die  ander  Proposition, 
so  durcii  den  Herrn  Samuel  Lasken,  Kön.  Mayt.  Qesandten 
/u  Kathhause  den  löblichen  dreyen  Ordnungen  beygebracht 
worden  sein,  den  8.  September  Anno  1605. 

49.  Bl.  210a  — 211b.  Diese  Citation  ist  den 
2«^.  December  Annu  1(>05  durch  Notarien  und  Zeugen  ob- 
ged  achton  Personen  •  •  insinuiret  Citation  des  Königs 
Sigismund  III.   an    den  Danzi^^er   Itath   und   auf  Anklage 

lutherischer  Burgr-r.     ItWf). 

TM).  Bl.  212a- 219b.  Vrsachen,  warumb  die  Pro- 
tost ircndo  dor  Augspurgischeu  Confession  verwandten  jn  der 
dritten    Ordnung,   es    bey  Ihrem    nun   zum    dritten  mahll 
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wiederholten  einbringen  iN.  dass  die  Calvinischen  Lehrer 
vnd  predigor  in  Kirchen  vnd  Schulen  sanibt  den  einge- 
nihrtPn  nrr.en  Ceremonien  sollen  aligeschafft  werden)  bleibeu 
lassen  vud  ferner  auff  diesen  punkt  nicht  wissen  zu  stimmen. 

4.  IKtober  1G<V). 

r»l.  Bl.  22<»a— ±?V>a.  Der  Calvinisten  vbergebene 
Suj»plic;ition  an  E.  Krb.  Katb 

Bl.  229 b  leer. 

r>2.  Bl.  2:^>ii  —-  235a.  Actum  in  curia  Regia 
Warschou  eusi  teria  '>.  ante  Dominicam  C.  P.  proxima^ 
Anno  Domini  ir)73.  Confoederatio  generalis  Warschoviensis 
in  t'onseutiono  generali  laudata  tenoris  huiusmodi 

r»:3.  i;l.  2:*>6a— 241a.  Abschrim  der  Verhandlungen 
/wis«  hen  Kön.  Mat.  Stephano  vnd  der  Stadtt  Dantzigk.  1577. 

r)4.  Bl.  24 1  b —242b.   Copia  des  Könicrlichen  Schreibens 

Ann«»  H)12  den  (>    Marti!  zu  Warschaw  datirt  zugeschickt. 

Wcjzon  der  Religiim  der  neuzuwählenden  Pathsherrn.  Von 
ciliar  aiuierii  Hand  als  die  anderu  Stücke  des  Bandes  geschrieben 

5.').    Bl.    243a  —  245b.      Instruction  von  der   Kön. 

May.     <leu    wollLrebornen     Herrn    Johanni  Lowiczki    auf 

Br/es(»    vnd  Kön.  Mai.    secretarius  gegeben  an  E.  E.  Rath 

vinl  alle  Ordnungen  der  stadt  Dantzigk.  In  Thom  den 
.').  l)''Cfmb«T  Iü2t3. 

Verschiedene  W'illensäiisserungen   des    Königs  in  Bezug  auf 

die  Verwaltung 

.')♦;.    Hl.    240a— 249a.       riralutatio    in  adventum 

Sic/isiuundi   eins  noniinis  tortii  Regis  Poloniae.  Lateinisch 

\u\i\    »leiitsch.       Andere    Lobsprüche    auf    ihn  und     eine 

ilral»si'lirit'r. 

r>7.  BI.  24*.hi — 251  a.  Fundamenta  juris  suffragii, 
«|u«h1  in  eloctiono  regis  Boloniae  dux  Prussiae  obtinet. 

5s.  Bl.  25 Ih — 253a.  Exorbitantia  albo  gr^vamina 
Stanu  Kicierskiego  przeciwko  Stanowi  raieyskiemu  w  Grud- 
ziad/u   na    Seymiku    generalnim    die    IS.  Julii  Roku   1033 

[lodane. 

51»  Bl.  25;)  1)  255  b.  Declaratio  et  protestatio  Civi- 
iati-^  Gedanensis  contra  Dn.  Dn.  Dzialinskvch  et  iis 
adlh'n.Mitibus  (!).     21.  Juli   1()33. 

i*)i)  Bl.  255b  2t) Ib.  Sechszehn  starke  Gründe,  mit 
wcltln^ii  .1.  Furstl.  Dinvhlauclit  Christoph  Kadzywll  I.  K.  M. 
in  Fohlen  von  dem  New  vorgeschlagenen  Rittorsorden  der 
vnbefltM.^kien  Jungfrau  Marion  abrathet  •    • 

(U.  Bl.  2t>2a  2()4a.  Register  alles  so  hierinnen 
liecriirlfon  ist,  nach  dem  A.  B.  C.  baldt  zu  finden. 

Bl.  204a— 265  b  leer. 

34 
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XV.q.24.  7—15.       Papierhandschrift  —  XVn.  Jahrhundert  —  25  Blätter  —  Quart 

1.  Bl  la — 4  b.  Descriptio  mortis  Ferdinandi  11. 
Imperatoris. 

2.  Bl.  5a  —  6b.  Intaroductio  rectoris  Qymnasii 
Gedanensis  i.  e.  D.  Aegidii  Strauchii.     1660. 

3.  Bl.  7 a— 15b.  Gerechtigkeit  des  Königs  Artushoftes, 
durch  einen  Erbaren  Rath  verordnet  im  Jahre  1527. 

4.  Bl.  16  a— 21b  Bericht  von  der  Beschaffenheit 
des  Zuchthauses  in  Dantzig. 

Bl.  22  leer. 

5.  Bl.  23  a— 25b.  Die  Beschreibung  der  Ehrenport 
so  bey  Dantzig  1634  d.  18.  Dec.  vorm  einzug  Vladislai 
Sigismundi,  Königs  in  pohlen,  ist  auflFgerichtet  worden  vor 
Scheuecken  hauss. 


727. 
XV.q.42.  4— 13.  Tapierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  58  Bl&tter  —  Quart 

1  Bl.  la— 6b.  Responsum  Stephani  regis  Poloniae 
nvitati  Gedauonsi  datum  anno  1584  (unvollständig). 

2.  Bl.  7  a — 18  b.  Constitutiones  Livonicae  post  suIh 
raotura  ex  Livonia  Moschum  a  Stephane  Poloniae  rege 
sancitae. 

3.  Bl.  19a— 26  b.  Captura  seu  constitutio  provinciae 
Livonicae  de  anno  1587. 

4.  Bl.  27  a— 43  b.  Vomembste  Punkte  aller  Privilegien 
der  Stadt  Dantzig,  so  die  Könige  von  Pohlen  der  Stadt 
gegeben.     Von  Georg  Schroeders  Hand. 

5.  Bl.  44a  — 52b.  Contrakt  mit  der  Zunfft  der 
Bräuer  in  Danzig 

6  Bl.  53a— 58b.  Examen  nonnullorum  articuloram 
in  pseudoconveutu  ad  Sandomiriara  congregato  tumultualiter 
promnlgatorum. 


728. 

XV    q.  46.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  (515  Blätter  —  Quart 

^  (Aus  Val.  Schlieft's  Bibliothek ) 

l.Bl.  la— b.  Inhaltsverzeichniss  von  V.  SchliefTs 
IlanJ. 

2.  Bl.  2a — 73a.    Jura  Terrarum  Prussiae. 
Bl.  73b  leer. 

3.  Bl.  74a — 77b.  Trausumptum  de  Anno  1505 
rescripti  Casimiriiiui  de  libertate  mercatorum  Prussiae  in 
civitate  Cauuensi  dati  anno  1441. 
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4.  Bl.  78  a— 103  b.  Ordnung  E.  E.  Rahts  vor  die 
Officianten  des  Wallgebeudes      •   •  Anno  1637. 

5.  Bl.  104a — 120b.  Etliche  vornehme  Beschwerungs- 
Puncten,  worin  sich  vornehmlicjh  die  Städte  in  Prenssen 
über  die  RitttMschaft  zu  beschweren  haben,  überschickt  ad 
Comitia  Anno  1634  Mens.  Jul.  per  D.  Freder,  Syndicum 
Gedanensem 

Bl.  121  a— b  leer. 

().  Bl.  122  a— 138b.  Vorschläge  der  Ritterschafft  in 
Preusseu,  wie  Sie  sich  mit  den  Städten  gern  vergleichen 
wolte  de  Anno  1643. 

7.  Bl.  138  b— 140b.  Modus  die  Differentien,  welche 
zwischen  dem  Ritter-  und  bürgerlichen  Stande  in  tractandis 
consiliis  publicis  fürgehen ,  beyzulegen,  welcher  vom 
H.  Michael  Troczynski,  Culmischen  Landt-Richter,  aufif  dem 
Landtage  zu  Graudenz  denen  H.  H.  Internunciis  civitatum 
commuuiciret  worden. 

8.  Rl.  141  a— 149  a.  Bedencken  E.  E.  Rahts  der 
Stadt  Danzig  auif  die  vorgesetzte  übergebene  puncta  zur 
('omposition. 

Bl.  14^M)  leer. 

9.  Bl.  1 50 a— 162  b.  Artikels-Briefif  und  Eyde  der 
Artollerey-Persohnen  in  Dantzig.    (1655). 

lO:  Bl.  164a— 179b.  Ordinantz  E.  E.  Rahts 
betreffende  die  ArtoUerey  bey  der  Stadt  Dantzig,  gemacht 
den  (k  Juuij  Anno  1(555  und  Erklärung  dieser  Ordinantz  1668. 

11.  Hl.  ISOa— 210b.  Beschwer-Schrim  über  die 
Jcsuiter  von  die  drey  Städte  inPreussen,  dass  diese  Societat 
nicht  zu  leiden  sey  noch  gelitten  werden  könne  an  Ihro 
Ki,'l.  Maytt  in  Fohlen  *(eschickt.    Anno  1607,  den  2.  Aprilis. 

li>;  Bl.  211  a— 214b.  Edict  E.  E.  Rahts  der  Stadt 
Dantzig,  flass  sich  die  Jesuiter  des  Brigitter  Klosters  mit 
Predlrren,  Beichthören  vnd  Messhalten  enthalten  sollen,  publ. 
Anno   1612,  die  2.  Augusti. 

13.  Hl.  215a— 230a.  Oratio  legati  Regii  Polonici 
habita  ad  Senatum  Gedanensem  in  causa  Jesuitarum 
nionastorium  monialium  S.  Brigittinarum  conventus  Gedan. 
affectantium  Anno  1644. 

Hl.  2301)  leer. 

14.  HI.  231a  —  236  a.  Literae  Domini  Marciani 
Wituski  lej^ati  antea  Regii  ad  civitatem  Gedanensem  con- 
cernentes  causam  Jesuitaruni  Gedanensium  datae  ad  Dn. 
Henr.  Frederuin  dictae  civitatis  syndicum.     1644. 

Hl.  23()b  leer. 

15.  Hl.  237a -254a.  laformatio  wegen  der  Contro- 
versien  mit  dem  Brigittiner-Kloster.     1652. 

Hl.  254b  leer. 
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16.  Bl.  255a --268  b.  In  causa  Jesuitarum  et 
monasterii  Brigittani  ad  ....  regni  Yicecancellarium 
aliosque  Proceres  Regni  Anno  1646  scripta  ä  civitate 
Gedauensi  demonstratio. 

17.  Bl.  269  a — 293b.  Actus  commissionis  in  causa 
orJinum  civitatis  Gedanensis  et  conventus  monialium 
Gedauensium  ordinis  S.  Brigittae,  celebratus  Gedani  die 
20.  Martii  Anno  1651. 

18.  Bl.  294a.  Notizen  über  die  Entrichtung 
vom  Pfahlgeld  1692. 

Bl.  294b  leer. 

19.  Bl.  295a— 298a.  Literae  regiae  commissoriales 
in  causa  ordinum  civitatis  Gedanensis  et  conventus  monialiuns 
ordinis  S.  Brigittae  Gedauensium  datae  Varsaviae  d. 
3   Novembr.  Anno  1651. 

Bl.  298  b  leer. 

20.  Bl.  299  a — 310a.  Decretum  regium  in  causa 
ordinum  civitatis  Gedanensis  et  monialium  Brigittanarum 
in  contumaciam  latum  Varsaviae  d.  18.  Januarij  Anno  1652. 

Bl   310  b  leer. 

21.  Bl  311a  -  314b.  Attestatio  commissorialis  de 
compositione  inter  ordiiies  civitatis  Gedanensis  et  conventum 
Brigittauuni  ibidem  quoad  contractum  inter  has  partes  de 
Anno  1643  noviter  renovatum  et  restitutum  per  commissiouem 
lianc  habitam  d.  25.  May  Anno  1652. 

22.  Bl.  315a  —  318  b.  Attestatio  commissorialis 
reformata  et  falsa  de  Anno  1652. 

23  Bl.  319a — 340b.  Decretum  regium  in  causa 
Magistratus  et  Monialium  Brigittinarum  Gedauensium 
Varsaviae  latum  Anno  1667. 

24.  Bl.  341a — 353  b.  Confirmatio  transactionis  inter 
Moniales  S.  Brigittae  et  Magistratum  Gedanensem  Dat. 
Mariaeburgi  d.  5.  Martii  Anno  1678. 

25.  Bl.  354  a.  Confirmatio  transactionis  inter  magi- 
stratum Gedanensem  et  moniales  S.  Brigittae  facta  a 
Stanislao  Sarnowski,  episcopo  Vladislaviensi.  Datum  die 
22.  Mensis  Februarii         1678. 

Bl   354b  leer. 

26.  Bl.  355a — 367  b.  Nachrichtung,  welcher  Gestalt 
der  Zehende  Tfennig  von  Erbschaften  E.  E.  Kämmerey  zu 
Dantzig  entrichtet  werden  muss.     1654. 

27.  Bl.  368a.  Preussische  Erbtülle  was  sie  an  Abzuga- 
Geld  der  Cämmerey  zahlen  1722. 

Bl.  368  b  leer. 

28.  Bl.  369a— 387b.  Hist-^ria  brevis  \itae  et  mortis 
Christiuni  Ludovici  Kalksteinii.     1670. 

Bl.  388  leer. 
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29.  Bl.  389a— 393(1.    Helation  auBS  Kflnigsberg  von 

der   Schwedeo    Retlrade    iinss    Preustieo .    Königsberg  deu 
11.  Februar  ltJ79. 

30.  Bl.  393li  — 394b.  Schwedische  Flucbt  auaa 
I'retisseo  Mit  trockener  Wang  gar  siclitlicb  beklaget. 

Ein  Spottgedicht.  „Was  felill  euch  Schweden  doch,  wie 
sejd  ihr  so  eretarreL  Wie  kommt  es,  dass  ihr  nicht  ia  PrcuBsen 
noch  TBrharreL" 

31.  Bl  395a.  Bpigrarnma  in  Suecos  et  Finnos  prae- 
dones  et  suicidas.     D»*«  deutsche  üebersetaung.  \ 

3ä.  Bl.  3!)5a— b  Eiii  zweites  Spottfjediclit  auf  den 
Rückzug  der  Schwelen.  ,iWio,  grosaer  General,  Du  starker 
Held  der  Gotheu." 

33.  Bl.  395b  — 396a.  In  SeroniHsimum  Electorem 
Uegiomontum  intraotein.     Ebi  lateinisdies  Gedicht. 

Bl.  396  b  leer. 

34.  ÜL  397a~405b.  Waldt-Ordnung  von  dem  •  ■ 
Bürgermeistfir  Gabriel  Kruniliausen,  Administi-atore  dea 
Landein  Heia  anfs  aeue  revidiret  nnd  verlieswert  Anno  1674:. 

Bl.  406  leer. 

35.  Bl.  407  a— 434  b.  Diarium  ixiaventus  Mariaeburgi 
indiuti  Anno  1696  die  27.  Julü. 

36.  Bl.  435a — 460b.  Der  anzeitige  Hass  gegen  die 
Brauer  und  die  uiibedacbtsaine  Liebe  zur  Contribution 
entdecket   von    dem  Wahrheitliebeuden    in  Preuasen  1696. 

Diese  Schrift,  vod  einem  gew.  Rechenberger  vertasst,  ist  in 
Tliorn  im  Dniclie  erschienen. 
Bl.  461  8-462b  leer. 

37.  Bl.  463a- 474b.  Lauda  auif  dem  jüngst  cele- 
brirten  Landtage  zu  Graudenz,  welcher  den  30.  May  Anno 
1699  glücklich  geschlossen  worden,  sind  bestanden. 

38.  Bl.  475a--50(ia-  Kesolatio  quaestionis,  Ob  ein 
Türek  oder  ander  ungläubiger,  der  ■  ■  zur  Christlichen 
Heligion  getreten,  ohnerachtet  cv  seinen  Gebnürtsbrieff 
welchen  doch  die  Statuta  vud  Rollen  erfordern,  nicht  bey- 
schatfeu  kann,  könne  ein  Handwerck  oder  Kunst  zu  lernen 
udinittiret  vnd  in  Zünffteu  vud  Collegien  angenommen 
werden. 

Bl.  506  b  leer. 

39.  Bl.  507a~5S0b.  (J.  E.  V.  1  Llntte).  Resolutio 
quaestionis,  ob  derjenige,  welcher  von  dem  Röraisch-Catho- 
liscben  abgetreten,  hingegeust  sich  mt  Evaugeliscben 
Religion  bekeimet,  allhier  in  Dantzig  oder  einer 
andern  Stadt  des  Königlichen  Preuasens,  welche  das  liberum 
eiercitiuni    religionis    batt,   lebet,  desafalls  selbst  oder  die 


634 


Obrigkeit  des   Ohrts   wo   er  sich  aufhält,  oder  auch  der 

Prediger,   welcher  ihn   in   den  Lehren  der  Beligion,  so  er 

angenommen,    informirt    hatt,  •  mit    Becht   könne 

besprochen  und  gefahret  werden. 

Diese  Abhandlung  befindet  sich  an  erster  Stelle  in  J.  K 
V.  d.  Linde's  „Horae  subsecisae"  1705. 

40.  Bl.  531a — 545  a.  Relatio  von  der  Dantziger 
Herrn  Abgeordneten  gehabten  Audience  beyra  Könige  in 
Prankreich  gehalten  zu  Versailles  den  7.  Decembris 
Anno  1700. 

Bl.  545b— -546  b  leer. 

41.  Bl.  547  a— 548  b.  Ludovico  Magno  Christianiasimo 
Galliarum  et  Navarrae  sine  exemplo  Regi.  Lateinisches 
Lobgedicht. 

42.  Bl.  549  a — 568  b.  Relation  dessen  was  sich  bey 
der  in  Hamburg  im  Monat  Septembris  1607  entstandenen 
Empörung  der  Bürgerschaffb  gegenst  E.  Rath  alda  zugetragen. 

43.  Bl.   569a  —  572b.       Unions  -  Vertrag   zwischen 

Catholischen  und  Evangelischen. 

Typis  impressa  extabat  anno  lf>50. 

44.  Bl.  573  a— 576  a.    Status  causae  Anno  1660. 

£8    bezieht  sich  aaf  den  Streit  der  Brauer  mit  dem  Rathe. 
Bl.  576  b  leer. 

45.  Bl.  577  a— 5991).  Decretum  Joannis  tertii,  regis 
Poloniac  inter  conturbenium  Braxatorum  Qcdanensium  et 
Magistratum  ac  ordines  civitatis  eiuädem.    Actum  Varsaviae 

.    .      Anno  1681. 

46.  Bl.  6(X)a — 606b.  Decretum  Joannis  Casimiri, 
regis  Poloniae,  inter  Thesaurarium  Terrarum  Prassiae  et 
civitatera  Gedanensem.     1663. 

47.  Bl.  601a  und  602a.  Bierschäncker  Taia.  1681 
und  1683. 

48.  Bl.  607  a — 611a.  Extract  der  Consiliorum  publi- 
corum  de  Anno  1678. 

49.  Hl.  HUb.  Notitie  van  het  geene,  den  Koningk 
van  Vrauckrück  op  den  tegenwordigen  Oorlogk  gespendeert 
heeft. 

Dil  Bl.  612a — 615b.  Kurtze  Beschreibung  vom 
Grafen  Töckely  so  gedruckt  Anno  1683. 
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XV.  fl.  l>9a.  Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  IVX)  Blatter  —  Ouart 


Bl.  la— Ib  leer. 

1.  Bl.  2a — Ib.    Inhaltsverzeichniss. 

Bl.  5  a — 6  b  leer. 


'  2.  Bl.  7a—48a.  Snpplicrae  der  E.  B.  Gewerke 
Danzigs  an  den  König  Johann  ill.  wegen  besserer  Ein« 
richtuDg  im  Policey- Wesen.    1675. 

3. Bl. 43b— 47a.  Articoli  qoidam  ad  Serenissimnm 
die  24.  Octbr.     1677. 

4.  Bl.  47  b  — 84  a.  Königl.  Deoret  Joannis  in., 
welches  zwischen  denen  Ordnungen  und  den  Qewerken 
dieser  Stadt  von  dero  Mtt  Anno  1678  ansgesprodien 
worden. 

5.  Bl.  84  a— 87  b.  Eztraet  des  Egl.  Decrets  zwisdiea 
Beklagten  E.  E.  Raths  und  B[l&ffem  denen  Erb.  Hanpt  und 
incorporirten   Gewerken  in  Danmg  gef&Uet    Anno  1678. 

6.  Bl.  88  a— 91a.    C!oncordata  ordinnm  de  Anno  1659« 

7.  Bl.  91b-^98b.    Concordata  ordinnm  de  Anno  1678. 

8.  Bl.  99a— 100  b.  Eurtze  Erörtenmg  ob  ein  quartiers 
Genosse  bey  einer  Deputation  oder  fonction  von  seinem 
quartier  dependire  oder  nicht 

9.  Bl.  101a— 106a.  Einige  der  Löbl.  dritten 
Ordnung  angehende  Verordnungen  vom  5.  Dez.  1577  — 
vom  14.  Dez.  1612  —  vom  12.  Dez.  1677  —  d.  Mense 
Januar  1698. 

10.  Bl.  106a— 106b.  Schluss  E.  E.  Baths  verniOigt 
welchem  jemand  ex  tertio  ordine,  der  zu  den  Cionailiia 
publicis  gefordert  worden  und  nidit  herauf  kommen  wollen, 
von  denen  selben  excludiret  worden. 

11.  Bl.  107  a~  107  b.  Rotulae  Juramentorum,  so 
von  der  löbL  dritten  Ordnung  seit  Anno  1677,  d.  29.  Nov. 
geleistet  worden. 

12.  Bl.  108  a— 109  a.  Statutum  Begis  Sigismundi  I. 
Anno  1526. 

13.  Bl.  109b-  110b.  Nachricht,  was  1722  in  dem 
Spinde  bey  dem  Tische  des  Koggen  Quartier-Meisters  an 
Schrifften  gefunden  worden. 

14.  Bl.  lila.  Specification  der  Recess  Bücher  des 
Hohen  Quartiers. 

Bl.  111b  leer. 

15.  BL  112  a.  Formula  wegen  Praesentation  eines 
Quartier  Meisters. 

16.  BL  112b — 113a.  Protestation  gegenst  die  Neue 
Wahl  der  100  Männer  von  den  Erb.  Werken  gethan  und 
den  15.  Sept.  1677  um  11  Uhr  Vormittags  an  E.  E.  Rath 
und  dritte  Ordnung  übergeben. 

17.  BL  113b— 114  a.  Reprotestation  und  Remani- 
festation  E.  E.  Raths  auf  obige  Protestation  der  Gewerke,» 
übergeben  d.  23.  Sept.  1677. 
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18.  Bl.  114  b.  Protestation  der  Erb.  Haupt-Ge werke 
wieder  E.  E.  RatI),  dass  Sie  die  vacanten  Stellen  in  der 
dritten  Ordnung  besetzet  haben,  üebergeben  d.  7.  Octbr. 
Anno  1677. 

Bl.  115  a  leer. 

19.  Bl.  115  b— 117  a.  Protestation  der  Erb.  Haupt- 
Gewerke  und  andern  incorporirten  Gewerken  gegenst  E. 
Raht  wogen  Excludiruug  a  publicis  (.^onsiliis  des  Valentin 
Ernst  Tessins  geschehen  d.  :^8.  July  Anno  1677. 

20.  Bl.  117b -118b.  Reprotestation  E.  E.  Elahts, 
welche  durch  Notai  ium  und  Zeugen  d.  30.  July  Anno  1677 
dem  Schuster  Elter  Mann  Davi«!  Meisner  überreichet 
worden. 

21.  Bl.  119a-  120b.  Justification  der  Erb.  4  Haupt 
und  andern  incorporirten  Gewerken  vom  31.  July  Anno  1677. 

22.  Bl.  121a.  R^^justilication  E  E.  Rahts  insinuiret 
d.  10.  Aug.  1677. 

23.  Bl.  121b— 123  b.  Instrumentum  Notarii  von  der 
5.  Stelle  und  Stimme  der  Gewerke  d.  anno  1578. 

24.  Bl.  124a— 124b.  Bericht  von  dem  5.  Tische 
und  5.  Stimme,  so  in  der  3.  Ordnung  zu  erhalten  die 
Gewerke  durch  eine  an  I.  K  Mtt.  von  Pohlen  und  Schweden 
gerichtete  Supplication  sich  bemühet. 

25.  Bl.  125a— 126b.  Protestatio  der  Erb.  Haupt 
und  andeni  incorporirten  Gewerken  wieder  die  Quartier- 
meistere der  Löbl.  3.  Ordnung  wogen  der  Remotion  der 
<  Jewerke  von  den  Raljtschlägen  ett*.  insinuiret  den  16.  Novemb. 
Anno  1678. 

26.  Bl.  127  a  — 1281).  Reprotestatio  der  dritten 
Ordnung  durch  Jeremiam  Reichel  an  die  4  Haupt-  und 
andern  Gewerke  insinuiret  d.  26.  Nov.  Anno  1678. 

27.  Bl.  129a  —  129b.  Reprotestatio  Magistratus 
Gedanensis  conti  a  Centumviros  Romano-Catholicos  de 
29.  April  1678.  lusinuata  per  Notarium  Augustinum  de 
Ponte. 

28.  Bl.  130a --131a.  Resoriptum  Regium  wegen 
AuHiige  der  Weinschenken  und  Brauer  an  Stelle  Aulbringuug 
dos    1<h;>.    Pt'gs.    d.  d.  11.  April  16S()   zu   Warschau  (lat!) 

29.  Bl.  131i>     1321).     Dasselbe  deutsch. 

3(1.    Bl.   13;;a.    Jac.    Theodor    Klein,     Lateinische 

Vorse    den  Zustand  Danzigs   betreffend    d.  25.  Jan.  ITiSO. 

Bl.  1331)  leer. 

31.  Bl.  134a— 13Sa.  Vopia  eines  Schreibens  an  des 
Herrn  Graffon  von  Brühl  Kxcell.  d.  1.  Aug.  1749. 
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32.  Bl.  138b  — 141a.  Extract  aus  dem  Königl. 
Privilegio  I).  Casimiri  de  Anno  1457  nebst  einer  Deduction, 
dass  das  Praesentations  Recht  der  3.  Ordnung  bereits  von 
Alters  zugekommen.  Item,  dass  die  Schoppen  nicht  zur 
2.  Ordnung,  viel  weniger  zum  Regiment  gehören. 

33.  Bl.  141b  Exemplum  Responsionis,  quod  Procan- 
cellarius  Jiegni  dedit  Centumviris  Civitatis  Gedanensis. 
d.  14.  July  1749. 

M.  Bl.  142  a.  Königl.  Rescript  wegen  des  den 
Deputirten  der  Krahmer  und  Speicher-Negotianten  verliehenen 
Schutzes  d.  30.  Dez.  1746. 

35.  Bl.  142b— 144a  Königl.  Rescript,  dass  dem  Fürst 
Bischof  von  Ermland  und  dem  Hoffrath  von  Leubnitz  auf- 
gegeben worden,  dasjenige,  was  seithero  wieder  die  vormals 
erlassene  Königl.  Verordnungen,  ingleichen  wieder  die 
Concordata  der  Stadt  zum  Nachtheil  des  Commercii  und 
Gemeinen  Besten  sich  eingeschlichen,  in  der  Güte  abzuthun 
und  beyzulegen.     16.  Jan.  1749. 

36.  Bl.  144  a  Es.  Rahts  Bedenken  wegen  der  von 
Königl.  Mtt.  der  dritten  Ordnung  zugestandeneu  Praesen- 
tation  zur  Kühre. 

37.  Bl.  144b — 148b.  Relation  dessen,  so  zwischen 
Em.  Kaht  und  der  3.  Ordnung  ratione  praesentationis  zur 
Kuhr  1750  raense  Febr.  et  Mart.  mündlich  tractiret 
worden. 

38.  Bl.  148b  — 149a.  Praesentatio  III.  ordinis,  4  in 
Km.  Raht  und  3  in  Em.  Gericht  zu  wählen. 

39.  Bl.  149a— 149b.  Protestation  der  Deputiri;en  III. 
ordinis.  gegen  die  19.  Mart.  1750  gehaltene  Kühre. 

40.  Bl.  150a — 151a.  Reprotestatio  des  Rahts  hie- 
gegeu  d.  23.  Mart.  1750. 

41.  Bl.  151a— 152a.  Fortsetzung  dessen,  was  wegen 
gehaltener  Kühre  zwischen  En.  Raht  und  der  3.  Ordnung 
vorgetalleu  Mens.  April  1750. 

42.  Bl.  152b  153b.  Protestatio  septem  Deputatorum 
III.  Ordinis  contra  11  Persohnen,  so  zum  Anhören  ein- 
getreten. 

43.  Bl.  154a— 156  b.  Protestatio  der  11  Persohnen 
auf  obige  Protestation  den  14.  April  1750. 

44.  Bl.  157  a — 157  b  Rescriptum  Regium  Loca 
vacautia  in  Consulatu  et  Scabinatu  Gedanensi  ad  implenda, 
inodiante  quo  Janssen,  Richter  Eichstädt  et  NVernicke 
promoventur  d.  20.  July  1750 

45.  Bl  157  b.  Notificütiü  Es.  Rahts,  dass  dem 
obigen  Königl.  Rescript  ein  Genüge  geschehen. 

46.  Bl.  158a.  Excerpta  aus  den  Ordnungs  Recessen 
d.  10.  April  1750. 
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47.  Bl  158  b— 200a.  Excerpta  ans  den  OrdnuBga- 
Recessen  ratione  Ordinationis  Augusti  lü.Regis  exCancellaria 
Regni  majoris  emanatae  Varsaviae  20.  July  1750. 

48.  Bl.  200  b— 217  a.  Rescriptum  Regiura  ad  Civi- 
tatem  Gedanensem  ratione  ExecutiomsOrdinationum  Regiamm 
indilatc  faeieudae  tranquillitatisque  interne  sedulo  in  civitate 
conservandae  20.  Febr.  1751  (deutsch). 

49.  Bl.  217  b  -  232b.  Rescriptum  Regium  ad 
Magistratus  et  incolus  Gedanenses,  ut  Judicia  Regia 
Ässessorialia  pacati  et  sedati  exspectent.  29.  Aug.  1751 
(deutsch.) 

50.  BL  233a — 23(5 a.  Mündlicher  Recess  wegen  Aus- 
schliessung einiger  a  Consiliis  publicis  d.  d.  10.  Jan.  1752. 

51.  BL  23t)  b — 237  b.  Declaratio  Judicii  Assessorialis 
contra  Samuel  WolflF  don  17.  Jan.  1752. 

52.  Bl.  238  a- 240  a.  Copie  de  la  lettre  du  Roi  aux 
Chanceliers  de  la  Couronne  le  2S  d'  aout  1751. 

53.  Bl.  240  a— 241  a.  Copie  de  Le  Röponse  des 
Chanceliers. 

54.  Bl.  241b  242b.  Oratio  ad  Regni  Gancellarium 
nomine  Deputatoium  Mercatorum  habita.  Gedani  die 
21.  Dez.  1751. 

55.  Bl.  243  a— 250  a.  Memorial  so  bey  den  Assessorial 
(jericlitcn  denen  Erlauchten  Herron  Cron-Gross  und  Unter 
Canzlem  den  7.  Jan.  1752  übergeben  worden.    (Lat.) 

56.  Bl.  250b— 258b.    Dasselbe  deutsch. 

57.  Bl.  259a— 261a.  Requeitaan  haar  Hoog  Moogende 
Heeren  Staaten  General  der  vereinigde  Neederlande  aan- 
gaendc  het  Reyth  van  Afslag  genaamt  „Bürger  Bestes", 
van  mer  als  Hondert  de  vornamsten  Coopliedens  ondeteekent. 

Bl.  261b  leer. 

58.  Bl.  262a  297b.  Diarium  Causae  Gedanensis 
Anno  1752. 

59.  Bl.  298a -304  a  Oecretum  inter  honoratum 
tertium  Ordiuem  totamquecommunitatem  Civitatis  Gedanensis 
atque  t'amatos  Ophagen  Leuschner  aliosque  in  Supplici 
Libello  expressos  d.  3.  Febr.  1752. 

&K  Bl  304h— •i()5a.  Rescriptum  Regium,  ut  Prae- 
consul  Friderious  Keyger  et  Cousul  Daniel  Eilhardas 
Jaiitzou  ad  deprocationem  Fraustadiam  veniant. 

Bl.  ;K)ob  leer. 

k)l,  Bl.  ;^)6a  3o3a.  Decretum  inter  honoratum 
tertium  ordinem  totamqueCommunitjitem  Civitatis  Gedanensis 
atqui'  Noi)iloin  et  Spoctabilem  Magistratum  ejusdem  Civi- 
tatis (lodauensis  d.  d.  4.  Febr.  1752. 

Bl.  353  b  leer. 
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62.  Bl.  354  a — 355  a.  Eines  üngenandten  Schreiben 
an  des  HeiTen  Graffen  Brühl  Excell. 

63.  Bl.  355b— 357a.  Copia  des  Memorials  so  I.  E. 
J5ehm  der  dritten  Ordnung  Agent  in  Dresden  d.  17.  Febr.  1752 
an  I.  K.  Mt.  im  Nahmen  der  3.  Ordnung  übergeben. 

64.  Bl.  357  b — 358a.  Copia  des  Memorials  so  der 
3  Ordnung  (sogenandter)  Agent  J.  E.  Bebra  im  Nahmen 
der  3.  Ordnung  dem  Graflf  und  Premier  Ministre  Herrn 
von  Brühl  übergeben. 

65.  Bl  358  b— 360  a.  Literae  Magistratus  ad  Supremum 
Regni  Caucellarium  d.  d.  7.  April  1752. 

66.  Bl.  360a- 360b.  Literae  Regni  Cancellarii  d.d. 
Konsciis  15.  April  1752. 

67.  Bl  361a.  Literae  Responsoriae  Pro-Cancellarii 
Ret,'Di  ratioue  Reditus  Prae  Consulis  Wahl  et  Consulis  De 
Schroeder  d.  25.  Sept.  1751. 

68.  Bl.  361b.  Literae  Supremi  Regni  Cancellarii 
ratione  Judiciorura  Asses,   celebrand.  d.  d.  26.  Sept.  1751. 

6().  Bl.  362a—362b.  Copie  de  la  lettre  duRoi  aux 
Chancoliers  de  Pologne  d.  2.  Dez.  1751. 

70.  Bl.  362b.    Copie  de  la  Reponse  des  Chanceliers. 

71.  Bl.  363a — 365b.  Informatio  contra  Rescriptum 
Regiuni  de  exercendis  Gedani  Regiis  Judiciis  Assessorialibus, 
item  contra  Citationem  ill.  ordinis  d.  4.  Octbr.  1751. 

72.  Bl.  366a— 366b.  Citatio  lU.  ordinis  qua  Magi- 
stratus  citatus  ad  Judicia  d.  10.  September  1751. 

73.  Bl.  367  a -368  b.  Interrogatoria  Er.  Löbl. 
3.  Ordnung  und  der  ganzen  Bürgerschafft  von  Danzig 
ge^^enst  E.  E.  Kaufleute  Gewerke  und  ihren  Adhaerenten 
cum  Subscriptione  Testium. 

74.  Bl.  36i)a — 370b.  Extract  eines  Schreibens  aus 
Thoru  vom  22.  April  1751  gegen  Rehfeld. 

75.  Bl  371a— 373  a.  Des  Herrn  Graff  von  Brühl 
Se,lireil)en  an  den  Holländischen  Gesandten  in  Sachen  der 
hiesiij^on  Mennonisten.     d.  15.  Octbr.  1751. 

^  76.  Bl.  373b— 375a.  Declarations  Schrift  der  Haupt- 
und  incorporirten  Gewerke  an  E.  Raht.  So  aber  nicht 
abgegeben. 

77.  Bl.  375b  376a.  Deprecatio  Delegatorum 
Gedanensium  Reyger  et  Jantzen  a  Rege  Augusto  III. 
A^'arschoviae  facta  d.  7.  Jan.  1752. 

78.  Bl.  376a — 376b.  Responsum  a  Thesaurario  Regio 
Delesfatis  (jodanensibus  Varschoviae. 

71».  Bl.  377a  —  378a.  Rescriptum  Regium,  quo 
Magistratui  Poeuae  ratione  Contraventionis  in  Ordinatione 
Regia  remittuntur  Varschoviae  7.  Jan.  1752. 
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80.  Bl.  378  b  — 381a.  Diploma,  qno  Magistratos 
Gedaneusis  a  Poenis  Contraventionis  Ordinationi  S.  R. 
Mts.  absolvitur  üschovae  d.  7.  Juu.  1752. 

81.  Bl.  381b— 382a.  Königl.  Rescript,  vermöge 
welchem  die  50  Bärger,  so  die  Supplique  ad  Serenissimnm 
unterschrieben,  die  Kögl.  Gnade  wiedererhalten  d.  d. 
0.  Pebr  1754. 

82.  Bl.  382  b -384a.  Protestatio  III.  ordinis  contra 
Senatum  Gedanensem 

83.  Bl.  384b— 38Gb.  Antwort  E.  Rahts  auf  die 
vorstehende  Protestation  in  App.  d.  d.  7.  Octbr. 

84.  Bl.  386  b— 390a.  Tertius  Ordo  ad  Propositionem 
Senatus  vom  23.  Sept.  et  Appendices  vom  7.,  11.  und 
14..  Octbr.  eingebracht  den  18.  ejusd.  1754. 

85.  Bl.  3Wa  — 391a.  Antwort  des  Rahts  vom 
4.  Nov.  1754. 

Bl.  391b— Ende  leer. 
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XV.  q.  99  b.         P«picrhamischriit  —  XVIH.  Jahrliumlert  —  4^)7  Bl&tter  —  Quart 

Bl.  la— Ib  leer. 
Bl.  2a — 2  b     Inhalts verzeichniss. 

1.  Bl.  3a  -  Ob.  Tertii  Ordinis  Citatio  ad.TudiciaAssesso- 
rialia  de  Anno  1751  —2  Exemplare  lateinisch  und  deutsch. 

2.  Bl.  7 II — 7  b.  Könii,4.  Recommendations  Schreiben 
iür  den  Quartiermeister  Daniel  Gralath  insinuiret  d. 
7.  Mart.  1754. 

3  Bl.  8  a-  10a.  Nachricht,  welche  Persohnen  zu 
der  Koirl.  Statue  im  Arthus-Hofe  coutribuiret,  welche  Schriül 
auch   dergestalt   unter    dem  Piedestal    beigeleget    worden. 

Bl.  10b  leer. 

4.  Bl.  IIa— 12a.  Specifioaüo  Mercatorum  conta- 
bernalium  et  nou  contuberualium  uluatim,  incisim  minu- 
timque  merces  suas  veudentium  et  pro  tempore  in  Tertio 
Ordine  existontium.  Anno  1752  Mens.  Januar,  denen 
Advocatis  pro  uotitia  gegeben. 

5.  Bl.  12b  -17  a.  Illustratioues  ad  Libelluni  supplicem 
Dnis  Regni  Cancellariis  a  5<)Civibus  oblatum  Dnis  Patronis 
Causae  .^uppeditatae. 

l).  Bl.  17  b  — IS b.  Antwort  Schreiben  Es.  Raths 
vom  IT)   .lan.   1749. 

7.  Bl.  isb  2()b.  Antrag  R  E.  Raths  zu  Danzig 
an   i\v\\    K«'»ni«(    vom    12.  Mart.    1749  (In  2  Exemplaren.) 

8.  Bl.  21a '-23a.  Antrag  an  E.  E.Rath  zu  Dantzig 
d.  12.  Mart  1749. 
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9.  Bl,  23a— 3iJa.  Autwort  der  Stadt  Danüig  auf  doD 
Antrag  des  Fürsten  und  Bisclioffs  von  Ermlanft  luid  (U-s 
Holraths  Antou  v.  Leubnitz  <!.  17.  Mart.  1749. 

10.  B!.  30a— 31  a  Antwort  der  Kgl.  Meditatioiia- 
Comtnissioa  Danrig  d.  18.  Mart.  1749, 

11.  Bl.  31b  — ;jr)a.  Antwort  auf  die  von  den  Kgl, 
Comniiasariia  vorgetrageuon  Punkte  d.  19.  Mart.  1749. 

12.  Bl.  35a^3öa,  König  Friedricli  Auguat's  Schreiben 
an  den  Rath  von  Uantzig,  dasg  die  ungeordnete  Suspeusion 
der  bevorsteehendou  Ratlis-Külir  vor  der  Hand  nocli  nicht  auf- 
gegel>en   werden   köDne  etc.     Dresden    d.    10.  Mart.  1749. 

13.  Bl.  36a — 4r)b.  A.  v.  Leubnitz,  Commisjtarius 
Regius,  an  dcu  Rath  von  Uantzig  d.  26.  Mart.  1749,  nebst 
Antworten  des  Raths  und  Belegen  von  der  Aci:ise  Kiimmor 
des  im  Jabrc  1748  eingenomioenen  tjeldes. 

14.  Bl,  4(^)a— 58b.  Leubnitz  an  den  Danziger  Rath 
vom  28.  April  1749,  und  Krkläniug  des  Raths  auf  die  von 
dRu  Kgl.  Commisaarien  gestellten  Balance.  -  Ausgefertigt 
den  1.  May  1749. 

15.  Bl.  53b— 68a.  Leubnitz  an  diu  Stadt  Dantüig 
vom  7.  May  1749,  und  Antwort  dea  Raths  aui  die  am 
ao.  Äpiil  1749  bcygekommenen  Punkta  der  König!. 
DoiDinissarien.  -  Ausgefertigt  den  14.  May  1749. 

Iti.  Bl.  6Ra— H9a.  Antwort  des  Raths  auf  die 
Anträge  der  Kgl.  Comtnissarien  vom  7.  May  1749.  — 
Ausgefertigt  den  14    May  1749. 

17.  Bl.  69a — 71b.  Antrag  der  Commissarien  an 
den  Rath.     Danzig  d.  9.  Juny  1749. 

18  Bl.  71  h  — 74  a.  Antwort  des  Haths  auf  die  Antr&ge 
der  Kgl.  Commiasarien  vom  ä8  April  1749.  ausgefertigt  d. 
9.  Juni  1749. 

19.  Bl.  74a~74b,  Des  Danziger  Rathes  Anmerkang 
wegen  des  in  dem  von  den  Kgl.  Commissarien  unterm 
13.  Juuy  beygekomraeneii  Antrage  enthaltenen  3,")  J?.  — 
Ausgefertigt  den  16.  Juuy  1749. 

20.  Bl.  74b— Ö3b.  Die  Köitigl  Commissarien  an 
den  Rath  m  Danzig  d.  17,  Jmiy  1749,  nebst  einer  Antwortt 
di's  Raths  vom  25.  Juny  1749. 

21.  Bl.  83b— 84a.  Pro  memoria  der  Depatirten  der 
3.  Ordnung  vom  1.  Jiily  1749. 

22.  Bl.  84a -85  b  Die  Königlichen  Commissarien 
an  den  Danziger  Rath  vom  30.  Juni  1749. 

23.  Bl.  86  a — S6b,  Die  Danziger  Kaulmannschatt 
an  die  Kgl.  Commissarien. 

24.  Bl.  86lj— 91a.  Presentatio  der  Danziger  Kauf- 
mannschaft vom  20.  Qud  22.  July  1749. 
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25.  Bl.  91a— 95  a.  Die  Königlichen  Commissarien 
an  den  Rath.    Dantzig  d.  29.  July  1749. 

26.  Bl.  95a— 95  b  Erinnerungen  der  Kaufmannschaft 
in  Danzig  betreffende  die  10  o'o  Bürger-Bestes  im  Pack- 
Hansse. 

27.  Bl.  95b— 106a.  Die  Königlichen  Commissarien 
an  den  Danziger  Rath  vom  4.  Aug  1749  und  vom 
7.  Aug.  1749. 

28.  Bl.  106a  —  106b.  Antwort  des  Rathes  vom 
11.  August  1749  auf  eine  Beschwerde. 

29.  Bl.  106  b  — 107  a.  Die  Königl.  Commissarien 
an  den  Rath  zu  Danzig  vom  18.  Aug.  1749. 

30.  Bl.  107a— lila.  Antwort  des  Rathes  vom 
20.  August  1749. 

31.  Bl.  111b— 120b.  Antwort  des  Raths  auf  die 
Puncta  der  Kögl.  Commissarien  vom  4.  Aug.  1749  — 
ausgefertigt  den  1.  Sept.  1741). 

32.  Bl.  120b— 122b.  Edicta  Regia  Commissorialia 
ad  ratioues  redituuni  Regiorum  Portorii  et  Contubernii 
Scaphanorum  Gedanensium  de  19.  Juli  1749. 

33.  Bl.  123  a  -  123  b.  Extract  aus  dem  Königl. 
Rescript,  betreffend  den  von  den  Menoniten  Beuningen  bei 
der  Pfahlkammer  unteruommenenUnterschleiif  d.d.  Dresden 
d.  5.  Sept.  1749. 

34.  Bl.  123  b -135 b.  Antwort  des  Raths  auf  die 
Punkta  der  Commissarien  vom  13.  .Tun.  1749  —  ausgefertigt 
den  17.  Sept.  1749. 

35  Bl.  1.35b  — 149a.  Antwort  des  Raths  vom 
1.  Octob.  auf  die  Antrage  der  Kgl  Commissarien  vom 
4   Aug.  1749. 

36.  Bl  149b  205a.  Acta  betreffend  die  Beschwerdon 
der  5  Hauptgewerke  der  Kgl.  Commission  üliergeben  den 
22.  Sept.  1749  und  Antwort  des  liatbes. 

37.  m.  205b -206a.  BrieflT  an  den  Bischoff  von 
Erralauil  und   Hofrath    von   Loulinitz   d.  d.  5.  Dez.  1749 

38.  Bl.  206a— 206b.  Copia  Litterarum  S.  R.  Pol. 
Cancellarii  Malachowski  d.  d.  lu.  Dez.  1749. 

39.  Bl.  206  b— 208  a.  An  den  Bischoff  v.  Ermland 
und  Hofrath  v.  Leubnitz  d.  d.  31.  Dez.  1749. 

40.  Bl.  20«^  a — 209a.  Die  Königlichen  Commissarien 
Ad  Caiicellarium    Reg.    Pol.  Malachowski  d.  2   Jan.  1754\ 

41.  Bl.  209b  -210a.  Scbluas  der  Stände  wegen  der 
aus  Sämtl.  Laiidereyen  der  Stiidt  jährlich  beyzuschafTenden 
i:^)0<)  fl.  und  derselben  Repartition. 

42.  Bl.  2lob-  211a.  Copia  litorarum  des  Bischofls 
v.  Ermland  an  A.  v.  Leubnitz  vom  17.  Jan.  1750  (deutsch.) 
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43.  Bl.  211a— 212b.  Literae  Episcopi  Varmiensis 
ad  magistratum  3.  Febr.  1750. 

44.  Bl.  213a- 214a.  Der  dritten  Ordnung  Beschwerden 
gegen  den  Magistrat  dem  König  von  Fohlen  übergeben. 
Anno  1750. 

45.  Hl.  214a  -  216b.  Petita  der  Altstädtschen 
Herren  des  Riiths  Em.  Hochedl.  Hochweisen  Rath  über- 
geben d   27.  Febr.  1750. 

46.  Bl.  217a— 217b.    Pro  Memoria  d.  26.  Febr.  1750. 

47.  Bl.  217b- 219b.  Edikte  König  Friedr.  Augusts 
an  die  Stadt  Danzig  vom  3.  und  10.  Jan.  1750. 

48.  Bl.  219b  — 220b.  Schreiben  der  Königlichen 
Comraissarien  an  den  Premier  Ministre  Reichsgrafen  v.  Brühl 
4.  Mart.  1750. 

49.  Bl.  221a-  223a.  Verzeichniss  derer  Persohnen, 
so  d.  18.  Mart.  1750  wegen  der  zu  Besetzung  der  erledigten 
Kaufmanns  Stellen  in  E.  Rath  und  Gericht  von  der 
:>  Ordnung  praesentirenden  14  Persohnen  in  Vorschlag 
<^^ekommen. 

50.  Bl.  223a.  Copia  Literarum  des  Herrn  Premier 
Ministre  und  ReichsgraflTen  v.  Briihl     Dresden  17.  Mart.  1750. 

51.  Bl.  223b  — 224b.  Rescriptum  Regium  pro 
('onservatione  0.  T.  Bonhorst  in  Officio  Inspectoris  Navinm 
10.  Febr.  1750. 

52.  Bl.  225a  -  225  b.  Der  Rath  an  d.  Premier 
Ministn»  etc.  v.  Brühl  d.  25.  Mari;.  1750. 

53.  Bl.  226  a  — 226  b.  Credentiales  ad  Regem  d. 
25.  Mart.  1750. 

54.  Bl.  2261).  Ad  Dominos  Supremum  —  et  Vice- 
(,'iuicellarium  den  25.  Mart.  1750. 

55.  Bl.  227  a — 227  b.  Der  Königl.  Commissur  an 
den    Rath    zu  Danzig   vom    31.  Mart.  und  6.  April  1750. 

.")(>.  Bl.  227b  228b.  Augusti  III.  Decretum  die 
XXV III.  Martii  Anno  MDCCL.  Suspendantur  ab  Officio 
('onstantinus  Lehmann  et  Balthasar  Ilhlert  ad  Consulatum 
n«'c  non  Petrus  Uphagen  ad  Scabinatum  instituti  cum  man- 
dato  poonali  ad  Magistratum  Civitatis  Regiae  Gedanensis, 
ut  oaudoni  suspensiouem  sequatur 

57.  Bl  229a  —  230a.  Antwort  des  Senats  vom 
s.  Apiil,  auf  dio  Anträge  der  Kgl.  Commissarien  vom 
i).  April  1750. 

5S.  Bl.  23()a— 231b.  Protestatio  Deputatorum  III. 
ordinis  contra  Senatum  d.  d.  9.  April  1750. 

59.  Bl.  232a -238a.  Reprotestatio  Senatus  contia 
Doputiitos  d.  d.   15.  April  1750. 

t)().  Bl.  238  b — 240a  Ad  Cancellarium  D.  Malachowski 
d.  d.  8.  April  1750. 
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61.  Bl.  240a— 241b  Ad  Pro  Cancellarium  D. 
Wodzicki  d.  10.  April  1750. 

62.  Bl.  242  a— 244  h.  Reprotestatio  Senatus  contra 
Deputatos  III.  ordinis  d.  d.  15.  April  1750. 

63.  Bl.  244  b — 247  a.  Civitatis  Gedanensis  Scriptum 
ad  Regem  Poloniae  d.  d.  14.  April  1750. 

64.  Bl.  247  a — 257  b.  Civitatis  Gedanensis  scriptum 
ad  Cancellarium  Joannem  Malachowski   d.  15.  April  1750. 

65.  Bl.  258a-  259  a.  Ad  Regni  Cancellarium  d.  d. 
12.  Febr.  1751  (2  Exempl.) 

66.  Bl.  262  b— 263  b.  Königl.  Commissar  v.  Leubnitz 
an  den  Rath  —  Dauzig  d.  1.  Mart  1751. 

67.  Bl.  264a-264b  Antwort  d.  Raths  auf  den 
^geschehenen  Antrag  des  Kämmerers  Herrn  v.  Leubnitz. 

68.  Bl.  2G4b— 265  a.  Civitatis  Gedanens.  scriptum 
ad  Regem  d.  d.  30.  Junij  1751. 

69.  Bl.  265b— 268a.  Actum  in  Deputatione  Ordinum 
d.  1.  Jul.  1751. 

70.  Bl.  268a— 268b.  iScriptum  ciritatis  Gedanens. 
ad  Regem  d.  d    12.  July  1751. 

71.  Bl.  268  b — 270  a.     Instruction,  nach  welcher  Joh 
Wahl     Bürger   Meister,     Chr.    Gabr.   von    Schroeder    und 
Ludw   Gottfr.  Janssen,  Raths-V erwandte    der  Stadt  Danzig 
als  Deputirte   E.  Raths   an  S.  R.  Mtt.    von  Fohlen  •    ■    • 
nach  Dresden  sich  werden  zu  richten  haben. 

72.  Bl.  270b— 272a.  Actum  in  Deputatione  Ordinum 
d.  2^}.  July  1751. 

73.  Bl.  272a -280b.  An  die  Herrn  Deputirte  iu 
Dressden  d.  d.  4.  Aug.  1751.  d.  d.  11.  August  1751,  d.  d. 
16.  Aug.  1751,  d.  1.  Sept,  d.  8.  Sept.  1751. 

74.  Bl.  281a  — 282b.  Ad  Pro  Cancellarium  Dm. 
Wodzicki  d.  15.  Sept.  1751 

75.  Bl.  283a— 284b.  An  die  Herren  Deputirteu  iu 
Dressden  d.  d.  15.  Sept    1751. 

76.  Bl.  284b— 285a.  An  den  König  v.  Pohlen  d.d. 
22.  Sept.  1751. 

77.  Bl.  285a— 286a.  An  des  Herni  Premier Miuistre 
Excell.  d.  d.  22.  Sept.  1751. 

78.  Bl.  286a— 287  a.  Ad  Pro  Cancellarium  Wodzicki 
d.  22.  Sept.  1751. 

79.  Bl.  287a— 288a.  An  die  Deputirteu  in  Drcssdeu 
d.  22.  Sept.  1751. 

80.  Bl.  288a  289a.  Ad  Regni  Cancellarium  d. 
22.  Sept.  1751 

Sl.  Bl.  '2WI»-29<)Ik  Copie  de  la  lettre  du  Koi 
aux  messieurs  les  chanceliers  de  la  couronne. 
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82.  Bl.  291a— 291b.  An  die  Depntirten  in  Dressden 
d.  18.  Octbr.  1751. 

83.  Bl.  292  b -292  b  Rescriptum  Regium  de  exer- 
cendis  Gedani  Regiis  Judiciis  Anno  1751. 

84.  Bl.  292  a— 294a.  Briefe  des  Rathes  an  die 
Deputirten  in  Dressden  d.  6.  Outbr.  1751. 

85.  Bl.  294  a— 295  b  Ad  Cancellarinm  d.  d.  6.  nnd 
8.  Octbr.  1751. 

86.  Bl.  295b— 296b.  An  die  Depntirten  in  Dressden 
d.  13.  Octbr.  1751. 

87.  Bl.  297a~297b.  Erlass  Friedrich  Angnsts  an 
Danzig  vom  15.  Octbr.     1751. 

88.  Bl.  298  a— 298  b.  Schreiben  G.  v.  Brühls  an 
den  Rath  Danzig  d   15   Octbr.  1751. 

89.  Bl.  298  b— 299  a.  An  die  Depntirten  in  Dressden 
d.  20.  Octobr.  1751. 

90.  Bl.  299  b .  M.  Wodzicki  ad  Magistratum  Gedanensem. 

91.  Bl.  300a— 301b.  An  die  Depntirten  d.  27.  Octbr. 
1751,  d.  3.  Nov. 

92.  Bl.  30lb-302a.    An  den  König  d.  10.  Nov.  1751. 

93.  Bl.  302  b  — 303  a.  Brief  des  Raths  an  des 
Herrn  Premier  Mioistre  Graffen  von  BrCUü  Exdl.  d. 
10.  Nov.  1751. 

94.  Bl.  303b— 309  b.  An  die  Depntirten  in  Dressden 
vom  10.  Nov.,  17.  Nov.,  1.  Dez,  8  Dez.,  15.  Dez., 
22.  Dez.  1751. 

95.  Bl.  307b— 308b.  Edictum  Augusti  IH.  d. 
anno  1751. 

96.  Bl  309  a — 314b.  Illustrationes  Conclusionibus 
Advocatorura  in  plurimis  punctis  inservientes  —  Varsaviae 
d.  23    April  1750. 

97.  Bl.  315a --329b.  Recessus  desjenigen,  was  seit 
Ankunfft  derer  Herrn  Deputirten  Es.  Raths  bis  zu  ihrer 
Rückkehr  in  Warschau  vorgenommen  und  abgehandelt 
worden. 

98.  Bl  330a -340a.  Illustrationes  ad  S.  R.  Mtts. 
Ordinatiunes  d.  15.  Jan.  1750. 

Bl.  340b— 3431)  leer. 

99.  Bl.  344a— 345b.  Der  4  deputiri^en  Quartier- 
meister  Schreiben  an  den  Grafen  Wodzicki  wegen  denen 
Bedruckungen  E.  E   R.  d.  22.  July  1749  (von  anderer  Hand.) 

100.  Bl    346  a  — 347  a.     Rede  des    Herrn   Syndici 

Gottfried     Lengnich,   gehalten   in   Warschau   d.   21.  Julii 

lloi)  au  die  Königin.    (Von  anderer  Hand.) 

Bl.  347  b  leer. 
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101.  Bl.  348  a— 348  b.  Bittschrifft  an  den  Rath  von 
C.  Cuuisund  G.  v.  d.  Smissen. 

102.  Bl.  348b-349b.    Die  Stadt  Danzig  an  den  König. 

103.  Bl.  350  a.  Ex  literis  Senatus  ad  Deputates 
suos  in  Aula  Regia  Dresdam    expeditis  d.  11.  Aug.  1751. 

104.  Bl.  350a— 351a.  Lettre  du  Premierminisiare 
Comte  de  Brühl  ä  Mr.  Le  Chambellan  de  Leibnitz.  Dreade 
anno  27.  dlut  1753. 

105.  Bl.  351a  —  352a.  Köuigl.  Recommendations 
Schreiben  für  den  E.  C.  E.  Peuscher. 

106.  Bl  352  a— 352  b.  Supplique  zu  welcher  obiges 
Rescript  Gelegenheit   gegeben.    Danzig    d.  30.  Jan.  1754. 

107.  Bl.  353  a  — 354  a.  Manifestatio  Palatinatas 
Culmeusis  contra  CoUegium  Mercatorum  Gedaneusium. 

108.  Bl.  354b— 355b.  Einige  Gedichte  auf  die  1750 
gehaltene  Kuhr  in  Danzig. 

109.  Bl.  356a— 360b.  Kurze  Nachricht  von  dem 
Verfahren  mit  den  5C)  Bürgern,  welche  1751  ein  Memorial 
an  I.  Egl.  Mt.  zum  BehufT  Es.  Raths,  unterschrieben  und 
dor  endlich  erfolgten  Abolition  aller  gegen  dieselben  auf- 
gebrachton Beschuldigungen. 

110.  Bl.  3G0b — 361a.  Specitication  der  eingesandten 
Gelder  zur  Erlangung  des  Abolitions-Rescripts. 

111.  Bl.  361b.  Des  Rathsverwandten  Carl  Oroddeck, 
der  rechten  Stadt  Danzig,  Rechnung  von  denen  ausgezahlten 

110000  fl.  nebst  denen  Wechseln. 

112.  Bl.  362a— 363b.  Specification  derer  Unkosten 
Es.  Raths  bey  Anwesenheit  derer  beyden  Gron  Canzler 
vom  12.  Dez.  1751  bis  zum  19.  Febr.  i752. 

113.  Bl    364a  — 365b.      Ecrites    de    l'Eveque   de 

Yarmie  de  9.  Octbr.  1754 
Bl.  366  a    367  b  leer. 

114.  Bl.  368  a~  370b.  Aan  Haar  Hoog  Mogende 
d'  Heeren  Staaten  General  der  vereenigde  Neederiande  von 
den  onder^eschreweue  Hollaudsch  Cooplieden  Commer- 
cieerende  op  d'  Stad  Dautzigh. 

Bl.  371a  -372b  leer. 

115.  Bl.  373  a— 405b.  Negotium  wegen  der  Anno 
1732  von  so.  Kgl.  Mt.  durch  den  eehcimen  Kriegesrath 
und  Kt'^^l.  Comniissarium  Herrn  Friedrich Gotthard  vonBütow 
an  die  Stadt  geläuteten  Ansprüche  und  I^etensionen,  so 
nachgehend.s  gegen  Zahlung  einer  Donativs  von  150/m  f. 
durch  ein  Diplonia  gänzlich  aboliret  worden. 

Bl.  406  a— Ende  leer. 
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Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a  -18a.  Des  Rahts  Ordnung  aufs  neue  revidirt 
d.  7.  Mart.  1658. 

2.  Bl.    18b -19a.    Salvus  conductus  civi  a  Domino 

praeside  impertitus. 

3.  Bl.  19b -30  a.  Nachricht  was  occasione  bey  der 
Anno  1677  mense  Februario  gehaltenen  Kühre  vorgefallen. 
Ex  Msctis  V.  E.  Tessin. 

4  Bl.  30  b  — 32b.  In  den  Schwedischen  Troublen, 
da  Praesentatio  ad  Burggrabiatum  nicht  geschehen  können, 
setzet  ER.  einen  Burggrafen  und  was  dabey  vorgefallen.  1703. 

5.  Bl  33  a— 35  a.  Sententiae  Scabinales  in  mortuum 
exequeudae  a  Burggrabio  confirmari  debent. 

6.  Bl.  35b  —  63a.  Bericht  der  Bau- Amts -Herrn 
wegen  des  Schlagbaums  auf  dem  Langgartschen  Weichsel- 
thamm.   Status  causae  und  Anderes  in  derselben  Sache. 

7.  Bl.  64a- 87  a.  Nachricht  von  dem  Anno  1675, 
d.  29.  Aug.  wegen  D.  Sträuchen  entstandenen  Auflaufs 
und  Besetzung  des  Rathhauses  durch  die  Gewerke  ex  Mstis. 

V.  E.  T.  (das  ist  Val.  E.  Tessin.) 

8.  Bl.  87  b — 100  a.  Historische  Relation  von  dem 
Leben  des  Anno  1677,  d.  7.  Julij  verstorbenen  Herrn 
Michael  Böhm  ex  msctis  V(alentin)  E(rn8tj  T(e88m). 

9.  Bl.  100b — 113a.  Nachricht  was  sich  mit  denen 
nach  dem  Tode  Seel.  Herrn  Michael  Behmen  und  seiner 
Ehegattin  auf  dero  beyderseitige  Verlassenschaft  gemachten 
Ansprüchen  von  Zeit  zu  Zeit  zugetragen. 

Bl.  113b— 114  b  leer. 

10.  Bl.  115a—  128a.  Status  causae  und  kurtze 
Veiantwortuug  dessen,  was  gegen  Valentin  von  der  Linde 
hat  vorgenommen  werden  müssen,  entgegengesetzet  denen 
vieltältigen  von  besagten  Valentin  von  der  Linde  schriftlich 
spargirten  unbefugten  Querelen  und  Diffamationen. 

11.  Bl.  129a— 155b.    Valentin  von  der  Linde,  Raths- 

Verwandten  der  Stadt  Dantzig  kurtzer  Gegenbericht 
auf  die  Statum  causae,  so  Bürgermeister  und  Raht  Ihr. 
Königl.  Majestät  und  denen  Proceribns  Regni  übergeben 
lassen.     Jahr  1665. 

12.  Bl.  156  a  — 167  a.  Handel  so  bey  Absetzung 
Valentin  von  der  Linde  Aus  Mittel  E.'s  Raths  der  Stadt 
Dantzig  vorgegangen  d.  Anno  1665. 

13.  Bl.  167  b — 175a.  Informatio  wegen  der  Kopff- 
gelder  Anno  1677. 
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14.  Bl.  176a— 180a.  Syadicus  AR.  (d  i.  Rathsherr 
Arnold  Reyger  f  1728)   luformatiou  Was  es  mit  dem  in 

Dantzig  vor  eiuigon  Jahren  eingesammleten  drey&cheu 
Kopffgelde,  und  der  auf  selbiges  von  denen  Herren  Jablo- 
nowiis  foirairten  Anforderung  vor  eine  Bewandnüss  habe. 
Exped.   ad  Secret.  Keckerbartii.    d.    4.    Mart.    Anno  1707. 

15.  Bl.  180b — 185  a.  Malevola  jurium  nonuallomm 
civitati  Gedanensi  competeutium  intorpretatio,  quae  S.  Regi 
Augusto  II  obrepere  non  erubuit  Job.  Friedr.  Böttcher, 
quaeque  iiiprimis  Zulagam  Accisas  cerevisiarias,  vini,  abusus 
circa  Portorium  praeteusos,  Privilegium  caduci,  Appellationum 
in  causis  maritimis  denegationem  et  Ghersonesi  Helensis 
usurpatiouera  afficiunt. 

Bl    185b  leer. 

IG.  Bl.  186a — 193 b.  Uelatio  Notarii  de  insinuato 
decreto  Regio  pro  V.  D.  L.  (d.  i.  Valentin  v.  d.  Linde)  de 
anno  1667.     Siehe  oben  No.  10—12. 

17.  Bl.  194a — 105  b.  lleuunciatio  et  Cassatio  decreti 
Regii  Anno  1667  a  Valentine  de  Linda  contra  Senatum 
Godauensem  obtenti  facta  Dirsaviae  d.  8.  Octobr.  Anno  1671. 

18.  Bl.  196a  198a.  Rathsedikt in  Sachen  Valeutiii's 
von  der  Linde  und  des  letzteren  Revers  d.  d.  12./ 13.  Sept.  1685. 

Bl.  198  b  leer. 

19.  Bl.  199  a— 201b  Kurtze  Information  wie  es  mit 
der  Pfahl-Kammer  beschaffen  und  auf  was  weis«  dieselbe 
verkürtzet  wird. 

20.  Bl.  202a— 203  b.  Memoriale  betreffende  die  der 
Scharpau  compotironde  Immunitaeten  von  Einquartierungen. 

21.  Bl.  204a— 224a     Johann   Kittellus,   Disquisitio 

cuiusdam  dubii,  an  juJiccs  rernm  capitalium  absque  con- 
scientiac  scrupulo  contra  fures  sententiam  suspendii  capitalem 
ferre  possint. 

22.  Bl  224b.  Nachricht  von  dem  in  der  Lange 
Oassc  mit  Ställen  bebaueten  Platz. 

23.  Bl.  225  a.  Was  die  Stadt  Dantzig  ohngefehr 
an  Volk  aufliringon  kann. 

Bl.  225  b  leer. 

24.  Bl.  22f;a  -  233a.  Virgleich  mit  den  Altstädtiscben 
Herrn  gotroflen  Anno  1637  d.  5.  Juuv. 

25  Bl.  233a-  236  a.  Der  Contract  mit  den  Alt- 
städtischeii  Herren  borahmet  Anno  1595. 

2i\,  Bl.  236a  2''>7ii.  Contirmatio  Regia  trausactiouis 
inter  cunsules  Priraariae  ot  Voteris  Civitatis  Gedancusis 
iuitae. 

27.  Bl.  237a -239  b.  Vergleich  und  Verordnung 
E.   E.   Raths,    so   zwischen   denen   Herren   Richtern   der 
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Rechten  und  Alten  Stadt  der  Aunebmung  und  Condemnirung 
•Uu*  Maleficmten  wegen  getroffen  und  aufgericbtet  werden 
Anno  1()7(>  die  20.  Nov. 

2.^.  Hl.  240a -244a.  Protestatio  7  deputatorum 
'l\'rtii  Ordinis  contra  11  Persohnen  so  zum  Anhören  ein- 
^ntrott  n.  Da  K.  E.  H.  Rath  die  dritte  Ordnung  dazu 
vorbotten  lassen,  selbige  auch  zum  Anhören  übrig  complet 
zu  Kathhausse  gewesen  wegen  der  Kühre  aber  so  nach 
ihrem  Sinn  nicht  ausgefallen  zum  Anhören  nicht  eingetreten. 

Bl.  244  b- -247  b  leer. 

29. Bl  248  a— 249a.  Copia  Litterarum  Dni.  Malachowski, 
S.  K.  Caucellarii  ad  Magistratum  d.  d.  Vasaviae  d. 
31    Mart.  1751. 

30.  Bl.  249  b— 251a.  Copia  litterarum  Dni.  Mich. 
VVodzicki  Procancellarii  Regni  ad  Magistratum  d.  d.  Dresdae 
().  Mart.  1751. 

31.  Bl   251b— 254b.    Dn.  G(ettfrledj  L(engnich) 

Ad  Dominos  Regni  Supremum  Cancellarium  et  Procan- 
cellariuin  mutatis  mutandis  d.  19.  April. 

32.  Bl.  255a— b.    Aus  der  Aemter-Wahl  1752. 
Bl.  256  a— 258  b  leer. 

33.  Bl.   259a-  309  a.     Index   Manuscriptorum.     Di« 

Bililiothek  ist  nicht  angegeben. 

34.  Bl.  309b — 326a.  Catalogus  Manuscriptorum 
Tit.  Diii.  Friderici  Fabricii,  Praeconsulis  quondam  Civitatis 

Gediiiiensis  meritissimi 
Bl.  327  a— b  leer. 


732. 

XV.   (j.    124.  rapicrhaiidschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  391  Blätter—  Quart. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a — b.     Couspectua. 

2.  Bl.  3  a    58  a.    Michael  Behm  von  Behmf eld  Königl. 

Biir^^n-at*  und  Rahtmann,  vom  Müntzwesen,  turnehmlicb  in 
Pohlon  und  Preussen,  aus  den  Historicis,  polinischen  Reiclis- 
(onstitut,  Archivoder Landtags-Recessen  •  •  •  •  zusammen- 
i^otrageu  •  1672. 

3.  Bl.  iVJa— 86b.     Dissertatio  juridica  de  testamentis 
conjugum  reciprocis. 

Bl.  «7  leer. 

4.  Bl.  S8a-l()sb.    J(oh)  G(ott.)  Bfeckerj  S(cabini) 

v(t'ieris)  e(ivitatis)  de  legitinia  parentum  jure  statutario 
Gedanr^nsi  definita. 

Bl.  109a  -110b  leer. 
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5.  Bl.  lila — 146a.  Dissertatio  debonispactis  ante- 
iiuptialibus  reservatis  ad  concnrsum  spectantibus. 

6.  Bl.  147  a — 151a.  Resolutio  quaestioDis,  Ob  alhier 
iu  Dantzig  die  Legitima  derer  Eltern  V*  oder  V*  Part  der 
nach   dem  Tode   überbliebenen   Substance  in  sich  begreife. 

7.  Bl    152 a— 195  b.    H  einr.)  Rechter)  Sammlung 

auäerlesener  äloJelle  von  ürthelu  sowie  selbige  bey  denen 
E.  Gerichten  und  Ambtern  der  Stadt  Dantzig  gebrünchlich 
sind   zusammengetragen  •     •  im    Jahr  1757.    DANTZIG, 

8.  Bl.    19()a  — 224a.      H(einr.)  R(ichter)  Signum, 

quo  aedes  vel  fundus  ob  deficientem  census  redempüonem 
veuales,  nullis  vero  emtoribus  repertis,  Creditori  s.  Censitori 
addicendi  iudicantnr.  Anno  1732  Regiomonti  delineavit 
tandem  Anno  1753  Gedani  exasciavit. 

9.  Bl.  225a— 247  b.  H(einr.)  R(ichter)  Ursprung 
und  Natur  derer  zu  Pfennig  und  Zinss  wie  auch  zur  ersten 
und  andern  Verbesserung  versicherten  Gelder  nebst  derselben 
Rechts- Wirkungen  entworffen  Anno  1753. 

Bl.  248  leer. 

10.  Bl.  249  a -254  b.     (Heinrich  Richter)  Casus 

Es  stirbt  A.  mit  Hinterlassung  einer  Wittib  B. 

11.  Bl.  255a— 258b.  (H.  Richter)  Quaestio,  Ob  ein 
Mitvormund,  der  von  des  unmündigen  Geldern  nichts  in 
Händen  gehabt,  und  bey  dem  Fallissement  des  Vaters 

12.  Bl.  259a-272b  H.  Richter.  Der  Heilige  Nicolaus, 
ehemaliger  Patron  der  Löblichen  ZunfTt  der  Brauer  in 
Dantzig.    D.  d.  31.  Januarii  1755. 

13.  Bl.  273a-276a.  Leben  des  Andreas  Schott 
Schoppen  der  Altstalt  Dantzig  j  1764. 

14.  Bl.  277  a-  283a.    Summa  des  gantzen  Aufruhrs 

durch  eine  Verwickelte  Rede  vorgestellet 

15.  Bl.  284a— 311a.    J.  6.  B.  (d.  i.  Jo.  6  Becker), 

Status  eausae  und  Eurtze  Verantwortung  dessen,  was  gegen 
Valentin  von  der  Linden  hat  vorgenommen  werden  müssen, 
entgegengesetzt  denen  vieltSltigen  von  besagtem  Valentin 
von  der  Linden  schriftlich  spargirten  unbefugten  Qnerellen 
und  Diffamationen.  Item  Valentin  von  der  Linden  kurtzer 
Oegenbericht  auf  den  Statum  Causae. 

10.  Bl.  312a— 347  a.  Senatus-Consulta.  XVII.  und 
XVIII.  Jahrhundert. 

17.  Bl.  348  a  — 3(jt5b.  Anuotatioues  in  Ephraim 
Praetorii  Atheuas  Gedanenses  una  cum  Continuatione  ad 
hunc  usquc  diem  perducta  secundum  Exemplar  B.  DnL 
D.  G.  Schlieff  coUectae. 

Bl.  367  a— Ende  leer. 
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XV.  q.  144.  Papierhan  1  Schrift  —  XVIir.  Jahrhundert  —  166  BlÄtter  —  Quart 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3  a— 4a.    Conspectus. 
Bl.  5  leer. 

2.  Bl.  6a — o()a.  Der  Stadt  Dantzig  neugefasste 
Puppillen  oder  Waysen  Ordnuntr. 

a.  Bl.  50  b— o4b.  Es.  Blrb  Raths  der  Stadt  Dantzig 
Ordnung  wie  es  bey  dem  Ausruf  soll  gehalten  werden 
d.  Anno  1622. 

4.  Bl.  55a  — 63  b.     Caduc  -  Ordnung   d.  anno  1684. 

5.  Bl.  64a— 72a.  Ordnung  E  •  Raths,  wie 
und  welchergestalt  es  mit  der  audientz  oder  Abhörung 
der  Parthey-Sachen  beym  Rath  hinfuhro  soll  gehalten 
werden.    Anno  1678. 

6.  Bl.  72  a -74a.    Jus  Patronatus.  Anno  1677. 

7.  Bl.  74  a  — 75b.  Schluss  E.  E.  Raths  wegen 
Examinirung  der  Studiosorum  theologiae  und  Candidatorum 
Ministerii  E.  Ehrw.  Ministerio  intimiret  Anno  1679  im  May. 

8.  Bl.  75a.  Abschaffung  des  fünften  Tisches  der 
vier  Hauptgewerke  vom  Rathhause.    Anno  1542. 

9.  Bl.  76  b.  Verlegung  mit  Getmyde  denen  Bauren 
im  Werder  und  Höchte  geschehen. 

10.  Bl.  77  a — 81a.     Vergleich  und  Verordnung?  E  •    • 
Raths  so  zwischen  denen  Herren  Richtern  Zur  Rechten  und 
Alten  Stadt,  der  Annehmung  und  Condemnirung  der  Male- 
firanten   wegen   getroffen    und  aufgerichtet  worden.     Anno 
1676  und  1667. 

11.  Bl.  81b— S3a.  Vergleich  zwischen  K.  E.  Rath 
der  Rechten  und  Alten  Stadt,  so  wegen  der  Schneide-Mühle 
getroffen  und  aussgerichtct  worden  Anno  1663  d.  19.  Sept. 

12.  Bl.  84a— 104a  Vergleich  zwischen  der  Rechten 
und  Alten  Stadt  1637. 

13.  Bl.  104b— 1131).  Der  Contract  mit  den  Alt- 
städtischen Herren  Anno  1595  l)erahmet  •        •    • 

14.  Bl.  114a — 121b.  Vergleichungs-Puncta  zwischen 
denen  Herren  des  Raths  der  Alten  Stadt  und  denen 
Herren  des  Gerichts  daselbst  d.  Anno  1667. 

lo.  Bl.  122a— 132b.  Extract  des  Königl.  Decrets 
/.wischen  Beklagten  E.  H.  Rath  und  Klägern,  denen  E. 
Haupt  und  Incorporirten  (jewerken  gefället  1678. 

U).  Bl.  133a— 135b.  Beiicht  von  der  Freyheit, 
welche  die  Stadt  Dantzig  aufm  Land  Schonen  und  Seeland  hat. 
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17.  Bl.  136a— 136  b.  Bericht  wegen  der  Preyheit 
zu  Draken  aufm  Seelande. 

18.  Bl.  137  a — 155b.  Verbesserte  Administration  der 
Königl.  Stadt  Dantzig,  welche  aus  Ihr.  Eönigl.  Maytt. 
gnädigstem  Consens  und  Willen  auch  Belieben  aller 
Ordnungen  berahmet  und  geschlossen  worden.    Anno  1678. 

19.  Bl.  156  a — 165  b.  Observationes  Gedanenses,  Yon 
Interponirung  und  Prosequirung  der  Extra-  ordinar- 
Appellationum  Anno  1689. 

Bl.  166  leer. 


784. 

XV.  q.  146.  Papierhandschrift  —  XVUI.  Jahrhundert  —  170  Blätter  —  Quart. 

1.  Bl.  la — b.    Conspectus. 

2.  Bl.  2a-8a.  Ob  die  Stadt  Danzig  befiigt  sey 
die  Zulage  zu  nehmen. 

Bl.  8  b  leer. 

3.  Bl.  9  a— 42a.  Joh.  Gotti.  Becker  Dissertatio  de 
legitime  parentum  jure  statutario  Gedanensi  defioita. 

Bl.  42b  leer 

4.  Bl.  43a^7b.  Resolutio  Quaestionis,  ob  alhier 
in  Danzig  die  Legitinaa  derer  Eltern  V*  oder  ^l^  Part  der 
nach  dem  Tode  überbliebenen  Substance  in  sich  begreiffe? 

Bl.  48  a— b  leer. 

5.  Bl.  49  a — 93b.  Dissertatio  de  bonis  pacüs  ante- 
nuptialibus  reservatis  ad  concursum  spectautibus. 

Bl.  94a— b  leer. 

6.  Bl.  95a — 99  b.  Nachrichtung,  welcher  Gestalt  der 
zehende  Pfennig  von  Erbschafben  E.  Rahts  zu  Danzig 
Kämmerey  entrichtet  werden  muss.  Lectum  et  approbatam 
in  Senatu  die  7.  Sept.  Anno  1657. 

7.  Bl  100  a— 115  b.    Christian  Gabriel  de  Schroeder, 

Prae-Cons  Gedan.  Disquisitio,  au  pacta  ante  nupüalia,  in 
quibus  nulla  Liberoruin  ex  paciscentium  Matrimonio  forte 
procreandorum  Meutio  facta  est,  tunc  quando  Liberi  nas- 
cuntur,  solvantur  et  irritu  fiant? 

8.  Bl.  llUa-124b.  Tractat  der  Altstädtscheu Herren 
des  Raths  mit  E.  Gericht  daselbst,  betreffende  Amts- 
verwaltung des  Herrn  Richters  und  Officium  des  Unter- 
richters Anno  1667. 

Bl.  125a— b  leer. 

9.  Bl.  126  a— 127  b  Von  der  Execution  eines  Hale- 
ficanten  auf  der  A.  St.,  so  mit  dem  Schwerdt  gerichtet  wird. 
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10.  Bl.  128  a — 132  b.  Summa  des  ganzen  (Ferberischen) 
Aufruhrs  durch  eine  verwickelte  Rede  vorgestellet. 

Bl.  133 a-b  leer. 

11.  Bl.  134a— 137  a.  Ordonantz  E  Edl.  Raths  nach 
welcher  die  beim  Eingange  des  Wester-TiefFs  ausgestellete 
Wache  sich  zu  verhalten  haben  wird.  Gegeben  d. 
19.  iMay  1724. 

Bl.  137  b  leer. 

12.  Bl.  138  a— 146  b.  Ordinantz,  womach  sich  der 
Rhede-Aufseher  und  die  Rhede-Fahrer  zu  richten  haben 
werden.     Actum  d.  19.  Maji  anno  1724. 

13.  Bl.  147  a- 149  b.    Johannis  Ernesti  von  der 

Linde  Schreiben  an  Fridericum  Fabricium,  Con-Seniorem 
E.  E.  Gerichts  der  Rechten-Stadt ,  wegen  den  Cessionibus 
Bonorum   der   Wittwen   und   Besazuug  der  Männer;    vom 

2.  April  1705 

14.  Bl.  150a.  Ordonance  wegen  der  Soldaten  Weiber 
in  der  Münde.  —  1620,  den  28.  Junii. 

15.  Bl.  150  b— 151b.  Ordonantz  wegen  Aussetzung 
der  Passagiers  an  die  Schiffer,  d.  d.  24.  May  1689. 

16.  Bl  152a— b.  Ordonance  von  wegen  der  Lootsen- 
Gelder;  gegeben  den  14.  Martii  Anno  1707. 

17.  Bl  153a— 155b.  Ordnung,  wornach  die  Loots- 
Leute  vor  der  Münde,  bey  Ein  und  Ausbringen  der  Schiffe 
und  Kauffmanns  Waaren    sich  verhalten  sollen.    Actum  d. 

3.  August  Anno  1718. 

18.  Bl.  156  a — 157  a.  Ordonance  wegen  der  Ladung 
in  Putzig.    Gegeben  d.  29.  Martii  1719. 

19.  Bl  157  a.  Ordonance  wegen  des  Bagger-Geldes. 
Actum  den  14.  Febr.  1720. 

20.  Bl.  157  b— 159a.  Ordonance  E.  Raths  der  Kon. 
Stadt  Dantzig,  nach  welcher  alle  zur  See  ankommende 
und  wieder  abgehende  Schiffer  mit  ihren  Schiffen  und 
Böten  sich  zu  richten  liaben  werden.  Gegeben  den 
23.  Octobr.  1720. 

21.  Bl.  159b — 162  a.  Neue  Ordnung,  wornach  die 
im  Wester-Fahr-Wasser  liegende  Schiffer  sich  zu  richten 
haben  werden.     Geg.  d.  14.  Martii  1721. 

22.  Bl.  162  b— 163  a.  Ordonance  von  der  kleinen 
Schiff-Lootsgeld.     Gegeben  den  14    Martii  1727. 

23.  Bl.  163  b.  Schluss  E.  Raths  an  den  Comman- 
danteu  der  Münde  keine  Passagiers,  die  nicht  Stadt-Pässe 
vorzeigen  können,  passireu  zu  lassen.  Datum  d.  26.  Junii  1739. 

24.  Bl.  164a— b.  Edict  E.  Raths  wegen  der  hier 
einlaufenden  Schiffe.    Gegeben  d.  1<>.  Novembr.  Anno  1741. 

Bl.  165  a— 166  b  leer. 
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25.  BI.  167  a— b.  Von  der  Handwerker  und  ihrer 
Kinder  Ordnung.    Geschlossen  d    11.  Julii  1626. 

2ü.  Bl.  167  b—  168  a.  Schluss  sämmtlicher  Ordnungen 
wegen  verhöheter  Belegung  des  grossen  Bürgerrechts.  Actum 
d.  6.  April  1644. 

27.  Bl.  168a— b  Abschaffung  des  innfften  Tisches 
der   vier  Haupt>Gewercke   vom    Rathhause^   (anno    1542.) 

2H.  Bl.  168  b— 169  a.  Ks.  Raths  Abscheid  w^en 
der  Huhren  Händel  an  das  Richterliche  Amt.  Actum  d. 
6.  Maji  1631. 

29.  Bl.  169  a — b.  Nachricht  von  dem  in  der  Lang- 
Gasse  mit  Ställen  bebauten  Pläze,  woselbst  vor  Jahren, 
ohngeföhr  im  Jahr  lo;K)  der  Adams  und  Even  Tanz 
nackend  gehalten  worden. 

Bl.  170  leer. 


7S5. 

XV.  q.  162.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  l»9  Blätter  —  Quart 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a — 17a.  Gravamina  Oder  Beschwer-Puncta 
der  algemeinon  Bürgerschaft  der  Stadt  Dantzig  Anno  1675. 

Bl.  17  b-  20b  leer. 

2.  Bl.  21a  —  4  b.  Annales  Operarum  in  Gymnasio 
Gedan  ab  Anno  1558  (usque  ad  ann.  1634.) 

Bl.  44a    46  b  leer. 

i\.  Bl.  47  a — 9Sb.  Bericht  wegen  der  uuterlasseuen 
Abkündigung  des  verstorbeneu  reformirten  Predigen  Adriui 
Pauli  anno  1684  nebst  ,,Annotata^\ 


786. 

IV.  q.  167.  Papiorhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  V2H  Bl&tter  -  Quart 

Bl.  1  leer. 

1.  BI.  2a'b.    Contenta  huius  fasdcnli. 
Bl.  3 -7b  leer. 

2.  Bl.  8a— IHa.  Conventiones  int«r  nobilem  niagi- 
Stratum,  orJinesque  civitatis  et  venerabilem  virginem  Ab&- 
tissam  totumque  Mouasterium  S.  Brigittae  d.  19.  Febr. 
Anno  1()78  initao  atque  d.  ID.  Febr.  Anno  1693  ad  15.  annos 
prorogatae  iterata  renovatio  ad  15  annos  facta  Gedani 
24.  Mav  Anno  17(>8. 

Bl.  18  b— 20b  leer. 
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3.  Bl.  21a~30b.  Privilegium  Ober  den  ^^Drei  Pölker 
Krug*'  in  Schidlitz  d.  d.  1693  d.  29.  Jan.  mit  den 
BestltiguDgen  der  Könige  Sigismnnd,  Johann  Casimir,  nnd 
Michaäl  von  Polen. 

Bl.  31a -32  b  leer. 

4.  Bl.  33  a— 58  a.  Dekret  Königs  Johann  III.  von 
Polen  d.  d.  1678  Sonnabend  vor  Sexagesimae  in  dem  Streite 
des  Raths  nnd  der  Gewerke. 

5.  Bl.  59  a— 63b     Process  -  Ordnung  (unvollständig.) 
Bl.  64  a- 65  b  leer. 

6.  Bl.  66a.    Ende  der  Abschrift  einer  Urkunde. 

7.  Bl.  66b — 69  b.  Abschrift  einer  Qerichtsdeposition 
vor  dem  Gericht  der  Altstadt  Danzig  21.  Febr.  1725, 
worin  Depntirte  des  Gr.  Werders  dort  in  Betreff  der  ihnen 
zugestandenen  und  zu  der  Zeit  verkürzten  Religionsfreiheit 
gegen  den  Pomesanischen  Glerus  protestiren. 

8.  Bl.  70a— 72a.  Decreta  Officialis  Gedanensis  tres 
causas  matrimoniales   spectantia  d*  anno  1723  und  1759. 

Bl.  73  a— 76  b  leer. 

9.  Bl  77  a— 85  b.    Von  der  Accise. 
Bl.  86a-~88b  leer. 

10.  Bl.  89  a— 95  b.  Appellalio  extraordinaria  Job. 
KruUi,  Weinschenk  zu  Danzig,  gegen  Ht  Herrn  Carl 
Friedr.  Schlieff,  Gerichte  verwandten  der  Stadt  Danzig  173L 

Bl.  96  leer. 

11.  Bl.  97  a  — 98b.  Beschreibung  des  Danziger 
Stadt-Regiments. 

Bl.  99  leer. 

12  Bl.  100a — 103  a.  Decretum  Augusti  IIL  regis 
Poloniae  in  causa  Nobilis  David  Schiller,  consiliarii  R^ii 
Accisarum,  contra  Magistratum  Gedanensem  d.  Anno  1731. 

13  Bl.  103b  —  104a.  Salvus  conductus  ab  rege 
Augusto  II.  Nobili  Concordiae  Früliug,  uiori  Casparis 
Früling  Anno  1731  datus. 

Bl.  104  b— 107  b  leer. 

14.  Bl.  108a— 114b.  Schlüsse,  Vergleiche  und 
andere  die  Bortenmacher,  insonderheit  die  Mennonisten 
angehende  Schriften.    Aus   dem  XYII  und  XVni.  Jahrh. 

Bl.  115  a— 128  b  leer. 


737. 

XV.  q.  407.  Papierhandschritt  —  XVII.  Jahrhundert  —  .368  Blätter  —  Quart. 

1.  Bl.  la — 24b.    Informatio  totius   negotii   commis- 
sorialis  de  anno  1568. 

2.  Bl.  25a — 56  b.    Fama  posthuma  •    •      Sigismundi 
Augusti,    regis    Poloniae,  •     •  oratione  publica  Stanislai 
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Earnkowski,  episcopi  Gaiayiensis,  •  •  et  responsione. 
Francisci  Erasinski,  vicecancellarii  Regni,  illastrata  et 
in  perennem  rei  memoriam  typie  tradita.  Nanc  iternm 
noviter  recusa,  praesentem  Gedanensium  siatum  exactissime 
representans.  ( 1570 —7 1). 
Bl.  57  leer. 

3.  Bl.  58a— 77  a.  Recessus  von  alle  dem  so  sich 
mit  Hr.  Hierouvmo  Radzeiowski  und  dieser  Stadt  zugetragen. 
Von  Anno  1663. 

Bl.  77b- 80b  leer 

4.  Bl-  81a  — 83  a.  Gründliche  und  Wahrhaiftige 
Ursache   des  Battorischen  Krieges   vor  Dantzig  Anno  1577. 

Bl.  83b— 88b  leer. 

5.  Bl.  89  a — 108  a.  ünvorgreiffliche  Gedanken  über 
die  vorhandene  neue  redressirung  der  hinge&Ilenen  schiflahrt 
in  Dantzig.    Anno  1665. 

Bl.  108b -112b  leer. 

6.  Bl.  113a— 116a.  Gerichtsverhandlungen  in  dem 
Prozesse  eines  Gerhard  Proen  gegen  Ebert  Hofmann  1663. 

7.  Bl.  117a— 128b.  Gerichtsverlautbarungen  und 
Kön.  Edikte  in  Sachen  des  Georg.  Friedrichsen,  Polnischen 
Kammerhcrm,  gegen  das  Danziger  Schöppeiigericht.    1664. 

8.  Bl.  129a — 135a.  Supplication  der  gemeine  wegen 
bürgerlicher  beschwer  ab  Anno  1675. 

9.  Bl.  136  a — 164  b.  Marc  Balthicum  i.  e.  Historica 
deductio,  utri  regum  Daniaene  an  Poloniae  praedictum  mure 
ä  multis  jam  annorum  centenariis  asserente  non  fallaci 
hominum  censura  sed  ipsä  nunquam  faliibili  natura  se 
(lesponsatum  fateatar  et  agnoscat.  Poloni  cuiusdam  nuper 
typis  excuso  tractatui,  qui  discursus  necessarius  inscribitor, 
opposita  ä  D.  Christiane  Lippe. 

Bl   165a— 168b  leer. 

10.  Bl.  169a— 2l0b.  I).  F.  0.  M.  A.  D.  Wohl- 
gemeintes unverfängliches  Bedenken,  welcher  gestalt,  die 
nach  dorn  Schwedischen  einfall  in  abnehmen  ^rathene 
Bürgerschaft  hi  den  dreyen  Städten  Königsberg  durch  gutten 
Erbahron  wandel  vnd  handel  wieder  in  aufnehmen  vnd 
dabov  zu  erhalten      -         (Nach  1648  geschrieben.) 

'  Bl.  211a— 216b  leer. 

1 1 .  Bl.  21 7a— b.  IVincipis  Joannis  Casimiri  Polonioram 
Sueciaeque  regis  •  In  Moscoviam  expeditio.  „Ingentes 
animus  et  pcctora  patria  regis**. 

Bl.  218  leer. 

12.  Bl.  219a— 223a.  Eingabe  von  Danzig  (Rath?) 
an  den  König  von  Spanien  in  Betreff  des  spanischen 
Handels. 

Bl.  224  leer. 
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13.  Bl.  225a— 246  a.    Auszug   etlicher    Articel   der 

Lands-Ordnung  wie  die  durch  die  Königliche  des  Hertzogen 

Rälito    der    Lande    Preussen   zu    Margeburg  aufgehaltener 

Tagefahrt  Martini  1529    vorglichen  auff  beyderseits  Lande 

zu  lialten  für  nutz  und  gutt  beschlossen. 
Abschrift  des  Druckes. 

ßl.  247  a— 248  b  leer. 

14.  Bl.  249a-25Sb.  Statuta  Piebiscita  Regimen 
reformatio  patriae  de  Anno  1421.  Magistro  Prussiae 
Michaele  von  Sternberg  dicto  Kuchenmeister. 

Bl.  259  a— 260b  leer. 

15.  Bl.  261a — 272b.  Copia  literarum  regis  Angliae 
ad  civitatem  Gedanensem.  7.  Aug.  1665  und  andere  Stucke 
in  Saclien  des  Prediger  Caspar  Cruciger  von  St.  Elisabeth. 
Literae  civitatis  Gedanensis  die  24.  Septemb  1665  scriptae 
(juibus  respondetur  ad  literas  Regis  Angliae. 

Bl.  273a— 274b  leer. 

16.  Bl.  275  a— 282  a.  Die  Morgen  Maass  und  die 
Hüben  zu  messen,  nach  inhaltung  der  Zaal  die  nach 
geschrieben  stehet,  auch  wie  man  die  Rutten  messen  soll. 

17.  Bl.  283a — 302b.  Consilium  der  Gemeine  in  der 
Stad  besten  gestellet  von  den  B.  Gerichten.  Anno  1613, 
d.  30.  Augusti. 

18.  Bl.  303a— 307  b.  Ein  Edikt,  welches  Anno  1573 
den  Aprill  26.,  27.,  28.  In  der  Königlichen  Stadt  Dantzigk 
am  Hoff  hat  geliangen. 

19.  Bl.  .308  a— 311b.  Vertrag  E  E.  Roths  mit  der 
Breuer-Zunfft  von  Anno  1592  so  vom  Könige  Sigismundo  IIL 
Anno  1G08  den  6.  Febr.  confirmiret. 

Bl.  312— 314b  leer. 

20.  Bl.  315a — 317a.  Actum  coram  officio  advocatiali 
Oliveusi  6.  Martii  Anno  1665. 

21.  Bl.  317b— 321a.  Copia  literarum  Ordd.  foederati 
Belgii  ad  civitatem  Gedanensem  24.  Febr.  1665  circa 
bellum  Anglicum.     In  den  Hage  den  16.  Martii  1665. 

Bl.  322  leer 

22.  Bl.  323a— 326b.  Mitteil  wie  man  die  Frembden, 
8o  liie  entweder  eigen  rauch  halten  oder  sie  bev  vnss  liegen. 

Bl.  327  leer. 

2:».  Bl.  328  a— 332  b.  Kurtzer  bericht  vnd  an  Weisung, 
woher  die  Information  vom  Zustandt  des  See  Zolles  in 
Preussen  zu  nehmen. 

Bl.  333  leer. 

24.  Bl.  334  a — b.  Lauda  bina  statuum  et  ordinum 
terrarum  Pi-ussiae  in  conventu  Generali  Thorunii  congrega- 
torum  11.  Octobr.  1666. 
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25.  Bl.  334  b-  335  a.    Literae  eiusdem  conventos  ad 

civitatem  Oedanensem. 

26  Bl.  336  a— 337  a.  Gopia  protestationis  generosi 
instigatoris  Begni  contra  Novitios  quosdam  Indigenas  facta. 

27.  Bl.  338  a— 341a.  2  Schreiben  des  Casars  Alexis 
Michalowicza  an  die  Stadt  Danzig  vom  Jahre  1659  and 
Autwort  der  Stadt  Danzig. 

28.  Bl.  342  a.  Edikt  des  Danziger  Haths  wegen 
Daniel  Passarie  d.  9  Aprilis  Anno  1669. 

29.  Bl  343  a  — 345  a.  Ordnung  der  Ghristoferos- 
Bruderschaft  des  Arthushofes   in  Danzig  vom  Jahre  1482. 

30.  BL  345b— 351b.    Des   Landes   Willkor  bey  des 
Ordens   Zeiten   im  Jahr  nach  Christi  Geburth  HGCCCXX 
Zu  Marienburg  nach  Conversionis  S.  Pauli 

Bl.  352a— 368b  leer. 


788. 

XV    q    482.  Papierhaadschrift  —  XVin.  Jahrhundert  —  38  Bl&tter  —  Quart. 

^  (Aus  der  v.  Gralath^scheu  Bibliothek,) 

1.  Bl.  la— 9  a.    Der  Stadt  (Danzig)  Goncordata.  1678. 
Bl.  9  b  leer. 

2.  Bl.   10a — 18a.     Summarische    Process   Ordnung 
d.  anno  1678. 

Bl.  18b  leer. 

3.  Bl.  19  a— 35b.    Decretum  R.  Pol.  Johannis  Tertii 
datum  Üedani  1678. 

Bl.  36  a— 38  b  leer. 


730. 

XV.  q.  483.  Papierhandschrift  —  XVIIL  Jahrhundert  —  249  Blatter  <—  Quart 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  la — 5a  leer. 

1.  Bl.   5b -35b.      Nucleus  der  Danziger  WiUkflhr 
von  1597  in  Tabelle. 

Bl.  36a— 38b  leer. 

2.  Bl.    39  a  — 42  a.     Process  -  Ordnung  in   JudicÜB 
Sumniariis.    Anno  1670. 

Bl.  42  b  leer. 

3.  Bl.  43  a— 46  a.  Danziger  Wechsel-Ordnung  publicirefc 
d.  8.  Martij  1701. 

Hl.  46  b  leer. 

4.  Bl.   47  a — 48  b.     Dantziger   Hochzeit-,  Tauff-  und 
Begräbniss-Ordnung  publiciret  d.  14.  Juli  1705. 

5.  Bl.  49a— 51a.  Ck>n8titutio  Sigismundi  Cracoviiel5S8. 
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G.  Bl.  51  b— o2b.  Königliche  Decreta  über  verschiedene 
Irrungen  der  Stadt  Dantzig.  Aus  den  Archivis  des  Raths 
extrahiret  und  publiciret  den  Sonnabend  vorSexagesimae  1678. 

7.  Bl.  53a— 55b.  Concordata  in  Dantzig  Anno  1677. 
Au   der  Zahl   28   zur   Stadt   gemeinen  Besten  in  recessen 

verfasset. 

8.  Bl.  56  a — 71b.    Jus  culmense  emendatum. 
Bl.  72  a— 95  b  leer. 

9.  Bl.  96  a — 97  a.  Casus  nonnuUi  tribunalis  Lublinensis 
de  anno  1715. 

Bl.  97  b -108  b  leer. 

10.  Bl.  109a— 110b.  Observationes  quaedam  circa 
processutu  Judicii  Skarszeviensis  partim  ex  actis  partim 
v,\  relatione  eorum,  qui  ex  usu  longo  notitiam  illius  fori 
liabont.  collectae  et  adornatae  ä  R.  A.  B.  1713. 

Bl.  111  a— Ende  leer. 


740. 

XV.  q.  484.         Papierhandschrift— XVII-XTni.Jahrhundert— 308 Blätter— Quart 

(AuB  der  V   Weickhmann*8chen  Bibliothek.) 

Bl.  la~  4b  leer. 

1.  Bl.  5a.    Inhaltsverzeichniss  (unvollständig). 
Bl  5b  leer. 

2.  Bl.  6a— 25a.    Observationes  bey  der   Kirchen  zu 

St.  Marien.     Sie  betreffen  die  Begräbnisse.  * 

Bl.  25b— 29b  leer. 

3.  Bl.  30a — 31b.  Prozessentscheidungen  des  Danziger 
Gerichts  1740. 

4.  Bl.  32  a -57  b.  Eydt-  und  Ordonantzen-Buch  bey 
der  E.  Wette  in  Dantzig. 

5.  Bl.  58  a  "69  b.    XVII.  Jahrh.    Apotheker  Ordnung. 

0.  Bl.  70a — 106b.  Diverse  Schlüsse  etc.  Privilegia 
Zu  dieser  Stadt  gehörig. 

1.  Bischoffliche  Haus  auf  dem  Bischofsberge  yor  Danzig. 
2.  Die  Preussischeu  grösseren  Städte  auff  denen  Generali  landtägen 
seind  pars  Status.  3.  Neujahrs  Wunsch  zu  KahUiause.  4.  Die 
Köhre  zu  Rahthause.  5.  Ob  diejenigen,  die  auf  den  Brücken  und 
in  eleu  graben  nach  der  Vorstadt  wohnen,  zu  der  Rechten-  oder 
A'orstadt  gehören.  6  Janikowische  falsche  Privilegia  7.  Mennonisten 
und  andere  Unbürger  mögen  auf  dem  Neuen  Garten  und  andern 
Oertern  ausserhalb  der  Stadt  Ringmauern  eigene  Erben  und 
Garten  haben  \i\:y\.  8.  Der  Kirchen-  und  Schulen-Diener  Salarium 
von  der  Mennonisten  und  dero  Kinder  Begräbnissen  1G28.  9.  Prediger- 
und Schuldiener  Kinder-Bürggerrecht.  10.  Löwen-Thaler  nicht  ein- 
zuführen 1671.  11.  Schoppen  der  Alten  Stadt  können  zu  Brauer 
Elterleuten  crwehlet  werden.  12.  Ob  die  Thornschen  und  anderer 
Hanse-Städte  Kinder  das  Bürgerrecht  von  der  Erb.  Wette  oder 
von   allen  Ordnungen   erhalten  müBsen.   1685.    13.   Schotl&ndische 
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Fleischer  sollen  keine  Ochsen  auf  den  Ochsenmarkt  vor  das  Hohe 
Thor  treiben  •  •  1C25.  14  Fleischer  mit  Kauflenten  in  Matschopey 
sollen  im  Ochsenhandel  nicht  zusammentreten  168&.  15.  Soldaten 
in  den  Thoren  Sollen  denen  Beckem  in  Benehmung  fremden 
Brodts  behülfüich  seyn  lt)68.  16.  Edikt  wegen  fremden  Brodtes 
und  Mehles  1682.  17.  Yladislai  IV.  Polon  Regis  Terdeutschtes 
Schreiben  an  den  Cujavischen  Bischoff  wegen  hiesigen  Schottlande8l636. 
18.  E.  E.  Raths  Schluss  wegen  H  Ohmuts  1678.  19.  Der  Erben 
Vcriangungs  Unkosten.  20.  Jesuiten  in  Dantzig.  21.  Schiffung  anf 
der  Weichsel,  item  Ufer-geld.  22  Handwercker  haben  su  der 
Kreuzherren  Zeiten  nicht  Kauffschlagen  können.  23  Abt  in  der 
Oliva.  24.  Die  Gewerke  in  Dantzig  und  welche  unter  ein  jedei 
Haupt-gewercke  gehören.  25.  Keine  Bordinse,  Kahne  -  .  in  der 
Motdan  unter  Wasser  und  auf  den  Grund  zu  legen  n  b  w. 
2^j.  Edikt  de  Anno  1663  d.  16.  May  die  Kommessere  etc.  betreffende. 
27.  Von  wem  die  gewaltthätigkeiten,  so  ausser  der  Stadt  •  •  geschehen 
gehören  28  Der  Abt  in  der  Oliva  giebet  vor,  sein  Judicium  sei 
ein  Ducale  Judicium.  29  Decreta  Regia  contra  civitatis  jura  lata 
werden  in  Dantzig  nicht  exequirct  SO.  Von  hiesigen  Apotheken 
Zahl,  der  Apotheker  Wittiben,  Söhnen,  Proyisore  und  Apothek- 
schulden 1656.  31.  E  E.Rahts  Schluss  auf  beygebrachte  beschwer- 
punkta  der  Kramer-Zunfft  wieder  die  fremden  Bortmachere  1648. 
32.  E  E.  Raths  Schluss  in  simili  materia  1649.  33.  Desgl.  1658. 
34.  In  simili  materia  Ansagen  (1GI8,  51 — 52).  35  Mennonisten, 
So  bey  anfangs  des  Schwedischen  Krieges  im  Schottlande  Schaden 
erlitten  haben  1656  36.  Ob  und  wie  weit  fremde  sich  der  Land- 
strassen und  eigenen  Rauchs  gebrauchen  mögen.  37.  £.  E.  Raths 
Schluss  zwischen  denen  Krämern  und  denen  Mennonistischen 
Bortenmachern   1690.    38.  Des   Altstädtischen   Unterrichters  Eyd. 

39.  Dass  zwischen  denen  Nassenhubischen  und  der  Stadt  Danxig 
untersassen  der  Zehende  von  denen  Ejndergeldem  •  niemalen 
gefordert  worden    seyn   noch  pflege   gefordert  zu  werden.    1690. 

40.  E.  Raths  Schluss,  dass  die  Mennonistischen  Bortenmacher  der 
Ströhme  und  Strassen  in  Verführung  ihrer  Wahren  auf  die  jahr- 
markte sich  gebrauchen  mögen  •  •  1632.  41.  Attest,  dass  hiesige 
Bortenmacher  ihre  wahren  •  .  .  •  allezeit  mass  und  macht  gehabt 
in  ihren  Häusern  frey  und  ungehindert  zu  Verkanffen  1638. 
42.  Des  Altstädtischen  Secretarii  Eydt.  43.  Edikt  kein  hier  anf 
denen  die  Weichsel  herabkommenden  Kähnen  undGefässen  auszu- 
schenken 1689.  44.  Gebrauch  der  fremden  GeßL»Be  Zu  hiesigem 
Getränke  1689.  45  Cautio  in  causis  criminalibns.  46.  Eztract 
auss  der  Willkühr  der  dreyen  Städte  Königsberg  in  Prenssen  •  • 
Marienburg  im  jähr  1394.  47.  Straffe  wegen  eines  vor  dem  hiesigen 
Consistorio  abgelegten  Zeugnisses.  48.  E  Raths  Schluss,  dass  auf 
der  Alten  Stadt  weder  der  Sccretariat  noch  des  Gerichtsschreiben 
Stelle  mit  dem  Unterrichterlichen  Amte  zu  combiniren  1691. 
49.  E.  E.  Rahts  Edikt  wieder  die  Einfuhr  wie  auch  Kauff  imd 
Verkauf!  der  auf  der  Hand  -  MQhlen  verfertigten  Posamenten, 
Borten,  Linten  etc.  1691.  50.  Christ  Meyers  Eid  1690.  51.  SchlQssung 
der  Piallkammer.  52.  Dass  die  Aussteckung  des  Strohwischei  aiu 
dem  Neuengarten  beym  E.  Gericht  der  Rechten  Stadt  aey  gesuchet 
und  erhalten  worden.  5.'$.  Des  Höhischen  Ambts  ordinance  wegen 
Besingung  der  Leichen  im  Hosoital  St  Gertruden  •  •  •  1&). 
54.  E  E.  Rahts  Schluss  super  eadem  materia  1625.  55.  Vera  Ober 
Zimmerleute  und  Maurer.  56.  Joachim  Lorentz  Ploen  der  Stidte 
Königsberg  und  der  Gerichte  daselbst  Advocatns.  Dai  von 
Friedrich  III.  16iK)  gegen  den&elben  erlassene  Dekret.  57.  Von 
Aufkauffung  des  Garns  durch  Fremde  1629  und  1679.    58  Die  hiedge 
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Grützmacherc  bey  ihrer  freiheit  Mehl  und  grütze  zu  verkauffen 
vorhiciben  solleo. '  59.  Denen  hiesigen  Schneidern  mag  nicht 
^'cwehret  werden  wahren  in  ihrem  hause  zu  haben  Kleider  davon 
zu  machen  und  zu  verkaufen  160i).  60.  Freyheit  mit  brodt  und 
Pfeü'erkuchen  vor  denen  Thoren  vor  denen  Stacketen  zu  sitzen 
erthoilet  der  Herr  Vice-Praesident.  Gl.  Dass  bejrderseits  Fast- 
und  lose-beckern  vor  der  Stadt  Thoren  ihr  brodt  auf  schrägen 
verkauften  mögen  •  •  •  Anno  1(>93  erlassen.  62.  Dass  der  Mutter 
vollbürtlgen  Bruders  Kindern  und  der  halbbürtigen  Schwester  Kindern 
nclimen  und  theilcn  des  Verstorbenen  A'erlassenschaft  in  capita  1680. 
(>:>  E.  W.  Raths  Schlüsse  zwischen  denen  H&ckem  und  der  Erb. 
Zunft  der  Krämer .  in  puncto  der  Yerkauffung  des  Essigs  und 
Saltzes,  wie  auch  gewiirtzes  und  specereien.  Aus  den  Jahren 
IBHS  und  1694.  64.  E.  E.  Rahts  Schlüsse  wegen  Zuschneidung 
und  Verarbeitung  der  ledernen  Colete,  dienende  denen  Erb. 
(xowerckeD  der  Schneider  und  Gärber  1694.  65.  Muster-Schreibers- 
Stolle  bey  hiesiger  Milice  ersetzet  der  Herr  Commissarius.  66.  Prediger, 
Professores ,  Sccretarii  •  •  zum  hundertsten  Pfennig  gezogen. 
Ol.  Augusti  II.  Königes  in  Pohlen  •  •  jurament  So  er  denen  •  •  • 
confoederirten  Ständen  bey  Sendomirs  d.  2.  Juny  Anno  1704. 
geleistet.  (\S.  Contoederation  mit  I.  K.  M.  von  Schweden  Carolo  XU. 
gegen  Augustum  II  •  -  von  der  Stadt  Dantzig  angenommen  1704 
<)!).  Puncta  So  von  Seiten  I.  K.  M.  von  Schweden  der  Stadt  bey 
angenommener  Conioederation  zu  halten  versprochen.  70.  Hundertster 
rt'eunig  mit  den  Predigern  debatiret.  71.  Sonderbare  Begebenheit 
bey  Ersetzung  der  Prediger  Vacance  zu  St.  Barbara  unter  denen 
löblichen  dreycn  Ordnungen.  72.  Eyd  der  Scheffelmeister  •  •  • 
Anno  1(>(>:{.    Contenta  dieses  Buches. 

Bl.  107  leer. 

7.  Bl  10(Sa — KMa.  Sammlung  von  „Ordnungen", 
die  der  Katli  der  Stadt  für  bestimmte  Einrichtungen  erlassen, 
Instruktioneu  und  üebübren-Tarife  für  die  Beamten  an 
denselben  u.  a. 

Ordnungen  für  die  Korn- Messer  1584.  —  Yerzeichniss 
der  Ortschaften  des  Danziger  Landgebiets  1703.  Weinordnung, 
nach  welcher  sich  theils  die  Weinhendler  und  Weinschenker  dieser 
Stait,  sonderlich  aber  die  Sämptliche  Olficianten,  So  zu  den  Weinen 
belehnet  sein,  zu  verhalten  haben  h^i^b  und  Neue  Weinordnung  1679. 
Des  Krahnnieisters  Gebühr.  ir,35.  Ordnung  für  den  Krahn- 
meister  und  die  Krann-Kuechte  1680.  Ordnungdes  Zimmer - 
liüttes  beym  Bauambt.  Ordnung  des  Ziegelhofes  beym  Bauamt 
Ordnung  von  dem  Höring.-Ordnung  E.  E.  Rahts,  wie  sich  der 
^M^meine  •  •  Kaufmann  bowol  Einwohner  als  fremde  auch  die 
verordnete  Lehnsleute  und  arbeitere  aufm  The  erhoffe  •  • 
verhalten  sollen  KkII«.  Ordinantz  wornach  sich  derRhedeauffs eher 
und  die  Khedefahrer  zu  richten  1679.  Ordnung  wegen  der 
irestrandeten  Gütter,  darnach  sich  die  sämptlichen  Unter- 
thanen  der  Xe bring  und  Scharpau  zu  richten  •  1592.    Ordnung 

wie  es  mit  Yerkauffung  des  Störes  soll  gehalten  werden. 
Ordnung  E.  E.  Rahts  wie  es  beym  Ausruff  soll  gehalten  werden. 
Ordnung,  wornach  man  sich  im  Packhause  wird  zu  richten 
haben  1<;»;4  nebst  Anhang  l(;s(\  Ordnung  E.  Rahts,  nach  welcher 
sich  die  Pfahl- Kammer  und  Packhaus  werden  zu  richten 
haben  Hiül.  Eine  Verordnung  E.  E.  Rahts  wegen  ansage  der 
Wahren  und  Lossuug  derSchiffe.  VonAunol689.  Zulage- 
Ordnung  ICiTb.     Ordinantz,    wie   es  auö' der  Zul  age  -  Kammer 
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soll  gehalten   werden    1684.    Dantzig  Anno   1703  •    •  Terbesseite 
Specification,   wie    es  Im  Packliause  mit  den  Stückgütern 
gehalten  wird.    Schluss  wegen   der   Dominiks   Handlang  1H74 
Ordnung  vor  die  Ofiicianten  des  Wallgebändes  1637. 

8.  Bl.  lG4b— 234b.  Extract  aus  der  topographischen 
Beschreibung  des  Weichsel-Strohms  urab  dio  Gegend  des 
Weissen  Berges  und  der  Montauschen  Spitze  nebst  möglichem 
Bericht  alles  dessen  was  in  mehr  als  hundert  Jahren 
merklich  daselbst  vorgelauifen  ist.  Zasammengetragen  durch 
Ephraim  von  Strackwitz  1677. 

9.  Bl.  235a— 235b.  Ordinantz  von  den  frembden 
Bieren  Anno  1641  und  1664. 

10.  Bl.  236a— 237a.  Ordinance  wie  es  auf  der 
Accise-Kammer  wegen  der  Einnahme  des  Brantwein-geldes 
von  den  distilirern      •      soll  gehalten  werden.    1688. 

11.  Bl.  2)>7b— 238a.  Gewürz-Capitaine-Ordnung  im 
Packhause  17(4. 

12.  Bl.  23>^b— 242a.  Neue  revidirte  Ordnung  bey 
der  grossen-  und  Eyser-Wage.     1718. 

13    Bl.  242a.    Ordnung    des   Blev-Höffers  auff  dem 

Bley-Hoffe. 

14.  Bl.  242a— b.    Eyd  des  Krahn-Meisters 

15.  Bl.  242b     Holzmessers-Gebühr  1653. 

16.  in.  242b.     Holzwascher. 
Bl.  243  leer. 

17.  Bl.  244a — 252b.  Klapperwiese  -  Ordnung  Anno 
166(>  d.  2.  Juny  Dantzig. 

Bl.  253  leer. 

18.  Bl.  254a— b.  Contenta  dieses  Buches.  Es  ist 
die  hier  weiter  verzeichnete  Sammlung  gemeint. 

19.  Bl.  255a-  263b.  Cämmerey  -  Einnahme  Anno 
167S  d.  H).  April  bis  Anno  1679  d.  8.  April.    Cämmerey 

Ausgabe  Anuo  1()78  d.  10.  April  bis  Anno  1679  d.  S.  Apiil. 

20.  Bl.  2(v4a— 267  a.  Der  Pfahlherren  Ambt  und 
Ordnung.     1691. 

21.  Bl.  267  b — 271b.  Ordnung,  womach  sich  der 
Klachswager,  wie  auch  die  Brackern  und  andere  Officianten, 
so  he\  der  Flachs  -  Waage  arbeiten,  zu  richten  haben 
sollten  1633 

22.  Bl.  272a— 273b.  Ordinance  E.  E.  Rahts  •  •  zu 
molirer  und  förderlich. t  Behinderung  der  einfuhr  fremder 
und  unbofu^^r  Biere  Wie  auch  Hemmung  des  Eigen 
Brauens  in  der  Stiidt  Oorffschaftten. 

23.  Bl.  274a  -  275b  Es.  Es  Kaht«  neu verfasseteGaduc- 
Ordnung  Anuo   1(5X4. 

24.  Bl  276a— 27t)a.  Ordnung  Es.  Erbahren  Kahts 
der  Königlichen  Stadt  Dantzig  Anno  1545. 
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25.  Bl.  '*l^h.  Ordnung  woruiic:h  sich  ilh  dritte 
Ordnung  itu  aulfkoiniiieu  Zu  den  gemeinen  Rahteciilägen 
richten  uud  Verhaltes  soll.     li>9B. 

26.  Bl.  2Sl)a — 283a  Verordnung,  oacli  welcher  so 
wol  die  (/!iuzeleyi;n  als  aui:h   das  ArcliiTuni  hiesigen  Kaht- 

.hauaes    hintühro    zu    adminißtriren    und    lu    verwalten,   d.  , 
•Mi   Julij  Aiino  1682. 

27.  Bl.  283a.  Ordnung  dei-  Feyertagen,  So  bey 
E   Qcrii;ht  und  Äembtern  celebrirct  werden. 

28.  Bl.  283b.     Ordnung    wegen  der  Ladungen  1638. 
29.Bl.284u— 287a.Diener-Hauptinann3-Ordnuugl685. 

30.  Bl.  287b~290a.  Zusammenstellung  von  Eyd- 
Pormeln:    Kühr-Kyd,  des  Königl.   Burggrafen  Eyd  u.  a. 

31.  Bl.  296a.  Schluas  dass  die  Feuer-Verwaltere  in 
der  Vorstadt  ihre  Rechnung  ablegen  und  den  jährlichen 
Qberschuss  an  die  Cämmerey  zu  liefTern  sollen  disponiret 
werden.     1720. 

32.  Bl.  21l6a  —  b,  Schluss  wegen  der  Buden  auf 
der  Laugen-  und  Grünen  Biiickeu.    1720. 

33.  Bl.  296b.  Schluaa,  daas  der  Kircheuätände  von 
deueu  Knaben  des  Speud  -  Ambts  mögen  eingesammlet 
werden   1722. 

34.  Bl.  2i»6b-297a.  ScUubs  wegen  Entrichtung 
d&s  Zehendeu  an  die  HülfTgelder  1657. 

35.  Bl.  297a— 2i.»9b.  Revenues  der  Altstädtischen 
Herren  des  Uahts,  desSecretarii,  DnUir-Ricliters  uud  einiger 
Bedienten  autf  der  Alten  Stadt 

36.  Bl.  299b  — 303a  Remarquen  aus  des  Mqora 
Conradi  .lournal.     1704—1717. 

37.  Bl.  .S03a.  Schluss  Es.  H.  B;ihU  wegen  Salarirung 
der  Cämmetey  Schreibere,     1652. 

Bl  .^3b— 308b  leer. 


741. 

XV.  Q.  485.  rapiiTliandschrilt  —  XVIIl.  Jatu-hundert  —  293  Blitfer  -    yuart. 

(Aus  V.  Weickhmaau'a  Bibliothek.) 


Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a — 6a.  Resolulio  Quaestionis  Ob  alhier  in 
Dauti^i^  die  Legitima  derer  Eltern  'i  oder  Vi  P-  der  nach 
dimi  Tode  überbliebenen  Substance  in  sich  begriffe? 
C,  J  R.  - 

Bl.  Ob -7b  leer. 

2.  Bl.  .^a— 10b.     Herrn    Job.  GottlJeb  Beckers 

Tousulis  VeterLs  Civitatis  Cnrans  des  Processea  Bey  E,  E. 
Bericht  der  Alten  Stadt  C.  J.  R. 
Bl.  11  leer. 
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3.  Bl.  12a  — 19a.     Dn.  Enwt  LangeiM  Consulis 

Yeteris  Civitatis  Eurtzer  Unterricht  w^en  des  summarischen 
Processes.    J.  H.  R. 
BL  19  b  leer. 

4.  Bl  20a— 26b.  Dn.  Chrietiani  Daberhudt  Dedudio 
Status  Causae.    Lect.   in   Societ.  d.   1.  Februarii  C.  J.  R. 

Bl.  27  leer. 

5.  Bl.  28  a— 31  b.    Herrn  Johann  Enist  von  der  Linde 

Schreiben  an  Herrn  Fridrich  Fabridum  ConsenioremDicasterii 
Primariae  Civitatis  Wegen  den  Gessionibus  der  Wittwen  und 
Besatzungen  der  Männer.    J.  H.  R. 

6.  Bl.  32  a— 39  b.    Dni.  Carl   Gottiieb    Ehler  Prae- 

CoDs.  Prim.  Civit.  Oedan,  Anmerkungen  über  den  bekannten 
Canonem  Kauf  bricht  Miethe. 

7.  Bl.  40a — 70a.  Dissertatio  Juridica  de  Testamentis 
Conjagum  reciprocis  J.  H.  R. 

8.  Bl.  70  b— 71a.    An   die   Stadt  Dantiig.     Mens. 

Martii  1779.     Plattdeutsches  Spottgedicht 

9.  Bl.  71b*  Erzählung  von  der  Bitte  eines  gefimgen- 
gehaltenen  Christoph,  an  der  Hochzeit  seines  Sohnes  teil- 
nehmen zu  dürfen  und  Antwort  des  Danziger  Kaths 
darauf  1775. 

10.  Bl.  72a— 75a.  Dni.  MichaSI  Behm  Con.  avit. 
Oedan.,  de  Concursu  Creditorum.    J.  H.  R. 

11.  Bl.  75  b.  Ein  plattdeutscher  Spott vers  auf 
Preussen  1783. 

Bl.  76  leer. 

12.  Bl.  77a— 82a.  Kurze  Anleitung,  wie  der  Land- 
mann diejenigen,  so  keinen  Arzt  erlangen  können,  bey 
grassirenden  Pocken  sich  zu  verhalten  haben.  Auf  Sr. 
Königl.  Majestät  in  Preassen  Allerhöchsten  Befehl  heraus- 
gegeben  von  dero  ObercoUogio  Medice  1768.     Von  anderer 

Hand  als  die  bisherigen  Stücke  geschrieben. 

13.  Bl.  82  b.  Willst  du  als  eine  keusche  Seele  Oott 
gefallen  so  merke  funferley. 

14.  Bl.  83a.  Herr  Hofrath  Ooehte  in  Berlin  gab 
1784  folgendes  Rähtsel  zum  Errathen  auf 

Bl.  83b --84b  leer. 

15.  Bl.  85  a— 91a.  Ohnmassgebliche  Oedanken  über 
die   zum  Seniorat   in  Vorschlag  gebrachte  Personen  1750. 

Bl.  91  b  leer. 

16.  Bl.  92a —  125a.  De  bonis  pactis  antenuptia- 
libus  resorvatis  Ad  Concursum  spectantibus. 

1 7 .  Bl.  1 25  b  Texte  vom  Feldprediger  der  prenssischen 
Truppen  beym  Abmarsch  gehalten  Anno  1778.  Frani. 
Spottvem  auf  den  Luftschiifer  Blanchard  1784. 
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18.  Bl.  126  a— 129  ä.  Privilegium  Fundatioms  der 
EircheH   zu   St  Peter  und   Pauli  de  Anno  1186  C.  J.  R. 

19.  BI.  129  b.  Extract  aus  der  Verordnung  der 
Witt  wen  Gassa  der  Danziger  Stadt  Qarnison. 

20.  Bl.  130a— 134  b.  Summa  des  ganzen  Aufruhrs 
durch  eine  verwickelte  Rede  vergestellet.  Cryptus  Histo- 
ricus  quorundam  Insigniorum. 

21.  Bl.  135a— b.  Anschlag,  welchen  der  H.  Obrister 
von  Pirck  1778  wegen  den  Excess,  welchen  die  preuschen 
Truppen  bey  Auftuchung  ihrer  Cantonisten,  auf  andrer 
Neugarten  getban,  in  der  Schidlitz  affigiren  lassen. 

22.  Bl.  136a— 141b.    Ein  statlicher  •    •      Actus  der 
Huldigune  so  der  Allerdurchlauchtigster      •      FQrst 
Sigismund   v.    0.  G.   König   zu   Polen    in  seiner  EönigL 
Stadt  Dantzig  öffentlich  auf  dem   Markte  •    •      gehalten 

•     •     •  1526   •        C.  J.  R.     Abschrilt  des  Druckes  v.  J.  1526. 

23.  Bl.  143  a— 175b.  Bonum  communiabile  Fauto- 
ribus  atque  Amicis.  Eines  ungenannten,  doch  nicht  unbe- 
kannten Gönners  Remarquen  wegen  des  übergebenen  Auf- 
satzes an  Herrn  Pastor  Faicken  d.  8.  Julii  1715  abgeschickei 

Betrifft  die  Prediger- Wahl  zum  Diakonat  zu  St  Gatharinen. 
Contre  -  Remarquen   über  eines   ungenannten       •    • 
Gönners  Remarquen. 

24.  Bl.  176a— 177a.  Bey  der  durch  H.M.Christian 
Bernhard  Bücbers  Beförderung  zum  Pastorat  an  der 
St.  Bartholomaei- Kirche  entstandenen  Diaconats-Yacantz 
zu  St.  Gatharinen  ist  Anuo  1730  d.  15.  Jan.  nachstehende 
Intimation  abgelesen  worden. 

Bl.  177  b  leer. 

25.  Bl.  178  a-  181a.  Der  Personen  des  Raths  und 
Herren  Ernst  Langen  Rathsverwandten  der  Alten  Stadt 
Praesentations-Ordnung    für    die  Kirchen   der   Alten  Stadt. 

26.  Bl.  181b.  Auf  den  König  von  Preussen,  als  in 
Potsdam  über  die  Mahlzeit  ein  Theil  von  der  Gipsdecke  in 
dessen  Speise-Zimmer  herunter  fiehl.     1775. 

27.  Bl.  182a— 187a.  Privilegium,  wodurch  Knaben 
und  Mädchen  im  Dautziger  Spendhause  erzogen,  vor  ehrlich 
und  rechtmässig  erkläret,  und  die  Rechte  und  Freyheiteu 
besagten  Hauses  bestätiget  werden.  Privileg  des  Königs 
August  UI.  von  1754. 

28.  Bl.  187  b.  Anschlag  des  Herrn  Obristen  von  Pirch 
wegen  Pässe.    Schidlitz  April  1778. 

29.  Bl.  188  a — b.  Ordinantz  von  dero  Soldaten 
Weiher.     Auuo  1620  den  28.  Junius. 

30.  Bl.  189 a~  190a.  Edikt  des  Danziger  Raths  an 
die  Schiifer  in  Betreff  des  Aussetzens  und  Aufnehmens 
von  Passagieren  d.  24.  Mai  1689. 
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31.  Bl.  190  b  — 191a.  Ordinantz  von  dero  Boote- 
Gelder.     14.  Martii  1707. 

32.  Bl.  191b — 195a.  Ordnung  womach  sich  die 
Boots-Leute  vor  der  Münde  bey  Ein-  und  Ausbringen  der 
Schiffe  und  Kaufmanns  -  Waaren  sicli  verhalten  sollen. 
3.  August  1718. 

33.  Bl.  195b— 196b.  Ordinantz  wegen  der  Beladung 
in  Putzig.     29.  Martii  Anno  1719. 

34.  Bl.  197  a— b.  Ordinantz  wegen  des  Bagger- 
Gelds.     14.  Februarii  1720. 

35.  Bl.  198  a— 200  b.  Ordinantze  E.  Edl.  Baths  der 
Könii^l.  Stadt  Dantzig,  nach  welcher  alle  zur  See  ankommende 
und  wieder  abgehende  Schiffer  mit  ihren  Schiffen  und 
Bötben   sich  zu  richten  haben  werden.    23.  Oktober  1720. 

36.  Bl.  201a- 204  b.  Neue  Ordnung,  Womach  die 
im  Wester  Falir  Wasser  liegende  Schiffer  sich  zn  richten 
haben  werden  d.   14.  Martij  Anno  1721. 

37.  Bl.  205a  206a.  Ordinantz  Von  der  kleinen 
Schiffe  Bootsgeld      14.  Maitij  1727. 

38.  Bl.  206b.  Rathsschluss  d.  d.  26.  Jun  17311, 
wonach  jeder  Passagier  vor  Besteigen  des  Schiffes  seinen 
Gesundhoitspass  dem  Hauptmann  des  Hauses  Weichsel- 
münde vorzuliegen  hat. 

39.  Bl.  207  a— b.  Rjithschlubs  d.  d.  10.  Nov.  1741. 
Verbot  von  den  etwa  eingebrachten  Prisen  etwas  zu 
Kaufen. 

40.  Bl  2<^8 a  -201>a   Gedicht  dos  MagisterZiegenhagen 
Bey  der  Abreise  nach  Warschau  des  Wohlgebomen  Frftulein 
Anna   Louise   Amalia   gebohrno   von   Gralath    wurde  Ihre 
Gnaden    dem    Herrn   Conradi    folgende   Zeilen   gewidmet 

Von  anderer  Hand  eingetragen. 
Bl.  2»  9  b  leer. 

41.  Bl.  2lOa— 219  b.  Zn  den  vergnügt  erlebten  174S 
Jahre  wolt4?n  dem  Hochedlen  Herrn  Carl  Friedrich 
Eichmann  Hochverdienten  Rathsherrn  der  alten  Stadt 
Dantzig  in  diesen  wenigen  Zeilen  Glück  wünschen  die  von 
dessen  Hohen  Huuse  sich  jet/tiger  Zeit  in  Leipzig  auf- 
lialteude   Diener   und  Verehrer  G.  un«l  J.  B.     Ein  Gedicht, 

das  von  derselben  Hand  wie  Nro.  40  einicetrageu  ist. 

1  42.  Bl.  22<»a  — 222b  Unsem  Herrn  Obersten 
fH  G'briel  .loarh.  Weickhmann)  überjrah  dieses  beim 
absterben  St^iuor  verehrungswürdigen  (lattin  ^Frau  Renata 
Klisabeth  geb.  rphageii  t  d.  IV  Januarij  1784)  die  erste 
Compaguie  »Ut  jungen  Mann^cliatt.  Kin  Gedicht,  vou  der- 
selben Hand  ei nirot ragen  wie  die  Stücke  10  und  II. 

la  Bl.  221  a  222b.  Fiiedricli"  Abholung  ins  Eliaium. 
Gedicht  „Als  jüngsten  Herr   Morcur  im  Himmel  rapportirte*'. 
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44.  Bl.  223  b     224b.     Lied  boyin  Marsch  der  PreuBBen 
nach    Hollaad.     Melodia   „Bs   ist    gewisslich  an  der  Zeit" 
1787  Mens.  Oct.    Es  baalelit  aus  11  Stropheu. 
J^ue  pBtrioteu!   geht  iuB  Feld 
Wir  wollen  euch  beBuchen. 
Bl  225a— 2il3b  leer. 

Dieser   Sammelhand    isl    von    C.    J.   Reyger  aneelcgt   ' 
i-en   spllter  dnrcb  ZuBätie  enr*'"—'  — '"        '"■         '  ' 
1—574  auf  den  Blittom  a— dfS. 


ftniloien   spllter  dnrcb  ZuBätie  erweitert  wordcu.    Alte  PuipiiiniQ); 
"     ■"■  auf  d(     '■     — 


748. 

PapierhaudBchrift— KVI.—XVn.  Jahrhundert— 332  BlftttPr-Folio. 

Bl.  la--4b  leer. 

1.  Bl.  öa— 14b.  XVLI.  Jahrb.  Coustitutiones  der 
Lundo  PreuBsen,  Königlichen  Ortlies,  Brstniahles  7.n  Dantzig 
aufgericht,  Darnach  iuu  und  \m{  gemeinen  Landtage  zn 
Thorn  zu  hauffe  gebracht,  vud  durch  den  aller  Durchkuch- 
tigstE'B  Herreu    Sigismundi  -  König    /.u    Fohlen 

bestätiget.     1538. 

Bl.  15a— IHh  leer. 

3.  Bl.  19a— 45k.  XVIIJalirh.  Das  RenovirteColl- 
mische  Recht.     Anno  1595. 

Bl.  45  b— 49  b  leer. 

n.  Bl.  .^.la-lOlb.  XVn.  Jahrh.  Caspar  Schütx. 
Knrt/.er  vudt  gründtlicher  Bericht  von  Erbfellen,  wie  es 
damit  im  Lande  Preussen,  Nach  Magdeburi;iachen],  Sach- 
sischem, vnd  KulmisebeiD  Rechte  firey  vnd  gewonheit 
gehalten  wirdt.  Vnd  sünderlich  was  diasfalleB  der  Köuig- 
licben  Stadt  Uantzig  Recht  vnd  gebrauch  ist.  1589. 
Bl,  (ti  und  It»  ist  lose  eingelegt 

Bl.  102a— laö'b  leer. 

4.  Bl.  I(l6a-  I25b.  XVII.  Jabrh.  (Caspar  Schütz). 
Extrakt.  ;lus  Sächsischem  Landrechte  vnd  weichbüd,  auch 
ans  Kulmischen  vnd  gemeinten  Kaiserlichen  Rechte.  Wie 
man  Erbe  nehmen  vnd  theilen  soll. 

Zwischen  Bl.  125  und  l^i  iBt  in  alter  Zeit  ein  Blatt  aua- 
gcschnitteu  worden. 

5.  Bl-  126a— li.  XVII.  .labrh.  Copia  Privilegii  de 
Jnre  Cnlmensi  per  tciras  Prussiae  usurpando.  Privileg  des 
Königs  Kasimir  v.  J.  1476. 

6.  Bl.  126b-127a.  XVII.  .Jahrb.  Copia  PrivUegii 
de  tidejussoribns  in  moratorüs  eonstitoendis.  Privileg  des 
Königs  Sigismund  Angust  vom  10.  März  1558. 

7.  Bl.  127a.  XVII.  .lahrii.  An  Prusai  ligentur  ad 
observandas  constitutioues  Poloniae  Comitiales. 

Bl.  127  b— 146  a  leer. 
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8.  Bl.  146  b— 149  a.  XVII.  Jahrh.  Veneichnius 
des  landes  vndt  Städte  Privilegien,  welche  in  originali  zu 
Thorn  verwahret  liegen.    Am  Rande:  In  novissima  editione. 

Bl.  149  b  leer. 

9.  Bl.  150a— 152a.  XVf.  Jahrh.  Copia  (Casimiri 
regis)  super  bona  patrimonialia.    V.  J.  1454. 

10.  Bl.  152a-'153a.  XVI.  Jahrh.  Also  hebben 
sick  Burgermeister  Kathmaune,  Srheppen  vnnd  gantze 
Gemeine  vorschrcuen,  dem  Heiren  Könige  alle  .Jaer  thwe 
dusendtt  gülden  tho  geven  •  Datum  in  Elbing  1444. 
Die  Urkunde  ist  lateinisch. 

11.  Bl.  153a— 154a.  XVI.  Jahrh.  Copia  Privilegii 
optt  Hulpegeldt  vnnd  AVillekore.     1-155. 

12.  Bl.  l.")4a— 155b.  XVI.  Jahrh.  Alsze  helft 
sick  de  Herr  Hertoch  (Erich  i  to  Pameren  Inu  Inneminge 
des  Schlotes  vnnd  Stede  Butonw  vnnd  Lauenborch  vor- 
schreuenn.     1455. 

13.  Bl  155b- 150b.  XVI.  Jahrh.  Vorschreibung 
des  (Königs  Kasimir)  ober  das  Hulifegeldt.     1456. 

14.  Bl.  156b— 1571).  XVI  Jahrh.  Also  haben  sich 
der  Herr  Gubernator  Stibor  vonn  Baissenn,  etzliche  ander 
Ritter  vnnd  Edlinge  dieser  Lande  Prewssen  vnd  die  Stedto 
Culmen  vnd  Braunsperg  ken  der  Stadt  Dant/igk  vorschrieben, 
alsse  von  den  XXIX  M.  gülden  minus  ii  Vs  0.  i^ulden  vng(riscb), 
die  die  stadt  Dantzigk  In  vszkoufTung  des  Schlosses  vnd 
Stedte  Marienburg,  Dirschau  vnd  Ilaw  vor  szie  halt  aus- 
gelegt vnd  ehu  gelegtn.     1457. 

15.  Bl.  157  b— 1601).  XVI.  Jahrh.  Privilegium  Civi- 
tatis  zcu  bestettigenn  die  Noringe,  die  Sehe  vnd  Segelatiou, 
zcu  regireii  die  drey  Statte,  vnter  einem  Rat  zu  bleiben^ 
alle  vnser  gutter  nyene  den  hier  zu  wraken,  daz  kein 
LumbarttEugolscher U.S.  w.  hier  ma<rkkauffsohIagen, alleampt 
vnd  Lehne  zcuuergeben,  die  Muntze  zu  haben.  Eynen 
Hauptman  zcu  kvsenii  ote.     14r)7. 

16.  Bl.  161  a  -  162a.  XVL  Jahrh.  Privilegium 
civitatis  vbcr  die  belehnunge  inith  Hothem  wacssze  zcuuor- 
sigelonn.  Der  Stadt  wapffen  mit  'ler  Orone  vorgult  zcu- 
uorbesseren,  vnnd  daz  der  Hauptman  vnd  Burgermeister 
der  Stadt  Goltt  mögen  trac^enn      1457. 

17.  Bl.  16iM)— lOr.a.  XVI.  Jahrh.  Inn  solcher 
wt'isze  liott  der  herr  koiiingk  zcu  Polen  »ior  Stadt  Dantzigk 
das  Dirschawischo  gehitte  zeugebrauchen  vorschriben.  1457. 

18.  Bl.  U):5a-b.  XVI.  Jahrii.  Alszo  hatt  sich  der 
herr  koningk  k«'nn  die  Stadt  I)ant/igk  vorschrieben  die 
XXI  ni.  vngrisclio  i^uKlon,  die  ^/.io  seiner  ^maden  geligen 
hiihcnn  zcu  vszkourtun»,'e  Marienbur^'k,  Dir^chaw  vnnd  Ilaw 
off  vier  terniino  zcubezalenn.     1457. 
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19.  Bl.  164a— b.  IVI.  Jahrh.  ÄIsio  habenn  der 
Herr  Oubernator  vnnd  die  Stadt  Tborun  von  beaelinge 
Tnnsers  herreun  kfiniiiges  vnud  vonn  Lünndonn  vnud 
Stett«n  wegen  das  Pantzker  Fischampt  der  Stadt  Dnutzigk 
vor  vjtn.  vvJ  vc.  ger.  mark,  die  zcu  behuflf  Lantienn  vnnd 
Stodtenn  hatt  gelegen,  vorsckriebeD.     1454. 

20.  Bl.  16öa— l()6a.  XVI.  Jahrb.  .^Iso  hatt  vnser 
gnedigster  herr  konigk  Beinen  willen  gegeben  vnnd  viisern 
berrenn  Bisohoue  zcu  Lesziaw  benolenn  die  Pfarrkirchen 
zcuuorteüen  vnnd  off  iczliche  pfanfcirche  einen  sunderlicben 
pfarrer  zcu  set?,eii.     1455. 

21.  Bl,  166a— 167a.  XVI.  Jahrh.  Aiszo  hatt  der  berr 
EOningk  das  gantze  Dantzker  gebiete  vnnd  Fischmeister- 
aaptt  zcu  Pautzigk  mit  sampt  der  Stadt  Lebe  der  Stadt 
Dantzigk  vorschrieben  zcugebrauchen,  bi?z  so  lange  sie  flirca 
auszgelegten  geldes,  da^  sie  denn  Szoldemern  zcu  Stargardt, 
Newburg  vnnd  siinst  habenn  ausKgegebeu,  sein  volkomeltch 
vnud  gannz  bezaJett.     1455. 

■22.  Bl.  167  b- 168b.  XVI.  Jahrh.  Inu  solcher 
weisze  iiatt  vnnser  gnedigster  hfrr  Köuingk  daz  wirdige 
hilligethumb  des  heiligeno  Crewtzes,  vnnser  lieben  Fraweu 
bilde  vnnd  daz  Piseliamptt  Scbarffaw  vorsatzt  vijnd  vor- 
achiieben.     1457. 

23  BL  168b  — 169b.  XVI.  Jahrh.  Ion  solcher 
weisze  hatt  vnnser  herr  Köning  zcu  Polau  das  Lawen- 
borgische  gebiethe  dem  herrenn  Köninge  zcu  Schweden  vor 
sechstaweendt  vund  zcwehuadert  margck  vorschribeu,   1457. 

24.  Bl.  169b— 171a  XVI.  Jahrh.  Vorscbreibnng 
vonu  dem  anderm  zcehendeu  pfenuinge  zcu  beczalonge  der 
Szöldeuer  off  Marieuuburgk  Dirschaw  vnnd  Ilaw  disser 
Stadt  geligen.     1457. 

25.  Bl.  171a  — 172a.  XVI.  Jahrh.  Inn  solcher 
weitjze  habenn  Bürgermeist«!',  Rathmauue,  Scheppene, 
Kanffniann,  Ampte  vnud  ganntcze  gemeine  das  Werder 
Neringe  heiT  Jacob  Falkenn,  Johann  vom  Walde,  Johann 
von  Herforden,  Älbrecht  Brambeken,  Arnut  Steenweck, 
Amt  von  Pinxsten  vnd  Hans  von  Herforden  vor  daz  wirdige 
heyligethum  des  heiligenn  Crewt/.oB  vnnd  vnser  liebeuu 
Frawen  bilde  vorsaczt  vnnd  vorschriebenu,     1457. 

26.  Ül.  172a- b.  XVI,  abrh.  Inn  sulcher  weiszenu 
ist  der  vierde  ofiiu  Fischmarkt  vorpfendett  als  noch- 
Yolgett:  (vom  Dauziger  Rathe  an  die  in  Nr.  25  Ge- 
nannten).    1457. 

27.  Bl,  naa  — 17.^a  XV!.  Jahrh.  Inu  sulcher 
weiaze  batt  der  Biachoff  tzu  Leszbm  die  vier  pfarkirchen 
dieser  Htadt  geteilett  vnnd  von  einander  gescbeidenn  vnnd 
bestettigett  ItzUche  besunder  alze  hiernach   volgett.     1456. 
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28.  Bl.  175  a  — 176  a.  XVI.  Jahrb.  Inn  sulofaem 
luwte  halt  der  heiT  BLschoff  tzn  Leszlaw  das  Altar  Sännet 
Marie  Magdidene  vnnd  S  Brigitte  Inn  der  P&rkirchen 
dcrhalben  bostettifset  vnd  aplasz  dortzu  gegeben  als  hier- 
nach volgett.    1456. 

29.  BI.  176  a~b.  XVI.  Jahrh.  Qnitancie  des  herren 
Bischoffs  tzu  Lesslaw  vonn  .30  margk  geringes  geldes  von 
wegenu  des  Compthurampts  eingefallen  vnd  betzalett 
Im  (14)  ^teu  Jahre  vnnd  vordan,  so  die  Stadt  das 
Cumpter  Ampi  nicht  lenger  vnderhaben  ader  halden  wurde, 
daz  man  em  vnd  seynen  nachkommen  sulche  30  mrc.  odi 
nicht  sey  pflichti£;k  zcu  botzalenn.    1456. 

30.  Bl.  177  a -178  b.  XVI.  Jahrh.  Privilegium 
Sigismundi  I  super  oppidum  Heia,  Pfahlgeldum,  bona 
nautraga  et  caduca     l.o26. 

31.  Bl.  170a— 182a.  XVI.  Jahrh.  Notandum.  Do 
die  Sendeboten  vonn  Lübeck  mith  andenin  Stedtenn  Sende- 
bothenD  tzu  Thoran  worenn  Anno  (14)lxiiij  zcu  tedingenn 
zcwuschenn  vnserm  gnedigstenn  Herren  Könige  lianden 
wnnd  Stedtenn  vnnd  den  Fyndeim  vmbe  einen  Friede, 
habenn  die  gemeinenen  Sendebothenn  vonn  Lübeck  wberandt- 
wurdt  denn  Polnischenn  herren  etzliche  Trannssumpta 
semliciior  Fi  iuilegien  al3.se  nochgeschrieben  ist.  Bittende  vnnd 
begerende  in  einer  geheime  die  zcu  bestetti(]^enn  Durch 
vnsem  Herren  Köningk,  welcher  Transsumpta  Copieen  die 
polnische  Herren  auch  in  geheime  der  Stadt  Dantzke  Sendc- 
botten  vl)ergr'l)euu.  Bittende  sich  nicht  lassen  vermerkeun 
Kegen  denn  Lubeschenn  Sf'ndebothen,  dass  sie  vonn  Sem- 
lichen IVanssumpten  wüsten  vnd  vnnser  gnedigster  Herr 
Könningk  hatt  vorleget  sulche  priuilegia  zcu  confirmiren 
vnml  hatt  des  nicht  bestettigett. 

Es  sind  die  Privilegien  des  Königs  Wladislaus  von  Polen 
12111*,  deb  Herzogs  Warzislaus  von  Pommern  1268,  des  Hersof^i 
Sambur  vuii  P(»mereUen  lätvi,  des  Königs  Wladislaus  von  Polen 
l*21)s  und  VJ'XK  Sämmtlichc  abgedruckt  im  Cod.  diplom.  Labecensii  I 
und  Perlbacli  Pomerell.  Urkuudenbuch. 

32.  Bl.  182a— 183a.  XVI.  Jahrh.  Inscriptio  Caroli 
olim  Rogis  Suetiae  huic  civitati  facta,  qua  promittit,  quod 
servare  vclit  Districtum  Pawtzensem.     14ö7. 

H3.  Bl.  183b     1.^4  a.    XYI    Jahrh.    Privilegium   de 

oHitiali  hie  tenendo  in  civitate. 

Xom  Papst  Martin  Danzig  1  1l*7  gegeben. 

VA.  Bl.  is4h— isr>a.  XVI.  Jalirh.  Rescriptuni  0. 
Si^'ismun'li  Augusti  de  modo  in  appellationibus  servando 
l.">r)3. 

;5.\  Hl.  is:>b.  XVI.  Jahrh.  Promissio  de  resartioue 
Neriugae  per  Majestalem  liegium  lacicnda.    1406. 
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36.  Bl.  186a.  SVI.  Jahrh.  Die  vorBchreibiing  Lanndt 
viid  Stette  anff  XVI.  C.  margk.     1453. 

37.  Bl.  186b.  XVI.  Jahrh.  Agciiptin  duoniai 
niillium  floreuorum  super  Pauuzigk,  ä  rego  Aleiandro  facta 
A.     1504. 

:^.  Bl.  187  a-  191  b.  XVII.  Jahrh.  Resitonsura  sacrae 
Regiae  Majestatis  iDternuncÜB  civitatis  Geilaneosis  Jobauui 
V.  (I.  LiDden  PraeoODsuli,  Coorado  Lemkeii  consuli,  Henrico 
Lcinkmi,  civitatis    syndico     Datum  Oi'odnae  9.  Felir.  \i)Sö. 

m.  Bl.  191b— 192b.  XVII.  Jahrb.  Coafirmatio 
tractatmiD  de  binuminiiiali  auctione  Portorii.  1588. 

40.  Bl.  193a- 205a.  XVII.  Jahrh.  Vergleich  uud 
Verordnung  E,  Edl,  Raht«,  ao  zwischeo  den  Richtern  der 
R<;<:hteD  und  Alten  HtaJt,  der  unuebmuug  uud  cODdemmi- 
mng  der  Maleficaut  wegeu  getroffen  uud  aufgerichtet  wordeu, 
Anno  1676  die  20.  NoTember. 

Bl.  205b:   leer. 

41.  Bl.  aifia— 209b.  XVII.  Jahrb.  Conveutio 
civitatis  cum  Monialibus  Brigittanis.  Rencript  des  Kfinig» 
Johann  III.  von  Polen,  an  den  DanzigerRath.     8.  May  1694. 

4a  Bl  209  b-- 210a.  XVII.  Jahrh  Schreiben  dw 
Stanisluus  in  Lubraniec  Domski  au  den  Danziger  Ruth. 
17.  August    1693.   Betrifft  dicBolbe  Angelegeuheit  wie  Nr.  41. 

Bl,  2inb-2I6li    leer, 

43.  Bl.  yiTa—^JlTb.  XVII.Jabrb.  Jobannis  t«rtii, 
regis  Paloniae.  Reacript  au  den  Dan:eiger  Rath,  wegou  der 
Zulage,    des  Seerechts  und  der  ^charpau.     1678 

44.  Bl.  218a— b.  .lohannia  III.,  rogis  Poloniac 
Küscritjt  an  den  Danziger  Rath,  vorn  2.  April  16H()  wegen 
der  Erbscbiitlaateuer. 

Bl.  219  a— 246b   leer. 

45.  Bl  247  a— 273a.  XVII.  Jahrh.  Johannis  ID., 
regis  Poloniae,  Rcücript  an  Danzig  zur  Ordnung  der  Stadt- 
verwifUuug.     1678. 

Bl.  273b    274b  leer. 

46.  Bl.  275a  — 283a.  XVII.  Jabih.  Coucordata 
ordinuiii  de  Anno  1677. 

Bl.  283b— 304b  leer. 

47.  Bl.  305b— 308a.  XVII.  Jaiirh.  Ordnung  E. 
Raths,  dai  nach  diejenigen,  so  wegen  Erbliuch  Zu  thun 
haben,  sieh  richten  sollen.  Verltigungen  das  Erbbuch 
betreffeud  aus  dem  17.  Jabi'bundert. 

48.  Bl.  308b— 309b.  XVU.  Jahrb.  Verfügungen 
lies  Rahts  und  Notateu  wegen  der  Erbschaften. 

49.  Bl.  310a.  XVII.  Jahrh.  Rathsfchluss  von  1683 
au  die  Vorsteher  der  Petrikircbe  in  Betreff  der  Begräbnisse, 
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50.  Bl.  810  b.    XYII.  Jahrb.    Bathssohloss  von  1669 

in  Betreff  des  Brunnengeldes. 

51.  Bl.  310b.  XVII.  Jahrb.  Bathsscbluss  von  1666 
wegen  der  Wasserleitung  in  der  Sandgrube. 

52.  Bl.  311a.  XYII.  Jahrb.  Bathsscbluss  von  1692 
in  einer  Ehesache 

53.  Bl.  311b.  XVn.  Jahrb.  Bathsscbluss  von  1661 
wegen  des  Königl.  Speichers. 

Bl.  312a— 325  a  leer. 

54.  Bl.  325  b.  Juria  patria.  Aufzählung  der  Bechts- 
bfu'ber. 

55.  Bl.  326  a- 327  a.  XVII.  Jahrb.  Index  privi- 
legiorum  Gedanensium,  die  im  alten  Privilegienbucb,  so 
zu  Rathhaus  im  spinde  lieget,  enthalten,  secundnm  Alpba- 
betum. 

Bl.  327  b— 332b  leer. 


743. 

XVIII.  C.  f.  34.      Papierhandschrift  —  1651  und  UW  —  3IiO  Bl&tter  —  FoUo. 

(Aus  Val.  SchliefTs  BibUothek.) 

Bl.  la — 6  a  leer. 

Zwischen  Bl.  1  und  t?  sind   in    alter  Zeit  einige  Bl&tter 

ausgeschnitten  worden. 

1.  Bl.  7  a.    Inhaltsangabe. 
Bl.  8  a— 10  a  leer. 

2.  Bl.  IIa- 18b.    Register,  von  Val.  SchlielftHand 

vervollständigt. 

3.  Bl.  l^)a— 35a.    Colmische  Handfeste.    1250. 

Bl.  'K)a.    Underrichtunge:  wie  man  sich  in  den  Artikeln  und 

Clausolu   der  Colmeschen   Handfeste  •       •  auch    in  den  artickeln 

die  andern  Staedtc   betreffent,  halten  sol  auffs  kortiste  beorilfen 

•  MDXXXIX.    Gedruckt  in  Dantzigk  durch  Franziscos  Rhode. 

4.  Bl.   36  a— 37b.    PRIVILEGIVM    Den   Preussen 

gegeben      •  1258. 

f).  Bl.  37  a.  Eingelegter  Zettel.  Abschrifl;  eines 
Dauziger  Rathsschlusses  d.  d.  23  Jan.  1561,  dass  Nicl.  v. 
d.  Linde  aus  Thorii  nicht  eher  das  von  ihm  in  der  Ltng- 
gasse  gekaufte  Haus  beziehen  soll,  als  bis  er  das  Bflrger- 
rfcht  erworben. 

t>.  Bl.  37  b—c.  Kesponsum  Itegium  Magistratui  Oed. 
datum  ad  desideria  sua.    3.  Juli  1641. 

Abschrift  von  Val.  Schliers  Hand. 

7.  Bl.  3Sa— 41a.  Priuilegium  vndt  Gerechtigkeit 
des  Hutes  In  Dantzigk  Bestattigett.    Anno  1300. 
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8.  Bl  41  a — b.  Sententia  Regia  in  Causa  Decimarum 
Domino  Episcopo  Wladislaviensi  solvendaruni.  Peria  II 
proxima  post  Festum  S.  Luciae  Virginia  Anno  Domini  1527. 

9.  Bl.  42a -66  a.    Landt-TafFel. 

Für  die  drei  Werder  in  Betreff  der  Wasserg&nge,  D&mme 
u.  a.  Verordnung  von  1423,  Verordnung  des  Landtags  zu  Oraudenz 
158:),  Edikt  des  Danziger  Raths  von  1612,  Ordnung  der  Schlick- 
geschwornen  Niederen  Quartiers  1598,  Ordnung  für  die  Wasser- 
gänge in  den  4  Ortschaften  der  Nehrung  1610  und  1611,  Tigen- 
orter  Schleuse  vndt  das  Land. 

10.  Bl.  67  a — b.     Nahmen    der  Könige    von  Fohlen. 
Bl.  68  a  leer. 

11.  Bl.  68b.  Wie  dass  Oberste  Land-Gericht  soll 
«ehalten  werden. 

12.  Bl.   69a- 71b.      Der    Konigk   begnadete   Mitt 

sonderlichen  Privilegien  das  Landt  zu  Preussen  •    •   •  1410. 
Gedr.  Preuss   Sammlungen  L,  236. 

13.  Bl.  72a— 73b.  Königs  Ladislai  des  Vierten 
generali    Confirmation   aller  Priuilegien   der  Stadt  ertheilet 

1633. 

14.  Bl.  74  a— 7r)a.  Königs  Ladislai  des  Vierten 
Specialversicherung  wegen  der  Freiheit  der  Freyen  Übung 
( -hristlicher  Religion,  wie  dieselbe  in  der  Augspurgischen 
Confession  enthaltenn.     1633. 

15.  Bl.  75a — b.  Sponsio  fidei  et  subiectionis  Casimiro 
regi  a  civitate  Gedanensi  facta. 

16.  Bl.  76a-86b.  Priuilegium  Königs  Casimir 
der  Lande  vnd  Städte  Inn  Preussen  In  Gemeinn  gegeben 
worden,  ZuKrakaw  1454  mit  Confirmation  Sigismund  1. 1506. 

17.  Bl.  87a~88a.  Casimir's  Privilegium  indigenatus 
Anno  1454.     Gedruckt   iji   Jura   Municipalia  terrarum  Prussiae. 

18.  Bl.  88a— b.  Confirmatio  generalis  Jurium  Civi- 
tatis Gedanensis  a  Serenissimo  Rege  Augusto  (II.)  facta. 
:U).  Jaimar  1698. 

19.  Bl.  89a- 98b.  Privilegium Incorporationis.  6.  Martzij 
UM.  PRIVILEGIVM  des  Landes  Preussen  vom  Könige 
zu  Polen  CASIMIRO  am  Grünen  Donnerstage  In  Krakaw 
gegebenn  den  6  Martzij  1454. 

20.  Bl.  99a-  100b.  Abfall  des  Landes  Preussen 
von  domm  Orden.  Vnd  vnttergebung  dem  Könige  von 
Polilen  Gescheen  Im  Jahr  Christi  1454  •    • 

21.  Bl.  101a— 107b.  Reversal  der  Lande  und  Städte 
Preussen  Als  sie  sich  •  •  Casimiro  König  zu  Pohlen 
vnttorworfen  •  Das  war  der  FünflFzehende  tags  Aprillis. 
Anno  1454. 

Dieses  „Reversal"  ist  lat.  in  Carncovius  „Tractatus 
de  Jure  Proviuciali  Terrarum  majorumque  Civitatum 
Prussiae"  und  ,,Pri\ilegien  der  Stände  des  Herzogthums 
Preussen"  p.  16  b  abgedruckt. 
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22.  Bl.  108  a  u.  b.  Ein  Kurtzer  Aussngk  des  Priuilerij 
Sigismundi  Primi  der  Stadt  Danzigk  gegeben  wegen  der 
Apellation  •  Gegeben  Im  Jahr  dos  Hermn  15^. 

23.  Bl.  109a— lila.  Abschrift  Des  Priuilegij  den 
Stenden  in  Preussen  Vom  König  Sigismundo  Prirao  gegeben 
Zu  Crakaw,  Betreflende  die  Wahl  Eines  Newenn  Königes, 
Freytages  vor  ludica.    Anno  1530. 

24.  Bl.  111  b.  Mandatum  Regium  wegen  der  Tage- 
fahrten.   Erlassen  v.  Stepnan  Bathory  Cracau  6.  Sept.  1583. 

25.  Bl  112  a— 125  b.  Petitiones  So  die  Gemeine 
BürgerschafiFt  zu  Dantzigk,  von  Königliche  Maiestatt  Zu 
Pohlen  Gnedigst  gcbetten  haben  vnd  wass  darauff  von 
Ihre  Maiest.  Sigismundus  Augastns  auf  Jdem 
Bitte  in  Sonderheit  vor  eine  antwortt  gegeben  •  • 
Gesehen  inn  Dantzigk  Den  28   Augusti  Anno  1552. 

26.  Bl.  126a— b.  Vertragk  mit  Denn  Elbinger 
wegen  Ihres  habenden  Antheils  In  der  Nähmngk  welches 
Sie  den  Dantzkern  Zu  ewigen  Zeitten  abgestanden  vnd 
verziegen  haben.     1509. 

27.  Bl.  127  b— 129a.  Vermögen  der  Stadt  Dantzigk 
an  Landt-Gütter,  Dörffern      •    •    • 

28.  Bl  129b.  Anno  1564  Ein  Indult  von  Königl 
Maiestat  Sampt  einem  Mandat  bekennen,  das  nicht  vnter 
funffhundert  Fl.  Pr.  An  Königl  Maijestatt  Zu  Appelliren 
ist.  Den  Elfften  Aprill  dieses  abstehenden  Jahres  Kelation 
dauon  geschelien  Durch  den  Uorren  Burgemeister  JQrgenn 
Kleefeldt. 

29.  Bl.  129  b— 130a.  Abschrift  des  Landtagsbe- 
Schlusses  1574. 

Kein  Secretarius  Noch  Abgesandter  von  den  Städten, 
Sollen  nicht  priuat  Perschonen  Processen  Zu  Hoflfe  vortsetzu 
treiben  oder  beförderen. 

30.  Bl.  130b— 131b.  Vniversal  Mandat  Königes 
St«phani  wegen  des  Vorkauffeus.  ist  Anno  1584 :  Den  3. 
4.  viid  5.  Junij  an  den  Königl.  Artushoff  Zu  Dantzi^ 
Publiciret  worden. 

Der  lat.  Text  ist  von  V.  Schlieff  an  d.  Rand  geschrieben. 

31.  Bl.  132a— 138b.  Sequuntur  Priuilegia  Vrbis 
iiedaueusis  a  Diuis  Ilegibus  Poloniae  oi  concessa. 

32.  Bl.  139  a — 143  a.  Principal  vrsache,  warurob  der 
Teutze  Orden  Sich  nicht  magk  vntterwinden  Der  Lande 
Pommerellßu,  Culmer  landt  vndt  Michler  Landt  Ist  dieses 
wie  volget  die  Beweise. 

33.  Bl.  143b  — 145a.  Privilegium  de  appellationiluis 
intra  quiugenturiim  florenoruin  Sunimam  non  deferendia 
Datum  Warsouiuo  in  Conuentu  generali  Anno  Dni.  1563 
Adij  20.  Nouembris. 


M.  Bl.  R^a— 1471).  Privilegium:  Sigismundi  Der 
StaiU  Daiitzigk  Dirsehaw  vndt  dum  Hoffe  Zittkaw  (wir  die 
MdttlBW  vnd  die  Tomiue  xii  maelieii)  Gei^ebeii  auff 

Marieiiburgk  Anno  152ti. 

;i.'»  Bt.  147h-148;i.  Declaiatio  salvi  conductus. 
SigismuDdua  Augustiis  Datimi  die  3*».  Nonember  Anno 
Domini  1567. 

30.    Hl.    1481).     Eitraitum    ex   respocso   per  S.    \t. 
MügeBtutemlnternmicijä  CoDflularibusDatoKniasiiii  14.  Julij 
1567. 

:S7.  Bl.  14ila— 171a.  Das  1.  -  6.  Privil^um  der 
Stadt  naut/.igk.     Mil  Marpnalien  Schlietts. 

.^8.  Bl.  171b  Privilegium  Casimiri  III.  de  non 
pvooandia  dvibus  ad  ulieua  Judicia  iiec  in  Causis  secula- 
ribus  ad  Imperatorem  vel  ad  FapEnu  appelletnr  aut  quiR- 
quam  evocetur.  Cracoviae  Sabbatho  ante  Festum  Nat. 
glorios,  virginis  Mariae  Anno  Dni.   1478. 

Von  V.  Srilietfs  Hand  eiDgetragen. 

m.  Bl.  I72a— 174a.  Dasselbe  Privileg  wie  in  No.  37, 
deutsdi. 

40.  Bl.  174a-  b.  Coußnuatio  Privilegiornm  Prusaiae 
i  liege  Älexandro  iacta  d,  d.  Marienburg  feria  11.  post 
Festum  S.  Viti  Anno   1504. 

Vou  Val.  SchliefTs  Hand  eingetragen. 

41  Bl.  I75a— 177b.  Confirmatio  der  Vorgemelten 
Priuilei;ieu    durch  Köuig  SigiBniuudum  den  Ersten 

Mi  Krakaw  Auno  1515  den  den  4   Martij, 

4'2.  Bl.  178a— 182a.     Eyn  statlieber  vnd  Ppyerlicher 
Actus  der  Holdigung  So  der  AUerdurchlauchtigester 
Fürst     und    Groasmeclitiger    Horre   Sigmundt    von    Gottes 
tiuadeu    Königk  zu   Poblen  ■  In    Seiner    Königlichen 

.SlAdt    Dant7.igk   gehalten    vund    den  Eydßspflieht  von  den 
Eiuwoncm  daa(?lbst  empfangen  hat  Sampt  etzlicheu  Statuten  I 

vnd  Ordenunge  dasülbigat  anllgericbtet  •    ■    ■  1526.  1 

43.  Bl.    183a     139a.    8TATVTA  —  Vnd  lObeüche 
('liristliche  Ordenunge  So  woll  Das  Geistliche  als  Weltliche         i 
Regiment    betreffend     Durch    deu     Allerdurcblauchtigsten 

■  Fürsten    vnd      ■    ■  Herrn    Sigmundt  ■      König  1 

■in  Poblen  ■  in  Seiner  Königliehen   Stadt   Dantzigk.         \ 

fintte  KU  lobe  vnd   derselbigen   Stadt  ruhe    vnd    wolil'art 
auffgericht    vnd   cingesatzt  ■  {Am    Freitag   nochst    vor 

dem  Fest  der  H.  Marien  Magdaleneu  ■  1520.) 

44.  Bl  I99b.  Decretum  de  Pfaelgeldto."  (1.341  v 
Theodor  Bai-ggraf  v.  Altenburg.)    Curicke  bist.  Beschr.  s.  U^.' 

4.\  Bl.  200a  202a,  Vortragk  durch  Köuigl.  Comis- 
sarieii  zu  Eibingk  auffgerichtet  worden.  Am  Sonnabend  Nach 
Laurentzij  Im  Jahr  des  Herru  1526. 
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1  H&now's  Praoaiischfl  Sunmlungeii  II,  158. 
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68.  Bl.  302  a.  Vergleich  zwischen  dem  LessIaoischeD 
Bischoffe  und  capittel  und  dem  Hohmeister  wegeu  der 
Docimanim  1417.     Von  Val.  Schlieflf  eingetragen. 

69.  Bl.  302  b— 303b  Quis  modus  in  Appellationibus 
seruandus  Sigismundus  Augustus  Rex  Anno  1553.    Cracouine. 

70.  Bl.  303b.    Verkauff  der  Krampitz  an  das  H.  Geist 

Hospital  1449.     Von  Val.  Schlieflf  eingetragen. 

71.  Bl.  304a— 305b.  Declaratio  Moratoriarura.  Sigis- 
mundus Augustus  4.  Dec.  1570. 

72.  Bl.  305b-  306a.  Privilegium  De  Fideinssoribus  in 
Moratorijs  constituendis.  Datum  Yilnae  lO.Martij  Anno  1558. 

73.  Bl  306b  -  307  a.  Declaratio  Regia  super  Litteris 
publicae  fidei  Sigismundus  Augustus     Vilnae  Anno  1552. 

74.  Bl.  307  b— 308  a.    Reversus  regis  Casimiri  super 

Articulo    Communis    Priuilegij    de  teudis  extraneanis  con- 

fereiidis  1454.  Feria  secunda  Festi  Beati  Joannis  Baptistae 

Anno  Domini. 

Gedruckt  in  .,Jura  Municipalia  Terrarum  Pmssiae." 

75.  Bl.  308  a.    Handveste   über  Schiddelkow.     1333. 

76.  Bl.  3<)8b— 30l>a.  Decretum  Reginm  de  uon 
admittenda  Appellatione  Colonornm  Ciuitatis.  Sigismnndus 
Augustus.  Vilnae  Feria  quarta  ante  Festum  Matthiao 
Apostoli  1555. 

77.  Bl.  309b— 310b.  Privilegium  De  flumine  Roduno 
non  sistendo  vel  auertendo.  Datum  Enischini:  13.  Julij 
Anno  Domini  1567.    Curicke,  bistor.  Beschreibung  S.  163. 

7s,  Bl.  311a— b.  Privilegium  super  villa  Letzkow 
Actum  in  Arce  nostra  Marienburgensi  Anno  1552. 

79.   Bl.   312  a  und  b.     Privilegium  Sigismundi 

Augusti  Kegis  super  aquae  ductu  ex  bonis  Niuneckow 
deriuando  concessum.     1538 

80  Hl.  313a  3141).  Privilegium  Panel  von  RuRS- 
dorfr  Gegeben  aufT  vnsorem  Hausse  Marienburgk  Am 

Sonntage  Quasiniodogeniti  Nach  Christi  geburtt  1425.  Jahre 
Suppr  Villa  Hoehzeitt. 

Ml.  Bl.  314b  3l5b.  Rescriptnm  Regium  Disponens 
de  Potioritatc  Juris  intor  Instigatorem  Fisci  et  Prinatas 
persouas.     Sigismundus  Augustus.     1572. 

X'2.  Bl.  315b  3l6b.  Sequitur:  copia  DeclaratioDiB 
Uogiao,  qua  sciuitui  potestas  traditur  Angclnm  ant  qaem- 
piani  aliuin  cxtraneum  ad  Jus  Civitatis  aäraittere  aut  uou 
admittero.     ir)45. 

Xi).  Bl.  317a  3I8a  Privile<(ium  de  Jure  Culmensi 
por  Terras  Prussiae  Vsurpando.     1476. 

X4.  Bl  :n8b.  Rescriptum  ratione  cortarnm  Pensionnm 
rioiuToso  Duo.  Theodore  Denhoft*  Succamerario  Begni  ex 
Capitaoeatu  Puccensi  debitorum  1658. 
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Sf).  Bl.  318b  —  320b.  Decretum  in  eadem  causa- 
iiitcr  Theodori  DenhoflF  Successores  et  Magistratum  Civi- 
tatis Gedauensis. 

H6.  Bl.  319  a  b.  Communicatio  ordinibus  Anno  1686. 
Die  Mensis  Maij. 

87.  Bl  321a --322a.  Confirmatio.  Der  Vorher- 
jj^oheuden  Priuilegiorum  Vonn  Könnig  Stephane  der  Stadt 
Daiitzigk  gegeben  Anno  1577.    Den  16.  Decembris. 

HX>.  Bl.  322  b— 323  a  Privilegium  Königs  Stephani 
der  Stadt  Dantzigk  auf  den  Religions  Friedenn  gegeben 
Zu  Broniberg  den:    25.  Januarij  Anno  1577. 

8iL  Bl.  323b— 324a.  Privilegium  durch  König 
Siirismundiini  III.  Der  Stadt  Dantzigk  (Betreffende  die 
K(M',lit(»  Augspurgische  Corifession)  gegeben.  Zu  Crakaw 
aut  der  Krönung  den:  11.  Januarij  Anno  1588. 

90.  Bl.  324  b  325  h.  P]lbinger  Priuilegium  belangende 
dio  Augspurgische  Contession  gegeben  Anno  1588. 

91.  Bl.  326  a  und  b.  Eydt  Königs  Sigismundi  Augusti 
Inn  Krakaw  gethan  den  4.  Februarij  Anno  1537. 

92  Bl.  327  a-  328  a.  Der  Eydtt  Königl.  Majett. 
Stophani  Zu  Pohlenn. 

93.  Bl.  328  b  330b.  Eydtt  -  Den  König  Sigis- 
niundus  Tertius  Anno  1587  den  7.  Octobris  am  Mitwoch 
In  der  Oliua  geleistet  hatt 

94.  Bl.  330b.  Mandatum  Regiuni  de  Re  Monetaria 
ot  ut  (Mvitates  inaritimae  provideant,  ue  uUa  grandior  minus 
jiisti  Poiideris  moneta  in  Keguum  Pol.  importetur.  Vilnao 
29.  Julij  Anno   1589. 

95.  Bl.  331a— 335a.  Privilegium  Sigismundi  Augusti 
\)vv  Zuiifft  der  Krämer  In  Dautzig  gegeben      -      Im  Jahre 

1552:  A'ornieret;  verbessert,  vnd  Confirmiret  Durch 
VIa<lisl;iuni  denn  vierten  König  Zu  Pohlen  Inn  der  Wilda 
gei^ebon  den  10.  Monatstags  Maji  Im  Jahre  des  Herren  1636. 

90.  Bl.  335b— 337a.  Privilegium  civitati  Gedanensi 
pru    Thoruuensi    et   Elbiugensi    datae    d.    d.  2.  Jan.  1657. 

97  Bl.  337a— 338a.  Privilegium  Regis  Wladislai  IV. 
eirea  lihros  Fundorum  d.  d.  30.  Juni   1647. 

i»s.  Bl  338a  und  b.  Rescriptum  regis  Sigismundi 
Anj.,ni8ti  in  favorem  Orphanutrophii  Gedanensis  anno    1551^ 

99.  Bl.  338  b— :341b.  R.  Sigismundi  Augusti  privi- 
lei^iiini    Orplianotrophio    Gedanensi    concessum.  d.  d.  1552. 

100.  Hl.  341b— :U2b  Privilegium  nobilitatis  Civitati 
Gedanensi  datuni.     5.  Febr.  1657. 

101.  Bl.  342b.  Universales  regis  Sigismundi  HL  pro 
jure    actoratus    civitatibus    competente.      27.    Nov.    1631. 
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102.  Bl.  343a— b.  Declaratio  regis  Vladislai  IV., 
quod  Fiscus  non  succedat  aisi  haeredibus  intra  tempas 
a  legibus  defiuitum  non  existentibiis. 

103.  Bl.  343  b  —  344  a.  Privilegium  regis  Joannis 
Casimiri  super  bona  caduca  in  perpetuum  couce-ssum. 
30.  April  1660. 

104.  61.  344  a.  Cautio  Senatorum  regni  de  expensis 
belli  civitati  Gedanensi  restituendis.     11.  Jan.  1656. 

105.  Bl.  344b.  Rescriptum,  quo  Rex  TSigismundus  IL) 
pcrmittit  Magistratui  cognitionem  juris  nautici  12.  Mai  1568. 

106.  Bl.  344  b.  Privilegium  regis  Joannis  Casimiri 
super  portorii  partem  Regiam,  donec  civitati  de  expensis 
bellicis  satisfactio  fuerit.    11.  Mai  1656. 

107.  Bl.  345  a— b.  Assecuratio  Regia  super  pereep- 
tionem  bonorum  caducorum  magistratui  Gedanensi  permissam 
11.  April  1647. 

108.  Bl.  345  b.  Mandatum  Regis  ad  Fiscalem  Prusriae 
in  oadem  causa  11.  April  1647. 

109.  Bl.  346  a.  Privilegium  Sigismundi  U.  Augasti 
denen  Taguetern  verliehen.     1552. 

110.  Bl.  346  a  —  b.  Privilegium  den  schwartzen 
Jlunchen  zu  Danzig  über  ihr  Kloster.    1227. 

Gedruckt  Prcuss.  Sammlungen  I..  S.  326. 

111.  Bl.;U6b.  Decretum  regium:  Remissiones  prodecla- 
ratione  docietonim  Regiorum  non  temere  esse  faciendas  1590. 

112.  Bl.  347  a.  Michaelis  Episcopi  Cuiaviensis 
confirniatio,  donationis  a  Swantopolko,  duce  Pomeraniae, 
Fratribrus  Regulae  S.  Dominici  praedicatorum  EcclesiaeS. 
Nicolai  concessae.  1227  in  octavis  Apostoloram  Philipp! 
et  Jacobi. 

113.  1^1.  347  a — b.    Conrad  Zölner's  Concession  denen 

Dominikanern  verliehen,  einen Thum  zu  hauen  Zum  heimlichen 

Gemach  1381). 

Gedruckt  Preuss.  Sammig.  I,  ;$29. 

114.  Bl.  348a.  Mandatum  Joannis  III.  regis  Poloniae 
ad  Burggral )ium  Oedanensem,  ue  novis  se  implicet  Juris- 
diotionibus.     IG.  Febr.  1671^ 

1  If).  Bl.  .->48 1)  Augustis  II,  regis  Poloniae,  conservatio 
conimerciorum  in  causis  Cambii,  Kumationis  et  Debitorum 
li<]ui(loruni  ac  confos^latonlm,  ne  in  illis  Appellationes  post 
Ciiriani  admittantur.    2S.  Juli  1698. 

1 10.  Bl.  :>49a.  Joannis  III  regis  Poloniae  Privilegium 
.^uper  inspoctione  et  Administratione  Hallae  —  31.  Julij  1688, 

117.  Bl.  341) b.  Amnestia  civit^iti  Ged.  indulta  kSer. 
Kojro  Augnsto  II.    24.  Okt  1710. 

118.  Bl.  :r)Oa.  Quietatio  civitati  Ged.  a  rege 
Augusto  II.  data,  ratione  proveutuum  regiorum  24  Okt  1710. 
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119.  Bl.  350  b.  Immanitas  territorio  Gedanensi  ab 
Omnibus  hospitationibus  contributionibusque  militaribus  k 
rege  Augusto  II.  concessa.    24.  Okt..  1710. 

120.  Bl.  350  b— 351a.  Joannes  Casimirus,  rex 
Poloniae,  äuget  summam  appellabilem  ad  mille  florenos.  1650. 

121.  Bl.  351a.  Sigismundi  Augusti  rescriptum  de 
iiiiulmissibilitate  appellationum  in  causis  injuriamm 
7.  März  1562. 

122.  Bl.  351  b— 352b.  Valdislai  IV.  rescriptum  de 
iiKuiiuissibilitate  Appellationis  in  causis  injuriamm  ver- 
baliuin.     1640. 

123.  lU.  352 1.  Joannis  Casimiri  rescriptum  de 
adraittouda  in  injuriis  futilibus  appellatione  25.  Febr.  1651. 

124.  Bl.  352  b.  Stephani  decretum,  nobilera  aBurg- 
grabio  in  recenti  crimine  judicandum  esse.     1576. 

125.  Bl.  353  a.  Sigismundi  III.  Edictum  de  coercendis 
viarum  publicarum  obsessoribus  in  Prussia.   8.   Jan.    1632. 

126.  Bl.  353  a.  Augusti  II.  declaratio  civitatibus 
niajoribus  jurisdictionem  criminalem  in  nobiles  facinerosos 
asserens  20,  Oct.  1710. 

127.  Bl.  353  b — 354a.  Decretum  Joannis  Casimirii 
quod  Scabiui  in  prima  instantia  non  coram  Regia  Maiestate  sed 
corani  Senatu  couveniendi  sint.     1649. 

12S.  Bl.  355a.  Decretum  Joannis  Casimiri  de  foro 
Srahinorum  coram  rege.    1661.  Abshrift  von  M.  Behm  v.  Behmen- 

fcldts  Haud  eingeklebt. 

12iK  Bl.  3551).  Rescriptum  Vladislai  IV.,  quod 
Scabiui  non  teneantur  acta  extradere  in  criminalibus. 
30.  Nov.  1639. 

130  Bl.  355  b.  Declaratio  Vladislai  IV.,  quod 
salvus  cunductus  non  impediat  executionem  rei  judicatae. 
20.  Juli   1644. 

VM.  Bl.  356a.  Rescriptum  Sigismundi  Augusti  de 
Burg<^M-abio  oligendo.     1552. 

132.  Bl.  356a— b.  Rescriptum  Sigismundi,  quod  civis 
a  magistratu  gerendo  et  officiis  civilibus  •  •  •  exemptus 
esse  no»i  possit.  1531. 

133.  Bl.  356  b — 357  a.  Decretum  Sigismundi  III. 
stationem  triduam  regi  debitam  cuidam  Actori  solvendam 
esse      L591. 

KU.  Bl.  357  a — b.  Privilegium  Casimiri  III.  über 
die  Müiitze,  Wechselbauk,  Apotecke  und  Stadtkeller  14.55. 

i:)5.  Bl.  357b.  Literae  Stanislai  I.  exhortatoriae 
ad  niagistratum  Gedanensem,  ut  munitiones  locorum  civitatem 
circuaiiaceutium    continuet  et   perficiat.    VIII.  April  1707, 
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136.  Bl.  358a.  Rescriptum  Stanislai  I,  qno  bona 
in  fiindo  maris  Balthici  latentia  et  domino  carentia 
magistratui  Gedanensi  appropiantiir.   S.  Oct.  1708. 

187.  Bl.  358b — 360a.  Privilegium  fundationis  oder 
Haiidveste  der  Stadt  Dantzi<i^  vom  Orden  gegeben,  renovatum 
1378  am  tage  Processi  et  Martiniani  der  seeligen  Märtyren. 

138.  Bl.  360  a — b.  Decretum  Sigismundi  III.  inter 
Episcopum  Cujaviensem  et  senatum  Gedanensem  ratione 
Kcck'siae  Parochialis.     1595. 

139.  Bl.  360  b.  Reversales  Madislai  IV,  qnod 
appellatio  ä  iudicio  assessoriali  ad  Judicinm  relationum 
Regiuni  impediri  non  debeat.    24.  März  1646. 

14^).  Bl  361a.  De<Tetum  Sigismundi  III.,  quo 
magistratus  dimittens  e  careere  debitorem  propter  denegatum 
oidem  Sl  creditore  victum  absolvitur.     1595. 

141.  Hl  361a— b.  Decretum  Sigismundi  III.  rem 
mouotariam  uon  ad  Burggrabium  seil  Senatum  spectare.  1503. 

142.  Bl.  361b— 362a.  Sigismundi  III.  confirmatio 
privilogii  a  K.  Sigismuudo  Augusto  Orplianotrophio  Gedanensi 
concessi  1591. 

143.  Bl.  362b.  Vladislai  IV.  confirmatio  eiusdem 
privilegii  :>±  Nov.  1637. 

144.  Bl.  362  b  363  a.  Joannis  Casimiri  confirmatio 
eiusdem  privilegii.    2()   Mai  1651. 

145.  Bl.  364  a.  Joannis  III.  confirmatio  eiusdem 
privilegii  26.  Aust.  1677. 

146.  Bl.  364a.  I)ecn*tum  Sigismundi  III  appel- 
latioiies  intra  fatalin  proseqiiendas  esse.     1591. 

147.  Bl.  364b.  Decretum  Sigismundi  III. :  appellatioui'S 
extraordinariae  intra  10  dies  iusinuandae  et  contnmacia  intra 
aiinum  et  diem  purganda  1593. 

14S.  Bl.  365a.  Decretum  Sigismundi  III:  appellationem 
extniurdiuariam  non  esse  prosequibilim  nisi  intra  annum 
ot  diem  otticium  cum  part<5  adcitetur  1593. 

14!».  Bl.  365a— b  Decretum  Sigismundi  III.  appel- 
lationes  intra  tatalia  o.<5se  prosequendas.     1591. 

1.5<).  BI..365b.  Decretum  Sigismundi  III.  appellationem 
in  secuiida  instantia  ile  alio  quam  de  quo  in  prima  fuerat 
actio  instituta,  iuter;>ositani  non  valere  ot  senatum  non 
ageiiteni  teinere  ab.^olv»'ndum  e.^^se  1591. 

15 1 .  Bl.  IMrd.  I >e<*retuni  Sigismundi  III.,  appellationem 
ä  sonteiitia  coinlomiiationis  esse  admissibilem.     1593. 

152.  Bl.  i\tU\h.  I>ecrerum  Sigismundi  III.,  qaod 
oxociitio  Decretoruni  regiorunj  partium  absentia  non 
removetur.     1592. 
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153.  BI.  367  a— b.  Rescriptnm  Sigismnndi  I  de  salvo 
coiiductu  Georgii  Holtzzütter,  de  parochia  Gedanensi,  de 
coiümissione  Monialium  SarnoviceHsiuiD,  de  causa  capitanei 
Gruduicensis  contra  Gedauenses,  de  appellatione  in  causis 
verbalium  injuriarum  1531 

154.  Bl.  367  b.  Decreta  Sigismnndi  III,  de  iurisdic- 
tiono  in  bonis  terrestribus  seu  colonariis,  1593. 

155.  Bl.  368  a.  Decretum  Vladislai  IV.  de  appella- 
tione in  causis  colonariis.     1645. 

156.  Bl.  368b.  Decretum  Sigismundi  III.  d.  eadem 
materia.     1595. 

157.  Bl  368  b.  Literae  Sigismundi  III.,  quibus  conventui 
ordiuis  Praedicatorum  bona  caduca  in  fundo  ipsorum 
devoluta  1.  Sept.  1593. 

L58.  Bl.  369  a.  Decretum  Sigismundi  III.,  instigatorem 
fisci  per  contumaciam  causa  non  cadere,  et  burggrabium 
ob  d(?ncgatam  appellationem  ante  oninia  adcitandum.   1593. 

159.  Bl.  369a— b.  Declaratio  Vladislai  IV.  de 
legitimutionibus  et  ubi  in  causis  Caducorum  procedi  debeat 
S    Mfirz  1642 

160.  Bl.  369  b.  Decretum  Vladislai  IV.,  donationes 
ciiducas  citra  praejudicium  cuiusvis  vindicari.  31.  März  1646. 

161.  Bl.  370a— 371a.  Retractio  (Vladislai  IV.)  decreti 
Minockiani  in  puncto  caduci.  1647. 

162.  Bl.  371a— b.  Urkunde  über  d.  Verpfändung 
Put/igs  an  Danziger  Bürger.     1454. 

16:^.  Bl.  371b.  Civitati  Gedanensi  oppignoratur  a 
Casimiro  Commendatoria  Gedanensis,  officium  piscatoris  in 
Piitzk  vi  Villa  Leiba.     1456. 

1()4.  Bl.  372a.  E  Rath  von  Dantzig  wird  das 
Putzkor-Anibt  von  denen  Hypotliecarien  abgetreten.     1456. 

U)5.  Bl  372a.  Assecuratio  Alexandri  regis  Poloniao 
latione  2000  fl.  a  civitate  ipsi  praestitorum.     1504. 

!<)<).  Bl.  372  b.  Quietatio  Sigismundi  II  Augusti 
coiicernens  rationem  et  admiiiistrationem  accepti  et 
debiti  civitatis  Gedan.  usque  ad  annum  1552.  Sabbatho  p. 
f.  circumcisiouis.     1557. 

1()7.  Bl.  372  b-  373a  Universales  Sigismundi  ad 
Mxactoies  coutributiouuuni  publicarum,  quod  Gedanenses 
Kxactionibus  et  contributionibus  Polonicis  in  Polonia  non 
debeant  gravari,  14.  M.  1564. 

IHS.  Bl.  373  a — b.  Stephani  regis  confirmatio  indulti 
a  Sigisinundo  coucessi  Je  conservanda  civium  Gedanensium 
a  solvendis  teloneis  libeitate  20.  Nov.  1570. 

161».  BI.  373b — 374a.  Mandatum  Sigismundi  III. 
in  re  telouearia  28.  März  1588. 
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170.  Bl.  374  a— b.    Intercessionales   Sigismandi   IH 

pro  delinquentibus. 

171.  Bl.  374b— 376a.  Privilegeum  regis  Alexandri 
über  die  Nehrung     1505. 

172.  Bl.  370  a-b.  Rescriptum  Vladislai  IV.  de 
appellatioiiibus  tarn  ordinariis  quam  extraordinariis  intra 
auiiuiD  |>ro8equeiidis.    25.  Feb.  1642. 

173  Bl.  376b.  Tractatus  inter  celsos  et  praepotentes 
Ordines  Foederati  Belgii  et  Deputatum  Civ.  Ged.  initus  Hagae 
iu  Batavis  d.  10.  Julij  1656. 

174.  Bl.  377ii— 38Öb.  Zwei  weitere  Traktate  Danzigs 
mit  den  Niederlanden-  Abschrift  von  Behmenfeld's  Hand.  Lose 
eingelegte   Bogen, 

175.  Bl.  3.^1  a.  Ratificatio  tractatas  No.  173  d.  d. 
22.  Sept.  1656. 

176.  Bl.  381a— 382a.  Tractatus  inter  Celsos.  Ordd. 
F'oed.  Belg.  et  Nobileni  Nicolaum  de  Bye,  regis  et  reipubl. 
Polouiae  residentem.    Haag  10.  Juli  1656. 

177.  Bl.  3S2a- b.  Mandatum  Joannis  Casiniiri  ratione 
portorii,  gravaminum  ä  contuberniis  opificum  institutornm, 
dimissiouis  Thoiuae  Berny  c  carcere,  pcrturbationis  ecclesias- 
ticae,  executionis  decreti  per  Eilhe  Toenniges  coram  Consistorio 
obteuti  16.  April  1660. 

178.  Bl.  382  b— 3S3b.  Mandatum  Joannis  Casimiri 
pro  incolis  iurisdictionum  ecclesiasticarum  non  turbandis 
aut  impediendis.  24.  April  1660. 

179.  Bl.  383  b— 384  b.  Privilegium  Fondationis 
venerubilium  virginum  deo  dieatarum  in  oonventu  Subcoviensi 
datuni  ä  Mestuigio  parentc  et  Swantopolco  •  •  filio 
«  Calendas  Maji  Anno  D.  VM\ 

180.  Bl.  384  b.  Decrctam  Vladislai  IV.  quod  in 
causis  Cciducorum  Gedancnsium  Gedani  et  non  alibi 
judicari  dolieat  1638. 

181.  Bl.  385ii"b.  Dt'crefum  Vhulislai  IV.,  appella- 
tiones  a  8eutentia  Bur^grabiali  non  csso  admissibiles  1642. 

1S2.  Bl  385b  386h.  Responaum  Vladislai  IV. 
datuni  civitatis  Ged.  Syndico  1)  de  mittendo  delegato,  qui 
contrnvcrsias  inter  oivitateni  et  patres  .lesuitas  componat; 
2)  «Je  cassaudo  processu  avocatoriu  Wigboldi  Haxberg,  3.  in 
causa  paunitonsonim  seu  Sogmentanorum  4)  in  causa 
Mirhaelis  Iluevel  contra  Joanueni  ä  Koldum  5)  de  libri- 
tiindorum  tide  et  autoritate  26.  Jan.   U>47. 

I>^3.  Bl.  3S6h— :^s7a  Cautio  Joannis  Casimiri  de 
libero  exercitio  religionis  juxta  August.  Cunf.,  de  non 
turbandii  «'ivitatc  denei:ata«'  introductionis  in  teniplam 
nri<^ittanuni ,  o\  violati  saivi  «onductus  Janikovii  de  admi- 
nistratioiie  (*a(lu(*orunK  ndmittonda  Appellatione  ä  Jadido 
Assessoriali.     1648. 


«.« 


B» 


184.  Bl.  387a~388a.  Decretum  Vladislai  IV.,  quod 
cives  Don  teneautur   solenniter    die   Sibben    zu  beweisen 

1644. 

185.  Bl.  388  a— b.  Decretum  Sigismundi  HI.  de  non 
adiuittenda  appellatione  in  causa  evacuandi  Granarii  ex 
conducto  possessi  1600. 

186.  Bl.  388  b.  Privilegium  a  Sigismundo  III.  die 
10.  April  1606  datum  Super  borto  Gedanensi. 

187.  Bl.  388  b— 389  a.  Declaratio  Sigismundi  IIL  de 
tridui  statione  22.  April  1609. 

188.  Bl.  389  a — b*  Rescriptum  Joannis  Casimiri  pro 
assereudo  civit.  Ged.  jure  portorii     14.  Juni  1649. 

1»).  Bl.  389  b— 390a.  Decretum  Sigismundi,  in 
quo  rcmissio  ad  Judicium  Ordinarium  in  Causa  Fisci 
approbatur.     1608. 


744. 

XVIII  C.  f.  :V.),        rapierhandschrift   —  XVII.  Jahrhundert  —  350  Bl&tter  —  Foiio. 

Bl.  1  a— 4  b  leer. 

1.  Bl.  5a — 167  a.  Das  Newe  Reformirte  Culmische 
Recht.     Bl.  154  a— 167  a  Register. 

Bl.  167b— 175b  leer. 

2.  Bl.    176a-^291b.    Der   Stadt   Dantzig   Wilkühr. 

ir)97_9a 

Bl.  292a— b  leer. 

3.  Bl.  293a— 296b.  Königliche  Burggrafen  von 
Anno  1457      •      in  Danzig. 

Bl.  297  a    298  b  leer. 

4.  Bl.  299a— 322b.  Verzeichniss  der  Bürgermeister, 
Raths-  und  Schoppen-Herren  der  Rechten  Stadt  Dantzigk 
von  Anno  1342.    Geht  bis  1691. 

Bl.  323a— 327  b  leer. 

5.  Bl.  328a  — 329  b.  Series  der  Herren  Bürger- 
meisttTG  von  1342. 

BL  330a    Ende  leer. 

Zwischen  Blatt  1  und  2  und  hinter  Bl.  350  sind  Spuren 
ausgeschnittener  Blatter.  Auf  der  Innenseite  des  Rückdeckels 
steht:  Anno  1665  HP. 


745« 

XVni.  C.  f.  o().       Papierhandschrift    —   XA'I.  Jahrhundert   —  404  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  hl— 101)  leer. 

l.  Bl.  IIa— 125b.    Vom  Culmisehen  Rechte  libri  V. 

Bl.  126  a— b  leer. 


686 


2.  Bl.  127  a — 203b.  Oerichtsordnung,  wornach  so 
wol  die  Procuratores  und  Mächtiger  allhier  bey  Gericht 
wie  auch  die  Parte  selbst  sich  zu  richten  haben.  Das 
erste  Kapitel  (Bl.  127a— 128b)  fehlt.    1615. 

Bl.  204a— 206  b  leer. 

3.  Bl.  207  a— 228b.  Privilegia  Polnischer  Könige 
der  Sfcidt  Dantzigk  gegeben  aus  dem  15. — 16.  Jahrhundert« 
(1454 — 1530)  im  Excerpt.     Dazwischen: 

4.  Bl.  208b— 209a.  Wie  mächtig  der  Orden  im 
[jande  Preussen  gewesen.  —  Das  Vermögen  des  Landes 
Preussen   zu    derselben    Zeit  —  Wolfeile  Zeit      •      1443. 

5.  Bl.  228  b— 231a.  Edikt  die  Prembden  belangende, 
so  nicht  Bür*(er  sein.    2«5.  April  1573. 

0  Bl.  231a  —  235  b.  Constitutiones  der  Lande 
Preusseu  Königlichen  Ortts,  erstmals  in  Dantzigk  auf- 
gericht,  darnach  in  und  auf  gemeinen  Landtage  %u  Thom 
zu  Häufle  gebracht  uu<l  durch  di^s  Herrn  Sigismundi,  Könit^s 
von  Polen,  authoirtet  bestettiget.    Anno  1538. 

Bl.  236a -237  b  leer. 

7.  Bl.  238a— 311) b.  Der  Stadt  Dantzig  wilkühr  der 
Erste  bis  Dritte  Theil. 

8.  Bl.  32<)a~325b.  Privilegium  juris  Portorii,  quod 
vulgo  Palgeld  um  vocant,  a  rege  Stophano  civitati  Gedanensi 
datum  die  "20,  Febr   1585. 

9.  Bl.  32r)b  S28a.  Privilegium  a  rege  Casimire 
civitati  Gedanensi  1454  datum,  transsumptum  a  rege 
Vladislao  IV.  anno  1641 

10  Bl.  328  ii  332b.  Rogis  Sigismundi  I.  Constitu- 
tiones  d   anno  1526  transsumptaea  rege  Vladislao  IV.  1642. 

11.  Bl.  333a  — 335a.  Contrakt  des  Herzogs 
Albiecht  V.  Preusseu  mit  einigen  Kaufleuten  (Paul  Könige, 
Andres  Jaszkei  über  die  Verpachtung  der  Bernstein- 
gewinnuug     1550  den  1).  December. 

12.  Bl.  335  a -336  b.  Viadislaus  TV.  citirt  etliche 
Herren  des  Haths  vor  sich  auf  nächsten  Reichstag  zur 
WTantwortung  über  die  von  ilmen  angeblich  veranlanste 
Sperrung  des  Hafens  16.  Februar  1638. 

13.  Bl  336b— 337  a.  Ehisz  und  das  Ander,  Das 
Laudt  Hehl  l'otreffcndc :  Ex  privilegio  regis  Poloniae  Sigin- 
mundi  I.  de  ann«»  1526.  A  on  Bergung  der  gestrandeten 
Güter.     1H21. 

14.  Bl.  337a-34()b.  Kirchen  und  Strandt Ordnunge 
•los  Landes  Hella  d    1.  1623.    Zinsse  1623. 

15.  Bl.  -Uol»  -Ut^a.  Der  Ke.-htstaischon  Fleischer 
zu  Diintzigk  Privilegien  und  KoUen  1415  bestätigt  von 
König  Stephan  B.  1577  im  Transsumpt  des  Königs 
Sigismund  III.  1589. 
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16.  B1.  34(^a  -849b.  Der  Kahnenffihrer  in  DanbiiR 
Privilegium  und  Rolle  von  1552  und  die  Bestätigung  durch 
König  Stopban  Batliory, 

Bl.  3.50a  leer. 

17.  ßl  350h  353  b.  Dar  Stadt  Dantzigk  dritte 
Privilegium  anno  1457,  15.  Mai  datiret. 

18.  Bl.  353b  — 365a.  Der  Stadt  Daot/.ig  viert« 
Privilegium,  so  Eßnig  Casiniirua  anno  1457,  25.  May  in 
Dantzigk  ge  geben - 

19.  Bl.  355a— 357a.  Der  Stadt  Dantzigk  fiinfle 
Privilegium  von  Sigismundo,  nach  dem  Aufruhr  gewesen, 
gegelten  in  Dantzig  anno  1526,  22.  Juli. 

20.  Bl.  357  a  Schluss  aller  Ordnungen  den  23.  Mai 
anno   1613.     Betrifft  die  Testamente. 

21.  Bl.  357  b— 359b.  König  Vladialans  IV.  Bestätigung 
diir  von  König  Sigismund  III.  1611  ertbeilten  Beatätiguag 
zu  dem  von  dem  Danziger  Rath  zwischen  Gewaudschueideni 
und  Tuchmachern  1599  getroffenen  Vereinbarung.  23  Mai  1646. 

22.  Bl.a59h— 360b.  KönigaVladislaualV.  Bestätigung 
einer  früher  von  ihm  getroffenen  Entscheidung  in  dem 
Streite  der  Gewandschneider  und  Tuchmacher.    26.  Mai  1646. 

23.  Bl.  360b.  PraejudicaU.  1596  Schenkungen 
betreffend,  1608  Contractus  inter  poeula. 

24.  Bl.  360b— 361a.  Rathsschluss  von  16.38:  verbietet 
doli  Juden  und  Fremden  Ochsen  über  die  Zeit  des  Ochsen- 
marktes  feil  zu  halten. 

2.5.  Bl.  361a— b.  Edikt  des  Käthes  vom  2.  September 
1616:  Korn  und  Garste  im  Lande  nicht  aufzujagen,  noch 
an  vngebührlicfaen  Gerten  ausznscbiffeu,  Iteratum  die 
28.  Aug.  1640.     Reiteratum  18.  Sept  1645. 

26.  Bl.  361b— 362a.  Edikt  des  Rathe8vom26.Juiiil649: 
Dass  Getreide  im  Lande  zu  feilen  Markt  kommen  zu  lassen, 
keine   Niederlagen   an    vngebührlichen    Ortten   ku   halten. 

27.  Bl.  362a— 363a.  Confirraatio  Regia  fundationis 
ei^asterii  Gedanenais.    162JI. 

28.  Bl.  363  a.  Edikt  des  Danziger  Rathes  vom 
23.  Mai  16&.I,  Dass  keinem  Fremden,  der  nicht  die  Preybait 
des  eigenen  Raucbhaltcus  von  den  Ordnungen  erhalten, 
etwas  vermiethet  werde. 

29.  Bl.  363b -364a  Edikt  den  Danziger  Rathea 
vom  23.  Mai  1650  gegen  das  Verkaufen   von  Viktualien, 

30.  Bl.  .364a-  365a.  Dacretnm  regis  Vladislai  IV. 
super  appellationibns,    25,  Februar  1642. 

31.  Bl.  365a — b.  Decretum  regis  Stephan!  in  causa 
inter  Reinholdum  Krockow  Ackiram  et  Christian  Kerszensteiu 
conventum  1585. 

Bl.  366a— 404b  leer. 
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XVIIL  C  f  66       Papierhand8chrif(r-XVII.u.XVni.  Jahrhundert— 294 Bl&tter— Folio. 

(Aus  Val.  SchüeflTs  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2  a  leer. 

1.  Bi.  2b.    Inhaltsverzeichniss. 

2.  BI.  3a  — 161b.  Der  Stadt  Dantzigk  Wilkür; 
(levidirt  anno  1599.) 

Bl.  162  a-b  leer. 

3.  Bl.  163a— 191b.  Register  über  die  Wilküre, 
verfertiget  anno  1647  von  Adrian  Engeicken,  cos.;  ab- 
gesclirieben  auss  einem  nach  dem  Original  anno  1728  copirtem 
Eiemplari,  Anno  1730,  geschrieben  v.  Val.  SchliefTs  Hand. 

4.  Bl.  192a— 225a.  AdrianiEngeIcken,  cos.Gedanensis, 
Tractat  vom  Dantzi^^er  Wettgerichte,  an  einigen  Stellen 
vermehret  und  verbessert.  Mit  Anmerkungen  von  V.  ScUieff. 
XVm.  Jahrhundert. 

5.  BI.  225b  — 228a.  Gottfried  Dietriche,  ehem. 
Cantzellisten,  Annotationes  über  vorhergehenden  Tractat 
vom  Wett-Gerichte,  von  welchen  auch  diejenigen  grössten 
Theils  herkommen,  so  in  dem  Text  oder  ad  margiuem  hin 
und  wieder  beigeschrieben  worden. 

Bl.  228  b- 229  b  leer. 

6.  BL  23(}a — 233  a.  Kurtzer  Auftatz,  wie  das  Bürger- 
recht bei  der  E.  Wette  zu  belegen;  nebst  einer  Tabula 
wegen  des  Bürgerrechts,  1737  von  Nath.  Letio  eingehändigt. 

Bl.  233  b  leer. 

7.  Bl.  234a.  Zwei  Juris  Consulta  de  anno  1667 
verü])t«  Gewalttiiätigkeit  ausser  der  Stadt,  Jurisdiction 
betreffend.    Anno  1667. 

8.  Bl.  234b — 235b.  Rathsordnung,  wie  es  mit  der 
Besichtigung  soll  gehalten  werden,  und  denen  so  eine 
Uebelthat  begangen,  es  sey  in  der  rechten  oder  alten  Stadt, 
und  wo  dieselben  getanglich  mögen  angenommen  werden, 
und  ihre  Straffe  empfangen  sollen.     Anno  1597,  12.  MarUi. 

9.  Bl.  236a — b.  Neuere  Verordnung  wegen  der 
Herren  Richter  der  Rechton  und  Alten  Stadt    Anno  1676. 

Bl.  237  a— b  leer. 

10.  Bl.  238a --283a.  Danziger  Gerichtsordnung  von  1615. 
Bl.  283  b— 287  b  leer. 

11.  Bl.  28Sa  2fWh.  I'rocoss-Ürdnung  von  1635, 
iiaih  welcher  die  litigirende  Parte  und  dero  Mächtiger 
in  judiciis  summariis  soll  auss  Schluss  des  Raths  hintÖhro 
zuachten  und  zuvorhalten  haben. 

12.  Bi.  294a  Sigismundi  Augusti  IMvilegium  de 
modo  in  appollationibus  servando  et  notariis  adempta 
potestate  exaniinaiidi  testes.     1553. 

Bl.  294  b  leer. 
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Till  C  f  (>8        Papierhandschrift  —  XVI.  Jahrhundert  —  241  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  Val.  Schlieffs  Bibliothek.) 

Bl.  la — 3  a  leer. 

1.  Bl   31).    Inhaltsverzeichniss. 

2.  Bl.  4  a— 60a.  Des  Landes  SowoU  auch  der  Stadt 
wilkoer.    Auf  dem  Titelblatte  Bemerkungen  Val.  Schlieffs. 

Bl.  60  b  leer. 

3.  Bl.  61a— 70b.  Ordinancie  des  Artus-HoeiTes.  1527. 

4.  Bl  71a— 76a.  Extiaet  der  Privilegien  der  Stadt 
Paiitzig.  —  Diss  noch  und  folgende  seindt  der  Stadt  dantzich, 
Ihro  Privilegien,  von  konningen  zw  konningen  gegeben, 
und  ist  der  inlialt  intz  Kürtze  wie  volgende. 

Bl.  76  b  leor. 

f).  Bl.  77a  — 101a.  Articuli,  konnigliche,  Maiestedtt 
zu  Dantzke  übergeben  von  derr  neügen  gekoren  gemein 
anno  1552,  nebst  Königl   Antwort  darauf. 

Bl.  101b  leer. 

6.  Bl.  102  a— 139  b.  Anno  1545,  den  3.  septembris 
Roindt  diese  nachfolgende  positiones  oder  Artickell  von 
der  gemein  als  nemlichen,  durch  hundert  presentirende 
bürgere,  einem  Kath  der  Könniglichenstadtdanczik übergeben. 

7.  Bl.  140  a — 148a.  Diess  ist  die  Ordinancie  der 
kauffleute,  Rederer,  unde  schipper  dieser  stadt  dantzich 
durch  eineuuRa<lt  dem  gemeinen  besten  zu  gedeiunde  wolfarth 
i^n^setzeth  ■  •  •  Nebst  einem  Verzeichniss  der  Belohnung 
ihn'  ruterrichter,  der  Procuratoren,  der  Schoppen  u.  Schreiber. 

8.  Bl.  148  b — 156  a.  Von  Christliche  abscheidtt,  aus 
(liesom  todtlichen  Leben  und  BegrebnissSigismundi,  Konniges 
zu  Polei^  kurtzer  bericht,  durch  M.  Franconium,  aus 
dorn    Latein    vordolmetschett.     Gedr.    Cracau    1548   in  4° 

<♦.  Bl.  156b  -  163b.  Anno  1466:  An  Sancte  Birgitten 
thage  wardt  der  ewige  Friede  vorkündigeth  und  aufgerichtet 
zwissgen  dem  Konnige  zu  Polen  Casimire  und  deme  Hoch- 
meister Lodivico  von  Erlichausen,  und  seinem  Orden,  der 
halben  zu  preussen  Lande  dissertagh  gefeiret,  zum  ewigen 
Oeilaelitnisse.  wie  folget. 

10.  Bl.  164a — 174b.  Das  gemeine  Privilegium  der 
Lande  unde  Stette  zuu  preussen,  durch  konningh  Sigis- 
inunduni  contirmiret  und  befestigeth  zu  Thorne  anno  1521. 

11.  Bl.  175a — 184a.  Dis  ist  die  Vorramunge  des 
ewigen  Fiiedes,  zwissgen  demme  Herrenn  Sigismundo 
konninge  zu  polen,  unde  Alberto,  vormals  Hoemeister, 
(hirnach  turst  über  Preussen  anno  1525. 

12.  Bl.  184b— 187a.  Königl.  Englische  Contirmation 
der  Kaufleute  von  der  hense. 

Bl.  187  b— 241b  leer. 
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XVIII  C  f  72       Papierhandschrift  —  XVI.  Jahrhundert  —  108  Blätter  —  Folio. 

(Aus  VaL  Schlief  Bibliothek.) 

Bl.  la  leer. 

I.  Bl  Ib.    Inhalts verzeichniss. 

2  Bl.  2a  -  35a.  Der  Stadt  Dautzig  Willkühr  von  1455. 
Auf  dem  Titelblatt  steht:  „Andreas  \yiller,  anff  dem  Dilmarktt" 
und   hat  Val.   Schlieff  Notizen  über  diese   Willkühr  verzeichnet. 

Bl.  35  b  leer. 

Bl.  36  ausgerissen,  früher  leer 

3.  Bl.  37  a — 42a.    Ordinancie  der   Herren  Scheppen 

so    sich   under    einander    halden    das  Jar  obir  alse   von 

Collacien   tzu   halden,   weyn  zu  senden  etc.  und  auch  wie 

sie  irem  Schreyber  und  Iren  andern  dienerenn  pflegen  tzu 

Lonenn. 

Eine  Handschrift  desselben  Inhalts  hat  M.  Toeppen  beschrieben 
und  herausgegeben:  als  wissenschaftliche  Beilage  des  zu  Michaelis 
1S7S  aussgegebenen  Programms  des  Kgl.  Gymnasii  zn  Marien- 
wcrder  (4^  Progr.  No.  19)  und  besonders  Danzig.  1878.  Theod 
Bertling  (2«  52  S  ) 

4.  Bl.  42  b— 43a.  Ordnunge  des  Rades  der  Stadt 
Dantzkc  von  wegen  des  solt-rewmess,  arbeides  loen  den 
roepers  vnd  dreyers  wie  hier  na  folget  sol  gegelfen 
werden.     16.  Jahrhundert. 

5.  Bl.  43b.  Anno  1537.  Der  Juden  Eydt,  wie  sy 
schweren  sollen. 

6.  Bl.  44  a — 86  b.  Etzliche  des  Landes  und  auch 
der  Stallt  Wylkore  denen  sich  im  gerichte  noch  mag 
halden.    Anno  1555  („scriptum  non  statutum^'  Val.  Schlieff). 

7  Bl.  87  a — 92a.  Wilkore  unde  regementen  des 
lanudes.    Gegeffen  tho   Margennborg    1420.    Toppen  Acten 

der  Stäudctage  I.,  :U7  ff. 

8.  Bl.  92b— 94a.  Vorrammunge  des  ganzen  Landes 
>st  utgenommen  von  margenborg,  1418.  Toppen  Acten 
der  Ständetage  I.,  .115— :>23. 

9.  Bl.  94a— 96b.  Artikel  welke  de  prelatenn  Landt 
vnd  Stede  op  de  dagevai*t  Tom  elwinge  1472  inflra  octavas 
corporis  Christi  op  de  Gerechts-Dag  te  Iiolden  utgesettet 
und  Belouet  op  enn  versoken  eyn  Jar  oder  Twee. 

10.  Bl.  97a — 104b.  Artvckell  des  Recht:«  von  eira 
ehrbaren  Ruht  dem  Gerichte  gegeben 

II.  Bl.  105a  407  b.  Verordnung  des  Rahts  von 
de  holt/- Wracke.    Vor  1555. 

12.  Bl.  107b— l()8b.  Anhang  zu  No.  11:  Verein- 
barung zwisclien  den  Kaufleuten  und  Wagenschos-Schreibern 
1555  d.  14  September. 
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XVin.  ('.  f.  1:^5.    Papiorhan<lRchrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  2n6   Bl&tter  —  FoUo. 

Bl.  la-3b  leer. 

1.  Bl.  4a— loOa     Der  Stadt  Daotzigk  Wilkühr. 
Bl    151  a—b  leer. 

2.  Bl.  ir)2a^208b.    Caspar  Schütz,         •  Bericht 

von  ErbfrUlon,  wie  esz  damit   im   lande   Prenszen  • 
und  sonderlich  was  dieszfals  der  Königlichen  Stadt  Dantzig 
Kecht  und  g*'brauch  ist. 
Bl.  2(>J»a— b  leer. 

3.  Bl.  2lOa— 212b.    Privilegia   der   Stadt  Dantrigk. 

N'on  Konig  Kasimir  1454,  1455,  1457   und   König   Sigismund  1526 

gejrebon. 

4.  Bl.  213a—228a.  Statuta  und  Löbliche  •  •  Ord- 
nun^on  durch  Si^smuudum  •  König  zu  Pohlen  •    •    • 

in  soiner  Köuigl.  Stadt  Dantzig  •    -  auifgorichtet  •  1526. 

Bl.  228  b  leer. 

f).  Bl  229  a— b.  Notizen  Ober  die  schwedisch-polni- 
s<*hen  Kriege  1626—56. 

G.  Bl.  2;K)a— 237a.  ronstitutiones  der  Lande  Preuszen 
1538.   • 

7.  Bl.   237  b— 238  a.  ^  Slephani   Confirmatio   privile- 

cifiorum  d.  «1.  20.  Jan.  1577. 

8.  Bl.  238  a  — b.  Stephanus  Versichening  der 
Relit^ion  d.  d.  25   Januar    1577. 

!».  in.  23S)a — 250a.  Stephani  regis  tractatus  portorii 
(1.  d.  2().  Febr.   1585. 

10.  Bl.  25()a-  252a.  Ein  stadtlich  Roicb  —  Privile- 
^Mum  in  Elbing  von  Könii:^  Ca.^iminis  gegeben  1457. 

11  Bl.  252  a — 253a.  Diesz  ist  dio  Confirmation, 
wclrho  König  Siepffamis  der  Stadt  Dautzigk  zu  Bramburg 
^fO(ri. 1)011  (25.  Jan.  1577  ) 

12.  Bl.  253 :i— 254a.  Dis  ist  der  Eidt^  welchen 
dieser  jetzige  König  Anno  1587  in   der    Oliva   geschworen 

wie  folget. 

i:>.  Bl.  254b.  Kurze  Notizen  über  die  Marienkirche 
in  Danzig. 

14.  Bl.  255a     Regula  vitae  -^-^  Zollen. 
,\VilItu  behalten  Gutt  vnilt  Ehre". 

Bl.  255b  leer. 
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XXII.   Nachträge. 


750. 

XVIII   C.  1.  71.      Papierhandschrift  —  XVIL  Jahrhundert  —  02  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a — 58a.  Alle  Haupt  Privilegia,  so  von  Casimiro 
dem  alten,  Ludwig  Lois  genandt,  Ylfäislav  dem  ersten 
Jagello  genandt  und  seinem  Bruder  Viceldo  Grossiiirsten 
in  Littauen,  Vladislav  dem  andern  des  Jagellonis  Sohne, 
Kasimire  dem  dritten  Jagellonide,  Johanne  Allärto  Alexandro, 
Sigismundo  dem  ersten,  Sigismundo  Augusto  dem  ersten, 
Sigismundo  Augusto  dem  andern,  Heinrico  Stephano, 
Sigismundo  dem  Dritten  itzigem  regirendem  Könige  zu 
Fohlen,      •    •      vorliehen  und  geschenket 

Bl.  58  a— 62  b  leer. 

Der  Band  enthält  nicht  alle  auf  dem  Titel  angegebenen 
Privilegien;  er  endet  mit  den  , Statuten*  von  152Ü. 


751. 

XV.  f.  154.  Papierhandschrift   -   XVII.  Jahrhundert  —  Ü54  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la-  2b  leer. 

1.  Bl.  2a-C23b.  Schreiben  des  Danziger  Ratbes 
an  die  Könige  von  Polen,  die  polnischen  Reichsbeamten 
und  Gerichte,  die  Abgeordneten  der  Stadt  und  fremde 
Fürsten  und  Städte.    Von  16(X)— 17(X). 

Es  ist  eine  Abschritt  der  betr.  .Missivbücher*  des  Dansigor 
Raths. 

Bl.  624  leer. 

2.  Bl.  625a-  650 a.    Index  Materiarum. 

Es  ist  alphabetisch  nach  den  behandelten  Gregenständen 
geordnet. 

Bl.  650  b— 654  b  leer. 


752* 

XV.  f.   131.  Papierhandschritt  —  XVIII.  Jahrhundert  —  IWIJ  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la-7b  leer. 

1.  Bl.  8a— 415b.    Steph.  Grau  (scriba,  Regiomon- 

tanus  Boru88U8)  Erster  Theil.  Dantziger  Gescliichte:  Was 
sirh  sowoll  in  Geistlichen-  als  Weltlichen  Sachen  in  Friedens-, 
Kriegs-,  Thewrungs-  und  Pest-Zeiten,  in  und  bey  Dantzig: 
Auch  sonderlich  gedenckwurdiges  an  Anderen  Orten,  Walir- 
hafftig  begeben  vnd  zu  getragen  hat.  Worin  auch  das 
Historische  Kirchon-Register  der  Grossen  lYar-Kirchen  zu 
unser  lieben  Frauen  St.  Mariaeaus  den  Alten  und  Zerstreuten 
Kirchen-Büchern  vnd  andern  schrifftlichen  Nachrichtongen: 
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nebenst  neuu  Klöstern  in  vnd  ausserhalb  der  Stadt  Dantzig 
von  Anno  Chr.  550  biss  an  dass  Jahr  1601.  Wobey  die^ 
Ordnung  Aller  Könige  vonPohlen  biss  auff  jetzigen.  Auch 
was  unter  Jedem  sich  wichtiges  begeben  und  wie  lange 
lür  regiert  hat.  Ans  vielen  nachbeschriebenen  Authoribus 
auflfs  kürtzste  verfasset  und  mitFleiss  zusammen  getragen. 
2.  Bl.  416a— 659b.  Steph.  Grau.  Ander  l%eil 
Dantziger  Geschichte:  Was  sich  sowoll  in  Geistlichen-  als 
Weltlichen  Sachen,  in  Friedens-,  Kriegs-,  Theurungs- 
und  Pest-Zeiten,  in  und  bey  Dantzig:  Auch  sonderlich 
gedenkwürdiges  an  Andern  Orten  wahrhafftig  begeben 
und  zugetragen  hat '  Bey  nebenst  der  Eigentlichen  Consig- 
uation  des  jetztlauifenden  Seculi,  wie  viel  jährlich  getauffet, 
verclielichet  und  begraben  seind.  Von  Anno  1600  abe 
inclusive  bis  Anno  1700  Sowoll  aus  vielen  nachgesetzten 
Authoribns  als  auch  auss  selbst  eigener  Erfahrung,  zum 
kurtzesten  verfasset  und  mit  Fleiss  colligiret.  Nicht  vouständig. 

Bl.  660a— 683b  leer. 

Auf  dem  Titelblatte  steht:  ,,Eigenthum  des  Joh.Jac.  Stürmer 
am  17.  Aug.  1834  geworden",  und  dem  von  G.  Löschins  Hand 
hinzugefügt:  „Von  demselben^  der  Stadtbibliothek  geschenkt  im 
Mai  184G". 


753. 

XV.  f.  496.  Papierhandschrift  —  XYII.  Jahrhundert  —  478  Bl&tter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  6ralath*schen  Bibliothek.) 

Bl.  la— 2  b  leer. 

Bl.  3a --476a.  Georg  Wyllenberg,  Historia  das  ist 
Wahrhaffte  und  eigentliche  Beschreibung  etzlicher  Alten 
Geschichte,  Darinnen  auch  die  Ankunft  der  Königlichen 
Stadt  Dantzig,  wie  auch  der  Krieg  welcher  sich  Anno 
1.576  angefangen,  benebenst  den  Stetuta  und  Privilegien 
der  Stadt  Dantzig,  fleissig  und  mit  allen  Vmständen 
beschrieben  und  angezeiget  wird,  aus  Bewehrten  Schrifften, 
Historien  und  Recesseu  zusammengetragen  und  beschrieben. 
Im  Jahr  des  Herrn  1610. 

Bl.  476  b— Ende  leer. 


XV.  f.  63.  Papierhandschrift  —  1571—95  —  210  Blätter  —  Folio. 

1.  Bl.  la— 2b.  (Michael  Friedwaldt).  Anni  mei 
climacterici  hi  sunt.   Natus  sura  Eibinge  . 

Die  Aufzeichnungen,  Autographon,  gehen  bis  zum 
Jahre  1595.  Unterschrieben  sind  diese  Aufzeichnungen: 
Michael  Frydwaldus  in  Arce  Marienburgensi  die  3.  Mensis 
Decembris  Anno  Domini  1672.  manu  propria  scripsit.  — 

38 
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2.  Bl.  3a— 1131)    Michael  Friedwaldt  Einn  Enrczer 

vnnd  Warhaftiger  Bericht  des  gantzen  Coiumissionn  Hann- 

dels,  welchenn  derr  Edle  vunde  Ehrnuheste  Michail  Pnde- 

waldtt   der   Hochlöblichsteun  Königklicheu  Mayestadt   zne 

Polenn  etc.  Instigator  vunde  AnwaldttKegenn  vond  widder 

Eczliche    Rebellische   Regenten   der    beydean    preusschen 

Königklichen    Steten    als  Danczik    vnd    Elbingk    ganntz 

standthafthtigk  gefuhrett  hadtt.    AUenn  frommenn  getreuen 

vunde   bednigktenn   vnderthannen  gancz  DrOstlichenn   tzne 

lesenn   vnnd   zu   wissenn.     Im  Jahre   nach  der   gebnrdtt 

vnssers  Ueiren  Jesu  Christi  Tausend  Ainfhundert  68.  Mychhel 

Frydwalth  manu  propria  subscripsit. 

M.  Fr.  hat  diese  bis  58  a  reichende  Abschrift  seines  Werket 
durchgesehen,  hie  und  da  auch  mit  Besserungen  und  Zus&tzen 
versehen,  von  58  b  mit  eigener  Hand  weiter  geführt,  und  in  dieser 
Fortsetzung  Dokumente  wie  auch  an  ihn  gerichtete  Gedichte,  wie 
2  von  Martin  von  Alexwangen  mitaufgefQhrt 

3.  Bl.  114  a— 127  a.    Dess  achtbaren  vifd  Ehrwürdigen 

Herren   Petri  Royrii    Maurei   Hispani,   Bayder    Bechtenn 

Doctoris,  Rechtssatz,  dahmytt  sevne  A.  W.  clerlich  erwysen 

hoth,    dass  Gyrgen  Clefeilth  widder  seyn  ampth  vnd  aytth 

vntreulycbt  vnd  Rebellysch  gehandelt  habe. 

Die  Ueberschrift  ist  von  Mich.  Friedewalds  Hand,  der  Text 
selbst  von  einer  andern  Hand  gefertigt. 

4.  Bl.  127  a— 146b.  Relatio  Dominorum  Sacrae  K 
Maicstatis  Poloniae  secundo  in  Prussiam  ablegatorum 
Cummissariorum  Warsaviae  in  publico  regni  recitata  Anno 
Domini  Millosimo  Quiugenteäimo  septuagesimo  ac  tandem 
Cracouiae  ud  perpetuam  rei  memoriam  in  lingaa  Polonica 
tipis  eicusa. 

5.  Bl.  146  b  -  151a.    Vnd  nachdem  sich  der  drytte 

angesetzte   Keycbstag    herczunahete,    da    hab    Ich  dysza 

volgeude   Kgl.  Citation   vnd  Mandata  erhaltenn,  anch  dye 

den   Parthen    durch   offenbare   Schreyber   vnd    geczeugen 

<rcburlich  iusinnvren  lassenu. 

Diese  Ueherschrift  ist  von  M.  Friedewalds  Hand,  der  Text 
von  einer  andern  Hand  gefertigt. 

6.  Bl  151b- 168a  Wye  Ich  zu  Warshan  aulT  den 
Reychstag  Kommen  byu,  alda  hab  ich  dysze  vollende 
scliritt  den  berren  lanthbotten  yn  yrem  Consistoiio  öffent- 
lich insiuuiret. 

Die  Ueberschrift  allein  ist  von  M.  Friedewalda  Hand.  Ab 
Endo   des  Textes    steht:      Michael    Fryduwaldua  manu    propria 

subscripsit 

7.  Bl.  168b— 169a     Mich.  Friadwald;    weitere 

Erzählung  von  dem  Reichstag,  auch  von  ihm  selbst 
niedergeschrieben. 
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8.  Bl.  169a- 186a.    Christoph  Votlpreeht  ein  mt 

lustigk  Gesprech  ahn  die  Ennstreidie  Abcontterfeyhung  des 
Ehreuwesten  Michael  Friedwalds,  der  Eönigl.  Haiett.  su 
Fohlen  etc.  Instigatoris  vnd  Ahnwaldes,  so  in  seynem 
Neweti  Hofe  ftir  der  Eon.  Stadt  Eübing  •  •  abge- 
mahlen  ist 

9.  Bl.  186b— 212b.    Michail  Friedwald  weitere 

Erzählung  der  Vorgänge.  Sie  ist  sum  Theil  auch  Ton 
ihm  selbst  geschrieben,  der  andere  von  einer  zweiten  Hand  geschrie« 
bone  Theil  ist  von  ihm  mit  Bessemngen  und  Anmerkoi^n  Ter- 
sehen.  Das  Stück  ist  nicht  vollständig;  zwis^en  BL  212  und  213 
ist  offenbar  eine  Lage  herausgenommen. 

10.  Bl.    213b -214b     Mich««    Friadwald,    ein 

Gedicht 

^Ist  doch  in  allen  landen  Wenig  treu  noch  Erbariceif 

11.  Bl.  215a— 216b.  Michail  Friedwalda,  epitaphinm 

vere  nobilis  viri  D.  Petri  Oaesaris  lUustrissimi  D.  Dada 
Electoris  Saxoniae  in  Pleissenburgo  etLipsia  strenni  capitanei, 
miserabiliter  in  thcrmis  occisi  Anno  Domini  1671. 

Die  Grabschrift,  lateinisch  and  dentsch,  ist  auch  von 
Friedewald  selbst  geschrieben. 

Auf  der  Innenseite  des  Oberdeckels  befindet  sich  fokende 
Eintragung:  Dysz  I]uchh  bescheyde  Ichh  meinem  lyben  Sohne 
Seuerino,  Mychhel  Frydwalth  mann  propria  scripsitln  arcelfarien- 
burgensi  ipso  die  Sancti  Andree.    Anno  Domini  1571  — 

Der  einst  zierlich  und  prächtig  gewesene  Einband,  von 
Corduanleder  uud  mit  Goldomamenten,  trägt  auf  dem  Yorderdeckel 
das  Wappen  des  Kurfürsten  August  von  Sachsen. 

Ucbcr  M.  Friedwald  handelt  M.  Toeppen  in  „ Peter  Himmel- 
reichs und  Michael  Friedwalds,  des  Löwentödters,  Elbiogisch- 
Preussische  Geschichten  (Leipz  1881.  8*).  und  über  die  obim  be- 
schriebene Handschrift  insbesondere  ebendaselbst  S.  58  No.  3. 


755. 

XV.  q.  28.  Papierhandschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  232  Blatter  —  Quart 

Bl.  l:i— 231a.  (Mlchaöi  Behm.)    Diarinm  et  relatio 

historica   gestorum  circa   Gedanum    et   alibi    in   Polonia 

durante  nupero  hello  suecico. 

Wie  die  Schriitzüge  unzweifelhaft  darthun  ist  M.  Behm  der 
Verfasser  dieser  Tag  fOr  Tag  gemachten  Aufzeichnungen  der  Vor- 
gänge und  Vorfälle  des  schwedisch -polnischen  Krieges  in  den 
Jahren  1655— GO  Die  Blätter  2—15  sind  klein  sedez;  die  Blätter 
127—134,  139,  140, 158  159,  177,  178,  183-191,  193— 196, 216— 19 
haben  Folioformat,  und  ihr  Inhalt  ist  von  einer  andern  Hand  als 
der  des  Verfassers  geschrieben;  die  Blätter  160,  161,  164—65, 
184 — 99  sind  ebenfalls  in  Folioformat  doch  von  M.  Behm  beschrieben, 
die  Blätter  51b— 52  b,  57  a— 58  b,  81a— 83  b,  92  b— 93  b,  231b— 232  b 
sind  leer. 
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756. 

XV.  q.  b.  75.        Papierliandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  24  Bl&tter  —  Quart 

1.  Bl.  la — 14b.  Concordata  oder  Einfelli^e  üeber- 
einstimmuDg  und  Beliebun<i^  sämtlicher  dreyer  Ordnungen 
wogen  einiger  aus  den  Kecessibus  Ordinnm  gezogenen 
Pnncten.    1678. 

2.  Bl.  15a — 24a  Verzeichniss'  der  Vorsteher 
der  St.  Marien-Kirelie  1457 — lt}59  nachKBöttichcr. 


757* 

XV.  f    492.  PapierhaDdschrift  —   XVIII.  Jahrhundert  —  23  Bl&tter  —  Folio. 

^Aus  der  v   Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 23  a  Bcylagen  zur  Sächsischen  Contri- 
butioD  1716. 

Bl.  23  b  leer. 

758. 

XV    f   491a  Papicrhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  43  Blätter  —  Folio. 

(Aus  der  v.  Gralatirschen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a — 41a.  Recess  en  forme  ein&s  Jonmals  das 
Russische  Negotium  und  bevläuflßii:  die  jetzige  conjnncturen 
betreffend  1726—1727. 

Bl.  41b-  43b  leer. 


759. 

XV.  f.  491b.         Papicrhandschrilt  —  XVII.  Jahrhundert  —  35  Blätter  ~  Folia 

(Aus  der  v.  Gralath'schen  Bibliothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 33  a.    Beylagen  ad  Reeessum  dasRussisdie 

negotium  betr.  MDCCXVI.  mense  Maji. 

Bl.  33b— Ende  leer. 

7«0. 

XV.  f.  71.  Papierhandachrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  277  Bl&tter  —  Folio. 

Bl.  la-2b  leer. 

Bl.  3  a — 276  b.    Documenta  zum  Recess  des   Intei^ 

regni  Siit  dem  Absterben  Ihr.  Königl.  Majest  Angusti UL 

bis  auf  die   Ihr.  Königl.   Majest.   Stanislao    Angusto   Ton 

dieser  Stadt  geleistete  Huldigung  ab  Anno  1763d.  12.  Oct 

usquo  ann.  1764  d.  23.  Julv  No.  1--446. 

Bl.  277  leer. 

Gehört  zu  No.  137  und  138. 
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761. 

XV.  f.  493.  Papierhandflchrift  —  XYUI.  Jahrhundert  —  126  Bl&iter  —  Folio. 

(Ans  der  ?.  6ralath*8cheii  Bibliothek.) 

BL  la— 126  a.    (Carl  Friedrich  Gralath),    Becess 

der    Abgesandtschaft  der  Stadt  Daiizig   nach   Berlin  im 

Jahr  1787  mit  denen  dazn  gehörigen  Beylagen. 
Autographon  des  Verfassers. 

BL  125b-126b  leer. 
762. 

XV.  q.  486.  Papierhandschrift  —  XYIU.  Jahrhundert  —  198  Blätter  —  Quart 

ßl.  1  leer. 

BL  2a— 198  b.    Becessus  Ordinom  de  anno  1761. 
Ein  namentlich  an  den  Rändern  stark  ramponirter  Band. 

768. 

XVIII.  C.  f.  114a.  Papierbandschrift  —  XVI.  Jahrhundert  —  248  Blätter  —  Folio, 

BL  la — 6b  leer. 

BL  6a--114a.  Willküer  der  stadt  Dantzig  Anno  1694 
Von  der  Erbam  Wette  mir  g^eben,  welche  vorher  ans- 
gangen  vnd  Publidret  worden  Anno  1674. 

BL  114b-248b  leer. 

Der  Einband  ist  ein  schöner,  mit  ffesehmackvollen  Ornamenten 
vcrscbeuer  Lederband.  Das  Wappen  aer  Stadt  Danzig  bildet  den 
Mittelpunkt,  unter  ihm  ist  eine  Hausmarke  in  den  nahmen  ein- 
geprägt 

764. 

XVIII   C.  q.  130.  Papierhandschrilt  —  XVIIL  Jahrhund^  —  208  Blätter  —  Quart 

1.  BL  la.  Titel:  Introdnctio  in  libros  fundomm. 
Es  ist  das  bekannte  Werk  des  Christophorus  FlSCher. 

BL  Ib— 2a  leer. 

2.  BL  2b- 3a.    Schema  des  Buchs  mit  Paginaangabe. 
BL  3b- 4b  leer. 

3.  BL  5a"-120a.     Der  Text. 
Vielfach  sind  Anmerkungen  hinzugefügt. 

4.  BL  120b— 147a.  Eine  1709  gemachte  Zu- 
sammenstellung der  versessenen  Grundzinsen. 

BL  147  b  leer. 

5.  BL  148a— 197a.  Schlüsse  das  Erb-Buch  betreffende. 

Von  1622  an  bis  1725.  Die  letzten  Eintragungen  von  1717  an 
sind  von  einer  anderen  Hand  gemacht  worden  als  die,  welche  den 
Text  geschrieben  hat 

BL  197b— 202b  leer. 

6.  BL  203a— 207b.    Alphabetisches  Register. 
BL  208  leer. 

765. 

XV.  q.  487.  Papierhandschrift  —  XVIII.   Jahrhundert  —  99  Blätter  —  Quart. 

BL  la— 93b.  J.  E.  v.  der  Linde,  obsenrationes 
Gedanenses  in  Sam.  Stryckii  D.  introductionem  ad  praxim 
forensem. 

BL  94  a— 99  b  leer. 


mä-fji'  .  1 
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76«. 

XVIII.  H.  q.  170.   Papierhandschrift  —  XVIII    Jahrhundert  —  72  Bl&tter  —  Quart 

Bl.  la— 68  a.    (Johann  Ernst  v.  d.  Linde).    Obfler- 

vationes   Gedaiienses    in   Samuelis   Strykii  introductionem 
ad  praxin  Forensem. 

Bl.  69  a— 72  b  leer. 


767. 

XVIII.  C.  f.  79.   Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  111   Blatter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

Bl.    2a- 111b.     JCohann)    H(einrich)    MCorgiier) 

erörtert«  Successions-  und  Erbfälle  nach   dem   Culmischen 
und  andern  in  Dantzig  üblichen  Rechten  mit   Schcmatibus 

erläutert  Anno  1727.  J.  H.  R 

J.  H.  R.  ist  Johann  Heinrich  Richter. 
Bl.  111  leer. 

768. 

XVIII.  C.  f.  78.  2.  Papierhandschritt  —  XVII.  Jahrhundert  —  82  BlWtcr  —   FoHoi 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2  a— 66  b  Caspar  Schütz  Kürtzer  vondt  gründt- 
licher  Bericht  von  Erbfellen,  wie  es  darmit  im  Lande 
Prewssen  nach  Magdeburgischem,  Saxischem  •  •  Rechte, 
Frei-  vnd  gewohnheidft  gehalltten  wirdtt.  Vnd  sündcrlicfa 
wns  dissfalles  der  Ehönigklichen  Statt  Dantzigk  Recht  Tndt 
gebrauch  ist  •    •   •  zusammen  getragen  Anno  157(^ 

Bl.  67  a— 82b  leer. 


769. 

XV.  f.   495.  Papierhandschrift  —  XVH.  Jahrhundert  —  164  Blätter  —   FoKo. 

Bl.  la— 4b  leer. 

1.  Bl.  5a— 27a.  Caspar  Schütz,  Prof.  pub.  in 
academia  Regiomontana,  Extract  Auss  Sächsischem  Laud^ 
recht  vnd  Weichbilde,  auch  auss  GuUmischem  vnd  gemeiaem 

Keyserlichen  Rechte  wie  man  Elrbe  nehmen  und  Theilen  soll. 
Abgeschrieben  Anno  1609  H.  B. 
Bl.  27b— 29b  leer. 

2.  Bl.  30a— 37  b.  Constitutiones  der  Lannde  Preussen 
Könniglichen  Orthes,  Erstmahlen  zu  Dantzigk  aufgeriditi 
Darnach  ihn  vnd  auf  gemeinem  Landtag  zu  Thorn  zu  haulb 
gebracht  vnd  durch  des  allerdurchlauchtigsten  Fürbten 

Herren   Si^nsmundi  Könige   zu   pohlen      •   • 

Authoritet  Bestettiget.    1538. 

Bl.  38  a— 41b  leer. 


ft 
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3.  Bl.  42a— 147  b.      Der    Stadt    Dantzig    willkuer. 
Publicatum  15.  Martij  Anno  15V*7. 
Bl.  148  a— 164b  leer. 

770* 

f  497  Papierhandschrift  —  XVin.  Jahrhundert  —  131  Bl&fter  —  Folio. 

(Aus  Val  SchlieflTs  BibUothek.) 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a— 121a.  Reinholdi  Curicke  Saturae  praejudi- 
catorum  Ilegiorura  ei  decretorum  Regiorum  Voluminibus 
congestae  et  in  certos  locos  digestae  Tomus  II.  Domini 
Christian!  Daberhudt  Additiones,  quae  Tomo  I.  inseri  aut 
adjici  non  potuerunt,  complectens 

Der  Band  ist  von  Val.  £chlieff  selbst  geschrieben,  und  ist 
von  ihm  von  Bl.  3a  und  bis  Bl.  121b  mit  1—238  paginirt. 

Bl.  121b— 131b  leer. 
771* 

f.  {)(X).  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  166  Blätter  —  Folio. 

Bl.  ia-165b.  Christiani  Daberhudt  praejudicata 
Gedaueusiaex  librisMemorandorumCancellariaeGedanensis  ab 
Aiino  1 670  ad  Annum  1728  coUecta  et  in  certos  locos  redacoa. 

Bl.  166  leer. 

772 

f.  498.  Papierhandschrift  —  1746^1747  —  33  Blatter  —  Foüo. 

Bl.  1  leer. 

Bl.  2a~33a.  Tagebuch  über  die  Vorkommnisse 
beim  Dauziger  Schoppen-Gericht  vom  17.  März  1746  — 
20.  April  1746;  13   Mai  1746-31.  Mai  1747. 

Die  Handschrift,  von  Bl.  2a  an  paginirt  1 — 6,  ist  durch 
Feuchtigkeit  auf  den  ersten  6  Blättern  verdorben;  zwischen 
Bl.  7  und  8  fehlen  zwei  Blätter. 

773 
q.  365.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  186  Blätter  —  Quart. 

Bl.  la— 2b  leer. 

1.  Bl.  3a — 120b.  Eicerpta  1)  ex  edictis  civitatis 
Gedaii.  do  anno  1573  usque  ad  annum  1713  publicatis  et 
continuata  ah  auuo  1714,  2)  Sententiis  et  decretis  judicii 
Censorii,  3)  ludice  locupletissimo  plebisciti  Gedanensis 
collecta  :?tudio  F.  G.  Engelken  h.  t.  Judicii  Censorii 
Assessore  anno  1735. 

Bl.  121  leer. 

2.  Bl.  122a— 124b.  Deductio  brevis,  wie  es  bey 
der  Wette  bei  Gewinnung  des  Bürgerrechts  gehalten  wirdt. 

Bl.  125  leer. 

3.  Bl.  126  a  133  b.  Cursus  Processus  bei  einem 
Wettgericht. 

4.  Bl.  134a~b.  Observationes  bey  der  ersten  Convo- 
cirung  der  Wette. 
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5  Bl.  135a— 136a.  VerzeichBiss  der  Bfirger-Rechte, 
wie  dieselbe  nach  dem  Schluss  von  Anno  1655,  23.  Jan. 
bey  E.  E.  Wett-6ericht  sind  gesuchet,  und  von  E.  Hochw. 
Rath  conferiret  worden. 

6.  Bl.  136  b- 137  b.  Verzeichniss  der  j&hrlichen 
Spesen,  so  beym  Wett-Gericht  zu  gewissen  Zeiten  theils 
an  die  sämbtlichen  H.  Assessores  loco  honorarii  iheils  an 
die  Bcambte  und  Bedinnte  ausgerichtet  werden. 

Bl.  138  leer. 

7.  Bl.  139a — 149b.  Excerpta  ex  edictis  civitatis 
Gedanensis.    Continuatio. 

Bl.  150a— 186b  leer. 

774^ 

XVIII.  C.  0.  173.    Papicrhandscbrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  79.  Blätter  —  Oct«. 

(Aus  Fiiedr.  Reyger^s  Bibliothek.) 

1  Bl.  la'2a.  Schluss  dos  Raths  vom  1.  März  177] 
die  Verleihung  des  Bürgerrechts  betreffend. 

Bl.  2  b— 3  b  leer. 

2.  Bl.  4  a— 33  b.  Index  einiger  bey  der  Wette  ab- 
gesprochenen Urthel. 

3  Bl.  34a-  38b.  Wie  es  bey  der  Wett«  bey 
Gewinnung  dos  Bürger-Bechts  gehalten  wird. 

4.  Bl  39a— 69a.  Iudex  der  Schlösse  zur  Wette  gehörig. 

5.  Bl.  69b— 71a.  Ciirsus  proecssus  beyuiE.  Wett-Gericht. 

6.  Bl.  71a-73a.    Bürger-Rechte. 

7.  Bl.  73b-  74a.    Korn-Handel 

8.  Bl.  74a— b.    Von  der  hiesigen   Mäckler   Anzahl. 

9.  Bl  74b— 75a.  Observationes  bey  der  ersten 
Convocining  der  Wette. 

10  Bl.  75a.    Die  Caleiider  betreffende. 

11.  Bl.  75b— 77  a  VtT/.eichniss  der  BQrger-Reclit« 
wie  dieselbe  nach  dem  Schluss  von  Auno  1655  sind  gesuchet 
und  von  Ew.  H   Raht  conferiret  worden 

12.  Bl.  77b— 79b.  Verzeichniss  der  jährlichen 
Spesen,  so  beym  Wett-Gericht  zu  gewison  Zelten  theils 
au  die  sümbtliche  Herrn  Assessores  loco  Honorarii  theils 
an  die  Beanibte  und  F^eiliente  ausgerichtet  werden. 

Drei  diese  Materie  botreffende  Senatos  Consalta 
d.  a.  1732,  1753,  1775. 

775* 

XVIII.  C.  0  174.  Papierhandschrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  101  BUtter  —  OcUt. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a    30a.     Schlüsse  und    Torminate    etc    auff 
Vorfallenheiten  beym  Erbbuch. 
Bl.  30b-63b  leer. 


;4 
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2.  Bl.  64a— 83b.  Begister.  Alphabetisoh  nach  den 
Materien. 

Bl.  84a~101b  leer. 

776* 

[V.  f.    490.  Papierhandschrift  —  XIX.  Jahrhundert  —  18  Bi&tter  —  Folio. 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl  2a- 9  b.  Des  Eonniglich  preussischen  Obe> 
teich-lnspectoris  von  SilchedoletzSeutiment  von  Restauration 
der  montauisehen  Spitze  auf  Rcquisi.tion  einiger  Interessenten 
auf  Bewilligung  derer  übrigen  aufgesetzet  nnd  mit  Bissen 
illustriiet.    Königsberg  den  21.  Augusti  1744. 

2.  Bl.  10  a— 11  n.  Schreiben  des  Amtmann  v.  Kreysein 
in  derselben  Angelegenheit.    Freudenthal  27.   März   1810. 

Bl.  IIb  leer. 

3.  Bl.  12  a.    Die  „Bisse^*  zu  der  Abhandlung  No.  L 
Bl.  12b— 13b  leer. 

777^ 

[VIII.  C.  q.  19.  Papierhandchrift  —  XVIII.  Jahrhundert  —  268  Blätter  —  Quart 

Bl.  1  leer. 

1.  Bl.  2a.    Gonspectus. 

Bl.  2  b  leer.  ^ 

2.  Bl.  :)a— 57  a.  Caspar  Schütz.  Eurtzer  nnd 
Gründlicher  Bericht  von  Erbfällen,  Wie  es  damit  im  Lande 
zu  Proussen  nach  Magdeburgischero,  Sächsischem  und 
CulmiselicDi  Hecht  frei-  und  gewohnheiten  gehalten  wiidt. 
Und  sonderlich  was  diesfals  der  Königlichen  Stadt  Dantzig 
Kecht  und  Gebrauch  ist  durch  M.  Caspar  Schützen.  Seciet. 
Daselbsten  zusammengetragen  Anno  1576. 

Bl.  57b— 53b  leer. 

3.  Bl.  59a— 106a  (Christophorus  Fischer).  Introductio 
in  libros  FunJorum  civitatis  Ge  lanensis  Auetore  C.  F.  1703. 

Bl.  lu6b  leer 

4.  Bl.  107a — 178a.  Annutationes  Dominorum  Abra- 
ham! Groddeckii  et  Johannis  Wahlii  ad  B.  Christophori 
Fischen  introductioneni  in  libros  tuudorum  civitatis  Ged. 

Bl.  1 78  b— 179b  leer. 

5.  Bl.  180a— 254a.  Controverse  die  Jurisdiction 
über  dem  Pockenhause  betreffend. 

Bl.  254b— 258  b  leer. 

778* 

[VIII.  C.  q    19.  Papierbandschrift  —  XVIir.  Jahrhundert  —  209  Bl&tter  —  Quart 

Bl  la— 2  b  leer. 

1.  Bl.  3a — 76a.    Jus  Publicum   civitatis  Gedanensis 
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Johanne  Ernesto   de   Linde    Prae.-GoD8.    Oedan.    autore 

Anno  1745  d.  1.  Junij. 
Bl.  76b-77b  leer. 

2.  BI.  78  a — 86  b  Status  cansae:  Senopronios  Tendit 
Mevio  pro  praesenti  pecuuia  p.  p.  .  Dn.  C.  D.  Daberhildt: 
Scabinus  primariae  civitatis:  Lect.  in  Societate  d.  1. Febr.  1723. 

Bl.  87  a  leer. 

3.  Bl.  87  b — 88  a.  Quaeritur^  Ob  ein  creditor,  welchem 
ein  Pfand  nuda  conventione  cingcset/et  ist,  könne  vorge- 
zogen worden  dem  posteriori  creditori,  welchem  das  Plaud 
übergeben  ist. 

4.  Bl.  88b— 89a.  Michael  Böhm,  de  concnrsu  creditoium. 

5.  131    89b- 91b.    Johann  Ernst  von  der  Linde, 

Schreiben  an   Herrn   Fridericum    Fabritium,   Conseniorem 
E.  E  Gerichts  der  K.  Stadt,  wegen  den  cessionibus  Bonoram 
der  Wittiben  und  Besatzung  der  Männer.     1705, 
Bl.  92a 95b  leer. 

6.  Bl.  96a— 103  b.  Carl  Gottlieb  Ehler,  snecincta 
dissertatio  exbibens  resolutionem  quaestionis,  an  et  quatenas 
in  seutentia  ferenda  ad  praejudicata  seu  ut  rectius  dicitur 
praejudicia  sit  attendendum.Lect  inSocietated.lO.Martij  1731. 

7.  Bl  104a—119b.  C.  Daberhadt,  summarischer 
Beriebt  de  concnrsu  creditorum  in  foro  Gedanensi  LecL 
in  Societate  d.  1.  Septembr.  1721. 

Bl.  120  leer. 

8.  BI.  121a— 151b.     Cari    Gottiieb    Ehler,    carae 

subsecivae  de  concnrsu  et  prioritate  creditorum  in  primis 
in  foro  Gedanensi.    Anno  1725. 

9.  Bl.  152a— 3<>2b.  Praejudicata  Es.  E.  Gerichte 
der  Hechten  Stadt  No.  1—280.    Vom  Jahre   1604—1761- 

Bl.  204a— 208a  leer. 

10.  Bl.  208b.    Contenta. 
Bl.  209  leer. 

779* 

XVIII.  C.  q.  128.  Papierliandschrift  —  XVffl.  Jahrhundert  —  182  UlÄttcr  —  Quart 

Bl.  la— 2b  letT. 

1.  Bl.  3a — Ib.    Conspeetus. 
Bl.  5  leer. 

2.  Bl.  6a — 39  a.  Feyerlicher  Actus  der  Huldigung, 
welchen  der  AUerdurchlauchtigste  •  •  Fürst  und  Herr. 
Herr  Sigismund  •       -  König  zu  Fohlen   ot€.        in  Seiner 

>  Stadt  üantzig   öffentlich   auf  dem   Markte  gehalten 

und  die  Eydes  Pflicht  von  den  Einwohnern  daselbst 
empfangen  sammt  denen  Statuten  und  Ordnungen  daselbst 
aufgericht  anno  1526. 


I. 


eoB 


3.  Bl.  39b— 42b.  Ordnung  B.  Erb.  Baths  der  EOnigl. 
Siudt  Dantzig,  wornach  sich  die  Ambtschreibere  beym  Barg- 
gräflichen  und  Bargermeisterlichen  Aemtem  in  Einnehmung 
ihres  Gebühres  verhalten  •   •  sollen  Anno  1640  d.  20.  Martii. 

4.  Bl.  43a— 45b.  Ordnung  E.  Erb.  Raths  der  Königl. 
Stadt  Dantzig,  wornachr  sich  die  Dienere  beym  Burg- 
gräflichen, Bürgermeister-  und  Richterlichem  Ambt  in  Ab- 
forderung  ihres  Gebühres  verhalten  •  •  sollen.  Anno 
1639  den  23.  Docember. 

5.  Bl.  4Ga — öOb.  Catalogus  der  kleinen  Lehne,  so 
bcy  den  Hulffgeldern  vergeben  werden,  was  sie  einbringen, 
uud  was  dafar  gegeben  wird  de  Anno  1678. 

6»  Bl.  .50b— 54a.  Ordnung  E.  Erb.  Raths  wegen 
der  Saltzträger  Belohnung.    1646. 

7.  Bl.  .54b— 61b.  Eines  Erb.  Hochw.  Rahts  Radaun- 
Ordnung.    Publicirt  Anno  1652. 

8.  Bl.  62a — 71b.  Verordnung,  nach  welcher  sowohl 
die  Cantzeleyen  als  das  Archivum  hiesigen  Rathhauses 
hinführe  zu  administriren  und  zu  verwalten     1682. 

9.  Bl.  72a— 107  b.  (Caspar  Schütz.)  Extract  aus 
Sächsischem  Land-Rechte  und  Weichbilde,  auch  aus 
Culmischen  und  gemeinem  KayserUchen  Rechte,  Wie  man 
Erbe  nehmen  und  theilen  soll. 

10.  Bl.  108  a— 110a.  Hier  folget  die  Straffe  eines  falschen 
ungerechten  Mci  neydes,  eine  schrccklicheund  ernste  Bedeutung. 

11.  Bl.  110b— 115a.  Von  der  Jahrzahl  des  König- 
reiches Tohlon  und  der  Stadt  Dantzig,  iragleichon  ob  die 
See  bis  an  Culm  gegangen  und  woher  die  Nehrung  ent- 
standen. Hierauf  hat  Peter  Krüger  in  seinem  Calender 
auf  das  Jahr  1629  also  geantwortet 

12.  Bl.  115b— 136a.  Vom  Burgerrecht  ingemein. 
Vom  kleinen  BürgeiTecht  insonderheit. 

13.  Bl.  136  b— 141b.  Lit.  A.  Beylage.  Rationes 
pro  et  contra,  warumb  die  Deputirte  aus  der  E.  Dritten 
Ordnung  nöthig  erachtet  haben,  dass  auch  Persoueii  aus 
der  andern  Ordnung  dem  Wett-Gericht  beygefuget  werden 
möchten,  und  was  darauf"  von  denen  aus  der  Ersten  und 
2.  Ordnung  deputiiien  Herren  geantwortet  worden. 

14.  Bl.  141b— 150b.  Lit  B.  Von  der  Frage:  Ob 
die  Appellation  bey  dem  Wett-Gericht  an  den  Rath  hinfüro 
einzustellen  oder  Zuerhalteu  sey. 

15.  Bl.  151a — 158a.  Ordnung  E.  Raths,  wornach 
man  sich  im  Pack-Hause  wird  zu  richten  haben.  1664. 
Appendix  1679.    Anhang  1680. 

16.  Hl.  158a— 161a.  Ordinantz  E.  E.  Raths  nach 
welcher  sich  die  Gewürtz-Capitaine  im  Pack-Hause  richten 
und  verhalten  sollen. 


^*,. '' 
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17.  Bl.  161b— 181b.  Revidirte  und  verbesserte  WoUb- 
Jagt-Ordnuiig  des  NehringscbeH  Qebiethss  publiciret  A.  1706. 

Bl.  182  leer. 

Der  Band,  der  augenscheinlich  zu  einer  grösseren  Sammlang 
einst  gehört  hat,  ist  von  Bl.  6  a— 181b  paginirt  319—670. 
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XVIII    G    q.  15    rapierhandschrift  —  XVTI.    Jahrhundert  —  368  Blatter  —  Qumrt 
^  (Aus  Val.  SchlieflTs  Bibliothek.) 

Bl.  la — 2a  leer. 

I.  Bl.  2b.    Inhalt8verzeichniss. 

2.  Bl.  :>a— 196b.    Eliae   Constantii   von  Trewen- 

Schröder,  S.  R.  M.  Poloniae  ^ecretarii,  Jus  publicam 
Dantiacatium,  hoc  est  privilegia,  statuta,  indulta,  decreta  et 
rescripta  legia  etc.  a  di\is  regui  Poloniae  regibos  aliisqne 
piiucipibus  extcris  civit^ti  Gedano  data  et  concessa,  quae 
in  paucoi'um  mauibus,  coUcgit  et  unum   in  corpus  redegit 

Bl  197  a— 201b  leer. 

3  Bl.  202  a— 203a.  Puncta  nomine  Regiae  sacrae 
Majestatis  per  socretarium  majorem  Petrum  Gembiczky  die 
10.  Sopterab.  Anno  1635  Senatui  proposita. 

4.  Bl.  204  a — 208  a.  Rcsponsum  transmissum  ad 
])uncta  nomine  S.  R  Majestatis  per  secretarium  Majorem 
10.  Sept   senatui  Gedanensi  proposita. 

Bl.  208b    209b  leer. 

5.  Bl.  210a— 211b.  Postulatii  S.  R.  Mtis  25  Jan.  Anni 
163*)  in  senatu  proposita  et  exhibita  ad  Palati num  Brestensem. 

6.  Bl.  212a  216a.  Rosponsum  ad  Puncta  iiominc 
8.  K.  Majestatis  senatui  civitatis  Gedanensis  proposita  die 
25.  Jan  Anno  1636. 

Bl.  2i6b  -217  b  leer. 

7.  Bl.  182ä  -219b.  Gravamina  S.  R.  Majestät!  k 
catholicis  occlosiae  Komanae  exhibita  et  contra  magistratum 
Godanensera  proposita.    4.  Fobr.  1636. 

8.  Bl  22oa— 225b.  Responsum  ad  Gravamina 
FiC<^lesiasticanim  Personarum  S.  R  Mti  per  roferendarium 
rogni  secularom  civitatis  nomine  praesoutatuni  Vilnae  1636. 

9  Hl.  22Ga— 2291).  Sonatus  Gedanensis  Litterae  in 
causa  Spiriugiana  do  28.  Mai  1637. 

Bl.  23oa-2331>  Ioit 

10.  Bl.  234a.  Epitaphium  Privilegiorum  Prussiae. 
Ein  lateinisches  (iedloht:  „Vos  patriae  libcrtatcs,  vos  iura  valete.* 

II.  Bl.  2;54a— b.     Epitaphium  Barnefeldii. 
«(juis  iacct  hie?  Patriae  ne  Parcns  et  gloria  pridem." 

12.  Bl.  23 Ib— 235a.    Rodenborgius  D. 

Kill  lateinisches  Gedicht  auf  den  Tod  des  ProfcsBon  am 
Dauziger  (iyinnAsiuni  Job.  Rodenborg  f  1<^17.  lieber  ihn  lu  ver- 
gleichen Eplir.  Fraetorii  Athenae  Gedauenses  (Lips.  ITl.'V)  S.  6ä  bii  ^ 
Das  Gedicht  be^niuit:    ..Krgonc  fata  mcis  scmper  contraria  votia*. 

13.  Hl.  235a.    In  c;iedem  Henrici  III.  Galliae  Bßgis. 
„Occidit  insidiis  et  saevo  Guisius  ense.*' 
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14.  Bl  246  a  -  286  b.  Recess  wass  bey  des  Königes 
Vladislai  IV.  Anwesenheit  Anno  1636  in  Dantzig  passiret. 

Bl.  287a— 293b  leer. 

15.  Bl  <:g4a-314b.  Philippus  Lakken,  der  Stadt 
Dautzig  gewesener,  nunmehr  der  K.  Maj.  zu  Polen* Seere- 
tavius,  Gegen  beriebt  auf  das  Tractallein,  welches  die 
Obrigkeit  der  Stadt  Dantzig  anno  1637  in  Druck  öffentlich 
verfertigen  lassen  in  iiateinischer  Sprache,  belangende  den 
See-Zoll  oder  See-Zulage,  intituliret:  Informatio  de  juribus 
terrarum  Pi-ussiae  et  civitatis  Qedanensis  adversus  novam 
Tclonei  aifectionem  edita  Bestellet  Anno  1639. 

Bl.  315a-317b  leer. 

16.  Bl.  318a-  352b.  Erörterung  der  FrageJ  ob  der 
Beruff-  der  evangelischen  Lehrer  und  Prediger  in  Danfeijr 
deswegen  für  defectueux  und  mangelhaft  zu  halten,  weu 
Sie  von  e.  Buht  und  nicht  von  allen  dreyen  Ordnungen 
dieser  Stadt  vociret  werden,  vermöge  dem  Privilegio  c£ri- 
miriano,  der  Stadt  Dantzig  anno  1457  verliehen,  Worin 
das  Jus  Patronatus,  oder  die  Macht  geistliehe  ampte  und 
Lehen  zu  vergeben,  dass  ist,  wie  es  etliche  nehmen,  die 
Macht,  Prediger  ein-  und  abzusetzen  nicht  E.  Bäht  alleine, 
sondern  Bürgermeistern,  Bahtmannen,  Schoppen  undgantzen 
Gemeine  der  Stadt  gegeben  worden? 

Bl   353  a b  leer. 

17    Bl.  354a— 364b.    Joh.   Caesaris,  ad  D.  Petri 

Gedaucnsis  Ecclesiatae,  Justa   causa  reformatoiimi  in  urbe 

Gcdanensi  adversus  Johannis  Botsacci  obscurationes  a.  1652. 
Diese  Schrift  ist  auch  im  Drack  erschienen. 

Bl.  365  a— Ende  leer. 
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;Vni.  ö.  q.  8G  Papiorhaadschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  115  Blätter  —  Quart. 

Bl    la-~4b  leer. 

1    Bl.  5a— 16b.    Etliche  Privilegia  so  von       ... 

•    •    •  Herrn   Casimiro  König   in  Pohlen  •    •    •  Der  Stadt 

Dantzig  gegeben  und  verliehen 

Es  sind  die  Privilegien  von  1454, 1455  und  die  beiden  von  1457. 

2.  Bl   17  a.   Gute  woUfeüe  Zeit  1443. 

3.  Bl.  17b-33b.  Stadtlicher  •  Actus  der  Huldi- 
gung, so  •  •  Sigmundt  der  Erste  •  •  •  König  von  Pohlen 
in  seiner  Königlichen  Stadt  Dantzig  gehalten  1526. 

4.  Bl.  34a -35a.  Privilegium  den  Ständen  in 
Preussen  Vom  König  Sigismundo  primo  gegeben,  betreffende 
die  Wahl  eines  newen  Königes  Anno  1530. 

5  Bl.  35a     Origo  nominis  Dantiscum. 

6  Bl.  35b— 36  b.  Vaticinium  •  •  Domini  Joannis 
Dantisci,  episcopi  olim  Yarmiensis,  ad  charam  patriam 
Regiam  civitatem  Gedanensem  pie  Scriptum. 
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7.  ßl.  36b — 44a  Constitationes  der  Lande  Prenssen 
Königlichen  Orts,  ersten  zu  Danzig  auffgeriditet,  duniach 
in  vnd  auff  gemeinen  Landtagen  zu  Thorn  zu  Hauffe 
gebracht  und  durch  des  •  Fürsten  •  Sigismundi 
Königs  von  Polen  •      authoritaet      •  bestätiget.  Cracaul538. 

8.  131.  44  a— 45b.  Vaticinium  Doctoris  RbeUci 
medici  •  de  electione  et  gubeniatione  Itegum  Poloniae, 
factum  ante  obitum  Diui  Sigismundi  Anno  1561. 

9.  Bl.  45  b — 49b.  Confederatio  generalis  Warsouiensis 
in    conventione    generali    laudata     Actum    in    curia  Regia 

Warschoulensi  •    •    •    Anno  Domini  1573. 

10.  Bl.  50a— 51a.    Vermögen  der  Stadt  Dantzig  an 
Landtgütter,   DörfFern,  So   sie  in  Ihrer  Jurisdiction 
haben. 

11.  Bl.  52a— 55a.  Wahrhafftige  Abschrift  der  Colmi- 
schen  Handtfest  der  Stadt  Colmen  vnd  Thorn  anFanglich 
Anno  1250  •    •    •  gegeben. 

12.  Bl.   56a— 58a.     Privilegium    Fundationis    der 

Kirchen  zu  St.  Peter  1186.    Transsumpt  von  1546. 
Die  bekannte  Janikow8ki*sclie  Fälschung. 

13.  Bl  58  a — 60  a.  Privilegium  Durch  Eayser 
Fridericum  II.  dem  Hohn  Meister  •  •  Herman  y  Saltza 
gegeben  1226. 

14.  Bl.  60  b — 64a  Johannis  III.  v.  Polen  Privileginm 
für  die  Kürschner. 

Bl.  64  b— 76  b  leer. 

15.  Bl.  77  a — b.  Königs  Stephani  Eid  die  Privilegien 
dor  Lande  Preussen  zu  beobachten  1577. 

16.  Bl  78a--83b  Privilegium  Königs  Stephani 
der  Stadt  Danzig  auff  den  Religionsfrieden     1577. 

17.  Bl.  83b— 85a.  Eydt,  den  König Sigismund  (III.) 
Anno  1587  den  7.  October  in  der  Oliva  geleistet  hat 

18.  Bl.  85a-~87b.  Gontrakt  Eines  Erbaren  Rahtes 
und  der  Brauer  1568. 

19  Bl.  88a— 89b.  Der  Maurer  in  Dantzig  Suppli- 
cation  an  den  Rath  wegen  des  unbilligen  Konihandels  1598. 

20.  Bl.  89b— 95a.  Privilegium  Sigismundi  III.  den 
Kleinen  Städten  der  Lande  Preussen  gegeben  den  12.  Aprilis 
Anno  1593. 

21.  Bl.  95a— 106a.  Dekret  Königs  Stephans  von 
Polen  in  Betreff  des  Piahlgeldes     26.  Febr.  1585. 

Tractatus  Portorii. 

22.  Bl.  106b  -107a.  Auszug  aus  der  Antwort  den 
vnterhendiern   durch  Königl.  Majestät  gegeben  zu  Knissin 

14.  Juli    1507.     Bctriflt  den  saivus  comUictus. 

23.  Bl.  107b  108a.  Erklärung  auff  den  Geleita- 
brieft'Sigismundi  Augusti  tur  Simon  Sdiweder  6.0ctob.l667. 
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24  Bl  109a-  b  Joannis  Casimiri  Belehnung  der 
Stadt  Dantzig  mit  der  obersten  Stelle  unter  den  Städten^ 
2.  Jan.  1667.  . 

ßl.  1 10a— Ende  leer.  ' 
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ITVriT    H  a   172    rapierhaudschrift  —  XVII.  Jahrhundert  —  US  Blätter  —  Quart. 
*  ^*  (Aus  Val.  Schlieff's  Bibliothek.) 

Bl.  la  leer. 

I.  Bl.  Ib.  Inhaltsverzeichniss  von  Val.  Schlieff's  Hand. 
2   Bl.  2a— 811).    Gerichtlicher  Processi  Wie  bey  den 

Erbaven    Gerichten    so    wol  m  Bürgerlichen  als  Peinlichen 

Sachen  procediret  wirdt. 

Gerich tsorduuDg  von  1585.  Zusätze  von  1589  und  1597  zum 
Peinlichen  Process. 

Bl.  82  leer. 

3.  Bl.  83  a— b.  Schlüsse  aller  Ordnungen  von  1613 
und  1616  Testamente  hetreifend. 

4.  Bl.  84  a— 86  b.  Hiernach  folget  die  Straffe  eines 
falsclien  vngerechten  Ejdes  • 

5.  Bl.  87a— b.  Dejuramento  paupertatis.  Beydingk 
ir)i)7. 

6.  Bl.  88a.  Entscheidung  des  Erb.  Gerichts  in  Betreff 
der  Kxcccution.     1574. 

7.  Bl.  88b.    Schicht-Eyd. 

8.  Bl.  89a.  Notiz  die  Besichtigung  einer  Leiche 
durch  Gerichtsherrn  der  Alten  Stadt  1595. 

i).  Bl.  89b.    Juramentum  caluraniae. 

10.  Bl.  90a  139a.  Wie  alle  Dinge  durch  denVor- 
sprarli  j^^elordevt  und  durch  den  Herrn  Richter  vndt  die 
Schoppen  büantwortet  werden.  Wie  vil  Echte  Bürgerdinge 
dess  Jahrs  gehalt(Mi  werden. 

Bl.  1391)  leer. 

II.  Bl.  140a— 156a.  Roversal  Königess  Stephani 
der  Stadt  Dantzigk  gegeben  Anno  1585.    Tractatus  Portorii. 

Bl    15Gb  leer. 

12.  Bl.  157  a— 173a.  Der  Stadt  Dantzigk  Privilegia 
und  wie  sie  dieser  itzigc  Königk  Sigismundus  Tertius  in 
der  Oliva  coufirmiret  vnd  beschworen  hat. 

Die  Privilegien  von  1451  au  sind  im  Auszuge  gegeben. 

13.  Bl.  173b— 177b.  Confoederatio generalis  Varsoviae 
in    couventione  Generali  laudata  tenoris  huiusmodi.     1557. 

14.  Bl.  178a— 182a.  Contract  Einss  Erbahren 
Ratlis  vnd  der  Brauer.     11.  Sepfc    1592. 

15.  Bl  182a — 183a  Confirmatio  privilegiorum  a 
rege  Stephano  data  1577. 

16.  Bl.  183b— 185b.  Oeffentl.cht  Edict  die  Religion 
betreffende  Anno  1606  angeschlagen. 

Bl.  186  a— 188  b  leer. 


Die 


im  Verzeicbniss  der  Handschriften 
angeführten  Bibliotheken. 
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Uie  V.  Gralath't^clie  Hibliothek  war  eine  der  bedeutendsten  Erwerbungen 
für  die  Stiultbibliothek.  Als  der  Generallandschafts- Direktor  Carl  Stanislaus 
von  Grabith,  der  letzte  der  direkten  männlichen  Linie  der  Gralaths,  am 
6.  November  1864  gestorben  und  seine  Gattin  Amalie  geborne  von  Foller 
ihm  am  5.  April  1867  im  Tode  nachgefolgt  war,  wurden  die  von  beiden 
einst  getroffenen  testamentarischen  Bestimmungen  zur  Ausführung  gebracht. 
Zu  denselben  gehörte  auch,  dass  die  seit  anderthalb  Jahrhunderten  nach  und 
nach  in  den  Besitz  der  Familie  gekommene  Sammlung  von  Handschriften 
einer  weiblichen  Seitenlinie  zufallen  sollte.  Der  Verfasser  dieses  Verzeich- 
nisses, der  Gelegenheit  erhalten  hatte  die  Sammlung  in  Augenschein  zu 
nehmen  und  ihre  Wichtigkeit  für  die  Geschichte  Danzigs  und  Westpreussens 
festgestellt  hatte,  richtete  an  die  städtischen  Behörden  den  Antrag,  diesia 
Sammlung  für  das  städtische  Archiv  und  die  Stadtbibliothek  anzukaufen. 
Sein  Antrag  fand  die  wilh'gste  Aufnahme  und  Berücksichtigung;  nach  der 
Vorlage  des  Magistrats  beschlossen  die  Stadtverordneten  am  22.  September  1868, 
die  Sammlung  für  den  gelorderten  Preis  von  300  Thalern  anzukaufen.  Bald 
darnach  ward  die  Ueborfiilirung  von  dem  Gute  Kl.  Kölpin,  wohin  sie  nach  » 
dem  Tode  des  Ict/tcn  Besitzers  von  dessen  Gute  Sulmin  gebracht  worden 
war.  in  die  Stadtbibliothek  bewerkstelligt.  Diese  so  erworbene  Sammlung 
bestand  aus  358  Handschriften  (269  Bänden  in  Folio,  78  in  Quart,  11  in 
Oktav,  30  Fascikeln),  327  gedruckten  Büchern,  83  Zeichnungen  und  Karten, 
1  Atlas  und  92  Kupferstichen,  meistentheils  Portraits.  Ein  sauberer  Katalog 
des  Hauptbestandtheils  befand  sicli  noch  dabei.  In  das  städtische  Archiv 
kamen  die  amtlichen  Stücke,  wie  z  B.  Abschriften  der  Erbbücher,  der  heute 
Grundbücher  genannten  Dokumontenanlagen,  der  grösste  Theil  ging  in  die 
Stadtbibliothek  über.  Sie  ist  dadurch  ganz  wesentlich  bereichert  worden. 
Aus  den  verschiedensten  Quellen  war  die  behandelte  Sammlung  im  Laufe 
der  Zeiten  nach  und  nach  vermehrt  worden.  Sie  ist  durch  den  Sekretair 
der  Stadt  und  zu  seiner  Zeit  sehr  berühmten  Naturforscher  Jacob  Theodor 
Klein*)  begründet  worden.  Der  Manuscriptensammlung,  die  er  von  seinem 
Schwiegervater,    dem    Dauziger    Pastor   Constantin   Schütz**)    ererbt   hatte, 

•)  Das  Nähere  ist  unter  seinem  Namen  in  dem  hier  folgenden  YerzeichDiss  der 
Verfasser  zu  findeo. 

•*)  S.  das  hier  Anmerk.  *)  angeführte  VerzeichnisB. 
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fugte  er  eigen  Erworbenes   oder  das  von  ihm  Verfasste  hinzu.    Durch  seine 
Tochter  ging  diese  Sammlung  ihrem  Manne,  dem  Bürgeimeister  Daniel  Gralath 
zu,  der  späterhin  ähnliche  Sammlungen  von  seinen  Stiefvätern,  den  altstSdti- 
schen  Kathsherren  Tlmmmel  und  Becker  erbte.   Der  älteste  Sohn  des  genannten 
Bürgermeisters  Gralath,  der  wie  der  Vater  den  Vornamen  Daniel  führte  und 
Professor  der  Geschichte  am   Danziger  akademischen   Gymnasium  war,  hat 
für   sein  Studium  wie  für  sein  Werk  „Geschichte  Danzigs"   eine  Reihe  von 
Handschriften  erworben,    darunter  Chroniken,   die  C.  Henneberg  bei    seiner 
Erklärung  der  Preuss.  Laudtafel  benutzt,   auch   in   einem  vorausgeschickten 
Verzeichuiss  aufgezählt  hat,   die  man  aber  bis  1868  als   verloren  erachtete. 
Was  der  zweite  Daniel  Gralath  zusammengebracht  hatte,  ging  nach  seinem 
1809  eingetretenen  Tode  auf  seinen  Bruder  Carl  Friedrich  Gralath  über,  der 
seit  177G    in   den  Diensten   seiner  Vaterstadt  gestanden   hatte,    seit  1794 
Bürgermeister  gewesen  und  1798  vom  Könige  von  Preussen  in  den  Adelstand 
erhoben  worden  war.     Auch  er  hatte   nicht  nur  durch  seine  Frau  Charlotte 
Constautia  Renata  geborne  Davissen,  einer  Enkelin  des  berühmten  Danziger 
Astronomen  Johannes  Hevelius,  mancherlei  interessante  Stücke  ererbt,  sondern 
in  seiner  amtlichen  Laufbahn  und  tur  deren  Aufgal)en,   namentlich  di^  Ver- 
handlungen mit  Preussen   nach  der  ersten  Theilung  Polens,  wichtige  Hand- 
schriften sich  verschafft  oder  werthvolle  Ausarbeitungen  verfertigt,   die  nnr 
handschriftlich  blieben.    Auf  seinen  einzigen  Sohn  Stanislaus  Carl  ging  dieser 
ganze  Erwerb  der  tüchtigen,  strebsamen,  fleissigen  Vorfahren  über.  Dieser  mit 
der  Geschichte  seiner  Vaterstadt,  an  der  er  innig  hing,  genau  vertraut,  mit  der 
Vergangenheit  auch  noch  in  besonderer  Weise  dadurch  verbunden,  dass  bei 
ihm  der  1784  geborene  König  Stanislaus  August  von  Polen  Pathe  gewesen 
war  und  er  von  diesem  als  Pathengeschenk  das  polnische  Adelsdiplom  erhalten 
hatte,  behütete  dieses  auf  ihn  gekommene  Erbe  seiner  Väter  mit  sorgfältigster 
Treue,  bis  der  Tod  ihn  von  seiner  Thätigkeit  abrief.    Jetzt  ist  diese  fleissig 
zusammengebrachte   und  treu  gehütete  Sammlung  allem  Wechsel   entzogen, 
durch  den  schon  manshes  Kleinod  der  Litteratur  uptergegangen  ist.   Anderen 
Erbstücken,  die  der  letzte  Gralath  hinterliess,  aber  in  dem  Erbgute  Solmin 
verbleiben  sollten,  den  Schränken,  die  Hevelius  gebraucht  hatte,  den  mechani- 
schen Geräthen,    die  der  berühmte  Astronom  selbst  verfertigt   hatte,   ist  es 
nicht  so  gut  gegangen:   mit  dem  Wechsel  der  Besitzer  des  Gutes  schdaen 
sie  untergegangen   zu  sein.    Doch  das  Wichtigste   des  Besitzes,   das   nicht 
blos  ein  Andenken   oder   eine  Merkwürdigkeit   wie  jene  ist  —  sondern  ein 
Mittel  zur  Fonlerung  der  Studien  für  die  Geschichte  der  Stadt,  der  die  ersten 
Besitzer  einst  mit  Leib  und  Leben  gedient  hatten,   ist  geborgen   und  eriiftlt 
den  Namen  Gralath  im  steten  Geduchtniss. 


^^Ji 
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Die  Kniewei'sche  Bibliothek,  aDs  der  einige  in  dem  folgenden  zweitenHefte 
verzeichnete  Handschriften  heirühren,  war  einst  Eigenthnm  des  D.  Theodor 
Friedrich  Kniewel.  K.,  den  24.  Jannar  1783  in  Danzig  geboren,  wurde 
nach  voUeudoten  Univer^itätsstudien  und  nachdem  er  als  Lehrer  an  einem 
Berliner  Gymnasium  gowiikt  hatte,  1809  Rektor  an  der  Danziger  Mariensohule 
und  1816  Professor  an  dem  neu  organisirten  Gymnasium.  Im  Jahre  1825 
ward  er  Diakonus  an  der  St.  Marien -Kirche,  1831  Archidiakonus  an  derselben 
Kirche.  Tu  diesem  Amte  blieb  er  bis  zum  zweiten  Pfingsttage  des  Jahres  1847, 
an  welcliem  Tage  er  am  Schlüsse  seiner  Predigt  seinen  Austritt  aus  der 
preussischen  Landeskirche  und  seinen  üebertritt  zur  sogen,  altlutherischen 
Kirche  erklärte.  Er  ward  auch  Pastor  der  Danziger  altlutlierischen  Gemeinde, 
legte  aber  dies  Amt  ebenfalls  1856  nieder  und  zog  nach  Stuttgart.  Dort 
ist  er  1857  gestorben. 

K.  war  nicht  nur  in  der  Theologie,  sondern  auch  in  der  altklassischen 
Literatur,  in  den  neueren  Sprachen  und  Kunstgeschichte  vielseitig  uiid  gründlich 
gebildet,  ein  Meister  in  der  Musik.  Der  theologische  Doktorhut,  den  ihm  die 
theologische  Fakultät  der  Universität  Königsberg  1844  verlieh,  ziert»  einen 
der  ihn  verdiente.  K,  hat  für  seine  Studien  von  1805  an  eine  Bibliothek 
angelegt,  die  bis  1856  auf  rund  3000  Bände  angewachsen  war.  Am 
17.  Mai  18c; 6,  als  er  seine  Vaterstadt  verliess,  bot  er  aus  derselben  2870 
Bände  gegen  eine  jälirliche  Leibrente  von  100  Thalem  der  Stadt  Danzig 
zum  Kaufe  an.  Magistrat  und  Stadtverordnete  acceptirten  am  1.  Juli  des 
genannten  Jalircs  die  Offerte,  nahmen  auch  am  21  Oktober  seine  unter  dem 
1.  Oktober  desselben  Jahres  erbetene  Kauf  bedingung  an,  dass  im  Falle  seines 
Todes  die  Leibrente  auf  seine  Schwester  übergehen  sollte,  und  so  ward  die 
Büehersammlung  in  die  Stadtbibliothek  eingefugt.  Aus  dem  Nachlass  seiner 
etliche  Jahre  nach  ihm  verstorbenen  Schwester  ward  das  Portrait  Kniewels 
der  Stadtbibliothek  überwiesen 


Die  mit  .,Aus  der  Löschin'schen  Bibliothek**  bezeichneten  Handschriften 
sind  ein  Verniächtniss  des  Realschuldirektors  Dr.  Matthias  Qotthilf 
Löschin.  L.,  am  24.  Februar  1790  zu  Danzig  geboren,  hat  nach  dem 
Unterricht  auf  dem  Gymnasium  seiner  Vaterstadt,  nach  seinen  in  Kiel  und  " 
Halle  zugebrachten  Studienjahren  (1809—1812)  und  nach  einer  zweijährigen 
Thätigkeit  als  Privatlehrer  und  Erzieher,  von  1815  die  Stelle  eines  Ober- 
lehrers an  der  Danziger  St.  Barbaraschule,  von  1824 — 66  bis  zu  seiner 
Emeritirung  die  Stellung  eines  Direktors  an  der  Realschule  zu  St.  Johann 
ebenfalls  in  Danzig,  von  1829—1864  daneben  als  Bibliothekar  die  Stadt- 
bibliothek verwaltet.    Nach  vielen  Seiten  und  verdienstvoll  hat  er  in  seiner 
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Vaterstadt  gewirkt.  Abgesehen  davon,  dass  er,  der  Theologie  stndiit  hatte 
Qnd  auch  Kandidat  derselben  war,  im  den  religiösen  Zeitfragen  und  den 
kirchlicheu  Fragen  seiner  Heimath  sich  scbriltstellerisch  bethätigte,  hat  er 
besonders  in  dem  von  ihm  crtpiffonon  pädagogischen  Berufe  die  ihm  anver- 
trauten Schulen  und  dann  auch  das  gesummte  Schulwesen  der  Stadt  gefördert 
Auch  für  diesen  Zweck  suchte  er  durch  Veröfl'entlichung  von  Schriften 
(29  Abhandlungen  und  8  Lehrbücher)  zu  wirktn.  Für  die  ErforschuDg 
und  Darstellung  der  Geschichte  Danzigs  ist  er  ausserdem  unablässig  thätig 
gewesen.  Eine  ^Geschichte  Danzigs^  (2  Bdt».  1816  und  2.  Aufl.  1822—23) 
„Beiträge  für  die  Geschichte  Danzigs**  (3  Hefte  1839)  und  acht  kleinere 
Schrilten  hat  er  herausgegeben.  Für  diese  geschichtlichen  Studien  hat  er 
aus  den  zu  seiner  Zeit  zum  Verkaufe  kommenden  Bibliotheken  der  alten 
Danzigcr  Familien  und  Gelehrten  vielfach  wichtige  Handschriften  und  Werke 
angekauft.  Wenn  die  Mittel  der  von  ihm  verwalteten  Stadtbibliothek  zu 
solchen  Ankaufen  nicht  zureichten,  so  hat  er  wenigstens  durch  Erwerbung 
für  seine  Bibliothek  die  werthvoUen  Dokumente  Danziger  Vergangenheit 
gerettet.  Er  wollte  aber  nur  ihr  Hüter  sein,  wie  er  ihr  Entdecker  und 
Erretter  gewesen.  In  seinem  am  3.  Februar  1864  errichteten  Testamente 
hatte  er*  bestimmt:  Ich  legire  ...  2)  dpr  Danziger  Stadtbibliothek  die  zu 
diesem  Zwecke  kenntlich  gemachte  Zahl  von  Büchern,  welche  zur  Geschichte 
Danzigs  gehören.  Als  er  nach  einem  zweijährigen  liuhestand  am  31.  Januar 
1868  gestorben  war,  ward  nach  Publicirung  seines  Testaments  die  oben 
genannte  Bestimmung  ausgeführt:  es  wurden  73  Handschriften,  114  gedruckte 
Bücher  und  62  Flugschriften  der  Stadtbibliothek  übergeben,  unter  denselben 
Unica  oder  doch  sehr  seltene  Stücke. 

Selbstbiographie:  Aus  dem  Leben  eines  Amtsjubilars  Danzig  186r>, 
(M.  Lua.)  Dr.  M.  Gottbilf  Löschiu.  Ein  Lebensbild  des  Heimgegangenen. 
Danzig  1868  (8  ^). 


Die  Rosenberg 'sehe  Bibliothek,  aus  der  viele  und  für  Danzig^s  Geschichte 

wichtige  Handschriften  heirüliren,  ist  von  dem  floissigen  und  gelehrten  Danziger 
Syndikus  Albrecht  Rosenberg  angelegt  worden.  Dieser  Albrecht  R.,  der 
zweite  dieses  Namens  in  dem  um  Danzig  wohlverdienten  Rathsgeschlechte, 
war  1675  den  1.  November  i^'eboren  und  ein  Solin  des  Schoppen  Georg  III R^ 
der  1684  starb.  Nach  Alisolvirung  der  Gymnasial-  und  Universitätsstudien 
sowie  nach  weiten  Reisen  ward  Albroclit  R.  in  seine  Heimath  zurückgekehrt 
1700  Sekretär  der  Stadt,  17n3Subsvndiku5,  1701}  Svndikus  und  1718  Raths- 
herr,  in  welcher  Würde  er  doch  das  S\ndik:it  behielt.  Nacli  einem  fiberaus 
thätigen,   aber    mehr    stillen   Studien    zugewandten  Leben    starb    er 
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7.  October  1749.  Er  war  der  Gönner,  Mitarbeiter  und  Freund  des  Geschichts- 
schreibers Gottfried  Leugnicli,  dem  seine  Nachweisuugen  und  Nachforschungen 
sehr  viel  Hilfe  geleistet  haben.  Albrecht  R.  hat  für  seine  ihn  ganz  absorbirende 
Beschäftigung  mit  der  Geschichte  seiner  Vatei-stadt  und  polnisch  Preussens 
Handschriften  und  Bücher  erworben,  die  erworbenen  mit  Marginalien  ver- 
sehen, und  durch  Fertigung  von  Abschriften  besondere  Sammelbände  zu- 
sammengestellt. Er  legte  damit  den  Grund  zu  einer  Bibliothek,  die  durch 
seinen  Sohn  Heinrich  Wilhelm  R.  zu  den  bedeutendsten  aller  Privatbibliotheken 
wurde.  Heinrich  Wilhelm  R.,  der  bis  1749  Subsyndikus  war,  dann  aber 
sein  Amt  niederlegte  und  als  Privatmann,  mit  dem  Titel  eines  Königl.  poln. 
Geheim.  Kriegsrathes  bedacht,  bis  1794  lebte,  hat  für  seine  geschichtlichen 
Studien,  die  er  in  Nacheiferung  der  Thätigkeit  seines  Vaters  betrieb,  bei 
jeder  Gelegenheit  grossartige  Ankäufe  gemacht,  so  dass  seine  Bibliothek  bei 
seinem  Tode  22500  Bände,  darunter  die  seltensten  Polonica,  Prussica  und 
Gedanensia  enthielt.  Sie  war  in  dem  Rosenberg'schen  Farailienhause, 
Langenmarkt  3,  aufgestellt  gewesen  und  ward  vom  12.  Januar  1795  bis 
18.  Januar  1796  in  6  Absclinitten  nach  einem  drei  Bände  umfassenden 
Kataloge  versteigert.  Bei  dieser  Versteigerung  wurden  die  der  Stadtbibliothek 
jetzt  gehörigen  Handschrifteubände  erworben.  Andere  kamen  in  den  Besitz 
des  Rathsherrn  üphageu,  in  dessen  Bibliothek  sie  sieb  noch  heute  befinden, 
andere  da  und  dort  hin,  wie  z.  B.  in  die  herzogliche  Bibliothek   zu  Gotha. 


Die  SchliefT-Schumann'sche  Bibliothek  ist  ein  Vermächtniss  des 
gelehrten  Rathsherrn  A'aleutin  Schlieff.  V.  Seh.,  geb.  den  7.  März  1680, 
war  der  Solm  des  Danziger  Rathsherrn  Daniel  Schlieff  und  dessen  Gattin 
Agatha,  Tochter  des  Danziger  Bürgermeisters  Nicolai  von  Bodeck  und  gehört 
damit  sowohl  nach  väterlicher  wie  nach  mütterlicher  Seite  alten  adeligen 
Patricierlamiliou  au.*)  Nachdem  er  zunächst  durch  Privatunterricht  in  den 
Anfangsgründen  unterwiesen  worden  war,  wurde  er  Ostern  1690  auf  die  St. 
Marien-Schule  gebracht  und  1696  auf  das  Gymnasium.  Unter  tüchtigen 
Lehrern  wie  Sam.  Schelgwig,  Joh.  Gottfr.  v.  Düsseldorf,  Gabriel  Groddeck 
machte  er  in  4  Jahren  den  Cursus  dieser  Schule  durch,  zum  öfteren  an  den 
Disputationen  betheiligt.  In  den  Jahren  17(X)-1704  machteer  die  grössere 
Reise,  die  damals  in  don  jroussisclien  Städten  für  die  Ausbildung  eines  jungen 
Mannes  aus  den  regierenden  Geschlechtern  als  nothwendig  angesehen  wurde. 

*)  Die  ScblieflTs  waren  eine  der  Rathsfamilien  Colbcrg's,  in  dessen  St.  Marien- 
Kirche  noch  heute  ein  Kronleuchter  ihren  Xamen  trägt.  Ihre  Adelsbriefc  stehen  in 
Schöttgen's  altem  und  neuem  rommcrland.  S.  41G  und  479.  Ueber  die  Familie 
von  Bodeck  und  ihren  Adel  handelt  das  Manuscript  Nr.  GOT  dieses  Katalogs. 
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V.  SchliefF  hat  während  derselben  Nord-  und  Süddeutschland,  die  Nieder- 
lande und  Frankreich  besucht,  in  Halle  sich  behufs  des  Stadiums  ein  Jahr 
aufgehalten  und  in  Paris  mehrere  Monate.  In  jeder  Stiidt,  die  er  auf  dieser 
grossen  Tour  berührte,  besah  er  nicht  nur  die  gewöhnlich  von  den  Fremden 
aufgeführten  Merkwürdigkeiten,  sondern  auch  Entlegeneres,  sofern  es  seine 
Kenntnisse  zu  mehren  versprach.  Auf  dieser  seiner  Reise  hat  er,  und 
das  ist  das,  was  sie  von  andern  untoi*scheidol,  bri  jeder  Universität  und  fsst 
in  jeder  Stadt,  die  seine  Reise  berührte,  Bekanntschaft  mit  den  dort  gerade 
lebenden  Gelehrten  gemacht  und  neben  den  von  allen  aufgesuchten  Merk- 
würdigkeiten besonders  den  Bibliotheken  seine  Aufmerksamkeit  zugewandt. 
Am  26.  September  1704  war  er  heimgekehrt.  In  den  ersten  Jaliren 
nach  seiner  Rückkehr,  während  deren  er  neben  andern  Verwandten 
im  Jahre  1711  seinen  Vater  durch  den  Tod  verlor,  scheint  er 
seinen  Studien  gelebt  zu  haben,  aber  1711  trat  er,  seit  dem  13.  Junj 
mit  einer  Verwandtin  Dorothea  Constantia  Schlieff  verheirathet,  in 
den  Dienst  seiner  Vaterstadt,  zunächst  durch  Uebemahme  des  Vorsteher- 
amtes an  der  St.  Barbara -Kirche  und  durch  Eintritt  in  die  ^dritte  Ordnung*" 
Schon  1712  ward  er  in  das  „Collegium  Scholarclmle''  gewählt,  des  ferneren 
zu  mancherlei  Verwaltungen  als  Mitglied  der  dritten  Ordnung  herangezogen 
wie  z.  B.  zum  Amt  eines  Quartiermeisters,  1725  in  den  Schöppenstuhl  er- 
wählt und  1734  zum  Rathsherrn.  Es  war  eine  für  Danzig  kritische  Zeit, 
in  der  er  in  die  leitende  Behörde  seiner  Vat(Tstadt  eintrat:  das  Zerwürfniss 
mit  Russland  und  die  darauf  folgende  Belagerung  lührten  schwere  Drangssile 
über  Danzig  herauf  und  fordorten  kluges,  umsiclitiges  Verhalten  des  Raths. 
Valentin  Schlieff  hat  nach  besten  Kräften  und  mit  treuer  Hingebung  dazu 
mitgewirkt  1735  erhält  er  das  richterliche  Amt  und  den  Vorsitz  in  der 
Kommission  zur  Aufbringung  baarer  Geldmittel,  deren  die  Stadt  nach  der 
unglücklichen  Belagerung  mehr  denn  je  bedurfte.  Auch  hierzu  hat  er  das 
Seine  redlich  gethan.  Doch  nur  wenige  Jahre  noch  konnte  er  seinen  Aemtem 
sich  widmen;  nachdem  ilm  174)^  ein  dritter  Schlaganfall  getroffen,  ward  er 
bettlägerig  und  ist  dann,  was  or  sieh  sehnlichst  wünschte,  am  S.März  1750 
gestorben. 

Was  er  in  Verwaltung  der  verschiedenen  Aemter,  die  ihm  aufgetragen 
wurden,  gewirkt  hat,  entzieht  sich  unserer  Kenntniss  und  kommt  auch  hier 
in  Rücksicht  auf  die  Bibliothek  weniger  in  Betracht.  Weit  mehr  interessiren 
uns  seine  eigenen  gelehrten  Studien  und  die  Beförderung  der  Studien  anderer. 
Mit  der  Geschichte  seiner  Vaterstadt  und  des  I-andes,  zu  dem  sie  gehörte, 
des  Poln.  Preussen  wie  des  Königreiches  Polen,  hat  er  sich  aufs  eingehendste 
beschäftigt    Nicht  Kosten  noch  Mühe   sclieute  er,    um  sich   die  Litteratur, 
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'die  darauf  Bezug  hatte,  geschriebene  wie  gedruckte  zu  beschaffen.  So  brachte 
er  eine  jfür  jene  Zeiten  fast  vollständige  geschichtliche  Bibliotliek  zusammen.*) 
In  die  Geschiebte  Danzigs  wie  poln.  Freussens  bezog  er  aler  alle  Lebens- 
gebiete hinein:  Litteratur,  Medizin,  Naturkunde  u.  a.  m.  Nicht  aber  hat  er 
die  erworbenen  Bücher  an  einander  gereiht,  sondern  er  hat  sie  studirt,  ver- 
glichen, ausgefüllt,  kritisirt,  wovon  die  zahlreichen  Marginalien  in  jedem 
Bande  seiner  Bibliothek  Zeugniss  geben.  Er  galt  w^it  umher  als  der  be- 
deutendste Kenner  der  auf  Foln.  Preussen  bezüglichen  Litteratur.  Seine 
Eenntniss  bat  er  in  einigen  kleineren  Beiträgen**)  zu  den  Werken  anderer 
verwerthet,  vor  allem  aber  sie  immer  und  gern  imd  willig  allen  QelehrteH 
und  Schriftstellern,  die  ihn  um  Auskunft  angingen,  zu  Diensten  stehen 
lassen.  Es  war  aueli  sein  Wille,  dass  nach  seinem  Tode  wenigstens  durdi 
seine  Bücher  derselbe  Dienst  fortgesetzt  würde,  und  so  bestimmte  er  in  seinem 
Testamente,  dass  nach  dem  Erlöschen  seiner  Familie  die  ganze  Bibliothek 
an  die  Kathsbibliothek,  wie  damals  die  Stadtbibliothek  hiess,  fallen  sollte. 
Nachdem  im  Jahre  1783  eingetreten,  worauf  er  im  Testamente  Bezug  ge- 
nommen hatte,  kam  mit  Ausnahme  der  wichtigeren  Handschriften,  die  an 
das  Archiv  abgegeben  wurden,  seine  ganze  Bibliothek  von  3399  Bänden  an 
die  Stadtbibliothek,  die  dadurch  ihren  Reichthum  an  litterari&chen  Selten- 
heiten und  Handschriften  erhielt.  Die  Bemerkungen,  die  der  frühere  Besitzer 
in  die  ihm  einst  gehöi  igen  Büc>her  eingetragen  hat,  vermehren  noch  ihren 
Werth.  Noch  heute  wird  Valentin  SchliefiT  als  der  grösste  und  zuverlässigste 
Förderer  der  Studien  in  Danzigs  und  Freussens  Geschichte  mit  Dank  anzu- 
erkennen sein.  Eine  ausfuhrlichere  Biographie  Val.  ScliliefF's  ist  in  „Freussische 
Lieferungen  V  (Leipzig  1755  8<>)  S.  372—385  zu  finden. 


Die  Johann  Benjamin  Schmidt'sche  Bibliothek,  aus  der  einige  Hand- 
sdiriftenbände  des  vorstehenden  Verzeichnisses  herrühren  und  daher  die 
Bezeichnung  ,,De  la  bibliotheque  de  Jean  Benjamin  Schmidt^  tragen,  ist 
einst  von  dem  Danziger  Schoppen  Job.  Benj.  Schmidt  angelegt  worden. 
S.,  1737  geboren,  ein  Sohn  des  Schoppen  Johann  Daniel  S.,  erhielt  J762 
am  7.  September  das  Bürgerrecht  der  Stadt  D.  auf  einen  „Kaufm  ann**, 
ward  1765  Mitglied  der  „dritten"  Ordnung  im  Koggenquartier,  und 
Schöppe  1774.  In  demselben  Jahre  am  9.  April  ist  er  gestorben.  Er  hat 
sich,  wie  unser  Verzeichniss  darthut,  viel  mit  der  Geschichte   seiner  Vater- 


*)  üeber  einzelne  wichtige  Bände  seiner  Bibliothek  hat  er  selbst  Nachricht 
gegeben  in  der  „Nachlese  zur  Preussischen  Bibliothek",  die  der  5.,  „Preussische  Merk- 
würdigkeiten* benannte  Band  des  „Erläuterten  Preussen"  S.  807 — 850  enthält 

♦♦)  Vergl.  Preuss.  Lieferungen  I  (Leipzig  1755)  S.  384^-85. 
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Stadt  beschäftigt,  auch  Beiträge  dazu  selbst  verfasst,  wie  einen  Codex  diplo- 
maticus  (Nr.  2  und  3  unseres  Katalogs),  und  zu  dem  Zwecke  Handschriften 
zusammengebracht  wie  auch  zusammengestellt.  Auf  welchem  Wege  die  in 
der  Stadtbibliothek  befindlichen  Bande  seiner  Sammlung  doithin  gelangt  sind, 
liess  sich  nicht  mehr  ermitteln,  vielleicht  durch  seinen  Verwandten,  den 
1841  verstorbenen  städtischen  Archivar  Benjamin  Krnst  Schmidt. 

Die  Georg  Schroeder'sche  Bibliothek  gcliörte  einst  dem  Rathsherm 
Georg  Sehroeder.  Ihr  einstiger  Besitzei-,  geboren  1635  den  15.  September, 
Sohn  des  Danziger  Kaufmanns  Ludwig  Sehroeder,  empfing  den  ersten  Unter- 
richt in  den  Unterscbulen,  den  weiteren  auf  dem  Gymnasium.  Schon  1654 
trat  er  in  einer  öffentlichen  Disputation  auf.  Im  Jahre  1655  lernte  er  aber 
noch  von  dem  städtischen  Muuzwardein  die  Kunst,  die  Metalle  und  das 
Geld  zu  prüfen  und  zu  unterscheiden.  1657  trat  er  eine  grössere  Reise  ins 
Ausland  au.  Er  hat  Deutscliland,  England,  die  Niederlande,  Frankreich  und 
Italien  besucht.  In  Leipzig  hielt  er  sich  behufs  seiner  Studien  längere  Zeit 
auf,  ebenso  in  Leiden,  wo  er  aucli  an  öffentlichen  Disputationen  sich  be« 
theiligte.  Am  24.  November  1C63  kehrte  er  in  seine  Vaterstadt  zurück. 
Zunächst  in  die  dritte  Ordnung  gewählt,  ward  er  in  derselben  bald  Quartier- 
meister. 1681  ward  er  Vorsteher  der  Marienkirche,  1G85  Schöppe  und  1688 
Rathsherr.  Am  15.  Juli  1703  ist  er  gestorben.  Er  war  drei  Mfid  verheirathet 
zuerst  mit  einer  Tochter  des  Rathsherrn  Michael  Behm,  zum  zweiten  Mal 
mit  einer  Tochter  des  altstädtischen  Schöppenherm  Reinhold  Fischer  und 
zum  dritten  Male  mit  einer  Tochter  des  rechtstädtischen  Schöppenherm 
Gabriel  Schlieff.  Aus  •liesen  Verbindungen  erklärt  sich,  wie  diese  oder  jene 
Schrift  in  seinen  Besitz  gelangte,  und  auch,  wie  so  viele  seiner  Bücher  in 
Valentin  Schlieffs  Bibliothek  gelangten. 

Die  Wissenschalten,  namentlich  die  Geschichte  und  die  Münzkunde 
trieb  er  mit  grossem  Fleiss  und  Eifer,  und  sammelte  dazu  Bücher  und 
Handschriften,  Münzen  und  mathematische  Instrumente.  Von  seinem  Fleisse 
giebt  Zeugniss  die  grosse  Zahl  von  Handschriften,  die  er  selbst  angefertigt 
hat.  Er  hatte  diese  seine  Sammlungen  in  einem  Testamente  von  1698  der 
Stadt  bereits  vermacht,  aber  da  es  zur  Ausführung  dieser  seiner  Absicht 
nicht  gekommen  ist,  S'heint  t-s,  als  ob  er  seinen  Willen  geändert  hat. 
Veröffentlicht  hat  or  nur  in  Leiden  seine  Rede  „de  foederum  origine,  necessitate 
et  usu^,  viele  Schriften  Danziger  Gelehrten  und  Professoren  aber  auf  seine 
Kosten  herausgegeben. 

Zu  vergleichen  die  ausführliche  Lebensbeschreibung  in  ,.Pr8U88ische 
Lieferungen"  I  (Leipzig  1755.  8^.)  Seile  öS5— 8S. 
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Die  V.  Welckhmann^sche  Bibliothek  war  einst  im  Besitze  des  Ober- 
bürgermeisters der  Stadt  Danzig,  Kgl.  Geh.  Ober-Regierungsraths  Joachim 
Heinrich  v.  Weickhmaun.  Die  Familie,  aus  der  er  entstammte,  gehörte  zn  den 
alten  Patrizier- Geschlechtern  Ulms  aud  Nürnbergs  und  ward  1574  von 
Kaiser  Maximilian  II.  in  den  Adelsstand  erhoben.  Im  siebzehnten  Jahr- 
hunderte Hess  sich  ein  Mitglied  derselben,  ein  Kaufmann  Johann  Leonhard  W. 
in  Danzig  nieder.  Als  Instigator  des  Wettgerichts  ist  er  1688  gestorben. 
Der  Solm  desselben,  Joachim  W.,  ein  gelehrter  Theologe,  treflflicher  Kanzel- 
redner, Doctor  der  Theologie,  zuerst  Hofprediger  in  Zerbst,  ward  1705  der 
erste  Pastor  an  der  St.  Marien-Kirche  and  Senior  des  geistlichen  Ministeriums. 
In  seiner  umfassenden  Wirksamkeit  hat  er  sich  besonders  des  Volksschul- 
wesens angenommen,  die  Erneuerung  desselben  und  namentlich  die  Errich- 
tung von  „Freischulen**  bewirkt.  Die  Förderung  des  Volksschulwesens  haben 
sich  übrigens  alle  seine  Nachkommen  angelegen  sein  lassen.  Von  seinen 
Söhnen  waren  zwei  Theologen,  der  dritte  Gottfried  Gabriel  ein  gelehrter 
Jurist,  der  1754  Schöppe,  1756  Kathsherr,  von  1762  an  Bürgermeister  war 
und  1776  starb,  der  vierte  Johann  Leonhard  ein  praktischer  Arzt,  der  bei 
seinem  Tode  1764  einen  Sohn  Joachim  Wilhelm  und  eine  Tochter  hinterliess. 
Die  letzteren  erbten  von  einem  Oheim  ein  für  jene  Zeiten  ausserordentlich 
grosses  Vermögen.  Zu  den  reichsten  Bürgern  gehörend  ward  Joachim 
Wilhelm  W.  zu  der  städtischen  Verwaltung  zugezogen.  1768  wurde  er  zum 
Schoppen,  1779  zum  Kathsherrn  gewählt. 

Sein  Sohn  war  Joachim  Heinrich  W.,  von  dem  hier  die  Rede  ist. 
Derselbe,  am  5.  Februar  1769  geboren,  zunächst  in  der  Pfarrschule,  dann 
auf  dem  Gymnasium  unterrichtet,  bezog  im  Jahre  1789  die  Universität 
Göttiugen,  um  die  Rechte  zu  studiren.  Nach  dreijährigem  Studium,  einem 
einjährigen  Aufenthalt  in  England  und  einer  weiten  Reise  kehrte  er  1793 
in  seine  Vaterstadt  zurück,  die  in  der  Zwischenzeit  mit  Preussen  vereint 
worden  wur.  Zunächst  etablirte  er  sich  als  Kaufmann,  da  er  thätig  sein, 
aber  doch  eine  Stellun<,^  in  der  neuen  Beamtenordnung  nicht  annehmen 
wollte.  Dorh  da  er  des  kaufmännischen  Betriebes  ganz  unkundig  war,  musste 
er  die  Führung  des  Geschäftes  einem  Corapagnon  überlassen,  durch  dessen 
waghalsige  Spekulation  er  binnen  5  Jahren  aber  grosse  Summen  verlor. 
Er  gab  darum  es  auf,  eine  eigene  Handlung  zu  führen  und  trat  in  ein 
anderes  Handlungshaus  als  Antheilhaber  ein.  Die  Kriegsereignisse  des 
Jahres  1806,  die  Belagerung  von  1807  änderten  aber  alles.  In  der  wieder- 
hergestellten Freistadt  unter  französischem  Schutz  ward  er  zum  Senator 
gewählt,  musste  aber  auch  nun  alle  die  allgemeinen  Schrecknisse,  Quälereien^ 
Erpressungen  miterleben,  an  sich  oder  an  den  Seinen  miterfahren  und  an 
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den  peinvolleD  Beratbongen  des  Senates  Theil  nehmen.  Bei  seiner  Herzens- 
gute hat  er  das  Schwere  zu  mildern  gesucht,  wo  und  wie  er  nur'' konnte, 
obwohl  er  selbst  und  die  Seinen,  die  100000  Thaler  in  diesen  7  Jahren 
haben  zahlen  müssen,  vor  Noth  nicht  bewahrt  blieben.  Endlich  ward  die 
Stadt  nach  den  überstandenen  Schrecken  und  Leiden  der  zweiten  Belagerang 
wieder  frei  und  wieder  preussisch.  Unser  v.  W.  ward  von  der  B^emng 
zum  Oberbürgermeister  bestimmt,  als  der  einzig  geeignete  Mann  zwischen 
alter  und  neuer  Zeit  zu  vermitteln.  Es  ist  ihm  diese  Vermittelung  wie  die 
spätere  Verwaltung  der  Stadt  in  Folge  seiner  Eigenschaften  Bescheidenheit, 
Herzensgüte,  Wohlwollen  und  Gerechtigkeit  so  gut  gelungen,  dass  er  immer 
wieder  und  wieder  zum  Oberbürgermeister  der  St^dt  erwählt  wurde,  bis  er 
selbst  1850  in  seinem  81.  Lebensjahre  eine  Wiederwahl  ablehnte.  Reiche 
Ehren  waren  ihm  von  den  Königen,  unter  denen  er  gedient  hatte,  zugewiesen 
worden,  eine  innige  Dankbarkeit  der  Bürger  folgte  ihm  in  den  Ruhestand. 
1857  den  28.  Oktober  ist  er  denn  gestorben.  Während  seiner  amtlichen 
Thätigkeit  war  er  auch  Kurator  der  Stadtbibliothek.  Bei  seinem  lebhaften 
Interesse  für  Kunst  und  Wissenschaft  hat  er  dies  Amt  mit  voller  Liebe  ver- 
waltet und  manches  bedeutende  Geschenk  ihr  zugewandt,  darunter  nicht  selten 
Handschriften,  die  auf  ihn  vererbt  waren  oder  die  er  anzukaufen  Gelegenheit 
gehabt  hatte.  Nach  seinem  Tode  kam  seine  Bibliothek,  die  auch  aus  der 
Vorfahren  Besitz  reich  ausgestattet  war,  im  Februar  1858  unter  Ausgalie 
eines  eigenen  Katalogs  zur  Auktion.  Auf  derselben,  die  zu  den  bedeuten- 
deren  jener  Zeit  gehörte,  wurden  für  die  Stadtbibliothek  Bücher  und  Hand- 
schriften für  154  Thaler  erstanden,  eine  ttir  damalige  Verhältnisse  recht 
bedeutende  Summe.  Die  meisten  der  Handschriften,  die  in  unserem  Ver- 
zeichniss  die  Provenienznote  .^aus  der  Weickhmann^sehen  BiblioUiek'  tragen, 
sind  damals  erworben  worden,  andere  kamen  durch  das  Löschin'sohe  Ver- 
mächtniss  in  die  Stadtbibliothek. 
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Die 


in  dem  Verzeichniss  der  Handschriften 

erwähnten  Verfasser. 


AdamI:  Jacob.  A.,  1568  zu  Rügenwalde  in  Pommern  geboren,  hatte 
nach  YollenduDg  seiner  Stadien,  denen  er  auch  am  Danziger  akademisdien 
Gymnasium  1582  oblag,  eine  Pfarrstelle  in  der  Pfalz  zu  Bensheim  um  1595 
erhalten.  Als  er  1603  seine  Heimath  besuchte,  kam  er  auch  nadb  Daniüg 
und  ward  bei  dieser  Gelegenheit  zu  der  Pfarrstelle  an  der  St.  Elisabeih-Eirehe 
berufen.  Er  richtete  hier  den  Gottesdienst  in  streng  reformirten  Formen  du 
und  verkündete  auch  in  Predigten  und  herausgegebenen  Schriften  die  reformirto 
Lehre.  Ein  nicht  geringer  Unwille  ward  dadurch  in  den  Gemeinden  erweckt, 
der  sich  bis  zur  Eingabe  von  Beschwerden  an  den  König  von  Polen  steigerte. 
A.  hat  sonach  zu  der  Controverse  zwischen  der  luUierischen  und  reformirtea 
Richtung  des  evangelischen  Christenthums  recht  viel  beigetragen.  Er  starb  1618. 

Ephr  Praetorius,  evang.  Danzig,  unter  der  Rubrik  St  Elisabeth -Kinhe; 
Hartknoch,  Preussisclie  Kirchenhistorie  S.  787;  Schnaase,  Qeschichte  der  evang.  Kirdhe 
Danzigs  (Danzig  1863)  S.  561,  566,  567. 

Alblnus:  Johannes  A.,  1604  den  13.  März  inDirschau  geboren  und 
in  Elbing  erzogen,  ward  1630  Pfarrer  an  der  evangeL  Kirche  zu  Löbau  (Danziger 
Höhe),  1635  Diakonus  an  der  Danziger  St.  Johanniskirdie  und  starb  166S 
den  31.  Juli.  Die  von  ihm  verfasste  Presbytereologie  war  zuerst  im  Besitz 
der  Geistliclikeit  Danzigs,  des  Ev.  „Ministeriums**,  das  sie  1661  für  12  Fl. 
kaufte.  An  ein  Mitglied  des  Ministeriums  verliehen,  kam  sie  nach  desselben 
Tode  mit  dessen  Bil^Iiothek  irrthumlich  in  den  Ausruf  und  wurde  bei  dieser 
Gelegenheit  für  die  Danziger  Stadtbibliothek  erstanden. 

Schnaase  a.  a.  0.  S.  206,  Anm.  t 

Andreas:  Ernst  A.,  1606  zu  Braunfels  in  der  Grafschaft  Solms  ge- 
boren, war  1633  Prediger  zu  Winheim  in  der  Kurpfalz.  Durch  die  kriegeri- 
schen Ereignisse  von  dort  vertrieben,  ward  er  1637  Extraordinarius  an  der 
Danziger  St.  Petrikirche,  1641  Diakonus  an  derselben  Kirche.  Der  streng 
reformirten  Bichtung  angehörend  verlangte  und  übte  er  eine  ernste  Kirchen- 
zucht. Dadurch  kam  er  mit  der  Gemeinde  in  so  argen  Zwiespalt,  dass  er 
die  Stelle  an  der  Petrikirclie  niederlegte  und  sich  wieder  nach  Winheim 
begab.  Doch  wiederum  trieb  ihn  der  Krieg  von  dort  mit  den  Seinen  und 
vielen  Glaubensgenossen  ins  Elend.  Im  Auftrag  des  kurpfälzischen  Kirchen- 
raths  unternahm  er  eine  CoUektenreise  für  die  also  in  Armuth  Getriebenen 
zu  den  Glaubensgenossen  in  Holland,  England,  Schweiz,  Deutschland,  Polen 
und  Preussen.    Bei  dieser  Gelegenheit  kam  er  wieder  nach  Danzig,  wo  reiche 
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Gaben  in  seine  Collekte  flössen.  Kach  beendeter  Collektenreise  kehrte  er 
nach  Winheim  zurück  und  ist  dort  1052  den  2.  April  gestorben.  —  Er  hat 
der  Raths-,  jetzigen  Stadtbibliotliek  bei  seinem  Fortzuge  einen  Himmels-  und 
einen  Erdglobus  geschenkt. 

Ephr.  Praetorius,  Ev.  Danzig,  unter  der  Rubrik  St.  Petrikirche;  Schnaase,  Ge- 
schichte der  ev.  Kirche  Danzigs  (Danzig  18«>.*J)  S.  581. 

Artzberger:    Johann  Adam  A.,   1688   den  6.  December  in  Danzig 

geboren,  ward  nach  Vollendung  seiner  Vorbildung  und  der  Uniyersitätsstadien 
1710  Prediger  zu  Kobbelgrube  und  1719  Prediger  an  der  Danzi^ser  St  Barbara- 
Kirche.  Nach  siebenjähriger  Amtszeit  auf  dieser  Stelle  ward  er  1726  am 
11.  November  von  dem  Rathe  auf  eine  erledigte  Diakonatsstelle  an  der  St. 
Johannis-Kirche  berufen.  Er  weigerte  sich  diesem  Rufe  als  einem  nicht  von 
Gott  kommenden  zu  folgen;  er  „mit  seinen  geringen  Gaben^  eigne  sich 
mehr  für  die  Barbara- Gemeinde  und  darum  gebiete  ihm  sein  Gewissen  bei 
dieser  Gemeinde  zu  bleiben,  üeber  diese  recht  bedeutsame  Frage  erhob 
sich  eine  in  der  OefTentlichkeif  gefahrte  Diskussion,  zu  der  mehrere  Streit- 
schriften erschienen,  wie  z.  B.  Bach's  „Der  seufzende  Berrhöenser"  and  in 
der  auch  das  geistliche  Ministerium  als  Corporation  auftrat.  Doch  der  Kath 
und  die  andern  beiden  städtischen  Körperschaften  bestanden  auf  Gehorsam 
gegen  ihre  Berufung,  auch  unter  Anwendung  ernster  Bedrohungen.  So  gab 
Artzberg  nach,  er  folgte  dem  Rufe  an  die  St.  Johanniskirche,  an  der  er  von 
1727  den  2.  Februar  bis  1742,  in  welchem  Jahre  er  starb,  seines  Amtes 
gewartet  hat 

Ephr.  Praetorius,  Ev.  Danzig,  Johanniskirche;  Sclinaase,  Gtosch.  der  ev.  Kirche 
Danzigs  (Danzig  1803)  S.  100  ff. 

Bach:  Salomon  B.,  früher  Advokat  in  Danzig,  trat  seit  1721  gegen 
die  Kirchenlehre  und  das  geistliche  Amt  in  einer  Weise  auf,  um  derentwillen 
er  damals  zu  den  ^Fanatikern"  gerechnet  wurde  1728  ward  ein  von  ihm 
verfasstes  Werk:  „Der  seufzende  Berrhöenser''  handschriftlich  anter  der 
Bürgerschaft  verbreitet.  Um  dieser  Schrift  willen  ward  er  am  4.  April  1729 
gefänglich  eingezogen  und  einer  von  dem  Rathe  geführten  üntersnchnng 
unterworfen.  Das  „geistliche  Ministerium^  liess  eigens  eine  Gegenschrift 
im  Druck  erscheinen,  wie  auch  besondere  Deputirte  der  Geistlichkeit  mit 
ihm  verhandeln  mussten.  Bei  den  Unterredungen  milderte  B.  manche  seiner 
Aeusserungen  und  Ausdrucke,  blieb  aber  im  Wesentlichen  bei  seinen  Anrichten. 
Er  starb  im  Getangniss  im  Dezember  des  Jahres  1729. 

Weiteres  in  Schnaase,  Gesch.  der  evang.  Kirche  Danzigs,  (Danilg  1868)  8.  40B 
bis  416. 
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Barth:  Amlrca?  1».,  1(M3  den  IG.  Juli  in  Pauzig  geboren  und 
zuerst  in  «ler  Miuiinsclmle,  dimn  in  (Vm  akademischen  Gvmnasium  unter- 
richtet,  bezog  HU'rJ  die  Univer.^ilfit  Kostock,  die  er  10G4 verliess,  umändere 
UniversitäUn  uie  z.  J5.  Strnssbur^*  /u  besuchen  und  um  durch  Deutschland 
und  Holland  di.'  damals  zur  Ausbildung  erforderliche  längere-.  Reise  zu 
machen.  1()  .7  koluto  er  nach  Danzig  zurück,  ward  zuerst  Informator  in 
einer  Fainilii\  MuO  Pkirrcr  in  Kobbelgrube,  einem  Dorfe  der  Nehrung, 
167-1:  Pastor  an  der  St.  Partliolomäi-Kirche,  und  1G76  Pastor  an  der 
St.  KailiariiH  n-Kinhe  In  diesem  Amte  starb  er  den  7.  März  1701.  Er 
war  I  ei  cbm  Ijlirstnife  zwischen  den  rastoron  Schehvig  und  Schütz  vielfach 
betheiljrijt. 

Ki'lir.  I'ralf.M*rius,  Kv.  Daiizlg,  unter   Kathariiicn-Kirche;    Scbnaase,  Gesch.  der 
cv.  KiiTlio  Danzigs  ^Danzig  ls.:;i)  S.  :i:U.  :>li.  im. 

Bartsch  von  der  Dcniuih:  Johann  Gerhard  B.  v.  d.  D.,  geboren 
IGGO,  Mitglied  der  unter  dem  ^'amen  v.  d.  D.  in  den  Adelstand  des 
polnischen  l\('i(]ios  eiho])enen  Familie,  welcl.e  die  Güter  Bheiufeld  und 
Nestemj)ol  besass,  w^rd  1GS8  Schojjpe  und  starb  den  14.  Juni  1698. 

Amt>])iir)irr  des  stiUUiachcii  Arcliivs. 

Becker:  Joli::nn  Gottlieb  !>.,  geboren  den  24.  Januar  1684  zu 
Danzig  als  Solm  eines  angesehenen  Bürgers  und  Tuchhändlers,  bezog,  nach- 
dem er  das  <»;.  miia-siiim  seiner  A'aterstadt  absolvirt  hatte,  zunächst  die 
üniversiiät  Halle,  wo  er  besonders  die  IVofessüren  Strvck  und  Thomasius 
br)ite.  ITi'f)  lüriirliie  er  llulland  die  dortigen  Universitäten,  kehrte  aber  nach 
Halle  wiedt  r  /nirh'k.  17' »7  maelite  er  dort  die  beiden  juristisclien  Examina,  er- 
oiVnete  dann  (^.•lleL:ia  Jnridiea  und  liitdt  Dij^putafi-iien  ab.  1712  kehlte  er  auf 
Bitte  der  StiiM'i;  nacti  Tan/i''  zuiüek.  Da  er  nielit  sodeieh  njit  einem  städtischen 
Amte  liekleidet  wrid.  n  keiinie,  hielt  er  auch  liier  Collegiajuridica  et  Ijistorica, 
wie  auch  andere  zu  tu-ii  isehean^i  Wissensehalten  gehörige  Vorlesungen. 
Ausserdem  leinjite  er  iv'H-litsgiruichten  an,  deren  x\utorität  so  sehr  wuchs, 
dass  er  lald  v<>n  \!l'1'U  Seiten  um  solche  angegangen  wurde  und  desshalb 
1714  seine  A'<»rl.sunLj:e:i  einstellte  und  nur  mit  der  Advokatur  sich  beschältigte. 
Sein  Anseilen  in  juris; L^iien  Fni-eu  hat  a])er  bewirkt,  dass  er  1715  zum 
Mitglied  dt-s  a!t:  iäll":  ohen  S.liöppen-Geriehts,  1722  zu  dessen  Consenior 
und  1724  zu  (le>s.  n  S- iiler  erwäliit  wuide.  172!'  wurde  er  in  den  Kath  der 
Altstadt  ireAälilr,  in  wikla-in  er  verschiedene  A\'inden  bekleidete.  Er  starb 
1747  den  11.  dannar  Seine  juristische  Gelehrsamkeit  hat  er  durch  die 
Edition  einiger  Siliii.un  brkini'Iet.  mehr  aber  noch  durch  die  Bescheide, 
llechtsguta.liten     nn  i     nngediuekt    gebliebene    Abhandlungen.       Ueber   die 

Prov»"'nienz  manelier  llan«lschrilten  in  der  Stadtbildiothek  giebt  der  Umstand 
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Kunde,  dass  er  die  Wittwe   des   altstädtischen   Rathsherm  Thümmel,   eine 
geborne  Grentz  heirathete  und  Dauiel  Gralath  sein  Stiefsohn  i^ar. 
PreuBsische  Sammlung  3  Bd.  S.  oC  ff. 

Behm  von  Behmenfeld:    Michael  B.,  zu  Schmiedeberg  in  Schlesien 
1616  am  il.  Juni  geboren,  bezog  nach  tüchtiger  Vorbildung  und  in   Folge 
seiner  grossen  Anlagen  bereits    1632   die   Universität   Leipzig,  wo   er  das 
juristische  Studium  erwählte.    In  Jena  und   Wittenberg  setzte   er  dasselbe 
fort.    1637  kehrte  er  nach  Schlesien  zurük,  musste  aber  seine  Heimath,  da 
sie  unter  dem   dreissigjährigen   Kriege   unsäglich   litt,  auf  Wunsch   seiner 
Eltern  verlassen  und  sich  mit  zwei  Brüdern  nach  Königsberg  begeben.    Hier 
fiand  er  unter  den  Regiment-  und  Landesräthen  hohe  Gönner,  sodass  er  noch 
weitere  6  Jahre  studiren  konnte.    Der  trübselige  Zustand,  in  welchem  seine 
Heimath  sich  befand,  verleidete  es  ihm  dahin  zuiückzukehreu,  und  so  nahm 
er    die    Stelle   eines   Secretarius   au,    zu   der  ihn  1643  der  Danziger  Bath 
berief.    1644  ward  er  als  Resident  der  Stadt  an  den   polnischen   Hof  nach 
Warschau  geschickt.    In  dieser  seiner  Stellung  hat  er  nicht  nur  die   Praxis 
der  Königlichen  Gerichte  kennen  gelernt,  worüber  er  für  jeden  Nachfolger 
im  Amte  informatorische  Aufzeichnungen  verfasst  hat,  sondern  hat  auch  im 
Auftrage  des  Raths  weite   Reisen   nach    Littauen,    Russland    und    andern 
Gegenden  gemacht.    1647  ward    er  nach    Danzig   zurückberufen,   aber  um 
seiner  Gelehrsamkeit,  Gewandtheit  und  Erfahrung  wegen  noch   zu   manchen 
Verhandlungen  mit  Königen  und  Fürsten  sowie  zu  den  Landtagen  abgesandt 
zn  werden.  Ihm  ist  es  zu  verdanken,  dass  die  entdeckte  Fälschung  der  Privilegien, 
welche  der   pommerellische   Edelmann   Janikowski    systematisch    betrieben 
hatte,  allgemein  anerkannt  wurde*).    Nachdem   er  sich  in   diesem   seinem 
ersten  städtischen  Amte  12  Jahre  so  wolil  bewährt  hatte,  ward  er  1655  in  das 
Schöppengericht  gewählt,  1664  in   den   Ruth.    Auch   als  Rathsherr  hat   er 
die  Stadt  auf  den  preussischen   Landt<ngen  mit   grossem  Geschick  vertreten. 
1677   den    17.    Juli,    ist  er   gestorben,    1678  seine  Frau.    Ihre  bedeutende 
Hinterlassenschaft  hat   der    Sti.dt  in  Folge  der  von  einem  angeblichen  Erb- 
berechtigten beim  polnischen  Hofe  angestifteten  Ränke  nnd  der  dort  demselben 
willig  gewährten  Hülfe  viel  Verdruss,  Mühe  und  Kosten  veiiirsacht.    B.  hat 
drei  Schriften  im  Drucke  erscheinen  lassQp,   discursus  de  re  monetaria  regni 
Poloniae  (1664),   de  indigenatu   sincera   collatio  jurium   (1669)    und    eine 
Gegenschrift  gegen  D.  Aeg.  Strauch.    Handschriftlich   sind  6  Abhandlungen 
erhalten,  davon  die  bedeuLendste  „Vom  Münzwesen  in  Pohleu  und  Preu.-sen.^^ 

Weiteres  siehe  Preuss.  Sammlung  II,  G50— OGl. 

*)  Lengnich,  Gesch.  Preussens  Kgl.  Antbeils.    VI,  S.  23G— 240.   251.  257;   VII. 
8.  10.  22.  40.  46.  88. 
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Bergmann:  Georg  B.  wurde  1594  Syndikus  der  Stadt  Danzig. 
Weitere  Nachrichten  über  ihn  Hessen  sich  nicht  auffinden. 

Blauhuth:  Michael  B.,  zu  Danzig  geboren,  ward  am  22.  Januar  1598 
Diakonus  an  der  Danziger  St.  Petri-Kirche,  welche  der  reformirten  Gemeinde 
gehörte,  und  starb  in  diesem  Amte  1602  am  14.  October. 

Ephr.  Praetorius,  EvaDg.  Danzig,  St  Petri-Kirche. 

Blanck:    Michael  B.,  1586  den  11.  Dec.  zu  Danzig  geboren, studirte 

als  Stipendiat  des  Danziger  Raths  1607 — 1611  auf  den  Universitäten  Witten- 
berg, Giesseu  und  Leipzig  Theologie.  1613  ward  er  zurückberufen,  damit  er 
jetzt  seiner  Vaterstadt  diene.  1614  ward  er  zum  Diakon  an  der 
St.  Kathariuen-Kirche  bestellt,  1635  zum  Pastor  an  derselben  Kirche.  Er 
starb  1637  den  22.  October.  Er  war  ein  Freund  des  Pastors  Hermann 
Bathmann,  und  stund  mit  Wort  und  Schrift  ihm  zur  Seite  in  den  Lehr- 
streitigkeiten mit  Pastor  Corvinus.  — 

Ephr.  Praetorius,  Evang.  Danzig,  St  Katharinen-Kirche;  Schnaase,  Gesch.  der 
evang.  Kirche  Danzig  (Danzig  1863)  S.  240  ff. 

Blumenstein:      Lucas  Bl.,  ward   1558  Schöppe,    1565    Bathsherr, 

bekleidete  1570  das  Amt  des  ^Richters",  und  ist  1584  gestorben.  Er  war, 
von  dem  Münznieister  Caspar  Goebel  unterstützt,  im  Exorcismus-Streit  der 
Wortführer  der  streng  lutherisch  Gesinnten  gegen  die  mehr  dem  reformirten 
Kiichenwesen  geneigton  Geistlichen  und  Mitglieder  der  städtischen  Obrigkeit, 
Seiuo.  Ansichten  li.it  er  mit  überaus  heftigen  Schmähschriften  gegen  die 
Gegner  wie  die  Geistlichen  Weidner  und  Glaser  zu  vertreten  gesucht,  so 
dass  der  Katli  eriaiibte  einen  Prozess  gegen  B.  anzustrengen.  Doch  die  von 
ihm  und  seiner  Partei  erstrebten  Zwecke  wurden  nicht  erreicht. 
Hirsch,  Gesch.  der  Überpfarrkirche  zu  St.  Marien  II,  S.  46 — 64. 

Bobart:  Arnold  von  B.,  aus  einer  alten  Danziger  Familie,  1636 
geboren,  wurde  1673  Schöppe,   1681  Kathsherr  und  starb  1685. 

Boemeln:  Gabriel  V.  B.,  geboren  zu  Danzig  1658  den  22.  Juli,  ward 
nach  Absolvirung  des  Gynanasialunterrichts  und  der  üniversitätsstudien  1692 
Schöppe  an  dem  reclitstäd tischen  Gericht.  Schon  in  dieser  seiner  ersten 
amtlichen  Stellung  that  er  sich  soweit  hervor,  dass  er  1698  als  Vertreter 
der  Stadt  zu  der  Huldigung  des  Königs  August  II.  von  Polen  abgesandt 
ward.  Aus  den  dieser  Huldigung  vorhergehenden  Wahlumtrieben  war  der 
Stadt   eine   arge  Unannehmlichkeit  erwachsen.    Es  hatte   sich  nämlich   der 
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Prinz  Franz  Ludwig  von  C^nti   nii'.  Uiitorslützung  dc.^  Ri7»nig.s  Ludwig  XIV. 
um  die  pölnisclie  Kione  beworben,  liatle  nberniolit  nur  keineu  Erfolg  iTjehabf, 
sondern  musste,  als    ?^cin  r«:ehwri(.'hos  Huor    von  polniseli-sacbsiehon  Truppi^n 
in  Oliva  überfallen    war,    in    allur  Hast    auf  die   auf  der  JJIiede   ankeradeii 
französischen  Schiffe  llücht«.ii.     l^r  kelir^e  auch  auf  den:iielbeu  soixleicii    nüch 
Frankreich  zurück.    Dan/iir  halte  ?i<li   vo:i  Ariiang    au  für   neutral    crklirt, 
aber  dennoch  war  Konig  Liidwi^r  xn\  auf  die  St.idr  er/ürnt  und  verlaugte 
eine  Abbitte.    Da  scliriftliclie  A'orst;riünL;on  nichts  friuhteten,  so  musste  die 
Stadt  sich  dazu  entschlie>^en,  eine  Doir.ritioii  au  ihn  abzuordnen      Sie  ging 
1701  nach  Paris  ab.     Clabiicl  v.  ]].  stn.d   an    iliror  J^'pitze,    und    es    gelang 
ihm  auch  den  König    zu  vorsöhnoM,    wonu   i.ucli   (He  Ani{eleg<'nheit   erst  im 
Frieden    zu   Utrecht    zur   emigiltigin   Krleuigaiu^  ka;i'.*)     B.'s  Thfitigkeit  in 
solchen  diplomatischen  Vo.hinuUun^.'ii  l.HV.vfihrto  sich  bald  na.jh  seiner  Rück- 
kehr 1703  und  1704  während  dis  •■littou  sdiwedisch-poluisohen  Krieges  iu 
zwei  Transactionen *  iijit   dem    siliWKM.solien  (ieiL.ral  Steeni-ock,   den    er   in 
dem  ersten  Falle  zu  einer  MilJ'jrLir.-'  sfint-r  ForJerun  ,f  zu  bestimmen  wuM«. 
1708  w'ar  I^oemoln  r»üri(oriii.'i.-[rr  e«-'Wor.:<.!!  und  hattu,  wleeresaudi  verstand, 
die  Stadt  zu  vertreten:  vor  dem  von  iC«'iiij  Karl  XI I.  ernannten  polnischen 
Könige  Stanislaus  Losc/yn^ki  ui;d  geii^Mi  di »  uiufen-oliücrtigteu  Anklagen  des 
Kujavischen  Donikapilels.     Untor   si'iü.r  ^litv.irkui.g  v;ard    in    dem  Prozess 
zwischen  dem  Klost^-r  üliva  inid  Püii/.i^- üli!'i'  d.n  llali'U  riüc  „Verlheidigungs- 
schr-ift  über  den  Danzigor  llaf./n"  au>:ifi':ub  •itct,    web'he  >:u  dem  für  Danzig 
günstigen    Auj^gang    d'.-s  Pro/.o-s  s   l>'i.:-u^^     Die  schw.*rste  Zeit   der   Amts- 
thätigkeit  B.'s  folgre  ei:;  Jaln/.i-n*  ^■l'.:ill•r:  ilh*  Par-einalinie  für  Stau.  Lesezynski 
und  die  ru^.sische  IJeiagorim;^  I7:i4.  T:  :ilki-;i:ii;:  li:it  er  di..«  Verth-idigung  mit- 
geleitet und  dieN(Mh  >.u  li-i-icm  -'■  suelir.     N;i--1;  liro'n-.rag  der  Stadt  sollte 
er  unter    der  I)epnt.4;on    rriii,    Wt'l.-.e    yWc   \\:\\-rv\n    Katiiarina    zur  Abbitte 
nach  Petersburg  l)i'fLihI,    al-r  ;s  l;.-!:.::^-  n-vh  vii  L-:i  M"nn'i!iungrn  ihn  davon 
zu  disjjensiren.     Fast  »>  .]::lne  linl    <i\:  .u   n<MM  1>.   \i'r:-.i\ht    die    Sehfideu   zu 
heilen,    wehlio    die  Stadt    ;:u>    di.^.-iii    lüie^'«'    rr.iiteu    lutUe.      Kr   ist  am 
25.  März  1740  grsbv.l.en. 

Grabtli,  Vcrsucli  (\  (ii-Tii.  Mii;;,.!..-  .'.  !!;;nl    IWiWn  n.'i);    Swlctiicki  Lelclicu- 
predigt;  die  Amtsluclior  lics  K..il;l:i'i- 


I  •'. 


*)  H.  li:it  über  seine  l-jlcl  i.i.>t-  n:il  'i  l:;il!-.  Keit  mil  tli.  ser  frasi/esisvlioii  Ge^amlt. 
schaftsreisc  ein  ursl:is?omle-  T;'.n  l-ur]«  Le:i.)iii,  iLisu^;-  ii-.-r  Wei'.'klinüir.n'scia'u  l^iliüotiu-k 
bei  dcTCU  Auktion  in  üie  Kil.  lüiwi'i'.ii  !v  /r,  I\i':.i^.-1  cr^' .ii-i  in-i  i.  i  und  »l'irt  sielt  unter 
Nr  lOolMK'lindot,  V«  rj:!.  Sii-il.  •!i.::;.-ii.  v'.tj.i'.ji^  e«  ii"n-iiaj  iüMüiim  i-i|Uurum  UiM.  U. 
Reg.  Fasdc.  11.  S.  iM  No   ilWL 
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Borckiiis:  ^licliacl  1),  Avanl  Kill  Sekretär  der  Stadt  und  starb  in 
dies«Mii  Aui^*   !<>:)>.  W'ciU'ie  Nuclirirliton  über  ihn  waren  niclit  zu  ermitteln. 

Bornbach:  St  an  isla  us  1>,  ijcLorcn  den  14.  Jan.  ITkW  zu  Warschau, 
Sohn  il"s  17)11  viMst«5rl)iMUMi  Wa'Sfli  i';<M-  IVirgenncisters  Ociirg  B,  kam  1541 
auf  da^  Bresla'ier  (In mnasiuni  und  luv.og  irj45  bereits  die  Wittenberger 
Universität,  llr  b'l'.md  sm^Ik  wie  ausdrücklich  angemerkt  wird,  unter  den 
Studenten,  welclie  am  'S,).  ri!)ruar  Ib-K)  eine  Meile  dem  die  Leiche  Luthers 
rniironden  Zu'^i-  eiitgegen.!;ip.i,^en,  um  dieselbe  nach  Wittenberg  hineinzugeleiten. 
Von  «loit  i'eL(a1)  er  sieii  auf  ludsen  durch  Frankieich,  Brabant,  Holland  und 
Deutselilaml  un«!  kam  um  ir).Y>  nach  Danzig.  Im  Jahre  1556  den  3.  Mai 
verheinitlieM'  <  r  sich  n^it  JuiigtVitu  Kl>betli,  Tochter  des  damals  schon  ver- 
storbf'n«:'n  I)aii/i.L^.'v  Hitli^herrn  (.'liri>top!!  Beyer,  und  ward  am  29.  März  1556 
Dnir/iger  iiür'jfcr.  ir)i;i  ward  er  /um  Vorsteher  des  St.»  Gertrud-Hospitals 
gewühlt:  um  ir)Tn  etwa  k.:m  er  in  das  Collegium  der  Huudertmänner,  daraus 
spuler  die  <irii:e  Oidnung  ward,  und  löTl  den  1.  November  ward  er  zum 
Mühlsclirei'  er  v.w  der  .i;ro.-ren  MiihiO  bestellt.  Seine  amtliche  Stellung  war 
nicht  geriidc  vun  liuliem  liange,  ;,ber  da  er  in  Folge  seiner  ausgedehnten 
und  llei>si).:rii  Studien  in  der  (lesrhichte  und  den  Rechten  seiner  Heimath 
wie  Ptdn.  Preussens  und  Toleus  selbst  sehr  bewandert  war,  auch  die 
polnisclio  und  lattinis*]ie  Sprache  n-  ben  der  deutschen  Sprache  vollständig 
bi'herrsclil«',  i^m-x'  (Icwinidiln^it  im  Verkelnv  und  in  den  Verhandlungen 
bewies,  ^vie  iiu«  li  A'-lViclitigkeit  und  Uedliclikeit,  ward  er  mehr,  als  sonst 
sein  Amt  ihn  d  zu  brslimmi  h"{i;\  7U  v.'iclitigen  Vcihandlungen  herangezogen. 
Doch  in  die><  r  s/'n»  r 'iläiiukeit  ])ci  drn  auitüchen  Aufgaben  lag  nicht  seine 
HedeutuüLT,  s«rt'>iii  in  ^ei!,' n  g«  srliiclitliclien  ^'t\idien,  die  er  mit  grossem 
Fh'isse  bis  a' >  l!ii'l<'  Ih'iriJ^en  li.it.  Kr  bat  ihre  Früchte  in  zahlreichen  und 
umfang! ei'."!;!!!  Siühniliii'L'-'M!,  v.ie  in  besondtM's  ausgefuhiten  Werken,  der 
Historie  vom  AuiVub.r  z;i  Ihm/ig  von  U)2'2  —  '2C)^  einer  kurzen  preussischen 
Clironik  und  t'i'i' r  ;.ir.N<or<'n  pr 'us>i.-^.iien  Chronik  niedergelegt.  Mit  den 
Erträgen  s:'i:nT  1'  v  -IiiüilT-'U  h;i;  er  abrr  auch  andern  gedient,  wie  namentlich 
de:n  l)an'/i.L,^.'r  S;.;.b-jA  .  [:lr  M.  Caspar  Schütz,  der  den  von  B.  erfahrenen 
IkMsland  bfsr.iid'i::  hu  V":lr!.t  "\)  Ib  starb  am  rJT.  März  1597.  Er  hatte  in 
beiner  Kl-.e  mit  Kb'.:*;i  iV-'v-  r  7  Kinder,  f)  Töcliter  und  2  Söhne.  Von  den 
erstcrt-n  verln'in.l'  t-^ii  ;''li  vier  mit  Dan/igcr  Bürgern,  die  älteste  Elsbeth 
mit  einem  Mii-li-'ie  ,'i:;.  r-iiüz'grr  P.ririzia-Gesclileehtes  Constantin  Giese, 
der  später  d:s  b:;  .:•  n-i  «.  r]i  ln^  Amt  brklei  lete,  und  eine  starb  1585  unver- 
heirathet.  Sein  ;^:>;>';  ^' '  ;i  ll.iii^  tlid  lö77  den  17.  April  in  dem  Treffen  bei 
Diischau.  das  di"  i  b.:i  :.:.'r  hu  zur  \)  dagirmig  der  Stadt  anrückenden  polnischen 


*. 


;  Lcn^^nicli.  Gesell.  ri\-'is>ciio  K^\.  Aiitlivils  IV,  S.  1!)2. 
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Heerhaufen  geliefert  hatten,  der  zweite  Sohn  Georg  ist  im  Oktober  1591,  als 
er  zu  Schiff  eine  Reise  nach  Venedig  angetreten  hatte,  unter  Norwegen  zur 
See  geblieben.  —  Bombach's  umfangreicher  litterarischer  Nachlass,  der  auf 
den  Seiten  315 — 318  des  ersten  Bandes  der  ^  Preussischen  Sammlungen'^ 
angegeben  ist,  blieb  in  der  Folgezeit  nicht  beisammen,  zur  Zeit 
sind  die  einzelnen  Bände  in  der  Danziger  Stadtbibliothek,  der  Kgl.  Bibliothek 
zu  Berlin,  der  üphagen'schen  Bibliothek,  dem  Danziger  städtischen  Archiv 
und  der  „Bibliothek  des  Westpreussischen  Geschichtsvereins^  erhalten. 

Preussische  Sammlungen  I,  307 — 318  Hartknoch,  de  Bcriptoribos  histor.  pnita.- 
pag  11.  Elettke,  Quellenkunde  der  Geschichte  des  preussischcn  Staats  I.  Die  Quellen 
BchiiftBteller  zur  Geschichte  des  preussischen  Staates.    Berlin  1858.    S.  111 — 115. 

Bötticher:  Eberhard  B.,  ein  Danziger  Bürger,  um  1600  Quartier- 
meister des  Hohen  Quartiers,  seit  1602  Vorsteher  (Kirchenvater)  der 
St.  Marien-Eirche,  hat  sich  als  strenger  Lutheraner,  an  dem  Streit  mit  den 
Beformirten  überaus  thätig  betheiligt,  wie  die  von  ihm  verfasste  Deklaration 
darthut  Ein  Mann  von  ehreuhaftem  Charakter  und  von  une]gennfit2ig8ter 
Liebe  für  die  Kirche  geleitet,  hasste  er  den  „sacramentrirerischen  Schwann/ 
weil  nach  seiner  Meinung  die  Freiheit  der  Stadt  und  die  Erhaltung  des 
evangelischen  Bekenntnisses  nur  durch  starres  Festhalten  an  dem  Buchstaben 
der  Symbole  und  der  Privilegien  möglich  war.  —  Die  Liebe  zu  der  ihm 
besonders  unterstellten  Kirche  fQhrte  ihn  dazu,  eine  Geschieht«  dei^ 
selben  in  dem  „Histor.  Kirchen-Register  der  Pfarrkirchen  U.  L  Frauen 
S.  Marien  in  der  Bechten  Stadt  Dantzig'' in  annalistischer  Form  anzufertigen, 
wozu  er  alte  Kirchenbücher,  Urkunden,  Rochnungen  benutzen  konnte,  Ton 
denen  nicht  alle  mehr  vorhanden  sind.  Er  hat,  wie  die  Jahreszahl  auf  dem 
Titelblatt  zeigt,  dieses  Register  zunächst  Lis  1615  geführt-,  dann  noch  bis 
1616  fortgesetzt.  Seine  zahlreichen  Vorarbeiten  dazu,  Zusammenstellungen  u.  a. 
sind  noch  zum  Theil  vorhanden.  Nach  seinem  am  28.  April  1617  erfolgten 
Tode  setzte  ein  andeies  Mitglied  des  Kirchenväter  -  CoUegiums,  Nicolans 
Schmieden  das  „Register'^  fort,  hatte  es  aber,  als  er  am  5.  Juni  1630  durch 
einen  Walmsinnigen  erschossen  wurde,  nur  bis  1620  geffihrt  Einige  der 
späteren  Kirchenväter  versuchten  eine  weitere  Fortsetzung,  aber  sie  gelang 
nicht  recht,  bis  der  Kirchenvater  Michael  Fischer  1655  sie  schliesslich  in 
die  Hand  nahm  und  unter  Verarbeitung  der  früheren  Versuche  zu  Stande 
brachte.    Sie  schliesst  mit  dem  Jahre  1640. 

Dieses  |,Register^  ist  vielfach,  bis  zum  Ende  des  18.  Jahrhunderts, 
durch  Abschriften  vervielfältigt  worden,  aber  diese  Abschriften  stimmen 
nicht  immer  überein.  Es  gicbt  verkürzte  Abschriften,  in  denen  die  von 
E.  B.  eingefllgten   Urkunden   ausgelassen    sind,    und    andere,    die   Zusätze 
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erlialten  haben.    So  ist  das  Exemplar,  das  in  XV.  f.  121,  No.  498,5  unseres 

Veizeichnisses  sich   befindet,  vollständig  geändert.    Das  Originalmanoscript 

E.  B's.  scheint  das  in  der   Bibliothek   der   St.    Marien-Kirche    aufbewahrte 

Exemplar  zu  sein. 

Hirsch,  Gesch.  der  Oberpfarr-Kirtbe  zu   St.  Marien   (Panilg  1843,  8«)  I,  8.  88 
Anm.;  11,  S.  250—257. 

Bottsaccus:    Johannes  B.,  1600  den  11.  Juni  zu  Herford  in  West- 
falen geboren,  besuchte  zuerst  die  dortige  Stadtschule,  dann  als  seine  Eltern  nach 
Lübeck  gezogen,  die  dortige  Schule  und  dann  das  Gymnasium  zu  Hamburg. 
Er  begab  sich  darauf  von  1617   ab   zum   Studium   der  Theologie    auf   die 
Universitäten  Wittcubergf,  Leipzig,  Königsberg  und  Bestock.    Auf  der  letzt- 
genannten wurde  er  1625   Magister.     Als   Informator  mehrerer  vomebmen 
jungen  Leuten  kam  er  wieder  nach  Wittenberg,  wo  er  1630  den  Rang  eines 
Licenliaten  der  Theologie  sich  erwarb.    Am  31.   Oetober   desselben  Jahres 
ward  er  zum  Rektorat  des  Danziger  akademischen  Gymnasiums,  zur  theologi- 
schen Professur  an  demselben  und  zum  Pastorat  an  der  St.  Trinitatis-Kirche 
berufen.    Er  folgte  diesem  Rufe,   und   nachdem   er  noch  auf  Wunsch   des 
Danziger  Rathes  sich   das   Diplom   eines  Doktors   der  Theologie  1631  im 
Februar   erworben,    trat   er    im    August  seine  Aemter  in  Danzig  an.     1643 
ward  er  zum  Pastor  au  der  St.  Marienkirche  und  zum  Senior   der  Danziger 
Geistlichkeit   bestellt.     Nach   einem   überaus   thätigen   und   wirkungsvollen 
Leben  Hess  er  sich  1671  emeritiren,  starb  aber  bereits  1674   den   16.  Sep- 
tember.    Er  fand  in  der  St.  Marienkirche  sein  Grab,  das  durch  ein  besonders 
schönes  Denkmal  von  scliwarzem  Marmor  geziert  ist.  —  Er  stand  nicht  nur 
inmitten  der   theologischen    Fragen   und    Bewegungen   seiner  Zeit,    sondern 
war  einer  der  tonangebemlen  Führer.     Seine    Stellung   wird   schon   dadurch 
gezeichnet,  dass  or  zum  Thoruer  Religiousgespräch  als  Vertreter  der  lutheri- 
schen Kirche  abgesandt  wurde      Die   Schriften,  die  er  her?iusgab,  sind  zahl- 
reich und   WiTthvoll.      Das    von    ihm   eigenhändig    geschriebene   Tagebuch 
über  die  Vorgänge  und  Verhandlungen  auf  dem    „colloquium  charitativum*' 
zu  Thorn  wird  auf  dorn  studtischeu  Archiv  aufbewahrt,    wohin    es    aus   der 
V.  Gralath^scben  Bibliothek  gekommen  ist. 

Witten,  memoria  Theologorum  p.  1825 ;  Eplir.  Praetoriua,  Athcnae  Gedanenses 
(Lips.  1713  8")  S.  74  if.;  Scbuaasc,  Gesch.  der  evang.  Kirche  Danzigs  (Danzig  1863); 
Ohmath,  Leichenpredigt  1()74.    (Danziger  etadtbibliothek  XV.  q.  82  a.) 

Breynius:  Jacob  Breyn.,  geb.  1637  zu  Danzig  und  ebendort  1697 
gestorben,  war  Kaufmann,  beschäftigte  sich  jedoch  besonders  mit  der  Botanik 
und  machte  die  selteneren  Pflanzen,  die  er  durch  seine  Verbindung  mit  den 
bedeutenderen  Botanikern  seiner  Zeit  erlangte,  in  eigenen  Werken  bekannt^ 
Den  Stich  und  Druck  der  in  diesen  Werken  befindlichen  Tafeln  überwachte 
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er  aufs  sorgltiltli^'ste,  so  iLiss  <lioi?olboii  zu  den  be-teu  botaiiisclieii  Abbildungen 
jener  Zeit  gj/hörtMi.  S.iiio  Werke  sind:  Kxoticoriim  aliarunique  luiuus 
coi^uitaruui  phint/iniui  coiitiiriii  1  iiiedan.  liJTS  Fol.),  Prodromus  fasciculi 
plaiitanini  variarum  piiniiis  («Iid.  l'^^')  A'^j  und  Prodroinus  f.  plant,  var.  II  " 
(Gcd^  lOSO).  Die  beiden  letzten  Wcjke  gab  sein  Sojin,  der  Arzt  Dr.  Job. 
Pliil.  Br.  sj'äter  nochmals  heraus. 

Eiijiltr  i"  i*er  ^Allccr.:.  l>''ut>(}ifn  B'n-.Lrophiir  ;  Viio  Taut.  Seylero)  Gel.  Pr.  IL 
oSl — iiy.K  Br's  JJet-bjic]i;ui.LC:i  ItTüulvii  .-ii-ji  in  Ai"t:i  Acö,].  ijuiur.  ctirios.  Gcrman. 
ToDi  ITI.  IV.  V.:  ilas  Vcri'tid.iii.-s  scii:cr  ^:^.■lll■iltl u  ^i»  It  Prii/t'!.  Tliotaur.  p   'i'iJ. 

Bücher:  Friedrieh  Christian  ]).,  lüf)!  den  21.  Mai  zu  Sehlieben 
geboren,  Sohn  des  dorli^'en  Prohj<l»=3  und  .^ai>erinteiiien*ieu  Conrad  David  B-, 
besuchte  die  Schulen  zu  Zwrlhst  und  Topj:au  und  bez'.g  107«)  die  üniveisitat 
Wittenberg.  Dort  ward  er  1».»72  ^r^unster,  1077  Adjunetus  der  philosophi- 
schen Fukultfit,  uiul  von  Nov.  lj'77  l'r!'r<>sor  dei selben  F:ikultät.  In  diesem 
Amte  l'ü'M)  er  bin  lOSl,  in  wi-ldiem  Jahio  er  die  I'roi*c?sur  der  Philosophie 
und  das  Bibliothekaramt  v.\n  Dar.ziger  akademisrhen  Gymnasium  übernahm. 
1G85  v;up1o  er  Diakonas  an  der  St.  Katharinen-Kirclie.  l)iesem  Amte 
blieb  er  treu,  aurh  als  ir^Jl  an  ilii  der  l\uf  erging,  eine  theologische 
Professur  an  der  Univei>il:  1  WiiVnberu*  zu  veiseheu.  Er  starb  1714  den 
is.  Jlärz.  Bei  den  pieti^  istheii  Sireiligl:eiten  Wi.r  er  in  hervorragender  Wei&e 
als  ein  Gegner  des  Pi(ti^nl;ls  1  eiheiligt.  Srit  l<»i»7  gerieth  er  mit  dem 
Bathsherrn  der  Altstadt,  Krn.^t  hnnjje,  «ier  dem  Pietismus  ergeben  war,  in 
einen  Usonders    heftigen  Streit,  du-  bis  17(»:i,  da  Lange  zu  antworten  nul- 

hCute,  gewählt  hat. 

Kphr  irarniriu^.  Kv  I>'ii/i'-'.  >:.  Kail.aiiii'-n-Kiiclie :  J^rhnaasc.  Gesch.  der  cv. 
Kirche  I)ar./i'js  ■Daii/i;:  l^'-::»  S.  :\\\  i*'.:  V.\/iii\  rruetoi-liis.  Athcnao  GedauensGS 
^Lips.  171.'))  S.  i:.ii— IJ'»:  Lm-iIiIii.  JMtu;.''  zur  tJcsiljlclito  Diiiizigs  (Danzig  IKm^ 
Heft  1,  S.  rxu- .-)'.!. 

Burichius:     Jüeh;"!  B. ,  uns  Dan/iir,    über   dessen    (üeburtsjahr   und 

Lebeusl::Ui' ni«'hts  l'i'kar.iit  isi.  v;.  vil   1»»."»}   Diitk'-nus  an    der  JSt.  Katharinen- 

Kirche.     In  dirS' in  .\}\A"  \A  «r  I'm  1  'In  h\.  (»ctole.r   gestorben.     In  dorn 

„Syn'a:^is  nii!ii.-:»'iii"  li'r.:ii  i.l^  u  >t!"i'*;!e  der  D;:i./:Lrer  tiei-t  liehen    mit    ihren 

Senioicn  tritt  rr  besondeis  hervr.r. 

KlO.r.  l'iMcr'.'riii-!,  l!v,  I'.»::.".!.-.  .St.  K.itliaiiüOii-Kiivlw.-;  Siiiuaaso,  Gesch.  der 
cvaiig.  Kirolic  h:iii/ii'.j  ('.'aii/i.r  !•-■■.■;'•  S.  :'.H    l'n. 

Büthner:     Frielri.h  1).,  v.iii-i   iT^JJ    den     11.    .hdi     zu    Oputischno 

ireh.ren,  eiiuT  ^-tadt  i.i:d  r.-'iii;.:  v.r.  l-.'-.iiiiM-!:.  n  K!i'i>e  Griit'/,  wohin  sich 
seine  Müttor.  d:e  i'nin  ■-]•:<  l'i:iv,vr«  A  \:iii  B.  zu  I..  ::ni  iGral'scli::1'{  Glatz) 
izelirichtet  iiaü.'.  Di-  Si-hr-.-k- n  *]•-<  .ir.  ■.-■LV:ihri.Lr»*n  Kriev-^  un-l  die  Vor- 
f'dgunir-n  der  Kv:iii.uvliM-{i.'ii  /.\v;in/  ii  '!!•'  V.\'  vn  -i-li  ;'ii  tivnn- n,  d\T  Vater 
ward  Frldpredigt-r  beim  <ii;it'»ii  Doh!i:i,  b-kleidiie  eine  Zriilang    das   l'larr- 
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amt  in  Tesclun  (Obersdilosien),  daüD  von  dort  vertrieben,  die  Hofprediger- 
stelle bei  dorn  Freiherrn  von  Egon,  und  162Ü  endlich  nach  Prcussen  sich 
flechtend  wunlo  er  Prediger  in  Weichselmüude.  Jetzt  Hess  er  seine  Frau  und 
Kinder  von  Fi  inikenstt'iu(Kiider8chlesien),  wehin  dieselben  sich  geflüchtet,  nach- 
kommen. Fr.  Ij.,  in  den  Anfangsgründen  vom  Vater  und  in  der  Schule 
von  Münde  iintej richtet,  ward  mit  dem  12.  Jahre  znr  Erlernung  der  polni- 
schen 8i»ru(he  nach  Stargard  gegeben,  von  dort  zurückgenommen,  1636  auf 
die  M:iriei:5rhiile  gebraiht  und  1638  auf  das  Bieslauer  Marien-Magdalen- 
GjmRasiiau  gesdiickt.  Dich  um  der  Mittellosigkeit  des  Vaters  willen 
musete  er  Presl:  u  verlassen  und  kam  1639  nach  Thorn,  wo  er  sich  durch 
Privatunterricl  t  wiiter  half.  1640  bezog  er,  als  eine  schwere  Krankheit  des 
Vaters  ihn  nach  Panzig  gerufen,  das  dortige  Gymnasium  und  1641  endlich 
die  Kernig.- lerger  Univavitflt,  wo  er  anfänglich  Theologie,  später  Mathematik 
bis  1643  studirte.  1647  waid  er,  nachdem  er  einige  Jahre  Armuth  wegen 
als  Hauslehrer  fuiigirt  hatte,  durch  Stipendien  des  Kaths  in  den  Stand  gesetzt, 
wieder  die  Universität  zu  beziehen.  Er  wandte  sich  nach  Wittenberg.  Hier 
ward  er  164.'^  Magister  der  Philophie  und  hielt  darnach  auch  Vorlesungen. 
Kach  weiterm  Studien,  die  er  auf  den  Universitäten  Frankfurt  a.  d.  0.  und 
Eostock  I  etrirl),  kehrte  er  1651  nach  Danzig  zurück,  doch  nur  um  nach 
einem  in  tli(  o!(  gischer  Beschäftigung  zugebrachten  Jahre  die  Königsberger 
Uni\eisität  7U  beziehen.  Dort  war  seines  Bleibens  nicht  lange,  vor  der 
damals  grassiienden  IV.^t  llüclitete  er  nach  Fischhausen  und  verblieb  dort. 
Von  hier  {'oli.'lo  er  d^r  AuHord  rung  des  Danziger  Käthes,  die  Rektorstelle 
an  der  F^i.  Jflijiiiiiis-Srhule  zu  verwaltm.  1603  trat  er  dieselbe  an.  1663 
erhielt  er  iu.  li  tlii;  rio!(i-sur  der  A!atliematik  um  Gjmni.siuni,  die  er  mit 
dem  luktorat  bis  zu  Minem  am  13  Februar  1701  erfolgten  Tode  verwaltet 
liat.     Eir.e  grosse  An/all  von  S^chriftni  niathen\itischen,  astrouonnschen  und 

astrologisch»]!  Inhalts  hat  er  veröfTeutlicht. 

lUUliiier's  Autobh-^rrai'hie  im  Anhange  der  bei  Beinern  Begräbuiss  gehaltenen 
I^cichenj.rediirt  de-  PasKrs  Xotl. wanger  (1701  den  25.  Febr.  Danziger  Stadtbibliothek 
XX.  B   f.  \1U  n  Nr.  II);  Kphr.  Praetorii,  Athonae Gedanenses  (Lips.  1713.)  P.  120.  181 

Cäsar:  Johannes  C,  1014  in  einer  hessischen  Ortschaft  geboren, 
reforniirter  Konkssion,  ward  1038  im  November  HilCspredigcr  (Extraordinarius) 
an  (]i'Y  St.  PCiii-Kirche,  KUl?  Diakonus  ebcndort,  vertat  1645  auf  dem 
Thor:  er  Keligioiisgesprärji  die  l')an/i;^^er  Keformirten.  erhielt  1651  das 
r.  sb.  rat  und  ist  1653  dm  i-s.  Juli  gestorben.  In  dem  Jahrzehnte  währenden 
Stieite  zwisclou  den  Hiiu-ur.orn  der  eviing.-luth.  und  reformiiten  Kontession 
Wr.r  er  übr-r:  u.--  tl-iilig  und  ]:jit  dann  durch  eine  am  Gründonnerstage  in  der 
St.  Trinilatis-Kirche  -thniti-no  Pioil^t  über  das  Abendmahl  eine  neue  Phase 
desselben  eingeleitet,  in  der  Calov,  die  lutherische  Geistlichkeit  (Ministerium) 
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uiul  Einzelne  gegen  ihn  auftraten.    Unmittelbar  daran   schloss  das   Bingen 

beider  Keiitessionen  um   d*.e   Trinitatiskirche.    Auch   hier  trat  C.   überaus 

Iietlig  auf;  in  einer  Handschrift  heisst  es,  dass  sein  beständiges  Zanken  den 

Reforniii  ten  den  Verlust  jener  Kirche  veranlasst  habe. 

Lplir.  Praetorius,  Ev.  Danzig  I,  St.  Petri-Kirche ;  Schnaase,  Gresch.  der  CTangel. 

Kirche  Danzigs  (DaDzig  1563.  S»).  S.  580—89. 

Cäsar:  Philipp  C.  (Kaiser,  Keyser)  stammte  aus  Oettingen  in 
Scliwaben.  Er  ward  1559  aus  Nördlingen,  wo  er  evang.-lutL  Oeistlicber 
war,  ]ie))st  seinen  vier  Brüdern,  gleichfalls  Geistlichen,  vertrieben  und  begab 
sich  nacli  dorn  pioteötautischen  Mitteldeutschland.  Zuerst  1560  Diakonns  zu 
AVa.^uiig.^n,  loßl  Pfarrer  in  Blankenburg,  voli  wo  er  aber  1565  in  Folge 
seines  Antheils  au  dem  Rudolstädter  Wucherstreite  weichen  musste,  bekam 
er  15GG  die  Super intendentnr  und  das  Pastorat  an  der  Jobannis-Kirche  in 
Göttingeii.  Der  samlandische  Bischof  Joachim  Mörlin  bewog  G.  ihm  nach 
Proussea  zu  folgen,  und  brachte  ihn  in  die  Pfarrei  an  der  altstftdtischen 
Kirche  in  Königsberg,  die  er  nach  einer  handschriftlichen  Chronik  (Gr.  Möller) 
am  7.  ^lai  1570,  nach  einer  andern  am  17.  Mai  1571  antrat.  Die  Gemeinde 
bescliweite  sich  öfters  über  ihn,  dass  man  „ihn  nicht  verstehen  konnte**, 
und  da  sein  Gönner  Bischof  Mörlin  inzwischen  1571  gestorben  war, 
drargon  die  Beschwerden  durch,  dass  er  die  Pfarrei  aufzugeben  veranlasst 
ward.  ]]r  hielt  im  Pfingsten  1576  seine  Abschiedspredigt  und  zog  im 
August  nach  Saalfeld,  wohin  er  als  Pastor  und  Superintendent  versetzt 
worden  war.    Hier  ist  er  am  18.  August  1585  gestorben. 

Goiirir  Colbe,  episcopo  —  presbyterologia  Prussico  —  Regiomontana.  Begiomonti 
V'^'.u  i-.  S  L^r>;  Dan.  G.  Arnold,  Nachrichten  von  allen  seit  der  Reformation  an  den 
ev.  Kirchen  Ostpreusäens  gestandenen  Predigern.  Kgsb.  1770.  4*;  Spangenberg,  Adela- 
spiogcl  T,  l.*),  G;  Mollcri  Cimbria  litterata  II,  134;  G.  Brttckner  in  der  «AHgem. 
Deutschen  Biographie.**    Bd.  3. 

Cölmer:  Clemens  GL,  einer  Danziger  Patrizierfamilie  angehörend, 
15^7  f(L'l)orcu,  ward  1643  Bathsherr  und  Richter,  1647  Burggraf  und  starb  1665. 

Die  iiuitliclicn  Kürbücher  des  städtischen  Archivs. 

Conradi:  Gottfried  von  C,  Sohn  des  1634  geborenen,  1659  Doktor 
der  l\[o  :i/iii  gewordenen,  1715  gestorbenen  Israel  Conradi,  hat,  wie  sich  nnr 
V.  rninth'n  lässt,  im  Auslände  eine  militärische  Laufbahn  eingeschlagen,  am 
Endo  des  siebzehnten  Jahrhunderts  ist  er  aber  im  Dienste  seiner  Vaterstadt: 
W.)\)  wild  er  in  den  Rollen  der  Stadtgarnison  als  Hauptmann  aufgeführt. 
Kr  avainNrt  um  1701  zum  Major.  In  dieser  Charge  ist  er  1733  gestorben. 
Soin  Solin  J^luard  Friedrich  hat  die  höchste  Würde  der  Stadt,  das  Amt  des 
ersion  IJürLC.  rmeisters,  erreicht  wie  auch  grosse  ßeichthümer  erlangt 

liö'cliin,  die  Bürgermeister,  Rathsherren  und  Schoppen  des  Danziger  Freistaala 
(I>aii/ig  IS«;^.  8").  S  26. 
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Coplus:  Christian  C,  1550  zn  Königsberg  in  Preussen  geboren, 
wurde  nach  vollendetem  üniversitätsstudinm  zu  Wittenberg  Magister  der 
Philosophie,  darnach  Prediger  in  Ladekop  und  Tiege  im  grossen  Marien- 
bBrgischen  Werder.  1585  erhielt  er,  der  dem  reformirten  Lehrbegriffe  anhing 
oder,  wie  es  damals  hiess,  ein  Calvinist  war,  eine  Diakonatsstelle  an  der 
JDanziger  St.  Petri-Kirche,  1611  ward  er  Pastor  an  derselben  Kirche  und 
starb  in  diesem  Amte  1628.  Bei  dem  gegen  die  Reformirten  geführten 
Streite  hat  er  die  Sache  seines  Bekenntnisses  anfs  lebhafteste  vertieten. 

Ephr.  Fraetorius,  Evang.  Danzlg.  I,  St.  Petri-Kirche;  Hirsch,  Geschichte  der 
Oberpfarrkirche  za  St  Marien  n,  S.  234  ff. 

Corvinus:  Johannes  C.  oder  Rabe,  1583  den  4.  Angust  zu 
Gflstrow  in  Mecklenburg  geboren,  war  bis  1617  Geistlicher  an  der  St.  Nicolai- 
Kirche  zu  Stralsund.  Als  der  Danziger  Rath  ihn  zum  Pastorat  von  St.  Marien 
berief,  promo'pirte  er  auf  des  Raths  Veranlassung  und  Kosten  in  Gi  eifswalde 
zum  Doktor  der  Theologie.  1618  trat  er  dann  sein  Amt  an  der  Danziger 
^  St.  Marien-Kirche  an.  Es  hat  seine  Thfitigkeit  nicht  zum  Heile  der  evangeli- 
schen Kirche  Danzigs  gereicht.  Unruhigen  Geistes,  rechthaberisch,  voll 
UDgemessener  Einbildung  auf  seine  Würde,  namentlich  auf  sein  Doktorat, 
hat  er  fortdauernd  Streitigkeiten  zu  Wege  gebracht  und  aufs  heftigste 
geführt:  mit  den  Reformirten,  mit  Herm.  Rathmann,  mit  dem  Rathe  über 
die  Absetzung  des  Predigers  Hirschfeld  und  die  Einsetzung  des  Natb. 
Dilger  als  Adjunkten  für  Dan.  Dilger  [1630].  In  letzterer  Sache  ging  er 
soweit,  dem  Ratio  den  Gehorsam  zu  versagen,  als  derselbe  den  Nath.  Dilger 
in  die  Stelle  des  Daniel  Dilgers  1643  aufrückte,  und  die  Abhaltung  von 
Predigten  zu  verweigern,  wollte  auch  nicht  vor  dem  Rathe  zur  Verantwortung 
erscheinen.  So  blieb  dem  Rathe  diesem  Ungehorsam  gegenüber  nichts 
anderes  übrig,  als  ihn  am  6.  Februar  1643  abzusetzen  und  aus  der  Stadt 
zu  verweisen  C.  begab  sich  am  3.  August  nach  Lübeck,  wo  er  als  Privat- 
mann lebte  und  1646  den  27.  März  gestorben  ist. 

Ephr.  Praetorius,  Ev.  Danzig.  I,  St  Marien;  Hirsch,  Gesch  der  Oberpfarrkirche 
zu  St.  Marien  II  (DaDzig  1846). 

Cruciger:  Caspar  Cr.,  geb.  am  19.  März  1525  zu  Wittenberg,  Sohn 
des  bedeutenderen  Tlieologen  Caspar  Cr.,  des  Aelteren,  ist  1556—69  in  der 
theologischen  wie  in  der  Aitisten-Fakultät  der  Universität  Wittenberg  thätig 
gewesen,  ward  endlich  1569  Mitglied  der  theologischen  Fakultät  und 
im  Mai  1570  Doktor  der  Theologie.  Er  war  Anhänger  und  Vertreter  der 
„philippistischen"  d  h.  der  von  Melanchthons  Lehren  beherrschten  Richtung 
der  Theologie,  für  die  er  auch  in  den  deswegen  entstandenen  Streitigkeiten 
thätig  war  und  bei  der  Niederlage  derselben  ins  Gefängniss  kam  und  1576 
die  sächsischen  Lande  auf  immer  verlassen  musste.    Zuerst   gab  ihm  Graf 
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Prinz  Franz  Ludwig  von  Cniiti  mi!  Unt<M>:ützung  de.>  Königs  Ludwig  XIV. 
um  die  polnische  Kione  beworben,  IjuKl*  aber  nieiit  nur  keinen  Erfolg  sjehabt, 
sondern  musste,  als   sein  sehwn(7ho?  Hoer    von  polniseh-sücbsichen  Truppen 
in  Oliva  überfallen    war,    in    alkr  Hast    auf  die   auf  dor  Ilhede    ankernden 
französischen  Schiffe  flüchten,     l^r  liehrJe  auch  auf  dea^ielben  soglfich    niich 
Frankreich  zurück.    Dan/iir  hatte  ?i.:ii   von  Arilancf    an  für  neutral    erklärt, 
aber  dennoch  war  König  Ludwig  XIA'.  auf  die  St.jdt  erzürnt  und  verlangte 
eine  Abbitte.    Da  schiiftliclio  A'orj?tiriuii;.:LMi  nichts  iVii'.htcten,  so  mus.^te  die 
Stadt  sich  dazu  ent>Jchli»'^son,  eine  Dolv.ir-ilion  an  ihn  abzuordnen     Sie  ging 
1701  nach  Paris  ab.    Clabriol  v.  1>.  st:}'.«]   an    iliror  Spitze,    und   es    gelang 
ihm  auch  den  König    zu  vorsölinoii,    wiiiu  laioh    die  Ani,^*legrnheit   erst  im 
Frieden   zu  Utrecht    zur   onugiliiLT^n   Krlotüi^'ung  ka;r.*)     13. 's  Thatigkeit  in 
solchen  diplomati^clicn  Vo.han(Uun:;.^:i  bov.filirtf  sich  bald  nach  seiner  Ruck- 
kehr 1703  und  17W  während  dos  ilritton  ichwcdisrh-polnischen  Krieges  in 
zwei  Transactionen '  uiit   dorn    sihwoilisclien  Ocr.rral  Steeni.ock,   den    er   in 
dem  ersten  Falle  zu  einer  MililviMHL,'  >t'inor  Forderung  zu  bostiramen  wurste. 
1708  war  Boemehr  lUiri;(.'rnK'i.-[t're«'Wor'i(:!  und  hatte,  wie  er  es  auch  verstand, 
die  Stadt  zu  vertreten:  vor  dc;ii  vcn  KTnii  Karl  XIL  ernannten  polnischen 
Könige  Stanislaus  Losc/ynski  und  p'i^i'U  di-  uuL^^i-rochitcrtigten  Anklagen  des 
Kujavisehen  Domkapitels.     Untor   <o\'.uv  ^litwirkaug  v.ard    in    dem  Prozess 
zwischen  dem  Klostor  Oliva  und  l';;;i/i::  üImt  'h]i  Haien  cimö  -Vertheidi<runffs- 
Schrift  über  den  Djn/.ij^^'r  Hai'.Mi"  :iu<L,'i';r;l; 'itrt.    welche  zu  dem  für  Danzig 
günstigen    Ausgang    d'.s  Pro/.e^s  s  l-i.:ii^;     Die  schw.'rste  Zeit   der  Amts- 
thätigkeit  B.\s  fol;^rp  ein  .Tahiz.-Ui  s}.'iti'r:  dl«?  P.ir-oinahnie  für  Stau.  Lesczynski 
und  die  ru^^sische  Bclageraui]:  17:14.  T- iitkrii.;!;;  lj;t  er  di'.«  Verth'-idigung  mit- 
geleitet  und  dieNoili  /.u  liiidt-rn  -■  sv.i-ht.     X::--!;   Iln^tTsrig  der  Stadt  ?olite 
er  unter   der  Dopnt;;t:on    x'iii,    wiv.^t^    «ii«'   K::i-rjin    Katliarina    zur  Abititte 
nach  Petersburg  bi'fiihl,    nl-r  .s  ^'••l;.::j'  ivrrh  vi«  K-ii  i>'Unühungcn  ihn  davon 
zu  dispensiren.     Fast  «>  .l::]no  Imi    u.i.üi   ui^i-ii  13.  \i-r:.:jclit    die    Schaden   zu 
lieilen,    wehlie    dio  Stadr    aus    lii-.vi-iii    Kriivic«'    crliitiMi    hatte.     Er   ist  ara 
25.  März  1740  grsioibon. 

Gralath,  Vcrsiiclj   c\  lif-M:»,  I);ji;>.:.-  .;.  il;:ii,l    Dvnlu  17;»I);    Swlctlicki  Leichcu- 
predigt;  die  Amtsliiclicr  il'.-.s  K  .il.li.i'i-.« "-. 


*)  H.  hat  über  scinr  Krli'iii,I:;>i-  wA  'i  läiiilxiit  aui  ili  b«M"  fraii/r'.sisdionGosaudl- 
schaftsrcisc  ein  urit'as>('ij<li's  'l\'.^i  liiuli  ::<  lii'ii  t.  iIm-.  :im<  ihr  NVii'/Kiüiuir.irst'iJCn  Ribliotiick 
bei  diTcn  Auktion  in  dio  Kii.  Dilili-iiK'!:  ."i  I\'i:.:.:.-I(:v -'i*' üI'::«.  i:i  unil  dort  t»irli  unter 
Nr.  Ifio'J  bc'tindot.  V«  rgl.  S:riV<  ?:i=;:..'«;i.  C..;;i'.^'.i>  r'-.lio'.iiii  liin;»';»^  riplürura  lUM.  U. 
Reg.  Fascic.  II.  .S.  iM  No.  vX.Wl. 
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Borckius:  ^Iicli:n*l  1?,  Avanl  KUl  Sekretfir  der  Stadt  und  starb  in 
d'u'S'Mii  Amt«'   lC.:>s.  Wrilcie  Nudiiirliton  ühor  ihn  waren  nicht  zu  ermitteln. 

Bornbneh:  Stauislaus  U,  i^rl.onn  den  U.Jan.  laTO  zu  Warschau, 
Sohn  iK's  17)11  viMstoriu'ihMi  Wasclii'inr  IVirgcrmcisters  Ocorg  B,  kam  1*541 
auf  das  l]re-la'!«n*  riMnna.siinn  und  lo/.o^^  irj45  bereits  die  Wittenberger 
Univrrsität.  llr  1»  r.ind  -mIi,  wie  ansdrücklieh  angemerkt  wird,  unter  den 
Studenten,  welelie  ain  'S,).  Fe!)ruar  ln4f)  eine  Meile  dem  die  Leiche  Luthers 
ITihren'1«'n  Zu^^ji*  t'n![,^\i,^'n':iivj:en,  um  dieselbe  nach  Wittenberg  liiueinzugeleiten. 
Von  linit  )M^al>  IT  sicii  auf  itfis.Mi  dineh  Frankicich,  Brabant,  Holland  und 
Deutselilami  und  kam  um  l.V>:>  iiarh  Dan/ig.  Im  Jahre  1556  den  3.  Mai 
verlieiratheie  «m  s'-^'h  nnt  Jungfrau  Kl^betll,  Tochter  des  damals  sehen  ver- 
storb.'uen  Dau/i.L^'v  ll';tli.-l\>'rrn  ('lii-i>t(»p:)  Heyer,  und  ward  am  29.  MÄrz  1556 
I)nn/i<'er  l»ür':«'r.  l.')'U  ward  er  /um  Vorsteher  des  St.«  Gertrud-Hospitals 
gewählt:  um  IT)?«»  ciwa  k.an  ( r  in  das  Collegium  der  Huudertmünner,  daraus 
später  die  'Irit.e  Oidnunj^'  ward,  und  li')71  den  1.  November  ward  er  zum 
Muhlsciirvi' «T  vw  drr  «rruircn  Jliihlo  bestellt.  Seine  amtliche  Stellung  war 
nicht  <r<M\;(le  v.  n  lielüni  llan^re,  i.ber  da  er  in  Folge  seiner  ausgedehnten 
und  llei^si|.:'  u  J-'tudien  in  der  (irsrhichtc  und  den  Rechten  seiner  Heimath 
wie  l\»ln.  rreu<:te!is  und  Polens  selbst  sehr  bewandert  war,  auch  die 
jiolniselie  und  lateinische  Sprache  n»ben  der  deutschen  Sprache  vollständig 
bi'herrsehic.  «^inv-c  ii('v.;in(ltlicit  im  Verkehre  und  in  den  Verhandlungen 
bewies,  \\ie  Mi-h  A"!Viclitigkeit  und  Redlichkeit,  ward  er  mehr,  als  sonst 
sein  Amt  ihn  d  /.;i  lusiiniiüt  i:":;!.',  /u  v.iehli^^'n  Verhandlungen  herangezogen. 
Doch  in  <li''.-<r  s  !.•  r Tliäii^-keil  ]nn  den  amtlichen  Aufgaben  lag  nicht  seine 
Hedeutm'«_r,  S' imNih  i:i  sciü' Ji  gi  scliiclitlielien  ^'i\idien,  die  er  mit  grossem 
Flci.sse  Vir  ir  -  Knd"  l'.irMxMi  li.;i.  Kr  l;at  iin-e  Früchte  in  zahlreichen  und 
umhinifvci  ;'.:n  Sii!i:n:li:M;j"n.  v,  ie  in  lesöiidcrs  ausgeführten  Werken,  der 
Historie  \'>m  AiilViilir  /.:i  Pan/.i^^  von  l:)2'2—'y).  einer  kurzen  preussischen 
Chronik  uiül  ('\'\<  v  '.ir^^.M'cn  pr-u.-^i-.licn  Chronik  niedergelegt.  Mit  den 
Krträ^'en  .-  im  r  1' •;•  <  hiiüiT-'U  n:«^  «';•  ai)cr  auch  andern  «gedient,  wie  namentlich 
d'':ii  Daii/iu'*  r  Sl..»l.  '■::  ■  '.;ir  M.  Caspar  Schütz,  der  den  von  B.  erfahrenen 
Reisiand  1  «s«,!!,!- rs  h«  vv'».i:» -^t '\)  P».  starb  am  :L1.  März  1597.  Er  hatte  in 
sidiier  Ki".'  iii.t  l-ll  ^•!;;  T.'Vvr  7  Kiiider,  f)  Töchter  und  2  Söhne.  Von  den 
erstiTi-n  vcrhcir..!'  i  ii  .''ii  \ier  mit  J)an/it,^'r  Hü!<j;ern,  die  älteste  Elsbeth 
mit  ein»Mn  Ml  'li- 'ic  ci;.-  Pan/:*!.r  F.iirizii  r-(iese]ile«;htes  Constantin  Giese, 
derspalcr  «i  s  i-'.- _» •n  .i  *.  v|i:]ie  Amt  b»'khM  :(ftc,  und  eine  starb  1585  unver- 
heirathet.  Sein  fi...  ^  . ;  ^^  *  :i  lL:n>  tud  ir)77  den  17.  April  in  dem  Treffen  bei 
Diischau.  d.ir  *:i"  i  Lw  ;.^':-  •!■  ii  zur  \)  •l:i^vru!i;(  der  Stadt  anrückenden  polnischen 

*    Lcn-iiicli.  (\v6'h,  riT'H-ciis  K-l.  Antiidls  IV,  S.  V.)-2. 
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der  Philosophie,  nachher  ordinirter  Feldprediger  beim  Oberst  v.  Ereutzen. 
im  Jahre  1597  ward  er  DiakoD  an  der  Danziger  St.  Eatharinen-Eirche,  1606 
Pasior  ^n  dei  selben  Kirche.  1626  ward  er  zum  Pastorat  an  die  St  Marien- 
Kirche  berufen.  1643  ward  er  emeritirt  und  starb  am  26.  Februar  1645. 
Während  seiner  Amtszeit  hat  er  den  „Cahinisrous^  aufs  heftigste  bekämpft, 
diigegeu  auf  Seite  Rathmanns  gestanden  sowohl  in  Betreff  der  Schrift  Arndts 
vom  vrabren  Christonthum  als  auch  in  Beziehung  auf  die  Lehre  vom  Worte 
Gottes. 

F.iihr.  Prätorius  „Ev.  Dauzig/  I,  St.  Marien-Kirche;  Schnaase,  Gesch.   der  er. 

Kircl.e  Dauzigs  (Danzig  1863)  S.  239  ff.,  259—261   u.  a.  St. 

Dilger:  N  athanael  D.,  Sohn  des  Daniel  D.,  geboren  den  5.  September 
1C04  zu  Dauzig,  bezog  nach  erhaltenem  Privat-  und  Gymnasialunteiricbt 
1G19  die  Universität  Königsberg,  wo  er  besonders  unter  des  Professors 
Coelesiin  Älislonta  Leitung».  Theologie  studirte,  1620  verliess  er  wegen 
der  Pest  seinen  bisherigen  Studienort  und  kehrte  nach  Hause  zurück.  Hier 
setzte  er  seine  Studien  fort,  darunter  auch  Mathematik  und  Astronomie 
unter  Anleitung  des  Prof.  Petrus  Krüger.  1623  begab  er  sich  über  See 
nach  Leyden  zur  Fortsetzung  der  Universitätsstudien,  die  er  jetzt  auch  auf 
die  orientalischen  Sprachen  ausdehnte.  1626  begab  er  sich  nach  England 
auf  die  Universitäten  Oxford  und  Cambridge,  1627  nach  Paris  und  von  da 
in  demselben  Jahre  nach  Strassburg,  wo  er  die  theologischen  Studien  fort- 
setzte und  bereits  selbst  Theologie  zu  lehren,  auch  zu  predigen  begann. 
liier  ward  er  auch  im  December  1630  im  Dom  zum  Predigtamt  ordinirt. 
Er  ward  i^olbrt  nach  der  Ordination  Hofprediger  des  Grafen  von  Bappoltstein 
und  blieb  in  diesem  Amte  bis  1637,  in  welchem  Jahre  er  auf  den  dringenden 
Wunsch  sriues  Vaters  nach  Danzig  zurückkehrte.  1638  im  Januar  ward  er 
iwm  Adjunkten  seines  Vaters  vom  Danziger  Käthe  bestellt,  1643,  als  sein 
Vater  omiritirt  wurde,  mit  dessen  Amte  betraut,  freilich  unter  dem  heftigen 
Widerspruch  des  Pastor  Corvinus  (s.  o.).  1672  wurde  er  au  Botsaccos 
Stelle  erster  Pastor  an  der  St.  Marien -Kirche  und  Senior  des  MinistcriL 
Am  :>1.  März  1079  ist  er  gestorben.  In  dem  synkretistischeu  Streit,  den 
IL  inricli  Nicolai  veranlasst  hatte,  trat  er  gegen  die  ganze  Kichtong  mit 
vollem  Kniete  aut,  aber  in  den  Stiauch'schen  Bewegungen  hielt  er  sich  mehr 
auf  die  Seite  des  Kaths. 

Altrali.  II(!yseiis,  Lciclicnprcdigt  auf  Kath.  Dilger  (Danziger  Stadtbibliothek 
XX.  B.  t\  :1'22.  d);  Schnaase  Gesch.  der  cv.  Kirche  DanzTgs  (Danzig,    1863).    S.   274 

1)13  7»;,  ;;•).;-:;«). 

von  Dicsseldorf:  Johann  Gottfried  von  D.,  geb.  1668  den  7.  Nev. 
zu  Dan/i>,^  Sohn  des  Kaufmanns  und  Quatiermeisters  im  hohen  Quartier 
Jühanu  von  Diesseldorf  und  dessen  Ehefrau  Florentina  geb.  Uolwell,  genoss 
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vom  5.  Jahre  an  den  Unterricht  des  EonreUors  der  St  Marienschnle,  Johann 
Kriegs,  nud  ward  dann  15  Jahre  alt  nach  Thom  in  Pension  zu  dem  pohii- 
schen  Prediger  Bliewomitz  gegeben,  um  die  polnische  Sprache  zu   erlernen. 
Während  dieses  Thorner  Aufenthalts  empfing  er  den   weiteren   Unterricht 
auf  dem  dortigen  Oymnasium,    das   zu  jener  Zeit  unter   der  Leitung  des 
bekannten  M.  Christoph  Hartknoch   stand.    Im  August   1684  nach   Hause 
zurückberufen  besuchte  er  das  Oymnasium  seiner  Vaterstadt  bis  1688.    Um 
Ostern  dieses  Jahres  verliess  er  Danzig  und  bezog  die   Universität  Leipzig, 
um  Jura  zu  studiren.    1691  bestand  er  vor  der  juristischen  Fakultät  rühm- 
lich das  Examen  als  Doctorandus  und   hielt  die  lectiones    cursoriae    juris 
yierzehn  Tage  lang.    Darnach  begab  er  sich  nach  Frankfurt  a.  0.,   um   den 
damals  hochberühmteu  Professor  der  Jurisprudenz  D.  Sam.  ätryck  zu  hören. 
Da  derselbe  kurz  darauf  nach  Wittenberg  zur  Uebemahme  einer  Professur 
berufen  wurde,  so  verliess  er  ebenfalls  die  Universität  und  trat  eine  grössere 
Keise  an.    Durch  Norddeutschland  reiste  er  nach  Oroeningen,  wo  er  6  Wochen 
öffentliche  Vorlesungen  hielt,  nach  Franecker,   Leiden,   Antwerpen,   Brüssel, 
und  war  1693  im  Begnffe  sich  nach  Frankreich  zu  wenden,  als  ihn  Briefe 
nach  Leipzig  zur  öffentlichen  Doktorpromotion  beriefen.    Im  Monat  März 
fand  dieselbe  statt,  nachdem  D.  vorher  eine  Bede    de  simulato  juris  studio 
und  seine   Inauguraldissertation   gehalten  hatte.    Er  begann  sogleich   Vor- 
lesungen zu  lialten,  die  er  nur  Ende  des  Jahres  1694  unterbrach,  um  nach  Wien 
uud  Italien  zu  reisen.    1697  ward  er  zum  Professor  Juris  et  Historiaruin  am 
Dauziger  Gymnasium  berufen,  und  als  er  diesem  Rufe  folgte,  am  17.  December  in 
sein  Amt  eingeführt.    Nur  drei  Jarhe  blieb  er  in  diesem  Amte.    1700  ward  er  in 
den  Schöppenstuhl  gewählt,  und  als  er  dessen  Senior  geworden,  1707  in  das  Raths- 
koUegium.  Seine  grosse  Rechtskunde  wie  Sorgfalt  im  Amte,  seine  Leutseligkeit 
und  Redlichkeit  führt  ihn  zu  den  höheren  Würden:  1710  wurde  er  Burgermeister, 
zu  öfteren  Malen  Königl.  Burggraf,  und  1740  war  er  ältester  Bürgermeister 
Protoscholarch,  Inspector  der  Si  Marienkirche  und  Administrator  des  Slüblaui- 
schen  Werders.    Hochbetagt  ist  er  am  29.  Juli  1745  gestorben.    Zwei   Mal 
war  er  verheirathet  gewesen;  seine  zweite  Frau   starb  vor  ihm   und   beide 
Ehen  waren   ohne   Kinder    geblieben.    Sein   Vermögen   hat  er   zu   roiclien 
Stiftungen  für  Studirendo  und  Arme  legirt. 

19  Schriften  hat  er  im  Druck  herausgegeben.  Das  Verzeichniss  derselben  wie 
eine  aasfahrliche  Lebensbeschreibung  enthält  Preass.  Liefenmg  I  (Leipzig  1755.  8.) 
S.  254  —  2G1. 

Dombrowski:  Matthaeus  D.,  seif  1571  Geistlicher  au  der  St.  Annen- 
Kirche  zu  Danzig,  ward  1575  wegen  Personal- Predigten  und  wegen  Ver- 
dammungen auf  der  Kanzel  enturlaubet.  Er  ward  darnach  Geistlicher  der 
evangelischen  Gemeinde  zu  Wilda  in  Litauen. 

£phr.  Praetorius,  Evang  Danzig  I,  St.  Annen-Kirche. 
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an  der  St.  Marien-Kirclie  berufene,  streng  lutherische  D.  Coniu  nicht  eher 
das  Amt  antreten  wollte,  als  bis  F.  nicht  mehr  an  der  Kirche  ftingirte, 
ward  F.  1617  an  die  St.  Petri- Kirche  versetzt.  Er  starb  1627  den 
17.   November. 

E.  Praetorius,  Ev.  Dauzig  I,  St.  Pctri-Kirche;  Hirsch,  Gesch.  der  Oberpfarr- 
Kirche  zu  St.  Marien  (Danzig  1S43  8«)  11,  S.  'Ibb  ff;  Schuaaso,  Gesch.  der  ev.  Kirche 
Danzigs  (Danzig  18i;:3.  8°)  S.  5f)8-59. 

Fabritius:     Vincentius    F.,    zu     Hamburg     den     7.     September 
1612      geboren,     ein     Sohn     des     dortigen    Kaufmanns    Peter    Schmidt, 
empfing,  da  seine  Gaben  und  seine  Lernbogierde  sich  bald  bekundeten,  schon 
sehr  früh  sorgfältigen  Unterricht  privatim    wie    auf  dem  Gymnasium    seiner 
Vaterstadt.    Als  1028  wegen  einer   in   der   Stadt    grassirenden    Pest    das 
Hamburger  Gymnasium  verödete,  ward  er   nach    Lüneburg   in   Pension    and 
den  Unterricht  des  dortigen  Kectors  gegeben.     1629  kehrte  er  nach  Hamburg 
zurück  und  })Osuchte  das  Gymnasium  bis    1631.    In   diesem    Jahre   verliess 
er,  um  seine  Universitfitsstudien  zu  beginnen,  seine  Vaterstadt  und  begab  sich, 
indem  er  seinen  ursprünglichen  Plan  in   Leipzig    zu    studiren    wegen    der 
Kriegswirren  aufgeben  musste,  auf  die   hollandischen  Universitäten  Leiden 
nnd  Amsterdam.     Er  blieb  doit  vier  Jahre,  während    welcher   Zeit    er   mit 
den  ^vornehmsten  und  berühmtesten"  Männern  in  engen  Verkehr  gekommen 
ist.    Nachdem  er  1635  aber  nur  dieses  eine  Jahrein  Amt  bei  einem  holsteini- 
schen Edelmann  bekleidet  hatte,   kehrte   er    163G   naeli    Hamburg    zurück, 
begab  sich  aber  am  Ende  dostclben  Jahres  auf  die  Universität  Cöln,  an  der 
er  ein  und  ein  halbes  Jal)r  verblieb.    Am   Schluss    diser   Zeit   bereiste  er 
die  Rheiugegeud,  wandte  sich  aber   10S8    wieder   nacli    Holland,   dies   mal 
nach  Utrecht.    Er  blieb  dort  ein   Jahr   in    eifrigem    Studium,  und    in   dem 
eiTieuten   Verkehr  mit  dnn  Gelehrten.    Von  1039  an  machte  er  eine  grössere 
Reise  nach  England,  Fraukrcicli  und  nach   Italieu.    In   diesem    Lande    ge* 
langte  er  nur  bis  Turin,  weil  seine  AFutter  seine    Heimkehr   wQnscIito    und 
auch  die  Pest  in  Italien  wüthete     Auf  der  Rückreise  erwarb  er  am  27.  Jmii 
1640  in  Bourges  den  Licoutiatengrad  in  beiden  Rechten,  und  kam  Ende  des 
Jahres  in  Hamburg  an.    Seit   KUl    mit   einer    Tochter    des    Doktors    der 
Medizin  Job.  Westhoff  verheirathet  gedachte  er  auch  ein  Amt  in  der  Heimath  zu 
erwerben.  1043  ward  er  Rath  des  Bischofs  Job  v.  Lübeck,  Herzogs  von  Holstein, 
1044  Syndikus  der  Stadt  Danzig  und  1600  Rathsherr.    23   Jahre  hindurch 
hat  er  mit  grossem  Fleisse  der  Stadt  in  der   heimathlichen  Verwaltung   wie 
in  den   schwierigen  politisrhon  Verhandlungen,^ für  die  er  29  Gesandtschafts- 
reisen unternahm,  wichti.^^c  Dienste  geleistet.  Seine  Gelehrsamkeit  wie  seine 
weltmannische  Gewandtheit  brachten  bedeutsame  Erfolge  seiner  Thätigkeit  su. 
Aus  seinen  hinterlassenen  Briefschatten  ist  aber  auch   zu   ersehen,  dass  di» 
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Verbindang  zwischen  ihm  and  den  berühmtesten  Gelehrten  seinerzeit  lange 

fortgedauert  hat.     Auf  seiner  letzten  Qesandtschaftsreise  ist  er    1667   in 

Warschau  gestorben. 

,Katb.  Dilger's  Leichenpredigt  (Danziger  Stadtbibliothek  XY.   q.  83  b.);   Witte 
Diarium  a.  d.  J.  1667. 

Faick:  Johannes  F.,  1652  in  Danzig geboren,  ward  nach  vollendetem 
Universitätsstudium  1679  den  13.  Oktober  zum  P&ixer  in  Franst,  einem 
Kirchdorf  der  Danziger  Höhe,  bestellt  1682  im  December  ward  er  zum 
Diakonus  an  der  Danziger  St.  Catharinen-Eirche  berufen  und  1701  zu  deren 
Pastor  bestellt  Er  starb  am  8.  Dec.  1729.  Nach  den  verschiedeBsten 
Seiten  hin  hat  er  sich  bei  den  Entwickelungen  und  Erscheinungen  des  kirch- 
lichen Lebens  betheiligt,  in  den  pietistischen  Streitigkeiten,  bei  der  Artz- 
berger'schen  Yokaticnsfrage  u.  a.  Er  war  nicht  beliebt;  eine  alte  Notiz  in 
einem  Exemplar  des  Fraetorius'schen  Lehrergedächtniss  besagt:  „Sein  Nach- 
ruhm klingt  nicht  fein''. 

Ephr.  PraetoriuB,  Eyang.  Danzig  I,  St  GatbariDen-Kirche;  Schnaase,  Gesch.  der 
ev.  Kfarche  Danzigs  (Danzig  18G3)  8.  84.  86.  112.  118  a.  a.  (RegiBter). 

Fidler:    Valerius  F.,  ein  Sohn  des  Yom  Kaiser  Karl  Y.  zum  Posten 

gekrönten  Schweizers  Eelix  Fidler,  der  um  des  Evangelii  willen  aus  seiner 

Heimath  flüchten  musste,  zu  Danzig  1525  geboren,  war  unter   den  ersten 

Studenten,  die  auf  der  neuerrichteten  Universität  Königsberg  immatrikulirt 

wurden.     Auch  war  er  der  erste   von   denen,   die    1548  den   5.   April  zu 

Baccalaurei  der  Philosophie  erklärt   wurden«    Zu   Bologna,  wohin  er  zum 

Studium     der    Medizin    gegangen,   ward  er   Doktor  der  Medizin.    Herzog 

Albrecht^  von  Preussen  berief  ihn  zu  seinem  Leibarzt  und  Hofrath,  in  welcher 

Stellung  er  auch  beim    Herzog  Albrecht  Friedrich  verblieb.    Nach  einiger 

Zeit  nahm  er  Urlaub,  um  in  den  westpreussischen   Städten   zu  praktiziren. 

So  hat  er  sich  einige  Zeit  auch  in  Danzig  aufgehalten.    1571  ging  er  nach 

Elbing,  wo  er  neben  ärztlicher  Praxis  das  Rektorat  des  Gymnasiums  versah 

1575  kehrte  er  wieder  nach  Königsberg  zurQck  und  ward  dort  Stadtphysikus. 

Er  starb  in  diesem  Amte  1595  am  24.  August    In  einem  jihm  gewidmeten 

Nachruf  wird  er  als  ein  äusserst  fester  Bekenner  der  Augsburgischen  Konfession 

bezeichnet,  was  durch  seinen  Brief  an  Martin  Chemnitz  über   den  Tod    des 

D.  Möilin  vom  IG.  Juli  1571  bestätigt  wird  (Behtmeyer,  antiquitates  Eccles. 

urbis  Brunswigae  Tom.  3,  Additam.  Num.  30). 

Ephr.  Praetorius,  Athenae  Gedanenses.  Lips.  1713.  (80)  S.  230—31;  Daniel 
Heimich  Arnoldts,  ausiohrliche  •  •  Historie  der  Eönigsherger  Unfyersit&t  Theil  2 
(KöDigsherg  1746.  80)  S.  500,  533;  Rostochiam  Literatnm  p.  4M;  Schelgnigius,  Denk- 
mal der  Festilentz,  Vorrede  §  15;  Leuckfeld,  Lehen  des  Heshnsias,  enthält  mehrere 
von  F.  an  Chenmitins  gerichtete  Briefe. 
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Figke:  Benedict  F.,  1631  zu  Danzig  geboreü,  ward  nach  vollendetem 
Studium  der  Tiicologie,  das  er  zu  Königsberg,  Rostock  und  Giessen  betrieb, 
und  nach  weiten  Reisen,  von  denen  er  1658  in  seine  Heiniath  zurückkehrte, 
1661  Diakonus  an  der  Danziger  St.  Marien-Kirche.  Von  1664 — 1679  hat 
er  viel  mit  ausländischen  und  einheimischen  Quükern  ^za  schaffen  gehabt 
und  sehr  scharf  gegen  dieselben  geschrieben''.  Er  starb  nach  vielen  ausge- 
standenen Leiden  1G93  am  7.  Mai. 

Ephr.  Praetorius,  £v.  Danzig  I,  Sf.  Marienkirche;  Leichenpredigt  Dauziger 
Stadtbibliothek  XX.  B.  f.  217  a  No.  2JJ. 

Fischer:  Christian  F.,  ein  Lehrer  um  1674  Weiteres  Hess  sich 
über  ihn  nicht  ermitteln. 

Fischer:  Christophorus  F.,  geboren  den  12.  August  1656,  war  der 
Solm  des  Friedr.  Fischer,  Eibherrn  der  Brunneck^schen  und  Litmck'schen 
Güter  im  Kreise  Insterl)urg.  Als  vierteljäliriger  Knabe  ward  er  bei  dem 
Einfall  der  Polen  und  Tartaren  in  einer  Truhe,  die  er  später  der  Stadt- 
bibliothek geschenkt  hat  und  die  sieb  dort  noch  befindet,  vor  dem  Tode 
errettet.  Nachdem  er  im  elterlichen  Hause  Privatunterricht  empfangen 
hatte,  ward  er  1669  nach  Königsberg  auf  die  Kneiphöfische  Schule  gebracht 
1Ü73  hatte  er  dieselbe  durchgt'macht  und  bezog  die  Uuivei-sität  Königsberg, 
um  Jurisprudenz  zu  studiren.  Nach  etlichen  Jahren  trat  er  dann  eine 
grössere  Reise  an,  nach  Dünemnrk  zunächst,  dann  nach  Holland.  Hier  be- 
suchte er  besonders  Frauecker  u;id  Leiden,  in  welch  letzterer  Stadt  er  seine 
Universitätsstudien  fortsetzte.  Doch  von  diesen  Studien  und  dem  Plane, 
seine  Keise  uocli  weiter  fortzuscizen,  rief  ihn  der  Tod  seiner  Eltern  in  die 
Heimath  zurück.  Hier  erging  au  ihn  die  Aufforderung  des  Danziger  Syndikas 
Adrian  Stoddcrt,  in  die  Dienste  Danzigs  zu  treten.  Er  folgte  dieser  Auf- 
forderung und  besuchte  sogleich  um  Ostern  1681  mit  dem  genannten  Syn- 
dikus den  Keichstag  zu  Warschau,  im  August  desselben  Jahres  den  Landtag. 
1682  ward  er  als  Sekretär  der  Stadt  angestellt,  zwanzig  Jahre  darnach  als 
Schöppe  im  Gericht  der  Rechten  Stadt.  1707  ward  er  Kathsherr,  1713 
Richter  und  ist  am  14.  Mai  1717  gestorben. 

A'on  den  Zeitgenossen  wird  seine  grosse  Begabung  und  seine  am- 
fasseuJe  juristische  Gelehrsamkeit  gerühmt.  „So  brachte  cr*8  in  Jurispmdentia 
auf's  höchste  und  war  nicht  ein  gemeiner  Leguleius  sondern  ein  vollkommener 
Juris-Consultus." 

Leii-honpredigt  des  Pastor  AVeickhmanu,  mit  eingefügter  Autobiographie  (Daniiger 
Stadtbibliothek  XX.  B.  f.  l>l'l>  c  No.  2). 

Fischer:  Johann  Gabriel  F,  1611    zu   Danzig  gelK)ren,    war  1668 
Rathsherr  der  Altstadt  und  ist  im  Jahre  1684  gestorben. 
Die  autllchen  Register  des  städtiscbcn  Archivs. 
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Franconius:    üeber  Fr.  etwas  zu  ermitteln,  ist  mir  nicht  gelungen. 

Freder:  Heinrich  Fr.,  zu  Danzig  am  13.  Deccmber  1G04  geboren, 
Sohn  des  »Sekrotairs  der  Stadt  Heinrich  Fr.,  genoss  den  ersten  Unterricht  in 
der  Pfarrscliule,  den  weiteren  auf  dem  Gymnasium.  Er  ward  dann  zur 
Erlernung  d'T  polnischen  Sprache  nach  Thorn,  dessen  Gymnasium  er 
auch  nocli  besuclite,  gesandt.  Nach  einer  ein  Jahr  dauernden  Reise  in  den 
Niederlanden  bezog  er  die  Universitäten  Leipzig  und  Tübingen.  In  die 
Heimath  zurCickgukehrt,  ward  er  1628  Sekretair  der  Stadt,  1631  ward  er 
Sub-Syndikus  und  1635  Syndikus.  Im  Jahre  1615  ward  er  in  den  Kath 
und  1647  zum  Burgermeister  gewählt.   Er  starb  am  16.  September  1654. 

Amtliche  Kiirrcgister  des  städtischen  Archivs. 

Friedwald:  Michael  Fr.,  geb.  den  27.  August  1525  zu  Elbing,  Sohn 
des  Rathslierrn  Nicolaus  Fr.,  ward  auf  dem  Elbinger  Gymnasium  unter- 
richtet und  wuclis  unter  den  Einflüssen  des  damals  besonders  regen  geistigen 
Lebens  jener  Stadt  heran.  1539  begab  er  sich  ins  Ausland,  theils  um  auf 
Universitäten  zu  studiren,  theils  um  Land  und  Leute  auswärtiger  R^i^che 
kennen  zu  lernen.  1541  ward  er  Leibtrabant  des  Kaisers  Karl  V.,  machte 
dessen  Feldzü«^e  mit,  wie  er  auch  an  dem  Hof  leben  theilnahm.  1545  kehrte 
er  auf  Wunsch  seines  Vaters  in  seine  Heimath  zurück.  Sein  Eintritt  in 
das  bürgerliche  Lehen,  seine  Lebensweise,  sein  Charakter,  seine  Feindschaft 
gegen  d(Mi  Katli  unl  seine  Unternehmungen  finden  sich  aufs  eingehendste 
geschildert  in  Toeppeu's  „Peter  Himmelreich's  und  Michael  Friedwald's, 
des  Löwentödters  Elbingisch-Preussische  Geschichten"  (Leipz.  1881)  S.  65  flf. 

Frisch:  Gregor  Fr.  war  gegen  Ende  des  siebenzehnten  und  um  den 
Anfang  des  achtzehnten  Jahrhunderts  Küster  oder,  wie  es  damals  hiess, 
„Glöckner''  der  St.  Marien-Kirche  zu  Danzig.  Er  starb  am  30.  Dezember  1709 
in  einem  Alter  von  70  Jaliren.  Seine  Aufzeichnungen  über  das  Innere  der 
St.  Marienkirclie,  deren  Grabsteine  und  Epitaphien  hat  er  etwa  um  1698 
angelegt.  Weni^^stens  tragt  das  in  der  St.  Marien-Kirchenbibliothek  befind- 
liche Exemplar  jene  Jahreszahl. 

Nach  (leu  AiDtsbüchern  der  St.  Marienkirche. 

Frisch:  Johann  Sigmund  Fr.,  geboren  1694,  ward  1734  Mitglied 
des  Koggen-Quartiers  der  „dritten  Ordnung"  und  starb,  ohne  weitere  städtische 
Acmter  bekleidet  zu  lialjeu,  1747  den  27.  Januar. 

Die  Amtöbiiclior  des  stiuUischcn  Archivs. 

Gereth:  Laurentius  G.,  auch  Gerreth,  geboren  1665,  ward  1715 
am  21.  März  Sekretair  der  Stadt,  starb  aber  schon  in  demselben  Jahre 
am  12.  Juni. 

Amtliche  Register  auf  dem  städtischen  Archive. 
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Glaser:  Alexander  G.,  1534  den  15.  Juni  zu  Wartenberg  in  Preossen 

geboren,  gehörte  zu  denjenigen  jungen  Leuten,  die  der  Danziger  Bath   aaf 

städtische  Kosten  studiren  Hess.     1560  ward  er  von  Wittenberg,  wo  er  den 

theologischen  Studien  oblag,  in  den  praktischen  Dienst  der  Stadt  berufen  und 

zwar  in   das   Pfairamt  an    St.    Barbara.    Er   gehörte  der  philippistischen 

Richtung  an,  die  er  bei  den  Verhandlungen  um  die  Notel  wie  im  Exorcismoa- 

streit  auch  zu  vertreten  wusste.    Er  starb  1594. 

£phr.  Praetorius,  evaugel.  Danzig  I,  St  Barbara -Kirche;  Hirsch,  Gesch.  der 
Oberpfarrkirche  zu  St  Marien  I[,  S.  24  u.  folgende;  Scbnaase,  Gesch.  der  er.  Kirche 
DanzigB  (Danzig  1863)  S.  49-58. 

Göbel:  Caspar  G.,  dessen  Herkunft  unbekannt  ist,  erscheint  am 
1568 — 69  unter  den  Anhängern  der  lutherischen  Orthodoxie  und  stets  anter 
den  Widersachern  des  Kaths.  Er  hatte  schon  vor  1577  auf  seinen  Bruder 
Hans  die  Ausprägung  der  Münzen  übertragen  erhalten,  weil  er  ein  Mflnzwerk 
erfunden  hatte,  dadurch  die  Prägang  der  Münzen  rascher  und  billiger  von 
statten  ging.  Während  der  Belagerung  von  1577  war  er  Bürgerhauptmann 
erres|p  aber  durch  Aufreizung  der  niederen  Menge  einen  Tumult,  woffir  er 
ins  Gefängniss  kam.  1585  erlangt«  er  seine  Freiheit  wieder.  Seitdem  be- 
findet er  sich  in  Marienburg,  wo  er  1602  das  Amt  eines  Vogtes  bekleidete. 

Vossberg  in  Köhne*s  Zeitscbrift  lür  MOnz-,  Siegel-  und  Wappenkunde  III. 
S.  50  ff,  S.  78  ff.;  Hirsch,  Gesch.  der  Oberpfarrkirche  zu  St  Marien  III,  S.  47  ffl  182-^81. 

Goebel:  Seyerin  G.,  der  ältere,  zu  Königsberg  1530  den  25.  Jörn 
geboren,  Sohn  eines  mit  dem  Markgrafen  Albrecht  nach  Preussen  gekom- 
menen Mannes,  war  unter  den  ersten  Studenten,,  die  bei  der  Königsberger 
Universität  vom  liector  Sabinus  inscribirt  wurden.  1553  ging  er  nach 
Wittenberg  und  wdrd  dort  1557  zugleich  mit  Luthers  Sohn  Paulus  am 
29.  Juli  Doktor  der  Medicin.  Im  Jahre  darauf  wurde  er  Leibarzt  des  Land- 
grafen Philipp  Yon  Hessen,  1561  Hofmedikus  des  Henogs  Albrecht 
Yon  Preussen.  Nach  dessen  Tod  ward  er  Physikus  der  Stadt  Danzig.  Dodi 
nach  Verlauf  von  sieben  Jahren  kehrte  er,  zum  Leibarzt  des  Herzogs  Albrecht 
Friedrich  berufen,  nach  Königsberg  zurück.  1583  erhielt  er  eine  odentlidie 
Professur  der  Medizin  au  der  Universität  Königsberg.  Doch  hat  er  sie  nur 
bis  1593  bekleidet.  Er  starb  am  5.  Januar  1612.  Seine  Richtung  wird 
dadurch  gekennzeichnet,  dass  er  ein  vertrauter  Freund  des  Theologen  MarL 
Chemnitz  war,  mit  dem  er  in  Briefwechsel  stand  (Lenkfeld,  bist  Heshusiana 
S.  30).  Seine  Schrift  de  succino  ist  der  CoUektion  Conr.  Geszner^  .«de 
fossilibus^  beigefügt,  auch  in  den  Act.  Boruss.  III,  S.  67  abgedruckt  Einen 
„Berichf,  wie  die  Pest  zu  yerhüten  und  zu  heilen,  gab  er  1564  in  Königs- 
berg heraus,  eine  Abhandlung  de  alce  in  Venedig  1595. 

Dan.  Heinr.  Amoldt,  Historie  der  Königsbergischen  Universit&t,  iwejter  Thsil 
(Königsb.  1746, 8  S.  308-9.    Hirsch,  Qesch.  der  Oberpfarrkirche  lu  St  Marien,  II,  8.87. 
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von  Gralath:*  Carl  Friedrich  von  Gr.,  Sohn  des  Bürgermeisters 
Daniel  Gr.  (s.  den  folgenden  Artikel),  war  1741  zu  Danzig  geboren.  Nach 
absolvirtem  Gvmuasialunterricht  und  beendeten  Universitätsstudien  ward  er 
1768  Sekretair  der  Stadt,  1776  Schöppe  und  1782  Rathsherr.  Mit  grossem 
Eifer  und  Gewandtheit  hat  er  in  seinen  Aemtern  sowohl  in  Warschau  als 
Danzigs  Gesandter  wie  in  den  überaus  schwierigen  Verhandlungen  mit  dem 
Preussischen  Hofe  für  seine  Vaterstadt  zu  ^rken  ge8uc.ht  und  gewusst.  Die 
prcussischo  Regierung  erkannte  seine  Tüchtigkeit  und  seine  Kenntnisse  wohl 
an,  sie  machte  ihn,  als  Danzig  mit  Preussen  vereint  worden  war,  am 
25.  Juli  1794  zum  Bürgermeister  und  Königl.  Preuss.  Kriegsrath.  1798  ward 
er  in  den  Adelstaud  erhoben.  Als  Danzig  nach  dem  unglücklichen  Kriege 
von  1806—7  ein  Freistaat  unter  französischem  Schutz  hatte  werden  müssen, 
blieb  er  zunächst  Bürgermeister,  wenn  auch  die  alte  Verfassung  wiederhergestellt 
worden  war,  aber  1808  legte  er  sein  Amt  auf  Veranlassung  des  Gouverneurs 
Bapp  nieder.    Er  starb  1818. 

Amtliche  Papiere  des  städtischen  Archivs;  Ldschin,  Beiträge  zur  Gesch.  Danzigs  T 
(Danzig  IHM),  S.  54;  Löschiu,  die  Bürgermeister  des  Danziger  Freistaates  und  die 
Patrizierfamilien  (Danzig  18(58)  S.  50.  \ 

Gralath:  Daniel  Gr.,  Sohn  eines  aus  Regensburg  stammenden,  1699 
zum  Bürger  Danzigs  gewordenen  Kaufmanns  Carl  Ludwig  Gr.,  ward  am 
30.  Mai  1708  geboren.  Nachdem  er  das  akademische  Gymnasium  absolvirt 
hatte,  bezog  er  1728  die  Universität  Halle,  1729  die  Universität  Marburg, 
wo  er  besonders  Christian  v.  Wolflf  hörte,  der  sich  einen  grossen  Ruf- als 
Philosoph,  Physiker  und  Mathematiker  erworben.  Mit  ihm  kam  G.,  obwohl 
er  die  Rechtswissenschaft  studirte,  in  engere  Beziehung,  aus  der  sich  eine 
wahre  Freundschaft  entwickelte.  Nach  Schluss  der  Studienjahre  machte  er 
eine  Reise  nach  Fraukreich,  von  der  er  am  20.  August  1734  wieder  in  seine 
Heimath  zurückkehrte.  Zunächst  lebte  er  noch  als  Privatmann  fiir  die 
Wissenschafton,  mathematische  und  naturwissenschaftliche  Studien,  aber 
1738  ward  er  bereits  Mitglied  der  „dritten"  Ordnung  und  zwar  des  „Hohen 
Quartiers"  in  derselben.  Doch  diese  Thätigkeit  nahm  ihn  nicht  ganz  in 
Anspruch;  er  konnte  nocli  seinen  wissenschaftlichen  Lieblingsstudien  sich 
widmen  un<i  einen  ihm  besonders  am  Herzen  liegenden  Plan  verfolgen,  eine 
Gesellschaft  ins  Leben  zu  rufen,  deren  Zweck  die  Naturforschung  war. 
Er  ist  der  Begründer  der  „Danziger  Naturforscheuden  Gesellschaft",  die  am 
2.  Januar  1743  ihre  Arbeiten  begann  Was  er  für  dieselbe  und  in  derselben 
gewirkt  hat,  ist  von  seinem  neuesten  Biographen*)  ausfuhrlich  dargelegt 
worden.    Uns  geht  hier  mehr  seine  Thätigkeit  in  der  Verwaltung  der  Stadt 

*)  £.  Schumann,  der  Bürgermeister  Daniel  Gralath,  der  Stifter  der  naturforschenden 
Gesellschaft  zu  Danzig.    Schriften  der  Naturf.  Ges.  zu  Danzig  N.  F.  Bd.  VI,  H.  4. 
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au.  1748  war  er  /um  Quavtiermeister  seiues  Quartiers,  d.  h.  zu  dessen 
Vorsitzenden  und  Vertreter  erwählt  worden.  In  diesem  Amte  ward  er  in  dio 
hässlichen  Streitigkeiten  verwickelt,  die  zwischen  dem  Rathe  und  der  dritten 
Ordnung  gerade  1740  entstanden  und  bis  1754  dauerten.  Gr.  trat  1751  mit 
49  anderen  Bürgern  in  einer  an  den  König  gerichteten  Bittschrift  für  den 
Rath  ein.  Das  zog  ihm  wie  seinen  Mitpetenten  die  Ungnade  des  von  der 
Gegenpartei  eingenommenen  Königs  zu,  so  dass  derselbe  Gr.^s  und  seiner 
Gefährten  Wahl  zu  städtischen  Äemtern  indirekt  untersagte.  Ei-st  nachdem 
Gr.  und  die  mit  ihm  BetroiFeuen  eine  ansehnliche  Summe  (30,600  Gulden) 
am  Hofe  geopfert  hatten,  erfolgte  die  Verzeihung  des  Königs.  Jetzt  stand 
Gr.  der  Weg  zu  den  städtischen  Aemtern  offen,  er  ward  auch  1754  recht- 
städtischer  Schöppe  und  1758  Kathsherr.  In  dieser  Stellung  hat  er  sogleich 
mit  den  russischen  Diplomaten  und  Generälen,  die  in  Folge  des  siebenjährigen 
Krieges  mit  bedeutenden  Truppenabtheilungen  ins  ^polnische**  Preussen  ein- 
gerückt waren  und  Danzig  besetzen  wollten,  angeblich  zum  Schutz  gegen 
Friedrich  d.  Gr.,  vielfach  tur  die  Freiheit  der  Stadt  unterhandeln  müssen 
und  hat  babei  den  erstrebten  Erfolg  f!;ehabt.  1763  ward  er  Bürgermeister. 
Jetzt  ward  ihm  die  Gunst  des  polnischen  Königs  zu  Theil,  sodass  er  sogar 
zum  Königl.  Jägermeister  der  Nehrung  ernannt  wurde.  Er  starb  am 
23.  Juli  17H7. 

Gralath:  Daniel  Gr.,  in  Danzig  am  8  Juni  17^9  geboren,  ältester 
Sohn  des  hier  vor  ihm  genannten  Bürgermeisters  D.  Gralath,  bezog,  nachdem 
er  das  akademische  Gymnasium  durchgemacht  hatte,  die  Universität  Königs- 
berg, wo  er  die  Jurisprudenz  studirte  und  1763  den  Doktorgrad  dieser 
Wissenschaft  erhielt.  1764  ward  er  an  dem  akademischen  Gymnasium, 
dessen  Schüler  er  einst  gewesen  war,  als  Professor  des  Kechts  angestellt 
45  Jahre  liat  er  treu  dieses  Amtes  gewartet,  aber  ist  daneben  auch  schrift- 
stellerisch thätig  gewesen.  Er  hat  in  den  Schlözer'schen  Staatsanzeigen 
während  der  achtziger  Jahre  Aufsätze  veröffentlicht,  welche  die  Rechte 
Danzigs  gegen  die  Ansprüche  der  preussischen  Regierung  yertheidigten,  femer 
eine  Iteibe  juridischer  Abhandlungen  und  einige  Gelegenheitsschriften 
(^Ehrengedächtniss  des  Generalmajors  v.  Eggcrs**,  Danzig  1773  und  Progr. 
in  obitum  Magistri  G.  Wernsdorif  1774)  und  vor  allem  „Versuch  einer 
Geschichte  Danzigs",  die  in  drei  Bänden  1789 — 91  erschien.  Zn  diesem 
Werke  hat  er  umfangreiche  Urkundensaramlungeu  angelegt,  Manuskripte 
und  seltene  Werke  zusammengebracht,  sodass  die  Schrift  in  Anbetracht  des 
damaligen  Standes  der  Geschichtswissenschaft  sehr  schätzbar  ist.  Er  starb 
am  21.  Februar  18Ü9,  nachdem  er  kurz  zuvor  sein  Amt  niedergelegt  hatte 
Seine  Sammlungen  mit  der  Bibliothek  seiner  Familie  sind  Eigentham  der 
Stadtbibliothek  geworden. 
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Grau:  Stephan  G.,  aus  Königsberg  gebürtig,  wie  das  Titelblatt 
seiner  Chronik  angiebt,  hat  nach  seiner  Angabo  1685  die  ^Dantziger  Ge- 
schichte" abgefasst.  Nichts  weiteres  liess  sich  über  ihn  ermitteln;  sein  Name 
kommt  nicht  in  den  Dauziger  Burgerbüchern  vor,  noch  in  der  Sammlung 
der  .Eingaben"  an  den  Kath.  Seine  „Dantziger  Geschichte**  ist  ebenfalls 
nirgends  erwähnt. 

Groddeck:  Abraham  Gr.,  ist  am  17.  August  1673  zu  Danzig  ge- 
boren. Er  war  der  Sohn  des  1662  Danziger  Bürger  gewordenen  Kaufmanns 
Albrcclit  Gr.,  der  1698  dorn  Könige  August  von  Polen  bei  dessen  Einzug 
in  Danzig  in  seinem  zu  Olira  gelegenen  Gartenhause,  dem  jetzigen  Höhne'scheu, 
ein  prachtvolles  Fest  und  Nachtquartier  gab.  Abraham  Gr.  ward  nach  ab- 
solvirtem  Gymnasialunterricht  und  beendeten  üniversitätsstudien  1712  Schöppe, 
1716  Rathsherr  und  1730  Bürgermeister.  Nach  einer  durch  die  Belagerung 
von  1734  und  den  folgenden  Nothstand  überaus  erschwerten  Amtsfühning 
ist  er  16.  Juni  1739  gestorben. 

Die  amtlicheu  Papiere  des  städtischen  Archivs. 

Hammen:  Ludwig  von  H.,  geboren  1651  wahrscheinlich  in  Danzig, 
unter  dessen  Bürger  1550  am  6.  Dezember  Jacob  von  Hammen,  ein 
„Syngnettgrawer"*,  Petscbaftsstecher,  aufgenommen  worden  ist,  hat,  wie  wir 
bei  Ermangelun«:  jeglicher  Nachricht  über  seinen  Lebenslauf  vermuthen 
müssen,  gleich  allen  andern  jungen  Männern  seiner  Zeit,  das  Gymnasium 
seiner  Vaterstadt  besucht  und  dann  die  Universität  bezogen.  Er  hat  im 
Jahre  1674  als  Doktor  der  Medizin  promovirt.  Er  praktisirte  in  Danzig  und 
stand  zugleich  als  Leib-Arzt  in  Königl.  polnischen  Diensten.  Er  schrieb 
curriculum  medicum  Monspelienso,  epistolas  et  responsiones,  und  andere 
medicinische  Traktate.  Sein  Vorhaben,  des  Lindenii  libros  de  scriptis. 
medicis  mit  Zusätzen  zu  edieren,  führte  er  nicht  aus,  auch  sein  Traktat  de 
medicis  Gedauensibus  ist  nicht  vollendet.    Er  starb  1689  den  15,  März. 

VVitting  diarium  s.]a.  IGHi);  Jocher  Gelehrten-Lexikon. 

Hanow:  Michael  Christoph  H,  geboren  den  18.  Dezember  zu 
Zamborst  bei  Neustettin,  Sohn  eines  Predigers,  kam  zuerst  1709  auf  die 
Unterrichtsanstalt  in  Laudsberg  a.  d.  W.  und  dann  1714  auf  das  Danziger 
akademische  Gymnasium,  wo  er  an  den  philosophischen,  philologischen, 
juristischen,  aber  besonders  an  den  theologischen  Kursen  theilnahm.  1716 
bezog  er  die  Königsberger  Universität,  wo  er  in  eine  schwere  Krankheit 
verfiel,  in  der  er  alles  Erlernte  aus  dem  Gedächtniss  verlor.  Genesen  musste 
er  wieder  von  den  Anfangsgründen  an  zu  lernen  beginnen.  1718  bezog  er 
die  Universität  Leipzig,  an  welcher  er  die  einst  in  Danzig  angefangenen 
Studien   mit    Bevorzugung    der   Theologie    fortsetzte.     Nachdem    er   1720 
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Magister  geworden  war,  hielt  er  Vorlesungen  über  Philosophie  und  Rhetorik. 
Doch  er  nahm  bald  darauf  eine  Hofmcisterstelle  in  der  Familie  v.  Dose  in 
der  Nähe  Dresdens  an  und  1724  eine  gleiche  Stellung  in  der  Danziger 
Familie  Weickhmann.  Hier  mit  den  massgebenden  Persönlichkeiten  bekannt 
geworden,  erhielt  er  im  October  1727  die  Professur  der  Philosophie  und 
das  Amt  des  Bibliothekars  am  akademischen  Gymnasium.  Seit  1771  begann 
er  zu  kränkeln  und  erlag  am  22.  September  1773  einem  Schlaganfalle.  Der 
Anstalt,  an  der  er  46  Jahre  gewirkt  hatte,  yermachtc  er  eine  nicht  unbe- 
trächtliche Summe  und  seine  grosse  Bibliothek. —  unermüdlich  fleissig  und 
mit  Drangabe  aller  Annehmlichkeiten  des  Lebens  hat  er  seine  Aemter  ver- 
sehen,  besonders  der  Bibliothek  sich  angenommen,  in  deren  Bäumen  er  fast 
immer  zubrachte  und  eine  reiche  schriftstellerische  Thätigkeit  entwickelte, 
die  sich  auf  eine  grosse  Zahl  von  Wissensgebieten,  besonders  der  der 
Naturwissenschaften  erstreckte  und  aus  der  die  auf  Fortfuhrung  der  WolfTschen 
Philosophie  (gerichteten  Schriften  her\'orzuheben  sind.  Danzig  insbe- 
sondere galten  die  ^Preussische  Sammlun;^  ungedruckter  Urkunden**,  die 
Ausgabe  des  vollständigen  Culmischen  Rechts  (1745 — 1761)  und  die  erste 
in  Danzig  erschienene,  von  ihm  allein  verfassto  Zeitung  ^.Danziger  Er- 
fahrungen" (1739—73),  die  fortgesetzt  in  das  heutige  „Danziger  Intelligenz- 
blatt schliesslich  ausliefen.  Die  handschriftlichen  Arbeiten,  die  besonders 
der  Geschichte  des   Gymnasiums,   der   Buchdruckerkunst  u.  a.  gelten,    sind 

hier  verzeichnet. 

Brück  ner's  Ehrciitempel;  Strodtmann,  Beiträge  zur  Historie  der  Gelehrtheit 
V,  S.  1;  Strodtmann,  gelehrtes  £uropa  IV,  S.  1108;  Joh.  Dan.  Titiu8  (sein  Schwoster- 
sohn),  laudatio  Michaelis  Christ.  Hanovii  cum  vita  illius  Gottl.  Wemdorfio  auctore 
cdita.  Wittebergao  177f>.  Prantl,  in  der  „AUg.  D.  Biographic*,  in  welchem  Artikel 
zwei  Stelleu  zu  berichtigeu  siud. 

Henrichsdorff:  Johann  David  H.,  1687  zu  Danzig  geboren,  ward 
nach  dem  1711  bestandenen  Candidatcn  -  Examen  1712  Prediger  an  der 
Danziger  Kirche  zu  „Aller- Gottes -Engel ^  und  1715  Prediger  au  der 
St.  Salvator-Kirche.  Als  er  1727  von  den  städtischen  Bürgerschaften  aur 
Predigerstellc  an  St.  Barbara  berufen  wurde,  versuchte  er  in  einer  ^Supplique" 
eine  Zurücknahme  der  Berufung  zu  erwirken,  es  ward  aber  dieselbe  einfach 
nicht  beachtet.    H.  starb  am  10.  Juli  1739. 

Ephr.  Practorius,  cvang.  Dantzig  I,  St.  Barbara-Kirche. 

Heriicius:  David  H.,  „der  Freyen  Künste  und  Medicinac  Doktor, 
in  aller  Welt  langst  hochberühmter  Astrononius,  Historicus,  Poeta  Laureatua*^, 
ist  am  28.  Dezember  1557  zu  Zeitz  geboren,  wo  sein  Vater  Andreas  H. 
Itathsverwandter  und  Studtkämmerer  war.  Nachdem  er  auf  der  Schule 
seiner  Vaterstadt   und   in  Weyda  unterrichtet   worden   war,   bezog  er   die 
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üniveisitäten  Wittenberg,  Rostock  uud  Leipzig,  um  Philosophie,  Medizin 
and  auch  Astronomie  zu  studireu.  Die  Frucht  des  letztgenannten  Studiums 
war,  dass  er  alljährlich  ^Calendaria**  herausgab.  Zunächst  zum  Conrector 
der  Schule  in  Güstrow  berufen,  ward  er  1581  von  der  Stadt  Prenzlau  und  1583 
von  der  Stadt  Anclam  als  Stadtphysikus  angestellt.  In  letzterem  Orte  begann 
er  neben  den  Kalendern  andere  Schriften  herauszugeben,  die  zur  Folge 
hatten,  dass  er  zur  Professur  an  der  Universität  Greifswalde  berufen  wurde. 
Nach  dreizehnjähriger  Thätigkeit  in  diesem  Amte,  ward  er  1600  Stadt- 
physikus in  Stargard  a.  d.  I.  bestellt  Hier  hat  er  seine  litterarische  Thätig- 
keit nicht  nur  weiter  fortgesetzt,  sondern  auch  eine  ausgedehnte  Praxis 
geübt,  die  sich  bis  ins  polnische  Reich  erstreckte  und  in  der  e*  „vornehmen 
Woywoden  .  .  .  mit  seiner  cura  gedienot".  Zu  dieser  Zeit  wurden  seine 
Calender,  gross  und  klein  Prognostica,  die  er  mit  grossem  Fleiss  ausge- 
arbeitet, auch  öfters  viel  merkliche  Dinge  und  Verenderung  darin  prognosti- 
ciret,  publiciret  und  durchs  gantze  Römische  Reich  vei führet".  1607  ward 
er  zum  Stadtphysikus  in  Lübeck  bestellt.  1614  legte  er  sein  Amt  nieder 
und  begab  sich  nach  Stargard  zurück,  um  dort  seineu  Studien  zu  leben  und 
seine  „Bucher  vollends  zu  continuiren  und  zu  verfertigen"*.  Er  hat,  wie  es 
in  seiner  Leichenpredigt  heisst,  viel  Volumina  zu  Stande  gebracht,  auch 
bestimmt,  dass  sie  nach  seinem  Tode  auf  die  Bibliothek  der  Stargarder 
Marienkirche  kommen  sollten,  bis  ein  Verleger  sich  finden  würde,  der  sie 
im  Druck  herausgeben  würde,  aber  sie  sind  1635  nebst  der  ganzen  Bibliothek 
des  Verfassers  in  einer  Feuersbrunst  untergegangen.  Nicht  minder  hat  er 
die  ärztliche  Praxis  weiter  fortgesetzt,  vor  allem  unter  den  Armen.  Nach 
dem  Brande  seines  Hauses  und  dem  damit  eingetretenen  Verlust  seines  Hauses 
der  ihm  tief  zu  Herzen  gegangen,  hat  seine  Gesundheit  abgenommen  und 
er  ist  am  15.  August  1636  gestorbeu. 

Fridr.  Crugerus,  apostolische  Sterbekunst  ...  in  einer  christlichen  Ehren-  und 
Leichenpredigt  bey  des  Weyland  Ehreuvesten  Davidis  IlerlicH  .  .  .  Leichenbcstattung 
.  .  .  fürgetragen.    Alten  Stettin  1037  4®  (Danziger  Stadtbibliothek  XX.  B.  q.  59.  c.  5 ), 

Hevelius:  Johannes  H.,  der  berühmte  Danziger  Astronom,  ward  am 
28.  Januar  1611  geboren,  übernahm  die  Brauerei  seines  Vaters,  ward  1641 
zum  Schoppen  der  Altstadt  und  1655  zum  Rathsherrn  ebendort  erwählt. 
Er  starb  am  28.  Januar  1687.  Ueber  sein  Leben,  seine  Bedeutung  für  die 
Astronomie,  seine  Schriften  und  die  über  ihn  liandelnden  Schriften  ist 
der  Artikel  ^Hevelius"  in  der  „Allgem.  Deutschen  Bibliographie"  zu  ver- 
gleichen. 

Heyseus:  Abraham  H.,  1624  den  26.  Februar  zu  Danzig  geboren' 
zuerst  in  der  St.  Marien-Schule   unterrichtet,  1635—36  zu   einem   längeren 
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Aufenthalt  nach  Polen  geschickt,  kam  1636  auf  das  akademische  Gym- 
nasium, dessen  Alumnus  er  1639  wurde.  Nach  Absolvimng  des  Gymnasial- 
nnterrichts  bezog  er  1642  die  Greifswalder  Universität,  1644  die  fiostocker, 
1645  die  Köuigsberger  und  1646,  da  ihm  ein  neues  Stipendium  vom  Rathe 
verliehen  wurde,  die  Witteuberger,  und  endlich  1649  die  Leipziger  Univer- 
sität. 1650  kehrte  er  in  seine  Heimath  zurück,  ward  1651  der  erste 
lutherische  Diakon  an  der  St.  Trinitatis- Kirche,  1660  Pastor  an  der 
S.  Johannis^Kirchc  und  1672  Pastor  an  der  St.  Marien-Kirche.  Er  starb 
1680  den  22.  Juli. 

Lcicheupredigt  des  Diakoniis  B.  Figk  in  Band  XY.  9.  84.  b.  der  Danziger 
Stadtbibliothek;  Ephr.  Praetorius,  Ev.  Danzig  L,  St.  Marien-Kircbe. 

Hintz:  Johann  Reinhold  H,  geboren  am  15.  October  1718  zu 
Danzig,  ward  1766  Unterrichter,  dann  Prokurator  des  Gerichts  und 
starb  1779. 

Die  Amtsbücher  des  städtischen  Archivs. 

Hohelsel:  Carl  Ludwig  H.,  1692  den  14.  September  zu  Danzig  ge- 
boren, und  auf  dem  dortigen  akademischen  Gymnasium  vorgebildet,  bezog 
1710  die  Universität  Bostok  und  1712  die  von  Jena,  um  die  altklassischen 
und  orientalischen  Sprachen  zu  studiren.  1714  machte  er  eine  Reise  durch 
Deutschland  und  Holland.  1715  nach  Jena  zurückgekehrt,  erwarb  er  den 
Grad  eines  Magisters.  1719  ward  er  als  Professor  der  griechischen 
und  orientalischen  Sprache  an  das  Danziger  Gymnasium  bemfop.  Dieses 
Amt  hat  er  bis  1732  verwaltet,  in  welchem  Jahre  er  am  7.  April  ge- 
storben is  t. 

Jöchcr,  Gelchrtcn-Lcxikon;  Hohelsel,  Predigten  Danzig  1733  (ß%  deren  Vor- 
rede die  Beschreibung  des  Lebens  des  Verfassers  enthält 

von  Holten:  Arnold  von  H.,  geboren  den  13.  Juni  1561  zu  Danzig, 
Solin  des  vornehmeu  ^Bürgers^^  Arnold  v.  H.,  ward  auf  dem  Gymnaaiam 
seiner  Vaterstadt  unterrichtet  und  bezog  dann  «etliche  hohe  Schulen  in 
Deutschlandt,  Welschland,  Frankreich  und  andern  örtem*'.  Nachdem  er  in 
seine  Heimath  zurückgekehrt  war  und  einen  eigenen  Hausstand  gegrQndet 
hatte,  ward  er  1596  in  die  Schöppenbnnk  erwählt,  1606  in  den  Rath. 
Sogleich  nachdem  er  Rathsherr  geworden,  erhielt  er  übertragen  und  über- 
nahm er  eine  Gesandtschaft  für  die  Hansa  an  die  Niederlande,  an  den  Erz- 
herzog Albert  und  an  die  Könige  von  Frankrnich  und  Spanien.  Er  hat 
diese  Gesandtscbüftsreise,  welche  17  Monate  in  Anspruch  nahm,  ^mit 
sonderm  lob  und  Ehren  aber  auch  mit  grosser  gefährlichkeit  verrichtet'*. 
1617  wurde  er  zum  Bürgermeister  erwählt  und  zugleich  zum  „Scholarchen** 
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bestellt.  Yen  der  Gesandtschafl  zu  den  Friedensyerhandlungen  mit  den 
Schweden  1629,  dazu  er  sich  wegen  seines  hohen  Alters  nur  schwer  verstand, 
kehrte  er  krank  xurück  und  starb  am  26.  October  1629. 

Daniel  Dilger,  christl.  Leichpredigt,  bey  der  Leichbegengnis  des  weylandt 
Edlen  .  .  .  Hrn.  Arnold  von  Holten,  Danzig.  1629.  4».  (Danziger  StadtbibUothek  XV. 
q.  87.  c.  2.) 

von  Holten:  Walter  von  H,  zu  Danzig  am  2.  Dezember  1556  ge- 
boren, ward  1601  zum  Rathsherrn  gewählt  und  1603  zum  Richter.  Am 
11.  Juni  1614  ist  er  gestorben. 

Amtllcbc  Papiere  des  städtischen  Archivs. 

Hoppe:  Joachim  H.,  Sohn  eines  Amtmanns  der  freyherrlichen  Güter 
Puttlitz,  Nottelbeck,  Jogst  und  Mannsfeld,  geboren  1656  den  8.  März,  unter- 
richtet auf  den  Gymnasien  zu  Berlin  und  Stettin,  bezog  die  Universität 
Frankfurt  a  d.  0.,  wo  er  nach  einer  1678  nach  Holland  unternommenen 
Reise  108 1  das  juristische  Doktorat  erlangte.  1682  folgte  er  dem  an  ihn 
ergangenen  Kufe  zur  Professur  der  Jurisprudenz  und  Geschichte  am  Danziger 
Gymnasium.  Die  Tüchtigkeit,  mit  der  er  sein  Amt  verwaltete,  und  die  ge- 
lehrten Schritten,  die  er  veröffentlichte,  bewogen  den  Danziger  Rath,  ihn 
1688  den  8.  April  zum  Syndikus  der  Stadt  zu  bestellen.  Nach  neunjähriger 
Verwaltung  dieses  Amtes  ward  er  ins  Rathscollegium  gewählt,  1708  zum 
Bürgermeister.  In  mannigfaltigster  Weise  ist  er  für  das  Wohl  der  Stadt 
bestrebt  und  thätig  gewesen;  nicht  nur  durch  seine  scharfsinnigen,  gelehrten 
juristischen  Schriften  und  Gutachten  hat  er  zum  Besten  gerathen,  sondern  auch 
auf  Gcsandtüchartsreisen  und  -Verhandlungen  das  Beste  zu  erreichen  gesucht 
so  1695  in  einem  halbjährlichen  Verweilen  am  polnischen  Hofe,  1697  auf 
einer  Reise  nach  Berlin  und  Kopenhagen  und  1704  auf  einer  zweiten  Reise 
nach  Berlin,  wo  er  mehrfach  Audienzen  beim  Könige  Friedrich  I.  hatte. 
Während  des  Jahres  1709,  wo  die  Pest  in  der  Stadt  wüthete,  hat  er  grossen 
Muth  und  Umsicht  bewiesen.    Er  starb  am  3.  Februar  1712. 

Coiist  Schütz,  die  Dcmuth  Davids  bey  seiner  Erhöhung  in  einer  .  .  .  Leichen- 
predigt, als  der  entseelte  Körper  des  Hochedlen  Joachim  Hoppens  .  .  .  zur  Ruhestatt 
gebracht  worden  Dautzig  1712.  2°  (Danziger  Stadtbibl.  XX.  B.  f  222  d);  Ephr. 
Praetorius  Atheniie  Gcdauenscs,  Lips.  1713,  Pag.  142;  Continuirtes  Gelahrtes  Preussen 
IV,  Quartal,  S.  41—50,  wo  auch  ein  Verzeichniss  der   Schriften  Hoppe*s  gegeben  ist 

Jantzen:  Carl  Benedict  J.,  Sohn  des  Daniel  Eiert  J.,  dessen  weiter 
unten  Erwähnung  getban  wird,  war  1743  geboren.  Er  war  1793  Sekretiur 
der  Stadt,  ward  dann,  als  Danzig  mit  Preussen  vereinigt  wurde,  Stadtrath 
im  Magistrate,  und  1807  Senator  in  dem  auf  Napoleons  Befehl  wiederher- 
gestellten Freistaate.    Er  starb  1818. 

Amtliche  Schriftstücke  des  städtischen  Archivs. 
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Jantzen:  Daniel  Elcrt  J.,  Sohn  des  Kaufmanns  Carl  Jantzeli,  ge- 
boren 1698,  ward  1730  Sekretair  der  Stadt,  1746  Schöppe,  1750  Hitglied 
des  Raths,  in  welcher  Eigenschafb  er  1750  mit  unter  den  nach  Warschau  De- 
putiiten  der  Stadt  sich  befand,  1753  Richter,  1755  Burggraf  und  starb  1756. 

Amtliche  Schriftstücke  des  städtischen  Archivs. 

Jantzen:  Salomon  J.,  Sohn  des  Kaufmanns  Carl  J.  und  Bruder  des 
Daniel  Ehlert  J.,  geboren  1723,  ward  1755  Sekretaif  der  Stadt.  Gegen  die 
Massregeln  der  preussischen  Regierung,  sich  des  Danziger  Hafens  ssu  be- 
mächtigen und  so  Dauzig  zu  schädigen  und  endlich  zum  Anschluss  an  Preussen 
zu  bringen,  hat  er  1772  eine  Reihe  gründlicher  Denkschriften  ver&sst  und 
veröffentlicht,  ohne  den  erhofften  Erfolg  freilich  zu  erzielen.  1774  ward 
Salomon  J.  Syndikus,  in  welchem  Amte  er  1780  starb. 

Amtliche  Papiere  des  städtischen  Archivs;  G.  Löscbin,  Die  BOrgcrmeiater, 
Rathsherren  ...  des  Danziger  Freistaats  (Danzig,  1868)  S.  48. 

Keckerbart:  Johannes  K.,  aus  Danzig  gebürtig,  ward  1595  Sekretair 

der  Stadt,  1597  Syndikus  und  starb  1612. 
Amtliche  Papiere  des  städtischen  Archivs. 

Keckermann:  Nathanael  E.  ward  Danziger  Bürger  auf  eiaen  Kauf- 
mann am  18.  Februar  166G  und  gehörte  der  Krämerzunft  an,  deren 
Acltermann  er  1G80  war. 

Nach  den  AmtsbUchern  des  städtischen  Archivs. 

Kemna:  Ludwig  Bernhard  K.,  aus  Lüneburg  gebürtig,  kam  1733 
nach  Danzig,  wo  er  als  Rektor  an  der  St.  Marien-Schule  angestellt  wurde. 
1755  ward  er  Prediger  an  der  St.  Barbara-Kirche  in  der  gen.  Stadt  Am 
11.  Februar  1758  ist  er  in  diesem  Amte  gestorben. 

Ephr.  Praetorius,  Evang.  Danzig  I,  St.  Barbara-Kirche. 

Kittel:  Johannes  K.,  1519  den  29.  Juni  zu  Jüterbock  geboren,  in 
welcher  Stadt  sein  Vater  Ruthsverwandter  und  Bürgermeister  war,  bezog, 
nachdem  er  in  seiner  Vaterstadt  und  dann  auf  der  Schule  zu  Leissnick 
„die  fuudamonta  artium  gefasset",  1535  die  Universität  Wittenberg.  Nach-, 
dem  er  dort  1539  Baccalaureus  artium  geworden,  ward  er  von  Job«  Matthesiua 
zu  einem  Scliuldienst  in  Joachimsthal  berufen.  £r  hat  dies  Amt  eia  und  ein 
halbes  Jahr  verwaltet,  begab  sich  dann  aber  wieder  nach  Wittenberg  zurfick, 
wo  er  1543  den  Mngistergrad  der  Philosophie  erlangte  und  bis  1546  ver- 
blieb. Nach  Luthers  Tode  nahm  er  die  Rektorstelle  an  der  Schale  sn 
Hammelberg  in  Franken  an,  doch  nur  auf  kurze  Zeit  bis  .  1548.  Er  begab 
sich  nach  Wittenberg  zurück,  um  der  Theologie  sich  völlig  zu  widmen. 
1550  ward  er  Pfarrherr  von  Neu-Brandenburg,  doch  1560  ward  er  vom 
Rathe  der  Stadt  Rostock  auf  p]mpfehlung  Phil. .  Melanchthon's  zum  Snpei^ 
intendenten    und    Professor    der    Universität  berufen,   wo   er  auch    1561 
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tQm  Doktor  der  Theologie  promovirt  wurde.  Anch  hier  blieb  er  nicht  lange. 
1563  ward  er  Archidiakonus  und  General-Superintendent  in  der  Nieder- 
Lauaitz.  1566  befand  er  sich  in  Danzig,  ans  welchem  Anlass  ist  nicht  be- 
kannt. Er  ward  von  dem  Danziger  Bathe  um  Vermittelung  in  dem  damala 
grade  von  den  Geistlichen  über  die  Not el  geführten  Streite  angegangen.  Er 
übernahm  sie  und  führte  sie  mit  Gewandtheit  zur  Zufriedenheit  des  Baths 
aus,  dass  er  von  demselben  aufgefordert  wurde,  in  Danzig  als  erster  Geist- 
licher der  Stadt  und  als  Pastor  von  St.  Marien  zu  verbleiben.  Er  folgte 
dieser  Aufforderung  und  siedelte  1567  nach  Danzig  über.  Zunächst  hat  er 
als  Vertreter  der  melanchthonianischen  Bichtung  gewirkt,  später  trat  seine 
hierarchisclie  Neigung  mehr  hervor,  und  nachdem  er  sich  während  der  Be- 
lagerung von  1577  bei  den  Volksbewegungen  sehr  zweideutig  benommen 
hatte,  trat  er  1580  aus  rein  persönlichen  Beweggründen  als  Vertheidiger 
des  strengen  Lutherthums  und  als  heftiger  Bekämpfer  des  Calvinismas  auf. 
Er  staib  am  12.  Febr.  1590 

Ephr.  Praetorius,  Ev.  Danzig  I,  St  Marienkirche;  Hirsch  Geschichte  der  St 
Marienkircho  n  (Danzig  184G)  S.  46  ff;  S.  182—226;  Schnaase,  Gesch.  der  ct.  Kirche 
Danzigs  (Danzig  1863)  S.  58  ff.;  Coletus,  christliche  Predigt  bei  der  Leichen  nnd  Be- 
gr&bnus  des  Ehrwürdigen  •  •  •  Johannis  KitteUi  •  •  •  •  M.  D.  HCl.  Am  Ende : 
Dantzig  1590.    (Danziger  Stadtbibliothek.  XV.  q.  87  b.) 

Klein:  Jacob  Theodor  K.,  1685  den  15.  August  zu  Eönigsbeig 
geboren,  Sohn  eines  dortigen  juristischen  Beamten,  studirte  auf  der  Universitftt 
seiner  Vaterstadt  Jurisprudenz,  daneben  auch  die  Naturwissenschaften,  zu 
denen  er  sich  besonders  hingezogen  fühlte.  1706  machte  er  eine  fflnfjährige 
Keise  durch  Deutschland,  England,  die  Niederlande  und  Tirol.  Als  bald 
nach  seiner  Rückkehr  sein  Vater  starb,  verliess  er  1712  Königsberg  und 
siedelte  nach  Danzig  über,  wo  er  1713  als  Sekretair  der  Stadt  angestellt 
wurde.  Nach  einigen  das  Jahr  1714  hindurch  währenden  Gesandtschaftsreisen, 
welche  besonders  der  Beseitigung  der  russischen  Bedrückungen  galten,  blieb  er  in 
Danzig  und  widmete  sich  seinen  Amtsgeschäften,  in  seinen  Mussestunden 
besonders  dem  Studium  der  Naturwissenschaften,  anfänglich  der  Botanik, 
später  der  Zoologie.  Er  war  Mitbegründer  der  „Danziger  Naturforschenden 
Gesellschaft",  zuerst  ihr  Sekretair,  darnach  ihr  Direktor.  Grosse  und  werth- 
YoUe  Naturaliensammlungen  z.  B.  eine  Muschel-  und  Bernsteinsammlung, 
wie  auch  einen  botanischen  Garten  legte  er  an,  und  nicht  minder  war  er 
schriftstellerisch  thätig.  Seine  erste  Schrift:  Fasciculus  plantarum  rariorum 
et  exoticamm  erschien  1722.  Andere,  in  denen  die  zahlreichen  Abbildungen 
meistens  von  einer  für  die  damalige  Zeit  seltenen  Schönheit  sind,  folgten 
nach.  Reiche  Anerkennung  ward  ihm  dafür  zu  tbeil;  er  ward  von  den 
Akademieeu  der   Wissenschaften   zu   Petersburg  und    London    sowie    vom 
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Institut  der  Wissensclianen  zu  Bologua  zum  Mitglied  eruaunt  und  gilt 
für  seiue  Zeit  als  einer  der  bedeutendsten  Naturforscher.  Er  starb  am 
27.  Februar  1759.  —  Aus  seiner  Bibliothek,  die  aus  dem  Nachlass  seines 
Schwiegervaters,  des  Danziger  Pastors  Constantin  Schütz,  mit  wichtigen 
Hanilschriften  bereichert  worden  war,  kamen  die  handschriftlichen  Bestände  an 
seinen  Schwiogeisohn,  den  Danziger  Bürgermeister  Daniel  Gralath,  auf 
dessen  Erben  sie  dann  weiter  übergingen.  Mit  der  v.  Gralatli^schen  Bibliothek 
sind  sie  in  den  Besitz  der  Stadtbibliothek  gekommen. 

Meusel,  Lexikon  der  vom  Jahre  1750— 1«0  '  gestorbenen  Schriltsteller;  Ch. 
Scudol,  Lobrede  auf  Herrn  Jakob  Klein.  Danzig  1759.  Allgent  Dentsche  Biographie 
,Klein\ 

Kühn:  Andreas  K.,  1624  den  29.  Mai  zu  Dresden  geboren,  stndirte 
zu  Wittenberg  und  Sirassburg,  ward  1G42  Magister,  1651  Pastor  und 
Superintendent  zu  Hertzberg,  16(J0  Superintendent  zu  Bischo&werder,  1675 
Superintendent  zu  Annaborg  in  Äleissen  und  1684  Pastor  an  der  Danziger 
St.  Marien-Kirche  und  Senior  des  gei?tlicheu  Ministeriums.  In  dem  pietisti- 
sclien  Streite  zwisclien  Sam.  Schelwig  und  Const.  Schütz  steht  er  auf  de3 
ersteren  Seite,  und  nicht  graJe  oflFen  und  ehrlich  zu  dem  Gegner.  Seine 
Wirksamkeit  war  überhaupt  keine  segensreiche.  Das  Leben  in  seinem  Hause 
war  derart,  dass  es  der  Gemeinde  zum  Anstoss  diente  und  der  Rath  endlich 
eingreifen  musste.  Seine  Predigten  waren  mit  Aeusseinngen  erfOllt,  welche 
die  Hörer  aufs  uiisscrste  empörten.  Ephr.  Praetorius  sagt  von  ihm:  „er  hatte 
keinen  Keligions verstand,  vielmehr  Papismum  im  Herzen".  K.  starb  1703 
den  22.  September. 

Ephr.  Praetorius,  Kvang.  Danzig  I,  St.  Marienkirche;  Schnaase,  Gesch.  der  ev. 
Kirche  Dauzigs  (Danzig  l.s«;:j)  S.  ;U(i  ff. 

Lakke:  Philipp  L.,  aus  Danzig  gebürtig,  im  Mai  1588  unter  die 
Schüler  des  Danziger  <j\mnasium.s  aufgenommen,  studirte  anf  Kosten  des 
Danziger  Raths  wahrend  der  Jahre  1W6 — löX)  auf  den  Universitäten  Leiden 
und  Padua  Jurisprudenz.  Zu  Ende  des  Jahres  1600  rief  ihn,  der  noch  eine 
Keise  durch  Spanien  nach  Frankreich  zu  machen  gedachte,  der  Rath  zu 
heimathlichem  praktischen  Dienste  zurück.  1601  ist  er  dann  als  Sekretair 
in  den  Dienst  der  Stadt  getreten  und  in  demselben  bis  1629  geblieben. 
Im  Mürz  dieses  letztgenannten  Jahres  bat  er  seines  Dienstes  entlassen  tn 
werden.  Der  Kath  gewahrte  ihm  seine  Bitte  in  Beschlüssen  vom  27.  Mflrx 
und  0.  April,  doch  mit  der  Bedingung,  „dass  er  seines  Eides  nicht  erlassen 
sein  solle'\  Er  hat  denselben  nicht  gehalten,  ebensowenig  wie  die  Dank- 
barkeit bewiesen,  die  er  in  seinen  aus  der  Universitätszeit  stammenden 
Briefen  mit  glühenden  Worten  dem  Rathc  betheuert  hatte:  er  wandte  sich, 
in  der  Meinung,  dass  ihm  Unrecht  geschehen  sei  —  wodurch  ist  nicht  mit- 


667 

gaflieilt  —  dem  Könige  vou  Polen  zu,  tot  in  dessen  Dienste  als  ein  Eönigl, 

Sekretair  und  hat  in  Sachen  des  Seezolles  seiner  Vaterstadt  Yielftltig  dmoh 

seine  dem  Könige  gegebenen  Rathschläge  geschadet,  erhebliche  Kosten  Ter-   . 

nrsacht  und  sogar    eine    das    Kecht    künstlich'    verdrehende    Oegensduift 

(„Gegen-Bericht^')  gegen  die  Ansf&hmngen  des  Danziger  Bathes  Aber  das 

Recht  des  Seezolles  ausgelien  lassen,   womit  er  dem  polnischen  Könige  die 

Handhabe  ^u  jahrelangen  Vexationen  und  Erpressungen  Danzigs  geboten  hat. 

Er  starb  1640. 

Die  Amtspapiere  des  DaDziger  ArchiTs;  Lenguicb,  G^esch,  der  Lande  Prenssfln  .  | 
anter  König  Vladislav  IV  (i)auzig  1729)  S.  85.  130—131. 

Lange:  Ernst  L.,  den  3.  Januar  1650  zu  Danzig  geboren,  ward  nach 
ToUendeten  Studien  Stadtsekretair  in  seiner  Heimath,  in  welchem  Amte  er 
auch  einige  Jahre  die  Obliegenheiten  eines  städtischen  Residenten  am  pol- 
nischen Hofe  in  Warschau  erjfullte.  Zurückgekehrt  «ward  er  in  dem  Stadt- 
regiment der  Altstadt  1691  Schöppe,  1694  Rathsherr.  1696  den  24.  Mai 
heirathete  er  eine  hinterbliebene  Tochter  des  berühmten  Astronomen  He?elin8« 
Nach  einer  Reise,  die  er  mit  seiner  Frau  1698  nach  Holland  gemacht  hatte 
und  auf  der  er  vielfach  mit  pietistischen  Kreisen  und  den  in  stiller 
Frömmigkeit  lebenden  Meunoniten  in  Berührung  gekommen  war,  wandte 
er  wie  seine  Gattin  sich  in  der  Heimath  ebenfolls  den  pietistisdi  gesinnten 
Geistlichen  und  Kreisen  zu.  Als  ihr  Pfarrer,  Pastor  Barth  von  St  Gatharinen, 
sie  deshalb  zur  Rede  stellte,  kündigte  diesem  die  Frau,  Lange  selbst  seinem 
Beichtvater,  P.  Bücher,  die  bisherige  kirchliche  Verbindung.  Bücher  ant- 
wortete, es  entwickelte  sicli  daraus  ein  Briefwechsel,  dann  ein  öffentlich  ge- 
führter heftiger  Streit,  welcher  als  eine  Episode  des  allgemeinen  pietistisch- 
orthodoxen  Streites,  der  von  Sara.  Schelwig  geführt  ward,  die  Gemüther  für  und 
wider  tief  eiTegte,  zu  Volksunruheu  führte  und  die  Obrigkeit  einzuschreiten 
nöthigte.  Vom  Jahre  170)^  an  gab  L.  keine  Antwort  mehr  und  so  erlosch 
der  Streit.  L.,  ein  wahrhaft  religiöser,  frommer  Mann,  beschäftigte  sich 
seitdem  mit  der  geistlichen  Dichtung,  überarbeitete  Luthers  Lieder  (1703), 
gab  die  Psalmen  iu  deutscher  Umdichtung  heraus  und  eigene  Lieder,  ?on 
denen  noch  heute  einige  in  den  neuesten  Gesangbüchern  Aufnahme  gefunden 

haben.    Er  starb  1727  den  20.  August. 

Q.  L.  Löscbin,  „Ernst  Lange'*  in  den  Beiträgen  zur  Geschichte  Danzigs  Heft  I,    ' 
S.  56—59;  Schn»ase,  Gesch.  der  ev.  Kirche  Danzigs  (Danzig  1863)  der  betr.  Abschnitt; 
Allgem.  Deutsche  Biographie,  Artikel  „Lange:  Ernst*',  wo  auch  die  Litterator,  soweit 
aie  L.  als  Dichter  geistlicher  Lieder  betrifit,  näher  angegeben  ist 

Lembke:  Heinrich  L.,  der  seiner  eigenen  Angabe  nach  in  Preussen, 
nach  Henneberger*  in  Danzig  geboren  ist,  dessen   Familienverhältnisse   aber 

'        *)  Erklärung  der  Preuss.  Landtafel  S.  104. 
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unbekannt  sind,  ward,  nachdem  er  studirt  hatte  und  Doktor  beider  Rechte 
geworden,  im  März  des  Jahres  1575  als  Syndikus  der  Stadt  Danzig  ange- 
stellt. Sogleich  nach  seinem  Amtsantritt  hatte  er  mit  der  Krone  Polen  die 
schwierigen,  freilich  erfolglosen  Verhandlungen  zu  fuhren,  welche  der  Be- 
lagerung von  1577  vorangingen.  Er  hat  dann  die  Erklärungen  verfasst, 
welche  die  Stndt  zur  Kechtfertigung  ihres  Verhaltens  publicirte,  nach  der 
ßelagenmg  in  den  Friedensverhandlungen  die  Sache  der  Stadt^  vertreten) 
und  1578  auf  dem  Reichstage  ihre  Beschwerden  vorgetragen.  Mit  gleichen  Auf- 
trägen ward  er  des  öfteren  bedacht,  unter  anderem  ist  auch  durch  ihn 
der  Pfahlgeld-Traktat  vom  Jahre  1584  (Tractatus  portorii)  zu  Stande  gebracht 
worden.  Ausserdom  war  er  besonders  tliätig  bei  der  für  nöthig  erachteten 
Bearbeitung  des  Kulmischen  Rechtes,  sowohl  durch  Theilnahme  an  den 
Berathungs-Konforeuzen  zu  Neumark  (1579 — 1580)  und  Thom  (1594)  als 
durcli  FertiguniJ:  des  Gesetzbuches  selbst,  mit  der  er  in  der  letzten  Kon- 
ferenz beauftragt  war.  Trotzdem  er  schon  erkrankt  war,  begann  er  die  Bearbeitung 
und  stellte  sie  bis  zum  Ende  des  vierten  Buches  fertig.  Im  Mai  dieses 
1594.  Jahres  verschlimmerte  sich  sein  Zustand   derart,   dass  er  jede  weitere 

Thätigkeit  aufgeben  musste.    Li  demselben  Monat  ist  er  auch  gestorben. 

Zu  vergleichen  Preuss.  Sammlung  TI,  334 — 348,  wo  aach  L.*8  Schriften  ver- 
zeichnet sind. 

Lengnich:  Gottfried  L.,  geboren  den  4.  Dezember  1689  zu  Danzig, 
Sohn  des  dortigen  Kaufmanns,  Mitgliedes  der  rechtstädtischen  Kramer- 
Zunft  Vincent  L ,  ward  frühzeitig  zur  Schule  geschickt,  im  dreizehnten  Jahre 
bohufs  Erlernung  der  polnischen  Sprache  nach  Mewe  gegeben  und  nach 
seiner  Rückkehr  von  dort  auf  die  St.  Marien-Schule  gebracht  1707  hattte 
er  dieselbe  absolvii*t  und  kam  nun  auf  das  akademische  Gymnasium.  Nach 
f'inem  dreijährigen  fllcissigen  Besuch  bezog  er  1710  die  Universität  Halle. 
Hier  widmete  er  sich  besonders  den  rechtswissenschafblichen  und  geschicht- 
lichen Studien,  hoffte  al)er,  wie  er  in  seiner  noch  uns  aufbewahrten  Anfav 
biographie  gesteht,  aus  dem  Umgange  mit  den  Gelehrten  und  dem  Gebranch 
iiiros  Büchervorraths  grösseren  Nutzen  zu  schöpfen  als  aus  ihren  Vorlesungen. 
So  erstrebte  und  erreichte  er  einen  engeren  Umgang  mit  dem  Prof.  Gundlingp  der 
ihn  lieb  gewann  und  sogar  zur  Mitarbeit  an  der  ^Halleschen  Bibliothek"  heran- 
zog. 1712  wurde  er  Licentiat  der  Rechte,  1713  Doctor  juris  utriusque 
unter  Abhaltung  zweier  öffentlichen  Disputationen.  Seine  HolAinng  dabei 
war,  Do/ont  an  der  Universität  zu  werden,  aber  der  Tod  des  KOniga 
Friedrieh  I.  von  Preussen  Hess  ihn  diese  Hoffnung  aufgeben,  vielmehr  g^ 
daciite  er  sein  ,,(jlück  am  Königl.  Polnischen  Hofe  zu  suchen**.  Anf  der 
Reise  nach  Warschau  begab  er  sich  er»t  nach  seiner  Vaterstadt  Hier  aber 
bewogen  ihn  die  Vorstellungen  des  damaligen  Syndikus  Albrecht  Boeenberg/ 
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seines  besonderen  Gönners,  in  Danzig  ZQ  bleiben  und  abzuwarten,  ob  ein 
Amt  für  ihn  sich  fände.  Während  dieser  Wartezeit  stadirte  er  die  Geschichte 
und  das  Staatsrecht  des  ^  Königreichs  Polen,  der  Preossischen  Lande  und 
Danzigs,  fand  aber  bald  Gelegenheit,  in  diesen  wie  anderen  wissenschaftliohen 
Disciplinen  einige  Studirende  des  Gymnasiums  privatim  zu  unterriehten. 
1721  erlaubte  ihm  der  Danziger  Rath,  Caspar  Schützens  preussische  Geschichte 
fortszusbtzen  und  dazu  Jas  städtische  Archiv  zu  benutzen,  setzte  •  ihm  auch 
ein  Jalir  darnach  ein  besonderes  Gehalt  f&r  diese  Arbeit  aus.  Mit  derselben 
beschäftigte  er  sich  noch  die  folgenden  Jahre,  und  hat  darin  bis  zum  Jahre 
1755  verharrend  diese  Aufgabe  ,,Geschichte  der  preussischen  Lande  Eöni^. 
Antheils '  iu  einer  Reihe  von  'Abtheilungen,  die  9  Bände  betragen,  bis  zur 
Zeit  König  August  II  (1755)  durchgeführt.  Die  polnische  Geschichte  von 
ihren  Anfängen  bis  zum  Tode  König  Au^^ust  IL  hat  er  in  einer  besondetea 
Schrift  und  in  kompendiöser  Form  dargestellt  Wälurend  er  noch  mit  den 
Anfängen  dieser  Werke  beschäftigt  war,  ward  er  1729  vom  Bathe  zum 
Professor  der  Eloquenz  und  Dichtkunst  am  Danziger  Gymnasium  berufen 
und  am  2.  Juni  in  dies  Amt  eingetührt.  An  Anerkennung  von  aussen  hat 
es  ihm  niclit  gefehlt:  1738  wurde  er  unter  die  Ehrenmitglieder  der  Eaiserl. 
Russischen  Akademie  zu  St.  Petersburg  aufgenommen,  1739  von  dem  Könige 
August  III.  mit  einem  Jahresgehalte  von  1200  Thalem  und  1740  mit  dem 
Titel  eines  Königl.  Polnischen  Legationsraths  bedacht,  welcher  beider  IStel 
er  sich,   wie   er   selbst  sagt,  ,,mit  guteiu  Bedacht  beständig  enthalten,  um 

j  nicht  üebelwollenden  zu  einem  ungegiündeten   Argwohn   Anlass  zu  geben''. 

\  Immerhin,  diese  Belolinnngen  machten  ihn  dem  Könige  wie  dem  Hofe  ver- 
pflichtet und  erklären  manches  in  seinem  Verhalten.  1740  reiste  er  mit 
Erlaubniss  des  Rathes  nach  Warschau  inm  Reichstage,  wohl  mit  der  Neben- 
absicht, sich  für  die  Beweise  der  Gunst  des  Königs  zu  bedanken.  Er  erhielt 
auch  dort,  wie  er  erzählt,  die  Erlaubniss,  fernerhin  sein  Amt  am  Gymnasium 
zu  behalten  und  zu  verwalten.  1749  erhielt  er  die  Professur  in  seinem 
eigentlichen  Fache,  in  der  Rechtsgelahrtheit  und  den  geschichtlichen  Wissen- 
, Schäften,  sowie  das  luspektorat  ü«  er  das  Gymnasium.  Doch  schon  das  Jahr 
darnach  ward  er  als  Nachfolger  des  verstorbenen  Syndikus  Albrecht  Bosenberg 
seines  bisherigen  Gönners  und  dann  fleissigen  Mitgehilfen  bei  seinen  ge- 
schichtlichen Studien,  zum  Syndikus  der  Stadt  berufen.  In  diesem  Amte 
hat  er  durch  seine  umfassenden  rechtsgeschichtlichen  und  geschichtlichen 
Kenntnisse  der  Stadt  ^sichtige  Dienste  geleistet,  bald  durch  Ausarbeitung 
von  Gutachten,  bald  durch  Ertheilung  von  entscheidender  Auskunft  Noch 
nicht  volle  zehn  Tage  nach  Antritt  des  Syndikats  ward  er  wegen  der  inneren 
Misshelligkeiten  unter  den  Ständen  Danzigs  mit  zwei  Bathsherren  an  den 
König  geschickt,  um  einen  der  Stadt  ^heilsamen  und  erspriesslichen  Ausgang^ 
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zu  gewinnen,  was  ihm  Jiucli  jjelungen  ist.  1767  ward  er  auf  den  nach  Thorn 
zusiinimenberufenen  Convent  der  Evangelischen  aus  Gross-  und  Klein-Polen 
und  Proussen  geschickt,  welclie  Ueisi^  er  ,mit  desto  grösserer  Bereit willigki-it" 
antrat,  weil  —  sagte  er  —  „ich  dadurch  Gelegenheit  bekam,  die  häufig 
gekränkten  Rechte»  der  Evangelischeu  mündlich  und  schriftlich  öffentlich  zu 
vertreten,  welche  Btmühung  Gott  iilso  gesegnete,  daas  die  besonderen  Schlüsse 
von  allen  Anwesendon  durch  ihrer  Namen  Unterschrift  und  Beidrückung 
ilirer  Potschatte  i;enehinigt  wurden".  Die  folgenden  Jahre  hat  er  in  stiller, 
l)edeutsamer  AusübutiL^  seines  Amtes  zugebracht;  seiner  Vaterstadt  suchte 
er  in  ihrer  scliwierig^n  Lugo  so  gut  er  konnte  zu  dienen.  Die  erste  Theilung 
Polens  liat  er  noch  erh.'bt;  er  starb  am  28.  April  1774  am  Marasmus  senilis, 
nach  langwieriger  Krankheit. 

Ausser  der  sclion  erwähnten  „Geschichte  der  preussischen  Lande  Kgl. 
polnischen  Anthoils-  hat  L.  als  AveithvoUe  Ergänzungen  dazu  eine  Anzahl 
von  Einzeluntersuchungen  über  die  Geschichte  und  das  Staatsrecht  der 
prrussiscli-polnischen  Lande  vertasst,  die  zum  Theil  auch  veröffentlicht  sind, 
zum  Theil  handschriftlich  auf  dem  Dauziger  städtischen  Archiv  und  auch 
auf  der  Suultbibiiotliek  aulbewalirt  werden.  Er  hat  sich  "dadurch  um  die 
wissensc'wafiliche  Behandlung  der  preussisch-.polnischen  Geschichte  eiu 
bleüjendes  Verdienst  erworben,  besonders  dadurch,  dass  er  überall  auf  die 
erste  Quelle  zurückzugehen  sucht.  Einseitigkeiten  und  Lücken  finden  sich 
da  in  seiner  Darstellung,  wo  das  Material  ihm  fehlt.  Aus  für  jene  Zeit 
wohl  nothwendiger  Kücksichtnahme  verschweigt  er  allerdings  manches  oder 
stellt  es  in  milderem  Lichte  dar.  Seine  Ausdrücke  sind  darum  öfters  mit 
diplomatischer  Gi'wandtheit  gewählt. 

Eine  genaue  Angabe  der  wichtigeren  Schriften  Lengnich's  lassen  wir 
hier  folgen,  da  v.  Wegole  in  der  von  ihm  verfassten  Lebensgeschichte 
Lengnich's  (Aligeni.  Deutsi-he  Biographie)  dafür  auf  lugler  „Beitrage  zur 
Jurist.  Biographie"  verwt-ist  und  diese  Schrift  sehr  schwer  zu  beschaffen  ist 
Unter  Nennung  seines  Namens  sind  von  Lengnicli  veröffentlicht: 

1.  Dissert.  inauuuralis  de  origine  et  progressu  poenae  adulterarum  apud 
veteres  Romanos.  Halae  1712.  4^ 

2.  Geschirlite  der  Preussischen  Lande  Königlichen  Antheils  seit  dem 
Jahre  lö^t)  bis  ,. unter  dem  Könige  August  dem  Zweiten".  Daiuig 
1722— 17.V).  2^  Neun  Bände, 

l)a<  ganz«.'  Werk  ist  selten  vollständig,  und  vollständig  fast  nie  mehr 
zu  )iui)4>n.  Die  einzelnen  Bände  wurden  nämlich  nicht  in  einer 
gli'ich  starken  AutliLje  herausgegeben,  sondern  die  ersten  Bände  in 
njriir  Exemplaren  als  die  lulgeuden  aufgelegt,  da  deren  Kosten  der 
Uath  trug,  die  späteren  aber  auf  Kosten   des    Druckers  erschienen. 
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Rezensionen  über  dieses  Werk  and  dessen  einzelne  Bände  brachten 
die  Latein.  Acta  Emd.  1724  (S.  269-69)  und  1726  (S.  102^107). 
das  Gelahrte Preussen  H,  1—24.  59—163;  IH,  170—189;  IV,  1—29; 
Continuirte  Gelahrte  Preussen  1  Quartal  143 — 146;  Historie  der 
Gelehrsamkeit  unserer  Zeiten  (Leipzig  1721  S^)  8.  833—847, 
948—960,  1031—39. 

3.  Commentatio  succincta  de  norma  regimidis,  quae  sab  imperio  Serenissim. 
Poloniae  Kegum  Prussiae  praescripto  juriunr  ut  vocant  fundamentalimn 
competit.    Gedani  1722  4^  (Bec.  Gelahrtes  Preussen  II,  9  ff.) 

4.  Hodierna  reipublicae  Prutenae  sab.  Seren.  Poloniarum  Begis  imperio 
facies  ad  fidem  actorum  publicorum  descripta.  Ged.  1728.  4®.  (Reo. 
Preuss.  Todestempel  S.  57  u.  396  ff.) 

5.  Progr.  quo  ad  lectiones  suas  audiendas  Athenaei  dyes  invitat 
Ged.  1729.  2<>. 

6.  Progr.  quo  ad  audiendam  orationem  secularem  in  memoriam  Aug.  Gon- 
fessioni^  ante  ducentos  annos  Carole  Y.  traditae  invitat.  1730  2^. 

7.  De  Prussorum  in  Angustanam  Confessionem  meritis  oratio  secularis 
d.  VI.  Jul.  MDCCXXX  habita.  Gedani.  Ein  Auszug  daraus  in  „Acta 
Boruss.«  III,  858—76. 

8.  Dissertatio  de  Polonorum  Majoribus.  Ged,  1732. 4^  Sie  ist  als  Anhang 
der  Historia  Polona  beigegeben. 

9.  Progr.  quo  ad  audiendam  orationem  in  memoriam  Augusti  -  *  legis 
Pol.  'd,  V  Martii  MDCCXXXIII  invitat.  Ged.  2«.  Diese  Rede  ist  in 
den  „Leipziger  gelehrt.  Zeitungen"  Jahrg.  1733  wörtlich  abgedruckt, 
auch  noch  in  einem  besonderen  Nachdruck  zu  Leipzig  erschienen. 

10.  Augusti  Secuudi  regis  Polen.  Indulgentia  Senatus  jussu  oratione  cele- 
brata  Gedan.  1733.  49.  Gottsched  hat  diese  Rede  in  einem  neuen  Ab- 
druck und  in  einer  deutschen  üebersetzung  zu  Leipzig  erscheinen 
lassen,  ausserdem  seiner  „Austtihrlichen  Redekunst"  (1736)  als  Muster 
wahrer  Beredtsamkeit  beigefügt. 

11.  Diss.  de  religionis  christianae  in  Polonia  initiis.  Ged.  1734.  4*, 

12.  Diss.  de  Polonorum  confoederationibus  Ged.  1735.  4®. 

13.  Pacta  conventa  Augusti  III  regis  Pol.  commentario  perpetuo  illustrata. 
Lips.  1736.  2^.  —  Editio  altera  et  auctior.  Dant.  et  Lips.  1763.  4^ 

14.  Historia  Polona  a  Lecho  ad  Augusti  II  mortem  Lips.  1740.  8^  Eadeoi 
a  Lecho  ad  annum  MDCCXXXVill.  Editio  altera  priore  auctior  ef\ 
emendatior  Ged.  1750  8®. 

Dies  Werk  ist  nach  seiner  ersten  Ausgabe  vom  Danziger  Raths- 
herrn  Andreas  Schott  ins  Deutsche  übersetzt  und  1741  in  Leipzig 
herausgegeben  worden. 
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15.  Jus  publicum  Regni  Poloni.  Tomus  I.  Gedan.  1747.  8*.  Tomus  11 
ibid.  1746.  —  Editio  altera  priore  correctior  et  auctior  Tomus  I  Oedani 
1765  Tomus  II  Ged.  1766.  Bei  der  zweiten  Ausgabe  ist  zur  alten 
Vorrede  noch  eine  neue  hinzugefügt,  dagegen  die  Dedikation  weg- 
geblieben. 

16.  Trogr.  in  fimere  Sam.  Priderici  de  Willenberg  J.  V.  D.  Athen,  öed. 
inspectoris  Ged.  1748.  2*. 

17.  Historia  Europae  recentior  ad  finem  anni  MDCCLXVIII  in  usum  Aihe- 
naei  Gedan.  breviter  descripta.  Ged.  1749  8®.     unvollendet. 

18.  Jus  Publicum  Prussiae  Polonae  Ged.  1758.  8'\  Es  erschien  Danzig 
1760  in  einer  von  Gottlieb  Künhold  gefertigten  deutschen  üebersetzung 
unter  dem  Tit^l  „Staatsrecht  des  polnisclien  Preussens  und  Vereinigung 
der  Lande  Preussen  mit  dem  Königreich  Polen'*. 

Ohne  Lengnich's  Namen  erschienen: 

1.  Conjecturae  de  patria  S.  Aurelii  Prudentii  Clementis  in  der  „Hallcj'chen 
Neuen  Bibliothek"  Bd.  26. 

2.  Nachrichten  und  ürtheile  von  den  lateinischen  Auetoribus  classicis  und 
ihren  noch  vorhandenen  Schritlen.  Halle  1713  12^ 

3.  Polnische  Bibliothek,  welche  von  Büchern  und  andern  der  Polnischen 
und  Preussischen  Historie  dienenden  Sachen  austuhrliche  Nachricht 
giebt.  L— X.  Stück.    Danzig  1718—19. 

4  Herrn  Gotttried  Bentzmanns,  Bürgermeisters  .  .  .  schriftliches  Ehren- 
gedächtniss.  Danzig.  2*.  o.  J.  (1734). 

5.  Anmerkungen  in  der  Schrift  .,Stritus  eaus^riie  affectatam  a  .  .  .  Domino 
Keferendario  regni  in  civitate  Gedanen&>i  L-oromissionem  concerueus'* 
Gedani  1761.  4^,  die  deutsch  unter  dem  Titel  ^Bericht  von  der  an- 
gemassten  Commission  J.  Exe.  des  Herrn  Kron-Heferendarii  in  der 
Stadt  Dantzig"  1761  erschien. 

6.  Zulaga  Gedanensium  civitati  ab  ordinibüs  asserta  Gedani  1761.  4^ 
deutsch :  der  Stadt  Dan/ig  von  den  gesammten  Ordnungen  behauptetes 
Recht  zur  Bürger-Zulage."  1761. 

7.  Zulagae  Gedancnsis  civitati  ab  ordinibüs  assertae  supplementum.  Ged. 
1761.  4^.  Auch  deutsch:  „Zusätze  /.u  dem  für  die  Stadt  Danzig  tod 
den  i^esammien  Ordnungen  behaupteten  Kecht  zur  Bürger-Zulage  •  .  . 
Danzig  1761.  4*. 

Der  lateinischen  wie  der  deutschen  Ausgabe  ist  die  auf  No.  6  in 
Warschau  veröfTcntlichte  Gegenschrift  beigelügt 
8   Tractatus  Portorii  cum  notis   editi.   Gedani  1762.  4*.    Auch  deutsch: 
^Vergleich   wegen  des   Pinhlgeldes   mit   Anmerkungen.   Danzig  1763. 
Diese  Üebersetzung  rührt  von  Lengnich  selbst  her. 
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9.  Von  dem  Prenssischen  Adel  aDgenommenes  und  den  Städten  abge- 
lehntes Polnische  Tribunal.  Danzig  1763.  4^  Diese  Schrift  ist  auch 
ins  Polnische  übersetzt  worden. 

10.  Civitatem  Gedanensem  decreto  tribunalitio  Lublini  nuper  in  se  lato 
non  teneri  expositio.    Qedani.  s.  a.  (1763).  4P. 

11.  Der  Obrigkeiten  in  den  Prenssischen  Städten  Befiigniss  Edelleute  zu 
richten.    (Danzig  1764).  4«. 

12.  Quaedam  civitatis  Gedanensis  jura  defensa  interregno.  1764.  Gedani.  4^ 
Auch  deutsch:  „Vertheidigung  einiger  Rechte  der  Stadt  Danzig  zur 
Zeit  des  erledigten  Königlichen  Thrones".  1764.  Danzig.  4<>. 

13.  Majorum  Prussiae  Civitatum  pro  juribus  suis  vigilantia  interregno 
1764.  Gedani  4P,  Auch  Deutsch:  Der  grösseren  Prenssischen  Städte 
für  ihre  Rechte  bezeigte  Wachsamkeit  zur  Zeit  des  erledigten  König- 
lichen Thrones."  1764.  Daazig  4^ 

14.  Ad  XU.  Dni.  Antonii  Ostrouscii  Regii  ad  excipiendum  a  Civitate  Ge- 
danensi  solenne  jusjuranduin  Legati,  Episcopi  Yladislaviensis  et 
Pomeraniae,  coram  Civitatis  ordinibus  habitum  d.  XXVI  Junii 
MDCCLXV  sermonem  eiusdem  civitatis  Syndici   responsio.  Gedani.  2^. 

Diese  Rede  ist  in  Janozki's  Excerpta  Polen,  litteraturae  huius  atque 
superioris    aetatis  Vol.  IV  (Vratisl.  1766.  S^)  p.  341—44   wörtlich 
abgedruckt. 
Unter  dem  Namen  Anderer  erschienen  folgende  Schriften  Lengnich's: 

1.  Ad  Guil.  Turckii  specimen  historiae  sacrae  Halae  1712.  8^.  Praefatio 
de  vita  et  scriptis  autoris.  Dieser  Vorrede  von  6  Seiten  hat  L ,  obwohl 
er  sie  abgefasst  hatte,  mit  dem  Namen   des  Verlegers    unterschrieben. 

2.  Diss.  de  Prussorum  comitiis.  Praeside  D.  Sam.  Frid.  Willenberg. 
Resp.  Jo.  Jac.  Ammelung.  Gedani  1720  4®.  Diese  Streitschrift  ist 
zwar  unter  dem  Namen  des  Respondenten  in  den  Actis  Boruss.  Tom. 
IL  p.  565 — 585  abgedruckt,  allein  nach  der  Bibl.  bist.  sei.  Struvio- 
Buderiana  II,  p.  1554,  G.  Pet.  Schultz,  bist,  iuterregni  novissimi  .  . 
(Ged.  1738.)  p.  2  §  6  u  p.  88  §  42,  Gelahrtem  Preusseu  II,  104  und 
dem  Preuss.  Todestempel,  58  u.  760  rührt  sie  von  Leugnich  her. 

3.  Diss.  de  muneris  Thesaurarii  in  Prussia  occidentdi  antiquitate,  juribus 
et  praerogativis.  Praeside  Sam.  Frid.  Willenberg.  Resp.  Ant.  Joh. 
Ernst  Ferber.  Gedani  1722.  4®.  Zu  vergl.  Gelahrtes  Preusseu  1, 
p.  34  u.  223. 

4.  Diss.  de  uuionis  quae  Poloniae  iungitur  Prussia  indole.  Moderante  D. 
Sam.  Frid.  Willenberg.  Resp.  Aiu.  Dilger  Gedani  1727.  4®.  Lengnich 
selbst  bezeichnet  diese  Schrift  als  von  ihm  verfasst  im  Jus  publicum 
Regni  Pol. 
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Eine  GedächtDisschrift  auf  den  auf  einer  Reise  verstorbenen  Danziger 
Schoppen  Simon  Christian  v.  Schröder,  die  Lengnich  1723  unter  dem  Titel 
„Der  Pilgriram  auf  Erden  und  Bürger  im  Himmel"  verfasst  hat  und  die 
dennoch  Christoph.  Thiele,  Diac.  Eccles-Freyenwaldeusis  als  Verfasser  nennt, 
f&hren  wir  hier  noch  an. 

Zwei  Werke  anderer  Autoren  gab  L.  heraus: 

1.  Vincentius  Kadlubko  et  Martinus  Gallus   Ged.  1749.  2**. 

2.  Casp.  Schützii    rerum   Prussicarum   historia    ex   Codice  manu  auctoris 
scripto  edita.  Gedani  1769.  2^ 

Dies  Werk  ist  im  SubscriptionsAvege  und  in  sehr  massiger  Auflage  ver- 
öffentlicht worden,  daher  sehr  selten.  Die  im  Danziger  Stadtarchive  vor- 
handene Handschrift  des  Verfassers  hat  L.  im  Auftrage  des  Rathcs  für  den 
Druck  bearbeitet,  mit  einer  Vorrede  und  einer  Anzeige  der  merkwürdigsten 

Sachen  versehen.  * 

Einige  Abhandlungen  Lengnicirs  sind   ungedruckt  geblieben,  u.  a.  ein 

Supplementum  ad  jus  publicum    Prussiae   Polonae,   das   gerade  zu  der  Zeit 

fertig  wurde,  als  Westpreusseii   mit   Preuss«»n   wieder   vereinigt  wurde,  und 

deshalb  nicht  durch  den  Druck    veröffeiitliclit   wurde.    Dieses   sowie  etliche 

andere  ungedruckt«  Abhandlungen  lengnicirs  befinden  sich  auf  dem  Danriger 

städtischen  Archive,  andere,  darunter  „Jus    publicum   civitatis   Qedanensis**, 

wie  dieses  Verzeichniss  darthut,  auch  auf  der  Stadtbibliothek. 

Job.  Friedr.  Jii^lcr,  Gottfried  Leiignichs  eliemaliccn  .  .  Syndikus  za  DanEig 
Lebensbeschreibung  Leipzig  1777  s«  (UphugenVhe  Bibl.  Octavo  1400)  und  in  Beitnigen 
zur  juristischeu  Biographie  Bd.  ;^  S.  '2S:\  ff;  Meusel,  l^oxikon  der  verstorbeneu  teutscben 
SchriftsteUer  Bd.  8  S.  22^  ff;  v.  Wegele  „Allgem.  Diiilsrhc  Biographie". 

V.  d.  Linde:  Johann  Einst  v.  d.  L.,  der  Spross  einer  sehr  alten  in 
Preusseii  ansässigen  deutschun  Famili^^,  di(*  zuerst  in  Thorn,  dann  in  Danzig 
iliren  Wohnsitz  hatte,  Sohn  des  Danziger  Katlisverwandton  Valentin  von  der 
Linde,  ward  in  Danzig  1651  den  27».  Oi*tol:>er  geboren.  Nachdem  er  einen 
mehrjährigen  Privatuntorriclit  eniptangen,  kam  er  1064  auf  das  Gymnasium, 
und  1667  nach  AbiJohining  der  Scliule  zur  Erlernung  der  polnischen  Sprache 
uacli  Warschau  und  Krakau.  1672  l^ezog  or  die  Universität  Königsberg  und 
verliess  sie  erst  1676,  um  im  tbli^enden  Jahre  die  grosse  Reise  ins  Ausland 
anzutreten  und  auf  «ler  Universität  Levden  zu  studiren.  Seine  schwilchliche 
Gesundheit  nötliigte  ihn  aber  1678  in  die  Vaterstadt  zurückzukehren.  Zuerst 
war  er  als  Advokat  thät ig,  16'. '1  ward  i  r  aber  Rathssekretair,  1697  Syndikus  der 
Stadt,  17u5  Kathsherr,  17o8  Richter,  1712  Bür;j:ermeistor  und  dann  zu  dreien 
Malen  präsidirendor  Hiir^^crmeister.  Nach  einer  äusserst  treuen  und  um- 
sichtigen Verwaltung  «lor  Augelei^a'nhoitiMi  seiner  Vateratadt,  die  sich  lur 
Zeit  seines  Lebens  in  äusserst  schwierigen  Verhältnissen   befand,   und   nach 
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einer  reioheB  schriftstellerischen  Thätigkeit  starb  er  am  24.  Dezember  1721. 
Die  Anzahl  seiner  Schriften,  sowohl  derer,  die  er  veröffentlicht  hat,  wie 
derer,  die  handschriftlich  geblieben  sind,  ist  eine  überaus  grosse.  Diese 
seine  Schriften  sind  verzeichnet  im  „Qelahrten  Preussen"  Tbl  I,  171 — 172; 
Tbl.  2,  S.  57;  die  ungedmckten  in  „Preussische  SammluDg**  Tbl.  II, 
S.  541 — 547.  Seine  Autobiographie  findet  sich  in  dem  „Gelahrten  Preussen" 
Tbl.  1,  S.  173—193. 

V.  d.  Linde:  Valentin  v.  d.  L.,  zu  Danzig  den  3.  Februar  1618  ge- 
boren, ein  Mitglied  der  alten  Thomer  und  Danziger  Rathsfamilie,  war  1650 
in  Danzig  Schöppe  und  1659  Rathsherr  geworden.  1665  im  Juni  stellte  es 
sich  bei  dem  Umtausch  der  Aemter  heraus,  dass  er  an  der  Accise-Easse 
und  anderen  städtischen  Kassen  bedeutende  Veruntreuungen  (24770  Qulden) 
begangen  hatte.  Mit  Rücksicht  auf  die  Familie  und  seine  Frau  und  Kinder 
ging  der  Danziger  Rath  sehr  milde  mit  ihm  vor,  er  liess  v.  d.  L.  straffrei 
ausgehen  gegen  dessen  Reversal  die  veruntreute  Summe  ersetzen  zu  wollen  und 
gegen  die  Verpfändung  der  gesammten  Habe.  Doch  auch^  von  diesen  so 
verpfändeten  Gütern  brachte  L.  vieles  bei  Seite  und  ward  endlich  flüchtig. 
Der  Rath  entsetzte  ihn  nun  seines  Amtes  und  confiscirte  sein  Vermögen. 
Valentin  v.  d.  L.  dagegen  liess  von  Marienburg  ans,  wohin  er  sich  begeben, 
nicht  nnr  eine  Menge  von  Schmähschriften  ausgehen,  in  denen  er  von  anderen 
Rathsmitgliedern  denuncirte,  dass  sie  es  gerade  wie  er  gemacht  hätten, 
sondern  strengte  beim  Köuigl.  Hofe  in  Warschau  einen  Prozess  an.  Durch 
die  bekannten  Mittel  gewann  er  denselben,  aber  der  Danziger  Rath  lehnte 
unter  Berufung  auf  die  Privilegien  der  Stadt  die  Ausführung  dieses  ürtheils 
ab,  sodass  sieh  v.  d.  L.  1671  genöthigt  sah,  die  Anklage  zurückzunehmen. 
Er  starb  den  2.  Juni  1696. 

Amtsbücber  des  städtischen  Archivs;  Löschin,  Gesch.  Danzigs  (Danzig  1823) 
Thl.  2.  S.  6. 

Loeachius:  Andreas  L,  eio  Schott^,  üeber  seine  Lebensverhältnisse 
liess  sich  nichts  ermitteln. 

Lomollner:  Johannes  L.  Aus  den  hier  vorhandenen  litterarischen 
Hilfsmitteln  liess  sich  über  ihn  nichts  näheres  feststellen. 

Los:  Petrus  L.  oder  Lossius,  zu  Pirna  geboren,  ward  von  Leipzig, 
wo  er  als  Inspector  der  kurfürstlichen  Stipendiaten  angestellt  war,  1580  nach 
Danzig  berufen,  um  an  dem  neu  eingerichteten  Gymnasium  als  Conrektor 
und  als  Professor  zu  wirken.  18  Jahre  lang  hat  er  dies  Amt  verwaltet, 
dann  aber  ward  er  Pfarrer  der  evangelisohen  Gemeinde  zu  Wotzlaff  (Danziger 
Werder),  wo  er  1(502  an  der  Pest  gestorben  ist  Dem  Calvinismus  zu- 
geneigt,   hat    er    in    seiner    Dorfgemeinde    reformirte    Kirchenceremonien 
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eingefnhrt,    in    Folge    dessen    er    Angnife    und    üntersuchnngen    zu  be- 
stehen hatte. 

Ephr  Practorius,  Atbenae  GedancDses  Lips  1713.  S.  43;  Ephr.  Praetoiins,  Et. 
Daiizig  ir,  Wotzlaff;  Hartknoch  Preuss   Kirchen-Historie  S.  773. 

Löschin:  Mathias  Oötthilf  L.  üeber  seinen  Lebenslauf  und  Wirk- 
samkeit giebt  der  Bericht  über  die  „Löschin'sche  Bibliothek"  in  dem  Abschnitt 
y,Xachricht  von  den  im  Verzeichniss  der  Handschriften  erwähnten  Bibliotheken*' 
das  Nähere 

Martini:  Cyriakus  M.,  16.33  zu  Reval  geboren  von  Eltern  geringen 
Standes,  wegen  seiner  Gaben  vom  Rektor  des  Revaler  Gymnasiums  in  Haus 
und  Unterricht  genommen,  bezog  165fJ  die  Universität  Dorpat,  1651  üpsala 
und  GreiCswald.  Xacb  riner  durch  Deutschland  gemachten  Reise  kam  er 
auf  de?n  Weg,?  üach  seiner  Heiraath  1653  nach  Preussen  und  blieb  in 
Königsberg  zur  Fortsetzung  seiner  theologischen  Studien.  Während  des 
Köiiigsberger  Aufenthaltes  trat  er  in  enj;e  Beziehung  zu  mehreren  Professoren 
und  auch  zu  .Simon  Dach.  Wä/irend  des  schwedisch-polnischen  Krieges  und 
des  Einlalls  der  Russen  in  Livland  aller  Subsistenzmittel  beraubt,  wandte 
er  sich  an  den  schwedischen  Kanzler  Erich  Oxenstiema  mit  der  Bitte  um 
Hilfe.  Seine  Bitte  hatte  zunächst  den  Erfolg,  dass  er  Sekretair  bei  der 
Kriegskan/ki  wurde,  dann  aber  1656  Hof-  und  Feldprediger  beim  Leib- 
Regiment.  Nach  des  Kanzlers  Tode  ward  er  bei  dem  Kulmischen  Gubernator 
Benedict  Oicnstierna  im  Januar  1657  ebenfalls  Hofprediger,  blieb  es  aber 
nur  bis  zum  April,  ui  welchem  Zeitpunkte  er  vom  Elbinger  Rathe  zum 
Tastor  der  St.  Lcichuams-Kirche  erwählt  wurde.  Viel  Leiden  und  Drangsale 
hatte  er  hier  in  FolL,'e  der  kriegerischen  Vorgänge  durchzumachen,  treu  hat 
er  trutz  allem  si'ines  Amtes  gewartet.  Besonders  eifrig  lehrte  er  den 
^Katechismus"  und  liielt  seine  Gemeinde  zum  Lesen  der  h.  Schrift  an. 
1676  ward  er  an  die  St.  Murien-Kiiche  berufen;  er  starb  in  diesem  Amte  am. 
iK  Januar  i6><2.  Nicht  gering  ist  die  Anzahl  der  von  ihm  veröffentlichteii 
Schriften. 

Toikomit,  Elbiiifrsclier  Lehrcr-Geddchtniss   Drinzig  1753.  4*.  S.  »»5 — 70. 

Maukisch:  Johannes  M.,  den  14.  August  1617  zu  Freiberg  in 
Sachsen  ;;eboren,  wurde  1640  in  Leipzig,  wo  er  sludirt  hutte,  Magister  und 
165<.)  Licentiat  dir  Theologie.  1651  berief  ihn  der  Danziger  Rath  zum  Rektor 
des  dortigen  akadt  :uischen  Gymnasiums  und  zum  Pastor  der  Si.Trinitatis-Kirche 
Für  diese  Aemtcr  erwarb  er,  ehe  er  sie  antrat,  das  Doktorat  der  Theologie 
Mit  redlich-treuem  Fieisse  hat  er  seine  Aemter  verwaltet,  doch  mehr  all 
seine  Vorgänger  nii>  pädagogische  Thätigkeit  da])ei  vorwalten  lassen.  Besonders 
der  Pflege  des  r('ligiö>en  Lvbens  seiner  Schüler  wandte  er  seine  Aufmerk- 
samkeit   und    Fürsorge    zu.    Von    seineu    überaus    zahlreichen    Schriften 
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(59  lateinische  und  63  deutsche)  beschäftigen  sich  die  meisten  mit  Pädagogik 
und  Eatechetik.  Seine  katechetischen  Abhandlungen  gehören  zu  den  besseren 
dieser  Wissenschaft.  (Palmer,  Katechetik  S.  20.  Anm.  1;  Schnaase,  Gesch. 
der  ev.  Kirche  Danzigs  [Danz.  1863]  S.  225).  Doch  auch  in  den  theologischen 
Streitigkeiten  seiner  Zeit,  in  dem  synkretistischen  namentlich,  ist  er  mitthätig 
gewesen.    Er  starb  am  8.  Juni  1669. 

Ephr.  Praetorius,  Athenae  Gcdanenses  (Lips.  1713)  S.  101  £f;  Hirsch,  Gesch. 
des  akademischen  Gymnasiums  in  Danzig.  (Danzig  1837)  S.  28;  Schnaase,  Gesch. 
der  ev.  Kirche  Danzigs  (Danzig  1863)  S.  225  231.  316  u.  a. 

Mehlmann:  Georg  M.,  der  Verfasser  der  nach  ihm  benannten  Chronik, 
gehört  zu  dem  Panziger  Patriziergeschlechte  der  M.,  das  mit  einem  1463 
verstorbenen  Heinrich  M.  in  Danzig  zuerst  erscheint  und  mit  einem  Georg 
M.  1641  ausgestorben  zu  sein  scheint.  Als  Verfasser  der  Chronik  kann  nur 
der  Georg  M.  in  Betracht  kommen,  der  1555  Schöppe  war  und  1558  ge- 
storben ist.  Sein  Sohn,  gleichfalls  mit  dem  Vornamen  Georg,  ward  1585 
Schöppe,  1589  Rathsherr  und  starb  1605.  Sein  Sohn,  ebenfalls  Georg  ge- 
heissen,  ist  der  letzte  des  Geschlechts. 

Die  Stammtafeln  der  Danziger  Familien  in  dem  städtischen  Archiv  und  der 
Stadtbibliothek,  lieber  die  nach  ihm  benannte  Chronik  zu  vergleichen:  Karl  Klctke, 
Quellenkunde  zur  Gesch.  des  Preuss.  Staates.  Die  Quellenschriftsteller  (Berlin 
1868.  8«.)  S.  I0i>. 

Meisner:  Johann  M.,  geboren  1615  in  Torgau,  seit  1649  Professor 
der  Theologie  au  der  Universität  Wittenberg,  gorieth  wegen  seiner  milden 
Beurtheilung  der  retbnuirton  Theologie  in  einen  langwierigen  dogmatischen  Streit 
mit  seinem  AuitsgenosstMi  Abraham  Talov,  dem  von  der  auf  ihre  lutherische 
Rechtgläubigkoit  stol/en  Wittenberger  Akademie  auch  der  Sieg  zuge- 
sprochen wurde. 

Thüluck,  der  Geist  der  luth.  Theologen  Wittenbergs.  (Halle  1852)  S.  225  flf. 

Miotke:  Matthias  M.,  oder  Miodek,  wie  er  sich  selbst  schreibt, 
Geistlicher  an  der  St,  Annon-Kircbe,  in  der  Gottesdienste  für  die  polnisch 
sprechenden  Evangelischen  gehalten  wurden,  amtirte  1562  an  der  gen.  Kirche, 
In  dem  Exoirisinusslri'it  gegen  den  Pastor  der  St.  ßartholomäi- Kirche 
M.  Gregor  Schütz,  trat  M.  in  so  unwürdiger  Weise  auf,  dass  der  Rath  ihn 
seines  Amtes  entsetzte.  Auf  Fürbitte  der  Danziger  Geistlichkeit  wird  er 
wieder  in  Gnaden  angenommen  und  in  sein  früheres  Amt  eingesetzt.  Er 
starb  1583. 

Ephr.  Praetorius,  Ev.  Danzig  I,  St.  Annen-Kirche;  Ephr.  Praetorius,  Danziger 
Lehrer-üedächtniss  Danzig  und  Leipzig  1760  (,4»;  S.  13;  Hirsch,  Gesch.  der  über- 
Pfarkirrche  von  St.  Marien  II  (Danzig  1<S46)  S.  47  und  6ö;  Schnaase,  Gesch.  der 
er.  Kirche  Danzigs  (Danzig  1863)  S.  54.  55. 
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Mochinger:   Johannes   M.,  den  20.  März  1603  zn  Danzig  geboren, 

anf  dem  dortigen  wie  auf  dem  Thomer  Gymnasium  vorgebildet,  kehrte  nach 

einem  vierjährigen  Studium  aut  deutschen  Universitäten,  einer  grossen  Reise 

durch  dfls  westliche  Europa  und   zweijähriger  Thätigkeit  an  der  Universität 

Strassburg  1628  in  seine  Vaterstadt  zurück   und   ward  dort  1629  Diakonos 

an  der  St.  Katharinen-Eirche,  1630  Professor  der  Eloquenz  am  akademischen 

Gymnasium  und  1638  Pastor  an  der   oben   genannten   Kirche.    Nach  einer 

vielseitigen  und  angestrengten  Thätigkeit,  wozu  auch  die  ihm  vom  Danziger 

Rathe  zugeordnete  Theilnahme  am  Thorner  Religionsgespräche  gehörte,  starb 

er  am  12.  October  1652.    Die  Zahl  der  von  ihm  herausgegebenen  Schriften 

ist  nicht  gering,  die  rhetorisch-philosophischen   sind  in  seinem  Hermathenae 

gymnasii   Ged.  (Fol.  1651)   gesammelt.    Mit  den    bedeutendsten   Gelehrten 

seiner  Zeit  stund  er  in  Beziehung  und  Verkehr. 

Magirus,  Leichenpredigt  bei  der  Bestattung  J.  Mochlngers  (Danziger  Stadt- 
bibliothek); £phr.  Practorius,  Athenae  Gedanenscs  (Lips.  171.*))  S.  71;  Andr.  Charitius, 
Commcntatio  hiat-liter.  de  viris  illustr.  Gedani  ortiB.  4«.  Witemb.  1715.  S.  104; 
Bertling  in  der  „Allgem.  Deutschen  Biographic'';  Reifferscheid,  Quellen  z.  Gesch.  des 
geistigen  Lebens  in  Deutschland  während  des  siebzehnten  Jahrhunderts  I.  (Heilbronn 
1889)  No.  269. 

Morgenstern:  Benedict  M.,  1525  zu  Stolp  in  Pommern  geboren,  aber 
zu  Riesenburg  in  Westpr.  auferzogeu,  wo  sein  Vater  der  erste  evangelische 
Pfarrer  war,  erlangte  nacli  Absolvirung  des  Universitätsstudiums  in  Königs- 
berg die  Magisterwürde  und  erhielt  ein  Schulamt  in  Riesenbmrg.  Nur  kurze 
Zeit  verwaltete  er  dasselbe,  er  ward  Prediger  in  Pr.  Eylau.  Doch  als  Gegner 
Osianders  verlor  er  diese  Stelle  1553.  Nach  einer  durch  Deutschland  zurück- 
gelegten Reise,  auf  welcher  er  mit  Wigand,  dem  späteren  Bischof  von 
Samland,  bekannt  wurde,  erhielt  er  zunächst  das  evangelische  Pfarramt  in 
Schoeneck,  1559  das  Pastorat  an  der  Danziger  St.  Katharinen-Kircho.  Bald 
nach  Antritt  dieses  Amtes  trat  er  gegen  den  Rath  der  Stadt  für  den  wegen 
Beschimpfung  der  Kirchenvorsteher  abgesetzten  Geistlichen  der  St.  Johannes- 
Kirche,  Sam.  Hebel,  auf,  und  so  heftig,  dass  er  wie  seine  Genossen  Burchard 
und  Saalfcld  am  iK  April  1560  aus  der  Stjidt  verwiesen  wurde.  M.  fand 
eine  Anstellung  in  Thom.  Von  hier  aus  hat  er  durch  selbst  verfssste 
Schriften  wie  durch  von  ihm  veranlasst«  Schriften  anderer  und  durch  Briefe 
an  seine  Anhänger  in  Danzig  in  den  Streit  um  das  Danziger  Glaubena- 
bekenntniss,  ,.die  Notel*',  thätig  eingegriffen  und  denselben  nicht  unwesenUich 
verschärft.  In  Thorn  hat  er  ebenfalls  nicht  Frieden  gehalten;  er  bekämpfte 
die  in  Th.  sich  aufhaltenden  böhmischen  Bruder,  klagte  einen  BQiger 
Schwenkfeldsr'her  Irrthümer  an  und  griff  den  Rath  wegen  Anstellung  eines 
jüdischen  Arztes  an.    So  sah  sich  auch  der  Thomer  Rath   1567    veiaalavt. 


Iff.  seines  Amtes  zu  entlassen.  Er  fand  im  folgenden  Jahre  eine  Anstellnng 
am  Dome  zu  Königsberg,  wohl  durch  seinen  Gönner,  den  Bischof  Wigand. 
Auch  hier  gab  er  seiner  Streitlust  nach;  er  befehdete  wiederum  die  böhmi- 
sdien  Brüder  und  veranlasste  einen  überaus  heftigen  Streit  zwischen  den 
beiden  evangelischen  Bischöfen  Heshusius  und  Wigand  und  deren  Anhang 
Ober  eine  die  menschliche  Natur  Christi  betreiFende  Lehrfrage.  Bis  1681 
dauerte  dcfr  Streit,  in  welchem  M.  sich  besonders  heftig  und  hartnädüg  ge- 
zeigt hatte.  Als  Morgensterns  Oönner,  der  Bischof  Wigand^  1587  starb, 
schwand  auch  M  *s  Ansehen.  Er  nahm  1588  das  P&rramt  an  der  ev.  Ge- 
meinde in  Graudenz  au.  Nachdem  er  10  Jahre  dasselbe  verwaltet  hatte, 
erkrankte  er  gefährlich  nnd  begab  sich  zur  Kur  nach  Eönigsbeii^.  Dort  ist 
er  1599  gestorben. 

Ephr  Praetorius,  Ev.  Danzig  I,  St  Katharinen- Kirche;  Hartknoch,  Preusa. 
KIrchenhiatorien  S.  502.  879.  883;  Hirsch,  Gesch.  der  Oberpfarrkirche  xu  St  Marien 
O;  (Daazig  184G)  S  25  fif.;  Carl  Hase  in  der  Allgem.  Deutsehen  Biogr.  Art 
Morgenstern. 

Morgner:  Johann  Heinrich  M.,  war  zuerst  seit  1719  bei  dem  Alt- 
stftdtischen  Rathc  als  ünterschreiber  angestellt,  kam  1722  als  ünterschreiber 
aa  den  Rechtstädtischen  Rath  und  ward  1724  im  September  Oberschreiber. 
Er  starb  1742.  « 

Die  Amtsbücher  des  städtischen  Archivs. 

Myslenta:  Cölcstin  M.,  geboren  den  27.  März  1588  zu  Kutten  in 
Masuren,  Sohn  des  dortigen  Pfarrers,  studirte  6  Jahre  in  Königsberg,  6  Jahre 
in  Wittenberg  und  3  Jahre  in  Giessen,  mit  besonderem  Fleisse  für  die 
orientalischen  Sprachen.  1619  erwarb  er  sich  in  Giessen  den  Doktorhut 
der  Theologie.  Noch  im  Herbste  desselben  Jahres  wurde  er  als  ausser- 
ordentlicher Professor  der  Theologie  und  ordentlicher  Professor  der  hebr&i- 
sdien  Sprache  an  die  Universität  Königsberg  berufen;  1626  wurde  er  Pfarrer 
am  Dom  in  Kneiphof.  ;Wie  er  schon  in  Giessen  durch  eine  Schrift  über 
die  vorzüglichsten  Ketzereien  „dieser  Tage^  sich  als  einen  heftigen  Verthei- 
diger  der  lutherischen  Lehre  und  Kirche  angekündigt  hatte,  so  bewies  er  es 
nun  in  der  That:  er  griff  thätig  in  den  Rathmann'schen  Streit  ein,  begann 
einen  neuen  Streit  mit  dem  Rektor  Movius  über  die  sakramentale  Kraft 
der  Taufe  und  trat  besonders  heftig  und  hart  in  dem  Latermann'schen  Streite 
aof^  mit  welchem  die  synkretistischen  Streitigkeiten  in  Preussen  begannen« 
Ar  starb  am  20.  April  1653. 

Jöcher,  Qelehrteu-Lexikon  UI,  S.  795  und  die  Rotermund*8che  Fortsetsqpg  Y. 
8.  828;  Preoss.  Zehnden  III,  S.  909;  Hartknoch,  preoss.  Eirchen-Historia  (Leipx. 
1686.  4*.)  S.  548  ff.;  Carl  Hase  in  der  „Allg.  Deutschen  Biographie\ 
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Nicolai:  Heinrich  N.,  einer  der  Vertreter  des   Synkretismus  in  dem 
Preussen  ^Königl.  Antheils"*,  ist  am  7.  Mai  1605  zu  Danzig    als   Sohn  des 
Stadtsekrotairs  Heinricb  N.  geboren.  Schon  früh  wegen  seiner  grossen  Gaben  be- 
wundert und  zur  Ausbildung   derselben    von  vielen   Seiten   her  unterstützt, 
hatte  er  den  Gymnasialuntemcht  schon  mit  16  Jahren   absolviii  und  bezog 
dann  eine  Reihe  von  Universitäten.    Auf  einer  jeden  wurde  er  wegen  seines 
Fleisses  und  Wissens  gefeiert  wie  auch  von  den  bedeutendsten  Universitäts- 
lehrern mit  besonderer  Gunst  bedacht.  Nachdem  er  1626  in  Marburg  Magister 
der   Philosophie   geworden,   trat   er   eine   grosse   Beise  durch  das  westliche 
Europa  an.    Er  schloss  sie  in  Rostock  ab.    Hier   blieb  er   noch   bis  1631, 
in  welchem  Jalire  er  der  von  dem  Danziger  Rathe  an  ihn   ergangenen    Be- 
rufung zur  Professur  der  T^ogik  und  Metaphysik  an  dem  dortigen  Gymnasium 
Folge  gab.    Mit  grossem  Fleisse  erinllte  er  die  Aufgabe   seines  Amtes;  bis 
zum  Jahre  1645  gab  er  13  philosophische  Schriften  heraus.  Doch  in  Betreff 
seiner  theologischen  Ansichten  bestand  der  Verdacht,  dass  sie  nicht  mit  den 
Bekenntnissen  der  Kirche  übereinstimmten,  weshalb  ilm  auch  der  Rath  nicht 
zu  einer  Prodigerstelle  berief,  wie  er  anfangs  beabsichtigt  hatte.    Doch  als 
im  Jahre  1645   das    Thorner   Religionsgespräch   vereinbart  wurde,  trat  N., 
offenbar  durch  allzu  sanguinische  Hoffnungen    auf   den  Ausgang  dieses  Ge- 
sprächs verleitet,  mit  seinen  Ansichten  offen  hervor  in  einer  Schrift,   die  den 
Titel  tfihrt:  Irenicum  sivede  differentiis  religionum  conciliaudis  commentatio 
(Gedani.  4®).    Mit  dieser  Yeröftentliehung  gesellte  er  sich  zu  den  Vertretern 
der  MSyiikretismus"*  genannten  Riclitung,  und  hatte  nun   gleich  ihnen   aUen 
heilige  Augriffe  von  den  lutherischen  Theologen  Danzigs,    unter   denen  sich 
damals  Abraham    Calvo   befand,   zu   erdulden.     Streitschriften   wurden   ge- 
wechselt,   Untei^i'edungen    auf  Veranlassung    und   unter   der   Leitung   des 
Danziger  Ruths  gehalten,  aber  N.  blieb  in  Folge  der  Unklarheit   seiner  An- 
sichten immer  im  Nachtheil.    Nach  einer  im  Mai  1650    zwischen   ilim  und 
den  Danziger   Geistlichen    gehaltenen   Konferenz,   in    der    er  manche  seiner 
Aussprüche    liatte    zurücknehmen    oder    anders    deuten     müssen,     suchte 
er,  des  Kampfes  müde  und  zudem  kränklich,  seine  Pensionimng  nach,  alldn 
als  an  ihn  von  Elbing  der  Ruf  erging,  am  dortigen  Gymnasium  die  Professur 
der  Theologie  und  Philosophie  zu  übernehmen,  änderte  er  seinen  Entschluss; 
er  erbat  und  eriiielt  seine  Entlassung  aus  der  Danziger  Professur  und  über- 
nahm 1651  die  Elbingcr  Stelle.    Und    hier   fuhr  er  fort,   seine   Ansichten 
weiter  durch  Schriften  zu  vertreten.  Die  oft  recht  herbe  gearteten  Antworten 
der  Gegner,  wie  z.  B.  Calvo's,  blieben  nicht  aus,  sodass  er,  zumal  ein  harter 
Schieksalsschlag  ihn  traf,  seine  Braut  eine  Stunde  vor  der  Trauung  plötzlich 
starb,  auch  seine  Kränklichkeit  zugenommen  hatte,  nach  Ruhe  un'd  aus  dem 
Streite  zu  kommen  sich  sehnte  und  1660  seine  Elbinger   Professur    nieder» 
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legte  und  nach  Dauzig  zarüokkehrte.  Nach  einigen  verhUtnissrnftssig  ruhig 
verlebten  Jahren  stiirb  er  am  29.  Dezember  1665,  nachdem  er  noch  kurz 
Yor  seinem  Tode  in  einem  strengen  Beichtexamen,  dem  ihn  zwei  Danziger 
Geistliche  bei  Gelegenheit  des  von  ihm  verlangten  Abendmahls  unterworfen 
hatten,  alle  seine  Ansichten  zurückgenommen  hatte. 

Die  Zahl  der  von  ihm  veröffentlichten  Schriften  ist  gross;  andere  be- 
finden sich  noch  handschriftlich  auf  der  Danziger  Stadthibliothek.  Ebendort 
wie  auf  dem  städtischen  Archive  werden  Handsciiriftenbäude  auf  bewahrt,  die 
über  Nicolai's  Leben  wie  Ansichten  Aufschluss  geben. 

Hartknoch,  Preuss.  Eirchen-Hlstoria  S.  8^—46;  Ephr.  Praetorias  Aihenae 
Oedanenses  (Lips.  1713)  Pag  80—83;  Andr.  Charitii  commentatio  de  viris  illoBtr. 
Gedani  ortis  ( Witemb.  1715  4»)  p.  111-14;  Arnold,  Ketzer-Historie,  in,  c.  12.  p.  120; 
Wittios,  Memoriae  Philosoph.  Dec.  Vn,  p.  379;  Christ.  Fridr.  CharitU  spicilegii  ad  Andr. 
Charitii  commekationcm  de  viris  ill.  Ged.  ortis  pars  prior  (Ged.  1729.  4*)  pag.36— c-9; 
Sehn&ase,  Gesch.  der  ev.  Kirche  Danzigs  (Danzig  1863),  S.293--306;  Nathanaei  Dilger, 
christliche  Predigt  bei  der  Leich  -  Begengnus  des  Ehrenvesten  M.  Henrid  Nicolai, 
Lfibeck.  1662.  4*  (Danziger  Stadtbibliothek  XY.  q.  87.  c,  15). 

Nixdorf:  Johannes  N.,  1625  den  2.  Januar  in  Danzig  geboren,  Sohn 
eines  dortigen  Bürgers,  zuerst  auf  der  St.  Petriscbule  und  dann  auf  dem 
akademischen  Gymnasium  seiner  Vaterstadt  unterrichtet,  bezog  im  Jahre 
1644  die  Universität  Rostock,  um  Jurisprudenz  zu  studiren,  und  1645  die 
Universität  Königsberg,  1647  die  Universität  Leiden  zu  gleichem  Zwecke. 
1648  kehrte  er  nach  Dauzig  zurück.  Zunächst  begleitete  er  die  beiden  Söhne 
eines  Danziger  Bürgermeisters  als  deren  Informator  nach  Bromberg,  wo 
dieselben  die  polnische  Sprache  erlernen  sollten.  An  diesem  Orte  trat  er  zur 
katholischeil  Kirche  über  und  zugleich  in  ein  Kloster;  doch  nach  kurzer 
Zeit  kehrte  er  wieder  zur  lutherischen  Kirche  zurück.  Nach  einem  Aufent- 
halte zu  Lublin  und  Peterkau,  wo  er  den  polnischen  Prozessgang  kenneu 
lernen  wollte,  kam  er  nach  Elbiog.  Er  ward  hier  Sekretair  der  Stadt,  gab 
dies  Amt  bald  wieder  auf  und  begab  sich  an  den  polnischen  Hof,  wo  er 
als  Advokat  bei  den  dort  eingehenden  Prozessen  fungirte.  1660  kehrte  er 
nach  Danzig  zurück.  Nachdem  er  sich  hier  sesshaft  gemacht  und  ge- 
heirathet  hatte,  betrii^b  er  die  Advokatur.  1675  nahm  ihn  der  Danziger 
Bafh  in  seinen  Dienst  und  ^bediente  sich  seiner  erworbenen  Geschicklichkeit 
in  nöthigen  und  ihm  geläufigen  Dingen^^  Am  31..  Dezember  1697  ist  er 
gestorben.  Acht  Schriften  hat  er  im  Drucke  herausgegeben,  acht  andere 
sind  handschriftlich  geblieben.  Seine  ganze  handschriftliche  Hinterlassenschaft 
wurde  für  das  Stadtarchiv  augekauft 

Preussische  Sammlung  II,  S.  39S--400. 

Ortscheid:  Martin  0.,  seit  1552  am  H.Geist-Hospital  als  Geistlicher 
angestellt,  unterschrieb  zwar  1567  die  „NoteP',  trat  aber  in  dem  von  strengen 
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Lutheranern  erregten  ExorcismuB-Streit  als  Yertheidiger  des  Exorcismus 
auf,  der  freilich,  da  er  durch  ein  1573  erlassenes  Edict  des  Kaths  jedem  zu 
üben  überlassen  wurde,  bald  ganz  aus  der  Taufhandlung  verschwand. 
0.  starb  1586. 

Ephr.  Fraetorius  Ev.  Danzig  I,  Hl  Geistkirche;  Hirsch,  Gesch.  der  Marienkirche 
II  (Danzig  184G)  S.  55  ff.;  Schnaase,  Gesch.  der  ev.  Kirche  Danzigs  (Dansig  1863) 
S.  54—55. 

Pastorius:  Joachim  F.,  später  geadelt  mit  dem  Titel  v.  Hirtenberg, 
am  20.  September  1611  in  Glogau  geboren,  Sohn  eines  Geistlichen,  in  den 
religiösen  Anschauungen  der  Socinianer  erzogen  und  ihnen  auch  ergeben, 
studirte  Medizin  und  erlangte  auch  den  Doktorgrad  in  dieser  Wissenschaft 
An  welchem  Orte  er  seine  erworbenen  Kenntnisse  verwerthete,  ist  un- 
bekannt Wie  so  viele  Schlesier  jener  Zeit  kam  auch  er  aus  seinem  durch 
die  Gräuel  der  kaiserlichen  Heere  verwüsteten  Heimathland  nach  Westpreussen, 
wo  nicht  bloss  Ruhe  und  Sicherheit  zu  finden  war,  sondern  eine  hohe  Schützerin 
aller  geflüchteten  Schlesier  in  mächtiger  Stellung  sich  befand,  die  Gräfin 
Margareta  Sibylla  von  Dönhoff,  eine  geborene  Prinzessin  von  Li^nitz  und 
Brieg.  In  seiner  neuen  Heimath  machte  sich  P.  durch  geschichtliche  und 
philosophische  Schriften,  sowie  durch  lateinische  Dichtungen  rühmlich  be- 
kannt. Von  den  geschichtlichen  Werken  fand  den  meisten  Beifall  ein  1641 
in  Danzig  und  Leiden  erschienener  „Florus  Polonicus'^,  ein  Auszug  aus 
Cromers  die  Geschichte  Polens  behandelnden  Werken.  Seine  Dichtungen 
widmete  er  vornehmen  Leuten,  um  deren  Gunst  sich  zu  sichern.  So  hat 
er  1649  dem  Könige  Johann  Casimir  von  Polen  durch  die  Dichtung  „Aquilae 
Sarmaticae  super  augustis  nuptiis  Joh.  Casimiri  äpplausus^  gehuldigt  In 
Folge  seiner  gesammten  schriitstellerischen  Thätigkeit  und  wohl  auch  auf 
Verwendung  der  Gräfin  Dönhoff  ward  er  in  Elbing  zum  Stadtphysikns, 
1G51  am  dortigen  Gymnasium  als  Professor  der  Geschichte,  1652  alsBektor 
angestellt.  1G54  ward  er  von  dem  Danziger  Bathe,  bei  dem  alle  Bedenken 
gegen  eine  Anstellung  des  P.  geschwunden,  da  derselbe  sich  der  lutherischen 
Kirche  angeschlossen  hatte,  zur  Professur  der  Geschichte  am  Danriger 
Gymnasium  berufen  und  am  28.  Januar  1655  in  dies  Amt  eingefQhrt  Seine 
Thätigkeit  bewegte  sich  in  den  bisherigen  Bahnen:  er  veröffentlichte  histo- 
rische Abhandlungen  und  lateinische  Gelegenheitsgedichte,  auch  eine  grSssere 
Gedichtsammlung  „Sylvae""  (1656 — 57).  Mannigfache  Anerkennung  ward 
ihm  datur  zu  Theil:  1656  erhielt  er  den  Titel  eines  ^Historicus  Regina*, 
1662  wird  er  von  dem  polnischen  Reichstage  mit  dem  polnischen  „Indiganat^ 
beschenkt,  von  wo  an  er  sich  „von  Hirtenberg''  nannte,  und  ward  1665  zum 
„Sekretarius  Regius''  ernannt.  Gegen  Ende  des  Jahres  1667  resigniite  er 
auf  seine  Professur.    Bald  darnach  trat  er  zur  katholischen  Kirehe,  in   der 


673 

er,  trotzdem  or  verlieiratliet  war  und  seine  Frau  erst  1675  starb,  hohe 
Würden  und  IMVündt^n  crliielt,  u.  a.  das  General-Officialat  für  Pommerellen 
und  die  Donilionnwürde  zu  Frauenburg.  In  seinen  letzten  Lebensjahren  hat 
er  ausser  eini^'tn  religiösen  Gedichten  eine  grössere  Geschichte  Polens  ver- 
tasst,  deren  erster  Theil  IßSO  erschien  und  deren  zweiter,  von  seinem  Sohne 
vollendet,  Id'^ö  lierauskanj.   Er  starb  am  20.  Dezember  1681  zu  Frauenburg. 

AVittc,  Diarium  biograph.  ad  a.  lOSl;  Ephr.  Praetorii  Athenae  Ged.  (Lips.  1713.) 
psg  111  ü.  u.  1.^*)')  Uebcr  seine  religiösen  Wandlungen  in  Backil  (Abbatis  Oliv), 
Uegia  via  ])aLr.  2oii;  Scherzcrus,  collegium  Antisocinianum  Disp.  I,  pag.  14  (2.  Ausg.); 
Arnold.  Kiiclicn-  u.  Kctzcrhistorie  11,  17.  Buch,  13.  Cap.  §  23. 

Pauli:  Christian  P.,  den  3.  September  1^25  zu  Kl.  Gafron  in 
Schlesien  geboren,  rt't'orniirter  Confession  und  1658  zu  Basel  ordinirt,  ward 
in  dem  letztgenannten  Jahre  „Extraordinarius"  an  der  Danziger  reformirten 
St.  Petri-Kirche.  lo71  den  11  September  berief  ihn  Herzog  Christian  von 
Brieg  zu  seinem  Oberliofprediger,  Generalsuperintendenten  und  Oberbeisitzer 
im  Consistorium.  Doch  nach  des  Herzogs  Tode  Hess  der  Kaiser  von 
Oesterreich  die  Kirche  schliessen.  P.  ward  gezwungen,  sein  Amt  aufzugeben 
und  die  Heiraath  zu  verlassen.  Er  zog  nach  Altena,  wo  er  1676  Prediger 
der  dortigen  reiorinirten  Gemeinde  wurde.  Dort  ist  er  1696  den  18.  Sep- 
tember gestorl)en. 

Kphr.  riiutnrius.  Kvang.  Dauzig  I,  St  Petri-Kirche;  Schnaase,  Gesch.  der 
evang.   Kirolic^  l):;ii/i;^r->  ij)aiizig  1S().>  S")  S. 

Pegelaii:   Jolumn    Gottlieb  ?.,   geboren  1724,    Sohn  des  Rathsver- 

wandten  «It  r-  liteii  Sta-.lt  Autlreas  Oottlieb  Pegelau,  ward  1748  Danziger 
Bür<,'er.  IT-V.t  S«liöp}.i\  17()>  Kiithslierr,  1777  Bürgermeister  und  ist  1797 
gestorl>en.  Zu  ;l»'r  Zrit,  d.i  Danzig  noch  nicht  mit  Preussen  vereint  worden, 
das  Gebiet  um  'lii'  Stadt  :iber  bereits  preussisch  geworden  war,  bewies  er 
l7iM)  eine  gro>st'  Nacli(,nebigkeit  ge<ien  die  preussischen  Zollbeamten,  so  dass 
er  sich  das  grosste  Misslallen  der  Bürgerschaft  zuzog  und  in  Folge  dessen 
seiner  amtliclieii  Fiuiktioneu  enthoben  wurde  und  sie  erst  nach  Monaten 
unter  liarten  liedrohungen  wieder  erhielt.  Bei  der  Besitznahme  Danzigs 
durch  Preussen  war  er  Bürgermeister. 

Amtlirlie  Papiere  des  städtischen  Archivs. 

Perskius:  0    P.,  wahrscheinlich   Pseudonym    eines   bei   den    „inneren 

Misshelligkeiteu"  Dan/jgs  (1748—52)  Betheiligten. 

Petius:  Bartholomaeus  P.,  auch  Boetius,  auch  Breiting  genannt, 
war  zuerst  Kantor  an  der  relbrmirten  St.  Petri-Kirche  in  Danzig,  und  ward 
150-  Pfarrer  in  l\eicliJ'nl»erg,  einem  Kirchspiele  des  Danziger  Werders.  Hier 
hat  er  durch  die  Kiiinilirung  retbrmirter  Kultusformen  Verwirrung  und  Streit 
herbeigeführt.    Er  starb  IGll  im  October. 

Ephr.  Praetorius,  Ev.  Dauzig  II,  Keichenberg. 
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Pohland:  Jobaun  R,  aus  Mecklenburg  gebürtig,  nach  seinen  Aussagen 
zueist  Feldprediger  bei  einem  Mecklenburg.  Dragoner -Resfiment,  kam  im 
Dezember  1723  mit  Empfehlungsbriefen  aus  Thorn  nach  Marienbnrg,  wo 
damals  dem  kranklichen  Pfarrer  der  evangelischen  Gemeinde  ein  Substitut 
beigegeben  und  gewählt  werden  sollte.  Seine  Probepredigt,  die  er  am 
2.  Januar  1724  hielt,  gefiel  der  Mehrzalil  dor  Gemeinde  so  sehr,  dass  sie 
ihn,  trotzdem  ungünstige  Nachrichten  über  seinen  bisherigen  Wandel  ein- 
liefen, zum  Pfarrer  wählte  und  er  auch  am  Sonntage  Laetare  sogleich  sein 
Amt  antrat.  Es  war  a1>or  in  der  Gemeinde  eine  Anzalil  Männer,  welche 
seine  Wühl  nicht  billigten  und  ihn  anzuerkennen  sich  weigerten.  Sie  wurden 
aber  von  der  Gegenpartei  ihrer  Aemter  entsetzt,  so  der  zweite  Geistliche 
Hernjsen,  so  Mitglieder  des  Scliöppengerichts  und  der  dritten  Ordnung.  Die 
also  Gemassregelten  strengten  einen  Prozess  beim  Eönigl.  Polu.  Hofe  an, 
der  eine  aus  zwei  Danziger  und  zwei  Elbinger  Ratlismitgliedern  bestehende 
Untersucbungskommission  ernanute.  Dieselbe  entschied  unter  dem  oU.  De- 
zember 1724,  dass  P.  als  ein  gegen  die  Rechte  und  Gewohnheiten  der  Stadt 
Marienburg  berufener  Geistlicher,  ferner  als  ein  unlauterer,  unwahrer  Manu 
seines  Amtes  zu  entsetzen  sei,  diejenigen  aber,  welche  seinetwegen  aas 
ihren  Aemtern  entfernt  worden  seien,  in  dieselben  wieder  einzusetzen  seien. 
So  geschah  es  auch,  P.  musste  Amt  und  Stadt  verlassen,  von  seinen  An- 
hängern reich  beschenkt  und  eine  weite  Wegstrecke  noch  geleitet.  Von 
seinen  weiteren  Geschicken  ist  nichts  berichtet, 

Abraham  Pusch,  Maricnburgiächer  Evangelischer  Lehrer  Gcddchtniss,  die  seit 
der  Reformation  an  der  St.  Gcorg-Kirclieu  gelehrt.  (Danzig  1753.  -!•.)  Seite  4:J— 44i; 
llartknooh,  Kirchcn-llistoria  S.  107.S;  Gelahrtes  Freusseu  III,  p.  141;  das  P.  absetzende 
Decret  der  Königl.  Kommissare  in  Marienbur«;  ist  in  dem  Cent  Gelahrten  Pr.  111. 
Quartal,  S.  Hl  abgedruckt. 

Praetorius:    Ephraim    Pr.,    geboren   am   11.  März  1G57  zu  Danzig, 

Solm  des  an  der  Johannisschule,  später  an  der  Marienschulc  arotireuden 
Lehrers  Georg  P.,  früh  schon  von  seinem  Vater  unterrichtet,  bezog,  nachdem 
er  die  Marienschub*  und  das  Gymnasium  durchgemacht  hatte,  lü79  die 
■Universität  Wittenberg,  um  Theoloi^ne  zu  studiren,  welches  Studium  er  in 
Leip/.i.<(  ( If)  U  und  in  Rostock  (1082)  tortsetzte.  lt>8ö  in  seine  Vaterstadt 
zurückj^ekehrt,  bestand  er  am  11^,  September  das  Kandidateneiamen.  Nach 
zwei  .laliren,  während  derer  er  wahrscheinlich  als  Informator  thätig  war, 
wurde  er  i.Jeistlicher  in  Alt-Münsteiberg  und  iinqjau,  Dörfern  des  Mariea« 
burger  Werders,  101  »S  Anstaltsgeistiiclier  an  dem  Danziger  Lazareth,  1702 
Pfarrer  an  «ii-r  St.  Jucnbi-Kinhe  und  dem  dazu  gehörigen  Hospital.  Während 
der  neun  Jalue,  die  er  in  Dan/.ig  verb'bte,  hat  er  mit  angestrengtem  and 
und  ausdauerndem  Fleisse  die  Geschichte  der  Danziger  Kirchen  und  ^Schulen 
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wie  der  an  ihnen  tlifiti^;  gewesenen  Männer  betrieben.  Die  Ergebnisse  seiner 
Forschungen  hat  er  in  sorgfältig  zusammengestellten  Werken  niedergelegt, 
anf  die  man  bei  gleichen  Studien  immer  zurückgehen  muss  und  nie  ohne 
reiche  FörderuDg  verlassen  wird.  1705  ward  er  zum  Pastorat  an  der 
Tliorner  Marien-Kirche  und  dem  Seniorat  de/  dortigen  Geistlichkeit  berufen. 
Er  folgte  diesem  Rufe  und  trat  die  Aemter  am  19.  September  an.  Die  Auf- 
gaben, die  ilm  in  jener  von  jesuitischen  und  polnischen  Machinationen  ge- 
quälten Stadt  mit  seinen  Aemteni  zufielen,  warea  recht  schwer,  mit  harten 
Kämpfen,  bitteren  Ert'alirungen,  gehässigen  Verfolgungen  verbunden:  er  hat 
sie  mit  Treue,  Umsicht  und  Geduld  gelöst.  Das  Eine  ward  ihm  aber  er- 
spart, die  blutige  Katastrophe  des  Jahres  1724  zu  erleben:  er  starb  am 
14.  Februar  1723. 

P.  hat  eine  vielseitige  litterarische  Thätigkeit  entwickelt.  Ausser 
Predigten  und  Dissertationen,  welche  die  unten  genannte  .Biographie  genau, 
angiebt,  und  einer  ,,6ibliotheca  homiletica**  oder  homiletische  Bücher- Vorrath 
über  die  gantze  Bibel  (Danzig  und  Leipzig  1691—1719)  gab  er  die  uns 
noch  heute  wichtigen  geschichtlichen  Werke  heraus:  Dantziger  Lehrer- 
Qedächtniss,  bestehend  in  kurzem  Verzeichniss  der  Evangelischen  Prediger 
zu  Danzig  .  .  nebst  einem  Anhange  der  Lehrer  oder  Professoren  am 
Dantziger  Gymnasio  (Leipz.  1704  und  in  2.  Aufl.  1713  in  8^  und  in  dritter 
Aufl.,  die  der  Buchhändler  Joh.  Heinr.  Rüdiger  hatte  vermehren  lassen, 
1760  in  4'^.),  und  Athenae  Gedanenses  sive  commentarius  historico-chrono- 
logicus  succinctus,  originem  et  constitutionem  Gymnasii  Dantiscani  .  .  itemque 
recensioneni  superioruiu  ejus  antistitum  .  .  nee  non  vitas  et, scripta  rectorum 
ac  professorum  ejusdem  contiueus.  Accedit  series  L  rectorum  scholarum 
reliquarum  publicaruni  Gedanensium,  iL  rectorum  Gymnasiorum  tarn  Thoru- 
nensis  tarn  Klbiugensis.  Lips.  1713.  (8^  240  rf.)  Sein  Hauptwerk,  das  die 
Geschichte  der  Kirclien  Danzigs  und  die  ausführlicheren  Biographien  der 
Geistlichen  enthält,  das  „Evangelische  Danzig",  ist  nur  handschriftlich  ge- 
blieben, in  den  beiden  Bänden,  die  unser  Verzeichniss  anfuhrt.  Ausser 
diesem   Exemplar   ist  meines    Wissens   nur   noch   eins    vorhanden,    in    der 

Bibliothek  der  Evangelischen  Geistlichkeit  Danzigs. 

Zu  vcrgl.   Joli.   ßenj.   Dragheim,   vita   Zerneckian.  (Francof.  et  Lips.  1733.  4*) 
p.  57.  Note  i);  Gelehrtes  Preussen  I,  338. 

Praetorius:  Matthaeus  Pr.,  zu  Memel  geboren,  Sohn  des  dortigen 
lutherischen  Pfarrers,  ward,  nachdem  er  die  Schulen  absolvirt  und  zu  Königs- 
berg und  Rostock  Theologie  stndirt  hatte,  1661  in  Memel  Pfarradjunkt  und 
1665  Pfarrer  in  Niebiulzion  bei  Instcrburg.  Zu  den  unklaren  Köpfen  wie 
SU  den  sehnsuchtstrunkenen  Seelen  gehörend,  noch  unter  den  länwirkungen 
•    der  synkretistischen  Richtung  trat  er  1684  in  Oliva  zur  katholischen  Kirche 
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über.  Er  verheimlichte  aber  diesen  Scliritt,  blieb  Pfarrer  und  veröffentlichte 
dann  eine  allerdings  1682  bereits  ansgearbeitetc  Abliandlung  ,.Tuba  pacis 
ad  universas  dissidentes  in  Oecidente  occlesias^,  welche  die  Vereinigung  aller 
Kirchen  in  der  bekannten  unklaren  Sohwäimerei  bewirken  sollte.  Natürlich 
zog  er  sich  mit  dieser  Schrift  Angriffe  von  allen  Seiten  zu;  lutherische 
Theologen  gaben  fortan  Entgegnungen  heraus  und  in  Rom  ward  sein  Buch 
verdammt  und  kam  auf  den  Index.  Seine  Con Version  ward  nun  auch  be- 
kannt, er  musste  seine  Stelle  aufgeben,  erliielt  aber  1688  die  katholische 
Pfarrei  in  Strasburg  in  V/estpreussen,  spater  die  Probstei  in  Weiherstadt 
dem  jetzigen  Neustadt  (Kr.  Neustadi,  Westpreussen).  Dort  ist  er  1703 
gestorben.  Für  die  heutijje  und  folgende  Zeit  hat  er  nur  noch  einige 
Bedeutung  durch  seine  historisclu.'n  Schriften.  S«  hon  1670  begann  er  Studien 
über  die  preussische  und  polnische  Geschichte  zu  machen,  was  ihm  zu  einem 
genauen,  sputer  jäh  öbgebiochenen  Veikehr  mit  einem  der  bedeutendsten 
preussischen  Historiker,  Chr.  Hartknoch.  verhalf.  Pr  gab  heraus  «Scutum 
regium  (1684),  ein  Lobgedicht  auf  König  Johann  III.  von  Polen,  Orbis 
Gothicus  (16.^8)  und  Mars-Gothicus  (HUM),  letztere  beiden  Huldigungen 
für  das  polnische  Volk  und  Reich.  Ein  umfassendes  und  Altpreusseu  be- 
treffendes geschichtliches  Werk  kündete  er  in  einer  IV»  Bogen  betragenden 
Flugschrift  ^Syllabus  materiarum  in  oj)ere  intitulato  Dcliciae  antiquitatuoi 
Prussicarum  exponendarum'*  der  gelehrten  Welt  an,  er  hat  es  auch  zu  Stande 
gebracht,  aber  es  kam  nicht  zu  einer  Pul)likation.  Vielmehr  das  Mannscript 
des  „Histoi'ia  Prutennnim  absolntissima  oder  preussische  Sdiaubühue'^  l^e- 
titelten  Werkes  übergab  er  1703  dem  in  üanzig  residirenden  preussischen 
Gesandten  Rubach,  damit  dersellx*  di»»  preussische  Regierung  zur  Uebernahme 
der  Yeröftentlichung  beweg«'n  mr>chte.  Rubiich  ging  darauf  auch  ein  und 
schickte  das  Manuscript  nach  Berlin.  Doch  dort  blieb  es,  da  Practorius  darüber 
wegstarb,  zuerst  in  der  Bibliothek.  «Inun  im  Geh.  Staatsarchiv  aufbewahrt 
Jetzt  befindet  es  sich,  zwei  Bände  bihlend,  im  Staatsarchive  zu  Königsberg. 
Einige  Abschnite  sind  nach  einer  Abschrift  von  Lilienthal  im  «Erleut. 
Preussen  I,  125;  II,  670 ;  111,  243  und  in  Act.  Bor.  II,  55  voröffenüicht 
worden.  Zu  jener  Zeit  warl  i)ercits  daran  die  Ausstellung  gemachts  da» 
es    nicht   viel    Eigenes  enthalte. 

^I.iliontbal  Sclocta  historica  et  litriMri.\  contnmata  Uegiom.  1710  p.  107;  Er- 
jeiitertos  Preu»cii  T.  111:  (iflahrtos  IVusscn  I,  Ki— |i?;  Pitauski.  Entwurf  einer 
preuss.  Litterargcsi'liichte  lifran>^'iv*'l)Cn  >oii  Pliilipi«  1>m»  S  "Jiüi,  :VJ*J— Oil;  *I29 — 30; 
iiu;  rierson,  .\l.  Pratoriiis,  lll^u^!»i^llu'  StiiauMiluio  IJtMiin  1.^71. 

Praetorius:  Paul  (.loitt'ricd  Pr.,  den  10.  Juni  BmI  in  Dauzig  ge* 
boren,  ward  liiXi\  Kaiecliet  in  Si)crlings<lorf,  U)S*J  nach  erhaltener  Ordination 
Geistlicher  der  ev.  Gemeinde  in  Ueicheuberg,  i&J\)  der  Gemeinde    zu  Ohia, 
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1701  der  Gomeiiide  zu  OsterWlT^ck,  welche  Dörfer  sämmtlich  im  Danziger 
Gebiete  gelegen  sind.  Er  starb  1703  den  18.  Februar.  Mit  ihm  in  Gemeinschaft 
hat  Ephraim  Praetorius,  der  sein  Bruder  war,  das  „Evangelische  Danzig" 
abgefasst. 

Ephr.  Praetorius  Ew  Danzig  ir,  Osterwieck;  Schnaase,  Gesch.  der  ev.  Kirche 
Danzigs  (Danzig  KS<);i>,  S.  207. 

Randt:  August  Lobogott  R.,  1785  in  Danzig  geboren,  Sohn  eines 
Tuchliäudlors,  schlug  die  kaut'männisclie  Laufbahn  ein  und  ward  schliesslich 
Buchhalter  iu  oiner  angesehenen  Grosshandlung.  Geistig  rege  und  besonders 
voll  Interesse  für  die  Kunst  und  Geschichte  seiner  Vaterstadt  hat  er  sich, 
soweit  es  in  seinen  Kräften  stand,  angelegen  sein  lassen,  das  Interesse  für 
die  Kunst  und  Kunstverständniss  zu  fönlern  wie  mit  der  Geschichte  seiner 
Vaterstadt  bekannt  zu  iriaclien.  Das  hat  er  einmal  dadurch  gethan,  dass 
er  andern  bei  ühulichon  Unternehmungen  Hilfe  leistete,  und  sodann  dadurch, 
dass  er  dafür  schrifistollerisch  thatig  war.  Seine  meist  die  Kunstgeschichte 
Danzigs  betrellbnden  Aufsätze  veröffentlichte  er  in  der  zu  seinen  Lebenszeiten 
noch  bestehenden  Zeitung  ,, Danziger  Dampf boot**.  R.  starb  am  8.  Februar 
1859.    Seine  l>üchorsannnlung  vermachte  er  der  Stadtbibliothek. 

Kirchenbiiclicr  der  St.  Jüliannis-  und  St.  Marien-Kirche.    Akten  ILes  Magistrats. 

Rathmann:  Hermann  R.,  1585  zu  Lübeck  geboren,  auf  dem  Lübecker 

nnd  Katzebuvger,  (hmn  auf  doni  Magdeburger  Gymnasium  ausgebildet,  dessen 
berühmter  Uekt'U-    (l«'org    IJolhMiiiagoii    ihn    sehr    lieb    gewann,    bezog  nach 
einem  kurzen    Aufenthalto    hei    seinem    in    Danzig    wohnenden   Bruder    die 
Universität  Hoslock.     Während  seiner  Studien  kam  er  zu  der  üeberzeugung, 
dass  bei  den  kirehlielien  Zuständen,  wie  sie  damals  waren,  der  evangelische 
Geistliche  sieh  /u  einem  geschickten  Vertheidiger  der  evangelischen  Wahrheit 
ausbilden  müsse      Um  das  zu   werden,    was    er    nach   seiner    üeberzeugung 
sein  musste,  begab  er  sieli  um  liioT  nach  Köln  a.  Rh.,  um  von  den  Jesuiten 
die  Geheimnisse  mel  Künste    des    Disputirens    zu    lernen.     Während  er  die 
Kosten    seines    dortiir^Mi    Aufenthaltes    sich    als    Correktor   in    einer  Kölner 
Druckerei  verdit^nto,  iiesu'hte    er    die    Vorlesungen    und    Disputationen    der 
römischen  Thenlo'n:'n.     Sein  Fleiss  und    sein   Streben    erwarb    ihm  die  all- 
gemeinste  Achtung,  so  dass  sogar   ein    Kölner    Domherr  ihm  seinen  Neffen 
zum  Unten  irht  anvertraute  und  ihm,  als  er  sich  um  die  Doktorwürde  bewarb, 
die  Kosten  dieser  rromotion  sowie  der  Keligionseid  erlassen  wurden.     Doch 
es  geschah  nicht  olme  Alisielit,  die  Professoren    setzten   alle    Hebel    an,  ihn 
zur  katholischen  Kirche  lierüberzu/iehen.  Diesen  Praktiken,  denen  gegenüber 
er  sich  noch  zu  sciiwacli  fühlte,  ent/og  sich  K.  und  begab  sich  erstlich  nach 
Prankfurt  a.  M.,  dann  naeh  Leipzig,  wo  er  sich  mit  ganzem  Eifer  der  Theologie 
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widmete,  auch  in  die  philosophische  Fakultät  „hineindisputirte".  1612  folgte 
(T  dem  au  ihn  von  Danzig  aus  ergangenen  Kufe  zum  Diakonat  an  der 
Sl.  Johannis-Kirche.  Doch  1617  ward  er  bereits  Diakon  au  der  St.  Marien- 
Kirche,  1626  Pastor  au  der  St.  Katharinen-Kirche,  und  in  der  Verwaltung 
dieses  Amtes  starb  er  1628  den  80.  Juni.  —  Von  dem  Bestreiken  geleitet, 
seine  Gemeinde  zu  einem  lebendigen  Christeuthum  zu  fuhren  und  in  seinen 
Predigten  darauf  bedacht,  hatte  er  Joh.  Arndt's  Buch  vom  wahren  Christenthum 
empfohlen,  sich  aber  damit  heftige  Angriffe  der  streug  lutherischen  Amts- 
genossen zugezogen,  und  gerieth  aus  diesen  Erörterungen  in  nicht  minder 
heftige  über  die  Kraft  des  Bibelwortes  hinein. 

Mich.  Blauckius,  Leichpredigt  bey  der  Begräbuiss  des  EhrwQrdigen  M.  Uennanni 
Rathmaiini.  (Danzig  1»>28.  4».)  Danziger  Stadtbibliothek  XV.  q  82.  a.  2;  Heller  in 
Herzoges  Theol.  R.  Enc.  1  u.  2A,  XII  S.  53G;  Schuaiise,  Gesch.  der  ev.  Kirche  Da nzigs 
(Danzig  IHOX  8«;  S.  238  ff. :  Molleri,  Cimbria  literata  ITI,  p.  5r.3  sq. 

Rehefeldt:  Sigismund  K.,  aus  Tenkitten  gebürtig,  ward  den  lä.  Januar  ' 
1731  Bürger  Danzigs  auf  einen  Kaufmann. 

Lüschin,  Geschiclite  Danzigs,  IT.  (Daazig  1823)  S.  171. 

Remmerson:  Friedrich  Gott  lieb  R.,  geboren  1700  in  Danzig,  Sohn 
des  Johann  Gottfried  R.,  ward  den  2.  Mai  1737  Danziger  Bürger  auf  einen 
Kaufmann,  ward  1748  zum  Mitglied  des  Koggenquartiers  in  der  «Jrilten- 
Ordnuug  gewählt,  17r;0  zum  Quartiermeiater,  1761  zun]  Schoppen,  1775  znm 
Rathmann  und  st^irb  1780  den  24.  October.  Bei  den  iuneren  Miäshelligkeiten 
(1748—52)  war  er  einer  der  Führer. 

Die  Amtsbücher  des  städtischen  Archivs. 

Renner:  Johann  R.,  16i>6  in  Danzig  geboren,  Sohn  des  Rath^herm 
Heinrich  R.  ward  1728  den  2S.  September  Danziger  Bürger,  1744  SchC^ppe, 
l75<.)  Rathsherr,  175(5  Bürgermeister  und  ist  17(U  gestorben. 

Die  Amtsbücher  des  städtischen  Archivs 

Rheticus:  Georg  Joachim  Rh.,  geboren  den  16.  Februar  1514  za 
Feldkirch  in  Vorarlberg  (Rhätieu),  gestorben  am  4.  Dezember  157^>  zu  Kaschau 
iü  Ober-Ungarn,  ist  der  Mathematiker  und  Astronom,  der,  mit  Copi>ernious 
nahe  befreundet  un«!  dessen  Gast  zwei  Jahre  lang,  das  Werk  seines  In^rühniten 
Freundes  nicht  nur  durch  eine  ,narratio  prima  de  libris  revolutionuin'' 
(Danzig  \iW)  der  Welt  im  voraus  verkündete,  sondern  auch  zur  Veröffent- 
licliung  braclito.  Während  seines  Aufenthalte  in  Frauenburg  und  auf  den 
Reisen  mit  Coppernicus  lernte  er  Land  und  Leute  Wostpreussens  sowie  dessen 
Goscluchte  und  politisclien  Verhältnisse  auf?  genaueste  kennen.  Seine 
..rhorograi'hia"  der  preussischen  Lande,  die  er  Ifvll  veröffentlichte  und 
Herzog  Albrecht  von   Preusseu    gewidmet    hatte,    bekundet   diese   genaue 
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Eenntniss.  Auch  später,  nachdem  er  yon  den  Ufern  der  Ostsee  wieder  nach 
Deutschland  zurückgekehrt  war,  wird  er  eine  Theilnahme  f&r  die  Geschidce 
dieser  von  ihm  durchmessenen  Lande  bewahrt  haben  und  hat  ihr  einen 
Ausdruck  gegeben,  so^ie  er  ihn,  der  fast  von  der  Richtigkeit  der  Astrologie 
überzeugt  war,  am  besten  geben  konnte:  durch  eine  Weissagung  über  die 
Zukunft  des  polnischen  Reiches,  mit  dessen  Ergehen  das  der  westpreussischen 
Gebiete  aufs  engste  zusammenhing. 

Günther  in  der  AUg   Deutsch.  Biographie  unter  Rheticos. 

Reyger:  Arnold  R.,  geboren  den  25.  März  1673  zu  Danzig,  Sohn 
des  Rathsherru  der  Rechten  Stedt  Gottfried  B.,  ward  1715  Schöppe  der  alten 
Stadt  und  starb  1728  den  3.  Februar. 

Die  Amtsbücher  des  städtischen  Archivs. 

Reyger:  Gottfried  R.,  geboren  1639  den  29.  September  zu  Danzig, 
der  Vater  des  Rathsverwandten  Arnold  R.,  ward  zuerst  im  Privatunterricht 
dann  auf  der  St.  Marienschule  unterwiesen,  darnach  aut  das  Thoi^ter  Gym- 
nasium gegeben,  von  dort  1655  wieder  zurückberufeu  und  auf  das  Danziger 
Gymnasium  gebracht.  1660  begab  er  sich  auf  Reisen,  nach  Holland  zunächst, 
wo  er  zu  Utrecht  zwei  Jahre  verweilte,  und  von  dort  nach  England.  Nur 
kurze  Zeit  verweilte  er  hier;  er  reiste  1662  den  Rhein  hinauf  bis  Strassburg, 
wo  er  ein  Jahr  verblieb.  Nach  diesem  Aufenthalt  bereiste  er  die  Schweiz, 
Frankreich  und  Italien,  in  welchem  letztgenannten  Lande  er  auf  der  Uni- 
versität Padua  einen  längeren  Aufenthalt  nahm.  Ueber  Wien,  Nürnberg, 
Augsburg,  Breslau  und  Leipzig  kehrte  er  1665  in  seine  Heimath  zurück, 
doch  1666  maclite  er  noch  eine  Reise  nach  Polen.  Nach  seiner  Rückkehr  lebte 
er  seinen  Studien  bis  1689,  in  welchem  Jahre  er  in  die  Schöppenbank  ge- 
wählt wurde.  1696  ward  er  Rathsherr  und  als  solcher  ward  er  Mitglied 
des  „CoUegium  Scbolarchale'*  sowie  im  März  1706  Protobibliothekarius.  Als 
solcher  hat  er  für  die  Vermehrung  der  Einkünfte  der  Bibliothek  wie  deren 
Bücherbestände  eifrig  gesorgt.    Er  starb  am  12.  September  1717. 

Dan.  Gradius,  LeicheDprcdigt  beim  Begräbniss  (Danzig  1717.  2*.)  Bogen  A.  ff,; 
Mich.  Christ.  Hanoviiis,  Froto-Scholarcharum  et  Proto-Bibliothecarioram  meritorum 
memoria  secularis  in  „Acta  jubilaei  secundi  Gymnasii  Gedanensis*'.  Gedani  (1758.  2*.) 
S.  259. 

Richter:  Heinrich  R,  geboren  1706,  war  ein  Brauer  auf  der  Altstadt- 
Er  ward  ffir  diesen  Stadttheil  1752  Schippe,  1772  Rathsherr  und  ist  1782 
gestorben. 

Die  Amtsbücher  des  städtischen  Archivs. 

Richter:  Matthaeus  R,  aus  Fraustadt  gebürtig,  dessen  erster  evan- 
gelischer Geistlicher  sein  Grossvater  war,  ward  1623  Professor  der  Jurisprudenz 
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am  ThoiTier  Gymnasium,  1624  noch  Advokat  und  1629  Sekretär  der  Stadt. 
Diese  drei  Aemter   hat  er  bis  1637  versehen,   in   welchem   Jahre   er   zum 
Syndikus  der  Stadt  Elbing  bestellt  ward.    Dort   ward   er  später    Rathshorr 
und  ist  am  31.  Januar  1659  in  einem  Alter  von  6IV2  Jahren  gestorben. 
Ephr.  Praetorius,  Atheiiac  Gcilanenses  (Lips.  1713.  i>^)  S.  2il0. 

Richter:  Nathanael  Gottlieb  R.,  geboren  1701  den  3.  September 
zu  Danzig,  ein  Kaufmann,  ward  ohne  vorher  Schöppe  gewesen  zu'sein  17o<J 
Rathsherr.    Er  starb  1774. 

Amtliche  Schriftstücke  des  städtischen  Arcliivs. 

Rosenberg:  Albrecht  R.  Uober  diesen  gelehrten  Kenner  und  fleissigen 
Geschichtsforscher  ist  das  Naliere  zu  ersehen  in  der  Abtheiluug  dieses 
Buches  ..Die  im  Verzeichniss  der  Handschriften  erwfihriten  Uibliotheken*'. 

Rosteuscher:  L.  Christianus  R.,  in  Danzig  am  4. Julil62«3  geboren, 
Sohn  des  Diakonus  Job.  Rosteuscher  an  der  Katliarinen-Kirche,  ging,  nach- 
dem er  auf  dem  Partikulare  seiner  Vaterstadt  die  erforderliche  Vorbildung 
empfangen  hatte,  1630  zum  Studium  auf  die  Universität  Königsberg,  U\4*2 
nach  Lei<len,  1644  nach  Strassburg,  das  er  16cö  vorliess.  um  nacli  dem  Be- 
suche der  Universitäten  Jena,  Krfurt,  Leipzig  und  Wittenberg  in  .seine 
Heimath  zurückzukehren.  Hier  ward  er  1603  mit  der  ^rofes^«ur  für  Juris- 
prudenz und  Geschichte  am  Gymnasium  betraut.  1<n>4  auch  Inspektor  der 
Anstalt.  Er  starb  16><l  den  i?.\  Dezomler.  ?)()  juristische  und  8  ge- 
schichtliche Abhandlungen  hat  er  währond  «ler  Jahro  \Miy — 1682  ver- 
öffentlicht. 

Andreae  Charitii  commcntiitio  liist.-litcr.  de  viris  cniditis  üed.  ortis   Witt.  Sax 
1715  i'^  S.  11.-^  und  Chr.  Fridr.  Charitii  äpicilegii  ad  D.  Aiulroac    Charitii   cominenta- 
tionem  de  viris  cnid.  Gcdani  ortis  Pars  prior.  S   .Sl;     Kplir.  Practoviiis.   Athenac    Ge- 
danensos  Lips.  171;].  >*»  S.  110— 11 1;    Wittcnii  Diar.  Biograpli.  P.  1.  ad  a.  ItWl. 

Rosteuscher:  Christoph  K.,  Uuu  geboren,  Sohn  des  Professors  der 
griechischen  Sprache  an  dem  l>an/.i^^er  liymnasiuni,  AVolfgang  R.,  bezog 
nach  Absolvinmg  des  Gymmisiiims  seiner  Vaterstadt  die  Universität  Witten- 
berg. An  derselben  ward  er  Um!^  ilagi.>ter  und  Adjunkt  der  philosophi:ichi'n 
Fakultät.  1681  ]>e;,'^b  er  sich  an  die  IJostocker  Univorsitfit,  an  der  er 
walirond  dreier  Jahre  weitere  wissenschattlielie  Studien  trieb  und  öfters 
theologische  Disputationon  geleitet  hat.  Nach  Sitto  »1er  Zeit  uhtemabm  er 
eine  grosse  RtM.^o  durch  Deutsi-hliiml,  Holland  und  Ungland.  11).'^.'»  von  der- 
selben zurückgt'kelirt,  erhielt  t^v  iVio  ütVentliL-lie  l'rofes<ur  ttir  Logik,  Meta- 
physik und  Kthik  d\\  der  Univer>ität  «ireil'swaM.  I>orh  liWO  ward  er  vom 
Danziger  Rath  zur  Prolessur  derselluMi  Fächer  und  zum  Uibliotliekariat  nni 
Danziger  Gymnasium  heruten,  welcliem  Ixufe  er  auch  folgte.   16J>»  filiemahm 
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er  nach  dem  Tode  seines  Vaters  die  von  demselben  bisher  versehene  Professur 
der  griechisclien  Sprache.  l()i)5  trat  er  in  den  geistlichen  Staud  ein;  er 
wurde  zunächst  i.ieistlicher  an  der  St.  Barbara-Kirche,  1699  Diakonus  an 
der  St.  Marien- Kirche.  In  A'erwaltung  dieses  Amtes  starb  er  am  12.  De- 
zember 170>^.  Kr  war  besonders  bei  der  Abfassung  der  Agende  für  die 
evangelischen  Gemeinden  Danzigs  thfitig.  Seine  zahlreichen  Schriften  sind 
in  den  Nova  litteraria  maris  Baltici  1609  P.  167  verzeichnet. 

Amlr.  Cliaritii  coinmontatio  hist.-littcr.  de  viris  eruditis  Ged.  ortis  (Witt  Sax. 
17 IT)  S.  in  und  Clirist.  Fridr.  Chiiritii  spicilcgii  ad  Andreac  Charitii  commcntationoin 
.  .  .  Pars  prior  S.  :\2.  Kphr.  l'ractorii,  Atheuae  Gedan.  (Lips.  1713  8«)  S.  143—145; 
Sclmaase,  Gesch.  der  cv.  Kirche  Danzigs  (Danzig  18G3)  S    138—142;  IGl;  346. 

Rubach:  Die  Personalien  dieses  R.,  der  die  „Danziger  Monatliche 
Sammlung"  seit  177.-J  bis  17i);>  herausgegeben  hat,  lassen  sich  nicht  mehr 
fest^teUen.  In  dem  Bürgerlniche  kommt  1742  zum  letzten  Male  der  Name 
Rubach  vor;  am  10.  Mai  des  gen.  Jahres  wird  Johann  Carl  Rubach,  Sohn 
des  Jeremias  H.,  als  l^lrger  eingesclirieben.  -''Auch  über  R  's  publicistisches 
Unternehmen  hlsst  sidi  aus  den  Papieren  und  Amtsbüchern  des  städtischen 
Archivs  niclits  nahores  ermitteln.  Löschin  (Gesch.  Danzigs  II.  S.  309)  führt 
es  ohne  weitere  Angal)o  einfach  an.  Nach  den  in  den  einzelnen  Bänden  be- 
findlichen Vennerk<Mi  waren  bestimmte  Persönlichkeiten  darauf  abonnirt,  bei 
ihnen  cirkulirte  dann  «las  Hoft,  und  irgend  einer  derselben  scheint  dann  die 
Heft«^  lifesamm^^lt  und  in  einen  Bjuid  vereinigt  zu  haben.  Die  in  der  Königs- 
lier^er  Köni^dicbfii  Bibliothek  bcrindlichen  „Danziger  Neuigkeiten"  (195^ 
I  u.  11  in  8t«jnVnlia<.^'n  Cnhilo^r„s,  ( Kascic.  II  l\  25  No.  CCXXVII  und  CCXXVIII) 
werden  vi<'lloi(:lit.  'riioilo  eben  diesor  R/s  handschrirtlichen  Zeitung  sein. 

Schelwig:  Gott  lieb  S.,  Sohn  des  hier  nachfolgend  erwähnten  Samuel 
S.,  geboren  den  S.  Juni  H)^r>  zu  Dan/ig,  bezoi,'  nach  dem  auf  dem  Gym- 
nasium ompfanf,M;'nen  Unterricht  1702  die  Universität  Wittenberg,  ward  dort 
170^i  Magistord^r  Pliilosopliie,  begab  sich  dann  an  die  Universität  Greifswald, 
wo  er  17<M),  nn«'li<b^ni  inehrlhch  Disputationen  von  ihm  gehalten  worden 
waren,  zum  BatM-alaun'us  Tlieol.  prnkianiirt  wurde.  Kr  besuchte  darauf  die 
berühmtesten  Universitäten  in  Deutschland  und  schloss  daran  eine  Reise 
durch  Holland  und  Ki.gland.  \1W  zur  Professur  der  Philosophie  und  grie- 
chiseheÄ  Sprach«'  an  das  [)anziirer  Gvmnasium  berufen  und  nur  durch  die 
dort  grassirendi'  Pest  am  sofonigen  Antritt  seines  Amtes  gehindert,  kehrte 
er  1710  nach  Danzig  zuiück  unl  ward  nun  in  sein  Amt  eingeführt,  doch 
mit  der  Veränderung,  dass  er  an  Stelle  des  verstorbenen  Professors  CJ roddeck 
die  Professur  für  theoietische  und  praktische    Philosophie   und   das    Biblio- 
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thekaramt  dazu  erhielt,  dagegen    von    dem   Unterrichte  in  der   griechischen . 
Sprache  befreit  ward.     Er  starb  am  18   Februar  1727. 

Kphr.  rractorius,  Atlicnae  Gcdaiieuses    Lips.  1713)  S.  168;   GeUhrtes   Preussen 
I,  S.  347. 

Schelwig:  Samuel  Seh.,  am  s.  Mär/  1643  zu  Lissa  in  Polen  ge- 
boren, wohin  seine  Mutter  sich  geflücht-^t  hatte,  während  sein  Vater  in  seinem 
Pfarramte  zu  Guhrau  (Fürsteuthum  Glogau)  treu  verharrt  hatte,  zu  einem 
alten  schlesischen  Gelehrten-  und  Pfarrergeschlechte  gehörig,  in  welchem  ein 
Mitglied,  Wolfgang  Seh.,  bereits  vor  Luther  reformatorische  Ansichten  ge- 
hegt und  geäussert  hatte*),  ward,  da  sein  Vater  aus  Guhrau  auf  Kaiserlichen 
Belehl  1650  vertrieben  wurde  und  dann  in  einem  kleinen  Orte  eine  An- 
stellung erhielt,  nach  Gr.  Glogau  zu  seinem  Oheim  mütterlicherseits,  dem 
Rektor  Ephr.  Heermann,  in  Pension  und  Unterricht  gegeben.  Diesem,  der 
1653  vor  den  „Bedrückungen  der  Päpstlichen"  nach  Lissa  sich  hatte  flüchten 
müssen,  folgte  er  dorthin,  und  1656  nach  Wohlau.  1659  kam  er  ans 
Breslauer  Magdalenen-Gymnasium,  1661  bezog  er  die  Universität  Wittenberg, 
wo  er  zuerst  philosophischen  und  philologischen  Studien  oblag  und  1663 
Magister  wurde.  Neben  den  philosophischen  Collegien,  die  er  erhielt,  und 
dem  Unterricht,  den  er  vornehmen  jungen  Leuten  ertheilt^,  betrieb  er 
fleissig  theologische  Studien,  in  denen  er  soweit  kam,  dass  er  öffentlich  dia- 
putirte  und  Predigten  an  der  Schlosskirche  hielt.  Tra  September  1667  nahm 
er  die  vom  Thorner  Rathe  an  ihn  ergangene  Benifung  zum  Conrektor  und 
Professor  des  dortigen  Gymnasiums  an,  und  begab  sich  am  Ende  des  Jahres 
nach  genannter  Stadt,  wo  er  am  8.  Januar  1668  anlangte  und  feierlich  in 
sein  Amt  eingefülirt  wurde.  Xui  ö  Jahre  verblieb  er  dort,  er  folgt«  1673 
einem  Uuh»  an  das  Danziger  Gymnasium,  an  dem  er  Professor  der  Philo- 
sophie und  Bibliothekar  der  Kalhsldbliothek  sein  sollte.  Am  30.  November 
wurde  er  in  sein  Amt  eingettilirt,  zu  dem  er  noch  1680  das  Diakonat  der 
St.  Katharinen- Kirche  erhielt.  16S5  ward  er  nach  Aeg.  Strauch's  Tode 
Pastor  au  der  St.  'Irinitatis-Kirche  und  Rektor  an  dem  Gvmnasium,  und  1 
erwarb,  was  dies  letzte  Amt  orforderte,  den  Doktorgrad  der  Theologie  in 
Wittenberg.  Er  war  ein  Mann  von  grosser  Gelehrsamkeit,  aber  auch  von 
grossem  Ehrgei/e  und  sehr  streit  fertig.  Alle  diese  seine  EigenschafttMi  traten  in 
den  Fragen  der  Zeit  iiervor:  er  hat  mit  Gewandtheit  und  Geschick,  aber  auch 
mit  Heftigkeit  und  Hartnäckigkeit  die  lutlievische  Orthodoxie  gegen  die 
römische  Kirche  wie  gegen  die  pietistische  Bewegung,  gegen  Sponer  selbst, 
sowie  besonders  j^egen  dm  l)«inzigorVertreter  dicsi-r  Richtung,  den  Pastor  CoDst. 
Scliütz,  gegen  den  ihn  wohl  auch  persönliche  Motive  aufbrachten,  vertheidigi. 

*)  Juh.  Wimplu'ling,  cxpositio  super  Matthacum.  Ed.  pcrClu'istianum  Drutfamarom  1514 
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Noch  bevor  er  den  Äbschluss  dieses  pietistischen  Streites,  der  von  1692  bis 

1714  gedauert  hatte,  in  den    von  ihm    geplanten  „Annales  pietistici''  geben 

konnte,  stiirb  er  am   18.  Januar  1715. 

WagcHmann,  Sanmöl  Scholwig  in  Herzogs  Tli  R.  E.2  Bd.  VA,  S.  510—512; 
Krdmaiin,  Soholwi^^  in  «kr  „Alldem.  Deutschen  Biographie".  Zu  den  von  Wagenmaun 
gemachton  riittcraturanjraben  ist  noch  hinzuzufügou,  Joachim  Wcickhmami,  Eins 
rechtschatino  Thcologi  Genug  und  Alles  —  Leichenpredigt  für  S.  S.  Danzig  1715.  2® 
(Danziger  Stadtbibliotlick  XX.  B.  f.  2-Ji>.  d);  Preussisches  Todes-Tempc,  Dritte 
Unterredung. 

Schendel:  Johann  Ludwig  Seh.,  am  22.  Januar  1726  Danziger 
Bürger  auf  einen  Kaufmann  geworden,  seit  1729  Mitglied  des  Koggen- 
Quartiers  der  „dritten  Ordnung",  ward  zu  der  Deputation  der  Stadt  Danzig, 
welche  mich  der  Melagerung  von  1734  gemäss  des  achten  Artikels  der 
Kapitulation  zur  Kaiserin  Anna  von  Russland  behufs  Abbitte  und  Huldigung 
sich  zu  begehen  hatte,  nebst  Heinrich  Martens  aus  der  dritten  Ordnung 
gewühlt.  In  Folge  der  hei  dieser  Gelegenheit  angeknüpften  Verbindungen 
ward  S.  17:)()  zunächst  Kaiserl.  Kussischer  Agent,  dann  Resident.  Er  starb 
am  29.  Dezember  1749. 

Die  aratlidien  Schriftstücke  des  städtischen  Archivs 

SchliefT:  Valentin  S  Ueber  ihn,  seiuen  Lebenslauf  und  seine  ge- 
lehrte TIiüti<;kcit  berichtet  aufs  eingehendste  der  Artikel  „Schlieff'sche 
Bibliothek  in  dem  Abschnitt:  Die  im  Verzeichniss  der  Handschriften  er- 
wähnten Mi])]i()thoken. 

Schmidt:  Daniel  Seh,  aus  Dan/ig  geburti;^',    ward  WM  als    Tfanrer 

des   H.   Leichnams  -  Hospit.ils    einji^eführt,    und    starb    am    23.    März    1699, 

erst  3i^  Jahre    alt      An    den    pietistischen    Streitigkeiten    hat   er    sich    mit- 

betheilii,^t. 

Ei)hr  rractorius,  Kv.  Danzig  l,  11.  Leichnams-Kirche;  Schnaasc,  fJesch.  der  ev. 
Kirche  Danzi^^s  Danzig  \Si\:].  s»)  s.  Ml  u.  :U:>. 

Schmidt:  Jolianu  Benjamin  S.,  Danziger  Kaufmann  und  Mitglied 
des  Schöppenjvriclits,  war  17:57  geboren  un«l  starb  1774.  üeber  s<»inen 
Lebenslauf  ist  (his  Nähere  in  der  Nachricht  von  den  Bibliotheken 
angegeben. 

Schmidt:  Johann  Ephraim  Seh.,  zu  Danzig,  den  2o.  September 
1761»  geboren,  S^lui  dos  K.ithsherrn  der  Alton  Stadt  Johann  Krnst  Seh., 
ward  17S(;  Sekretär  der  Alton  Stadt.  Nachdem  Danzig  mit  Preussen  ver- 
eint worden  und  oin«T  Yorwaltung  nach  j»reussischen  Gesetzen  unterstellt 
war,    wurde    Soh.    Stadt-Secretarius    und    Canzeley-Direktor,   auch    Special- 
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Stempel-   und    Carten-Reudant.     in   dem   auf  Napoleons   Befehl  ementen 
Danziger  Freistaat  wurde  Seh.  Senator.    Kr  ist  1840  gestorben. 

Die  amtUcbeu  Schriftstiickc  des  städtischeu  Arcliivs. 

Schmieden:  Johann  Ernst  v.  S.,  geboren  am  22.  September  1626, 
Sohn  des  Nathanael  v.  S.,  ersten  Bürgermeisters  der  Stadt  Danzig,  ward 
auf  dem  Gymnasium  seiner  Vaterstadt  wohl  vorgebildet  und  bezog  1644  ' 
die  Universität  Königsberg.  Nach  zweijährigem  Studium  trat  er  die  zur 
Ausbildung  eines  jungen  Patriziers  unerlässliche  Reise  an,  auf  der  er  die 
Niederlande,  Frankreich  und  Italien  besuchte  und  mit  den  berühmtesten 
Gelehrten  wie  u.  a.  mit  Salmasius  und  Dav.  Heinsius  in  Beziehung  trat. 
1652  nach  Danzig  zurückgekehrt,  trat  er  in  die  städtische  Verwaltung  ein, 
deren  einzelne  Stufen  er  eine  nach  der  anderen  in  Folge  seiner  Tüchtigkeit 
und  Gewandtheit  rasch  erstieg.  1092  ward  er  erster  Bürgermeister  der 
Stadt  und  blieb  es  bis  zu  seinem  am  ir>.  Februar  1707  eingetretenen  Tode. 
Sein  Amt  hat  er  mit  grosser  Umsicht  und  Energie  zum  Wohl  seiner  Vater- 
stadt verwaltet.  Für  die  Förderung  der  Schulen  und  Wissenschaft  war  er 
mit  besonderem  Eifer  thati^;  als  „Protoschoiarch"  hat  er  dem  Gymnasium 
und  der  Rathsbibliothek  besondere  Pflege  angedeihen  lassen.  Auch  war  er 
schriftstellerisch  tbätig;  er  hat  eine  Anzahl  Schriften  herausgegeben,  darunter 
Gedichte  auf  polnische  Könige,  auf  Salmasius  u.  a.,  und  eine  kleine,  zweimal 
aufgelegte  Abliandlung  ..De  jubilaeo  Romano**  (Amstelodami  1654). 

Andr.  Charitius,  C(.>mineiitatio  hist.-littcraria  de  viris  eruditis  Gedani  ortxs 
Witeub.-Sax.  171.')  (1")  S.  Il'.t;  Christ  Fri«l.  Charitiui«,  spiciligii  ad  Audreae  Charitii 
commentationcra  de  viris  eruditis  Gcdaui  ortis  pars  prior.  Gedan.  1710  (4*)  S  41; 
Epbr.  Practorius,  Athcnac  Gcdaii.  Lips.  17 1.*«.  C^*»)  S.  is  u.  10;  Strauss,  die  geistlichen 
Erquickstundcu  eines  sorgfältigen  Praosidcntcn,  welche  bey  der  .  .  Leichbcgängnuss 
des  Weyland  llochedlen  .  .  .  Herrn  Johann  Eruest  Sebmieden  .  .  .  vorgestellel.  Danzig 
1707.  il\  (D&uz,  Stadtbihl.  XX.  H.  f   l'17.  a) 

Schmieden:  Nathanael  v.  Scli.,  aus  altem  adligen  Geschlechte  des 
deutschen  Reiches  entsprossen,  Solm  des  Stephan  Seh.,  ist  am  J^.  Februar 
1601  zu  Danzig  geboren.  Im  Jahre'  IG^yj  starben  seine  Eltern  an  der  Pest^, 
aber  lür  den  Verwaisten  sorgten  Vurinünder  aufs  treuste.  Nach  einem  be- 
sonders sorglUltigi'n  Privatunterrichte  kam  er  auf  das  Danziger  akademische 
Gymnasium,  das  er  in  Folge  seiner  guten  Gaben  und  seines  Pleisses  schnell 
absolvirte.  U\iS  bezog  er,  begleitet  von  einem  besonderen  Informator,  dem 
späteren  Pastor  der  St.  Joliannis-Kirche,  Joli.  Jacob  Gramer,  die  Universität 
Giessen,  wo  er  Jurisprudenz,  studirte  und  darin  auch  Disputationen  hielt. 
Nach  einem  Autentlialte  von  \><  Monaten  ging  er  auf  Ueiseu;  er  durchzog 
Deutschland,  begab  sieh  nach  HoUan«!,  wo  er  sich  zu  Leiden  etwas  längere 
Zeit  aufhielt,  und  endlich  nach  England,  wo  er  ein  Jahr  in  Oxford  studirte. 
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Von  dort  wandte  er  sich  nach  Frankreich,  wo  er  den  „Exercitiis  Equestribus 

vornehiülich  niicligeli^bet,  die  Sprache   erlernt   und   Umgang   mit  vornehmen 

und  gelehiton  Leuton  gepflegt  hat".  Ersetzte  seine  Keise  darauf  nach  Italien 

fort,  besuclito  Rom  mit  einem  längeren  Aufenthalt,  Neapel  und  Sicilien.  Von 

Palermo  machte  er  sich  auf  den  Heimweg;  er  durchzog  Italien,    Oesterreich 

und  kehrte  dann  1623  über  Krakau  nach  Hause  zurück.    Bereits  1625  ward 

er  in  die  dritte  Ordnung  einberufen,  deren  Quartiermeister  er  in  kurzer  Zeit 

wurde,  1031  wurde  er  in  das  Gericht  der  Rechten    Stadt    und  1634  in  den 

Rath  gewählt.     Mehrmals  ward  er  vom  Könige  Vladislav  IV  zum  Burggrafen 

bestellt,  1G44  /um  Oberjägermeister  der  Nehrung.  Beim  Beginn  des  zweiten 

schwedisch-polnischen  Krieges  wurde  er  zum  Bürgermeister,  Vice-Präsidenten 

und  Kriogs-Prdsidenten  erwählt.     Mit  grossem  Fleisse  und  Gewandtheit  hat 

er  die  verschiedenen  Aufgaben,  welche  z»- seinen  Zeiten  mit  seinen  Aemtem 

verbunden  waren,  zum  Wohle  und  Vortheil   der   Stadt    gelösst,   namentlich 

in  den  schwierij^en  A'erhandlungen,  für  die  er  30  Mal  auf  Reisen  ging,  das 

Beste  seiner  Vaterstadt  zu  erreichen  gewusst.  Er  war  ein  streng  christlicher 

Mann,  der  „ungeänderten"  Augsburgischen  Konfession  eifrig  zugethan,  streng 

in  der  ErtüUuni^  seiner  relic^iösen  Pflichten,    wie    er   denn    viele    erbauliche 

Betrachtungen  selbst  aufgesetzt  hat.    „Was  grosse  Prudentz  er  —  heisst  es 

in  der  Leichenpredigt  —  in  den  Neben-Religionshändeln    allezeit   erwiesen, 

wie  viel  Streitigkeiten  er  gernst  zu  rechter  Zeit   vermieden    oder    amputiret 

gesehen,    ist  vielen    bekannt.    Mit  was    grossem    EyflFer   und-Krafft  er  den 

newlichoii    Knglischen    Schwermern    und    andern    sich    opponiret  und  davon 

diese  gute  Stadt  zu  säubern  getrachtet,  ist  aunoch  bej  Jedermann  in  frischem 

Gedächtnüss'*.    Kirchen  und  Schulen  wie  „die  Studia  litemrum"  zu  fördern 

liess  er  sich  besonders  angelegen  sein;    er  hat  das  Amt  eines  „Scholarcha", 

das  er  14  Jahre  iiine  hatte,  mit   vollster    Hingabe    verwaltet.    Am  11.  Mai 

10(53  ist  er  gestorben. 

Juli.  Botsactus,  Echo  Jessiade  .  .  .  bey  Beerdigung  des  weylaiid  WolEdlen  .... 
NathanaOl    Sohmicdoii  .  .  .   erkläret.    Dantzig    1GG4.    i°,    (Danziger    SU^tbibliothek 

Schott:  Andreas  Seh.,  geboren  den  6.  November  1707  in  Danzig, 
Sohn  des  (loorge  Seh.,  der  aus  Skotschau  im  Ffirstenthum  Teschen  nach 
Danzig  gezogen  und  Bürger  dieser  Stadt  geworden  war,  kam  nach  dem  Tode 
des  Vaters  und  in  Folge  der  damit  entstandenen  kümmerlichen  Verhältnisse 
zu  seiner  in  Graudenz  wohnenden  Grossmutter  mütterlicherseits.  Er  besuchte 
nun  die  dortige  Schule,  bis  seine  Mutter  sich  zum  zweiten  Male  und  zwar 
mit  dem  Kgl.  Postmeister  Gottlieb  Juchsen  verheirathete  und  dieser,  ein 
rechter  Vater  gegen  den  Knaben,  ihn  wieder  nach  Danzig  zu  sich  nahm. 
Nachdem  er  hier  erst  die  Johannisschule  und    darnach   das   Gymnasiuai  be- 
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sucht  hatte,  stiidiite  er  172^^ — 1731  in  Leipzig  und  kam  nach  einer  daran 
sicli  si4iliessou(lon  längeren  Reise  1732  nacli  Danzig  zurück.  1733  ward  er 
Agent  der  Stadt,  den  VJ,  März  1748  Schöppe  und  1763  Alt-Schöppe.  Er 
stari»  den  17.  Januar  1764.  Jlit  ül)eraus  grossem  Fleisse  hat  S  ,  der  kränklich 
war  und  solir  zurückgezogen  lebte,  von  überall  her  für  die  Geschichte  und 
das  öffentlirlic  Recht  Danzigs  und  Westpreussens  Material  gesammelt,  Ab- 
schriften genorainen  und  Originalstücke  sich  verschafft.  Die  Stadtbibliothek, 
die  üpliagensrbe  Bibliothek  und  die  oBorussica"*  der  Kgl.  Bibliothek  zu 
Berlin  entlialten  die  zahlreichen  Zeugnisse  seines  Fleisses.  Er  hat  al>er  auch 
einiges  dieses  gesammelten  Materi-.ls  schriftstellerisch  verarbeitet.  Abgesehen 
von  drei  in  seiner  Jugendzeit  herausgegebenen  Dissertationen  und  einem  bei 
seiner  Rückkehr  veröft'eutlichten  ..Monumentum  pietatis  Maecenatibus  atque 
Patronis  .  .  .  exstructum"*  hat  er  1741  eine  deutsche  Uebersetzung  von 
Gottfr.  Lengnich's  polnischer  Geschichte  und  Cromers  Beschreibung  des 
Königreichs  Polen,  1738  ..Prussia  Christiania"  (i^),  1738  eine  Abhandlung 
„de  Indigenatu  Polonorum  (4®),  1745  ein  ..Tentamen  historicum  detuagnificis 
coUetrii  Scholarchalis  menibris",  1758  ein  „Theologorum,  qui  Gedani  vixernnt, 
semiseculariuni  monumentum*  und  1758  „Analecta  ad  Atheuas  Gedan. 
Ephraim!  Praetorii*'  herausgegeben.  Auch  Goedtke's  ^Ev  Predigtamt  in  den 
kleineren  Städten  des  poln.  Preussens*'  hat  er  1753  zur  Ausgabe  fertig 
gestellt,  vorher  in  den  ^.Preuss.  Liefer."  einige  Artikel  desselben  erscheinen 
lassen.  Die  Abhandlungen  „Theologorum  semisecularium'"  und  ^Aualecta 
ad  Athenas  Gedan*.  erschienen  zuerst  in  dem  Werke  ,.Acta  jubilaei 
secundi  Gjmnasii  Gedanensis  Anno  MDCCLVIII  die  XIII.  Junii  .  .  celebrali 
Gedani  (1758)  2^ 

Leben  dos  Herrn  Andreas  Schott  in  XV.  q.  12\  (Bl.  i>73  ff)  der  Danziger 
Stadtbibliothok. 

Schreckius:  Valentin  S.,  zu  Altonburg  in  Meissen  1527  geboren, 
1563  an  der  König>berger  Universität,  wie  ein  von  ihm  auf  die  Itückkehr 
Herzoj;s  AlbrtM-ht  von  Preussen  gefertigti^s  Glückwuuschgedicht  in  „M.  Sam, 
Fuchsii,  scriptorum  Academicorum  in  honorem  .  .  principum  Urandeuburgi- 
corum  l^ars  P  beweist,  [M()  /um  Magister  kreirt,  ward  1507  Professor  der 
Dichtkunst  an  derselben  Universität.  15(51)  ward  er  vom  Danziger  i<atli 
zum  Rektor  der  St.  Marien-Schule  biTufen.  Er  folgte  diesem  Rufe  und 
kam  1570  im  April  narh  Dan/ig.  Auf  seinen  Iktrieb  und  unter  seinem 
Berathen  ward  die  irenannte  Schule  vollstänm«'  erneut  und  verQndert:  die 
Gesetze  für  dieselbe  sind  von  ilim  verfasst.  Der  Verwaltung  diesiT  Schule 
widmete  er  sicli  einzig  und  allein;    pädagogischen    Zwecken   hat   auch  seine 
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schriftstellerische  Thätigkeit  gedient.    Er   starb    nach  einem  verdienstvollen 
Leben  1602  im  September. 

Ephr.  Rraetorius,  Athenae  Gedanenses  Lips.  1718  (8<>)  S.  174. 

Schroeder:  Christian  Gabriel  von  S.,  geboren  den  8.  November 
1692  zu  Danzig,  Solin  des  Gerichtsverwandten  und  damaligen  Kommandanten 
von  Weichselmünde,  Simon  Christian  v.  S.,  bezog  nach  absolvirtem  Gym- 
nasialkursus von  1712  ab  die  Universitäten  Wittenberg,  Leipzig  und  Leiden. 
1716  kelirte  or  in  seine  Vaterstadt  zurück.  1733  den  22.  Mai  wurde  er 
Subsyudikus.  hi  diesem  Amte  hatte  er  1734  als  Deputirter  der  Stadt  io  • 
Oliva  König  August  III.  von  Polen  die  Abbitte  dafür  zu  leisten,  dass  die 
Stadt  zu  Stanislaus  Leszynski  sich  gehalten  hatte.  1736  ward  S.  Schöppe.. 
und  1746  Rathsherr.  In  den  Misshelligkeiten  zwischen  Rath  und  Büi^er- 
schatt  hat  er  zum  öfteren  verhandeln  müssen,  auch  1751  zur  Yerantwortang 
zum  Könige  von  Polen  nach  Dresden  sich  begeben  müssen.  1754  ward  er 
Bürgermeister,  1755  prasidirender  Bürgermeister  wie  auch  Protoscholarcb, 
in  welcher  Würde  er  1758  das  zweite  Jubiläum  des  Gymnasiums  geleitet 
hat  Wichtig  und  erfolgreich  war  seine  gewandte  und  kluge  Yertheidigung 
der  Stadt,  als  beim  Beginn  des  siebenjährigen  Krieges  von  Uussland  Intrignea 
und  Massregeln  unternommen  wurden,  um  Danzig  zu  besetzen.  S.  starb 
1762  den  29.  Dezember. 

Die  amtlichen  Papiere  und  Bücher  des  städtischen  Archivs. 

Schroer:  Johann  Ernst  Sehr.,  1581  den-  10.  Dezember  zu  Danzig 
geboren,  Sohn  des  „Edlen  und  Ehrnvesten**  Heinrich  Sehr,  und  dessen  Frau 
Anna,  einer  Tochter  des  evangelischen  Pomesanischen  Bischofs  D.  Johannes 
Wigand,  ward  zuerst  in  Marienburg  von  Andr.  Manuerus  unterrichtet,  dann 
auf  die  berühmte  Schule  des  Klosters  Dfeld  gegeben.  Nach  zwei  und  einem 
halben  Jalire  hatte  er  dieselbe  absolvirt  und  bezog  dann,  um  Jura  zu  studiren, 
zunächst  die  Universität  zu  Jena,  darauf  die  zu  Leipzig.  Nach  Schluss 
dieser  Studien  1G06  trat  er  eine  Reise  nach  den  Niederlanden,  Fi-ankreich 
und  Italien  an,  mit  einem  längeren  Aufenthalt  in  den  beiden  letztgenannten 
Ländern,  bis  er  deren  Sprachen  ^gantz  kundig  geworden**.  1612  nadi 
Danzig  zurückgekehrt,  nalim  er  die  Stelle  eines  Hofmeisters  bei  „einem  von 
Polentz"  an,  mit  dem  er  nach  Leipzig  ging,  des  weiteren  nach  England, 
Frankreich  und  Italien.  1617  kehrte  er  zum  zweiten  Male  zurück,  trat  aber 
noch  nicht  iu  den  Dienst  seiner  Vaterstadt,  sondern  bekleidete  die  Stelle 
eines  Hofmeisters  l)ei  dem  Sohne  eines  Herrn  von  Freyberg  bis  1619.  In 
diesem  Jahre  ward  er  zum  Sekretär  der  Stadt  berufen,  1623  aber  bereits 
zum  Schoppen,  1630  zum  Rathsherrn  erwählt.  1637  ward  er  Bürgermeister. 
Während  seines  Amtes  hat  er  bei  den  „beschwerlichen  Leufften"*  „unterschied- 
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liehe  Coniruissioiien  und  wichtige  Legationes  .  .  verrichtet,  mit  Verstandt, 
Treu  uiul  unvcrdrossonem  Fleiss**,  besonders  bei  den  „Fricdenstraktaten- 
mit  Schweden.  ..Sein  grosser  Verstandt,  aussbündige  Geschieklichkoit  und 
treffliche  Erfalironlieit  in  vielen  Künsten  war  weit  und  breit  helcaudt.'' 
„Der  ungefuidort  Auspurgischen  Konfession  ist  er  von  Hertzen  zugethan 
gewesen,  .  .  .  hat  auch  seine  R«^ligion  wohl  verstanden  und  vertreten  können; 
wie  er  denn  ihm  selber  ein  Systenia  Theologieuni  auss  der  Bibel  und  vielen 
andern  vornehmen  Autoribus  mit  sonJerbahrom  Fleiss  zusammengetragen.'* 
Er  starb  am  1.  Oktober  16;«). 

M.  Friedr.  Sclieuiiig,  christlicher  Leich-Sennon.  (Dauzigcr  Stadtbibliothek. 
XV.  q.  82.  b  No.  4). 

Schütz:  Caspar  Seh.,  zu  Eisleben  nicht  lange  nach  1540  geboren, 
Sohn  eines  dortigen  Geistlichen,  ward  nach  einem  von  seinem  Vater  er- 
theilten  Unterricht  auf  die  Wittenberger  Universität  geschickt.  Nach 
Melanchthons  Tode  verliess  er  dieselbe  und  begab  sich  an  die  Königsberger 
Universität,  an  der  sein  Halbbruder  Georg  Lange  seit  1553  eine  juristissche 
Professur  inne  hatte.  Am  26.  September  1561  ward  Caspar  Seh.  immatri- 
kulirt.  Hier  hat  er,  da  er  reiche  Kenntnisse  in  den  pliilosophischen  Wissen- 
schaften bekundete  und  auch  eine  grosse  Fertigkeit  in  der  Dichtkunst  durch 
ein  am  29.  September  veröflfentliehtes  Carmen  an  den  Tag  legt^,  bereits  am 
30.  September  die  Magisterwürde  empfangen.  Diese  seine  Fähigkeit  zn 
Gedichten  hat  er  neben  eifrig  betriebenen  juristisclien  Studien  zum  olleren 
bethätigt,  so  dass  er  am  5.  Dezember  1562  in  Folge  eines  luTzoglich«^n 
Erlasses  von  der  Universität  zum  Professor  der  Dichtkunst  bestellt  und  von 
der  philosophischen  Fakultät  als  deren  Mitglied  aufgenommen  wurde. 
Während  er  sein  akedemisches  Amt  zur  Zufriedenheit  aller  versah,  fiuc»  er 
bereits  an,  eine  preussische  Geschichte  zu  schreiben.  Damals  war  al>er  sein 
Plan,  sie  in  lateinischen  Versen  herzustellen,  und  es  ist  auch  das  erste  Buch 
in  dieser  Form  1563  erschienen.  Ende  des  Jahres  1564  ist  er  wolil  auf 
Empfehlung  des  Danziger  Stadtphysikus  Placotomus  vom  Danziger  Rathe 
zum  Sekretair  der  Stadt  berufen  worden.  Im  Januar  des  Jahres  15G5  war 
er  bereits  in  seinem  neuen  Amte  thätig.  20  Jahre  hat  er  dasselbe  versehen, 
wobei  er  von  dem  untersten  Sekretariate  zum  obersten  vorrückte  Mit  Ge- 
schicklichkeit, Treue  und  Fleiss  hat  er  seine  Amtsobliegenhciten  erfüllt, 
aber  mit  gleichem  Eifer  und  Ausdauer  ist  er  für  die  Erforschung 
und  Darstellung  der  Geschichte  Danzigs  und  Preussens  wie  für  die  Kechts- 
geschiclite  bemülit  und  aucli  schriftstelleriscli  thätig  gewesen.  Eine  nicht 
geringe  Anzahl  von  geschichtlichen  Werken  und  juristischen  Abhandlungen 
ist    uiigedruckt    gel 'lieben.     Diese,    deren    A'erzeichniss    in     der    -Preoss. 
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Sammlung"  gegeben  ist,  werden  theils  in  dem  Danziger  Stadtarchiv  und 
der  Danziger  Stadtbiljliotliek,  theils  in  der  Königlichen  Bibliothek  zu  Berlin 
aufbewahrt.    Seh.  stiirb  am  16.  September  1594. 

M.  Hanow,  Kurze  Nachricht  von  M.  Caspar  Schützens  Leben  und  Schriften, 
Preussische  Sammlung  I,  S.  5%— G20.  üebcr  Sch.'s  Bedeutung  als  Geschichtsschreiber 
handelt  M.  Toeppcu  aut  den  Seiten  252 — 2G2  seiner  „Geschichte  der  preussischen 
Historiographie"  (Berlin  1853). 

Schütz:  Constantin  S.,  der  geistvolle  und  gelehrte  Vertreter  des 
Pietismus  in  Danzig  und  in  Nordosten  überhaupt,  ist  am  14.  September  1646 
in  Danzig  geboren  als  Sohn  des  aus  Breslau  stammenden  Kaufmanns  Gott- 
fried S.  Nachdem  er  das  Gymnasium  seiner  Vaterstadt  besucht  und  absolvirt 
hatte,  bezog  er  von  1GG8  an  nacheinander  die  Universitäten  Königsberg, 
Wittenberg,  Leipzig  und  Jena.  Gegen  Ende  des  Jahres  1673  kehrte  er 
nach  Danzig  zurück  und  ward,  nachdem  er  das  theologische  Examen  be- 
standen hatte,  unter  die  Zahl  der  Kandidaten  aufgenommen.  1676  erhielt 
er  eine  LanJpfarro  im  Danziger  Patronat,  1680  die  Stelle  eines  Diakonus 
an  der  Danziger  St.  Katliarinen-Kirclie  und  noch  in  demselben  Jahre  die 
zweite  Pastorstello  an  der  St.  Marien -Kirche.  Seine  Wirksamkeit  in  Stadt 
und  Gemeinde  war  ausgedehnt  und  erfolgreich,  aber  er  ward  auch  wider 
seinen  Willen  in  eine  langjährige  und  mitunter  recht  heftig  geführte  Lehr- 
streitigkeit verwickelt.  Persönlich  .von  aufrichtiger  Frömmigkeit  hatte  er 
sich  der  von  Spener  ins  Leben  gerufenen  Bewegung,  die  man  Pietismus  ge- 
nannt hat,  ganz  und  voll  angeschlossen,  gab  ihr  nun  in  seinen  Predigten 
Ausdruck  und  suchte  sie  auch  in  dem  kirchlichen  Leben  seiner  Vaterstadt 
zur  Geltung  zu  bringen.  Obwohl  er  dabei  maassvoll  und  besonnen  verfuhr, 
traten  ihm  die  Anhänger  der  Orthodoxie  feindlich  entgegen,  und  besonders 
heftig  Sam.  Schelwig,  der  Rektor  des  akademischen  Gymnasiums  und  Pastor 
der  St.  Trinitatis-Kirche.  Von  1692—1703  währten  unter  gewechselten 
Streitschriften  und  gehaltenen  Konferenzen  diese  pietistischen   Streitigkeiten, 

Durch  das  besonnene  und  energische  Eingreifen  des  Danziger  Hathes  wurde 
die  Ausdehnung  und  ein  erbitterter  Charakter    des   Streites    verhindert   und 

endlich  eine  Beilegung  desselben  herbeigeführt.     Seh.  hat  sich  darnach  ganz 

seinem  Amte  und  seiner  Gemeinde  mit  grossem  Erfolge  gewidmet,  wie  auch 

an  der  Verwaltung  der  Kirche  seiner  Vaterstadt  sich  eifrig  betheiligt 

Andr.  Charitius,  commentatio  historico-literaria  de  viris  eruditis  Gedani  ortis. 
Vittemb  Sax.  17  If)  (4o)  P.  1:30—33;  Christ  Frid  Charitius,  spicilegii  ad  Andreae 
Charitii  commeutatiouem  de  viris  eruditis  Gedani  ortis  ....  pars  prior  Ged.  1719  C^*) 
P.  4«  u.  47;  Schnaase,  Gesch.  der  ev.  Kirche  Danzigs.  Danzig  18G3.  («•)  S.  332—353, 
Joh.  L.  Fischer,  Leichenpredigt  Danzig  1712.  2»  (Danziger  SUdtbibliothek  XX. 
B.  1  222.  e). 

U 
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Schütz:  Gregor  Seh.,  seit  1567  Fastor  an  der  Danziger  St.  Barfho- 

lomai-Kirche,    verursachte   in   den    evangelischen    Gemeinden    den  heftigen 

Streit   wegen    Anwendung   des   Exorcismus   bei   der  Taufe,  welchen  er  als 

notbwendig  zum  Sakrament  erklärte.    Nicht  ganz   lauteren   Charakters  und 

Wandels,  überaus  heftig  und  rechthaberisch,  verhielt  er  sich  in  diesem  Streite 

der  Art,  dass  der  Danziger  Rath  ihm  1574   die  Kanzel   zu  betreten  verbot 

und  ihn  1576  um    Pfingsten   seines   Amtes  entliess.    Er  ward   dann  1577 

Prediger    an    dem     Königsberger    Dom,     1579    Geistlicher    am    grossen 

Hospital 

Ephr.  Praetorius  Ev.  Danzig  I,  St.  Bartholomäi-Eirche;  Hirsch,  Gesch.  der 
Oberpfarr-Kirche  zu  St.  Marien  in  Danzig  II,  S.  46  ff;  Schnaase,  Gesch.  der  ev.  Kirche 
Danzigs  (Danzig  18<)3)  S.  54— 5G. 

Schultzius:  Johannes  S.,  zu  Graudenz  1662  geboren,  stndirte  Juris- 
prudenz auf  der  Universität  Frankfurt  a.  0.,  deren  Professor  Sam.  Stryckios 
ganz  besonders  seiner  sich  annahm.  Dort  ward  er  im  Juli  1688  Doktor 
bei«ler  Rechte,  noch  im  September  desselben  Jahres  aber  ordentlicher  Pro- 
fessor der  Kechte  und  der  Geschichte  am  Danziger  akademischen  GymHasium. 
Seiner  Thätigkeit  ward  reiche  Anerkennung  zu  Theil;  der  König  von  Polen 
erhob  ihn  in  den  Adelstand  und  machte  ihn  zum  ^Historiographus  Regios*". 
1697  im  Mai  gab  er  sein  Amt  am  Danziger  Gymnasium  auf  und  übemalyn 
unter  dem  Titel  eines  Kurfurstl.  Brandenbuigischen  Bathes  die  ordentliche 
Professur  der  Jurisprudenz  an  der  Frankfurter  Universität  In  diesem  Amte 
ist  er  1704:  den  31.  Oktober  gestorben. 

Ephr.  Praetorius,  Athenae  Gedanenses  (Lips.  1713.  8*)  F.  146—147. 

Schumann:  Gabriel  Seh.,  in  Danzig  1595  den  19.  Januar  ge- 
boren, So)m  des  Hathsverwandteu  Gabriel  Schumann,  Enkel  des  Eonitier 
Bürgermeisters  Christoph  Schumann,  ward  nach  empfangenem  PriYatonterridit 
1(><)6  auf  das  Thorner  Gymnasium,  damacli  auf  das  Danziger  GymnasiuiD 
gegeben,  welches  er  1614  verliess.  Er  bezog  zunächst  die  Universität  Leipzig, 
1610  Giessen  im^l619  noch  Leiden.  Nachdem  er  hier  bis  1621  stadirt 
liatte,  trat  er  die  grosse  Ausbildungsreise  an:  er  hielt  sich  einige  Zeit  in 
England  und  zwei  Jahre  in  Frankreich  auf  und  reiste  1623  durch  Italien, 
1623—25  durch  Deutschland.  1625  kehrte  er  in  seine  Vaterstadt  zarfliA. 
1626  ward  er  in  die  dritte  Ordnung,  1630  in  die  Schöppenbank  und  1633 
in  den  Rath  gewählt.  1643  ward  er  Kämmerer  und  Scholarch.  Er  starb 
am  18.  März  1654. 

Joh.  Botsaccius,  Leichenpredigt  .Coelestis  Titis  Jesus  (Dansiger  StadtbibliotlMk 

XV.  q.  «2.  «.  No.  21). 

Seyler:  Georg  Daniel  S.  ist  den  24.  Februar   1686  zu  Speyer  ge- 
boren.   Als  er  acht  Jahre  alt  war,  verliess  sein  Vater,  der  dort  Bachhlndler 
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war,  mit  der  ganzen  Familie  wegen  der  französischen  Invasion  den  bisherigen 
Wolinsitz  und  zog  WM  nach  Danzig.  Nachdem  unser  Georg  Daniel  S.  das 
Gjmnasium  seiner  neuen  Heimath  absolvirt  hatte,  bezog  er  1710  die  Uni- 
versität Wittenberg,  wo  er  die  Diilosophie  und  „humaniores  litteras"  studirte, 
und  dann  die  Universitfit  Halle,  wo  er  unter  dem  Einfluss  des  berühmten 
Professors  Ludwig  sich  dem  Studium  der  Geschichte  zuwandte.  1713  über- 
nahm er  das  Amt  eines  Informators  bei  dem  Sohne  des  Danziger  Bürger- 
meisters C.  E.  Bauer.  In  dieser  Stellung  begleitete  er  seinen  Zögling  auf 
einer  grossen  Reise  durch  Holland,  Prankreich  und  Deutschland.  1718  zurück- 
gekelirt  blieb  er  ncch  einige  Zeit  in  seiner  bisherigen  Stellung,  1720  folgte 
er  aber  dem  an  ilin  ergangenen  Ruf  zu  einer  Professur  am  Elbinger  Gymnasium 
1735  ward  er  der  Rektor  und  Bibliothekar  der  Anstalt.  Er  starb  am 
20.  Dezember  1745  Die  Zahl  der  von  ihm  veröffentlichten  Schriften, 
die  zumeist  gescliiclitlichen  Inhalts  sind,  ist  überaus  gross. 

Preuss.  Sammlung?  IT,  S.  175—182;  Gelahrtes  Preussen  Thl.  2,  S.  334—340. 

Sieverts:  Gabriel  S.  war  zuerst  Hauptmann  in  der  Danziger  Stadt- 
artillerie, ward  dann  1G97  Hauptmann  auf  der  Festung  Weichselmünde. 
Weiteres  Hess  sich  über  ihn  nicht  ermitteln. 

Simon:  Joachim  S.,  1628  zu  Cöslin  in  Pommern  geboren,  ward  1653 
au  der  iSt.  Barbara-Kirche  als  Geistlicher  angestellt,  1657  .als  Diakonua  an 
der  St.  Katharinen  -  Kirche  und  zugleich  als  Prediger  des  Zuchthauses. 
Er  starb  am  ,->().  April  1082.  Er  gab  1675  zum  ersten  Male  eine  „An- 
leitung zum  rechten  Verstand  der  tünf  Hauptstücke  des  Katechismus"  heraus, 
nicht  ohne  aul   Widerstand  zu  stossen. 

Ephr.  Praetorius,  Kvaiig.  Danzig  1,  St  Katharinen-Kirche ;  E.  Schnaase,  Gesch. 
der  evang.  Kirche  Danzigs  (Danzig  18G3.  8»)  S.  231. 

Statius:  Martin  St.,  1590  zu  Naugard  in  Pommern  geboren,  trat 
1617  die  Diakonatstelle  an  der  Danziger  St.  Johannis-Kirche  an.  Schon  in 
den  Rathmaun'schon  Streit  als  dessen  eifriger  Anhänger  verwickelt,  zog  er 
sich  selbst  durch  Herausgabe  einiger  Schritten  eine  Lehrstreitigkeit  mit 
seinen  Amtsgenossen  zu,  in  der  er  aber  schliesslich  seiner  eigenen  Meinung 
entsagte  und  sich  dem  Urtheil  seiner  Collegen  unterwarf.  Er  ward  1653 
emeritirt  und  starb  1655  den  12.  März. 

Ephr.  Praetorius,  ev.  Danzig  I,  St.  Johanniskirche;  Schnaase,  Gesch.  der  evang. 
Kirche  Danzig3  (Danzig  18(33.  S«)  S.  2Ü2  ff. 

Strauch:  Aegidius  St.,  am  21.  Februar  1632  zu  Wittenberg  geboren, 
Sohn  des  Professors  der  Jurisprudenz  und  Kurfürstlichen  Hofraths  Johannes 
Strauch,  besuchte  nach  empfangenem  Privatunterrichte  bereits  im  vierzehnten 
Jahre   die   philosophischen   Vorlesungen   an    der   Wittenberger   Universität. 


p649  begab  er  sicli  nach  Leipzig,  wo  er  sicli   den)    Studium   der  UmIoi 
md  der  orientalisclien  Sprachen  zuwaudte.    HriläRniRun,  ilcr  äßin  PaUw  i 
md  Job.  Beiiodict  Carp7ow  nabmen  sich  »einer  iKisoU'lers  an.    Auf  Wum 
einer  Mutter  kchrti'  er  1650  iiucli  Wittenberg  zurück,    ßr   be^n»   an  dd 
ivenrität  za  disputiren,  wtis  viele   junge   Studi-ntvii    veranlasst«,    voo  fb^ 
Keaondoren  Unterricht  sich  geben  zu  lassen;  ana  28.  April  16.^1  crlMtgt«  < 
Bau  Magistergrad  und  wnrd  nach  flei^sig  von  ihm  gehaltciteu  Di^puUtioni 
p(j5;-l  vun  der  iibiloKOphiscben  Fftkultüt  ala  ihr  Mitglied   aufgeuommeu.    Dfl 
Iheologiscben  Studien  uud  Dispntatiouen  betrieb  er  ebenso  eifrig  and  fletjuiji 

im  1057  gelang,  diis  Examen  liir  die  Lieeiitia  iissuntendi   gradsi 
boctoris  Tbeologiae  '/.n  bewtehan  und  J6ü2  nach  fleissig  fmtgesetxtcm  HkU« 
bon  Disputationen  und  Collegien  den  Doktorgrad  wirklich  -m  erhalten    WM 
per  Ztit  hatte  er    versdiiedcue   akademische   Aemt^r   aufgetraj^n    erhaJU 
hlJöG  die  äussere rdentliclie  Proteasur  der  Ge.8cbiebte,  1650  die  Professor  da^ 
llalbematbik,  1662  die  ordentttche  Protessur  der  QeKchichte  und  1Ö66  war 
r  iu  die  tJiealogische  Fakultät  &U  Assessor   aufgenommeo.    Mehnuala 
:  aehon  7.u  anderen  St«Ileu  bernfen,  aber  er  hatte  irauier  abgoiehnt,  biü  iij 
>ctober  1669  der  Dauziger  Raib  ihn  ?um    Ileutor  des  akadcmiacben   Oji 
kasioms  und  zum  Pastor  an  der  St.  Trinitatis-Kircbe    berief.    Die.-^nt  Kn4 
nlgte  er  und  trat  bereit»  im  Dexombcr  lti6'J  sein  Amt  an.    Soweit  Oottbr 
nmkeit  imd  Fleiss,  ßerurstreue  und  Tliatkralt  iu  ßetraebt   kommen,  koniU 
B;ei»  Besserer  als  Str.  für  diese  bedeutende  Stellung  gefunden  worden, 
^iu  geistlicher  HocJiniutb  und  Unduldsamkeit  gegeu  die    Aueichten  ander 
ud    seine   Leidenscbaftlii^bkeit  verdarben    den    Segen   seiner    Wirk»aiDk(4 

Str.  nac4i   und    nach    In    schrotfen   Gegensatz    zum    ßattie   hineinki 
jowobl  aus  Anlass  seiner  rfickaichtslosen  ControverspreJigten  wie  dnrub  a^M 
JohouungsloBä  Streuge  bei  der  Aufrec^terhiiltungder  [>i.sciplinim  GyninasiatBr 
pie8i>r  Gegeu£!it:£  sich  zur  Foimlschuft  zuspitzte  und  Str.  sich  dAdnrch  in  älj| 
^litiaühe  Bewegung  der   Geweike    gegen  den  Rath  hineinziehen  liess,  < 
IDt  Hirsch  ausführlich   und  lichtvoll   dargestellt').     167^  vom  Ratlie  ab)! 
Jetzt  und  dann  iu  Folge  eiaes  Äufstandes  der  tiuwerke  wieder  vun  dem  1 
niiges{sfy.t.,  soll  ersieh  in  mi-<s1ichcu  Verhältnissen,  so  dass  er  durch  denschwed 
Ichen  Gesundten  es  zu  Stande  brachte,  dass  er  zum  Proleasor  derTheologie  ui  d 
piiiverB-ität  GreifswaM  berufen  wurde  Doch  nur  nach  einem  den  Öewerkttn  g 
sauen  Veraprodien  zurück/ukeliren.sobnld  die  Ruhe  wieder  hergestellt  «ei,  vf«r*( 
■075  im  Stande,  Dauzig  zu  verlassen  und  sich  zur  Fahii  nach  Greifswald  i 
freichHolmünde  einzusebiffiu     Das  Schill'  ward  abfir  ajif  der  Fahrt  tou  vm 
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Anndeobtirgischen  Fahrzeugen  gekapert,  Sir.  gcfnngeii  goiionimen  uud  nach 
itrin  in  die  Festung  zu  strenger  Hartgeliracht.  Während  der  drei  Jalire,  die 
ingen  snss,  hatten  die  Qewerko  Diitizigs  ihren  Streit  mit  dein  Rathe  m 
für  sie  sit-greiclieu  Ende  gelührt  und  1(178  die  „Concordati"  erlangt, 
denen  ihnen  heiieutende  Vorrechte  eingeräumt  wurden.  Sie  vergnssen 
aber  nicht  ihren  Führer  und  geistlichen  Berather;  auf  ihr  Oringen  begab 
sich  -tum  Kurfürsten  Friidrich  Wilhelm  von  Ri-andenbnrg eine  Qesaiidt^chaft, 
um  Strimch'B  Friiilasaiing  /.a  erwirken.  Der  Kurl'flrat,  siegreich  gegen  seine 
Feinde  und  dadurcli  milder  gestimmt,  erfüllte  ihre  Bitte.  Str  ward,  nach- 
dem er  Urfehde  geschworen  hatte,  um  f).  Juli  107*^  seiner  Hall  entlassen 
und  kehrte,  nachdem  er  iu  Rerlin  den  Ranziger  Ahgeordneten  eidlich  geloht 
hatte,  die  trühercn  Vorgänge  nie  mehr  zu  erwEthnen,  mit  diesen  Gesandten 
nach  Danzig  inrück,  wo  er  „mit  grossem  FrohWken  christlicher  Hcrieu" 
und  festlich  eingeholt  ein/og.  Nachdem  er  sich  noch  mit  der  Geistlichkeit 
Tersflhnt  hatte,  ward  er  am  1.  September  in  sein  Rektorat  und  um  8.  Sep- 
tember in  sein  Piistorat  wieder  oingoführt.  Fortun  mehr  als  (Vöher  gich  be- 
herrschend, hat  er  nicht  mehr  irgend  eine  bedeutende  Misshelligkeit  veriir- 
Rsclit  oder  erlelit.  In  treuer  Hingabe  lebte  er  nur  seiner  ilemeinde  und 
dem  Gymuasium,  dessen  FOrdeniug  er  mit  aller  Kraft  sich  angelegen  sein 
Hess,  bis  zum  13.  Uezeniber  1682,  an  welchem  Tage  der  Tod  ihn  voii  aller 
Tliätigkeit  abrief. 

W.  Engel,  Kiue  su  guterleliit  hiiiterlosseae  UnterweiBung  eines  treuen  Dienen 
Guttes  vvr  fromme  clirlBtllclie  ßerzoii.  wcicbo  bey  .  .  .  LelchbogiLDgus»  dea  .  .  Hoch- 
ehrwüriligen  .  .  .  Ilctni  AeKidü  Strauciiil  .  .  .  vorgeatellct  hat  Dnnt^iß  16SIJ  2*, 
(Dauüiger  Stadtbibliutliok  XX.  B.  f.  •222.  a.);  UiiildFus,  ksicm  hUtoriag  umversalia. 
Apiieiiilix  p.  10;  H^rtkoOfli,  Preius.  KlrcLenhislorlB.  S.  f^til— (S;  Strauch,  Voaüll  oder 
ttturcke-  tiutt  MIIch-3|>oise.  Frankf.  1T03.  Animng  8.  144:  £pt>r.  Prsotorlos,  Atbonn» 
UediiuenBcäT  IJ{iH.  1713.  S".  P.  1^;)— 127;  Uirsch,  Gesch.  den  altatlem.  Ofmoasiiirna  m 
mg.  Dauxig  1h:I7.  4°.  S.  :10— 35;  ScimaaBe,  Geacb.  der  evang.  Kirdie  Dsung«.  Dausig 

Ö«.  S,  3-20  ii: 

Strauss:  Johannos  Str.,  m  Dunzig  am  9.  Februar  10112  gehören, 
:d,  nachdem  ei'  vm  Hoatock,  l<eit»zig  und  Jeuu  etudlrt,  auch  weite  itoiäen 
zurückgelegt  hatte,  IIS87  Hiakonus  an  der  Danziger  St.  Johannis- Kirche, 
lf!98  im  Juui  Pastor  an  derselben  Kirche  und  starb  am  10.  .\pril  1707. 
Str.  steht  iu  den  pieti^tischeu  Rtroitigkeiten  aut  otbodoxer  Seite,  doch  mclit 
iu  hesondera  bemerkbarer  Weise;  er  ist  lör  die  Ordnung  des  KirchenweseiiB 
besoiidera  tJiätig  gewesen. 

Eplir.  Prnctoriu)!,  cvong.  Dnuzig  I,  St   Johauuls- Kirche;    Sclui»ue,  Oeachtchte 

.  Kirthu  Danziga    Dunzig  l.stW.  8«.  h.  I;i5-Ii».  841 

Strauss:  Michael  Str.,  aus  Dftiizig  gebürtig,  zuerst  1667  Katechet 
i-Grebiü,  von  1(572  Geistlicher  zu  GQttlaud,  einem  Kirdidorfe  des 
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1649  begab  er  sich  nach  Leipzig,  wo  er  sich  dem  Studium  der  Theologie 
und  der  orientalischen  Sprachen  zuwandte.  Hülsemann,  der  sein  Pathe  war, 
und  Job.  Benedict  Carpzow  nahmen  sich  seiner  besonders  an.  Auf  Wunsch 
seiner  Mutter  kehrte  er  1650  nach  Wittenberg  zurück.  Er  begann  an  der 
Universität  zu  disputiren,  was  viele  junge  Studenten  veranlasste,  von  ihm 
besonderen  Unterricht  sich  geben  zu  lassen;  am  28.  April  1651  erlangte  er 
Jen  Magistorgrad  und  ward  nach  fleissig  von  ihm  gehaltenen  Disputationen 
165)^  von  der  philosophischen  Fakultät  als  ihr  Mitglied  aufgenommen.  Die 
theologisclien  Studien  und  Disputationen  betrieb  er  ebenso  eifrig  und  fleissig, 
dass  es  ihm  1057  gelang,  das  Examen  iur  die  Licentia  assumendi  gradnm 
Doitoris  Theologiae  zu  bestehen  und  1662  nach  fleissig  foiigesetztem  Halten 
von  Disputationen  und  Collegien  den  Doktorgrad  wirklich  zu  erhalten  Während 
der  Zeit  hatte  er  verschiedene  akademische  Aemter  aufgetragen  erhalten: 
1050  die  ausserordentliche  Professur  der  Oeschichte,  1659  die  Professur  der 
Mathcmathik,  1602  dio  ordentliche  Professur  der  Geschichte  und  1666  ward 
er  in  die  thcologisclie  Fakultät  als  Assessor  aufgenommen.  Mehrmals  war 
er  sclion  zu  anderen  Stellen  berufe.n,  aber  er  hatte  immer  abgelehnt,  bis  im 
October  1001>  der  Danziger  Kath  ihn  zum  Kector  des  akademischen  Gym- 
nasiums und  zum  Pastor  an  der  St.  Trinitatis-Kirche  berief.  Diefiem  Rufe 
folgte  er  und  trat  bereits  im  Dezember  1009  sein  Amt  an.  Soweit  Gelehr- 
samkeit und  Fleiss,  Herufstreue  und  Tiialkraft  in  Betracht  kommen,  konnte 
kein  Besserer  als  Str.  tur  diese  bedeutende  Stelhmg  gefunden  werden,  aber 
sein  geislliclier  llochnmth  und  Unduldsamkeit  gegen  die  Ansichten  anderer 
und  seine  Leidenschaftlirlikeit  verdarben  den  Segen  seiner  Wirksamkeit. 
Wie  Str.  nach  und  nach  in  schroffen  Gegensatz  zum  Rathe  hineinkam, 
sowolil  aus  Anlass  seiner  rücksichtslosen  Controverspredigten  wie  durch  seine 
schonungslose  Strenge  bei  der  Aufreohterhaltung  der  Disciplin  im  Gymnasium, 
dieser  (Gegensatz  sich  zur  Feindschaft  zuspitzte  und  Str.  sich  dadurch  in  die 
politische  Bewegung  der  Geworke  gegen  den  Rath  hineinziehen  liess,  das 
hat  Hirsch  liuslührlioh  und  lichtvoll  dargestellt*).  1673  vom  Rathe  abge- 
setzt und  dann  in  Folge  eines  xVufstandes  der  Gcwerke  wieder  von  dem  Rathe 
eingesetzt,  sah  er  >id\  in  nii-slichen  Verhältnissen,  so  dai<s  er  durch  den  schwedi- 
schen Gesandten  es  zu  Stande  brachte,  dass  er  zum  Professor  derTheolo^e  an  der 
Universität  Greifswali  berufen  wurde.  Doch  nur  nach  einem  den  Geweiken  gege- 
benen Versprühen  zurückzukehren,  sobald  die  Ruhe  wieder  hergestellt  sei,  war  er 
h\17}  im  Stande,  Danzig  zu  vi'rlassen  und  sich  zur  Fahrt  nach  Greifswald  in 
Weichsi'hnün'le  einzusdiifffu     Das  Schilf  ward  aber  apf  der  Fahrt  von  zwei 


*)  Thooilor  llirsc)!,  Cieüch.  doB  ak:ideuiiticlii*a  Gymuasiums  in  Dansig.    Daniig  1887. 

40.  s.  ;J0— 35. 
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brandenburgischen  Fahrzeugen  gekapert,  Str.  gefangen  genommen  und  nach 
Cüstrin  in  die  Festung  zu  strenger  Haft  gebracht.  Während  der  drei  Jahre,  die 
er  gefangen  sass,  hatten  die  Gewerke  Danzigs  ihren  Streit  mit  dem  Rathe  zu 
einem  für  sie  siegreichen  Ende  geführt  und  1678  die  „Concordata*'  erlangt, 
in  denen  ihnen  bedeutende  Vorrechte  eingeräumt  wurden.  Sie  vergassen 
aber  nicht  ihren  Führer  und  geistlichen  Berather;  auf  ihr  Dringen  begab 
sich  zum  Kurfürsten  Frii'drich  Wilhelm  von  Brandenburg  eine  Gesandtschaft, 
um  Stniuch's  Fiiiilassung  zu  erwirken.  Der  Kurfürst,  siegreich  gegen  seine 
Feinde  und  dadurch  milder  gestimmt,  erfüllte  ihre  Bitte.  Str.  ward,  nach- 
dem er  Urfehde  geschworen  hatte,  am  9.  Juli  1678  seiner  Haft  entlassen 
und  kehrte,  nachdem  er  in  Berlin  den  Danziger  Abgeordneten  eidlich  gelobt 
hatte,  die  frülieren  Vorgänge  nie  melir  zu  erwähnen,  mit  diesen  Gesandten 
nach  Danzig  zurück,  wo  er  „mit  grossem  Frohlocken  christlicher  Herzen" 
und  festlich  eingeholt  einzog.  Nachdem  er  sich  noch  mit  der  Geistlichkeit 
versöhnt  hatte,  ward  er  am  1.  September  in  sein  Rektorat  und  am  8.  Sep- 
tember in  sein  Pastorat  wieder  eingeführt.  Fortan  mehr  als  früher  sich  be- 
Iierrschend,  hat  er  nicht  mehr  irgend  eine  bedeutende  Misshelligkeit  verur- 
sacht oder  erlelit.  In  treuer  Hingabe  lebte  er  nur  seiner  Gemeinde  und 
dem  Gynmasiuni,  dessen  Förderung  er  mit  aller  Kraft  sich  angelegen  sein 
Hess,  bis  zum  13.  Dezember  1682,  an  welchem  Tage  der  Tod  ihn  von  aller 
Thätigkeit  abrief. 

M.  Engel,  Eine  zu  guterletzt  hinterhissenc  Unterweisung  eines  treuen  Dieners 
Gottes  vor  fron:me  christliche  Iler/en,  welche  bey  .  .  .  Leichbegänguiss  des  .  .  Hoch- 
ehrwiirtiigeii  .  .  .  Herrn  Aei^Mclii  Straiichii  .  .  .  vorgestellct  hat  Dantzig  1G8;)  2®, 
(Danziger  Stailthiblii)thck  XX.  H.  f.  *J±?.  a.;;  Biuldeus,  Icxicou  historiae  universalis. 
Appendix  p.  lo;  ILirtknoch,  Preuss.  Kirchonhistorie.  S.  SiJl — (12;  Strauch,  Postill  oder 
Starcke-  und  Milch-Speise.  Frankf.  I70:>.  Anhang  S.  141;  Ephr.  Practorius,  Athenae 
Gedauenscs.  Lips.  1713.  b'*.  P.  123 — 127;  Hirsch,  Gesch.  des  akadem.  Gymnasiums  zu 
Danzig.  Danzig  lü'M.  P.S.  30— 35;  Schnaase,  Gesch.  der  evaug.  Kirche  Dauzigs.  Danzig 
18G3.  80.  ö.  320  iV. 

Strauss:   Johannes  Str.,    zu    Danzig   am  9.  Februar  1602  geboren, 

ward,  nachdem  er  zu  Rostock,  Leipzig  und  Jena  studirt,  auch  weite  Reisen 

zurückgelegt   hatte,    1()87    Diiikonus    an    der  Danziger  St.  Johannis- Kirche, 

1698  im  Juni  Pastor  an    derselben    Kirche   und    starb   am  10.  April  1707. 

Str.  steht  in  den  pietistischen  Streitigkeiten  auf  othodoxer  Seite,    doch  nicht 

in  besonders  bemerkbarer  Weise;  er  ist  tür  die  Ordnung  des  Kirchenweseus 

besonders  thätig  gewesen. 

Ephr.  Praetorius,  evang.  Danzig  1,  St,  Johannis-Kirche;  Schuaase,  Geschichte 
der  ev.  Kirche  Danzigs    Danzig  l.M)3.  S«.  ^.  135-130.  341 

Strauss :  Michael  Str.,  aus  Danzig  gebürtig,  zuerst  1667  Katechet 
auf  Herren-Grebin,  von  1672  Geistlicher  zu  Güttland,  einem  Kirchdorfe  des 
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Danziger  Werders,  von  1673  im  Juni  Diakon  an  der  Danziger  St  Johannis- 
Kirche,  ward  1682  Diakon  an  der  St.  Marien -Kirche.  In  diesem  Amte  ist 
er  am  7.  Januar  1699  gestorben.  In  den  pieiistisclion  Streitigkeiten  war 
er  ein  heftiger  Gegner  des  Pastors  Con^.  Schütz,  und  hat  sich  mit  Wort 
und  Schrift  an  dessen  Befehdung  betheiligt. 

Ephr.  Praetorius,  ev.  Danzig  I,  St  Marien- Kirche;    Schnaase,  Gesch.  der  ev. 
Kirche  Dauzigs  (Danzig  1803.  8»),  S.  341-46. 

Swietlicki:  Paul  Sw.,  geboren  den  13.  Januar  1691)  zu  Osterode, 
Sohn  des  dortigen  Geistlichen,  kam  1712  auf  das  Danziger  Gymnasium. 
Dio  Unterstützungen  milder  Gönner  wie  die  von  ihm  crtheilten  Privat- 
stunden schafften  ihm  die  Sabsistenzmitt(>l  während  dieser  Schulzeit.  Neben 
dem  von  dem  Gyninasinra  ihm  zugewiesenen  Lernstoff  hat  er  die  fianzösische 
und  englische  Sprache  sich  in  kurzer  Zeit  zu  eigen  gemacht.  1720  ging 
er  zur  See  über  Lübeck  nach  Rostock,  1722  von  da  nach  Wittenberg  und 
bat  auf  beiden  Universitäten  die  theologischen  Studien  fortgesetzt.  1724 
verliess  er  die  letztgenannte  Universität  AVittenberg,  um  sich  nach  Holland 
zu  begeben.  Wie  lange  er  dort  geblieben,  ist  unbekannt:  1725  im  August 
befand  er  sich  bereits  in  Paris.  Hier  kam  er  mit  den  bedeutendsten  Ge- 
lelirten  in  engen  Verkehr,  namentlich  mit  dem  Henedictiner  Montfaucon  und 
dem  Abte  Eignen.  In  Folge  dieser  seiner  vertrauten  Beziehungen  erhielt 
er  die  Erlaubniss,  im  Jesuiten-CoUegium  Luthers  Lehre  von  den  Sakramenten 
vor  sieben  Bischöfen  zu  vertheidigen.  (Acta  Hist.  ecrles.  II,  p.  144.)  Mit 
Empfehhmgen  seines  besonderen  Gönners,  des  schwedischen  Gesandten  am 
franzöhischen  Hofe,  Freiherrn  v.  Gedda,  versehen,  begab  er  sich  1726  nach 
England,  wo  er  Gouverneur  des  jungen  Grafen  von  der  Lippe  und 
so  in  den  Stand  g«»setzt  wurde,  zwei  Jalire  in  England  zu  bleiben. 
Auch  hier  trat  er  in  vertrauten  Verkehr  mit  den  bedeutendsten  Gelehrten 
jener  Zeit.  NachJem  er  darauf  Crt^inet-Prediger  l^eim  Baron  Sparre  in  Paris 
gewesen,  tblgte  er  einem  Rufe  zur  Uebernahme  der  Stelle  eines  Geistlichen 
an  der  Danziger  St.  Annen- Kirche.  Im  Anfange  des  Jahres  173r»  trat  er 
diesel])C  an,  1734  wurde  er  Diakonus  an  der  St  Johannis-Kircho,  1750 
Pastor  an  derselben  Kirche  und  ist  1756  den  0.  November  gestorben.  Die 
neuen  theologischen  und  philosopliischen  Gedanken,  die  ihn  erfüllten,  begann 
er  auch  in  Dan/ig  zum  Ausdruck  zu  bringen,  noch  sehr  verhüllt  freilich, 
doch  immer  merklich.  Ganz  deutlich  ward  seine  Richtung  in  seiner 
„Ordnung  des  Heils**,  die  er  1747  zu«rst,  174H  in  neuer  erweiterter  Antlag^e 
iierausgab.  Nicht  ohne  Widerspruch  und  Widerstand  der  Geistlichen 
blieb  sein  Vorgehen,  aber  der  Danziger  Ratb,  entschieden  der  Richtung 
Sw.'s  geneigt,  wusste    jede    oflene    Streitigkeit  zu  verhüten,  und  so  begann 
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mit  Sw/s   Anftreten   die   rationalistische   Ricbtaog  der  Theologie   anch  in 

Danzig  sich  festzusetzen. 

Ephr.  Praetorius,  Ev.  Danzig  I,  St  Johannis-Kirche;  £.  Schnaase,  Gesoh.  der 
ev.  Kirche  Danzigs  (Danzig  1863.  8»)  S.  230  ff.,  636  iL 

Tederlng:  Hermann  T.'s  Personalien  haben  sich  nicht  ermitteln 
lassen. 

Tessin:  Valentin  Ernst  T.,  1638  den  2.  Mai  zu  Danzig  geboren, 
ward  1670  Mitglied  des  ^Breiten  Quartiers^  der  dritten  Ordnung.  Er  ward 
als  Mitglied  dieser  städtischen  Körperschaft  der  Gesandtschaft  zugetheilt,  die 
1678  nach  Berlin  abgeordnet  wurde,  um  vom  Eurffirsten  von  Brandenburg 
die  Freilassang  des  Pastors  Aeg.  Strauch  zu  erbitten.  1679  ward  er 
Quartiermeister,  1708  am  20.  März  Schöppe  und  ist  am  5.  Dezember  1721 
gestorben. 

Die  Amtsbücher  des  st&dtischen  Archivs. 

TIedemann:  Qeorg  T.,  nicht  Piedemann,  wie  Hartknoch  ihn  genannt 
hat,  noch  Tidemacher,  wie  er  von  Baczko  in  seinen  Beiträgen  zur  Kunde 
Preussens  (III,  78  folgende)  angef[ihrt  ist,  hat  wohl  zu  Danzig  gelebt,  wenn 
auch  in  den  Bürgerbüchern  sein  Name  nicht  zu  finden  ist  Seine  Chronik, 
die  1536  begonnen  ward,  enthält  zum  grössten  Theil  Begebenheiten,  welche 
Danzig  betreffen,  doch  sind  sie  ohne  Auswahl  und  nicht  einmal  in 
chronologischer  Ordnung  aneinander  gereiht  Das  Ganze  scheint  eine 
Zusammenstellung  von  Nachrichten  zu  sein,  die  anderen  Chroniken  ent- 
nommen sind. 

Hartknoch,  diss.  de  scriptoribus  bist  l'russiae  p.  11;  Prcussische  Sammlungen  T, 
S.  615;  V.  Baczko,  Beiträge  zur  Kunde  Preussens  in,  78—80;  V,  359—60;  Kletke 
QueUenkunde  der  Geschichte  des  Preussischen  Staates.  Die  QuellenschriftsteUer 
(BerHn  1858  8«)  S.  119. 

Titlus:  Johann  Peter  Titius,  eigentlich  Tietz,  ist  von  L.  H. 
Fischer  ausfuhrlich  in  seinem  Buche:  J.  P.  Titz,  deutsche  Gedichte  ges.  u. 
herausg.  (Halle  1888)  besprochen  worden. 

Trewen-Schroeder:  Elias  Constantin  von  Tr.-Schr.,  geboren  den 
IH.  November  1625  zu  Danzig,  Sohn  eines  Danziger  Brauers  Elias  Schroeder, 
unterrichtet  auf  dem  Danziger  Gymnasium,  unter  dessen  Schülern  er  sich 
durch  Gaben  und  Fleiss  auszeichnete,  bezog  1643  die  Universität  Bostock, 
wo  er  zwei  Jahre  lang  die  Rechtswissenschaft  und  Geschichte  studirte,  und 
begab  sich  1645  nach  Holland,  auf  dessen  Universität  Leiden  er  ein  Jahr 
studirte.  Er  besuchte  dann  noch  Frankreich,  wo  er  sich  in  Bourges  längere 
Zeit  aufliielt,  und  kehrte  1648  nach  Danzig  zurück.  Nachdem  er  einen 
eigenen   Hausstand   begründet,   war  er  als   Sachwalter  thätig,  beschäftigte 


696 

sich  daneben  mit  dem  Studium  der  Rechte  Preussens  und  Danzigs.  Seine 
darin  erworbenen  Kenntnisre  wusste  er  ,.^^o  wohl  an  ilen  Manu. zu  brinti^en", 
dass  er  bei  der  I)anzi<,a>r  Bürgorscliaft  sehr  beliebt  ward  und  die  Gunst  des 
pölnis«hen  Königs  Johann  Ca^simir  sich  erwarb.  ne:'selbe  verlieh  ihm  1056 
den  Titel  eines  Kgl.  Sek»*etairs  und  iGoS  den  polnischen  Adel  mit  dem 
l>eiuamen  von  Trewen.  Doch  seinem  Ehri^fize  genügte  das  nicht,  zumal  er 
keines  der  städtischen  Aemter  erhalt'^n  hatte,  son<lern  nur  Mitglied  der 
dritten  Ordnung  geworden  war.  In  der  Hoffnung,  eine  glänzendere  Lauflmbn 
sich  zu  öffnen,  trat  er  10G2  zur  katholischen  Kirche  über.  Dadurch  verlor 
er  aber  hei  der  Danziger  Bürgerschaft  an  Vei*trauen  und  darüber  klar  ge- 
worden, dass  die  stäfltischen  AVürdon  ihm  nicht  zufallen  würden,  ward  er 
hischöfli<-her  Notar.  Hoch  gab  er  1G(j4  di»\sc  Stelle  auf.  Nach  einer  Iflngeren 
Reise,  auf  der  er  Gunst  und  Gnadengeschenke  des  Kaisers  Leopold  und 
anderer  Füisten  sicli  zu  erw»*rben  wusste,  nalmi  er  von  KKW  an  die  frühere 
Tlifitigkeit  eines  Iiechtskonsulenten  wieder  auf.  Doch  nun  wollte  er  wieder 
an  «ler  städtischen  Verwaltung  theilnehmen:  er  ei laugte  auch  durch  König- 
liche Vermitt^^lung  eine  Stelle  in  der  dritten  Ordnung,  ein  anderes  Amt 
aber  nicht  mehr.  16>^0  den  24.  Februar  ist  er  gestorben.  —  In  seinem 
Testamente  hatte  er  die  Ikv-tiuiniung  iretrotfen,  dass  seine  Büchersammlung 
mit  seinen  mathe)nati>ch«'n  Instrumenten  un  1  den  iisni  gemachten  fürstlichen 
Geschenken  nach  seinem  Tode  als  eine  An-talt  zu  öff^-ntlicher  Benutzung 
toitbestehen  sollte  und  hatte  zur  Anschaffung  neuer  Uücher  MMY)  Fl.  legirt. 
Doch  seim»  Kinder  luhrten  diese  Bestimmung  niclit  aus:  nur  im  Wege  eines 
Vergleiches  wur'le  ein  Theil  seim-r  Kibliolhck  für  die  Stadtbibliothek  ge- 
wonnen. [Jeher  die  von  Tr.-Schr.  herausL^^cgebenen  Schriften  giebt  Hanow 
in  der  IVtuss.  Sannnlung  \L  S.  r)0  ff.,  denen  er  :iu<'h  Tr.-Schr.'s  Biographie 
heifugi,  nähere  Nacliriclit.  Vun  seinen  ungednukten  Schritten  ist  das 
Hauptwerk  das  „Jus  publicum  Dantiscauum ',  das  er  IC'il  dem  Könige 
Job.  Tasimir  widmete.  Dies  Werk  ist  wohl  tleissig,  aber  nicht  mit  der 
nöthigcn  Kritik  gearbeitet:  Tr.-Schr.  hat  Stücke  hineinbezogen,  welche 
niemals  ötlVntliche  tJeltung  erlangt  habi'n,  wie  z.  M.  die  Constitutioues 
Sigismundi  A^gusti  vom  Jahi»»  l.VrJ  Das  war  auch  der  Grund,  weshalb 
der  Diinziger  Knih  die  Drucklegung  des  Werkes  verbot.  Darin  ist  auch 
nichts  ge(Lnd«rt  worden,  als  Tr.-S.hr.  l(>r»7  ein  Köniirliches  Privilegium  für 
d«*n  i>u«hdrucker  erwirkt  hatte:  der  K^itli  hielt  sein  Verbot  aufrecht.  — 
Kine  andere  ungeiruckt  gebüebrnp.  unter  den  Manusciipten  der  Stadt- 
billiothek  belindliche  Schritt:  M.inilestiti«»  ft  respective  protestatio  Eliae 
('«.nstantii  de  Trewen  -  Schroeder  .  ..  i.oncernentes  jus  censurandi  libroi 
cujusrunqne  famltatis  .  .  .  Scnami  in  civitale  ha»;  Ged an.  ci"*mpetens'' bezieht 
sich  auf  eine  littcraüsche  Fehde,  die  er  mit  den   Beamten  des   katholischen 
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Konsistoriums  gehabt  hattp.  Tr.-Schr.  hatte  gegen  die  Genannten  im  Jahre 
1672  cin«n  „Prodroraiis  Apolegitici^  veröffentlicht,  in  welchem  er  sich  gegen 
die  angeblichen  Vcrleuin<lungen  derselben  vertheidigte.  Diese  Schrift  war 
in  demselben  Jahre  am  20.  Oktober  nach  einem  auf  Antrag  des  Abtes  von 
Pelplin  gefassten  Boschluss  der  preussischen  Landständo  zu  Graudenz  auf 
öffentlichem  Markte  verl)rannt  worden.  Gegen  diese  Behandlung  seiner 
Schritt  verfasste  Tr.-Schr.  eine  Protestatio,  und  wollte  sie  auch  im  Drucke 
herausgeben.  Allein  der  Abt  von  Pelpliu,  der  von  dieser  Absicht  Keuntuiss 
erhielt,  erwirkte  ein  bischöfliciies  Verbot  der  Veröffentlichung.  Es  hiess 
nun  in  demselben,  Tr.-Schr.  dürfe  überhaupt  keine  Bücher  ohne  Censur  des 
katholischen  Konsistoriums  drucken  lassen.  Gegen  diese  Behauptung  richtet 
sich  jene  citirte  „iManifestatio"*;  er  verwahrt  sich  wie  die  Stadt  Dauzig  gegen 
solche  Anmassung.  —  Die  anderen  handschriftlich  gebliebenen  Abhandlungen, 
welche  Hanow  a.  a.  0.  anlührt,  sind  nicht  auf  uns  gekommen. 

Preussische  Sanimhiiig  II,  S.  4*J — 02 

Tritt:  Adam  T.,  geboren  zu  Danzig  den  24.  Dezember  1696,  ein 
Kaufmann,  ward  17:^9  Mitglied  des  „Hohen  Quai tiers"  der  „dritten  Ordnung" 
und  17oo  Quartiermeister.     Er  starb  1781  den  13..  August. 

Die  Aintsbücher  des  städtischen  Archivs. 

Tritt:  Johann  Adam  T.,  zu  Danzig  1738  geboren,  ward  1775 
Secretar  der  Stadt  und  deren  Agent.     Er  starb  1805  den  29.  März. 

Die  Aintsbiuhor  des  städtischen  Archivs. 

Wachsschläger:    (ieorge  W.,    geboren    zu    Thorn    den  2.   November 

16-18,    Sohn    des    i^ürgormeisters    Daniel    W.,    studirte    in    Köni^^sberg  und 

machte  darnach  weite  KeistMi  durch  Frankreich  und  Italien.  Er  ward  darnach 

--  durcli  welche  Vcrl)in<luugen,   ist  nicht   gesagt  —  schweilischer  Resident, 

Legationssecretair    und    (lesandter    in  Warschau.     In    Folge    der    in  diesem 

Amte  bewiesenen  <iewandtlieit  stieg  er  bis  zum  Geheimrath  und  Reichskanzler 

in  Schwetlen  empor.     Er  starb  1720  den  6.  Dezember. 

Gottfried  Centiicr.  geehrte  nnd  gelehrter  Thoruer  ausser  ihrer  Vaterstadt  Thorn 
(17G3)  4».  S.  12.  4;;. 

Wahl:  ronstantiii  Ludwig  W,  geboren  den  28.  Juli  17U8  zu 
Danzig,  ward  17:>1)  Sekretär  der  Stadt  und  ist  in  diesem  Amte  1769  den 
16.  Mai  gestorben 

Die  Amtsbiicher  des  städtischen  Archivs. 

Wahl:  Johann  W.,  zu  D:iuzig  den  7.  April  1588  geboren,  Sohn  des 
,, vornehmen  Büri^ers"  Johann  W,  ward  in  seinem  vierzehnten  Jahre,  nachdem 
er  sorgfältigen  Privatunterricht  genossen  und  nach  Polen  geschickt  worden, 
um  die  Sprache  dieses  Landes  zu  erlernen,  zur  Erlernung  der  Kaufmannschaft 
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in  ein  Komptoir  gegeben.  Nach  vollendeter  Lehrzeit  ward  er  Theflhaber 
in  demselben  Handelshause.  Von  1619  an  ward  er  zur  Ver^altang  seiner 
Vaterstadt  mit  herangezo<;en:  zuerst  ward  er  Vorsteher  am  St  Barbara- 
Hospital,  1626  Mitglied  der  dritten  Ordnung  und  1633  Quartiermeister  in 
derselben.  In  diesem  Amte  ist  er  1638  „m  der  hochbeschwerlichen  Be- 
sendung,  das  ZoUwcsen  betreffende,  so  aus  allen  Ordnungen  an  damals 
löblich  regierende  Königliche  M.jj.  Vladislaus  IV.  von  hier  al^egangen,  .  .  . 
mit  deputiret  worden"*.  1643  ward  er  in  die  Schoppen- Bank,  1646  in  den 
Rath  gewählt.  Als  Katbsherr  hat  er  dann  1651  das  richterliche  Amt,  1662 
die  Kämmerei  und  1666  das  Amt  eines  Bur;,'grafen  „treu  und  redlich"  ver- 
waltet.    Er  starb  am  30.  Mär/  1672. 

Niitli.  J)ilger,  dar  Alten  Krön  und  Christen  Trost  bey  LeichbegängQs  dei  Wol- 
Edlen  .  .  .  Hm  Johann  Wahlen  .  .  .  .-  in  einer  Lolch  -  Sermon  .  .  .  fürgestellet* 
(Danziger  StAdtbihliothek  XX.  B.  f  222.  a.) 

Wahl:  Salumon  W.,  zu  Danzig  am  31.  iMärz  1632  geboren,  ward 
1683  ins  Schoppen -Collegiuni,  1694  in  den  Kath  gewählt.  Er  starb  am 
23.  Dezember  1701. 

Die  Amtsbücher  des  städtischen  Archivs. 

Walther:  Johann  AV.,  1562  in  Salzwedcl  geboren,  ward  nach  Absol- 
virun«:  der  üniversitatsstudien  16<)3  zum  Diakouus  an  der  Danziger 
St.  Johannis- Kirche  berufen.  '  Mit  Reformirten  und  Katholiken  hat  er 
Streitschriften  gewechselt  und  ist  dabei  in  arge  Widerwärtigkeiten  mit  seinen 
Amtsgenossen  gerathen.    Er  starb  58  Jahre  alt. 

Prcuss.  Lief.  I.  S.  l:V>— lo3;  Ilartknoch,  Preuss.  Kirchenhistorie  ß  775; 
Ephr.  rraetorius,   Ev.  Danzig  I.   Johannis-Kirche. 

Weickhmann:  Joachim  W,  geboren  den  29.  September  1662  in 
Danzig,  Sohn  eines  Johann  Leonhard  W.,  der  von  Ijeipzig  nach  Daozig 
übergesiedelt  war  und  168S  in  letztgenannter  Stadt  veretarb,  ward  aaf  dem 
Danziger  (lymnasium  unterricht-ot  und  bezog  1684  im  April  die  üniTerritftt 
Leipzig,  1085  im  Winter  Wittenberg,  wo  er  1686  am  27.  April  den 
Magistergrad  und  161)1  den  Rang  eines  Licentiaten  der  Theologie  erwarb. 
1601  ward  er  Pastor  zu  Sclmiiedeherg,  1694  Oherhofpredigor,  Superintendent 
und  Pastor  in  Zerbst  und  noch  in  demselben  Jahre  Doktor  der  Theologie. 
Nachdem  er  die  17<)4  an  ihn  gerichtete  Berufung  zum  Seniorat  der  Danziger 
evangelischen  Kirchs  a»igenomraen  bitte,  zog  er  1705  nach  Danzig  und  trat 
am  29.  Juni  sein  Amt  an,  dem  er  trotz  einer  Berufung  zum  OberhoF- 
predigeramt  in  Dresden  auch  bis  zu  seinem  Tode  17;)6  am  15.  März  tren 
verblieb.    W.,  von   grosser   Gelehrsamkeit   und   Beredtsamkeit,   hat  auf  di 
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kirchlichen  Verhältnisse  Danzigs  grossen  Einfluss  geübt.    Er  griff  erfolgreich 

in  die  Artzberger'sclie  Angelegonheit  ein,  in  die  Frage,  wer  das  Recht  habe 

zum  geistlicluii  Amte  zu  berufen,  und  hat  zur  Herstellung  und  Einführung 

einet  Kirchenagende  und  eines  Kin  hengesangbuches   bedeutsam    mitgewirkt. 

Auch   gelang   es   ihm   in    Folge   seines    grossen  Einflusses,   dem   Danziger 

A'olksschulweson  durcli  die  von  ihm  angeregte  und  geförderte  Stiftung  der  drei 

Freischulen  eine  zweckmässige  Einrichtung  zu  geben. 

Kphr.  Praotorius,  ev.  Danzigl,  St.  Marienkirche;  Schnaase,  Gesch.  der  ev.  Kirche 
Danzi^^s  (Daiizi^'  isi;:',.  b«)  S  100  ff;  2:5«;  458;  541;  Löschin,  die  Bürgermeister 
Rathsherrn  .  .  des  Danziger  Freistaates  (Danzig  IHOS   8")  S.  52. 

Wiernick:  (iottfried  W.,  den  20.  August  1720  zu  Straussberg  in  der 
Mark  Krandonbur<i;  <.^(;boron,  soll  im  Pom  Stargard  in  einer  Apotheke,  dann 
in  Oderberg  in  einer  Handlung  Lehrling  gewesen  sein.  Nach  seinen  späteren, 
aber  sehr  anzuzweifelnden  Erzählungen  hnt  er  an  vielen  Handlungsplätzen 
sich  aufgehalten.  Als  er  nach  Danzig  kam,  befand  er  sich  in  sehr  dürftigen 
Verhältnissen,  so  dass  er  seine  Berufsgenossen,  die  Kaufgesellen,  um  Almosen 
angehen  musste..  Endlich  bekam  er  eine  Stellung  in  einer  Krämerhandlung, 
wo  er  nun  die  Danziger  Handlung  kennen  lernte.  1741  ward  er  Danziger 
Bürger  und  eröffnete  eine  eigene  Handlung,  für  die  er  auch  ziemlichen 
Credit  erhielt,  bescniders  bei  den  Mennoniten.  Darauf  verheirathete  er  sich  mit 
der  Tochter  des  ,,Häringspackers"  Buch,  «einer  redlichen  Persohn,  welche  er 
aber  nachgehends  nicht  gross  geachtet".  1747  den  7.  Oktober  ward  er  Mitglied 
der  rechtstädtisclien  Kränierznnft.  Er  wusste  sieh  bei  derselben  durch  seine 
gewandte  und  freie  Sprache  in  solche  Gunst  zu  setzen,  dass  er  1748  bei  den 
zwischen  dem  Danziger  Kath  und  der  dritten  Ordnung  ausgebrot  henen  Miss- 
helligkeiten von  der  Knlnier/unft  zur  ersten  Deputation  gewählt  wurde,  die 
nach  Warschau  an  den  Königl.  Hof  ging,  um  die  Klagen  der  Bürgerschaft 
über  den  Ratli  vorzutragen.  Jki  dieser  Gelcirenheit  wusste  sich  W.  so  beliebt 
zu  maclien  und  eine  solclie  vortheilhafte  Meinung  von  seinen  Eigenschaften 
zu  erwecken,  dass  die  dritte  Ordnung  ihn  nun  1749  Mitte  Juli  als  ihren 
Bevollmächtigten  und  Yertreier  zum  Könige  nach  Dresden  entsandte. 
Seine  Mission  war  erfolgreich,  aber  auch  kustspielig,  da  er  mit  dem  von  den 
Bürgern  zusamiuengcschobseni^n  Geld  aufs  verschwenderischste  lebte.  Durch 
seine  Gewandtheit  und  wohl  auch  durch  andere  Mittel  verschaffte  er  sich 
ehe  er  1750  im  Februar  Dresden  verliess,  eine  für  ihn  an  den  Rath  ge- 
richtete königliclk^  Hrnpfehlung  zu  seiner  Aufnahme  in  die  städtischen 
Regierungskörperscbaftin.  Zwar  wollte  der  Rath  dies  nicht  erfüllen,  wählte 
andere  in  das  Schöppenkollcgium,  aber  als  eine  Königliche  Ordination  an 
den  Rath  eiging,  W.  und  andere  genau  bezeichnete  Persönlichkeiten  in  das 
Raths-  und  Schöppenkollegium  zu  wählen,  ward  W.  jetzt  wirklich  Schöppe. 
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Die  Zwistigkeit  zwischen  Rath  und  Bürgerschaft  war  in  Folge  der  Annahme 
der  Königlichen  Ordination  noch  grösser  geworden,  alle  Verhandlungen  zur 
Beilegung  misslangen,  und  wieder  wandte  sich  die  Bürgerschaft  an  ,den 
König.  Sie  wählte  W.  zu  ihrem  Vertreter.  W.  reiste  am  7.  Februar  1751 
nach  Dresden  ab.  Am  Hofe  erwirkte  er  soviel,  dass  der  König  den  Bürger- 
meister Joh.  Wahl  und  die  Rathsherren  Christian  Gabriel  v.  Schroeder  und 
Ludw.  Gottfried  Jautzen  zu  sich  nach  Dresden  entbot.  Da  die  beiden  Erst- 
genannten sich  weigerten,  die  Königliche  Ordination  genau  zu  befolgen,  so 
wurden  sie  in  Hausarrest  genommen,  während  der  Rathsherr  Ludw.  Gottfried 
Jantzen,  der  als  Vertreter  der  Bürgerschaft  auf  des  Königs  Befehl  zu  seiner 
Rathsherrnwürde  gekommen  war,  zum  „Handkuss"  zugelassen  und  mit  W. 
nach  Danzig  zuiückreison  durfte.  Am  12.  Oktober  traf  W.  in  Danzig  wieder 
ein.  Nachdem  1752  durch  die  Königliche  Kommission  die  inneren  „Miss- 
helligkeiten" beigelegt  worden  waren,  ward  W.  bei  der  nächsten  ordentlichen 
Kühre  am  14.  März  auf  „Empfehlung  des  Königs"  zum  Rathsherrn  erwählt. 
Als  Rathsherr  erhielt  er  nachein'^ander  mehrere  Funktionen;  in  allen  war  er 
auf  Geldgewinn  bedaclit  und  als  Verwalter  des  „Bauamts**,  d.  i.  der  Ort- 
schaften Bürgerwalde,  Gr.  und  Kl.  Walddorf,  lerneten  ibn  am  allermeisten 
die  Weiberchens  kennen,  mit  welchen  er  einen  allgemeinen  Umgang  zu 
pflegen  gewusst"*.  1756  zum  Burggraf  ernannt,  nutzte  er  diese  seine  ein- 
flussreiche Stellung  noch  mehr  aus;  sein  Hochmuth  war  in  diesem  Amte 
so  sehr  gewachsen,  dass  er  bei  der  Geburt  eines  Sohnes  goldene  und  silberne 
Medaillen  schlagen  Hess,  mit  einer  ihn  unverschämt  preisenden  Umschrift 
Später  stellte  es  sich  sogar  jjeraus,  dass  dieser  Sohn 'ein  illegitimes  Kind 
gewesen  war  und  seine  Frau  von  ihm  gezwungen  worden  war,  es  für  ihr 
eigenes  auszugeben.  1757  Richter  geworden,  missbrauchte  er  die  ihm  zu- 
stehende Macht  zu  Gelder  Pressungen  wie  zu  noch  schändlicheren  Dingen. 
Schon  Hisste  man  Misstrauen  gegen  ihn,  Hess  ihn  nicht  bei  dem  Münz- 
präsidium, noch  vertraute  man  ihm  bei  der  Verwaltung  der  Hilfsgelder  aus 
der  Kämmerei  irgend  etwas  an.  Inzwischen  setzte  er  in  seinen  verschiedenen 
Aenitern,  wie  z.  B.  in  der  Verwaltung  des  Dorfes  Schidlitz  sein  wüstes  und 
liederliches  Leben  foit  Durch  eine  Getreidespekulation  führte  er  selbst 
seinen  Sturz  herbei.  In  der  Hoffnung,  für  die  russische  Armee  die  Qetreide- 
lieferungen  zu  erhalten,  kaufte  er  1759  so  viel  Getreide  auf,  als  er  dessen 
habhaft  werden  konnte,  doch  lediglich  auf  Credit.  Doch  seine  Rechnung 
täuschte  ihn;  die  russischen  Machthaber  gingen  auf  seine  Offerten  nicht  ein, 
und  als  er  nun  1760  das  gekaufte  Getreide  nach  Holland  verschiffen  wollte, 
erhoben  die  frühereu  Eigner  desselben,  die  noch  nicht  bezahlt  waren,  Protest 
dagegen.  Nun  liefen  schon  von  W.  ausgestellte  Wechsel  mit  Protest  ein, 
W.  besass  nicht  die  Mittel  zur  Deckung   derselben   und   so  entwich  er  am 
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Professor  erwählt  wurde.    Zum  Professor  ordin.  der   Rechte  und  Geschichte 

am  Dau/.iger  Gymnasium  und  zu  dessen  Inspektor  berufen,  ward  er  1701  den 

27.  Januar  in  seine  Aemter   feierlich    eingeführt.     1706  heirathete  er  Anna 

Catharina  Titius,  die  Tochter  des  Professors  und  Dichters  Joh.  Petr.  Titius.  Nach 

äusserst  fleissiger  Verwaltung  seiner  Aemter  und   reicher   schriftstellerischer 

Thätigkeit  ist  er  1748  am  12.  Oktol>er  gestorben.  MitD.  Joachim  Weickhmann 

war  er  in  eine   heftige   litterarische    Fehde    „de   finibus  Polygamiae  licitis" 

verwickelt. 

Ephr.  Praotorius,  Athcnae  Gcdanenses  Lips.  1713  (8*)  S.  159;  Gel.  Pr.  I. 
S.  231 — !io(>;  Wulcb,  Eiuleitiiiig  in  die  Religiousstrcitigkelten  der  lutherischen  Kirchen 
Tbl.  :i.  S.  105. 

Wolff:  Samuel  Gottlieb  W.,  geboren  1717  den  21.  April  zu  Dauzig, 
ward  1757  in  das  Schoppen- Kollegium  gewählt,  1763  in  den  Kiith.  1775 
ward  er  Bürgermeister  und  ist  in  diesem   Arote  1780  im  Januar  gestorben. 

Die  Amtsbücher  iles  städtischen  Archivs. 

Zobel:    Georg   Z.,   ist  niigends,    aucli   nicht   in  den  Bürgerb0 ehern 

erwähnt. 

Zyh'egan:  Friedrich  Wilhelm  Z.,  den  17.  März  1778  in  Daozig  ge- 
boren, ward  nach  absolvirten  Gymnasial-  und  theologischen  Universitäts- 
studien zunächst  Conrektor  an  der  St.  Marien-Schule,  1814  wurde  er  Pfarrer 
in  Schöneberg,  Tiegenhöfischen  Gebiets,  1831  Pfarrer  in  Jungfer,  von  welchem 
Amte  er  18)53  suspendirt  wurde. 
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Abriss  der  Kunst  vor  d.  hohen  Thor 
674,  1. 

Abriss  der  Stadt  I).  G73,  38  a. 

Absagebrief  des  Türkischen  Kaisers 
an  den  König  von  Polen  725,  33. 

Abtiieilung  der  Aemter  unter  die  Per- 
sonen des  Raths  86,  9. 

Abtsliagen,  Die  Familie,  604;  605; 
616. 

Abzugsgelder.  Kathsschlüsse,  die  A. 
betreffend.  397,  18; 

Accise,    Die,    413,   11.   17;   736,  9. 

740,  10. 


/ 


Erträge  der  von  1632—1713  laudirten 

A.  413,  14. 
Erträge  der  von  1750—1773  laudirten 

A.  697,  40. 
Auf  Bier  413,  5. 
Auf  Fleisch  685,  87. 
Auf  Getreide  700,  64. 
Auf  Holz  557,  16. 
Auf  Malz  413,  19;  557,  2. 
Auf  Wein  540,  25;  685,  75;  101. 
J.  G.  Becker,  Vorstellung,  dass  d. 

Erhöhung  derer  Accisen  der  Stadt 

sehr  schädlich  sei.  714,  20. 
Engelcke,  Adrian,  von  den  Accisen. 

411;  412;  413;  719,    19. 
A.  Rosenberg,    Deduction    wegen 

d.  Accisen  (1749)  130,  39. 
Accisekammer  Die,  413, 17;  680,  62; 

685,  44;  707,  18. 

Gabriel    von    Boemeln,    etliche 
Observationes  zur  guten  Einrich- 
tung   der  A.    (1704)    401,    10; 
719,  21. 
Acta  comitiorum  Varsoviensium  (1592) 

96,  2. 
Acta  u.  rechtlicher  Prozess  . .  zwischen 

der    Gemeinde   .  .  .  gegen    etliche 

Personen  .  .  .  E.  E.  Raths  (1604)99. 

Acta  Witzkeriana.  700,  14. 

Actorum  in  causa  dissensionis  inter 
magistratum  et  tertium  ordinem  ci- 
vitatis Gedan.  (1749— 53)  Vol.  I— HI: 
125—127. 
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Actus,  Ein  stattlicher,  der  Huldigung 
(1526)   577,  3;   675,  10;   678,  10 
710,    14;   724,    17.   359;   725,  25 
741,  22;    743,  42;  778,  1;  779,  2 
780,  3;  781,  3. 

Adami,  Jacob.  460,  12.  Biographie 
Seite  623. 

Adel,  Der,  in  Preussen.  Landrecht  des 
Adels  (1598)  321,  17. 

Ädere,  Anna  680,  88. 

Administration  der  Stadt  Dzg.  (1678) 
681,  6;  710,  11;  711,  1;  714  2; 
721,  3;  722,  5;  724,  371;  733,  18; 
738,  1.  Siehe  auch  unter  Concor- 
data  ordinum. 

Administrations  -  Jnstrument    ( 1577 ) 

698,  82;  704,  19. 

Administrations-Verenderung.  461,  2. 

Administrations-Verfassung  über  der 
Stadt  D.  Güter  u.  Einkünfte  (1659) 
675,  32;  724,  151.  152;  729,  7. 

Administrations-Vertrag.  12,  5. 

Adnotationes  ad  tabulas  juridicas  Dr. 

Schultzii  s.  u.  Linde,  Joh.  Ernst  v.  d. 
Advis    certain    touchant    la   Gabelle 

693,  12. 
Aemter.  Abtheilung  der  Aemter  unter 

die  Personen  des  Raths.  86,  9. 
Ahasverus,  der  Jude,  673,  9  b. 
Albertrandi,  Job.  B.,  P>zb.  v.  Gnesen. 

De  Hevelio  609,  3; 
Albinus,  Johannes.    Seine  Bio^rraphie 

Seite  623.    Presbytorologia    Dantis- 

cana  426;   Collectanea  z.  Gesch.  d. 

Kirche  427,  1. 
Albrecht,  Herzog  v.  Preussen. 

Rescript  an  den  Ambtmanu  v.  Hohen- 

stein,  betreffend   die  Bestellung  des 

M.  Bienwaldt  zum  Prediger  436,  12 


Ankunft  1637  in  D.  724,  201. 
1554  in  D.  724,  231. 
Pachtvertrag  mit  Kauf  lauten  Danzigs 
über  die  BemsteingewinnuDg  744,  11. 
Allen,    Die   Familie    von,^  602;  603; 
604 

Aller-Gottes-Engel-Kirche.EiBmhroBg 

des  Predigers  (1686)  495,  84. 
Allmosen-Ordnung  der  Danziger  refor- 
mirten   Gemeinde   (1651)    694,  68; 
724,  117. 
Alszow,  Erben,  Prozess  mit  dem  Bathe 

V.  D.  703,  22. 
Altfelde.     Privileg     über    Hufen    in 

Somerau  10,  19. 
Altschottland,  Besitz  des  Bischofs  y. 
Leslau,   669,   2.  4;   673,  29;   680, 
95;  724,  144;  740,  6  (17.  35.  48.) 
697,  9.    Accise    auf  d.  Bierbnnen 
413,  10.    Bau    einer     katholischen 
Schule  496,  24. 
Altstadt,  Die.    Privilegien    und  Ord- 
nungen 9;  17,  1;  180,  10;  184,  5. 
Allgemeines  180—186. 
Yerzeichniss  d.  Altstadt  Bathsherm 

162,  4;  166,  6;  168,  9;  169,8; 

401,  8.  9;  718,  17. 
Einnahmen  der  Altst   Rathsherran 

u.  a.  740,  35. 
Eintheilung  in  4  Quartiere  699, 22. 
Verordnung     für    die    Verwaltang 

698,  83. 
Verhältniss  zur  Rech tstadt  681, 1.2. 

5;  684,  62. 
Vertrag  mit  der  Keohtstadt  v.  1595: 

17,  5;  181,  2;  720,3;  731,  »; 

733,  13. 
Vertrag  mit  d.  Rechtstadt  y.  1637: 

181,  2;  384,  4;  710,  6;  720,3; 

731,  24;  733,  12;  731,  26. 
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Das  Gericht  der  A.   398,  14;   397, 

2;    740,   6  (10);   320,  2;    325; 

326,  4; 
Jurisdiktion  180,  15.    19—21;  182, 

2;    186,    10;  680,  64.  65;   733, 

11;  776,  5;  777,  5. 
Vertrag  zw.  den  Richtern  derRecht- 

und  Altstadt   in   Betr.  der  Ver- 
haftung   der    Malefikanten   390, 

273;    731,    27;    733,    10.    14; 

734,  18;  742,  40;  746,  9. 
Vergleich    zwischen    dem   Rath   u. 

Gericht  der  A.  733,  14;  734,  8. 
Hinrichtung      eines      Malefikanten 

734,  9. 
Notiz  d.  Besichtigung  e  Leiche  durch 

d.  Gerichtsherren  (1595)  781,  8; 

782,  8. 
Verfügung   des   Altstadt.   Gerichtes 

zur  Aussteckung  des  Strohwisches 

394,  15. 
Der  Rath  der  A.  verklagt  von  Georg 

Seifert     in     einer     Rechtsfrage 

680,  29. 
A.  Rosen berg,     controversia    cum 

scabinis  Palaeop.  occasione  electi 

noviter   coUegae   B.  G.  Schützii 

688,  7. 
A.  Rosenberg,     iudex    et    scabini 

V.  c    ab    otliciali    Ged.    ad   sua 

judicia  arroganter  evocati  691,9. 
Präsentationsordnung  für  die  Kirchen 

der  A.  741,  25. 
Feuersbrünste  700, 10;  724, 169.  232. 
Amtsdiener,  Die,  beim  Burggräflichen, 
Bürgermeisterlichen  und  Richterlichen 
Amte.  719,  11;  778,  4;  779,  4. 

AmtscIireibBr,  Die,   Ordnung  für  die 

A.  bei  den  Aemtern.  707,  8;  719,  10; 
778,  3;  779,  3. 


An  die  Stadt  Danzig.  1779.  Plattd. 
Gedicht.  741,  8. 

Andreae,  Ernst  Seine  Biographie  Seite 
623.  450,  26;  Vergleich  der  Lehre 
der  ref.  Kirche  tnit  der  Notel  451; 
456 ;  Entgegnung  darauf  462. 

AngermOnde,  Die  Familie,  605. 

Anleihen.  De  centum  millibus  thale- 
rorum,  pro  quibus  aliquot  monasteria 
fide  jusserant  (1561)  16,  45. 

Anleitung,  Kurze,  wie  der  Landmann 
diejenigen,  so  keinen  Arzt  erlangen 
können,  bey  grassirenden  Pocken  sich 
zu  verhalten  habe  .  .  .  hrsg.  vom 
(KgL  Preuss)  ObercoUegio  Medice 
(1768)  741,  12. 

Anmerkungen  über  d.  Canonem  „Kauf 
bricht  Miethe^  s.  u.  Ehler,  Carl 
Gottlieb. 

Anna,  Kaiserin  v.  Russland,  Garantie 

fflr  die  Stadt  D.  698,  32. 
St.  Annen  -  Kirclie.   Verzeichniss   der 

Prediger  160,  7. 

Amtsbefugnisse      des      Geistlichen 
494,  57. 

Anordnung  für  die  Zeit  einer  Predigt- 
vakanz 495,  92. 
Annotationes.  Bericht   von  Alter  und 

neuer  Geschieht.  65. 
Anonimi   legenda  plumbea  in   caecos 

Gedanensium    motus    (Strauchianos 

1678)  114,  13. 
Anscillag,   welchen   H.    Obrister    von 

Pirck  1778  wegen  des  Excess  .  .  der 

preuss.    Truppen    in    Schidlitz    hat 

affigiren  lassen.  741,  21.  28. 
Ansichten  von  Danzig,  gezeichnet  von 

A.  L.  Randt  635,  16. 
Antwort  Kgl.,  dem  Gesandten  Danzigs 

I570gegeben  12, 2;  20, 5;  86,3;90, 2. 
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Apafl,  Michael,  Fürst  von  Siebenbnrgen  I     übergeben    702,8;   704,20;    743, 

70(.t,  4.  i     25;  747,  5. 

Apotheken,  Die,  6m,  45:  74(:>,  6  (30) ;  j  Artikel   der   Ordnungen  von  Siegfried 
740,  134.  i     V,  Peuchtwangen  1309   aufgerichtet 

Ordnung  für  die  Apotheker  724,  402;'     724,  11, 

740,  5;  Eid  der  Apothelcer  724, 390. ;  Artikel  der  Stuhmsdorfschen  Veteini- 
Apellation.   11,  38;   15,3.7.8.29:      gnng  zw.  Polen  und  Schweden  (1635) 

16,  40.  47;   23,   25.39.   72;  28«,      724  51 

3;   321,   13:    386,   8;    397,  6.  7:  -.«b-'i  a      ißoo  „     m  -  1. 

660,  8^;    677.    k^^.    k    43.  ^^t^  S^^T!'^ 

45.    46;    680,    24.    20.   81;  684,      '^^ZT^:^^^^^^ 

3(5—38;  703,  12.  13.  15-17;  710,       ßoi    irs  79A    iq  •  ouuweacu. 

12;   713,  28;    724,  321;   733,  19:.'    _?:'',     *        '    ,[ 

736,  10:  742,  34:  743,  28.  33.  38.  ^"*®'    ^^^   ^^^^'^   ^^™   ^*  ^^^ 

60.76. 120-123. 127.130.146-151. ,     ^^"^'^^^  gegeben  748,  10. 

153.  155.  156.  172.  isi.  183.  185:  Artikel,  vier,  (1(Ö6)  70;  700,  74. 

745   30:  746    12.  jArtiicel  von  der  gemein  .  .  1545  einem 

Apellation.  Colonis  civitatis  Ged.  appel- j     Kath   übergeben   109,  22;  747,   6. 

latio  a  suo  magistratu  est  prohibita ;  Artikel,  weicke  de  prelateii,  Land  u. 

15,  23:    16,  41;   23,  27;   660,  33;!     gtede  up  de  dagevart   tom  Elwing 


743,  76. 


I 


Appellation  vom  Weltgericht  779,  14.      upgesettet  748,  9 


Archiv,  Das,  der  Stadt  D.  Verordnung, 


1472  op  de  Gerichtsdag  to   holden 


Artikel  zur  Friedenshandlung  zw.  Polen 


nach  welcher  das  Archivum  zu  ver-  und  Schweden  1627  in  der  Zusammen- 
walten (1682)  710,  16:  722,0:723,  kuntt  zu  Dirschau  vorgesehlagen 
9;  778,  8;  770,  8.  724,  45. 

Archiv,  Das,   terrarum   Prussiae  673.  Artillerie,  Die,  der  Stadt. 
38  a.  :     Artikelsbrief  728,  9. 

d'Argelles,  Jacob,  Kgl.  Poln.  Kapitain,      Ordinantz  728,  10. 
692,  4.  Sterbekasse  594. 

Armenwesen.  Ordnung  auf  die  Armen  Articzeweki,  Chr.,  General-Artillerie- 
(1525)  6S1,  0.  Meister,  6S4,  21;  694,  21. 

R.   Reyger,    des    Magistrat«  .  .  .  Artushof,  Der.  Ürdinancie  (1527)702, 
rathhäusliche      Armen-  Büchse       2;  726,  3;  743,  7;  747,  3. 
(1705— ISOS)  410:  l>ie  Christoforusbrüderschaft  737, 29, 

Arnoldus,  Br.  Sclireibeu  an  die  Rein-      Die  holländiäche  Bank  685,  6^9. 
holdsbrQderschaft  406,  4.  Die  Reinholdsbank  635,  1. 

Arrianer.    405,    1(»3:    406,  35—38;'     Die  Bildsäule  August  III,  636,  5. 
400,  41.  A.  L.  Randts  Aufsätze  6:J5,  1-5.  7. 

Articuli  Kgl.  Majestät  in  Dg.  1552  Artzberger,  Johann  Adam,  Seine 
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graphie  S.  624. 

Die  Geschichte  seiner  BemfuDg  472; 
501,  25. 
Artzeneien,  Allerhand,  674,  3. 
Aerzte.  70-3,  29-31;  Rangstreitigkeit 

mit  d.  Geibtlicheu    495,   173;   Vor- 

schlag    ein    Medizinalkollegium    zu 

errichten  703,  32. 

Ludw.   V.  Hammeu,   vitae   medi- 
corum  Gedan.  514,  1. 

V.  Schlieff,  Verzeichniss  der  Physi- 
corum  514,  2. 

V.  Schlieff,    Collectanea  de  medicis 
Gedan.  514,  3. 

Statuta  coUegii  Medici  515. 
Asche.    Pottasche  553,  10.  Wedasche 

553,  9   673,  150.  181. 
Aschhof,  Der  neue,  724,  217. 
Assecuratio  regia  de  reddeudis  sump- 

tibus  bellicis  civitati   Gedan.  (1656) 

16,  104.  105. 
Assessorial-Gericht,  Das,  Praejudicata, 

index  320,  0. 
Atkieson,  Verzeichniss  der  OriscliufteL 

des    älteren  u.  des  LS07    gebildeten 

Danziger  Territoriums  671. 
Auflage,    Neue,  wegen  des  Cosacken- 

Krieges  724,   113.  j 

Aufruhr,  Der    Ursprung  SO.  ' 

Summa  .  .  in  verwickelter  Rede  dar- 1 
gestellt 741,  20.  ! 

Vom  A.  S6,  7;  W,  1.  j 

Lieder  vom  A.  Sl.  ! 

Siehe  unter  Bornbach  u.  Schütz. 
Aufzeichnungen,  die  militärischen  Ein- 
richtungen Danzigs  betr.  (1706 — 20) 

716,  3. 
Augsburg.  Vertrag  des  Raths  mit  den 

A.  Kupferhändlern  540,  17. 

Zwei  Bürger  von  A.  im  Prozess  mit 


einem  Danziger  631,  3. 
August  II.  und  August  III.,  Könige  von 

Polen,  s.  n.  Kfinige  t.  Polen. 
Ausführung,  Historische,  des  Baltischen 

Meeres  724,  389. 
Ausrufer,  Die.     Ordnung   für  d.  A. 

(1622)  733,  3. 

Ordnung   (1684)  675,  27;  719,  17; 

722,  14;  724,  305.  446. 
Auszug,  Histor.,  von  Veränderung  der 

Religion  in  D.  450,  4; 
Auszug,   Kurzer,   derer  Stück,  so  zu 

einem  ordenü.  Prozess  in  causa  ordi- 

naria    in    diesem    Lande    gehören 

700,  59. 
d'Avancour,  comte,  französ.  Gesandter, 

Rede  gegen  den  Seezoll  672,  6. 
Axt,  Preussischer  Resident,  554,  12. 


Bach,  Salomon,  494,  2.  3. 

Seine  Biographie  Seite  624. 
Bäcker,  Die.    (Fast-  und  Losshäcker) 

574,  5—10;    575;  576,  1;   582,  2; 

740,  6  (15-61)    Beschreibung   des 

Brodbackens  (1650)  392,  28;  685, 44. 
Badstube,  Die,  der  Altstadt  180,  13. 
Bagge,  Fräulein  von,  698,  11. 
Baggergeld,  Das,  734,  19;  741,  34. 
Bahr,  Die  Familie,  600;  616. 
Baisen,  Stibor  von,  741,  14. 
Balthasar,  Augustin,  495,  141.  144, 
Banco-Ordnung  540,  5. 
Bankerott,  Vom,   6&5,   69;    697,  4; 

699,  24.  B.-Ordnuug  698,  5. 
Bank-Hegung  308. 
Bänke,  Die,  des  Artushofes  635. 
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St.  Christofonis-B.  Ordnung.  (1482) 

737,  39. 
Die  holländische  Bank  685,  6—9. 
Bantzer,  Kgl.  Preuss.  Commerzienrath, 

687,  5. 
Barbara-Hospital  484 
St  Barbara-Kirche.    Streitigkeit  des 
Pf.  Alexander  Glaser  mit  dem  Kircheu- 
vorsteher  Moritz  Lack  (1568)  496, 85. 
Streitigkeit    des   Pf.   Fridr.  Sohner 
mit     den     Kirchen  -  Vorstehern 
(1660—63)  496,  86. 
Die  Berufung  des  M.  Joh.  D.  Hen- 
richsdorf (1727)  501,6. 
Differenz   mit   St.  Trinitatis   wegen 

Taufen  u,  a.  494,  54. 
Der    Gottesdienst    1734    für    and. 
Gemeinden  494,  76.  79. 
Barbiere.  Streit   mit  dem  Rektor  Fa- 
bricius,  495,  184.  Sterbe-Cassabuch 
(1765—1806)  572. 

Barcicmann,  Georg,  supplicatio  pro 
coiiservatione  E.  Raths  -  Dekrets 
438,  15. 

Barenfeld,  Johann  von  Olden-|  Epita- 
phium 780,  IL 

Baricmann,  Die  Familie,  Adelsbrief.  616. 

Bartli,  Andreas,  465,  76.  93.  150; 
466,  2;  470,  6.  8.  9;  495,  227. 
Seine  Biographie  625. 

Bartholdi,  Caspar,  494,  83. 
Bartlioldi,  Martin,  113,  1;  608. 
Bartlioldi,  St.,  499,  17. 
St.  Bartliolomaei-Kirclie. 

Joh.  Falck  et  Sam.  Verch.,  fata 
ecciesiae  Bartholomitanae  501, 
20. 

Verzeichniss  d.  Prediger  166,  7. 

Wegen  Bestellung  eines  Predigers 
(1529)  436,  55. 


Supplication  der  Kirchenväter  (1590 

438,  29. 
Pastor  Gregor  Schütz  436,  27—55; 

437,  2-6. 
Wegen    Besetzung    des    Pastorats 

(1701)  495,  24. 
Präsentations-Ordnnng  (1701)   49S, 

19;  685,  70, 
Bathsschluss    wegen   d.  Aufbietens 
u.  Trauens  der  Einwohner  hinter 
d.  Lazareth  (1715)  494,  55. 
Die  Kopulationen  494,  59.  62. 
Einführung  der  Vesper-Predigt  (1704) 
494,  68.  69. 
Bartsch,  Die  Familie,  605;  616. 
Bartscli  von  der    Demuth,    Joham 
Gerliard.    Seine    Biographie    Seite 
625;  Rechtsfragen  n.  Bechtsf&lle  315,2, 
Bärwald.  Hufenverzeichniss  659,  3. 
Bauamt,  Das.  651;  659,4;  673,81a; 
699,  15-17. 
Einkünfte  (1678)  98,  6. 
Bericht  wegen  des  Sdilagbaams  auf 
dem  Langgarschen  Weichseldamm 
731,  6. 
Bauamt,  Das,  der  Altstadt  180,  23. 
Bauer,  Die  Familie,  611. 
Bauern.  Von  Yindir-  and  Abtbrderang 
der  entlaufenen  Bauern  540,  28. 

Baumeister,   Frledr.   Christian,    seit 

1734  Adjunkt  der  Wittenberger  phil. 

Fakultät,  Institutioues  metapiiysic&A 

512,  3. 
Baytel,  Die  Familie,  605;  616. 
Beamte.     Von    den    B.    der   Stadt 

86,  14. 

Bebelius,  Balthasar,  495,  142—144; 

684,  3(). 

Backe,  Die  Familie  von  der,  600;  616. 
Decke,  Gerhard  von  der,  743,  57. 
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Becker,    Johann    Gottlieb.    Seine 

Biographie  Seite  625. 
ÄHimadversiones  theoreticae  —  prao 
ticae    über    6.    Reinh.   Curicke, 
praejudicata   scabinalia  397,   8; 
401,  5;  682,  5. 
Cursus  des  Processes  bei  E.  E.  Ge- 
richt d.  A.  741,  2. 
Diss.  de  bonis  pactis  antenuptialibas 
reservatis  ad.  concursum  spectan- 
tibus   682,    2;   732,  5;   734,  5. 
741,  16. 
Diss.  de  expositione   fasciculi   stra- 
miüei  339;  340;  354,  1;  356, 
2;  384,  12 
-     de    legitime    parentum    jure 
statutario   Ged.    definita  682, 
3;  732,  4;  734,  3. 
—     de  testaraentis  conjugum  reci- 
procis  341;   354,  4;   682,  3; 
732,  3. 
Praejudicata    scabinalia  ju«licii  scab. 
veteris    civit.    Godaii.     :r)r),    8; 
356,  1. 
Series  processus  civilis  384,  7;  397, 

14;  398,  10;  401,  31. 
Status  causae  und  .  .  Vei  antwortung 
dessen,  was  gegen  Valentin  v.  d. 
Linde  hat  vorgenommen   werden 
müssen  732,  15. 
Vorstellung,  dass  die  Erhöhung  derer 
Accisen  der  Stadt  sehr  schädlich 
sei  719,  20. 
Bedenken  der  Deputation   zur  Unter- 
suchung der  Güter  u.  Einkünfte  der 
Stadt  697,  10.  11. 

Bedenken  der  Deputirten   der  „Ord- 

(     Bungen"  wegen  Revision  derAccise- 

kammer  680,  62. 
Bedenken  der  freien  Navigation  zwischen 


D.  und  Frankreich  700,  23. 
Bedenken  der  Eaufmannseltesten  über 

etliche  Wollne  westwärtssche  M^na- 

facturen  680,  59. 
Bedenken,  Einfältig  v.  1605,  wie  die 

Kirchen  und  Schulen  in   Danzig  zu 

bestellen:  438,40;  675,13;  725,42. 
Bedenken,  Scliriftiicliee,  der  luther. 

u.  reform.   Prediger  über  verbotene 

Ehegrade  (1600)  480. 
Begnadigung,  von  Verbrechern,  die  sich 

an  dem  Wagen  des  in  D.  einziehenden 

Königs  festgehalten  15,  11. 

Begräbniee-Edicte  388. 

Behm,  Joliann,  494,  17. 

Belim  von  Belimenfeld,  Michael. 

Seine  Biographie   Seite   626;    bist 

Relation  von  B.  695,  20.  d.  Leben 

des  M.  B.  731,  8. 
Sein  Nachlass  und  Prozess   darüber 

382;  731,  9. 
Bericht  von  der  Kühre  des  Magistrats 

in  D.  268,  5, 
de  concursu  creditorura  352, 1;  353, 

2;  385,  7;  386,  6;  390,  5;  397, 

10;  398,   6;   741,  10:    777,  4; 

778,  4 
Diarium  et  relatio  historica  gestorum 

circa  Gedanum  et  alibi  in  Polonia 

durante  nupero  hello  suecico  755. 
Informatio   pro   secretariis   Ged.    in 

aula  residentibus  178, 4;  179, 11. 
Vom  Müuzwesen  700,  66;  732,  2. 
Prozess  gegen  Valentin  v.  d.  Linde 

680,  82. 
Ritus  electionis  senatorum  et  Scabi- 

norum  Gedani  268,  4. 
Beisterfeldt,  Handfeste  10,  7. 
Bekenntniss,  Einfaltiges,   des  wahren 
christlichen  Glaubens  724,  238. 
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Belagerung  d.  Stadt  D.  u.  des  Block-  Bericht  Kürtziicher,  was  wegen  freier 


hauses  WeichselmünJe  unter  König 
Steplianus  63,  2.  i 

Bellator  Joh..  Astronom,  u.  magischer 
Kalender  41M),  4(). 

Belling,  Johann  Friedr.  von,  080,  2. 
Bemerkungen,  was  sich  von  1517— 87 

in  Religionssachen  in  Danzig  zuge- ; 

tragen  713,  4. 
Benningk,  Johann,  Buchhändler  406, 77. 
Bentzmann,  Gottfried,  Burggraf  23, 69. 
Berent.  Matthias,  677,  46. 
Berg,  Der  weisse,  640,  9.  10.  > 


Negotiation  und  widerbringung  des 
sichern  .  .  .  Commercien  anitzo  vob 
Ihro  Kays.  Maj.  wie  auch  Kgl.  Maj. 
aus  Hispanie  tractiret  wird  724, 434 

Bericht,  Summarischer,  dessen,  was 
währender  Ihr.  Gr.  Czaarischen  Mayt 
.  .  .  Gegenwart  annol716  in  Danzig 
.  .  .  vorgegangen  699,  47. 

Bericht  von  e.  entdeckten  Yerrath 
gegen  die  Stadt  D.,  so  durch  Anton 
de  Cuyper  anno  1650  offenbart  wurde 
131,  36. 


Bergius,     Joh.,    Bedenken    über    d.  Bericht  wegen  d.  Pfarrkirchen  S.  Mariae 


CoUoquium    charitativum  zu  Thorn. 

450,  12. 
Bergmann.  Die  Familie,  604. 
Bergmann,  Georg. 

Seine  Biographie  Seite  627 ;  consilium 
an  conjugatus  cum  soluta  rem  habens 


de  anno  1594  bis  auf  jetzige  Zeiten. 
Beylagen.  119,  1. 
Bericht,  wie  grausamlich  die  evangeL 
Keformirten  Religionsverwandten  in 
Sacroyen  durch  die  Bäpstischen  sindt 


hingerichtet  und  gemartert   worden 
committiit    adulterium     394,      11;      694,  76;  724,  127. 
Meinung  wegen  d.  Zulage  680,  11.  Berichtschrift  der  lutb. Prediger  wegen 


Bericht  aus  was  Ursachen  der  Handel 
in  Danzi<j  abgenommen  (1683)  711, 
7;  Dieselbe  Schrift  (1692)  700,  21. 

Bericht,  Eigentlicher,  wie  es  mit  dem 
Postwesen  in  D.  von  der  Zeit  an, 
da  selbiges  allererst  eingerichtet, 
biss  anhero  ergangen  710,  26. 


der  1647  übergebenen  Supplikation 

der  Reformirten  438,  39; 
Berichtschrift    der    vier   Haupt-  a. 

anderer  Gewerke   an  das  K  geistl. 

Ministerium  (1675)  684,  72. 
Berkmann,    Die   Familie,  im   Pro- 

zess  mit  dem  Kath  680,  73. 


Bericht,    Klarer,    od.    Unterweisung, :  Bernstein,  Der,  745,  11. 
wie  .  .  diese  gegenwürti<]fe  The wrung  I  Bemsteindreher.  571,7;  ein  Kästchen 

673,  172  a. 

Berrhoenser,  Der  aufrichtige,  472, 3; 


des  getreidi^s  könne  remeJiret  u.  die 
Schiffahrt  dieser  Lande  vermehret 
werdou  (16;)(0  59,  .^.  9. 


501,  5. 


Bericht. Kurzer, des Kulmischeu  Rechtes  Besatzung    der    üüter    und    Erben: 


393,  4. 


*#.riO,    'x. 


Bericht,  Kurzer,  wegen  der  allhie  neu !  Beschreibung  des  Brodbackens  (1650) 

aufjrebauten  Königl.  Kai»elle  4S2,  3. 1     392,  28. 
Bericht.   Kurzer,  wegen  Einrichtung  Beschreibung  des  Danziger  Stadt-Re- 


der Posten  719,  28. 


giments  736,  11. 
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Beschreibung  des  Einzugs  .  .  Sigis* 
mundi  III.  am  1.  Juli  1623  u.  was 
sich  sonst  zugetragen  66,  1. 

Beschreibung,  Kurze,  vom  Grafen  Tökely 
729,  50. 

Beschwer-Sclirlft  über  die  Jesuiten 
der  drei  Städte  in  Preussen;  728,11. 

Qeschwitz  Joliann  v.,  natura  remm 
judicatarum  393,  6. 

Besitzergreifung,  Preuss.  139.  151. 

153.  154    155. 
Besuche,  Fürstiiche,  66,  1;  699,  47; 

780,  14. 
Beuteier,  Die,    Privileg  (1391)  23,  8. 
Bevöiicerungszahi    der   Stadt  u.  des 

Territoriums    D.  725,  31;  731,  23. 

Beweiss  dessen  was  in  dem  summa- 
rischen Bericht  de  concursu  credi- 
torum  angeführet  worden  350.  vergl. 
Christ.  Daberhudt. 

Beyer,  Christoph,  694,  11;  706.  31; 

724,  34. 

Beza,  Theodor,  438,  6. 
Bibiiotheken    Danzigs.    des    B.-M. 
Friedr.  Fabricius  731,34;  734, 13. 
B.  H.  Frederi  673,   134. 
Die    V.    Gralath'sche    B.    Seite 

611-12. 
Die  Kuiewcl'sche  B.  S.  613. 
Die  Löschin'sche  B.  S.  613—14. 
Die   B.    der   St.    Marien-Kirche. 

487,  26—29;  697,  48.    M.  Chr. 

Hauow,  von  der  B.  in  der  St.M.-K. 

504,  17. 
Die     Rathsbibliothek:     Hanow, 

Nachricht  v.  der  R.  504,  9. 
Die  Renner^sche   B.  697,  56,  59. 
Die     Rosen  berg'sche     B.     Seite 

614-15;  No.  529. 


Die  Schlieff-Schumsriin'sche  B, 
S.  615—17. 

Die  Schmidt'sche  B.  S.  617—18. 

Die  Schroeder'sche  B.  Seite  618* 

Die  T.Weickhmann'sche  B.Seite 
619—20. 
Blelinslci,  Franz,  EgL  Foln.  Maiaclisll 

und  Scliatzmeister  der  Lande  Preossen 

692,  8. 
Bienwaldt  Mathias,  436,  12. 
Bier.  740,  6.  9.  22.  —  Namen  d^  B. 

iu  Pr.  577,  9. 

Vom  Doubel-B.  673,  162  a. 

Maltz-Accise  413,  19. 

Accise   auf  d.  Bierbranen  in  Alt* 
Schottland  413,  10. 

Besteuernng    des  ezportirten  BieiB 
685,  104. 

Weissbieriaräger  413,  4. 
Bieraccisa  Missbr&udie  und   üalar- 

sohleife     vergl.    Getcke      (1687.) 

413,  5. 

Bieraufsehereid:  413,  2. 

Biidsäuie,  Die,  Angust  iil.  im  Artus- 

hof  636,  5;  730,  3, 
Biiovius,  Stephan:  496,  7.  8.  11. 
Bischöfe  : 

Bischof  V.  Culm,  500,  14;  684, 149. 

685,  65. 
Bischof  V.  Ermland,  724, 19;  725, 10; 

781,   16.     Catalogus   Episcopor. 

Warmiensium  672,  4. 
Bischof  von  Kiew:  680,  93. 
Bischof  V.  Leslau:    7,  3;  438,  32; 

487,  36;   495,  42.  44;   497,  2. 

24;  503,   3;   660,  ,50;   669,  4; 

676,  1;  680,  17.  95;  694,  127. 

144;  700,  18;  700,62.  63;  724. 

209;  728,  25;  742,  20.  27t-29; 

743,  8.  47.  68.    Die   Sprengel- 

47 


.  I 
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eintbeiluDg  vcu  1456  für  Danzig ! 

7,  3;  484,  36;  497,  24;  503,3; 

742,  20.  27. 
Bischof  V.  Plock  680,  97. 
Bischof  V.  Toul  502,  2, 

Bischofsberg,  Der.  Die  Bewohner  des 
B.  698,  10;  700,  76. 

Bischofshaus,  Das,  auf  dem  Bischofs- 
berg 740,  6. 

Blande,  Michael,  seine  Biograpliie  Seite 
627;  497,  13 

Blauhut,  Lorenz,  577,  15. 
Blauhuth,  Michael.  S.  Biographie  Seile 


De  jurisdictione  judicii  censoiii  403, 

8. 
Urtheile    bey    d.    ßichterl.     Amte 

(1703-1708)  357,  1. 
Urtheile,   welche,   als  Administrator 
villae     Schidlitz     ansgesprochen 
357,  2. 
Votum  über  d.  Accise  d  Bierbrauer 
im  Schottlande  413,  10. 
Boemeln,  Hubert  von,  677,  26. 
Bonholt,  Johann,  reformatorischer  Pre- 
diger in  Danzig  (1525)  436,  56. 
Bohnsack.  Das  dortige  Pfarramt  betr. 
495,  81. 


627,  Vom  Brodbrechen   im   Abend-  Bootsgelder  741,  81.  37. 


mahl  496,  49. 

Bleck,  Benjamin,   Eaperbriefc   (1716) 

699,  40. 
Bleihof,  Der.  740,  13. 
Blockhaus,  Das,  vor  der  Münde  724. 251. 
Blumenstein,  Lucas.  Seine  Biographie 

Seite  627:  436,  23—26. 
Bobart,  Arnold  von,  Seine  Biographie 

Seite  627;  532,  15. 
Bochmann,  Johannes,  436,  lö.  13. 
Bodeck.  Familie  von,  605.  Wappen- 

huch  11.  Stammbaum  607. 

Bodeck,  Nicolaus  von,  494,  18.  19. 

—  ,  Valentin  von,  494,  25. 
Bodmerey-Brief:  631,  6. 
Bohlschau.    Naclirichten    die    evang 
Kirche  in  B.  betr.  iüXK  16. 

Bomsienmacher,  Die,  571,  9 
Böhm,  Daniel;  113,  1. 
Boemeln,  Gabriel  von. 

Seine  Biographie  Seite  627 — '2H;  seine 


Bootsleute,  Die,  b.  der  Mande  741,  32. 
Ordinanz  699,  11.  ' 

Bordin  gsrührer,  Die,  714.  5.  6.  8. 

Borklus,    Michael.    Seine  Biographie 

Seite  629:    Information  wegen   der 

Bürger-Zulage  415,  2 

Bombach,  Stanislaus. 

Seine    Biographie    Seite    629 — 3(i; 

Leben  und  Schriften  72, 8. 10- 12. 
Geschichte  in  Preussen  von  1518 

an  38,  4. 
Historia  vom  Aufruhr:  72,  2.  3; 

73,  1;  74;  75;  'i6;  77;  78;  486, 

2.  3;  675,  6;  7«},  32;  724,  IS.  14. 
Vorrede  zur  Historie  700,  72. 
Kriegsjournal  de  anno  1577:38,5. 
Fr.  6.  Engelcke  ex   roanuscriptis 

Bornbachii  notata  digniora  82. 
Borstell,  Die  Familie  von,  Adelsbrief  :C  16 
Bortenmacher,     Die,     11,    35;    16, 


161-163:  736, 14;  740,  C  (37.40  41). 
.lügermoistorei  6>^9,  9.  Obser- '  Bortenwirker,  Die.  724, 4(Y).  422. 423. 
vationos  zu  gnior  Kinrit^htnng  Botsaccus,  Johannes,  seine  Biographie 
der  Accisft-Kanuner  4oi,  10;  Seite  631 :  45«,  11;  4W,  15.  16.  17; 
413,  15;  719,  21.  :     4t»4,  31.  32;  673,  119a. 
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Anti-Fontamis  496,  45. 

Uistoricii  nonuulla  statniu  ecciesiae 
Dantisc.  contra  Calvinianos  luü- 
tantis  concernentia  437,  1. 

Zwiespalt  mit  dem  Geistlichen  Mi- 
nisterium 497,  16. 

Bottichen,  Eberhard. 

Sfine  Biographie  Seite  630-31; 
Historisches  Kirchenregister  der  St. 

Marienkirche  35;  36;  37;  38;  39; 

4();    41;  49H,  5.  6;  573,  1-4. 

7 — i);  716,  2.  Register  der  Lei- 

cheiisteine  in  der  St.  Marienkirche 

487,  7. 
Historische  Declaration  447,  1 ;  448,  1. 

Bötticher,  Johann  Friedrich,  680,  98; 

703,  23;  713,  15. 
Bracicer,  Die,  bei  der  Flachs  wage  707, 4. 

Brambeice,  Albert,  742,  25. 
Brandenburg,  Kurfürsten  von,   450, 

7—8;  496,  73;  im,  62. 

Brandes.  Die  Familie,  6o2;  603;  604; 

605;  61(;. 

—  ,  Catharina,  677,  30. 

—  ,  Johann  Gerhard,  694, 47;  698, 
21—23. 

Brandt,  Die  Familie,  602;  604;  605. 

—  ,  Salomon,  Krbschaftsprozess381. : 
Braschmann,  E,  Erbschaft  690,  2.  | 
Brauer,    Frau    Dorothea,    in  Thom 

703,  10. 
Brauer,  Htlnrich,  6.^0,72.  73.  75  77. 
Brauer-Zunft,  Die. 

Privileg  (1578)  577,  11;  Ordnung 
724,  36S;  Streit  und  Verträge  mit. 
dem  Rath  10,  24;  12,  8;  13,  14;: 
16,  74.  8S;  20,  3;  23,  45;  291,  3; 
577,  12.  13.  23-47.  :)2:  578;  579, 
3.  5;  674,  1;  675,  25:  677, 14—23; 
680,  57.  58;   681,  3;    685,  88.  89.^ 


104—110;  688,  11;   727,  5;   728, 

44.  45;  737,  19;  780,  18;  781,  14. 

18;  782,  14. 

Besteuerung  730,  28.  Rechenberger, 
der  nnzeitige  Hass  gegen  die 
Brauer  (Thom  1696)  728,  36. 

Die  Zunft  der  Brauer  wider  d.  Pre- 
diger Ohmuth  499,  16. 

Brayne,  Anna  Renata,  Poetische  Ein- 
fälle 534. 

Breier,  Melchior,  494, 11. 

Bremen.  Sim.  Muscus,  Historia  vom 

Aufruhr,  so  in  Bremen  von  etlichen 

Sacrameatirem  erreget.  (1562)447,  9. 

Schreiben  a.  B.  über  die  Drangsale 

durch  die  Schweden  498,  32. 
Vertrag  zw.  Br.  u.  Schweden  über 
die  freie  Beligionsübung  498,  33. 

Breyniüs,    Jacob.     Seine  Biographie 

Seite  631—32. 

Brigitten -Kloster  s.  u.  Klöster. 
Broccatius,  Daniel,  6S0,  35.  86. 
Brod  740, 6  (16). 
Brodtaxe,  405,  2 

Brodverlcauf,  Der  723,7;74<),6(60). 
Bromme,  Joachim,  677,  27. 
Brown,  John,  Bürgerbrief.  617. 
Brüder,  Calvinische,  in  Karnüffel-Spiei 

438,  12. 
Brühl,  Graf  von,  729,  31.  62.  64.  75; 

730,  48   50.  88.  93.  104. 

Brunau.  677,  32. 
Brunnengeid,  Das,  742,  50. 
Brunnen-Ordnung  724,  369. 
Brunnenwasser,   Die,  u.  Eunströhren 

716,  3. 
Buchbinder,  Die,  580. 
Buchdrucic.     Verbot      Schriften      zu 

drucken  465,  160;  494,  5. 
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Buchdruckereien.  Mich.  Christ.  Hanow,'     Fiskal    677,    2.  3:   Anklage   gegen 

aanales    .  .  .    typographici    Gedan.  j     einen  B.  677,  1. 
504,  1.  Bflrger.  Von  den  Bürgern  86,  15. 

Buchhandel,  Der,  11,  44:  465,  160.     BOrgerdlng.    Wie  viel  echte   Büi^rer- 
Buchholtz,  von,  Kgl.  Pieuss.  Resident      ^^"&^  ^^^^   J^^^^    gelialteu    werden 
in   Warschau,    Note   an   d.   Gross- 
kanzler (1783)  139,  17; 

Buchholtz,   Theodor,   de    ministeriali ; 
(Land-Bot)  384,  11.    Diarium   con- 
ventus  Mariaeburg.  (1728)  682,  1. 


288,  4;  781,  10;  782,  10. 

Foimula  d.  Bank  zu  liegen  288,.  9; 
323,  1. 

Wie  ein  Beyding  oder  Gastrecht  ge- 
heget w,  323,  2. 

Bflrgereid,  Der  684,  120. 


Buchholz,    Albr.,    Bürgermeister   zu  Bürgerfahnen,  Die,  503,  4 
Frankfiirt  a.  d.  0,  495,  243.  Bürgermeister,  Die,  der  Stadt  1>.  si 


siehe 

unter  Verzeichniss  der  B. 

Bürgerrecht,  Das,  2f>,  22;  s«,  if): 
403,  2.  5;  4o6,  3.  5.  i\:  *»>,  13: 
6S0,  55;  684,70:  6a5,2:  724,427: 
734,  26;  740,  6  (12);  743,  S2: 
746,6:  772,  2.  5:  773,  1—3  5.  6. 
11:  774,  1.  3.  6.  11:  770,  12. 

Bürich,  Johann,  680,  iM.  60;   7ox,  s 

Büthner,  Friedrich.  Seine  Biographie 
Seite  632-33. 

Bütow,  Sdiloss,  604,  14<5:  742,  12. 

Burichius,  Michael.  Seine  Biographie 
Seite  632.  Recess  von  d.  Streitigkeit 
/w.  d.  Ministerium  u.  den  D.  1). 
Botsaccus  u.  Maukisch  406,  22. 

Butter,  Edikt  wegen  der  B.  699,  18. 
Taxe  600.  20. 

Burchardus,  Franciscus,  43s,  2.        |  ßutterkapitaine,  Die,  r»00,  21. 
Burggraf  Der  Ver/eichniss  der  B.  Butterträger,  Die,  6*J0,  VX 

6S4,  (;:>:    744,    :;.    und    unter  Ver-   Buxtorf,  Joh.,  5<J2,  31. 

zeichniss  der  B.:  seine  Wahl  15,  22: 

743,  DU:  seine  Jurisdiction  11, 3S: 

7n:»),  13:  7i:;,  12:    743,    114.    124.  O 

141.  15S.  isi:  keine  Apellation  von  I 

soinon    Kntsrheidun^'en    15,    0:    16, :  Caduc-Ordnung  272;  607,  43;  710,  4; 


Bücher,  Christian   Bernhard,   Pastor 
vou  St.  Bartholomaei  741,  24. 

Bücher,  Friedrich  Christian. 

Seine  Biographie  Seite  632;  464,2. 

4;   465,   78.   122-120.    136.    138. 
144-147.     152—156:    470;    405,  | 

2U»— 240;   500,  26:   502,  12— 23:| 

673,  161.  1 

Büchlein,  Das  grüne,  eines  E.  Goriclits 

(bis  20.  April  17i»2^  396,  1. 

Buden,  Die,  auf  der  Langen- u.  Grünen- 
Brücke  74o,  32. 

Bülow,   Friedr.  Gotthard  von,   Kgl. 

l^reuss.    Geh.    Kriegsrath,    110.  2: 
602,  5:  730,  115. 

Bülow,  Lewin  von.  06,  3. 


72:  7o:;,  12:  71:;,  2.^:  Rechtstra;,^en 


722,  11;  73.',  4:  740,  23. 


♦;77,  4— lo;   Streit   mit  dem   Kgl.  |  Caducorum  Inttigator  710,  5. 
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Caduc-Priviiegia  15,  5;   16,  36.  27; 

23,  17;  680,  ÖO;  684,  33.  34.  43; 
731,  15;  743,  103.  107.  108. 
Erläuterungen  743,  157.  159—161. 
180.  183. 
Calov,  Abraham,  im  Streit  mit  den 
Keformirten  498,  16;  seine  Dimission 
498,  18. 

Calumniae  juramentum  702,  4. 
Calvinismus    und   Caivinisten  s.   u. 
Reformirte. 

Canones  (Grundzinsen)  684,  68. 
Capitulation  betr.  die  1663  angefangene 

Stiftung    des   Wittwen-Kastens  der 

Prcdiger-Wittwcn  676,53. 
Care,  H.  J.,   Geistlicher  an  St  Jakob, 

495,  156. 

Carmeliter  s.  u.  KIdster. 
Carthäuser  s.  u.  Klöster. 
Casimir    Joliann   de    Bnin-Opalinski, 

Bischof  von  Culni,  694,  149. 
Casus  juridlcus:    Furtum  sit  in  cou- 
ducta  domo  677,  i)2. 

Casus,  nonuuUi  tribunalis  Lublinensis 
139,  9. 

Caesar,  Johannes.  Seine  Biographie 
Seite  ()33,  Justa  causa  reiormatorum 
in  urbe  Gedan.  459,  11;  463;  464, 
15—17;  779,  17;  78o,  17.  Die  da- 
gegen er<(angene  (icgenschrift  496, 
66;  676,  37. 

Caesar,  Petrus,  lli  z;:!.  Sachs.  Hauptm. 
auf  der  Pleissenburg,  754,  11. 

Caesar,  Philipp.  Seine  Biographie 
Seite  634;  Schriften  436,  35.  36. 

Cassabuch  einer  bürgerlichen  Haus- 
haltung 645. 

Catalogus  episcoporum  Warmiensium 
672,  4. 


Catalogus  der  kleinen  Lehne  bei  den 

Halfsgeldem  682,  6. 
St.  CathieulneB-KirGha   Verzeichniss 

der  Prediger  166,  2.  Vorgänge  und 

Anordnungen  bei  den  Predigerwahlen 

(1629.  1701.  1715.  1730)  496, 155; 

495,  17—20.  22.  23.  26;  500,  33; 

741,  23—25. 

Wahl-    und    Präsentationsordnung 
(1701)  496,  19.  22.  23. 

Joh.  Faick,  Acta  Catharinea  600,  33. 

Wahl  der  Vorsteher  186,  13.  14 

Causa,  Justa,   reformatorum  s.   u. 

Caesar,  Joh. 

Cautio  senatorura  regni  de  expensis  belli 
civitati  Ged.  restitnendis  (1656)  748, 
104;  684,  64. 

Censura  civilis  &mosi  libelli  intitulati 
responsio  civitatis  Qed.  ad  scriptum 
nomine  Rybinski  exhibita.  696,  2. 

Censuna  clvilior  censnrae,  qnae  dYilia 
perverse  vocatur  117;  696,  3. 

Ceremonlen  bei  Ableben  i.  M.  der 
Königin  Maria  Josepha  v.  Polen 
697.  45;  bei  Ableben  J.  M.  der 
Königin  Christiana  Eberhardina  716, 
14.  5;  b.  Crönung  August  II 685,  78. 

Ceremonien-Buch  des  Ruths  695,  23. 

Ceremonien-Bucli  in  den  reformirten 
Kirchen  in  D.  479. 

Ceremonlen,  Gerichtliche  321,  10. 

Ceremonlen  des  Schalts  321,  11.  13. 

Chemnitius,  Johannes,  propositiones 
E.  E.  Kaths  wie  Antwort  der  Erb. 
Gerichte  und  dritten  Ordnung . . .  wegen 
Bestellung  der  Kirchen  zur  h.  Drei- 
faltigkeit 438,  47. 

Chirurgen  632,  1. 

ChmielnickI,  Poln.  Heerführer,  724, 
115—117. 
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Chmtbescheening,  Heilige,  8,  2.         Comitialia  679. 

Christian  August,   Herzog  v.  Sachsou.  Commandant  von  D.  685,  77;  689,2 

Bischof  V   Raab  70(\  42.  Commeniarü  de  tumulta  Gedan.  1577. 

Cbristiana,  Eberliardina,  Königin  von      Marienburg.  92,  1. 

Polen,  716,  14.  >  Commentationes.    tres    I.    Zavadins 

Christina,  Königin  von  Schweden,  684,       vapiilans  25. 

61.  117;  694,  74,  7J4,  125.  i Commercien-Colleglum,  Das,  neu  ein- 

Cliristopll,    Markgraf  v.   Baden,    724,       oin. berichtet   (1750)   697,    50;   608, 
^^66-  ■     4.  t;.  7. 

Chronilc,  Eine,  Anfang  32<>,  1;  Such-  (;o^n^J33Jj,    Qedanensls    (1578)    11. 

register  683,  3.  .(^   ^^^ 

Clironilc,  Dantziger,  vom  Könige  Ste-  commisslon,   Die,   am  Nogat   (15«4) 

phano  an  bis*  1577  No.  93,  1.  i     *!5   3 

Chronik,  Kurze  Daittiger,  672,  1.       '  commlsslones  Kamkovianae  87. 
Chronik,  Preussische.  AuoDymi  4(k),  o.  i  commisslon,  Die  Kgl.,  in  d.  englischen 
Chronikon,  Summarisches,  der  Lande :     gachen  lö84  zu  Elbing  95,  2. 

Preussen  66  2.  i  Commissions-HandiuBO  ( 1569)  743, 60. 

Cimmermann,  Matthias,  Xachlass  381.  Compass-Schreiben,  Die,  719,  4. 
Citronen  <24,  419.  Compositlon  zw.  streitenden  Parteien 

Cladau,  Die,  660,  43,  44.  -.>^  453 

Cianckendorf.  Handfeste  K»,  2yy  Com'promes-Forma  724,  482. 

Clemens  Vlii..  Papst,  Piivileg  von  1593  c^nart,  Johann.  627,  27.  58. 
tur   die  Üanziger  Kaufleute  15,  32;  Concordata  ordinum  131,  1;  570,  1: 

«  1^:  *^'  «.  .  V.  Ö79,  2;  685,  93-94.  96;  694, 136; 

Coietus,   MiGhabI,   394,  11;  438,  2«);       7^^,   n-    ^n^  3.   712.  i;   714,  1: 

460,  6.  18.  7jr,    Iß.   721,  3:    724,  371;  729. 

Collegium  medicum  703,  32.  ,.  7.  733  ,  ,..  739^  7.  742,  46; 

Collegium    Schoiarchale    H97.    51;  75],  1.  756.  Siehe  auch  unter  Ad- 

''lö,  15.  ministration  der  Stadt  D. 

*^°!S"'iT  .f  ""*""^'"'"    TLorunense  ^^^^^^^  creditorum  704,  15. 

Cölmer,  die  Familie,  605:  616.  Conferenz    zu   1>.  1661  zw  d.  KgL 

Cölmer,    Clemens,    seine    Biographie  Po^"-   "    ChurWrstl.    Brandenbuig. 

Seit«   634;    Copev    einer   Missiven,  Conimissarien    ui    den    Postsachen 

welche   ein    Preussischer   vom  Adel  'i^  -•*• 

wegen   der  Stadt  D.  Bürger-Zulage  Confession      der      Mennonistm      in 

erlassen  415,  1.  Preussen,    so    maö    die   Clftrichen 

Coloni   civitatis  15,   23:    U5,  41    57:  »<^"net  694,  143. 

23,  27.  Confession  der  Reformirten  450,  24; 

Comitia  s.  u.  Reichstage.  453. 
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Conflscatio    bonorum,    677.   9.  10; 

684,  44. 

Confoederatio  generalis  Warsaviensis 

1557  in  conveütiouo  generali  laudatÄ 

16, 139;  781, 13;  anno  1573  laudata 

725,  52;  780,  9;  781,  9. 
Confoederatio  anno  1661  exorta  540, 2. 
Confoederation   mit  König  Karl  XII. 

von   Schweden    1704    abgeschlossen 

740,  6  (6S.  69.) 
Conrad  von  Eriiclisliausen,  Hochmeister 

des  D.  0.  743,  56. 
Conrad  von    Hoidersheim,   Danziger 

Hauskompthur,  743,  57. 
Conrad  Zöilner,   Hochmeister  des  D. 

0.,  743,  113. 

Conradi,  Major  Gottfried  von,  seine 
Biographie  Seite  634;  sein  Tagebuch 
591;  592;  716,  13;  740,  36 

Conradt,  Doctor,  exporimenta  frigoris 
673,  121-123. 

Conseneus  .  .  in  relii^ionis  christianae 
capitibus  inter  (»cclesias  majoris  et 
minoris  Poloniae  .  .  tactus  in 
Rynodo  Sendoniiriensi  6i^4, 4;  724,  24. 

Consignation  der  Städte,  welche  der 
Stadt  Danzig  Caution  vor  Nach- 
mahnung geleistet  haben  354,  6. 

Consiiium  sive  responsum  juris  super 
casu:  Fullo  concreditas  sibi  .  .  . 
pannas  alteri  oppignoi-at .  .  .  677,  24. 

Consistorium,    Romano  -  Catholicum, 

23,  69;  32t5,  U. 
Constantinopel.  Beschreibung  577,48. 
Constitutio  provinciae  Livoniae  727, 3. 

Constitutiones  Elbingenses  (1568)  700, 

37 ;  743,  58 
Constitutiones  Gedanenses  de  anno  1526: 

745,  10;  de  anno  1552:   18,  3;  20, 
9;  22,2;  84;  de  anno  1570:  12,1; 


20,   4;   86,   2;  90,   1;  724,   184; 
743,  63. 
Constitutiones    genei^es  #  commanl 
usui  accommodatae  per  alphabdtam 
392,  27. 

Constitutiones  Livonicae.  694,  147; 

727,  2. 

Constitutiones  der  Reiclistage  v.  1627 

u.  1652  zu  Warschau  724,  48.  111. 

Constitutiones    terraruro    Pnissiae 

(1538)  13,  13;  16,  35;  21,  2;  26, 
1;  675,  12;  678,  7;  685,  12;  704, 
5;  724,  20;  725,  26;  742,  1;  743, 
52;  745,  6;  749,  6;  768,2;  769,2; 
781,  7. 
Construp,  Dänisdier  Resident  in 
Danzig,  139,  12. 

Contribution,  Die  aligemeine  Land-, 

694,   134;   700,  36.  38;    728,  36; 
743,  167. 

Contribution,  Eine  Danziger,  685,  82. 
Contribution,  Mährisclie,  700,  30. 
Contribution,    Die  Sächsisclie,  756; 

7.57. 

Contribution,  Eine  Tliomer,  686,  4. 
Contributiones    der  höhischen   Dorf^ 

Schäften  698,  9. 
Controversia    cum    Thorun.  civitato 

occasione   contributionis  (1720 — 23) 

686,  4. 

Conty,  Prinz  Franz  Ludwig  von,  168, 

4;  169,  3;  685,  76. 
Conventio    inter    consialiarium    regis 
Prussiae  atque  Polonum  de  condn- 
cendis  militibus . .  violata  (1721—24) 

687,  4. 

Convention  zw.  d.  General-Lieut  Bas. 
V.  Dolgoruky  u.  den  Deputirten  der 
Stadt  D.  (1717)  699,  46. 

Conventuaiia  et  Comitiaiia  679. 
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Convivium  Monachorum.  7(K),  6. 
Copius,  Christian,  4<3o,  2:  seine  Bio- 
grapliie  Seite  Ol'^">. 

Corneli.  Asarias,  (w7,  27. 

Corruptelae  et  eirores  inprocessu  fori 

Ged.  o77,  37. 
Corvinus,  Johannes,   seine  Biographie 

Seite  63Ö:  seine  Benifuug  4*.K"),  146. 

141  >  -  151 :    zu    seiner   Wirksamkeit 

un<l  Streitigkeiten    447,   <>.  7:  45(), 

20;   4t>^,    16:  494,    12;   495,  160.. 

lf)l:  497,  19;  sein  Streit  wegen  iler 

beiden  Dilger   495,  162— 16s.  172; 

seine    Absetsung    486,     13;    495, 

169—171. 
Cosacicen,   Die,    Zaporowisclien,   724,; 

58.  59.  &2   110.  116. 
Coszieiicz,  Handfeste,  10,  16.  23. 

Cracau,  Georg,  631,  5.  | 

Cramer,   Daniel,    Geistlicher  an  derj 

St.  Trinitatis-Kirche  495, 48;  502,31. ! 

Cramer,  Johann  Jacob,  494,  53.         ' 
Cremer,  Johann,  724.  245.  \ 

Criminaljustiz,  Die,  321,  9:  322,  4: 

6S0,  24.  2{);  690,  9;  692,  10;  724, 
21;  740.  6  (4.5),  Urtheile  307,  4: 
372— 37X:  3S7,  7;  394,  19;  396, 
lo;  397,  17;  die  Begnadigung  der 
Verbrecher,  die  sich  an  d.  Wagen 
des  einziehenden  Königs  halten  15, 
11.  Siehe  anch  unter  Curicke, 
Georg  Reinhold. 

Cromwell,  Oliver.  694,  S2;  724,  134. 

Cruciger,  Caspar,  436,  42:  437,  6: 

737,  15;  seine  Biographie  Reite 
t)35— 36. 

Culm,  Die  Stadt,  742,  14. 
Culmer  Land,  Das,  74:;,  22. 
Culmische  Handfeste,  Die,  1 6.  1:  724. 

10.  327,  32S;  74:;,  :;:  7sl,  11. 


Culmisches  Recht  s.  u.  Kecht,    Das 
Culmische. 

Curaeus,    Achatius,    4:^s,    9:    seine 
Biographie  Seit«  636. 

Curicice,    George    Reinbold.      Seine 

Biographie  Seite  636;  corpus  sen- 
teutiaruni  criniinalium  judicii 
sciibinalis  civitatis  Ged.  Vol.  I  et 
II  373 — 74;  Controvers  «w.  E. 
Kath  u.  E.  Gericht  wegen  der  Posi- 
tionum,  so  durch  Compass-Scbreiben 
an  fremde  Oerter  verschicket  werden 
719,4;  Controvers  cum Instigatore 
caducorum  719,  5;  Freuden-Be- 
zeugung über  die  Wahl  Augiisti 
des  Andern  u.  Einzug  47,  2;  4i"J0, 
5;  vom  hohen  Gericht  719,  2; 
Observationen  aus  den  Ge- 
richtsbüchern ;-i97,  4:  praejudi- 
cata  scabinalia  »15,  3; 361; 362; 
:J85,  2:  3S9,  3;  395,  12;  397,  8; 
4(>o,  3;  719,  2;  seutentiae  cri- 
minales  notabiliorcs  judicii  scabi- 
nalis  :^>72;  395,  11;  719,  1;  So- 
lemnia,  derer  sich  e.  Gericht  der 
Rechten  Stadt  bedienet  »4:  3C.V>; 
306;  307; 

Curicice,  Reinhold.    Seine  Biographie 
Seite  6:56: 

Histor.  Beschreibung  der  Stadt 
D.  42,  1:  43;  44;  45;  46;  47: 
48;  4i>.  Viertes  Buch  S6,  5. 
Appcndices  42,  2;  A.  Ro8enbei]g 
Anmerkungen  zur  H.  B.  5i>;  E. 
Schultetus.  observationes  in  Rein- 
holdi  C.  Chronicou  51 

Bist.  Relation  dessen,  was  sich 
in  Religionssachen  in  Danzig  zu- 
getragen 59,  5. 
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Satura  praejudicatorum  et  decre- 
torura  Regioruiu  20,  2;  :J20,  7; 
358;  359;  MO:  364;  3()5;  385, 
3;  393,  9;  395,  1;  40(),7;  706, 
34;  724,  393.  394;  zweiter 
Thoil  769;  770.  Additiones 
Christiani  Daberhudt  364; 
365;  385,  3;  393,  9;  769;   770. 

Cuyper,  Anton  von.  Bericht  v.  einem 
Vermth  gegen  D.,  so  durch  A.  d.  C. 
1650  offenbart  wurde  131,  36;  Be- 
denken gegen  die  Anlegung  e. 
Wechselbank  540,  3. 

Czapski,  Graf  Uebertritt  zur  ev.  Kirche 

502,  48. 
Czerni,  SIgm.,  Unter-Starost,  724, 116. 
Czicholewski,  Michael,  Abt  v.  Pelplin, 

681,  7. 

Czierenberg,  Die  /amilie,  Genealogie 
n.  Wappen  6(X);  601;  602;  603; 
604;  605;  i)h);  616. 

Czierenberg,  Daniel,  Hathslien.  Instruc- 
tion für  d.  Verhandlungen  wegen 
des  Pfahlgeldes  (15S5)  95,  9.  10. 

Czierenberg,  Gottfried,  724,  431. 
Czierenberg,  Johann.  Seine  Biographie 

Seite  637;  Bewehrung  447,  5;  Be- 
weis, dass  die  reform.  Lehre  vom 
Abendmahle  der  Augsburg.  Kon- 
fession gemäss  sei  496,  C)2:  Brief  an 
A.  Borgmann  447,  3;  Brief  an  den 
Pastor  Corvin  in  Betreff  der  Lehre 
Calvins  von  der  Taufe  447,  6.  7; 
450,  20;  460,  16.  17;  495,  160. 
161;  probatio  quod  confoederatio  i 
attineatadDantiscanam  Rempublicam  \ 
438,  35;  Recess  alles  dessen,  was 
1638  auf  dem  Reichstag  zu  Warschau 
.  .  vorgegangen  495,  178;  694,  17. 


Czwordowicz,  Kgl.  Secretar,  Rede  bey 
Eröffnung     des    KgL     Assessorial- 

Gerichts,    welches    in   Sachen  d.  3 

• 

Ordnung  mit  E.  Rath   ist   gehalten 
worden  (1752)  130,  29;  131,  39.  40. 


Daberhudt,  Christian.  Seine  Bio- 
graphie Seite  637. 
Abhandlung  über  e.  Fall  in  der 
Testamentserrichtung  vor  Ehegatten 
390,  20;  Additiones  ad  Reinholdi 
Curicke  saturam  praejudicatorum 
regiorum  364;  365;  385,  3;  393,9; 
769;  770.  —  Bericht,  Summar., 
de  concursu  creditorum  352, 2;  353, 
4;  355,  7;  385,  6;  386,  9;  390,  6; 
392,  3;  397,  9;  398,  4;  715,  35; 
778,  7.  —  Beweis  dessen,  was  in 
dem  summar.  Bericht  angefahrt  390, 
7;  398,  3.  —  Deductio  status 
causae:  Sempronius  vendit  Mevio 
741,  4;  777,  2;  778,  2.  —  Prae- 
judicata  Gedanensia  363;  366; 
388,6;  39.5, 10;  771  — Quaeritur, 
ob  ein  Creditor,  welchem  ein  Pfand 
eingesetzet,  .  .  .  könne  vorgezogen 
werden  .384,  14;  778,  3.  , — 
Quaestio,  quisnam  ratione  mercium 
.  .  Sit  preferendus,  an  creditor 
mercium  oppignoratanim  ,  .  .  388, 
8;  390,  19; 

Damerau,     Hans,     Aeltermann     der 
Schneider  724,  120. 

Dämme,  Die,  an  der  Mottlau  743,  34; 

in    dem    Marienburger    Werder 

688,  10;  in  der  Scharpau  685,90. 

91;  691,  2;  and.  Weichsel  723,1; 

48 
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724,   330.  338;  743.  0;   bei  Lang- :  DeclaratiO    de  cura  sacrarum  aediam 
garten  680,  66;  731,  (>;  Durchbrüche       prope  templum  B.  M.  V.  Gedani  ex- 
649,   4—6.    13.    14;   691,   3:  694,       structarum  713,  25. 
105;  724,  191.  203.  265.  282.  Declaratio  et  protestatio  civitaHsGed. 

Danzig.    Ansichteu    von  D.  von  A.  L.       contra  Du.  Dn  Dzialinskych  725.  59, 
Randt  gefertigt  635,  16.  !  Declaratlo   regia    de   telonio  regio  in 

Danzig,  Origo  nominis  780,  5.  P^'^^  maritimo  a  civitate  Ged.  nsur- 

Dänemark,  700,  3;  703,  8;  743,  49;  n2t?*«^^^';^^'-    m -k      r«          ^ 

^.  ^          n    \       A      D    *    i    4.  Decreta  in  judicio  Tnbunahtio  contra 

Isote  zu   Gunsten   der   Protestanten  .       ,^j,i...           .,,. 

->.r.    o         n  ji'                    o  uä  ^^^®s  bed.  lata  können  nicht  exequirt 

i)(K3,   3.  —  Ordmanzen    zur   Schin-  ,      ^^^    „^                          ^ 

fahrt  68  < ,  < ;   <  00,  2o.  26 ;  Privileg  n««^«*«        •  ^       •  •  w   •       i  i 

I  r--  •      w  ij         ^  V  TT         Decreta  regia  contra  cmtatisjoralatA 
des  Koni'^s  Waldemar  für  die  Hansa  ,       •     r^      .  .  j.  ._x  «-^ 
i.-     1-0     .-     T^            T?iu'           a'     werden   m   D.-^icbt   exequirt  740, 
16,    lo8:   tur  Dan/ig,   Elbmg   und.     ^  .^.              ^-              ^ 

Thom   16,    156.   157;    Privileg   dos  n«««i*«  cs-.-^-.!   rk-  -r^    i.  •         joo    o 

T-.  •     T-  •  j  •  u  1.»    1--     D  •   1      Decrete-Fiedel,  Die Dantziger,  438,  8 

Königs  inedrich  Ib,  loo;    Privileg       ^.    ^-    ^  »    ^        i 

des    Königs    Christian  23,  20;  fi<^- '  «-.«L*.. J    t^'      •    iti    •  * 

1-       /.  .rr    c,      n  1-    -T       j      Decretum   Joannis  III.  mter  .  .  .  se- 
pressalien   687,   8;     Schreiben   des        .  i.  .     -  j.       n    -j.  i- 

II  .      n,  .  ^.      TTT  mores  et  luniores  quatuor  Capitalmm 
Königs  Christian  IV.   wegen   zweier;  .•'        .     ^         .       '^  . 
.r.^^          ,       ,^      .       ?T  r     1  _x        •  •     contuberniorum  actores  et  ma- 
163  <  aus  dein  Danziger  Hafen  fort-        ...         ^  ,  ,        ^^.^ 

r-u-t      c  u%ff   .--o%    ^      1  -i  gistratum   Gedanensera  d.  a    16i8; 

geführten  Schiffe  b<2,  6;  desgl.  über      °       ^.    .. 

die  Zurückhaltung   geworbener  Sol-  n3^^3;„„-^g:3^^^^jri)Radoniieu8e 
daten  687,  9.  ^^p^^  j^j^^^  fluitatione  per  Vistulam 

Darstellung  des  Verhaltens   der  Stadt;     93   3.  4 

D.  während   der  Tlironstreitigkeiten  >  Qg^j/g^u^    g^n^tus    Gedaa.   in    causa 
zw.    Friedr.    Aug.    v.    Sachsen  u.  d.j     religionis  (1586)  438,  27. 
Prinzen     Franz     Liidw.     v     Contyloeductlon  der  Stadt  D.  (1716)  699, 3a 
^^•'^'  '^-  iDeduotion    der  Ursachen,  warum  aus 

Darstellung,    Wahrhafte,   der   gegen-  '•     dieser  Stadt  Dörfern  keine  Dedmae 


wartigen  Irrung  (1783)  139,  88. 
Davisson,  Die  Familie,  609,  1.  5. 


I 


mit  Recht  können   gefordert  werden 
713,  6. 


Davisson,  Danfei,  609,  2  |  Deduotlon  von  der  Zulage  698,  3. 

Davisson,  Emanuel,  xMemorabilienbuch  :  Deduotlon     wegen     Schottland     und 

628;  Notatcn  629;  Streit  wegen  des  j     Stolzenberg.  697,  9. 

Gutes  Schönfold  688,  4.  De  jurisdictione  civitatis  Ged.  in  luqui- 


Decem,  Der,  an  den  Bis<*hof,  713,  6; 
743,  8.  47.  6S. 


linos  der  Pfarr-,  Mönch-  u.  Nonnen- 
höfe  680,  15. 


De   centnm   niiilibus   thalerorum,   pro  |  Democrltus  redfv.,  Christianus,  inyati- 
quibus  ali(|Uot  monasteria  fide  jus-j     sches  Paradies  oOl,  3 
serant  16.  45;  23,  31.  32  46.         I  DepositoriuRl  Begioinontanam  713,  9. 
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Deputate  des  Raths  684,  88. 

Derenik,  Alex.,  Capitaneus  Radoszy- 
censis  724,  142.  143. 

Deelderia  an  den  König  (^1680)  685, 
100. 

Deutsch-Katholiken,  Die,  483. 

Deutscher  Orden  s.  u.  Orden,  der 
deutsche. 

D.  F.  0.  M.  A.  I).  Bedenken,  welcher 
gestalt  die  nach  dem  schwedischen 
einfall  in  abnehmen  gerathene  Bürger- 
schaft in  den  dreyen  Städten  Königs- 
berg durch  erbaren  wandel  wieder 
in  aufnehmen  zu  bringen  sei  737, 10. 

Diarium     actorum     Stockholmensium 

(1655)  684,  52. 

Diarium  causae  Gedanensis  (1752) 
729,  58. 

Diarium  conventus  Marienburgensis 
(1696)  695,  27;  728,  35;  conv. 
Marienb.  (Um)  695,  29. 

Diarium  Europaeum.  694,  106;  724, 
160.  161 

Diarium  Lindianum  697,  25. 
Dickmann,  IWatthias,  447.  8.   ^ 

Diener  im  VVorder'schen  u.  Höhischen 
Amte  707,  K);  719,  12. 

Diener-Hauptmann.  Der,  740,  29. 
Diener  Königliche,  677,  60;  678, 11. 
Diesseidorf    Johann  Gottfried   von, 

Seite  638-39. 

Dietrichs,  Gottfried,  Annotationes  über 
(Adrian  Engclcke's)  Tractat  vom 
Weltgem«ht.  746,  5. 

Dilger,  Arnold.  698,  72. 

Dilger,  Daniel,  seine  Biographie  Seile 
637—38;  No.  495,  12;  sein  Exa- 
men 495,  57—60;  499,  18;  Streit 
mit  Johann  Corvin  495, 162—68.172 


Dllger,  llathanaBI,8eineBiographie  Seite 
638;  No.  695,  12;  494,  24;  495, 
5;  6J4,  46;  Abconterfait  eines  Welir 
menschen  114,  19;  Predigt  114, 18; 
Streit  mit  Corvin  495,  162—168. 
172. 

Dlngbegung  des  Altstadt.  Gerichts  309. 

Dimploma,  qao  civitatibus  Pnxssiae 
majoribos  competentia  jura  de  non 
appellando  a  decretis  Bm^grabilibos 
confirmantur  713,  28. 

Diplomata  Prueeica  24,9. 
Direchau,  Schloss  und  Stadt,  16,  135; 

741,  14.  17.  18;  742,  24;  743,  34; 

Schott,  Presbyteriologie  der  Städte 

Graudenz  und  Dirschaü  431,  2. 
Diecure  von  der  Nutzbarkeit  der  Schiff- 
fahrt o.  wie ....  sie  itziger  Zeit  in  D. 

einznf&hren  700,  22. 
DIecureus  Gedan.  in  causa  religiomis 

680,  2 
Dieeertatio  de  bonis  pactis  ante  nup- 

tialibus  reservatis  354,  3;  390,  16. 
Dieeertatio  de  legitima  parentum  jure 

statutario    Gedanensi   definita   351; 

390,  17. 
Dieeertatio    juridica    de    testamentis 

conjugnm  reciprocis  390,  15;  741,7. 
Dissidenten,  Die,   684,  25;  697,  28; 

698,  33. 
Disticha  ex  Anglia  Anno  1623,  706, 26. 
Dobrogoszce,     Michaei,     Domkantor 

V.  Lublin  703,  19. 
Dolgoruky,  Basii  von,  Eaiserl  Rusa. 

General-LieutenaHt,  699,  43  46. 
Dombrowski,    Matthaeus,    436,   49; 

seine  Biographie  Seite  639. 

Dominikaner  s.  u.  Klöster. 
Dominikemarkt  Der,  673,  164;  724, 
254.   385;    740,  7;    Theaterstßcke, 
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die  auf  dem  D.  1669  gegeben  wurden, 
f)73,  108.  114-  115.  118. 
Dönhoff,  Graf  Gerhard  von,  685,  m. 

64;  »594,  20;  095,  30;  724,  07 

Dönhoff,  Theodor,  Kgl.  Uutorkammeier 
743,  84.  85. 

Doppelbaum,  Prozess  gegen  Thom 
703,  26. 

Doering,  Johann  Georg,  si  ine  Biogiapliic 
Seite  637:  Project,  wie  es  bey  Re- 
ducirung  der  Dauziger  Münze  ge- 
halten werden  könne  697,  27. 

Dorschbraken,  724,  403. 

Drahtmuhle  auf  dem  Hakelwerk 
180,  16. 

Dreher,  Die,  b.  d.  Ueifschlägern 
7-i8,  4. 

Dreier,    Chr.,    Prof.    der   Theol.   in 

Kngsbrg.  497,  3. 

Dreier  Heinrich,  677,  59. 
Dreilcönigsbanlc,  635.  4. 
Drei  Pöllcer  Krug  in  Scliidlit/  730.3; 
Dreyer,  Hamburger,  Verse  037,  5. 
Duhren.  Heinrich  von.  494,  so. 
Duiet,  Christian,  077,  00 
Duicaten  557.  5:  503. 
Dulsici  077,  47. 
Dzialinsici  8,  Die,    725,  59 


Echtgeburt  394,  21—23. 
Echtschaften.  Kid  de  r  K.  ;;23,  0. 
Edicte  des  Danziger  Raths.  Sammlung  | 

der  E.    li'is   1V50)    2r)3:    Alphabet.. 
Register  402,  4;   F.  li.   Kngelckr,, 
Excerpta  ex  edictis  772,  1.7.  Ein- 
zelne Edicte    in   Hoireff:    der  Ho- 
gräbnisse  388,    des   B**rnsteins  724,  ■ 


358;  des  Bierverkaufs  740,  6  (4S): 
des  Hausirens  mit  Brod  723,  7, 
des  Batt^rverkaais  699,  18,  der 
Fremden  (1573)  13,  21;  291,  3; 
075,11;  704,4;  724, 385;  725,  13; 
ferner  (1050)  745,  28  und  (1675) 
724,  310:  des  Getreidehandels  694, 
13;  704,  9;  724,  36;  744,  25.  26; 
des  Handels  überhaupt  694,  13; 
724,  36;  der  Jesuiten  725,14;  728, 
12;  der  Juden  289,  6;  der  Kom- 
messer   740,   6   (20);   der    Krämer 

724,  382;    der   Mäkler   724,   356; 

725,  15;  der  Niederlage  von  Siilz, 
Häring  724, 357 :  des  Daniel  Passarie 
737,  28;  der  Posamentierwaaren 
74(J,  6  (49);  der  Religion  782,  16; 
der  Schiffahrt  724,  363;  734,  24; 
der  Strompolizei  740,  6  (25);  des 
Viehmarkts  704,  3;  des  VorkauÜB 
von  Victualien  744,  29;  der  Will- 
kfihr  723,  3,  -  dass  niemand  ge- 
legenhcit  zu  Unruhe  geben  soll 
684,  94;  —  das^s  niemand  von  den 
Kriegen  der  hohen  Häupter  etwa:» 
nachtheiliges   reden  solle  684,  116. 

Ediot  des   Kurfürsten  v.  Brandenburg 

.  .  .   wegen   des    Zwistes   unter  d. 

luther.    Theologen   (1651)  694,  27; 

724,  68. 
Edict  des  schwedischen  Königs  wegen 

des  SchiiTszolles  (1026)  724,  39. 
Edicta,   Kgl.    Privilegirte,   w^en  der 

Augsburgischeu  Confession  gnädig.« t 

crtheilt  675,  19. 
Egioffatein,  Genoralmajor  v.,  Brief  an 

d.  Danziger  Rath  (1783)  139,  15. 

Eherecht  394,  8.  9.  10. 
Ehesachen  ()80,  31;  695,  23;  736,8; 
742,  52. 
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EM6r,  Carl  Sottlieb.  Seine  Biographie  EMMlbmralar     der    Hondertinlnner 

S.  640;  An  merkungen  Ober  d.GanoBem  717,  2. 

Kauf  bricht  Miethe  352,4;  384,13;  ElmeniMCherhof,  Der.  674,  82. 

388,  7;  390,  10;  741,  6;  curaeaub-  ^^^  reteenden  Engländers  Erläuter- 

aecivae  de  concursu  et  pnontote  cre-  „„g,„   ^y^^  ^  ^gl.  Preuaa.  Edict 

ditorum  imprimis  m  foro  Gedanensi.  ^  g.  Oct.  (1772)  wegen  des   Sal» 

342;  343;  ;J;>2,  6;  ^53,  1;  356,  6;  Handels  u.  über  d.  Edict  t.  14  Oci 

9oo'  V  -?w'  ö^V^^l  «       u'u"'  ''*8«»    ^-  Seehandlangs-CompagBie 

398,  1;  ilH,  8;  dissertatio  exhiltens  ^^  ^aa   4 

"!r;"'   f'°/*   7"*r„V«i  Einlage,  6OT,i3;  698, 20-23;  713, 17. 

sententia    ferenda    ad   praejudicatd  «,  ^\\,            **.,.!.  .   v    »m<,  l^^ 

...  Sit  attendendum  .  .     397,  19;  E  «quarttening,  MiliUlnsche,  743, 119. 

'j'jQ  Q  Einquartierung,  Die,   prenss.  Trappen 

-L.     '^    .  .    ^   .     ^  .      ^.         ,.  in  den  Danziger  Ländereien  (1770) 

Eiller,  Carl  Ludwig.  Seme  Biographie  qq^  ^q 

Seite  640;    Journal  der  Reise  nach  _,           .    -, .  «  ^  ■.xi    ««-    4%^n. 

St.    Petersburg,    welche    von    der  l^"«'™*!'-^"'®*^,^;'  ^ V«' 

Deputation  sämmtlicher  Ordnungen  ElneprucbWChrlfl,  oder  dessen  Cautaon 

der  Stadt  1734— 1735  gemaclit:  122.  '^*'  °^^' 

ü-u.    X  «  .X..         a  ,^  -«  EieenhtaMiier,  Die,  in  Oliva  708,  7. 

Ehlert,  Balthasar,  730,  o6.  Elsenhandel,  Der,  673,  127. 

.Ehrenport,  Die,  so  bey  D.  1634  rorm  Elsenwage,  Die,  740,  12. 

Einzug  Vladislai,  Königs  in  Pohlen,  Eibia  Pasquill  672,  12. 

ist  aufgerichtet  worden  726,  5  Eibing.   Constitutiones  (1568—69)  86, 

Eichstädt,  729,  44.  1;  700,  37;  zur  Geschichte  11,  25. 

Eid  der  Bauern  im  Elbinger  u.  Marien-  26;  694  97;  700,  39;  712,  3;  724, 

burger  Gebiete  dem   König   «ustav  »,  47.  148;   Handel  694,  11;   706. 

Adolph  gethan  726,  47.  31;  724,  34; 689, 7. 8;  Kirche  11, 10; 

497,4 -17. 15;  502, 57;  676,  7;  718, 
Eid  der  IJürgersclmft  D.'s  1577 gethan,     ^  3;    725,  3.  4;    743,  90;   Kom- 


16,  148.  150;    718,  6;   dem  König 
Micha«  1670  gethan  694, 117;  724, 


missioneu,    Kgl.,    87    und  95,    2; 
Landgebiet  auf  der  Nehrung  724, 


^80.  I  351  j  743^  26  und  Grenzen  auf  dem 

Eide  168,12;  169, 11;  288,  15;  289,7;  HafF   698,   64;    Münzwesen   12,7; 

323,  6.7;  684,68;  700,74;  706,  4;i  697,  21;  Privilegien  11,9.  10;  718, 

724, 15.  121;  725,23;  729,  11;  740,  2;  725,  3;  743,  90.  96;  Speicher  in 

,6(42.50.72)    14.  31;  748, 5;  782,:  Tiegenhof  690,    11;    Krämer  724, 

5.  7.  8.  Eid-  u.  Ordinantzenbuch  bei ,  397  j   Kürschner  16,  143;   M.  Chr. 

der  Wette  740,  4.  !  Hanow,  eruditi  Elbingens.   504,  7. 

Eide  der  Könige  von  Polen  s.  u.  Könige  |  Elegia  Poetica    nonnuUis  proceribus 

V.  Polen.  >  Poloniae  dicata  672,  5. 
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Eleonora,    Kaiserin    v.    Deutschland '  Epigramma  in  Johannem  GasimimiD« 

680,  oO.  I     regem  Poloniae  694,  84. 

Eleonora,  Königin  von  Polen  724, 178.  Epigramma  in  Suecos  et  Finnos  728,  31. 
Eliaabeth,  Königin  von  Polen,  724, 207.  Epistola  Cancellarii  ad  senatum  Dan- 
Engelcke,  Adrian,     seine    Biographie,     tiscamim    de  pace  cum  Turds  con- 

Seite  640;  Ordnung  der  Kühre  268,       feota  (1634)  101. 

6;Supplementumder  Sackpfeiife4r)*»,  Epistola     de     rebus     transsylyaniciB 

4:  Traktat  vom  DanzigerWett^cM-iclit       scripta  (a.  1594)  676,  17. 

746,  4;    von  den  Accisen  der  Stadt  Epistola  de  libello  snb  titalo  respons 

D.  411;   412;   413;    710,  19:    von       indigenie  Pruskiemu  25. 

der  ßathskührc  in  D.  719,  18;  Epitome   senatusconsultorum   ad  judi- 

Engelcke,   Friedrich  Gottlieb.    Seine      cium  censorium  spectantium  717,  3. 

Biographie   Seite  641:    Kxcerpta  ex  Epplinua,  Ottomarus,  Herzgl.  Preuss. 

edictis   civitatis    Ged.  (1573  — 1714)       Hofprediger.   Wegen  seiner  Postille 

et  ex  sentenliis  judicii  ccnsorii407:       (1560)  496,  12. 

773,  1.  7:  ex  manuscriptis  ätanislai  Erben.  Von  Besatzunge  derGflter  und 

Bornbach  ii  H2.  Erben  ä23,  4. 

Engeicke,  Matthias,  380.  ErbbQcher,  Die,  Kgl  Privil^  v.  1647 

Engels,  Matthias,  Kandidat,  495,242.      die  E.  betr.  15,  10;  KathsschlQsfle 

England  und  die  Engländer.   Erlasse'     die  E.  betr.  327— 2; ;  334,  4:  33ti, 
der  Könige  von  E.  15,  18:  5r.O,  1:\     2;   334.   6—9:   397,  18;   677,   13, 
700,  24.  25;  724,  221;  687,12  13:       34;  707,  12.  17;  719,  14;  722,  8; 
737,  15:    747,    12:    Schreiben    desl     742,  47;    743,  182;   764,5;    774; 
Kaths  an  d.  K.  680,  10;   englische :     775;  de  libris  fiindorum  330;  s.  a.  u. 
Kaufleute    7,    2,    680,    101.    102;'     Chriät.Pischer,Abrah.Groddcck, 
informatio  in  c^usa  Anglieana  706,      Jac.  Theod.  Klein,  Ernst  Lange, 
7;  Kesidenten 7, 2; 6i»8, 28; engl. Sache      Val.  Schlieff,  Job.  Wahl, 
in  Elhing  95,  2;    Verträge  E.'s  mit  Erbhuidlgung... Ihrer ChurfQratl.DorehL 
I).  r342;  543;  544,  7.  8;  698,  100;      zu  Brandenburg  von  d.  Preuss.  Stftn- 
Schreiben  der  holländ.  Generalstaaten       den  geleistet  (16t>3)  694,  107. 
wogen   des   englischen  Krieges  7;(7,  Erbieten    des   Kaufleute   wegen   Ter* 
21 ;    Disticha    ex   Anglia    706,   26]      besserung  des  Seetiefes  700,  68. 
siehe  a.  u.  Cromwell.  Erbrecht.    23,    70.  71;  293,  2;  323, 

Enterbung,  Formular  394,  10.  6.   9;   392,    19—21;   394,  14   17; 

Enthusiasten.  496,  21^-32.  39;  499,      740,  6  (62). 
41;  500,  21.  Erbschaft.  677,  41.  44  54;  680,  5; 

Entwurf  eims  Kgl.  Diplomatis  wegen      685,  3;  690,  2;   697,  44;  Zehenda 
«1.  Zulage  697,  16.  v.  E.  398,  7,  703,  5;  713,20;  728, 

Ephemerides      societatis      litterariae      26:  740,  6  (19)  742,  44,  48.  Ab- 
518—523.  zugsgeld  728,  27. 
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Erdmann,  Frau,  698,  11. 
Erdmann,  Bnss.  Agent,  692,  7. 

Erich,  Herz.  v.  Braunscliweig  724,  253. 

Erich,   Herzog  v.  Pommeru,    742,  12. 

Erich,    König  v.  Schweden,  724,  275. 

Ericiärung,  Gründliche,  dessen  was 
1704  .  .  bey  auswärtigen  Puissau- 
cen  .  .  negotiiret  worden  699,  7. 

Ermahnung  eines  preuss.  Musquetiers 
an  die  Stadt  1).  (1784)  637,  9.    • 

Erörterung  der  Frage,  ob  der  Beruf 
der  evangelischen  Lehrer  und  Pre- 
diger in  l).  desswegeu  tur  .  . 
maugolhatl  zu  halten,  weil  sie  vou 
E.  Rath  und  ni^ht  von  allen  dreyen 
Ordnungen  dieser  Stadt  vociret 
werden  etc,  779,  16;  780,  16. 

Erörterung  der  Frage,  ob  ....  D. 

das  jus  eraporii  competire  713,  8. 

Erörterung  der  Frage,  ob  ein  Quartier- 
Genosse  bei  einer  Deputation  oder 
Function  von  seinem  Quartiere  de- 
pendire  oder  nicht.  (Verf.  Gottfr« 
Reyger.  s.  u.  d.  Namen)  109,  16 ; 
729,  8. 

Erörterung  etliclier  auf  Erbschaft  be- 
züglicher Rechtsfragen  677,  41.  .54. 

Erörterungen,  Juristische,  über  Be- 
stimmungen der  Danzig  gegebeneu 
Privilegien  370. 

Erörterung,  Kurze,  der  Frage:  ob 
denen  Elterleuten  .  .  von  Rechts- 
wegen gehöre  über  die  Praesentierung 
der  Quartier  meistere  .  .  .  mitzu- 
stimmen. 685,  95. 

Erörterung,  Kurze,  über  die  potestas 
gladii  der  Stadt  D.  70.3,  20. 

Erörterung,  Unvorgreifliche,über  einige 
Gedanken  von  den  Ländereien  über- 
haupt   und    insonderheit    von   den 


ordinairen    u.   mehresten    Nehring- 
sehen  Gütern  (1757)  64a 

Erörterung,  was  für  Zwist  sich  wegen 
der  Notel  .  .  zugetragen  . .  .  438, 37. 

Erzählung  des  Streites  des  Ccgawischen 
Bischöfe  Hier  Rozdraziewski  mit  • . 
Danzig  wegen  der  Marienkirche 
392,  12. 

Erzfthiung  von  der  Bitte  eines  Ge- 
fangenen Christoph  an  der  Hochzeit 
seines  Sohnes  theilnehmen  zu  dürfen 
741,  9. 

Eeaias,  evaAgelischer  Prediger  an  der 
Danziger  St.  Johanniskirche,  436,  58. 

Eulein,  Caepar,  494,  15. 

Eventus,  Fatalia,  inter  magistratum  et 
subditos  Dantiscanos  701,  2. 

Everbeck,  Abraham,  biga  quaestionnm, 
betr.  Joh.  6.  Brandis  praetendita 
Iramunitas  von  allen . . .  oneribus  und 
Scharwerken  seiner  Nehringschen 
Güter  wegen  698,  21;  seine  Bio- 
graphie Seite  641. 

Evocation  der  Gerichtshändel  an  in- 
competente  Gerichtsbarkeiten  715, 30, 

Examen  etzlicher  politischer  Puncte, 
so  das  E.  Ministerium  der  Augsb. 
Conf.  in  der  wider  Joh.  Caesar  in 
Druck  verfertigten . . .  Abfertigung  hat 
berühren  wollen.  (1648)  463. 

Examen  nonnullorum  articulorum  in 
pseudoconventu  ad  Sandomiriam 
congregato   promulgatorum   727,  6. 

Excerpta  aus  einigen  Chroniken  55,  3. 

Excerpta  aus  d.  historia  Hanseatica 
oo,  5. 

Execution,  Die,  288,  5;  684,  4;  782, 
6;  Ordnung  der  E.  321,  8. 

Execution    der  Polen,  dass  ein  jeder 
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hat  seine  Privilegien  auflegen  müssen 

Exempla,  wie  obrii^^keitliche  l'ersonen 
in  alten  Zeiten  in  dürftigem  Znstaudf* 
sich  befunden  haben  697,  ;38. 

Exemtio  certae  domus  in  longo  foro 
sitae  6J)8,  25. 

Exercitien,  Die  nülitairischen,  Ord- 
nung (»2,  2. 

Exorbitantiae  insolentiores  Gedan. 
praeconsulum  et  c^nsulum  55,  6. 

Exorcismus-Streit, Der,  s  u.  Kirch eB 

Explicatio  der  Namen,  welche  in  causa 
teloneorum  und  der  Zölle  zur  See 
gebrauchet  worden  695,  31. 

Expositio  gravasinnm,  quibum  juris- 
dictiones  spirituales  iSchottlandiae 
.  .  .  premantur  t)98,  10. 

Expurgatio  de  falsa  religione  etnova 
sectA  684.  10. 

Ey8mond,  Joh.  70.].  lo 
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Fabriclus,  Fridericus,  Bürgernielater, 
720,  5;  731,  31;  734,  13;  741,  5; 
oeremonialc  Gedan.  623;  seine  Bib- 
liothek 731,  34. 

Fabricius.  Georg,  precatio  puerilis 
531,  1. 

Fabricius,  Jacob,  438,  33.  34;  495, 

184;  historia  notulao439;  440;  nia- 
tricula    gymnasii    Gedanensis   499, 
39;  seine  Biographie  Seite  641. 
Fabricius,  Thomas,  460,  6—9.  11; 

seine  Biographie  Seite  641. 

Fabricius.  Vincentius,  392,  9;  Mm 

Bioi^'rapliie  Seite  642. 
Fähre,  Die,  zu  Gültland,  699,  12. 


Fähre,  Die,  zu  Krampitz,  743,  57. 

Faicic.  Die  Familie,  604;  616. 

Faick,  Johannes,  465,  165.  173;  470, 
14;  495,  22.  29;  Acta  Catharinea 
5(X),  33;  Fata  ecciesiae  Bartholomi- 
tanae  501,  2();  seine  Biographie 
Seit«  643. 

Faicke,  Jacob,  742,  25. 
Faickner.  Die  Familie,  600. 
Fallissements,  wegen  der,  685,  69. 
Familien.  Danziger,  401,7;  599—618 
Färbereien  678,  21. 
Fassbinder,  Die,  571,  4—6. 
Fatum   centurionis    Gedao.   Fraissinet 

k  residente  regis  Prussiae  .  .  .  in- 

juriam  passi  690,  7. 

Fatum  susceptae  in  pagis  civitatis 
(jedan.  militaris  executionis  (1719 
bis  20)  686,  3. 

Faust,  Dr.,  Komödie,  673,  114. 
Focht,  Johannes,  Generalsuperintendent 
in  Durlach  f  1716,  502,  11—21. 

Federvieh  besteuert  685,  87. 
Feierabend,  Christoph,  ev.  Geistlicher 

in  Elbiug,  497,  3, 

Feiertage.  Die,  bei  Gerichte  u.  den 
Aemtern,  288,  10;  307,  3;  396,  9; 
725,  18;  740,  27. 

Feldpredigten,  Die,  Ursprung  477, 2. 

Feldstädt,  Die  Familie,  603;  604. 

Feldstädt  Reinhold,  677,  33. 

Ferber,  Die  Familie,  72,  4—7;  73. 
2;  78,  2;  602;  604;  700,  72;  wie 
die  Farn.  F.  an  die  Nobel  gekommen 
697,  62. 

Ferber,  Constantln,  494,  7;  704,  7. 
Ferber,  Eberhard,  72,  5.  6;  673,  43. 
Ferber  Johann,  72,  5.  6. 
Ferber,  Johann  Conatintln,  632,  3. 
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Färber,  Johann  Sigismund,  392,  22. 

Ferdinand  iL,  Kaiser  von  Deutschland, 

700,  28;  726,  1. 
Ferlae  s.  u.  Feiertage. 
Feetiichkeiten  polnischen  Königen  ge- 
geben 077,    8;    G25,  2;   673,  HO; 

726,  5. 
Feetung,  Die,  in  Weichselmünde  700, 

48;  713,  29;  716,  5;  724,  251. 
Festungswerice,  Die,  der  Stadt  685, 

63;  724,  200. 
FeuerSbrQnste    694,  112.  115;  724, 

169.  215.  232.  246. 
Feuerlöecliweeen,  Das,  161 ;  180, 14. 
Feuerordnung  in  der  Nehrung  724, 306. 
Feuer-Ordnung   der  Niedcrdörfer   des 

D.  Werders  662. 
Feuer-Ordnung  für  die  Stadt  678,  8. 
Feuerverwaiter,    Die,    der   Vorstadt 

740,  31. 
Fideiie  et  in  adversis  constans  subditus 

Gedan.  (1657)  672,  21. 
Fidler,  Valerius,  436,  7.  8;  seine  Bio- 
t  graphie  Seite  643. 
Fidiln,  Gut,  16,  117;  743,  56.61;  die 

Taufen     der    dortigen    ev.    Kinder 

495,  77. 

Flgke,  Die  Familie,  600. 

Figice,   Benedict,  438,   55;   494,  45; 

seine  Biographie  Seite  644. 
Flgke,  David,  593,  2.  4. 
Flgke,  Matthias,  381.  | 

Finanzen,  Die,  der  Stadt  23,  16;  98,  | 

6;  392,  15;  398,7;  411—425;  646, 
7;  647;  675,  32;  680,14.  62;  684, 68; 
685,  44.  83—86;  697,  3.  10.  14;; 
719,  22;  724,  M6;  725,  32;  764, 
4;  780, 10;  781, 10;  C.  Fr.  Gralath, 
Verlagstabelle  des  D.  Territorii 
(1794)    651;    Schmidt,    Finanz- 


Taschenbudi  der  Stadt  D.  (1804) 
420;  siehe  auch  unter  Acciseu, 
Grundzinsen ,  Hülfsgelder, 
Kämm  er  ei,  hundertster  Pfennig, 
Steuern  u.  Zölle. 

Finkenblock,  (Hegge),  Jacob,  436, 57. 

Fiecal,  Der  Königin,  676,  13;  677, 
1—3.  5.  7—13.  35.  36;  680,  38. 
42;  708,  6;  724,  88-1 

Fieclie  besteuert  685,  87. 

Fiecher,  Christian,  Gfaronologia  o. 
Zeitbuch  der  Stadt  D.  52;  zu  seiner 
Biographie  Seite  644. 

Fischer,  ChristophorOt,  seine  Bio-  - 
graphie  Seite  644;  introduotio  in 
libros  fundorum  331 ;  332;  3S3;  334; 
335,  1;  336,  1;  389,  1;  395,  6; 
400,  4;  719,  23;  763,  1-3;  764; 
777,  3.  Abr.  Groddeck,  notae  ad 
introductionem  Fischeri  333,  2;  33S, 
2;  395,  7;  777,  4;  Job.  Wahl,, 
notae  ad  introductionem  i.  1.  f.  333, 
3;  387,  4;  395,  8;  777,  5;  utrum 
bona  Schivenhorst  et  Einlage  im- 
munitatem  aboneribus  .  .  .  habeant 
698,  20. 

Fischer,  Johann  Gabriel,  leichte  Fabeln 
535;  seine  Biographie  Seite  644. 

Fischer,  Joh.  Heinr.,  Buchhändler465,35. 

Fischmarkt,  Der,  seine  Einnahmen  1457 
verpfändet  742,  26. 

Fiscus,  15,  25;  16,  60;  28,  48;  743, 
81.  102.  158. 

Flachswage,  Die,  u.  deren  Beamte 
707,  4;  740,  21. 

Fiaschenechmiede,  Die,  723,  2. 

Fleisch,  Das,  besteuert  685,  87. 

Fleischer,  Die,   16,  48;   15,  38;   23, 

38;  577,  16.  32;  702,  3;  724,280. 
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415;  740,6  (13.14);  die  Privilegien 

und  Rollen  745,  15. 
Fleury,  Der  Kardinal,  097,  6. 
Flucht  Die  Schwedische,  728,  m 

Fluvius,  Jacobus,  ein  Engländer  2?>,  39. 

Fordon,  Tarif  139,  39. 

Formalia   der    ürtheile   u.    Interlocut 

396,  12. 
Formulae    in    Ged.    praxi    usitatae 

326,  6. 
Formuiarbuch  bei  d.  Sehöppengericht 

310. 
Formularien  317,  2. 

Formular   für  d.  Bürgereid  685,  129. 
Formular    von   .  einem    Geburtsbrief 

724,  384. 
Formular    wie   ein    echt    Bürgerding 

geheget  wird  321,  12. 
Fortalitium   in  ostio  Vistulae  38,  2;  = 

700,  48;  713,  29.  j 

Fortiflicatlonslehre,  Holländische,  693,  j 

10. 
Forum  civitatis  Ged.  in  causis  finium ; 

regendorum  et  termini  moti  rationel 

bonorum     suorum     patrimonialium  i 

080,   21.,   in    sonstigen    Prozessen- 

677,  33. 
Forum  competens  398,  \l 
Frage,    Eine,    ob    ein   Vasal    wieder'; 

seinen  Herrn  neutral  sein  kann  724, 

436.  437. 
Fragmentum  de  jure  civ.  Ged.  675, 3o. 
Fraiseinet,  Hauptmann    der  Danziger 

Stadtgarnison.  61 K).  7:  602,  6. 
Franconius,M.,von  christliehe  abschcidt 

aus  diesem  .  .  .  Leben  und  Begräb- 

niss  Sigisniuntli,  Königos  zu  Polen, 

kurzer   Bericht.    747.    8;   zu   seiner 

Biographie  Soite  04."). 

Franicenberger,  Andreas,  724,  273. 


Frankfurt  a.  d.  0.  495,  243. 
Frankreich,  454,  29;  556,  2;  685,  67; 

689,     11:    695,   18,  697,   6;    700, 

23—25;  724,  94;  728,  40. 

Franziskaner  s.  u.  Klöster. 

Freder,Helnrich,  Bescbwenmga-Poiikte, 
worin  sich  vornehmlich  die  Städte 
in  Preussen  über  die  Ritterschaft  zu 
beschweren  haben ;  695,  25;  728,  5; 
Rede  wegen'  des  Seezolls  672,  6 
seine  Biographie  Seite  645;  seine 
Bibliothek  673,  174. 

Freder,  Jac.  Maxim,  EgL  Sekretair 
685,  63.  64. 

Freilieit  der  Eaufleute  (1506)  724,  6. 

Freiheit,  Die,  der  Stadt  D.  auf  dem 
Lande  Schonen  und  Seeland  s.  u. 
Eüper,  Christian. 

Freinhuben  688,  12. 

Fremden,  Die  und  ilir  Recht;  13;  12; 

16,  94   152;  23,  22;  98,  5;  291,  3; 

540,  12;  675,  11;  677,  38;  704,  4; 

724,  29.  309.  310.  385.  415.  418. 

422;  725,  13;  737,  18.  22;  740,  6 

(36.  57);  743,  82;  745,  5.  24.  28. 

G.  Leugenich,   deductio:   non  licere 

peregrinis  Gedani  mercaturam  exereere 

557,   3;   s.  a.  unter  Engländer  und 

Niederländer. 
Freneuse,  Colonel  de,  692,  2.  3. 
Frensdorf,  polnischer  Resident  691,  4 
Freytag,  Michael,  684,  93. 
Friede  zu  Thorn  (1466)  gefeiert  747, 9. 
Friedensdeclaration    des  Königs  Ton 

Polen   mit   den   Zaporowischen  Co« 

sacken  724,  58. 
Frledenshandlung  zw.  den  Königen  tou 

Polen  u.  Schweden  (1629)  675,  22. 

Friedenshandlungen  in  der  Zusammen- 

i     kunft  unter  Dirschau  (1627)  724. 45 
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Frleden8verbündni8  zw.  dem  Könige 

von  Polen  und  d.  Tatarischen  Chan 
724,  58. 
Friedensverhandlungen     zn     Lübeck 

(1651)  724;  93—97. 

Friedensvertrag  zu  Eoppenhagen  1660 
zwischen  Dänemark  u.  Schweden  ge- 
schlossen 694,  104;  724,  157. 

Friedensvertrag  zu  Oliva.  724,  156. 

Friedensvertrag  zw.  Sigismund  III. 
V.  Polen  und  Karl  IX.  v.  Schweden 
694,  9 ;  724,  2.  32. 

Friedens-Vorramunge  zw.  Sigismundo 

Konninge  zu  Polen  und  Alberto, 
. .  fürst  über  Preusson  (1525)  747,  11. 

Friedland,  Preuss.   394,  13;  719,  7. 

Friedrich  II,  der  Hohenstaufe,  Kaiser 
von  Deutschland,  Privileg  für  den 
D.  0.  724,  9. 

Friedrich  H,  König  von  Prenssen, 
741,  26.  43. 

Friedrich  III,  Kurfürst  v.  Brandenburg, 
Herzog  v.  Preusson  496,  73;  740, 
6.  (56). 

Friedrich  Wilhelm,  Kurfürst  v.  Branden- 
burg, 11,  25.  26;  109,  9;  694,  27, 
77.90.  107;  700,39;  724,  68.  128. 
160—163;  728,  33. 

Friedrichsen,  Georg,  Poln.  Kammer- 
herr, 737,  7. 

Friedwald,  Michafil,  85;  88,  2.  4; 
88,  5.  6;  754,  2-11;  sein  Portrait 
754,  8;  seine  Biographie  Seite  645. 

Friis,  Christ  Math.,  dänischer  Kom- 
missar 689,  11. 

Frisch,  Gregorius,  der  St.  Marien- 
Kirche  inwendiger  Ahriss  488;  seine 
Biographie  Seite  645. 

Frisch,  Johann  Sigismund,  Sammlung 
der  Dantziger  Geschichte,  was   seit 


1748  bis  1752  der  MissbeUigIreiteB 
wegen  zw.  E.  L.  3.  Ordnung  u.  E. 
'   Magistrat  vorgelanfen.    128;    seine 
Biographie  Seite  645. 

Frohnfeste  397,  16. 

FrOlIng,  Concerdia,  736,  13. 

Fuhrieute  571,  2. 

Fundamenta  jnris  suffragii,  qnod  in 

electione  regia  Poloniae  dux  Fmssiae 

obtinet.  725,  57. 
Fundamentum  liberi  exerdtii  religiosis 

evangelici  in  Polonia  700,  71. 
FitnICi  J.  A.  von,  Legatioasra&Ji.  preuss. 

Resident,  557,  7-r-ll.  13. 
FOrchtsnlchts,    Johannes,    deutscher 

Schulmeister,  Glflckwunscbscbreiben 

an  den  D.  Bathsjherm  H.Fredemsßil* 

FOrsprecher,  Die,  702,  14 
FOrttentag,  Der,  zu  Breslau  700,  29. 
FQrttenwerder  688,  12. 
Furtenbacb,  Bonaventura,  631,  3. 


Gabella  detractus  691,  5;  693,  12. 

Gabler,  Laurentlus,  Process  15,  14; 
wegen  der  ihm  vom  Könige  ver- 
liehenen Diplome  397,  22;  Verbot 
seiner  Schrift  „Elegidia  Epidictica'' 
397,  21. 

Gaebel,  Caspar,  s.  u.  Goebel. 
Gaisberg,  Hauptmann,  692,  6. 
Garn,  740,  6  (57). 
Garnison,  Die,  597;  Gamisons-Gelder 

598. 
Garten,  Der,  der  altstädtischen  Baths- 

herm  180,  7.  11;  186,  20. 

Garten,  Der  Danziger,  zu  Warschau 
179,  1.  2;  743,  186. 
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Gebäude,  Die,  der  Stadt  672,  1.  rcmedio  der  kegenwärtigen  Theurang 

Gebhard,   Joachim,   cv.  Geistlicher  iuj     am  j^etreydig  im  Niedcrland  (1630) 

Pr.  Stargard  497,  cS— 10.  '     59,  9. 

Gebiet,  Das  Danziger,  649,  3;  673,  Geldaufsage,  Die,  288,  6. 

75;  siehe  auch  unter  Landgebiet.      Gelehrtengeschichte,  Zur,  514-536. 
Geburtsbriefe,  Die,  724, 384. 41 0-412:  Geleitsbrief,  Der,  für  die  Reformirten 

728,  38;  743,  35.  50.  130. 153. 183.       685,  26;  724,  66.  104. 
Gedanken,     Freimuthlge,     über    die  Geleltsbriefe,  Die,  15,  2;  15,  15;  16, 

Klagen  der  Polen,    welche  das  ver-      53.  54.  144.  145;  23,  42.  44;  680, 

meintlicho    Monopolium    der   Stadt'     34;  781,  22.  23. 

Danzig  betreffen  549,  1.  Gellentin,  Die  Familie,  610;  611. 

Gedanken,  Ohnmassgebliche,  über  die  Gellem,  Christophorus  von,  677,  26. 

zum  Seniorat  in  Vorschlaff  gebrachten  Gemälde,  Ein,  673,  147. 

Personen  (1750)  741,  15.  :  Gemälde,   Ein,    welches    den    Zustand 

Gedanken,    Unpartheiische,  ^über  die ;     Schlesiens  vorstellet  715,  2. 

von  Sig.  Rehefeld  an  die .'.  3.  Ordn.  Gembicki,  Petrus,  Secret.  regis  Polo- 

übergebne  .  .  Rechtfertigung  gegen       niae  780,  3; 

H.  Wernick  715,  9.  Gemlitz,  Privileg  (1552)  660,  34. 

Gedanken,   Unvorgreifliche,  über  die  Genealogieen.    599—620;   s.  a.  unter 

vorhandene    neue   rcdressirung  der      Familien.  Danziger. 

hingefallenen  Schiffahrt  in  D.  (1665)  Georg,  Graf  zu  Wisnicz  724,  164. 

737,  5.  Georg,  Prinz  v.  Daenemark,684, 114. 

Gedanum  subterraneum  oder  Danziger  St.    Georgs  -  SchOtzenbrOderschaft : 

Bauamts -Wasserbuch     423;     424;!     633. 

425.  '  Gerber,   Die,  740,  6  (64);  die  Roth- 

Gedichte,  Deutsche:  regula  vitae  749,!  gerber  586. 
14;  534—536:  740,  6  (55);  politi-  Gerechtigkeit,  Die,  des  Königs  Artus- 
schen  Inhalts  672,  8-20;  703.  33:  hofes  726,  3. 
728,30.  32;  721\  3u;  73o,  108:  Gereth,  Laurentius,  constitutiones  ge- 
741,  11.  40-44:  auf  Friedrich  den:  uerales  717,  8;  praxis  judiciorum 
Grossen  741,  43;  plattdeutsche  &37,  Regiorum  179,  9.  13;  384,  5;  seine 
11;  715,  5.  Bio«;raphie  Seite  645. 

Gedichte,  Lateinische,  7(H),  (;  S;  Gericht,  Das  Jüngste,  Gemälde  in  der 
57;  7(k:),  (j—H,  10:  7n3,  33:  70(5,  St.  Marienkirche,  A.  L.  Randt's 
26.  29.  30;  728,  4n;  779,  lo~13;  Notizen  t>35, 7;  Frisch,  Beschreibung 
780,  10—13.  635,  13. 

Gefässe.  Fremde,  zu  Getränken  in  1).  Gerichtsbarkeit,  Die,  15,  26;  16,  21; 

740,  6  (44).  23,  54;  680,  15;  684,  57;  715,30; 

Gefässe,  Polnische,  55(*),  3.  740,  6  (27.  52);  jus  gladii  703,  20. 

Gegenbericht,  Grundlicher,  vom  wahren  Gericht  Das,  als  richterliche  Behörde 
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und  als  gesetzgebender  Körper, 
„II.  Ordnung",  siehe  unter  Schöppen- 

gericht,  Das. 
Gerichte,  Die  Königl.  polnischen  11,38. 

40;  15,  26;  16,  21;  89,  4;  680,  6; 
689,  5;  69»,  4;  696,  4;  703, 
13-16;  706,  34;  713,28;  716,8; 
729,  49.  71;  739,  9. 
10.  R.  Curicke  satura  praejudica- 
torum  regiorum706,34;J.  Th.  Klein, 
praejudicata  judiciorum  relationura 
et  assessorialium  717,6;  Ladowski, 
praejudicata  postcurialia  717,  4; 
M.  Nagrodzki,  jus  regni  Poloniae 

717,  7;  Ricliter,  introdnctio  ad 
processum  postcurialera  715. 

Gerichte,  Die  in  Preussen,  Kgl.  Poln. 

Antheils;    das    oberste    Landgericht 

718,  11;  725,  29;  742,  11. 
Gerichtsordnungen,     Danziger.     von 

1569:  67 S,  3;  von  1585:  292;  293, 
1;  2<)4;  295;  321,  6;  322,  2;  782, 
1;  von  1589:  321,  7;  322,  3;  323, 
9;  7S2,  2;  revidirto  von  1615: 
20,  8;  2S2,  1;  283,2;  284,2;  288, 
2;  296:  297;  298;  301:  397,  1; 
400,  1;  707,  2;  745,  2;  746,  10; 
revidirte  von  1635:  321,  3.  4; 
704,  17;  Laurentii  Gableri  ob- 
Jectiones  wider  die  G.  397,  20. 

Gerichtssohreiber,  Die.  Articuli  der  G 
398,  15;  G.  der  Altstadt  740,6  (48). 

Gesandtschaftsbericht,  Der,  über  die 
Verhandlung  wegen  der  Kriegs- 
kostenentschädigung i)Si^y.  1 

Geschichte,  Die  äussere,  der  Stadt. 
Chroniken  und  Darstellungen  1 — 161; 
752—62;  Anfang  einer  Chronik  320, 
1 ;  Tedering  opitome  chronicorura 
Prussiae   391,  4;    allerlei    Notizen 


503,  4.  6;  kurze  Danziger  Chronik 
672,  1;  Wartzmannsche  Chronik 
672,  3;  Georg  Schroeder,  Quodlibet 
oder  Tagebuch  von  allerhand  An- 
merkungen 673;  674;  Sachregister 
einer  Chronik  683,  3;  origonominis 
Dantiscum  781,  5;  zum  Abfall  vom« 
Orden  und  dreizehnjährigem  Kriege 
540,  15;  724,  1.  347;  725,  7;  742, 
9—26.  36;  743,  163.  164;  zum 
Aufruhr  (1525)  80;  81;  681,  9; 
684,  4—11;  724,  13.  14;  732,  14; 
734,  10;  741,  20;  und  siehe  unter 
Actus  der  Huldigung  sowie 
Bornbach;  Relation  was  bey  An- 
wesenheit Königs  Sigismundi  Aug. 
1552  sich  in  Danzig  begebei>  hat 
724,  22;  Herzog  Erich  v.  Braun- 
schweig vor  Danzig  (1563)  724, 253; 
zu  den  Irrungen  der  Jahre  1567—70: 
15,  16;  16,  50;  84,2—6;  754;  12, 
1-3;  20,  8.  9;  86,  3.  4;  90,  2.  3; 
694,  117;  698,  34;  703,  1;  724, 
185.  186;  754,  4;  zur  Geschichte 
unter  dem  Könige  Stephan  Bathory: 
Danziger  Chronika  vom  Könige 
Stephano  93,  1;  etliche  Geschichten 
so  sich  in  und  bei  D.  zugetragen 
(1575—79)  577,  1;  zur  Belagerung 
von  1577:  11,  7;  63,  2;  Common- 
tarii  de  tumultu  Gedan.  92, 1 ;  ferner 
Einzelheiten  684,  12;  695,  13;  698 
31;  724,  320;  725,  53;  siehe  auch 
Casp.  Schütz  dialogus  de  hello 
Ged.  cum  rege  Stephano  32,  2,  und- 
unter  Ursache,  Gründliche,  des 
Bathorischen  Krieges,  zumFriedens- 
schluss  23,  50.  51;  706,  4.  5;  — 
zur  Geschichte  der  Jahre  1582 — 83: 
577,   8;    95,    1;    der    Tumult  von 
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1593:  706,  12—17;  Conditiones 
des  Coischen  Bischofs  1596  vorge- 
schlagen 438,  32;  Continuatio  e. 
histor.  Relation  seit  1620;  392,  16; 
zu  der  Geschichte  unter  Wladislav  W, 
680,  20;  745,  12;  780,  3-8.  14 
(s.  a.  unter  Könige  v.  Polen  Wla- 
dislav IV  und  Zulage);  zu  den 
schwedisch-polnischen  Kriegen:  No- 
tizen über  die  f^chwed.-poln.  Kriege 
749,  5;  Einzelheiten:  100;  179,  15; 
445,  1;  447,  26;  540,  8.  14;  673, 
167;  675,  22.  23;  684,  48.  49.  54. 
v56.  58;  685,  1;  694,  78—81.  83. 
85.  87.  SS,  90—98;  698,  29.  36; 
712,  4:  713,  5;  724,  41—51.  126. 
129—133.  135.  138.139.142—149. 
156;  755:  zu  den  Kriegswirren  im 
Anfange  des  achtzehnten  Jahrhunderts 
117;  168,  4;  169,  3;  501,  9;  591; 
592;  574,  11;  685,  76;  687,  7-9; 
696,  1-3.  6-8;  699,  7—9;  716, 
7;  743,  135;  zu  den  Irrungen  mit 
Frankreich  728,  40;  d.  Berlinische 
Negotium  118;  Forderungen  des 
Kaisers  Peter  v.  Russland  699. 
26-47;  die  sachsische  Contribution 
757;  d.  russische  Negotium  758; 
759;  Negotium  wegen  der  1732  an 
die  Stadt  gelangten  Ansprüche  119, 
2;  zu  den  Vorgängen  des  Jahres 
1734  und  der  Belagerung  desselben 
Jahres  168,  5;  169,  4;  120—123; 
698,  (*}S — 71;  unrechtmässige  Kon- 
tribution (1736)  696.  9:  zum  luter- 
regnum  1763—64:  137;  138;  760; 
Beitritt  D.'s  zu  der  1767  geschlos- 
senen Konföderation  697,  58;  Ver- 
wickelungen mit  Prcussen  687, 
2—5;  688,  15;  698,  76;   nach  der 


>r8teu  Theilung  Polens  139—144; 
152;  154;  155;  548-557;  Ross, 
Erzählung  der  Qeschichte  D.'s  von 
1786  -93  No.  151;  Bubachs  monat- 
liche Sammlungen  145—148;  C.  Pr. 
Gralath,  Recess  der  Abgesandt- 
schaft nach  Berlin  (1787)  761;  zur 
Zeit  1805—6  No.  156,  2;  Momber, 
Qesch.  der  Belagerung  von  1807 
No.  157;  zur  französischen  Zeit  156, 
3;  158;  160;  zur  Wiederherstellung 
der  städtischen  Veriiältnisse  nach 
1814   156,  5;  159;  161. 

Geschkau,  PaulCa8par,Official.501, 13. 

Gesellachaft,  Deuteche,  der  Wissen- 
schaften, 524. 

Gesellschaft,  Deutsche,  zurBef&rdemng 
des  guten  Geschmacks  526. 

Gesellschaft,  der  grünenden  Palme 
690,  6. 

Gesellschaft,    Die   Naturforechende, 

M.  Chr.  Hanow,  von  den  Jablonows- 
ki'schen  Preisen  und  dem  Legatnm 
Verchianum  504,  18. 

Gesellschaften,     Gelehrte,    in     Dg. 

M.  Chr.  Hanow,  von  gelehrten  Ge- 
sellschaften 504,  16;  Societas  litte- 
raria  (1720—27)  Ephemerides 
518—23. 

Gesellschaft,  Vereinigte,  zur  üebung 

der  schönen  Wissenschaften  525. 

Geslndegeld.  Decret  auf  d.  Verhand- 
lungen vom  März  1802  die  Behebung 
des  Gesindegeldes  betr.  156,  4. 
Schreiben  eines  Cassirers  des  Ge- 
sinde^eldes  156,  6. 

Gespräch  der  Bürger  mit  König  Sigis- 
mund  (1552)  84. 

Gespräch,  Ein,  zwischen  dem  Kardinal 
Mazarin  u.  Grimaldi  672,  7. 
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(Mcke,  MIcbatl.  Bedenken  von  den 
ünterschleifen  und  Missbrftuclien  bei 
der  Bieraccise  (1687)  413,  6;  Ob- 
sfirvnÜoTies  wegen  der  Acciee- 
Kammer  (1687)  413,  9. 

Getnide,  Das,  und  dessen  Handel, 
663,  1-S;  654,  38;  676,  9;  694, 
13.  105;  704,  9-,  724,  36.271.416. 
417;  733,  9;  745,  26.  26;  781,  19; 
SpezifikaUon  de«  1648-1837  »inge- 
g&ngenen   und    ausgegangenen  Oe- 

■  treides  559;  VerschilTungspreise  des 
Getreides  (1703—1800)  560. 

Sewandschnelder,  Die,  746,  21.  22. 

Gewerbe,  Das,  640,  21;  680,  69. 

Gewerke,  Dia,  No.  568-88;  ihreEin- 
theilung  740,  6  (24);  Briefe  des 
Ratbes  an  d.  Kgl.  Preusa.  Bebflrden 
in  Betreff  der  Einriebtung  der  Ge- 
werke (1793)  154;  im  Streit  mit 
dem  Ratbe  u.  die  dadurcb  erlangten 
Rechte  98,2;  103;  108;  109;  110; 
114;  115;  131,  1.  2;  482,  4;  680, 
26.  39.  42  94.  96;  684,  69. 
71—74.  84.  85;  03.5,  10.  22—26. 
33.  34.  45.  46.  50.  03—96;  694, 
69.  70  137—140.  142;  700,64.66; 
701,  3-6;  703,  2;  708,  1.  9.  11. 
13;  710,  7.  8;  714,  1;  716,  4.  15. 
22;  721,  6;  724,  89-92.  106. 
119—121.  289-297.  370;  729, 
2—7.  16-26.  76;  730,  36;  733, 
8;  734,  27;  736,4;  Privilegium  von 
1660  tür  die  vier  Hauptgewerke  u 
andere  Geiverke  98,  2;  701,  3. 

Gewichte,  Die,  vereinbart  1597  von 
den  drei  giosseu  Städten  23,  63. 

Gewarz-Kapltalns,  Die.  Ordnung  740, 
11;  Ordinantz  779,  16. 


Glbsoae,  Kgl  Groubritan.  Kommissar, 

7,  2. 
Gichtellaner,  Die,  494,  6. 
Giern,  Petrue,  703,  19. 
Glese,  Die  Familie,  600,  602;  604, 

616. 
Gleae,  Hana,  661,  11.  12. 
Glase,  Roboan,  724,  431. 
Gillmeister,    Christian,    Prediger  in 

Weieliselmünde,  499,  8;  684,  27.    ,__ 

aaer,  Alexander,  Prediger  an  der 

St.    Barbara-Kirche.     436,    24  26; 

437,  6;  496,  85;   aeine  Biographie 

Seite  646. 
Glaaar,  Die,  681. 
Gleich,  loh.  Andreae,  602,  64. 
Glockenspiel,  Daa,  des  rechtatadtiBchen 

Bathhauses.    Liederoidnnng  642. 
Gniewosz,  Klool.  Albert,  Bischof  von 

Lesian  669,  4. 
Gnojau,  602,  34. 
Gobhard,  Christian,  716,  19. 
Gobel,  Caspar,  436,  16;  657,  8;  684, 

69;  701, 1;  743, 66;  seine  Biographie 

Seite  646. 
G&bel,  everln,  437,5;  seine  Biographie 

Seite  646. 
GoldguMen,  Die,  Ihre  Währung  673, 

154. 
Goldschmiede,  Die.  576,  4. 
Goethe,   lohann  Wolf)|ang  von,  ein 

Mthsel  741,  14. 
Gotteswalde,  ein   Dorf  des  Danziger 

Werders.  Handfesto  660, 9;  Privileg 

des  Schnl7.en  660,  10;  einPfarrsnb- 

atitot  494,  84. 
Gotthard  Kettler,    Herzog  v.  Kurland 

724,  270. 
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Götz,   Friedr.   Chr.,   Prediger  an  St. 

Barbara,   Supplik  au  d.  Rath  gegen 

den  Sekrotar  Fr.  Wahl  698,  73. 
Grabowski,     Cancellarius    Leopol.   et 

Canonicum  Gnesuensis,  698,  80. 
Graiath,   Anna    Louise    Amalia  von, 

741,  40. 

Graiath,  Carl  Friedrich  von,  xVn mer- 
kungen zu  dem  1775  gegebenen 
Zolltarif  548;  Bemerkungen  über 
die  Wichtigkeit  des  poln.  Handels 
547:  Codex  poenarum  .  ,  dicasterii 
civitat.  Gedan.  378;  Schediilae 
lil)erlationis  propter  delicta  fornica- 
tionis  .  .  379;  Series  sessionum 
uobilis  judicii  primariae  civitatis 
Ged.  314;  —  Recess  der  Abge- 
sandtschaft der  Stadt  D.  nach  Berlin 

(1787)  761:  Status  causae  betr. 
die  Kladau  u.  deren  Verhältnisse 
seit  1793  No.  143,  2;  Varia  u.  No- 
tizen die  Huldigung  u.  Organisation 
unter  Preuss.  Herrschaft  155:  Ver- 
lags-Tabelle  des  Danziger  Territorii 
(1794)  650;  seine  Biographie  Seite 
647;  die  Bibliothek  seiner  Familie 
Seite  611—12. 
Graiath,  Daniel,  der  Burgermeister, 
Ehrenerklärung  73(),  2:  seine  Er- 
nennung zum  Burggrafen  619;  Pau- 
per-Ordnung 5<)7;  Rechnung  v.  den 
eingenommenen  und  ausgegebenen 
Geldern  während  der  inneren  Miss- 
helligkeit (1750—54)  130, 83;  Reden 
des  Präsidenten  beim  Kührtage 
268,  11:  Reden  bei  verschiedenen 
Gelegenheiten  638;  Reden  vor  der 
naturforschenden  Gesellschaft  639 ; 
Was  der  Präsident  bei  Haltung  der 
Rathskühre  zu  beobachten  628,  10; 


Formulae  pro  praeside  Senatas  269; 
seine  Biographie  Seite  647—48. 
Graiath,  Daniel,  der  Professor;  Collek- 
taneen  zur  Geschichte  Helas  652; 
Jura  et  privilegia  bonorum  patri- 
monialium  civitatis  Gedan.  646,  1; 
Urkunden-Sammlung  1;  24,  8;  Ver- 
zeichuiss  der  Handschriften  der 
Rosenberg'scheu  Bibliothek  529;  seine 
Biographie  Seite  648. 

Graiath,  Stanislaus   Carl  von,  Seite 

612. 

Granatensis,  Pater,  Andacht  Qber  d. 

^h.  Vaterunser"  114,  17. 
GrapelifTs,  Die  Familie,  604. 
Gratulatio    in    adventum  Sigismundi 

.  .  tertii  .  .  .  725,  56. 
Grau,  Stephan,   Dantziger  Oesidiichte 

53;    54;    55;  57;  752;    zu  seiner 

Lebensgeschichte  Seite  649. 
Graudenz.  680,  84;  A.  Schott,  Pres- 

bytereologie  der   Staedte  Graudenz 

u.  Dirschau  431,  2. 
Qravamen    de    teloneo    novo  ä  rege 

Pnissiae  bobus  imposito  689,  3. 
Gravamina  civitatum  in  Pnissia,  quibns 

ob  evangelicae  religiouis  profesaionem 

afficiuntur  676,  10.  11.  22. 
Gravamina  der   algemeinen    Büiger- 

Schaft  der  Stadt  D.  (1675)  115,  2; 

735,  2. 
Gravamina  der  3.  Ordnung  683,  1. 
Gravamina  der  Stadt  D.  .  .  .  denen 

abgesandten   auf   den  landtag  nach 

Marienburg  1668  mitgegeben  685, 87. 
Gravamina  Gedauensia  officii  Postumm 

contra  Postas  Brandenburgicas  (1681) 

719,  28. 
Gravamina,  quorum  abolitio  ab  Epia- 

copo  Vladislaviensi  nomine  senÄbu 
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et  reliquorum  ordiuum  civitatis  Qe- 
dau.  expeteuda  {1101)  700,  60  et 
expedita  7<X),  61. 

Gravamina  S.  R  Mti.  k  catholicis 
ecclesiae  Romauae  exhibita  et  contra 
magistratura  Gedanensem  proposita 
4.  Febr.  1()36.  Respousum  ad  gra- 
vamina 780,  78. 

Gravamina  vou  der  Dantziger  Ge- 
meine denen  Königl.  Commissariis 
Anno  1570  übergeben  86,  2. 

Gravamina  wider  die  polnische  Geist- 
lichkeit 715,  1^9, 

Grebin,   Das  Haus,   660,  49.  52.  57; 

Mich.  Hancke,  d.  Buch  vom  Werder. 

657. 
Grebin,  Klein,   der  Weg  uach  Praust 

16,  67;    23,  56;    660,  55;    723,  5. 

Gregorovius,Mich.  Carl, Maler:  635, 11. 
Grentz,  Daniel,  Gerichts  verwandter  der 
Alten  Stadt,  sein  Nachlass  644. 

Grischovius  687,  3. 

Groddeck,  Abraham,  aunotatloues  ad 
libros  fundoium  334,  3;  notae  ad 
Christ.  Fischeri  introductionem  in 
libros  fundorum  333,  2;  ."36,  1; 
387,  3;  395,  7;  777,  4;  seine  Bio- 
graphie Seite  649;  sein  Streit  mit 
dem    Kolonel   de  Freueuse  692,    2. 

Groddeck,  Carl  E.,  512,  3;  730,  111. 
Groddeck,  Gabriel  de,   Kaiserl.  Rath 
691,  2, 

Groddeck,  Michael,  511. 
Gröning,  Conrad,  677.  29. 
Gross-Zünder  s.  u.  Zünder. 
Grundgräber  der  Altstadt  180,  22; 
Grundsätze,  Allgemeine,  über  d.  Agio 

bei  alten  Kapitaliau  698,  19;  siehe 
unter  J.  W.  Weickhmann. 


Grundzinsen,  Die,  646,  7;  684,  68; 
685,  82;  697,  10.  14;  719,  22; 
764,  4. 

Grunwaidt,  Die  Familie,  Adelsbrief  616. 

Grflnwaid,  Erben  des,  677,  53. 

Gruszczinski,  J.  S.  von,  Egl.  Poln. 
Couducteur,  Bericht  in  was  für  einem 
Zustande  sich  anitzo  (1752)  die 
Moutausche  Spitze  befinde  649,  7. 
15.  16. 

Grfltzmacher,  Die,  740,  6  (58). 

Guidenstflcke,  Die,  724,  454. 

Guldenstern,  Der,  Epitaphium  673,  76. 

Gfiidenstern,  Freiherr  Sigmund,  Pen- 
sion, 11,  23. 

Guminski,  Matthias,  494,  90—92. 

Gurzinski,  ablegati  regis  Poloniae  .  .  . 
oratio  habita  ad  electorem  Branden- 
burgicum  (1677)  109,  12. 

Gustav  Adolf,  König  von  Schweden, 
685,  111;  706,  27;  724,  39.46.47. 

Gustav  iii.,  König  vou  Schweden,  557, 
18,  19. 

Gutachten,  Schriftliches,  ob  ein  evan- 
gelischer Lehrer  in  D.  einen  refor- 
mirten  abgestorbeneu  Prediger  mit 
gutem  Gewissen  von  der  Kanzel  ab- 
kündigen könne  (1684)  438,  54. 

Gutachten  über  d.  Ursachen,  warum 
der  Handel  zurückgegangen  680,  60. 

Guter  Burger.  Ein  Gespräch.  672,  22. 

Güttland,  Ortschaft  im  Danziger 
Werder,  660,  2  (Handfeste);  660,3; 
699,  12. 

Gymnasium,  Das,  s.  u.  Schulen,  Die. 
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Haanengeschrei,    Preussisches,  672, 

17-   19. 
Hacky.  Joh.  Franz,  Rektor  des  Jesuiten- 
Kolleffiums,  498,  22. 

HaderschliefT,  Aegidius,  724,  441. 
Haersolte,   Gesandter  der  Niederlande 

5<"H),  4. 
Hafen,     Der    Danziger,     724,    304;  < 

Sihrilten  aus  Veranlassung  des  vom 
Könige  von  Prenssen  occupirten 
Danziger  Fahrwassers  14r);  von  dem 
Eigentliura  der  Stadt  1).  au  ihren 
Hafen  139,  7;  s.  a.  u  Sieverts, 
Gabr.,  und  Stoddart,  Adrian. 
Haff;  Das  frische,  Grenzen  D.'s  auf 
dem  fr.  H.  698,  61   64.  65. 

Hagedorn.  Thomas,  7u3,  24. 

Hageisberg,  Der,  694,  75;  Geldfund 
724,  12t5. 

Hakelwerk,  Das,  180,  16;  186,  7. 

Hakenkrug,  Der,  690,  5. 

Hakii  successores  677,  53. 

Halbbrodt,  Johann,  ev.  Geistlicher 
49(5,  9.  10;  724,  229. 

Haue,  Die,  zur  Besichtigung  der  Zaie 
(Saye)  576,  3;  680,  98;  724,  311. 
313.  315.  428;  Declaration  des 
Köni^'S  Johann  111.  708,  10;  713, 
24;  743,  116;  das  Recht  die  Woll- 
Avaaren  zu  stempeln  680,  98;  Ordnung 
lur  die  H.  685,  47.  48;  699,  1; 
722,  15;  Einkünfte  698,  74. 

Hammen,  Ludwig  von,  >itae  medicoram 
Gedaueusium514, 1;  seine  Biographie 
Seite  649. 


Hamburg:  d.  Status  oder  d.Begimeiit8- 
form  416, 6;  Mandate  und  Bescheide 
681,  10;  Falliten-  Ordnung  69i:f,  35; 
C^ercimng  der  mnthwilligen  Banqne- 
routter  699,  24;  die  reformirte 
Kirche  iu  der  Neustadt  498,  10; 
Relation,  was  sich  bei  der  .  •  1697 
entstandeneu  Empörung  der  Bürger- 
schaft zugetragen  728,  42. 

Hancke,  Michail,  Schrift  fiber  das 
Danziger  Werder  657. 

Handel,  Der,  Danzigs  16,  43;  23,  3. 
19;  537-544;  553;  554;  557,  1. 
14;  558—561;  680,  60;  694,  13; 
713,  8.  9;  724,  6.  36;  Elbinger 
Handelsfreiheit  in  D.  724,  34;  See- 
handel durch  russische  Kaper  ge- 
hemmt 687,  10.  11;  üeberhand- 
nehmen  der  Bankerutte  697,  4; 
Bedr&ckungen  durch  das  Kgr.  Prenssen 
139,  41;  144,  3.  4;  der  Eisenhandel 
673,  U7;  der  Getreide handel 
s.  u.  Getreide,  Das,  n.  dessen 
Handel;  der  Holzhandel  557, 
16;  der  Salzhandel  673,  129;  der 
Handel  mit  England  15,  18;  542; 
543;  544,  7.  8;  mit  Frankreich 
689, 11;  mit  Holland  544,  4;  nach 
Litauen  686,  6;  mit  Rnssland 
59,  9;*699,  29;  mit  Spanien  673, 
52;  724,  434;  737,  12;  Abhand- 
lung (Adr.  Stoddart)  zur  Bihaltnng 
des  Handels  in  D.  38,  8;  Berieht 
aus  was  Ursachen  der  Handel  in  Dg. 
abgenommen  (1692)  700,  21;  711, 
7;  Bericht  wie  diese  gegenwftrtigiB 
Theurung  des  Getreides  könne  rem^ 
dirt  u.  die  Schiffahrt  dieser  Lande 
vermehret  werden.  A.  d.  Hollind. 
(1630)   59,   8;    Gegenbericht  Tom 
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wahren  remedio  der  gegenwärtigen 
Theurung  am  getreydig  was  bey  der 
Moscowitischen  Handlung  zu  bedenken 
sei  (1630)  59,  9;  Gutachten,  über 
die  Ursachen  warum  der  Handel 
zurückgegangen  680,  60;  s.  a.  n. 
Köstner,  Bericht,  u.  J.  E.  von 
der  Linde;  Spezifikation  des 
1648 — 1837  eingegangenen  und  aus- 
gegangenen Getreides  559;  Yer- 
schiifungspreise  des  Getreides  (1703 
bis  1800)  560;   s.  a,  u.  Zölle. 

Händel  so  bey  Absetzung  Valentini 
V.  d.  Linden  fürgegangen  177;  715, 
3;  731,  12. 

Händeln,  Von  den  peinlichen,   321,  9. 

Handfeate,  Die  Culmische,  16, 1;  724, 
10.  327.  328;  743,  3;  781,  11. 

Handlung,  Elbingsche,  wegen  Ein- 
räumung der  Kirchen  718,  3;  725, 4. 

Handschriften.  Von  Beschwerunge  der 
H  323,  5. 

Handwerker,  Die,  724,  427;  734,  25; 
740,  6  (22);  Erlass  an  die  H.  im 
Landgebiet  723,  8. 

Hanf,  Der,  540,  5. 

Hanow,  Michael  Chrietoph,  annales 
Gymasiastici  et  typographici  Ge- 
dauenses  504,  1.  2;  annotata  ad  lib. 
Baronis  de  Wolf  institutiones  juris 
uaturae  et  gentium  513,  5;  dictata 
in  Baumeisteri  iustitutiones  512,  3; 
dictata  in  Kuntzii  logicam  512,  1; 
dictata  in  psychologiam  rationalem 
513,  3;  dictata  in  Wolfii  logicam 
latiüam  minorem  513,  2;  diplomata 
Prussica  in  codice  diplomatico  Regni 
Poloniae  non  ob  via  24,  9;  eruditi 
Gedani  degentes,  eruditi  Elbingenses, 
eruditi  Thorunenses  504,7;  praelec- 


tiones  in  Lud.  Fh.  Thflming  insti- 
tutiones politicas  513,  4;  praecepta 
de  arte  disputandi  512,  2;  series 
eorum,  qui  e  Senatu  Gymnasio  prae- 
fuerunt,  et  alia  scripta  Gymnasium 
Ged.  pertinentia  504,  2-9.  11—15; 
Danziger  Rangordnung  504,  20; 
Nachricht  v.  Jak.  Knade  496, 5;  über 
die  St  Marien-Schule  504, 10 ;  Verord- 
nung des  Collegii  Scholarchalis  für 
sämmtliche  Schulen  504,  19 ;  von  der 
Bibliothek  in  der  St.  Marien-Kirche 
504,  17;  von  den  Stipendien  für  d. 
naturforschende  Gesellschaft  504, 18; 
von  gelehrten  Gesellschaften  504, 16; 
seine  Biographie  Seite  649 — 50. 

Hansa,  Die,  55,  5;  699,  24;  724,  42 
740,  6  (12);  747,  12;  die  Quartiere 
725,  27;  Daenische  Privilegien  für 
die  H.  16,  154.  158.  159.  160; 
libertates  H.  in  regno  Angliae  705, 
6;  Edikt  des  Königs  von  England 
gegen  die  H.  (1598)  724,  439. 

Hansch,  Michael,   465,   76;   466,  2; 
470,  6.  8.  9. 

Hansen,  Georg,  694,  144. 
Härder,  Johann,  631,  2. 
Häringshandel,  Der,  724,  357.  403. 
Häringstafel,  Die,  406,  16. 
Haupt,  Das  Danziger,  540,  22;  632,4. 
Haus,   Das  abgabenfreie,    auf    dem 

Langenmarkt^  698,  25. 
Haus,    Das   Danziger,    in  Warschau 

179,  1—3;  s.  a.  u.  Garten,    Der 

Danziger. 
Haus,    Das,    der   von   der   Linde's  in 

der  Langgasse  743,  5.  6. 
Haushaltung,  Bürgerliche,  645. 
Hausiren,   Das,  mit  „preuss.^  ßrode 

verboten  723,  7. 
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Haus-Zinsen  685,  82. 
Haveradt,  Daniel,  677,  59. 
Haxberg,  Wigbold,  703,  12:  743, 182. 

Hayn,  Die  Familie,  6(>4;  605;  616. 

Hebelus,  Samuel,  438,  2. 

Hecker,  Die  Familie,  612. 

Hegge,  Jacob,  436,  57. 

Heidelberg,  Kirchenorduung  (151H)) 
447,  13. 

Heiligenbeil.  Einfuhr  des  H.'er  Biers 
verboten  96,  4. 

Heinrich  III.,  König  v.  Frankreich.  In 
caedem  Henrici  111.  780,  13. 

Heinrich  v.  Valois,  König  v.  Polen, 
700,  284. 

HelrathsnotuI,  Eine,  326,  8. 

Heia  745,  13;  die  Handfeste  656,  2; 
Privileg  über  Heia  (1526)  742,  30 
(siehe  auch  unter  Privilegien);  Be- 
streitung des  Besitzes  731, 15;  Raths- 
schlüsse  H.  betr.  656,  2;  Rathsord- 


Herzberg,  ein  Dorf  d.  Danziger  Werders, 

660,  11 

Hessen,  das  Fürstenthum,  Punkte  der 
Veränderung  725,  39. 

Hevelius,  Johannes,  der  berähmte 
Aj^tronom,  180,  12;  609,  3.  4 ;  700, 
10;  Schriften  628;  sein  Portrait 
636,  4;  seine  Biographie  Seite  651; 
Nummus  Hevelianus  700,  11. 

Hevelke,   (Hövelke),  Johannes,  ein 

Brauer  (1582)  577,  39.  40. 
Hexenprocesse  680,  84;  688,  13 
Heyn.  Ludwig,  724,  431. 
Heyseus,  Abraham,  4SU,  41.43;  497, 

28;  seine  Biographie  Seite  651—52. 

H.  H.  Gedanken  (über  d.  Lage  Danzigs 
1788)  139,  34. 

Hill,  Fr.  Elisabeth  Juliane  von,  680, 50. 
Himmelserscheinung  724,  281.' 
Hinrichtungen  724,  214.  262. 
Hinterspitai,  Das,  621. 
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-AI    11    -Ol    I01    -i-    II   w  i/      practica  in  foro  Gedanensi  319:   de 
i04,  11;  i24,  421;  ^4;>,  14;  Wald-       1__  a.A.^^^.;  qiq.   -.;..  n;^ 


Ordnung  728,  34;   Zinsen   745,  14; 
Dan.    Gralath,    Collektaneen    zur 
Geschichte  Helas  625. 
Hennig,  Kgl.  Poln.  Legationsrath,  139, 
13.  20;  554,  37. 


processu  Gedanensi  318;  seine  Bio- 
graphie Seite  652. 

Hlrschfeidt.  Elias,  Prediger  an  der  SL 
Salvalorkirche  496,  84 ;  497,  32. 

Historia  brevis  vitae  et  mortis  Christi- 


Henrichsdorf,    Johann    David,    seine  \     »«i  Ludovici  Kalksteinii  728,  28. 
Berufung  an  die  St.  Barbara-Kirche  >  Historia  residentiae  Gedanensis  sode- 
501,  6;  seine  Biographie  Seite  650.1     tatis  Jesu  481:  482. 

Henriet  Claude,  680,  77.  i  Historien,  Dantziger,  68-71. 

Herford,  Hans  von,  742,  25.  ';  Hitfeld,  Friedrich,  677,  40. 

Herlicius,  David.  Prognosticon  693, 13:  Hochgericht,  Das,  307,  2;  719,3: 

■ 

seine  Biographie  Seite  65(> — 51.       ,     725,  37. 
Hermann  von  Saiza,  Hochmeister  des '  Hochzeit  Dorf  des  Danziger  Werdeis« 
I).  U.,  724,  9.  I     Handfeste  23,  6:  660,  32:  748,  80. 

Hermes'sche  Erbschaft  i;.^:(i,  8ö.  Hochzeitsgedieht,  Ein  plattdeirtsclMti 

Heronymi,  Georg,  680,  84.  i     715,  5. 
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HOGlliett-,  Tauf-  nnd  Begrftbniss-Ord- 
nung  (1705)  739,  14. 

Hoflnann,  Ebert,  737,  6, 

Hoffknann,  Paul  501,  16. 

Hofnnei8ter,  Heinrich,  Rathsbenr  in 
Zürich,  637,  3. 

Hoheisel,  Carl  Ludwig,  Seite  652. 

Hölie,  Die  Danziger,  Verzeichniss  der 
Dörfer  660,  38;  698,  59;  Atkieson 
Verzeichniss  der  Ortschaften  des 
älteren  u.  1807  gebildeten  Territori- 
ums 671;  Notabiliora  ex  acti?  Mon- 
tanis267,  2;  Abgaben  698, 9;  Amts- 
Diener  707,  10;  719,  12. 

Hojer,  Andreas,  494,  16;  495,  183; 
497,  29. 

Hoiland  s.  n.  Niederiande. 

Hollant,  Martin.  677,  34. 

Holstius,  Petrus.  Pastor  an  der  Petri- 

Kirche  ÖM,  13. 

Hoiten,  Die  Familie  von,  604, 
Holten,  Amoid  von,  494,26;  724,56; 

informatio    pro    secretariis    in  curia 

Begia  rosidentibus  178,   3;    179,  8. 

12;  seine  Biofjraphie  Seite  652  —  53. 
Holten,   Walter  von,  460,    19;   seine 

Biographie  Seite  653. 
Holtzmann,  Jacob,   evangol.    Prediger 

an  der  St  Katharineii-Kirche436, 58. 

Holzbrake,  Die,  748,  11. 
Holzhandel,  Der,   714,  7;   724,  366; 
740,  15—17;  748,  11  -12. 

Holzmessers-Gebühr  740,  15. 
Holzwaaren,  Die,  714,  7. 
Holzwächter,  Die,  677,  39. 
Holzwäscher,  Die,  740,  16. 
HolzzQlter,  Georg,  743,  153. 

Homagium  fidelitatis  König  Michael 
geleistet  724,  180. 


Hondius,  Wilhelm.  67S,  72. 

Hoppe,  Joachim,  Gutachten  zu  kirdiien- 
regimentlichen  Fragen  496, 27 ;  499, 
10;  resolutio  quaesüonis,  utram 
clericus  vel  personae  eccl.  in  prae- 
stationes  cautionis  .  ,  .  499,  14; 
Schreiben  an  den  B.  M.  Schumann 
wegen  der  Schelwig  -  Schütz'soheii 
Streitigkeit  465,  25;  470,  10;  seine 
Biographie  Seite  653. 

Hoppe,  Johann,  704,  7. 

Hoppenbruch,  Ortschaft  Tor  Danxig, 
666;  667;  668;  669,  3.  5;  70Ö,  18. 

Hörige  703,  11. 

Hospitäler,  Die,  Jurisdildion  über 
die  Insassen  500,  39;  Taufe  und 
Trauung  in  denselben  495,  73 ;  Vei^ 
schreibunge  wie  man  die  Ffeniug» 
Zinser  der  H.  fordern  soll  (1573) 
16,  22. 

St.  Barbara-Hospital:  484 
St.  Elisabeth:  16,  113.  115.  117; 
676,  18;  743,  56.57.  59.  61.75. 
H.  Geist:  16,  111;  743,  70. 
H.  Geist-  u.   St  Elisabeth  ver^ 
eint:  Handfesten   ihres  Landbe- 
sitzes 16,   109—121;   499,   42; 
Ordnung  724,  298; 
Joh   Ernst  v  d  Linde,  Deductio, 
warumb  aus  dieser  St -dt  Dörfern 
keine  Decimae  mit  Recht  können 
gefordert  werden,  in  specie  aber 
warum  der  Parochus  Succoviensis 
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zum   H.   Geist  u.  St.  Elisabeth 
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St.  Jakob:    495,   156;    499,  42; 
716,  10. 
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Hoverbeck,  Die  Familie  von,  Adels- '  JanikowskI,  Catharina,  geb.  Sokanska 

brief  616.  !     677,  33. 

Hoverbeck,  Hans  von,  450,  32.  Janikoweki,  Christoph  Stanislam,  der 

Howel,  Gottfried  Michael    von,   700,  \     Urkundenfölscher,    495,   123—125; 
20;  743,  182.  1     703,  13;  740,  6  (6;. 

Hühner,  Johann,  160,  18.  Jankendorf  677,  32 

Hufen,  Die  Rottmannschen,  698.  57.    Janssen,  Gottfried,  730,  71. 

Huldigungs-Actuss.  Actus  d.  Huldigung  ,  Jantzen,  Carl  Benedict,  AufzeichDimgen 

Hüifsgeider,  Die,  Privileg  dazu  742,  über  d.  Zustände  Danzigs  (1812  bis 
11.  13  (s.  au»*h  unter  Prirtlegirn):  1813)  158;  Papiere  z. Verwaltung d. 
414;  683,  4;  684,  68;  685,  79.  81;  Zuchtliauses  (1813— 14)  160; Äpiere 
die  Administration  der  H.  vor,  in  z.  Feuerfiinktion  (1814)  161;  Ver- 
und  nach  riem  schwedischen  Kriege!  handlungen  der  Retablissemente- 
724,  4()9;  Entrichtung  der  Zehonden !  Commission  (1814)  159;  seine  Bio- 
740,  34;  die  kleinen  Lehne  bei  den;  graphie  Seite  653. 
H.  682,  0;  779,  5.  I  Jantzen,  Daniel  Elilert,  oratio  depre- 

Hundertmänner,  Die,    717,   2;    724,-     catoria  nonaine    magistratns  habita 
308;  729,  16.  17.  27.  Fraustadiae  (1752)  130,  167;   sdne 

Hundert    Reformations-Artiicel    vom      Biographie  Seite  654. 
Rath  den  Ordnungen  übergeben  91.  Jantzen,  Salomon,  Anmerkiingen  Aber 

Hutmaclier,  Die,  724,  361.  379.  die  verlangte  AusliefemDg  der  in  D. 

Hutzing,   Enocli,    Geistlicher   an   der      befindlichen  Westpreuss.  ünterthanen 
St.  Johannis-Kirche,   494,  25;   497,       142;  seine  Biographie  Seite  654. 
19-21.  |Jasi(y,  Die  Familie  605;  616. 

Huwald,  Christopli  von,  Generalmajor,  1  Jasicy,  Andreas,  745,  11. 
673,  117;  720,  2:  724,  112.  Jasky,  Israel,  704,  7. 
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Jablonowski,     Fürst,    Protektor    der ,  Jeffereys,  Jacob,  englischer  Gesandter 

Naturforschenden  Gosellsch.  504, 18.  \     698,  28. 
Jablonowski,    Krön  -  Gross  -  Feldherr,  Jeiitowskl,  Andreas,  ein  Jesuit,  498, 

Forderungen  an  D  731,  14.  22.  23;  695,  22. 

Jägermeisterschaft,     Die,     auf    der  Jenocyn,  Graf  von,  724,  261. 

Nehrung  69.'),  19.  Jeschke,    Caspar,    Abt   von    Oliva, 

Jahrmärkte,  Die,  in  Königsberg  724, ,     23,  46. 

397;  in  Thoru  724,  309.  Jesuiten.  Die,  481;  482;  673, 37;  676, 

Jakob,  Herzog  v.  Kurland,  724,  56.    j     1—6.  14.  15.  25.28;  680,99;  694, 
St.  Jakobs-Kirche  495,  92.  156.  109;  695,  2.  4.  8;  698,  37;  700, 13; 


■-■f? 


766 


724,     165;    725,     14.    20;     728, 

11—14   16;  740,  6  (20);  743,  182. 
Jetzmann,  Johann,  494,  50. 
ihr  BOrger,  die  ihr  nach  ein  Herz  im 

Leibe  fflbret  703,  33  (4). 
imnilinitas  civitatum  Prussiae  a  juris- 

dictioue  judiciorarn   tribanalitiorom 

regni  Poloniae  696,  4. 
Immunitas  territorio  Gedan.  ab  omni- 

bus  hospitationibus  .  .  .  militaribus 

k  rege  Auguste  IL  concessa  743, 119. 
In   causa  des   Herrn   Castellani   6e(U 

Petri  Tucholka  .  .  .  703,  21. 
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685,  37. 
In  Dantiscorum  insignia  706,  30. 
indigenat,  Der,  673,  40;  700, 34;  703, 

13;  724,  112;  737,  26. 
indultum   regis   Sigismuudi  Aug.,  quo 

civibns  6ed.  administrationem  coenae 

dominicae  sub  utraque  sp.  concessit 

16,  92;  724,  26.  239. 
Infamia.     Modus  cassandae    Infamiae 

680,  91. 
Informatio   ad    maudatum   regium  de 

arrestatione    navium   solventium   in 

Sneciam  676,  12. 
informatio  ad  protectionales  Godofredi 

Michaelis  ab  Bowel  700,  20. 
Informatio  (Seuatus  Ged.)  ad  Begiam 

Mtem   conventus    portorii    spectans 

(1760)  697,  12.  15. 
informatio  ad  Reg.   Maj.  in  puncto 

mandati    regii    ab    incolis    montis 

Episcopalis  ....  contra  Jura  civi- 
tatis impetrati  (1703)  700,'  76. 
informatio    ad    S.  R.  M.   wegen  des 

Bescripts    vom    2.    Febr.  1754   die 

neue    Anlage   .   .   im    Schottlande 

betr.  698,  8. 


Informatio  ad  Secretarium  in  causa' 
episcopi  Vladislav.  contra  senatum 
Gedan.  ob  violatam  ejus  jurisdidio- 
nem  676,  29. 

informatio,  Brevis,  de  re  monetaria 
706,  18. 

informatio  circa  ecclesiam  Parochialem 
Oed.  vulgo  Capellam  R^iam  713, 31. 

informationes  a  oenatu  Oed.  variia 
temporibus  datae  676,  1—4.  12. 23. 
24  27-30.  33—35;  677;  680,  4. 
5.  7.  24.  28-31.  33.  34.  43.  68. 
6S.  69.  71—76.  81.  82.  98;  697, 
23;  698,  80;  700,  20.  70;  728,  16; 
731,  13. 

informationes  Burggrabiales  677. 

informationes  fiscales  677. 

informatio  extrajudioialis  in  caoaa 
Domini  de  Somnitz  contra  Erdmann 
Wendler  ratione  intentatae  adverBus 
hunc  vindicationis  in  servitutem 
(1686)  703,  IL 

Informatio  facti  desjenigen,  was  in  u 
mit  der  Stadt  D.  seit  1704—1707 
mit  Abführung  der  sächsischen 
Meublen,  ....  Recognition  regis 
Stanislai  .  .  ,  .  geschehen  699,   9. 

informatio  in  causa  Anglicana  706,7. 

informatio  in  causis  matrlmonialibus, 
qnatenus  judicio  episcopali  subsunt 
680,  31. 

Informatio  ...  in  puncto  rescripti 
Regii,  quo  .  .  .  Godofredo  Abrahun- 
son  bona  naufraga  ex  fundo  maris 
extrahendi  .  .  .  facultas  conceditur 
(1703)  700,  70. 

Information,  Kurze,  mit  was  Rechte 
d.  Dorf  Schidlitz  dem  Kloster  Ma- 
lienbrunn,  Ordens  der  H.  Brigitte 
in  D.,  zukomme  698,  30;  701,  8. 
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nformatio  pro  civitatibns  majoribus 
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tariae  (1004)  706,  20. 
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horst  et  Einlage  697,  23. 
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puncta  a  Duo.  Grabowski  magistratui 
civitatis  Ged.  1677  communicata 
698,  80. 

nformatio,  Succinota,  de  juribus  civi- 
tatis Gedanens.  circa  Telouium  ma- 
ritimura,  quod  commuuiter  Portorium 
vocatur,  compelentibus  132,  2: 

nformatio  totius  negotii  commissorialis 
de  anno  1568:  737,  1. 

nformatio  wegen  der  Controversien 
mit  dem  Brigittiner-Kloster  728, 15. 

nformatio  wegen  der  Kopfgelder, 
731,  13. 

nitium  Gailici  Evaugelii  secuudum 
veritatom  70<.>.  7. 

njurienprozess  677,  45;  680,  27. 

nquisitionssache ,    Neidtschütz'sche 

700,  57. 
nsignia  Duntiscorum  7(>6,  30. 
nspectores   boy    d.    Oberpfarrkirchen 

684,  65. 
nstigator  fisci  743,  81.  158 
nstigator  regius   677;   680,  28.  29. 

71.  73.  76;  737,  26. 
nstigator,  Der,  der  Stadt  D.  312;  680, 

53;  707,  11;  717,  1,  719,13;  722, 

7:  instigator  caducorum  719,  5. 
nstruction  auf  dem    Particular-Land- 

tage  in  Stargard  .  .  beliebet  (i692) 

700,  15. 


Instructio  D.  Nicoiao  Ostrorog,  Dro- 

hoviensi  .  .  .  captaneo  ad  .  .  Geda- 
nensium  urbem  ablegato  data  (1656) 

724,  142. 
Instructionen  der  Danziger  Abgesandten 

für     die    VerbandlangeD     über    d. 

Pfahlgeld  95,  7—10. 
Instruction  für  das  H.  Carl   Friedr. 

LohnenscbildüPiaeceptoren  700,  73. 
Instructio  in  causa  Schai-poviensi  inter- 

nunciis    civitatis    Ged.    1570  data 

698,  54. 
Instruction,   Kurze,  wie  die  .  .  Con- 

cordata  anzusehen  685,  96. 

Instructions -Puncta  von  Land  und 
Städten  der  Lande  Preussen  auf  dem 
in  Graudenz  den  11.  Febr.  1669  ge- 
haltenen Landtage  dero  Abgesandten 
auf  die  künftige  Wahl  des  Königs 
nachher  Warschau  ertheilet  694, 114, 
724,  174. 

Instruction,  so  denen  Nie.  Zacs- 
wilichowski,  Tribüne  Winioensi  .  ,  . 
u.  Sigmund  Czemi,  .  .  als  Abgeord- 
neten an  d.  CbmielBicki  u.  Sr.  H. 
Zaporowisches  Eriegsheer  mitgegeben 
worden  724,  116. 

Instruction  von  der  Kgl,  Maj.  dem 
Herrn  Joh.  Lowicky  gegeben  7S4, 
38;  725,  55. 

Instrumentum  wegen  der  Marienbnrgi- 
schen  Verrichtung,  die  GfltÜftndiadie 
Fähre  betr.  699,  12. 

Intercessionaies  ciTitatis  Gedan.  ^in 
causa  religiouis  ad  proceres  regni 
Poloniae  (1599)  96, '1. 

Internuncil    civitatis  Gedanensia  676, 

11;  680,  3;  693,  16.  17. 
Interregnum  nach  Abdikation  KAnigi 
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Johaim  Casimirs.  [General-Cioiifoede- 
ration  zu  Warschaa  (1668)  734,  173. 

Interregnum.  Ordinatio  judicioram 
tempore  interregni  89,  4. 

Introductio  ad  processum  postcorialem, 
697,  32. 

Introductio  rectoris  Oymnasii  i.  e. 
Aegidii  Strauchii  726,  2, 

Invention,  Eine,  von  e.  Pumpe  673, 178. 

Invention,  Eine,  zur  Abtragung  des 
Notzkenberges  (1669)  673,  113. 

Job anni.  Albert,  Johann  II.  Ea^mir, 
Johann  III.  Sobieski,  Könige  von 
Polen,  siehe  unter  Könige  von  Polen. 

Joanne«  Dantiacue,  de  Cnriis,  episcopus 
Yarmiensis,  Jonas  Propheta  724, 19; 
725,  10;  781,  6. 

Johannes  de  Egra  zum  ev.  Geistlichen 
berufen  4^6,  7. 

Johannes  de  Temporibus,  Erleuteruug 

des  histor.  Auszugs  von  Veränderung 
der  Religion  in  D.  anni  1652  aus- 
gegangen.   (Auszug)  694,  150. 

Johannes,  Fr,  Proviuzial  der  Francis- 
kaner  in  der  Ordensprovinz  Sachsen 
496,  2. 

Johannes,  Herzog  v.  Finnland  J24, 252. 

Johannes  v.  Schauenburg,  Pater  bei 
d.  barmherzigen  Brüdern,  Neu-Jahr- 
Predigt  711,  9. 

St.  Johannis-Kirche:   A.   L.  Bandt's 

Notaten  zur  Gesihichte  der  J-K. 
635,  6;  Verzeichniss  der  Pndiger 
166,  2;  Pfarrer  Christ,  von  Süchten 
496,  3;  Esaias,  evangel  Prediger 
an  der  J.-K.  (1552)  436,  58;  Ein- 
gaben  der  Vorsteher  in  BetrefF  der 
Trauungen  497,  27;  Rathsschluss  in 


Beiar.  der  Yertratong  öm  erkrankten 
Pastors  494,  80. 

Johannie-Schule,  Die,  606. 

Journal  bey  d.  Rassisch  EayserL  Armee 
unter  Danzig  (1734)  120. 

Juden,  Die,  289,  6;  397,  16.  17;  496, 
41;  502,  2;  709,  3;  724,  226.  322. 
415;  725,  23;  746,  24;  748,  5. 

Judicium  band  pictus  nee  regia  gloria 
dudt  703,  33  (7). 

Juilue  II,  Papst  496,  3. 

Juncker-Schützenbrflderschaft  633. 

Junckers,  NIcol.,  677,  69. 

Junglus,  TheopMIut.  496,  72. 

Jungk,  Preuss.  Resident,  697,  60. 

Jungstadt,  Die,  724,  216;  die  Hand- 
feste 713,  11. 

Juramenta  Calumniae  702,  4^ 

Juramentum  a  civitate  O^wregiae 
Majesteti  datom  (1677)  70if  4. 

Juramentum  r^i  Maresohald  in  Gene- 
rali drco  Sozebrzescynensi  (1672) 
700,  9.     - 

Jura  patria.  742,  54. 

Jura  reservata  majestetica  708,  7. 

Jura  terrarum  Prussiae  728,  1. 

Jurisconsulta  de  1667  verübte  Gewalt- 
tbätiKkeit . .,  Jurisdiction  betr.  746, 7. 

Jurlsdictio  civitatis  Ged.  in  inquilinos 
der  Pfarr»,  Mönch-  und  Nonuenhöfe 
680, 15;  in  Ehesachen  680,  31;  über- 
haupt 746,  7. 

Jurisdiction,  Die  gakttiche,  in  Alt- 
schottUnd  u.  auf  dein  Bischofeberge 
698,  10. 

Jurisdiction,  Militärisclie,   673.  101. 

Jus  Augustano-Beformatomm  in  nrbe 
Ged.  724,  98. 

Jus  civium  possidendi  bona  terrestria 

688,  14, 
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Jus,   Culmense,    s.   u.    Recht,    Dasi     gäbe  bei  d.  üoterbaauDg  der  beiden 
Culmische.  i     Pfeiler  am  grünen  Thor  418. 

Jus  depositorii  Elbingensis  689,  7.      '■  Kämmerey-Schrelber,  Die,  740,  37. 
Jus  detractus  inter  civitatis  6cd.  atque '  Kandidaten  der  Theologie.  495,  52  bis 


Borussici  regni  cives  688,  15. 
Jus  emporll  697,  60;  713,  8; 

Gottfr.  Lengnich,   der    Stadt    D. 
zustehendes  jus  emporii  557,  12. 
Jus  Patronatus  694,  153 
Jus  publicum  Gedanense  27—30;  31; 

186—200. 
ustificatio,  Abgedrungeno,  der  Rema- 


61.  79;  Examen  694,  137;   733,  7: 
Verzeichniss  435. 

Kanzeiei,   Die  Königl.,  676,  13.   724, 

391.  392. 

Kanzelei,  Die,  des  Raths,  719,   15. 

16;  722,  9.  10;  740,  26;  779,  8. 

Kapelle,    Die    Kathol.,    sogenannte 
Königl.,  482,  3;  713,  25. 


uifestation  E.  E.  Kaths  entgegenge- 1  Kapellen,   Die,   der  Stadt:   St.  Georg 


setzt  von  den  Gewerken  (lo70.)  701,  6. 
Justificatio  dor  Elterleute  und  EItest«n 
der  4  Hauptgewerke  (1671)  109,  21. 
E.  Raths  Verwahrung  dagegen  109, 
20:  s.  u  Ge werke. 


Kaesewong,  Conrad,  502,  8. 
KafTeeliaus,  Das  Mombersclie,  643. 
Kalinenfülirer,  Die,   15,  30;   16,  73;' 

23,  61;  704,  12;  714,  6.  8.  9;  730,! 

32;  745,  16. 


auf  der  Altstadt  499,  20. 
Karl  V.,  Kaiser,  577,  51. 
Karl    Knutson,    König  v.  Schweden, 

695,  17;  637,  39;  742,  23. 
Karl  X.,  Gustav,  König  v.  Schweden, 

694,  78.  100;  724,  126.  129. 
Karl  Xil.,  König  v.  Schweden,  712,  2. 

3;  716,  9;  740,  6  (68.  69). 
KarnIcowskI,    Stanisiaus,  Bischof  t. 

Leslau,  seine  Kommission  in  Danzig 

u.   Elbing    (1568/70)   87;    90,  4; 

724,  277;  743,  60. 


Kalender  Die,  774, 10;  d.K.  Job.  Bella- iKarrentlior,  Das,  724,  200. 

tor's  496, 40;  die  Eintührung d.  Grego-  \  Karten:  D.  u.  s.  Territorium  632,  6—9. 

rianischen  K  's  698,  12;  724,  25.  288.  \  Kasimir  IV.  v.  Polen  s.  u.  Könige,  Kt, 
Kalitschef,  von,  Kaiserl.  Russ.  Bevoll-  '■     von  Polen. 

mächtigter,    Memoire  remis  ä  leurs  Käsemarict.  660,  18    19. 

Hautes  Puissances   (1785)  139,  29.  Käseverkäufer,  Die,  724,  376. 
Kalkst6in,Christian  Ludwig  von  728, 28..  Katharina  li.,    Kaiserin    v.  Itnssdaiid 
Kämmerer,  Natb.  Ernst,  129,  17.       ;     Garantie  ffir  I).  (1764)  698,  32, 
Kämmerey,  Die,- 683, 4;  684,  68;  695,  Katznase  10,  19. 


2:*,:Einridit.685,  105;  724,  409;  743, 

62;  Kinnaliinen  740,    19.  31;    Ein- 

nahmen    von   den    Erbschaften  703, 

i"):  728,  2(5;  7:U,  6;  Abzugsgeld  bei  ■ 

preuss.Erbtfillen  728,27;  Einnahmen  |  Kaxelberg,  Die  Familie,  0(X). 

u.  Ausgaben U64<)    51)685,  66;  Aus- i  Keckerbart,  Die  Familie,  600. 


Kaufleute,  Die,  Froilieit  in  Kowno 
724,  6;  728,  3;  Ordinanx  (1522) 
702,  11;  708,4,747,7:  Streitigkeit 
mit  dem  Kath  729,  54—730,  3  IL 
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Keckerbart,  Johannes,  Syudicus,  495, 

181;    677,    54;    seine    Biographie 
Seite  654. 

Keckermann,  NathanaSi,  Manual  der 
Löblichen  Kramer-Zunft  der  Rechten 
Stadt  724, 395. 396;  seine  Biographie 
Seite  654. 

Kehler,  Gabriel,  Pastor  an  der  St.  Bar- 
tholomäi-Kirche,  501,  21. 

Kein  Socretarius  noch  Abgesandter  von 
den  Städten  soll  nicht  privat  Sachen 
zu  Hofe  fortsetzen  (1574)  16,  126; 
705,  2;  709,  2;  743,  29. 

Kemerling,  Anton,  680,  23. 
Kemmerer,  Die  Familie,  604. 
Kemna,   Ludwig  Bernhard,  praelimi- 

naria   logices   511;   513,    1;    seine 

Biographie  Seite  654. 
Kemnade,  Ortschaft,  697,  63:  698, 55. 
Kempen,  Dorothea  von,  geb.  Schumann, 

ihr  Testament  498,  27. 
Kempen  Jacob  von,l\omraandant685,77. 
Kerschenstein,  Die  Familie,  605.        | 
Kerszenstein.  Christian,  745,  31. 

Kesslin.  Handfeste  (1353)  660,  2;die| 
Hufe  zw.  K.  und  Güttland  660,  3. 

Kickebusch.  Johann  Daniel,  Prediger 
zu  St.  Jakob,  47.->;  dissertatio  de 
aruii'ijn^  tidelium  (1736)  501,  7* 
sein  Streit  mit  P.  Swietlicki  501, 
8—12. 

Kickericky  anif  das  Preusssclie  Haunen- 
geschrei  672,  18. 

Kikurucki  auff  das  poln.  Hahnenge- 
schrei 672,  20. 

Kinderhaus,  Das,   677,    36;  699,  6;| 

Kescriptnnd  Privileg  des  Königs  Sigis-  ■ 
mund  II.  Aug.  für  das  K.  743,  98. 99.  \ 
142—144. 


Kirche,  Die,  in  Danzig. 

L  Vor  der  Reformation  496, 
2—4;  Gasimiri  regis  commissio 
de  plnribus  ecclesiis  Oedani  con- 
stituendis  11,  1;  742,  20;  die 
in  Folge  dieser  Commissio  vom 
Bischöfe  v.  Leslan  vollzogene 
Eintheilung  in  Sprengel  7,  3; 
487,  36;  495,  79;  497,24;  503, 
3;  742,  27;  Scriptum  regis  Jo- 
haunis  Alberti  d.  a.  1497  ratione 
parochialis  ecclesiae  Gedanensis 
15,  28. 

II.  Nach  der  Reformation. 
A.  Die  evangeL-lutherische 

Kirche. 
a)Geschichte:  426— 503;hi8tor 
Auszug  von  Veränderung  der  Re- 
ligioninD.450,4;Bemerkungen 
was  sich  von  1517 — 87  in  Re- 
ligionssachen in  Danzig  zuge- 
tragen 713,  4;  Reinh.  Curicke 
histor.  Relation,  was  sich  in  Re- 
ligionssachen  in  D.  zugetragen 
59,  5;  Joh.  de  Temporibus, 
Erläuterung  des  bist.  Auszugs 
von  der  Veränderung  der  Religion 
in  D.  694,  150;  Auszüge  aus 
denLandrecessen  u.Missivbuchem 
in  Betr.  der  luther.  Lehre  498, 
7;  Excerpta  aus  Religions-  und 
Kirchensachen  499,  3;  zur  Re- 
formationsgeschichte  494,  7 ;  495, 
4—10;  496,  9-11;  der  Aufruhr 
(1525)  80;  81;  681,  9;  684, 
4-11;  724,  13.  14;  732,  14; 
734,  10;  741,  20  und  siehe  auch 
unter  Bornbach;  oratio,  quam 
nuncii  Ged.  .  .  1525  habuerunt 
de  Lutheranismo  684,  5;  (Jeher- 
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gäbe  des  Franziskaner-Klosters 
and. ßath  siebe  unter  Klöster: 
Franziskaner;  die  Privilegien 
zur  Religionslreiheit  s.  u  Pri- 
vilegien, ferner  675,  19  und! 
G.  Schröder,  von  dem  freien 
Exercitio  Augustanae  confessionis 
in  D.  495,  119;  indultum  regis 
Sigismundi  II.  Augusti,  quo  civi- ; 
bus  Godan.  administrationem  et 
usum  coenae  Dominicae  sub 
utraque  specie  concessit  (1557) 
16,92;  724,  20.  2:39.—  b)  Die 
Geistlichen,  Albiuus,  Joh. 
Presbytereologia  426.  CoUectanea 
zur  Gesch.  der  Kirche  des  XVI.  u. 
XVII.  .Tahrhund  mit  Zusätzen 
des  Pastors  Const.  Schütz  u.  eines ' 
and.  427,  2.  3;  i 

Praetorius,    Ephr.    d.   evaug. 

Danzig  428;  429:  4%;  LehnT- 1 

gedächtniss  bearb.  v.  A.  Schott ! 

431;  fortgesetzt  von  Zyliegan  | 

43i>:  433;  434. 
c)  Die  Lehrstreitigkeiten, 
Drei  Prädikanten  1558  vertrieben 
724,  2-^0:  der  Exorcismus- 
streit  436,  27—60;  437,  3—6: 
497,  6;  suplicatio  de  corpore  j 
doctriuae    436,     52     53:    dor' 

'  I 

Notf^l-Streit:  Jacob  Fabricius, ! 
historia  notnia«»  439:  440;    Dis-i 
cursus  (iedan.  in  causa  religioms| 
499,    5;   Ü80,  2;    summarischer! 
K  e  e  e  s  s ,    was    sich    1586  —  89  \ 
in     Keligioussachen     zugetragen 
438,     7;'    die     Notol     16,    46; 
447,    14:   503,  5;    Dokrft^'   dos" 
Käthes  in  Bezug    auf   die  Notel 
438,  27; 


447,  14;  Kgl.  Mandat  16,  64; 
Einzelheilen  499, 29. 33 ;  725, 12. 
Der  Streit  mit  den  Reformirten 
(Calvinistischer  Streit).  Joh. 
Bottsacks  geschichtliche  Darstel- 
lung 437,  1:  die  einzelneu  Vor- 
gänge, gewechselten  Schriftstückei 
Erlasse  des  Königs  und  des 
Käthes  13,  15.  16;  16,  96.  98; 
23,  67.  68;  99;  438;  439;  44D; 
441;  444;  445,  3;  446—463; 
464,  15—17;  486,  5.  6.  8;  494, 
9;  496, 66;  497, 17;  499, 26—37 ; 

501,  15;  675,  13—16:  676, 
33—52;  680,  26;  684,  14—23; 
693,  21;  700,  77;  708,15;  718, 
18;  724,  35.  37.  38.  53—57, 
63—67.  69—87.  98—105.  155. 
431—433.  435;  725,  16, 38-^51. 
54;    735,  3;  780,  17;    782,  16. 

Der  Rathmann^sche  Streit  494, 
11—33;  496,  13-21:  497, 
13— 21;498,8:  dieEnochHutzing- 
sche  Sache  497,  19—21. 

Der  svnkretistische  Streit 
(Heinr.  Nicolai)  464,  7—14; 
494,  31.  32;  4-7,  7. 15.  22—26; 
in  Elbing  497,  3—7.  15.  - 

DasColloquium  charitatiTumzn 
Thorn.  450,  11.  12. 

Syrraxis  Ministerii  496,  22; 
497,  16. 

Die  durch  Strauch  hervorg^ 
rufene  Bewegung  109, 18.  :9; 

502,  17;  684,  72;  wegen  des 
Predigers  Ohmuth  499,  16;  des 
weiteren  zu  sehen  unter  Stra  uch , 
Aegidiiis. 

Die  pietistischen  Streitigkeiten 
465—471;  495,  219—242;  499, 
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9;  500,  18—34;  602,  11—23; 
des  weiteren  siehe  unter  Schel- 
wig,  Samuel,  und  Schütz, 
Constantin. 

Der  Lehrstreit  zwischen  Paul 
Swietlickiu.Joh.  Dan.Eicke- 
busch  beim  beginnenden  Bar 
tionalismus  501,  8—12. 

d.  Einzelne  sektirerisehe  Er- 
scheinungen: 

Arianer  495,  103;  496,  35—38; 
499,  41;  Eathusiasten  494,  2.3; 
Gichtelianer  494, 6;  Sectirer  494, 
4.  6.  Jul.  Bach  494,  2.  3; 
P.  Treichel496,  30—32;  Einzel- 
heiten 495,  114-116;  496,  33. 

e.  Die  Ordnung  der  evangelisch- 
luther.  Kirche. 
Verordnung  von  1567  wie  es  in 
den  Pfarrkirchen  mit  Predigten 
und  geistlichen  Amtshandlungen 
soll  gehalten  werden  494,  35; 

Weidner's  Entwurf  zu  einer  Kirchen- 
ordnung (1568)  494, 36;  Kircben- 
Ordnung  des  Käthes  (1654)  697, 41 ; 
Ordnung  die  Feier  und  Heiligung 
der  Sonn-  und  Festtage  betreffend 
(1705)270;  die  Vesper-Predigten 
in  Bartholomaei  494,  68  69;  die 
Wochenpredigten  in  Trinitatis 
494,  70;  das  Absingen  der  Kol- 
lekten nach  den  Predigten  494, 
71;  Anordnung  der  Beichtver- 
mahnung für  H.  Leichnam  494, 
74;  Communion  zur  Pestzeit  494, 
72;  Gottesdienst  während  der 
Belagerung  (1734)  494,  76.  79; 
Betstunden  (1734)  494, 75; Privat- 
gottesdienst  untersagt  494,   78; 


die  Feldpiedigton  477»  2;  Oottes- 
dienst  und  Betstanden  fllr  die 
Soldaten  495,  74  und  494,  77; 
B^atediismas-üebungeH  angeord« 
net  ^4,  65—69;  Eirchenagende 
und  Gesangbuch  496, 26;  Lieder, 
die  vor  den  Frfih-  nnd  Vesper^ 
predigten  in  der  St.  Marienkirclie 
gesungen  werden  697, 30;  Druck 
von  Bibeln  496,  23;  497,  12.— 
Hochzeits-  Tauf-  u.  Begr&b- 
Biss-Ordnung  739,  5;  Taufen, 
Trauen  und  Begrftbmsse  in  den 
Kirchspielen  495,  79;  Besdilüase 
und  Edikte  des  Raths  in  Betr. 
der  Begräbnisse  388;  487,  8. 
49;  495,  79.  80;  Batiisschiflsae 
wegen  der  Begräbnisse  von  Abend* 
maUsverächtem  495,  101.  102 
—  eines  Arianeors  495,  108  — 
der  Atheorum  495,  99  —  eines 
Selbstmörders  495,  100;  Tauf- 
ordnung (1628)  494,  37;  An- 
ordnungen in  Betreff  der  Taufen 
495,  72.  73.  77—79.96;  Rath^ 
Schlüsse  in  Betreff  des  Aufge- 
bots und  der  Trauung  494, 
55.  56.  59.  62;  495,  62.  63. 64. 
69—71.  73.  76.  104— 112;  497 
27 ;  in  Betreff  der  Trauung  eines 
Lutherischen  mit  einer  Menonitin 
495,  97  98;  Ehescheidung  495, 
109;  die  Kirchspiele  in  der 
ältesten  Eintheilung  7,  3;  487, 
36;  495,  79;  497,  24;  503,  3; 
742,  27 ;  spätere  Anordnungen  in 
Betreff  der  Kirchspielsgränzen 
und  Befugnisse  der  Kirchspiels- 
pfarrer 494, 54—64;  dem  Prediger 
von  Nassenhuben    verboten,   in 
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der  St.  Marienkirche  eineLeichen*  • 
predigt  zu  halten  495,  85. 
f.  Die  Geistlichkeit. 
1.  Das  MiuisteriuD];  All3.  Rose^- 
berg,  Information  von  dem  An- 
fange   und   Fortgange    des   Mi- 
nisteriums   495,    54;    Ordnung 
für  das  M.  476;  das  Senioratund 
die  Berufungen  zu  demselben  465, 
161—163.    169—75;    470,    15; 
495,  4 --9.  126.  156;  501,  2.  n: 
741,  15;  Vergünstigungen  für  das 
M.  495,  137.  138 ;  seine  Befug- ; 
nisse  495,   52.  53.  55.  56.  61;' 
ob  B.  Min.  zustehe  ohne  Com-i 
munication    mit   dem   Magistrat  1 
eine    neue  Konfession    zu   ver-i 
fassen   499,    15;   amtliche   Ein-j 
gaben  an  denRath:  Supplication 
u.  Meinung  de  corpore  doctrinae ' 
(1575)   436,   02,   53;    Eingaben 
in  den  Lelirstifitigkeiton  43(5,  1. 
3.  14.  2:?.  27.  31.  32. 38—41. 45. 
46.  49.  50-54.  60: 496.  24-26: 
(lUtachten  und  Ceusuren  494,33. 
r>.  79;  465,  218:  Rang  der  Mit- 
glieder 495,  66.  173.   174;  49IK 
7:  Archiv  des  M.  501,23.-2.  Die 
Kan'lidaten   und   ihre  Kxa- 
minirung:    Rathssehlüsse  dess- 
wegen684, 29. 137 :  733, 7 ;  Examen 
495,  52—61.  71» :  einzelne  Exa- 
mina:   des    Daniel    Dilgor    4*.C), 
57—60:  499,  IS;  des  Studenten 
Joh.  Jac.  Wagner  501,  4.  3.  D  i  e 
Ordination:  C.  Schütz,  Relation 
von    actu    ordinutionis    (591»,    3: 
Ordination   495,   51.  52:    Bean- 
standung und  Versagung  von  Ordi- 
nationen 494, 42;  495  157  ;499,17. 


4.  Die  Berafang  and  Wahl  der 
Geistlichen.  Das  Patronats- 
recht  und  Erörterung,  wem 
es  zustehe  684,  26—28;  694, 
138.  139;  780,  16;  J.  Patricias 
Yeronensis.  Antwort  aaf  die  Er- 
örterung der  Fragen  (780,  16) 
von  der  Vergebung  der  geistlichen 
Lehen  502,  24;  BernfiiBg  und 
Anstellung  von  Geistlichen  495. 
9—29. 113. 126—156;  496,6—8; 
501,  13 ;  die  Berafang  des  Artz- 
berger501,5;  dieBerufungdes  Joh. 
Dav.  Heinrichsdorf  501,  6.  Die 
Wahl  der  Geistlichen  durch 
die  Gemeinden:  Bathsschlflsse 
deswegen  495,  15—27.  53;  Pril- 
sentationsordnung  für  die  Kirchen 
der  Altstadt  741.  25;  Präsen- 
tationsordnung  für  die  Bartho- 
loraäi-Kirche  499,  19;  685,  70; 
Schluss  des  Raths  wegen  Be- 
setf.ung  der  geistlichen  Stellen 
an  der  St.  Catharineu-Kirche  495, 
155:  Vorgänge  bei  der  Wahl  tür 
die  Predigerstellen  an  der  St  Ka- 
th  jrinon-Kir.'he :  Joh.  Falek,  Acta 
Catliarinea  (1701)  500,  33 :  die 
Predigorwahl  bei  St.  Kathariuen 
(1715)  741,  23.  24:  Rathsedikt 
in  Betreff  der  Besetzang  der 
Pastorst^Ue  au  derStPetri-Kirche 
(1650)  459,  24.  Introdaktion 
von  Geistlichen  495,  84.  — 
Vororihiungon  des  Käthes  in  Be- 
treflf  der  Versehung  der  Amtsge- 
schatle  vakanter  PfnrrstcUen 
495,  1.  3.  28.  ;»— 35.  92  bis 
94;  Vertretung  erkrankter 
Geistlicher  494,  80;  495,  166. 
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158.  159.  Bestellung  von 
Adjunkten  4114,  82.  84;  495, 
l()2~17l>;4iK)Jl;Emeritirung 
494,  s;^,  Keraotion  u.  Suspen- 
sion von  Geistlichen  494,40. 
90  92:  499,  8.  —  Einkünfte 
der  im  Amte  stehenden  Geist- 
lichen: 477,  1;  495,86.90—92; 
49()  83;  499,  11;  740,  6  (8); 
die  Einkünfte  während  der  Vakanz 
4'.  5,  92;  die  Einkünfte  der 
emeritirten  Geistlichen  495,  81. 
A2.  87;  Unterstützungen  von  Geist- 
lichen 474,  Sl;  die  Steuern  der 
Geistliclien  495,  67 ;  74<J,  6  (66. 
70);  Kirchoustand  für  arme  Pre- 
diger 496,  82.  Die  Witt  wen 
der  Predi<(er:  das  Gnadenjahr 
477,  1;  4i»5,  28.  34.  83.  5)0.95; 
SuppliCötion  für  sie  (1569)  436, 
9;  der  Wittwen- Kasten  einge- 
richtet (163:>)  ()70,  53;  weitere 
Verfugunij^eii  445,  2.  1 

g.  Das  evantrolisch- lutherische  ! 
Kirchonwesen    im    Dan/iger; 
Landgobiet.       Allgemeines-. ! 
Ordnung    E.    E.    Raths    für   die  ] 
Dorfsehatten     (U)04)     444,    10; 
Ordnung    E.    E.    Ruths    für    «lie 
Visitation  (h'V  I.andkirchen  ( 1648) 
494.  34;  Naclnichton  über  geist- 
liche StelltMi  und   iJ<Mstliche  des 
Dan/iger  Gebiet i\s    177,  3;    Ein-, 
künfle  der  iieuangetietenon  Geist- 
liehen 4t>.'),  87;    Gnadenjahr  der' 
?rediger-Wittw«»n  495,^5;  siehe, 
auch  unter  rloh.  Albinus,  Pres-' 
byterologia  Dantiscaüa  No   426; 
427;     Eplir.     Praetorius,     das 
evangelisclie  Danzig  No.  428  bis  , 


• 

431;  Friedr.  Wilhelm  Zyliegan, 
Fortsetzung  zu  Ephr.  Praetorii 
Danziger  Lehrergedächtniss  No. 
432—434;  Verzeicbniss  der  ev. 
Prediger  .  .  aufm  Lande  No.  435. 

Heia.  Kirchenordnung  704, 10;  724, 
421;  745,  14. 

Die  Höhe.  Fidlin:  die  Taufen,  der 
ev.  Kinder  495,  77;  Gischkau, 
Evokation  Th.  Völkers  (1736) 
495,  50;  Löblau:  die  Taufen  der 
Kinder  aus  Wartsch,  Malenzin, 
Lappin  u.  Fidlin  4p5,  72.  77; 
Ohra:  Streit  der  Geistlichen  (1719) 
w494,  49;  Rambeltsch;  Geistliche 
zu  R.  vom  kathoL  Pfarrer  zu 
Milbanz  angegriffen  495,  49; 
500,  40;  Nicol.  Richter  495,  52. 
53. 

Die  Nehrung.  Pröbbemau:  der 
emeritirte  Prediger  Swietlicki 
495,  82. 

Das  Werder.  Die  Kirchen  und 
Kapellen  im  Werder  und  ihre 
Geistlichen  siehe  in  Mich. 
Hancke,  Buch  vom  Werder 
No.  657  und  unter  Landtafel, 
Die,  des  kl.  Werders;  Verzeich- 
niss  der  Kirchen-,  Prediger-  und 
Schulgüter  im  Stüblauischen 
Werder  646,  3;  Inventarien  der 
Kirchen  im  Werder  660,  39.  — 
Gotteswalde:  Substitut  des  Pf 
Kebel  494,  84;  Letzkau  485; 
Reichenberg:  Besetzung  der  Pfarr4 
stelle  495,  10;  Nassenhuben 
495,  85;  Stüblau:  Abgabe  der 
Wossitzer  an  die  Kirche  zu  St. 
660,  40;  WotzlaflF:  Klage  der 
Gemeinde  wider  <len  Pfarrer  Peter 
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T.ossius  460,  3—5;   Gesuch  der 
Gemeinde  um  einen  andern  Pre- 
diger (1670)  495,  25. 
B.  Die  evangelisch-refor- 

mirte  Kirche. 
Besondere  Königliche  Privilegien 
für  die  Reformirteu  499,  34; 
724,  64—67.  105;  Anstellung 
ihrer  Geistlichen  459,  24;  495, 
11—13:  501,13;  Kirchen-Agende 
478;  Ceremonieubuch  479;  Ord- 
nung des  Strafamtes  in  der  re- 
formirteu Kirche  496,  67 ;  Tage- 
buch über  Ereignisse  und 
Aeltesten-Beschlüsse  der  Dauziger 
retormirten  G«^moinde  (1700  -  14) 
492;  Stiftung  tur  reformirte 
Tlieologie  Studirende  polnischer 
Nationalität  493;  siehe  in  Betreff 
des  Bekenntnisses  und  der  Ge- 
schichte der  reform  Gemeinden 
oben  unter  A.  Streit  mit 
den  Kof>rmirten. 

C.  Die     katliolische     Kirche    in 

I).  114,  15;  482,  3;  713,  3; 
7so,  7.  >::  siehe  auch  unter 
Bischnre,  Jesuiten,  Klöster 
und  Ofl'icial. 

D.  Die  deutsch-katliol.  «lemeinde.  4.^3. 
Ui-'bcr  die  evanj^i^l.-luther.  Kirche  in 

Prenssen  siehe  unter  Preussen 
Kgl.  Antheils,  über  die  ev.- 
lutherische  Kirche  in  Polen  sielie 
untfr  I^ob'U. 
Kirchen-Agenda  dw  Danziger  Relur- 
mirten  47  >^. 

Kirchen-Agende,  Danziger.  u.  Gesang- 
buch 41M),  26. 

Kirchen- Ordnung,  Heidelberger,  (1590) 
447,  i:v 


Kirchen-  und  Strandordnungen  des 
Landes  Heia  724,  421;  745,  14: 
siehe  auchXinter  Heia. 

KIrctier,  Attianasius,  609,  4. 

Kirctisprengel,  Die  Danziger,  die  älteste 
Eintheilung  (1456)  7,  3;  487,  36; 
495,  79;  497,  24;  503,  3;  742,  27; 
die  späteren  Aendenmgen  an  den- 
selben 494,  54—64. 

Kirsberg,  lobann,  680,  13. 

Kirsclienstein,  Ernst,  724,  431. 

Kistenmaclier,  Die,  571,  5. 

Kitteiius,  loliannes,  436,  8.  28  31. 
36.  42;  437,  6;  438,  3.  16.25.  26; 
444, 1 ;  494, 36;  disquisitio  caiuBdam 
dubii,  an  judices  renim  capitalium 
absque  conscientiae  scrapulo  contra 
fures  sententiam  suspendii  capitalem 
ferre  possint  731, 21;  seine  Biograpide 
Seite  654. 

Kiadau,  Die,  der  Wall  723,  10—12; 
Gralath,  statns  causae  betr.  die 
Kladau  u.  deren  Verhältnisse  seit 
1793.  Regulatif  zur  Krautang  nnd 
Grabung  143,  2. 

Klaglied  vher  den  tödtl.  Abgang  des 
.  .  Reichs-Kantzlers  Oxensten  672, 
16. 

Klappholz-Sclireiber,  Der,  724,  366. 

Klapperwiese,  Die,  Ordnung  (1662) 
724,  366;  741),  17 

Kieeblättiein,  Eibingsches,  497,  4. 

Kleefeld,  Georg,  Heimkehr  (1564)  724. 
258;  Kechtssatz  des  Petras  Royrii 
gegen  ihn  mitgetheilt  von  Friedwtldt 
754,  3. 

Kleiderordnung  695,  23 

Klein,  lacob  Theodor,  Beschreibung 
seiner  Sammlungen  527 — 28;  Col- 
lectanea   ex  scriptis    G.   Lengnidiii 
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533;  Casus  speciales  circa  libros 
fuiÄorum  337,  2;  338,  2;  Praejudi^ 
cata  judiciorum  relationum  et  asses- 
sorialium  (1716)  717,  6.  Beinholdi 
Curicke  satura  praejudicatorum  Re- 
giornm  aiicta  365;  contiuuatio  prae- 
judicatorum Ged.  a.  Christ.  Daber- 
hudt  collectorum  3  .6;  388  6;  Pro- 
cessus in  Seesachen  392,  5;  Proto- 
coUura  über  einige  Negotia  b.  Hofe 
178,  1;  Uebi;n^(  christlicher  Betrach- 
tungen 530;  Urspruy^  und  Natur 
der  zu  Pfenningzins .  .  .  versicherten 
Gelder  330,  2;  335,2;  Vademecum 
ad  libros  fnudorum  337,  1;  338,  1; 
seine  Biographie  Seite  655—56; 
Verse  den  Zustund  Danzigs  betr. 
(1750)  729,  30. 

Kleinfeldt  Die  Familie  600;  601;  616. 

Klein-ZOnder  siehe  unter  Zunder. 

Klempner,  Die,  571,  6;  723,  2. 

Klippel,  ein  Engländer  680,  13. 

Klöster,  Die, 

I.  in  Danzig: 
1.  Das  Kloster  der  barmherzi- 
gen    Brüder    (boni    fraticelli) 
680,  46. 

2.  Das  Kloster  der  Brigittiner- 

Nonnen  16,  90;  482,  2;  673, 
67;  676,  1—6.  14-15.  23—25. 
28;  685,  97;  695,  1;  698,  30; 
701,  8;  706,  25;  724,  60.  61; 
725,  14;  728,  12—17.  19—25; 
736,  2;  742,  41.  42;    743,  183. 

3.  Das  Kloster  der  Carmeliter- 
Mönche.  Vertrag  mit  dem  Rath 
(1647)695,15;  713,23;  Feuers- 
brunst 694,  112;  die  Demolirung 
(1678)  92,  2;  503,  8;  676,  18; 
680,   63.   96;   684,  79  -92.  95. 


96.  99;  694,  l?p-28;  695,  6; 
713,  16;  histor.  Nachricht  von 
dem  Tumult,  so  bey  gehaltener 
Procession  der  Carnieliter-MöBche 
1678  entstanden,  von  den  darauf 
erfolgten  Verwüstung  ihrer 
Kirchen  No.  116. 
'.  Das  Kloster  der  Domini- 
kaner -  Mönche :  FundatioBS- 
ürkunde  (1227)  743,  110.  112; 
Erlaubniss  zum  Bau'  des  Eck- 
thurmns  (1389)  743, 113;  Peuers- 
brunst  694,  115;  Einzelheiten 
498,  2-4;  676,  27,  32;  685, 
6—9;  698,  26. 

5.  Das  Kloster  der  Franzis- 
kaner-Mönche. Der  pAufkrag'' 
des  Klosters  an  den  Bath  von 
D  (1555)  16,  42;  23,  26;  98, 
4;  496,  1;  698,  37;  724,  234; 
743,  63;  Renovatio  privilegii 
funditionis  f^cta  a  Sigismunio  I 
(1521)  et  confirmata  a  Sigis- 
mundo  III  695,  6. 

II.  ausserhalb  Danzigs. 

Obligatio  monasteriorum  pro  centum 
millibus  talerorum  (1569)  23,  31. 
32.  46. 

1.  Das  Kloster  der  Carthäuser- 
Mönche  380;  698,  39—46. 

2.  Das  Nonnenkloster  zu  Zar- 
nowitz  743,  153. 

3    Das  Reformateu-Kloster  auf 
dem   Stolzenberg:  Ercctio   et 
fundatio  695,  7. 
4.  DasNonnenklosterzuZuckaa 
743,  179. 
Kluncke,  Bartholomaeus,  578,  18. 
Knade,  Jacob,  496,  5. 
Kniewel,  Theodor  Friedrich,  Seite  613. 
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Knorr,  Bonaventura,  evangelischer 
Prediger  an  der  Danziger  St.  Petri- 
Kirche  (1549—52)  436,  58.  59. 

Koehne-lasky,  Die  Familie,  605,  616. 

Koggenbriicke,  Die,  724,  255. 

Koggenthor,  Das,  erbaut  724,  263. 

Koldum,  Johann,  743,  182. 

Kometen  694,  108;  724,  114.  198. 

Kommissionen,  Königliche,  au  den 
Preuss.  Landtag  in  Betreff  der  Aus* 
Schliessung  der  Danziger  Gesandten 
(1506)  743,  51;  in  Elbing  (1526) 
743,  45;  nach  Elbing  und  Danzig 
(1568—70)  86,  6;  87;  703,1;  737, 
1;  743,  58-60;  754, 4;  an  die  Nogat 
(1584)  95, 3;  zum  Münzwesen  (1604) 
706,  20;  in  Sachen  des  Brigittiner- 
Klosters  695,  30;  724,  61. 166—68; 
728,  17—25;  zu  den  inneren  Wirren 
(1667)  695,  18;  zu  den  innem  Miss- 
helligkeiten  (1749-50)  730, 10—96. 

Komoedien  673,  108.  114.  115.  118. 

Kompthyramt,  Das  Danziger,  742, 29; 
743,  163. 

KoneczkI,  lohann,  Prediger  am  Luza- 
reth,  684,  95.  94. 

Konitz  719,  8;  Kechtsfalle  394,  13. 

König,  Paul  745,  11. 

Könige,  Die,  von  Polen,  ihre  Dccrete, 
Edicte,  Litterae,  Privilegia,  Rescripta, 
Reversales  und  Universales,  mit  Aus- 
nahme der  an  Zünfte  ergangenen, 
die  bei  der  betr.  Zunft  eingetragen 
sind.  Die  Privilegien  Sammlungen 
sind  unter  „Privilegien"  verzeichnet. 

A.  Allgemeines. 
Namen  der  Könige  von  Polen  724, 

345;  743,  10. 
Series  tkC  ordo  regum  Poloniae  16, 
lü8. 


Verzeichniss  der  Könige  toq  Polen 
718,  19;  724,  189.  • 

Jura  reservata  708,  7. 

Praejudicata  decretomm  regioruin 
708,  7;  710,  1. 

B.  Die  einzelnen  Könige. 

1.  Wladislav  IL  Jagello  (1386 
bis  1434) :  Privileg  fttr  das  Land 
zu  Preussen  (1410)  16,  128; 
743,  12. 

2.  Kasimir  IV.  (24  Aag.  1445 
bis  7.  Juni  1492):  Rescriptom 
de  libertate  mercatomm  in  civi- 
täte  Kauensi  (1441)  728,  3. 

Privilegium  incorporationia  terrarum 

Prussiae  (1454)   16,   129.   132; 

724,  3.  5;  743,  16.  19. 
Privilegium  indigenatus  743,  17. 
Reversus   super  articolo   commiiiiis 

privilegii    de     feudis    extraaeis 

(1454)  743,  74. 
Erstes  Privilegium  der  Stadt  Danzig 

gegeben  (1454)  13,  2;  577,  49; 

704,  3;  742,  9;  745,  9;  781,  1. 
Zweites  Privilegium  der  Stadt  Danzig 

gegeben  (1455)  11,  2.-3;  13,4; 

16,  10;  577,  5.  6.  18;  724, 184; 
729, 32 ;  742, 11 ;  743, 134;  749, 
5;  781,  2. 

De  pluiibus  ecclesiis  constitaendis 
commissio  (1455)  11, 1;  742,  2a 

Oppignoratio  commendatotii  Gedao., 
officii  piscatoris  in  Putzk  (1456) 
743,  163. 

Drittes  Privilegium  der  Stadt  Daniig 
gegeben  ober  ihren  Landbesitz 
(14-)7)  11,  4;  13.  5;  16,  7.  11; 
577,  6;  702,  5;   742,  15;    745, 

17.  18;  749,  3.  10;  781,  10. 


767 


Privilegium  der  Stadt  Dauzig  gege- 
ben mit  rothem  Wachs  zu  siegeln 
und  eine  Krone  im  Wappen  zu 
flihren  (1457)  742,  16. 

Eeversus  de  parte  Neringe  magistro 
ordiuis  attributa  (1466)  23,  9; 
684,  31;  724,  350;  742,  35. 

Privilegium  de  jure  Culmensi  per 
terras  Prussiae  usurpando  (1476) 

15,  27;  16,  14;  23,  49;  742,5; 
743,  83. 

Privilegium  de  non  evocandis  civi- 
bus  ad  aliena  judicia  (1478)  16, 
89;  684,  32;  743,  38. 

Privilegium  für  D.  im  Wappen  eine 
Krone  zu    führen   (1490)  13,  5; 

16,  12;  577,  6;  702,  6;  780,  1. 

3.  Johann  I.  Albert  (27.  Aug. 
1492—17.  Juni  1501):  Confir- 
matio  privilegiorum  civitatis 
Gedan.  (1495)  23,  11;  scriptum 
ad  episcopum  Vladislaviensem 
ratio ne  parochialis  ecclesiae  Ge- 
dan. (1407)  15,  28. 

4.  Alexander  I.  (12.  Dec.  1501 
bis  19.  Aug.  1506):  Declaratio 
super  literis  publicae  fidei  (1503) 
23,  12. 

Ascriptio  duorum  millium  florenorum 
super    Pauczig    (1504)  742,  37  ;| 
743,  165. 

Confirmatio  privilegiorum  civitatis 
Gedan.  (1504)  23,  13;  743,  46.  | 

Confirmatio  privilegiorum  Prussiae  j 
(1504)  743,  40.  i 

Privilegium  de  non  evocandis  civibus 
ad  aliena  judicia  nee  in  causis 
secularibus  ad  imperatorem  vel 
ad  papam  appellando  (1504) 
680,  1. 


Privilegium  über  die  Nehrung  (1505) 
743,  172. 

Decretum  Radomiense  super  libera 
fluitatione  per  Yistulam  contra 
Thorunenses  23,  23. 
5.  Sigismund  I.  (24.  Januar 
1507—1.  April  1648):  Confir- 
matio  des  Privilegs  des  Königs 
Kasimir  Land  und  Städten  in 
Preussen  in  gemein  gegeben 
(1506)  577,  9;  743,  16. 

Privilegium  generale  terrarum  Prus- 
siae 577,  17. 

Declaratio  decreti  Radomiensis  23, 4. 

Decretum  commissoriale  regis  .  .  ad 
conventum  Prussiae  generalem 
legatorum  ratione  ejus,  qnod 
Gedanenses  per  consiUarios  coe- 
teros  a  sessione  .  .  ,  fuerant  ex- 
clusi  (1506)  743,  51. 

Confirmatio  privilegiorum  civitatis 
Ged.  (1508)  23,  11. 

Confirmatio  privilegiorum  (1515)  23, 
15;  743,  41. 

Confirmatio  der  Privilegien  für  Land 
und  Städte  (1521)  16, 123;  743, 
48;  747,  10. 

Privilegium,  quod  (rex)  nolit  causas 
civitatis  Gedan.  in  Polonia  judi- 
care  (1521)  15, 26;  16, 21 ;  23, 14 

Renovatio  privilegii  fundationis 
monasterii  fratrum  minorum 
(1521)  695,  6. 

Actus  der  Huldigung  (1526)  siehe 
unter  Actus  der  H. 

Statuta  und  löbliche  christliche 
Ordnung  (1526)  siehe  unter 
Statuta. 

Privileg  den  Städten  zu  Elbing  ge- 
geben (1526)   16,  91;   577,   7; 
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745,  10;  749,  3. 
Privilegium  de  oppido  Heia  et  bouis 

caducis    (1526)  13,  6;   16,  134; 

23,  17;    634,  :3.  34;    745,  19; 

749,  3. 
Privileg  für  D.,  Dirscha!i  u.  Zittkau 

wegen    der   il  ottlau   und  deren 

Dämme  (1526)  16,  135;  23, 18: 

743,  34. 
Trieus    docennalis   contributionis  ad 

exolvenda    civitatis    debita    re- 

missus  (1526)  23,  16. 
Privileg    für     Land     und      Städte 

Preussen  wegen  Betheiligung  an 

der   Königswahl    (1530)    13,  7; 

577,  7:  685,  14;    702,  7;    724, 

352;  743,  23;  780,  4;  781,  7. 
Piivilegium  super  appellatione  743, 


De  mercibus  adverso  flumine  Thorun  ; 
non  prnetervehendis  (1533)  23,19. 

Confirmatio  und  Privilegium  (1537) ' 
16,  133. 

Constitutionen  der   Lande  Preussen : 
(1538)  675,  12;    685,  12;    739, 
5;  742,  1;  743,  52;  781,  7. 

Privilegium  aquaeductum  ex  bonis 
Nvnnckow  dorivando  civitati 
(iedan.  concessum  (153^')  23.  21; 
743,  71  ^ 

De<Tet  in  einem  Er^schaftsprozes^^e 
281,  4. 

Delaratio,  qua  senatui  polestas  tra- 
dituv  Anjrlum  aut  quemquum 
aliui!)  externum  ad  jus  mitatis 
ailmittorc  aut  non  aämittere 
il54:))  20.  22:  743,  s2. 

6.  Sigismund  II.  August  ( 154S 
bis  2.  Juli  1572):  Zum  König 
erwählt  724,  197;  sein  Eid  (1537) 


718,  5;  724,  8;  743,  91;   seine 

Hochzeit   724,    205.    211.  225; 

Königin  Barbara  724,  216;  sein 

Tod  und   Begräbuiss    724.   210. 

212   283. 
Confirmatio    privilegiorum    civitatis 

Ged.  (1548)  16,  124;  743,  56. 
Declaratio  super  literis  pnblicae  fidei 

(1552)  23,  23;  743,  73. 
Privilegium  de  electione  Bnrggrabü 

(1552)  15,  22;  743,  131. 
Quietatio  concemens  rationes  et  ad- 

ministrationem  accepti  et  debiti 

civitatis   Oed.  usque   ad  annnra 

(1552)  392,  15;  743,  166. 
Responsum  auf  die  Petition  der  Ge- 
meinde  18;  3;    20,  9;    22,  2; 
675,  5.  7;  702,  9;  743,  25. 

Privileg    für    die    Krämer   (1552) 

743,  95. 
Privileg  den  Brauern  gegeben  (1552) 

578,  7. 
Privileg  für  das  Einderhaas  (1552) 

743,  98.  99. 
Rescriptum  de  modo  in   appellatio- 

nibus  servando  et  notariis  adempta 

est   potestas   examinandi    testes 

(1553)  15,  29;  16,  40;  23,  fö ; 
284,  3;  684,  36;  704,  16;  742, 
§4;  746,  12;  743,  69;  746,  12. 

Decretum  de  non  admittenda  appel- 
latione colonorum  civitatis  (1555) 
15,  23;  16,  41;  23,  27;  660, 
;33:  684,  37;  743,  76. 

Tiiterae  regiae  de  non  exporttndo 
horrco  (1557)  16,  43. 

Indultum,  quo  civibus  Gedan.  admi- 
uistrationem  et  usum  coenae  Do* 
minicac  sub  utraque  spede  con- 
cessit  (1557)  16, 92;  724, 26. 230 
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Privilegium     de     fidejnssoribus    in! 
nioratoriis    constituendis    (1558) 
11,  13;    16,  44;   23,  28:   742, 
6;  743,  72.  ' 

Declaratio    (1570)    11,    14;    16, 
59;  23,  47;  743,  71; 

Kescriptun)  de  inadmissibilitateappel- 
latf^nnm  in  causis  injuriarum 
(1562)  743,  121. 

EdictuiD     de    appellationibus    intra 
quingcntonim    florenorum    sum- 
mam    nou  deferendis  (1563)  16, 
47;  23,  39;  288,  3;  724,  349;  j 
743,  28.  33. 

Universales  ad  exactores  contri- 
butionum  publicarum,  quod  Ge- 
danenses  exactionibus  et  contri- 
butionibus  Polouicis  .  .  non  de* 
beant   gravari  (1564)  743,  167. 

Confirmatio  sententiae  scabinalis  in 
raptus  causa  Jacobi  Flnvius 
Anglicani  (1567)  23,  39. 

Declarationes  duae  litteranim  salvi 
Conductus  (1567)  IG,  53.  54; 
23,  42.  44;  743,  35.  36.  50.    . 

Decretura  contra  Lanios  (1567)  16, 
48;  23,  38. 

Erklärung  des  Geleitsbriefes  für 
Sim.  Scliweder  (1567)  780,  23. 

ludultura  de  solvendis  iuxta  veterem 
comsuetudinem  tcloneis  (1567) 
16,  51 ;  23,  35. 

Ne  cives  Gedan.  teloneorum  exac- 
tionibus graventur  (1567)  684, 41, 

Priviloi^ium  de  flumine  Roduno  non 
sistendo  (1567)  16,  49;  23,  35; 
684,  39,  40;  743,  77. 

Begia  confirmatio  contractus  cum 
praefecto  teloneorum  initi  Pos- 
naniae   (1567)    16,   52;  23,  36. 


RespoDfium  den  Unterhändlern  zu 
Knissin  (wegen  des  Geleitsbriefes) 
gegeben  16,  144.  145;  23,  41. 
42;  743,  50;  780,  22. 

Gonstitutiones  durch  die  Königl. 
Kommissare  zu  Elbing  gegeben 
(1568)  743,  58. 

Decretum   regium  ad  confirmandum 
Privilegium  civitatis   de  colonis  * 
haereditariis  non  evocandis  deqne 
appellationibus    non     deferendis 
(1568)  16,  57;  23,  43. 

Bescriptum,  quo  rex  permittit  ma- 
gistratui  cognitionem  juris  nautici 

(1568)  743,  105. 

Decretum:  usurarummoderatio(1569) 

16,  58;  23,  30. 
Privilegium  religionis  den  Ständen 

im  Herzogtbum  Preussen  gegeben 

(1569)  16,  93;  724,  27, 
Declaratio      moratoriarum      (1570) 

743,  71. 
Decretum,  quo  Nehringa  civitati  Ged. 

abjudicatur  (1570)  646,  10. 
Privilegium     über    die    Zollfreiheit 

Danziger    Eaufleute    in    Polen 

(1570)  11,  5. 
Relionsprivilegium    für    die    Evan- 
gelischen in  Mewe  (1570)  500, 17.- 

Responsum  internunciis  civitatis  Ged. 
datum  (1570)  703,  1;  724,  185. 

Gonstitutiones  zu  Warschau  (1570) 
743, 63;  s.  a.  u.Constitutiones. 
Bescriptum  regium  de  po- 
tioritate  juris  inter  instigatorem 
fisci  et  privatas  personas  (1572)  15, 
25;  16,  60;  23,  48;  743,  81. 

7.  Heinrich  von  Prankreich, 
7.  April  1573  -  26.  Mai  1575.) 
Von  seiner  Wahl  724,  284. 
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X.  Stephan  Bathory  (If).  De- 
ccniber  löl:)  —  12  Docember: 
ir)>^ß.)  Seine  Krönung  725,  2; 
seine  Rede  auf  dem  Reichs- 
taijre  zu  Thoin  (1576)  724,  28. 
2^7.  Verliandlungen  mit  D.  725, 52. 
Ueher  den  Krieg  mit  D.  siehe 
unter  Ursache,  Gründliche, 
des  Bathoryschen  Krieges. 

Confirmatio  juriura  et  privilegiorum 
(10.  Dec.   1577)   13,  8;  16,  61. 
125.  147.  149;  166,  5:  685,  16; 
706,    1:    743,   .^7:    749,   7.  11:1 
782,  15.  ' 

Keceptio    civitatis    Ged.  in   gratiam 
(12.  Dec.  1577)  23,  50:  706,  5.| 

Abolitio  proscriptionis  (1577)23,51 
Privilegium  religionis  (16.  Dec.  1577) 
13,  9;    14,  4:    15,  42;    16,  62.  i 
151;   23,  52;    166,  6;  577,  21;' 
(585,   15.  38:    7(H),  2;    743,  «8; 
V4i»,  8;  780,  16. 

Edictum  de  juridicis  civitatis  Gedan.  i 
negotiis  (16.  Dec.  1577)  23,  54. ' 
706,  3.  ' 

Kid  die  Privilegien  derLandePreussen 
zu  halten  (1577)  743,  92;  781, 15. 

Religionsprivileg  ttir  die  Evangelischen 

in  Mcwe  (1577)  5(K),  17. 
Confirmatio     indulti     a    Sigismundo 

concessi    de    conservanda  civium 

Gedan.  ä  solvendis  teloneis  liber- 

t;ite  11.  5:  743,  16^. 
Decretum  de  iraprobata  moneta  non 

impoi-tanda  ( 1579;  1(),  63;  23,  55. 
Responsura  ad  objoctionem  P.Zborovii 

5<")0,  15. 
Mandat   belangende    den    Religinns- 

frieden  (1581)  16,  64. 


Mandat  wegen  der  Tage&hrten  (1583) 
743,  24. 

Edict  wegen  des  Kanfschlagens  der 
Fremden  (1584)  16,  94;  724, 
29. 

Responsum  civitati  Gedan.  datmn 
(1584)  727,  1. 

Universal- Mandat  wegeo  des  Vor- 
kaufens  (1584)  705,  1';  709,  10; 
743,  30. 

Decret  in  d.  Process  desR.  Krockow 
(1584)  745,  31. 

Oratio  ad  senatum  in  comitiis  Var- 
saviensibus  (1585)  684,  42. 

Resciipt  an  die  Schulzen  xl  Teicb- 
geschwornen  des  Werders  (1585) 
698,  67. 

Responsum  internunciis  civitatis  Ged. 
datum  (1585)  742,  38. 

Tractatus  portorii  14,  5;  15,  42; 
16,  65,  66;  288,  14;  718,  4, 
743,  64;  745,  8;  749,  9;  780, 
21:  781,  21;   782,  11; 

'  Erlass  gegen  die  Aufnahmeder  nieder- 
ländischen f^üchtlinge  (1586) 
450,  14;  496,  56. 

iK  Sigismund  III.  (19.  Aagust 
1587  —  30.  April  1632)  Eid  des 
Königs  in  der  Oliva  gethan  (1587) 

15,  17;    16,   95;   23,  58;  685, 
17;  724,  31;  749,  12;  781,  17. 

Cuutio  religionis  durch  seine  Ge- 
sandten bei  der  Wahl  in  Warschau 
(1587)  16,  »W;  23,  57. 60; 706, 9. 

Confirmation  der  Privilegien  Dansigs 

(1587)  782,  12. 

Confirmatio  tractatnnm  portorii(1588) 

16,  71;  23,  59:  742,  39. 
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Decretum,  appellationem  de  sententia 
burggrabiali  non  esse  admissibilem 
(1588)  15,  9. 

Mandatum  in  re  teleouaria  (1588) 
11,  7;  74:^,  m\). 

Privilegium  religionis  (1588)  16,  69. 
70;  23,  60;  743,  89. 

Privilegium  für  Elbing  zur  freien 
Religionsübung  (1588)  718,  2; 
743,  90. 

Maudatum    regium  de  re  monetaria 

et    ut   civitates   maritimae    pro- 

videaut,    ne  ulla  grandior  minus 

justi    pouderis    moneta    .   .    im" 

portetur  (1589)  743,  94. 

Decretum:  reun'ssiones  pro  decla- 
ratione  decretorum  regiorum  non 
temere  esse  faciendas  1590) 
743,  111. 

Confirmatio  privilegii  orphanotropbii 
Oed.  (1591)  743,  U:.. 

Decretum  ajipellationps  inh.i  l-jfalia 
prosequcndas  ess^'  (1591)  743, 
146.  149. 

Decretum,  appellationem  in  secuuda 
instantia  de  alio  quam  de  quo  in 
prima  fucrat  actio  instituta  inter- 
positam    non    valere    .    .    (1591), 
743,  150. 

Decretum,  quo  jurisdictio  in  bonis 
colonai  ii  s  i  ntegra  magistratui  con- 
servatur  etostenditur,  appellatione 
non  admissibili  de  male  judicato 
senatum  adcitari  posse  (1591) 
392,  8 

Decretum,  stationem  triduani  regi 
debitam  cuidam  actori  solvendam 
esse  (1591)  743,  133. 


Decretum, 'quod  executio  decretorum 
regiorum  partium  absentia  non 
removetur  (1592)  743,  152. 

Decretum,  appellationem  ä  sententia 
coudemnationis  esse  admissibilem 
(1593)  743,  151. 

Docretum,  appellationem  extraordi- 
nariam  non  esse  prosequibilem» 
nisi  intra  aunum  et  diem  officium 
cum  parte  adcitetur  (1593) 
743,  148. 

Decretum:  appellationes  extraordin. 
intra  10  dies  insinuaudae  et 
contumacia  intra  annum  et  diem 
purganda  (1593)  743,  147. 

Decretum  concernens  jus  poiiorli 
(1593)  15,  31;  16,  76. 

Decretum  de  jurisdictione  in  boni^ 
ten-estribus  (1593)  743,  154. 

Decretum,«  instigatorem  fisci  per 
contumaciam  causa  non  cadere 
.  .  .  (1593)  743,  158, 

Decretum  rem  monetariam. . .  ad  Sena- 
tum  spectare   (1593)  734,  141. 

Literae,  quibus  conventui  ordinis 
praedicatorum  bona  caduca  in 
fundo  ipsoi*um  devoluta  (1593) 
743,  157. 

Privilegium  tür  die  kleineren  Städte 
(1593)  16, 142;  685,41;  781,20. 

Decretum  de  appellatione  in  causis 
colonariis  (1595)  743,  156. 

Decretum,  quo  magistratus  dimittens 
e  carcere  debitorein  propter  de- 
negatum  eidem  a  creditore  victum 
absolvitur  (1595)  743,  140. 

Decretum  ratione  ecclesiae  parochi- 
alis  Ged.,  Titulo  B.  Mariae  V., 
inter  senatum  Ged.  et  Episcopum 
Cujav.  (1595)  392,  17;  743,  138. 
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Declaratio  de  tridui  statione  (1599) 
16,  79. 

Decretum  de  non  admittenda  appel- 
latioDC  in  causa  evacuandi  gra- 
narii  ex  conducto  possessi  (1600) 
743,  185. 

Privilegium  zur  Jagd  (1605)  16, 81. 

Citatiouen  uud  Maudate  zum  calvi- 
nistisclien  Streit  (1605-6)  16, 
96 ;  444,  21. 23;  495, 179;  725,49 

Privilegium  super  horto  Gedau. 
(1606)  743,  186. 

Decretum,  iu  quo  remissio  ad  Judi- 
cium ordinarium  in  causa  Fisei 
approbatur  (1608)  743,  189. 

Decretum  in  re  teleonaria  (1608) 
11,  6. 

Declaratio  de  tridui  statione  (1609) 
743,  187. 

Mandatum  de  non  eligendis  in  ma- 
gistratum  Calvinianis  (1612)  23, 
67.  68;  450,  13.  15.  16;  496, 
52-54;    685,  19;   725,  16.  54. 

Confirmatio  renovationis  privilegii 
fundationis  monasterii  fratrum 
minorum  (1615)  695,  6. 

Mandat  den  Matth.  Dickmann  betr. 
(1617)  447,  8. 

Maudatum  de  pace  in  causa  religionis 
servanda  (1619)  16,97;  724,35. 

Bescriptum  de  observandis  articulis 
fidei  secundum  doctrinam  August, 
confessionis  (1619)  495,  182. 

Postulatuni  de  navibus  bellicis  in 
Suecos  expediendis  676,  19. 

Universale  pro  classe  expedienda 
ex  portu  Gedan.  676,  20. 

Mandatum  de  sale  nitro,  plumbo  .  . 
iu  hostilia  loca  non  devchendo. 
676,  21, 


Brief  an  d.  Danz.  Bath  in  Betr.  des 
Verhaltens  zu  Oasta?  Adolf  (1621) 
11,  17. 

Privilegium  super  non  admissibilitate 
appellationis  in  causae  evaeuandie 
domus  coadactae  (1625)  23,  72. 

Universalmandat  wegen  der  Neatn- 
lität  (1627)  724,  380. 

Decretum     in    causa    Brascatomm 

(1628)  677,  23. 

Litterae  in  causa  electionis  consnlom 

(1629)  4J)6,  55. 

Confirmatio  fundationis  ergasterü 
Gedan.  (1629)  745,  27. 

Universales  pro  jure  actoratns  dri- 

tatibus   competente   (1631)  743, 

101. 
Edictum  de  coercendis  viarum  pubU- 

carum    obsessoribns  in   Pkusaa 

(1632)  743,  125, 
Intercessionales  pro    delinqaentibas 

743,  170. 
10.  Wladislaw  lY  (13.  November 

1632-20.  Mai  1648).    Der  Eid, 

dem  E.  W.  geleistet,  (1633)  16, 

85;  685,  18. 
Seine  Hochzeit  in  D.  625,  3. 
Confirmatio  generalis  omniam  imti* 

legiorum  (1633)  15,  43;  16,  86, 

743,  13. 
Privilegium  religionis  (1633;  14,  6; 

15,  44;  16,  87;  743,  14. 
Privileg  für  das  D  Zuchthaus  (1633) 

15,  4. 
Mandatum    ad   totom  magiatratnm 

civitatis  Gedanensis,  ut  in  poete- 

rum    jus    magistratua    Yeteria 

civitatis   nolla  in  parte  infringat 

(1635)  180,  10;  184,  6. 


778 


Schreiben  an  das  Reich  Schweden 
ri635)  724,  50. 

Declaratio  super  privilegio  religionis 
civitati  Gedau.  concesso  (1636) 
724   64. 

Decretam  iu  causa  braxatorum  (1636) 
675,  25. 

ErlasB  auf  die  Beschwerden  der 
Bürgerschaft  (1636)  11,  18.  21. 

Forderung  von  3  Vi  P.  Cento  Zoll 
(1636)  724,  450. 

Patent  am  Junkerbofe  angeschlagen 
(1636)  684,  22. 

Postnlata  in  senatu  proposita  (1636) 

779,  5.  6. 

SalvQS  Conductus  für  d.  Reformirten 

(1636)  724,  66. 

Schreiben  an  den  Cujavischen  Bischof 
wegen  des  Schottlandes  (1636) 
740,  6  (17). 

Recess,  was  bey  des  Königs  W. 
Anwesenheit  in  D.  1636  passiret 

780,  14. 

CJonfirmatio  privilegii  äSigismundo  A. 
orphanotrophio    Gcdan.   concessi 

(1637)  743,  143. 

Veisnch  einen  neuen  Zoll  auf  dein 
baltischen  Meere  anzulegen  (1637) 
724,  52. 

(Station  Danziger  Rathsherrn  vor 
den  Reichstag  wegen  des  See- 
zolls (1638)  694,  129  —  130. 
133;  745,  12. 

Decretum,  quod  in  causis  caducorura 
Gedanensinm  Gedani  et  non  alibi 
jndicari  debeat  (1638)  743,  180. 

Privilegium  religionis  Reformatis 
Qedan.  concessum  (1638)  496, 
64;  499,  34;  724,  67. 


Bescriptam,  qn^d  scabini  non  te- 
neantnr  acta  extradere  in  erimi* 
naUbns  (1639)  15,  2,  743,  129. 

Bescriptam  de  inadmissibilitateAppel- 
lationis  in  cansia  iiyariaram  yot^ 
balium  (1640)  16,  7;  743,  .122. 

Besponsom  magistratoi  Oedan.  datom 
(1641)  718,  21;  743,  6. 

Declaratio  de  l^timationibna  et 
nbi  in  eausie  cadnconmi  prooedi 
debeat  (1642)  743,  159. 

Declaratio,  quod  flscna  non  sacoedat, 
nisi  heredibus  intra  temims  a 
legibus  definitam  non  existen« 
tibas  (1642)  748,  102. 

Decretam  appellationes  k  sentenUa 
Bnrggrabiali  non  esse  admisd- 
biles  (1642)  743,  181. 

Decretam     in     caaaa    haereditatia 

Thomae  Spraggen  (1642)  23|  71. 
Bescriptum  de  appellationibus  tarn 

ordinariis    qaam    extraordinariia 

intra  annum  proseqaeadis  (1642) 

743,  172. 
Declaratio,    quod   salvas  condactus 

non    impediat    executionem    rei 

judicatae  (1644)  15, 5;  743, 130. 
Decretam,  qnod  cives  non  teneantar 

solenniter  die  Sibben  za  beweisen 

(1644)  743,  184. 
Decretum  de  appellatione  in  caasis 

colonariis  (1645)  743,  155. 
Attestatio  super  declarationem  saper 

privilegio  religionis  (1646)  724, 65. 
Decretum,   donationes  caducas  citra 

praejndicium     cuiasvis     jadicari 

(1646)  743,  160. 
Reversales,  qnod  appellatio  ä  jadicio 

assessoriali    ad    judiciam    rela- 
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tionum     regmm    impediri     non. 
debeat  (1646)  743,  139. 

Assecuratio  super   perceptionera  bo-; 
Doruni     caducorum    magistratui  i 
Gedan.  perraissam;  mandatum  ad  ; 
fiscalem  Prussiae  in  eadera  causa 
(11.  April  1647)  743,  107.  103. 

Confirmation  des  Landtagsbeschlusses ; 
wider  den  Juden-  und  Schotten-! 
handel  (1647)  709,  3. 

Drecretum  in  causa  Ref ormatorum  = 
(1647)  459,  5.  ; 

Edict  in  causa  Reformatorum  (1647)  ■ 
459,  8. 

Privilegium    circa   libros   fundonim 
(1647)  15,  10;  743,  97.  . 

Rescriptum  ad  senatum  Ged.  proj 
reformatis  (1647)  438,  38. 

Rescriptum  contra  Mennonistas  (1647) 
713,  13. 

Responsum     datum    civitatis    Ged. 
Syndico  1)  de  mittendo  delegato. 
qui  controversias  inter  civitatem 
et  patres  Jesuitas  componat  2)  de  ; 
cassaudo  processu  avocatorio  Wig-  \ 
boldi   Haxberg  3)  in  causa  pan-  i 
nitonsorum   .  .  .  5.  de  libri-fun-i 
dorum  fide   et  autoritate  (1647) 
713,  22;  743,  182. 

Retractiodecreti  Minockiani  in  puncto 
caduci  (1647)  743,  161. 

Decrete  in  Processen    lo,    12;  680, 
13.  22.  23;  703,  12. 

11.  Johann  II.  Kasimir  (17.  Sep- 
tember 1648 — 16.  September 
1668). 

Cautio  de  libero  exercitio  religionis 
juxta  August.  Confessioaem,    de 
non  turbanda  civitate  denegatae  ■ 
introductionis   in    templum  Bri- 


gittanum  ...  de  administratione 
caducorum,  de  admittenda  appel- 
latione    a    judicio    Assessoriali 

(1648)  743,  183. 

Confirmatio  privilegioruro  civitatis 
Thonmensis  (J649)  11,  37;  703 
18. 

Decretum,  quod  scabini  in  prima 
instantia  non  coram  Regia  Ma- 
jestate  sed  coram  senatu  con- 
veniendi  sint   (1649)  743,    127. 

Privilegium  ergasterii  Oedan.  (1649) 

15,  4. 

Rescriptum  pro  asserendo  civitati 
Gedan.  jure  portorii  (1649)  743, 

188. 

Responsum  legatis  statmun  et  ordi- 
imm    terrarum    Pmasiae    datnm 

(1649)  703,  13. 

Mandat  für  die  Reformirten  (1650) 

461,  1. 
Privilegium,  quo  rex  äuget  summara 

appellabilem   ad    mille    florenoa 

U650)  743,  120. 
Confirmatio  privilegii  aSigismundo II. 

orphanotrophio    Oedan.   concessi 

(1651)  743,  144 
Decretum  in  causa  monialium  (lä5l) 

724,  60. 
Mandata  im   calvinistischen  Streite 

(1651)  450,  29;  724,  77.  79.82. 
Mandata   in  causa  templi  S.  Tri- 

nitatis  (1651)450,29;  495, 2ia 
Privilegium   für  die   Hauptgewerke 

(1651)  685,  22, 
Privilegium     fiir    die    Reformirten 

(1651)  685,  56.  57. 
Privilegium   religionis   (1651)   724, 

187. 
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Privilegium  super  administratione 
bonorum  caducorum  (1651)  684, 
43. 

Rescriptum  de  admitteuda  in  injnriis 
futilibus  appellatione  (1651)  15, 
3;  743,   123. 

Rescriptum  in  causa  Reformatorum 
(1651)  724,  85.  86. 

Rescriptum  in  causa  templi  S.  S. 
Trinitatis  (1651)  438,  51. 

Responsum  .  .  proconsuli  Gedan. 
datum    (1651)  459,   15.  17.  22. 

Schutzbrief  für  die  Reformirten  (1651) 
450,  26;  724,  66.  104. 

Decrete  in  Processen  (1649—51)  15, 

13.  14. 
Literae  et  decreta  in  causa  monialium 

ordinis   S.  Brigittae  (1651—52) 

728,  19.  20.  23—25. 
Edict   für    die    Reformirten    (1652) 

459,  13. 
Geleitsbrief  für  die  Reformirten  (1652) 

685,  26. 
Privilegium  für  die  Reformirten  (1652) 

495,  213;  724,  105. 
Schreiben  an  den  Chmielnicki  (1652) 

724,  115. 
Schreiben    an    die    Gewerke    (1652) 

724,  106,  119.  120, 
Schreiben  an  die  Landtage  wegen  der ' 

Kriegsgefahr  (1652)  724,  107. 
Dccretum,     quod     proprior    sit    ad 

successioneni   defuncti  avunculus 

uterinus  quam  consobrini  (1653) 

23,  7(.). 
Assecuratio  de  reddendis  sumptibus 

in  hello  Suecico  expositis  (1656) 

16,  104.  105;  684,  58.  59;  694, 

94.  95;  724,  145. 


Consensus  super  proventum  ex  portu 
.  .  provenientem  (1656)  16,  99; 
684,  55. 

Literae  ad  civitatem  Gedan.  (1656) 
694,  79.  80.  98;  724,  130—132. 
149. 

Privilegium,  ne  bona  civium  civitatis 
Gedan.  confiscationi  subjiciantur 
(1656)  16,  100;  684,  44  45. 

Privilegium  snper  portorii  partem 
regiam,  donec  civitati  de  expensis 
bellicis  satisfactio  fuerit  (1656) 
684,  56;  743,  106.    . 

universales  ad  magistratus  roajoruin 
civitatum,  ne  ^ssidentes  ratione 
fidei  perturbent  aut  molesteHt 
(1656)  16,  98;  684,  25. 

Votum,  quod  J.  G.  rex  in  aede  Leo- 
poliensi  solenniter  vovit  (1656) 
694,  86;  724,  137. 

Administratio  capitaneatus  Pucensis 
civitati  Gedan.  concessa  (1657) 
16,  101;  684,  48.49. 

Privileg  furDanzig  imPreuss.Lande8- 
rath  den  Raog  über  Thorn  und 
Elbing  einzunehmen  (1657)  705, 
4;  709,  4;  743,  96;  782,  24. 

Privilegium  nobilitatis  civitati  Gedan. 
datum  (1657)  15,  5;  16,  102. 
130;  743,  100. 

Responsum  nunciis  civitatis  Gedan. 
Posnaniae  datum  (1657)  16, 103; 
684,  f:6;  698,  29. 

Vertrag  mit  dem  Kurfürsten  Frie- 
drich Wilhelm  von  Brandenburg 
über  die  Verpfändung  Elbings 
(1657)  11,  25 

Decret  wegen  Zahlung  einer  Pension 
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an  den  Freiherrn  Sigmund  Gül- 
denstem (1658)  11,  23. 

Decrete  wegen  Vertreibung  der  schwe- 
dischen Truppeu  a.  d.  Nehrung 
(1658)  11,  29. 

Rescripta  ratione  certarum  pen- 
sionum  (1658)  743,  84—86. 

Rescriptum  ratione  auctionis  summae 
appellabilis  (1659)  15,  8. 

Decret  in  Betreff  der  Stadtverwaltung 
(1660)  11,  28. 

Mandatuna  pio  incolis  jurisdictiouum 
ecciesiasticarura  non  turbandis  . . . 
(1660)  743,  178. 

Mandatum    ratione   portorii,   grava- 

minum    ä   contuberniis   opificum 

iustitutorum,  dimissionis  Thomae  ■ 

Bern  y  e  carc^re  perturbationis  eccle- 

siasticae  .  .  .   (1660)    743,    177. 
Privilegium  super  bona  caduca(l660)  ! 

15,  6;  743,  103. 
Decretuni  de  foro  Scabinorum  coram 

rege  (1661)  743,  128. 
Decretum  inter  Thesaurarium  Prus- 

slae    et    civitatem    Gcd.    (1663) 

728,  46. 
Belohnung  der  Sta<lt  Danzig  mit  der 

obersten  Stelle  unter  den  Städten 

(1667)  781,  24. 
Citatio    ex    delationo  Valentiui  von 

der  Linde  (1668)  ()>^4,  108. 
Decrete  in  Privatproce.-^sen  68-1,   U>. ! 

o  < .   n .  I 

Oratio    regis    J.  C.  seso   abdicantis 

684,  113;  61)4,  113.  ! 

Abdankung  724,  170-172. 
Epigramma  in  J.  C.  61>4,  84. 
Johannis  Casimir!  in  Moscoviam  ex- 
peditio  (Gedicht)  737,  11. 


12.  Michael  Wi8nowiecki(19.Jii]ii 
1669  — 10.  December  1673). 

Einzug  und  Krönung  724,  175;  Yer- 
mählung  694, 117;  734. 178. 181. 

(üonfirmatio  privilegioram  dTitatb 
Gedanensis  (1669)  16, 106;  684, 
50;  694,  116;  724,  175. 

Cautio  religionis  (1669)  16,  107; 
684,  13;  724,  177. 

Literae  ad  magisfaratam  Gedan.  pro 
secretario  von  der  Linde  (1670) 
684,  110 

13.  Johann  lU.  Sobieski  (22.Mii 
1674  — 7,  Juni  1696).  Der  Eid, 
den  er  geleistet  743,  93. 

Confirmatio    privilegiomm     dvitatis 

Gedan.  (1676)  713,  26. 
Literae  ratione  capitalis  subaidii  ( 1 676) 

708,  12. 
Confirmatio  privil^ii  a  Sigismondo 

Augusto     orphanotrophio     Ged. 

concessi  (1677)  743,  145. 
Edikt  die  Steuern  betreffend  (1677) 

703,  6. 
Confirmatio  declarationis  regiae  pro 

manutenenda  certa  compositioiM 

veteris    civitatis   Gedaa.  (1678) 

17,  1. 
Decretum  inter  coutubemiinn  braia- 

torum    Gedan.    et  magistntiiffl 

Gedan.  (1678)  17,3. 
Privilegium   civitati   Gedan.   datan 

(1678)  17,  2. 

Privilcgia  für  die  Zaymaoher  (1677  bii 

78)  588. 

Rescript  zur  Ordnung  der  SbeiMP* 
Verwaltung  (1678)  742,  45. 

Kescripte  wegen  der  Zulage,  im 
Seerechts  u.  der  Scharpau  (1678) 
742,  43. 


.  .'^^ 
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Decrete,  Edicte  und  Rescripte  zum 
Streite  des   Rathes  uud  der  Ge- 

werke    (1675  -    78)     11,  22; 

108,   2;    109,  13;    131,  2;  568, 

2.  3;  569;  570;  710,  7.8;  711, 

3;  714.  1;  715,  4;  722,6;  724, 

370;    729,  4.  5;    'i33,  15;  736, 
4;  738,  3;  739,  6. 

Decret  in  d.  Criminalproccss  d.  Buch- 
händlers Joh  Weiss  (1679)  11,44. 

Edict  die  Eisenhämmer  in  Oliva 
betr.  (1679)  703,  7. 

Mandatum  ad  Burge:rabium  Gedan., 
ne  novis  se  implicet  jurisdictio- 
nibus  (1679)  713,  12;  743,114. 

Confirmatio  compositionis  ratione 
devastati  templi  cum  Carmelitauis 
initae  (1680)  713,  16. 

Rescript  an  die  Gewerke  wegen  Ab- 
schaffung der  Deputirten  u.  Zu- 
sammenkünfte   (1680)     482;  4- 

Rescript  wegen  der  Erbschaftssteuer 

(1680)  742,  44. 

Decretum     im    Streite    der   Brauer 

(1681)  711,  6;  728,  45. 
Declaratio  de  cura  sacrarum  aedium 

prope  templum  B.  M.  V.  Gedani 

eistructarum  (1683)  713,  25. 
Privileg  für  Thorn  behufs  einer  Con- 

tribution  der  Bürger  (1684)  1 1,42. 
Privilegium  super  inspectione  et  ad- 

ministratioue  Hallae  (1688)  708, 

10;  713,  24;  743,  116. 
Declaratio,    quod    ab   officio    Burg- 

grabiali    in  civitatibus  majoribus 

Prussiae     appellatio     non    con- 

cedenda  . .  (1689)  11,  38;  703, 12. 

Declaratio    de    jurisdictione    Burg- 

grabiali  (1691)  703,  13. 


Rescriptum  iu  conventiono  civitatis 
Gedan.  cum  monialibusBrigittanis 
(1694)  742,  41.      ^ 

Diploma,  quo  civitatibus  Prussiae 
majoribus  competentia  jura  de 
non  appellaudo  a  decretis  Burg- 
grabiliabus ...  confirmantur (1696) 
713,  28. 

Edikt  zur  Verhinderung  der  mancher- 
lei Schliche,  die  ersonnen  werden 
um  sich  Schuldverbindliclikeiten 
zu  entziehen  (1696)  713,  9. 

Privilegium  für  Richard  Leroy  16, 163. 

14.  Friedrich  August  II.  (27.  Juni 
1697—1.  Februar  1733). 

Sein  üebertritt  zur  katholischen 
Kirche  500,  8;  700,  42. 

Privilegium  der  Religionsfreiheit  für 
D.  (1697)  500,  7. 

Privilegium  der  Religionsfreiheit  für 
seine  sächsischen  ünterthanen 
500,  9. 

Literae  ad  magistratum  Gedan.  (1697) 
700,  50. 

Confirmatio  jurium  civitatis  Gedan. 
(1698)  713,  27. 

Conservatio  commerciorum  in  causis 
cambii.  rumationis  et  debitorum 
liquidorum  .  .  .  ne  in  illis  appella- 
tiones  post  curiam  admittantur 
(1698)  743,  115. 

Decret,  wodurch  d.  Bürgermeister  Joh. 
Ernst  Seh  mieden  zum  Jägermeister 
der  Nehrung  ernannt  wird  11, 43. 

Eid  des  Königs  vor  den  konföderirten 
Ständen  (1704)  740,  6  (67). 

Declaratio  civitatibus  majoribus  juris- 
dictionem  criminalem  in  nobiles 
facinerosos  asserens  (1710)  743, 
126. 
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Immimitas  territorio  Gcdan.  ab  Om- 
nibus bospitulionibus  coutributio- 
uibusque  militaribus  concessa 
(1710)  743,  110. 

Rescriptuni  de  non  eligendo  l^rae- 
consulereformataereljgioni8(17l6) 
496,  50.  51. 

Amnestia  civitati  iudulta  (24.  Oct. 
1710)  743,  117. 

Quietatio  civitati  data  ratioue  proven- 
tuiim  regiorum  (2i.  Oct.  1710) 
743,  118. 

DecretuiD  in  causa  uobilis  David 
Schiller  (1731)  736,  12. 

Decrctum  inter  E.  J.  Sichorski,  con- 
sistorii  Gedan.,  instigatorem,  et 
Dn.  Godofr.  Bentzmann,  Burg- 
grabium  Gedan.,  ratione  denegatae 
executionis  in  causa  matrimouiali 

(1731)  23,  69. 

I 

Dccrct  in  einem  Prozess  703,  10. 

15.  Stauislaus  I,  Leszczinski,  Gegon- 
könig(12  Juli  1704—8.  August 
I70t);  12.  September  1733  bis 
12.  Mai  1734). 

Literae    ad    magistratnm    ftod.,    ut, 
munitiones     locorum     civitatera 
cicumjaceutium  continujit  et  pcr- 
ficiat  (1707)  743,  135. 

Rcj^criptuni,  qua  bona  in  fundo  raaris 
Baltbici  latcntia  et  Domin  ca- 
rontia  maj^istratui  Gcdan.  appro- 
piantur  (1708^  743,  136. 

Was  sich  wogen  Königs  Stanislai  u. 
Königs  Augusti  III  zugetragen 
(1734)  1(58,  5:  169,  4. 

16.  Friedrich  August  III. 
(5.  Novbr.  1733-5.  Üctbr.  1763). 


Was  sich  wegen  König  Stanislai  o. 

König   Augusti  III.    zugetragen 

(1734)  168,  5;  169,  4 
Assecuratio  jurium  civitatis  Gedanensis 

132,  6. 
Rescriptum  ad  magistratnm  et  ordines 

pro  Zulaga  132,  12. 
Decrete,  Ordinationen,   Rescripte  in 

Folge    und    znr  Beilegung    der 

inneren  Misshelligkeiten  (1749  bis 

52)  131,  46-^48;  715,  6.  26.  27. 

32—34;  729;  730. 
Die  ihm  gesetzte  Statue  703,  3. 
17.  Stanislaw  August  lY. (7.  Sep- 

tomberl764 — 25.Noyemberl79l!>X 
Rescript  an  die  Stadt  D.  (30.  Jan- 

1788)  139,  33. 
Königsberg.  737,  10;  Der  Tumult  von 
1656: 694, 89;  724, 140;  die  Willkflhr 
740, 6  (46) ;  zur  Geschichte  der  Kirche: 
Veränderung  der  Religion  (1526) 
724,  192;  Zwist  der  lutherischen 
Theologen  694,  27;  724,  C8;  die 
Kcligions- Artikel  von  den  Pastoribus 
verfertiget  (1621)  447,  12;  die  refoi^ 
mirte  Kirche  498,  34;  Anschlag  an 
die  Pforte  der  reformirten  Kirche 
4oO,  0;  gegen  die  Reformirten  447, 
11:  zum  synkretistischen  Streit  497, 
25.  26;  —  Handel:  Depositorinn 
Regiomontanum  u.  Stromgeld  713, 
9;  Erhöhung  des  Salzlagergeldes  540; 
19;  die  Jahrmärkte  687,  6;  724, 
397;  Ordnung  wegen  der  (remden 
nach  Königsberg  kommenden  Kauf- 
Icute  98,  5;  Privilegium  der  Kr&nier 
zu  K.  724,  398—99;  der  Rath  von 
K.  wegen  der  Zahlzeiteu  724,  400; 
die  Regimentsrftthe  an  den  Bath 
von  D.  in  Betr.  der  Joh  Behme  an- 
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gefSgten  Injurien  494,  17;  —  die 
grosse  Bratwurst  (1566)  724,  269; 
die  Fahrt  über  das  Haff  in  einer 
Braupfanne  (1558)  724,  241. 

Könlgsdorf  Pr.,  10,  17-19. 

Königsmark,  Graf,  seine  Gefangen- 
nahme (ICM)  672,  15. 

Kopfgeld,   Das,    731,   13;    Infornaatio 
vom  K.  392,  8;    Ordnungs-Recesse 
das  K.  betr.  (1660-70)  416. 
Arn.  Reyger,  was  es  mit  dem  drei- 
fachen  KopFgelde    tür   eine  Be- 
wandnus    habe  (1707)  731,    14. 

Köpke,  Martin,  ein  Müllergeselle,  684, 
95.  96—99.  107. 

Koppe,  Johann,  ein  Kaufmann  724,  254. 

Kornhandel.  Der,  774,  7;  s.  a.  u.  Ge- 
treide, Das. 

Kornmesser  Die,  740,  (>  (20);  Ord- 
nung 708,  5;  740,  7(1):  Edikt  740, 
6  (26). 

KorzeniowskI,    Johannes    Stanislaus, 

703,  21. 

Kösseler,  Die  Familie,  600;  603;  605. 
Kostka,  Johannes,    Kastellan  von  ü., 
496,   11. 

Köstner,   Johann,    J^erlcht,    wie  und 

aus    was    Ursachen    der    Handel   in 
D.  abgeüoiiuuen  537;  53S;  540,  12;, 
724,  299. 

Köstungs-Brief  Ein,  631,  1. 
Kowno  72H,  3. 

Kraftmehl,  Klbingisclies,  m\  s. 
Krahnknechte,  Die.  74o,  7.  14. 
Krahnmeister,  Der,  740;  7.  14. 


Krämer,0ie,582,l;583;673,X1.685;6; 
694, 7U72.101 ;  724, 122. 315.322bi8 
26.  376—379.  382.  397—400,  406. 
407.  424.  425.  449;  740,  6  (32—34. 
37.-63))  729,  34;  743,  177;  Privi- 
legien 16,  136—138;  709,  5;  724, 
122.  150.  354.  355;  743,  95. 

Krätzer,  Die  Familie,  604. 

Krebs-  u.  Krabbenweiber,  Die,  406, 11. 

Kretkowski,  Andreas,  680,  4. 

Kreutzer,  Adreas  von,  685,  115. 

Kreutzer,  Cornelius,  684,  77. 

Kreysem,  Amtmann  von,  Scbreii)en 
die  Restauration  der  monta^schen 
Spitze  betr.  775;  776,  2. 

Kreyssei,  Martin,  Jesuit,  465,  113; 
470,  41. 

Kriefkohi:  Handfeste   (1363)   660,  4. 

Krieg,  Der  dreizehnjährige,  540,  14; 

724,  1.  347;  725,  7;  742,  9—26. 
36;  743,  162-165. 

Kriege,  Die  schwedisch- polnischen, 

100;  179, 15;  445,  1 ;  447,  26;  540, 
.^.  14;  673,  167;  675,  22.  23;  684, 
48. 49. 51—60;  685, 1 ;  694,  78—81. 
83.  85.  87.  88.  90-98;  698,  29. 
36;  712,  4;  713,  5;  724,  2.  32. 
40-51.  107.  126.  129—133.  135  bis 
139.  142-162;743, 104. 106;  755; 
Notizen  über  die  schwed-poln.  Kr. 
749,  5. 

Kunad,  Andreas,  495,  14  \ 

Kunst,  Die,    vor  dem    hoben  Thore, 

674   91. 
Kunstpflege  zu  D.  6-:  1—45. 
Kunströhren,  Die,   zur  Wasserleitung 

716,  3. 


Krakowski,  Ernst,  724,  55. 

Krampitz:    Handn^sto     16,     120;    die  Kuntze,  Logik  512,  l. 

Fäbre    16,   116:    743,  57;    Verkauf  Kuntzendorf,  10,  9.  10. 

an  d.  H.  Üeist-Hospital  743,  70.        Kupferhandel,  Der,  540,  17. 
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Kupferstiche:  686,  2.  4  5.  (der  h. 
Nikolaus,  Jub.  Hevelius,  die  Bild- 
säule August  III.) 

Kupferstiche,  Danziger,  698,  93 

Küper,  Christian,  Bericht  von  der 
Freiheit,  welche  die  Stadt  D.  auf 
dem  Lande  Schonen  und  Seeland  hat 
710,  8;  711,  4;  733,  16. 
Bericht  von  der  Freiheit  ...  zu 
Draken  auf  dem  Lande  Seeland. 
710,  9;  711,  5;  733,  17. 

Kürschner  Die,  677,r)0.51;  724,326, 
Privilegium  781.  14;  die  Rolle  724, 
401.  i 

Kriegsmacht,  Die,  der  unirten  Stände 
725,  19 

Kriegsrath,  Der,  der  Stadt  D:  Schluss- ; 
buch  (1666-69)  589. 

Kriegs-Unkosten,  Die,  der  Stadt  D. 
(1655—59)  713,  5 

Kriegsvoik,  Das  Zaporower,  724,  59. 

62.  109.  110. 

Krockow,  Reinhold,  745,  31. 

Krokowski,  Ernst,  498,  14. 

Krosling,    Johannes,    Diakon  an  der. 
St.  Bartholomäi-Kirche  436,  46. 

Krug,  Der  Drei  Pölker  - ,  736,  3. 

Krug,  Der,  in  St.  Albrecht  743,  66. 

Krull,  Carl,  736,  10. 

Krumhausen,  Gabriel.  392,  9. 

Krumhausen,  Maria  Gertrud,  613. 

Krüger,  Die  Familie,  604. 

Kruger,  Cornelius.  6S0,  33. 

Krüger,  Peter,  Reithonbuch  673,  161; 
Antwort  ob  die  See  bis  an  Culm 
gegangen  und  woher  die  Nehrung 
entstanden  779,  11. 

Kruszinski.  Franciscus,  Reichs  Unter- 
kanzler 724,  185. 

Kuckuks-Krug,  Der,  691,  3. 


Kühne,  Andreas,  Pastor  an  der  Sanct 
Marien  -  Kirche,  465,  10.  20.  100. 
101.  114.  127.  149;  468,  1.5;  470, 
4.  16;  494,  44—48;  500,  22;  698, 
35;  seine  Biographie  Seite  656. 

Kuhrbuch,  Das,  63,  3;  164. 

Kuhre,  Die,  des  Baths  697,  36;  699, 
5;  700,  45;  713,  3;  724,260;  731, 
33;  740,  6(4);  die  K.  von  1750: 
729,  37  und  folgende;  Kfibr-Ordnoiig 
268,  3;  Nachricht  vom  Elingem 
b.d.  Rühr  tage  269,9;  8.a.u.  Beim 

(Mich.,)  Engeicke,  (Adrian),  Wahl, 

Johann. 
KQhre,  Christian,  716,  16. 
Kuhrregister,  Das,  675,  18. 


Lack,  Moritz,  Vorsteher  der  St  Barban- 

Kirche,  496,  85. 

Ladowski,praejudicatapostcariaIia7l7,4 

Ladung,  der  3  Städte  .  .  .  wegen  des 
Münz  Wesens  (1767)  697,  22. 

Ladung,  Kommissarische,  wegen  der 
Informatio  sen.  Gcd.  conTentas 
portorii  speetans  (1760)  697,  15. 

Lakenhandel  724,  449. 

Lakke,  Philipp,  Kegenbericbt  anf  du 
Tractätlein,  welches  die  Obrigkeit 
der  Stadt  D.  ...  1637  in  Dmck, 
hat  ofTentlich  verfertigen  lassen. 
belangende  den  Seezoll  od.  Seeiolage 
intituliret:  Informatio  de  jaribastem- 
rumPrussiae . . .  90,5;  680,9. 10;694, 
118;  695,  33;  780, 15;  Tnctatusde 
teloneo  ex  mercibus,  qoae  porta 
maris  Gedano  vel  evehnntar  toI 
invehuntur  iu  regnnm  Poloniae  539, 
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3;  672,0;  706,28;  seine  Biographie 

Seite  650-57. 
Lament,  Frasowney  Pölskicy  na  Polaki 

539,  7. 
Landau,    Dcrf   des  Danziger  Werders, 

Handfeste  (1547)  000,  13. 
Landes- -Ordnung  des  kl.  u  gr.  Werders 

660,  45. 
Landes-Ordnung,   Die,   .   .  dnroh  die 

Räthe    des    Herzogen    v.   Preussen 

1529  vorglichen  737,  13. 

Landes-Rath,  Der,  705,  4;  709,  4. 
Landeswillkühr,    Die,    275,    1;   277; 

280,  2. 
Landgebiet,   Das,    der   St^dt  Danzig. 

640  71;  075,  32;  704,  19;  718, 
13.  14;  724,  340;  743,  27;  Ver- 
mögen der  Stadt  l).  an  Landgütern. 
Dörfern  .  .  .  780,  10;  Verzeichniss 
der  Ortschaften  740,  7;  Atkison, 
alphabetisches  Verzeichniss  der  Ort- 
schatten des  aeltcren  und  dos  1807 
gebildeten  Danziger  Territoriums 
071;  Untersuchung  der  Stadt  Güter 
(1752)  417;  1.  H.  R,  Erörterungen 
über  einige  Gedanken  von  den 
Danziger  Landereien  u.  insondeiheit 
von  den  ordinairen  u.  mehrsten 
Nehrungschon  Gütern  (1757)  181, 
3;  648;  Jurisdiction  und  Appellation 
der  Coloni  392,  8;  077,  4();  084, 
37;  743,  154-150;  Landoskontri- 
bution  von  den  Dörfern  094,  13; 
E.  Raths  der  Stadt  D.  Ordnung, 
wie  .  .  in  allen  ihren  Ortschaften 
mit  folgenden  Sachen  soll  gehalten 
werden  (1004)  444,  10;  h]rlass  des 
Raths  in  Betr.  der  Handwerker  (1791; 
723,  8;  Drangsal  unter  der  russischen 
Besatzung  099,   31.  s.  a.  u.  Heia, 


Höhe,   Die,  Nehrung,  Die,  und 
Werder,  Das. 

Landgericht,  Das  oberste,   684,  57; 

718,  11;  725,  29;  743,  11.    ^ 
Landgerichte,  Die,  677,  33;   680,  21. 
Landgüter,   Die,   der  Stadt  D.  siehe 

oben  unter  Landgebiet,  Das. 
Landrecht,  Das,  des  Adels  in  Preussen 

(1598)  321,  17. 

Landrecht,  Das  Preussische,  (1574) 

705,  2;  709,  2. 
Landtafei,  Die,  der  drei  Werder  724, 

329;  743,  9. 
Landtafel,  Die,  d  Stüblau'schen  Werders 

646.  2;  721, 2;  s.  a.  u.  Werder,  Das. 
Landtag,  Der  Prosrowsl(ische,694, 132. 
Landtage,    Die    Preussischen,    679; 

695,  27—79;  Zeitung  vom  Marien- 
burger  L.  (1606)  in  Betr.  der 
calvinistischen  Streitigkeiten  444, 
18;  der  Graudenzer  L.  (1633)  725, 
58;  der  Marienburger  L.  (1648)  680, 
3;  der  Thorner  (1666)  737,  24. 
25;  der  Marienburger  (1668)  685, 
27  ;•  der  Graudenzer  (1669)  694,  114 ; 
der  Graudenzer  (1674)  684,  71;  der 
Graudenzer  (1091)  724,  174;  der 
Stargarder  (1092)  700,  15;  der 
Marienburger  (1090)  695,  27;  728, 
35;  der  Graudenzer  (1699)  095,  28; 
728,  37;  der  Marienburger  (1699) 
095,  29;  —  Beschlüsse  und  Lauda-, 
10,  120;  079;  700,  31—38;  705, 
2;  709,  2;  Recessus  der  Sachen  in 
puncto  religionis  auf  der  Tagfahrt 
zu  Lesen  (1572)  und  auf  der  Tagfahrt 
in  Graudenz  (1573)  438,  5;  Kgl. 
Decret  in  Betr.  der  Ausschliessung 
der     Danziger    Gesandten   von   den 


Verhandlungen  (1506)  743,  51.  ^ 


bi 
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Lange,  Ernst  ObäervationesGedauenses  Laudum  pi  otestationis  contra  nobiles 
vonliiterpoiiir-uudProsequirung  derer .  turrigenas  Prussiae,  quod  tribnnal 
extraord.Appellationura  :>21, 15;3r>;5.  Petricoviense  susceperint  (1585) 
5::584J^;3i^8,:]::390,4;397,5;398,12; .     70o,  14. 

:V.»i),  f):  Tlo,  "!•?:  7:i;3,   19:  Unter-  Laudum    rediictionis    monetae  (1766) 
riclit  wogon  des  sununari.'rchon  Pro-       G97,  20 

cesses.  .>07,  1;  ;V2i\  4;  SM,  4;  Laudum  statuum  et  ordinum  terramm 
;'>84,  11;  S^f),  11;  31K),  12;  392,  2;  Prussiae  iu  conventu  Mariaebargensi 
397,  IT):  398,  13;  4<)1,  4;  741.  3;  cougregatorum  invectionem . .  .  cere- 
Casus  das  Krbbiidi  betreffend  334, 5;  visiae  Heiligenbeilensis  et  Stolpeosis 
Prasentation>ordnung  für  die  Kircben  prohibens  (1676)  96,  4.  v 
der  Altstadt  741,25:  sein  Streit  mit  Lauenburg,  Die  Stadt  673,  149»; 
M.  Fr.  Hir.  Büclier  und  Sam.  Scbelwig  <>9-t.  W6;  742,  12;  an  König  Karl 
4t)5,  13Ö  — los.  178;  470;  495,  Knutsou  1457  verpfändet  742,  23. 
219-41:  5<M),2C>:  sein  BrielVecbsel  Lazareth,  Das,  499,  42;  s.  a.  u. 
mit  Andreas  Hartli  495,  227  und  Pockenhaus,  Das. 
mit  Pastor  Abicht  i)i)2,  :Jii;  seine. Leba,  Dauzig  1455  verpfändet  742,  21. 
Biographie  Seite  057    58.  Lebinski,  Jgn ,  General-Hajor,  723.  1. 

Langebrücke,  Die,  Buden  74o,  32.       Leges.  seu  statuta  ac  privilegia  R^ni 
Langenau.    060,  43.  Poloniae  a  Jacobe  Prilnsio  dig.,  in- 

Langfelde:  Handfeste  (15)2)  660,  12       dex  generalis  et  realia  24,  10. 

Langgarten,  Feuersbruust.   724,  246;  Legitimationen,  Die,  743,  159. 

der  Weidiseldamm  680,  6(>.  Lehen,  Die  grösseren,  697.  64 

Länge  -  IMaasse,  Preussische.  562,  4. .  Lehenrecht,  Das,  700,  67. 
Lappin    !<),    112.   117;   743,  56;  der  Lehmann,  Constantin,  730,  56. 

Soo   16,   119:   Taufen   der  evange-  Lehn-Banck,  Eine,    Projekt  685,   83. 

lisclien  Kinder  495,  77.  .Lehne,  Die  kleineren,  bei  den  Hilfs- 

Laski,    Samuel.   Kgl.   Lejjfat,   Propo-j     gelderu  682,  6;  779,  5. 

sitionen    an    Rath    und    Ordnungen  Leibrenten-ProJBCt,  Ein,  685,  84-  87, 

\\'v<ivn  Bcikvung  der  kircbl  Wirren  Leichenpredigten,  Danziger,  698,  92. 

(1605)  4f4.   14    17;  725.  48.49.  H.  Lelchnams-Kirche; Dan. Schmidt, 

Lasten.  Die,  das  Maass  562,  5.  Nachricht    von    der  H.   L.-Eirche 

Laternen,  Die,  6S5,  112:  697,  24.  derselben    Prediger    .  .  .  496,  81; 

Lauda.  auf  dtm  Landtage  /uGraudenz  Anordnung  einer  Beicht-Yermabnung 

1699  bestanden  iVX\  2S.  494,  74;    Bedienung  während  einer 

Lauda   bina  statuum   et  ordinum  ter-  Vakanz  495,  35.  89. 

raruni  Prussiae  in  conventu  generali  Leihhaus,  Ein,  Project  6Mj,  83. 

TJiorunii     cougregatorum    737,    24.  Leinweber,  Die,  11,  31.  32. 

Lauda  der  Landtage      iUVJß)  7(X),  Leipa,  Dorf,  743,  163 
31-38.  Leissaw:  Handfeste  10,  6. 
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Lemke,  Heinrich,  informatio  in  causa 
bonorum  Maleuczin  u.  Weslin  698, 
56;  Instruction  für  die  Verhand- 
lungen wegen  des  Pfahlgeldes 
(1581—85)  95,  7—10;  Supplication 
pro  conservatione  E.  E.  Ratbs  Decret 
438,  15;  seine  Biographie  Seite  658. 

Lengnich,  Gottfried,  deductio  non 
licere  peregrinis  mercaturam  exer- 
oere  557,  3;  der  Stadt  D.  Ver- 
fassung u  Rechte  188 ;  der  Stadt  D 
zustehendes  jus  emporii  557,  155 . 
jus  publicum  Prussiae  Polonae  187* 
oratio  ad  Regem  (1750)  130,  63; 
730,  100;  oratio  ad  Reginam  (1750) 
.130,  55;  131,  21;  oratio  ad  supre- 
mum  Cancellarium  .  .731,  31; 
oratio  in  introductione  Verportenii 
habita  698,  18;  Streit  über  die 
fftrstl.  Ostrorog'sche  Ordination  697, 
61;  Vorstellung  wider  fQr  War- 
schauische Kaufleute  durch  den 
hiesigen  Hafen  eingekommenen  .  .  - 
Waaren  557,  4;  seine  Biographie 
Seite  658 — 6(54;  auf  den  preussischen 
Tacitum  703,  33  (8);  715,  12. 

Le  Roy,  Johannes,   16,  163;  703,  25. 

Le  Roy,  Richard,   16,    163;  685,  48; 
703,  25. 

Leszczynsicy,  Andreas,  Palatiu    von 
Brzesc-Cujav.,  706,  15. 

Leszczyrislcy,  BoQm  Graf  zur  Lissa, 
500,  10  ' 

Letzicau,    Dorf  im    Danziger  Werden  j 
Privileg   (1552)    23,    2i;   660,    17;! 
713,  14;  743,  78;  Bittschrift  wegen 
drei    Hüben    Quellungen  697,    13; 
Dammdurcbbruch    649,   4  —  6.    13.  i 
14;   Rechnungsbuch   der  Kirche  zu 
L.  485. 


Letzicau,  die  Familie.  '604. 
Letziuui,  Jolianneei  660^  3. 
Leulmitz,   Hofratli  A.  von,  729,  85; 
730,  9.    13  -  15.  37.  39.  42.  66. 

67.  104. 

Leuper,  Saiomon,  677,  34, 
Leupoidt,  Saiomon,  725,  11. 
Levin,  israfii,  ein  Jode  397,  17. 
Liebert,  Joliaim,  460,  17. 

Lied  beym  Marsch  der  Preussen  nach 

HoUand  741,  44 
Lied,  Ein  cliristiioli.  Du  FriedefBrst, 

Herr  Jesu  Christ  673, 1. 
Lieder,    welche   in  der  St.   Marien* 

Kirche    an    Sonn-    und   Festtagen 

gesungen  werden  698,  74. 
Liiienlioeic,  Baron,  schwedischer  Ge* 

sandter,  684,  107.  115. 
Linde,   von  der,  die  Familie.    600; 

602;  604. 
Linde,  Adrian  von  der,  Bau -Herr, 

677,  32;  684,  56;  698,  29;  699, 16. 
Linde,    Ernst    von    der,    RathsheiT, 

502,  41. 

Linde,  Hans  von  der,  sein  Haus  in 
der  Langgasse  (1561)  743,  5. 

Linde,  Joliann  Ernst  von  der,  An- 
merkungen nach  den  Danziget 
Rechten  über  Dr.  S.  Strykii  Ein- 
leitung der  übligen  Pmxis  hiesiger 
Aemter  345;  Deductio,  warumb  aus 
dieser  Stadt  Dörfern  keine  Decimae 
mit  Recht  können  gefordert  werden 
195, 2;  depositorium  Regiomontanum 
.  .  .  nee  non  Stromgeld  contra  jus 
terrarum  Prussiae  392,  6 ;  jus  publi- 
cum civiiatis  Gedanensis  189;  190; 
191;  192;  193;  194;  384,  2;  387, 
5;  395,  3;  .399,  #;  778,  1;  notae 
in  tabellas  Joannis  SchuUzii    praxi 
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Gedan.  senrientes  (1693)  344:  355,  müssen    731,    10;    732,    15;    die 

5;  3S4.  3;  387,  6;  38f>,  5:  399,  2;  Biographie     Valcntin's     v.     d.    L. 

Notata   wegen    des    Seniorats  465,  Seite  665. 

17W;   observationes  Gedan.  in  Suva.  LIndenewskI,    Herr   v.,   Kgl.  Preuss. 

Strickii    introductiouem    ad    praxin  Resident,  Note  an  die  Akkreditierten 

tbrensem   355,   3;   3S9,   4;  39.%  4:  der  auswärtigen  Höfe  (1783)  139,9 

.399,  4:  mK  52;  76.=^:  7(5.!;  opuscula  Lippe.  Christian,  mare  Balticum  737, 9. 

honiriim  subcisivarum  de  diveisis  jus  ...        -1^1.1,1..,--.-.^ 
,,.  i.     •    *        •  •*  ♦•  n  1       Lipytz.   ein  Dorf,   Handfeste   i43-  o9- 

pnblicuui  et  privatum  civitatis  Gedan.       *^^  ' 

concerneiitibus  ar^mmeiitis  :U»);  Ke-  Lissmann,  die  Familie  t»J4. 
cess    wegen    der  Ordination  Nicolai  Liesemann,  Franz,  Oberst,  590. 
Richters  41»r),22;  resolutioqnaeptiouis.  LissaiRcligionsprivileg  für  die  dortigen 
ob  derjenige,  welcher  vun  dem  Rom.-       Retbrmirten  iiiM)^  10. 
Katholischen  abgetreten,  liingegenst  Litauen:    Handel  dorthin  686,  6. 
sich  znr   ev.  Religion  bi'keiinet.  all-  Lltterae    ad    Regni^  Cancellariani    in 
hier  in  D.  oder  t'inor  and.  StaJt  des       puncto   decreti   luti   contra  commu- 
Kgl.    Preussens    h'bet.  .  .  .  desfals  .     nionem  bonorum  in  conjuges  receptam 
selbst    oder  die  Obrigkeit  des  Orts,       (104^)}  IW.  75. 
wo   er   sich  authält  .  .  .  mit  Recht  Litterae  civitatis  Ged.  ad  regem  Polo- 
könne    i)esprociien    werden  72s.  ;V.»:       niae    de    libertatibus    Hau^ae   TeuL 
Schreiben    an   Fr.  Fabricium  wegen       in  regno  Angliae  706,  6. 
den  cessionibus  l)nnoruin  der  Wittiben  Lltterae    civitatis    Gedan.   ad    regem 
352,  5;    ;>86,  7:  :i9o,  11:  :5li7,  Vi:       Poloniae  Stephauum  de  statu  rernm 
3i»8,  5:    721.  5:    7:U,  i:;:    741.  5:       Fiu^sicarum    1571»)  706,  X 
77s,  5:  Schriftstü'ke  zu  dem  Streit  Lltterae  civitatis  Ged.  ad  regem  Sigi^t- 
des    Rathsherrn    Ernst    L.nii^'e    und       mundum  (15U2)  706.  10,  rem  nioue- 
Mag.  Fr.  Biicher  4'.»."),  224.  225.  22S        tariam  pprtinent<?s. 
230.     231:     Schril'tstiUke    zu    der  Lltterae  civitatis  Gedau.   ad  S.  Rt*g. 
S.lielwiir' -  Schülz'schrn    Streitigkeit.       Majestatem  :  1622)  706,  23. 
4()5,  2'2,  3*».  7!».  1»5.   121.  134    147.  Lltterae    civitatis    Gedau.   ad  regem 
17n;  467,  5;    47n.    17.  \\K  XV-  :»5.       Pol.    de     moniisterio    S.    Brigittae 
45;  s  ine  Kiogv.-pliii'  Si-iic  6t)4  -»>:).       {U\-2'2)  7o6,  25. 
Linde.   Valentin  von  der,   Ratlislicn ,  Litterae,  Duae,  civitatis  Ged.  ad  regem 
:W,     7;     i7»i:     177;  ti^O,  si>:  i;s4/     i  UV.I7;  7(M),  51. 
ins  — 11;   7;U,    in-iL>;  7:52,  15;  Lltterae,  Duae,   Gusfcivi  Adolfi,  regis 
riegniberidit  auf  den  stut.iin  causae.       Sueciae    ad  senatum   Gedan.  (1626) 
3«)  K^'l.  Muj.  übeiv'e!)en  :'.s,  «I;  7:;i,       7»M),  27. 

11:  J.  G.  lieoker.  Status  i ausae  Litterae  excusatoriae  ad  quosdam 
und  Verantwortung;  -irs-ien  was  i;fg»*n  r»'gni  senatores  scriptae  raiione 
V.  v.  d.  L.  hat  vorgeiMnnmeu  werden       tumultu>  Gedan.  (1593;  7lHi,  12— 17. 
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Litterae,  moratoriae  s.  a.  Moratorien- 

briefo. 
Litterae    Nonnullae,    Polouicae    post 

mortem  Johaniiis  tertii  700,  43. 
Litterae    DdI.    Polignac,    Regü    M. 

legati,  ad  Magistratum  Gedan.  (1697) 

700,  54.  55. 
Litterae   Primatis  regui   ad  civitatem 

Ged.  (1697)  700,  52.  53. 
Litterae      principis      Tartaroium    ad 

Electorem      Brandenburgicum    694, 

90;  724,  141. 
Litterae  publicae  fidei  23,  12.  23. 
Litterae    quorundam  procerum  .  .  .  . 

in    gratiam    Reformatorura     (1647) 

438,  48. 
Litterae    regum    Poloniae  siehe  unter 

Könige.  Die,  von  Polen. 
Litterae  Rigensium  ad  principem  Rad- 

zivilium  (1622)  706,  22. 
Litterae  seuatonim  ducatus  Lituauiae 

ad  civitatem  Gedan.  (1585)  725,38. 
Litterae  senatns    (Jedanensis  680,  36. 

41.  44.  45.  47.  85-89.  95.  97.  KX). 

101;  700,  56. 
Litterae     supremi     Cancellani    regui 

Poloniae     ad     magistratum     Gedan. 

(1656)  724,  133. 
Litterarum    passus    libeii    subscriptio 

689,  11. 
Livland  724,  249;  727,  2:  coustitutiones 

Livoniae    (1582)    694,  147;  727,  3. 

Lobgedicht  Ein,  672,  9.  11. 
Loaechius,  Andreas,  carmina  59,  11; 

zu  seiner  Lebensgeschichte  Seite  665. 
Löblau,  ein  Dorf  der  Dauziger  Höhe, 

Handfeste  708, 14;  Taufeu  der  Kinder 

aus  Wartsch.  Malenziu,  Lappin  und 

Fidlin  495,  72.  77. 

Lohnenschild,  Carl  Friedrich,  700, 73. 


Löihoelfell,  TestAment  (1719  —  21) 
396,  3. 

Lomoiiner,  Johannes,  lateinische  Ge- 
dichte 530;  zu  seiner  Biographie 
Seite  665. 

London:  die  lutherischen  Kirchen  L.'s 
495,  68. 

Londorp,  Acta  publica  de  initio,  pro- 
gressu  et  eiitu  belli  Suedici  700, 
27.  58. 

Longus,  Matthias,  530,  2.  3. 

Lootsen,  Die,  734,  16. 17. 22;  741, 31. 

Losius,  Petrus,  460,  3.  4;  carmina 
de  adventu  .  .  Sigismundi  Poloniae 
regis  (1594)  97;  seine  Biographie 
Seite  665—66. 

Löschin,  Matthias  Gotthilf,  Fortsetzung 
des  von  Pegelau  angelegten  Verzeich- 
nisses der  Amtspersonen  167;  seine 
Biographie  und  seine  Bibliothek 
Seite  613—14. 

Luise,  Königin  von  Preussen,  das  ihr 
1798  in  Altschottland  überreichte 
Gedicht  626. 

Lowitzici,  Johannes,  Capitaneus  auf 
Brzesc,  Königl.  Secretar,  12,  6; 
685,  21;  698,  15.  24;  724,  38; 
725,  55. 

Löwen-Thaler,  Die,  740,  6(10). 

Lubeclc  Privilegien  pöln.  u  pommerell 
Fürsten  742,  31. 

Lubinsici,  Matthias,  Bischof  v.  Leslau, 
680,  17. 

Lubomirsl(i,  Jaroslav,  Grossmarschall, 
724,  164. 

Ludovico  Magno  .  .  .  Gallianim  regi 
728,  41. 

Ludwig  XIV,  König  von  Frankreich, 
698,  68. 
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Lutherischer  Bürger.  Eingabe  an  den 
Kgl.  Gesandten  Zipanski  (1619) 
438,  44. 

Lydicius.  Jacobus,  Gedani  dolineatio 
540,  27. 


31. 

Maasse,  Die,  Ackenunssc  nach  den 
Angaben  des  Ordens- Landmessers 
6(^0,48:  Flussigkdts-M.  7-J<.),  ()(44V. 
Huben-M.  737,  lO:  die  DanzigerM. 
und  die  anderer  LändtT  o6l\  2 — 5; 
.^64;  nO.'). 

Mächtiger  Die,  :WH,  7:  675,  2s. 

Magistrat,  Der  15;>. 

Mähren:  Contrioution  (lG17'i7<X),  3<i, 
Mai,  Johannes,  Medicinae  Dr.,  (>S< >,  23. 
Mälcler,  Die,   4<^i,   10;  t>85,  4;  724, 

35«.     3»)5;     725,     15;      774,     8;. 

M.-Ordnung  707,  15;  722,  13:  724.! 

304. 
Malachowsici,  Kgl.  Poln.  Kanzler,  730, : 

3S.  40.  00.  04;  731,  21>. 
Malenzin,  t>*»S,  5t5;   Taufe  der  evang. ' 

Kinder  41  >5,  77. 
Mallun,  Simon,  724.  442. 
Manifestatio     innocentiae    HiiTonvmi  - 

•  I 

Radzieiowski.    Pro-Oancellarii    regni ' 
Poloniae  (1652)  724,  10^.  j 

Manifestationes  contra  illei;itimas  vio- ' 
lentasque  invasiones,  caedes.  rapinas 
.    .    .   a  quibusdam    exeroitus  regni 
Poloniae  copiis  in  territorio  civitatis 
Gedan.  j.atratas 1 17r,h  000,  8. 

Manifestationes  contra  illegitimam 
contributionis  pro  exercitu  S.  K.  M. 
Poloniaruni  regis  Saxonico  auxiliari 
repartitionem    in    civitatem    Gedan. 


'     indebite  formatam (1736)  131, 

50:  696,  9. 

Manifestum,  quo  evidenter  templa  bod 
Romano-Catholica  in  regno  Poloniae 
.  .  extruere  nunquam  licaisse  nee 
modo  licere  probatnr  89,  1. 

Mann,  Der  messingsche,  (yergöldete), 
auf  dem  Ratbhaus   724,   248.  404. 

Manufacturen,  544,  6;  680,  59. 

MariaJosepha,  Königin  .V.Polen  697, 4ä 

Marienburg,  Das  Schioss,  Grundriss 
()73,  29;  von  den  Söldnern  losge- 
kautl  742,  14;  im  2.  schwed.-poln. 
Kriege  694,  83.  85;  724,  135.  136. 

Marienburg,  Die  Stadt,  Grundriss  673, 
21»;  grosse  Sterbung  724,  264:  De- 
cretum  Comiuissoriale  der  Stadt  M. 
1003  in  Sachen  des  Calvinismi  684, 
24;  Bittsciirift  für  M.  (1703)  TU», 
40.  41. 

Marienburger  Werder  s.  u.  Werder, 

Das  Marienburger. 
St  Marien -Kirche,    Die,    486—490; 

zur  Baugeschichte  98,  3;  162,  5; 
2-9,  8;  503,  2;  716,  2;  684,  67; 
749,  13;  Schäden  aus  der  Belagerung 
0734)  097,  47;  s.  a.  Böttcher, 
Ijberh.  historisches  Kirchenregister; 
Beschreibung  71^,  22;  des  Glöckners 
Frisch  Beschreibung  635,  13; 
A.  L.  Uandt,  Erklärung  zweier  An- 
sichten der  Kirche  635, 14;  Kapellen: 
G  Schrocder,  Uissbrauch  der  Ka- 
pellen 499,  21;  die  Bartholoman»- 
Kapelle  499.  23;  die  Hedwigs-Ka- 
pelle 499,  22  y  die  Marien-Kapelle 
716,  1:  die  Reinholds-Kapelle  724, 
261 :  die  Schützen-Kapelle  499,  24; 
Altare:  Brigitten-  und  Marien Magda* 
lenen  Altäre  742,  28;  Georgs-Altar 
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633,  1;  die  neue  Taufe  489;  724, 
228;  A  L.  Kandt,  das  Gemälde 
des  jüngsten  Gericlits  635,  7;  In- 
schriften auf  dem  Gemälde  der  10 
Gebote  635,  12;  das  für  den  Krieg 
von  1577  entnommene  Silbergeräth 
695,  13;  (598,  31;  das  b.  Krenz  u. 
das  Marienbild  742,  22.  25;  die 
Epitaphien  673,  13.  76;  die  Biblio- 
thek 697,  48  u.  M.  Chr.  Hanow, 
von  der  Bibliotliek  in  der  St  Marion- 
kirche. 

Die  Geistlichen  an  der  St.  Marien- 
Kirche  15,  28;  Veizeichniss  der 
Prediger  166,  2;  487,  18;  die 
ersten  evangelischen  Geist- 
lichen: Job.  Halbrodt  496, 
9—10  und  Henr.  Ringius  496, 
11;  des  Pastors  Job.  Corvins  Ab- 
setzung 495,  169—71;  die  An- 
stellung des  Nath.  Dilger  495, 
162—168;  Berufung  zum  Pasto- 
rat während  dos  18.  Jahrhunderts 
495,  126—131);  501,  2.3.  7;  502, 
5.  Der  Gottesdienst  in  der 
Marienkirche:  Kathsschlüsse  in 
Betr.  der  Vakanzpredigten  bei 
vakantem  Pastorat  495,  28.  30. 
31 ;  die  Lieder,  die  vor  den  Fiüh- 
und  Vesperpredigten  an  Sonn- 
und  Festtagen  gesungen  werden 
697,  30;  608,  75;  Verzeichniss 
derCommunikanten  von  1596  an 
487,  13;  Observationen  bei  Be- 
gräbnissen 740,  2.  Inspektores 
und  Vorsteher  der  Kirche: 
Verzeichniss  dei  I.  684,  65;  der 
V.684,  120;  7rx),  2— Beamte: 
Supplik  wegen  Besetzung  der  Or- 
ganisten-Stelle auf  der  gr.  Orgel 


(1720)  716,  11;  der  OlOckner 
(Ordnung)  485,  45.  46.  —  Vei^ 
such  des  Bischöfe  v.  Leslau  die 
Marienkirche  wieder  zu  bekommen 
392,  17;  444,  8;  487,  21.  23  bis 
25.  30—32;  490;  676,  1;  743, 
138.  153;  zusammeDhftngende 
Darstellungen  dieses  Versuches. 
392,  12;  497,  2;  119,  1, 
St.  Marien-Schule,  Die,  siebe  unter 

Schulen,  Die. 
Martin  V,  Papet  742,  33. 
Martini,  Cyriacus,  evang.  Oeistlicfaer 
^   in  Elbing,  497,  5,  seine  Biogiraphie 

Seite  666. 
Matrimonialia  680,  31;  736,  8. 
Mattliaeus,  Laurentliis,  ein  „Enthu- 
siast", 496,  29. 
MauicisGli,    Joliann,    christliches    Be- 
denken  nebst   Beylagea    1.    Dass 
man  die  Kinder,  zur  Schulen  halten 
soll   2.  Von  der  Administiation  des 
CoUegii.  3.  Von  denen,  welchen  ans 
diesem  Aerario  soll  geholfen  werden 
724,  360;  Motiven  war  nmb  ich  J.M. 
des  Beichthörens   nicht  gebrauchen 
soll  u.  werde  497, 11;  Zwiespaltjnit 
dem    geistlichen    Ministerium   497, 
16;  seine  Biographie  Seite  666—67. 
Maurer  Die,  780,   19;  ein  Spottvers 

auf  sie  740,  6  (55). 
Maximilian,  Erzherzog  von  Oesterreich. 

724,  286. 
Mayer,  Friedricli,  465,  179 ;  470,  57. 
Medici    würken  bei  J.  Kgl.  M.   ein 

Privileg  aus  (1636)  703,  28.  29. 
Medicinalweseo,  Das,  514—36;  703, 
27-  -*'2;    Schreiben    des   Raths   an 
Job.    Bonholt  .  .  .  einen  Physicum 
aufzsuchen  (1525)  436,  56. 
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Mehlmann,  Die  Familie,  602;  603;  604. 
Mehlmann,   Georg,   Chronik  58:  seine 
liiographie  Seite  667. 

Mehlwächter,  Die,  413,  4. 

Meier,  Johann,  680,  71. 

Meineid:  Folget  die  Strafe  eines  falschen 
Eides  322,  6;  779,  10:  782,  4. 

Meisner,  Dflvid,  Eltermann  der  Schuh- 
macher, 729,  30. 

Meisner,  Johann,  494,  41—43;  seine 
Biographie  Seite  007. 

Melenz:  Handfeste  10,  22. 

Memoire  sur  la  ville  de  Dantzic 
(1788)  125. 

Memorial  des  Huss.  Residenten  die 
preuss.    Werbungen    betr.   097,  53. 

Memorial  die  Haupti*unde  der  Obrigkeit 
belangend  685,  68. 

Memorial  dessen,  was  bey  Hrn.  B.  M. 
Adrian  v.  d.  Linde  per  deputatos 
Ministerii  9.  Jan.  1647  ist  angebracht 
worden  109,  18. 

Memoriale  betr,  die  der  Scharpau  com- 
petirende    Immunität   von   Einquar- : 
tierungen  731,  20. 

Memoriale  in  causa  Keformatorum 
680,  26. 

Menius,  Justus,  724,  224. 

Mennoniten,  Die,  397,  18;  495,  75. ! 
70.  96-98;  499,  41;  080,  47.  48; 
094,  135.  143.  144;  71;i,  13;  72J), 
75:  730,  14;  740.  6  (7.  8.  35.  37.' 
40.) ;  die  Clarichen  494,  87  und  ihre 
Confcssiou  (1678)  694,  143;  die 
Bekümmerten  494,  86;  die  Wieder- 
taufe Lutherischer  verboten  494, 88. 89. 

Mentzer  Balthasar,  494,  12. 

Messerschlucker,  Vom,  673,  11. 

Mestwin,  Herzog  von  Pommerellen, 
743,  179. 


Mewe:  das  Privileg  der  KOnige  Sigis- 
mund  II,  A.  u.  Stephan  B.  f&r  die 
Evangelischen  in  M.  500,  17. 

M.  F.  R.,  unparthevische  Gedanken 
über  den  Streit  wegen  des  Agio  bey 
der  Bezahlung  in  schlecbterem  Geld 
als  man  empfangen  698,  17. 

Michael,  Bischof  y.  Leslau,  bestfttigt 
die  von  Herzog  Swantopolk  von 
Pommerellen  den  Dominikanern  ge- 
machte Schenkung  (1227)  743,  112. 

Michael,  König  v.  Polen,  s.a  Könige, 
Die,  von  Polen. 

Michael  von  Sternberg,  Hochmeister 
737,  14. 

Milltalrweeen,  Das,  589—98;  632, 
2;  673,  101:  689,  2;  694,  78;  700^ 
74;  die  Artillerie  der  St.  594;  728, 
9.  10;  Autzeichnungen  die  mili- 
tairischen  Einrichtnngen  Danzigs 
betreffend  716,  3. 

Ministerium,    Das    geistliche,  s.  jl 

Kirche,  Die,  B. 

MinoGki'sche  Caducsache  743,   16L 
Miotcke,    Matthias,    436,   60;  seine 

Biographie  Seite  667. 
Mirothecium  juris  publiei  Gedan.  27  bis 

31;  Excerpta  698,  77. 
Misceiianea  ex  manuscriptorum  Tom. 

XVII  et  XIX  bibliothecae  Renne- 

rianae  697,  56.  59. 
Misceiianea  historica  66,  & 
Misshelligkeiten,  Die  hmem,  (1749  bis 

b2)   r^4  — 132;   703,  33   (1-9); 

715,  6—34;  729;  730;  731,28—38. 
Missivbacher,    Die,    des    Raths,  Sl 

(1509-1694);  32,  1  (166fr-1578); 

751  (1600—1700);  34  (1701—1». 

1714-15);  Excerpta  24,  6;  Selseli 

33,  1;  Index  uaclei  m.  33,  2. 


-.^•^ 
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MoGhinger,  Johannes,  494,  23;  trac- 
tatus  de  progymuasinatibus  oratoriis 
508;  seine  Biographie  Seite  668. 

Mode,  Dantziger,  (;73,  161). 

Modus,   cassandae   iufaroiae   680,   91. 

Möllen,  Heinrich  von,  677,  2. 

Moilerus,  Hendricus,  Rektor  724,  272. 

Möller,  Heinrich,  Kgl.  Fiscal,  680, 38 

Möller,  J.  G.,  Professor,  394,  16. 
Möller,   Reinhold,   Bürgermeister  95, 

8—10. 
Momber,    Bohrend,    Geschichte    der 

Behigerung  von  1807  No.  157. 
Monopol,    Das,    aut    Wachs    (1567) 

540,  16. 
Montaner  Spitze,  Die,  649,  1.  7—9, 

11.    12.    15—17;    688,  10;  775,  1. 

2;  776. 
Montiarno,    Marquis    de,    Gesandter 

Frankreichs,  698,  68. 
Moratorienbriefe.  Die,   11,  12—15; 

16,   41.    44.    iV.i;   23,    28.  47;  677, 
49;  742,  ();  74:;,  71—72. 

Morgenstern,  Benedict,     436^  4.  6; 

438,  2;  seine  Bio<,'raphie  Seite  668-69. 

Morgner   Johann   Heinrich,  erörterte 

Successions-    u    Krbfölle  347;  348; 
394;  767 ;  seine  Biographie  Seite  669. 

Moritz,  Prinz  v.  Oranien,  693,  3. 
Moriin,   Joachim,   Bischof  v.  Samland 

438,  3.  4;  724,  274. 
Mosheim,  Joh.Lor.,  Abt,  495, 126—133. 
Mottlau,   Die,    057;   724,330-337; 

740,  6(25);  743,  34. 
Motus,   Gedanensiuni  (1749—52)  124. 
Muhlbanz:  der  kath.  Pfarrer  in  M.  und 

seine  Ansprüche  an  die  Evangelischen 

von  ßambeltsch  500,  40. 

Mühle,  Die  grosse,  574,  2.  3. 


Mflhie,  Die  neue»  auf  d.  Hakelwerk 
186,  7. 

MOhlen,  Die,  724,  372. 

Mahlenschreiber,  Der,  691,  10. 

Malier,  Israfil,  Buchdrucker  494.  5. 

Mundarten,  Danziger,  635,  7. 

MOnster,  Die  Familie,  600. 

Mflnze,  Die,  447,  25 

Manzwesen,  Das,  16,  63;  23,  55; 
411—25;  540,  13;  557,  5;  562,  1; 
563,  5;  673,  49.  84.  154.  164; 
677,  57;  697,  20.  21.  27;  698, 
16—17.  19.  78;  700,  69;  706,  10. 
11.  18  —  20.  24;  724,  451.  464; 
740,  6(10);  743,  94;  s.  u.  Behm, 
Michael,  vom  Münzwesen  in 
Preussen  unb  Polen. 

Muscus,  Simon,  Historia  vom  Auf- 
ruhr, so  in  Bremen  von  etlichen 
Sacramentirem  erreget  (1562)  447, 9. 

Museen:  535;  536. 

Museum  Keinianum  527;  528. 

Musterschreiber,  Der,  b.  d.  Milice 

740,  6(65). 
Myslenta,  Cölestin,  494, 13.  14;  seine 
Biographie  Seite  669. 

IV. 

Nachmahnung.  Consignation  der  Städte, 
welche  der  Stadt  Dantzig  Caution 
vor  Nachmahnung  geleistet  haben 
354,  6. 

Nachricht  an  welchen  Tagen  die, 
Kühren  gehalten   werden.   097,  36. 

Nachricht  von  alle  dem,  so  sich  nach 
d.  Kgl.  Schreiben,  darinn  J.  M. 
dieser  Stadt  einen  Oberaufseher  auf- 
bürden    wollen ,      1665      begeben 

695,  16. 

65 
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Nachricht  von  Danziger  KupfersticheD  Nachricht,  Historische,  von  der  Spitie 

098,  93.  u.  Fahne  des  Baths-Thunnes  699,  48. 

Nachricht     von     Danziger    Leichen-  Nachricht,  Historische,  voH  dem  Tu- 

predigten  (398,  92.  ro^lt,   so  bey  gehaltener  Procession 

Nachricht  von  dem  in  der  Langgasse  ^^'  Carmeliter  Mönche  .  .  .  1678 

nnt    Stallen  bebaneten  Platze  700>  '  ;  •  ««^tstanden,  von  der  damuf  er- 

47-  731    22'  liU   29.  folgten  .  .  .  Verwfistang  ihrer  Kir- 

^    .\  .J      \      ^      \      A  !     chen,  auch  was  femer  erfolget:  116. 

Nachricht  von  dem,  was  bev  Anwesen-  m^^l^i^lx   i#..^,^  j      t? 

,  .^    ,      ,^,  ■  t:,  ,  Nachricht,  Kurze,  von  dem  ürspronge 

bcit   des    köuiffs   wegen    Erbauung       j^    •  j.  •        •       i-  v      m*.  ^  «T 
1  11  1-    u     T-  \  ni     ■     ^®r  jetzigen  innerlichen  Misshelfig- 

«iner  katholischen  Kirche  vorgefallen ,     ,   ..  "V   .     y^         ,      ,  T" 

P^^  -^  ^  j     keiten  in  D.  u.  der  daraus  zu  be- 

"  *  '  * '  sorgenden  Kränkung  der  Hechte  und 


Nachricht  von  dem,  was  wegen  der 
Nahrungschen  Jagermeisterschatt  zw. 
E.  Rath  u.  Job.  }h*andes  passiret 
(1G63)  GV«5,  19. 

Nachricht   von   den  jährl.  Einkünften 


Qrundverfassungen  dieser  Stadt,  mit- 
getheilet    von    e.  Ftetrioten   (1751) 
131,  8. 
Nachricht,   Kurze,  von  der  Nehrung 
und  der  Scharpau.  697,  22. 


der  Halb^  698,  74.  .  Nachricht,    Kurze,    wegen   E.    Baftha 

Nachricht    von    dißn    Schoppen    und.     Verwaltung  über   der  Stadt   GQter 

Gcrichtsbücbern   der    alten    Stadt      a.  Einkünfte  680,  14. 

:i97,  2.  Nachricht,   Schriftliche,   der  H.  H. 

Nachricht  v.  den  Schoppen  u.  Gerichts- 1     Medicorum  an  E.  Rath  wegen  eines 

bucheni  der  rechten  Stadt   397,  3.,     gew.  Privilegii  703,  29.  30, 
Nachricht    von    der  Einführung  des  Nachrichten    Qber   geistliche   Stellen 

(jri'gorianiscben    Kalenders    in    D. ;     u.  Geistliche  des   Danziger  Gtebieta 

r,98,  12.  477,  3, 

Nachricht  von  der  P]inquartierung  der  Nachrichten    vom   Oute  Tempelbug 

Köu.  Preuss.  Truppen  in  d.  Danziger       713,  23. 

Ländereyen  (1770)  098,  7(3.  Nachrichten   von  den  Streifiefigea  dar 

Nachricht  was  occasione  bey  der  1(377  \     Danziger  Besatzung  (1659)  724,  löS. 

.  .  mense  Februario  gelialteuen  Kühre ;  Nachrichten  von  den  StreitigkttteB  der 

vorgefallen  731,  3.  Stadt  D.  mit  d.  Kgl.  PrauBB.  Hob 

Nachricht  wogen  der  bei  E.  Kath  zu :     wegen    eines   wider  die  WerbuDgea 

{\v\\     Process  -  Sarhen     gewidmeten  '     publicirten  Edikts  697,  42. 

Audienzen  384;  388.  2,  Nachrichtung,    welcher    Qeetalt    der 

Nachricht  welche  Personen  zu  d.  Kgl.      zehende  Pfennig  von  fcbechiftett 


Statue  im  Arthus-Hofe  contribuiret      Kämmerey  entrichtet  werden 

TMK  3.  697,  44;  703,  5;  728,  36;  784^  & 

Nachricht,  Gründliche,  von  den  KötL  NagelJoh.,  Blbinger  Geistlicher,  6Q8|67. 

manusclien  Hüben  G98,  57.  >Nagrodzl(l,  Michaslie,  jus  r^pii  Fdo« 


791 


niae    et    praejudicata  curiae   Regni 

(1715)  717,  7. 
Namen  der  Biere  in  Preussen  725,  36. 
Namen  der  Könige  v  Polen  724,  345; 

743,  10, 
Namen  der  Stadt  D. :  Origo  nominisD. 

781,  5. 
Namen  des  Reichs  der  Crona  zu  Fohlen 

725,  28. 
Naumann,  L.  S.,  Lieutenant,  Plan  des 

Nordertiefs  632,  10. 

Negotium,   Berlinsches,   (1716)   118. 
Negotium,  Das  Russische,   758;  759. 

Negotium  wegen  der  .  ,  1732  von  Sr 
K.  M.  durch  Friedr.  Gotth.  v.  Bülow 
an  die  Stadt  gelangten  Anspräche: 
119,  2. 

Nehrung,   Die,   histor.  Nachricht  von 
der    N.  697,    22;   Privilegien   über 
d.  Besitz  der  N.  684,  31;  743;  171; 
das  Recht  Dauzigs  auf  die  N.  698, 
52.  53.  60.  63.  66;  Reversus  Casi- 
miri  regis  super  parte  Neriugae  ma- 
gistro   ordinis   attributa   (1466)  23, 
9.  7;  724,  35(>;  743,  35;  Decretum 
Sigisraundi    Aug.,     quo    Nehriugia 
civitati  abjudicatur  (1570)  646,   10;: 
Grenzen   der  N.   698,  61;    Vertrag' 
mit  Elbiug  wegen  des  Antheils  dieser , 
Stadt   (1509)    724,   351;    743,    26; 
Verzeichnis  der  Dörfer  660,  36;  698, 
58 ;     A  t  k  i  e  s  0  n .   Verzeichuiss    der  ' 
Ortschaften  des  älteren  und  des  1807  ' 
gebildetenDauzigerTerritoriums  671; ; 
die   vier   Theile    der    N.    698,   62;! 
Brand-    und    Feuerordnung    (1637) 
653,   6;    724,    30();    Strandordnung 
(1592)653,    1;    740,   7;    Revidirte^ 
Wolfsjagd-Ordnung   (1706)  653,   2; 
654;   779,   17;    Ordnung,   wie  man 


sich  wegen  des  Abzuges  des 
Wassers  in  den  Feldern  der  vier 
Dorfschaften  Schönenbanm,  Prentz- 
laff,  Nickelswalde  n.  Pasewerk  .  .  . 
verhalten  soll  (1661)  724, 343;  aller- 
lei Verordnungen  desRaths  653,  6; 
Zinsen  aus  der  N.  684,  68;  C.  L, 
Wahl,  Entwurf  zu  emphyteutischen 
Grundbriefen  655;  die  Jägermeister- 
schaft 695,  19;  ein  besessenes  Mäd- 
chen 495,  114—116;  J.  H.  R.,  Er- 
örterung über  einige  Gedanken  von 
den  Danziger  Ländereien  überhaupt 
und  insonderheit  von  den  ordiuairen 
und  mehrsten  Nehrungschen  Gü- 
tern (1757)  181,  3;  648. 

NeidSGhfltz'sGhe  Inquisitionssache  700, 
57. 

Nennkau,  Privileg  zur  Wasserleitung 
aus  N.  23,  21;  743,  79. 

Neuendorf,  Dorf  im  Danziger  Werder, 
699,  14—16;  Handfeste  (1346) 
660,  24. 

Neuenkirch  10,  21. 

Neufeid,  Coeiestin  G.,  aus  Königsberg, 

495,  15. 
Neujahr,  Calviniseh.  (1629)  447,  10- 
Neumann,  Tobias,  716,  5.  6. 
Neunachber,  Reinhold,  Gedicht  auf  d. 

Begräbniss  des  F.  dePerceval  498, 31. 
Neuteich,  die  Stadt,  Privilegien  10, 14. 

Nickels,  Jacob,  u.   Nickels,  Philipp, 

Chirurg,  716,  9. 

Nickeiswalde  724,  .343. 

Nicolai,  Heinrich,  464,  7—9.  12.  14; 

494,  31.  32;  495,  12;  Censur  seiner 
Schriften  durch  das  Danziger  geist- 
liche Ministerium  497,  22 — 23;  die 
Ordination  versagt  495,  J.67;  seine 
Biographie  Seite  670—71. 
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Hlederhoff,  Die  Familie,  600;  604: 606.1     24;    N.   Kammeren   540,   23;   die 
Niederhof,    Leonhard,    Domherr    von       SacIiederLutheraDerindeDN.497,3L 
Ermland  436,  r)5.  Nigrinus,    Bartholomäus,    reformirter 

Niederlande,     Die,      (Holland):     Be-      Geistlicher,  4ö0,  22;   4£«4,   26—30. 
Schreibung  seiner  Einriclitungen  r>93,  Nixdorf,  Johannes    494,  38.  ^)9;  495, 
1—10;    niederländische   Flüchtlinge      41:724,  ;304;   instrumeutum  extra- 
450,  14 ;  Verbot  des  Königs  Stephan       ordinariae    appellationis    724,    300; 
B.Niederländer  aufzunehmen  (1586)       seine  Biographie  Seite  671. 
406,   06:    Eingabe    der   niederländ.  Nobel,  Ortschaft,    697,  62. 
Nation    an   die   ;>   Ordnungen    D/s  Nogat    Der,   6Ho,  7;  die  Kommission 
(1644)  450,23:  die  in  J).  wohnenden       an  d   Nogat  (1584)  95,  3. 
Niederländer  bean.spruchon  Abgaben-  Nomenclatura    navalis   566,    2;   567. 
freiheit   (M^G,    2:    Berichtschrilt   des  Nordertief,  Das,  Plan  632,  10. 
holl.  Residenten  wegen  der  ...  auf  Notare,  Die,  15,  29;    16,  40;  23.  25; 
d.  Holländer  gelegten  Auflage  [Uu:\)       l>>^4,  3:  746,  12. 
724,  303:  Supplication  de;  lu^lländ.  Notariatsaufnahme    in    Sachsen  des 
Schiffer    eben    deswegen    724,    3(4.       Job.  Bürich  7<'8,  8. 
Eingabe    Holland.    Kaufleute   an   d.  '■  Notata    wegen    dessen,    so    1570  in 
General-Staaten   730,   114:    Kequeit       Warschau  vorgegangen,  daderSt«*lt 
aangaende    het   Reyth     van    Afslag       die    Neh ringe   per   Decretum    abge- 
Bürger-Bestes  729,  57 :  Handelsver- .     sprochen  worden  698,  60. 
trag  mit   D.    (1656)   554,  4:   743/ Notel,  Die,  der  Kirchen  zuD.  16.  46; 
173     176:  Berathuntren  der  N.  wegen       43>^,  37.   40:  439;  440:  441;  442; 
des    Danziger   Handels  (177.^)  554,'     443:    5<>3,   5;  675,  14;  ürtheil  der 
10:Oratioälegatisordinumgoneialiuni       Wittenberger   Fakultät   über  die  N. 
foeder.  Provinriarum  iid  regem  Polo-      (1564)  494,    8;   Dekret  des  Rathes 
niae  (1627)  724.  42.  43:   Note  der;     in  Betr.  der  13  Artikel  der  N  .  .  • 
General-Staaten      zu     Gunsten     «Icr       (15><6^  447,  14. 

Protestanten   in  Polen  5(m^   4,  5:  Nothwanger,  Johann  Heinrich,  Geisfr 

Schreiben  der  N.  an  den   König  v.  lieber   au    der  St    Johaunis-Kircbe 

Polen    wegen    des    Seezolls    (1638'  450,  7:  4»H»,  73—77. 

672,  6:  Schreiben  der  N.  anl>:  zu  Notitle    van   het    geene,  den  Koninck 

Gunsten  der  Ret'ormirten  1 1651)  450,  van  Vranckrfii-k    op   der  tegenwer* 

30:  405,  201:  685,53;  724,75.76:  digenOorlo.Lrkge8i»endeertheft7a<,49. 

Schreiben  der  N.  an  den  König  von  Notizen,  Juristische.  704,  21. 

Polen    (1651)   724,    lo:;;  Schreii»en  Notzendorf:  Handreste  10,  13. 

der     GiMieral- Staaten     wogen    des  Notzenberg,     Der,     uligctragen    in   e. 

englischen   Krieges  (ir>«)5)  737,  lM  ;  besondi'rn  Invention  673,  113- 

Traktat  der  N.  mit  Knirbiiid  \ve;:cn  Nunc  primo  Gedanum  sit  supplatanda 

der  Fahrt  nach  Amerika  (16.^0)  7oo, .     reseetis  703,  33  (2) 
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NOrnberg,    erneuerte   N.   Banco-  und 

Wechsel-Ordnung  (1654)  540,  4. 
Nuntius,  Apostol.,  in  Warschau  690,  4. 


Ob  die  Stadt  D.  befugt  sei  d.  Zulage 
zu  nehmen  695,  32;  697,  35. 

Obligatio  monasteriorum  pro  centum 
millibus  thalerorum  (1569)  16,  451 
23,  31.  32.  46 

Observationes,  asecretario  inaula  Regia 
residente  notandiie  178,  2. 

Observationes  Gedan.  von  interponir- 
und  prosequirungder  extraord.  Appel- 
lationen s.  u.  La  nge,  E. 

Observationes  quaedam  circa  pro- 
cessum  judicii  Skarszeviensis  739,  10. 

Observations  sur  Texpose  de  la  contes- 
tation  actuelle  de  S  M.  le  Koi  de 
Prusse  avec  hi  ville  de  Dantzig 
(1783)  139,  22. 

Ochsenhandel,   Der,   Tlo,  6  (13.  14); 

745,  24 

Oehmchen,  Frau.  Hittsdirift  703, 33  9). 

Oehlhaf,  Stipendium.  673,  158. 

Official,   Der,   4!M,   S5;  iVX\  46.  75 
120;    676,    8.    13.    16.    17.  30.  31 
680,  18:    691,  1»;    736,  S;  742,  33 

Ohmuth,  Christian,  Geistlicher  an  dei 
St.  Johannis  -  Kirche,  497,  2«;  499 
16;  740,  6  {\x\ 

Ohra:  Kenkontre  mit  den  iSachsen 
(1702)  574,  11;  Anstellung  zweier 
Geistlichen  495,  14  und  deren  Streit 
(1719)  494,  49.  r>0;  500,  37. 

Oliva,  Das  Kloster,  Beschreibung  725, 
21;  Privilegien  15,  37.  38;  16,  83. 
84;  23,  66;  725,  24;  Contrakt  mit 


dem  Olivaer  Abte  über  etliche 
Differenzpunkte  16,  77;  23,  62; 
Contrakt  mit  dem  Kloster  wegen 
der  Wassermühle  (1599)  15,  34; 
16,  80;  23,  64;  wegen  des  Weges 
durch  Kl  Grebin  16,  67;  23,  56; 
660,  55;  723,  5;  wegen  des  West- 
kniges  15,  19;  wegen  der  West- 
schanze 15,  36;  16,  82;  wegen  der 
Grenzen  an  der  Kladau  660,  44; 
Vertrag  über  die  Zehnten  von  Erb- 
schaften 713,  20;  wegen  Wahlfreiheit 
zweier  Dauziger  15,  20;  Revers  des 
Klosters  keinen  Bürger  D.'s  wegen 
Schulden  zu  strafen  15,  21;  die 
Eisenhämmer  703,  7;  andere  Einzel- 
heiten 713,  18.  19;  740,  6.(23.  28); 
Alb.  Roseuborg,  controversia  cum 
Olivensibus  occasione  excubianim 
Gedanensium  in  littore  Occidentali 
locatarum  (1724)  690,  5. 

Olivaer  Friede  724,  156. 

Olszowslci,  Andreas,  Bischof  v.  Culm, 
Erzb.  V.  Gnesen,  685,  65;  694,  152. 

Opinio  de  quatuor  partibus  districtus 
Neringae  698,  62. 

Oratio  ä  legatis  ordinum  generalium 
foederatarum  Belgico-Gernianiae  pro- 
vinciarum  ad  regem  Poloniae  habita 
varsoviae  (1627)  724,  42-44. 

Oratio  legati  Electoris  Brandenburgici 
ad  protectorem  Angliae  Oliverium 
Cromvell  724,  134. 

Oratio  legatomm  regiorum  (Nicolai 
Ostrorog  .  .  .)  ad  magistratura  Ged. 
(1656)  724    143. 

Orden,  Der  Deutsche,  Privileg  des 
Kaisers  FriedricnJI.  (1226)16,141; 
724,  9;  781,  13;  älteste  Geschichte 
685,    30;    wie   mächtig   der  D.  0. 
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gewesen  577,  10;  672,  2;  725,  9; 
74;'),  3:  Abfall  des  Landes  Preussen 
von  dem  D.  0.  724,  1.  347:  743, 
20;  Friede  zu  Thorn  (146())  747. 
9:  Principal  -  Ursache  warum  der 
I).  0.  sich  nicht  mag  unterwinden 
der  Lande  Pomerellen,  Culmerlaud 
und  Michler  Land  1<),  131:  743, 
22:  Artikel  der  Ordnungen  von 
Siegfried  von  Feuchtwangen  A.  IDnO 
aufgerichtet.  Verramunge  f  1418;  74s, 
8:  Wilkore  ri420)  74h,  7:  Statuta 
(1421j  737,  14. 

Ordlnancie  der  .  .  .  Schoppen  74^,3. 

Ordinancie  des  Koningk  artishoves 
702,  2:  747,  3 

Ordinantia,  Die.  der  Schiffer  und 
Kaufleute  (1522)  ♦Jsi.  H;  702, 
11;  70.^,  4;  747,  7. 

Ordinantie  van  de  seeuaert  (1563) 
274,  1. 

Ordinantz  des  Raths  (1574)  <>oh,  81. 
Ordinantz    £.    K.    Kaths    betr.    die 

Artollerey   bei   der  Stadt  D.  (1655) 

728,  10. 

Ordinantz E  RR nach  welcher 

sich  d.  Bootsleute  und  Stovers  .  .  . 

wie    auch    alh'   auhoro    kommende 

Schipper   zu    richten    habiMi  (1679) 

690,  11. 
Ordinantz    E.   E.   Katlies  wogen  der 

Sportulen    bov   der  Unt^T-Kantzeley 

(16.^1)  707,  i:*K  722,  10. 
Ordinantz  E.  Ralhes  wegen  der  Uiitor- 

Kantzelev  71iL  1.5. 
Ordinantz  .  .  .  für  die  (iewürtz-Cajd- 

tilne  im  Packliause  77s.  lU;  779,  1(5. 
Ordinantz    in   Kaumungssach<Mi    724. 

381.  45^). 


Ordonantz,  nach  welcher  &Ue  sur  See 
ankommende  u.  wieder  abgehende 
Schiffer  .  .  .  sich  zu  richten  hibea 
werden  (1720)  734,  20;  741,  35. 

Ordinantz,  nach  welcher  sich  die  beim 
Eingange  des  Wester -"nefe  anq^ 
stellte  Wache  sich  zu  verhalten 
haben  wird  734,  11. 

Ordinantz  Ton  Theilungen  685,  3. 

Ordinantz  wegen  der  Extraordinir- 
Appellation  396,  8. 

Ordinantz  wegen  des  Baggergeldei 
734,  19;  741,  34. 

Ordinantz,  wie  es  aut  der  Zulage- 
Kammer  soll  gehalten  werden 
740,  7. 

Ordinantz,  wornach  sich  die  3.  Ordnnng 
im  Aufkommen  zu  den  gem.  Ratli- 
schlagen  richten  soll  (1598)  719,  6; 
740,  25. 

Ordinantz,  wornach  sich  der  Rhede- 
Aufscher  und  die  Bhede- Fahrer  sn 
richten  haben  734,  12;  740,  7. 

Ordinantz,  wornach  sich  die  Schub- 
zimmerleute  ...  zu  richten  haboi 
714,  (). 

Ordinatio  cancoHariae  Begni  Poloaiae 
(IÜ80)  724,  3ia.  392. 

Ordinatio  judicii  scabinalis  704,  14. 

Ordinatio  judiciorum  tempore  iaterregu 
SD,  4. 

Ordinatio  missionis  S.  Jesu  penee 
Capellam   regiam  (1719)    698,   27. 

Ordination  des  Königs  Augast  IIL 
1752  der  Stadt  gegeben  715,  6. 

Ordnung,  Die  dritte,  86, 11;  683, 11; 
<)Sr>,  32:  Verordnung  für  dieedbe 
721^  D:  Ordinantz,  wornach  sich  die 
:>.  0.  im  Autkommen  zu  den  gem. 
Hatlischiagen    richten    soll    (1686) 
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719,  6;  740,  25;  Rathsschluss  zur 
Discipliu  r>[),  10;  Jurament  729, 11; 
Präsentationsrecht  729,  32;  Rang- 
verhältniss  zu  den  Sekretaren  der 
Stadt  720,  6;  die  dritte  0.  wird  von 
der  2.  Ordnung  abgewiesen  703,  3; 
Protest  gegen  das  Gericht  der  Kecht- 
stadt  G98,  11;  Propositionen  des 
Rathes  an  die  3.  0.  685,  91-  92, 
104—106;  697,  7;  Bedenken  über 
die  Prozess  -  Ordnung  697,  54; 
Protestationen  685,  97.  99;  in 
Zwistigkeit  rait  dem  Rathe  131,  9; 
715,  6.  8.  IS.  22.28;  729,33—730, 
100;  731,  28  -  30;  im  Streit  mit 
den  Zaymachern  724,  429.  444. 445 ; 
Rationes  pro  et  contra,  warurab  d. 
Deputirte  a.  d.  3.  Ordng.  es  für 
nöthig  erachtet,  dass  auch  Personen 
a.  d.  andern  0.  möchten  beigefügt 
werden  779,  13. 

Ordnung,  Die  zweite,  von  der  andern 
Ordnuui^  .  .  den  Scheppen  86,  10; 
weist  eine  Einmischung  der  3.  0. 
zurück (1661)703,3;  s.u. Schöppen- 
gericht,  Das. 

Ordnung  wegen  der  Fremden  nach 
Königsberg  kommenden  Kaufleute 
u.  Lieger  98,  5. 

Ordnungen,  Die  drei,  lOrdines):  Von, 
den  dreyen  0.  0..  was  an  dieselben 
gehöre    und    von    deren    Schlüssen  | 
86,  12;  Schlüsse  207—250  (1617  bis  ' 
1793);  251;  252;  253—257  (1748  bis  , 
1753;;    762    (1751);     258  —  259 
(1765—70);  260-261  (1769-  1770)  i 
262   (1770—74);   J.  ß.   Schmidt, 
Auszug  aus  den  Reoessen  der  städ- 
tischen   Obrigkeiten    (16(J0  -  1767) 
697,  8;  nucleus  recessuum  ordinum 


206;  Einzelnes:  Schlüsse  die 
Testamente  betr.  (1613—16)  724, 
413;  782,  3;  Verhandlungen  wegen 
des  1619  ergangenen  Kgl.  Mandats 
685,  60;  Schlüsse  in  Betr.  des 
Bürgerrechts  685,  2;  734,  26;  Recess 
das  Kopfgeld,  Münzwesen  u.  d, 
Stadthof  betr,  (1660  —  70)  416; 
Erinnern  circa  revisionem  der  Will- 
kühr  (1678)  708,  2;  722,  2;Schluss 
wegen  der  Administration  u.  Ver- 
waltung der  St.  Einkünfte  (1577)  704, 
19;  sonderbare  Begebenheit  bei  einer 
Predigerwahl  740,  6  (71). 

Ordnungen  des  Rathes: 

0.  wie  es  mit  Abhörung  der  Partei- 
Sachen  beim  Rathe  .  .  .  soll 
gehalten   werden  (1678)  733,  5, 

0.  fiir  die  Amtsdiener  b.  d.  Bnrg- 
gräflichen  u.  Bürgermeisterlichen 
Aemtern  (1639)  707,  9;  719, 
1 1 ;  779,  4;  u.  beim  Werderschen 
u.  Höhischen  Amte  707,  10; 
719,  12. 

0.  lür  die  Amtsschreiber  b.  d. 
Burggräflichen  u.  Bürgermeister- 
lichen Aemtern  (1640)  707,  8; 
719,  10;  779,  3. 

0.  fürdieApotheker(l597)724,  '02. 

0.  für  die  Cantzeleien  und  d. 
Archivum  (1682)  779,  8. 

0.  auf   die  Armen    (1525)  681,  9. 

0.  wie  u.  welcher  gestalt  es  mit 
der  Audientz  .  .  der  Partey- 
sachen  b.  E.  E.  Rathe  soll 
gehalten  werden  (1678)  23,  65; 
710,  5;  733,  5. 

0.  für  den  Ausruf  (1622)  675,  27. 
733,  3;  und  vom  J.  1684:  719* 
17;  722,  14;  724,  305.  446. 
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0.  (ur  den  Ausrufer  719,  17;  722,1 

14;  724,  ?A)o.  446. 
0.  lür  Bau  CO  r>k>,  5. 
0.    wie   es  mit  der  Besichtigung 

soll  gehalten  werden  (1597)  288, 

11;  098,  13;  724,  21. 
0.  für   die  Nehrung.    Brand-  und, 

Feuerordnung  724,  30G. 
0.  der  Zunft  der  Brauer  724,  368. 
0.  der   Borne  in   den  Gassen  724, 

369. 
0.  für  Caduc-Güter  272;  697,  43; 

710,  4;  722,11;  733,4:740,23. 
0.  für   die    Dorfschaften   (1604) 

444,  10. 
0.  für  die  grosse  und  kleine  Eisen- 
waage 707,  3;  740,  12,  ; 
0.  beim  Krbbuch    (1663)  707,  12.; 

17;  719,  14;  722,  8. 
0.  für  die  Execution  321,  8. 
0.  der  Feiertage  bei  Gericht  und 

den  Aemtern  740,  27. 

Feuer-O.  (1565)  678,  8. 
0.  wornach  sich  die  Flachs  Wäger 

.  .  wie    auch   andere  Ofticianten 

bei    der   Flachs  wage    zu  ver- 
halten   haben    707,   4;  740,  21. 
0.  für   die  Fleischhauer   702,  3. 
0.     wider     die    Fremden    (1675) 

724,  310. 
0.  auff  das  Lohn  der  Fürsprecher 

702,  14. 
0.  für    die     Gewürz  -  Kapitaine 

740,  11. 

0.  für  die  Halle   685,  47;  699,  1.: 
0.  lur  die   Handwerker  und  ihre 

Kinder  (ir>26)  734,  25. 
1).  von  dem  Haring  740,  7. 
i),  wornach    sich    die  Bedienten  bei 

der  Häring- U.Dorsch  Braker- 


Arbeit    richten     sollen    (1683) 
724,  403. 

0.  für  das  Einderspital  621. 

0.  für  Hochzeit,  Taufe  and  Be- 
gräbniss  739,  4. 

0.  der  Hospitäler  H.  Geist  und 
S.  Elisabeth  724,  298 

0.,  wornach  der  .  .Instigator  sid 
wird  ZU  verhalten  haben  (1663) 
707,  11;  719,  13;  722,  7;  bei 
Vormundschaften,  Schidit  nnd 
Theilungen  312. 

0.  für  die  Elapperwiese  740,17; 
wie  sich  der  handthierende  Kauf- 
mann u.  die  verordneten  Lehns- 
Leute  auf  der  Elapperwiesen 
verhalten  sollen  724,  366. 

0.  wegen  der  Kornmesser  Be- 
lohnung.   (1623)  708,  5. 

0.  für  den  Erahnenmeister  und 
die  Krahnknechte  740,  7. 

0.  der  Kühre  268,  3;  713,  3. 

0.  der  Ladungen  740,  28. 

0.,  wornach  sich  die  Loots-Leate 
vor  der  Alünde  «  .  sich  verhalten 
sollen  734,  17;  741,  32. 

0.  der  gr.  Mühle  574,  2. 

0.  u.  Willkühr  der  drey  Dor&chaften 
Plenendorf,  Nenendorf  and 
Walddorf  (1622)  699,  16. 

0.  für  das  Packhaus  U664. 79—80) 
273;  740,  7;  779,  15. 

0.  für  die   Pfahlkammer  740,  7. 

0.,  wie  u.  von  weme  der  hu  n  d  e  r 1 8  te 
Pfennig  soll  gegeben  werden 
685,  71,  72. 

0.,  nach  welcher  sich  die  beatalltM 
Physici  ordinarii  werden  n 
richten   haben   (1661)   703|  3L 
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0.  und  Willkühr  der  drey  Ort- 
schaften P 1  e  n  e  n  d  0  r  f ,  Neuen- 
dorf u.  Walldorf  (1622)  669, 16. 

0.  der  Unkosten  tür  die  Prokura- 
toren 675,  28. 

0.  Radanne. 0.  (1652)  574,  2; 
779,  7. 

0.  für  den  Rang:  Rang-  Regle- 
ment (1722.  28)  637,  12. 

0.  E.  E.  Ruths  (1545)  268,  1.  12; 
740,  24. 

0.  wegen  der  Salzträger  Belohnung 
(1646)  779,  6. 

0.  bei    Kinforderuug    der   Schaar- 

werksgelder  685,  74. 
0.  über  den  Scharfrichter  (1659) 

707,  16;  722,  16. 
0.  der  Schiffahrt  u.  Segelation 

274,  3. 
0.  für   den    Schildschreiber   der 

grosstMi  Mühle  574,  6. 
0.  der    S  c  h  1  i  e  k  g  e  s  c  h  w  o  r  u  e  n 

Niedeniuartiers    724,    341.    342. 
0.  der  Schoppen  275,  3. 
0.  des    Schreiberlohns    702,    13. 
0.  tür  die  Schule  St.  Petri  675,  33. 
O    wegen  der  gestrandeten  Güter 

darnach  sich  die  Untorthanen  der 

Nehrung  und  Soharpau  zurichten 

haben  0592)  <;53,   1;  740,  7. 
0.  von  wegen   des  Soltrewnies  .. . 

748,  4. 
0.  die     Feier     und     Heiligung    der 

Sonn-     und      Festtage    betr 

(1705)  270. 
0.  wie      es     mit 

Stures     soll 

740,  7. 
0.  für  den  Theerhof  740,  7. 


Verkaufung    des  I 
gehalten     werden ' 


0.  der  Unkosten  b.  diesen  Erb. 
Gerichten  (1572)  322,  5. 

0.  womach  sich  die  ünterrichter 
in  Einforderung  ihres  Gebübres 
verKalten  sollen  (1662)  707, 
7;  719,  10. 

0.  für  die  Visitation  der  Land- 
kirchen 494,  34. 

0.  für  die  Vormundschaften 
(1721)  271. 

0.  für  die  Wache:  Wacht-0. 
593,  1;  675,  26. 

0.  u.  Willkühr  der  drey  Dorfechaften 
Plenendorf,  Neuendorf  u.  Wald- 
dorf (1622)  699,  16. 

0.  vor  die  OfWcianten  des  Wall- 
gebäudes (1637)  728, 4;  740,  7. 

0.  wie  man  sich  wegen  des  Abzages 
des  Wassers  in  den  Feldern 
der  vier  Dorfschaften  Schönbaum, 
Prentzloff,  Nickelswalde  und 
Pasewark  .  .  .  verhalten  soll 
724,  343. 

0.  für  den  Wein- Verkauf  413, 
21.  23. 

0.  für  die  Wein-  u.  Fassbinder 
573,  5. 

0.,  wornach  die  im  Weste r-Fahr- 
Wasser  liegenden  Schiffer  sich 
zu  richten  haben  werden  (1721) 
734,  21 ;  741,  36. 

0.  für  die  Wolfsjagd  in  d. Nehrung 
(1706)  779,  17. 

ü.  auf  was  Weise  die  Schawe  der 
Zaye  soll  angestellet  werden 
699,  13. 

O.  des  Ziegelhofes  740,  7. 

O.  des  Zimmerhofes  740,  7. 

Ordonanzen    des    Rathes  263;   264. 

ü.  von  den  fremden  ßieren  74C>,  9. 


im 


O.   wec/on    der    L ootseu- Gelder  Pantzer,  Michael,   Bericht  wegen  der 

TM,  10;  741,  ;M.  Schorpau  G98,  oö. 

ü.  wogen  der  kl.  Sclüflf-Lootsgeld  Papst,  Der,  Titel  725,  34. 

7:U,  ±2;  741,  37.  j  Partikularrecht,  Das  Danziger,  275  bis 

O.    wegen     der      Aussetzung    derj     4<)1;  763 — 778. 

Passagiers   734,   15;   741,  30.;Pa8ewalk  724,  343. 
O.  wegen    der  Ladung   in   Putzig  Pasquillus   in   Fridericum    Palatinum, 


734,  IS;  741,  33. 


Boenaiae  regem  706,  21. 


Ü.    wegen    der   Soldaten-Weiber ;  Passarle,  Daniel,  737,  *2S 

in  der  Münde  734,  14:  741,  29.  Passagiere,  Die,  aufSchiffen  734,  15; 
Origo  nominis  Dantiscum  781,  5.         \     741,  30. 

Orphanotrophium s.u. Kinderhaus,  Das.  Passavant,  ein  Danziger Bürger,  11, 35. 
Ortscheid,    Martin,    436,    44;  seine  Pässe,  Die,  734,  23;  741,  38. 

Biographie  Seite  671—72.  Pastorius,  Joachim,  carmiiia  iu  laudem 

Orzelsky,  Vinceslaus.  7o6,  16.  Oantisri  .^)9,  2;  in  inceudium  veteris 

Oslander.  Lucas,  43s,  6.  civitatis  Gedan.  et  praecipue  doraus 

Ossolinski  Kanzler,  539.  5.  i     domini  Hevelii  KXk  11;   seiue  Ilio- 


Osterwick,  Dorl'des  Danziger  Werders,       graplii«^-  Seitt»  672—73. 

66^  ^  5.  30.  Patricius,  Justus,  Veroueusis,  Autwort 

Ostrorog  Nicolaus,  CapitaneusDroho-i     aut    <iie  Eiörterung  der  Fragen  von 

viensis,  11,27;  724,  142.  113.  Vergebung    der    geistliehen    Lehne 

Overstock,  Wilhelm,  47(),  31.  r><»2,  24. 

Oxenstierna,Axel,s:eliwedischerlii'io]is-  Patronatsrecht,  Das,  über  d.  geistl. 

kanzler,  Schreiben  l»err.  dieSiellungj     Stellen  684,  26—28;  733,  ü;  s.  a. 

der  KelbnnirtJMi    in  Stockliohn  497,'      unter  Jjus  patronatus. 

33;  Klaglied  aut  ü.'s  Tod  672,  Uk  Paul   VOn  Gawen,    1550   hingericliti^t 

724,  214. 
Paul  von  Russdorf,  Hochmeister  des 
1  •.  1).  0.  695,  6;  743,  80. 

Packhaus,    Das,  711,   :);    Ordnungen  Pauli,   Adrian,    Pastor   an   der   refor- 

des  P.  (U\ry\.  79.  SDi  :>73;  7-ln,  7;       niirten    St.    Petri-Kircbe,   487,    56; 

77*.»,  lö;  Ordiniintz  lur  den  Gi'\NÜr/-l      735,  i\. 

Capitaine  Immui  P.  77M,  16;  ..I^iirger-  Pauli,  Christian,  Ocdipus  449,  1;  450, 

Best«'S''  im  P.  7:»iK  2«;.  l:  452;  seine  Biographie  Seite  673. 

Pacta  inter  reg.-ni  l'oloniae  ri  dueein  Pauli,   Daniel    Prodiger    an    der    St 

l'russia«*    super   telr.n»M»   n(»viter  im-       I^'t!i-Kircbe,  Wh  22, 

pon.'udo    anno    16:W   inita  iWKu  2n.  Pauli,   Georg,   «eisllieher  an    der  SL 
Pahl.  Constantin.  iJicliter  7ns,  u\.  'IVinitatiskirehe,  Vorgange  in  Bezog 

Pamayen,  Die,  7()^,  5.  auf  die  Ai-küadigung  seines  Todes 

Panelwerk,  Von,  673,  163a.  499,  27;  724,  69. 
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Pauli,  Salomon,  184,  3. 
Pawlowskl,  Andreas,  684,  57. 
Pegelau,  Johann  Gottlleb,  Yerzeichniss 

der     Personen     des     Baths     167; 

Schreiben  an  den  König  von  Schweden 

557,  18,  19;  seine  Biographie  Seite 

673. 
Pels,  Paul,    niederländischer  Resident 

672,  6. 
Pels,  Philipp,  niederländischer  Besident 

724,  303. 
Perceval,   Peter  de,   niederländischer 

General-Quartiermeister,  498,  31. 

Perskli,  G.  P,.  sincera  expositio  eorum, 
quae  occasione  dissensionum  inter 
nonnullos  cives  Gedan.  et  Magistra- 
tum  cxortariiiii  in  praesentia  episcopi 
Varmiensis  ac.  Antonii  de  Leub- 
nitz  ...  ab  a.  1749  usque  ad  a. 
175()  acta  sunt.  130,  47;  seine  Per- 
sonaliou  Seite  673. 

Personen  der  Stadt  0.  u.  Hüben  Zahl. 
718,  14. 

Personen,  Obrigkeitliche,  im  J.  1587 
u.  1605  mit  d.  Bezeichnung  der 
Cont'ession  TIS,  18. 

Peruquen-Macher,  Die,  723,  4. 
Pesarovius,    Andreas  Pomian,    465, 

121;  495,  117. 

Pesarovius,  Pfarrer  im  Kneiphoft'  (Kö- 
nigsberg) 502,  Vu.  .-58. 

Pest,  Die,  in  den  verschiedenen  Jahr- 
hunderten 6S4,  67:  61U,  73;  718, 
21;  724,  124;  G.  öchroeder  Notiz 
über  die  Pest  von  1564  u.  1602: 
289,  8. 

Pestilenzhaus,  Das,  621. 

Peter  d.  Gr.,  Czar  v.  Kussland,  699, 
26—46;   Aufenthalt  in  D.  690,  47; 


Schreiben  an  den  EOaig  yon  Polen 
716,  12. 

Petershagen,  einst  Dorf  vor  Danzig, 
jetzt  ein  Stadttheil,  Handfeste  10, ' 
12;  Aufnahme  in  den  Gnadenschati 
der  Franziskaner  496, 2;  Supplication 
fiir  den  Prediger  jEüias  HüfschfiBld 
496,  84. 

Petita  der  Gemeinde  von  D.  König 
Sigismundo  III.  auf  dem  Beichstage 
zu  Thorn  1626  übergeben  698,  14. 
15;  724,  37.  38. 

Petition  der  Angsborgischen  Kon- 
fessionsverwandten  in  D.  an  dea 
Rath  gegen  den  Calvinismum  708, 16. 

Petitiones,   so   die  .gemeine  Bfiiger- 
Schaft  zu   Dg.   von  Egl.  MajcNittt 
gebeten  haben  (1552)  13, 1;  84;  644,  ' 
2;  678,  9;  685,  13;  702,  8.  9;  704^ 
20;  743,  25;  747,  5. 

Petius,  Barthoiomaeus,  Pfarrer  sa 
Beichenberg,  460, 5;  seine  Biographie 
Seite  673. 

St.  Petri-Kirche :  Fundations-Privileg 
(Janiicowski's  Fälschung)  11,  30;  16, 
140, 495, 123 ;  499, 25  ;-695,9 ;  701, 7 ; 
741,  18;  781,  12;  A.  Rosenbergs 
Anmerkungen  dazu  495,  125;  500, 
38;  Edikt  wegen  Besetzung  der 
Pastorstelle  (1650)  459,  24;  Raths- 
schluss  in  Betr.  der  Begräbnisse 
(1683)  742,  49. 

Petri-Schule  s.  unter  Schulen,  Die 

Peuscher,  E.  C.  E.,  730,  105. 

Pfahlgeld,  Das,  D.  Decret  von  1341; 
16,  4;  23,  5;  743,  44;  tractatus 
portorii  (1585)  14,  5;  15, '42;  16,  65. 
66;  288,  14;  685,  39;  694,  128;  , 
718,  4;  781,  21;  782,  11;  Recess 
aller  Händel,  so  bei  Verhöhung  des 
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Pfahlgel Jes   ftirgelaufen  (1581—85)  |  Physicl,  Die,  der  Stadt:  Ordnung,  nadi 
9o,ß— ^10;605,ll;spätereKönigl.Ein-'     welcher  sich  die  bestallten  Physici 
mischiingeu  095,  IG.  18;  ex  tracta-!     ordiuarii ...  werden  zu  richten  haben 
tibus    portorii    11,    16;    Consensus ;     (1661)  703,  31;  Atteste  für  die  Kan- 
Joaniiis    IL    super   .    .    .   Ptählgoldl     didaten  der  Chirurgie  632,  1. 
pröveiiioiitem   (1656)   16,   99;   684,  jPiece,  die  aus  der  Feder  des  unglück- 
55;    Auflage   auf  die   holländischen!     liehen  F.  geflossen  715,  1. 
Schiff'e  724,  :wa.  304;  Notizen  üb^T  Pietzkendorf  16,  118;  673,  86. 
die     Einrichtung     des    Pt'ahlgeldes  i  Pignatsili,  FrancIsCUS,  päpstl.  Nuntius, 


(1692)  72s,  18;   s.   u.    Portorium 
n.  u.  SeezoU. 

Pfahlherren,  Die,  699,  10. 


srx),  12. 

Pillau:     Seezulage   im  Hafen   von  P. 

(1637)  685,  62. 


Pfahlkammer,  Die.  541:  ^^^  i  4.' Piquet-Splel,  Das  polnische,  672,8. 10 
714:  3;  730,  33:  731.  19:  74^j,  6  P'""Ch,  Preuss.  Oberst  von,  Anschlag 
(51)-  740   7  wegen  der  Excesse  der  preuss. Truppen 

nr      J  n-  i      t-  i    i   i^,  ,        auf  Neugartcn    741,    21:   Anschlag 

Pfarrherrn.  Die,   an  der  Kgl.  katho..  ,    %^        ^.'  01    oq 

K-   .11    4S"'    M  I     ^^"         Pässen  441,  21.  28. 

^'  '1  "^  •  ,  Plaskowshi.  Notarius   castri  Marsev., 

Pfarrkirche,   Die,  s.  u.  St.  Marien-;     ij^^  ^^ 

•^*^^'»^-  jPiehndorf,  Dorf  im  Danziger  Werder, 

Pfarrschule,  Die,  ?.  u.  Schulen,  Die;     Willkühr  699,  16, 
PfelATer,  Joh.  Jacob,  deutscher  Prediger  |  Ploen,   Joachim  Lorenz,   Advokat  in 

in  Stockholm.  4!»7,  34.  j     Königsberg,  740,  6  (56) 

Pfeiffer,  Job    Philipp,   Doktor,  .<eiue  Plumhoff,  Johannes,  Instigator  regius, 

Conversion  5<);J,  7:  Ibiel  des  Pastor,     4J^7,  21. 

Sclielwig  an  VW  501.  17.  ,  Pockenhaus,  Das,    Ordnung  621:  die 

Pfennig,  Der  hundertste,  üSiy.  71.  72:      Jurisdiction  im  P.  777,  5. 

729,  28:  74o,  (>  166   7(>).  Podoski,    Kronreferendar,   Antrag   die 

Pfennig,  Der  zehnte,  von  Erbschaften       Zulage  betr.  697,  11. 

397,  7;  :J98,  7;  (197,  44;  7n3,  5;  Pohland.  Johann,  Seite  674. 

72S,  26;  734.  6;  740,  6  (39).  Polen,  Das  Königreich:  Namen  des 

Pfennige,  Alte,  verlioten  724,  194.  Kelches   iler  Crom  zu   Polen  72f>. 

Pfund,  Das  Flämische,  673,  154.  28:  des  Kgr.  Polen  Macht  u.  Staat 

Pfundt-Kammer,  Die.  724.  44s.  u.  Gelegenheit  685,  29;   Vermögen 

Pfundzoll.  Der,  6Sn,  11.  an  Dörfern  168,  13:  169,  12;  684, 

Phaenomen,  Ein,    r.7.5,  142.  67:  7is,  12.  20;  724,  23:  Verzcich- 

Philipp  II  König  von  Spanien,  or-  niss  der  Könige  718,  19;  724,  189 

dinautie    van    de    seeuaort   05r)3)  (s.  a.  u.  Könige,  Die,   v.  Polen); 

274,  1.  <ler    Friede    mit    Herzog    Albr.   v. 

Philipp,  Dresilener  Ueistlichor,  501,  7.  Preus;<en  (1525)  747,  11;  Rüstaingen 
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einer  Flotte  gegen  Schweden  fl687) 
676, 19—21 ;  Vermahnung  und  Bitte 
an  die  EgI.  Majestät  (1592)  438, 
30;  die  schwedisch-polnischen  Kriege 
siehe  unter  Kriege,  Die  schwed.- 
poln.;  was  fQr  Nutz  in  Rempnblicam 
deriviret  sei  worden  durch  die  preussi- 
schen  Kriege  mit  Schweden  672;  7; 
Friedensverbündniss  mit  dem  Tatari- 
schen Chan  724,  58;  Krieg  mit  der 
Türkei  725,  33;  Friedensdeklaration 
mit  den  Zaporowischen  Kosacken  724, 
58;  Argumenta  dissuatoria  confoe- 
deratiouis  1661  exortae  540,  2; 
oratio  legati  uniti  exercitus  ad  civi- 
tatein  Gedan.  (1662)  540,  7;  literae 
credentialesSamuelis  Swiderscii(1662) 
540,  8;  General-Confoederation  zu 
Warschau  1668  für  das  Interregnum 
nach  Abdankung  des  Königs  Johann  II. 
Casimir  724,  173;  juramentum  regni 
Marscbalci  (1672)  700,  9;  nach  dem 
Tode  König  Johannlll  700, 43.44;  die 
Thronstreitigkeiten  zwischen  Friedrich 
Augußt  V.  Sachsen  und  dem  Prinzen 
Franz  Ludwig  von  Conty  168,  4; 
169,  3;  685,76;  conventio  intercon- 
siliarium  regis  Prussiae  atque  Polo- 
nuni  de  conducendis  militibus  vio- 
lata  (1721-24)  687,  4;  der  mit 
dem  Könige  von  Polen  vereinbarte 
Zolltarif  548 ;  554,  2.  3 ;  549, 5. 6.  — 
Die  evaugelisclie  Kirche  in  P: 
Assecuratio  P.  P.  Evaugelikom  495, 
188;  Beschwerden  der  Evangelischen 
676,  10. 11. 13  22.  26;  fundamentum 
liberi  exercitii  religionis  evangelicae 
in  Polonia  700,  71;  intercessionales 
civitatis  Gedan.  in  causa  religionis 
ad    proceres   regni  Poloniae  (1599) 


96,  1;  Lege  der  Proteifauilen  600, 
1—6.  13;  manifestiim,  quo  evidenter 
templa  noa  Romano  -  Catholiea  in 
regno  Poloniae  extruere  nanquam 
licuisse  nee  modo  licere  probator 
89, 1 ;  Punkte  zur  besseren  Etabliroog 
der  Beligionsfreiheit  der  Frotestanten 

500,  36;  protestatio  Polonomm  in 
causa  religionis '  438,  31;.  Ver- 
mahnung u.  Bitte  an  d.  Kgl.  Maj. 
Yon  Rftthen  und  Bitteisohaft  488, 
30;  Warnung  ad  Disaidentee,  daes 
sie  sich  still  yerhalten  mögen  501, 
14;  die  Thomer  Synode  (1595)  488, 
42;  conaensus  Sendomiriensia  694| 
4;  724,  24. 

Pollgnac,  EgL  Gesandter,  700,  54. 
Polizei-Ordnung  der  Stadt  D.  in  geist- 
lichen und  weltlichen  Sachen  (1678) 

501,  10;  694,  136. 

Polotzko  erobert  (1559)  724,  343. 
Pomeranzen  724,  419. 
Ponikau,  Oberst  von,  637,  2. 
Portorium  677,  4;  742,  38.  39;  743, 

106.  188;   abusus  731,  15;  Unter. 

suchungen    der    Einkünfte    (1749) 

730,  32. 

Posament-,  Borton-  u.  Schnurmaoher, 

Die,  auf  dem  Stolzeoberge  584. 
Posamente,     Die,    auf   Handmühlen 
gefertigt  740,  6  (49). 

Posament-   und  Bortenmacher,  Die, 

r>85;  724,  375;  740,  6  (49). 
Posiciones  oder  Artikel  von  der  gemein 

E.  E.  Rathe  vbergeben  (1545)  702, 

10;  747,  6. 
Postulata,  S.  Regiae  Majestatis  1636 

in  senatu  proposita  780,  5. 

Postwesen,  Das,  in  D.  673,  85;  719, 

24-30. 
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Potestas  gladll  der  Stadt  D.  703, 20.  \  Praetorlus,  Paul  Gottfried,  Athena« 

Praejudicata  admissae  ad  judicia  rela. '  J'f  °™  7?^^'  ^'^^  Biographie 
tionum  appellationis  703,  15.  :  ^  ^^V^®  .      TJ  *         ,^^    oo 

^^  '  Praetorius,  Stephan,  494.  33. 

Praejudicatadecietorumregiorum710/ppg^|jtj|jgn^  Dj^  listigen,  so  die  Polen 
];  iudex  320.  5;  s.  a.  u.  Curicke»  ^^^^^  jj^  Stadt  Thoni  gemachet 
Reinhold,  u.  Nagrod/ki,Michaöl. ;     yj^   f) 

Praejudicata     B.    E.    Gerichts    der  Pranger,  Der,  307,  2. 

Rechten  Stadt  191,  2.  3;  370;  :386,  Praust,    Dort'    der    Daoriger     Höhe, 

o,  11;   393,  6;   396,  12:    74f>,  23;       Weg  auf  P.  durch  KL  Grebin  680, 

777,  9;  s.  a.  u.  Becker,  Curicke,       55;  der  I^auster  Wald  680,  8. 

Georg.    Reinh.,    u.    Daberhudt  :  Prediger- Ver/eichniss     der     Fr.    za 

D«^^:..^i^^4^    ■     •  j-    •      1  i-  i  St.  Marien,  St.  Johann,  St.  Catharinen 

Praejudicata,  m  judicns  relatiounra  et  ^  '      ^      '  ,^  „    ,,     '    «•  oi.  m  •  ■ 

'        .  Ti       \  '  i"  16«,  2  zu  8t.  Bartholomäi,  St.  Tnni- 

aissessonalibus   ut  lu  conutiis  gene- '  ,  <  */.    - 

ralibus   lata:    Index   :\20,    6:   s.  u.  1  „  »^jf '  ^^t^"'"  l?.®'  '•  ,^     ^,- 

Kleiu,  Jacob  Theo.lor.  ! Prediger-Wlttwen   Die    Rathaschlusse 

i  wegen  des  Gnadenjahrs  47 1 ,  1;  49o. 
Praesident,   Der,  des   Käthes:   Nota-      ^s^    o^    «3    99.  95;    Eingabe  des 

biliora  ex  actis Praesidialibus(1567  bis       ^.pj^^,   Ministoriums  (1569)  436,  9; 

1700)  267,  1 ;  sententiae  defiuitivae      ^^^  Wittwen-Kasten  676,  53: 445.  2. 

326,   5;    Dan.    Gralatli,  formulac  predigt,    Bepstlsche,  /.u    Braunsbcnj 

pro  praeside  269:  Praesidis  officium       ir,iliallen  725,  35. 

b.    Haltung    der    Külire    '26S.    7:  preers,    Niklaus   Carsten,    Prediger, 

Dan.   Gralaih,  was  der  Hr.  Prae-       ^^.j^    ^^  g^j^gj^   j^nj^er  besucht  .  .  . 

sident  bei  Haltung  der  Kaths-Kühre       ^25   '^'> 

zu     beobachten     26S,     lo;    Dan.  p^Jg^  "'j^^.      importatioiis  -  Artikel 

Gralath,  Anreden  des  Praesident<*n       — y    ^i. 

am  Kührtage  268,  11.  Preuss/ Martin,  u.  sein    Weib  724. 

Praetorius,  Ephraim,  Atbenao  Geda-      25JK  262. 

516;  annotationes  in  Athcnas  Preussen,    Die    alten,     Abstammung 

la  cumcontinnationt' 732, 17;  ^^^0,  16, 
das  evangelisclu!  Dan/ig  42S:  42(»:  Preussen,  Das  Herzogthum,  Tran»- 
430;  Danziger  LehrcrgeJacbtniss  i)e-  action  der  Kurlursteu  u.  erlangte 
arbeitet  von  Andreas  Schott  431  Belehnung  über  d,  Furstentbum 
und  fortgesetzt  von  Fr.  W.  Zy Hegau  Preussen  (1563)  23,  33:  Rechte  des 
432;  433;  434;  Komon^tration  wider  Herzogs  bri  der  Wahl  des  Königi 
dir  Feliltnerscho  Busshcit  (Thom  von  Polen  725,  57:  Souverainittt 
17r)7)  r>02,  35.  36;  seine  Biographie  und  Krbhuldigung  der  StAnde 
Seite  674—75.  1^1663)   694,   27:   724,    163;  pacta 

Praetorius,  Matthaeus,  Seite  675—76.      inter    regem    Poloniae    et    dacem 


nenses 
Ged.  una 
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Prosdae  super  teloaeo  noviter  impo- 
nendo  anuo  1638  inita  693,  20; 
LandesordnuDg  (1529)  737,  13 ; 
Sigismuiidi  II.  privilegiam  religionis 
(1569)  16,  93;  724,  27;  Rescriptan 
den  Kath  der  drei  Städte  Königsberg 
betr.  die  reformirte  Leichprozession 
447,  11;  Edikte  in  Betr.  des  Zwistes 
der  lutherischen  Theologen  zu 
Königsberg  (1651)  694,  27;  724, 
68;  Gesuch  um  Redimirung  des 
zerrütteten  Kirchen  wesens  (1676) 
498,  .-^5;  Mandat  des  Kurfiirsten 
Friedrich  III.  wegen  seiner  Hof- 
prediger Streitigkeit  (1695)  460,  8; 
Erlass  wegen  der  Seezulage  im 
Pillauer  Hafen  (1637)  685,  62. 

Preussen,     Das    Königreich,    Edikt 

Friedrich  I.  au  den  Pfarrer  Pesarovius 
502,  37;  Note  des  Königs  v.  Pr. 
zu  Gunsten  der  Protestanten  in 
Polen  500,  3.  5;  der  mit  Polen  1775 
vereinbarto  Zolltarif  548;  549,  5.! 
6;  554,  2.  3;  sur  la  Douane  de 
Prusse  552,  2;  Preuss.  Zölle  bei 
Fordon  553,  19;  554;  555;  Zoll  auf 
Ochsen  689,  3;  Vertrag  mit  Polen 
wegen  Werbung  von  Soldaten  687, 
4;  die  Verhandlungen  und  Wirren 
mit  D.  687,  2.  3;  092,  5;  697,42; 
wegen  der  Soldatenwerbungen  141; 
690,  10;  Auslieferung  von  Deser- 
teuren 143;  Auslieferung  der  west- 
preuss.  Unterthaneu  142;  Ver- 
handlungen mit  0.  (1767—93)  139; 
140;  144;  153;  Einquartirung 
preussischer  Truppen  in  Danziger 
Ländereieu  (1770)  698,  76;  Dar- 
stellung der  gegenwärtigen  Irrung 
(1783)    139,    88;  Recess  der  Abge- 


sandtschaft  Dansdgs  nach  Berlin 
(1787)761;  Besitzergreifiug  Danzigs 
154;  Anordnungen  för  die  occnpirte 
Stadt  154;  155;  Reise  des  Königs 
Friedrich  Wilhelm  liL  dordh  Danzig 
und  Danziger  Gebiet  (1798)  166, 1. 
PreuMen  Königlichen  Antlielis:  IVenss. 
Chronik  anonymi  400,  6;  Barth. 
Wartzmann  .Gfait>nica  des  landes 
Preussen  672,  3;Herm.Tedering, 
epitome  chroniconun  Prossiae  391, 
4;  der  Abfidl  des  Landes  Pr.  von 
dem  Orden  n.  üntenrerfong  dem 
Könige  von  Polen  724,  1.  347.848; 
743,  21;  Yerschreibong  yon  Land 
und   Städten  Ober  1600  M.  (1458) 

742,  36;  Unkosten  fOr  die  Legation 
an  den  Kaiser  (1464)  540,  16; 
Verschieibang  Stibors  ▼.  Baisen  a. 
der  Bitter  sowie  der  Städte  Cnlm 
und  Braonsberg  Ober  29000  Onlden 
(1457)  7^2,  14;  Principal-Ursachei 
warnmb  der  Teutsche  Orden  sich 
nicht  mag  unterwinden  der  Lande 
Pommerellen,  Kulmerland  undMichler 
Land  16,  131;  743,  32;  —  Privi- 
legien: Yerzeichniss  der  in  Thom 
verwahrten  Privilegien  742,  8;  jura 
728,  1;  de  natnra  privUegiorum 
Prussiae  25,  3;  vom  Archive  ter- 
rarum  Prussiae  673,  38.  a;  Privileg 
WladislawII.  (1410)  16,  128;  743, 
12;  Privilegien  Casimir IV.  (1469) 

16,  129.    132;  724,  3,  5;  743,  16. 

17.  19.  74;  de  jure  Culmensi  per 
terras    Prussiae    usurpando   (1476) 

743,  83;  puncta  aliquot  instrumenti 
pacis  ad  Prussiam  spectantia  89,  2; 
Alexandri  regis  confirmatio  privi- 
legiorum   (1504)  743,  40;    Sigis- 
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mundi  regis  confirmatio  privilegii; 
terrarum  Pr.  (1506.  1515.  1521)' 
743,  IG;  74:J,  41;  16,  23;  743, 4s ^ 
747,  10;  Privilegium  des  Königs 
Sigismund  betr.  die  Königswahl  i 
(1530)  685,  14;  702,  7;  724,  352; 
743,  23;  781,  4;  Eid  des  Königs 
Stephan  B.  die  Privilegien  zu  halten 
781,  15;  Epitaphiuni  privilegiorum 
Pr.  779,  10.  Constitutiones  der 
Lande  Preusseu  s.  u.  Constitu- 
tiones terrarum  Prussiae;  an 
Prussi  ligentur  ad  observandas  consti- 
tutiones Poloniae  comitiales  742, 
7;  preussische  Sachen  673,  48a: 
vom  Indigonat  673,  4(J;  von  den 
Städten  673,  40;  die  Landtage: 
Decretum  commissoriale  regis  et 
reipublicae  ad  conventum  Prussiae 
generalem  legatorum  ratione  eius, 
quod  Gedanenses  per  consiliarios  a 
sessione  .  .  conventus  tuerant  exclusi 
(1506)  743,  51;  Kgl.  Mandat  wegen 
der  Tagefahrten  (1583)  743,  24; 
laudum  protestationes  contra  nobiles 
terrigenas  l^ussiae,  quod  tribunal 
Petricoviense  susceperint(1585)  703, 
14;  responsum  Joannis  Casimiri 
legatis  statuum  et  ordinum  terrarum 
Prupsiae  1641»  datura  703,  13;  In- 
structions -  Puncta  von  Land  und 
Staedten  der  Lande  Pr.  auf  dem  in 
Graudenz  1669  gehaltenen  Landtage 
lür  die  kommende  Königswahl  694, 
114;  724,  174;  literae  civitatLs  Üed. 
ad  regeni  Poloniae  Stephanum  de 
statu  rerum  Prussicarum  (1579) 
7^M),  8;  —  Artikel  op  de  Gerichts- 
Dag  to  holdi»n  utgesettet  (1472) 
74S,  9;  Landesordnun^^  052^»)  737, 


17;  Beredang  mit  Job.  v.  Werden 
in  Thorn  (1537)  540,  2;  Edikte  der 
Stände  wegen  Unterhaltung  der 
Dämme  (1583)  724,338;  zwei  Man- 
date der  Räthe  zu  Pr.  an  die  Teicb- 
geschwornen  des  Stüblauischen 
Werders  den  Gehorsam  zu  unter- 
halten 660,  42.  52;  s.  a.  u.  Land- 
tage,Die,  u.  ThesaurariusPr.— 
Ritterschaft  und  Städte  695,  25. 
26;  728,  5—8;  Dekret  des  Königs 
Sigismund  II.  Aug.  dass  Eornkanfen 
und  Bierausschenken  dem  Adel  in 
Pr.  nicht  zulässig  sei  676,  9;  Sigis- 
mundi  IIL  edictum  de  co^rcendis 
viarum  publicarum  obesssoribus  in 
Prussia  (1632)  743, 25.  s.  a.  S  tädte. 
Die;  Prussi  contra  jus  terrarum  Pr. 
ad  solutionem  üielonei  aquatici  adi- 
guutur  680,  19.  Die  ev.  Kirche 
in  Pr.  676,  10.  11.  13.  22.  26; 
684,  23.  25;  Auszüge  aus  den  Land- 
rezcssen  und  Missivbücheni  betr. 
die  lutherische  Lehre  498,  7;  Georg 
Schroeder,  Origo  der  evangeliachen 
Lehre  in  Pr.  495,  176;  discarsns 
Gedanensis  in  causa  religiouis  (1595) 
496,  4r);  49f),  4.  6;  vom  Zustande 
der  Kirchen  in  Preussen  496,  44: 
Kecessiis  der  Sachen  auf  der  Tag- 
fahrt zu  Lesen  1572  und  auf  der 
Tagfahrt  zu  Graudenz  1573  in 
puncto  religionis  438,  5;  Projekt 
zur  Errichtung  eines  judicii  com- 
positi  in  dissidentischen  Angelegen- 
heiten 6^)7,28;  Punkte  znr  besseren 
Etabliirung  des  freien  Elzcercit  reli- 
gionis der  Protestanten  im  Poln. 
Preussen  i)0(\  3ß;  Saclien  der  PreiuL 
Städte  von  Einräumung  der  Kirchen 
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499,  6;  synkratistischer  Streit  in 
Elbing  497,  ;]—!.  15;  die  Evange- 
lischen des  Marienburger  Werders 
und  ihre  Bedrückung  500,  11.  12; 
7.'5(),  7.  —  Vermögen  des  Landes 
Pr.  745,  4 :  grosse  Sterbung  (1564) 
724,  264. 

Principal!  -  Ursache ,  waramb  der 
Teutsche  Orden  sich  nicht  mag 
nntorwinden  der  Lande  Pomerellen, 
Culmerland  und  Micheler  Landt  16, 
131;  743.  32. 

Prinzlaff  724,  343. 

Privilegien  der  Lande  Preussen  s.  u. 
Preussen  Königl.  Antheils. 

Privilegien  der  Stadt  Danzig.  Voll- 
ständige Sammlungen  No.  1 — 9; 
19;  20,  1;  21,  1;  22,  1;  23,2;  24, 

1-3  7;  84;  86,  8;  393,  2;  684, 
2;  704,  3.  6;  721,  4;  750;  eine 
kleinere  Sammhmg  684,  31  -  50; 
Zusammenstellung  der  von  den 
Königen  von  Polen  gegeben  Pr.  743, 
31.  37;  Auszüge  aus  den  Pr.:  aus 
den  in  den  J.  1454— 1530  erlassenen 
678,  10;  685,  52;  745,  3.  aus  den 
in  den  Jaliren  1454 — 1587  erlassenen 
782,  12;  weitere  Auszüge  163,  1; 
747,  4;  vornehmste  Punkte  aller 
Privilegien  11,  11;  14,  2;  18, 1;  392, 
13;  680,  83;  727,  4;  Indices  24,  4. 
5;  742,  55;  Annotata  302,  1;  de 
natura  privilegiorum  25;  juristische 
Erörterungen  über  Bestimmungen  der 
D.  gegebenen  Pr.  370;  d.  Begnadi- 
gung der  Verbrecher,  die  sich  an  d. 
Wagen  des  in  die  Stadt  einziehenden 
Königs  festhalten,  präjudicirt  nicht 
die  Privilegien   der  Stadt    15,    11; 


Dan   Gralath,    jura  et  privilegia 
bonorum  patrimonialium  646,  1. 
Einzelne  Privilegien: 

a.  ausderpommerellischeuZeit 
sind  keine ;  das  Fundatiousprivileg 
d.  Petrikircheistd.  Janikowski'sche 
Fälschung  und  unter  der  Petri- 
kirche  angegeben. 

b.  aus  der  Ordenszeit:  Die  Hand- 
feste für  die  Rechtstadt  713,  10; 
743,  lO;  dieHandfeste  Itbr  cüe  Jung- 
stadt  (1380)  713, 11;  Privileg  des 
Königs  Waldemar  v.  Dänemark 
(1370)  16,  157  mit  der  späteren 
Bestätigung  (1525)  16,  156.  — 
Privileg  des  Königs  Wladislaw  IL 
Jag.  (1410)  743,  12. 

c.  aus  der  Zeit  der  polnischen 
Oberhoheit: 

1.  des  Königs  Kasimir  IV.  vom 

Jahre    1454:    11,  4;    13,   2 

(im  Auszug)  577,  5.  18;  577, 

49;   742,   9;  749,  3;  781,  1; 

annotata    ad   hoc   Privilegium 

698,  89 ;   das  2.  Privileg  von 

1455:  11,  2.3;  13,  3;  16, 10; 

544,  1;  577,6;  685,36;  724, 

183;  742,  15;  743,134;  749, 

3;   781,    1;   annotata  ad  hoc 

Privilegium   698,  84;  —  das 

3.  Privileg   von  1457 :   13,  4; 

16,  7.  11.  12;  577,    6;  675 

2;  685,  36;  702,  5;  715,  17- 

729,  32;  742,  15;  749,3.10; 

745,  17.  18;  781, 1;  annotata 

ad   hoc   Privilegium  698,  90 j 

Punkte  der   Privilegien   675, 

3.  8;  —  Promissio  de  resar- 

tioneNehringae  facienda  (1466) 

684,  31;  742,  35;— Privileg 
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de  jure  Caslmensi  per  terras 
Prussiae  usurpaudo  (1477)  15, 
27;  16,  14;  23,  49;  742,  5; 
743,  83;  —  Privilegium  de 
nou  evocandis  civibus  ad 
alieua  judicia  If),  89;  684, 
32;  743,  38.  39;  -  das  Pri- 
vileg  zur  Krone  im  Wappen 
und  mit  rothem  Wachs  zu 
siegeln  (1490)  13,  5;  577,  6; 
685,  36;  702,  6. 

2.  Des  Königs  Johann  I.  con- 
timiatio  privilegiorum  (1495) 
23,  10. 

3.  DesKönigs  Alexander  con- 
firmatio  privilegiorum  (15<>4) 
23,  13;  743,  46;  accecnratio 
ratione  2000  Fl.  a  civitate  ipsi 
praestitarum  (1504)  743,  Iföi 
Privilegium  de  non  evocandis 
civibus  ad  aliena  judicia  680, 
1;  Privileg  in  Betreff  der 
Kehrung  743,  171. 

4.  Des  Königs  Sigismund  I. 
coufirmatio  privilegiorum  civi- 
tatis Ged.  (1508)  23, 10;  cou- 
firmatio privilegiorum  (1515) 
23,  15;  Privilegium,  quod  noiit 
causas  civitatis  Ged.  in  Polouia 
judieare  15,  26:  16,  21;  23, 
14;  Privilegium  de  oppidoHela, 
Pfahlgeldo,  bonis  naufragis 
et  caducis  (152(5)  13,  6;  16, 
IM:  23,  17;  577,  7:  684, 
34.  35;  742,  30;  749,  3;  745, 
]().  19;  Statuta  u.  christliche 
Ordnung  s.  u.  Statuta;  Pri- 
vileg iur  D ,  Dirscliau  nnil 
HofZitkau  wegen  der  Mottlan- 
Dämme  U526)  16,  135;  Pri* 


vileg  wegen  der  AppellaiJoa 
(1530)  74S,  22;  privUeginm, 
quod  civis  a  magistratugerendo 
et  officiis  civilibus  exemptaa 
esse  non  possit  (1531)  743, 
132;  Privilegium  aquaedactum 
ex  bonis  Nyonekow  derivando 
concessum  (1538)  23,  21 ;  743, 
79;  declaratio,  qua  senatni 
poteslas  traditur  Anglum  ant 
quemquam  alinm  exteinum  ad 
jus  civitatis  admittere  aut  non 
admittere  (1545)  23, 22:  743, 

Privileg  des  Königs  Friedrich  von 
Dänemark  für  D.  (1524)  16,  lo5; 

Privileg  des  Königs  Christian  ¥0d 
Dänemark  für  D.  (1537)  23,  2ü. 
5.  Des  Königs  Sigisraand  IL 
August  Confir  matio  der  Dantz- 
ker  Privilegia  (1548)  16, 135; 
743,  55;  was  wegen  der  Pri- 
vilegia 1552  vorge&llen  siehe 
unter  Relation;  rescriptam 
de  burggrabio  eligendo  (1553) 
743,  131;  decretom  de  doq 
admittenda  appellatione  eolo- 
nonim  civitatis  (1555)  15,  23; 
16,  41;  23,27;  660, 33;  684, 
37;  743,  76;  indaltnm,  quo 
civibus  Gedan.  admioiatn» 
tionem  et  usum  coenae  Demi* 
nicae  sub  utraque  specie  oon* 
cessit(1557)  16,  92;  724,24. 
239;  quietatio  coucemens  la- 
tionem  et  administrationem 
accepti  et  debiti  civitatis  Ged- 
usque  ad  annum  1552  (1667) 
743,  im-,  Privilegium  da 
tidejussoribus     in    moratmüi 
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constituendis  (1568)  11,  18; 
16,  44;  23,  28;  762,  6;  743, 
72;  privileginn)  super  aquae- 
ductu  exbonisNinnekow(1658) 
743,  79;  Privilegium  de 
appellationibus  intra  qningen- 
torum  florenorum  summam 
non  deferendis  (1563)  16,  47 ; 
23,  39;  288,3;  684,38;  724, 
349;  743,  28.  33;  privüegium 
Gedanenses  oxtractionibus  et 
contributionibus  Polonicis  in 
Folonia  nou  debent  gravari 
(1564)  15,  24;  684,  41;  743, 
167;  pi  ivilegiadi  de  flamine 
ItoduDO  non  sistendo  (1567) 
16,  49;  23,  35;  684,  39.  40; 
743,  77;  decretum  ad  confir- 
maiidum  privüegium  civitatis 
Gedan.  de  colonis  haereditariis 
non  cvocandis  deque  appella- 
tionibus non  deferendis  (1568) 
16,  57;  23,  43;  rescriptura, 
quo  permittit  magistratui ! 
rccognitionen  juris  nautici , 
(1568)  743,  105.  1 

6.  Des  Königs   Stephan  Ba-. 
thory:    decretum    nobilem   a 
Burggrabio  in  rocenti  crimine 
judicandum  esse  (1576)  743, 
124;  confirmatio  omniumpri-j 
vilegiorum  (1577)  13,  8;  16,' 
61.    125.    147;   23,  52;   166, 
5;  685,  16;  706,  1;  743,87; 
749,  7.  11;  782,  15;  receptio 
civitatis  Ged.  in  gratiam  23? 
50;  706,  5;  abolitio  proscrip- 
tionis  (1577)  23,  51;  Privile- 
gium religionis  (16.  Dec.  1577) 
13,  9;  14,  4;  15,  42;  16,62. 


147.  161;  83,  62;  166,  6; 
685,  16.  88;  706,  2:  722.4, 
743,  88;  748,  8;  781,  16; 
annotata  ad  hoc  privili^Qm 
reli(doois  698,  85;  ediotam 
de  jaridicis  negotiis  civitatis^ 
Gedan.  (16.  Dez.  1577)  28, 
54;  706,3;  confirmatio  iBdulti 
ä  Sigismmido  coBcessi  de  con- 
servanda  civimn  Oedanendum 
a  solvendis  teloneis  fibertate 
11,  5;  743,  168;  traetatoB 
portorii  14,  5;  15,  42;  16» 
65.  66;  288,  14;  718,  4; 
743,  64;  746,  8;  749,  9; 
781,  21;  782,  11. 

7.  DesKönigsSigismiiiidin: 
confirmatio  privil^onun  782, 
12;  privil^nm  religioni8(1688) 
16,  69.  70;  23,  67-  60;  706, 
9;  743,  89;  confirmatio  trao» 
tatuum  portorii  (1588)16,71; 
23,  59;  742,  39;  Jaeger-Pri- 
vUegium  (1605)  16,  81;  Pri- 
vilegium super  horto  Gedanensi 
(1606)  743,  186;  declaratio 
de  tridui  statione  (1609)  743, 
187. 

Privileg  des  PapstesClemensVIIl. 
für  die  Danziger  Eaufleate  (1593) 
15,  32;  16,  75. 

Privileg  der  Bepublik  Venedig 
för  die  Danziger  Eanfleute  (1597) 
15,  33;  66,  78. 

8.  Des  Königs WladislawIV: 
confirmatio  onmium  privilegio- 
rum  (1633)  15,  43;  16,  86; 
743,  13;  confirmatio  specialis 
in   puncto  religionis   ejusque 
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liberi  exercitii  Augustaoae 
confcssionis  (163:^)  14,  6;  15, 
44:  16,  87;  743, 14:  declaratio 
super  piivilegio  religionis  civi- 
tati  Gedan.  concesso  (163f)) 
724,  64.  65;  Privilegium 
religionis  Reformatis  Gedan. 
concessum  (1638)  496,  64: 
41.»0.  34;  724,  67:  Privilegium 
ergasterii  Ged.  (1633)  15,  4; 
confirmatio  privilogii  a  Sigis- 
mundo  orphanotrophio  Gedan. 
toncessi  (^1637)  743,  143:  Pri- 
vilegium circa  libros  fundorum 
(1647)  15,  10;  743,  07. 
0.  Des  Königs  Johann  II. 
Casimir:  cautio  de  libero exer- 
citio  religionis  juxta  Auj^usta- 
nani,  confessionem  (1648)  743, 
183:  Privilegium  ergasterii 
Gedan.  (1640)  15,  4;  rcscrip- 
tuni  pro  asserendo  civitati 
(Jed.  jure  portorii  (1649)  743, 
1S8:  Privilegium  quo  rex  äuget 
summam  appellabilem  ad  mille 
llorenos  (1650)  743, 120;  con- 
firmatio privilegii  a  Sigis- 
mundo  III.  orphanotrophio 
Gedan.  concessi  (1651)  743, 
144:  Privileix  für  die  Haupt- 
gewerke  (1651)  685,  22:  Pri- 
vilegium religionis  (1651)  724. 
1H7:  Privilegium  Reformatis 
concessum  (1651)68.5,56.57: 
Privilegium  super  administra- 
tione  bonorum  caducorum(  1 65 1) 
r>^4,  43:  Privilegium  ne  bona 
civium  Gedan.  confisi-ationi 
subjioiantur  (1656)  16,  IW: 
684,44.45;  Privilegium  super 


portorii  paitem  regiam,  doBec 
civitati  de  expensis  bellicis 
satisfactio  fuerit  (1656)  684, 
55;  743,  106;  Privileg  für  D. 
die  oberste  Stelle  unter  den 
Städten  einzunehmen  (1657) 
7a5,  4;  709,  4;  743, 96;  781, 
24;  Privilegium,  quo  titulus 
nobilitatis  civitati  Ged.  datiir 
(1657)  15,  5;  16,  102.  13i»; 
684, 47 ; 743,  HO;  Privilegium 
de  administratione  Pacensis 
capitaneatuB  civitati  Ued.  tra- 
denda  (1656)  16,  101;  6W. 
48.  49 ;  Privilegium  super  bona 
caduca  (1660)  15,  6;  743, 103- 
107.  108;  Erläuterungen  dazu 
743,  157.  159—161.  180  1«3- 

10.  Des  Königs  Michael  Wi.««^ 
nowiecki:  confirmatio  omniuni 
privilegiorum  (1669)  16,  106: 
684,50;  724, 176;  Privilegium 
religionis  (1669)  16, 107;  684, 
13;  694,  116;  724,  177. 

11.  Des  Königs  Johann  III 
S  0  b  i  e  s  k  i:  confirmatio  generalis 
jurium  et  privilegiomm  (1676^^ 
713,  26:  Rescripte  zur  Ord- 
nun.i,^  der  Stadtverwaltung 
0678)  17,  2.  4;  390,  10  11; 
579,  1;  742,  45  (siehe  auch 
unter  Administration  und 
Polizei  -  Ordnung);  confii^ 
matio  privilegii  orphanotrophio 
Gedan.  concessi  (1677)  743, 
145;  diploma,  quo  civitatiboi 
Prussiaemajorihus  competentia 
jura  de  uon  appellando  a  de* 
cretis  Hurggrabialibus  . .  ooih 
firmantur  (1696)  713,  28. 
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12.  Des     Königs     Friedrich 
August  II:   confirmatio  om- 


Proite,  Daniel,  394,  9. 

Proite,  die  Familie,  Adelsbrief  616. 
niura  jurium  et  privilegiorum  Professoren    des    Gymnasiums   435; 
713,27;  Privilegium  religiouis  I     Rang  derselben  495,  174. 
civitiiti    (mhI.    datum    (lf)l)7)  i  Project,    Thorn'sches,    wegen   eines 
iy(M\   7;    Jiiniiostia  civitati  in- j     in  der  Prov.  Preusseu  zu  errichtenden 
dulta  (1710)743,117;  immu-l     judicii  mixti  in  Ansehung  der  dissi- 
nitas    territorio  Gcd.   ab   om-;     dontisclien  Angelegenheiten  697,28. 
uibus    hospitationibns    contri-  \  Projectum  de  negotio  religionis,  navi- 
Imtioniljusque  mililaribus  con- j     gatione  in  Sueciam  .  .  .  676,  13. 
ccssa  (1710)743, 111) ;(|uietatiolProiet   d'une   Convention  ^ntic  S,  M. 
civitiiiidatarationeproventuum  I     Tres  chrötienne  et  le  magistrat  de  la 
regiorum  (1710)  743,  11«.  ville  de  Dantzig  (1734)  698,  68. 

13.  I )  (  s    Königs  Friedrich  Promemoria,  Tr^s  humble,  des  Dissidens 
Augustni:assecuratiojurium'     (1766)  698,  33. 
civitatis  (io<l.  132,  6  Prophezeihung  von  der  Kgl.  Stadt  D. 

Privilegien   der  Städte  IVeussens  Kgl.       718,  15. 

Antheils  s.  u.  Städte,  Die.  !  Propositio  u.  Responsio  B.  E.  Rathes 

Privilegium     den     Preusseu    gegeben:     auf  einige  Qravamina  (1659)  700, 47 
(1258)    U),    127;  724,  3.o3;  743,  4    Propositlon,  Herrn  G.  Dönhoflb  .  .  an 
Privilegium    der  Stadt  Thorn  gegeben       die  Stadt  (1637)  685,  63.  64. 

(MM)  721,  4.  Propositions-Puncta  derer   .  .  in  der 

Privilegium  durch  Kaiser  Friedrich  II.       Krone  Polen  der  ev.  Religion  zuge- 

deni      Hochmeister     H.      v.    Saltza      thaunen     Senatoren     und    adlichen 

gegeben  (122(>)  781,  13.  Ritterscliatt    an    die    Bürgermeister 

Privilegium  iucolarumSciiotthuulensium       und    Rath    der    Kgl,   Stadt  D.  684, 

(1644)  7(K),   U).   17.  17.  18    20;  724,  54.  55. 

Probst,  Bernhard,  ()7>^,  11—14.  Protestatio  civitatum  majorum  Prussiae 

Prochnioki,  Joh.  Andreas,  Canonici  ratione  negotii  Brigittani,  Jesuitarura 
Ciacoviensis,  'loscriptio  rejjfni  Polo-  .  .  .  novarum  contributionum  de 
niae  eiusque  ordinum  (IIU,  145.  mercantiis  676,  15. 

Procuratoren.  Die,  :\'2'2,  4;  323,  «;  Protestation,  Manifestation  .  .  .  EL, 
675,  28;  ♦;S4,  loG;  747,  7;  Ver-  3.  Ordnung  gegen  H.  Gottl.  Weickh- 
ordnungen  E.  K.  (lerichts  für  die  P.  mann,  Bürgerm  .  .  .  (1766)697,52. 
(1764)  396,  6;  officia  procuratorum  Protocoile,  Die,  bei  deuAemtern  723,  9. 
326,  12;  catechisnius  procuratorum  Protocoile  u.  ürtheile  des  Danziger 
:>11.  Schöppengerichts  in    Criminalsachen 

Proen,  Christoph,  677,  3o.  (1703—1709)  375. 

Proen,  Gerhard,  7:>7,  6.  Process,  Der,  beid.  DanzigerSchöppen- 

Proen,    Die   Familie,    Adelsbrief  616.       Gericht:  von  Prozessen  86,17;  pro- 
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cessus   Ordinarius  315:  316:  324,!     kanzler,   Relation   die  Erftmer  betr. 

4:   J.    R     Hintz,  de  processu  Ge-.  724,  133. 

(lanensi   31 S;  scrics  proccssus  320;  Przyremski ,     Stanisiaus,    Generalis 

353,  G;  385,  10;  scries  procossuum  Posnauiensis  et  Marescbalcus  cnriae 
313:  J.  G.  Becker,  series  Processus  700,  56. 

397.14;  s.  a  u.  Linde,  Joh  E  y.  d.:  Puncta   aliquct  instruraenti   pacis  ad 

Pr.  wie  sie  inD.  zufuhren  3ss,  4;  Prussiam  spectantia  89,  2. 

wie    viel    echte    Kürgerdinge    de:^  Puncta  *Mrca  compositionem  pacis  cnin 

Jahres    gehalten    werden    7><2,  H»:  rege  Sueciae  ctpraesidio  CraooTiena 

summarischer   Process  317,  1;  32(>.  724,  147, 

4;  336,  4:  3><4,  In;  Pr.  in  Seesachen  Puncta  coucenieutia  violentias  .  .  a 
326,  3:  wie  man  b.  einem  gestohlenen  magistratu  Gedan.  conventui  ordinii 
Ochsen  procediret  323,  3;  corrup-  Praedicatorum  illatasunacumrfspoB- 
telae  et  errores  in  processu  fori  sionc  magistratiis  ad  eadem  punch 
Gedan.  677,  37:  Vorschlag,  wieder  ^^*^^^  26. 
Process  in  D.  zu  verbessern  392,  4.  Puncta   ex   parte  Episcopi    Vladislaf. 

Process,   Der,    lei    dem    Wettgericht  contra    Magistratum     Gedan.    1701 

390,  14:  707,  6;  773,  3;  774,  4.  proposita  700,  62.  63. 

Process-Beispiele  32().  7.  Puncta     gravaminum  contaberniorum 

Processe    gegen    den     Rath    u.   das  0^77)  (585,  33. 

Scliöppengericht  737,  7,  Puncta     nentralitatis     von     GastaTO 

Processe   von  Privaten   680,  33.  35.  Ailolpho,    Könige  iu  Schweden,  der 

t)7-  69.  71—73.  75.  77    .^1.  .^5  bis  Stadt  D.fürgesclilagen(  1626)  724,  46. 

x\l  92:  6H4,  77.  Puncta  nomine  Regiae  Haj.  perseere- 

Process  -  Ordnung,  Die.   399,  4;  736.  tarium   die   10.  Sept.  1635.  senatm 

5:  die    P.-O.    von    lt»35:  3<m>;  746,  Ged.  proposita  7R0,  3. 

11:    die    Pr.-O.   von   lt»70:  7o7,  5:  Puncta,  so  den  Deputirt^n  des  Ratha 

710,  3;  die  P.-O.  von  1(371:  298,2:  in    finer    Audience    beym   Könige 

299,   2;   .302:   321,  1.  16:;;24,  5:  Stanislao  anno  1734  übergeben  worden 

354,  5;   :^88,  5;  :;!Hi.  i;^;  ;v.»2,  18:  69s,  kVX  u.  Responsiim  698,  70. 
724,31S;dioP.-().  v.m  lt;7S:  738,  2;  Puncta    so   E.    Rath   von  J.  K.  Haj. 
die  P.-O.  von  17t)ü:  r)97,  54:  di«' P.-O.  16.*)«)   im   s»*hwedi8chen   Kriege  be- 
injudiciissummariis  73!»,  2:  die  P.-O.  gehret:  445,  1. 

hei  der  E.  Wette  7o7,  (>:  die  )*.-( ).  Jos  Puncta   transactionis  ratione  difFeren- 

richterlichenAmtesderAltenStadt3o3.  tiarum  ocra.sione   ecclesiarum  KoglH 

Processus  coram  Consistorio  326,  11.  viensis    .  .  .   inter  Casimimm  Job, 

Processus  postcurialis  6117,  .32.  de  Hrin-Opaliuski  episcopum  CaloL, 

Processus,    wie   die   in  I).  zu  tülnen  et  magistratum  .  .  .  civitatis  Thora- 

:\xx,  4.  nensis  694,  149. 

Przyremski,  Joh.,  Kgl    poln.  Inter-  Puncta,  welclie  von  K  Rath  zu 
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behaltung  guter  Ordnung  unter  den 
Predigern  E.  K.  Ministerii  in  dieser 
Stadt  .  .  .  rnngericlitet  wordon  476; 
697,  41. 

Punkte  der  Veränderung  im  Fürsten- 
thum  Hessen  725,  -V,). 

Punkte >  Vier  und  vierzig,  von  der 
8.     Ordn.    dem      Katbe     übergeben 

(l54r))  s:5. 
Pupillen-    oder    Waysen  ^  Ordnungen 

710,  2;    720,    4;  724,  ^02;  733,  2. 

Purkholtzer,  Die  Familie,  Adels- 
diplom 610. 

Putzig,  Das  Fiscliamt.  an  Danziger 
Bürger  verpfändet  (1454)  742,  19. 
21;  74)>,  102;  vom  König  Kasimir 
an  l).  verplandet  {Ui)i})  743,  163; 
von  den  ersten  Hypotekariern  an  D, 
überlassen  (1450)  743,  104;  von  D. , 
an  König  Karl  Knutsou  von  Schweden 
verpfändet  [Ubl)  097,  17;  697,39; 
742,  32;  von  König  Alexander  an 
D.  verptändct  (1504)  742,  37. 

Putzig,    Die    Hauptmannschaft,   Oso, 

37.  41.  S3;  ()S-1,  4S.  49.  0.^;  703, 
13;  an  1).  ül)ergeben  (1050)  10,  101; 
Anweisung  auf  die  Einkünfte  der 
H.  P.  (^U]:SX)  743,  .S4— 8();  Ordo- 
uance  des  I)an/.iL;er  Kaths  wegen  der 
Ladung  in  \\  7:U,   IS;  741,  33. 


Diuadendorf,  Dorf  im  Danziger  Werder 
098,  41     40. 

Dtuaecker  Die,  lix;.  34;  499,  41. 

Oiuaeritur,  vetns  Pnissicorum  natio, 
utrum  sit  originis  (b-rmanicae  v<4 
Sarmaticae  08f),  16. 


Quaeetio,  ob  E.  E.  Kath  der  Fremden 
nachgelassenen  Unmündigeu  Vor- 
münder zu  ordiniren  schuldig  sei 
677,  38. 

Quaestio  juris,  ubi  civitas  Ged.  in 
causis  finium  regendorum  .  .  . 
ratione  bonorum  suorum  patrimonia- 
lium  forum  habeat  680,  21. 

Quaestio.  Ob  die  Reformirten  mit 
zur  Confocderation  gehören  oder  nicht 
706,  33. 

Quaestiones  Uedanenses  ipsis  legnm 
verbis  et  quae  juxta  illas  publicis 
documentis   decisae  96,  8;  680,  51, 

Quartiere,  Die,  der  Hanse -Städte 
725,  27. 

Quartiere,  Die,  der  Stadt  D.  694, 102; 
729,  8.  13—17;  730,  99;  die  Ge- 
werke  darin  vertheilet  (1542)  694, 
142;  Bericht  über  die  Q.  725,  6; 
Beschwer-Punkte  der  Q.  (1660)  724, 
154;  Verzeichniss  der  Genossen  des 
hohen,  breiten,  u.  Pischer-Q.  während 
der  Jahre  1679—1746:  685,  121  bis 
123;  Erörterung  der  Frage  ob  ein 
Quartier-Genosse  bei  einer  Deputation 
oder  Function  von  seinem  Quartiere 
dependire  oder  nicht  109,  16;  729, 
8;  Stimme  des  Fischer -Q.  die 
Religion   belangend   (1604)  444,  4. 

Quartier  -  Meister,     Die,    697,    50; 

729,  25;  Eid  der  Q.-M.  685,  124; 
Verzeichniss  der  Q,-M.  im  Koggen-, 
hohen,  breiten  und  Fischer-Q,  (1647  bis 
1752)  085,  125—128;  Anmerkungen 
der  Q.  über  die  von  K.  Commerz- 
Collegio  verfasste  Banquerouter- 
Ordnung  (1768)697,50;  Erörterung 
der  Frage,  ob  denen  Elterleuten  von 
Rechts     wegen     gehöre    über    die 


812 


Prüseiitiruiig  der  Quartiermeisler  mit- 
zustimmen  ($><."),  \^ö. 

Querela  Danica  de  milite  Gedaiii  con- 
ducto  sed  reteuto  (1722)  OST,  0. 

Querelae  civitatum  majorum  Prussiae 
ad  S.  B.  M,  propter  irreptiones  Je- 
suitarum (um)  (h(>,  26. 

Quietatio  Sigismuudi  Au^usti  rationes 
et  administratiouem  accepti  et  debiti 
civitatis  Ged.  usque  ad  annum  1052: 
:)92,  15. 

Quis  jacet  hii*  . . .  Epitaphium  Harreu- 
feldii  77i>,  11. 


Radaune,  Die,  Privilegium  Sigis- 
mundi  II.  de  flumine  Koduiio  nou 
sistendo  (15G7)  IG,  40:  23,  35: 
743,  77:  Vergleicli  mit  dem  Kloster 
Carthaus  wegen  Leitung  des  Wassers 
in  die  U.  61>s,  39;  die  Radaune- 
Ordnung  (1052)574,  4:  779,  7;  die 
lt.  auf  der  Altstadt  ISO,  24;  180, 
15.  19;  Verunreinigung  der  R.  löO, 
4.  5. 

Radziciowski,  Hieronymu8,  Kardinal, 
7rK:),  44:  724,  lOS— HO:  Recessus 
von  alle  dem,  so  sich  mit  H.R.unJ 
dieser  Stadt  zugetragen  737,  3.. 

Radziwili,  Fürst  Boguslav,  litterae  in 
causa  Reformatorum  (der  Refor- 
mirten)  438,  52:  495,  199.  200: 
724,  73; 

Radziwil,  Fürst  Christoph,  sochszehn 
starke  Gründe,  mit  welchen  J.  Fürstl. 
D.  von  dem  neuen  Ritter-Orden  der 
rnbefl.  Jungfrau  Maria  abrathet  085, 
Ol:  095,  11;  725,  0(>. 

Radziwil,  Fürst  Georg,  Kardinal  7()0, 14. 


Radziwil,  Fürst  Januss,  lit«nie  in  causa 

Reformatorum  (1651)438-52;7254, 72. 

Radziwil,  Fürst  NIcoiaus,  Schlacht  mit 
den  Moskowitern   (1564)    724,  257. 

Rambeitz.  ein  Dorf  der  Danziger  Höhe, 
Handfeste  (1332)  743,  53;  der  er. 
Prediger  von  R.  wird  vom  kathoL 
Pfarrer  zu  Milbautz  angegriffen  495, 49. 

Randt,  August  Lobegott,  Aufsätze  zur 
Bau-Kunst-  und  Kalturgeschiehte 
Danzigs  635;  Nolate  zur  Geschichte 
der  St.  Johannis-Eirche  635,  6;  die 
Ueinholds-Bank  des  Artnshofes  634: 
tabellarische  Uebersicht  der  Danziger 
Uhederei  (1831—58)  561,  2;  Tabellen 
zur  Bewegung  des  Danziger  Handels 
(1832 — 58)561,  1;  seine  Biographie 
Seite  677. 

Rangordnung,  Die,  bei  Leichenbegäng- 
nissen 703,  4. 

Rangreglement,  Das,  637,  12. 

Rantzau,  Georg  und  Johann,  611,  38. 

Raspeihaus,  Das,  s.  u.  Zuchtiiain. 

Rastow,  Andres,  577,  4.  5 

Ratengeid,  Das,  tur  den  KOnig  tob 
Polen  684,  68 :  742,  9. 

Rath,  Der,  der  Stadt:  die  Wahlen  zum 
Uath  s.  u.  Kühre,  Die;  Nachridit 
an  welchen  Tagen  die  KQhren  g^ 
halten  werden  697,  36;  Nei^a]»* 
wuiujch  zu  Rathhause  740,  6  (S); 
von  Abtheiluug  der  Aemter  nntar 
den  Personen  des  R.  86,  9;  Deputat 
der  Mitglieder  des  B.  684,  68;  die 
Ordnung  des  Rathes  (1545)  268, 1S> 
die  Ordnung  des  R.  i^l658)  268,  1; 
731,  1 ;  die  Ordnung  des  B.  (1768) 
i}><^y,  13;  Ordnung,  wie  und  welcher 
Gestalt  es  mit  der  Audienz  oder  Uh 
horung  der  Partoysachen  bey  E.  & 
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R.  soll  gehalten  weiden  23,  65;  384, 
8;  388,  2;  710,  f).  12;  733,  5.  Die 
Befugniss  des  Bathes:  Kgl.  ße- 
script,  das  dem  B.  die  Befugniss  er- 
theilt  im  Seerecht  zu  erkennen  743, 
105.  —  Die  Stellung  des  B.  zu 
den  andern  „Ordnungen":  Pro- 
positiones  an  das  E.  Gericht  438, 
47 ;  Propositionen  an  die  «dritte  Ord- 
nung- 438,  47;  085,91—92.  104  bis 
lOö;  (597,  7;  Controvers  mit  dem 
Schöppengoricht  wegen  Aufzeugung 
der  Positionum  für  die  Compass- 
Schreiben  719,  4;  im  übrigen  siehe 
unten  Misshelligkeiten,  Die 
Innern,  u.  Streitigkeiten,  Die 
inneren.  —  Die  vom  B.  geführte 
Verwaltun^j;:  Bescheide  auf  die 
Supplicationen  265;  Nucleus  zu  den- 
selben 26(5;  Decrcta  in  causa  reli- 
gionis  (1586)  438,  9.  10.  14.  15. 
27;  Decrot  in  l^otr.  der  13  Artikel 
derNotol  447,  14;  Edikte  2(53—274; 
Edikt  vom  2.  2\\\^.  1(502  wegen  des 
Brigitteii-Klosb'rs  4S2,  2;  Edikte  die 
Beligiou  betr.  4r)(),  19;  782,  16;  - 
Entscheidungen  in  Rechtsfragen  394, 
19;  719,  H;  72-5,  3;  724,  442;  734, 
28;  Erlass  in  Handwerkssachen 
723,  4.  7.  8;  —  Instructionen  für 
die  Gesandten  684,  71  und  die 
städtischen  Sekretare  bei  Hofe  (598, 
6;  — Prozess73(5, 12;  —  Ordinanzen 
s.  u,  Ordinanzen,  Ordnungen  s. 
u.  Ordnungen;  —  Schlüsse  des 
Bathes  201;  202 ;  203;  205; 
Nucleus  zu  denselben  204;  Samm- 
lungen V.  S.  aus  dem  17.  Jahrh. 
637,  4;  732,  16;  ferner  680,  61. 
102;    681,     1.    2;    724,    410—20. 


422-429.  442,  443.  464;  740, 
31—34.  37;  745,  24;  SoU.  die  Ab- 
zugsgelder betr.  397,  18;  Sohl, 
für  die  Accisekammer  707,  18;  Schi. 
in  Betr.  der  Appellation  397,  6; 
Schi.  betr.  dto  Privilegium  der  Aeizte 
703,  30;  SchL  in  Betr.  der  Borten- 
macher 724,  405;  736,  14;  740,  6 
(31—34);  in  Betr.  der  Brauer  12,8; 
Schlüsse  in  Betreff  des  Bflrgerredits 

684,  70;  774,  1;  Schlüsse  in  Be- 
treff der  Eheschliessungen  495*, 
62—64.  69.  70-  71.  73.  76;  Schi, 
zu  den  Erbbüchem  327;  328;  329; 
334;  336,  2;  397,  18;  763,  6;  774; 
SchL  in  Betr.  der  kirchlichen  Ver- 
hältnisse 436,  10;  438,  53;  465; 
466;  476;  477,  1;  494,  21.  40, 
54—64. 90—92;  495, 21. 28. 30—35. 
37.  39.  42.  43.  45.  61,  81— lÄ). 
185. 234-37 ;  496, 3.  ft-  10. 14—16. 
18;  500,  37;  501,  8-10;  684^  29; 

685,  59;  694,  137;  700,  46;  724, 
55.  86;  733,  7;  —  Schi,  in  Betr. 
der  Kleiderordnung  695,  23;  Schi, 
für  den  Kommandanten  v.  Weichsel- 
münde wegen  der  Passagiere  auf  den 
Schiffen  734,  23 ;  741,  38 ;  Schi,  in 
Betr.  der  Krämer  740,  6  (63);  Schi, 
in  Betr.  der  Leichenbegängnisse  487, 
8;  Schi,  in  Betr.  der  Pfennigzinser 
der  Hospitäler  16,  122;  Schi,  in 
Betr.  der  Mennoniten  397,  17;  694, 
135;  743,  6  (37);  Schi,  in  Betr.  der 
Mühlenarbeit  724,  372;  SchL  zum 
Münzwesen  724,  454;  Schi,  in  Betr. 
der  Bangordnung  bei  Leichenbegäng- 
nissen 703,  4;  Schi,  wegen  der  ein- 
gebrachten  Prisen    741,   39;    Schi. 

wegen  des  Scharwerksgeldes  685, 73 ; 

58 
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Sclil.  wegen  lies  Soldatellgottesdienstes  Rathmann,  Hermann,    Schriften   and 

4UÖ.  74;   Schi,  wegen  Wechsel  und      Streit  494,   11—33:  496,    13—21: 

AssignationPii   «85,   44;    Schi,   das      497,    13;   498,  8;  seine  Biographie 

Wettgericht   betr.  4(»2,  2:  403,  1:      Seite  (577—78. 

4<»><.  1;  717,  3;  774.  li';  Schi,  die  Rathmann   u.   Schoppen,   der   alten 

Zaye     und    Zayraacher     In'tr.   724,      Stadt  718.  17. 

31;").  42«.  42S.  44.".;    Schi,  in  Betr.  „  „   .....    '   .  '   _.  _^  „ 

des  Laur-Oahler  397.  21.  :i2;  Sohl.  "^JS^'i!'"*''®;;    "'•'    "•    "'    **^- 

in    ßefr.   des    Hans   Zieinszen  724,       blWlOthek,  Die. 

30<>;    Schrcil>en.  Litterae,    Kc-  Rathsherren,  Die  s.  u.  VerzeiclHiisau 

sponsa:  700.  öl.  M.  ö'x  öü.  lö;  Rathsordnung, Die,  s.  oben  u.Rath. Der. 

724,  :i3:    Schreiben  au  seine  Inier-  Ratjones     politicae,     quare     ciritati 

nnucii   (5(0.    11:   «so,   3;    Sehr,  in  ^^jan.    provisum   sit  perpetao  ad- 

kirchliclicn  Angelegculieiten  430,  11.  ,,aerere  regno  Poloniae  698,  36. 
17,   2o    ö.")— .")9  (Rffiirinationszeit); 

43!?.  32.  39-4><:  724,  7«;  Sehr,  an  Ra*"»"««   P™   et  contra,   waramb  die 

den  König  v.  Frankreich  080,    67:  "•'Pit'rte   aus   d.    3.  0.  nOthig  er- 

097,  0;  Schreiben  an  den  König  v.  »«'>t<^*   ''*'^«'''    '^'^8   «">«••   PersoiH« 

Polen  in  Betr.  der  Wegnahme  eines  »»''   •^'^'"  »n^«™  ^^»■^'»""g  beigefügt 

schwedischen  Schiffes  fl07r))70r,,  8;  ""'-^^^^  '"'''=''*^"  "^'  ^^ 

Sehr,  an  K.  Napoleon  (l>ank  für  die  Ratlones,  quibus  evincitnr  ex  imposi- 

Verleiimng    der    alten    Verfassung)  *«<>»<?    »»    nierces    laniflcum,    quam 


ir)t;,  :):  Sehr,  an  den  Prouss.  Re-  Riehardus  Le  Roy  et  Job.  Filius.. 
sideuteu  V.  Jungk  (;v»7,  Oo;  Sdir.  an  excogitarunt^  Ulis  ipsis  .  .  laeri 
den  Russischen  Residonten  v.  Reh-  quidquam  obvenisse,  Regiis  vero  atqne 
hinder  (>1»7.  TvJ.  lyS:  in  causa  Spirin-  roipuWicaeproventibusplusdecessisse 
giana;  siehe  aucli  unter  Infor-  quam  accessisse  (1680)  703,  25. 
inationcs,  MisslielligkeiteniDie  Rauffeisen,  Philipp,  680,  92. 
innorn),  Missive  und  Responsa;  Raumer  Gencral-LieuL  v.,  Vortrag  la 
—  Verordnungen  s.  u.  Verord-  ^j.  Deputation  d.  Stadt  (1793)  n. 
»tilgen.  Antwort  der  Stadt  139,  43—45. 

Rathhaus,  Das  altstädtische,   luven-  Rebellicus    Actus    der   Gemeine    in 
veniaiiuni   Iso,  .>.  ^.^^^^„   Schottlande  700,  19. 

Rathhaus-   Das  rechtstädtische,   die  _           ,     «     .   i.    vt     x- 

,,  ,            1     mi              1  j*     «   «-  Recess  das  Russische  Negotium  .  .  . 

hrbauung  dvs  Ihurms  uurl  die  Aut-  ,   ,    «,     ,,,->..     ^-^p-          ■»    n  . 

,         ^,               ..,,  ,       ,,         ,,  betreflfend   (lr26— li27;   und    Bm- 

sr't'/Aint'   des    „vemudetm   ^lannes'*       ,  ,       "^ ^^. 

.599,  4S;  724,  247.  24s.  m.  ^^gen  dazu:  roix  k>8. 

Rathhausuhr,  Die,  läodei-Oidnnng  für  Rec«»«  *!**  »•   ^^^  «J«"  Nehring'Behe 
das  (llücken.-piel  012:   Ver/eichniss       Haft-tJrenzeu  betreffeud  CK)8,  65. 
der  Melodien  üü7,  29.  Recese  d.  Deputation  zur  Untenodiuf 
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d.  Stadt  Güter  u.  Einkünfte  (1762)  Rece88U8interregni (1763— 1766)137; 

(Auszug)  417.  138;  760. 

Recess    der    III.  Ordnung  wegen  der  |  RecessusLublinensis  (1584  d.lO.Ang.) 

bürgerlichen  Boschwerden  609,  4.  95,  4. 

Recess    von  d.  Absterben  Nathanaelis  Recessus  Ordinum  207 — 262;  nncleus 

Dilgeri,    Past.    /u    St.  Marien,   Be-;     206;  R.  o.  de  anno  1751:  762. 

dicnungdossen Vakanz. ..(l(i79)495,2J  Recessus    von   alle  dem,   so  sich  mit 

Recess  von  der  Böhmischen  Commission  Hr.  Hieronymo  Radzeiowski  u.  diese. 

695,  20.  Stadt  zugetragen  737,  3. 

Recess,  was  bcy  desKönigsVladislailV.  Recessus    Warsoviensis    anni     1585 

Anwesenheit     Anno     16;^6    in     I).  internunciis  Reinholdo  Molnero  95, 5. 

passiret  7so,  14.  Recessus,  Kurzer,  dessen,  was  wegen 

Recess    was    1675    wegen    Bestellung  des    streitigen    Post- Wesens    inter 

eines    refurniirten    Cantors    an    der  Electorem  Brandenburgiensem  et  ci- 

S.  Peter  Schule  vor<^efallen  496,  70.  vitatem    Ged.   ab   anno  1646  usque 

Recess,  Grodnischer,  wegen  der  Schar-  ad.    a.   1660  vorgegangen  719,   25. 

pau  95,  1 ;  698,  47.  Recessus,   Summarischer,   was   sich 

Recesse  in  DKiteria  vom  Zehnden  (Aus-  1586—1589  in  Religionssachen  Zu- 
zug) 695,  14.  getragen  438,  7. 

Recesse  von  don  Händeln  so  bey  der  Rechenberger,  d.  unzeitige  Hass  gegen 
Verhöhung    dos  Pfahlgeldes    furge-i     die  Bi*auer   und    die  unbedachtsame 

laufen  (löSl  -S.^)^  9r>,  (>— 10;  695,  Liebe  zur  Contribution  (Thorn  1696) 

11.  16.  18.  7-28,  m. 

Recessen  o\   inandaio   vi^vr.   stepliani  Recht,  Das  Culmische,  673,  85:  724, 

1586    ad    civitatcni    (led.  (158:3  bis  188;  745,  1;  emendatum  20,  7;  386, 

1636)  4:58,  :u;.  :-3.  4;   678,    1;   704,  2.  13;  71^9,  8; 

Recessus  der  .  .  .  Coiifereutz  zu  D. . .  742,  2;  744,  1;  ex  revisione  üregorii 

1661   bezw.  «loa   von  1.  K.  Maj.  zu  Hesii.73,  3;  kurzer  Bericht  des  C. 

Polen  eines  —  u.  Ihr.  Churtl.  Durchl.  Rechtes    :393,  4;    Privilegium    regis 

zu  Brandenburg  aiKh'rntheils  in  der  Casimiri  de  jure  Culmensi  per  terras 

Post-Sachen  vcrorduj'ten  Herrn  Com-  Prussiae  usurpaudo   15,  27;  16,  14; 

missarien  719,  24.  2:^  49;  742,  5;  743,  83. 

Recessus  d.  Sachen  in  i>uncto  religionis  Recht,  Das  Danziger,  275—401;  675, 

auf  der  Tagfahrt  zu  Graudeutz  (157:3)  :30;    von  den  culmischen,    willkühr- 

438,  5.  liehen  und  andern  üblichen  Rechten 

Recessus  d.  Sachen  in  puncto  religionis  der  Stadt  D.  86,  16. 

aufderTagfahrt  zu  Lesen  (1572)438,5.  Recht,    Das   Magdeburgische,   Unter- 

Recessus,  dessen  so  sich  1667  zw.  d.  schied  zw.  Lehnrecht,  schlecht  Magde- 

Comraissariis  Kegiis  u.  deren  Pfahl-  burgischem  zu  beyden  Kindern  und 

herren  dieser  Stadt  zugetragen  695, 18.  Preussischem  Recht  700,  67. 
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Recht,  Da8  Preu88i8Che,  700,  67.  Regleter  der  Damme  zw.  d.  Werder 

Rechtsbücher,  Die,  742,  54.  u.  Zattkau  724,  330—337. 

Rechtsfragen:  677,   1—13.  24—29.  Regula  vitae  749,  14. 

33 — 60;Dissertatio  vonVindicir-und  Reguiae  cuivis  peregrinanti  obserrandae 

AbforderuDg  der  entlaufenen  Bauern  700,  59. 

540,  28 ;  ob  ein  aus  den  Hospital-  Rehbinder,  Eaiserl.  Rassischer  Kesident 

Gütern  Entlaufener  könne  ad  Judicium  von,  697,  58. 

raagistratus  comraittirt  werden  500,  Rehefeldt,  Sigismund,  130, 9 — 15:131, 

39;    literae    in    puncto   decreti    lati  11:  715,  9.  11.  13;  729,   74;    seine 

contra    communionem    bonorum    in  Biographie  Seite  678. 

conjuges   receptam  (1640)  700,  75.  Reichart,     Pinanzrath,     VerabreduBg 

Rechtspflege:  collectanea praxi juridicao  wegen   Auslieferang   der  Deserteure 

inserventia  326,  2 ;  CriminalföUe  und  (1771)  143. 

Gerichtsstrafen    im    Danziger   Wer-  Reichet.  Jeremias.  729,  26. 

der  (1592— 1619)  664: 665;  ordinatio  Reichenberg,   ein   Dorf  dos  Danziger 

judiciorum    tempore    interregni   89,  Werders,  Handfeste  10,  5;  660,  14; 

4:  s.  a.  u.  Schöppengericht,  Das.  Privileg  und  Abmachungen  wegen  der 

Rechtssachen,  Die,  am  Hofe  11, 34.  35.  Mühlen.  Dämme  661;  Willkühr661, 

Reclc,  Johann,  Gedanken  von  der  Reini-  3;  Grundriss  661, 18. 19;  Besetzong 

gung   und  Unterhaltung  des  Boden-  der  Pfarrstelle  495,  10. 

Grabens  646,  8,  Reichstage,  Die  polnischen,  673,  42; 

Rede  der  Deputirten  E.  Rathes  in  Frau-  der   Lubliner    R.   (1569)    700,   37: 

Stadt  (1751)  715,  25.  acta comitiorumVarsovien8ium(  1592) 
Reden  bei  verscliiedenen  Anlässen  640- '     ^^^^2:  der  R.  zu  Warschau  (1627)  724, 

Reformationsartilcei,  Hundert,    1574  48;derR.zuWarschaua652)724,lH: 

vom  Rath  den  Ordnungen  übergeben!     acta  comitiorumVarsovieusium  (1681) 

u.  Verhandlungen  daniber  91.  96,5;  der  Convokations-B.  (1764)697, 

Reformation  vomRathe  und  der  Bürger-  19;Besehlüsse679:Praejudieata320,tl 

schaft  Bedenken  auf  die  Reformations-  Reichstagsrede,  Eine  poluischo,  693, 14. 

articul  vom  Jahre  1574  etc.  392,  24  Relfschiäger,  Die,  748,  4. 

Reformatorum  protestatio  724,  in  71.  Reincke.  Johann,  Schullehrer  in  Woti- 

Reformirten,   Die,    Danzigs  675,  14;  j     lafT,  der  gegen  ihn  von  der  Fr.  d« 

685,    26.   53—57:    694,  103;  724,  dortigen   Predigers   Vercli    geführte 

98—106:    Almosen-Ordnung  (^1651)  Injurienprozess:  496,  78—80. 

694,  68:  724,  117;  s.  a.  u.  Kirche  B.  Reinholdsbank,  Die,  u.  —  brOderschafI, 

die evangel.-reformirte Kirchen,  unter  dM;  635,   1.  3.  7;   Bnider  Amolfi 

Streit,  Der,  mit  den  Kefonnirt«n.  Schreiben  an  die  Reinbolds  BrQder» 

Regalien,  Die,  s.  u.  Constitutiones  de;     schuft  U524)  496,  4. 

anno  1570.  Reinisch,  M.  Peter,  465,  35.  37.  S8; 

Regiment,  Das,  der  Stadt  D.  168, 2;  169.  466,  7.  8. 
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Relation,  Brevis,    de  eo  quo  actum 

est  cum  religioais  boni  fraticclli 
dictis  (l(!7-2)  6Ktl,  AG. 

Relatio  npi^tolicü  do  Snccoium  r(!gina 
Christina  i>x4,  H". 

Relation  aus  Königsberg  von  der 
Schweden  Kctirade  aus  Preusseu 
(II.  Febr.   11170)  72H,  21i. 

Relation  ilcs.-^eii,  was  sich  bcy  der  iu 
Hamburg  .  .  Ifilt?  entstandenen 
KiTipönirig  der  Bürgerseliaft  /.u^e- 
tragen  1'2S,  4'i. 

Relation  von  der  Dan/iger  Hru.  <fb- 
gcordneteii  gehabten  Audience  beym 
Könige  in  Frankreich  728,  40. 

Relation  was  bey  Ankuult  u  Anwesen- 
heit Kfinig.-i  Sigisniundi  Augnsti  .  .  1 
lbb'2  sich  in  D.  begeben  hat  694, 
3;  69S.  86;  7l'4.  •2'>.  222.  | 

Relation,  wie  .  .  .  Stadt  u.  Gebiet  | 
Putzig  von  der  Slmit  0.  .1457  an , 
Koni.;;  K;irl  Kiinnt  verpfändet  worden  ! 
t>l)."i.   17;  Il!i7,  ;il). 

Relation-Gericht,  Das,  ti77.  42;  7i>;j. 
12.  i:!— Ui:  7i;i.  2S;  die  -Appel- 
lation an  das  R.-Uerielit  ll.;[J*  41.); 
743,  i:'.'.i;  pr;io,indiciit!i  ;S20,  6; 
J.TIi,  Klei  n,  prai'jiidiciita.iud,  rela- 
tiouuui  et  a-sessoriiiliiim  (liUil 
717.  II, 

RemanJfestatlon  i:.  K.  Hatbs  denen 
vier  Hauplgewerken  .  .  .  iusinuiret 
(1670)  701,  r>. 

Remarquen  eines  ungenannten  Gönners 
wegen  des  übergebeiien  Aufsatzes 
an  den  Fastor  Falcken  1715  ab- 
geschieket  741,  2.-1. 

Rembau,  Leonard  von,  Abt  v.  FelpHn, 
669,  3. 


I  Remmerson,  Friedrich  Gottileb,  130, 

49,  51 ;  Beine  Biographie  Seite  678. 
Remus,  Martlnus,  460,  6. 
Renner,  Johann,  senteutiae  criminales 

372;  seine  Biographie  Seite  678. 
Renten,  Die,  der  Stadt  704,  19. 
Rerum,  in  dicasterio  priniariae  civitatis 

Ged.  decisanim  centuriae  tres  368; 

401,  6. 
Rescript,  Ein,  der  preuss.  Accise-  und 

Zolldirection  in  Betreff  des  Handels 

der  Vorstädte  Danzigs  (1792)  139, 41. 
Reecripte   der  Könige  von  Polen  s.  u. 

Könige,  Die,  v.  Polen. 
V.   d.    Rese,   Die  Familie,  600;  603; 

604;  605. 
Reservatrechte,  KSnigliche,  708,  7 
Residenten,  Die,  zu  Warschau  178 ;  179. 
Residenz,  Die,  zu  Warschau  178;  179. 
Resolutio  iiuiiestiouis,  ob  alliier  in  D' 

die  Legitima  derer   Eltern  '/<  oder 

7i  der  nach  dem  Tode  überbliobeuen 

Substauce  iu  sich  begreife  398,  18; 

401,    2;   732,    6;    734,  4;   741,    I. 

Vei  tasser  ist  J.  G.  Beckev. 
Resolutio quaestionis,  obeiuTurck..  . 

der  zur  christl,  Religion   getreteui 

ohnerachtet  er  seiueu  (.ieburtsbrief . . 

nicht    beischaffen    kann,     könne    ein 

Handwerk  zu  lernen  admittiret  .  .  . 

werden  728,  38. 
Resolutio    quaestionum    ad   materiani 

de     ace i dental ibus     clericorum    per- 

tiaentium  499,  11. 
Responsio  civitatis  Ged.  ad  epistolam 

de  re  tnonetaria  (1622)706,    24 
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Responsio  civitatis  Gedanensis  ad  j  Re8pon8lim  senatns  Gedan.  ad  postolata 
scriptum,  quod  circa  irruptionem  Regiae  Maj.  25.  Jan.  1636  propoaiti 
militum    exercitus    regni    Poloniae       780,  6. 

in  bona  istius  civitatis  patrimonalia  Reaponsum  seuatus  ad  pancta  Regiae 
.  .  .  prodiit  (1712)  ßW,  1.  Majestatis   10.  Sept.  1635  proposHa 

Responsion     auf    der   Elbia    Pasquill       *^*'»  *. 
f;72   ir>  Reversale  der  Lande  n.  Städte PrensseB, 

Responsum  ad  ,.nncte  ablegati  Gallici  ^\  '''  '^^  w/^t/S!?  tx^ST 

anno  1734  übergeben  608.  71.  «"torworfeu  hatten  724, 348 ;  743. 2L 

-                  ,  ,^  Reversalea   .  .  wegen    des    ans  der 

Responsum  ad  15  puncta  a  Stanislao,  gj.      Marien  -  Kirche     gODOmmeiiea 

episcopo  Madislavionsi,  seuatui  Ged.  silbergeräthes  695,  13;  698,  31. 

1701  proposita  700,  63.  «•*«..-  -J      J      * 

_  .  Revocatio  cnmmis  ganiti  postsenten- 

Responsum    ad   sex  puncta  a  Matthia      tiam  Scabinalem  690,  9. 

Lubmski,    Episcopo    Vladislav.   .  .  -     .      «.        .  t^    -  ix 

canofni  r^A  ^^.^,.Lu«     aQi^   1-  RsKiH,  Stapost   von,  Bencbt    wegen 
senatui  Ged.  proposita.    6W,  lt.  .    U    i       u     o  h    /i-7-ovfi4n% 

,        '     ,       „     ',  derMontauschen  Spitze  (17o2)649,17. 

Responsum    der  Theolog.  Fakultät  zu  ^  .       «j  «     j.        t  r 

Rostock  gegeben  an  E.  Magistrat  zu  ««yB««''  Arnold,  Syndicns,  Information, 

0.   in    causa   Rathmanniana  (1626)       ^^f   ''  ^^*  ^'"^  '\^'  ^  ^?T" 
<(^^   ^  Jahren    eingesammelten   areyfacbea 

_        *  ^  ,    .    .  .    ,      ^.        Kopfgelde  .  .  .  vor  eine  Bewandnnss 

Responsum  Joanms    Usnmn    legatis,     ^^^^^  ^^.^^^^   .3^^    ^^.   ^^.^^  ^-^ 

statuum et ordmuiu terrarum Piiissiao  ,.    r,  ..    ^^o 

...     .  .       ,^        .      ^^r^Q^      graphie  beit^  6^9. 
m  comitns  datum  tracoviac  (lf>49)  ^^^^^^   p^^,  priedrlch,    729,  60.  77. 

i03.  1.3;  i(>9,  13.  Reyger,    Gottfried,     Einfluss     der 

Responsum  Joannis  Casimir!  .  .  nuncus  Witterung    auf    die    einheiniischen 

civitatis   .Üedau.   Posnaniae    datum  pflanzen    (1767)  630:     ErOrtening 

(1657)  16,  103.  ^gj.  Frage   ob  ein  Quartier-Genosse 

Responsum  juridicum  super  casu,   an  bei   oiner  Deputation  oder  Funetioa 

venditor  sequens  fide  emptionis,  quo  von   seinem  Quartiere  dependire  od. 

foro  cedente,  re  empta  alteri  oppig-  nicht    109.    16;  himmlisch  LiedlÖB 

norata  rem  veuditam  viudicare  possit  502,  4;  Schriftsätze  Inder  Sehe!  wig- 

677,  25.  Schütz'schen  Streitigkeit  465, 1 17  bis 

Responsum,   Königsl)ergsches,   ob  auf  120.    130;   470,  36.  42 — 44; 


eine  Spiel-Schuld  ein  Wechsel-Brief      Biographie  Seite  679, 
zu  Recht  ausgestcllet  werden  könne  ?  Reyger,  Reinhold,  des  Magistrats  .  •  . 
384,  15.  errichtete     rathhäusliche       ArmoB- 

Responsum     seuatus   Gedan.   ad  gra-       Büchse  (1705-1808)  419. 
vamina  catholicorum    ecclesiae   Ro-  Rhede-Aufseher.  Der  734,  12;  740,  7. 
manae  (1636j  780,  8.  Rheder,  Die,  ordinancie  702,  11. 
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Rhesen,  Die  Familie  von,  602;  603. 

Rhete,  David,  Friedr.,  Buchdrucker, 
Verhandlung  gegen  ihn  wegen  Drucks 
polemischer  Schriften  495,  38.  42. 47. 

Rheticus,  Georg  Joachim,  yaticinium 
de  regnatione  regni  Poloniae  post 
decessum  Sigismundi  Augusti  675, 
29;  694,  119;  724,  30;  781,8; 
seine  Biographie  Seite  678—79. 

Richter,  Der,  der  Altstadt,  734,  8; 
742,  40;  746,  9;  Amtsverwaltung 
181,  1;  Unkosten  182,  3. 

Richter,  Der,  der  Rechtstadt,  688,  3. 

4;  734,  2S]  742,    40;  746,  9;  sein 
Diener  707,  9. 

Richter,  Heinrich,  Casus,  es  stirbt 
A  .  .  .  732,  10;  der  h.  Nicolaus 
349,  3;  6.36,  3;  7.32,  12;  quaestio, 
ob  ein  Mitvormund  der  von  des 
Unmündigen  Geldern  nichts  in  Händen 
gehabt  732,  1 1 ;  Sammlung  auser- 
lesener Modelle  von  Urtheln  349, 
II;  Signum,  quo  aedes  vel  fundus 
ob  deficieuteni  census  redemptionem 
venales  creditori  addicendi  judicantur 
732,  8;  Ursprung  derer  zu  Pfennig- 
zins versicherten  Gelder  349,  I;732, 
9;  seine  Biographie  Seite  679. 

Richter,  Matthaeus,  (Matthias)  intro- 
düctio  ad  processura  postcurialem 
179,  7;  384,  6;  717,  5;  seine 
Biographie  Seite  ()79 — 80. 

Richter,  Nathanael  Gottlleb,  Seite  680. 

Richter,  Petrus,  494,  17. 

Riga  706,  22, 

R.,  J,  H.,  Erörterungen  über  einige 
Gedanken  von  den  Daiiziger  Lände- 
reien (1757)  181,  3;  648. 


Ringius,  Henrlcus,    ein    an    die  St 

Marien-Kirche  berafeoer  GeistUober 
496,  11. 

Ritterachaft,  Die,  in  Preussen  EgI. 
Antheils  695,  25.  26. 

Rodenborg,  Joh.,  Professor  des  D. 
Gymnasiums  780,  12. 

Rönne,  Russ.  Generallieiii  von  der, 
699,  9. 

Rogge,  Die  Familie  600;  604. 

Roiiau,  Frater  Johannes,  Guardian 
der  Danziger  Franziskaner,  Brief 
nach  Rom  wegen  Abtretoag  des 
Klosters  698, 37;  siehe  unter  Kl  Ob  ter. 
Die,  das  Franziskaner-Kloster» 
Auftrag  des  grauen  Klosters. 

Roaatiua,  Syndicos,  sein  and  seiner 
Frau  Testament.  394.  7. 

Roaenberg,  Die  Familie,  604. 

Roaenberg,  Aibert,  684,  56. 

Roaenberg,  Albrecht,  der  Danziger 
Syndikus  und  Gelehrte,  Anmerkungen 
zu  Curicke*s  histor.  Beschreibung 
50;  Bemerkungen  zu  dem  Funda- 
tions-Privileg  der  Petrikirche  495, 
125;  500,  38 ;  Beweis,  dass  die  Stadt 
D.  bei  der  .  .  Abschiffung  der 
sächsischen  Artillerie  etwas  gethan 
oder  unterlassen  habe,  wesfolls  sie 
mit  Fug  und  Becht  könne  beschuldigt 
werden  (1709)  697,  34;  699,  8;  E. 
Raths  Deduction  wegen  derAccisen 
(1749)  130,  39 ;  Erläuterung  dessen, 
was  1704  in  denen  damaligen 
Troublen  bey  auswärtigen  Puissancen 
.  wegen  der  Stadt  negotiirt 
worden  697,33;  699,7.  Information 
von  dem  Anfange  u.  Fortgange  des 
Ministerii  Gedan.  495,  54;  senten- 
tiae  criminales  372;  über  Bornbachs' 
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Lebeu   und    Schriften    72,    11;   Zu-  Rungenius,    Thomas,    Brief    an    den 

sfttzo  zu  G.  K.  Curicke's  „Sentenliae  Pastor   Corvin   in  Betr.   der   Luihe- 

criminales"  und  ,,Praejudicata  scabi-  niner  in  Holland  497,  31. 

nalia"  7111,   1.  2;  kleinere  Abband-  Ruljcius,   Joh.,   reform.  Geistlicher  in 

lungen  087,  12.  13;  088,  l-i».  14:  Amsterdam  495,  211. 

;!?;•  'r';;;''"'~i' ''"';'"'';  R"Schmann,Han8, Prophezeiung  es?, 9. 

hU2.    2—10;   seine  Bicgraplne  und  -      1    j    «^     ^^       *,    .    • 

IMbliotbek  Seite  (>  14  -  15.  Russland :  Des  C/ar  Alexis  Midialowici 

«.^  -  X  «  XX.     ,   .    ..    .^  2wei  Schreiben  an   D.  (1G59)  737, 

Rosenberg,  Christ  Gottl.,  m,  49. 50.  g-.  _  p^^^^  j    ^^^^^    ^^  ^ 

Rosenberg,  Georg,  •;,<,  ;)G.  König  v.  Polen    (1719)  716,   12: 

Rosenhagen,  Casper.  724,  442.  Ycrliaudlungen  mit  D.   und  Forde- 

Ross,  Jac,  aeschichte  Danzigs  17S6  bis  rungen     an    D.    (171ß— 17)    ßJW», 

171)3.    No.  l:")!.  26—47;  —  das  russiscbe  Negotium 

Rossewoyke.   Die,   Verpflichtimg   der  (1<2»J— 27)  75.^;   759;   —  KaiserL 

Quadeiidörfer  zur  Reparation  der  li.  '"ssische    Garantie    der    Stadt    D. 

(55  »8,  41    4(>.  (1767)    139,    1;  Convention  aw.  d. 

Rosteuscher,  Christian,  Seite  680.     '    l^    «"«':   \  f-  ^«\  P^»" 

Rosteuscher,    Chrlstophorus.  -leduo-  Hofe  wegen  der  Stadt  Danzig  (17^) 

tiones  jnridicae  304,  12.  ^^^'   -^-^J   R«S8    Gwantie  Acte  der 

Rostocker    [iniversitAt,    (Jutachten  in  """^  J'^'  ^'^'-  ^'f   "'•  >   ^önig 

Sachen  des  Dresdener  Pastors  Philipp  '• ,  ^J""''"''  ,."•  ,^^\  Stadt   Daniig 

(1707)  5»  »2  7.  getroffenen    ^  ergleichsacte   139,  26. 

Rottgiesser,  Der,  im  Ketterhagerthor.  Rybinskl.     Woiwode   von   Culm  680, 


673,  141. 


3;  688,  14. 


Rottmannsdorf  (5".t8,  ö7.  :  RybInskI,  Jacob,  Sigism.,  Kgl.  Pob. 

Royrius.  Petrus,  Itio.iitssatz,  damit ...  I     General  -  Lieutenant  696.    |.   2.3; 
erwy.-en,  dassGyrgenCleeteldtwydiIer  1      ''*^«  ^• 
seyn    anipth    .  .  .  gehandelt    habe  I  Rydel,  Georg,  Kathol.  Pfarrer,  487, 90 


7:4,  -^ 


Rozdraziewski,  Hieronymus,   Biscbofj 

V.  Leslau,  Streit  mit  Danzig  wegen :  jij, 

der     Marionkinilift     :*M.    12;    487,  e-.-.!.        n     ■     n  ^a 

^yr   o.>  I  Sachen,  DenkwOrdIge,  ßr>,  4. 

Rubach,    Danziger  monatlicbe  Samm-  ■  Sachen,  Peinliche,  684,  106. 
hmg  (1778 -9;))  No.  1-45  -14«;  zu  jSachreoiSter,    Ein,   zu   einer  Geaeli> 

seiner  Hiographie  Seite  (Wl.  |     oder  Uecesssammlung  683,  2. 

Rubach,  Martin,  677,  4t).  j  Sachsen,  KurfOrstenthum,  Mandat  m 

Rüdiger  Die  Familie,  t>n.');  010,  ,     Religionssachon    i^Ui^S)    4:)8,    88; 

Rudiger,  Karl,  724,  -IM.  |     Privileg  des  Kurfürsten  und  Kö^ 
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voü  Polen,  Friedrich  August  II.  zur 
Religionsfreiheit    seiner   sächsischen 
ünterthanen  500,  9. 
SackpfeifTe,  Die,  der  Reformirten  450, 
3;  495,   ÜH);  4i»7,  17:  499,  30. 

Saie,  Saye«  Saimacher,  s.  u.  Zaie, 
Zaimacher. 

Salpeterhandel,  Der,  540,  18. 

Saltzburger,  Die,  Sammlung  für  die 
S.  495,  118. 

Salve  ecciesiasticum  Regiuae  Eleo- 
norae,  olim  Michaelis  Poloniarum 
regis  consorti  .  .  in  Prussiam  ad- 
ventaiiti  nomine  cleri  Catholici  in 
angustiisPomeraniaedegentisoblatum 
Dantisci  (1G74)  114,  15. 

Saivus  Conductus  s.  u.  Geleitsbriefe, 
Die. 

Salz,  Das,  u.  dessen  Handel  540,  19; 
073,  129;  6S0,  7:  724,  357;  740, 
6  (03);  Grösse  der  Salztonnen  502,  3. 

Salzraum,  Der,  748,  4. 

Salzträger,  Die,  Ordnung  wegen  ihrer 
Belohnung  (1()4())  779,  0. 


Schalt,  Der,  Ceremonien  321,  13. 

Scharfenberg,  ein  Dorf  des  Danziger 
Werders,  Handfeste  (1547)  660,  13 

Scharfrichter,  Der,  Ordnung  für  den 
S.  (1659)  707,  16;  722,  16. 

Scharpau,  Die,  646,  11;  653,  1;  655; 
659,  3;  677,  32;  085,  90.  91;  691, 
3,  11;  692,  8;  713,  15;  723,  1; 
742,  43;  das  Recht  Danzigs  auf  die 
Seh,  698, 47—51. 54 ;  der  Kaufvertrag 
(1530)  684,  35;  bist.  Nachricht  von 
der  Scharpau  697,  22;  Mich.  Pantzer, 
Bericht  wegen  der  Scharpau  698,  50; 
1457  verpfändet  742;  22;  Strand- 
ordnung 740, 7 ;  Immunität  von  Ein- 
quartierungen 731,  20;  Atkeson, 
Verzeichniss  der  Ortschaften  des 
älteren  und  des  1807  gebildeten 
Danziger  Territoriums  671. 

Schart,  Fr.  Anna,  geh,  Panzer  680, 79. 

Scharwerk,  Das,  der  höhischen  Ort- 
Schäften  698,  9. 

Scharwerl(,  Das,  im  Werder  646,  6; 


Samoyzici,  Kanzler,  Schreibon  an    ihn'      660,  53—56;   724,   339.    440;   die 
wegen    der   kirchlichen    Angelegen-!     Scharwerks-Dörler  697,  10.  14. 


heiton  in  D.  (1593)  444,  2. 

Sander,  Joachim,  Dr.  Th..  .502, 49—51. 

Sandgrube,  Die.  Wasserleitung  742,51. 

Sanitätswesen,  Das,  741,  12. 
Sarnowslci,   Stanislaus,    Bischof  von 

Leslau,  728,  25. 


Scharwerksgeld,  Das;  Ordnung  hei 
Einforderung  des  Scharwerksgeldes 
685,  74. 

Scharwerks-Ordnung^  Die,  707,  14; 
722,  12. 

Schattkau,  16,  135. 


Savoyen,  Bericht  von  der  Grausamkeit  Schatzmeister,  Der,  der  Lande  Preussen 

der  Papisten  gegen  die  Reformirten       703,  13;  728,  46. 


694,  76;  T2A.  127. 
Schachmann,  die  Familie,    GCK);  602; 

603;  604;  605;  616. 
Schachmann,  Barthel,  u.  Frau  Anna, 

Testament  677,  30. 
Schadwaldt,  Handefste  10,  11. 


Schätzungen  724,  223.  235. 
Schauer,  Die,  an  den  Gassen  724,  233. 
Scheffel,  Der,  Danziger  u. Holländischer 
565. 

Scheffelmeister,  Der,  74o,  6  (72). 
Schel,  Jakob,  685,  58. 

59 
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Schell,  Dia  Familie,  600. 

Schelle,  Jakob,  Ei?I.  Fiscal,  724,  88. 
Schellmuhl  G73,  17. 

Schelmenzunft,Die,einBüclilein  (373,21). 

Schelwig,  Gottlieb,  Seite  681. 

Schelwig,  Samuel  Borutung  nach  I). 

495,  152 — 154;  Streit  mit  Coiist. 
Schütz  u.  Ernst  Lange  465— 61>; 
41»9,  '9;  500,  19.  22—25.  27— 3<». 
32.  34;  695,  24;  Streit  mit  den 
Katholiken  495,  37.  38.  40—47; 
seine  Disputation  in  letzlerem  Streit 
680,  93;  Brief  au  Dr.  Joh.  Ph. 
Pfeiffer  in  Bezug  auf  dessen  üeber- 
tritt  zur  kathol.  Kirclie  5(.)1,  17; 
Erörterung  einer  Frage  des  Ehe- 
rechte  502,  56;  Berufung  nach 
Wittenberg  (16W)  695,  21;  seine 
Biographie  Seite  ijS2 — 83;  sein 
Portrait  465,  1. 

Schendel,  Johann  Ludwig,  Relation 
von  der  am  russischen  Hofe  ge- 
habten Audienz  123;  seine  Biographie 
Seite  683. 

Schenkungen,  Die,  745,  23. 

Schevelce,  Die  Familie,  604. 

Schevelce,  Daniel,  495,  2()<Ä 
Scheveke,  Johann,  Land  in  Sperlings- 
dorf 66(>,  25—27. 

Schicht  u.  Theilung  312. 

Schiddelkau.  Handfeste  16,  109;  743, 
75;    Grenze    mit   Kambau   16,  121. 

Schidlitz  1)56,  1 ;  Information,  mit  was 
Recht  das  Dorf  Seh.  dem  Kloster 
Mariae  Brunn  Ordens  der  li.  Brigitte 
in  I).  zukonime  698,  3o;  701,  S; 
willkuhrliche  Artikel  ♦i95,  :;;  714. 
4;  drei  Polker  Krug  736,  3;  Urtheile. 


welche  Oabr.  von  Boemelo  als 
Administrator  villae  Schidlitz  aus- 
gesprochen 357.  2. 

Schiessbude,  Die,  673,  70. 
Schiewenhorst,  <  in  Dorf  der  Dauziger 

Nehrung,  698,.  20—23;  Handfeste 
713,  17. 

Schiffahrt,  Die,  676,  12.  13 ;  681,  8: 
687,  7.  8;  689,  11;  700,  20.  22  bis 
25;  708,  4;  713,  7;  724,  221;  734, 
24;  741,  30—39:  Ordnungen  und 
Ordinanzeu  für  die  Schiffahrt  274, 
3;  699,  11;  702,  11;  734,  11.  12. 
15-24;  740,  7;  747,  7;  Philipp  H- 
V.  Spanien,  urdinantie  van  den 
seeuaert  (1563)  274,  1;  von  der  Nutz- 
barkeit der  S.  u.  wie  sie  in  D. 
itziger  Zeit  einzuführen  (166Ü)  540, 
9;  7(K),  22;  Oedanken  über  die  neue 
redressirung  der  hingefallenen  Seh. 
(1665)  274,  2;  Verminderung  des 
Seehandels  (1765)  549,  7;  553,  18; 
Frachten  724,  363;  Verschifftanga- 
preise  des  Getreides  560:  der  Kauf- 
leute Erbieten  zur  Verbesserung  des 
Seetiefs  7<X),  68;  Vorschläge  der 
Kaufmanns -Eltesten  zur  Verbesse- 
rung des  Seetieis  544,  5;  die  1783 
u.  1784  ein-  und  ausgegangenen 
Schiffe  553,  12;  die  1770  — 178S 
eingegangenen  Schiffe  556,  4;  A.  L. 
Kandt,  tabellarische  Ueberaicht  der 
Danziger  Khederei  561,  21;  nomen- 
clatura  navalis  566,  2;  567. 

Schifflein.  Ein,  das  auf  dem  Eise  segelt 
673,  151. 

Schiffsbau,  Vom,  673,  144:  Proportio 
von  Schiffs  Bawerey  566,  l:noniei- 
clatura  navalis  566,  2;  567. 

Schiflfepässe,  Die.  6S9,  11. 
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SchlArecht,  Da8,  708,  4. 
Schlftzlmmerleute,  Die,  714,  6. 

Schlflflizoir.  Edikt  des  schwedisoheD 
Königs  wegeD  des  Seh.  724,  39. 

Schiller,  David,  Kgl.  Poln.  Acciserath, 
736,  12. 

Schilling,  Constantin,  677,  45.; 

SchieifmQhle,  Die,  auf  der  Altstadt 
724,  2.32.  n 

Schlesien,  677,  56;  700,  28.  29. 

Schlichting,  Philipp,  577,  26. 

Schlickgeschwornen,  Die,  des  Nieder- 
quartiers des  Werders  724, 341. 342. 

Schlieff,  Carl  Friedrich,  736,  10. 

Schileff;  Gabriel,  37. 

Schlieff,  Valentin,  der  gelehrte  Baths- 
herr,  Collectanea  de  medicis  Ctodan. 
514,     3;     CoUektaneeu    zu    einer 

.    Danziger   Gelehrtengeschichte  517 
epigrammata   in  Nigriuum  494,  27 
formulae     seutentionandi    394,    5 
Notiz  über  Stenzel  Bornbach  72, 12 
Notiz   über   Eb.  Ferber  und  dessen 
Familie    72,  4;    73,  2;  Notizen  zur 
Litteraturgeschichte  539,  8;  Recess 
der  Vorfälle  mit  Enoch  Hutzing  494, 
25;  Recess  wie  die  Consilia  ordinum 
bei     einigen     strittigen     Prediger- 
Wahlen   geführet   worden   495,  21; 
termini    et   phraseologiae    juridicae 
394,  6;  Verzeichniss  der  Physicorum 
514,     2;     seine     Biographie     und 
Bibliothek  Seite  615—17. 
Schlüsse   der  Ordnungen   siehe  unter 

Ordnungen,  Die  drei,  u.  Recesse. 
Schmähgedicht,  Ein,:  Ein  wildes  Thier 
im  Rohr  703,  33  (3). 

Schmart,  Georg,  G80,  34.  85. 

Schmerblock,   ein   Dorf  des  Danziger 
Werders,  Handfeste  (1552)  660,  15. 


Schmidt,  Fr.  Bartara,  geb.  Bennar, 

Testament  503,  38. 
Schmidt,  Daniel»  Maobricht  ron  der 

Kirche  znm  h.  Leichnam  496,  81; 

seine  Biographie  Seite  688. 

Schmidt,  Jakob,  s.  o.  Fabrlchie,  Jakab. 
Schmidt,  Johami  Benjamin,  Aussog 

aus  d.  Becessen  der  atftdtiflcheii 
Obrigkeiten  a.  d.  Zdtraom  1600  bis 
1767:  697,  8;  codex  dit^lomaticiif 
civitatis  Oedan.  2;  3;  seine  Bibliclhdc 
Seite  617—18. 

Schmidt  Johann  Chrlttian,  Baiha- 
sekret&r,  Finantz-Tsschen-Badi  dar 
Stadt  D.  (1804)  420. 

Schmidt,  JohamiE|ibralm,S6ite688-84w 

Schmidt,  Jolmmm,  Wittwe,  677,  47. 

Schmloito,  Dio,  723,  6. 

Schmieden,  Die  Familie,  600;  616. 

Schmieden,  Johann  Ernet  von,  Brief- 
wechsel mit  Friedr.  Christ  Bflcfaer 
470,  28;  epigrammata  in  Spenenml, 
SchQtziam  et  alios  465,  178;  470, 
55 ;  epistola  ad  Friedr.  Christ  Bfloher 
465,  77;  Projeet  zu  einer  Ver- 
einigung zwischen  Schelwig  und 
Schütz  470,  26;  quaestiones  Qe- 
danenses  ipsis  legom  verbis  dedsae 
96,  8;  393,  7;  Becess  Yon  den 
Streitigkeiten  der  Lutheraner  und 
Reformirten  in  D.  495, 180;  scriptum 
ratione  präsentationis  ConstantiBi 
Schützen  ad  pastoratum  Marianum 
(1680)  438,  55;  seine  Biographie 
Seite  684;  zum  Jägermeister  der 
Nehrung  ernannt  11,  43. 

Schmieden,    NathanaSI    von,    Seite 

684—85. 
Schmitt,  Die  Familie,  604 
Schneldemahle,Dle,derAltstadt733, 11. 
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Schneider.   Die,  567;   678,   11— l: 

740,  t;  (jVJ— 64). 

Schnitzicer,  Die,  dit*  Koll<>  724,  :^67 : 
ihre  Werkzeuge  673,  6r>;  eiu  Fast- 
nachtsaufzug 673,  12r). 

Sclioeneclc  Das  Grodgericht  rH»3.  8; 
1:Y,K  10. 

Schölten,  Kurt'ürstl.  Brandenburg. 
Komniissarius  von.   IIK'),   loS. 

Schonen  71o,  ji;  7ll,  4:  733,  16. 

Schönau,  ein  Dorf  des  Danziger 
Werders,  Ifandlestc  In,  2:  Krug 
in,  3. 

Schönbaum  724,  343. 

Schönemann.    Daniel,    Kandidat   der 

Tlieoloi-ic  und  Improvisator,  681K  6. 

Schönfeld,  Das  Gut,  6kx.  14. 
Schöning,     Friedrich,    Diakonus    /u 

St.  Marien,  41»4,  U\:  4i»r),  162    67: 

Vorrede   zu  Joh.  Hotsacei  Anti-Fon- 

tauus  4'J*),  6."). 
Schönrohr,     ein    Dorf     des    Danziger 

(Jehietes,    Handfest.*  (1304^  660,  Si. 
Schönwiese:    Handfeste    10,    4;  6(*)n, . 

23;  Privileg  über  Ihileii  in  Sonierau 

10,  11». 

Schöper,  Die  Familie,  Adelsbrief  iW. 
Schöppengericht  Das,  der  alten  Stadt: 

Nachricht  von  den  Schoppen  und 
(lericlitsbuchern  der  alten  Stadt  31'7, 
2:  (il^richtssachen  32:"):  von  Ding- 
hv^nu'jr  ,itT  a.  Stadt  3nl». 

Schöppengericht,  Das,  oder  E.  E. 
(Jericht  der  re<-hten  Stadt:  a)als 
gesetzgebender  Korper  (2.  Ordnung"!: 
von  der  andern  Ordnnngden. Schoppen 
S»;,  10:  H'.»lenken  auf  die  hundert 
Kefnrniationsartikel  iir)74)  i»l,  .">: 
3*.»2,  24:  Zurückweisung  einer  Kin- 
mischung   der   ;>.   Ordnung  703,  3: 


b)   als   richterliche   Behörde:    Onfi- 
nancic  27o,*i;  748,3;Ordüung70*, 
14 ;  Ordnung undScblri88e(16.Jahr.bis 
1792)    das    sogen,   grüne  Büchlein 
396,  1:  Vergleich  zw.  E.  Riith  und 
E.    E.   Gericht   wegen    der    Recht- 
städtischen   Schoppen   Deputat   und 
Submission    auch    in    caasis    dnbiis 
(1592)  S»),  2:  699,  2:  Verzeichnis^ 
der  Belohnung  der  .  .  Schoppen  747, 
7:  llilfskapital   flir   die    Herren  des 
Gerichts    622,    2;    Pensious-    und 
Wittwenversorgungskasse     622,     1 : 
Verzeichnis8d.Schöpi>ensiehe  unter 
Verzeichniss  der  Schoppen;  - 
Kdictum  regium  de  jnridicis  civitatis 
Gedan.    negotiis     (1577)     7<I6,    3: 
Königl.  Erlasse  in  Betr.  der  Gerichts* 
barkeit   lö,    2.    3    7.    S;    684,  hl: 
743,  127—129;   Artikel  des  Rechts 
von  dem  liathe  dem  Gerichte  gegeben 
748,  10:  Coutrovers  mit  dem  Käthe 
wegen   Aut/euguug  der  Positionnm, 
so    durch    Compass  -  Schraiben    an 
fremde    Oerter    verschicket   werden 
719,  4;  —  Tagebuch  über  die  Vor- 
kommnisse    beim     Schöppengericht 
(1746-47'^    772:   Bürgerdins^   s. 
unter  d  i  e  s  e  m  W  o  r  t ;  die  Bankbegnnfr 
:V)^:    der  Hechten  Stadt  Gebräuche 
bei  Gericht  39S,  14:  Ceromonien  'MX, 
10;  Ceremonien  des  Schalls  321,11. 
13:    Formulurbnch    310;    Formalar 
für   ein  acht   Büi^erdiug    321,    12; 
P'ormularien  317,   2;   Formalia  der 
Urtheilc    und    Interlocut    396,    2; 
tormulae    in   Gedan.   praxi  usitatae 
32(>.   (>;  modus   cassandae  intainiae 
680,   in:   Carl   Priedr.  GraUtb» 
series    sessionum  314;    Feriae   M 
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Gericht  2^8,  10;  307,  3;  396,  9; 
725,  18;  740,27;  siehe  des  weiteren 
unter  Gerichtsordnung  und 
Prozesse;  J.  G.  Becker,  series 
Processus  884,  7;  397,  14;  398,  10; 
4t)l,  3;  J.  R.  Hintz,  de  processu 
Qed.  318;  juripprudentia  practica  in 
foro  Gedan.  310;  —  über  den  Prozess- 
gaug  326;  collectanea  praxi  juridicac 
inservientia  326,  2;  Unterricht  wegen 
des  summarischen  Prozesses  320,  4; 
336,  4;  384,  10;  385,  11;  Auszug 
derer  Stück  so  zu  einem  ordentl. 
Prozess  in  diesem  Laude  gehören 
700,  59;  coiruptclac  et  errores  in 
processu  tori  Gedan.  677,  37; 
Ordnung  wegen  der  Ladungen  740, 
28;  die  laufenden  Urtheile  681,  4; 
Ordenunge  der  Unkosten  bei  diesem 
Gericht  (1572)  322,  5;  Kosten- 
berechnung für  Gerichtsakte  332, 
3;  Sportelu  321,  5;  die  Exekution 
288,  5;  684  4:  782,  6;  Ordnung 
der  Exekution  321,  S;  Urtheile 
284,  5;  )){)>>;  rcrura  in  dicasterio 
primariae  civitatis  (ledan.  decisarum 
centuriae  trcs  36S ;  sententiae  civiles 
342,  2:  360;  sententiae  crirninalcs 
307,  4;  372;  375;  387,  7;  306, 
10;  Piozessentscheiduügen  740,  3; 
richterliche  Uri  heile  37 1 ;  praejudicata 
370;  396,  11;  777,  0:  in  Secsachen 
393,  6;  siehe  aucli  Criminal- 
justiz,  Georg  Reinhold  Curicke? 
J.  G.  Becker,  Daberhudt,  Carl 
Friedr.  Gralatli;  sententiae scabi- 
nalos  in  mortuiini  exequendae  a 
burggrabio  coüfirmari  debent  731,5; 
Nachricht  von  den  Schoppen-Gerichts-» 
büchern   der    rechten  Stadt  397,  3; 


Gutachten  an  die  Erb.  von  Friedland 
394  13;  719,  7;  Gutachten  an  die 
Erb.  von  Konitz  394,  13;  Prozess 
des  Job.  Bürioh  gegta  das  S.-Gericht 
708,  8;  —  die  Gerichtsschreiber 
398,  15;  ihre  Belohnung  747,  7. 

Schöppenbaus,  Daa,  673,  80;  716,  4. 
Scbornatelnfeger,  Die,  571,  10—11; 

697,  57. 

Schott,  Andreas,  Ephn  Praetorii 
Uantziger  Lehrer  Gedftchtniss  durch 
verschiedene  Verbesserungen  der 
Jahrzahlen  in  Ordnung  gebraeht 
431,  1;  Presbytereologie  der  Stfldte 
Graudenz  u.  Dirschau  431,  2;  sein 
Leben  No.  732, 12  und  Si5ite685— 86. 

Schotten,  Die.  709,  3. 

Schottland,  (AitschottUnd)  Privileg 
700,  14.  16.  17;  rebeUicus  actos 
(1665)  700,  19;  Ersuchen  gegen 
das  Dekret  des  cnjav.  Bischöfe  in 
Betr.  der  Errichtung  einer  katholischen 
Scliule  496,  24. 

Schrader,  Christian.  698,  29. 
Schreckiue,    Valentin,   carmina  531, 

2—4;    seine    Biographie  Seite  686. 
Schreiben  an  die  Senatoren  der  Krön 

Polen  vom  Zustande  der  Kirchen  in 

Proussen  496,  44;  724,  33. 
Schreiben  a.  Stralsund  wegen  Ankunftd. 

Königs  Kari  XILvonSchweden716,9. 
Schreiben,     des    Beichtvaters    Böm. 

Kaiserl.   Maj.   Ferdinand!  II.   an  e. 

Jesuiten  in   Hildesheim:   Worinnen 

alle    Bäpstl.   Practiken   wieder  die 

Den tschen  Städte,  die  Crone  Schweden 

.  .  .  begriflfen  700,  3. 
Schreiben   des  Rathes  an  die  Könige 

V.   Polen,   die  poln.  Reichsbeamten 

u.  a.  (1600—1700)  751. 
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Schreiben  des  schwedischen  KOni<;s 
an  d.  Haiisee-Städte  I)«^.  berührende 
(1627)  7iM,  41. 

Schreiben  eines  Danzigers  an  d.  ehe- 
maligen Herrn  Kfimnierer  (lolth. 
Wernick  .,Uel'or  die  Liehe  zum 
Vateiland  Ö-ST,   10. 

Schreiben  eines  der  Angslmrg.  <'i.m- 
lession  /ngethanru  .  .  .  Rür^crs  »Irr 
Stadt  Marienimrg  an  den  Hanzigor 
Kath    Uli,   1. 

Schreiben  eines  redlichen  Patrioten 
an  eine  Pers(Mi  der  ObrigkeiJ  in  I). 
März   ITöM:   18:5,  IV. 

Schreiben      i.iotthilt'    \Verni<k      betr. 

il7f»()!  i;ir,. 
Schreiben.  Ein  austührlioh,  der  Stadt 

I).      an      etlieh-'      Iv'irhsräthe     der 
Krone  Puleu  (InOIh  72-1,  :VX 
Schreiber   Die*  i^t»i  d.  ^chüppengerieht 
:VJS,  IT);  747,  7:  74S,  ;>;  Satzungen 
des  Schreiberlohns  7oi>.  i:). 

Schriften,  Verschiedene,  uns  Vrran- 

lassunj'  der  vn  des  Konins  von 
Preussen  .Maj.  eroi)rrten  Provinz 
Preussen  u.  des  Hanziger  Fahr- 
wassers (177L^'i  I4n. 
Schriften,  welche  l»ev  ^ieleijenheii 
der  Sraatsveranderang  inj  Poln. 
Preussen  1772  herausireireben  sind 
144. 

Schröder ,     Christian .    Subsyndicus, 

t>S4,  07. 

Schroeder,  Christian    Gabriel  von, 

7;5n,  71;  ilistjuisitio,  an  pacta  ante- 
nui>tialia,  in  quibus  nulla  liberorum 
.  .  .  nn'utio  facta  est.  tunc  <juando 
lil>eri  nascuntur,  solv^ntur  et  irrita 
liant  7.*)4.  7:  seine  Mioi^naphie 
Seite  t;s7. 


Schroeder,  Ellas,  s.  u.  Traww- 
Schroeder,    Elias    Comtan    vaa 

Schroeder,  Georg,  de  nexa  juris  38S9, 
2;  kurze  Danziger  Chronik  -09,  3: 
Tollectanea  zur  Willkülir  289,  5; 
Kiösler-Verzeichniss57,  3;  über  die 
St.  Marien-Kirche  289.  8;  Miss- 
brauch der  Kapellen  in  der  Marien- 
kirch«'  499,  21;  Notizen  a.  d.  Ge- 
schic'te  Danzig's  674,  4;  Notizen 
aus  der  Heilkunde  674,  2.  3;  ob 
nnin  in  Preussen  das  Jus,  welches 
iiu  Toncilio  1  ndeatino  fnndiret,  an- 
nehmen müsse  49r>,  121;  Origo  der 
evangelischen  Lehre  in  Danzig  495, 
I7s :  PräjudikatenbüchleiB  367 ; 
Quodlibet  oder  Tage  -  Bach  von 
allerhand  Anmerkungen  673;  674, 
1 :  Unkosten  bei  den  Aemteni  397, 
2:V.  Urtheile  die  Zeit  des  richter- 
iiihfu  Amtes  394,  4;  Vermögen 
des  polnischen  Königreiches  289. 
S:  von  dem  treien  Exercitio  Aug. 
Cönf.  in  Danzig  495,  119;  von  den 
Janikowski*schen  Fälschungen  495. 
124:  Wappen  polnischer  Geschlechbr 
T)^».  i>;    seine   Biographie  Seite  618. 

Schroeder,  Joachim,  Anschreiben  an 
das  geistliche  Ministerium  wegea 
M'incr  Bibelausgabe  497,  12. 

Schroeder.  Nathanail,  673,  147. 

Schroer,  Johann  Ernst,  Entgegnnng 
auf  die  SchritY  Job.  Czierenbeigs 
über  die  retbrmirt*  TiChre  vom 
Abendmahl  49(),  63;  seine  Biographie 
Srite  6S7--SS. 

Schröter,  Christoph.  Pfarrer  der 
Altstadt  Königsberg,  497,  25. 

Schrötter,  B.  von,  Oberpräsidenti 
Schreiben   an  den  Magistrat  von  D. 
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(1793)  15:V,  Antwort  auf  die  Desi- 
derien  der  Daiiziger  Kaufmannschaft 
(179H)  554,  m. 

Schuhmacher,  Die,  571,  ± 
Schulbedienten,  Die,  6i4,  135. 
Schuldrecht  Das,  677,  42.  48;  72:^3. 
Schulen,  Die.  Dan/igs  1.  in  der  Stadt: 

Bedenken  E.  Collegii  Scliolarchalis 
die  Verbesserung  des  Scliulwesens 
betr.  01)7,  51;  Verfügungen  E.CoUegii 
Scholarchulis  504,  T.);  7  IG,  5; 
Dr.  Stensow  Bedenken,  wie  .  .  die 
Schulen  zu  bestellen  (1605)  444,  19; 
450,  6  10;  Rektoren,  Conrektoren, 
Cantoren  u.  andere  Lehrer  aller 
Danziger  Sdnilen  477,  4;  a  das 
Gymnasium;  eine  Verordnung  des 
Rathes  c)97,  55;  Annales  operarum 
in  Gymnasio  (155.S — 16)34)  7;>5,  2; 
Lehrgegenstände580-  510;  Einkünfte 
499,  38;  Testamente  zum  Besten 
des  G.  505;  Jakob  Fabricius,  ma- 
tricula  Gymuasii  499,  :V,);  Scbieiben 
des  Käthes  an  Job.  Bonholt  .  .  . 
von  der  Kommission  .  .  einen  Hec- 
torem  autzusm-ben  (1525)  436,  56; 
Verzeicbniss  der  I^rofessoron  435; 
ihr  Rang  495,  174;  Hanow,  Auf- 
sätze zur  Gescbiclite  des  G.,  der 
Professoren,  derUiM-lite,  der  Bibliothek 
504;  Job.  xMaukiscb  christliches 
Bedenken  724,  3()0;  vom  Gymnasio 
G73,  124;  b.  die  Johannisschule 
506;  c.  die  Mai  ienschule:  die 
Erbauung  486,  14;  4S7,4:  4iH  19; 
Schulordnung  (1612)  487,  35;  Ein- 
küutte  der  Lehrer  aus  den  Leichen- 
begängnissen 487,  39.  40;  des  Rektors 
L.  B.  Kemna  Lehrvorträgt^  51 1 ;  51)]; 
M.  Chr.  Hanow,   Notizen  über  die 


Marien-Schule  504,  10;  d.  die 
Petrischule:  Schulordnung  675, 
3;i;  Rathsschlü88e  die  Petrischule 
betr  ()95,  23;  Recess,  was  1635  bei 
Anstellung  eines  reformirten  Cantors 
an  der  St.  Petri-Schule  vorgefallen 
496,  70;  die  Befugniss  der  Lehrer 
u.  Schüler  bei  Leichenbegängnissen 
487,  10;  e.  die  Volksschulen: 
Dan.  Gralath,  neu  revidirte  Ord- 
nung für  die  Pauperschulen  507; 
Salarium  der  Schuldiener  von  den 
Mennoniten  740,  6(8);  2.  auf  dem 
Lande:  Schulordnung  für  die  Nehrung 
653,  6;  Verzeicbniss  der  Schulgüter 
im  Stüblauischen  Werder  646,  3. 

Schultetus,  Erasmus,  observationes  in 
Ileinboldi  Curicken  Chronica  51. 

Schultz,  Die  Familie,  600. 

Schultz,  Jakob,  Frau  688,  13. 

Schultz,  Johannes  Carl,  Professor, 
Direktor   der  Kunstschule,   635,  11. 

Schultz,  Nicolaus,  apologia  contra 
calumnias  Michaelis  Fridewaldi  in 
vulgo  sub  tituio  „Accusatiocrirainalis" 
(»ditas  (159:-))  88,  8. 

Schultzius,  Johannes,  quaeritur  ob  eine 
Frau  für  solche  Schulden,  welche  ihr 
llhemann  vor  der  Ehe  gemacht,  post 
solutum  permoitem  mariti  matrimo- 
nium  von  d.  ceditoribus  könne  in 
Anspruch  genommen  werden  697, 
ol ;  quaestiones,  quibus  Sleidanus 
de  IV  summis  imperiis  clarior 
redditur  510;  seine  Biographie  Seite 
690. 

Schumann,  die  Familie  von,  Adelsbrief 
616;  620. 

Schumann,  Gabriel,  699,  16;  Recess 
w.  d.  Scbelwig-Schütz'schen  Streitig- 
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keit  46,'),  40;  seine  Biographie  Seite 

Schustern  und  ihrer  Coniplicen  .  .  . 
Protestation  wider  die  Deputii-ten 
der  3.  Ordnung  715,  18. 

Schusterschrift.  Die,;  715.  7.  8  18. 
Schütz,  Benjamin  Gottlieb.  6SS,  7. 

Schütz,  Caspar,  annales  civitatis  Ge- 
danensis  &);  61;  62:  kurzer  Bericht 
von  Erbtällen  18,  4;  283,  3;  288, 
13;  324,  2;  355,  4;  386.  2;  393, 
3;  684,  2;  703,  18;  742,3:  749,2, 
768;  777,  1;  Beschreibung  des  Auf- 
ruhrs 79;  81 ;  de  commissionis  Gedan. 
negotio  (1578)  88,  3:  94,  1;  Dis- 
cursus  vom  Seerecht  94,  3;  393,  5; 
epistolarum  senatus  Ged.  nomine 
scriptarum  libri  (1565 — 76)  32,  1; 
Extract  aus  sächsischem  Landrecht 
und  Weichbild,  wie  man  Erben  nehmen 
und  theilen  soll  288,  12;  324,  6; 
675,  5;  742,  4;  769,  1;  779,  9; 
seine  Biographie  688 — 89. 

Schütz,  Constantin,  464,  1.3.  5;  465; 
466;  467;  468;  487,  55.  56;  499, 
9;  500,  19.  22—25.  27—29.  32. 
34;  502,  28;  695,  24;  Brief  an 
Pesarovius  495,  117:  Erörterung 
einer  eherechtlichen  Frage  501.  19; 

:^  5c>2,  55;  Memorial  627;  Polemik 
gegen  die  katholische  Kirche  495, 
38-44;  aus  einer  Predigt  (1690) 
495.  36;  Relation  vumActu  ordina- 
tionis  699,  3;  Zusätze  zu  Albinus, 
CoUektaneen  zur  Geschichte  der 
Kirche  im  16.  u.  17.  Jahrhundert 
427,  2;  Berufung  zum  Pastorat  an 
iler  Marienkirclio  43S,  55;  seine 
Briefi'  in  Betr.  dieser  Berufung 
oi.Kj,    2<.);     5()1,      7:      seine    Bio- 


graphie   Seite    689;    sein    Porfaait 

465,  2. 
Schütz,   Gregor.  436.   27—55:  437, 

2    6;   seine   Biographie   Seite  69u. 
Schützen,   Die,   die  Seh.  im   .Breiten 

Thore-   499,   24;    die   St.    Geoigs- 

Schützen  633. 
Schwartz,  Catharina,  Wittw.  des  Job. 

S,  677,  35. 
i  Schwartzbergische  Gelder  673,    ST. 
;  Schwartzwaidt,  Die  Familie,  600 ;  603: 
i     &)3;  605;  616. 

:  Schwartzwaid,  Johann,  724,  431. 

Schweden:  Schreiben  an  die  Hanse- 
städte D.  berührende  (1627)  734, 
41;  Friedensverhandlung  in  Dirschan 
(1627)  724, 45;  FriedensverhandloDg 
mit  Polen  (1629)  675,  22;  Commerz 
zien-  und  Friedenspakta  zwischen 
Schweden  und  der  Stadt  Danzig 
(1630)  675,  23:  Friedensverhand- 
lungen zu  Lübeck  (1651)  724,'.  3— S7: 
Frieden  mit  Dänemark  (1660)  724, 
157;  Rückzug  der  Schweden  ns 
Preussen  (1679)728,29—32;  Spott- 
gediclite  728,  30.  32;  Erlass  dee 
Schwed.  Hofgerichts  in  Betr.  der 
Minderjährigkeit  ^^21)  502,  30; 
Forderung  des  schwed.  Residenten  ii 
Betr.  der  Schiffspässe  (1738)  68a 
11;  die  schwedisch-polnischen  Kr^ge 
sieheunterKriege,dieschwedi8elh 
polnischen;  ex  Londorpii  Adil 
de  iuitio,  progressu  et  exita  belli 
Suedici  700,  27;  König  Erich  ab- 
gesetzt (1568)  724,  275;  Friedeoi- 
vertrag  zw.  Karl  IX,  v.  Schw.  und 
Sigismuud  III.  v.  Polen  694,  9; 
724,  2.  32;  Uustav  Adolf,  König 
Y.  S.,  OST),  11;  Königin  Christiaa 
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684,  61.  117;  694,  74;  724,  125; 
König  Karl  X  Gustav  694,  78. 
100;  724, 126. 129;  König  Karl  XH. 
712,  2.  3;  716,  9;  740,  6(68.  69.); 
des  Königs  Gustav  IIL  Schreiben  an 
den  Danziger  Bürgermeister  Pegelau 
(1783)  557,  18.  19. 

Scbweder,  Simon,  Geieitsbrief781,23. 

Schwerin,  die  Familie  von,  Adels- 
l)rief  616. 

Scot,  Engl.  Gesandter,  500,  1. 

Scriptiunculae  variae  partim  inrisoriae 
703,  33. 

Secretare,    Die    königlichen,    684, 

109.  112. 

Seeretare,    Die    städtischen,    Titel 

und  Rang  624;  688, 8;  deconditione 
et  praerogativis  Secretariomm  720, 
6;  Verzeichniss  der  Secretare 
(1342—1777)  168,  11;  169,  10; 
175;  684,  118;  die  Secretare  der 
Altstadt  740,  6(42.  48).  35;  der 
Recht  Stadt  680,  87;  secretarii  in 
anla  Regia  residentes  178;  179. 

Seebriefe,  Die,  713,  7. 

Seehandlungs-Societät,  Die,  554,  39. 

Seeland  710,  9.  10;  711,  4.  5;  733, 
16.  17. 

Seerecht  742,  43;  Prozessen  See- 
sachen  326,  3. 

Seetief,  Das,  682.  7;  700,  68;  s.  u. 
Sieverts,  Gabriel. 

Seezoll,  Der,  677,  4;  680,  38;  694, 
129—133.  148;  695,  31;  724,  303. 
304;  737,  23;  gebräuchliclie  Be- 
zeichnungen 695,  31;  Bedenken  von 
der  Seezölle  Fundation  695,  35; 
siebe  auch  unter  Lakke,  Philipp, — 
Tractatus  portorii  u.  Zulage. 


Segebaden,  Laurentlae,  Eönigsberger 

Buchdrucker  497,  29. 

Segelmacher,  Die,  571,  a 

Sehner,  Friedrich,  Prediger  an  der 
St.  Barbara-Kirche,  496,  86. 

Seifert,  Georg,  680,  29. 

Sententia,  Ultima,  in  causa  Oeoigii 
comitis  in  Wisnicz  et  Jarosl.  Lubo- 
mierski,  supremi  Marschald  (1664) 

724,  164 

Sententiae  civllee  judicii  scabinalia 
piimariae  civitatis  Oedan.  342,2;  369. 

Sententiae  crimlnaiee  307,  4;  372; 

396,  10. 

Seriee  proceeauum  bei  denen  Ge- 
richten der  rechten  und  alten  Stadt 
353,  6;  bei  dem  Gericht  der  Altstadt 
320,  2;  bei  dem  Gericht  derBedit- 
Stadt  313;  320,  3;  385,  10. 

Seriee  der  Herrn  Bürgermeisteie 
744,  5. 

Servis-Gelder  598. 

Seszinger,     Hane,     Landmesser    des 

Hochmeisters  660,  48. 
Seyler,  Georg  Daniel,  Elbinger  Rektor, 

poetischer  Abriss  des. .  .Momber'schen 

Kaffeehauses    643;  seine  Biographie 

Seite  690—91. 
SIbbe,  Die,  743,  184. 
Sibbungen,  Die,  677,  8. 
SIbeth,  Carl  Joachim,  495, 134—136. 
Sibeth,    Constantia,    Prozess    gegen 

Sam.   Gottfr,  Oerthling  (1750—51) 

383. 
SIchorski,    E.  J.,  Instigator  des  kath. 

Consistoriums,  23,  69. 
Siebenburgen  675,  17;  700,  4. 
Sieverts,  Gabriel,  Hauptmann,  Obser- 

vationes     vom     Seetief.:     38,     3; 

eo 
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682,   7;   G85,  80;  seine  Biogniphie  Speicher  Der  k6nigl.,  742.  52. 

Seite  691.  Speicher,  Die,  Grundzins   Ton  denSp 

Siewirsici.  Albrecht,  408,  14;  7l>4,55.'     085,   82;   Verkauf  in  den  Sp.  734^ 
Sigismund   I,  Sigismund  11    August,!    425. 

Sigismund  ill,   Könige   von  Polen,  Spelcher-Negotianteii,  Die,   739,  34. 

siehe  unter  Könige,  Die,  Yon  Polen.  Speimann,  Johann,  677,  35. 
Simon.  Bernhard.  080,  68.  Spendhaus,  Das,  Privileg  des  Königs 

Simonis,    Joachim.    495.    110;   seine      August  III.  für   dasselbe   741,  27: 

Biographie  Seite  691. 
Simpson,   Johann.  Geh.  Commerzieu- 

rath,     Abhandlung,     den     Danziger 
Handel  betreff»?nd  555,  4. 

Siwert,  Daniel,  Erbschaft  677,  44. 


Kirchenstand  740,  33;  Notizen  ü] 

das  Sp.  499,  42. 

Spener,  Philipp  Jacob,  464,  2;  4(3. 

HO;  468,  7;  469,  1. 

Sperling.  Andreas,  574,  13. 
SIcirbische  Erischaftsforde] ung(>S9, 10. i Sperlingsdorf.  Hans  Schevekens  Land- 
Smissen,  Gillis   van   der,  715,    19:1     ankaufe  (1552  u.  1553't  660,  25  bis 

27:  Pacht  des  Albr.  Philipps  660, 31. 

Spes    Gedan.    civitati   ex   commercüs 


UM),  un. 

Societas  litteraria:  518—52:5. 


Societät.  Die  englische.  OSO,  101.  102.      Lituunicis  facta  (1723-24)  686,  6. 
Soermann,    Senator,   Danzigs    Handi  1 !  Spiring,  Dirk,  694,  131. 

früher  u.  in  der  Neuzeit  55S.  ;  Spirlngsche  Sache:    Litterae  senatns 

Soldaten-Gottesdienst  Der   495.  74.      in  causa  Spiringiana  (1637)  780,  9. 
Soldaten-Weiber,   Die,  in  dir  Münde  Spitze,    Die    Montau'sche.    649,    1. 

7:;4,  14:  741,  21)  ,     7-  9.    11.    12.    15—17;   688,  10: 

Soldau.  Martin.     Testament   487,  42.       775,  1.  2;  776. 

Soltrewme.  Der,  74s.  4  Splitterrichter,  Der  Danziger,   67ä, 

Somnitz.  Fierr  von,  7i';l,  11.  1.-5.  14. 

Souverainität.    so    Ihnr    ('Iniriürsil.  Sportein  bti  Gericht.  32L  5. 

Durclil.    zu  ib-an(l>>iiliiir|^'  \<m  >ien'.*n  Spottgedichte,  auf  die  Schweden  7ä8. 

l.iri'U>s.    Siändrn    ist    ^'ek'istrt    724,       IV),  IVI 

1*;:;.  Spottschriften,  Politische,  das  letib 

Spanien.     Hundamg  nnch  >i«.  r,;:).  52:       Sündmlrekenntniss  der  Stadt  Dansig 
724.  4;U.  '     (17SS^  i;59,  35;  das  Testament  im 

Sparenberg,   Di*-   V.-.m'xW,  r.u:»,;  <;r4.      St.  0   in9.  46. 
Specereien.  \  »rkau:  7l>.  iy\\:)).  Spottvers,   Ein,   auf  den  Luftschiihr 

Speclflcatic    wi»»    vi»*I  an  hisu-n  niM'l.-       IJhuK-hLtid  741,  17. 

t'ni;4<'n<ie     Hol/.wu:>rL']L     ausniai-iicn  Spottvers.    Ein    plattdeutscher,  auf 

71!.  7.  Dan/.ii,-  741,8;  :»uf  Preussen  741,  11. 

Speziflcaticn,  d.s    i^i-  -  is;;  .in-  Spragge,  Thomas,  23.  71. 

L(»'i::iii;^nM;«Mi  und  ;ri<Lr"^MULr«'niMi  «ie-  Springbrunnen,  Der,  vor  d.  .-Vrtughofe 

treiiles  5.V.*.  (joöy  3. 


831 


Stadtbibliothek,  Die,  M.  Chr.  Hanow,, 

Nacluicht    von    der  RathsbiMiothek ! 
am  Gymnaaio  504,  9.  ; 

Stadtgüter  Die,  s.  u    Finanzen  Die,: 
u.  Landgüter  Die, 


Kirchen  an  den  Reiofastag  zu  ver- 
legen 499,  6:  das  Münzwesen  der 
St.  673,  4();  698,  78;  706,  20;  die 
Gewirhtavereinigung  der  drei  grossen 
Städte  (1597)  23,  63. 


Stadtliof,  Der  Aitstädtisclie,   Inven- 1  Städte,  Die  Icieinen,  in  Prenssen  Kgl. 

Antheils :  IMvileg  des  Königs  Sigis- 
mund  III.  (1593)  16,  142;  685,  43; 
781,  20;  Casus  fisci  708,  6;  Ge- 
danken der  Einwohner  der  kl.  Städte 
Westpreusseus  (1787)  555,  6. 


tariura  ISO,  6.  17.    Stadthof,  Der 

reclltstädtisclie,  s.  Constitutionen  von 
1570;  Ordiiungs-Reccsse  (1660—70) 
d.  Stadthor  betr.  416. 
Stadt-Huben,  Die,  im  Weider  659,  4. 


Stadticeller     Der,    s.    Privileg    des i Stancice,   Matthias,  Tochter  Heirath 


Königs  Kasimir  von  1455. 

Städte,   Die  grösseren,  in  Preussen 

Kgl.  Authoils:  Privileg  wegen  Kauf- 
schlagens  und  Bierausspundens  auf 
den  Dörfern  16,  91.  146;  724,  7; 
die  St.  auf  den  Landtagen  700,  33; 
740,  6(2);  Erlasse  und  Privilegien 
in  Betr.  der  Rechtspflege  in  den  gr. 
St.  11,  38;  677,  33;  696,  4;  703. 
12;  713,  28;  743,  126;  Casus  fisci 
708,  6;  Beschwerde  der  gr.  St.  uher 
die  Ritterschaft  695,  2:^.  26;  — 
Kircheusacheii :     Discursus  •  in     derl 


495,  117. 
Staende,  Die,  von  Preussen:  Privileg 

von  K.  Sigismund  I.  gegeben  (1530) 

780,  4;  s.  u.  Constitutioues  der 

Lande  Preussen. 
Stanislaus  i.,  König  von  Polen,  siehe 

unter  Könige,  Die,  von  Polen. 
Stanislaus  August,  König  von  Polen, 

siehe  unter  Könige,  Die,  von  Polen. 

Stanislaus,  Bischof  v.  Leslau,  694, 144. 
Stanislaus,  Leszyiiski  168,  5;  169,3. 
Stanislaus      Sarriowski,      episcopus 
Vladislav.  728,  25. 


Religionssacho    496,    45;    499,  4;  |  Stargard,    Preuss,     Zwistigkeit    zw. 

Beschwerschrift    über     die  Jesuiten  I     dem  Bürgermeister  Ladrian  u.  d.  ev. 

der   drey  Städte    in   Pr.,  dass  diese  i      Geistlichen     Gebhard     (1660)    497, 

Societat    nicht   zu    leyden    sei   6iK5,  |     8—10;    die    ev.   Kinder   in   Danzig 

4;  gravaraina  eivitatum    in    Prussia,       L^etautt  495,  78. 

quibus     ob     ♦  vangelicae     religiouis  i  Station,  Die  Königliche,  16,  79 ;  743, 

professionem  afticiuntur,  ad  Senatores  i      1.33.  187. 

(1601)  676,10;  protestatio  eivitatum   Statius,  Martin,  Judicium  irenicum  455; 

majorum  P.   ratione    ne^j^otii  Brigit- '     494,  33;  seine  Biograpliie  Seite  691, 

tani,  Jesuitarum  .  .  .  novarum  con-  Status    causae    Friderici    Strattmanni 

tributionem    de  mercantiis  67(),  15;.      actoris  contra  Thomam  Hagedorn  ..  . 

querelae    ad     S.  R.    Mtem    propter:      703,  24. 

irruptiones    Jesuitarum  (16Ö^>j  676,   Status   causae  inter  Cornelium  Tarve 

26;    Ursachen,    warumb  die  Sachen  :     actorem  contra  Johannem  Fr.  Böttcher 

der  preuss.  St.  von  Einräumung  der  |      (1689)  703,  23. 
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Status   causae   inter  haeredes  Alszo-      743,  167;  St.   auf  Bier  685,  IM; 

Tianosetn]agistratnm6edau.703, 22.      auf  WoUwaaren  703,  25. 
Status  causae  u.  kurze  Yeiantwortung  Stibor  V.  BaiSM,  nnd  andere  Bittv 

dessen  was   gegen  Valentin  von      des   Landes    Prenssen   TerechriebaB 

der  Linde  hat  vorgenommen  werden'     sich    D.  ffir  29.000  Golden  (1457) 

müssen  .  .  .    731,    10;     732,    15;      742,  14. 

Verfasser  ist  Johann  Gottlieb  stillstand,    Der  seebsjfihiige,  zw.  dar 
ß  «<=''«'■•  Kgl.  Maj.  in  Polen  .  .  n.  Egl.114 

Statuta  (1309)  ...  68.5,  31.  ,     u.  Kgreich  Schweden  1629  gesdiloMi 

Statuta  plebiscita  (1421)  737,  14.     '    724,  49. 

Statuta  und  löbliche  christliche  Stillstand,  Der  Stumsdorfisebe.  724,51. 
Ordnung . .  durch  König  Sigismuud  L '  Stipendien:  Oelhofianum  673,  158; 
...  der  Stadt  Danzig  1526  gegeben .  st.  Zahnianum  502,  58;  St  da 
13,  10;  14,  3;  15,  40;  16,  25;  18,  |     Gymnasiums  505. 

2;  21,  3:  26,  2;  275,  4;  392,  14 ;  j  stockmelster :    Entiassung   eines  SL 

577,  2:   675,  0:   678.  5;  685,  11:'     394    jg 

715,  14;  718,  16;  722,  3;  724.18;!       '.'      '  ..  .  „     am..„ji„,„    „ 

725,  25;  729,  12;  74.3,  43;  749,  4;  i  S*J''f "T*'    ^'^'^    Abhandlang    air 

ann;tata  698   88.  j     Erhaltung  des  Handels  u.  Hafens  v. 

Danzig  38,  8. 
Statuten,  so   die  Polen  und  Preuseen  •  gtolp :  Einfuhr  des  Stolper  Bien  n^ 

über    die    überseeischen    Ausländer  |     ^oteu  (1679)  96   4. 

erhalten  16,  152.  .  Stolzenberg.  584;' 679,  9;  784,  218; 

Steenweck,  Ami  742,  25.  |     Privileor  (1698)  574,  12;  das  Bete- 

Steinbock,  Gustav  Otto,  Kgl   schwed.  |     maten-Kloster  695,  7. 

Generalfeldzeugmeister  (>94.  87.  88 ;i  Stör-Verkauf,  Der,  740,  7. 

724,  138.  139.  :iü7.  30.^.  [stoyers,  Die,  699,  11. 

Stemme,  Jagellonicum  5i\  lö.  Strandordnungen:  653,  1;  740,  7. 

Stensow,   Dr.   SIgm.,   Bedenken,   wie  Strandrecht  724,  420;  745«  13.  14. 

die  Kirchen  und  Schulen  alhier  (inD.) '  Strassen.  Die  ÖlTentlichen,  Kgl.  EdU 

zu   bestellen  .  .  .  (1605)   444,    19;.     zu  ihrer  Sicherheit  (1&32)  743,1851 

45<X  6.  10.  Strassenreinigung,  Die,  auf  der  Al^ 

Stephan   Bathory,    König  von  Pohn, ;     stadt  185,  3;  186,  8. 

siehe  unter  Könige,  Die,  von  Polen. ,  Strattmann,  Fridericus,  703,  84. 
Sterbung,    Grosse,    724,    196.  2n2. -Strauch,  Aegidius,  102— 114;  49oi» 4; 

213.  264.  498,  IW:  502,  7;  684,  97.  98;  788^ 

Steuern,  Die.  in  Danzig  416;  6S().  43;       2;  73L  7;   Predigten   111,   1;  114 

686,  2;  729,  57;  730,  2(*>;  ein  Haus :     9.    16;   673,  151;   seine    Absetiov 

auf    dem    Langenniarkto    steuertrei :      114,  10;  498,  28;  680,  61;  731, 7; 

698,  25;  im  Königr.  Polen  703,] 6;-     Verzeichniss  d. gewechseltenSohriitai 
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113,  2;  controversiamm  Stranchi- 
anamm  Vol.  lau  104;  105;  Recess 
alles  dessen,  was  in  dieser  Stadt 
Yorgegangen  ist,  Zeit  w&hrender  üb-. 
roh  in  derselben,  nachdem  der  D. 
Strauch  einen  Unwillen  wider  E. 
Bath  gefasset  n.  sich  an  die  Werke 
zn  hängen  verleitet  worden  102;  109; 
Straucbiana  110;  114;  115;  Syrraxis 
Dantiscana  106;  107;  Briefe  ans  dem 
Güstriner  Oeßngniss  112;  sonstiger 
Briefwechsel  684,  100—104.  129. 
130;  Brief  an  den  Elbinger  Geist- 
lichen Cerella  wegen  der  Taufe  eines 
Mennoniten  502,  20;  Gutachten  in 
Bezug  auf  eine  Wiederyerheirathung 
501,  18;  seine  Biographie  Seite 
691—93;  sein  Portrait  498,  29. 

Strauss,  Jobann,  465,  93;  seine  Bio- 
graphie Seite  69.^. 

8trau88,  Michael,  465,  66.  67.  69. 
104.  112;  467,  4;  470,  39.  40;  500, 
32;  seine  Biographie  Seite  693—94. 

Streit,  Der  calvinistisGhe,  13,  15  16; 

16,  96.  97;  486,  5.  8;  494,  9;  495, 
175—218;  496,  42—70;  497,  1. 
33—35;  498,  9.  11— 21;  499,  26  bis 
37;  501,  15;  693,  21 ;  694, 1 ;  697, 
26;  724,98—106;  siehe  femer  unter 
Earche  B.  d.  evang.-reformirte  Kirche. 

StreKIglceiten,  Die,  .  .  zwischen  den 
altstädtischen  und  rechtstädtiscben 
Aemtern  entspriesseu  aus  nachfolgen- 
den Begebenheiten  681,  5. 

Streitigkelten,  Die  innern,  Artikel  u. 

Beschwer  der  Gemeinde  (1545)  109, 
22;  683,  1;  702,  10;  747,  6; 
Petitiones  so  die  gemeine  Bürger- 
schaft an  I.  Kgl.   Majestät  gethan 


(1652)  84;  99;  685,  18;  70si,  9; 
704,  20;  748, 35;  747, 6;  Bewegung 
unter  Gaspar  Ooebels  Leiiong  (1685) 
436,  16;  667,  8;  684,  68;  701,  1; 
743,  66;  in  dem  Jahre  1626:  686, 
20.  21;  698,  14.  15;  SuppblntioD 
der  Bflrger  und  Zfinfte  an  den  ESnig 
(1636)  676,  24;  Ton  der  Mitte  bis 
Ende  des  siebzehnten  Jahifannderis 
103;  108;  109;  110;  114;  116;  181, 
1.  2;  568;  669;  570;  680,  36.  38. 
42;  684,  71—76;  686,  Itt  23—86. 
50.  61;  694,  69.  70.  137—140; 
700,  46;  701,  6;  708,  1.  9.  11. 18; 
710,  7.  8.  11;  711,  3.  3;  713,  1; 
714,  1;  716,  4.  16;  784,  89—08. 
106.  289—97.  370.  371;  731,  8.  7; 
733,  16;  736,  1;  786,  4;  787,  8; 
756,  1;  756;  siehe  ftamer  unter  Oe- 
werke, Die,  a.Strauch,  Aegidine; 
die  sogenannten  Innern  Miaahelliip* 
keiten  124-131;  729;  730;  J.  L. 
Frisch,  Sammlung  der  Dantziger 
Geschichte,  was  seit  1748  der  Miss- 
helligkeiten wegen  zwischen  E.  L. 
3.  Ordnung  u.  E  Magistrate  vor- 
gelaufen 1 28 ;  motusOedanensium  134. 

Streitscliriften,  Die,  die  im  Streit  der 
Gewerke  mit  dem  Rathe  1652—87 
gewechselt  708,  1. 

Strieee  670. 

Strohwiech-Reclit,  Das,  326,  8;  394, 

15;  740,  6  (52). 

Stromgeid,  Das,  Information  680,  70; 
contra  jus  terrarum  Prussiae  392,  7; 
680, 19;  das  St  in  Königsberg  713, 9. 

Stnieneee,  Minister  von.  Schreiben  an 
die  D,  Kaufmannschaft  (1793)  554, 

04«    t/O. 
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StObiau,  ein  Dorf  des  DaDZiger  Werders, :  Supplicatio  der  Bürgerschaft  des  Lances 
Handfeste  660,  1 ;  die  Kirche  zu  St.  -  Gartens  .  .  .  amb  Abschaffung  des 
u.  der  Pfarrer  660,  40.  Calvinischen  Predigers  zu  S.  Barbara 

Stutterheim,  General  von,  554,  14.     ;     (1604)  496,  47. 

Subkau,  Die  Mühle  676,  15.  j  Supplicatio    der  Luiherischea    wegen 

Subsyndici,  Die,  Verzeichniss  derselben "  ^^'  ^''''^'''  ^^''  ^'  Dreifaltigkeit 
684,  119.  :     ^^^^  214. 

Suchedoletz,  Kgl.  Prenss.  Ober-Teich- !  S"PP«catio  legatis  Cracoviae  in  comitiis 
Inspector      von,      Sentinient     von,     existentibns   Regiae    Maj.    offerenda 

Restanration  der  Montanschen  Spitze :  ^^^^  '  '  '  ""^^^^  '^'  ^''• 
(1744)  649,  1;  776,  1;  Bedenken  =  Supplicatio  71  Gefangener,  Schweizer 
über  die  jetzige  Situation  der  Ge-'  «•  Augsbnrgischer  Confessions-Ver- 
wässer  am  Weissen  Berge  u.  wie  [  wandter,  Prediger  n.  Schaldiener  an 
in  confirmität  derselben  die  sogen.  I«  K.  M.  (1675)  700,  5. 
Montausche  Spitze  . .  vorjetzo  müssen  Supplicatio  syndicommHenriciLembken 
disponiret  werden  649,  9;  Deduction  u.  D.  Georgii  Barkmann  pro  eonser- 
wegen  Wiederherstellung  der  Mon--  vatione  E.  Kaths  Decrets  u.  der 
tauschen  Spitze  (1747)  649,  11.        ■     Vereinigungs-Notel  (1587)  438,  15. 

Suchten,  Die  Familie,  602;  603;  604.  Supplication  aller  drei  Ordnungen  an 

Suchten,  Christoph  von,  Pfarrherr  an  I-  ^'  ^aj  6S5,  35. 

der  St.  Jobannis-Kirche,  496,  3.  Supplication  Anno  1604  ..  E.E.Baüi 
SOderrevier,  Das,  im  Werder  661,  4.;     übergeben  725,  43-45. 

11.  17.  Supplication  der  Bürger  u.  Zünfte  an 

Summa  consilii  de  restituenda  re  mone-  <^en  König  (1636)  685,  20. 

taria  in  regno  Poloniae(1604)  706, 19.  Supplication  derer  aus  dem  Petershagen 

Summa  des  Aufruhrs  durch  eine  ver-  wegen    ihres   abgesetzten   Predigers 

wickelt«  Rede  dargestellet  732,  14;  Eliae  Hirschfeldt   (1642)   496,    84. 

734,  10;  741,  20.  Supplication  der  Gemeine  wegen  bfirger^ 

Summa  des  Schadens  im  grossen  Krieg  lieber  Beschwer  737,  8. 

725,  7.  Supplication  der  holländischen  SchifTer 

Summary   a  krotkio  opisanie  Svnodw  •  •  •  1673  ...  da  die  Auflage    voa 

w  Thoruuie  (1595)  438,  42.    *  ^V,    gl.    auf   die    Schiffer   geleget 

Sundzoll,  Der,  675,  31.  ^-^'  •^^• 

Sündenbekenntniss,   Das,  der  St.  1).  Supplication  der  Huudertmänner  wegeo 

(1788)  139,  35.  ^^^  unbilligen  Komhandels  323,  3. 

Superintendenten,    Der,     Anschlage,  Supplication  dor  Koformirten ..  Bürger 

Kath   u.   Supplicatiou    an   d.  Chur-      in    I).    übergeben   anno    1647   .  .  . 

fursten  zu  Heidelberg  438,  13.  724,  431. 
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Syrraxis  Dantfscana  oder  Duitdger 
Streitschriften  in  den  Stranch'schen 
Händeln  (1669—1682)  P.  I  n.  H: 
106  u.  107. 

Syrraxis  Thoninensis  Ministerii  com 
Ruttichio  (1728)  502,  32. 

Szkreta,  Henricus,  Fi8calisregius,708,7. 

T. 

Tacitus,  Der  Preussf sehe,  703,33(8); 

715,  12. 

Tafel,  u.  Ordnung  R  E.  Baths  .  . 
wegen  der  Kommesser  n.  deren 
Companen  .  ,  .  Belohnung  (1623) 
708,  5. 

Tagebuch,  das  die  in  Betr.  der  kirch- 
lichen   Wirren    an    den  poln.   Hof 
geschickten    Abgesandten   der  pro 
testirenden  Bürger  Danzigs  über  die 
Vorgänge  bei   Hofe  angelegt  (1605) 

u.  ordentliches  GesaiiLjbiuli   zu  ent- ;  '      • 

werfen  41iG,  2().  |  Tagebuch,    Das,   über    Ereignisse  u. 

Supplique    I.   G.    Möllns  Ged.    S.  S.       Aeltesten  -  Beschlüsse   der  Danziger 
Theolog.  D. .  .  .  an  den  Kath  wegen 
seiner  Heyrath  mit  einer  Verwandten 
u.  s.  w.  :W4,  8.  9.  IG. 

Swantopolk.  Herzog  von  Pomerellen, 
743,  179. 

Swiderski,  Samuel,  54(),  8. 

Swietlicki,  Georg,  emerit.  Prediger  v. 
Proebbernau  495,  <sj. 

Swietlicki,  Paul,  47:^;  474;  501, 8—12; 
seine  Biograpliie  Seite  694 — 95. 

Syndici,  Die,  der  Staiit:  Verzeichniss 
derselben  (15:39—1774)  168,  10; 
169,  9;  684,  119. 

Synode,  Die  Thorner,    438,  42. 


Supplication    der    Refonnirten    1660 

I.  R.  M.  übergeben  694,  103. 
Supplication  der  Keformirten  724, 432. 

Suppücatlon  der  Stände  u.  Ritterschaft 
in  Preussen  an  I.  Rgl.  M.,  welche 
der  reformirten  Religion  zugethan, 
684,  23. 

Supplication  etzlicher  Bürger  1626  . . . 
Sigismnnd   III.  übergeben  685,   20. 

Supplicationen,  Die,  an  den  Rath  n. 
dessen  Bescheide  265;  266. 

Suppliquen,  Die,  Rathsschlüsse  die  S. 
betr.  397,  18. 

Supplique  E.  E.  Ministerii  an  E  Rath 
wegen  Entheiligung  des  Sabaths, 
Missbrauclis  der  Tanfe  bei  den  Ge- 
wcrken,  u.  späten  Verkauffs  aufF  d. 
Christ-Markt  am  Weyhnacht  h  Abend 
(1691)  490,  25. 

Supplique  E.  E.  Ministerii  an  E.  Rath 
umb  Erlaubnis,  eine  Kirchen- Agende 


reformirten  Gemeinde  492. 

Tagebuch  über  die  Vorkommnisse  beim 
Schoeppengericht   (1746  —  47)  772. 

Tagneter,  Die,   678,  19;  Kgl.  Privil. 
(1552)  743,  109. 

Tänze,  Unterschiedliche,  673,  174. 

Tarif  V.  Fordon.     139,  39. 

Tarve,  Cornelius,  703,  23. 

Tataren,  Die,  724,  58, 

Tatarenfürst,   Der,  Briefe  694,  90; 

Friedensvertrag  724,  58. 
Taufe,  die  neue,  in  der  Marieu-Eirche 

489;  724,  228. 
Tauff-Qrdnung  E.  Käthes  (1628)494,37. 
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Tedering,  Hernnann,  Epitome  Chro- 
nicorum  Prussiae  391, 4 ;  Personalien 
Seite  695. 

Teichgeschwornen,  Die,  721,  2;  723, 
10.  12;  724,  339. 

Teichgrafen,  Die,  des  KI.  Werders 
721,  2;  723,  10.  12. 

Tekel,  680,  78. 

Tempelburg,  Das  Gut,  713,  32. 

Termlnir-Brflder,  Zwei,  die  im  Laude 
umher  termiuiret  haben  und  haben 
allen  Bieren  im  Lande  Namen 
gegeben  725,  36. 

Territorium,  Dae,  der  Stadt  D.;  vom 
alten    Gebiet    der    Stadt   D.    673, 
Bl.  75;  Karten  des  T.  und  Memoire 
dazu    632,   6—9;   von  dem  Eigen- 
thum  der  Stadt  D.  an  einige  Theile  i 
ihres    Territorii    gegen    die   preuss. ' 
Ansprüche    139,    7;   Geueral-Nach- 1 
Weisung  von  denen  aus  dem  Danziger  i 
Territorio     zur    Mobilmachung    der 
Armee    pr.    1805|6    zu    liefernden 
Pferden  156,  2. 

Tessin,  Valentin,  Nachricht  von  dem  I 
1675wegenD.  Sträuchen  entstandenen  | 
Auflaufs  731,  7;  histor.  Relation  von  | 
dem  Leben  des  .  .  Herrn  Mich.  Böhm  I 
731,  8;  Casus  singularis,  so  sich; 
mit  V.  T.  zugetragen  (1675)  109,  [ 
17;  seine  Exklusion  aus  der 
3.  Ordnung  729, 19;  seine  Biographie  ■ 
Seite  695. 

Testament,  Das,  der  Stadt  D.  (1793) ' 
139,  46. 

Testamente,  Die,  gesetzliche  Be- 
stimmungen 680,  49;  691,  6;  724, 
413.  414;  745,  20;  782,  3;  Notizen 
zur    Aufsetzung    von    Testamenten 


396,  5;  Testamente  vom  Oeridit 
verwaltet  396,  4;  T.  ffir  du 
Gymnasium  505;  der  Fian  Doroiliea 
V.  Kempen  geb.  Schamann  498,28; 
T.  LölhOfelianum  396;  T.  das 
Syndikus  Bosatins  394^  7 ;  T.  der 
Fr.  Barbara  Schmidt  geb.  Beimer 
502,  33;  T.  Verchianam  f&r  die 
naturforschende  GesellsGhaft  5(Ä, 
18;  T.  Zahnianum  502,  58. 

Testimonium  super  limitibiis  Habi  et 
Nehringae  contra  Qedanenses  698|  61. 

Texte  vom  Feldprediger  der  prensrischen 
Truppen  beym  Abmarsch  gehalten 
(1778)  741,  17. 

Tlieater.  AufgefOhrte  Stocke  673, 
108.  114r-115.  118. 

Tlieerhof,  Der,  740,  7. 

Tlieodor,  Burggraf  v.  AlteBbmg, 
decretum   de   Pfiielgeldto.   743,  44. 

Thesaurarius  terramm  Pmssiae,  728, 
46. 

Theuening  694,  105. 

Tliiel,  Joliann,  680,  67. 

Tliiele,  Abraliam,  494,  53. 

Thinen'sche  Güter.  690,  4. 

Tlior,  das  grOne,  418. 

Tlior,  Das  Langgarter,  673,  133. 

Thorn:  Privilegium  (1454)  724^  4; 
coufirmatio  privilegiomm  a  rege 
Joanne  Casimiro  data  (1649)  11, 
38;  703,  18;  Privüeg  (1657)  743, 
96;  Decretum  Alexandri  regia  Rado- 
miense  super  libera  finitatioDe  per 
Vistulam  (1505)  23,  3;  de  menabui 
adverso  flamineThonm  non  piaetei^ 
vehendis  (1533)23,  19;  Privüeg  des 
Königs  Johann  in.  zu  einer  Contri- 
bution   der  BOrger   (1684)  11,  4S; 
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Decfetuni  rcgium  iiiter  instigatorem  <  Thömmlg,   Ludwig   Philipp,  Prof.  der 

re<rin    et    contubernia  brascatonim  j     Philosophie     in     Halle    (f    1728) 

(1685)  11,  3G.  41;  579,  4;  Eid  desi     513,  4. 

Ruthes     718,     8;    Eidt,    den    die'Tidung,    NIege,    uth    Lübek    (1650) 

Tliorner  K.  Stcphauo  gethan  16, 153;       450,  1. 

Aufsat/  wogen  der  Thomer  680,56;  Tledemann,  Georg,  Chronik  63;  seine 

controveisia   cum  civitate  Th.  occa- ,     Biographie  Seite  695. 

sione  institutao  ab  ea  contributionis '  Tiefgeld,  Das  684,  68. 


(1720—2:5)    686,    4;    Forderungen 
des  Königs    Karl  XII    v.  Schweden 


Tiegenhof:  Speicher  690,  11;  d.  Hufen 
im  Tiegenhöfschen  Winkel  659,  3. 
712,  2;  die  listigen  Praktiken,  sojTiegenort:  Schleuse  724,  344. 
die  Polen  über  die  Stadt  Thorn  !  Tisch,  Der  fünfte,  der  Gewerke  734,  27. 
gemacht  718,  9;  Bürgerrecht  der '  Tischler,  Die,  571,  5;  673,  65.  165; 
Thorner  in  Danzig  740,  6(12);  die  Rolle  724,  367. 
Kirchliche Angelegenheiten:dic  Titiue,  Johannes  Petrus,  lateinische 
Synode  zu  Th.  (1595)  438,  42;!  Gedichte  53:2^,  1—14;  seine  Bio- 
Schreiben  des  Raths  v.  Th.  zum  graphie  Seite  695;  Gedichte  zu 
Ansprüche  der  Reformirten  auf  die  seiner  Hochzeit  532,  15:  Danziger 
Danziger  Triuitatiskirche  495,  198.  Gerichtsordnung  zusammengezogen 
199;  Brief  Thorner  Lutheraner  zu  391,3;  Danziger  Testamentsordnung 
den  Zwistigkeiten  mit  den  Refor-  zusammengezogen  391,  3;  Danziger 
mirteii  407,    :Mj;  Syrraxis  ministeriii      Willkühr  zusammengezogen  391,  1. 

Th.    cum  Kutti(^liio   rx)^,  32.  M;  Todtengräber,  Ernst,  716,  16. 

Streit    des     Kplir.    Praetorius    undiTökely,  Graf,  729,  50. 
Feldtner   [HoT)    ö02,  35.  SG;  Ver- '  Tönniges :  Ehesache  695,  23. 
handlungcn    und   Vertrag    mit  dem  Tönniges,  Oberstlieutenant,  Begräbniss 
Bischof  V.  Culn),  Job.  v.  Bnin-Opa-       625,  5. 

linski  (10S2    s;;)   n,  :v,);  fxM),  14;  i  Töpfer,  Die,  inD.:  derThon673,  128. 
694,  140.  149;  M.  Chr.  Hanow,   Töpfer,  Die,  aus  Tarlow  680,  44. 
eruditi    ThoniiK'ns^'s    ö(i4,     7;     -     Tonnen  !^)62,  2.  3. 
Handel:    724,   :^()i».    :>17;    Nieder-  Traotat    zw.   d.   Niederlanden   u.   D. 
luge    schlesischcr    Waaren  t)77,  :")6;       (1656)  131,  37. 
Verordnung  des  Käthes  zur  Hebung  Tractatus  portorü  (1585)  14,  5;  16, 
der  Manut'akiuren  i  h;(i7)54ö,  r>4;—       6.^.  66;  93,  2;  288,  14;  685,  39 
Ladung  we.i^eu  des  Münzwesens  697.       694,  128;  718,4;  742,39;  743,64 
21;    —    Pruzess   des    Doppelbaum       745,  <S;   749,9;    781,  21;  782,  11 
gegen  das  Scliöppengericht  7o3,  26;       Cunfirmatio  tractatus  por.a  rege Sigis- 
Pr.   ge<j[en    A.    Kretkowski   tiso,  4;       mundo  HI  data  (1588)  16,  71;  23, 
Pr.    der    Fr.  Brauer  mit  Joli.  Kvs-       59;  confirmatio  a  rege  VladislaoIV. 
niond  7o:),  lo.  data  16, 86 ;  decretum  Sigisjnnndi  III. 
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JUS  portorii  concernens  (1593)  15, 
31;  16,  76;  cie  dem  Abschluss  des 
Traktats  vorausgehendeu  Verliand- 
liingen  95;  annotata  ad  tr.  p.  698, 
87;  ex  tr   p.  11,  16. 

Tralau,  Handfeste  10,  8. 

Transactio  cum  mouacbis  Carmelitanis 
(1640)  713,  23. 

Transactio  de  redemtis  teloneisPrussicis 
(1720-23)  686,  5. 

Transactio  inter  civitates  Primariam 
et  Veterem  (1637)  710.  6;  720,  3. 

Transactio  inter  senatum  ac  ordines 
civitatis  Ged.  super  administratione 
bonorum  terrestrium  aliorumque  re- 
dituum  facta  (1658)  675,  32. 

Transaction  der  Churfurst^n  v.  Bran- 
denburg u.  Sr.  Churf.  Gnaden  er- 
langte Belebnung  über  das  Fürsten- 
tbum  Preussen  (1563)  23,  33. 

Treichel,  Peter,  ein  schwärmeriscber 
Sohuhflicker,  496,  30-32. 

Treviranus,  Nicolaus,  Prediger  ander 
Kircbe  zu  Dietz,  498,  21. 

Trewen-Schroeder,EliasConstant.von, 

jus  publicum  Dantiscanum  195;  196; 
197;  198;  199;  780,  2;  epistola  de 
quaestionibus  utrum  tabulae  nuptiales 
inter  sponsum  sponsamque  certis 
pactis  eonventis  conscribi  possint 
385, 12;  Gutachten  zu  einer  Ehenotul 
394,  9;  manifestatio  et  respective 
protestatio  concementes  jus  cen- 
suranJi  libros  cuiuscuuque  facultatis 
senatui  in  civitate  Ged.  competens 
96,  6.  7;  684,  76;  720,  1;  pro- 
testationes  nonnullae  in  causa  crcma- 
tionis  sui  prodromi  apologetici  681, 
7;  snpplicatio  ad  senatum  Ged. 
ratioue  prodromi  apol.  (1672)  724, 


301;  Caspim.  Zawacki,  tnetatv 
super  advertentiam  defectamn  in 
capitibus  imperii  Sannatici  (1676) 
96, 9;  seine  BiographieSeite  695—96; 
von  El.  Schroeders  Annehmimg  der 
kath.  Religion  495,  122, 

Tribunal,  Das  Lubliner,  739,  9. 

Tribunal,  Das  Petrikaaer,  703,  14 

Tribunal,  Das,  zu  Badom  716,  8. 

Tribunalsgerichte,  Die  KgL,  677,  6; 

680,  32. 

Triens  decennalis  contribationis  ad 
exsolvenda  civitatis  debita  remissos 
(1526)  23,  16 

St.  Trinitatls-Kirche:  Yeneichniss  der 
Prediger  166,  7;  Anordnung  wegen 
der  Wochenpredigten  in  der  Tr.-K. 
494,  70;  Differenz  mit  den  Predigern 
von  St.  Barbara  wegen  Taufen,  Trauoi 
u.  a.  (1715)  494,  58;  Kirchoi- 
recbnungen  der  Tr.-E.  491; 
der  ev.-lutb.  nnd  ev.-ref. 
um  den  Besitz  der  Tr.-E.  438,  47. 
51;  450,  29;  457;  458;  459, 1;  495, 
191—192.  196—200.  205.  210  bis 
216;  499,  26;  676,  35. 38— 50;  686, 
26.  56.  59 ;  697,  26;  724,  56.  69. 

Tritt,  Adam,  An  d.  Gebartagsfiaste 
Augusti  in.  .  .  u.  bei  SSnweihiing 
der  .  .  .  Egl.  Statue  wollte  seine 
Freude  an  d.  Tag  legen  (1755)  131. 
51;  seine  BioGpraphie  Seite  697. 

TroczynskI,  Michael,  Culmischer  Lud- 
ricbter,  modus  die  Differentien,  welehe 
zw.  dem  Bitter  u.  bQigarL'  Stande 
in  tractandis  consilüs  pnblieis  flli^ 
gehen  beizulegen  728,  7. 

Tnitenau,  Handfeste  (1330)  660,  7; 
die  v.T.gepachtetenLand8tfioke(l579) 
660,  54. 
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Tuchbereiter,  Die,  673,  146;  680,  21 
Tuchmacher,  Die,  745,   21.   22;   die 

Breit-T.  571,  8;  678,  21. 
Tuchollca,  Petrus,  Castellanus  Gedan. 

703,  21. 
Tuchscherer,  Die,  678,  20;  680,  22; 

743,  182. 
Tumultus   Gedaneusis   de  a.  1593; 

706,  12-17. 
Tumult  zu  Königsberg  (1656)694,89; 

724,  140. 
TOrIcei,   Die,     epistola    caucellarii   de 

pace    cum   Turcis    coufecta    (1634) 

101;   Absagebrief  des  Sultans  an  d. 

König  V.  Polen  725,  33. 
Türicensteuer,  Die,  (seit  1396)  718, 10. 
Tymieneol(y,  Alexander,  Gladifer  Vil- 

nensis,  724,  142.  143. 

Tymph,  680.  76. 

Uchanski,  Jakob,   Bischof  v.  Leslau, 

660,  50. 
Ueber  den  Werth  des  Dukaten  557, 5. 

Uebersicht,    Tabellarische,    der   im 

Dec.  1709  versessenen  Grundzinsen 
719,  22. 

Ufergeld,  Das,  bei  der  Weichsel- 
Schiffahrt  740,  6  (21). 

Uhr,  Die,  auf  d.  Rathhause,  Lieder- 
Ordnung  des  Glockenspiels  642;  Ver- 
zeichniss  der  Melodien  697,  29. 

Umstände,  Eigentliche,  wie  sich  der 
Schuster  u.  Festbecker  Elterleute  . . 
von  der  3.  Ordnung  u.  von  den 
andern  Haubt-Gewerken  getrennet 
haben  715,  22. 

UnglQcksfälle,  Besondere,  724,  242. 

267.  268.  279. 


Unione-Vertrag  zw.  Catholischen  und 
Evangelischen  728,  43. 

Universität,  Die  Wittenberger,  Chnr- 

sächsisches  Rescript   an   die  W.  ü. 

in  causa  Speneri  468,  7;  469,    1; 

Judicium   der  theolog.  Fakultät  der 

W.  ü.    von  der  Danziger  Kirchen- 

Notel  494,  8. 
Unruh,   Hr.   v.,   Starost  v.  Birnbaum 

499,  12. 
Unschuld  der  vier  Hauptwercke  685, 46. 
Unter-Kanzeley,  Die,  707, 13;  719, 15; 

722,  10. 

Unterricht,  Kurzer,  wegen  des  sum- 
marischen Processes  s.  u.  Ernst 
Lange. 

Unterrichter,  Der,  der  Altstadt  707, 
7;  719,  10;  734,  8;  740,  6(38)35 

Unterrichter,  Der,  der  rechten  Stadt 
680,  54;  702,  12;  707,  7;  719,  9; 
747,  7. 

Unterscheid  zw.  Lehenrecht,  Schlecht 
Magdeburgischem,  Magdeburgiscbem 
zu  beiden  Kindern  u.  Preuss.  Recht 
700,  67, 

Uphagen,  Peter,  729,  59;  730,  56. 

Uricunden,  Poin.  u.  preuss.,  in  Du  Mont, 

Corps  diplomatique  24,  8. 

Uricunden -Sammlungen,   Nro    1—34; 

750.  51;   s.  a.  unter  Privilegien. 

Ursachen,  warum  die  Protestirenden 
der  Augsb.  Conf.  Verwandten  aus 
der  dritten  Ordnung  es  bei  ihrem 
Einbringen  .  .  bleiben  lassen 
444,   16;   724,  435;  725,  50. 

Ursachen,  warumb  die  Sachen  der 
Preuss.  Städte  von  Einräumung  der 
Kirchen  an  den  Reichslag  zu  ver- 
legen 494,  10;  499,  6. 

Ursache,  Grundliche,  des  Bathorischen 
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KrieKes  vor  D.  12,  4;  58,  4;  392,6; 

H84,  12;   685,  4<);  694,   151;   713, 

3<);  737,  4. 
Ursache,  Principal,  wammb  der  Teutze 

Orden  sich  nicht  niagk  unterwinden 

der  Lande  Pomerelleu,   Culmer  und 

Michelauer  Land  16,  131;  743,  32.. 
Ursprung  n.  Natur  der  zu  Pfennigzins 

. . .  versicherten  Gelder  (Verf.:  Jakob 

Theodor  Klein)  323,  2. 
Urtheile  s.  u.  Georg  Schröder. 
Urtheile  des  Gerichts,  284,  5,  u.  s. 

unter  Schöppengericht,  Das. 
Urtheile,  Die  lauffende,  welche  man 

täglich  bei  Gericht  braucht  681,  4. 

Urtheile,  Richteriiche,  (1715—1740) 

371. 
Usurae:  decretum  regium  de  usurarum 

moderatione  (1569)  23,  30. 


Vaticinium  miturae  Poloniae  706,  29. 
Venatio  leporis  700.  8. 

Venedig:  Privilegium  für  die  Oanziger 
Kaufleute  (1597)  15,  33:  16,  78; 
resolutio  Gallorum  regis  lej?ato  pro 
receptione  Jesuitarum  intercedenti 
data  (1629)  725,  2<.). 

Venetus,  Georg,  Bischof  v.  Pomesanien, 
438,  3.  4. 

Verblichen   sind  die  Blätter  702,  16. 

Verbot  auf  England  zu  segeln  (1552") 
724,  221. 

Verbrechen  724,  259;  r.  u.  Schöppen- 
gericht, Das:  sententiae  criminales. 

Verbrecher,  Die,  begnadi^^t,  die  sieb 
an  dem  Wagen  des  in  die  Stadt 
einziehenden  Königs  festhalten  15.  11. 

Verch.  Samuel,  4!k;,  7S.  sO;  fata 
ecclesiae    Bartholomitanae   oOl,  20. 


Verch*schesLegatfflrdie  Batarforecheiide 

Gesellschaft  504,  18. 

Vereinbarung  zw.d.EaiifleQteB  u.  Wagen- 
schoss-Schreibem  (1565)  748,  12. 

Verfassung,  Die,  der  Stadt;  86,  9  bb 
15;  168,  2;  169;  701,  2;  724, 152; 
729,  8;  736,  11;  siehe  des  weitem 
Statataju.  löbl.  cbristl.  Ordnung, 
Sigismundi  IL  Privil.,  quod  civis  a. 
magistratu  gerendo  et  of&eiis  dvilibox 
exemptus  esse  non  possit  (1531)  743, 
132;  Punkte  (44)  ?on  der  3.  Ord- 
nung dem  Käthe  fibergeben  (1545) 
83;  702,  10;  Petitiones,  so  die  ge- 
meine Bürgerschaft  za  D.  von  EgL 
Maj.  gebeten  hatten  (1552)  18,  3; 
20,  9;  22,  2;  84;  678,  9;  702,  10; 
704,  20;  743,  25;  die  Constitutiones 
von  1570:  12,  1;  20,  4;  86,  2;  90. 
1;  724,  184;  743,  63;  die  Refor- 
mations- Artikel  von  1574  u.  die  Ver- 
handlungen darüber  91,  5;  392,  24; 
die  innern  Streitigkeiten  von  1620 
an  siehe  unter  Gewerke,  Die; 
Strauch,  Aegid., Streitigkeiten, 
Die  inneren;  die  daraus  herror* 
gehenden  Gesetze  siehe  unter  Con- 
cordata  ordinum;  das  Fatronats- 
recht  über  die  geistlidien  Stellen 
499,  8;  684,  26—28;  780,  16;  die 
Yerfassungsstreitigkeiten  deslS.  Jahi^ 
hunderts  (1749— 53)  125;  126;  197; 
128;  129;  l.-JO;  131;  183;  729;730; 
Einbringen  der  3.  Ordnung  vom  J. 
1721,  welches  als  ein  Schlflssel  lu 
d.  Nachricht  von  dem  Ursprünge  der 
innerlichen  Misshelligkeiten  in  D. 
kann  betrachtet  werden  181|  9;  Yei^ 
Ordnung  (Ordinatio)  des  Ktaiga 
Augustlll  (1750)  131,46— 48;715»6. 
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VerfOgungen,  Schwedische,   Hur  das 

Danziger  Werder  (1703)  712,  4. 
Vergleich    der  Bürger    in   Sache    der 

Bortenmacher  724,  373.  374. 
Vergleich    des   Raths    mit   dem  Abt 

von  Oliva   wegen  des  Weges  durch 

den  Bruch  (Kl.  Grebin)  723,  5. 
Vergleich  E.  Raths  mit  E.  Gericht  der 

Rechten     Stadt     wegen    jährlichen 

Deputats  (1L92)  699,  2. 
Vergleich  u.  Yerordnung  E.  E.  Rathes, 

80  zwischen  den  Richter  d.  Rechten  u. 

Alten    Stadt    der   annehmung    und 

condemnirung  der  Maleficanten  wegen 

getroffen  (1676)  742,  40. 
Verlauf,   Dantziger,    bey   Anlangung 

J.   K.    M.    in  Polen  Stanislaus  und 

Bleibens  in  der  Belagerung  geschehen 

von  den  Moskowitern  ....  (2.  Oct. 

1733— Mai  1734)  121. 
Verlegung  mit  Getreide  denen  Bauern 

im    Werder    u.     Höchte   geschehen 

733,  9 

Vermahnung    u.    Bitte    an  die  Kgl. 

Maj.  von  den  Herren  Rätheu  u.  d. 
Kitterschaft,  welche  zu  Jendercziow 
imJunioversamlet  gewesen,  geschehen 
438,  30. 

Vermögen  des  polnischen  Königreichs 
an   Dörfern    718,    12.   20;  724,  23. 

Vermögen  der  Stadt  Daazig  an  Land- 
gütern u.  Dörferu  646,  4;  718,  13; 
724,  346;  725,  32;  743,  27;  781, 10; 

Cr.  Fr.  Gralath,  Verlagstabelle  des 
Danziger  Territorii  (1794)  651. 

I^erordnung  des  Raths,  die  Rang- 
ordnung betreffend  392,  22. 

I^erordnung  des  Raths  .  .  für  Schorn- 
steinfeger -  Meister,  Gesellen  und 
Jungens  697,  57. 


Verordnung  des  Kaths  von  der  Holz- 
Wracke  748,  11. 

Verordnung  des  Rathes  wider  d. 
Fremden  (1675)  724,  310. 

Verordnung  E.  E.  Raths,  niemand  auf 
die  Kanzeln  zum  Predigen  zu  lassen, 
er  sei  denn  vorher  auf  die  gesetzte 
Punkta  E.  Ministerii  gehöret  .  .  . 
worden  684,  29, 

Verordnung  nach  welcher  sowohl  die 
Cantzeley  alss  das  Archivum  hiesigen 
Rathhauses  ...  zu  verwalten  (1682) 
719,    16;   722,  9;  740,  26;  779,  8. 

Verordnung  zur  neuen  Einrichtung 
des  Commerzien-CoUegii  698,  4. 

Verordnung,  Eine,  E.  E.  Raths  wegen 
Ansagung  der  Wahren  u.  Lossung 
der  Schiffe  740,  7. 

Verordnung,  Neue,  wegen  der  Richter 
der   R.   u.  A.  Stadt  (1676J  746,  9. 

Verordnungen  E.  Rathes  (1783)  396, 2. 

Verordnungen  Sr.  K.  M.  in  Polen 
Augusti  III.  für  d.  Kgl.  Poln  Stadt 
Danzig  (1750)  131,  46—48 

Verordnungen  u.  Yerwaltungsregeln 
der  Stadt  D.  (leiical.  geordnet)  264. 

Verpoorten,  Albrecht  Meno,  Uector 
am  Gymnasium,  698,  18. 

Verschiffungspreise  des  Getreides 
(1703-1800)  560. 

Verschreibung  (der)  gantzen  Gemeine 
tho  D.  dem  Herren  Konige  alle  Jaer 
twe  dusendt  gülden  tho  geven  (1454) 
742,  10. 

Verschreibung  von  Land  und  Staedte 
auf  1600  Mark  (1453)  742,  36. 

Verse:  auf  eine  Predigt  498,  25;  auf 
das  Duell  des  Obersten  v.  Ponickau 
637,  2;  auf  eine  Predigt  498,  25; 
des  Dreyer  in  Hamburg  637,  5;  ein 
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preu.=s.  Musketier  an  die  Stadt  D. 
637,  9:  über  die  Zimmerleute  und 
Maurer  740, 6(55) ;  von  der  neuesten 
Panziger  Mode  673,  169;  —  platt- 
deutsche 637,  8. 

Vertrag  der  E.  Gerichte  mit  den 
Altstädtischen  Herren  des  Raths 
(1667)  3!)0,  3. 

Vertrag  zwischen  d.  Könige  Johann  N. 
K.  V.  Polen  u.  dem  Kurfürsten 
Friedrich  Wilhelm  v.  Brandenburg 
(Posen  1658)  724,  162. 

Vertrag  zw.  E.  Ministerio  u.  den  Ge- 
werken  (1678)  694,  139. 

Vertrag  zw.  E.  Rath  u.  E.  Gericht 
wegen  der  Rechtstaedt.  Schoppen 
Deputat  u.  Submission  auch  in 
causis  dubiis  (1592)  390,  2;  699,2. 

Vertrag    zwischen    d.  Dorfschaften  im ! 
Bauarat  (1618)  697,  15.  i 

Verträge  zw.  dem  Käthe  der  Recht- '= 
u.  Altstadt  D.  (1595.  1637)  720,  3. ' 

Verzeichniss  aus  etlichen  Land-Re- 
cessen  u.  Missiven-Büchern  wegen 
der  lutherischen  Lehre  498,  7. 

Verzeichniss  der  Burggrafen  684,  65.. 

Verzeichniss  der  Bürgermeister  684, 
64:  744.  5. 

Verzeichniss  der  Bürgermeistor,  Rat- 
leute und  Schoppen  der  Stadt  D. 
(1342-1624)  718.  1;  744,  4. 

Verzeichniss  der  Dörfer  auf  der  Höhe 
698,  59. 

Verzeichniss  der  Dörfer  im  Werder 
und  in  der  Nohring  098,  58. 

Verzeichniss  d.  Einnahmen  d.  Äccise 
(1750-53)  697,  40. 

Verzeichniss  der  evangelischen  Prediger 
zu  Dantzig  .  .  .  von  Anfang  der 
Reformation  an  .  .  .  166;  435. 


Verzeichniss  der  Kirchen-, 
und   Schul-Güter   im   Stüblauisehen 
Werder  646,  3. 

Verzeichniss  der  Könige  von  Polen 
16,  108;  166,  4;  168,  3;  169,  2: 
724,  189. 

Verzeichniss  des  Landes  u.  der  St&dte 
Privilegien  welche  .  .  zu  Thom 
verwahret  liegen  742.  8. 

Verzeichniss  der  Melodicen,  welche 
die  rechtstädtische  Singuhr  spielt 
697,  29. 

Verzeichniss  der  Mitglieder  E.  Raths 
in  Danzig  Anno  1793  No.  139,  42. 

Verzeichniss  der  obrigkeitliches  Per- 
sonen in  der  Altstadt  401,  8.  9; 
der  altstädtischen  Ratbsherrn  684, 
66;  718,  17. 

Verzeichniss  der  obrigkeitlichen  Per- 
sonen in  der  Rechtstadt  18,  5; 
21,  5;  63,  3;  162,  2.  3;  163,  2; 
164;  165;  166,  1.  2;  167;  168, 
6—8;  169,  5-7;  170;  171;  172: 
173;  174;  675,  18.  20;  684,  63; 
713,  2;  721,  5;  im  Jahre  1736: 
401,  8,  im  J.  1746:  401,  9;  im 
Jahre  1793:  139,  42;  siehe  oben 
Verzeichniss  der  Burggrafen  und 
Verz.  der  Bürgermeister,  Ratksherren 
und  Schoppen. 

Verzeichniss  der  Ortschaften  des 
Landgebiets  740,  7. 

Verzeichniss  der  geschehenenPraesen« 
tationen  zu  den  erledigten  Prediger- 
Stellen  seit  1750.  (—  1784).  432,  L 

Verzeichniss    der  Quartiers-Genossen 

u.  Quartiersmeister  ind.  verschiedenen 
Quartieren  684,  121—128. 
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Verzeichiiiss  der  Rathmann  u.Scböppen !  Völker,  Thomas,  Fred,  zu  Oischkau. 
der    alten    Stadt    718,    17;    der,     Evocation  495,  50. 


Rathsherrn  684,  66. 
Verzeichnise  der  RathspersoDen684, 63. 

Verzeichniss   der  Secretare  der  Stadt 

684,  118. 
Verzeichnise  der  Syndicomm  u.  Snb- 


Von  Bergung  gestrandeter  Güter  724, 
420. 

Von  dem  Eigenthum  der  Stadt  Danrig 
a.  einige  .  .  Theile  ihres  Territorii 
(gegen  die  preuss.  Ansprüche)  139, 7. 


syndicomm   der  Stadt  D.  684,  119.  Von  dem  Verhör,  so  zuDantzig  durch 


Verzeichniss  einiger  Einkünfte  der 
Prediger  in  der  Stadt  und  auf  dem 
Lande  496,  83. 

Verzeichniss,  wann  E.  Rath  dieser 
Stadt  D.  ad  electionem  regum  con- 
vociret  worden  u.  was  bey  solcher 
Gelegenheitsonstvorgegangen  392,23 

Verzeichniss,  Kurtze,  E.  Rathes  der 
Kgl.  Stadt  D.,  wie  es  in  ihrer 
Pfarkirchen  zum  Theil  bis  anhero 
gehalten  und  hinfahre  mit  Predigen 
u.  andern  Geistlichen  Actionibus 
gehalten  sol  werden  (1567)  494,35. 

Vieh,  besteuert  685,  87. 

Viehmarkt  704,  8. 

Viktuaiien.  745,  29. 

Viiiani,  Johann,  677,  42.  48. 

Vindiciae  Botsaocianae  sive  justa 
Lutheraüorum  causa  in  urbe  Gedan. 
clare  ostensa  et  anonyme  „Justae 
reformutorum  causae**  authori  oppo- 
sita  a  Justo  Veridico.  Eleuthero- 
poli  .  .  (1652;  404,   16. 

Vogei,  Salomon,  497,  18.  19. 

Vögel,  besteuert.    685,  87. 

Voilcsräthsei:  A.  L.  Randts  Bemer- 
kungen 635,  9. 

Voilprecht,  Christoph,  Gespräch  an 
die  Abconterfeyhung  des  Mich. 
Friedwald  754,  8. 


die  KommissarienEönigsSigismundn. 
erregt  (1569)  86,  6. 

Von  den  culmischen,  willkührlichen 
u.  andern  üblichen  Rechten  der 
Stadt  D.  86,  16. 

Voricaufen,  Das  705, 1 ;  709, 1 ;  743, 30. 

Vormundschaftsgesetze  293,  2, 

Vormundschafts-Ordnung  (1721)  271; 

Ordnung,  womach  E  Raths  Instigator 
.  .  .  bey  Vormund  Schaftssachen  .  . 
sich   wird   zu  verhalten  haben  312. 

Vorrammunge     des    ganzen    Landes 

(1418)  748,  8. 
Vorschiag,    welchen    d.   3.   Ordnung 
E.    E    Rath   wegen  Wolfahrt  alge- 
meiner  Stadt  gethan  (1676)  115,  1. 

Vorschiag  wie  der  Process  in  D.  zu 
verbessern  392,  4. 

Vorschlag,  wie  die  Schulden-Last  bey 
den  Stadl-Cassen  .  .  inner  30  Jahren 
könnten   abgezahlt    werden    697,  3. 

Vorschlag,  wie  ohne  Kosten  der  Stadt 
.  .  bequäme  Mannschaft  fertig  könne 
gehalten  werden  697,  5. 

Vorschlag,  Wollmeinender,  wie  durch 
aufrichtung  einer  Lehn-Bank  .  .  eine 
Summa  von  100  m.  Thlr.  Capitals 
zu  besonderem  Aufnehmen  des 
Publici  employiret  und  angewandt 
werden  kann  685,  83. 
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Vorschläge,  der  Danxiger  Medicorum  i  Wachtordnung,Dieali8tadtlMhel85,2. 

wegeu  Aufrichtung    eines   Collegii  Wacht-Ordnung,  Die  rechtsttdtiaGlie. 

(1<)77)  703,  32.  593,  1;  675,  26. 

Vorschläge,    welclu  r    gestalt    denen  Wagenschoss-Schreibep,  Die,  748,  U. 

überhandnehmenden  Barquerouten . .  Wagner,    Bartholomaeus,   Dr.    in«d , 

begegnet  werden  könnte  607,  4.  436,  7:  sein  Testament  4«7,  43. 

Vorschläge  zur  Union  derEviingelischen  Wagner,  Gregor  405,  147.  148. 

u.  Katholi.sohen400,;i-j.i3;oCK;).35.  Wagner,  Johann,  Jacob,  Student  der 

Vorsprach,  Der,  782,  in.  J^^^f  «g^^  f^''  ^^^''  '^  I«^«*^'- 

Vorstadt,  Die.    69V,  23:  740, 6;  5).  31.  ^^^ie  Familie,  614. 

Vorstädte,  Die  preussischen,  Keseript  wahl,   Constantln  Ludwig,  Entwürfe 

in    Betr.    des   Handels   der  pr.   V.  ^,1  den  emphyteutischen  Grundbriefen 

(1702)  130,  41.  xiui   der   speziellen    Nachweisungen 

Vorsteher  der  Obeipfarrkirche  684, 120.  der   gesauimten    Nehringschen    und 

Vorstellung,  Aufrichtige,    was  es  mit  Scharpauschen    Dorfschaften     655; 

der  in  d.    Ländereyen  der  Stadt  D.  Register  der  Verhandlungen  bey  der 

in    diesem    anno    1719   vuu  einigen  Deputation    zur    Untersuchang  der 

poln.  Krohn-Völkern  vorgenommenen  Stadt  Güter  und  Einkünfte  über  die 

Execution  u.  dem  so  darauf  hin  vor-  Werdersche  u.  Höhische  Dor&chaften 

gefallen    ist,    vor    eine    Bewandnis  (1752 — o4)    647;  seine   Biographie 

habe  606,  7.  Seite  697. 

Vorstellung,  Kurze,  dos  bei  der  Stadt  Wahl,  Johannes,  730,  71;  notao  ad 

D.  in  punto  der  Sehiffahrt  u.  Aus-  introduction^ni   in   libros  fundorum. 


gebuug  der  Seebriefe  c^^mpetirenden 
Rchtes  (1600)  713,  7. 
Vos  Patriae  libertates,  vo.s  jura\alete. 


333,   3;   387,   4;   395,   S;  777,  4; 

observationes   wl   Adriani   Engelcke 

scriptum    (Ordnung   der  Kühre)  ad- 

779^  10.  jecta»)    '2iiS,    7;     seine    Biographie 

j      Seite  607— !KS. 

■Wahl,  Salomon.    Biliet  an  .1.  E  v.  d. 
W  I      Linde   465,   Oi>:   Meinungen  in  Re- 

Waage,  Die  Altstädtische,  is..,  s.      ■    "«7"^;?':^™  ^'''^  ~  '«»S«pl"e 
Wachholder,   Samuel,    Visiones  4!»(),  ^j^^,   j^^  Könige:   Wann  der  Kath 

30;  o<M),  21.  Yon    Danzig    ad   eleotiononi    regam 

WachshandeL    Der,    das  vom  Konig      convociret    worden     und    was    bei 

Sigismund       1567      ein^'m     Juden,     solcher     (Gelegenheit     vorgegangen 

gegebene  Monopol  54n,  u;.  :»,«)•>,  23. 

Wachssohläger, George, ()6K  ku,  1(»2.  Wahrmund,    unparteiische    (Sedanken 

105;  seine  Hiographie  Seite  607.  715,  0. 
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Wa88erreclit,  Da8,  681,  8;  708,  3. 


Wald,  Der.Prauster,  680,  8. 

Walddorf,    Ortschaft   im    D.  Werdor, ;  Wast,  Ells.,  692,  7. 

Watzelrode,  Die  Familie,  604. 
Wechselbank,  540,  3. 


Willkühr  691),  16. 
Wald-Ordnung  für  Heia  728,  M, 
Walkmühle,  Die,  678,  21. 
Wall,  Der,  beym  Karren-Tlioi  724, 2(X).  Wechsel-Ordnung,  Danzlger,  739,  3. 

Wall,  Der  Kladauer,  723,  10-12.       Wechselrecht,  Das,  326,  10. 

Wallenrodt,  Joh.  Ernst  von,  692,  9.  |  Weichsel,  Die,  724, 158;  die  Beschlüsse 

Wailgebäude,    Das,    728,   4;   740,  7..     der   D'ger   Behörden  iu  Betreff  der 

Wallich,   Valentin,   Gedenkbuch  (/.  d 


Versandung  der  Weichsel  632,  4; 
über  die  Verbesserungen  im  Weichsel- 
Strom  632,  5;  üurchbrüche  der 
W.  694,  105;  724,  191.  204.  265. 
282';  gross  Wasser  724,  193.  195; 
die  Schiffahrt  auf  der  W.  23,  3; 
740,  6(21). 

Weichseldamm,  Der,  649,  2.  4.  5.  6. 

13.  14;  660,  41.  42.  50. 

Weichselmünde:  700,  48;  713,  29; 
716,  5;  Abriss  673,173;  das  Block- 
haus 38,  2;  724,  251;  die  Garnison 
und  Befestigung  595;  596. 

Weickhmann,  Carl  Friedrich,  496,  71. 

Was    die    Waareu    im   Sund    TzoUen  \     Prediger   an    der   St.    Marienkirche 
geben  67;'),  :)[.  (1737_44)  496,  71. 

Was   iehlt  euch  Schweden  doch,  wie  Weickhmann,  Grabriel  Joachim,  Kaths- 

seyd  ihr  so  orstanvt  72S,  30.  Iierr  (f  1792)  741,  42. 

Was  für  nui/>  in  renipublicani  I'olonatn  Weickhmann,  Joachim,  seine  Berufung 
deriviret     sei     worden     tlurcli     die       zum    Pastorat    von   St.  Marien  501, 


Strauch'schcn  Streiti<,^keiten  1 67t)) 
108,  1. 

Walt  her,  Johann,  Seite  698. 
Wappen,  Das,  der  Stadt  Danzig.   635, 

7;  s.  unter  Insignia  und  Privi- 
legien. 

Warnung,  Brüderliche,  ad  Dissidentes 

in  Religione,  das  sie  sich  still  und 
friedlich  verhalten  mögen,  durch 
Einen  Polnischen  vom  Adell  gethan 
501,  14. 

Wartzmann,   Bartholomäus,  Chronik 

672,  3. 


Preussclie  Kriege  mit  Schweden 
672,  7. 

Wasser,  Grosses,  724,  üki  vx\ 
Wasserbuch.   Das,  (1716)  42:3;  424; 

425. 
Wasserkünste.    Die,    der    Stadt    D. 

67:3,  102. 
Wasserleitungen  42:],  424;  425;  716, 

3;  in  der  San-igrul^en  742,  nl;  aus 
Nennkau  (\'h)x)  2:3,  21;  s.  unter 
Privilegien  der  Stadt  D. 


2.  :3;  5(j2,  5;  Antwort  in  Betreff 
einer  Amtsniederlegung  502,  41.  42; 
Antwort  in  Betr.  der  Beichte  502, 
4<).  44—46;  Bericht  über  den 
Schelwig  -  Schütz'schen  Streit  502, 
28;  Briefwechsel  501,  12.  15;  5u2, 
29.  47.  49—51.  54.  57;  Gutachten 
in  Ehesachen  502,  43.  53;  Unter- 
redungen mit  dem  Rathsherrn  Schlieff 
502,  25;  seine  Biographie  Seite 
698—99. 
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Weickhmann,   Joachim  Heinrich  von, 

seine  Biographie  und  Bibliothek 
Seite  619—20. 

Weickhmann,  Joachim  Wilhelm,  Raths- 

herr,  Gedanken  vom  Agio  608, 16. 11). 
Weidner,    Johannes,    Pastor   an   der 

St.  Marien-Kirche   (1560—75)  4:^6, 

14—26;  437,  6:  494,  36. 
Weinacciee,  Die,  685,  75.  101. 
Weinbinder,  Die,  571,  4—6. 
Weine,  Ungarische,  413,  14. 
Weinhandel,  Der,  413,  3.  4.  12—14; 

540,  25;  680,  36;  731,  15. 
Weinhändler,  Die,  685,  102.  103. 
Wein-Ordnung,  Die,  413,  21. 23;  740, 7. 
Weinschenker  Die,   685,   101.  102: 

729.  28. 
Wein8Chenker,Die,  685,101.102:729,28. 
Weinschreiber,  Die,  411,  2. 
Weinträger,  Die,  413,  4. 
Weiss,  Johann,  Danziger  Buchhändler 

(1679),  11,  44. 

Weissbierträger,  Die,  413,  4. 

Wendler,  Erdmann,  703,  11. 

Werbung  des  Königl.  Gesandten  wegen 
der    Münzsorten,    Geld,    Geschütz,  '• 
Pulver  u.  dann  wegeu  der  Religion ' 
(1619)  447,  25. 

Werbungen,   Preussische,    6i)0,    10: 

697,  42.  53. 

Werbungen,  Soldaten-,  687,  4. 
Werden,  Johann   von,    Bürgermeister 

von   D.  540,    20:    sein  Tod  (ir)J>4) 

724,  230. 

Werder,    Das    Danziger,    646;  t>47: 

648;  649:  6r)0;  673,90;  Atkieson, 
Verzeichuiss  der  Oitschafteu  des 
älteren  und  des  1S07  gebildeten  Danz. 
IVrritoriunis  671;  M.  Hancke,  d. 
Buch  des  Werders  657 ;  Verzeichniss 


der  Dörfer  im  W.  698,  58;  die 
Landtafcl  des  stüblauischen  Weiders 
646,  2;  658;  659,  1.  2;  698,  2; 
721,  2;  743,  9;  Handfesten  der 
Werderdörfer  660;  661;  jura  et 
privilegia  bOBoram  patrimoBialiam 
646:  1;  Kgl.  Landesordnnng  660, 
45;  eine  Ordnung  (1566)  660,  47; 
Rescript  des  Königs  Stephan  B.  an 
die  Schulzen  und  Teicbgeschworenen 
698,  67 ;  Edikt  der  Preuss.  Stftnde 
wegen  Unterhaltung  der  D&mme 
(1583)  724,338;  OrdnungderSchlick- 
geschworenen  des  Niederqoaitien 
724,  341.  342;  Teichgeschwomen- 
Kechnung  663;  Scharwerk  724,  339. 
340;  Feuerordnung  der  Niederdörfer 
662:  — Criminal- und  Gerichtstrafen 
im  D.  W.  (1592-1619)  664;  665; 
Ordnung  für  die  Werderschen  Diener 
707,  10;  719,  12;  — Die  Kirchen: 
Inventarien  660,  39;  —  das  W. 
vom  Danziger  Rath  an  etliche  Büigar 
verpfändet  (1457)  742,25 ;  schwedische 
Verfugungen  (1703)  712,  4;  Okku- 
pation durch  preuss.  Trappen  139, 
5;  Getreide  -  Austheilung  an  die 
Bauern  694,  141;  733,  9. 

Werder,  Das  grosse,  Verzeichniss  der 
Dörfer  660,  35;  Verzeichniss  der 
Hüben  in  den  Dörfern  659,  5;  das 
12.  Privileg  0564)  23,24;  Ordnungeii 
660,  45.  46;  d.  Landtafel  743,  9; 
Willkühr  und  Gerichtsordnung  (1676) 
685,  5;  onus  Gedanense  an  dsB 
Dämmen  688, 10;  die  EvangelisoheB 
des  gr.  W.  5(X),  11,  12;  736,  7; 
Eid  der  Bauern  dem  Könige  OnstaT 
Adolf  gethan  724,  47. 

Werder,  Die,  Landtafel  (1423)  724, 329. 


i 
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Werke,  Wk'  d.  i.  die  Oewerke  der 
Stadt:  m  den  Werken  der  Stadt 
86, 15;  weiteres  s.  a.  Gewerke,Die. 

Werner  von  Oreeln,  conventio  ratione 
solvendarum  Decimarum  743, 47. 68- 

Wemlck,  Gotthilf,  131, 49 ;  132-136; 
637,  10;  697,  17.  18;  715,  9  - 13; 
729,  44;  seine  Biographie  Seite 
699—701. 

Wesiin  698,  56. 

Weeeei  680,  78. 

Weeseiinke:  Handfeste  660,  16;  Ent- 
scheidung des  Rathes  in  der  Streit- 
sache einiger  Dörfer  gegen  W.  660,37. 

Wester-Fahr-Waseer,  Das,  734,  21; 

741,  36. 

Wester-Tief,  Das,  734,  li. 
Westfeldinger   Gemeinde    bittet    um 

Unterstützung  zum  Bau  einer  Kirche 

498,  24. 
Westhof,  Elisabeth,  680,  92. 
Westholf,    Jacob,     Information     vom 

Postwesen  in  D.  719,  30. 

Westkrug,  Der,  15,  19. 

Westschanze,  Die,  15,  36. 

Wette,  Die,  u.  ihr  Gericht,  385,  4; 

390,  14;  402-410;  773;  774;  779^ 
13;  Rathsschlüsse  die  W.  betreffend 
487,  34;  717,  3;  724,376— 78;  724, 
427;  746,  6;  Jurisdiction  677,  60; 
Prozess-Oiduuug  bei  derW.  707,  6; 
Urtheil  724,  449;  Appellation  von 
der  W.  677,  40;  779,  14;  Eid  und 
Ordonautzenbuch  740,  40;  Gabriel 
YonBömeln,  de jurisdictione judicii 
censorii  403,  8;  Adrian  Engelcke, 
Tractat  vom  Wettgericht  746,  4. 
Wetter.  724,  2<  8.  219.  220.  224  285. 
8.  a.  unter  Winter. 


Wezyk,  Job.,  Bnbischof  y.  Onesen, 
Verbot  die  in  Danzig  gedmoktaii 
Bibeln  zu  lesen  496,  23. 

Wicherling,  Die  FamUie,  604. 

Wichmann,  Die  Familie,  604. 

Wldebrand,  Friedrich,  Pastor  zu  Witten- 
berg, 436,  21. 

Wiedertäufer,  Die,  724^  199. 

Wie,  grosser  General,  Dn  starker  Held 
der  Gothen  728,  32. 

Wie  lange  willst  dn  noch,  o  Danzig, 
wiederstreben  (1784)  637,  9. 

Wie  mächtig  der  Orden  im  Lande  Fr. 
gewesen  745,  4 

Wieecierski,  Tliomas,  680,  43. 

Wieeemann,  Joacilim,  gewesenen  Pre- 
digers zu  Rambeltzi  .  .  SuppUqae 
umb  eine  jährliche  Beihfilfe  494»  81. 

Wiidpret  besteuert  685,  87. 

Wilienberg,  SamuSi  Friedrich,  Seite 

701—702. 

Willenbrock,  Augustin,  Zeitbuch  64. 

Wililch,  Amoid,  680,  55. 

Wlllkahr,  Die,  des  Landes  Preussen 
275,  1;  277;  280,  2;  678,  4;  737, 
30;  747,  2;  748,  6.  7. 

Willkuhr,  Die,  der  Stadt  Danzig: 
PrivilegWillkühren  zuer]a8sen(1455) 
s.  u.  Privilegien;  die  W.  von (1455) 
748,  2;  749,  1;  die  folgenden  14, 
1;  162,  1;  275,  2;  276,  1;  276,  2. 
3;  277;  278;  279;  280;,  281;  282; 
283,  1;  285;  286;  287;  288,  1; 
289,  3;  386,  1;  702,  1;  721,  1; 
722,  1;  744,  1;  745,  7;  746,  1; 
763;  769,  3;  die  revidirte  W.  (1678) 
290;  291,  1;  387,  1;  708,  2;  722, 
2;  683,5. 6;  G.  Schroeder,  CoUek- 
tanea  zur  W.  289, 5;  Val.  Schlieff, 
über  die  verschiedenen  Recensionen 


848 

der  W.  380,  1 :  Indes  zur  W.  ;i33,  Woifbang  WlfheliM.  Eeru^  ja  Bayern, 
7;Nut:IeusT3il,l;Ai]iiaiiKiif,'eIcke,       498,  26. 

Kegistev  über  die  W.  74ii.  ;J.  WolftiagdordnuriB   der   Nehrung   653, 

Willkühr,  Die,  dorStiidtK.liiigsberg       -j:  654;  779,  17. 


740,  ti  (4()i 
Willkühren  von  Oorfsctiaften:  lIo[ii> 

l)rucli,6(;(;;6t!7:  (!i;-!:  (^üt.  ;i;lti'i 


Wolkenbruch  7i>4,  244. 
Wcllkämmer,  Die,  571,  9. 

iH-rg   (it!l,     ■!;     Schidiit/.    711.    4:  Wollwaaren.   Die,  680,  98;  703,  :fö. 

Scliottiund  W.i,  2.  Wossitz,  oiu  Dorf  dos  Daauger  Werden 

Willst  du  als  eine  Keusche  Seelu  Gott  '•'>">  6.  40. 

■gefallen,  si>  II  erku  tünferlev  714,  KV  WotzlalT,  ein  Dorf  des  DanzigerWerderei 

Wrimson.  Elisabeth.  7i).},  -24.  Handfeste  (1384)  660,  28;   Veitrag 

Wiltu  belialteu  tiott  ii.  t^lire  74li,  14.  mit  Reicheuberg   wegea  der   Mflhle 

Winter,    gelinder   ikkiiier;    7i>4.  ]."»'.».  '561,  10.  Kirchliches  495,  25. 

•JV*.  Wrangel,  Herrn,  v.,  Schwedtscher  Feld- 
Winter,    harter    (stii'ugon    694,    W.  luarschall,    Schreiben    sn    d.    Bith 

117:  7l'4,  170.  227.  l'3G.  0»'-?^)  100. 

Winter,  Valentin  von, Oberst. Ht-gRibuiss  Wrett.  Friedrich,  680,  41. 

iy-j:\  4.  Wucher   Der,  s.  u.  Constitntionei 

Wittbicki,    Johann.    His>-h<'t'  v.    Kien-,  de  anno  1.Ö70  und  Usurae. 

HSii,  4'i.  WüstenholT,  Georg,  170,  lr>. 

Wituski,    Marcianus,    le^'atus   regius,  Wyllenberg,  Georg,  Histori^t  753. 

litenii'  -.-A  civituti-m  (jed.  concorueutes  Wytusskl,  Legatus  regius  676,  25. 

causam  Jesuitarum  (iod.  l'*^,  14. 
Wittwen-Kasse.  Die,  di-v  StaiU  i:>aniis.iii 

741,  10. 

Wlt2ker.Andr.,ArtaWit/koiiaiiii7tMMi.  ^■ 

Wladislav  II,  Jagello,  König  von  I'oleii,  Zablocki,  K^Digl.  Polu.  Resident   ii 

sietn'  unter  Kfiiii;;i\  Die.von  l\>Ien.  Üerliii.    Note   an    d.    Kgl.    Pretm. 

Wladislav  IV  .  Krml^  v»n  l'ol.'ii,    sidie  Ministerium  (178$)  130,  32. 

unter  Könige,  Di*',  vii  i'olon.  Zach.  Martin,  Fran  680,  33. 

Wo   bk'ihstu    'Wh   nK'iu    Köniüsmaik  Zachau.  Martlnus,  Wittwe  684,  77. 

67i'.  i.~>.  Zaczwilichowtki,  Nicolaw,  Tribtuni 

Wodzicki,    Kgl.    I'oln.    Inter-Kan/ler,  Winiccnsia,  724,  116. 

Graf.  7:'>ii,  i;i.  74.  Oh.  00:  7;U,  :-in.  Zahl  der  Itürgormeister  u.  Katlubt 

Wolff.    Samuel    Gottliei).    7l'o.    r>i;  (i;!02-irmi)  6o7,  .'S7. 

senti>ntiai?     (.■liininalcs     lu'J:     feun-  Zahn.  Tcütauicnt  502,  TtlS. 

liiiigmiiliie  s.  Tui'.  Zander,  Albert,  ti77,  35. 

Wolff,  Christian,  Freiherr  von,  :>18,  ZagoskI,   Canoniciis  Crocov.. 

2.  T).  civilis  libcUi  iutitulati  respomto  C 


tetiBO^W$siB  sd  iMl^uin  nomiDe 
ninstr.ipinski  .  .  .  exbibita(1713J 

in. 
ZanolsMMann,  Giosskanzler,  706, 13. 
ZanoItki.Thomas,  liedeaadie  scliwedi- 

acheB  Kommissare  als  sie  Tructirens 

bslben  im  Lager  unter  Uirscliau  zn- 

Bammen  gewesen  (1626)  724,  40. 
Zander,  Hans,  Familiencbronib,  615. 
Zankmczln:    Handfeste    16,  110.  114 
Zaporowische  Kosacken  724,  58.  59. 

62.  116.  118. 
Zltlkail,DSmme  724,.330-337;743,M. 
Zavadius  vapnlans  25;  392,  25. 
Zawackl,    processns    judiciarius    regni 

FoloBiae  (Cracoviae  1619)  288,  1. 
.ZawacU,    Caspimlc,    Pseudonym    ÜQr 

Elias  Const.  T.  Trewen-Scliroeder  B.  n. 

diesem  Namen. 
Zaya,   DI«,  die  Halle  für  die  Z.  576. 

3;  Sekau  der  Z.  576,  2-,  699,  13. 

Zaynadnr,  Die,  571,  9;  588;  685, 

92.  98.  99;  724,  311—17,  386—88- 

426—430.  441.  44.?- 4.5. 
ZborovIuB,  Petrus,    Palatin  T.  Cracau 

500,  15. 
Zehemle,  Der,  an  d.  HQIfsgelder  zu 

entrichten  740,  34. 

Zeit  6ute  (wohlfeile),  m,  3;  160,  :>; 

.      726,  8;  745,  4;  7S1,  ■_>. 

Zeit,  Tlieüro,  724.  i'37,  iS8. 
Zeitung,  LQbische,  4!is.  17. 
Zeitungen,  DerlJnJscheordlnaire,(1720) 

404  52. 
Zaüer,  Christof,  4:«;,  i-ö. 

Zerbat,HuldiguBgsr('iprlii'likeiten(1720) 


IS,  Das  neue.  0i3,  135. 

ZIdnakenberg:  Di.  Wir.s.>  l>ei 2.695,2.3. 

r,  7411,  7. 
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Zlegelecheiaw,  Dia  Altstldtiact«,  In- 

Tentarium  180,  4;  Ratbssohlüsae  die 

Z.  betr.  180,  9. 
Zlegenhagen,  Magleter,  Oedidit  741,40 
Zlemeen,  Hans,  724,  407. 
Zlerenberg,  Familie  and  deren  einzebe 

Mitglieder  s.  iL  Gzierenberg. 
Zlnmerhof,  Der,  740,  7. 
Zlmmerleute.  Die,  Eaue-Z.  571,  4.  5; 

Vers  740,  6  (65). 
Zimmermann,  Die  Familie  ^100;  608; 

604;  606;  616.  •      ' 

Zimmermann,  Georg,  677,  32;  684, 6 
Zimmermann,  Hatthias,  Na«hlass(1618) 

381. 
Zlpanskl,    Petras,    Egl   Eommisaar 

zur  Schlichtung  des  Streltxi  wegen 

der   Reformirten   (1619)    438,   43; 


I  Zttkau,  Bot  =  Zattkau,  Schatten. 
iZItzwItz,  Kgl.  Freuss.  Resident  Y„ 
I     687,  4;  690,  7. 


Zobel,  Georg,  appendii  joris  publiei 
Dantiscani  inprimis  novissimi  196; 
198,  3;  Peraonaliea  Seite  702. 

Zölle,  Die,  gebräuchliche  Bezeichnungen 
695,  31;  die  verschiedenen  Arten 
544,  3;  672,  6  (1-6);  676,  16 
686,  5;  689,  3;  694.  148;  703,  13; 
724,  52.  450;  der  SeezoU  132,  % 
s.  unter  Phil.  Lailire,  Portoriom  n, 
Schirfszoll,  Seezoll;derSundzoU 
131,  35;  676,  31;  das  Stromgeld  in 
Königsberg  392,  67;  die  Zolle  in 
Polen  11,  6—7;  16,  61—52;  28, 
36.  36;  die  Zolle  nach  dem  Jahre 
1772:  139,  39;  645;  546;  548; 
561;  553,  19;  554. 
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Zuchdam,  eiu  Dorf  des  Dauziger 
Werders,  Handfeste  6t>0,  2;  Ver- 
kauf von  Land  an  H.  Sommerfeld 
GÜO,  30. 

Zornius,  Petrus,  Mag.  u.  Baccal.  in 
Rostock,  5<)2,  3, 

Zuchthaus,  Das,  die  Königl.  Privi- 
legien 15,  4;  692,  4;  745,  27;  Be- 
richt von  der  Beschaflfenheit  des  Z. 
720,  4;  zur  Verwaltung  des  Z. 
(1813—14)  1(50. 

Zucker-Raffinerie,  Eine,  690,  3. 

Zulage,  Die,  132,  l;  680.  12;  694, 
133;  695,  32.  U;  697,  11.  12.15. 
16.  35;  698,  3;  714,  3;  731,  15; 
742, 43;  Rescriptum  regis  Augustilll. 
pro  Z.  132, 12:  Z.  a  rege  Augusto  III. 
assecurata  132,  6;  M.  Borkius, 
Information  wegen  der  Z.  415,  2; 
Cl.  Cölmer,  Missive  wegen  der  Z- 


(1639)  415,    1;  cfr.  PlilL  Lakke, 

Portoiium  u.  SeezolL 
Zulage-Kammer,  Die,  740,  7. 
Zulage-Ordnung,  Die,  740,  7. 
Zflnder,  Gross-,  Handfesten  (1350  u. 

1353)  660,  20.  21. 
Zunder,     Klein-,   Handfeste      (1561) 

660,  29. 
Zünfte,   Die,  Bedeutung   ihrer  Rollen 

677,  50.  5i, 
Zwicker,   Friedrich,   Diakonos  zu  S. 

Bartholomäi,  bittet  einen  Adjunctum 

(1666)    494,    82;  Privilegium  juris 

caduci  instigatoris  Kegni  super  bona 

Friderici    Zwiekeri    496,    38;    sein 

Nachlass  680,  28.  89. 
Zyliegan,   Friedrich  Wilhelm.    Ephr. 

Praetorii  Lehrer  -  Gedächtniss  .  .  . 
fortgesetzt  432,  2;  Addenda  433; 
434;  seine  Biographie  Seite  702. 
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